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Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1983 wurde aufgrund des
Gegetzes über die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater
Haushalte vom 1'l . Januar 1961 (BGBI. I S. 'l 8) in Verbindung mit der
Verordnung zur Durchführung des cesetzes über die Statistik der
Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte vom 18. Mai 1977 (BGBI. I
S. 737) durchgeführt. Sie ist damit die fünfte Erhebung dieser Art
nach den Erhebungen 1962/63, 1969, 1973 und 1978.

titit der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1983 hat die amtliche
Statistik ihre Bemühungen um Verbesserung und Ausbau des statisti-
schen Instrumentariums auf dem Gebiet der Einkommens-, Verbrauchs-
und Vermögensstatistik fortgesetzt. So wurden z.B. die Nichterwerbs-
tätigenhaushalte nach der überwiegenden Einkommensquelle geg 1 iedert
und damit für diesen ständig an Bedeutung zunehmenden Bevölkerungs-
kreis ein zuverlässiges und detailliertes Grundmaterial für sozial-
politische Planung und Forschung bereitgestellt.

Bereits veröffentlicht vrurden Daten über die Ausstattung aler priva-
ten Haushalte mit langlebigen Gebrauchsgütern sowie über die Vermö-
gensbestände und Schulden.

Das vorliegende Heft enthäIt die Ergebnisse über das Gesamtbudget
der in der Stichprobe repräsentierten Haushalte. Ausführlich wird
über Zusammensetzung und Verteilur1g der Haushaltseinkommen und über
deren Verwendung berichtet. Besondere Bedeutung kommt dabei den An-
gaben über Sparen und Entsparen zu. Sie ermöglichen Aussagen über
die Zusammenhänge zwischen Ersparnisbildung einerseits und Haus-
haltseinkommen, sozialer Stellung und AIter der Bezugsperson sowie
Haushaltsgröße und -typ andererseits.

Der private Verbrauch, der in diesem Zusammenhang nur nach der Höhe
der Gesamtaufwendungen ausgewiesen wird, solI im folgenden Heft der
Fachserie näher untersucht werden.

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen, Unternehmens- und wirtschaftsrechnungen" des Ltd.
Regierungsdirektors LützeI von oberregierungsrat Dr. Hertel in der
Gruppe des Ltd. Regierungsdirektors Euler bearbeitet.
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Erläuterungen

HaushaIt, H tsg röße

A1s Haushalt wird eine Gruppe von verwandten
oder persön1ich verbundenen (auch familien-
fremden) Personen, die sowohl einkommens- als
auch verbrauchsmäßig zusammengehören, bezeich-
net. Sie müssen über ein oder mehrere Einkom-
men oder über Einkommensteile gemeinsam verfü-
gen und vol1 oder überwiegend im Rahmen einer
gemeinsamen Hauswirtschaft versorgt werden. A1s
Haushalt gilt auch eine/Einzelperson mit eige-
nem Einkommen, die für sich atlein rdirtschaftet.
Zeitweilig vom Haushalt getrennt lebende perso-
nen, die den genannten Voraussetzungeh entspre-
chen, gehören zum Haushalt, wenn sie überwiegend
von Mitteln des Haushafts leben oder wenn sie
mit ihren eigenen Mitteln den Lebensunterhalt
des Haushalts bestreiten. Haus- und Betriebsper-
sona1, Untermieter und Kostgänger zählen nicht
zum HaushaIt, in dem sie wohnen bzw. verpflegt
werden, ebenso nicht personen, die sich nur auf
Besuch im Haushalt befinden.

GenereII nicht in die Erhebung einbezogen wer-
den Haushalte von Ausländern und die sogenann-
te "AnstaltsbevöIkerun9,,, zü der u.a. die In-
sassen von AIters- und pflegeheimen, die Ange-
hörigen der Bereitschaftspotizei, ries Bundes-
grenzschutzes und der Bundeswehr ,gehören, so-
weit sie nicht einen ständigen Wohnsitz außer-
halb der Kaserne haben.

In die Aufbereitung nicht einbezogen wurden
Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnet-
toeinkommen von 25 000 DM und mehr.

Näheres zu dem Haushaltsbegriff der Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe sowie dem etwas
weiter gefaßten HaushaLtsbegriff der Volkszäh-
Iung und des Mikrozensus siehe Fachserie 15,
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1979,
Heft T "Aufgabe, Methode und Durchführung',
bzw. Fachserie 1, Reihe 3 "Haushalte und Fami-
1ien".

Haushaltst!'p

Ergebnisse werden für
nachgewie sen :

f olgenCe Haushaltstypen

Alleinlebende (r) Frau- Mann

mit Kindern
mit 1 Kind

Ehepaar ohne Kind
mit 1 Kind
mit 2 Kindern
mit 3 Kindern
mit 4 Kindern
mit 5 Kindern und mehr

Sonstiger Haushalt

A1s Kinder zählen alte im Haushalt lebenden
ledigen Kinder der Bezugsperson ohne Altersbe-
grenzung. Haushalte, in denen sich außer ledi-
gen Kindern weitere Personen befinden, sind
den sonstigen Haushalten zugeordnet.

Bez rson

Durch die Festlegung einer Bezugsperson wird
es mög1ich, Mehrpersonenhaushalte nach unter-
schiedlichen Merkmalen (2.B. Alter, Familien-
stand, soziale Stellung) einheitlich zu glie-
dern. Bezugsperson ist die Person eines Haus-
halts, die von den a(skunftgebenden unter Be-
rücksichtigung der individuellen Haushaltssi-
tuation aIs solche benannt wurde. Die Bezugs-
person kann sowohl weiblich a1s auch männl-ich
sein.

Die Zuordnung erfolgt nach dem zeitlichen Über-
wiegensprinzip. nies b'edeutet, daß der Bezugs-
person die Merkmale zugeordnet werden, die bei
ihr überwiegend im Erhebungszeitraum (bei den
Ergebnissen der Jahresrechnung mehr a1s sechs
Monate) zutreffend sind.

Soziale SteIlung der qqz ug spe r son

- Landwirt:
AIle Personen, die einen landwirtschaftli-
chen Betrieb wirtschaftlich oder organisato-
risch aIs Eigentümer oder pächter leiten.
Den Haushalten von Landwirten zugerechnet
wurden Haushalte, deren Einkommen überwie-
qend aus einem Iandwirtschaftlichen Betrieb
stammt.

- Gewerbebetreibender, freiberuflich Tätiqer:
Alfe Personen, die einen Betrieb oder eine
Arbeitsstätte gewerblicher Art wirtschaft-
lich oder organisatorisch aIs Eigentümer
oder Pächter leiten. Freiberuflich Täti9e
wie Ärzte, RechtsanwäIte, Schriftsteller,
freischaffende Künstter ushr. zählen eben-
falls zu den Sefbständigen.

Beamter:
Beamte des Bundes (auch Berufssoldaten, Be-
amte des Bundesgrenzschutzes), der Länder,

Elternteil
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Gemeinden und Körperschaften des öffentli-
chen Rechts einschl. Beamtenanwärter und Be-
amte im Vorbereitungsdienst, auch Richter,
Geisttiche und Beamte der Evangl. Kirche und

der Römisch-Kath. Kirche. (Geistliche un<l

Sprecher anderer Religionsbekenntnisse sind
als Angestellte erfaßt).

- Angestellter:
AIIe nichtbeamteten Gehaltsempfänger, wie
z.B. kaufmännische, technische, Büro-, Ver-
waltungs- oder Behördenangestellte, leitende
Angestellte ( z.B. Direktoren), ferner soge-
nannte Versicherungsbeamte, Betriebsbeamte,
Bankbeamte (soweit sie nicht in einem öf-
fentl.-rechtl. Dienstverhä1tnis - z.B- Bun-
desbank - stehen).

- Arbeiter:
AlIe Lohnempfänger, unabhängig von der Lohn-

zahlungs- und Lohnabrechnungsperiode, auch
Heimarbeiter.

Arbeitsl0ser!
Arbeitslos ist ein Arbeitnehmer, der in
keinem BeschäftigungsverhäItnis steht oder
nur eine kurzzeitige Beschäftigung ausübt.

- Nichterwe rbstätige r :

AlIe Bezieher von Pensionen aus öffentlichen
Kassen und/oder von Renten aus öffentlichen
Sozialeinr ichtungen, Soz ialhilf eempf änge r,
Altenteiler, nicht oder nicht mehr im Er-
werbsleben stehende Personen, die vom ei-
genen Vermögen (Vermietungen, verpachtungen)
oder von privaten Unterstützungen u.d91. Ie-
ben, ferner Studenten, die einen eigenen
Haushalt führen. Die Zuordnung zu den Nicht-
erwerbstätigen erfolgte auch dann, wenn

kleinere oder unregelmäßige Einkünfte aus

Erwerbstätigkeit vorhanden waren.

E rwerbstäti oer

Als Erwerbstätiger gilt jede Person, die ihrer
sozialen Stellung nach Selbständiger, mithel-
fender Familienangehöriger oder Arbeitnehmer
(einschl-. Auszubildender) war. Hatte ein
Nichterwerbstätiger kleinere oder unregelmäßi-
ge Einkünfte aus Erhrerbstätigkeit, wurde er
nicht den Erwerbstätigen zugeordnet.

Änderunqen i n der Zusammensetz des Haus-

halts

Iinderte sich im Laufe des Erhebungsjahres ei-
nes oder mehrere der Darstellungsmerkmale

(A1ter und soziale Stellung der Bezugsperson,
Haushaltsgröße und -typ), so wurde von dem zu-
stand ausgegangen, der während des größten
Teils des Erhebungsjahres gegeben war. Infolge
dieser Reqelung ist es z.B. möglich, daß in
der Gliederung nach Haushaltstypen bei Ehepaa-

ren ohne Kind trotzdem ein Wert für das Ein-
kommen eines während des Erhebungsjahres aus

dem Haushalt ausgeschiedenen Kindes erscheinen
kann.

Einkommen und E i nnahmen

Vom Haushalt für die Dauer des ganzen Erhe-
bungsjahres nachgewiesene Einkommen und Ein-
nahmen al1er Haushaltsmitglieder. Es handelt
sich also um effektiv erfaßte Einkommen und

Einnahmen im Gegensatz zu den in bisherigen
Veröffentlichungen (Hefte 1 und 2) angegebe-

nen Gruppen des Monatseinkommens, in die sich
der Haushalt im Januar 1983 selbst einstufte'

Die ermittelten Einkommen und Einnahmen im
Durchschnitt je Haushalt und trlonat werilen un-
terschieden nach:

a)
b)
c)

Haushalt sbruttoe i nkommen,

Haushaltsnettoe i nkommen,
Vermögensübertragungen, Einnahmen aus dem
Ve'rkauf von Waren

Ausgabefähigen Einkommen und Einnahmen'd)

Die begriffliche Abgrenzung der Einkommen und

Einnahmen für die in den TabeIIen nachgewiese-
nen Einkommensquellen wird in der Beschreibung
der in den Tabellen nachgewiesenen Einkommen

und Einnahmen sowie Ausgaben (Seite 8) aus-
führlich dargestellt.

Haushaltsnett oe1

Das Haushaltsnettoeinkommen ist definiert als
Summe der Monatseinkommen a 1 1 e r Haus-
haltsmitgliederi alIe Einkünfte aus Erwerbstä-
tigkeit, Renten, Pensionen, Vermietung und

Verpachtung u.ä. wurden zusammengerechnet und

steuern und Pflichtbeiträqe zur Sozialversi-
cherung abgesetzt. Bei Einkünft-en aus Gewerbe'

betrieb oder selbständiqer Arbeit waren die
steuerlichen Einkünfte anzuqeben' Das Haus-

haltsnettoeinkommen umfaßt nicht clie Auflösun<
von Ersparnissen, die Aufnahme von Krediten'
den Verkauf von Vermögenswerten, Erbschaften,
Gewinne u.dgl., die nicht als Einkommen im

Sinne dieser Statistik anzusehen sind'
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Aq39auerr

Vom Haushalt während des ganzen Jahres ange-
schriebene Ausgaben und Aufwendungen a11er
Haushaltsmi tg 1 iede r.

Die erfaßten Ausgaben und Aufwendungen werden
unterschieden nach:

a) Steuern auf Einkommen und Vermögen,
b) Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung,
c) Sonstige Ausgaben,
d) Aufwendungen für den Privaten Verbrauch.

Die begriffliche Abgrenzung der Ausgaben für
die in der Tabelle nachgewiesenen Ausgabearten
wird in der Beschreibung der in den Tabellen
nachgewiesenen Einkommen und Einnahmen sowie
Ausgaben (Seite '15 ) näher erläutert.

Hoch rechnung

Insgesamt lagen auswertbare Unterlagen von
44 50'7 Haushalten vor. Die Heushalte wurden
nach der sozialen Stellung der Bezugsperson,
der Haushaltsgröße und der Gruppe des monatli-
chen Haushaltsnettoeinkommens bzw. (bei Land-
wirten) der Größe des landwirtschaftlichen Be-
triebs im Frühjahr 1982 tabelliert. Nach den
gleichen Merkmalen wurde eine Tabelle für die
am 1 t-Mikrozensus vom April 1982 beteiligten
Haushalte erste11t.

Anhand der Formel

Mi krozensushaushalte
Eifaßte H;usEä]te'-

wurde für jede Schicht ein Hochrechnungsfaktor
ermittelt, der für jeden einzelnen Haushalt
dieser Schicht auf Magnetband gespeichert wur-
de. Mit tlilfe dieser "persönlichen', Hochrech-

Ergebnisse mit '100 für jede beliebige Merk-
malsgruppierung eine Hochrechnungstabelle er-
ste1It werden. Die Zahl der Haushalte insge-
samt belief sich hochgerechnet auf rd. 23,5
Mi11.

FehIe r rechnung

Nachstehend ist der Zusammenhang zwischen dem
Näherungswert für den relativen Standardfehler
des hochgerechneten Ergebnisses (v*r) und
der Zahl der erfaßten Haushalte je Tabellen-
feld ersichtlich. Bei der Veröffentlichung der
Ergebnisse wurde davon ausgegangen, daß bei
relativen Standardfehlern von mehr als 20 t
(unter 25 erfaßte Haushalte) auf einen Nach-
weis verzichtet (Schrägstrich), bei relativen
Standardfehlern zwischen l0 und 20 t, durch
Rlammern der Zahlen auf die möglichen erhebli-
chen FehIer aufmerksam gemacht werden muß.

Zahl der erfaßten
Haushalte
n.p

Näherungswert für
relativen Standard-

fehle r(r)

4
9

16
25
35
50

100
s00
000

20,
16,
14,
10,
4,
3,

50,
33,
25,

0
3
0
0
7
2
0
5
2

Auf- und Abrundungen

Die maschinell erstellten Ergebnisse sind bei
der Hochrechnung ohne Rücksicht auf die End-
summe auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb
können sich bei der Summierung von Einzelanga-
ben oeringfügige Abweichunqen in der Endsumme
e rgeben.
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Beschreibung der in Qen Tqbellen nachgewie5gnsn F,inkommen, Einnahmen sowie Ausgabeq

cegenstand der Nachweisung Begriff liche Abgrenzung

Allgemeine Hinweise

Die in den Tabellen verwendeten Begriffe stellen zum größten Teil Zusammenfassungen der in der
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe ermittelten Einkommen, Einnahmen und Ausgaben dar. Unter-
positionen eines Sammelbegriffes sinil durch Einrückung kenntlich qemacht. Ferner sinil Einzel-
codes, soweit sie in den Tabellen nicht ausgewiesen sind, in der nachfolgenden Beschreibung
besonders hervorgehobeni sie liegen jedoch in nicht veröffentlichten Arbeitstabellen vor und
können bei Bedarf angefordert r{erden. Außerdem wurden Bruttoeinkommen aus unselbständiger und
selbständiger Arbeit sowie Einkommen aus öffenttichen und nichtöffentl-ichen Transferzahlungen
(Ausnahme: Kindergeld, Wohngeld) personenbezogen, d.h. für jede im Haushalt lebende Person ge-
trennt, erfaßt.

Einkommen und Einnahmen

Bruttoeinkommen aus unselb-
ständiger Arbeit

Bruttoeinkommen der
Be zugspe rson

- Bruttoeinkommen des
Ehegatten

- Bruttoeinkommen der
Ki nder

Bruttoeinkommen aus haupt- und/oder nebenberuflicher Tätigkeit
der Bezugsperson, des Ehegatten, der Kinder der Bezugspersonen
sowie sonstiger Haushaltsmitglieder.
Als Einzelcode vorhanden, hier aber nicht qetrennt nachge-
wiesen:
- Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit s o n s t i -

g e r H a u s h a I t s m i t g I i e d e r.
Bruttoeinkommen der Bezugsperson aus hauptheruflicher Tätiq-
keit, und zwar Lohn- bzw. Gehalt aus einem Arbeits- bzr*.
Dienstverhältnis a1s Arbeiter, Anqestellter, Beamter, Volon-
tär, Auszubiltlender usw. vor Abzug der Sozialversicherungsbei-
träge der Arbeitnehmer sowie vor Abzug der Lohn- und Kirchen-
steuer. Auch Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Tätiqkeit
a1s Bürgermeiste.r u.ä.
Einbezoqen sind Überstundengelder, vom Arbeitgeber gezahlte
Kinderzuschläqe, Familienzuschläge, wohnungszuschüsse, Lei-
stungsorämien, Treueprämien u.ä., Tantiemen und andere Gewinn-
anteile für Arbeitnehmer, UrlaubsqeId, Bergmannsprämien, Lohn-
ausgleichszahlungen im Baugewerbe, Trinkgelder, Lohn- und Ge-
haltsfortzahlung durch den Arbeitgeber im Krankheitsfall, weih-
nachtsgeld, Jahressonderzuwendunqen, 13. Monatsgehalt, Essen-
geldzuschüsse, zuschüsse des Arbeitgebers zur Berufsbekleidung,
zu Fahrtkosten zwischen wohnung und Arbeitsstätte u.ä., Lohn-
und Gehaltsnachzahlungen, Abfindungen beim Ausscheiden aus clem
Arbeits- bzw. DienstverhäItnis, Zuschüsse rles Arbeitgebers zur
bef reienden Lebensversicherung, vermögenswirksame Leistungen
des Arbeitsgebers. Zum Einkommen rechnen auch Sachleistungen
des Arbeitgebers, wie Deputate, freie Kost und Wohnung, nicht
dagegen Arbeitgeberbeiträge zur Sozialversicherung. Ferner 9e-
hören zum Bruttoeinkommen der Bezugsperdon Einkommen aus neben-
beruflicher unselbständiger Arbeit, z.B. Vergütungen für neben-
berufliche Hausmeister- oder Heizertätigkeit, Provisionen aus
unselbständiger Vertretertätigkeit, Verdienste aus der Tätig-
keit aIs AushiIfskellner, Stundenbuchhalter, organist u.ä.
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit (haupt- und,/oder
nebenberufl. Tätiqkeit) des Ehegatten der Bezugsperson. Syste-
matische Abgrenzung der Einkommen wie bei der Bezugsperson.

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit (haupt- und/oder
nebenberufl. Tätigkeit) der Kinder der Bezugsperson. Syste-
matische Abgrenzung der Einkommen wie bei der Bezugspersoni
zum Einkommen der Kinder rechnen auch Erziehungsbeihilfen,
Ausbildungsbeihilfen, Ausbildungsvergütunqen der Auszubilden-
den vom Arbeitgeber.
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Gegenstand der Nachweisunq Begrif f liche Abgrenzung

Bruttoeinkommen aus selbständiger Arbeit im land- und forst-wirtschaftlichen Betrieb, im Gewerbebetrieb, in freiberuf-licher Tätiqkeit sowie sonstige Einnahmen aus selbständigerArbeit.

Bruttoeinkommen aus selb-ständiger Arbeit

Einnahmen aus Vermögen

Bruttoe i nkomme
berufli
Steuerb
sowie e r r

Als Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht
wiesen:

getrennt nachge-

Bruttoeinkommen aus selbstäniligerArbeit i m 1 a n<1 -und f orstwirtschaf tlichen Be-trieb, errechnet Iaut Anschrei-b u n g . Das Einkommen wurde ermittelt als Differenz zwi_-schen der Summe der Ausgaber, (ohne Betriebsausgaben), des
Errivaten Sparens und der Schuldentitgung und där Summe derübrigen nicht aus dem Betrieb stammenden Einkommen und Ein-
nahmen, des privaten Entsparens und der Verschuldung.
Bruttoeinkommenaus selbständigerArbeit i m Gewe r -bebetrieb laut Steuerbescheid
oder -erkIärung sowie errechnetI a u t A n s c h r e i b u n g (Differenzbildung sieheBruttoeinkommen in land- und forstwirtschaftlichem Betrieb).Zu den Einkommen aus selbständiger Arbeit im Gewerbebetriebzählen neben den Einkünften aus gewerblichen Unternehmenauch Gewinnanteile der Gesellschafter offener Handelsge-sellschaften, Kommanditgesellschaften u.ä,, ferner diä ge-werbliche Beherbergung von Fremden.

n aus selbst
cher T
eschei
echnet

ändigerArbeit in frei-
ätiqkeit laut
d oder -erk1ärung

1 a u t A n s c h r e'i -b u n g (Differenzbildung siehe Bruttoeinkommen imland- und forstwirtschaftlichen Betrieb). Zu den Einkommenaus selbständiger Arbeit in freiberuflicher Tätigkeit zäh-Ien solche aus freiberuflicher wissenschaftlichei, künst-lerischer, schriftstellerischer, unterrichtender odererzieherischer Tätigkeit, soweit es sich nicht um Einkom-
men aus einem Dienst- oder ArbeitsverhäItnis handelt.
S 9 I " t i g e E i n n ahme n aus selbständigerArbeit wie Einnahmen von nicht selbständigen personei ausselbständiger Arbeit a1s Testamentsvollstrecker, Vermögens-verwalter, Aufsichtsratsmitglied u.ä., Entgelte für diÄFührung der Haushaltungsbücher, für gelegentliche Näh-,Reinigungs- und Instandsetzungsarbeiien iowie ähnlichegelegentliche Tätigkeiten,,lie nicht a1s abhängige Arbeit,sondern z.B. im Rahmen eines Werkvertrages ausgeiührt wer-deni außerdem Trinkgelder für cefäIIigkÄitsleiÄtungen sowieAufwandsentschädigungen für ehrenamtliche Tätigkeiten inVereinen u.ä.

Einkünfte aus Vermietunq und Verpachtung (ohne untervermie-tung), Einnahmen aus Geldvermöqen wie Zinsen, Dividenden undAusschüttungen.
AIs Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachge-wiesen:
-Ausgezahlte bzw. gutgeschriebene Z i nsen fürSpar-und sonstige cuthaben bei Kreditinstituten, für Einlagen beiBausparkassen, für gewährte Hypotheken, Darlehen usw., fest-verzinsficher Wertpapiere wie Staats-, KommunaL- und Indu-strieobligationen, pfandbriefe, Bundesschatzbriefe, Spar-briefe,

ausqezahlte bzw. gutgeschriebene D i vAktien, Kuxe u.ä.,
-ausgezahltebzw. gutgeschriebene Au s s chütt ungenauf GmbH- und Genossenschaftsanteile, Investmentzertifikate,cewinnbeteiligung als Kommanditist oder (stiIler) GeselL-schafter.

idenclen auf
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Gegenstand der Nachweisung

- Vermietung und Verpachtung

Einkommen aus öffentlichen
Trans fe rzahlungen

Renten der gesetzlichen
Rentenve rs iche rung

- öffentliche Pensionen

Begriff liche Abgrenzung

Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung:
Wohnungsmieten (einsch1. Umlagen für Wasser, Kanalisation,
Straßenreinigung, Müllabfuhr, schornsteinfeger, Treppenhaus-
und Außenbeleuchtung, HausaufzuS u.ä. , ggf. auch einschl. UmIa-
gen für Zentralheizung und Warmwasser)r Mietwert von Eigentü-
merwohnungen, Mieten von Büro- und Praxisräumen, Läden und an-
deren gewerblich genutzten Räumen, Garagenmieten, Pachten von
Gärten, wochenendqrundstücken u.ä.,
abzüg1ich der Aufwendungen für die Unterhaltung von Grund-
stücken und Gebäuden:
Käufe von Waren und Dienstleistungen für die Instandhaltung von
Wohngrundstücken und -gebäuden sowie von vermieteten bzw. ver-
pachteten sonstigen Grundstücken und Gebäuden (ohne werterhö-
hende Reparaturen), Schönheitsreparaturen in vermieteten woh-
nungen (wenn Kosten vom Vermieter qetragen) sowie in Eigentü-
merwohnungeni Kosten für Wasser, Kanalisation, Straßenreini-
gung, MüIlabfuhr, Schornsteinfeger, Treppenhaus- und Außenbe-
leuchtung, Hausaufzug u.ä., Ausgaben für Hausmeister, Grund-
steuer, Prämien für Haftpflicht- und Gebäudeversicherunq als
Grundstücks- und Gebäudeeigentümer (2.8. Haftpflicht-, Eeuer-,
GIas-, Wasserschadenversicherung), Kosten der zentralen Hei-
zungsanlage und der zentralen warmh,asserversorgung bei vermie-
teten Gebäudeni Ausgaben für Hausverwaltung.

Renten der gesetzl. Rentenversicherunq, öffent1. Pensionen,
Renten der Zusatzversorgung des öffentl. Dienstes, Renten der
gesetzl. Unfallversicherung,..Kriegsopferrenten, SozialhiIfe,
Ärbeitslosenhilfe, laufendÄ Übertraqüngen der Arbeitsförderung,
Wohngeld, Kindergeld, Mutterschaftsgeld, Baföq, Krankengeld cler
gesetzl. Krankenversicherung und sonstige laufende llbertragun-
gen der Gebietskörperschaften.
AIs Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachge-
wiesen:

Kranke
Kranke
Kr ankengel d

n9
nv
der

eld der gesetzlichen
ersicherung
Ortskrankenkassen, Landwirtsehaftlichen

Krankenkassen, Betriebs-, Innungskrankenkassen, Seekranken-
kasse, knappschaftlichen Krankenversicherung, Ersatzkassen
(2.8. Barmer Ersatzkasse, Deutsche Angestelltenkrankenkasse)

Sonstige lauf ende
der Gebietsl-<örpers
Sonstige Renten, Unterstützungen und
Ieistungen der Gebietskörperschaften

üu
ch

äh
,z

ertragungen
aften:

nliche laufende Gelrl-
.8. Juqen(lhilfe nach

dem Jugendwohlfahrtsgesetz, Kriegsopferfürsorge nach dem
Bundesversorgungsgesetz, Berhilfen aus dem Härtefonds aus
dem Lastenausgleich, Wiedergutmachunq an rassisch, reliqiös
und politisch Verfolgte, Entschädigung für opfer von GewaIt-
taten, Arbeitnehmersparzulage, Arbeitnehmerzulage BerIin u.ä.

Renten aus eigener früherer Erwerbs-
t ä t i g k e..i t, Attersruhegeld, Knappschaftsruhegeld, Ber<
mann".eni.n, Übergangsgel<l bei Rehabilitationsmaßnahmen aus der
Rentenversicherung der Arbeiter, der Angestellten und der
knappschaftlichen Rentenversicherung, Altersgeld, Landabgabe-
rente für landwirtschaftliche Unternehmen aus der Iandwirt-
schaftlichen Rentenversicherung (Altershitfe der Landwirte),
Wi twe n- und wi twe r r en te n wieHinterblie-
benenrenten, Altersgelder, Landabgaberenten,
Wa i s e n r e nt e n wieHinterbliebenenrenten, Waisengeld
aus der Altershilfe der Landwirte u.ä.
Pensionen aus eigener früherer Er-
we rbstät i gke i t, RuhegehäIter, Überqangsgelder,
Unfallruhegehä1ter, UnfaIlausgIeich, Unterhaltsbeitrag an ehe-
malige Beamte der Gebietskörperschaften einschl. Bundesbahn und
Bundäspost, der Bundesbank, der Sparkassen und anderer öffent1.
Unternehmen, der Sozialversicherunqsträ9er und der Kirchen,
w i t w e n - und w i t w e r q e I d, rjnterhaltsbeiträg'
an frühere Ehegatten von ehemaligen Beamten der Gebietskörper-
schaften u.ä.,
W a i s e n g e 1 d an Waisen von ehemaligen Beamten der
Gebietskörperschaften u.a.
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Gegenstand der Nachweisung
I

Begriffliche Abgrenzunq

- Renten der Zusatzversorgung
des öffentlichen Dienstes

Renten der gesetzlichen
Un faI lve rs iche r ung

- Kriegsopferrenten

Soz i aIh i1 fe

- Arbeitslosenhilfe
- Laufende Übertragungen

der Arbeitsförderung

- Wohngeld

Ki ndergeld

Mutte rschaftsg eI d

Bafö9

Einkommen aus nichtöffent-
lichen Transf erzahlungen

V'Iitwen- und Wit!.,
versorgung für Angehörige des
Waisenrenten der
des öffentiichen Dienstes.

errentenderZusatz-
öffentl i chen Dienstes,
Zusatzversorgung für Angehörige

Renten aus eigener früherer Er-we r bstät i g ke i t_ fürAngehörigedes öffentlichenDienstes der Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder, zu-satzversorgungskassen der Gemeinden und GemeindeverbänCe, ein-zel-ner Städte, der Kirchen, Bundesbahn-Versicherungsanstalt-
Abteilung B, Versorgungsanstalt der Deutschen Bundespost u.a.,nicht enthalten: Zusatzversorgungskassen und ähnlichä ninrich-tungen der privaten Wirtschafl, z.B. der Zusatzversorgunqskas-
sen des Baugewerbes,

Be ruf sunf ähigkeits r
tenrenten, Erwe rbsunf ähigkeitsrenten,gelder, Ubergangsqelder, UnfalIrenten,
Ietztenrenten u.ä. ,

Witwen- und Wi
lichen Unfallversicherung,
Waisenrenten der gesetzlichen Unfallversicherung.
B e s c h ä d i g t e n r e n t e n (Grundrente einschl.Schwerstbeschädigtenzulage, Ausgleichsrente, Berufsschadensaus-gleich, Pflegezutage, ZuschLag für Verheiratete und Kinderzu-schlag), Versorgungskrankengeld bei Heilbehandlung,
H i n t e r b 1 i e be n e n r e n t e n fürWitwen, Witwer,Waisen und frühere Ehegatten von verstorbenen Beschädiqten.
Laufende celdleistungen der Sozialhilfe nach dem Bundessozial-hilfegesetz wie Attenhilfe, BlindenhiIfe, Fürsorgeunterstüt-zung, Miet- bzw. wohnhilfe, pflegegeld u.ä.
Nicht enthalten: Arbeitslosengeld.

enten, Beschädig-
Kinderzulagen, Pf lege-
Verletztengelder, Ver-

twerrenten dergesetz-

Arbe
gesetz,
Kurz
geld na

i t s 1 o s e n g e 1 d nach dem Arbeitsförderungs-

a r b e i t e r 9 e 1 d, Schlechtwettergeld, Winter-ch dem Arbeitsförderungsqesetz,
sonstige lauf ende übertragungender Arbeitsförderung wie Ausbildungsbeihilfen, -förderung, Be-rufsausbildungsbeihilfen, Konkursausfallgeld, überqangsgeld beiberufsfördernden Maßnahmen zur Rehabilitttion, Unterhältsqeldfür Teilnahme an beruflichen Fortbildungs- und Umschulunqsmaß-
nahmen.

Mutterschaftsgel<l nach dem Mutterschutzgesetz (aIs laufendeLeistung) aus der gesetzlichen Krankenversicherung wie Be-triebskrankenkassen, Ersatzkassen, Innungskrankenlassen, knapp-schaftliche Krankenversicherung, Landwirtschaftliche Krankenlkassen, Ortskrankenkassen, Seekrankenkassen u.a.

wohngeld nach dem Wohngeldgesetz, nicht enthalten: [4ietbeihilfe
als Leistunq der Sozialhilfe.
Kindergeld nach dem Bundeskindergeldgesetz.

Ausbi Idungsförde rung nach
setz.

dem Bundesausbildungsf örderungsge-

Werkspensionen, Werksrenten und -unterstützungen einschl. Aus-zahlungen der Pensions- und Unterstützungskassen aus eigenerfrüherer Erv,,erbstätigkeit und aus sonstigen Ansprüchen, lau-fende Übertragungen äus privater Kranien-, schaden- unä Unf.l1-versicherung, Streikunterstützungen, sonstige laufende über-tragungen von Organisationen ohne Err,rerbszweck, Iaufende über-tragungen von anderen privaten Haushalten.
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Gegenstand der Nachweisung

- Werkspensionen, Werksrenten

Einnahmen aus Unterver-
mi etung

Einnahmen aus einmal igen
ü5e r-

Beg rif f liche Abgrenzung

A1s Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachge-
wiesen:

Lauf ende Übertragunge
v a t e r K r a n k e n -, S c h a d e
Unfallversicherung:
Kranken- und Tagege
Renten aus Haftpfli

Ilversicherung.private Schaden- und Unfa
Streikunterst

on
on
we
ufe

vo
1t

-Lauf ende ÜUertragung
anderen privaten Hau

nausprr-
n und

Id aus privater Krankenversicherung,
cht- und Kraftfahrzeugversicherung,

ützungen:

S

z
Lä

Streikgelder cler Gewerkschaften, nicht enthalten sind Zu-
satzversorgungsleistungen der Gewerkschaften.

stige Iauf entle Übertragungen
organisationen ohne Erwerbs-

ck:
nde Unterstützungen von Kirchen und karitativen Ein-

richtungen, Gewerkschaften und anderen Organisationen ohne
Erwerbszweck wie Ausbildungsbeihilfen, Leibrenten, Stipen-
dien u.ä.

en
sha

Unterstützungs- und Unterhaltszahlungen von nicht
n

im Haus-
halt lebenden Familienangehörigen, vom geschiedenen Ehe-
partner und
zahlungen,
u. ä.

ivaten Haushalten wie Alimenten-
ilfen, Leibrenten, Stipendien

Pensionen, Renten, Stipendien, zusatzrenten, Iaufende Unter-
stützungenund ähnliche laufendeBezüge a us e i nem
f rüh e r en Ar be i t sve rhä1 t n i s alsArbei-
ter oder Angestellter, die entweder unmittelbar vom Betrieb
oder von einer Pensions- oder Unterstützungskasse (darunter der
Zusatzversorgungskasse des Baugewerbes) gezahlt werden,

von anderen pr
Au sbi ldungsbe ih

Werkspensionen, werksrenten und -unterstützungen
zahlungen der Pensions- und Unterstützungskassen
sonstigen Ansprüchen.

e i nschl
aus

Au s-

und unregelmäßigen
tragungen und aus ,

Verkauf von Waren
dem

Untermieten, darin enthaltene Entgelte für die Benutzung von
Wäsche, I{öbeIn u.ä., die mit der Untervermietung zusammenhän-
genden persönlichen Dienstleistungen und die Beherbergung von
Fremden (nicht gewerblich vom Mieter).
Übertragungen unter 2 0OO DM (Einkommensübertragungen), Über-
tragungen von 2 000 DM und mehr (Vermögensübertragungen), Ein-
nahmen aus dem Verkauf von waren uhd nückvergütungen.
Als Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachge-
wiesen:
-Einnahmenausdem Ve rkauf im Haushalt

erzeugterwaren:
nrtöse aus nichtgewerbfichem Verkauf von im Haushalt erzeug-
ten Waren, von Erzeugnissen aus dem eigenen Garten, aus
Kleintierhaltung, aus Vermietung von beweqlichem Inventar
(2.B. Möbe1n, Klavieren, waschmaschinen) Kraftfahrzeugen
sowie Kostgeld von Hausangestellten einschl. steuerlichem
Wert für Unterkunft und Verpflegung.

-Einnahmen ausdem Ve rka uf g eb r auchte r
waren unter 2 OO 0 DM:
Er1öse aus nichtgewerblichem Verkauf von qebrauchten Waren
des Haushalts, von Kraftfahrzeugen, Münzen (Gold- und Sil-
bermünzen als Sammlerstücke und Sammlungen, soweit nicht
gesetzliche Zahlungsmittel), Schmuck u.ä.

-Einnahmenausdem Ve rk a u f g e b r a u chte r
waren von 2 000 DM und mehr:
Systematische Abgrenzung siehe unter Einnahmen aus dem
Verkauf gebrauchter waren unter 2 000 DM.

-Einnahme u
gaben für geschäftliche
Re i sekostene rstattungen,
entschädigungen u.ä.

schuß ausErstattlrng
und dienstliche Zwecke:
Tagegelder, Auslösungen,

ber von Aus-

Trennung s-

Rückvergütungen auf warenkäuf e
Rückvergütungen von Konsumvereinen und -genossenschaften'
Beamten- und sonstigen Einkaufsvereinigungen, Einlösung von
Rabattmarken.

-t2-



Gegenstand der Nachweisung

E rnkommensübert raqun gen

- Vermögensübertragungen

Einnahmen aus Vermögensum-
wandlung und Kreditauf-
nahme

Begrif fliche Abgrenzung

Einmalige und unregelmäßige Übertragungen unter 2 000 DM:

Zahlungen der g e s e t z1 . K r a nk e n v e r s i che
r u n g , z.B. Erstattung von Arzt-, Krankenhaus- und Arznei-
mittelkosten, Entbindungskostenbeiträge, Sterbegeld, Zuschüsse
für Kuraufenthalte u.ä. aus der gesetzlichen Krankenversiche-
rung wie Betriebskrankenkassen, Ersatzkassen (2.8. Barmer Er-
sat-2k6sss, Deutsche Angestel ltenkrankenka sse ), Innungskranken-
kassen, knappschaftliche Krankenkassen, Landwirtschaftliche
Krankenkassen, Ortskrankenkassen, Seekrankenkassen u.a.,
Übertragungen der S o z i a 1 v e r s i c h e r u n g bzw.
Arbeitsförderung aus der gesetzlichen Renten- und unfallversi-
cherung und der Zusatzversorgung für Angehörige des öffentli-
chen Dienstes wie Abfindungen, Beitragserstattungen, Sterbe-
geId, Übergangsgeld bei beiufsfördernäen MaßnahmÄn u.ä.,
einmalige und unregelmäßigeLeistungender S o z i a I -
hi1fe,
Rückerstat
und Kirchensteuer d

von Lohn-, Einkommen-, Vermögen-
Finanzamt,

Be i h i I f e n anBeschäftiqte imöffentlichenDienst,
sowie an Bezieher von Versorgunqsbezügen in der Beamtenver-
sorgung bei Krankheits-, Geburts- und TodesfäIlen,
Übertragungen der G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n,
z.B. Kapitalabfindungen aus der Kriegsopferfürsorge, Abfinilun-
gen aus der Kriegsopferversorgung, Beihilfen aus dem Lastenaus-
gleich und der Kriegsopferversorgung, Bestattungsgeld, Einglie-
derungshilfe an Vertriebene, Aussiedler sowie Deutsche aus der
DDR und Ost-Berlin, Haftentschädigung, Hauptentschädigung aus
dem Lastenar-rsgleich, Kraftfahrzeugsteuererstattung, Kriegsge-
fangenenentschädigung, Sparprämien, Sterbegeld aus der Kriegs-
opferversorgung. sterbegeld und Übergangsgäld für Angehörigä
des öffentlichen Dienstes, Wiedergutmachung an rassisch, reli-
giös und politisch Verfolqte, Wohnungsbauprämien, Zeugenent-
schädigung, Zuschüsse für Energieeinsparungs:, Instandsetzungs-
und Modernisierunqsmaßnahmen u.ä.,
Zahlungen der p r i v at e n K r ank e n ve r s i che-
r u n g , z.B. Kostenerstattung für ärztl. Behandlung, Kran-
kenhausaufenthalt, Zahnbehandlung, Verbandmittel,
Zahlungen der K r a f t f ah r t v e r s i ch e r u n g,
z.B. Zahlungen aus der Kraftfahrtversicherung für Personen- und
Sachschäden, Prämienrückerstattung, soweit nicht gegen Prämien
verrechnet,
Zahlungen cier privaten U n f a I I - und S c h a d e n -
v e r s i c h e r u n g (ohne Kraftfahrtversicherungl, z.B.
zahlungen für Personen- und Sachschäden, auch Abfindungen. Prä-
mienrückerstattunqen u.ä., soweit nicht geqen Prämien verrech-
net,
Übertraqungen von anderen p r i v a t e n H a u s h a 1 t e n
wie Abfindungen vom geschiedenen Ehepartner, Aussteuer in Bar-
geld, neihilfen, Erbschaften, Finderlohn, Geschenke, Schadener-
satz, Schmerzensgeld, Spenden, Unterstützungen u.ä.,
Übertragunqen aus s o n s t i g e n Q u e 1 1 e n, z.B.
Auszahlungen der privaten A1ters-, Pensions- und Sterbekassen,
Gewinne aus Lotterie, Lotto, Rennwette, Soielbank, Toto, Turf
u.ä., SpJ.elqewinne von anderen privaten Haushalten, Beihilfen,
Sterbegeld, Unterstützungen von privaten Arbeitgebern, Finiler-
lohn nicht von anderen privaten Haushalten, Beihilfen und
Unterstützungen von Organisationen ohne Erwerbszweck wie Ge-
werkschaften (ohne Streikgelrier), Kirchen, karitativen Einrich-
tungen u.ä.
Einmalige und unregelmäßige Übertragungen von 2 000 DIrr und
mehr:
Systematische Abgrenzung wie unter Einkommensübertragungen(einmalige und unregelmäßige Übertragungen unter 2 000 DM).

Einnahmen aus der Auflösung von Sach- unrl Geldvermögen sowie
aus Kreditaufnahme.

tung
urch das
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Gegenstand der Nachweisung

Einnahmen aus der AufIösung
von Sachvermögen

Einnahmen aus der Auflösung
von Geldvermögen

- Abhebungen von Sparbüchern

- Auszahlungen von Guthaben
bei Bausparkassen

- Verkauf von Wertpapieren

Beqrif f liche Abgrenzung

Verkauf von crundstücken, Gebäuden u.ä., Veräußerung des Be-
triebsvermögens, Verkauf von Gold- u.a. Edelmeta1I.
AIs Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachge-
wiesen:
-Verkauf von privaten Grund-

s t ü c k e n , G e b ä u d e n u. ä. :
Verkauf von wohngebäu«len und -grundstücken, Eigentumswoh-
nungen, Wohn- und Gartenlauben, Gartenland, Garagen u.ä'

-Veräußerung des Betriebsvermö-
gens:
Einnahmen aus der Rückzahlung von Einlagen in eigene Unter-
nehmen, Veräußerung des Gesamtbetriebes, Verminderung des
Betriebsvermögens durch Entnahmen für private Zwecke u.ä.

- V e r k a u f v o n G o 1 d u. a. E d e I m e t a I I
Verkauf von GoId und anderen Edelmetallbarren, Gold- und
Silbermünzen, soweit gesetzliche zahlungsmittel.

Abhebung von Sparbüchern und Termingeldkonten, Auszahlung
von Guthaben bei Bausparkassen, Verkauf von wertpapieren,
Geschäfts- und Genossenschaftsanteilen, Einnahmen aus Lebens-,
Ausbildungs-, Aussteuer- und Sterbeqeldversicherung, Einnah-
men aus der Rückzahlung von an Dritte ausgeliehenen Geldern.
A1s Einzelcodes vorhanden, äier aber nicht getrennt nachge-
wiesen:
-Verkauf von Geschäf ts- und

Genossenschaf tsante i len :
Veräußerung von Anteilen an einer GmbH oder Genossenschaft,
Einnahmen aus der Rückzahlung von KommandLteinlagen und
Einlagen aIs stiller Gesellschafter sowie von Konsum-
Ve re inen.

-Einnahmenausder Rück zahl ung von an
Dritte ausgeliehenen Geldern:
Darlehen, Einlösung von Flaschenpfand, Gefälligkeitsaus-
lagen, Hypotheken' Kautionen, Kredite, Mietvorauszahlungen,
Schulden von anderen privaten Haushalten u.ä.

Abhebungen von prämienbegünstigten und nichtPrämienbegünstigten
Sparkonten und ähnlichen Konten bei Banken, Sparkassen und son-
stigen Kreditinstituten, privaten Festgeld- oder Terminqeldkon-
ten.
Zuteilungen bzw. Rückzahlungen von Einlagen (Guthaben) für eau-
vorhaben u.a. Zwecke, Verkauf von Bausparverträgen.

Verkauf bzw. Einlösung von festverzinslichen Wertpapieren, wie
Staats-, Kommunal- und Industrieobligationen, Pfandbriefe, Bun-
desschatzbriefe, Sparbriefe, Verkar:f von Aktien, Bezugsrechten,
Investmentze rt i f ikaten.
Laufende Einnahmen:
R e n t e n u.ä., Iaufende Leistungen aus Lebensversicherungs-
verträgen einschl. privater Rentenversicherungsverträge,
einmalige Einnahmen:
K a p i t a 1 a u s z a h I u n 9 € tr, Rückkäufe, Beitrags-
rückerstattungen, Auszahlung von Gewinnbeteiligungen aus Le-
bens-, AIters-, Heirats-, Aussteuer-, Ausbilclungs-, Erbschafts-
steuer-, Sterbegeld- u.ä. Versicherungen, Auszahlungen der
Sterbekassen.

Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden und sonstigen Baudar-
lehen, Aufnahme von Teilzahlungs-, KIein- u.ä. Krediten.

- Laufende
nahmen

und einmalige Ein-
Lebensve rs i-

u. ä.
aus

che rungen

Einnahmen aus Kredit-
au fnahme

Aufnahme von Hypotheken,
Grundschulden u.ä.

Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden und
Iehen bei Banken, Sparkassen und anderen
s t i t u t e n (ohne Bausparkassen),
Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden und
Iehenbei Ba uspa rkas s en,
Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden und
lehenbei sonstigen Kr ed i t

sonstiqen Baudar-
Kreditin-

sonstigen Baudar-

sonstigen Baudar-
gebern.
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Gegenstand der Nachweisung

Aufnahme von sonstigen
Krediten

Statistische Diff erenz

Gesamte i nnahmen

Haushaltsb ruttoe inkommen

Haushaltsnettoe inkommen

Ausgabefähige Einkommen
und Einnahmen

Steuern auf Einkommen
und Vermögen

Becrif fliche Abgrenzung

Anschaffungskredite, Anschreibungen beim Lieferanten, Arbeit-
geberdarlehen, Ausstellung von Wechseln, Geldschulden bei
anderen privaten Haushalten, Leih- oder Pfandhauskredite, TeiI-
zahlungs- und ähnliche !{arenkredite (auch von Warenkreditge-
sellschaften, Krediteinrichtungen in Kauf-, waren- oder Ver-
sandhäusern) u.ä.
Saldo zwischen erfaßten Gesamteinnahmen und erfaßten Gesamtaus-
gaben der jeweitigen Schicht. Sind die erfaßten Ausgaben insge-
samt höher a1s die erfaßten Einnahmen, erscheint der Betrag auf
der Einnahmenseite.

Die Gesamteinnahmen setzen sich zusammen aus:
Haushalt sbruttoe inkommen,
Vermögensübertragungen, Einnahmen aus dem Verkauf von Waren,
Einnahmen aus Vermögensumwandlung und Kreditaufnahme,
Statistische Differenz.

Das Haushaltsbruttoeinkommen setzt sich zusammen aus:
Bruttoeinkornmen aus unselbständiger Arbeit,
Bruttoeinkommen aus selbständiger Arbeit,
Einnahmen aus Vermögen,
Einkommen aus öffentlichen Transferzahlungent
Einkommen aus nichtöffentlichen Transferzahlungen,
Einnahmen aus Untervermietung,
E i nkommens übe rt rag ungen.

Das Haushaltsnettoeinkommen errechnet sich aus dem Haushalts-
bruttoeinkommen abzüglich Steuern auf Einkommen und Vermögen
sowie abzüg1ich Pflichtbeiträge zur sozialversicherung (Ar-
beitnehmeranteile).
Die Summe der ausgabefähigen Einkommen und Einnahmen
ergibt sj.ch aus:

Haushalt sbruttoe i nkommeh
abzügI. Einkommen- und Vermögensteuern,
abzügl. Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung

( A rbe it nehme rante i 1e )
zuzüg1. Vermögensübertragungen, Einnahmen aus dem Verkauf von

Waren

Au sgaben

Lohn- und Einkommensteuer, Kirchensteuer, Vermögensteuer, In-
ves t it ion shi 1 feabgabe
AIs Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachge-
wi esen:
-Lohnsteuer:

vom Arbeitgeber einbehaltene Lohnsteuer.
-Einkommensteuer:

Einkommensteuer, (voraus- uqd Nachzahlungen), Kapitalertrags-
steue r.

-Vermögensteuer:
Vermögensteuer, laufende Lastenausglej-chsabgaben (vermögens-
abgabe, Hypothekengewinnabgabe, Kreditgewinnabgabe) .

-Kirchensteuer:
Kirchensteuer (vom Arbeitgeber einbehalten oder direkt an
das Finanzamt gezahlte voraus- und Nachzahlungen), Kirchgeld.

-I nvest it ionshi 1f eabqabe :
Abgabe nach dem Investitionshilfegesetz (InvHG).
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Gegenstand der Nachweisung

Pflichtbeiträge zur Sozial-
versicherung

Sonstige Ausgaben

Ve rsicherungsbe iträge

Freiwillige Beiträge zu Pen-
sions-, Sterbekassen u.ä.

- Freiwillige Beiträge zur
gesetzl ichen Rentenve r-
sicherung

- Freiwillige Beiträge zur
gesetzlichen Kranken-
vers iche rung

Beiträge zur privaten
Krankenvers icher ung

Beiträge zur Kraftfahrzeug-
ve rs iche rung

Beiträge zu sonstigen Pri-
vatversicherungen

Begriffliche Abgrenzung

Arbeitnehmeranteile zur Sozialversicherung.
AIs Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachge-
wiesen:
- Pflichtbeiträge zur R e n t e n v e r s i c h e r u n g der

Angestellten, Arbeiter (Arbeitnehmeranteile) sowie der durch
Gesetz versicherungspflichtioen und der auf Antrag pffichtver-
sicherten Selbständigen (2.B. setbständige Artisten, Erzieher,
Handr^,erker, Hebammen, Küstenfischer, Küstenschiffer, Lehrer,
Musiker, Seelotsen), zur Knappschaftsversicherung und Renten-'versicherung der Landwirte (AItershiIfe),

- Pflichtbeiträge zur 9 e s e t z 1 i c h e n K r a n k e n -
ve r s i che r u ng vonArbeitnehmern (Arbeitnehmerantei-
le) und der versicherunqspflichtigen Selbständigen (2.8. selb-
ständige Artisten, Erzieher, Hebammen, Landwirte einschl.
deren mithelfenden Familienangehörigen, Lehrer, Musiker,
Rentner, Studenten) an Betriebskrankenkassen, Ersatzkassen
(2.B. Barmer Ersatzkasse, Deutsche Angestelltenkrankenkasse),
Innungskrankenkassen, Landwirtschaftliche Krankenkassen,
Ortskrankenkassen, Seekrankenkasse, Studentische Krankenver-
sicherung u.ä.,

- Pflichtbeiträge (Arbeitnehmeranteile) zur A r b e i t s -
f ö r d e r u n g (Arbeitslosenversicherung).

Versicherungsbeiträge, sonstige Einkommensübertragungen, Ausga-
ben für Vermögensbildung, Rückzahlung von Krediten.
Freiwillige Beiträqe zur Sozialversicherung, freiwillige Bei-
träge zur gesetzlichen Krankenversicherung, Beiträge für Pen-
sions-, Alters- und Sterbekassen, Prämien für private Kranken-
vers icherung, Kraf tfahrzeugve rsicherung, Personen-Haf tpf I icht-
versicherunq, private Unfa1l- und Rechtschutzversicherung,
Hausratversicherung und sonstige Schadenversicherung.
AIs Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachge-
wiesen:

ienfürPerso
rsicherung
rsicherung
cherung:

amPr nen-Haftpflicht-
, pr ivate Unf aIIve

ve
Si

Rechtschutzver
Vers icherungsbeit räge ei nschl ießI ich Ve rs icherung ssteuer.

Freiwillige eigene Beiträge von Arbeitnehmern unil Sefbständigen
zu berufsständischen Alters-, Pensions- und Sterbekassen, nicht-
enthalten: Beiträge zu Lebens- und Sterbegeldversicherunqen,
freiwillige Beiträge zur Sozialversicherung.
Freiwillige Beiträge (auch Beiträge zur Höherversicherung und
Nachentrichtungsbeiträge) zur Rentenversicherung der Arbeiter,
der Angestellten und der Landwirte (Altershilfe) sowie freiwil-
Iige Beiträge zur zusatzversorgung für Angehörige des öffentli-
chen Dienstes.
Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Krankenversicherung an
Betriebskrankenkassen, Ersatzkassen ( z.B. Barmer Ersatzkasse,
Deutsche Angestel ltenkrankenkasse ), Innungskrankenkassen, Land-
wirtschaftliche Krankenkassen, Ortskrankenkassen, Seekranken-
kasse, Studentische Krankenversicherung u.a.
Prämien einschl. Versicherungssteuer für private Krankenversi-
cherung (2.B. Krankheitskosten-, Krankenhauskosten-, opera-
tionskosten-, Krankenhaustagegeld-, Krankentagegeldversiche-
rung) sowie sonstiqe Tarife ( z.B. Zahnbehandlung, Kurkosten),
nicht enthalten: Freiwillige Beiträ9e zur gesetzlichen Kranken-
versicherunq.
Prämien einschl. Versicherungssteuer für Fahrzeug-Haftpflicht-,
-Insassen-, -Kaskoversicherung und sonstige Kraftfahrzeugversi-
che rung.

Prämien einschl. Versicherungssteuer für private Einbruchdieb-
stahl-, Fahrrad-, Gepäck-, Hausrat- und sonstige Schadenversi-
cherung (ohne Kraftfahrzeugversicherung), nicht enthalten:
Prämien, die von Grundstücks- und Gebäudeeigentümer auf Miete
umgelegt werden.
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Gegenstand der Nacfrweisung 
I

Begrrffliche Abgrenzung

Sonst ige Einkommensüber-
t ragunEen

- Kraftfahrzeugsteuer

- Übrige Übertragungen

Ausgaben für Vermögens-
bildung

- Nichtentnommener Gewinn

Käufe von Grundstücken,
Gebäuden u.ä.

Instandsetzung von
Gebäuden u.ä.

Spieleinsät
Spielbank, Toto, Turf
Haushalte,
Hundesteuer

wie für Lotterie, Lotto, Rennwette,
Spielverluste an andere private

Mitgliedsbeiträ9e, Geldspenclen
sonstigg lauf ende und unregel-
mä ß i g e Ub e r t r ag u ng e n anOrganisationen

Kraftfahrzeugsteuern und übrige Übertragungen

Kraftfahrzeugsteuer für privat genutzte Fahrzeuge

ohne Erhrerbszweck wie an religiöse und weltanschauliche Vereini-
gungen, Organisationen der freien Wohlfahrtspflege und Jugend-
hilfe ( z.B. Arbeiterwohlfahrt, Caritasverband, Innere Mission,
Kirchenkollekten, Rotes Kreuz, Sozialwerk), an Organisationen
der Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur (2.8. Heimat-
vereine), des Gesundheitswesens, an Sportorganisationen, an
Arbeitnehmerorganisationen ( z.B. Gesrerkschaften), an politische
Parteien, an sonstige Organisationen (2.B. Frauenverbände,
Landsmannschaften, Mietervereine, Schulvereine, Soldatenbünde,
Studentenvereinigungen, Verbraucherverbände, Vereinigungen von
Kriegs- unrl Zivilbeschädigten) u.ä.,
Übertragungen an andere private Haushalte wie Abfindungen an
den geschiedenen Ehepartner, Alimentenzahlungen, Aussteuer in
BargeId, Erbschaften (Kapitalauszahlungen), Finderlohn, celdge-
schenke, Leibrenten, Schadenersatz, Schmerzensgelder, Stipen-
dien, Unterhaltszahl-ungen u.ä.,
Verwaltungsgebühren wie Gerichtskosten, Geldstrafen, gebühren-
pflichtige Verwarnungen (2.B. Bußge1der, Ordnungsstrafen,
Schiedsmann-Vollstreckungsgebühren) u.ä.,
sonstige Verwaltungsgebühren wie für Auswe,ise, Beglaubigungen,
Bekanntmachungen, Bescheinigungen, Beurkundungen, Erlaubniser-
teilungen, Führungs zeugni sse, Fundsachenaufbewahrung, Geburten,
Kurtaxe, Mahnungen, Namensänderungen, Pässe, Schreibarbeiten,
Standesamt, SterbefäIle, Versteigerungen u.ä.,
sonstige geleistete Übertragungen wie Pfändungen von Gehalt
oder Lohn, Rückzahlungen von Sozialhilfeleistungen, Trinkgelder(soweit Verwendungszweck nicht feststellbar) u.ä.,
Rückzahlungen von Bafög-Leistungen ( Zahlungen nach dem Bundes-
ausbildungsförderungsgesetz ) , -

ze
u.ä.,

E r b s c h a f t s t e u e r, Fischerei- und Jagdsteuer,
Fehlbelequngsabgabe (Sozialer Wohnungsbau), Mehrwertsteuer so-
weit bezogene Güterart nicht feststellbar, Schenkungsteuer, Um-
satzsteuer (gelegentlich),

P a c h t e n für Gärten, Gartenland, Kleinqärten, Schreber-
gärten, wochenendgrundstücke u.ä.
Nichtentnommene Gewinne, Käufe von Grundstücken, Gebäuden u.ä.,
Instandsetzung von Gebäuden u.ä., Käufe von Wertpapieren, Ge-
schäfts- und Genossenschaftsanteilen, Einzahlungen auf Bauspar-
verträge, Einzahlungen auf Sparbücher, Beiträge für Lebensver-
sicherungen u.ä., Ausleihen von GeId, sonstige Ausgaben für
Ve rmögensbi ldung.
Nichtentnommene Gewinne aus Gewerbebetrieb sowie aus selbstän-
diger Arbeit, die durch Saldierung der erfaßten (niedrigeren)
Gesamtausgaben mit den erfaßten (höheren) Einkünften It. Steu-
ererklärung errechnet wurden; außerdem Einlagen in eigene Un-
ternehmen (Einzelunternehmen, auch aIs vollhaftender GeselI-
schafter einer OHG bzw. Kommanditgesellschaft), Erwerb eines
Betr iebes.
Ausgaben für den Bau oder Kauf von privaten Eigenheimen, Eigen-
tumslrohnungen, Garagen, Gartenlarrben, Grundstücken, wochenend-
häusern, t"Iohnlauben u.ä. Einbezogen sind Ausgaben für Anlieger-
beiträge, Architekten, Baugenehmigunqen, Gerichte, Grunder-
werbsteuern, It{ak1er, Notare, RechtsanwäIte, Statiker, Vermes-
sungen, Zähleranschlüsse u.ä.
Ausgaben für werterhöhende bauliche Maßnahmen an Eiqentumswoh-
nungen, Gebäuden und Grundstücken, z.B. Installation von sani-
tären Anlagen und Heizungen, Aus- und Umbau von Gebäudeteilen,
Dachreparatur, Außenverputz u.ä.
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Gegenstand der Nachweisung

- Käufe von Wertpapieren und
Geschäftsanteilen

- Einzahlungen auf Bau-
spa rve rträge

- Einzahlungen auf Spar-
büche r

Beiträge für Lebensver-
sicherungen u. ä.

- Ausleihen von GeId

Sonstige Ausgaben für
Ve rmögensbi ldung

Rückzahlung von Krediten

- RückzahLung von Ratenschul-
den, Kleinkrediten

- Tilgung und Verzinsung von
Baudarlehen u.ä.

Zinsen für Baudarlehen u.ä

Aufwendungen für den Pri-
vaten Verbrauch

Begriffliche Abgrenzung

Kauf von festverzinslichen w e r t p a p i e r e n wie Anlei-
hen, Obligationen, Pfandbriefen, Rentenpapieren, Schatzanwei-
sungen, Schuldverschreibungen u.a., Kauf von Aktien und Bezugs-
rechten, Kauf von Invest-mentzertifikaten, Anteilen an Aktien-,
Immobilien-, Renten-, Wertpapierfonds,

Erwerbvon GmbH- und Genossenschaf ts-
a n t e i I e n (ohne Anteile an Bauqenossenschaften) sowie Eir
lagen als stiller Gesellschafter, Flinlagen bei Konsumvereinen
und Kommand iteinlagen.
Einzahlungen und Überweisungen für noch nicht ausgezahlte Bau-
sparverträge auf Bausparkonten (einschI. Wohnungsbauprämien,
Zinsen, Gewinnbeteiligungen u.ä. ), Käufe von Bausparverträgen
sowie von Baugenossenschaftsanteilen.
Einzahlungen und Überweisungen auf Sparbücher bei Banken, Spar-
kassen und Postsparkassenämtern (einschl. Sparprämien, zinsen
u.ä. ).
Beiträge einschl. versicherungssteuer für AIters-, Ausbil-
dungs-, Aussteuer-, Erbschaftsteuer-, Feuerbestattungs-, Hei-
rats-, Lebens-, Renten(privat)-, Sterbegeldversicherungen u.ä.
sowie Einkauf in Lebensversicherungen.
Einzahlungen auf Termingeldkonten, Ausleihen von Geldern an
Dritte wie Darlehen, GefäIligkeitsauslagen, Hypotheken, Kautio-
nen, Kredite, Mietvorauszahlungen, Elaschenpfand u.ä.
Nichtgewerblicher Kauf von GoId- u.a. EdeImetalI wie Gold und
Silberbarren, Go.Ld- und Silbermünzen, soweit gesetzliche
z ahl ung smitteL
Rückzahlung von Ratenschulden und KLeinkrediten, Tilgung und
Verzinsung von Baudarlehen u.ä.
Rückzahlung einschl. Zinsen von Teilzahlungs-, KIein- u.ä. Kre-
diten wie Anschaffungskrediten, Anschreibeschulden, Arbeitge-
berdarlehen (nicht Baudarlehen), Bankkrediten, Darlehen, EinIö-
sen von warenwechsetn, Geldschulden bei anderen privaten Haus-
halten, Konsumentenkrediten, Kreditkäufen (2.8. bei Versandge-
schäften), Leih- und Pfandhauskrediten, Lieferantenkrediten,
Warenkrediten u.ä.
Rückzahlung einscht. Zinsen von Hypotheken, Grundschulden und
sonstigen Baudarfehen von Banken, Sparkassen und anderen
K r e d i t i n s t i t u t e n (ohne Bausparkassen),
Rückzahlung einschl. Zinsen von Hypotheken, Grundschulden und
sonstigen Baudarlehen von B a u s p a r k a s s e n,
Rückzahlung einschl. Zinsen von Hypotheken, Grundschulden und
sonstigen Baudarlehen von s o n s t i g e n K r e d i t g e
b e r n (2.B. Arbeitgeberbaudarlehen, ramilienheimdarlehen).
Zinsen für Hypotheken, Baudarlehen und sonstige zum Bau, zum
Erwerb oder zur Instandsetzung von privaten Grundstücken, Ge-
bäuden und Eigentumswohnungen verwendete Kredite.
Der Private Verbrauch im Sinne dieser Statistik umfaßt aIle
Käufe und unterstellten Käufe (Entnahmen aus dem eigenen Be-
trieb, Mietwert der Eigentümerwohnungen, Deputate u.ä. ) von
Waren und Dienstfeistungen der in1ändischen privaten Haus-
halte (ohne private Haushalte von AusIändern und ohne Privat-
haushalte in Anstalten).
Durch die Beschränkung auf die Käufe für Verbrauchszwecke ist
der Private Verbrauch nicht identisch mit dem tatsächlichen
Verbrauch der Haushalte. Nicht berücksichtigt werden z.B. vor-
ratsveränderunqen und Abschreibungen auf Gebrauehsgüter sowie
der Verbrauch der im Haushalt erzeugten Waren und Dienstlei-
stungen, der Verbrauch auf Geschäftskosten sowie der Verbrauch
von Staatsleistungen. Die Gliederung der Käufe für den Privaten
Verbrauch im einzelnen erfolgt nach der "systematik der Einnah-
men und Ausgaben der privaten Haushalte, Ausgabe 1983".
Im Privaten Verbrauch nicht enthalten sind Einkommens- und Ver-
mögensübertragungen wie Steuern, Sozialversicherungsbeiträge,
Versicherungsprlimien (mit Ausnahme des Verwaltungskostenan-
teils), Spenden, Geldgeschenke an andere Haushalt-e u.ä.
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Gegenstand der Nachweisung

- Langlebige, hochwertige
Gebrauchsg üte r

- Gebrauchsgüter von begrenztem
we rt

- Verbrauchsgüter

Repar atu ren

- Sonstige DienstJ.eistungen

Begriffliche Abgrenzung

Güter, die in der Regel eine wesentlich Iängere Nutzungsdauer
a1s ein Jahr sowie einen relativ hohen Anschaffungspreis haben:
Möbe1, ei.nschl. Polstermöbel, Teopiche und sonstiger Fußboden-
belag, öfen und Herde, Heizgeräte, I,[armwasserbereiter, Küh1-
schrank, Gefrierschrank, -truhe, KühI- und Gefrierkombination,
Waschmaschine, Wäscheschleu<ler, elektr. Nähmaschine, Geschirrj
spüImaschine, sonstige hochwertige elektr. Haushaltsmaschinen
und -geräte, hochwertige nichtelektrische Haushaltsmaschinen
und -geräte, Personenkraftwaqen fabrikneu,/gebraucht, Motorrad,
-roIIer, Moped, Mofa, Fahrrad, Rundfunkgerät, Musiktruhe, Ste-
reokompaktanlage, Farb- und Schwarz-weiß-Fernsehqerät, Tonband-
gerät, Kassetten-Tonbandgerät, Plattenspieler, Fotoapparat,
Filmkamera, Projektor für Dia oder Film, Musikinstrumente, Mo-
tor-, Segelboot, Außenbordmotor, Wohnwagen, optische Geräte,
sonstige hochwertige Gebrauchsgüter für Bildung und Unterhal-
tung, echter Schmuck, Uhren.
nicht dazu zäh1t: Haus- u. Grundbesitz-
Güter von mittlerer Dauer und,/oder begrenztem htert:
Bekleidung, Schuhe, Haushaltswäsche, Kochgeräte, Beleuchtungs-
körper, sonstige elektrische Haushaltsmaschinen und -geräte,
sonstige nichtelektrische Haushaltsmaschinen und -geräte, Mate-
rial für Wohnungsreparatur (Tapeten, Leim, Farben), Gebrauchs-güter für die Gartenpflege und Nutztierhaltung, Materialkosten
für fremde Reparaturen und Inspektionen, Reifen, Schläuche,
Batterien, Sicherheitsgurte, Schneeketten, Schonbezüge für ei-
genes Kfz, sonstige Gebrauchsgüter für eigenes Kfz und Fahrrad,
Gebrauchsqüter für die Körperpflege, für die Gesundheitspflege,
Zubehör zu Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeräten, zu Foto- und
Kinoapparaten, Bücher, Schreib- und Zeichengeräte, Spielwaren,
Sportartikel, Campingartikel, Tiere, sonstige Gebrauchsgüter
für Biltlungs- und Unterhaltungszwecke, Lederwaren, sonstige
persönliche Ausstattung, Begräbnisartikel.
waren, die bei einmaliger Verwendung nuntergehen" und solche,
die im allgemeinen nicht Iänger als ein Jahr halten:
Nahrungs- und cenußmitteI, Elektrizität, Gas, Brennstoffe, Um-
Iagen für Zentralheizung und Vlarmwasser, Blumen, Verbrauchsqü-
ter für die Gartenpflege und Nutztierhaltung, für die Haus-
haltsführung, Schuhzubehör, Reinigungs- und PfIegemittel,
Kraftstoffe, MotoröI und sonstige Schmierstoffe für Kfz, son-
stige Verbrauchsgüter für eigenes Kfz und Fahrrad, Fahrtkosten
im Ur1aub für eiqenes Kfz, Verbrauchsgüter für die Körperpfle-
ge, für.die Gesundheitspflege, Zeitungen, Schreib- und Zeichen-
material, sonstige Verbrauchsgüter für Bildungs- und Unterhal-
tungszwecke.

Nachweis auf fremde Reparaturleistungen, d.h. auf Reparaturen
nach Geschäfte sowie Handwerks- und Industriebetriebe:
Arbeitslohn für Maler und Tapezierer, für Kfz-Reparaturen und
Inspektionen, Entgelte für fremde Reparaturen und Änderungen
von Oberbekleidung, sonstiger Bekleidunq, Schuhen, sonstigen
Gebrauchsgütern für die Haushaltsliührung, an Gebrauchsgütern
für Bildungs- und Unterhaltungszwecke (dar.: Rundfunk-, Fern-
seh- und Phonogeräten, Musikinstrumenten, Foto- und Kinoappa-
raten, Sport- und Campingartikeln, Rechen- und Schreibmaschi-
nen), Uhren, Schmuckwaren u.ä,
Wohnungsmieten, Dienstleistungen für die uaushaltsführung, Ver-
kehrszwecke und Nachrichtenübermittlung, Körper- und cesund-
heitspflege, Bildung und Unterhaltung und sonstige Dienstlei-
stungen:
Ausgaben für Wohnungsmieten, häusliche Dienste, Wäscherei und
Reinigung, Dienstleistungen für Gartenpflege und Nutztierhal-
tung, sonstige Dienstleistungen für die Haushaltsführung, Gara-
genmiete, sonstige Dienstleistungen für Kfz, Fahrtkosten im Ur-
laub für fremde Verkehrsmittel, sonstige Fahrtkosten für fremde
Verkehrsmittel, Fernsprechgebühren, Briefmarken, Telegrammge-
bühren u.ä., Dienstleistungen für die Körperpflege, Kosten für
Krankenhaus, Kur, für Behandlung beim Arzt, beim zahnarzt, son-
stige Dienstleistungen für die Gesundheitspflege, Kosten für
Theater, Konzerte u.ä., für Fil-mtheater, Sportveranstaltungen,
Schulgeld und ähnliche Bildungskosten, sonstige Ferienausgaben,
Rundfunk- und Fernsehgebühren, sonstige Dienstleistunqen für
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cegenstand der Nachweisung segriffliche Abgrenzung

Bildungs- und Unterhaltungszwecke, Unterkunft und Verpflegung
im Urlaub (nicht aufteilbar), Fahrtkosten, Unterkunft und Ver-
pflegung im Urlaub (nicht aufteilbar), sonstige Dienstleistun-
gen des Beherbergungsgewerbes (ohne Ur1aub), Dienstleistungen
der Banken und Versicherungen, sonstige Dienstleistungen (dar.:
Rechtsanwaltshonorare, Gerichtskosten, Kosten für gebühren-
pflichtige Verwarnungen, Entgelte für Wohnungsvermittlung, Ge-
päckaufbewahrung, Zeitungsinserate), Pachten für Gärten, Schre-
bergärten, Wochenendgrundstücke u.ä.
Saldo zwischen erfaßten Gesamteinnahmen und erfaßten Gesamtaus-
gaben der jeweiligen Schicht. Sindfdie erfaßten Einnahmen ins-
gesamt höher als die erfaßten Ausgaben, erscheint <1er Betrag
auf der Ausgabenseite.

Einkommen- und Vermögensteuern, Pflichtbeiträge zur Soziafver-
sicherunq, sonstige Ausqaben, Aufwendungen für den Privaten
Verbrauch, Statistische Differenz.
Saldo zwischen den Einnahmen aus der Auflösung von Vermögen
bzw. aus der Aufnahme von Krediten und den Ausgaben für Vermö-
gensbildung bzw. für die Rückzahlung von Schulden.

noch:
Sonstige Dienstleistungen

Statistische Diff erenz

Gesamtausgaben

Ersparnis
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Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte lm Jahr 1983

Vorbemerk ung

Nach den bereits vor Iängerer Zeit veröffent-
Iichten Ergebnissen des Grund- und Schlußin-
terviews der Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe 1983 liegen nunmehr auch die Ergebnisse
der Jahresrechnung über Einnahmen und Ausgaben
privater Haushalte vor. Eine Aufbereitungszeit
von etwa drej. Jahren mag ungewöhnlich lang er-
scheinen, ist aber im wesentlichen darauf zu-
rückzuführen, daß an der Erhebung etwa 44 000
Haushalte beteiligt waren, die ein ganzes Jahr
Iang Anschreibungsbücher führten, und daß für
jeden Haushalt 548 Merkmale signiert, erfaß8,
auf PIausibilit.ät überprüft und in einem um-
fangreichen Veröf fentl j.chungsprog ramm ausge-
wertet werden mußten. Dabei ist die MögIich-
keit des Einsatzes moderner technischer Hilfs-
mittel bei dem zeitlich aufwendigsten Arbeits-
gang, n'ämIich der Übertragung der Angaben aus
den Haushaltungsbüchern auf Signierbelege,
die dann auf Magnetbänder aufgenommen werden,
zurn gegenwärtigen Zeitpunkt minimal. Anderer-
seits kann die ZahI der für die Aufbereitung
erforderl ichen qual ifizierten Mitarbeiter
nicht kurzfristig beliebig vergrößert werden,
weil durch die erforderliche Einarbeitungszeit
die Zeitgewinne ber der Signierung weitgehend
kompensiert würden, von mög)-ichen Auswirkungen
auf die QuaIität der Arbeiten ganz zu schwei.-
gen.

Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1983
war die fünfte Erhebung dieser Art (nach
1962/63, 1969, 1 973 und 1 978). Nicht erfaßt
waren Haushalte von Ausländern und Haushalte
mit besonders hohen Haushaltsnettoeinkommen
(monatlich 25 000 DM und mehr) sowie die An-
staltsbevö1kerung. Wenn im folgenden von "den',
oder "alIen" privaten Haushalten gesprochen
wird, sind damit dre in der Stichprobe reprä-
sentierten Haushalte gemeint, die etwa 92 S der
Gesamtheit der privaten Haushalte ausmachen.
Die Teilnahme an der Erhebung ist freiwitlig.
Da die Teilnahmebereitschaft in den verschie-
denen Gruppen der Bevölkerung sehr unter-
schiedlich war und ist, werden die Ergebnisse
der Stichprobe schichtenspezifisch anhand des
Mrkrozensus 1982 auf eine Gesarntzahl von 23,5
MiIl. Haushalten hochgerechnet, wobei zur Be-
stimmung der Schicht die soziale SteIIung der
Bezugsperson, dre Haushaltsgröße und die Grö-
ßenkl-assen des Haushaltsnettoeinkommens heran-

gezogen werden. Mögliche Verzerrungen hin-
sichtlich anderer Haushalts- oder Personen-
merkmale werden dadurch ebensowenig ausge-
schaltet wre denkbare systematische FehIer,
die dadurch entstehen könnten, daß sich die
an der Stichprobe beteiligten Haushalte in
ihren Konsurn- und Sparverhalten deutlich von
ni.cht beteiligten Haushalten der gleichen
Schicht unterscheiden, indem sie sparsamer
sind, rationelLer wirtschaften o.ä. Derartige
deutliche Abweichungen sind jedoch bei den
brsherigen stichproben nicht erkennbar gewor-
den.

Der vortiegende Beitrag sol,I zunächst die
systematische Gliederung der Ergebnisse er-
Iäutern und danach Eckdaten für aIIe privaten
Haushalte - auch im Zeitvergleich - analy-
s i eren.

Gl iederungsprinz ipien

Wenn eine Hausfrau für eigene Zwecke ein Haus-
haltungsbuch führt, so macht sie sich im alI-
gemeinen über die Organisation der Buchführung
wenig Gedanken: In der Regel stehen auf der
einen Sej.te die Einnahmen, von denen häufig
nur die Bareinnahmen erfaßt werden, und auf
der anderen Seite die Ausgaben, die ebenso
häufi.g nur die Barausgaben umschließen. Es

handelt sich also im allgemeinen um eine sehr
einfache Form der kameralistischen Buchfüh-
rung, in der die Tiefe der Gliederung der Ein-
nahmen und Ausgaben vorn Zweck der Anschrei-
bung, von der Akribie der oder des Anschrei-
benden und rricht zuletzt von der Dauer der An-
schreibung bestirnmt wird; je länger nämIich
ein Haushaltsbuch geführt wird, desto häufiger
werden nach der allgemeinen Lebenserfahrung
vor aIlern Ausgaben unter der Position "Son-
stiges" subsumiert und desto weniger genau
wird die Art der Einnahne oder Ausgabe be-
schrieben. Für die an den Einkommens- und Ver-
brauchsstichproben beteiligten Haushalte muß

ein einheitl iches Anschreibungssystem vorge-
geben werden. Damit inhal-tlich vergleichbare
Einnahmen- und Ausgabengruppen verbucht wer-
den, werden die gewünschten Positionen rnit den
notwendigen ErIäuterungen während eIf von
zwö1f Monaten rn den Anschreibungsbüchern fest
vorgegeben. In einem Monat, nämlich dem soge-
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nannten "Fernanschreibungsmonat,1 ), sollen
alle Einnahmen und Ausgaben chronologisch un-
ter genauer Beschreibung in ernem Buch einge-
tragen h,erden. Die endgüItige sachliche Glie-
derung erfolgt hier atso erst bel der Si.gnie-
rung durch den jeweiligen tlitarbeiter im Sta-
tistischen Sundes'amt nach einem SchIüsselver-
zeichnis, das aus der "systematik der Einnah-
men und Ausgaben der privaten Haushalte, Aus-
gabe 1983" entwickelt wurde. Diese Systematik
hat das Güterverzeichnis für den privaten
Verbrauch, die Systematik der sonstigen Aus-
gaben der privaten Haushalte und die Systema-
tik der Einnahnen der privaten Haushalte (alIe
Ausgabe '1963) abgelöst. ObwohI an den cliede-
rungselementen im wesentlichen festgehalten
wurde, sind in einigen Ausgabengruppen Verän-
derungen erfolgt, die einen Vergleich mit
früheren Ergebnissen nur bedingt zulassen. So
werden zun Beispiel in der Hauptgruppe 4 jetzt
Schönheitsreparaturen für Miet- u n d Ei-
gentünerwoh.,ung"n2) erfaßt, vorher nur für
Mietwohnungen.

Während das Systematische Verzeichnis in
erster Linie für den Statistiker interessant
ist, ist für den Haushalt wichtig, nach weI-
chen Grundprinzipien die Anschreibung erfol-
gen soll. Dazu gehört zum Beispiel die K1ärung
der Frage, ob und welche Sacheinnahnen und
-ausgaben zusätzlich zu den Bareinnahmen und
-ausgaben verbucht werden, w a n n die
Eintragung erfolgen soII (zum Zeitpunkt des
Ka,ufs, des tatsächlichen Eingangs in den Haus-
halt oder der Zahlung) und welcher Betrag aIs
Kaufpreis einzusetzen ist (der Gesamtbetrag,
die geleistete Anzahlung, der Ratenpreis).
Diese Entscheidungen werden innerhalb der
Einkommens- und Verbrauchsstichproben weit-
gehend dem System der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen angepaßi. Oementsprechend
werden auf der Ausgabenseite nur Käufe und
unterstellte Käufe (das sind Sachentnahmen
aus dem eigenen Betrieb, Deputat.e, ein unter-
1 ) Der Feinanschreibungsmonat wird jedem be-

teiligten Haushalt nach einem festen Rota-
tionssystem vorgegeben, 4amit auch inner-halb der verschiedenen Haushaltsgruppen
eine möglichst gleichmäßige verteilüng derFeinanschreibungen auf das Kalenderjahr er-zielt wird. Ohne diese Vorgabe würde z.B.
in Monaten mit. hohen Fest- und Feiertagen(Weihnachten, Ostern) und i.n der Urlaubs-
zeit kaum eine ausreichende zahl von Haus-halten Ee inanschreibungen f ühren.

2) Bei Eigentümerwohnungen wurden vorher die
AufriEndungen f ür Schönhe itsreparaturen
nicht beim Privaten Verbrauch nachgewie-
sen, sondern auf der Einnahmenseite mit
dem errechneten Miethrert für die Eigen-
tümerwohnung s aldiert.

steLlter Mietwert für das Wohnen im eigenen
Haus oder der eigenen wohnung) erfaßt, nicht
dagegen unentgeltlich erhaltene Sachleistungen
vom Staat3), t on unternehmen4) od"r von anderen
privaten Haushalten5). auch vom Haushalt
selbst produzierte Waren und Dienstleistungen
(2.8. cemüse und Obst aus dem eigenen Garten,
selbst ausgeführte Schönheitsreparaturen in
der Wohnung) werden nicht erfaßt und bewer-
tet6), die dafür erforderlichen Hilfsmittel
(2.8. Dünger, Samen, Tapeten, Farben) werden
dagegen beim Kauf als Bestandteil des Privaten
Verbrauchs verbucht.

Unterschiede zu den Volkswirtschaftlichen Ge-

In einigen Punkten muß - zum TeiI aus erhe-
bungstechnischen, zum TeiI aus methodischen
Gründen - bei den Einkommens- und Verbrauchs-
stichproben vom Konzept der Volkswirtschaft-
Iichen Gesamtrechnungen abgewichen werden. Das
grlt insbesondere hinsichtl ich der Behandlung
des Eigentums an Häusern und Wohnungen. Der
unterstel Ite Mietwert wird hier ermtttelt
durch Multiplikation der WohnfIäche mit der
Quadratmetermiete einer nach Baualter und Aus-
stattung vergleichbaren Mietwohnung. Auf der
Einnahmenseite werden bei der Ermittlung d'es
Bruttoeinkommens aus Vermietung und Verpach-
tung, das Bestandteil des Einkommens aus Ver-
mögen ist, von diesem rechnerischen Mietwert
die laufenden Aufwendungen für Verwaltung, Be-
trieb und Instandhaltung (ohne Schönheitsre-
paraturen) abgesetzt, nrcht jedoch Abschrei-
bungen. Größere werterhöhende Reparaturen und
Instandsetzungsarbeiten an Haus oder Wohnung,
wie zum Beispi.el Ausbau des Dachgeschosses,
Einbau eines Bades u.ä., werden aIs Bestand-
teile der Aufwendungen für dre Bildung von
Sachvermögen nachgewiesen. Auch die Trlgungen
von Hypotheken, Baudarlehen u.ä. werden der
Ersparnis zugerechnet, nicht jedoch dre dafür

3 ) Z.B. Sachzuwendungen in der SoziaIhiIfe,
kostenlose Bereitstellung staatlicher Ein-
richtungen, Bildungs- und Ausbildungsstät-
ten u.ä.

4l Z.B. unentgeltliche Aufnahme von Arbeitneh-
mern und deren Familienangehörigen in be-
trrebseigenen Kindergärten, Erholt ngshei-
men, Bereitstellung von Dienstwagen u.ä.

5) Z.B. kostenlose Verpflegung durch Verwandte
und Bekannte, Weihnachts-, Geburtstagsge-
schenke von haushaltsfremden personen u.ä.

5) Allerdings wurden im Schtußinterview der
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1983
u.a. Schätzungen über den Wert der Entnah-
men aus Nutzgärten und Kleintierhaltung er-
beteni siehe Hertel, J. : "Haushalte mit
Nutzgärten und Kleintierhaltung" in WiSta
7/1986, S.559 ff.
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gezahlten zrnsen. In den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen werden alle mit dem Wohnungs_
sektor zusammenhängenden Vorgänge dem Unter_
nehmensbereich zugeordneti dementsprechend
werden dort Käufe von Grundvermögen durch pri_
vate Haushalte ebenso wie Aufwendungen für die
Instandsetzung von Gebäuden und Wohnungen und
Einzahlungen auf Bausparverträge nj.cht ats Er_
sparnis prrvater Haushalte ausgewiesenr son_
dern aIs Investitionen im Unternehmensbereich.

Im Unterschied zu den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen werden d ie Versicherungsprä_
mien und Bankgebühren einschließlich der Ver_
waltungskosten, d re systematisch zum privaten
,Verbrauch gehören, den Anschreibungen der
Haushalte entsprechend in einer Summe aIs ge_
Ieistete Ernkommensübertragung unter den,,Son_
stigen Ausgaben" nachgewiesen. Mietwerte für
eigene Gärten werden bei Ernkommens- und Ver_
brauchssti.chproben mangels geeigneter Berech_
nungsunterlagen nrcht ermittelt. Dagegen wer_
den Käufe von Waren und Dienstleistungen an_
derer privater Haushalte (zum Beispiel von
Privatanbietern ersrorbene Gebrauchtwagen oder
an Prrvatvermieter gezahlte Untermieten) nach_
gewiesen, die in den Volkswrrtschaftlichen Ge_
samtrechnungen saldiert. sind.

Nur bedingt vergleichbar sind die Ergebnisse
über die Bruttoeinkommen aus Unternehmertätig_
keit, Bei den Einkommens- und Verbrauchsstich_
proben werden diese Ernkornmen als Differenz
zwischen den cesamtausgaben von Haushalten mit
einem oder mehreren SeIbständigen und den üb_
rigen nachgewiesenen Einkommen errechnet. Für
Gewerbetreibende und freiberuflich Tätige wird
zusätzlrch ei.ne Nacherhebung über die versteu_
erten Einkünfte aus Unternehmertätigkeit bei
den HaushalEen durchgeführt7 ); in den Fä11en,
in denen die versteuerten Einkünfte wesentlich
höher sind a1s die errechneten, werden die An_
gaben aus dem Einkommensteuerbescheid srgniert
und die Differenz aLs ',Nlchtentnommener ce_
winn" verbucht. Erschwerend kommt hinzu, daß
bei den Einkommens- und Verbrauchssti.chproben
Sachentnahmen aus dem Betrieb, dre Bestandteil
der Gesamtausgaben srnd, mit dem Einzelhan_
delspreis bewertet werden.

Im Bruttoeinkommen aus unselbständj.ger Arbeit
sind bei den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech_

nungen dre Berträge der Arbeit g e b e r zur
Sozialversicherung enthalten, bei den Ein-
kommens- und Verbrauchsstichproben nicht. Be_
zugsgröße ist bei den Gesamtrechnungen das
"Verfügbare Einkommen", das sich ergibt, wenn
man von den Bruttoeinkommen aus unselbständi_
ger Arbeit, aus Unternehmertätigkeit und Ver_
mögen sowie den empfangenen laufenden über_
tragungen (öffentliche und private Transfer_
zahlungen) die geleis!eten laufenden übertra_
gungen (direkte Steuern, Sozialbeiträge, Zj.n_
sen und sonstige laufende übertragungen) ab_
zieht; bei der Stichprobe dienen als Bezugs-
größe die "Ausgabefähigen Einkommen und Ein-
nahmen". Diese errechnen sich aus den Brutto_
einkonmen und den erhaltenen übertragungen,
vermindert um die Steuern und pflichtbeiträge
zur Sozialversicherung und ergänzt um "Ver-
mi:gensübertragungen, Einnahmen aus dem Verkauf
von Waren", die hauptsächlich vom Verkaufser_
1ös gebrauchter Waren, insbesondere personen-
kraf twagen, bestimmt werden.

Zwi.schen den erfaßten Einnahmen und Ausgaben
sind gewisse Abweichungen mi5gIich. Zway werden
die Einnahmen und ein großer Teil der Ausgaben
,während des Jahres angeschrieben, für den üb_
rigen TeiI der Ausgaben, hrozu vor.allem die
Nahrungs- und Genußnittel und kleinere Ausga_
ben für den privaten Verbrauch gehören, muß
jedoch das Ergebnis des vorgegebenen Feinan-
schreibungsmonats mit 12 multipliziert und
damit ein,fi.ktives Jahresergebnis errechnet
werden. Weicht das Konsumverhalten im Feinan_
schreibungsmonat - zum Beispiel durch Fami_
lienferern bedingt - vqn Jahresdurchschnitt
erhebl ich ab, ergeben sich zwangsläufig auch
größere Differenzen beim Jahresergebnis. sei
es, daß die erfaßten Ausgaben höher waren als
die erfaßten Einnahmen (dann erscheint die
Au sg le ichsposit ion,' St at istische Di f f erenz,'
auf der pinnahmenseite), sei es, daß das Ge_
genteiJ- der FaIl ist (dann wird sie auf der
Ausgabenseite nachgewresen) .

Gesantbudqet der rI vaten Haushalte

Im Durchschnitt aller Haushalte standen einem
Haushalt im Jahr 1983 monatlich Einnahmen in
Höhe von 5 140 DM zur Bestreitung der Gesamt_
ausgaben zur Verfügung. Der weitaus größte
TeiI der Einnahmen, nämlich 4 1.1 7 DM (80r '| t)
bestand aus laufenden, regelmäßigen Einkommen
und aus empfangenen öffentlichen Transfers
(Renten, Pensionen, Kinder- und WohngeId, son_
stige Soziatleistungen) sowie private Einkom_

7) Diese Nacherhebung kann in der Regel frühe_stens z!,rei Jahre nach Beendigung äes Erhe_bungsjahres erfolgen; trotz äieies langenAbstandes stellen etwa g0 t der angeschrie_benen Haushalte die gewünschten Anöaben ausihrem Steuerbescheid zur Verfü9ungi
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Tabelle l: Gesamtelnnahmen und -ausgaben der privaten Haushalte*)
le Haushalt und Monat 1983

Dü tArt der Etnnahnen

Bruttoernkonnen aus unselbständrger Arbelt ........
Bruttoeinkommen aus seLbständlger Arbelt
Ernkommen äus Vemtlgen
Einkonmen aus öffentlichen Transferzahlungen ......
Er nkommen aus n lchtdf fentl ichen Transf erzahl ungen,
Untervemietuns ... ...

E r nkonmens übert rag ung en
vembgensübertragungen, Ernnatmen aus ds verkauf
von l{aren

Etnnahmen aus der Auflösüg von Sachvemt§en......
Elnnahmen aus der Auflbsung von Geldvemögen ......
Einnahmen aus Kreditaufnahne ...
stacistrsche Drfferenz .......'i.

Gesilteinnahnen... 5 110 100

2 Prrvater verbrauch . . ..
I steuern auf Einkommen t;;';;;3;;;': ::: ':::
9 Pflrchtbelträge zur sozlal-versrcherung ....
1 versicherungsbelträge

darunter:
5 Freiwiltlge Beiträge zur gesetzllchen
1 Krankenversicherung

Berträge zur prlvalen Krankenvcrslcherung
1 Belträ9e zur Kraftfahrzeugverslcherung ..
9 Sonstige Einkommensübertragungen
2 dar.r Kratfahrzeugsteuer ...
4 Br Idung von Sachvemt)gen . . . . .
2 Brldung von Geldvermägen .....

RückzahLung von Kredrten
dar.: Zrnsen für Baudarlehen u.ä. .

2 424
3'19
406
828

110
46

524
2't6

l0

2 633
510
310
183

80
51

2
9
0
6

I
9
1

3
9
'1

2
1

6,
3,

1,
0,
0,
2,
0,
6,

13,
6,
2,

41
1
1

16

5'l
45
38

121
15

353
705
319
1r0

GesaFtausgäben... 5 140 100

DMt Art der Ausgaben

r) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohne Haushalte rn
AnEtalten und ohne Haushal.te nrt einem monatlrchen
Hauahaltsnettoeinkommen von 25 000 DM und mehr.

mensübertragungen (Unterhaltszahlungen' Be-

triebsrenten u.ä.) (siehe TabeLle I). 'l 1,1 t
der Einnahmen wurden aus dem Erlös von vor-
handenen Sach- oder Geldvermögenswerten be-
stritten (zum Beispiel aus Verkäufen von eige-
nen Häusern, wohnungen, Grundstücken, Abhe-
bungen von Sparbuch, Auszahlungen von Bauspar-
verträgen oder Lebensversicherungen), und

5,4 t stanmten aus der Aufnahme von Krediten.

von den erzielten Einnahmen wurde mehr aIs die
Hälfte (51,2 t) für die Käufe von waren und

Dienstleistungen für den Privaten Verbrauch
verwendet, 9,9 t entfielen auf Steuern auf
Einkonmen und Vermögen und 510 t auf Pflicht-
beiträge zur Sozialversicherung. Für Versiche-
rung.6beiträge und sonstige geleistete Einkom-

mensübertragungen wurden 6,1 $ der Einnahmen

verwandt, darunter etwa die Hälfte für frei-
willige Beiträge zur Sicherung des Lebens-

abends (ohne die Beiträge für die Lebensver-
sicherung) und im Krankheitsfall sowie für
Kraftfahrzeugsteuer und Kraftfahrtversiche-
rung. Für die Bildung von Sach- und Geldver-
mögen wurden 20r6 t der Gesamteinnahmen ver-
wendet und 6,2 t für die Tilgung von Ver-
zinsung von Krediten.

Wie bei den vorausgegangenen Erhebungen ergab
sich für die Gesamtheit der privaten Haushalte
nur eine geringfügige Differenz zwischen den
erfaßten Einnahmen und Ausgaben, die durch
einen Korrekturposten bei den Einnahmen in
Höhe von 10 DM (0,2 t der Einnahmen) ausge-
glichen wurde.

Probleme des Zeitverqleichs

In TabelIe 2 sind die wichtigsten Ergebnisse
des Gesamtbudgets für das Jahr 1983 darge-
steltt und mit den Ergebni-ssen der vorange-
gangenen Erhebungen in Beziehung gesetzt' 1983

waren die ausgabefähigen Einkommen und Ein-
nahmen je Haushalt um 281 t höher aLs 1962/63,
um 135 t höher als 'l 969 und um 59 bzw' 21 t
höher als 1973 und 1978. zu beachten ist bei
derartigen zeitverglerchen für die Gesamtheit
der privaten Haushalte alLerdings, daß sie
durch die erhebtichen Veränderungen in der
BevöIkerungs- und Haushaltsstruktur im Be-

richtszeitraun, die aus dem Schaubild er-
sichtlich sind, beeinflußt werden' So ist zum

Beispiel der AnteiI der alleinlebenden Per-
sonen von einem Fünftel aIIer privaten Haus-

halte im Jahr 1 962/63 auf fast ein DriEteI im

Jahr 1983 gestiegen, der AnteiI der Haushalte
mit fünf und mehr Personen hat sich im gJ'ei-
chen Zeitraum halbiert. Auch in der soziaLen
Gruppierung der Haushalte haben sich deut-
Iiche Veränderungen ergeben. Der AnteiI der
HaushalEe von Landwirten grng von knapp 6 t
auf rund 2 t zurück, der Anteil der Haushalte
von Gewerbetreibenden und freiberuflich Täti-
gen sank von fast 10 t auf knapp 6 t8); der
Anteil der Nichterwerbstätigenhaushalte
(einscht. der Haushalte von Arbeitslosen)
stieg dagegen von knapp 31 t im Jahr 1962/63

auf über 42 t. Im Bereich der Arbeitnehmer
sind ebenfalls bedeutsame Verschiebungen er-
folgt: Während 1962/63 die Arbeiterhaushalte

8 ) AI Ierd ings hat sich dieser AnteiI gegenüber
auch nur unwesentlrch - erhöht.
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PRlvarE HAUSHALTE t) NACH DER GRössE sowtE NACH sozrALER sTELLUNG uNo aLTER DER BEzucspERSoN r962/63 Brs 1983
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och rund ei.n Drittel aller Haushalte und fast
wei Dritt.eI aIIer Arbeitnehmerhaushalte aus_
achten, ent.fielen auf sie l9g3 nur noch etwa
in Eünftel aller Haushalte und 44 I der Ar_
-.itnehmerhaushalte; gleich groß war der Anteil
-.r Angestelltenhaushalte. paralIeI zum Anstieg
>r Einpersonenhaushalte, die zum überwiegenden
:iI aus äIteren personen bestehen und von denen

drei Viertel alleinlebende Frauen sind, ergibt
sich eine Zunahme der Haushalte mit einer G5jäh-
rigen und älteren Bezugsperson von etwa 20 t
im Jahr 1962/63 auf rund 27 t im Jahr 19839).

9) Gegenüber 1978 war dieser Anteil .iedoch
leicht rückläufig, während im gleichen Zeit-raum vor aIlem der Anteil der Haushalte mit25- bis unter 35jährigen Bezugspersonen vonetwa 13 t auf knapp tG t stieg.

2t
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TabelIe 2: Elnkommenserzrelung und Elnkommensverwendung rn prlvaten Haushalten*)
le Haushalt und l{onat 1952/61 Lrrs 1983

Anterl an den ausgabefäh19en
Ernkommen und Einnahmen

Gegenstand der Nachreisung
1 983

H aushalt sb ruttoe inkotnen2 )

Ha usha 1 tsn e ttoe i nkonme n3 )

Ausgabefährge Einkonmen und Einnahmen4)
Prrvater verbrauch
sonstige nusgaben5 )

Erspa.nisS)

r) Ohne Haushalte von Ausländern sowle ohne Haushalte in
Anstalten und ohne Haushalte mit besorders hohen Ern-
kommen ( t 983: nonattiches Haushaltsnettoeinkommen
25 000 Dl{ und nehr).

l) Geschätzt' da 1962/63 keine statistische Drfferenz er-
mrttelt weralen konnt.e.

2) Sunme der Bruttoeinkonmen aus unselbständiger Arbeit,
aus selbständiger Arbeit, aus vemt'gen, aus öffentlichen
Transferzahlungen, aus nichtöffentlichen TEansferzah-
lungen, Untenemretung sowie ernmaligen Übertragungen
utar 2 000 Dt't (Einkonmensübertragungen).

4 174
3 354
3 474
2 533

420
420

108
314
381

751
386

242
235
226
351
214

161
164
159
1 6',|

226
l'17

122
121
121
't 20

149
108

112,8
98,8

100

81,8
6,2

12, 0

109,3
93, I

100

78,9
7,8

r14,8
93,5

100

75,0
8,5

16,5

1 19, ',l

95,3
100
't6,6
9,8

13, 5

120,2
96,5

100
15,8
12,1
12,1

Einkommenserzielung und -verwendunq 1962/63
bis 1 983

Das Haushaltsbruttoeinkommen belief sich 1983

im Durchschnitt aller Haushalte auf monatlich
4 174 DM, war also et$ra viermal so hoch wie
1962/63 und immerhin noch 22 t höher als bei
der Ietzten Erhebung vor fünf Jahren. Von dem

Haushaltsbruttoeinkommen gingen, wie aus Ta-
belle 1 ersichtlich, 820 DM an Steuern auf
Einkommen und Vermögen sowie an Pflichtbei-
trägen zur Sozialversicherung ab, so daß im
Schnitt ein Haushaltsnettoeinkommen in Höhe

von 3 354 DM verblieb. Der Anstieg dieses Net-
toeinkommens war mit 274 t gegenüber 1962/63
und.21 t gegenüber 1978 niedriger als der des
BrutEoeinkommens, was insbesondere auf die
Auswirkungen der Steuerprogression und der
wachsenden Belastungen durch die Zahlungen an
gesetzlicher Renten-, Kranken- und Arbeits-
Iosenversicherung zurückzuführen ist. In
gleicher Richtung wirkt die Änderung aufgrund
des Kj.ndergeldgesetzes, da seit 1975 das ge-
zahlte Kindergeld sich in einer Erhöhung des
Haushalts b r u t t o einkommens auswirkte,
während vorher der Familienlastenausgleich
durch Steuerfreibeträge zu einer Erhöhung des
Haushalts n e t t o einkommens führte. Von den
ausgabefähigen Einkommen und Einnahmen, also
dem um "Vermögensübertragungen und Einnahmen
aus dem verkauf von Waren" (siehe Tabelle 1)

erweiterten Haushaltsnettoeinkommen, in Höhe

von 3 474 DM wurden 2 633 DM (75,8 t) für den
Privaten Verbrauch ausgegeben, 420 DM (12,1 t)

3) Haushaltsbruttoeinkommen abzüg1ich steuern auf Einkonmen
und Vemögen soxie Pflrchhberträge zur Sozlalversrche-
rung.

4) Hau;haltsnettoernkommen zuzüg1rch ernmalrgeh übertra-
gungen von 2 OOO Dl"l und mehr (vembqensubertragungen) 'iinn.h..n aus dem verkauf von t,Iaren sowre statlstrscher
Di fferenz.

5 ) versicherungsbel trä9 e, sonst 19e El nkommensübertragungen
und zinsen für Baudarlehen u.ä.

6) Ausgaben für Vermögensbil'dung, Rückzahlung von Krediten
ohnä zinsen für Baudarlehen u.ä. abzügIrch der Einnahmen
aus Auflösung von vemttgen und der Aufnahme von Kredlten

für die "sonstigLn Ausgaben" und 420 DM

( 12,1 t) für die Ersparnis. Diese SEruktur'
der Einkommensverwendung blieb im Zeitablauf
zwar im Kern erhalten, ein klarer Trend ergibE
sich aber zugunsten der "sonstigen Ausgaben",
deren Anteil sich kontinuierlich von rund 6 t
im Jahr 1962/63 aüf 12,1 * im Jahr 1983 er-
höhte. Dagegen fiel die Sparquote, die zu-
nächst von 12 t im Jahr 1962/63 auf fast 17 t
im Jahr 1973 gestiegen war, bereits 1978 auf
rund 14 t und blieb 1983 mit 12,1 Z deutlich
hinter dem Wert zurück, der bereits 10 Jahre
früher erreicht worden war. Nun rst die Höhe

der Sparquote für sich allein kein zuverläs-
siges Indiz für die wirtschaftliche Situation
der privaten Haushalte und kein sicherer Maß-

stab für ihre finanzielle Leistungsfähigkeit.
Sparen setzt nicht nur Sparfähi9keit, sondern
auch Sparwillen oder Sparneigung voraus, Fak-
toren aIso, die von aktuellen, konkreten wirt-
schaftlichen Sachverhalten weitgehend frei,
dagegen von Zukunftserwartungen nachhaltig ge-
prägt sein können. Außerdem können sich Spar-
motive und Sparneigungen im Zeitablauf verän-
- 10)clern

Erstmals ist 1986 der Versuch unternommen wor-
den, aus den Daten der Volkswirtschaftlichen

In der amtlichen Statistik ist der ganze
Komplex nur einrnal, nämlich im Rahnen des
SchIußinterviews der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe 1969, untersucht worden'
Siehe EuIer, M.: "sparmotive, Sparziele
und Sparneigung privater Haushalte" in
WiSta 2/1971, S. 13'7 ff .
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Bruttolohn- und
cehaltswme 2't ....

+ Bruttoeinkommen aus
Irn t.er nehmer tätig-
keit. 3) und ver-
nögen..

+ Enpfangene Iaufende
Ubertrqungen 4) ..

- celeistete über-
tragungen 4)5) ....

29 681 + 72,5 29 088 + 7gt4

cesamtrechnungen nach der Berechnung der Ein_
kommens v e r t e i I u ., s11) auch eine Dar-
stellung der Einkommens v e r w e n d u n g1z)
nach Haushaltsgruppen vorzunehmen. Nach dieser
Schätzung ergibt sich für das Jahr .l 983 für
aIIe privaten Haushalte folgendes Bild im
Durchschnitt je Haushalt und Jahr:

volkswirtschaft- Einkommens-
Gesmtrechnungen und VerbraEhs-

I ) stichprobe
U.{ t D{rt t

afle Unterschiede tm Berichtskreis, also
insbesondere die Nichterfassung der Aus-
1änder und der Haushalte mit besonders hohen
Ernkommen in der Stichprobe, und die vorher
ausführlich geschilderten Unterschiede in
Definitionen und Methoden berücksichtigt
werden. Bei entsprechender Wertung erschei-
nen die erkennbaren Unterschiede größen-
ord nungsmäßig n icht unpl ausj-beI .

Struktur der Haushaltsbrut nkommen
1962/63 bis 'l 983

Die Struktur des Haushaltsbruttoeinkonmens
in den zwanzig Jahren zwischen 1962/63 und
1983 ist weitgehend ein Spiegelbitd der Ver-
schiebungen in der sozialen Struktur der Be-
vöIkerung. Auch 1983 bildete das Bruttoein-
kommen aus unselbständiger Arbeit im Durch-
schnitt aIler privaten Haushalte mit monat-
lich 2 424 DM (58,1 t) nach wie vor die Haupt-
queIle des Bruttoeinkommens (siehe Tabelle 3).
Dahinter rangierten mit deutlichem Abstand
die öffentlichen Transferzahlungen mit 82g DM

bzw. 1 9,8 t des Haushaltsbruttoeinkommens. Das
Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit ver-
lor volumenmäßig erheblich an Bedeutungi sein
Anteil am gesamten Haushaltsbruttoeinkommen
ging von mehr als 22 I im Jahr 1 962/63 aof
weniger als die Hätfte (9,1 t) im Jahr 19g3
zu rück . Umgekehrt verl ief d ie En twi ckl ung des
Einkommens aus Vermögen; sein Anteil stieg im
gleichen ZeitraLm von rund 5 auf 917 t. Die
zunehmende Bedeutung der Einkommen aus Ver-
mögen hat verschiedene Ursacheni ein wesent-
licher Faktor ist dabei neben der - zuletzt
abgeschwächten - Steigerung der Realeinkorn-
men m1t Sicherheit di.e Zunahme der Haushalte
mit Eigentum an Häusern und Wohnungen, deren
Anteil sich von etwa 38 t auf knapp 46 t

14 239

13 236

16 257

9 420

r2 900

14 772

+ 34,9

+ 32,3

- 39,7

+ 25,7

+ 35,2

- 40,3

= verfügbares Ein-
kommen 3) . ... .

- Privater Ver-
brauch 6) . .. ..

= ErslErnis ......

40 899 100 36 536 .t 
OO

36 68't
4 218

s9,7
10,3

31 596
5 040

86,2
13,8

1) Vor Revision der Volkswirtschaftlichen cesiltrech_
nmgen im Jahr 1985.

2) Bruttoeinkomnen aus unseLbständiger Arbeit abzüg_Iich Sozialbeiträge der Arbeitgeber.
3) Ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne

eigene Rechtsper sönl ichkeit.
4) Ohne Sozialbeiträge des Staates für Enpfänger so_zialer L€istmgen.
5) Ernschl. Zrnsen auf Konswentenschulden und Dienst_leistungsentgelt der Schadenversicherungen, ohneSoziaJ.beiträ9e der Arbeitgeber.
5) Ohne Dienstleistungsentgelt der Schadenversicherer.

Bei einem Verglerch mit den Ergebnissen der
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe nüssen

'I 1) Siehe Schü1er, K. : ,'Einkommensverteilung
nach _Haushaltsgruppen,, rn WiSta -l/1994,
s. 561 ff.

12) Srehe Schüler, K. : "Einkommensverwendungnach Haus-haltsg ruppen" in Al IgemernesStatistisches Archrv 2/1r996, S.204 ff.

Tabelle 3: Haushaltsbruttoelnkommen prrvater HaushaLte*) le Haushalt und Monat 1962163 brs 19g3

Art der Ernkomen

Bruttoelnkommen aus unselbstandlger Arbett
Bruttoernkommen auq selbständrger Arbert .
Elnkommen aus vemijgen
Ernkommen aus offentl rchen Transfer-

zahl ung en
Ernkomnen aus nrchtoffentllchen Transfer-
zahlungen, Untervernretung ......

Ernkommensübertrag ung en

55,4
22,4
4,'l

59t1
13,5
1,'l

51 ,3
11,8
7,9

58,1
9,1

2 424
319
406

828

80

51

4 114

545 299

424
r 55
843

264
141

356

162
112
210

202

316
134

1 6'7

56 ,9
16,0
1,1

124
94

151

119

169
131

't22 100

14,8 1't,1

r00 100

1 983

20,4 19,8

r 00

16,4

506
485

408

4r9
212

259

2

't

Ha ushaltsbruttoelnkommen

r) Ohne Haushalte von Ausländern sowre ohne Haushalte rn
Mstalten und ohne Haushalte mrt besonde16 hohen

Elnkommen ( 1 983: monatlrches Haushaltsnettoelnkonmen
25 000 DM und mehr).

r959 r 973 l9?81 962 /63

= 100
DM I 0

1983

-27.
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erhöhte13). z*u. erscheint dieser zuwachs

nicht al,Izu hoch, doch schlägt er einkommens-
mäßig wegen der Höhe der Mietwerte wesentlich
stärker zu Buch als zun Beispiel eine - unter-
stellte - zahlenmäßig gleiche Verrnehrung der
ZahI der Besitzer von wertpapieren-

Die Veränderung der GewichEe der jeweiligen
E i nkomme ns arten am Ha ushalt sb ruttoe inkornme n

besagt noch nichts über die Veränderung dieser
Einkommen je Bezieher. DerNach-
weis der Einkommen je Bezieher kann im Rahmen

der Einkommens- und Verbrauchsstichproben, bei
denen Erhebungseinheit der Haushalt ist, ohne-
hin nur für das Bruttoeinkommen aus unselb-
ständiger Arbeit uhd für die empfangenen
Transferzahlungen erfolgen, für aIIe übrigen
Einkommensarten ist eine Aufteilung auf ein-
zelne Haushaltsmitglieder nicht möglich oder
nicht sinnvoII. Hilfsweise kann zur Darstel-
Iung der Einkommensentwicklung je Bezieher auf
die Ergebnisse der Einkonmensteuerstatistik
zurückgegriffen werden, die eine Aufteilung
der steuerpflichtigen (und zur Versteuerung
angemeldeten) Einkommen nach Arten je Steuer-
pftichtigen erlauben. Danach beliefen sich in
Jahr 1 961 die Einkünfte aus unselbständiger
Arbeit je Steuerpflichtigen auf 12 008 DM,

aus unternehmerischer Tätigkeit auf 20 440 DM,

aus Kapitalvermögen auf 3 737 DM; für 1980

wurden Einkünfte (in gleicher Reihenfolge) in
Höhe von 43 455 Dtq (+ 252 t), von 55 032 DM

(+ 169 t) und von 8 23? DM (+ 120 t) ermit-
tert 1 4) .

Schichtung der Haushaltsnettoeinkommen 1 962 /63
bis I 983

Ein uittelwert ist vor aIIem für die Darstel-
lung von Einkommen wenig aussagefähig, weil er
nichts über die Verteitung der Einkommen be-
sagtl 5). Deshalb erfolgt in den statistiken,
in denen Haushaltseinkommen erfaßt werden, in
der RegeI eine Gliederung nach Größenklassen
des Haushalts n e t t o einkommens. Bruttoein-
kommen sind vor aIlem im Interviewverfahren
wesentlich schwieriger zu erheben als Netto-
beträge, die den Unselbständigen nach Einbe-
haltung von Steuern und Pflichtbeiträgen zur
Soz ialvers icherung verble iben.

TabelIe 4 ze).gt eine relativ tiefgegliederte
Schichtung der privaten Haushalte 1983 nach

dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen. Dabei
ist allerdings zu beachten, daß zwar für Haus-
haltsnettoernkommen von 800 bis 2 200 DM je-
weils eine einheitl iche Größenklasse von
200 DM nachgewiesen wird , von 2 500 bis unter
5 000 DM jedoch eine größere Spanne von je-
weils 500 DM gewählt wurde und Haushalte mit
einen Nettoeinkommen von 5 000 bis unter
25 0OO DM zur zeit nur nach zwei Größenklassen,
niämlich von 5 000 bis unter 10 000 DM und von
10 OOO bis unter 25 000 DM, darstellbar sind'

TabelIe 4: Schichtung privater Haushalte* )

nach dem nionatlichen HaushalEsnettoeinkornmen
1 983

Monatl. iches
Ha ushal t snettoe inkommen
von bis unter DM

t

unter
800 -

1 000 -
1 200 -
,1 400 -
1 600-
1 800 -2 000 -2200-
2 500 -
3 000 -3 500 -
4 000 -4 500 -
5 000 -

10 000 -

1

'I

1

1

'I

2
)
2
3
3
4
4
5

10
25

800
000
200
400
600
800
000
200
500
000
s00
000
500
000
000
000

559
843
896

1 050
1 104
1 154
1 192
1 131
1 577
2 506
2 292
2 048
1 720'r 350
3 761

21 6

2
3
3
4
4
5
5
4
6

10
9
I
7
5

16
1

4
6
ö
c

7
0
1

ö
't
7
0
7
3
8
U

2

In sg e samt 23 469 1 00

*) Ohne Haushalte von AusIändern sowie ohne
Haushatte in Anstalten und ohne Haushalte
nit einem monatlichen Haushaltsnettoein-
kommen von 25 000 DM und mehr.

1 3) Siehe Braun, H.-U. : "Grundvermögen priva-
ter Haushalte Ende 1 983" in WiSta 1 2/1985,

, TabelIe 2, S. 958.
14) Die Angaben für 1983 liegen noch nicht vor

Die Ergebnisse f ür 196'l und 'l 980 f inden
sich in der Fachserie 14, Reihe 7.1.

15) Siehe Wagenführ, R.: "Wirtschafts- und So-
zialstatistik, Band 2", Freiburg 1913,
s. 28.

Die Größenklasse von 5 000 bis unter 10 000 DM

ist so mit 16,0 t mit Abstand am stärksten be-
setzt; das ist die unvermeidl-iche FoIge der
Notwendigkeit, Tabellenprogramme schon weit
vor dem zeitPunkt fixieren zu müssen, an dem

die Feldbesetzung bekannt ist. zu einem späte-
ren Zeitpunkt wird jedoch eine tiefere GIiede-
rung dieser Einkommensgruppe vorgelegt werden'

Ein Iangfristiger Zeitvergleich von Einkon-
mensschichtungen, wie er in Tabelle 5 vorge-
nommen wird, büßt dadurch etwas an Aussage-
fähigkeit ein, daß die Gewichte der darge-
stellten Größenklassen sich sehr stark verän-
dern und für die Haushalte der jeweils letzten
Erhebung irn oberen Bereich keine Vergleichs-

1 000

-28-



Tabelle 5: Schichtung privater Haushalte*) nach dem
monatlichen Haushaltsnettoeinkommen 1962/63 bis 1 9g3

MonatI iches
Ha ushal t sn et toe i nkommen
von ... bis unter ... DM

1983

unter
600 -
800 - 1

1 000 - 11200-1'l 400 - 'l

1 600 - I
1 800 - 22000-22500-3
3 000 - 4
4 000 - 5
5 000 und

600
800
000
200
400
600
800
000
500
000
000
000
mehr

30,
21 ,
17,
11,
6,
3,
2,
1,

14,7
10,0
11,
12,
11,

5r29
2
7
2
U

7a
7a.74

7
tr

5
4
4
7
6
9
9
9
8

51 5
6r3
6r6
6r5
6rg
8r 0
81 1

7 r9
17r0
11 ,3
10 ,2

31 3
2r4

2,
3,
2

4,
4,
5,
t

11,
10,
18,

4r4
5r4
5r 0
5r 3
5r 8
5,5

'I 3, 8
12, I
19,3
9r5
7rg

4

6
8
5
7
U

1

5
1
5
1

2

4r1

9
'7

5
8
3
2
0
0

't 
)

13,
17,

werte für die ersten
sind15 ).

In sg esamt

Erhebungen zu finden

*) Ohne Haushalte von Ausländern sowie ohneHaushalte in Anstalten und ohne Haushaltemit besonders hohen Einkornmen.

'l ) 19833 5 000 - 25 000 DM; 1978: 5 000 -20 000 DM; 1973: 5 000 - t5 OOO DM; 19G9:5 000 - 10 000 Dttt; 1962/63: ohne vorgabe.a) Geschätzt.

100 'l 00 100 100

Siehe EngeI, E.: "Di.e produktions- undKonsumptionsverhäItnisse des König reichs
Sachsen" tn Zeitschrift des Bureaus desKöniglich Sächsischen Ministeriums desInnern, Nr. 8,/9 vc,r'il 22. November 1857, .s. 156 ff .
Siehe Schwabe, H.: "Das VerhäItnis vonMiete und Einkommen in Berlin" in Gemein-dekalender und städtisches Jahrbuch 1gGg,2. Jahrgang , S. 264 ff.

100

1962/63 verfü9ren Iediglich 4 t aller Haus_
halte über ein Haushaltsnettoeinkommen von
monatlich 2 000 DM und mehr, 1983 waren es
7'l t. Umgekehrt standen 1962/63 jedem zweiten
Haushalt weniger als 900 DM im Monat zur Ver_
fügung, 1983 nur noch jedem 40. Der Anteil- der
Größenklasse von 5 000 DM und mehr, wobei die
festgelegte Obergrenze bei den verschiedenen
Erhebungen variiert, hat sich im Lauf des be_
obachteten Zeitrauns von zwanzig Jahren minde_
stens verzwanzigfachtt der Ant6iI dürfte
1962/6 3 nahe bei 0 t gelegen haben, .l 983
machte er 17,2 t aus.

Struktur des Privaten Verbra uchs

Im Jahr 1857 kam der Direktor des Königlichen
Statlstischen Bureaus in Dresden, Ernst Engel,
aufgrund der Untersuchungen des Haushalts-
5udgets belgischer Industriearbeiter zur "Er_
kenntnis, daß, je ärmer eine Familie ist,
3inen desto größeren Anteil von den Gesamt-
aufwendungen muß sie zur Beschaffung von Nah_
rung aufwenden, und weiter, daß unter gleichen
Jmständen das Maß der Ausgaben für die Ernäh-

rung ein untrügliches Maß des materiellen
Wohlbefindens einer Bevölkerung überhaupt
ist"17). wäre der Anteil der Ausgaben für
Ernährung am Privaten Verbrauch aIIein wirk-
Iich ein verläßliches wohlstandsmaß, so wäre
nach den Ergebnissen der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe im Jahr .l983 die wirtschaft-
liche Situation der privaten Haushalte beson-
ders gut gewesen. Wie TabelIe 6 zeigt, nachten
die Käufe von Nahrungs- und Genußmitteln n_ur
noch 23r6 t der Gesamtaufwendungen für den
Privaten Verbrauch aus; zwanzig Jahre vorher
waren es.noch fast 40 I gewesen. Daß die WohI-
standsmessung nicht ganz so einfach ist, er-
gibt sich auch daraus, daß im gleichen Zej.t-
raun der AnteiI der Wohnungsmieten u.ä., der
nach Auffassung des Berliner Städtestatisti-
kers Schwabe ebenfatls ein Maßstab für Armut
oder Reichtum eines Haushalts ist18), von 1 ,l,2
auf 17,4 t gestiegen ist. Allerdings hat Engel
- was häufig nicht beachtet wird - ausdrück-
lich darauf hingewiesen, daß sein rGesetz,'nur
"ceteris paribus" gilt, also nur dann, wenn
aIIe übrigen Umstände unverändert bleiben. Daß
diese Grundbedingung in den Jahren zwischen
1962 und 1983 nicht gegeben war, bedarf h,ohl
ka urn d es Na chwe i ses.

l6) Siehe EuIer, M.: "Die Einkommensvertei-
lung und -entwicklung in der Bundesrepu-blik Deutschland 1962-1978 nach Ergebiis_sen der Einkommens- und Verbrauchsitich-proben" in Konjunkturpolitik, 29. Jahrg.H. 4 (',I 983), s. 212.

17)

18)

1962/63 1 969 1 973 197 I
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Tabelle 6: Käufe und unterstellte Käufe prrvater Haushalte*) für den Prrvaten Verbraucb

le Haushalt und Monat 1962/63 brs 1983

19't3 19781 962 /63 19691983
1911

= I00
1978

= 1C0DM
1962/63
= 100

1969
100

Gü te rg r uppe n

NahrungsnltteL, Getränke. Tabakwaren .. ..
Nahrungsnrttel
Getränke, Tabakwaren
verzehr von SPelsen und Getränken rn

Kantrnen, GasEstaLten u.ä. - -.
Beklerdung, schuhe
llohnungsmreten ( auch MletPerte

d er E1 gentümerwohnungen)
Enerqre (ohne Kraftstoffe) . - -
Möbei, tlaushattsgeräte und andere Güter

für d1e Haushaltsführung ...-'
cüter für dre KörPer- und Gesundherts-
pflege.

c-üter-für Verkehr und Nachrrchtenüber-
m r ttlung

dar.: Kraftfahrzeuge und Fahrraderr
cüter für Kraftfahrzeuge und Fahrräder '

cüter für BrIdung, Unterhaltung,
Frerzert l) .'...

Güter für dre Persönliche Ausstattung,
DienstlersEungen des Beherbergungs-
gewerbes sowre Güter sonstrger Art .....

Prrvater Verbrauch . ..

verbrauchsgüter, ReParaturen
ce b ra uchsg ü te r
Lang Iebrge. hochwe rtige Gebrauchsgüter
wohnung6nleten (auch Mletwerte der

Elgentümerwohnungen) .
Sonstlge Drenstleistungen . . .. .. .... ..

621
398
106

449
238

108
105

45'l
r94

541
543

185
222

11,2
4,8

133
152

111
112
110

39,4
28, 1
7,2

28, 1

19,5
4,1

25, 5
16,2
4,4

23,6
15, I211

185
197

135
125
15'7

151

101

111

121

120

142

12,O

1,4

8.1

5,0

6,5

33,2

11,9

4,3

r1,3

8,3

6,4

100

1 983

4,3

100 100

59
26

3,5 4,5 4,9 4,5
11,9 10,8 10,1 9,2 8,0

249

113

425

335

241

169

293
342

119

228

322

347

329

148

199

204

199

15, 1

5,4

12,1

4'6
13,1

10,1

7,6

15,1
5,8

11,2

4,4

15,0

1,9

9,5

4,3
'16,2

12,1

9,4

13, 11,
7,

2'7I

444

104

898

508

5'14 260 185 121 2,'l 3,8115

2 633 353 226 16',1 120 100 100

1 141
354
346

209
190
253

163
121
160

128
101
r 06

293
265
551

451
329

541
437

293
240

47,1
15,0
11 .1

42,9
17,0
13,2

40 ,9
16,0
14,8

43, 6
13,4
13, I

4
9
4

17
8

*) ohne Haushalte von Ausländern sowje ohne Haushalte rn
Anstalten und ohne tlaushalte m1t besonders hohen
Ernkommen ( 1 983: monatl'lches tlaushaltsnettoeinkommen
25 000 DM und nehr).

Die Aufwendungen für Verkehr und Nachrichten-
übermittlung bildeten '1983 mit deutlichen Ab-
stand zu den darauf folgenden Ausgabengruppen
den drittgrößten Bestandteil der Aufwendungen
für den Privaten Verbrauch in der in Tabelle 6

unterschiedenen Gliederung. Mit 15,2 t war der
AnteiI etwa doppelt so hoch w:-e 1962/63. In-
nerhalb dieser AusgabengruPPe entfielen et.wa

vier Fünftel der Aufwendungen auf die Käufe
von Waren und Dienstleistungen für das eigene
Kraftfahrzeug, wobei die Käufe von neuen oder
gebrauchten Personenwagen wegen des hohen
Kaufpreises allein et$ra die Hälfte dieser Aus-
gaben ausmachte. Daran wird deutlich, wie
stark die-anfangs erwähnten Grundprinzipien
der Verbuchung von Einnahmen und Ausgaben den
Nachweis der Ergebnisse beeinflussen können;
würde man statt des gesamten Kaufpreises zum

Beispiel nur d ie geleistete Anzahlung ( und

gegebenenfalls die im Erhebungsjahr noch ge-
zahLten Raten) verbuchen, wäre das Gewicht der
Ausgabengruppe Verkehr, Nachrichtenübermi tt-
Iung innerhalb des Privaten Verbrauchs ver:mut-
Iich deutlich niedriger. zu beachten ist au-
ßerdem, daß nach der Systematik der Einnahmen
und Ausgaben der privaten Haushalte die Kraft-
fahrzeugsteuer und die Kraftfahrtversicherung
nicht dem Privaten Verbrauch (und damit der
Ausgabengruppe Verkehr, Nachrichtenübermitt-
lung) zugeordnet werden, sondern aIs gelei-

185
171

133
119

11.2
10,1

|'t,4

1 ) Ohne Drenstlerstungen des Gastgewerbes

stete Einkommensübertragungen und damit als
Bestandteil der "Sonstigen Ausgaben" erschei-
nen.

Daß sich unter vergleichsweise geringfü9i9 er-
scheinenden Veränderungen von ProzentPunkten
beachtliche Veränderungen der absoluten Aus-
gabenbeträ9e verbergen können, wird am Bei-
spiel der Ausgabengruppe "Güter für die per-
sönljche Ausstattung, Dienstleistungen des Be-

herbergungsgewerbes sowie Güter sonstiger Art"
deutlich, in der neben Uhren, Schmuck und Le-
derwaren vor allem die Dienst.Ieistungen des
Beherbergungsgewerbes (auch im Urtaub) sowie
Pauschalreisen enthalten sind. Die Aufwen-
dungen dafür stiegen im Schnitt von rund 20 DM

je Haushalt und Monat im Jahr 1962/63 auf
116 DM lm Jahr 1983, also um 474 t; das ist
nach den Gütern für Verkehr und Nachrichten-
übernittlung (+ 604 *) die mit Abstand höchste
z uwach sr ate.

E rspa rnis 1959 bis 1983

Im Rahmen der Beschreibung des Geamtbudgets
sind die wichtigsten Elemente der Ersparnis-
bildung bereits aufgezeigt (siehe auch Tabel-
Ie 1) und die Ersparnis bei dem Nachweis der
Einkommensverwendung aIs Gesamtgröße darge-
stellt worden (siehe Tabelle 2). Trotzdem
dürfte eine weitere Aufgliederung nach den

5,
1,

4
8

7
6

30-

111
211

4,4



Hauptbestandteilen der Ersparnisbildung, näm_
Iich der Minderung bzw. Erhöhung des Sach_
vermögens und des Geldvermögens und der Auf_
nahme bzw. Rückzahlung von Krediten im Zeit_
ablauf, von Interesse sein.
'1983 waren die Ausgaben für die Bitdung von
Sach- und Geldvermirgen sowie für die Rückzah_
lung von Schulden mit monatlich 1 266 DM im
Durchschnitt atler privaten Haushalte um
420 Dt4 höher als die Einnahmen aus der AufIö_
sung von Vermögen bzw. der Aufnahme von Kre_
diten (siehe TabeIIe 7). Dabei wurde mehr als
die HäIfte, nämtich 705 DM (knapp 5G t), für
die Bildung von Geldvermirgen ausgegeben; an_
zumerken ist, daß es bisher im Rahmen der Ein_
kommens- und Verbrauchsstichproben nicht ge_
lungen ist, die Veränderungen von Beständen an
Bargeld bzw. auf Girokonten zu erfassen. Ver_
suche, diese anhand der Jahresanfangs_ und
-endbestände zu ermitteln, sind bereits bei
der ersten Stichprobe im Jahr 1962/63 geschei_
tertl9); wahrscheinl-ich sind hier die psyscho-
logischen und erhebungstechnischen Schwierig_
keiten der Erfassung - vor aIlem bei äLteren
Personen - noch größer aIs bei anderen Formen
der Ersparnisbildung.
353 DM (rund 28 t der Ausgaben für die Bildung
von Vermögen und die Rückzahlung von Schulden)
entfielen auf die Bildung von Sachvermägen,
also insbesondere auf den Erwerb von Grundver_
mögen und auf größere Instandsetzungsarbeiten
an Immobilien, 208 DM (etwas mehr als l6 *)
auf die Tilgung und Verzinsung von Ratenschul_
den und Bankkrediten, bei denen eine Trennung
von Trlgungs- und Zinszahlungen kaun mö9Iich
ist, und auf die Ti.lgung von Hypotheken, Bau_
darlehen u .ä.
1 9) Siehe EuIer, M.: ,'Vermögensbildung derprivaten Haushalte - Ergebnj.s der Einkom_mens- und Verbrauchsstichprobe 1962/63,, i,n'ilrsta 6/1967, S. 34j.

Auf der in TabelIe 7 nachgewiesenen Einnahmen_
seite ergibt sich eine deutli.ch andere Struk-
tur. Von den insgesamt erzielten Einnahmen in
Höhe von 846 DM i.rn Durchschnitt je Haushalt
und Monat machten die Minderung des Geldvermö-
gens mit 524 DI4 (rund 62 t) und die Aufnahme
von Krediten mit 276 Dttt (etwa 33 t) den weit-
aus größten Teil des Gesamtbetrages aus, wäh-
rend auf die Minderung des Sachvermirgens (im
wesentlichen Verkäufe von Häusern, Wohnungen
oder Grundstücken) lediglich 46 DM, also etwas
mehr als 5 8, entfielen. Die Aufwendungen für
die Bildung von Sachvermi)gen waren also mehr
als siebenrnal so hoch wie die aus den Verkauf
von Sachvermögen erzielten Er1öse, h,as u.a.
darauf zurückzuführen sein dürfte, daß pri-
vates Haus- und Grundvermägen beim Tod des
Eigentümers häufig nicht verkauft, sondern
vererbt wird20). oi" erheblichen Beträge,
die für die Bildung von Sachvermögen in der
Regel aufgebracht werden müssen, werden mej.st
auch durch Aufnahme von Fremdriitteln finan_
zierL; das dürfte der Hauptgrund dafür sein,
daß die monatlichen Einnahmen aus Kreditauf-
nahme im Schni.tt fast um ein Drittel höher
waren als die Ausgaben für die Rückzahlung
von Schulden.

Die Ausgaben für die Bildung von Sachvermögen
sind auch im Zeitvergleich gegenüber ,l959

(Angaben tür 1962/53 Iiegen in dieser Form
nicht vor) mit einem Zuwachs von 250 t deut-
Iich stärker gestiegen als die Ausgaben für
die Bildung von Geldvermögen (+ lg1 t). Diese
Entwicklung hat sich allerdings bei den nach-
folgenden Erhebungen ins Gegenteil verkehrt.
So wurden 1983 für die Bildung von Sachver-
mögen nur 13 t mehr ausgegeben als 197g, für
die Bildung von Geldvermögen dagegen 35 t.
20) Siehe hierzu Braun,

privater Haushaltes. 973.

H. -U
I gg3u

: "Grundvermögen
in wiSta 12/1985,

Tabelle 7: Ersparnrsbildung prlvater Hausharter) je Haushal.t und Monat j969 brs t9B3

Ernnahmen aus der Auflösung vonvemiigen und der Aufnatme von
Xredtten

46

276

383
359
412

242
269
20'l

131

r10
123

84 5

420
3't 6

214
244
117

*) Ohne Haushalte von AusLändern soHle ohne Haushalte 1nAnstalten und ohne HaushaLte mrt besonders hohen Ern_kommen ( 1 983: monatflches Haushaltsnettoelnkommen
25 000 DM und mehr).

I ) Ernsch-I. Veräußerun9 von Betriebsvemirgen u.ä.2) Ernschl. ntchtentnomnene GeHrnne.

1983

DM

Mrnderung des sachvemi5gensl )

Mrnderung des Geldvemi:gens3)
Aufnahme von Kredlten .......

Erhöhung des sachvemi5gens2)
Erhöhung des cetdvemi:gens1 )

Rückzahlung von xredlten5 )

353
705
208

350
281

298

157
188
194

113

135

127

E1nnahmen.......
SaIdo (Ersparnls)

Au s9 aben 1 266 300 179 127

3) Ohne Mtnderung von Barbeständen und Bestanden auf
Gr rokonten

4) Ohne Erhöhung von Barbeständen und Beständen auf Glrekonten
5) Ohne Zrnsen für Hypotheken, Baudarlehen u,ä

1983

DM
r 969
= 100

r 973
= 100

1978
= 100

Ausgaben für d1e Brldung
verhögen und die Rückzahl

von Schulden

von
ung

= 100 1

r39
109
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Einnahmen und Ausqaben privater Haushalte im Jahr 1983 nach Haushaltsgruppen

VorbgrnslEtrng

Im folgenden werden die Ergebnisse der Jahres-
rechnungen nach Haushaltsg ruppen untergliedert.
Die Darstellung nach Gruppen der BevöIkerung
ermögticht einen besonders tiefen Einblick in
die sozia].e und wirtschaftliche Situation der
Haushal.te in der Bundesrepublik Deutschfand.
Atlerdings können die nachstehenden Tabellen
aus Raungründen nur nach jeweils einem Haus-
haltsmerkmal gegliedert werden. Die Beschrän-
kung auf jeweils ein Haushaltsmerkmal birgt
die Gefahr in sich, daß auch bei der Inter-
pretation der Ergebnisse monokausal, also nur
auf einen Faktor abgestellt, argunentiert
wird. Eine solche vergr6bernde und verein-
f achende Betrachtungslte ise kann sowohl im po-
Iitischen a1s auch im unternehmerischen Be-
reich manchmal zu beträchtlichen Fehl-ein-
schätzungen und Fehlschlüssen führen.

Um auf diese Gefahr aufmerksam zu machen, wer-
den in Tabelle 1 beispielhaft Haushaltsgröße
und Alter der Bezugsperson mit der sozialen
Stellung der Bezugsperson und den Größenklas-
sen des monatlichen Haushal-tsnettoeinkommens
kombiniert. Daraus geht zunächst hervor, daß

innerhalb der verschiedenen sozialen Gruppen

Gagenstrnd drr Xach*lsung

Haushal t|I nsgcsat 23 469

381
| 317
1 553
5 112
5 116

532
9 338

von.,. bls untcr... Dl,l
559
739
050
r04
164
192
708
506
?9?
048
070
761
276

r) Ohnc HaushrltG yon Ausländern smle ohne Haushaltc ln Anstaltcn und
ohnc Haushaltc nlt rlnm aoßatl lchen Haushaltsnettoelnkomn von
25 000 D{ und mchr.

beträchtliche Unterschiede hinsichtlich der
Zahl der Haushaftsmitglieder zu verzeichnen
sin<1. So bestanden 43,7 * der Haushalte mit
einem Arbeitslosen und 51,7 I der Nichter-
werbstätigenhaushalte aus nur einem Haushalts-
rnitglied, während die Alteinlebenden bei Iand-
wirtschaftl-ichen Eaushalten eine so unbedeu-
tende RoIIe spielen, daß die ZahI der erfaßten
Haushalte dieser Art für einen statistisch
gesicherten Nachweis nicht ausreicht. Dafür
liegt bei den landwirtschaftlichen Haushalten
der Anteil der Haushalte mit fünf und mehr
Personen bei 41,7 t und damit weit über den
entsprechenden Anteilswerten bei den übrigen
sozialen Gruppen; die nächsthöheren Werte
finden sich hier bei den SeIbständigenhaus-
halten (12,6 *) und den Haushalten von Ar-
beitern ('l 1,8 t).

Eine eindeutige Korrelation besteht zwischen
der Höhe des Haushal-tsnettoeinkommens und der
Haushaltsgröße. Je niedriger das Einkommen

war, desto höher war der Anteil- der Einper-
sonenhaushalte. Ein monatliches Haushaltsnet-
toe-inkommen unter 800 DM fand sich fast aus-
schließLich in Haushalten von AlIeinIebenen;
dagegen verfügten nur 2,2 t der Einpersonen-
haushalte über ein Nettoeinkommen von 5 000

zu9spe rs0n
bts

20,2 27 ,?

Trbcllc 1: Prlvate Haushalter) nach Haushaltsgröße und 
^ltcr 

der BezugsPerson

soric nach Haushaltsnettoeinkomen 1983

Haushal te

30,5 17,6 13,7

nöch der sozialen Stellung der Bezugsperson

22,
25,
20,
22,
9,
2,

(1,9)
(2,5 )
5,7

13,5
16,8
20,3
23,8
27 ,8
30,4

19,9
24,l
24,3
23,1
27,O
14,8
7,3

( 12,0)
27 ,5
23,8
25,1
25,9
27,8
38,0

31,5

13,3
16,1
21,t
13,0
43,7
51 ,5

nach ds monatllchen Hausha'ltsnettoelnkomen

6,7

41,7
12,6
9,7
6,8

11,8
{4, 5
1,t

(1,
2

6,
I,

11,
18,
22,

67I

15,
14,
35,
32,
26,

7,

34,

15,
20,
?1,

21,
24,
24,
23,
18,
11,

52,6

83,3
71 q

64,0
67,5
73, r
72,1
25,2

(r7,31
19 ,7
24,5
26,5
31, I

42,9
52 ,0
58,6
63,5
7l ,0
80,4
86,7

8

1

48,0
58,4
59,8
53,2
47,3
10, I
35,5
23,3
17 ,3
13,4
t0,2
s,2

untar
12,31
{4,1}
(4,e)
1,7

t2,9
20,3
23,3
?1,6
28,3
27 ,0

(17,0 )

8,7
18,5
23,2
30,5
33,2
41,6
42,3
40.1
35,7
3I, I
24,5

(26,3 )

97,t
90.
78,
?t,
62,
55,
38,
20,
13,
7,
4,
2,

&0l 200
r 100I 500I 800
2 000
2 500
3 000
3 500{ 000
5 000

10 000
25 000

1

2
1

7
9
5
t

800
1 200I 100I 500
t 800
2 000
25m
3 000
3 500{ 000
50m

10 0m

l) Gcwerbetreibender, frerberufl ich Tätl9er

davon mit .,. Haushaltgnltgliedern
uunter 35

lnsgesilt

1 von

-s2-

Brrter
An gc st.'l
Arbrl t!r
Arbcl tsl oser
Ilchtcrueristätlgcr .... '. ...

Itcr...,,......,....

1

1

I
I
I
2
2
2
2
3
3
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bis unter 10 000 DM. Umgekehrt fanden sich in
den Größenklassen unter 2 000 DM kaum Haus_
halte mit vier bzw. fünf und mehr Hausha-l_ts_
mitgliedern; bei einem Einkommen von 5 000 bis
unter 10 000 DM entfielen dagegen auf sie
46,3 t, bei einem Einkommen von .10 000 bis
unter 25 000 DM sogar 52r5 t a11er Haushalte
in dieser Größenklasse.

Bei der Gliederung nach dem Alter der Bezugs_
person ergibt sich, daß etwa in zwei Dritteln
ler Nichterwerbstätigenhaushalte die Bezugs_
f,erson schon 65 Jahre und äl-ter war, während
)ei den ErwerbslErsonen diese Altersgruppe nur
)ei den SeIbständigenhaushalten einen größeren
\ntei1sr.'e rt ('7 t 8 t ) erreichte. Nicht ganz so
;ravierend waren die Unterschiede für Bezugs_
)ersonen unter 35 Jahren, die relativ am häu_
:igsten (35,8 t) bei Beamtenhaushalten zu fin-
len waren (vermutlich wegen des hohen Anteils
ron Lehrern, polizisten, post- und Bahnbedien_
;teten) , aber auch bei den Nichterwerbstäti_
lenhaushalten immerhin 7rg t ausmachten.

lei der Darstellung nach der Höhe des monatli_
:hen Haushaltsnettoeinkommens ergibt sich, daß
ler Anteil der Haushal-te mit 35- bis unter
5jährigen Bezugspersonen mit der Höhe des
iinkommens kontinuierlich steigt. Sowohl bei

DM

den Bezugspersonen unter 35 Jahren als auch
bei denen von 55 Jahren und äIter sind dage-
gen deutliche Sprünge erkennbar. Bemerkenswert
ist, daß die Haushalte mit jüngeren Bezugsper-
sonen in der Einkommensgrößenklasse unter
800 DM am stärksten vertreten sind (34,j \),
dann auf einen Anteilsrd,ert von .l 5,7 g bei Net-
toeinkommen von I 200 bis unter .l 400 DM ab-
sinken, anschließend wieder bis 24,7 t bei
einem Einkommen von 2 500 bis unter 3 OOO DM
ansteigen und schließtich bis auf 11,4 t bei
einem Einkommen von 5 000 bis unter lO OOO DM

sinken (in der höchsten nachgewiesenen Größen-
klasse reicht die Feldbesetzung für einen ge-
sicherten Nachraeis nicht aus) . Der höchste An-
teilswert für Haushalte mit 65jährigen und
älteren Bezugspersonen findet sich nicht in
der untersten nachgewiesenen Einkommensgrößen-
klasse, sondern bei einem Einkommen von I 200
bis unter 1 400 DM; danach sinkt er kontinu-
ierlich.

Die unterschiedliche Beteiligung der einzelnen
Haushaltsgruppen an (ausgewäh1ten) Größenklas-
sen verdeutlicht das Schaubild wohl sehr an-
schaulich, so daß es kaun weiterer Erläute-
rungen bedarf. Die Haushalte mit einem monat-
Iichen Haushaltsnettoeinkommen unter g0O DM

bestehen fast ausschließIich aus Einpersonen-

SI:r jr rchci 8u^,jcr.mr 07 OC72
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und aus Nichterwerbstätigenhaushalteni der An-
tei1 der Haushalte mit 65jährigen und älteren
Bezugspersonen domi.niert zwar deutlich, aber
der AnteiI der Haushalte mit Bezugspersonen
rrnter 35 Jahren ist überraschend hoch. Bei-
r,pielhaf t ser noch d ie Ei nkomrr,ensg rößenkl asse
t 000 bis unter 10 000 DM herausgegriffen. Von
der Größe her machen hier die größeren Haus-
halte mit drei und mehr Personen etwa drei
Viertel aIler Haushalte aus, der Anteil der
Haushalte mit 35- bis 65jährigen BezugsPerso-
nen ist noch etwas höher. Nach der sozialen
Stellung kommt zwar den Angestelltenhaushal-
ten mit 39 t die größte Bedeutung zu, es er-
scheint aber doch bemerkenswert, daß der An-
teil der Arbeiterhaushalte mit knapp 'l 6 t noch
etwas höher ist.als derjenige der Beamtenhaus-
halte; auch die Haushalte von Arbeitslosen und
Nichterwerbstätigen sind in dieser Einkommens-
größenklasse mit fast 13 t vertreten.

Höhe und zusamensetzung des HaushaltsbrutEo-
e inkommens

Das Bruttoeinkommen aus unselbständiger Ar-
beit, zu den Löhne, GehäIter, Urlaubs- und

Gegenstand der iltchuelsu

weihnachtsgeld, Tantiemen und ähnliche aus dem

ArbeitsverhäItnis abgeleitete Geld- und Sach-
leis::ungen wie Deputate, freie Kost und woh-
nung gehören (nicht jedoch die Arbeitnehmer-
Sparzulage, die zu den staatlichen Transfer-
leistungen rechnet), war für dre Gesamtheit
der privaten Haushalte mit 58,1 t die HauPt-
einnahmequelle des monatlichen Haushaltsbrut-
toeinkommens in Höhe von 4 174 DM eines
"Durchschn itthaushalts" I 983 ( siehe Tabel Ie 2 )

9,1 ? stammten aus dem Einkommen aus Unter-
nehmertätrgkeit, 9,7 t aus vermögenseinkommen,
darunter der größte Tei.I (7,2 zl aus den Ei.n-
kommen aus Vermietung und Verpachtung (einschl
eines unterstellten Mietwertes für Eigentümer-
wohnungen abzüg1rch der Betriebskosten) ,

19,8 t aus staatlichen Transferleistungen und

3,3 t aus übrigen Quellen.

Die Anteile der einzelnen Einkommensarten am

Haushaltsbruttoeinkommen werden, wie nicht
anders zu erwarten, wesentlrch von der sozia-
Ien SteIIung der Bezugsperson bestinmt, die
vom Haushalt benannt wurde und in der Regel
der Haupteinkommensbezieher war. Nach der so-
zialen Stellung der Bezugsperson rrchtet sich

ubrrgen Quellen'

Tabelle 2: Haushaltsbruttoelnkmmen prlvater Haushi'lter) Je Haushalt und I'lonat I983

Davon entfrelen auf Elnkmmen aus

23 169 { 174 2 4?1 58,1 379 9,1 406 9,7

nach der sozialen Stellung der Bezugsperson

299 7,2 828 r9,8 137 3,3Hrushaltr lnsgasrt

8ciltar ....
Angcstcl l t.r
Arbcltcr .,.
Arbcl tsl osrr
tll chtG rucö stitl grr

Haushr'l te nl t
Pcrson( !n)

482
381
202
224
?98
069
622

865
l4I
566
405
782

( 18) l2 ,4\ 464 63,9
22 ?,r 722 69,4
55 1, r 931 68,4
70 4,2 9?8 56,0
9t 4,7 963 49,8
92 4,1 938 42,t

139 5,2 959 36,0
182 5,4 907 21,0
237 5,9 826 20,4
305 6,1 797 15,8
415 7,3 741 l3,l
720 8,8 741 9,2
287 t2 ,8 688 3,8

33 4,6
28 2,6
36 2,1
38 2,3
49 2,6
70 3,1
81 3,1
139 1,1
187 4,6
258 5,5
384 6,8
964 l1,8
239 45,9t7

&0
?00
400
600
800
000
500
000
500
000
000

800
12m
14mI 600I 800
2 000
25m
3 000
3 500
4 000
5 000

l0 000

381
| 377
I 553
5 112
5 t16

532
9 338

865 t?,2 2 841
546 19,7 4 686
555 82,8 19
900 85,6 80
830 83,0 74
175 35,4 52
219 9,2 41

10,6
5I ,7
68,6
69,9
58,9

817
2 168
3 685
4 2t7
3 891

2
4
5
6
6

(49) (6,8
lr4 11,0
180 13,2
460 21,8
680 35,2
958 13,0
300 48,7
925 57,1
578 63,7
t39 66,3
872 68,2
299 65,1
595 31 ,2

040
837
498
7?6
613
r90
395

160
r92
373
037
6t2

7?6
041
361
656
932
227
668
351
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auch dre Zuordnung des Hausha-Its zu den sozia_
len Schichten, obwohl auch andere Kriterien
hierfür herangezogen werden könnten (2.B. die
Einkommensartrdie für den gan_
z e n Hau s h a1 t dengrößtenTeildes
Haushaltsbruttoeinkommens ausmacht; sie kann,
muß aber nicht mit der Haupteinkommensquelle
der Bezugsperson übereinstimmen)l). zu beach-
ten ist auch, daß bei der Signierung der so_
zial-en SteJ.tung - wie bei anderen Haushalts_
merkmalen - von demjenigen Zustand ausgegangen
wird, der im größeren teil des Erhebungsjahres
gegeben war. Hatte zr-un Beispiel eine Bezugs_
person sieben Monate a1s Angestellter gearbei_
tet und bezog in den restlichen fünf Monaten
Rente, wurde er a1s Angestellter eingestuft,
arbeitete er fünf Monate und ging danach in
Rente, aIs Nichterwerbstätiger.

Für Haushalte mit einem Arbeitnehmer al-s Be_
zugsperson ist das Einkommen aus unselbständi_
ger Arbeit die mit großem Abstand wichtigste
Ei nkommens quel 1e. An gestelltenhaushalte ver_
fügten im Durchschnitt über das höchste monat-
liche Bruttoeinkommen der Arbeitnehmerhaus_
halte (5 726 Dt4l und den höchsten Anteil des
Arbeitseinkommens an diesem Bruttoeinkommen
(85,6 t). Etwas niedriger waren das Haushalts_
bruttoeinkommen der Beamtenhaushalte mit
5 498 DM und der Anteil des Arbeitseinkommens
Caran (82,8 t). Ein deutlich niedrigeres
lurchschnittl iches Bruttoeinkommen ergab sich
für die Arbeiterhaushalte (4 613 DM). Im Zeit_
ablauf hat sich der Einkommensabstand etwas
irerringert. 1978 war das Haushaltsbruttoein_
Kommen der Arbeiterhaushalte etwas rnehr aIs
20 I niedriger a1s das der Mgestelltenhaus_
rdlte, bei der ersten Erhebung j962/63 sogar
rund 27 t2). rn Haushalten von Landwirten und -
ibrigen Selbständigen, also cewerbetreibenden
:nd freiberuflich Tätigen, machte das Einkom_
nen aus unselbständiger Arbeit noch einen be_
:rächtlichen Anteil von 11,2 b2w.19,7 t des
Iaushaltsbruttoeinkommens in Höhe von 5 040
)zw. 7 837 DM aus. Das Einkommen aus Unterneh_
lertätigkeit bildete zwar in beiden FäIIen mit

56,5 bzw. 59,8 t die Hauptquelle des HauS_
haltsbruttoeinkommens, aber neben dem Einkom-
men aus unsel-bständiger Arbeit waren die An_
teile des Einkommens aus Vermögen bei den
Landwirten mit 16,2 * (vor allem wegen des ho_
hen Anteils des unterstellten Mietwerts bei
den Haus- und wohnungseigentümern) und bei den
Gewerbetreibenden und freiberuflich tätigen
mit '14,2 t erheblich höher a1s im cesamtdurch-
schnitt. Bei der letztgenannten Gruppe ergibt
sich im Vergleich mit den Ergebnissen der
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 197g die
zunächst überraschende Feststellung, daß die
Zahl der Selbständigenhaushalte gestiegen ist
(nach einem ständigen Absinken von 1962/53 bis
1978) und daß das Durchschnittseinkommen aus
Unternehmertätigkeit je Haushalt gesunken ist
(von 5 200 auf 4 686 DM). Die ausgewiesene Zu-
nahme der Zahl der Selbständigenhaushalte ist
kein autonomes Ergebnis der Einkommens- und
Verbrauchsstichproben, sondern des Mikrozensus
1982, der als Hochrechnungsrahmen für die
Stichprobe 1983 herangezogen wurde3). Man wird
also davon ausgehen können, daß durch die
wachsende Bereitschaft von personen, sich
selbständig zu machen und unternehmerische
Funktionen zu unternehmen, in der Bundesrepu-
blik Deutschland eine Umstrukturierung im Be-
reich der Selbständigenhaushalte stattgefunden
hat; wahrscheinlich dürfte es sich bei den
Neugründungen überwiegend um Klein- oder
Kleinstbetriebe mit entsprechend niedrigen
Einkommen handeln, so daß damit ein Sinken
des Durchschnittseinkommens aus Unternehüner-
tätigkeit zum Teit erklärt werden kann. Zu be-
achten ist außerdem, daß ein großer Teil der
Haushafte, die üper ein monatliches Haushalts-
nettoeinkommen von 25 000 Dl,l und mehr verfü-
gen und in der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe 1983 nicht repräsentiert sind, den
Selbständigenhaushalten zuzurechnen sein
dürfte, so daß ein Vergleich mit gesamtwirt-
schaftlichen Daten - abgesehen von den unter-
schiedlichen Berechnungsmethoden - nicht oder
nur bedingt möglich ist.

Bei der Beurteilung der in TabeIIe 2 nachge-
wiesenen Einkommen der Iandwirtschaftlichen
Haushalte aus Unternehmertätigkeit und bei
Vergleichen mit den Ergebnissen anderer Sta_
tistiken ist zu berücksichtigen, daß sich die
Ermittlung der Veränderungen des Betriebsver-

3) Wegen der mit de{n Volkszählungsurteil desBundesverf assungsgerichts verbundenenrechtlichen K1ärung fand ,l983 keine Mikro-zensuserhebung statt.

Siehe hierzu Kl-anberg, F.,/Schmähl, W.: ',ZurBrauchbarkeit und verteilungspolitischen
Bedeutu ng unte r sch ied I i cher Abg ren z ung skon_zepte der Bezugseinheit in der EinkomÄens_statistik", Arbeitspapier Nr. 6 des Insti_tuts für Finanzen, Steuern und Sozialpoli_tik, Fachrichtung Sozialpolitische foi-schung, der Freien Univeisität Berlin, l9gO.Siehe EuIer, M.: "Das Einkommen der piiva_ten Haushalte - Ergebnis der Einkommäns_und Verbrauchsstichprobe 1962/63,' in WiSta2/1967, S. 81, rabelle t.
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mögens, also des nichtentnommenen Gewinnes,
von Landwirten im Rahmen von Einkommens- und
verbrauchsstichproben nicht rea.1.isieren Iäßt,
weil die dafür erforderlichen Angaben zu einer
nicht vertretbaren Belastung der Haushalte
führen würden. Das Einkommen aus dem Iandwirt-
schaftlichen Betrieb wird als SaIdo zwischen
den Ausgaben der Haushalte (einsch1. Erspar-
nis) und den sonstigen Einnahmen nachgewiesen;
sind die Veränderungen des Betriebsverm'ögens
positiv, wird das Iandwirtschaftliche Einkom-
men in der Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe um diesen nichtentnommenen Gewinn zu
niedrig nachgewiesen, sind sie negativ, ist
der Nachweis entsprechend zu hoch. Im übrigen
darf bei der Beurteilung der Einkommen von
Iandwirtschaftl-ichen Haushal-ten - wie bei
den übrigen sozialen cruppen - die in Tabel-
Ie 1 dargestellte Haushaltsstruktur nicht
übersehen werden. 42 von '100 Haushalten von
Landwirten bestehen aus fünf und mehr Perso-
nen, bei Arbeitnehnern sind es etwa nur zehn,
bei Nichtervrerbstätigen ist es einer von 100.

Erstmals erfolgt für 1983 auch ein gesonderter
Nachweis der Haushalte mit einem Arbeitslosen
als Bezugspersoni diese Haushalte wurden in
früheren Erhebungen wegen der geringen Be-
setzungszahlen den Nichterwerbstätigenhaushal-
ten zugeordnet. Ihr Haushaltsbruttoeinkommen
Iag mit 2 190 DM noch unterhalb des Haushalts-
bruttoeinkommens der - nach der ZahI der Haus-
haltsmitglieder wesentlich kleineren - Nicht-
erwerbstätigenhaushalte und setzte sich fast
zur HäIfte aus staatlichen Transferleistungen
,o.ä.*"n. Daß über ein Drittel äus Einkommen
aus unselbständiger Arbeit stammte, dürfte
einmal auf mitverd ienende Familienangehörige
zurückzuführen sein, zun anderen auf die Tat-
sache, daß ein Teil der arbeitslosen Bezugs-
personen erst im Laufe des Erhebungsjahres den
Arbeitsplatz verlor.

Be i d en Ni chte rrrre rbstät i9 en machte n d ie staat-
lichen Transfers, also insbesondere Renten der
Sozialversicherung und Pensionen aus öffent-
lichen Kassen, etwa zwei Drittel des gesamten
Haushaltsbruttoeinkommens aus. Danach stellten
die Vermögenseinkommen mit 13,5 t die zweit-
größte Einkommensquelle; dieser Anteil ist
kaum niedriger a1s bei den Selbständigenhaus-
halten und wohl überwiegend darauf zurückzu-
führen, ilaß in vielen dieser Haushalte, die
meist aus älteren Menschen bestehen, infolge

der längeren Ansparzeiten relativ hohe Ver-
mögensbestände vorhand"n sind4 ) .

t{it der ZahI der Haushaltsmitglieder nimmt
auch das monatl iche Haushaltsbruttoeinkommen
zu, allerdings nur unterproportional. war das
Bruttoeinkommen der Zweipersonenhaushalte mit
4 192 DIq im Schnitt fast doppelt so hoch wie
das der Einpersonenhaushalte, lag das durch-
schnittliche Bruttoeinkommen der Dreipersonen-
haushalte um etwa 28 t über dem der zweiper-
sonenhaushalte, bei den Vierpersonenhaushalten
macht der Abstand zu den Dreipersonenhaushal-
ten nur noch 12 t und bei den Haushalten mit
fünf und mehr Personen zu den Vierpersonen-
haushalten knapp 10 t aus. Je mehr Personen
sich im Haushalt befinden, desto niedriger ist
demnach im Durchschnitt das Pro-Kopf-Einkommen
Aus dieser Tatsache allein ist eine g e n e-
r e I I e Schlechterstellung der größeren

,
Familien nicht - vor allem größenordnungsmä-
ßig - abzuleiten, weil vor a1lem in Haushalten
mit drei und mehr Personen häufig kleinere
Kinder leben, die geringere Kosten verursachen
aIs etwa alleinlebende Erwachsene, und weil
anzunehmen ist, aa.S größere Haushalte ratio-
neller wirtschaften können aIs Einzelpersonen,
zumal bestimmte Gemeinkosten der Haushalts-
führung ( z.B. Grundgebühren für Energie, Te-
lefon) von der ZahI der Haushaltsmitglieder
weitgehend unabhängig sind und deshalb perso-
nenbezogen degressiv sind, Andererseits deuter
neue Forschungsergebnisse darauf hin, daß der
Familienlastenaugleich nicht die gewünschten
Ergebnisse bringt5). ,* *.h."n von Einkommens-
und Verbrauchsstichproben Iassen sich zudem

Aufwendungen für Kinder, die durch Einspa-
rungen oder Einschränkungen anderer Haushalts-
mitglieder ( z.B. bei der Nutzung von Wohnrar-m)

kompensiert werden, nicht nachweisen.

Bei der Gliederung der Daten über die Zusam-
mensetzung des Haushaltsbruttoeinkommens nach
der finanziellen Leistungsfähigkeit der Haus-
haIte, die internationalen statistischen Ge-
pflogenheiten entsprechend an der Höhe des
Haushalts n e t t o einkommens gemessen wird
- d.h. Haushaltsbruttoeinkommen vermindert um

Steuern auf Einkommen und Vermögen sowie um

Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung -, €r-

4) Siehe Euler, M.: "Geldvermögen privater
Haushalte Ende 1983" in wista 5/1985,
S. 410, Tabelle 2.

5) Siehe Sonderforschungsbereich 3 report:
"Zweifel an der nfflzienz des Familien-
lastenausgleichs" Nr . 'l 4, ApriI/l.tai 1 987,
S. 1 und 4.
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,eben sich einige auf den ersten BIick erkenn_
rare, in dem unteren Teif der Tabelle 2 darge_
;teIIte Gr undtendenzen :

Mit steigendem Haushaltsnettoeinkommen
nimmt der Anteil_ der Bruttoeinkommen aus
unselbständiger Arbeit zui nur in der ober_
sten nachgewiesenen Größenklasse (,l0 000
bis unter 25 000 DM), auf die aber kaum
mehr als 1 t al-1er Haushalte entfäIIt, geht
der Anteil, der in der Größenklasse 4 000
bis unter 5 000 DM den höchsten Wert
(68,2 X) erreicht, auf 31,2 t zurück.

Mit Ausnahme der beiden obersten nachgewie_
senen crößenklassen bleiben die Anteile der
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und aus
Vermbgen relativ konstant, wobei der Anteil
der Vermögenseinkommen jeweils um etwa 2
bis 4 prozentpunkte höher ist. Nur bei
einem Haushaltsnettoeinkommen von .10 000
bis unter 25 000 DM bildet das Einkommen
aus Unternehmertätigkeit mit 45,9 t des
Haushaltsbruttoeinkommens die HauptquelIe.
Das zeigt, daß in dieser Größenklasse der
AnteiI der Haushalte von Selbständigen be_
sonders hoch ist.

ObwohI die durchschnittlich erzielten Ver_
mögenseinkommen bei Haushalten mit einem
monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von
10 000 bis unter 25 OOO DM mit 3 086 DM
rund siebzigmal so hoch waren wie bei Haus_
halten mit einem Nettoeinkommen unter
800 DM, war der A n t e i 1 des Einkom_
mens aus Vermögen am Haushaltsbruttoeinkom_
men in der obersten nachgewiesenen Größen_
klasse nicht einmal dreimal so hoch wie in
der untersten. Die Gründe für die relativ
große Ebdeutung der Vermögenseinkommen auch
bei Haushalten mit geringem Einkommen sind
bereits genannt worden. zu beachten ist
dabei die unterschiedliche Bedeutung der
Einkommen aus Vermietung und Verpachtung:
Bei einem Haushaltsnettoeinkommen von
10 000 bis unter 25 OO0 DM machen sie rund
74 t aIIer Vermögenseinkommen aus, bei
einem Nettoeinkommen unter g00 DM nur 40 g.

Mit Ausnahme der Haushalte mit einem monat_
Iichen Nettoeinkommen unter gO0 DM sinkt
der Anteil der staatlichen Transferzah_
lungen von 69,4 t in der crößenklasse von
800 bis unter I 2OO DM auf 3,8 t in der
Größenklasse von lO 000 bis unter
25 000 DIrt.

4. Vor a1lem in den unteren und mittleren
Einkommensgrößenklassen spielen neben den
empfangenen staatlichen Transfers die son_
stigen Einnahmen eine gewisse Ro11e. Zu
diesen Einnahmen rechnen insbesondere emp_
fangene private Unterhaltszahlungen ( z.B.
durch Eltern, Kinder, sonstige Verwandte,
Alimente) und finanzielle Leistungen von
früheren Arbeitgebern ( z.B. Betriebsrente) ,
von Unternehmen (2.B. Rentenzahlungen von
Lebensversicheruig sunternehmen) oder von
Organisationen ohne Erwerbszweck (2.8. Iau_
fende Unterstützung durch karitative Or_
ganisationen) . Bei Haushalten mit einem
monatlichen Nettoeinkommen unter gO0 DM
machen Zahlungen dieser Art immerhin fast
19 t des Haushaltsbruttoeinkommens aus. Es
ist anzunehmen, daß unter diesen finanz_
schwachen Haushalten nicht nur ältere
alleinlebende personen zu finden sind, son_
dern auch jüngere (Studenten, Arbeitslose
u.ä.), die auf private Geldzuwendungen an_
gewiesen sind.

Höhe, zusarnmensetz ung und Verr"rend ung der aus-
qabefähi gen Einkommen und Einnahmen

Die Belastung des Haushaltsbruttoeinkommens
durch Steuern auf Einkommen und Vermögen und
durch die pflichtbeiträge zur Sozialversiche_
rung ist ein wichtiges wirtschafts_, finanz_
sowie sozialpolitisches und -wissenschaftli_
ches Problem unserer Zeit. Die Diskussion über
die bereits begonnene und für die Zukunft ge_
plante Steuerreform und die Sicherung der Lei_
stungsfähigkeit der Sozialversicherung be_
schäftigen auch die breite öffentlichkeit zu_
nehmend. Die methodische und inhaltliche prob_
lematik dieses Themas ist vor einiger Zeit am
Beispiel der in den Iaufenden Wirtschaftsrech_
nungen erfaßten Haushaftstypen ausführlich be_
handelt worden6), so daß sich die Ausfüh-
rungen in diesem Beitrag im wesentl-ichen auf
die Darstellung der E r g e b n i s s e
der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe l9g3
beschränken.

Im Durchschnitt aller privaten Haushalte muß_
ten knapp 20 t des erzielten Haushaltsbrutto_
einkommens für Steuern auf Einkommen und Ver_
mö9en und für pflichtbeiträ9e zur Sozialver_
sicherung abgeführt werden, und zwar rund 12 t

5) Siehe Euler,
benbel astung

M.: "Steuer- und Sozialabga-
ausg ewäh1te r Ar be itnehmerhaus-halte 1 956

s. 842 ff.

-37-

bis 1984n in WiSta 1O/1985,



für die Steuern und etwas mehr als 7 t für die
Pflichtbeiträge (siehe Tabelle 3)- Dieser
Durchschnittsldert ist wenig aussagefähig, weil
ein Teil der BevöIkerung überhaupt keine
Pflichtbeiträge zur SoziaLversicherung ent-
richten muß, nlimlich die meisten Selbständi-
gen, die Beamten und die nur vorübergehend,
gelegentlich oder gegen ein geringfü9iges Ent-
gelt Beschäftigten ( z.B. werkstudenten) , ein
weiterer TeiI (Angestellte) nur Beiträge zur
R e n t e n versicherung zahlt, weil ihr Ein-
kommen oberhalb der Beitragsbemessungsg rernze

Iiegt und damit die Versicherungspflicht in
der gesetzlichen K r a n k e n versicherung
entfällt, und ein weiterer TeiL nur Pflicht-
beiträge zur Krankenversicherung aufzubringen
hat (vor atlem die Rentner).

Die unterschiedliche Beteiligung der verschie-
denen Gruppen der BevöIkerung an der gesetz-
lichen Renten- und Krankenversicherung wird
bei der Gliederung nach der sozialen Stellung
der Bezugsperson besonders deutlich. Während
Landwirte nur relativ selten bzw. nach Pau-

Gaganstand dcr l,lactuelsung

schalsätzen ihr Einkommen aus dem landwirt-
schaftlichen Betrieb versteuern ^ü"=tni) und

deshalb nur 4,4 t ihres Bruttoeinkommens für
Steuern auf Einkommen und Vermögen ausgeben,
sind sie in der Regel sowohl in der Rentenver-
sicherung der Landwirte als auch in der ge-
setzlichen Krankenversicherung pf1 ichtversi-
chert. Daher führen die Haushalte von Land-
wirten einen relativ hohen AnteiI ihres Haus-

haltsbruttoeinkommens (8,7 t) aIs Pflichtbei-
träge an die Sozialversicherung ab, also pro
Haushalt nur etwas weniger als Haushalte von

Angestellten oder Arbeitern. Bei den Haushal-
ten von Gewerbetreibenden und freiberuflich

T.bctlc 3: Zusmnsctzung und Ycrucndung der ausgabefahigen Einkmmen und Einnalnen privater Haushalte')

Jr Hrushalt und l'lonat 1983

Ddvon xurden aufgfrendet fur

7l

5IO 310 3 354 120 3 47a 2 633

nach dcr sozlalen Stel'lung der Bezugsperson

223
il8
841
943
558
l16
9l

1980 gab es rund 740 000 Iandwirtschaftli-
che gätriebe (siehe Statistisches Jahrbuch
1986, Tabetle 8.1, S. 138). Einkommensteu-
erpflichtig waren 346 702 Land- und Forst-
wiite, darunter 235 074, deren Gewinn nach
Durchschnittssätzen ermittelt wurde; für
sie ergab sich im Schnitt eine jährliche
Steuerbelastung in Höhe von knapp 3 000 DM

Die zahl der sieuerbelasteten, das heißt
effektiv Einkommensteuer zahlenden Land-
und Forstwirte lag bei 24'7 643, also etwa
71 t der Steuerpflichtigen (siehe Fach-
serie 7.1 Einkommensteuer 1980, S. 104 f')
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Tätigen entfallen äagegen nur 3,1 t des Brut-
toeinkommens auf pflichtbeiträge, den über-
wiegenden TeiI der Abzüge machen die Steuern
auf Einkommen und Vermögen aus, die durch-
schnittlich 18, 1 t des Haushaltsbruttoeinkom_
mens beanspruchen. Bei Beamtenhaushalten ist
der AnteiI der pflichtbeiträ9e am Haushalts-
bruttoeinkommen noch geringer ( lr5 t). auch
hier bilden die Steuern mit ,l5,4 t den Schwer_
punkt der Belastung. Angestellten- und Arbei-
terhaushalte müssen etwas mehr aIs ein Viertel
des Bruttoeinkommens als Abzüge an den Staat
abführen, wobei bei /\ngestelltenhaushalten
wegen der höheren Durchschnittseinkommen und
der teilweisen Befreiung von pflichtbeiträ9en
zur Krankenversicherung der Anteil der Steu-
ern mit 16,5 t deutlich höher ist als derje-
nige für Pflichtbeiträge ( tO, t t), bei Arbei-
terhaushalten ist es umgekehrt. Auch bei
Haushalten mit arbeitsloser Bezugsperson ge-
hen '10,1 * des Bruttoeinkommens a1s Abzüge
ab, und zwar zv etwa gleichen TeiIen für
Steuern und für pflichtbeiträge. Am geringsten
ist die Belastung der Nichterwerbstätigen, von
deren Haushaltsbruttoeinkommen im Schnitt nur
3,8 t für Einkommen- und Vermögensteuern ab-
gehen (inr wesentlichen deshalb, weil bei Ren-
ten nur der Ertragsanteil besteuert wird und
deshalb häufi9 überhaupt keine Steuern zu
zählen sind) und '1983 nur 2,0 t für pflicht-
beiträge zur Sozialversicherung zu zahlen
waren.

Was die nachgewiesenen Steuerbelastungsquoten
angeht, muß berücksichtigt hrerden, daß in dem
hier naclrgewiesenen Haushaltsbruttoeinkömmen
Einkommensbestandteile enthalten sind, die
steuerfrei sind ( insbesondere öffentliche
Transferleistungen wie [,irchngeId, Kindergeld,
Sozialhilfe u.ä., aber auch der größte TeiI
des unterstellten Mietwerts eigengenutzter
Wohnungen), steuerlich nur zum Teil erfaßt
werden (2.B. Einkommen aus Kapitalvermögen)
oder steuerrechtlich sogar zu negativen Ein-
künften (2.B. bei Einkünften aus Vermietung
und Verpachtung) führen können (und dann durch
Saldierung mit anderen Einkünften eine Ver-
ringerung des steuerpflichtigen Einkommens
Sewirken) .

lbwohl das Haushaltsbruttoeinkommen mit der
ZahI der Haushaltsmitglieder steigt und bei
laushalten mit fünf und mehr personen etwa
ireimal so hoch ist wie bei Einpersonenhaus-
)a1ten, bleibt etwas überraschend sowohl die
löhe der Gesamtbelastung als ar:ch die Auf-

teilung auf Steuern und pflichtbeiträge zur
Sozialversicherung relativ konstant, obwohl
- wie in Tabelle 1 nachgewiesen - die Anteile
der sozialen Gruppen je nach Größe der Haus-
halte erhebliche Unterschiede aufweisen. Of-
fensichtlich bewirkt die höhere Besteuerung
von alleinlebenden, aIl-einerziehenden und un-
verheirateten Personen, daß vor allem Familien
mit mehreren Kindern trotz höherer Durch-
schnittseinkommen steuerlich kaum stärker be-
lastet sind als Einpersonenhaushalte. Gliedert
man die Haushalte nach der Höhe des Haushalts-
nettoeinkommens, so steigt der Anteil der
Steuern auf Einkommen und Vermögen am Haus-
haltsbruttoeinkommen von Größenklasse zu Grö-
ßenklasse, wenn man die Haushalte mit einem
monatlichen Nettoeinkommen von r+eniger als
800 DM außer Betracht läßt, bei denen die
Klammern um den für Steuern nachgewiesenen
Wert in der Tabelle darauf hinweisen, daß das
Ergebnis wegen der geringen Feldbesetzung er-
hebliche FehIer aufweisen kann. Die durch-
schnittliche Steuerbelastung wächst von kaum
mehr aIs einem Prozent bei Haushaltsnetto-
einkommen von 800 bis unter 1 2OO DM bis auf
23,1 I bei einem monatlichen Haushaltsnetto-
einkommen von 10 000 bis unter 25 000 DM, wo-
bei hinsichtlich der Höhe der euote gerade bei
dieser crößenklasse auf die Ausführungen zu
deren richtiger Beurteilung verwiesen werden
muß .

Im Unterschied zu den Steuern hängt die Be-
lastung des Bruttoeinkommens durch die
Pflichtbeiträge zur SoziaLversicherung weniger
von der Höhe des Einkommens als von dem Anteil
der Haushalte mit pflichtversicherten personen
an alIen Haushalten der jeweiligen Einkommens-
größenklasse ab. So steigt zwar zunächst die
Belastungsquote von 2,2 * bel Haushalten mit
einem Nettoeinkommen unter 800 DM auf 9,5 t
bei Haushalten mit einem Nettoeinkommen von
3 500 bis unter 4 000 DM, sinkt aber dann bis
auf 6,4 t in der Größenklasse 5 000 bis unter
'10 000 DM und 2,3 t in der Größenklasse l0 000
bis unter 25 000 DM. Die einkommensbedingte
Zunahme der Steuerlast führt trotz gleichzei-
tigen Rückgangs der Belastung durch pflicht-
beiträge dazu, daß in der höchsten hier nach-
gewiesenen Größenklasse des Haushaltsnetto-
einkommens das durchschnittliche Haushalts-
bruttoeinkommen rund 25ma1 höher ist als in
der untersten nachgewiesenen Gruppe, das Haus-
haltsnettoeinkommen aber nur knapp 2lma1.
Hinzu kommt, daß in Haushalten, in denen die
Haushaltsmitglieder nicht oder nur unzurei-
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chend durch Pflichtmitgliedschaft in der So-
zialversicherung im Al-ter, Todes- oder Krank-
heitsfall abgesichert sind, die Vorsorge des
Staates durch private Vorsorge ersetzt werden
muß, die in der Regel einen erheblichen Auf-
wand erfordert. Insofern gibt auch das Haus-
haltsnettoeinkommen die tatsächliche finan-
zielle Leistungsfähigkeit eines Haushalts nur
bedingt wieder. Um eine echte Vergleichbar-
keit herzustellen, müßten all-e Pflicht- und

freiwilligen Beiträge zur Sicherung des eige-
nen Lebensabends und dem der Haushaltsmitglie-
der sowie aIIe Pflicht- und freiwilligen Bei-
tragszahlungen für öffentliche und private
Krankenkassen vom Haushaltsnettoeinkommen ab-
gesetzt werden. Eine derartige Berechnung
stößt aber in der Praxis auf kaum lösbare Pro-
bleme, weil nicht erkennbar ist, ob und welche
Sparleistungen (auch) für die Alters- und Hin-
terbliebenenvorsorge bestimmt sindS ) .

Die "sonstigen Einnahme,ttr, zu denen einmalige
und unregelmäßige Übertragungen, zum Beispiel
Beihilfen im öffentlichen Dienst, Rückerstat-
tungen von Einkommen- und Vermögensteuern,
Erstattungen von Versicherungsunternehmen,
Spielgewinne, Erbschaften, Erlöse aus dem ver-
kauf von selbsterzeugten oder gebrauchten wa-
ren, belaufen sich im Schnitt auf etwa 3 t9),
so daß auf die aIs Sunme aus Haushaltsnetto-
einkommen und sonstigen Einnahmen errechneten
ausgabefähigen Einkommen und Einnahmen nicht
näher eingegangen werden sol1. Sie bilden aber
die Bezugsgröße für die Darstellung der Ein-
kommensverwendung. Im Durchschnitt a1Ier pri-
vaten Haushalte wurden 75,8 t der ausgabefähi-
gen Einkommen und Ausgaben für den Privaten
Verbrauch, 12,1 I für die sonstigen Ausgaben
(das sind geleistete Einkommensübertragungen,
vor alIem Versicherungsbeiträ9e, Steuern, die
nicht auf Einkommen oder Vermögen erhoben
werden, Geldgeschenke und -spenden, Vereins-
beiträge, Unterhaltszahlungen u.ä.) und 12.1 z

für die Ersparnis ausgegeben.

Zwischen den hier dargestellten sozialen Grup-
pen lassen sich beträchtl-iche Unterschiede in
der Ausgabenstruktur erkennen, die zum Teil

8) Siehe EuIer, M.: "Steuer- und Sozialabga-
benbelastung ausgewäh1ter Arbeitnehmerhaus-
halte 1955 bis 1984" in !.JiSta I0/1985,
s. 848 f .

9) wobei der Anteil bei Nichterwerbstäti9en-,
Einpersonenhaushalten und vor aIIem Haus-
halten der untersten Einkommensgrößenklas-
sen (18,5 t bei einem Haushaltsnettoein-
kommen unter 800 DM) zum TeiI erheblich
darüber I iegt.

einkommensbedingt sind, zum Teil aber auch

durch andere Faktoren verursacht werden. Die
Haushalte von Gewerbetreibenden und freibe-
ruflich Tätigen weisen mit 50,6 t den mit Ab-
stand geringsten Anteil der Aufwendungen für
den Privaten Verbrauch und mit 18,2 bzw.
21,2 I die mit Abstand höchsten AnteiI der
sonstigen Ausgaben und der Ersparnis auf.
Diese Art der Einkommensverwendung ist - zu-
mindest, was die Höhe der Sparquote anbe-
Iangt - sicherlich auch dadurch zu erklären,
daß diese Haushalte über ilie höchsten aus-
gabefähigen Einkommen und Einnahmen verfügen.
Vor allem die erhebfi,chen Beträge, die für
die sonstigen Ausgaben aufgebracht werden,
sinil aber weitgehend dadurch bedingt, daß

Selbständige vor aIlem die Risiken der Er-
krankung von Haushaltsmitgliedern in der RegeI

durch private Krankenversicherungen abdecken
müssen und daß in den sonstigen Ausgaben auch
sonstige Versicherungsbeiträ9e enthalten sind,
zum Beispiel freiwillige Beiträ9e zur gesetz-
lichen Rentenversicherung und zu Pensions-,
Alters- und Sterbekassen (die Pr'ämien für Le-
bensversicherungen werden dagegen a1s Bestand-
teil der Bildung von Geldvermögen und damit
der Ersparnis nachgewiesen) , die an die SteIIe
der Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung rn
Angestellten- und Arbeiterhaushalten treten.

Ähnlich - sowohl von der Ausgabenhöhe al-s auch
der Ausgabenstruktur - stellen sich die Ergeb-
nisse der Haushalte von Landwirten, Beamten

und Angestellten dar. Die Anteile der Aufwen-
dungen für den Privaten Verbrauch schwanken

zwischen rund 73 und 77 t (Landwirte), bei den

sonstigen Ausgaben von 10,'l t (Landwirte) bis
etwa 14 t bei den beiden genannten Arbeitneh-
merhaushalten, und die Sparquote liegt ein-
heitlich bei rund 13 *. Auch die Verbrauchs-
struktur der Arbeitslosen- und der Nichter-
werbstätigenhaushaf te weist gewisse Ähnlich-
keiten auf.

In der Gliederung nach der Haushaltsgröße er-
geben sich in erster Linie Unterschiede zwi-
schen den Einpersonenhaushalten und den Mehr-
personenhaushalten, wobei bei den Afleinleben-
ilen der Anteil des Privaten verbrauchs an den
ausgabefähigen Einkommen und Einnahmen deut-
Iich höher, der AnteiI der Ersparnis hingegen
deutlich niedriger ist als in Mehrpersonen-
haushalten.

Die Höhe der verfügbaren Mittel ist in der
RegeI deutlich mit der Sparquote korreliert
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und sicherlich auch einer der wichtigsten Fak_
toren zu deren Bestimmung und Erklärung. Haus_
halte mit einem Einkommen unter gO0 DI{ konnten
überhaupt keine posj.tiven Ersparnisse bilden,
sondern benötigten in erheblichem Umfang Kre_
dite bzw. mußten vorhandene Geld- oder Sach_
vermögenswerte aufl_ösen. un überhaupt ihren
Lebensunterhalt finanzieren zu können. Für den
Privaten Verbrauch gaben sie im Durchschnitt
je Haushalt und Monat 7j7 Dt4 aus, für die son_
stigen Ausgaben 43 DM; ihnen standen aber nur
688 DM an ausgabefähigen Einkommen und Einnah_
men (einschl. einmaliger und unregelmäßiger
Zahlungen) zur Verfügung, so daß 132 DM durch
Schuldenaufnahme oder Verringerung des vorhan_
denen, vermutlich nicht a11zu hohen Vermögens
beschafft werden mußten. Allerdings muß berück_
sichtigt werden, aaO aut diese Einkommensgrö-
ßenk]-assen kaum mehr als 2 t aller Haushalte
entfallen und angesichts der relativ niedrigen
absoluten Beträge, um die es geht, nicht immer
und mit Ietzter Genauigkeit ausgeschlossen hrer_
den kann, daß vorhandene Einkommen nicht oder
nicht voltständig angegeben werden.

In der höchsten nachgewiesenen Größenklasse
des Haushaltsnettoeinkommens, n'ämlich von
'l 0 000 bis unter 25 O0O DM, karn die Höhe der
Sparquote mit 36,5 t schon in die Nähe des An_
teils der-Aufwendungen für den privaten ver-
brauch (46,1 t) heran. Daß bei derart hohen
Einkommen ein großer Teil der Ersparnis (auch)
der Sicherung des eigenen Lebensabends und dem_
jenigen der FamiLie dienen dürfte und somit
einen Ausgleich für die fehlende oder unzurei_

Grg.nst.nd dcr llachpc.l

Haushäl tc i nsgesut 7,1

chende Absicherung in der gesetzlichen Renten_
versicherung darstellt, ist bereits ausgeführt
wo rden.

Einkommensverteilung

In Tabelle 4 werden die Haushalte nach sozia_
1er SteIlung und Haushaltsgröße sowie nach
Größenklassen des Haushaltsnettoeinkommens ge-
gliedert. Auf den ersten Blick ist erkennbar,
daß 1983 ein monatliches Haushaltsnettoeinkom-
men unter 2 000 DM bei Haushalten mit einem
selbständig Er!,rerbstätigen oder einem Beam-
ten aIs Bezugsperson nur noch in zahlenmäßig
nicht gesicherten Ausnahmefällen zu finden war;
auch in Angesteltten- und Arbeiterhaushalten
mußten lediglich etwa l2 t mit derart relativ
niedrigen Einkommen auskommen. Am stärksten
besetzt waren die untersten und unteren Ein-
kommensgrößenklassen bei Haushalten mit einer
arbeitslosen Bezugsperson, von denen jeder
zweite im Monat weniger a1s 1 600 DM zur Ver-
fügung hatte. Selbst in Haushalten von Nicht-
erwerbstätigen, von denen der weitaus größte
Teil sein Einkommen aus Renten der gesetzli-
chen Rentenversicherung abgeleitet haben dürf-
te, wiesen die drei untersten hier dargestell-
ten Größenklassen wesentlich niedrigere An-
te il sqre rte a us .

Den höchsten Anteilswert wies bei den Erwerbs-
tätigen die Größenklasse des monatlichen Haus-
haltsnettoeinkommens von 5 OOO bis unter
10 000 DM auf, die ganz offensichtlich einer
stärkeren Differenzierung bedurft hätte. Zum
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Zeitpunlt der Erstellung des Tabellenprogramms,
also etwa eineinhatb Jahre vor dem Vorliegen
der Ergebnisse, v{ar diese Tatsache aber kaum

vorhersehbar. Mit Sicherheit ist für eine
spätere genauere Analyse eine Aufteilung die-
ser Größenklasse erforderlich. Interpretations-
schwierigkeiten ergeben sich dadurch vor alIem
bei den aevölkerungsgruPpen, bei denen diese
Größenklasse auch noch überproportional ver-
treten ist, also bei Haushalten von Gewerbe-
treibenden und freiberuflich Tätigen (4 1,3 t) ,

Beamten (35r2 *) sowie Landwirten und Ange-
stellten (jeweils 28,7 *).

Ännliche Unterschiede wie bei der Gliederung
nach der sozialen Stellung der Bezugsperson
zwischen Erwerbstätigen- und Nichterhlerbstä-
tigenhaushalten finden sich - entsprechend der
Unterschiede der Durchschnittseinkommen - zwi-
schen Ein- und Mehrpersonenhaushalten. während
70 von 100 alleinlebenden Personen im Monat
netto vreniger als 2 000 DM, knapp 29 weniger
als 1 200 DM und über sieben sogar weniger als
800 DM zur Verfügung hatten, waren bei Haus-
halten mit vier bzw. fünf und mehr Personen
kaun noch Haushalte mit einem monatlichen Net-
toeinkommen unter 2 000 DM zu finden. Daß sich
bei Berechnung von Pro-Kopf-Einkommen die
scheinbare Besserstellung der größeren Haus-
halte in eine scheinbare Schlechterstellung
umwandeln würde, wurde bereits ausgeführt. Da

bei keinem Be rechnungsverfahren Mißverständ-
nisse und Fehlinterpretationen auszuschließen
sind, bleibt es dem Leser überlassen. ob er
für seine Zuecke von dem Haushaltseinkommen
aIs Bezugsgröße ausgehen will oder von einem
- gegebenenfalls nach dem Haushaltstyp modifi-
zierten - Einkommen je Haushaltsmitglied.

Wie aus Tabelle 3 ersichtlich ist, wurde 1983

im Schnitt aller privaten Haushal-te drei Vier-
tel aIIer ausgabefähigen Einkommen und Einnah-
men für Käufe und unterstellte Käufe von Gü-
tern des Privaten Verbrauchs ausgegeben. So

wie dlie ttöhe dieses Anteils von den verschie-
denen Haushaltsmerkmalen beeinflußt und von
vielen Faktoren bestimmt wird, so weist auch
die Struktur des Privaten Verbrauchs deutliche
Unterschiede zwischen den hier dargestellten
Bevölkerungsg ruppen auf .

Wie vorsichtig diese Unterschiede interpre-
tiert werclen müssen, läßt sich am Beispiel der
Gliederung nach der sozialen Stellung in Ta-

bel1e 5 wohl recht anschaulich verdeutlichen.
Nach Feststellung deutscher Wissenschaftler
Mitte des vergangenen Jahrhundert=10) ko**t
den Anteilen der Aufwendungen für Nahrung und

wohnung an den verfügbaren Einkommen insofern
große Bedeutung für die Beurteilung der wirt-
schaftlichen Leistungsfähigkeit eines Haus-

halts zu, a1s er um so ärmer sei, je mehr er
anteilmäßig für die genannten Grundbedürfnisse
ausgibt. Danach müßten - wenn man einmal unbe-
achtet Iäßt, daß als Meßgröße in der TabeIIe 5

nicht die Einnahmen, sondern die Summe der Auf-
wendungen für den Privaten Verbrauch herange-
zogen werden - die Haushalte von Landwirten
und von Arbeitslosen die finanzschwächsten
sein, weil bei ihnen die Anteife der Nahrungs-
und Genußmittel und der wohnungsmieten u.ä.
deutlich höher sind a1s bei den übrigen sozia-
1en Gruppen. Für die Arbeitslosen erscheint
dies plausibel. Eür die Iandwirtschaftlichen
Haushalte bedarf es dagegen einer gründlichen
Prüfung, wie diese hohen Anteile zustande kom-
men. Eine Erklärung ergibt sich aus der Ge-

samtstruktur des Privaten Verbrauchs: Für
Güter der Ausgabengruppen Bildung und Unter-
haltung sowie persönliche Ausstattung u.ä.,
hrozu u.a. auch die Ausgaben für Urlaubsreisen
gehören, haben Haushalte von Landwirten zu-
sammen kaum mehr als 7 t ausgegeben, also nur
etwa die Hälfte des Anteils aller privaten
Haushalte und immerhin vier Prozentpunkte
weniger als die Haushalte von Arbeitsl-osen.
Die allgemein bekannte geringere Urlaubshäu-
figkeit bei Landwirten und ihren Familien und

ihre geringere Nutzung von uöglichkeiten der
Freizeitgestaltung wie Besuche von Theater,
Konzert' SPortveranstal-tungen u.ä. dürfte -ti'eit

mehr von der zeitlichen Belastung durch die
Arbeit im eigenen Betrieb, zum Teil auch durch
die Lage des Betriebes oder die Art und Größe
der wohngemeinde bedingt sein aLs durch unzu-
reichende finanzielle Mittel. Durch den ge-
ringen Aufwand für Freizeit und Reisen werden
die Anteile a1ler übrigen Ausgabengruppen au-
tomatisch angehoben. Hinzu kommt, daß in vie-
Ien landwirtschaftlichen Haushalten ein Groß-
teil der Nahrungsmittel dem eigenen Betrieb
entnommen wird; wegen der schweren körperli-
chen Arbeit und der regelmäßigen oder gele-
gentlichen Anwesenheit von Hilfskräften, die
mitverpflegt, aber nicht dem Haushalt zuge-
rechnet werden, sind die verbrauchten Mengen

10) Gemeint sind die Engelschen und Schwa-
beschen "Gesetze" (siehe "Einnahmen und
Ausgaben der privaten Haushalte im Jahr
1983" in diesem Heft).
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in der Regel deutlich höher als zum Beispiel
in gleich großen und finanziell vergJ-eichbaren
Haushalten von Gewerbetreibenden und freibe-
ruflich Tätigen. Der hohe Anteil der Aufwen_
dungen für Wohnungsmieten u.ä. ist ferner zum
Teil darauf zurückzuführen, daß über 90 t der
landwirtschaftlichen Haushalte Eigentümer oder
Miteigentümer der von ihnen ber{,ohnten Häuser
bzw. Wohnungen ist und Eigentümerwohnungen im
Schnitt über deutlich größere WohnfIächen ver-
fügen a1s Mietwohnungunll), das gilt für Bau-
ernhäuser ganz besonders, bei denen zudem
häufig die Trennung von privaten und betrieb-
lich genutzten Räunen schwierig ist. Fraglich
ist schließ1ich auch bei Landwirten angesichts
des hohen Anteils für Verkehr und Nachrichten_
übermittlung (19,3 t), ob hier nicht vor allern
Güter für die Kraftfahrzeughaltung enthalten
sind, die teil_weise oder sogar überwiegend der
betrieblichen Sphäre zuzurechnen sind. Träfe
dies zu, so wären nicht nur die Aufwendungen
für den Privaten Verbrauch um diesen Betrag zu

1 1 ) Siehe Siedt, H.c
Mieten im AprilS. 954, Tabelle

. : "Wohnverhältnisse und
1982" in wista 12/1983,
6.

Glgcnst.nd der Nachrcisung

Haushal te I nsgesnt

reduzieren, sondern auch das Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit, das - wie beschrieben -
bei den Landwirten afs Restgröße zwischen Aus-
gaben und sonstigen Einnahmen ermittelt wird.

AugenfäIIi9 ist bei Beamtenhaushatten der hohe
AnteiL der Ausgaben für Körper- und Gesund-
heitspflege, der fast doppelt so hoch ist wie
im Durchschnitt alter Haushalte. Der Grund
hierfür ist darin zu sehen, daß Beamte zu-
nächst alIe krankheitsbedingten Aufwendungen
aus eigenen Mitteln finanzieren müssen; zu
einem späteren Zeitpunkt werden ihnen freilich
diese Aufrrendungen durch Beihilfen des Arbeit-
gebers und durch Leistungen der privat- oder
Ersatzkassen weitgehend ersetzt. Durch diese
Verbuchungstechnik, die nicht nur systematisch
bedingt, sondern auch wegen des zeitlichen
Auseinanderklaffens von Aufwendungen und Er-
stattungen notwendig ist, sind sowohl die Ein-
nahmenseite aIs auch die Ausgabenseite durch
die "durchlaufenden" posten überhöht. Berück-
sichtigt man zusätzlich pflicht- und freiwil-
lige Beiträge zur gesetzlichen oder freiwilli-
gen Krankenversicherung, so ergibt sich, daß

0a runter
nach Gütcrartan

Tabcllc 5: struktur d.r AufYendungen prlv.ter Hrush.lte*) für den Privaten l/erbräuch je Haushält und ilon.t t9g3
Prozcnt

Drvon antflelcn auf

Dl cnst-
I cl stun-
gen 2)

100 23,6 8,0 17 ,4 I,1 9,5 4,3
nach dcr soziilen Strllung der Bazugspcrson

nach der H.ushrltsgrooe

nach dffi monatl ichan Haushtltsnettoeinkomen

16,2 9,4 4,4 13, I 29,9

Landrl rt . ..... .
Sclbständlger 3)8lmtar,.......
Angrstelltcr...
Arbcltcr...,...
Arbeltsloser...
Nl chtcncö stät I gcr

Hrushal t. mi t

-YOn,..
unter

800 -
1200-

12,8
l6,l
17,6
t7 ,2
l7,3

9,8
9,0
9,3
9,7
9,2

7,I,
7,
I,

7,6
7,8
8,r
8,5
8,3

,4
,5

27 ,4
22,8
2t,0
2t,9
25,7
.26,0
24,0

22,l
23,5
23,1
24,0
25,6mchrund

6,3
6,1
7,3
7,2
7,5t,t
7,5
7,7
7,9I,l
8,3
8,5
9,1

100
100
100
100
I00
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
t00
100
100
100
100
100
100
100
100
t00

t 9,0
I7,6
l5,a
15,1
l6,4
21,0
l9,6

t6,7
16, {
16,6
16,9

21,9
21,9
23,0
22,1
20,9
20,2
18,8
17 ,5
16,7
16,3
16,3
15,9
14.6

I,
6,
6,
6,
7,
9,
8,

9,0
9,2
9.3
9,8
9,9
7,5
9,0

,5
,9
,8
,4
,0

5,2
6,6
7,7
8,0
f,8
8,6
9,0
9,2
9,6
9,9
9,8
9,9
1,9

8,5
7,3
7,1
6,9
7,2

5,7
9,2

10,5
10,5
8,9
9,1
8,7

9,5
9,1
8,5
8,8
8,9
9,3
8,9
9,1
9,0
9,2
9,4
9,9

ll,2

19 ,3
16,9
r7 ,l
18,3
17,9
15,5
t2,0

9,5
9,6
9,9

11,0
ll,5
I1,9
la,0
l5,4
t6,8
l7 ,l
l7,6
t8,2
18,4

,2
,2
,5

,8
,3

,6
.t
,3
,6
,2
,5
,3

3,2
3,1
3,4
3,6
4,1
{,1
4,3
4,1
1,1
1,0
1,2
5,0
1,6

12,3
l3,8
11,1
15,1
l5,0
9,5
9,1

,6
,2
,t
,2
,0
,1
,3
,0

25,
31,
31,
28,
25,
31,
31,

35,0
29,5
21,6
28 ,1
27,7

Person( en)
20,8 5,

5,
3,
3,
3,

4,
4,
4,
4,
3.

9.1
13,6
11,8
l4,l
t3,2

25,2
25,3
21,7
21,L
23,2
2l ,5
17,0

800I 200I 100I 600I 800
2 000
2 500
3 000
3 500I 000
5 000

l0 000
25 000

400
600
800
000
500
000
500
000
0@
000l0

27,s
26,l
26,1
25,1
26,1
25,6

37,7
37,6
35,2
35,1
33,3
32,8
3l,1
29,2

l0
t2

3,9
3,6
3,8
4,0
4,0
3,8-
3,9
3,8
3,9
4,1
1,3
5,0
5,0

I0,0
10,6
10,3
9,7
9,2
8,9
8,5
7,9
1,4
7,1
5,9
5,3
5,0

28,2
2?,8
28,0
29,1
3l,4

Prlyater
Vcrbrauc h
I nsgcsilt

ilahru ngs-
und

Genu0-
ni ttel

Xleldung,
Schuhe

IJo hnu n9s -
ml cten
u.i. l)

Ll ektrl-
zltit,
Gas,

Brann-
stoffe

u. ä.

Ubrige
Gü ter

für dlc
Haus-

häl ts-
füh runc

Xörper-
und

Gesund-
helts-
pfl cge

V erk eh r,
l,lach rl ch -
tcnüber-
rl ttl ung

Bl I dung
und

Untcrhal -
tung

pcrsön-
I lchc
Aus-

stattung
u. i.

l.nglcblgc
hochrar-
tlgc Ge-
brauchs-
güter

r) 0hn. Haush.lt. yon Ausländcrn sele ohnc Haush.ltc ln Anst.ltln undohnc Htushtltc ott alna non.tltch.n xrusnrliinciiociniäiln ,on25 000 fi und mrhr,
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l) Elnschl. drs Hictrcrtes der Elgentihcfrohnung.
2) Elnscht. lohnungsl.tcn u.ä.
3) Gcreöctrclb.ndcr, fr.lbcrufl lch Titigcr.

13,7
11,5
11,8
15,1
18,1



die finanzielle Belastung der Arbeitnehmer-
haushalte durch Kosten für Arzt, Zahnatzt.,
Krankenhaus, Medikamente und sonstige Güter
für die Gesundheitspflege unabhängig von der
sozialen SteIlung der Bezugsperson fast gJ-eich

. .12\ho cn r- st

Die Struktur des Privaten Verbrauchs in Nicht-
erwerbstätigenhaushalten unterscheidet sich
von derjenigen der Arbeitnehmerhaushalte im

wesentlichen durch den etwas höheren Anteil
der Aufwendungen für Körper- und Gesundheits-
pflege, den etwas niedrigeren Anteil der Auf-
wendungen für Verkehr- und Nachrichtenüber-
mittlung und den deutlich geringeren Anteil
der Käufe von Ianglebigen, hochwertigen Ge-

brauchsgütern; in allen Fä1Ien dürften diese
Abweichungen auf den höheren AnteiI von älte-
ren Haushaltsmitgliedern in den Nichterwerbs-
tätigenhaushalten zurückzuführen sein.

Gliedert man die Haushalte nach Größenklassen
des monatlichen Haushaltsnettoeinkommens, so
ergeben sich - abgesehen von kleineren, wohl
zufä1lig bedingten Schwankungen - einige
deutl ich erkennbare Trends:

Mit steigendem Nettoeinkommen sinken die
Anteile der Ausgabengruppen Nahrungs- und
cenußmittel, wohnungsmieten u .ä. , Elektr i-
zität, Gas, Brennstoffe u.ä. am Privaten
Verbrauch deutlich; es handelt sich also um

solche Güter, die im allgemeinen dern "star-
ren Bedarf" oder "Grundbedarf" eines Haus-

12) Siehe Eu1er, M.: "Budgets ausgewähIter
privater Haushalte 1984" in wiSta 6,/1985,
Seite 501, Tabelle 1 1.

halts zugerechnet werden. Dagegen wächst de

Anteil der Käufe von langlebigen hochwer-
tigen cebrauchsgütern von 4,6 t in der Grö-
ßenklasse unter 800 DM auf 18r4 t in der
höchsten nachgewiesenen Größenklasse von
'l 0 000 bis unter 25 000 DM; dieser rapide
Anstieg dürfte insbesondere auf die Käufe
von Personenkraft$ragen zurückzuführen sein-

2. Mit steigendem Haushaltsnettoeinkommen
steigen gleichzeitig deutlich die Anteile
der Aufwendungen für "Übrige Güter für die
Haushaltsführung" und für Verkehr und Nach-
richtenübermittlungi es handelt sich dabei
häufi9 um Güter des gehobenen Bedarfs
(t'töbel , Kraf tf ahrzeuge) .

Der Anteil der Käufe von Gütern für BiJ.dung

und Unterhaltung bleibt vor allem in den
unteren und mittleren Einkommensgrößenklas-
sen erstaunLich konstant. SeIbst bei einem
monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von
10 000 bis unter 25 000 DM ist er nur um

etwa zwei Prozentpunkte höher als bei einen
Einkommen unter 800 DM; angesichts der Un-
terschiede in der Alterstruktur, die mit
Unterschieden in der Einkommenshöhe verbun-
derr sind, ist diese Feststellung ohne eine
genauere Untersuchung von Art und Höhe der
Ausgaben in dieser Gruppe kaum erklärbar.

Für alle übrigen Ausgabengruppen ist ein
Ieichter Anstieg der Anteile mit zunehmen-
dern Einkommen zu erkennen, wobei vor allem
im mittferen Einkommensbereich die Verände'
rungen zum Teil nicht in einheitlicher
Richtung verlaufen, zum Teil größenord-
nungsmäßig unbedeutend sind.

3

4
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Arbei tsl oser

erfaBt
hoch-

e rfa Et

Beamter

ge-
rech ne t

Angestel I ter

erfaBt
hoch-
ge-

rechnet

Arbei ter

hoch-
erfr0t ge

rechne t

Insgesamt

hoch-
erfaEt 9e

rechnet
erfaBt

Landuirt

hoch-
ge

rechnet
erfaBt

hoch-

ben -
derlfreiberuf-

'l rch Tatiger

erfagt

AnzahlAnzahl r 000 Anzahl 1 000r 000 Anza h'l I 000 Anzahl r 000Anzah 1 r 000 Anza hl I 000 Anzahl

obersrcht Uber dle erfaoten und hochgerechneten Haushalte

Sozrale Stel'lung der Bezu

Hausha I te

Nrcht-
rruerbs-
tatrger

Gegenstand
der

ilachE i sung

Haushalte insgesant

unter
800 -
000 -
200 -
400 -
600 -
800 -
000 -
200 -
500 -
000 -
500 -
000 -
5UU .
000 -
500 -
000 -

417

596

694

852
't 007
1 214
1 412

I s37

2 513

4 834

5 090

5 012

4 540

3 797

9 138

1 421

433

559

843

896

1 050

I 104

1 164

1 192
I 131

1 577

2 506

2 292

2 048

1 720

1 350

3 140

621
276

364

5l I

591

679
740

792
802

82?
1 185

1 714
r 315

1 015

714
435

800

116

24

hoch-
ge-

rechnet

476

715
768

851

808

75?
568

608

907

607

450

316

189

383

67

17

r 000

7 388 s 146 715 532 12 619 9 33844 507 23 469 947 381 1 817 1 377 7 072 1 s53

nach mnrtl ichcn Hausha ltsnettoeinkomn von '

13 949 s 142

brs unter.,

1

1

1

I
I

2

2

3

3

4

4

5

7

l0

800

000

200

400
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800

000

200

500

000

s00

000

500

000

500

000

000

1

I
I

I
I

2

?

2

3

3

4

4

5

7

l0
25

l9
10

?9

57

98

t34

r39

il6
284

39

12

30

45

65

48

62

54

41

60

90

54

5l

15

32

3

I

I

2

2

I
2

t7
8

t6
29

45

50

5t
44

97

13

4

5 13

19 4?

15 27

24 5l
57 116

80 152
1 56 217

206 233

469 40 1

?27 825

399 833

319 734

946 540

620 366

812 551

3? 41

24

12 I I

27 27

35 35

58 51

r35 120

238 184

317 215

365 209

580 281

1 223 489

1 408 s07

r 506 498

I 616 505

I 523 466

4 071 1 232

661 242

174 69

441',|
2?34
3532

12 16 12 ll
s 12 18 11

12 13 ?7 18

21 20 43 19

17 18 76 35

47 41 r{3 50
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I 35 102 68 I 175

152 104 835 188

161 106 932 188

156 105 93? 171

581 389 2 558 468

?24 179 346 78

178 171 43 1l

54

52

57

68

37

42

35

22

32

45

l5

7

19

1

7 875

12 950

9 669

9 777

4 236

7 402

7 147

4 125

3 222

I 573

l3
46

76

88
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128

456

440
s17

276

r83 655

378 1 331

332 1 805

310 2 413

174 858

255

370

377

400

r50

1 967

3 090

3 612
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1 460

1 323

1 189

1 042

351

335

1 517

? 213

2 345
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l4
63
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246

464

6

8

6

2
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1t1
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44

32
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nach HaushaltsgröBe mlt ... Person(en)

nach Haushal tstyp

668

392

144

609

88

68

59

45

41
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s98
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697
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115

49

232

148

79

49
24

4 606
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1 291
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4 814
3 549
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105lEh r

Al leinlebende Frau . . . .. .

Allernlebender Hann ...,.
Elternte'il mrt Kind(ern)

dar. m'it 1 Klnd .......
Ehepaar ohne Kind .,,....
Ehepaar mrt 1 Kind ......
Ehepaar mit 2 Kindern ,..
Ehepaar mlt 3 Krndern ...
Ehepaar mit 4 Kindern ...
Ehepaar mit 5 Kindern u,n
Sonstrger Haushalt .... ,.

5 558

? 317

I 658
I 071

10 771

8 684

9 326

2 790

581
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? 657

5 351

2 051

9r6
616

5 94r

3 647

3 022

967

231
73

1 270

126

45

3?

305

296
287

105

7

't 15

311

344

106

62

095
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372

b5l
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29

324

\47
I 956

2 683

1 607

671

I

121

28

19

?98

3s9
394

113

20

5

80

1 327

640

683
487

2 188

3 323

3 706

1 098

194

758

849
388

298
228

906

083

009

263
47

I
?90

115

220

128

330

il0
242

642

148

52

40r

249
419

94

140

323
085

380

96

37

285

74

96

51

35

tbJ

120

101

27

9

4

70

23

178

169

r51

194

100

36

99

64

43

14

5

1

38

?8

1?1

130

110

144

684

922

6?s
368

575

906

227

6?

14

6

598

3 971
843

zt5
3 158

471

44
11

4

330

441
887
359
't 39

36 368

s1 393

70 484
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17 53

11 10

132 152

nach Alter der Bezugsperson von.'. bis unter..' Jahren
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25-
35-
45-
55-
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70 und rehr
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7 333
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?62
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51

62
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380
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284

45

62

65

491

513

320
r60

3

1 374

1 539

1 219
715

9

2

204
1 705

2 ?98

2 277

901

3

887

3 843

4 214

4 042
4 090

I 434

4 959

1 71?
't 663

I 828
r 937

1 794

5 873

9

149

254

316

211

1

1

6

52

86
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4

1

386
,3 399

4 741
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1 758

20

3
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390
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4
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2 418

5 135
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107
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101

1?6

154

r9l
189

3s8

65

32

28

?1

96
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112

326

231

918
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1) Haushalte mit Bezugsperson verheiratet oder dauernd getrenntlebend
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216
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?03
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1 748

2 043

2 218
1 741
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692
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lt1

425
189
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Tabellenubersrcht

Nr Ser te

Prrvate Haushalte nach Haushaltsgr(ße, soztaler Stel'lung
der Eezugsperson und monatlrchfl Haushaltsnettoeln- -
komen von . -, bis unter .,, DIil

1. 1. I N j chterwerbs tät r ger

A'll e Ernkmensgruppen
unter 800 ..

800
200
400
600
800
000
200
500
000
500
000
500
000

il 1 chterwerbstäti ger
Renten der gesetzl

nrt iiberwregendem Einkmen aus
ichen Rentenversicherung

1. 1. 1 lnsgesilt

8. 1

,8. 2
8. 3
8. 4
8. 5
8.6
8. 7
8. 8
8. 9
8. I0

200
400
600
800
000
?00
500
000
500
000
500
000
000

74

76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87

1. 1

1.2
1. 3
i. 4
1. 5
1. 6r. 7

1. 8
1. 9
1.10
l.1l
I .12
1 .13
1.14
1 .15
1.16
1 .17
1 .18

Alle Einkmensgruppen
unter 800

000
200
400
600
800
000
200
500
000
500
000
500
000
000
000

800
1 000
1 ?00
1 400
I 600
I 800
2 000
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

10 000
dar.

l. 2.
L.2.
1. 2.r. 2.
1. 2.
1. 2.
1. 2.
1.2.
1a
t. ?.l. 2.t. 2.
1. 2.
1.2.
t. 2.t. 2.t.2.

6
7
8
9

10
1-1

L2
13
I4
15
16
17
18
19
20
?l
22

24

26

28
29

30

31
32

34

36
37

39
40
41
42
43
44
45
46
47

118

49
50
51
52

54
55
56
57

59
60
61
62
63
64
65
66
67

8. 11
8.12
8. 13
8.14
8.1s

1. 1. 2 LandPirt

1. 1. 3

I. 1. 3

2
3
4

6
7
8

l. 1. 4

l. 1. 6 Arberter

Semter

Al le Einkmensgruppen

Alle Ernkomensgruppen
unter 2 000 ..

1. 1. 9

1. 1.10

I. i.10

I . 1.11

1. 1.11

t.2

l. 2. I Insgesilt

1. ?.2 Landwrrt

Alle Einkomensgruppen
unter 800 ..

10

1. 1.9. 1 Alle Elnkmensgruppen

Nrchterwerbstätrger mrt Uberriegendem Einkmen
aus öffentl rchen Pensronen

1 Alle Ernkomensgruppen,......,....

Haushalte mrt Sozl alhr I feflpfangern

I Alle Ernkomensgruppen .,..,.......

Prrvate Haushalte nach Haushaltstyp, sozlaler Stellung
der Bezugsperson und monatl rchem Haushaltsnettoern-
komen von ... brs unter ... Dl'l

88

891. 1. 2. I Alle Ernkmensgruppen

1. t. 2.2
1. 1. 2. 3l. 1.2. 4
1. 1. 2. sl. 1. 2. 6

darun
3
3
4
4
5

1 Alle
?
32
42
52
63
73
8494

105

90

rter:
000 - 3 s00
50c - 4 000
000 - 4 500
500 - 5 000
000 - 25 000

lrl
t24
r25
1,26
12t
1?8
129
130
131
132

Gew€rbetrer bender/frer beruf I jch Täti ger

1 Alle Einkomensgruppen .
darunter:-t

I
I
I
1
I
I

91
92
93
94
95
96
97
98
99

100
101
102
103
104
105
106
107
108

I09

1 000 ....
I 200 ... .
I 400 ....
1 600 ....
1 800 ....
2 000 ....
2 200 ....
2 500 ... .
3 000 ....
3 500 ... .

4 000 ....
4 500 . ...
5 000 ....

10 @0 ....
25 000 ....

000 - 15 000

800
000
200
400
600
800
000
200
500
000
500
000
500
000
000
lar .

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
t2
13
14
15
16
17
18

3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

10 000
25 000

m0
200
500
000
500
000
500
000
000

2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

10 000

unter
000 -
200 -
500 -
000 -
500 -
000 -
500 -
000 -

1. 1. 5 Angestel 1 ter

2
2
2
3
3
4
4
5

I
2
3
4.
5
6
7
I
9
0

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

4.

5. 1

5. 3
5Ä

5. 6
5.7
5. 8
5. 9
5 .10

2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

25 000

000
2N
500
000
500
000
500
000

l. 2. ?. 2 3
1. 2.2. 3 3
l. 2. 2. 4 4
l. 2. 2. 5 4
l.?.2.6 5

l. ?. 2- I Alle Einkomensgruppen
darunter:

Gewerbetrelbender/frerberuf I ich Tätl ger

I Alle Einkomensgruppen .
darunter:

2 2500 - 3000
I 3000 - 3500
4 3500 - 4000
5 4000 - 4500
6 4500 - 5000
7 5000 - 10000
8 10 000 - 25 000

3 500
4 000
4 50d
5 000

25 000

000
500
000
500
000

110
111
112
113
114

t.2.3
L.2.3

1. 2. 4 Eeamter

115

Er nkomensgruppen
unter 2 000 ..

000 - 2200..
200 - 2500..
500 - 3000..
000 - 3500..
500 - 4000..
000 - 4500..
500 - 5000..
000 - 25 000 ..

3.
3.
3.
3.
3.
3.
3.

116
11i
118
119
120
t2I
122

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10

A1 I e Elnkmensgruppen
unte r

1. 1. 7. Arbertsloser
2 000
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
4 50C
5 000

25 000

2 000
2 ?00
2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

68
69
70
7l
72

I
2
3
4
5

Al le Ernkmensgruppen
unter - 1

800- 2
500 - 25
dar. 2 500

800
500
o:o

Gegenstand der NachHet sung Se1 te Gegenstand der Nachweisung
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t{r

t. 1

2

1.
1.

l0
25



Sertellr

1.2.5 Angestellter

l. 2. 6 Arbeitr
Al le Einkmensgruppen

unter

L. 2- 7 Arbeitsloser

I
2
3
4
5
6
7
6
9

5
5
5
5
5
5
5
5

500
000
s00
000
000
000

3m0
3 500
4 000
4 500
5 000

l0 000

E r nkmensgruppen
untcr 2 000 ..

000 - 2200..
200 - 2500..
500 - 3000..
000 - 3500..
5m - 4000..
000 - 4500..
500 - 5000..
m0 - 25 000 ..

A',nc

3
3
4
4
5

25

2
2
3
3
4
4
5

500
000
500
000
500
000

2 000
? ?00
2 500
3m0
3 500
4 000
4 500
5 000

25 000

000
200
500
m0
500
000
500
m0

133
134
135
136
137
138
139
140
141
142

3
4
4
5

10
?a

1. 3. 3 Gexerbetrerbender/freiberufltch Tattger

I. 3. 3. I Al le Einkmensgruppen
darunter:

.10

2
2
2
3

4
4
5

193

194
195
196
197
198
199

216
217
218
219
?20
?2r
222
223
224

230
231
?3?

234
235
236

238
239
240
24t

1. 3. 4 Bemter

6. I
6.2
6.3
6.4
5. 5
5. 6
6. 7
5. 8
5. 9
6.I0

1
2
3
4
5
6
7

9
10
11
t2
13
14

143
144
145
146
147
148
149
150
I5t
L52

1.3.4. 1 Alle Ernkmensgruppen
d drunter

200

201
202
203
?04
205
206

3. 4.
3. 4.
3. 4.
3. 4.
3. 4.
3. 4.

11,
3. 5. 3
3. 5. 4
3. 5. 5
3. 5. 6
3. 5. 7
3. 5. 8

3. 6. I
3. 6. 2
3. 6. 3
3. 5. 4
3. 6. 5
3. 6. 5
3. 6. 7
3. 5. 8
3. 6. 9
3. 6.10

1. 3. 7. 1

l. 3. 7. 2
l. 3. 7. 3
1.3.7. 4

000
500
000
500
000
000

1. 3. 5

1. 3. 5

Angestel 'l ter

1 Al le Ernkmensgruppen
darunter.

207Alle Einkmenigruppen ..unter I 800 ... ...I 800 - 2 500 .....
2 500 - 25 000 .....

dar.2500 - 5000

153
154
155
156
'157

208
209
2t0
211
212
2t3
?14

2 500
3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

25 000

200
500
000
500
000
500
000

,unter&)0 -
2.8. L
2.8. 2
2.8.3
2.8. 4
2.8.5
2. 8. 6
2.8. f
2.8.8
2. 8. 9
2.8.I0
2.8.1I
2. 8.12
2.8.13
?. 8.14
2.8.15

ili chterrerbstätr 9er

AlIe tinkmensgruppen

200
400
600
800
000
200
500
000
500
000
500
000

ilichtrrErbstätr9rr mlt iiberrlegendfl Einkmen aus
Rentrn der gcsetzl rchen Rentenversicherung

Allc Einkomensgruppen .,.........

t{ichterrerbstätiger mrt überwiegendm Einkomen aus
öffentl ichen Pensronen

Al le Einkmensgruppen

Haushalte mrt Sozr alhrlfempfängern

Alle Ernkmensgruppen ..........,.

Private Hausha'lte nach Haushaltstyp Ehepaar und Zahl der
Ninder, sozia'ler Stellung der Bezugsperson und monat-
lrchm Haush.'ltsnettoeinkmen von ... bis unter ...0M

Al'le Ernkmensgruppen
unter I 800 ..

Nrchter*erbstätrger

Al le Ernkwensgruppen
unter

l{ichteruerbstätiger mit überwlegendem Ernkmen aus
Renten der gesetzlichen Rentenversicherung

1 Alle Ernkmensgruppen

Nichterwerbstiitlger mlt überwlegendm Einkmen aus
bffentl rchen Pensionen

I Alle Einkomensgruppen ..

Haushalte ntt Sozl a'lhi I feenpfängern

1 Alle Einkomensgruppen .

- 2 500 ... ..- 25 000 .....
2s00 - 5000

225
226
227
228
229

E r nkwensgr uppen
unter 2 m0 ..

000 - 2200..
200 - 2500..
500 - 3000..
000 - 3500..
500 - 4000..
000 - 4500..
500 - 5000..
000 - 25 000 ..

Alle

800
200
400
600
800
000
200
500
000
500
000
500
000
000

1
i
1

1
2
2
2
3
3
4
4
5

25

158
159
160
161
162
153
164
165
166
167
168
169
170
t7L
172

173

t74

tl5

1. 3. 6 Arberter

l- 3.7 Arbertsloser

1. 3.8

1.2.9

t. ?.9.

I. 2.r0

I . 2..10.

1 . 2.11

t. 2.11 .

1. 3

800
500
dar

l. 3. I lnsgeset

1

1

2
2
?
3
3
4
4
5

10
11
12

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000
00025

600
800
000
200
500
000
500
000
500
000

Al le Ei
unter

800
000
200
500
000
500
000
500
000
000
000

Landrirt

Al'le Einkmensgruppen
darunter:

2500 - 5000..
5 000 - 10 000 ..

I
1

2
2
2
3
3
4
4
5

.0
l0 000 - 15 000

500
800
000
200
500
000
500
000
500
000
000

dar .

176
t71
L7e
tl9
180
181
t82
183
184
185
186
187
188
189

190

3. 9

3. 9

3.10

3.10

3. 11

3.11

242

10
25

191
192

t.3. ?.2I. 3. 2.3

243

t.3.2
1. 3. 2. I

5er te IAD
ilr. Gegenstand der NachxetsungGegenstand der liachHei sung
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?44

3.
3.
3.
1

3.

I
1
1
I
2
?
2
3,
4
4
5

1.



l. 4

1. 4. 1

Private Haushalte nrch Alter, sozra'ler Stellung der
Bezugspcrson und monat'l'lchm Haushaltsnettoein-
kmen von ... bis unter ,.. Dl,i

1. 4. 6 Arbeiter

Sci te

307
308
309
310
311

327

I n sgesilt
Al le Einkmensgruppen

unter 800 ..

Al 'le Einkmens
unter 2

2000 - 2
2200 - 2
2500 - 3
3@0 - 3
3500 - 4
4m0 - 4
4500 - 5
5000 - 2s

l. 4. 7 Arbeitsloser

A'llc Ernkmensgruppen ..unter 1 800 ..,..
1 800 - 2 500 .....
2 500 - 25 000 .....

dar.2500 - 5000

1. 4. 6. 1
1.4.6.2
1. 4. 6. 3
1. 4. 6. 4
1. 4. 6. 5
1. 4. 5. 6t. 4. 6. 7
1. 4, 6. 8
1.4.6. 9
1. 4. 6.10

4.8.14.8.?
4. 8. 3
4. 8. 4
4. 8. 5
4. 8. 5
4. 8. 7
4. 8. I
4. 8. 9
4. 8.10
4. 8. 11
4. 8.12
4. 8. t3
4, 8. 14
4. 8. 15

297
298
?99
300
301
302
303
304
305
306

gruppen
000 ..
200 ..
500 ..
m0 ..
500 ..
m0 ..
500 ..
000 ..
000 ..

800 - 1000......I 000 - 1 200 ......I 200 - 1 400 ......
1 400 - I 600 ......
1 600 - 1 800 ......
r 800 - 2 000 ......
2 000 - 2 200 ......
2 200 - 2 500 ......
2 500 - 3 000 ... ...
3 000 - 3 500 ......
3 500 - 4 000 ......
4 000 - 4 500 ......
4 500 - 5 000 ......
5 000 - r0 000 ......

10 000 - 25 000 ......
dar. l0 000 - 15 000

4. 1. I
4. t. ?
4. 1. 3
4. 1.4
4. 1. 5
4. 1. 6
4. t.7
4. 1.8
4. 1. 9
4. 1 .10
4. 1.11
4. 1.12
4. I .13
4. I .14
4. 1.15
4. 1.16
4. 1.17
4. 1. 18

245
246
247
248
249
250
251
?52
253
254
255
256
251
258
259
260
261
262

263

264
265
266
267
268

269

4.
4.
4.
4.
4.

1

1
I
I
I

7.1
7.2
7. 3
7.4
7.5l. 4. 2

1.4. 2. I
Landwr rt
Alle Einkmensgruppen
darunter:

3000 - 3500..
3500 - 4000..
4000 - 4500..
4500 - 5000..
5 000 - 25 000 ..

1. 4, 3 Gewerbetreibender/frelberuflrch Tätlger

1. 4. 3. I Alle
darun

Ein
r ter
500
000
500
000
500
000
000

1. 4. 8 ilichtermrbstätiger

Al I e tlnkmensgruppen
unter 800 ..

kmensgruppen

312
313
314
315
316
317
318
319
320
321
322
323
324
325
326

1 200
1 400I 600
1 800
2 000
?m0
2 500
3m0
3 500
4@0
4 500
5 000

25 000

328

329

277
278
?79
280
281
282
283
284
285
286

287
288
289
2q
291
292
?93
294
295
296

I
1
I
1
2
2
2
3
3
4
4
5

800
200
400
600
800
000
200
500
000
500
000
500
000

4.3.2
4. 3. 3
4. 3. 4
4. 3. 5
4. 3. 6
4. 3. 7

4. 3. I

4. 4. 1

4. 4.2
4. 4. 3
4. 4, 4
4. 4. 5
4. 4. 64.4.1
4. 4. 8
4. 4. 9
4. 4 .10

4. 5. 1
4. 5.2
4. 5. 3
4. 5. 4
4. 5. 5
4. 5. 6
4. 5.7
4. 5. 8
4. 5. 9
4. 5.10

10

3 000
3 500
4 000
4 500
5 000

10 000
25 000

Alle Einkmen
unter

rs9ruppen
2 000 ..

200
500
000
s00
000
500
000
000

270
271
272
2?3
274
?75
276

1.4. 4 Beuter

l. 4. 5

1. 4.9 Ni chterwerbstät i 9er
Renten der gesetz'l

mit überriegendm Ernkomen aus
ichen Rentenversicherung000

200
500
000
500
000
500
000

?
?
3
3
4
4
5

25

unter 2 000
000 - 2 200
200 - 2 500
500 - 3 000
000 - 3 500
500 - 4 000
000 - 4 500
500 - 5 000
000 - 25 000

4.9. 1 Alle Einkmensgruppen

4.10 NichterHerbstätiger mit übrrf,iegendm Einkmen aus
öffentl lchen Pensionen

4.10. I A'lle Einkmensgruppen

4.11 Haushaltemit Sozra'lhrlfempfängern

4.11. 1 A11e Einkmensgruppen

Angeste'l I ter
Al le Einkmensgruppen

Gegenstrnd der tlachrelsung Seite Tab
tlr. GcArnstand der Nachrelsung
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1. 4.2. 2
L. 4.2.3
L. 4.2. 41.4.2.5l. 4.2.6



1 EtilXOtmEr UNO EtNx^HMEtt SOwIE AUSGAeEil PRTVATEF HIIJSHILTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1."01 BEZUGSPERSOI{ INSGES INT

1,1.O1.C1 ITI)NATLICNES HAUSCALTSNETTOEIXXOWEN IflSGESAMT

OAVON MIT...PERSON(EI)

GEGENSTANO OER N CHWEISUh:

HAUSHA L TE

I NSGESAM;

23 159 7 aO?

JE HAUSHALTSGROESSE UNO iDN I !il OM

EII{KOWEN UI{C EINilAHUET

125

I

3 222

UNO I.IEHR

1 573HIITSHALTE INSGES^MT (lt I OOo) 7 147

77,A1
a59,92
1.o.95 I
546,96
a37. 05
32,27
62 ,71
23,r5

230.O1
1a7 , aE

72, A2

502,
2Aa.
a97.
176.

a,
5,

47,
ae.
3E,

r30,

135 ,

111,
112 ,

217 .

67
176,
46,

396.
66,
37,

BRUTTOE I ilXOITITIETI AUS UilSELASTAENO ! GER ARBE I T
OlR. : CER BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEN
OER XIXCEP

BEUTTOEIilKoif,t4Et AUS SELESTAENDIGER ARBETT
E I {NrHl,Gn AUS vERr'DEGEt{
ClR.: AUS VERMIETUNG UNo VERPACHTUNG
E I NXOI''{EN AUS OEE F SNTL I CIiEß TR NSF ERZAHLUIIGEN
OlR. : FEilTEN O€R GESETZLTCHEN PEN7ENVERSICHEaUNG

OEFEEilTL ICHE PEilSION:il
RENTEN OER zUSATZVERSCRGUNG OES OgFFEilTL. DIETSTES
RETTET DEP GESETZLICHEN Ut{F LLVERS:CHERUNG
KR I EGSOPF EEIREilTE I
SOZIALHILFE
 RBEITSLOSETHILFE
LFO. UEBERTR GUIiGEft OEF AEIBETTSFOEROERUNG
Y{Oxfl GE LO
X ITOERGEiD
[JTfER3CdAF TSGE LO
B FOEü

EINXOIii4€X  US TICH'OEFFEilTLICHEN TRANSFERZAHLUilGEN
Oll.: WEltKSoEt\SIONEN /-RE{TEil
EIIIÄ HMEII  US UX:AFVEEMIETUTG
E TilN.  . E I trMAL. U. UflREGELM. UgBERTR GUilGEN U. A. VERK UF V.WAREN
ÜAR. EIN(OW€NSUEBERTRA6UilGEN

VERTEGENSUSSEP TRAGUNGEN
EIilNAHME{ lus VERTTOEOEilSUHII{OLUNG UNE (REOiTAUFN HME

EIflNAHüETr AÜS OER AUELOESUNG VOtr S CHVERI.OEGETT
EliNArlrlE{ AUS DEF IUFLOESUNG vOil 6E!or':P}EEGEI
OAR, ABHEBUilGEft VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUilGEB VON GUTH EEN BEI BAUSP RX SSEN
VERXAUF VOI{ WERTPAPIEREil
LFO. UßO EIilULIGE EIf,N HMEN AUS LEBEilSVERS' U.AE.

E ItrtrAHiEN AUS KREOIT UFI{ HME
AUFiAHT vON HYPOTHEKEN, GiUl{OSCHUcDEil tJ.AE.
 UFX HM€ VON SOilS'IGEN KREDITEN

STATIST ISCHE OIFFEREIiZ
GESATTE INII HMEiI
t{lCHn I CHTL I CH : HAUSH^LTSBRUTTOE I ilXot}ltlEil

HAUSH L TSilE TTOE I TKOI'TIEh
AUSGABEFAEHIGE EITKOHEh UND EINTAHMEN

STEUEf,IIJ  UF E I NXCWEil UNO VERiDE6EN
PFLICHTBEITPAEGE ZUF SOZIALVERSICHERUIiG
SONSTIGE AUSGABEN

! ERS I CBEPIJXGSBE I TFAEGE
D R. : FREIW. BEITRAEGE 2U cENStOflS-, STERBET.ASSET U.AE.

FEEIT. BEITRAEGE ZUR GESETZL. FENTENVEFISICHERUNG
FREIB. BE!TFAEGE ZU? 6ESATZL. XRAIJKENVEASICHERUTiG
EEITR EGE ZUR PRIVATET KP ilXENVERSICHEPUNG
EE ITRAEGE ZUFI (RAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BETTR EGE 2U SONSTIGEN PPIVATVERSICHEPUNGEil

SCTSTIGE E INKOffiENSUEBERTRAGUNGEN
XRAF T7 AXP ZEUGSTEUEP
UESRI GE UEBERTRAGUNGEN

IUSGIEEN FUEF VEPTTOEGENSB : LDUTG
NICH1ENTNOf,UEilER GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEil GEBAEUOEN U'AE.
lIIST^ilOSETZUI{G VON GEBIEUf,EII u.Ag.
XAEUFE VOII WER'PAPTEREN U' GESCHAE;TS ilTEILEN
E IN2AHLUNGEN AUF BAUSP RVERTRAEGE
E II{ZAHLUi{GEN AUF SPAEIBUECKEP
BETTRAEGE FUER LEBEilSVERSICHERUflGEN U.^E.
AUSLETHEX VOI GELO
SONSITGE  LtSCAgEil FUER VERrcEGEilSBILOUNG

AUECKZAHLUTG VOfl XEEOITETI
RU€CKZAHLUTTG VCT RATENSCHULOEN, I'LEITKREOTTEII

'IL6UNG 
U.VER2INSUN6 V.SCNST.KREOITEN,BAUO RL' U.AE.

OAR. ZII{SET FUER B UOARLEHEil U. E.
AUFWETOUNGET FU€R DEN PRIVATEN VERBRAUCH

LANGLEAIGE, HOCffRTI6E GEBRAUCHSGUEIER
GEERAUCHSGUETEE VON BEGPENZTEU WERT
VERBTTAUCHSGUETER
NEP RATUREN
sans? I GE olEllsTLE I siut{GEt{

3TATIST!SCHE O!FFEREiIZ
GESAiITAUSCABEi

2 12a,3e
r a81 ,89

363, t3
13a,92
376 ,76

877,11
673 33

2 167,41
1 51a,05

322 ,17
36, Or

29a,92
a29,ae
29a, 19

1 ra1 ,34
704, 63

3 645
2 770

637
260
a90
aa7
374
565
214
103

71

30
o3
60
17
r6

oa
70

a 217, a7
3 aoo,13

514 . 71

3 e9', ,23
2 tst,70

360, 99
335.80

1 t09, al
i12 27
591 ,23
7A? 23
16a.64
(49.Aal

( 6.58 )

r5 36
(9,4, )
32,51
(7.93 )

53. 37
r6.15

3.3 , CA

ao6,17
298 ,73
927 B3

ro3,52
.9a , ?9
120,63
aaa ,24
563 .52
1 ao ,20

31 ,23
7,aa

36,55
11 aa
,1,52
r 6.69
13 ,17
o,tt

12 , c-a
6.,55
26 12
3.3t

73 ,88
3r ,76
29,OO

34 6. O3
(r9,01
293 , A7
209 ,.3

6,43
53, C9
9,.4

73 ,15
3.,09
39, O6
22,?A

51 0 ,62
1ao.aa
ao7, a3
6.9,93

285. 39
697.13
687 , aA
172,65
lo.,6r
al.64

( 39, 06
(3.09
a, 63
a,r3

10 ,12
7 ,2r

.3. 69
-c .22

132, 19
6 ,26

1C. {O
3. at
i;..2
1o.65

27a,11
9a .1

1 32 .22
309, 6r
171,111
677,11
50 a ,12

62 ,52
69, e3
27,Ot

361,33
.32 .28
129 05

33, 37
559, 06
o37 ,37
aac ,1 4
914,67

25. ,2a
32,42
16. 51
23, A3
9, 34
6, to

35,24
6.3C
6 .C7
2,18

ro,34
1 03, 93
a2,55

1 , aa
1 ß3. OA
50 13

a51.71
rat 5E
23,43
1t ,6q
22.41
12,39
4,57

35.22
912

42,01
4,26

12, A5
77,66
33, 70

1,98
167,01
57,aa
77.64

a.6, 95
.6,39

a2t . o6
364,35
34,41
6ß, 25
20,61

27 6 ,5C
193,32
a3,lg
ro,33

3 1a1 ,12
a 17a.28
3 35.,26
3 463.t3

ra,E9)
31 .28
31 ,11
l7.7a)
lr,05t

239,10
9..?7

116,57
i25 ,5a
{6r,a3}
624.98
a53 .71
3?,29
51 .45
23.4C

a3a, a2
297 .49
i 3a, aa

22.57
11a,41

2a ,23
90, 3r

506.21
l ao ,29
356, a2
117 ,71
107 ,32
r 95,95
391,31
172 . O9

73 .63

655, 52
73,Oa

a, 53
13. 43

112 93
3t,48
5a 57
17,aa

116 , 12
23 ,27
92 ,64

2a,ao
13 ,32

7,1C
1io,13

5 ,7d
10A,3a
aa6 16

50 ,27
326.
92,81
26 .73

202 ,51
2. .39
3? 53

a.o ,27
309,7.
aB7 , ?a
1 83, l3

7.28
56, ?O
aa ,76
3C,20
12,47

127 .1O
1a ,23

11 1 ,87
056. 1 3

16,70
25..34
61.42

130 , 17
9r,39

332 .92
a1 ,24
61 ,53
lc, a6)

319,04
a4,aa

5 raa,59
a 191.13
3 aoz. a7
3 5,5, 42

agr . 9E
a',2 .10
35a .37
50E,70

1a ,06
11,26
1l,ao
1a ,23
7,13

5a 39
a,a2

19,23
13,61
1r,93
a6,06
23,.6
(1,62)

229,75
76,04

107 ,22
r !63.92

( 78,8' )

666, aO
486, 33

53,59
42,24
30. 65

a36. 51
313.25
1 23 ,2.

18,O1
6 ?2d,59
5 372,99
a 200,47
a 33t,23

aa
3o
83

1a
a!
a3

tc

?^3
512

2 566
304

6
2C
9a
62
3a

co6, 32
490. 91

2 a30,57
299 ,27

706, 95
a6z , a8

2 2A2.67

7
a
a
a

AUSGABEN

26.
109

2 633
345
354

1 043
73

7Ba

229
123
7ta

7a

ll
15

3ä
23
23
ta

1t )
71

S ral ,11 2

I 569 01
( 36,67 l
507, 79
t 1? 31
1 2? ,22
177,28
390, 52
1a7 ,64
a7 ,92

aza,17
73, 05

553, 1 2
239. 5r

3 ß3r ,27
5r 3,30

r 4ta. a3
9a,21

1 021 ,9C

5 726,39 7 559,07

al
66
35
a2
o3
32
59
ao

3a
57
2l

412
136
169
597

a2
545

6t O

18
33
r5
99
ao
ll
a7
53

a2

.B
77
a3
52
95
71
36
93
30

67
27
ao
25
45)
a2
53
18
30
96
o7
63

o3
10

,93
.50
,97
,09
,27
,o5
.61

256
53

202
77

2 471
3ßa
35r

r ocg
7A

791
6

6 164

251 ,53
t,61

55,35
51,33
5a,56
1a.a?

128,75
21,aa

107 ,1 1

43a, 05
11.76)
a11,11
107 .23.,3.,12
1 45, OO
38A, 6r
118.O.

77 .9.
a6a, 53

72,42
395 91
135,02
273,29
463. 96
t52, 12
343 60

a9 ,46
903.65

5A2, a5
2.9,91

a oo7.ac
529.01
557, 60

1 700,12
1 09, 37

1 111 ,7?
39.5e

7 A9.,,97

95
91
59

a20 .41

l{acaR ICHTL tcfl:

ERSPAPI{ IS
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1.1 EINxolrlrlEN UND EINN HMEI{ sotlJIE IUSGABEN pRIvatEe HlusilLTE NAcp HAUSHALTscRoESsE

1.1 .O1 BEzUGSPERSON. INSGESAMT

t.1.o1.o2 troN^TLICHES rOrar^ar"narroaINKowEt{ UNTER aoo oa

OAVON MIT. . , PERSON ( EN )

SEGEtrSTANO OER NACffiE:SUßG

HAUSHA L TE

I NSGESAMT
I
I
I
I

I.

a 5
UNO MEHF

H USHALTE INSGESAMT Itil 1 OOO) 5.5

JE HAUSHALTSGFOESSE UND rcNAT ItI OM

EIilXOWEN UflD EINtrAHMEN

BFUTTOEINKOIEIEN AUS UNSELBSTAENOIGEF ARBE:1
O R. . OER BEZUGSPENSOil

OES EHEG TTEil
OER (INOER

BFUTTOETNKOHEN AUS SELESTAENOI6ER 
^RBEITETNN HMEN TUS VEPT,OE6EN

OAR.  US VERMIETUNG UilC VERPACHTUNG
EINKOliTEfi AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZ HLUflGEN
DAR. FEilTEil OEP GESETZLICHEN REflTETVERSTCHERUflG, OEFFEI{TL iCHE PEilSIONEI\

REIITEil OEP 2USATZVERSORGUilG OES OEFFEilTL. OIENSTES
RENTEN OER GESETZLICHET UNFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF ERREilTEN
SOZ IALH I LFE
ARBE I TSLOSENH I LF E
LFO, IJESERTRAGUI{GEN OEF APBEITSFOEROERUilG
rcHNGELO
( t t{oER3E LO
MJTiERSCHAF TSGE:D
B FOEG

EINXOil{EN  Us TICHTOEFFENTLICHEN TRANSFEPZAHLUXGEN
OAE. WERKSPEtrSIONEN,/-RENIEN
EIT;IABMEN AUS UilTERVERMIETUNG
E I IiT.  . E I ilMAL. U. UTREGELM. UEBEfIIRAGUTGEN U. A. VEEIXAUF V. WAREN
DAR. . EINKOE]ENSUEBEEiRA6ufrGEN

VSRI'OE GE N SUE BEFI TR l GUI GE N

EIilNAHMEN AUS VERN&EG€ilSUM'ANOLUNG UNO (REOITAUFIAHME
EINTiIHMEN IUS OEF IUELOESUNG vON SICHvERi,EEGEN
EIill{lhl{Eli AUS OEF IUFLOESJNG VOft GELOVERi,EEGEN
OAe. IBFEBUiGEil VOß SPARBUECHERN

 USZAHLUNGEN VON GUTHABEN AEI BAUSP RXASSEN
VER(AUF JON WEPTPAPTEREN. LFO. UNO EINilLIGE EIililAHmil AUs LEsENsvERs, U. E.

EIililAHiGN AUS XREOIT UFNAHME
TUFIAtsME VOT HYPOTHEKEN, GRUiIOSCHULOET U. E.
IUFNAHITIE vor SONSIIGEN XREDITEt

STATISTTSCHE OIFFEREI{Z

STEUERN  UE E t ilKOWEN UNO VERrcEGEN
FFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICPERUXG
SONSTIGE AIJSG EEN

VERS I CHERUNGSAE : TR EGE
DAE. FNE]W. BEIlRAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEh U. i.

FElEIw. BE:TRAEGE ZUP GESETZ!. RENTEilvERStCHERUNG
FREIS. AEITRAEGE :UR GESE'ZL. (FAilXENVERSiCHEäUIIG
SEITFIAEGE zUR PRIVATEN KR NXEXVERSICHERUXG
BEIIR^EGE zUR XRAFTF HRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOI{SIIGEI1 PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E INXOWENSUEBERTRAGUNGEh
XFI F TF AHR ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBERTPAGU1GEil

AUSGABEN FUER VERI,OEGENSBILOUNG
X I CHTEilTilOffiNEP GEWIXN
XAEUFE VOil GPUNOSTUEC(EN, GEBAEUOEN U.AE.
llTSTAilOSETZUi{G VOil GEBIEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREil U, GESCHAEFTS IiTEILEI{
EINZAHLUNGEI AUF BAUSPARVERTRAEGE
EJilZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
Bg:TRAEGE FUER LESENSVERSICHERUNGEX U.AE.
 USLEIHEN VON GELO
SONSTIGE  USG SEI FUER VERrcEGEISBILOUftG

EIUECKZ HLUNG VON KPEOITEN
RUECKZ HLUNG VON R TEITSCHULOETl XLEINKREOITET
TILGUNG U,VERZINSUTJG V.SONST.XREO'TEN,BAUDARL. U.AE.
OAR., ZINSEN FUER BAUO RLEHET t].AE.

AUFWEROTJilGEi FU€R O€N PRIVATEft VEFIBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VEFER UCHSGUETER
REP FA?UREN
SOI{STIGE OIENSTLE I SIUNGETI

STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMAUSGAgEN

(.9, 35 )

las,a2)

33,35
43.1?

lii 66)
a 52 ,76
242 ,97

16. ,3r )

137 21 )

3a 27

151 ,92)
1 07, 3g

11 ,49
27,12

337 , 05

2a9 ,52
1 12 ,3O

(a5,53)

122 .60 )

e2,d.
I ,03,37

13 ,27 )

2,67
20,.6
1A,3t

1 94 ,9?

17.a3)
5a 91

6, S7
(4,17J

777 .2A
35,41
81 .26

350, 30
17.33

292.98

I 03, 37

I 62,25 )

t3a,1a)

(a2,ar )

1.2,61 )

26 ,22
36,99

(13,361
468,95
?aa ,22

33, 12

152.67 I
r05,17

37 ,81
27 ,2a

201 .5r

176 73
107. O5

122,73

122 ,13
r9,10

940, 57
709,39
661 .36
571 .93

t{acHR I cHtL I CH. HAUSHALTSSRUTTO€ I NXOri.€ n
HAUSHALTSI{ETTOE I NXOfrEI
 USG EEFAEH:GE E:NKoWEN Uilo EIilNAHIiIEN

7ZC 10
aaa ,12
655.49

AUS6ABEN

(a1,53)
16,.4

zag ,10
19 75

(33,96)
11 .O7

1 aa ,71
r5 86

(16,98)
le,7a)

(5,90)
2 .49

r 9 35
(1 ,96 )

17,aO
99.99

(6,39)
47 A6
l5 39)
l2,16J

{10,oo)

7 aa ,62
24,56
76, ?5

341 ,39
12 71

286,90

9.O, 53

I 3i ,95

I CHRICHTLICH

ERSP Ril IS

-7-
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1,1 EINKOHEN UNO EINNAHIV€il SOWIE AUSGABEfr PRIVATER HAUSHALTE ilACH HAUSHALTSGROESSE

I.1.OT BEZUGSPERSON INSGESAMT

1.I.O1.03 }I)I{ATLICHES HAUSH LTSNETTOETNKOIrt'Eil VOI AOO BIS UNTER 1 OOO DM

CAVON MIT...PERSONIEN)

GEGETTST NO OEE ilACHWEISUNG I NSGESAMT

AUSHA
i
I
t
I

I

UNO I,IEHR

H USHAL TE ooo ) c.3

JE HAUSHALTSGPOESSE UilO T'OI T

E INKOi/tlEß UNO Elf,ßlHMEr

?96

IN T»T

11E

l.2l

I1a2.57)
{ 20.96 )

(107,06)

( 923

BRUTTOEIßXOE.GN  US UflSELBSi EilDIGER ARBEIT
OAR. r OEP EEZUGSPERSON

OES EHEG TTEI
OER X INOER

BRUTTOEINXONEN AUS SELBSIAEI{OIGER ARBEIT
E INNAHmEN  US VERIvEEGEN
O F. , AUS VERMIETUNQ UND VERP^CHTUNG
Etf,KOWEX AUS OEFFENTLICHEN TR^f,SFEßIzAHLUNGEN
OAR.. PETTEi/ OER GESET2LICHEX RETiEilVERSICHERUNG

OEFFEiTLICHE PENS IOTEil
RENTET OER ZUSATZVERSORGUIG OES OEFFEilTL. OTENSTES
RENTET OER GSSETZLICHEil UNFALLVERSICHERI'NG
XP I EGSOPF ERRENTE il
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSENH I LE E
LFO. UEEEPTRAGUNGEN OER ARSEITSFOEROERUNC
UOHN6ELO
x lrosR6ELc
iAJ.T TE'I SCHAF TSGE L O
9AF OE G

EIiXOITT.Eil  US i/ICHTOEFFEilTLICHEN TR TSFERZAHLUNGEß
O R. , WERXS9EIiSIONEN /.RENTEft
EIilTAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
E I NN.  . E I NilL. U. Uf,REOELM. UEBERIFAGUNGEN U. A. VER( UF V. W REN

DlR.. EInxotttiENSUEBEFTRAGJNGEN
V ERITOE GE il SUEB ER TR   GUI 6A N

E I ililldME N IUS §EFtrßEGEilSUi,It INOLUNG UNO XREO, TIUFfl IHME
EII(tlHMEN IUS OER AUFLOESUNG vON SACHvERtEEGEil
EIXNACMEN AUS OEP AUELOESUNG VON GELOVEFi,OEGEN
OAA. . ABHESUTGEX VON SPARBUECHERT

 US2AHLUflGEN VON GUTHABEN BEI SAUSPARKASSEil
YER(AUF VOff WERTPAPIEREN
LFO. UilO EIilMALIGE EIflN HMEII AUS LEBET{SVERS. U.AE.

E lNt{AHl,Ell AUS xRgoiTAUFt{AHtrG
AiJFNAHi{E VOI{ HYPOTHEKEIT, GRUßCSCHULOEN U.AE.
 UFN^HiE VOT SONSTIGET XREOTTEN

ST^?I S' ISCHE OIFFEREtrZ
6ESAMTE I NT{AHMEN
tr CHR ICHTL ICH. HAUSH LTSBEIUITOE IilXOffiEtI

HAUSiA L TSilE TTO E I IKODN'E N

AUSGAEEF EHTGE EIN(OI''Eil UilC EITilAHMEN

.11 ,5a
rto,a5

26 ,26
33.12

(14,a9
635, A9
a32 97

( a5, 23
l2a ,..
119,7a
45,.5

(36,3. )

104,r8
15,12)

3a ,77
21 ,12

I 03, 52

9i,02
79, A9

tr2,50)
111 ,97 )
.c.26

o72,A1
937 , aO
905, 3.
9ra,9a

56
58

94
16
33 )
to
66

60J

3r

oo,
5a
.3 )

58
o9

69

11,60
21 ,13

12a ,77
'17,16

(3,.91
a.?1
3, a7

24.a1
1,C2

23. 58
7t,75

(3.59)
45,11
a,a9

12,22 I

19,45)
(8. 05 )

90a.94
36, O5
93, 79

rr l ,50

r I , aa
20 al

129 .56
17,38

l1 76l,
(3,42)
497
3, 40

25, 39
. ,95

23,43
77 ,OB

(6,92J
14,94
7,61

1.,.21

t9,521
(t,20)

911 ,21
36 .72
92 ,42

r18.55

347 .12

37

a5

33
21

96

2a
35

111
336
aaa

( 37
102

aa ,47
75,29

937 ,75
905, Ol
917 ,60

lr o94.92
1921 , 03
(907,9r
|.929 ,25

6.4, 60

ta,o7

19,12

(4.55
17 .47

o6a, a7

AUSGABEN

VEFI I CHERUNGSBE I TP^EGE
O R. FREIW. BE'TR EGE ZU PENSIORS-, STERBEKASSEil U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESEAZL' RENTEflVERSICHEPUNG
FEEIW. E€tTR EGE zUR GESETZL. XFATKEilVERSICdEPUNG
BE!TFAEGE zUR PRIV TEN XR ilKEI{VERSICHERUN6
EETTRAEGE ZU'I XFIAFTF HRZEUGVERSICHERUNG
EEITRAEGE ZU SOTISTIGEN PRIVATVERSICHERUflGEil

SO'{S.i I 6E E I IIXOffiENSUEBEPTR GUNGEN
(PAF TF  HR ZEUGSIEUER
USBR IGE UEBENTRAGUNGEN

AUSG EEX FUER VERTOEGENSB I LOUilG
H I CHTEI{iNOi'i4ENER 6Ewl NN
(AEUFE VOTi oRUNOSTUECKEti. GEB EUOEN U. E.
TNSTANOSETzUTG VON GEBAEUOEN U. E.
XAEUFE VOil WERTP PIEFEil U. GESCH EETS iITEILEI{
EINZAHLUNOEN  UF BAUSPARVERTRAEGE
E'XZ HLUNGET AUF SPARBUECHEF
BETTRAEG€ FUER LEBEilSVERSICHERUTGEN U. E.
AUSLEIHET{ VOft GELO
SOilST IGE AUSGABEIT FUER VER}iDEGENSB I LOL/NG

RUECK2 HLUI{G VCil XREOITEN
RUECXZAHLUil6 vON RATENSCHUqOEIi, (LEIilKREDITEN
?I LGUflG U. VERZINSUNG V. SOffST. KREOITEN, SAUOARL' U. AE.
O R.. ZINSET FUER SAIJDAPLEHEN U. E'

AUFWENCUT'GEfl FUER OEil PRIVATEI VERBR UCH
LATGLEgIGE. HOCHWERTIGE GEER UCHSGUETER
6E9FAUCHS6UETER VON BEGRETZTEM WERT
V€RBRAUCHS6UETER
REPAF lURET
SOilSTtGE OTENS'LE !STUNGEN

ST TISTTSCHE OIFFERENZ
GES MT US6AEEN

STEUERil  UF E INKOIil'lIEN UNO vEPI'OEGEN
PFLTCHTBEITFIAEGE ZUR SOZIILVERSICHERUNG

15,10
347 ,54

27)

60 1

co)

791

170
(.99

II 305

1 O72.d2 I Oa., a8 ( 1 096,92 )

17,aO 12.6a ( - 30, ao )

IIACHR t CHTL ICH:

ERSPART I S
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I.1 EINKOWEN UNO EINN HreN §OWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1. 
"O1 

AEZUGSPERSON IISGESAMT

I.1.O1.O' rcNATLICHES HAUSHALISNETTOEINXONiEil VON 1 OOO BIS UNTER 1 2OO OV

?:::r.: I l PEPSON ( EN )

GEGENSTAilO OER trACHWEISUNG

HAUSHAL TE

I NSGESAMT

496 7?a

JE HAUSHALTSGROESS€ UfiIO rcNAT IN OM

EINKOffiEN UiID EINNAHiIEN

5
UIO UEHR

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO) Ito

BRUTTOEINXOfrEN AUS UNSELBSTAEf,OIGER APBEIT
OAR. , OER BE:UGSPERSOX

DES EHEGAiTEN
OER KINOER

BRUTTOE I 
'{KOWEN ^US 

SE LBST EI{O I6ER ARBE I T
EINNAHMEN  US VEPi,EEGEN
OAP. : AUS VERMIETUNG UilO VERP CHTUilG
EIT(OHEN ^US OEFF€NTLICHET TP TSFER2AHLUtrGEN
OAR. I RETTEfo OER GESEAZLICHEN RENTEflVERSICHERUNG

OEFFENiL IChE PEilSIONEN
REIiTEN OER ZUSAT2VERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
EEilTEN OER GESET2LICHEfo UNFALLVERSTCHERUI{G
KR TEGSOPFERRENTEI

1t5,99
1.O .57

26,93
55.62

lza,ill
Äo3 .22
595, 33

(B,.ol

(33,201
(28.Oa)
(22,95)
35 .12
13,12)

ARBEI TSLOSENHILFE
LFO. UEBER?FIAGUflGEN OEP ARBEIISFOEROERUTc
ITOHN GE L O
KINOERGELD
ru TTERSCHAF TSGE LO
BAEOEG'

EINXOWEil AUS TICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI{GEN
OAR.. WEEXSPENSIONEN,/.RENTEN
EINN CMEN  US UNTERVERMIETUNG
E I NN. l. E I NML. U. UilREGELM, UEBEFITR GUNGEN U. l, VEEI(AUE !. WAREft
OAP.. EiNKOIT4E'{SUEBEFITRAGUNGEI

VSRTTEEGENSUEBER TRICUNGE N

ETNNAHMEN AUS VERrcEGENSUüANOLUNG UilO XREOIYAUFilAHME
EIXN^HMEN  US OER AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEN
ETNN HMEN AUS OER  UFLOESUNG VON GELOVERrcEGEN
OAR,: IBHEBUNGEN VON SPAPBUECHERN

 USZAHLUNGET VCT GUTH BET BEI SAUSP R(ASSEil
VER( UF VON WERTP PIEREß
LFO. UNO EIIIIüLIGE EItrNAHTEN AUS LEBEilSVERS. U. E.

EITilAHMEÄ AUS XREOIT UFT HME
AUFIAHME VON HYDOTHEXEi, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON SOTSTIGET XREOITET

S'ATIST I SCHE OIFFEREßZ
GES MTE I tIIiAHMEN
NICHFIICH?L ICH xAUSHALTSBRUTI0€IxXOtl,lEN

H USH  L TSNE TTOE I NXOiIIE N

 USG BEFAEHIGE E INXOW€I UNO E ItiilAHMEN

123,14
122,10

(110

23)
1.)

90
12)

36)

76)
76
.o)

25)
25)

25 ,29
55, 7A

lza ,72 \
DO7 ,12
520 , 10

19 .72 )

120 ,73)
32 ,17

12..251
10a,35
(21 58)

29,a6
20 .28

149.69

120,15
95. r6

129,5.)

t52 4.
(13.25

(133,5(

( 60, ga
131,39

(119,81

{135,33
(123, a7

37,98
1 34a, OO
r r30,73
1 104,33
I 133,82

1 65. 64

12d,70
104 ,32

127 ,6A

127 .26
17 ,65

333,93
1 38. lO

1a .2A
2a .64

204 .71
22,17

(a.50
16,64
4,33

5r.03
12,.9
48 5r

116,25

17,51

4,72
l2 .25

14,26
112 , 6a

062 ,32
62,03

r16,OO
a57 .3a
22,A5

(3.79 )(..15)
7,50
a, a3

a9, aa
?,92

a6.55
120,63

16.67)
(17,66)

17 ,26)
76,44
10,16
(1,99)

17 ,71
r4,33

r oa3,99
66,64

115,14

132
159

la75

127
109
(20

3a
22

ao)
2?
61 I

59
o2

o99.90-
,12, a7

(2G

306
139
o99
roa

a5)
94
16
17
o3
a1

AUSGAAEX

SIEUERN  UF E I trXOffiEN UI{O VERTTDEGET
PFLICHTBEITPAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUXG
SONSTIGE AUSG SEft

VEFS ! CHEPUilGSSE I TRAEGE
OAE. FREIW. BEIIRAEGE 2U DENSIONS-, STERB€X SSEN U. E.

FREIII. BEITPAEGE zUR GESETZ(. REilTEftVERSICHERUNG
FREIW. BEITR E6E ZUR GESETZL. KFI NXEilVERSICHERUNG
EEITRAEGE ZUR PRTVATEN KRANXEilVERSICHETIUNG
EEI1RAEGE ZUR KRAETFAHRZEUGVERSICHERUilG
BEITEAEGE ZU SONSTIGEN PPIVATVERSICHERUNGEil

SOiST I GE E I f,XOWENSUEBERTFAGUXGEN
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR I6E UEBEPTRAGUNGEN

AUSGABEN FUEA VERrcEGENSBILOUNG
NICHTENTNOWENEF GEWINN
XAEUFE VON GRUilOSTUECXEN. GESAEUDEil U.AE.
INS'ANOSETzUNG VCil GEBAEUOEN U.AE.
X EUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E INZAHLUilGET AUF BAUSPARVERTR EGE
EINZAHLUNGEI AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBEilSVERSICHERUNGEil U. E.
 USLEIHEX VOil GELC
SONSTIGE  USG BEN FUER VERIT()EGETSBILOUilG

RUEC(ZAHLUNG VON XREOITEil
RUECK2AHLUilG VON R IENSCHULDEN, KLE'NXREDITEN
TI LGUNG U. VERZ INSUNG \,. SONST. KREOITEN, B UO PL, U. AE.
OAR. 2INSEil FUER B UO PLEHEN U.AE.

AUFWEI1OUNGEN FUER DEI PFIIVATEft VEPBRAUCH
L NGLEBIGE, HOCHWERTJGE GEBRAUCBSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUE TEF
REPARATUREN
SONSTIGE DIETISTLEISTUNGEN

STAT ISTI SCHE OIFFERENZ

,3,91
2a ,29

214,77
23. 96

l7a,45
2. g?

aoz,12

120
15r
(3.

112

(20

(85

la,ag
115,3ß

a7
17

11.
(12

166
I8r
10r
575
(19
3A7

33 )

60)

a5
551
9A
81
60)
g1aoa, ao

1 309,171 333,93 1 3a8. OC

NACHRICHTLICH

ERSPARN I S

-9-

2a,96 19.Or -50,77

i
I
I
I
I

I

.t

2



i,1 EIIXOfrEil UIO EINilAHMEN SCWIE AUSGABEN PRIV TER HAUSH LTE NACH HAUSHALTSGROESSE

,. 1.Ol BEZUGSPERSON: INSGESIMT

1,l.Ol.05 lr€ilATLICHES HAUSHALTSNETTOEII{KOffiEto VON 1 2OO BIS U?'ITER 1 
'OO 

OM

?i::: .:l l PERSON ( EN )

(23 )

UNtr MEHR

H USBALTE IßSGESAMT (IX 1 OOO)

GEGENSiAN9 OEF IACHWEISUNG

I O50 624

JE H USHALTSMOESSE UNO IIBTIAT IN CiN

E INXOi,It{EN UIiO E IXN HIiCil

2

112

BRUTTOEIßKOIö4EN  US UflSELBSTAENOIGER  RBEIT
DAP., OER EEZUGSPERSON

OES EHEGATTET
OER KIAJOER

BRU?TOEItiXOWEil AUS SELBSTAENO'GER ARBETT
EINT HMEN IUS VERITOEGEN
OlP. I IUS VERMIETUNG UNC VEEIPACHTUNG
ETiIXOWSN  US OEFFENTLICHEil TRANSFERZAHLUNGEil
OAR. PEflTEil OER GESETZLICHEil REilTEiIVEPSICHERUNG

OEFFEilTLICHE PEI{SIOilEil
REilTEN OER ZUS IZVERSORGUITG DES OEFFENTL' OIEftSTES
EENTEN T,ER GESETZLICHET UI{F LLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF ERRENTEII
SOZIALHILFE
ARSEITSLOSENHILEE
LFO. UEBERTR GUNGEil OER ARBEITSFOEPOERUNG
üI3HilGELO
XII{OERGELO
tnJTiEPSCHAF TSGE LO
B FOEG

EIilXOT't{Eil AUS NICHTOEFFEI{TLIChEI TRAiSFER:AHLUNGEN
O F,l'rEPXSPETSIONEX /.REilTEN
E:I{ilAHMEil  US UNTERVERDIIETUNG
E IiltT. A. E I ilMTL. U. UNREGELM. UEBERTR GUNGEil U' A' VEIIK UF V.WAREN
OAR,. EINXOWENSUEBERTRAGTJNGEil

V EEIITO E GE NSUEB ER TR AGUN GEN
E t NNAcMEil 

^lJS 
IERi,DE6EtSUMflANOLUNG UIIO KREO I TAUFilAHME

EIilN HMEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERITDEGEN
EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVEETOEGEN
OAR.  BHEBUNGEß VOil SPARBÜECHERil

AUSZ HLUflGEI VON GUTHABET gEI BAUSPARKASSEN
VEPKAU; VOil WERTP PIEREN
LFO. UtC EINMALIGE EItllHr.€t 

^US 
LEBEISVERS. U.lE.

E II{iIAHIEil AUS XPEOIT UFNAHIiE
 UFITAHME VOi HYDO'HE(EI, GRUIiOSCHULOEil U.AE.
AUFXAHME VOI SONSTIGEN XREOITEi

SIAl IST TSCHE DIFFEREilZ

{19

AUSGABET

194

i 36, A3
1123,57!

32 ,24
r 597. 34
I 3aa, ot
1 299,44
1 32i ,49

191
1.7)o
l1 344
(1 335
l1 39a

r3 i
ol)
96 )
5.)
12t

79
7t

lrB

56
17

21
o6
5a
al
a9

711

60')
a6)
c2l
.71
l9
95)

22)

EC 
'O8a,07

33,7 4
a5, 52

150, ro)

1.55,70)
( 1 32.54 )

t36.36)
116 ,7 6

777.93)

( 251 .6. )
( 57.89 )

(1.69,95)

t22a .78 I
172d.?.)

1.1r.65)

l1 77O,O1 I

a. r8
51,O?
(5.33)
a5,59

135.11

59 ,47
l20,ao)

121.721
lr9.72l

27 .53
34, 59

339 ,74
30. a6

13.29)
t7, 93 I
a02

at, a7
3,30

ao, a?
r 98, AO

(..a8)
I 38.39 I

(13,191
a2. , a6

13,44
l7.tzl
25. 93

36
90

c72

(8.,301
867,r5
613 ,27

l5a,s2)

l3..09l(9.36!

(r48,r3)

(.1 3al
119 13)

1 56, 84

9a?,93
707 .3'
122,77 )

1a9,77 I

( 20, a-o I
l3a,73l
11.71

a4, 39
t16,36)

31.aa
19 ,42

193 , 17

1 5r,94
aaa.a6

(2a,04)

(25,o.)
a8,67

1 591,75
1 J6r,90
1 302,78
1 3r a,59

96,63
a5,36

35, OO
20 .27
(9,90 )

149,34

1 52, 03
1r8,61

(25.361

(25,20 )

23 ,29
54S,65
331 , at
303, 3.
3r a. 07

i3,56)
6,62
9,65
5. A3

76,33
3 ,79

72,55
164,4t

l7 ,.al
13r,39)

12 ,60
104,02

aa,a3
t6.36)
24,1?
17,29
t7,a6)

a 212,39

122
l2a
136

17
l6

il CHRICHTL ICH H USHALTSBRUTIOEIXKODüEN
HAUSH LTSI{ETTOE t NKOffiEil
AUSGABEFAEHTGE E IilKOWEfl UNO EINNAHM€N

STEUERil AtlF EIxKoinEtl UN0 VERiPEGEx
PFLICHTEETTR EGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SOXSTIGE  USGABEN

VERSI CHERUtrGSEE I TRAEGE
OAR.. FREIW. BEITRAEGE 2U PENSIOXS-, STERBEXASSEN U. E.

FREIW. BEITRAEGE ZUR G€SETZL. PEilTENVERSICHERUilG
FEEIB. BEITFAEGE 2UR GESETZL. XFIAIKEilVERSICHERUNG
BEITR EGE ZUR PRIV TEil (R I{KE'IVERSICH€RUflG
BEITRAEGE ZUP XRAFIFAHRZEUGVEISICHERUNG
BETTFAEGE ZU SONSTIGEX PRIV TVEFISICHEPUilGSN

SOilST I GE E I NKOWEilSUEBERTRAGUilGEN
XR^F TF  HRIEUGSTEUEA
UEBR IGE UEBERTRA6UNGET

AUSB BEN FUEF VER}DEGEN3BI LOUNG
il r CHTEilTNoiIt4E:lER GEwI NN
KAEUFE VOfo GRUNOSTUECXEil. GE9AEUOEA U.AE'
IISIANOSETZUTG VOil GES EUOEN U.AE.
XAEUFE VON WEPfPAPIERET U. GESCH EFTSANTEILEI
EIilZAHLUilGEN AUF B USPARVEFTRAEGE
EINZAHLUNGEil  UF SP NBUECHEF
BEIIRAEGE FUER LEBEflSVERSICHERUNGET U.AE.
AUSLEIHEil VON GELD
SONSTIGE  USGAAEN FUER VERiDEGENSBILOUIIG

FUECKZAHLUNG VON XREOITEN
PUECXZAHLUilG VON RATENSCHULOEil XLEINKREOITEN
Tt LGUNO U. VERZ INSUilG V. SONST. KREOITEN, BAUOARL. U.  E.
OAR. . 2INSEN FUER BAUOAFLEHEil U'AE.

 UFWEilOUNGEX FUEN OEN PRIV TEil VERBRAUCH
LAilGLEBIGE, HOCHT|€PTIGE GEBRAUCHSGI.JETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGREI{ZTEM I!'ERT
VEßIBRAUCHSGUETER
REPARAIUREil
SOIiSTIGE DIENSTLETSTUilGEN

ST TIST ISCHE CIFFEREIZ
OESAüT US6ABEil

23,AO
3a,39

319,11
32 ,13(o,52)

tlo
3a

239
31

32)
or
16
3l

a5)

7a,32
1 a1 ,42
4.2,42

27 ,Oa
a26 .79

566, t5

16
l9

ra9
73

1at
614

2A
a2s

3a
55 )

AE
5t
22
a5
39
21

2?3
73

r16
636

23
121

6a
t1
50
27
87
71 !

a a91 ,76 I 557. 3!

17 ,24 2,r7 (-?9,531
I{ACHR ICHTL ICH r

ERSP Pti I 3

-10-

2.,70

llI H^usH^LrE |--tlI lflscEs^Mr Itliltl
3



1.1 EINKOffiEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRTVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSEROESSE

1.1.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT

1,1.01,06 TENATLICHES HAUSHALTSNETTOETNXOT 4EN VCil 1 4OO BIS UNTER 1 600 Oil

DAVON MIT...PERSON(EN)

GEGENSTAIID DEFI trACHWEISUNG 5
UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT IIft 1 OOO)

BRUTTOEINKO}TTIEN AUS UNSELBSTAENoIGER ARBEIT
OAa. : OER BEZUGSPERSON

DES EHEGATTEN
OER K I I"JDER

BRUTTOEINXOWEfI AUS SELBSTAENOIGER ARBETT
E I IINAHMEN AUS VERITEEGEN
OAR. ; AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUilG
EIIYKOWEN AUS OEFFENTLICHEN TRAXSFERZAHLUNGET
OAP, : RENTEil OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFENTLICHE PEI{SIONEil
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUflG OES OEFFEilTL. DIENSTES
RENTEIT OER GESETZL ICHEft UNFALLVERSTCHERUNG
(R I EGSOPFEFIRENTEN
SO2 IALHI LFE
ARBEITSLOSENHiLFE
LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
UloHTGE LO
K I ilDERGE LO
ruTTEFISCHA F TS6E LO
EAEOEG

EINKOWEN AUS NJCHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAP. : WERXSPENSIONEN ,/.RENTEN
EIililAHMEN AUS UilTERVERMIETUNG
E I ilN. A. E I NMAL. U. UTPEGELM. UEBERTPAGUilGEN U. A. VERKAUF V.WAREN
OAR' : EINKOWEilSUEBEETRAGUNGEN

VER[OE GENSUEBERTRAGUNGEN
EINNAHMEN AUS VERrcEGENSUWANOLUNG UNO XREDITAUFNAHME

EINI{AHME\ AUS OEF AUFLOESUilG vON SACHVERTOEGEN
ErilßAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERTvpEcEN
OAR. : ABHEBUNGEN VOil SPAFIBUECHERil

AUSZAHLUNGEX VON GUTHABEil BEI BAUSPARXASSEN
VENKAUF VOT WERTPAPTEREi]
LFO. UiIO EINULI6E EINNAHMEN AUS LE9ENSVERS. U,AE.

E INNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME
AUFNAHI'I€ VON HYPOTHEKEil, GRIJNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEN KREOITEN

STATISI ISCHE OIFFERENZ

104

JE HAUSHALTSGROESSE UNO IENAT

EINKOHEII UNO EINilAHMEil

AUSGABEN

460 , 42

^46 
.ä2

51 0,52
504, 67

40, 1a

I 593, A8 l
(553,19)

791

IN DM

256 145 )

37,78
114,10
70,13

927 ,31
696,21
la7 ,21 )
(ra,34)

(44,24)
t19,7C)
t13,r7)
125,17 )
16.21

(18, Oa )
91 ,52
2C,02

18.66
23,13

1r5,05)
r99. 05

1 69 ,77
r 3a, 05

{ {9,99 )

21 ,8O

24 ,70_

460, 39
655, 62

530, 61

65, 04
44,69

360, A5
38, 54
1o,65 )

t2, 09 )

7,65
r3,as

6. 63
71,7a
5,09

66,55
?1 1 ,32

19, 49 )

l2Ä ,31 )

16,37

20 ,41
7.3A

39. 24
30,33
(8,92 )

l2 .37 )

368 ,23
94,83

597, 31
29,41

1AA ,36

aao. 40

( 35. 52

731,73

( 59. 83
(al ,92

114 . 13
6d, 61

900,56
692, 56
l61.o1l
{24,601

( 53.82 )

(r 4.99 )
(6,O2J

86,31
122 ,1 5)

1116
117

52
19

{2.95
21 ,95

142 .77

1 62,92
1 23, A5

l18.aol
(18,80 )

za,01)
t26 . 10
44,95

17 .71)
17,43

7 ,06
Ä6. 66

1 .34

96,4C

107 ,64
22,52
14,01

{ 3A. OA
i29, 47

i6a ,94
91.6?

146,65
712 , 67
2a,94

4ga,a1

l2BA , ?2 )

1243.96)

l26.89l
132,13
1a6.94)

I O33
639

(31
31
(7

(e5
1.7

245

122

91
a8

78)
13
50)

05)

o3
ao

80

a6
o9

22)

94 )

o6
2A
t5
95
1g

1225 15)

12)
111

207
175

(98
(96

ITACHR ICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOEIN(oilEN
HAIJSHALTSNETTOE I NKOWEN
AUSGABEFAEHIGE EINKOIfiEil UNO ETNNAHMEN

474,62
67Ä,A5
502, 4A
523, 48

l?,1A
1 317,54

98 06
163,02
545. O3
2a,aa

443.04

(2C
6

6SO
596
510
543

112r,95)
(2 095.961
(1 579.5a)
1,5r9.09)
ll 5aa,27)

STEUERN AUF E I ilKOIS4EN UNO VERIrcEGEN
PFL ICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVEFSICHEFIUNG
SONSTIGE AUSGABEN

vERS I CHERUI{GSEE I TRAEGE
OAP. : FREIw. BEITRAEGE ZU PENSIONS-. STERSEKASsEil U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FREIW. BEITRAEGE zUR GESETZL, KRAN(ENVERSICHERUNG
BEITFIAEGE ZUQ PFIIVATEN KRAilXENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR KPAFTFAHRZEUGVEPSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOilSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SCNST I GE E I N(OWEilSUEAEFTRAGUNGEN
KPAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBF IGE UEBEPTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERITEEGENSBILOUNG
N ICHTENTNOTffENER GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEN, GEBAEUCEN U.AE.
INSTAf,OSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
(AEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIfo ZAHLUNGEN AUF BAUSPAPVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHEFIUNGEN IJ.AE.
AUSLEIHEI VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VEFITIEEGENSEILOUNG

RUECKZAHLUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VOh RATENScquLBEN KLEiNKREoITEN
T I LGUNG U, VERZ INSUNG V. SONST. KREOI TEN, BAUCARL. U. AZ,
EAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U,AE.

AUFWENOUNGEN FUER DEN PRIVA?EN VEPBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCqSGUETER VON BEGREN2TEM W=RT
VEßISRAUCHSGUE TER
REPARA TUREN
SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN

STAT ISTISCHE DIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

79
92

374
3{

7
11

6
83

4
79

221

{9
l2)
16

143
1a
l8

93

54
67

93
71
46

o5
o5
o7

77 )

56 )

oo
o7
97
63)

(49
t110
1292

(69

(31
l6

125
llo
(15

{111

147
t33

Ia4
(82

542
1153
(!73
(a02

(31
( 4A1

761
a3l
96)
73)

12)
83 I

55)

a6)
56)

63)
44 )

40 )

71)
82l
21J
50)

(16,a4)

I

36,68
27 .54
(9, 10

10, r3
1 47A,6? I 8ao.2. (2 O95,S7)

-t1-

NACHR I CHTL I CH :

ERSPARN I S 75.80 11.1-t l-2a,A7)

ttI xausxrrre Ilt
I rNSGEsaMr Itttttt

i
I
I
I

.l
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I
I
I
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I.IEINxoWENUNoEINNAHMENSowtEAUSGABEIiFRIvATERHAUSHALTENAcHHAUSHALTSGRoESSE

1.1.O1 eEZUGSPERSON: IXSGESAMT

1.01.07 rcNAT:ICHES HAUSHALTSNETTOEINXOffift VON 1 5OO BIS UNTER 1 AOO OM

OAVON HIT.

GEGENSTANO CER NACHWEISUNG

HAUSHAL TE

I iiSGESAMT

6AO, 37
660 ,7.
(12,7A)

PERSON { EN )

{5Al

UNO MEHR

164

JE HAUSHALTSBPOESSE UNO i'I)NAr

EIN(OI'T4EN UNg EINNAHMEI

726

IN OM

355

oo)

o5)
a8
93
93
a2
19

(1Oi

t901

122 I
HAUSHALTE INSGESAMT (Iil 1 OOO}

BRUTTOEINXOWEN AUS UflSELBSTAENOIGER ARgEIT
OAR. : CER BEZUGS9ERSOil

OES EHEOATTEN
OER (IN3ER

BRUATOEINXOWEN AUS SELBS]AETCIGgR ARBEIT
EINNAH*Et AUS VERI0EGEN
OAP. : AUS VERMIETUflG UilC VEFIPACHTUNG

EINKOWEfo AUS OEFFENTLICHEil 1PANSEERZAHLUNGEN
OAR,. RENTEN OEE GESETZLTCHEft PENTENVERSICHSRUilG

OEFFENTL ICHE PEilStOIEil
RENTEN OEP ZUSATZVERSOFIGUNG OES OEFFENTL' OIENSTES
PEilTEil OER 6ESETZLICHET UNFALLVERSICHEPUNG
KR I EGSOPF ERREftTE N

SCZ IALHl LFE
ARgE I TS-CSEflH I LF E

LFC. UEBERTRAGUNGEN OEF ARgEITSFOEROERUNG
rciNG€ LC
XIt{OERGELO
i,tJT'ERSCHAF TSGE LD
BAF OEG

EIIKOEEN AUS N]CHTOEFFENTL JCHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAF. : wEPxSPEISIONEN /'RENTEN
EI{ilAHMEN AÜS UXiERVERMIETUNG
E I Ntr. A. E I NYAL' U. UNREGELM. UEBEFTRAGUNGEN U. A' VERKAUE V' WAREN

OAR, : EiTxOWgNSUEBERTRAGUNGEN
VERrcEGENSUEBERTRAEUN6Efo

EIilNAHMEfo ÄUS VERrcEGENSUÜANOLUNG UilO KREOITAUFNAHMS
€IN(AHMEfr AUS CER AUFLOESUNG VOI SACHVERrcEGEN
EITNAHUEN AUS OER AUFLOESUNG VON G€LOVEPrcEGEI
DAR. : ABHEBUIGEI. VON SPARSUECHERfo

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI.BAUSPARXASSEN
VERXAUF VOß IVEFTPAPIEREN
LFO. UNO EINULIGE EIilNAHM=N AUS LESENSVERS. U.AE'

EITtrAHMEft AUS XFIEOITAUFNAHM
AUFilAHME VON HYPOTHEXEN. GFUNOSCHULOEN U' E'
AUFNAHI,IE vON SOtSTIGEN xREOITEN

S'ATISTISCHE OIFFEREN2
6ESAMTE I NNAHMEN
NACHR ICHTLICH : HAUSHALTSEFUTTOE INKOWEfl

HAUSHALTSNETTOE TNXOWEN
AUSoABEFAEHIGE EIßXO'T'T{EN UI{E EINNAHMEN

sTEUERN AUF E t ilKOWEN UNO VEPI,OEGEN
PFLICBTBEITPAEGE ZUF SOZIALVERSICdERUilG
SONSTIGE AUSGABEh

VERS ICHERUXGSBE I IRAEGE
OAI. : FPEII, BETlEAEGE ZU PENSIONS'. STERBE(ASSEA U'AE'

FPEIW. BEITRAEGE ZUP GESETZL' TIENTETVERSICHSPUNG
FRE:'i. BEITRAEGE ZUR GESETZL. XRAftXENVERSICHEEUTG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XRAIKEI{VERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR XRA:TFAHRZEUGVERSICHERUI'/G
BE;TRAEGE 2U SOilSTIGEI PRIVATVERSICHERUNGEN

SONSA I GE E I NKOffiEilSUEBEFTRA6UNGEN
KRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEERI6E UEgEFTRAGUNGEil

AUSGABEN FUER VERITOEGENSgILOUNG
NICHTENT(OWEflER GEWINN
XAEUFE VON GEUNOSTUECKETT. GEBAEUOEN U.AE'
IflSTANOSEIzUXG VON GEBAEUOEil U.AE.
KAEUFE VON WEFTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEP LEBENSVERSICHERUilGSil U.AE.
AUSLE!HEil VON G€LO
SONSTI6E aUsGAAEi FUER VERITOEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON XREOITEI
RUECXZAhLUNG VOft RATEISCHULOEN, KLEINKRECITEN
TILGUNG U'VERZINSUNG V.SONST'KREOITEN,BAUOARL' U'AE'
OAR. : ZINSEI FUER BAUCARLEHEN tJ.AE,

AUFIYENT]UNGEN FUEF OEN PFIIVATEN VERBRAUCH

LAIIGLEB IGE, HOCHI!'ERTI6E GEBRAUCHSGUETEF
GEBRAUCHSGUETER VON BEGREITZTEM I|EPT
VERBPAUCHSqJETER
REPARATUFIE N

SOilST :GE DIEI{STLE TSTUNGEN
STAT I ST ISCHE CIFFEFIENZ
GESAMTAUSBABEI

lrl

{ 33
tl

o66
790
706
723

(2 333,35)
l1 879,17 )
(r 7c5,57)
lr 761,61)

1 1 3..30 )

12 a62,A5)
l1 449,7, )

ll 7o9,61)
(1 8r8.09)

885, 66
8a5, 5.

I 33,98
1 40,83

93 ,57
a7e ,1 1

49. 40
135.9r

91 ,20
962 ,92
707 .30
( 70. 44
(1A,65
l1r,07

?1A,76
{229,r3)

1617,78)

(100.09)
la3 .26)

( 785, 68 )
( 234,31 J

(45.56)
171 ,57 )

( 2.3. 09 )

(104 301
119,07)

lzgl . ;7 )

| 19? .27 \
(137.ACi

1117.11],

141

39)
539. 1 9

(105,701
l25.A2l
( 48.73 1

122,4i)
i3,,6)

49,58
l?7 ,66)

11 .36
18.14

(11,391
2A3, a5

2a2.9-a
194 .1 a

(3.,571

(36,16)
(1A.40)
(13,69)
(3c,s7)
11 ,16
95s

(11,Oa)
71 ,79
2.5 .92

19 .24
23 ,5Ä

(14,60)

r o9. 35
121 ,32
Ä57 ,3a
a8,30
(o.33)

(3 3.)
ro,86

86.18
6,38

79, AO
203,62

18,t3
(41,43)
20,65

1 52,95
21 ,59
18,35

a9 .26
33. 4O

(15.47)
15,91 l

1 5a9. 25
123. Cl
167,O1
6Sa, 61
31.42

516,56

70.3.
1 37,36
93.Oi

167,?1
950, 09

1.,7 , 55l.

i24 .OÄ I
19,52
l6 ,22 )

1a 1 .21
127,A7)

39. 60
2Ä .54

2^9 ,05

207 . 11
17 6 .39

( 1 45.70 )

I 229, 59 )

1121 . I

27 3 .94

229 , 65
184,78

( 29. 9{

35, B9

32,12
15.61

217 .27
932, Os
701,34
727 , 09

AUSGABEN

129.56)

127 ..2j
6, 4C

323 . 61
oo7 , 2c
69?, 08
723.3C

1 s4.9?
523. 53

a9, o8

r3.6C
13.94
7.71

99.80
z .32

9a.48
321 ,25

t50
23

112
20
26

97 )

33 )

21
16
33
95

(r13
l?79

176

(3r
{9

t49
l1?
137

I 22C

120.r5)
(3C,16)
(13,OO)

291
31 l

5Ä.
36

21
79
70
Ä9
21
ro

27 .31
55, 20

373 03
al,a2

17 ,42
5, O.

6A ,21
7 .1g

6:,03
224 ,7 6

i23,62

1..1.1

38.53
1"6,26)
I 12.27 )

611.38
r18.84
170,11
761,62

3?. 09
520, 66

53. 39
36.38

117.o''
14,.1

490, C2
1 22 .92
193 ,7 Ä

623 , Sr
38.69

5rc,a3

t 346
t59

t29

1178

i83

21 )
r7\

20)

o5 )

126,91 )

l122,AO)(3t,E3)

133,.7)
( 32,4O )

7Al ,10 )

(142,a3)
1179 . 1 6)
(672,54)

12a,.2 l
(56r,1.1

t1 a96
(1aa
1261
(91 7

( 535

l1 s3 J

20 1

261
451

72)

2 2n,2A 2 323,61 2 066.92 (2 333 341 12 '62 541

(-32,32) (-32.42)53, 07
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1.1 EINKOWEN UNO EIi/NAHi.4EN SOI'JIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGFIOESSE

1.1.c1 ;EzucsPERSoN: INSGESAMT

1.1.01,04 IENATLlCHES HAUSHALTSNETTOEII{KOlfr,lEN VON 1 8OO BIS UilTER 2 OOO OM

GSGENSTANO OEI TACHWEISUNG

?i::l ltl PERSON I EN )

HAUSHALTE

I ilSGESAF1T

EIflKOWEN UND EINNAHMEN

941
921
122

70
144

MEHRUND

HAUSHALTE IT{SGESAMT iIN 1 OOO) 192 666

JE HAUSHALTSGROESSE UND M?NAT IN OM

1125 4S)

i31

{4

121
121

37

53
21

299

250
211

146

30
406
o44
896
928

70
o5
49

40)

31 )

o8

5a
36

53

99
92

67)

4A)
49
79
A6

58

130 I

( 393, OO )

396

BRUT;OEI{KOIS4EN AUS UNSELASTAENoIGER ARBE'T
OAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER KINOER

gRUTTOEINKOffiET AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERTEEGETI
OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EINXOWEN AUS OEFFENTLICHEN TFIANSFEFZAHLUNGEN
OA?. : PENTEN gER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFE}ITL ICHE PENSIONEil
RENTEN OEF ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN DER 6ESETZLICHEil UNFALLVERS:CHERUilG

, XRIEGSOPFERRENTEN
SOZIALHiLFE
ARBEITS!OSENHILFE
LFO. UEBERTRAGUI1GEN OER ARBElTSFOEROERUNG
$IOHNGELD
X I NOEPGE LC
MJTTERSCHAF TSGE LO
BAECEG

EINKOWEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TEANSFERZAHLUNGEN
DAF. : V{ER(SPENSIONEI /-RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
EINN.A.EINMAI-.U.UNREGELM.UEBERTRAGUNGEil U.A.VERKAUF V.WAREN
OAR. I SINKOlSlENSUEBERTRAGUNSEN

VERME GE NSU EB ER TR A GUN GE N

EINNAHMEN AUS VERrcEGENSUWANOLUNG UftO KRSCITAUFNAHME

=IIiNAHMEfo 
AUS OER AUFLOESUßG VON SACdVERTEGEN

EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUftG VON GELOVERIiOEGEN
OAi.: ABHEBUNGEN VON SPAPBUECHERN

AUSZAHLUNGEfo VOft GUTHABEil BE] BAUSPARKASSEN
VERXAUF VON WERTPAPIEFIEN
!FO. UNO EINULIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

E INNAHMEN AUS XFIEOITAUFNAHME
AUFNAHME VOX HYPOTHEXEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VOtr SOT1STIGEN KREOITEN

STAT ISTISCHE DIFFERENZ
GESAMTE INAAHMEN
NACHR : CHiL I CH : HAUSHALTSBRUTTOE I NKOilEN

HAUSHALISNETTOE I NXOIflEN
AUSGAEEFAEHIGE EINKOWEN UflD EINNAHMEN

STEUERN AIJF E]NKOIJNTEN UNO VERiDEGEN
PFLICHTBEITEAE6E 2UR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VEFIS I CHERUNGSBE ] TRAE 6E
OAR,: FRalW. eEiTRAEGE ZU PENSICNS- STERBE(ASSEN U.AE.

FREITI. EEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FFEiYJ. 6EITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKENVSFSICHERUNG
BE]TRAEGE ZUR PFIVATEN KRANKENVERSICHEPUNG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHR2EUGVERSICHERUNG
BE:TRASGE ZU SONSTIGEN 2RIVATVERSICHERUNGEN

SCNST IGA E INKOffiENSUEBERTRAGUNGEN
KPA' TF ABR ZEUGS TEUER
UEERIG= UEBERTRAGIJNGEN

AUSGAAEN FUER VERrcEGENSBILOUNG
NICiTENTNOWENET GAWINN
KAEUFE VON GRUNOSIUECKEN, GEBAEUOEN U.AE,
INSTAilOSET?UNG VON GEBAEUDEN U.AE.
XAEUFE VON WEFTPAPIEREN U. GESCHAE;TSANTEIiEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FU€R LEEENSVERSiCHERUfoGEN U.AE.
AUSiEIHEN VON GELD
SONSTIGE ATSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN. XLEINXREDITEN
TILGUNG U.VERZlNSUNG V.SOI{ST.KPEDiTEiI,BAUDARL. U.AE.
DAR. : ZINSEN FUER BAUOAPLEHEN U.AE.

AUFWENDINGEN FUER OEN PRIVATEN VERERATCH
LANGLEB]GE, HOCBWERTIGE GEBRAIJCHSGUETER
GEBRAU3HSGUETER VOfo BEGRENZTEM WERT
VERBRAJCHSGUEiEF
REPARATUREN
SCNSTIGE OIENSTLE ISTUNGEN

STATISTISCHE DIFFERENZ
GESAMTAUSGABEft

48,10
45, 60
82, AO
r38, 3C
i)1 ,81

ld1.50)

116.57)

53, 48
l26,BA )

55. 35
2a .28

2e1 , A3

253. A1
21 1 ,72

l1a.90

t 43,9s

l1c .7 5
6,Ol

2 665,99
2 330.08
1 897 ,15
1 929,22

92, OO
93S, OO
6A0,91
172,2?
l2a ,31

I 29,3S
115,99
{4.33
32, OO
10,15
15,28

(11,90
87,13
2),10
12,61
61 ,13
26,70

?11 ,13

(r5,33
112,91
59, 94

39,78
1A.90

590,30
226,90
agi ,7 a
932.19

54, OO
94, 09

147 , 48
51.69

i7,2a)
22 ,53

a, 93
72 ,53
8,93

63,60
296 ,33

i29.72)
(45,19)
1,15,12)
156,r5

25 .56

63,93
(35,70)
!.2A ,23 )

19,27 )

71',, . 22
131 . 36
21A .27
a34, I 5

51 5.90
59.50

tll,39)

16.57
17 ,99
1.b4

94, 45
6, ?5

392. C3

{34,33 )

143 )Ä)
2i 38

219 42
27.15

65,81
44 .38

l'21.a4)
(4,14)

517.16
141 1A

641 . na
44,19

56C.93

20 93
8,28

a3.98
8,1?

75 ,82
353, 08

39.69
23,79

1 85, a4
28 ,99
26,94

65.20
Ä1,6?

a 43

61
11
06l

11
69

1 216.85
1 21 4.67

465 ,44
392,a6

76,6i
160
114
198
o45

291 ,66
182,47

1 44,17
82,21

(60,82
543.83

( 68 ,13
{ 3s,44
68,11

176,79

103,21
l55,ro
Ä25,43

(153
233
347

a3

l8
132

(B
40, 61

li2,94 I

127,571
358, 23

l"e
105

{5

(26,50)
310.O5

2Ä9 , 47

20

75
31
7B
2S
o5

2
2
!
1

2
2
1

1

AUSGABEN

(5
12

(211.55)
t166,50)

155
l50

aa2
lAO
22?
924
(30
5 65

33 I

i8)
o8)
15)

?5l
76 )

31 )

26)

B9 )

09l
18

9s)

os)
51 )

63
33
31

09)
46

l1 914
L1 A7
l23a

1532

12 743

3o )

18)
a7)
4E)

.;,

(125
l20z
{ 50l

167

127
tlc

113

{265

li22
i57,1

I -56, {1 }

213.67 )

50, 55
418,O3
29s ,93
906, a9
954, 4C

151
743
229
902
971

159
170
562

60
t0

o2
11
7Ä
Ä7

36 )

12

223 , A7
207 .Oß

89)
73
77
87

6?)
za )

93 )

696,4r

21 6,82
7{O 53

557 ,C7 549 59

2 590 31 2 665,99 2 406,79 2 A1e.AÄ
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1.' EIilXOI'NEN UilO EIfiNAHI4EN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1.1 .O1 BEZUGSPERSOil: IiISGSSAMT

1,1.01.Og |ON TLICHES HAUSHALTSNETTOETNXOnTEil vON 2 OOO BfS UNIEa 2 2OO Otil

OAVON MT T. . . PERSON ( EN )

GEGENSTANO OER NACHWAISUNG

HAUSHA ! TE

I IiSGESAMi

1 13r 5r9

J€ HAUSHALTSGROESSE UNO rcilAT IT Oil

EINxCwEß IJNO SIf,NAHTiEN

UßO I'€HR

HAUSHALTE ITSGESAMT IIN 1 OOO)

STEUEFN AUF E I trxOtJiGN UflO VEPI.QEGEto
PFLICHTBEITRAEGE ZUP SOZIALVERSICHERUTG
SONSIIGE AUSG EEN

VEPS I CHERUNGSBE I TRÄEGE
OAF.: FREI*. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERAEKASSEil U'AE'

FREIW, EEITRAEGE ZUR GESETZL, RENTENVERSICHERUNG
FREIW. BEITPAEGE ZUE GESETZT. KPANKENVEFISiCHERUNG
BEITR!EGE ZUF. PRIVATEN XEANKENVERSiCHERUNG
BEITRAEGE ZUR KPAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICilERIJNGEh

SONSTIGE EItrXOWEXSUEBEFTRAGUNGEN
KRAF TF AHR ZEUGST EUER
UEBRIGE UEEERTRAGUNGEN

AUSGABEil FUER VERT'OEGENSB I LOUNG
XICHTENTTOMENER GEWINN
KAEUFE VCT GRUilOSTUECKEß, GEBAEUDEN U.AE.
TilSTANOSETZUT{G VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIflZAHLUilGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIT2AHLUNGEft AUF SPARBUECHER
BEITPAEGE FUER LEBEilSVERSICHERUilGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOil GELO
SOilSTIGE AUSGABEN FUER VERiDEGENSBILOUNG

RUECXzAHLUNG VON KREOITEN
RIJECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEIilXREOITEil
TILGUNG U. VERZ Ift SUNG V. SCilST. XREOI TET, BAUOAPL' U. AE.
OAR.: ZINSEfr FUER BAUOARLEHEi U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER DET PEIIVATEil VERBRAUCH
LANGLEBT6E, HOCflERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBPAUCHSGUETEP VOft BEGFENZTEM WEEA
VERSRAUCHSGUE TER

r93
r 94
63-c

69
{1

62
22
6A
13
92)

so)
7A

283 , 13
219 01
7SO.74

76,28
tz ,7a l

205.99
306. 73
51 5.56

(195,61 I

t 320, 67 )

I 455. 6A )
(63,54)

1a9 109

o9
71

16)
r9
a! )

172,7A)
t 17.93 )

5^,33

{62,aa)

(99.13)
14. 6Cl

360.73

236 . O.
196.5!

i.5 J

BPUATOEIflXOS,!€N AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEI'
OAR,: OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER KIilOER

BRUTTOEIilXOWEN AUS SELESTAEXOIGER AIIBEIT
E I TXAHMEN AUS VERrcEGEN
OAR. : AUS VERMTETUNG UNO VERPACHTUilG
EIilKOWEI AUS OEFFENT!ICHET TRANSFER:AHLUilGEN
OAR. : RENTET OER GESETZLICHEi RENTENVERSICHEFUNG

OEFFENTL ICHE PETSIOXEN
RENTEN DER ZUSATZVEPSORGUNG OES OEFFEATL. DIEßSTES
PENTET OER GESSTZLICHEN UNEALLVERSICHERUXG
XR IEGgOPFEFIRENTEN
SOZIALHILFE
AFBE TTSLOS€NH I LFE
LFO. UEBERTRAGUflGEN OER ARAEITSFOEROERUNG
rcHNGELO
X INOERGSLC
ru;TERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EITXOI?ffEil AUS TICHTOEFFENTLICHEN TRANSFEFZAHLUNGEN
OAR. I WERXSPENSIOilEN ./-RENTEN
EIXilAHMET AUS UNTERVERUIETUNG
EINN.A.EINMAL.U.UflREGELM.UEBERTRAGUNGEN U'A.VERKAUF V.WAFEil
OAR. : € INKOWEilSUESERTRAGUNGEN

V ERr'OE GE N SUEB ER TR A GU N GE I
EINXAHMEfr AUS VERI,SEGENSUruANOLUNG UNO KREOITAUENAHME
EttnAHMEil AUS OER AUFLOESUIG VON SACHVERI'OEGEft
EITNAHIIIEN AUS BER AUFLOESUNG VON GELOVEPT&EGEN
EAl.: AABEBUNGEil vON SPARBUECHEFN

AUSZAHLUNGEil VON GUTHABEN EEI BAUSFAPXASSEN
VERXAUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UNO EINULIGE EITNAHMEN AUS LEBENSVEIS. U'AE'

E INNAHMET AUS XREOITAUFNAHTC
AUFftAHME VOT HYPOTHEXEil, GRUNOSCHULOEN U.A:.
AJFTAHME VO{ SOilSTIGEN XPEOITEN

S'TAIISl I SCHE OIFFEREXZ
GESAMTE ITilAHMEtT
NACHR I CHTL t CH : HAUSHALaSBRUTTOE I NKOt'l{EN

HAIJSHALTSNETTOE I NXOffi€N
AUSGASEFAEHIGE E INXOWEN UßD EINIAHMEil

I t6{,Oa
t 110.a6

(33,98)

1 3BO

(57
201
119

5AA
l1a1
[.r

126

or
94

61 )

21
91
7E

7aJ

a7 )

71
,6
92l

ll
o9
a2
79

6s)
?6)

55)

65l
a2)

35)
a2 )

/
92

C9

17
93

547
(5.

1 796
1 650

87C
790

i 259, 28 i

(9,{5)
63, 56

19G.71
t 30, o.
952,91
721 ,10
(75,r51

2AO,30
2a1 ,90

65
22e
156
212
039

187
too
167
530

lsl

(10,05)
( 19. 67')

AUSGABEfr

19)

o4
65

9a

52

62 )

12)

o. )

a3
oc
24
ac
19

85,65
59. 1g

126.16)
( io,30 )

721 , A1
1 5a.83
224 .66
679,1Ä

49 ,24
613,50

(20.50)
3.9.6i

a9.13
1 26. 40
332,5r

5C, a9
(c,89 )

17,11)
26,41
I .26

77 27
10,38
55, 90

333. 2!

1223 .7 1 )

(rle.ooj
(106.45j

65
l2A

63
30

122

291
232

(31

la4

1.2
A

oo5
592
oa9
122

ta,16)
(6..O)
29,65
7,4.

I 6.33

(5,79)
77 .79
24,39

60 .96
27.Ä7

(21,A5)
343.55

272 .6;
226 .39

123,67)
17,3?)
65, 92

.5,02
a,21

865.1 1

a6., a3
096, 9A
I 30,48

?5, 50
9, 09

9t .15
,o,oa
€r4,11

393, s2

30, 57
1A .7a
31 ,72

206,34
35,60
1a,81

a3, 0a
53, 38
29.70

9 ,92
g3e,39
1 69 .24
230, A4
?96 .52

45,23
596.53

ao
2A

12?.a1 I

lla.?z)

I36.90)
t3 65)
(5, OO )

91 ,71
31 .29

52,91
r9 r8

117.34)

1r3,70)
3?.O6

06.,99
622 , 67

146
\29

(28,60)

125,62)

2 669,93
2 316,52
2 100.99
2 131 .73

ta3,r

109.93
laa,16

l2 951.39)
t2 627.9a)
l2 111.66)
12 12A.21 )

1A

a1 ,29

i7.7.)
31 .25
9,82

59. O7
15. 75
43, 33

2aa, o8

(4a,02l
91 ,19
62 ,2r
16,63)

2A,18
2..63

a. 55
r 2c,34

8.17
112,21
49A. a5

( 33. 45
(rl . og
33,10

261 ,9=
29,19
19.15

133 ,77 )
(34,65)
26, 53

197 ,34
32 .26

(13,(O)

65,50
29,45

(36,05)
{1O,rl )

909,30
179 .62
233.58
86a,6r

43. 65
5A7,84

12.60 i

( 33
I9

152
(14
{38

I 2C3

1127 . 12 )

tl05,{2)

2 036.59
zoa .51
253 ,28
972 .3C

t40,91 )

159,77)
1.77 . a, )

I 1 25,5r l
196.05)

lr 969,42)
(153,66)
l221,lo)

(r oo2,47l
136.7a I

I 555. 19 )

3a, 55
569. 79SONSTIGE OIENSTLEISTUilGEN

STA'ISTtSCHE OlFFERENZ
2 A66,11 3 005,oo 2 569,9a 3 06a,99 (2 951.34)

123,12

I.ACHR I CHTL I CH :
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1.1 EIIlKOW5N UNO EINNAHMEN SffiIE AUSGABEIJ PPIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALISGROESSE

1. 1.Ol BEZUGSPERSON: INSGESAMT

1.1.01.10 MftATLICHES HAIJSHALTSilETToEINXoWEN voN 2 2oc BIs UNTER ? 5oo oM

OAVON M1]... PERSON (EN )

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHA L TE

I NSGE SAMT
I
I

I
I

I.

i
I
I
I
I

i73,A8)
63 ,72

3 550. 50
z 997.7A
2 360.OO
2 399.62

IAO.20

( 43, 36

25i ,33
6ta ,77
345, 1 1

455,59

5
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO) 577

JE HAUSHAITSGROESS9 UNO f.DNAT lN Ole

EINXOWEN UNO EINNAHMSN

678 239 109 120 )

BQUTTOEINKOI-tvlEli AUS UNSELBSTAENOIGER AREEIT
OAR. : OEF BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
CEP KINDER

BRUTTOEINKOWEI AUS SELBSTAENCIGER ARSEiT
EINilAHMEN AUS vERf'DEGE^t
OAR, : AUS VERMIETUNG IJND VERPACHTUNG
E'I{XOWEN ÄUS OEFFENTLICHEN TRA{SSERZAHLUNGEN
DAF. : RENTEI OER GESEiZLICHEN RENTEilvEPSJCHERUNG

OEFFENTL ICHE PEXS IONEN
RENTEN OER ZUSATZVERSCRGUTIG OES OEFFENTL. OIENSTES
REHTEN OER GESETZLICHEN UftFALIVERSICHERIJilG
(R I EGSOPF ERRENTEN
SOZ IALH I LFE
ARBEITSLOSENHILFE
LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOERDERUNG
MANGE LO
K INCgRGELO
ru TTER SCHAF TSGE LD
BAFOEG

EIN(OWEN AUS NICHTOEFFENTL]CHEN TRANSFERZAHLUNGEN
AAR. : WERKSPENSIONEft /-RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
E ] IIN. A. E I NMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VERKAUF V. WAREN
OAR. : EINKOWEilSUEBERTRAGUNGEN

VERrcEGENSUEBERTRAGUNG=N
EINNAHMEN AUS VERrcEGENSUÜANf,LUNG UNO KREOITAUFilA}IME

EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERIVEEGEN
EiNNAHMEN AUS OEF AUFLOESUNG vON GELOVERtTpEGEN
OAR. : ABtsEBUNGEN VON SPARBUECHERN

AUSZABLUNGEN VO& GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VON WERTPAPIEPEN
LFO. UND EINhLIGE EIilNAHME:N AUS LEBENSVERS. U.A:.

EINNAHMSN AUS KREOITAUFNAHME
AUFBAHME VON HYPOTHEK€N, GRUilOSCHIJLDEN U.AE..
AUFRAHME VON SONSTIGEN KREDITEN

STAT IST :SCBE B JFFERENz
GE SAMTE I NIAHMEN
tACHelCsT!1CH: HAUSHALTSSRUTTOEINKOWEN

HAUSHA LTSNE TTOE I NKOWE N

AUSGABEFÄEHIG' EINKOMYEN UNO EINNAHMEN

STEU€RN AUF EINXOIfrTEN UNO VERi,EEGEN
PF!ICHTBEITRAEGE ZUP SOZIALVERSJCHEFUNG
SOilSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE' TRAEGE
OAF.: FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIOftS-,-STEREEKASSSN U.AE,

FREIW. BE!TRAEGE ZUF GESETZL. REN;EilVERS:CHERUNG
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. XRANXENVERSiCHERUNG
BEiTRAEGE ZUR PRIVAIEN KPANKENVERSICHERUNG
SElTRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICBERUNG
BEITRAEGE ZU SONST'GEN PR]VATVEPSICHERUNGEI

SONST ! GE E i NKOITi4ENSUEBERTPAGUNG:N
KRAF TF AHR Z EUGSTEUER
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGAEEN FUER VERTEGENSBlLOUi!G
N I CHTENTTJOWENER GEWI NN
KAEUFE VON GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U,AE.
IilSTANOSET;UNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE]LEN
EINZAHLUNGEN AUF AAUSPARVEPTRAEGS
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVEESICHERUNGEN U,AE.
AUSIEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSEILCUNG

RUECXzAHLUNG VON KREDITEN
RUECKZAHLUTG VON RATENSCHULOEN, KLgINKREDITEN
Ti LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONST. KREDI TEN, BAUOARL. U. AE.
OAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEil U.AE.

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVAT;N VERERAUC!
LANGLEEIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZ;E[l WERT
VERBRAUCHSGUE TER
QEPARA TUREN
SONST IGE OIENSTLE JSTUNGEN

STAt IST ISCHE EIFFERENZ
GE SAM'TAUSGABEN

396, 9S
29A, 90

71 ,10(r1,35)
94, 09

220 ,99
I 45 ,73
961,17
564,59
114,49

31 .91
111,27)
23 ,76
15.02)
15.70)

24,67
12,44|,
17.34)
44 .49
35,46
11,76)

35,43
6A,82

479,1 1

37 1 .3;
301 ,77
117,06l
29.14

[14,11)
101.72

451 ,84
443,77

45, a5
23A ,7 6
r47.59
962,21

2 329 ,2?
2 379.4a

973
435

136,1.)
t15,4a)

2 292
2 206

{ 108
105

405

l7A
l2a

75
253
170
225
941
(a?
( 23
(r6
1"7

30
99
s8)

72
15
93
B7
59
2s)
121
50)
2A)

2 040
1 AA2

(151
(35
1Ä2
149

( 104
479

oo
43
21 I

17)
11
75
92 )

35

47
a3

64 i
o7
ra)
2E

a2)
7 6)

1 41 .9.
952 , E.

30s. a5

597.1Ä
217.96)

62, 39

(33,37)

91 ,13
I45,5A)

97. 65
17,4A

132.31)
499, 59

376 5Ä
311.45

(34,OO)

118,35)

(75,O1 )

23,52
453, 79
442.42

1 30, 76
169,90
831 ,27
75,21
11,34

I'4,54
15,06
24,47
10. 93

118,02
11,67

106,35
552,71

( 6.,99
55, 35
58.99
37,5A

246.7a
34,70
10,o1

44, 33
35, 78
r8, 55
15.89

2 101 ,10
232 , 59
255, 1 I
931 .54

6C,02
621 , 61

2Ä .30
3 257 ,33

325, 54
221.66'
96a.o7

(2,1o)

{9, 40 )

36. 47
23, ?1
6.fa

4. 92
1 44,95
604 . 62

43. O4
82.13
40,99

296 . 01

24,16

11C,6!
64.51
50. o3

ia2,64 )
(1,90)

1s,28)
92 .24
43, 35

1 43, 60
23,12

(1CC.551
.91 , Og

4o8,2Ä
324. 1 8

1 55. 73

79.9a
aa ,33

A49 ,38

298. 4A
211,OO

1224.17 I

169,37)
{10.65)
52 .32

167,03)
18,83)

ro3,a5
43,42

1"2.96)
125 , O4

309, 64

{111,5a}

18.26
42C, O3

133 23
8i .37

129,23)

1i4.Ä2
1O1,48
142,941

1 96. 68
205.30
241 64
109 6a
44,76

542 ,33

56,31
15,84
44,43

364.92

I 23, 3A
I23,36
51 ,57

162,84
68,32
12,?9

130,15
Bl ,55

J 4a, 60
113,5a
2a2 , 22
272 .44
2ao, 1 0
o19 .26

43,?4
607,17

{40
51

372
794
342
t21

32)
39
ol
16
94
03

172
59

3 509
2 962
2 353
2 415

39)
o3
3a
B7
25
69

192
13 262
12 737
12 344
12 433

89)

63)
a2)

3
2

2

1122,76)

1 6.90 {16

AUSGAEE N

22t.64
232 ,26
436,17

260
344
647
9?

243
3A4
716

g5

1r46,91 l
1245 , 82 )
(528,A8)
(103,29)

i1
{1o
41
10

l7
40
I

65

72
90

17

51 )
43 )

25
17

66

o3
12

23)
31
r0
17

a5,98
1,58

6.35
20,9a
29.90
10, oo

115.30
11 ,81

104.{9
524.59

59

3;
22

3a202

(68
42
57
a3

251
4^
15

105
55
48
16

019
229
257
499

54
637

3f?

17 )

67
15
29
94
11
a1

30
56
74
35
oa

97
70
n:
15

l1?
93e
213
249
737

683

1!)
51

o5
26
a6
4?

(90
(56

l2 341
(144
127 a

(1 203
(61

( 655

20J

28)
30)
97 I

74)

7A)

1 3e, 40

3 .55. 76 3 509,39 3 550,49 13 252.A9t

NACHR I CHTL ICH r

ERSPARN I S

-1 5-

I 9a, 53 60,34 101 ,4A (-1.32)
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i.1 EINXOWEN UfiO EIXNAHI,EN SOW:E AUSGABEN PFIIVÄTER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGFOESS€

1.1 'Ol 9EZUGSPERSON: IilSGESAMT

1.1.01.11 I,ONATL'CAES HAUSHALTSIIEITOEIflKOI'!GN VON 2 5OO BIS UilTER 3 OOO ON

OAVOil MI T. . . PERSON I Eil )

GEGENSTANC CER ftACffEISUßG

HAUSHAL YE

I II SGE SAMi

2 506 317

JE HAUSHALTSGPOESSE UNO lrßtAT lN Oü

EIflxow€ft UNC EIINAHT'iEN

I aa5.91
I 178,16

113, 05
620,11

(23.75)
6A,94
?6. t7
48. O4

331 ,32
a6.26
21.71

1i5.18
3r,60
6a,58
2t, i8

2 376.17
25O ,7 5
31C.44

1 027,59
58,54

6A8 . 60

1 876,7.., 779...

1233.?')
191 ,56

{ I 5..75 )

923,53

( 1 20.90 )

1.3.96)
361 .9A

(11.,69J
I 39.53 )

675. 56

I 360,98 l
t 242, 33 )

5
UIID }IEHE

80

(165.25)

HAUSHALTE ITSGESAMT IIN 1 OOC)

BRUTTOEINXOIAEN AUS UNSELgSIAETOIGEF ARB=II
OAtl, : OER BEZUGSPERSoI

OES EHEGATTEN
OEQ XINCER

BRUTIOETTXOi.i4E}I AUS SELBSTAENDIGER AABEIT
EtilNAHxErr AUS VEPITDEGEN
OAR. : AUS V€PUIETUhG UNC VERPACHTUTG
EItxottrEN AUS OEFFEilTLICHgn TRANSFEcZAHLUilGEil
OAP. : FIETTEN OER GESETZL ICiEN RENTENVERS:CHERURG

OEFFEiliL ICHE PENSIONEN
PENTEN OER ZUSATZVERSCRGUNG OES OgFFENTL. OIENSIES
FEßTEN OER GESETZTICHET UNFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPFEPRENTEN
SCZIALHILFE
ARSE I TSLOSEXH I LF E

LFO. UEBERTRAGUIGEN DER ARE€IlSFCEPOEIUNG
IIOH NGE L D

X I ilOERGELO
ruTTERSCHAE TSGE LC
BAFOEG

EINXOI/i,EN AUS XICHTOEFFENTL ICHEN TRANSEEPZAHLUNGEN
OAF. : WER(SPENSIONEI,/-RENTEA
EINilAHT4Et AUS UI'ERVERMIETUNG
EIilI.A.EINtüT.U.UNREGELM'UEBEATRAGJNGEI U.A.VEEKAUF V'WAPEI
OAR. . EII{KOT&GilSUEBERTRAGUftGEN

VERrcSGETSUEBEETRAGUNGEN
EITTAHMET AUS VERrcEGENSUNANCLUNG UNO XREOITAUFNAHME

EINNAHM€N AUS OER AUFLOESL]NG VCN SACHVEIrcEGEN
EIililAHTTGI{ AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERrcEGE!
OAR. : ABdEEUNGEN VOfr SPARBU€CHERN

AUSZAHLUNGEN VOT GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEX
VERXAUF VOil WERTPÄPIEREA
LFO, UND EINULIGE E:ITAHM€il AUS LEBENSVERS. U.AE'

E INTAHI'€X AUS XREOITAUFßAHME
AUETAHME VOII HYPOTHEKEN GRUNOSCHULOEN U'AE.
AUFIIAHIilE VO}I SOXSTIGEN XRECITEN

STAT IST I SCHE OIFFERENZ
GESAMTE I NTAHMET
i{ÄCHF I CHTL I CH I HAUSHA LT SSPUTTOE I IXODITIEi

HAU$ALTSXETTOE I IXOWEN
AUSGABEFAEHIGE EINKOI'fiil UNC EINNAHMEfr

STEUERN AUF E I ilXO''iEN UNO VERrcEGEN
PFLICHTBETTPAEGE ZUE SOZIALVERSICHERLJflG
SONST:GE AUSGAEEil

VEFS I CHERUil6SEE I YRAEGE
OAE.: FREIW. BEITRAEGE ZU PEilSIOilS' SIER9EKASSEX U'AE'

FREIW. BETTRAEGE ZUF GESETZ;. RETTENV€RSICHERUNG
FREITT BEJTRAEGE ZUE GESEiZ!' KQANKEXVERSTCHERUßG
gEITRAEG€ ZUR PRIVATEN XRANKEXVERSICHEEIUNG
BEITFAEGE ZUN XRAETFAHRZEU3VEPSICHERUf,G
BEITFAEGE ZU SONSTIGEN PR'VATVERS:CHERUilGEN

SOIST I GE E I XXCI?i'TENSUEBEETFAGUNGEN
XP AF TF AHR ZEUGS TEUEF
UEBR:GE UEBEPIRAGUTGEN

AUSGABEN FUER VEPrcEGEXSB ILOUilG
{ICHTENTNOffiENER GEWIIN
(AEUFE VON GPUNCSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
IilSTANOSETZURG VOiI GEBAEUDEN U.AE.
XAEUEE VOT WERTPAPIEPEN U. GESCHAEFISANTEILEil
E ITZAHLUNGET AUF BAUSPARVE?TRAEGE
EINZAHLUBGEN AUF SPAPEUECHER
BElNAEGE FUER LEBEXSVERSICHERUilGET U. AE'
 USLEIHEN VOR 6ELO
SOISTTGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG

PUECXZAHLUilG VON XREOITEil
RUECXZAHLUXG v0l RATENSCHUlCEi. K!EINKREOITEN
TILGUNG U,VENZTNSUNG V.SONST.KREOITEN,BAUDARL' U'AE'
OAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENAJNGEI FUEP DEN PRIVAIEN VERBRAUCH
LAilGLEEtGE, HOCHWERTTGE GEBRAUCBS6UETER
GEBFIAUCHSGUETEP VOß BEGRENZTEM WEFT

VERBRAUCHSGUETER
REPARATURE N

SOflSTI6E OIEilSILE ISTUNGEN
STATIST ISCHE DIFFERENZ
GESAMIAUS6ABEN

593,3!
3r 5, 95
20r AE
162,O.
13._13
191 ,96
137 ,65
a51 .23
201 ,7 6

92. .75
732 ,97
12-o.69

3C.54
13A.72
267 , g6
181 .5r
906. A5
522.17
1 72. 3A
33.41

179 ,3.
i25 .73
1 35, 99
2A9 .2r
200. o.
21 e.19
83a,12
eog, 05
37 23

(r2.{o
26 .70

(6.30
40,59
t".26
a,6a

lro,20
a7 ,32
45.O1

704,19
59a.17

1 aa ,79
352 , 69
2r o,65

I 076,Or
3a7 ,77
37r ,5C
76,95

i31,97)

(11 57)

l2 .251

73.3C
a5. 32

113.89
.8. 51

136.72)
637,70

a69,69
336,80

ls1.76J
115,.5)
1 19.79

{65,O.1
57.90

| 167,31
3 4o5,34
2 728,54
2 793 .92

(51 .19)
63,30
31 ,36

. o35, 39
3 353,92
2 715 ,29
? 8ra.85

r 06' 509

2A
2,-l
68
26)

75
12)

36
50
32)
o5

96

73)
36)
cl )

21

a7
, ca

,62

339

764
63-o

a2
131
rt9
r99

20
i9
7?

31
ao

(9
2C
l5

15
i3
s

70
31
ii

112
a3
41

58i

991
75',
60 1

23)
21
26

53 )
r8
6r
23

49
92
a6
a6

43
.09

,49
,24
,49

60,
i1.
52.

{13.
i16,

117
52

l3a
517

409
299
{34
l!5
112

7B
26

232
a9a
743
820

15r,08
3a2,61
161,73J

62 ,94
17 7a

1a9 ,22
(3.67)
t4.23)

136.16)

1 a8. 37
a5.27

t 63..a )

5al ,54

3a5. I 5
253,7 6
t35 35)
i18.76i
122.3.)
19r,a9

67.63
ao 9a

2a3 .7 1

52a. O.
7 G6 ,33
659, a5

AUSGABEN

122
326

22
35
21

126

305
30l
or 1

112
2

,,2

21
11
t1
17
17
.0 )

90

1 02?.3r
63,19

696,37

26 73
35,52
11,63

120.22
14,66

1 05, 56
56C,17

65, 90
5a. 06
83.95
63,66

281 , 5A
55,59
23 ,67

I .B ,26
63,55
81 ,71
30.84

3A6. 65
285 , 13
314, 16

I 230.33

(!2!.Oa

a oaa,2.
3 3i1,95
2 767,BO
2 Aaz,96

97 ,81
3. ,27
38,11

az6 , .C

.3.,66
336.93
(15,50
(28.55
l25,Oa
7., ,37

a7 .73
5. 54

3 go5.7a
3 20A,25
2 712,33
2 805, S9

206,63
335.32
9a7 ,79

97 ,82

ao ,24
13,09
6? ,23
16,77
30, .6

611.67

225 . a2
zao, a9
953. 65
roc, 51

2.31

1a ,2e
2a .6?
32 77
11.98

, 26. A3
13 .71

44A,64
228 ,94
3t9,5r
1 ac,, 67

I.2,57)

41 ,30
51,88
25,.8
to.65

1 63, A3
rc.o1

.7 3 ,62
a32. 33

57, A5
190 ,22
49,93

368.16
35, AO
36,59

ol )

12
19
02,

o7l
29)
7Al

3o
32

5662

330,75
ao8, 1 2
991 .95
106. a3

1r,92 I

{5.69)
17,30
aa.73
r1.65
ao.8s
19.18
c2,64

6al,a9

1176,93)
31 ,53
36.7C
9?.Oa

21A.74
75,56
16. ro

1 62,79
73,12
a9.57
30,58

2 ao1 ,76
3r9.AO
331 , A7

1 126,91
a. ,29

656, 69

I 232,59

321 . 6d
t31 .02
952,54
10a 02
(c.97)

18.931
13.26
a5 1t
11.55
7A.27
18.72

554,r9

l13a, a?l
38 .77

(29.99 )

92 .67
1 51,61
84.42
r8,91

206. 10
91 .40

11A.70
4a _ 13

2 5?9.4?
29(. rO
33?.57

I 176 36
53,67

672 .53

303,71
31 4,8r
39, i2

652, 25

oa6, 2.

256

161
200

9r
lr

[181
l. 12

(54

1 56, 69
42 ,75

103,9.
a2 ,76

r 70. ot
259,95
293,65
791 ,01
57,76

76a. a3

a 035.34 .167,3, 3 805,74

1 95, 33

a 2a3.70

[{AO{R ICHTL lCr I

ERSPARN I S

-1 6-

308, 53 1A6 ,7 a 127 , Oa ,6. , 57 00. ro



1.1 EINXOffiEN UNO EINNAH!,IEN SOVJIE AUSGAESN PRIVATER HAUSHAL'E NACH HAUSHALTSGROESSE

1.1.Ot BEZUGSPERSON: INSGESAMT

1.1,01,12 I.ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOISIEN Voil 3 ooo BIS UNTER 3 5oo DM

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE

2 292 3r3

JE HAUSHALTSGEOESSE UND rcNAT IN OM

E IilKCIT'{EN UNO E IilNAHItEil

OAVOX MI T. . . PERSON I EN )

914 534

i
I

I

I

I

I

.l

4

$ 211.56

UND MEHR

HAUSHA:TE iNSGESAMT IIN 1 OOO)

2 1A9 11
? 464,60

3 005.62
2 496.89

BAC ,77

426. 10
45e.36

1 456.01
1 ac, 31

2,24
14,72
2., ,23
25 ,31
48, r9
13.45
99,42
19,96
79.44

990,21

(349,44
66,18
56, 60

I 08,71
2AO, 55

46, 05
42,22

234 . A1
73 .79

1 62, Oa
65,76

2 A3E. 50
393,17
382 3Ä

I 212.03
63. O1

754. 95

365

128,16
843,83
I 98, 02
81,63

204 ,72
337, 5A
265.13
343 ,77
( 70,40 )

10,13
9.21

a 4 8,57
18.?51

(10,30)
l3i,90l

146,40
75,94
75,39

946 ,87

524,17
Ä45 .70
1 40.31 )

11a,12)
113,72)

396,32
458. a5

1 16Ä,34
135 ,64

12,60)

t16,15)
25.21
46. 98
13,95
42,69
20, 9s
51 .71

957, 53

1231,7A)
ao,76 .
38, 52

1 23 ,24
254 , 43
94, 43

104,17

2AA. 4C
70,9a

217 .41
79, O3

2 AAO,43
342, 5e
392 ,51

1 262,69
62.49

779,9e,

1t1

BRUITOEINXOWEN AUS UNSELBSTAENDI6ER APAE!T
DAF. : OER BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEN
OER XINOER

BRUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERITICSGEN
DAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EINXOffiN AUS OEFFENIL ICdEN TRANSFEFZAHLUNGEN
OAR. : RENTEN DER 6ES€TZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSlONEN
RENTEN DER Z'..JSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL, DIENSTES
RENTgN OER GESET2LICHEN UI1FALLVERSICHERUNG
XR I EGSOFF:RR:NTEN
SOZ IALH I LF=
ARBEITSLOSENHILFE
LFO. UEBEFMAGUNGEN OEE ARBE!TSFOETDERUNG
WOH N GE LO
K I NOERGELO
MJTTSPSCHAF TSGE LE
BAF OEG

EIflKOffiN AUS NICHTOEFFENTLICAEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : WERKSPENSIoNEN /-RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVERM:EIUNG
E I NN. A. E I NMAL. U. UilREGELM, UEBERTRAGUNG€N U. A. VSRKAUF V. WAREN
DAR. : E lNKOIt{ENSUESERTRAGUNGEN

V ERI,E E GE N SUE9 ER TR A GU N GE N

EINNAHMEN AUS VERI'€EGENSUmANOLUNG UN9 XREDITAUFNAHME
EINNAHMEN AUS CER AUFLOESUNG VON SACHVER|VOEGEN
EINNAHMEN AUS OER aUFLOESUNG !oil GELOVERTVEEGEN
DAR. : ABHEBUNGEN VON SFARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VOI GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEN
VERXAUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UNO EINMA:IGE EINNAHMEfo AUS LEBENSVERS, U.AE.

EINNAHMEft AUS XREOITAUFNAHME
AUFTIAHME VOil HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEß U.AE.
AUFßAHffi VOil SONSTIGEN XREOITEN

SYATISTISCHE OIFFERET{Z
GESAMTE I NNAHMEN
NACHF I CHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE I ilKotil4EN

HAUSHA L TSNE TTOE I NKOWEil
AUSGABEFAEHI6E E IHXOWEN UNO EINNAHMEN

STEUERN AUF EIflXOITT.IEN UNO VERDICEGEH
PFL ICiiTBE I TRAEGE ZUR SOZ IALVERSiCHERUilG
SOilSTIG; AUSGABEN

VERS ICHERUNGSBE I TRASSE
OAR. : FREIW. EEITRAEGE ZU PENSIONS', STERBEKASSEN U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEilVERSICHERUNG
FFIEIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. XRANKENVERSiCHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIiVERSICHEFIUflG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
SEI'RAEGE 2U SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SCNST I GE E I NXOI'NENSUEEERTRAGUNGEN
KRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR I GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERIvEEGENSB I LOUTJG
NICHTENTNOWENER GEWIftN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUCSil U.AE.
KAEUFE VO{ WERTPAPlEREN U. GESCHAEFTSANTEILEil
E INZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLE1HEN VON GELO
SONSTIGE AUSGAEEN FUER VEFrcEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, XLEIN(REOITEN
T I LGUNG I], VERZ INSUNG V. SONS;. KREOITEN, BAUOARL, U. AE.
OAR. r ZIISEN FUER BAUaARLEHEN U,AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEil PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHW;RTIGE GEBPAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEI{ WERT
VERERAUCHSGUETER
REPARATUREil
SONSTlGE OIENST!E ISTiJNGEN

STATISTI9CHE D IFFERENZ

574
155
294

7a
ra6
332
237
826
415

39
56
95
o5
69
18
26
19
21

425 , 19
378 ,97

. 177,94

1r9
523
430
(49

334
226
212
724
306

26
21

37)
o2
a5
65
76
l8
o9

613,61
410,90

1107,12
1111,20
298 ,24
337 . A1
247 ,2S
673, A5
( ?2, 80

374.8A

120 ,75

9a,36
52 ,77

l2A ,07
619,31

(11.57)
46, O3
1 4,79
7A 5Ä
19.83
50,71

655,31

{98,101
lz2.93l
129 . A3
1 93, A8
93, 05
t9,39 )

30!.50

1E8.1r
29.76
9 17

18 43
(5,33)
(2.96)
^4 ,28

4 ,20
61,45
7.30
a,o6

64.47
33,20
12,46)

170,02
54,17
74,49

441 .02
( 48,42)
542,17
424 , 63
35, 81
51 ,75
19 ,24

250,12
158 , g2

12,87
01 a .29
o!4, 55
2Al,09
355, 9!

976,

2Ä3,
68.
93,
98,

3ra,

50,

?17 ,

70,
116,

54
731 ,

365.

70,
i71

125r,.51
10r,9.

27 .51
5 211,55
1 126,29
3 259. 51
3 370,37

501 , ?O

146.a4)
129,07)
t18,65)
321 ,5.

1219,921
1A1 ,62

35, 5.
5 1A1,97
4 125,8r
3 245,3S
3 345,10

3, r8
(3.45)
21 ,36
34,81
40,48
13.29

141,59
16,22

125 .37
964.95

57, 04
36.20

151 ,12
60 .75
90 ,37
30,76

213 ,21
343 ,72
231 ,52
93Ä ,74
411 .73

137. ,27 )

t23.97 )

\2 .26)

(99,67 l
71 ,7Ä

321 ,ä1
17 6,37
22A .7A
3A5, 39

21a,A2l
65,15

1 89. 46
81,30

475,55

14
93

1?
25
Ä6
o9
30
10
a:

51

251
74

176
67

464
344
319
665

81
454

46 ,73
{13,70)
26 ,04

39, 93

5, 03

(5.15)
a9. 35

1 35.8S
a1,91
5A ,26

781 .59

559,73
439, O1

129.92)
61 73

11e,67)

1a 4 ,231
76,88

364,a1
126,?1
224 , 35
291 ,95
224,84
485. 45
207. A5

{15.46)

65,19

49, 08
tla.56)
111,A9)
51 .24

(1O 551

200 ,28
60, 56

(a3,15)
131 .37 I

363
294

A

3
3

l7a
{49

234

1t5
916

664
457

1125
(32

{ 205

77 I
51 )

o2
41
13
79

16

o7l
aÄl
92)

705
241
90?
261

(6

113
79

11
249

13
236
148

87
7?
57
o{
ro)

63
a7
a5
16
4B

35
o1

4 AO3. 39
3 930.85
3 237 ,1?
3 328. 36

(1Ol
3a

1 728
4 024
3 27a
3 320

350,52
332,92
392,72
1 35, 05

1179

21
22

51 )

65)
t5
16

46
o7

55
84
29
85

92
51
1a

AUSGABE N

297 ,3?
453, 5A
141 ,71
11 4.3631

2a
14

90
97
28
24
6E

22

o8
27
o8
13
84
81
g6

o7
40
61
5a
92
16
31
56
3e
2a

I 206.4a )

6a ,71
1t5.07

82 ,31
aa7 ,05

63,12
52,n4

2 6A6,71
376,85
360 ,7 4

1 119.50
75 ,19

754,11

4 803,40

104
195

7Ä
822
316
35a
3d9

64

5 014,28 5 321 5 ral ,9? 4 728,47

?97 ,59
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1.1 EINXOffiN UND EIflNAHMEN SOWIE AUSGABEX PRIVÄTER HAUSHALTE XACH HAUSHALTSGPOESSE

f. i.Ol BE3UGSPERSOf,: IHSGESAMT

1.1.01.13 T,DNAT!ICHES kAUSHALTSNETToEIiTXOItiEiT VON -i 5OO BIS UtrTEe 4 OOO rH

GE6EilSTANO CER NAC*JE ISUilG

HAUSHALTE

I NSGESAMT

3 r34,87
2 aos,?1

5r8,51
1 33 ,77

?iY::.f: l

731

362 rr
33.5.

2A

127
1 099

5a
21

6a)

19
oa
47
21
20

25
32
93
59
1a

PERSON ( Eru )

566

51
92
o3
79
12
7a
a7
1Z

ol )

75)
29)
10i

9r

70)
o2
79t

a9
17
43
32

16
53

UNO TGHP
2

HAUSIIALTE INSGESAMT (IN 1 OOO) 2 018 137

JE HAUSHALTSGPOESSE UI{O I,I)NAT IN Oi4

E tXXCWEil UNC E ITNAHMSN

!15 179

BRUTTOEIflKOFlET AUS UNSELBSTAEXDIGER ARSETT
OAR.: OER AEZUGSP€RSON

OES EHEGATTEN
gER (IilOER

BRUTTOEINXCii'EN AUS SELgSTAEftOIGER ARBEIT
E InlAxtfiN AUS VERITDEG€N
DAe. : AUS VERMIEIUNG UNC VERPACHTUNG
EItiXOItEil AUS OEFFENTLICHEfi TEIANS'ERZAHLUilGEN
OAR. : RENTEil OEP GESaTZLICHEi PENTENVERSICHEaUNG

OEFFENTL ICHE PENS ICNEN
REI{TEN OER ZJSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
REI'TEN OER GESETZLICHEN UNFALLVSPSICHERUilG
XR ! € GSOPF ERRET TEN
SOZIALHILFE
AFIBE I TSLOSEflH I LF E
LFO, UEBERTRAGUtrGEN OER ARBEJ'SFOEROEFUilG
rcHNBE !D
X ITOEFIGELO
iOTTERSCHAF T SGE LD
BAFOEG

EIXXOTJ'GN AUS NICHTOEFFENTLICHEh IRANSFERZAHLUNGEN
OAi. : TIERKSPENSICNEN /-RElTEh
E INlAEtrEt AUS UITERVERMIETUNG
E I XN. A. E I IIMAL. U. UNREGSLM. UEBERTRAGJilGEfl U. A. VERKAUF V ^ WAREN
OAR. : E INKOT+IENSUEaERTRAGUNGEN

VERIiDE GENSUEBERTFIAGUNGET
EITilAHI'EN AUS VERrcEGENSUffiATOLUNG UNO KREOITAUFNAHME

EIflIIAHM€N AUS CEP AU:LOESUX6 VON SACIVEzrcEGEfo
EIlttAHt'El AUS OEP AUFLOESUNG VON GELOVERI{)EGEN
oAR. : ASHEBUNG=N voto SoARBUECHERi

AUSZAHLUNGEil VON GUTHAEEN BEI BAUSPARKASSEI
VERXAUF VON WERTPAPIEREA
LEO. UNO EITi,IALIOE EINNAHTNEil AUS L€BETSVERS. U.AE'

EINN HiIEN AUS XEIEOITAUFNAHME
AUFNAHI'E VOil HYPOTHEKEN, GRUNOSCHUIOEh U.AE.
AUFilAHITE voB SOxSTIGEN xREOITEil

STAT ISTISCHE OIFiEEENZ
GESAMTE I NIAHMEI{
tlACHRICPT! ICH : HÄUSHALTSBRUTTO€lNKOfrgN

HAUSHAL ISNETTOE I NXOW€N
AUSGABEFAEHIGE EINXO!'IEN UNO EINNAHMEIi

STEUERft AUF E IIIKOIi}IEN UND VERrcEGEil
PFLICd'EEITPAEGE ZUF SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUilGSBE I TRAEGE
OAR.: FREIw. 9EITRAEGE ZL PENSIoNS-. STERSEKASSEN U.AE.

FREIII, BEINAEGE 2UP GESETZL. RENTENVERSICHERUßG
FRElW. 6EITRAEGE ]UI GESEIZL. XEIAITXENVERSICHERUNG
BEITPAEGE ZUP PRIVATEN XRANXENVEEISICHERUNG
6EITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUilG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PPIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I NXOffi€NSUEBERTRAGUNGEN
(RAF TF AHR ZEUGSTEUEE
UEBP IGE UEBERTPA6UNGEft

AUSGABEN FUER VERrcEGEflSBILOL'NG
T ICHTENTNOffiEIETI GEfr INN
XAEUFE VON GRUIOSTUEC(EN, GEAAEUOEN U.AE.
IilSTAIOSETZUTG VON GEBAEUOEN U.AE.
(AEUFE VOII WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EItI2AHLUNGEff AUF BAUSOARVEPTRAEGE
EINZAHLUI{GEft AUF SPAFIBUECHER
BEIMAEGE FUER IEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOI GELO
SOIISTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG

FIUEC(ZAHLUIIG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VOI RAIENSCHULOEil, XLEIilXREOITEN
T 1 LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONST. KPEOI TEN, BAUOARL. U, AE.
OAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEft U.AE.

AUFWEilOUN6Eti FUER OEN PRIVATEN VETIBPAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWEPTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCBSGUETER VOil BEGPEI{ZTEU WERT
VEPBPAUCHSGUE TER
REPARATUREft
SONSTI6E OIEftSTLE ISTUilGEX

STAT!STISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

2 673,66
2 662.11

2 892.31
I 687,98

aa7
59.
58.
236
264
37'!
2e9
472
274
(69

a90
9S6
35r
111
310
a13
334
390
(79

ai
a

142
\7

lr.
(34

207
62
7A

85.

97

79

77
?1
97
36
32 )

96
36
o7

a. )

.71

71
l3
58
9A

2 760
2 393

{ 133
213
544
a69
ao1
681

(11i.

t56
126
3C1

Itaa

5 364
a 55r
3 760
3 432

95
37
29)
97
49
87
20
46
r6)

7 6l
7Z)
36

( 635

l4

167
(50

l11O

2aa ,2c
404, 75
305, O.
796, 65

21r.69
3A .22

{ 296,53 )

a9.,53
320 . a7
242 . 03
/063. I 2

167 , a5
( 58. Aa
1 A2,37
399, 63
272 , e9
132 .7B

15,35'

{3,62 )

ao ,57
1 ,5?

?5 ,39
L21
s.17

141
71l,

64)

51 )

93 )

t5
{19
l1

lzs

36 )

36

a5

3A a8

(5,57)

d.21
61 ,17

r 6c,24
59. 2s
5? ,77

873, 5a

625 , G5
473 .50
(3.,33)
76,59

129,691
212,30
1 50,73 )

9r ,56

60.36
35.54
11 .37 )

179.82
6A ,97
68 .29

B8a. 05
1.0 t9j
5?0, 09
433. 63

a7 .21
5a, og
23 ,7.

277,76
r 80.90
96,S6

1?2 27
100 ,26
36,i6
10. a3

25a ,71

a 732,?d
4 733,38
3 713.42
3 65a,27

t1
49
14

129

a9
a7
55
tt
o4
23
56
1?
a1
68
o8
8r
26
21

29
o6
75
39
6A

69

83
21

o6
77

(56

6 556
a o7o
3 738
3 901

254. 33
92, 09

103,92
Ä97 ,90

731,90
531 ,70

900
230
625
294

l8

,:t
5'
3A
12
32

17e
61
76

80.

s50
a1;

129,25
139 , d7

133 .7 6
61,37

115.11
751 .93

391 , ?3
326 ,31

303,r9

.2)

53 )

43 )

32
57
ll
64
o7

(59.601
la1.7o)
(2r,60)
214 ,36

I 15C .72 l
93,6.

5r 5, 23
391 ,27
I59.20)
\29.62)
122,12)
309. 31

(20.,50)
104.7'

69, A3
3 772,49
a 722, a9
3 114,82
3 955,.1

AUSGAgEN

(.50

6A
60
56
60
06 )

13,65
250, A5

1 765,6.

145,71 )

a53 , 17
1 06,59
179 , 10
53,54

t1a3.181

300. 60
t75.93)
22a . 67
100.90

2 601 .75
399. 76
369. 35
902 , a2
125,66

1 003, 56

5 646, 50
a 711 .93
3 734. 09
3 839, 07

3 599. 73
a 78L.aA
3 748.21
3 65e.92

537. 36
494. 93

5at
4aa
563
lsl

A

5

3al,1a
a63, Oa

1 376,1.
142 ,7 I
(r.96)

121 731
2A .92
50, 52
r 9,20
82. 5,
21.33
6r to

545, a6
426. 99
63r.51
162 ,57

3, a9

39.46
51,03
a8 .72
13,47

146..8
14,90

o6

30)
61
761
99
31
83
23 )

12
5i
32
50
87
4o
67
46
g2
53
93
5o

.89. 89
a91 , 7A

1 6Cr , a3
146,34

a,89
(5.55
51 ,37
33,27
50. r5
15 ,2?
60,66
21 ,20
67.46

948 , 03

1230 ,21
65,36
62 ,97

13.,OO
309.50
99,30
a1 ,24

376 .3?
7C,99

307 ,37
r15,39

3 169.77
.25, 09
aa3, 5o

r 3ao,6a
75,16

865, 1 a

5 772.47

1 565 53
190,16

3S
15,65)
52. OO
34.88
53.18

113.?8
2' .1a
92-11

961 .77

lraa 71 )

9!, O3
49 .74

. za ,26
336.62
93.11
3t,24

300,31
79.15

2?1 , 17
99,53

3 079 75
aao.9a
.30, 59

1 305 62
77.dO

a23. 65
19. r7

5 699, 7.

19
109

1 047 814

201
8r

lao
121
374

a5
a1

245
75

214
e7

o75

{156
77

168
113
a58

72
43

t 187
87

(65
126
215
107

l3

209
73

133
52

3 043

325
71

253
llo

3 173
354
a17

1 a32
8l

a65
29

5 3A6

4a4.56
421 ,83
270 .54
8.,63

s53.9A
2 ,99

732 ,27

469, 09
t1a ,97

1 215. aB
67,a9

835, 1 1

32, Ot
5 646,5,6 55A, 39

367,94
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1'T EINKOIfiEN UND EIIINAHMEN SOWIE AUSOABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1.1.Ot BEZUGSPERSON: TNSGESAMT

1.1.01.1{ I'CNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI,I,IEN VON 4 OOO BIS UNTER 4 5OO OM

:i::1:tl PERSCN I Efr I

GEGENSTANO OER T{ACHWEISUNG

HAUSHAL IE

I NSGESAMT

1 720 98

JE HAUSHALTSGROESSE UNO rcilAT IN EH

EINKCWEN UNg EINNAHMEN

5
UND MEHR

HAUSHALiE INSGESAM? {IN 1 OOO) 579

B2

12,4

190

59
7a )

9a

99
o5
a3 )

63
02l
al

15,161
14,35)
36,32
3,59

86,15
749

10,24
55, 39
32,61
11,69)

230, 60
71 .12

102,C7
183.1!
146,91 )
694 ,32
513.A6

6a ,47
87,17
17 ,21

317 ,73
94,19

4 ,37
71Ä,1a

477

BRUTTOEINKOWEN AUS UNSELBSTAENOiGEF AFBEIT
CAR, : OEP BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER XIilCER

SRUTTOEINKCWEN AUS SELBSTAENOIGER ARAEIT
EINNAHMEN AUS VERIqOEGEN
OAR,: AUS VERMIE'JtrG UilO VERFACHTU,NG
E IilKOIY'{EN AUS OEFFEilTL ICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAF. : RENTEN 6ER 6ESETZLICHEN RENTENVERSICHERUTTG

OEFFENTL I CHE PENSIONEN
RENTEil CEF ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. DIEttSTES
FIETTEN DEF GESETzLICHEI UNFALLVERSICHERUNG
XR l EGS' PF ERRE NTEN
SCZIALHILFE
ARBEITSLOSENHILFE
LFO. UEBERTRAGUNGAN DEF ARtsEITSFOERtrERUNG
rcHNGE LE
K INOERGELO
I{TTERSCHAF -SGE L D

BAFOEG
EINKOffiEN AUS NICHTOEFFENTLlCHEß TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : WERKSPENSIONEI! /-RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
E INN. A. E INML. U. UNREGELM, UEAERTFAGUNGEN U. A. VERKAUF V.WAREN
OAR. : EITKOWENSUEBERTRAGUNGEN

VERiEEEENSUEBER TRAGUNGSN
EINNAHMEN AUS VERT,OEGENSUmiANOLUNG UilD KREDiTAUFNAHME

E;IiilAHtsiEil ÄUS OEF AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEN
EINNAHMEN AUS qEP AUFLOESUNG VON GELOVERrcEG'N
DAR, : AaHEAUNGEN VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAR(ASSEN
VERKAUF VON WERTPAPiEREN
LFO. UNB EINMALIGE EINIAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINI{AHMEN AUS KREOITAUFilAHME
AUFilAHME VON HYPOTHEXEN, GFUNOSCHULOEil U.AE,
AUFNAHME VOil SONSTIGEN XREOITEft

STATISTISCHE DIFFERENz
GESAMTE I NilAHMEN
ßACHRTCHTLICH : HAUSHÄLTSBRUTTOEINKOBIEN

HAUSHALTSNETTOE I NKOIflEN
AUSGABE'AEHIGE E INKOWEN UNO EINNAHMEN

STEUERN AUF E IßKOWEN UNC VERMEGEN
PFL ICHTBEITRAEGE ZUP SOZIALVERSICHERUftG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSEE I TRAE GE
OAR, : FRElw. BEiTPASGE ZU PENSIONS-. STERSEXASSEN U.AE.

FP=IW, BE:YRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FPEIUJ. BEiTäAEGE ZdR GESET2L^ KEAi]KEBVERSiCHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRI!'ATEN XRANKENVERSICHERUNG
AE:TRAEGE ZUR KRAFTFAHRzEUGVERSICHERUNG
BETTRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICNERUITGEN

SONST IGE E INXOßENSUEBEETRAGUNGEil
KRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERrcEGEflSBILOUNG
N ICHTENTNOWENER GEWINN
KAEIJFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
II\ISTANOSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E IilZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHEF
AEITRAEGE FUEP LEBENSVERSICilERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG

RUECKzAHLUNG VON KPEOITEN
RUECXZAHLUNG VON FÄTENSCHULOEN, KLEINXREDITEN
TI LGUNG U. VER2 INSUNG V. SONST. KREOI TEN, BAUOARL. U. AE.
OAR.: ZIilSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE,

AUFWENOUNGEN FUER DEN PRIVATEfo VERBRAUCH
LAftGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEERAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
R€PARATUREN
SONSTIGE DIENSTLE ISTUNGEN

STATISTISCHE OIFFEREN2
GE SAMTAUSGABEN

425 , 08
233 ,26
993 , 44
157,59)
201 ,7.
506,76
353, 64
113.55
485. 3A
440, 55

59, 55
llA.71I
{30.13)

3a ,12

6. Ol

9C, 6s

3 625,OO
2 70Ä,4A

664 , 63
197 , g5
324 , Ol
51 t ,39
382 ,20
773,49
293,16
223 , A3

29 ,59
41,t2
15,34

2 660.49
2 660,OO

13

17
92
67
41
a7

73
74

59
79

93

66
aa
49
22
52

64
29
51
B6

12

(30
(r5
37Ä

t 61
67

(6s
s95

36

69)
39

71
40

62)

54
a3
53
33

3 97A
2 906

747
309
266
459
350
587
2 3-o

3 258
464
255
376
r90
396
349
(s8

a5
90
15
oc
28
10
B6
34
36 )

3 121.39
2 556,35

I196,38)
332
736
a?c
41\
69i

(138

( 393, 87
a55, 65
183 .29
306,57

( 510,2A
I 644 .21

r19,311

r8,18
?67 ,25

12 .5A
554.5a
472 ,96

I58,65)

34
31
761

12
37 )

58)
75
29

67
2B

[119

113
l8

c9
65
44
Ä3
93
60)

04 )

69)
63

a7i

9A

(117,06)

275
79

(160
1 4t9

232
71
98

1 111

1 0a5
530

737

67

2Ä
oc
71

33
o6

(5,34)
135,42

(6.50)
(13,A1 )
129.92)

256, 09
45. 06

614
481
167
(37
(i5
517
421

48

46
{15

lE
36

{18

221
8l
95

1 322

7a1

652 , 69
521 .17

2 313,13
246.57

1,O1
t6.13)
89. 6A
48, a5
55 0A
16.1-i

127 ,7B
22.dC

104.98
1 51Ä.46

l{13
( 59,95 1

92,O4
(18,97)
346,17

1262,38)
s3, ao

l50,04)
1.2,22)
55A . 62

1 451 .77 )

9A, a4
15,24

c 891,77
5 410,12
4 234,2C
Ä 379.81

553, 96
I 56,51 )

494
349
llr

1 18,5Ä
49o , 47
410,86
483,8A

18

oa
76
96
90
93
55
71
a5
48
7A
os
70
73

95
16

6 737
5 357
4 245
I 119

5, 05
(!,94

1 04, o8
34,7C
55,16
17 ,41
99,75
22,33
77,43

327 ,32

483.3A
84,5'
a5,95

172. A4
356, 50

31 .20

164,73
64.11

aoo. 65
161,45

3 478.72
49a, 03
Ä9? . 25

1 457 ,69
85,43

940,32

6 737,78

AUSGABEN

dÄ? .oa
aaa. 43

2 232.37
240 , 19

982. 1 1

?14,19
3 16L,49

314,16

592, A3
51 7 .56

2 148.67
236 , ga

16,A3
1 65,99

21 ,16
1 44,83
r34,76

a16,53 ( 56C
103
102
141
404

a5

3A7
127 6
{11r

196
7 ?58
5 416
4 22A
4 Ä16

6 545 0o
5 a12.09
4 23C,A5
. 392,04

6 162,
5 171,
I 242,
t 316,

t547,10)
(10c.41)

40
oa12

61
o9

1 552,36
94,11

32,34
6 162.10

4,83
1,68

at, 05
52. OO
52.79

oo)
86
9Ä
69
50
5a
a6

32

694,56
442,68
23a ,7 1

224 .29
4,27

13.41
57,63
61 ,42
50,91
15, tl

195.84
19,?6

176,04
445.48

324.39
114,76
224 . Äe
139,62
54A. 49
a7.)3
1A ,25

2

411,12
507 , 62
724 . A1
199 , 07

11,ÄÄ

5t.20
?6,10
55, 3A
20 ,9e

23,40
71 ,45

o67 , 43

1269,51
I 26 ,53
I 60, 69

2S9, 09
124.31

28 .71

359, 07
59, 03

300, o4

101,aa
{ 59, 5{
I 49,96
444. AO
99, 66

391 ,32
72,64

318, 55
129,6r
346, 03
444,33
471,O2
354, Aa
95, 66

940, 1 4

701
66

I131

40a

t 30a
{ 120

2 a95
31a
395
972
109

1 099 91 2 ,97_

6 491,77

??Ä 11
70. 3A

253.73
104,71
e40,11
506,70
a5a. 25
247 ,8O
97.11

93C. 2s
32 ,94

685, OO

421
a2

342
1ao

3 4O4
509
176

M3
101

1g
14
61
7A
63
15
45
3A

6 114,11 7 25A.54

51 3,33

NACHFIICHTLICH

ERSPARru I S

- 19-
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I.IE.INKoWENuNoEINNAHTNsowIEAuSGABENPeIvATERHAUSHALTENAcHHAUSBALTSGPoESSE

1. 1.O1 BSZUGSPERSON: IISGESAMT

1.1.01.15 TTONATLICH=S HAUSHALTSTIETTOEINxOT'lrlEN votl 4 5OO BIS UilTER 5 OOO B4

DAVON UIf...PERSONIEil)

GEGEI{STANO OEP NACHWEISUNG

1 350 51

JE HAUSALYSmOESSE UNO trONAa ll OM

EINXOWEN UilC E:NNAHi€fl

t 187 ,82 ( 3 226, 59 )

3 024.70 l3 2C5,6r )

376 392

a oo4.90
2 591.82
1 148,18

172 .36
269 .77
59A,59
435,69

396.92

126 16

HAUSHA LTE

INS6ESAMT

81r,05
27a .99
45a.50
5A. ,39
asa ,12
699,92
225,47
22a .42
(15.06;
{1O,51 I

15.31
(4,98 )

i3 ,21 )

ao .21
3. OO

9E ,26
6.92
8.12

a7.64
30.35
11,05)

732 .

1lo.
1!5 ,

155,
a95.
tc9,
62,

538
ß1

a71
188

3 666
593
523

r a65
r o4
979

lo

7 666, Ot
6111,38
a 739,8r
a 911,95

a7r ,53
500, o.

2 763.O1
30i . o!

7,76

114.90

52, O6
r6.55

209 . ?5
20.6.

16a, 64
1 7A3.93

1157,O.,
175 . 65
21A.72
15a,93
583.5A

a9, 63
100,22

468,a5
72 ,18

396, 3?
1a9.14

3 520,38
550, A2
502.32

1 331 .74
!oa.86

1 026,6.
13. 05

7 66A. Oa

395.50
236 . 63
o5..39
352, 36

5
UNO I€HR

HAUSHALTE INSGESAUT IIT 1 OOO)

BRUTTOEIilXCffiEN AUS UilSSLBSTAENOI6EA AESEIi
oaR. : oER AEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
CEE X INCER

BRUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARB:IT
E]NilAiMEX AUS VERT'DEGEil
OAR. :  US VERMIETUNG UNO VERPACHTUTIG

EIXKOWEft AUS OEFFENTLICHEN TRANS;EPZAHLUNGEN
OAR, : FENTEN OER G€SETZLICHEN FIEITENVERSICHERUNG

OEFFETTL TCHE PEISIONSI
EENTEN OER ZUSATZVERSORGUNC DES OEFFEilT!.
FIENTEN OEF 6ESETZL:CHER UNFA!LY=RS:CHER'JilG
XR IEGSCPFERPENTEN
SOZIALHILFE
APEE I TSLOSENP I LF E

LFO, UEBERTRAGUNGEB DER ARBEITSFOEROEFUNG
ThNGELC
K I NOERGE LO
I'TJTTEISCHAF TSGE LO
BAFOE G

EIflXOffiN AUS I:CAAOEFFENTLICHEil TRANSFEEZAHLUNGEN
OAä. : WEE(SPENSIOilEN /-RENTEN
E INTAHMET AUS UNiEEVEPMiETUNG
EIflN.A.EiNML'U.UNR€G=LM.UEBERIEIAGUilGEN U.A.VERXÄUE V'WAREft

OAR. : E:ilKOWEftSUEBERTRAGUilGEk
Y EPr,lo E OE x SU 

=8 
ER TRAGU N GE N

EINNAHMiT AUS VERIiIEGENSUi'TIANOLUNG UNO XREOITAUFNAHME
EIilNAHHEN AUS OEP AUFLOESUXG VON SACHVERrcEGEft
EiilNAHI{-N AUS OEF AUFLOESUTG VON GELDVERT,ICEGEN

OAR. : AB{EBU{GEN VON SPARBUECHERN
AUSZAHLUNGEN VOX GUTBABETI gEI SAUSPAPKASSEN
VERKAUi VOI WEEIIPAP:EREÄ
LFO. UNO E:XmLIGE ElNilAHt'Gft AUS LEBEtSveRS' U'AE'

EtNItAHMEii AUS XREOITAUFtrAHUE
AUFNAPME VOI HYPOIHEXEN, GRUtrOSCHULOEN U.AE.
AUFTAHTE VOil SONSYIGET XEIEOITEil

STATI STISCHE OIFFERENZ

tiACHR I CHTL T CH : HAUSHALTSBPUTTOE I NXOWEN
HAUSHALTSilETTOE I NKOWEil
AUSGABEFAEHIGE EITXOWEN UNC EINfrAHMEII

STEUEAti AJF E I NXOWEN UNO VER},OE6Eil
P;LICHTBEITIAEGE :UR SOZIALVERSICHERUNG
SONS'I6E AÜSGAgET

VEQS I CHERUNGSBE I TRAE OE

OAR.: FREIT. BEITRAEGE 2U PETSIONS.. STEPBEK SSEN U.AE.
FRE:H. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FREiil. BEiTFAEG' ZUR GESE;ZL' XRANKENVERSICHEAUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XFIANXENVERSICHERUNG
SEITRAEGE ZUF (RAFTFAHR2EUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTtGEfr PRIVATVERSICHERUN6EN

SONST I GE E T NXOWEI{SU€BERTRAGUNGEN
(PAF iF AHP 2EUGSIEUEP
UEBR I GE UEBERTRAG!NGEil

AUSGABEN FUEP VERIDEGENSBILOUilG
ft ICHIENTNOWENER GEWINN
XAEUFE VON CfUftOSTUECXEN, GEBAEUDEil U.AE.
TilSTANCSETZUNG VON GEBAEUOEil U.AE.
KAEUFE VCT WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAflTEILEN
EIil2AHLUNGET AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIilZABLUilGEN AUF SPARSUECHER
BEITRAEGE FUgR LEBENSVERSICHERUilGET U.AE.
AUSLEIHEN VOil GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VEFITEEGEilSBILOJNG

RUEC(ZAHiUNG VON XRECITEN
RUECXZAHLUXG VON RATENSCHULOEI{, XLEIXXPEOITEN
TI LG{Jft G U. VEPZ I NSUNG V. SOilST. (REOI TEN' BAUCAFL' U' A='
OAP.. ZINSEN FUEF BAUCARLEHEI{ U.AE.

AUFIYENDUilGEN FUEP OEN PFIIVATEN VERBEAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIG€ GEBRAUCHSoUETER
GEBRAUCHSGUETEF VOT BEGAEilZTEM WEPT

VEßIBEIAUCHSGUETEP
REPARATIJREN
SCNST:GE OIENSTLE iSTUNGEN

STATTSTI SCHE OIFFERETZ
GESAMlAUSGASEN

813
t 5s1

t1 223
( 329

I 132. 61
3 a36.99

G€O, 53
326, 17
! 66, 39
554. 49
a57 ,21
.oo,2e
(a2.93)

.o,57
13,.7 )

t 30. 64

(ro.96)
I 20.55 l

242 ,70
99 95

i06.l8
I a63.19

353

59C,1.
r 59,41
.2 ,67

7 658.34
5 999,74
1 7a5,51
r a99.25

71A,
534.

2 534
3.7

6
t8

137
59
5a
1A

116
23

.9.
t 63r

176

98)
76)
c7

58)

a7
19
r9i
r=

90
11)

,29
.6a)
,6a\,

a 529,11
3169,15

950.5.

363, 98
7 68 ,31
30c, 10
.76.C5
691 .97
637 ,2t
549,55
75A.13
1AZ,6C

OIENSIES

79
60)
20)
90)

,a6l
,36)
.a0)
.50)

la1

356

127
l1?

18i

l8c

259
a9

.16
alo
(56
164
5.5

81
75
29

593
455
r38

11
653
o61
7ao
910

22
51
12
ao
a6 )

a9
t9
92
22
C5
a1
33
11
3a
6a
6a
9a
65

37 1 .23
.56.21
530, 34
411,91
535. a2
1 99.38

t 1 24,90 )

( 28,39 )

t30,731

14.50)

( a2g
| 117
l2a 4

l1 2Al

65
1r1

1 572

169{,a3)
t 536, 67 )

a9

a3
112

(33
121

273

73

s6
7S )

9Ai
ao J

69
gr
t6
oo

48
a1
17 )

.4 )

a2)
50
92 )

.54

718
562
la5
l81
l3c
737

( 596
r1c

5A
23
7a

o9
05)
za
12
67
a8
6C
53
o7
23

8ra

99
o3
a5
o8
z9

,a2
.34
,35
.90
,78
,26

,90
,02
. ar

7 939.92

680.12
521.6?
(ao,99
( ao, 63
t2t ,37
7a9. 56

92,76
i71,68)

25A,97
06 s3

123 .11
1 3O4.52

465.75
62. .3E
(a6,32 )

193 .41
(4C,1a)
aaa, 03

1312.A7)
13a .1 6

5r9
3a3
179

3.9
I 239
I 1o;

I 253
6 166
6 350
a 715
5 027

oi )

.A
33
20
70

7 939.92
G 179,O3
1 7aa,21
4 93-1, OE

6 90=,25
5 737. 83

^ 732.04
1 6a7.2)

AUSGABEft

79a.99
521 .90

2 679,36
300

7

119

18
151

23
131
678

a66
568

2 A27
?c6

6
(!o
124

63
17

141
25

116
1 8a l

29
9a
a3
91
37
23)
a2
61
a8
91
7?
98
1t

.64

,23
.97
,ao
,7a
,35
,.C
.95

,14

56, a6
22 .63

(1 492. 93
5.2,90
1 a5,o7
?37 , e3

(6,5.
( e,90
75 ,2i
33 ,2=

62
16
a6
1a
39
67
1g
9?
26
70
95

29
43
36
37

6a

79,65
{9C, {8
212,15

3 766,54
54 6. 90
E30, 07

! 550, l9
94.15

97.86

5a4, A2
70,61

471 .2.,
168 65

3 653. .2
553,95
515.50

1 a59,33
102.61

I o21 ,91

(106.14)
1139,9.)
(.7,15)
l1a,71l

1321,30)
(16,24)

(303.O1 )

r 510.50

i136,10)
(2A2.At )

1121,11)
l5t1,61 )

1119,141,

1870,231

le23 , a7 )
(35.,10)

3 a77 ,92
1650,42)
a36,03

1 064,35
I 133 ,27 )

1 173,13 I O!5.36

7 658,3.

{ 34A
a6

l6s
171
298
r 35
t28

62
512
185

3 729
454
520

I 6al
9Z

r 016
2a

6 905

9.. O3
23 ,56
7A,17

?3A ,7 6

563
13r
1A5
167
470
112

643
.,29
a6

r61
399
120

31

570

97 I

29
9r )

B7
2e
6A
60

2a
11
83
1?
5a

.39
,7C
,63
,38
.aa
.o2
,257 653,67 g 166,ÄÄ

62a ,33
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7a5, Oa 719 , 12 622 .67 526, t7 37 6 ,7.
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'1.1 EINKOIvIIEN UN0 EINflAHMEN SOIVIE AUSGABEN PRIvATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

, .1. O1 BEZUGSPERSON: IßSGESAI4T

1,1.O..16 ITONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIVI4EN vOil 5 OOO BIS UNTER 1o ooo OM

OAVON MIT PERSON I EN )

CEGENSTANO DEFI NACHWEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAMT 4
i
I

I

I

l.

535
3 A22

172
15
a9

210
101

66
21

154

126

176
197
251

203
119

9AO
6A

2

HAUSBALTE INSGESAMT (IN 1 OOO) 920

3

1 016

UNO MEHR

3 751 a2

JE HAUSHALTSGRO€SSE UNO i,bNAT IN OM

EINKOftEfl UNO EINITAHMEN

1 017 695

BRUTTCEINKOWEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
DAR, : OER BEZUGSPERSON

OES EITEGATIEN
CEF KINCER

BRUTTOEIIIKOWEN AUS SELESTAENOIGER ARBEiT
€IflNAHMEN AUS VERiIOEGEN
DAR. : AUS VERM:ETUNG UNO VERPACHTUNG
EINKOWEA AUS OEFFEI{"LICHEN TPANSFERZAHLUNGEN
DAF. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSiCHERUNG

OEFFENTLICHE PENSIONEil
RENTEN OER zUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL, OIENSTES
RENTEN OER GESETZLICHEN UNEALLVERSICHERUNG
KR I EGSOP FEPRENTE N

SCZIALHILFE
ARBE I TSLOSENH I LF E
LFO. UEBERTFIAGUßGEN DER ARBEITSFOEROERUNG
rcHNGELO
K I iIEERGE LO
ruTTERSCHAF TSGE LO
BAEOEG

EINKOWEN AUS NICHTOEFFENTL!CHEN TRANSFERZABLUNGEN
OAR. : WERKSPENSIONEN /-RENTEN
EINhAHMEN AUS UTiERVEIMIETUNG
E!NN.A.E!NMTL.U.UXREGELM.UEBEPTRAGUNGEN U,A.VERKAUF V.WAREN
OAR. : E:NXOWIENSUeTERTRAGUNGEN

VERrcEGENSUEBEPTRAGUft GEN
EINNAHMEN AUS VERrcEGENSUWANELUNG UNO KREOITAUFNAHME

EINNAHMEN ÄUS OER AUFLOESUNG VON SACHV:RIIOEGEN
EiNNAHMEN AUS DER AU;LOESUNG VON GELOVERT.EEGEN
DAR. : ABHEAUNGEil VON SPARBUECHERil

AUSZAHLUNGEfl VON GUTHABEN BEI EAUSPARKASSEN
VEEXAUF VON WERTPAPIEREN
LFC. UNC EINULIGE EItrNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIßNAHMET AUS XREOITAUFNAdME
AUFNAHME VON XYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U,AE.
AUFNAHME VCN SONSTIGEii KREOITEN

STAf ISf ISCHE OIFFERENZ
GESAMTE I NNAHMEN
NACHR ICHTL TCI I HAUSHALTSBRUTTOE INKOffiEft

HAUSHA L TSNE TTOE 
' 
ilKOWEN

AUSGABEFAEHIGE E INXOifrtEN UNO EiNNAHffiN

STEUEFto AJF EINXOWEN UNO VERI'OEGEN
PFLICHiEEITRAEGE ZiJF SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNSSBE I TTIAEGE
OAR. : FFIEIW, BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STEPBEKASSEN U.A5.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. FIENTENVERSICHERUßG
FREIW. BEITFAEGE ZUR GESETZL. KPAilKENVERSICHEFUNG
BEI]RAEGE ZUR PRIVATEIT KRANXENVENSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEJTRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICBERUNGEN

SONSTIG: E INKOWENSUEBERTRAGUNGEN
XRAF TF AHP 2EUGSTEUER
UEBRIGS UEBERTRAGUNGEN

AUSGAgEN FUER VERIVDEGENSgILEUNG
N ICHTENTNOWENER GEWI NN
KAEUFE VON GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOET U.AE.
INSTANCSETZUNG VON GEBAEUOEft U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U, GESCHAEFTSANTEILEN
E'NZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIXEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG

RUECKZABLUNG VON KREOITEN
PUEC(ZAHLUNG VON RATENSCHULOEft, KLEINKREDITEh
T I LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONSf . KREOI TEN - BAUDARL. U^ AE.
OAR.: ZINSEN FUER BAUOAQLEHEN U.AE.

AUFWENDUNGEN FUEF OEN PR]VATEN VERBRAUCH
LANGLEAIGE, HOCHWERTiGE GEBRAU'HSGUETER

' GEBneucxs6uetER voN BEGRENzTEM wERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARA TUREN
SONSTI GE DIENSTLE lSTUNGEil

STATI STI SCHE OIFFEEIENZ
6E SAMTAUSGABEN

1C 221 ,62
I 138,31
6 355,21
6 619,O2

135
12 233
a 500
6 390
5 814

295 ,51
733 ,92
co5, ol
lBA,17
963,7C
935,45
719 , 81
747 , 17
220 , O1
24A,12

1e,42
20,12
19 ,21

l2 9o5
l2 6a3

l1 472
2 015

l1 354
(1 675

( 430
{1 02s

381

71)
o9
50)
?6)
?1)
33 )

5 140
3 A?1
I 483

i52
ao9
976
565

11 5 ,36
197 ,5A
a?c ,73
123,14
o?7 ,75
70? ,26

44, 02
16e,1a

43, 64
669 .54
515,81
1 53, 70

113
202

2 104
1131

1 2^6
839

77
258

39
722
566
,55

o 651
a 264
6 27e
6 558

(156,91 )

1 033,54
707 ,44

634, 1 I
502 .25
1 35, 9r

1.Og
o r90,47
E O98.20
6 312,44
6 575.15

r o 106, 91
a o92, 17
6 354,45
6 6J8,29

I 673. a6
I 061 .37
6 517,a3
6 736. rO

o6
17
34)
o8
42
42
94
20
45
97 )

481
37

52

98
50)

a1
t1

23
23
96
41

3A
40
91
55
55
67
79
e9
68
65

19
20

393 35
716.66
126,29
173.A7
951,53
919,72
71 5,79
544.31
205, 45
211 ,E1
(18.57)
I 2s.33 )
?6,12

5 054
3 410

555
I O48
1 114

486
711
a2a
201
(aa

(21
(14
125

7
3J 5

31
2Ä
l8

330
lll
155

I 393
t.7o

99
B5
?6
53
73

77
18
a5
51 )

13)
52)
4a )

9a
23
19
43 )

o6
a3

22
21
8t
11
23 )

665
277
saa
537
950
a62
705
432

98
l7 6

98
96
75
50
99
40
96
o5
a3
02)

O7Ä
369
535
(31
|{22
21

29

7

143
126

a, a4
12,o1)
34, 09
2,73

t04,90
6.39

ro,87
71,50
53, 09
l?.16j

379,1 4 t 51 5,92 )

3A, O7

45,94
11 ,O7
14, ao
72 .27

1 13,57
l?,11

37 3 ,56
1 1 o,59
192 .7 1

1 828,62

t13,39)
I 6,66 )

18,62)

30.73
13,33)

r15.56
(5,s3)
I,O1

29,61
(1o,75)

393. 90
I 30, O5
202.90
71Ä,94
11t.28)
924,81
672 .51
75,92

127 , ÄO

31 .70
705, A5
53A, 79
167.06

5, 66

40
76
77
o7
95
97

73
94
4a
51
a4
57
75
26
69
90
46
a7
o9
oa

97
2A

(91
( 395

3 173

56)
75)
5?

78
6?)

4r )

o6
46
62
o9
35

25
77

739. 34
54a. g5

a3 ,5f
51,09

127 ,30
543, 53
425 ,23
1 54, 30

3 ?9{,5O
419 , ?3

9,43
2Ä,85

1 4A .79
90,41
78,63
?1 ,36

{46.53
31.40

AUSGABEN

l1 206

r 913.16

99, 53
21 ,02
67,16

261
521
ooo
{55
t3
21

1a9
rt9

67
22

209
?5

182
418

26
6?A
194
324
237
523
192
11A

907

39
66
73
o3
6?
94
o7
1A
62
35
10
a7
23
66
50
33
o2

24
10
40
o2
85 )
93

39J
29
4{

70)
ool
51 )

47
77 )

7A

91 )

o8)
o8)
26
45 )

521,

7A )

64
o8
37
11
20
a8

I 197
6 50S

434

1 506, 65
175.70

4 168,11
489, 31

253. 06
532,95
o40, 63
169 ,21

I 202, 62 950, 45
5a3, 80

13,O!
?1 .O1

201 ,34
11 5 ,31

64, 30
20, 5s

.200,58
26,64

173,94
2 !19,O4

69e , 19
149.12
297 ,26
235, S3
637,11

16,70
(2!.39)
I Ae .22
.53 ,57
50,04
20.11

301 . O?
23 ,94

277,OA
2 aiE,o7

756 . A7
2A1 , 67

216 40
748.34
161,3t
209, 03

a29. OO
71.97

754 , 03
291 , 28

4 200,84
68C.34
57e ,21

I 503,50
142,23

1 296.61

61 ,92
440,02
357 , 79

4 431 ,35
68l ,4Ä
627 ,24

I 674,52
139,60

1 304,53

ll oa

136
(32
510
l1!
{95

4 124

( 52A

| 197
974

I 122
I 4ao

? 214
129
644

115.13
1 aa2, 45

505.1r
177 _O1
r 36.34
250. OO
502,07

.216.11
66. 3e

446 ,29
64. 95

777 .34
318 ,72

4 75A.39
577 ,41
676.40

1 935.33
I 3Ä ,27

1 33.,88
76,32

I 673,16

I 840

194
139

951
63

aaa
370
354

621
6ao
139
251

9i
67

73
51
22
14
22
9?
11
14
43

(81o
(353

3 613
13?
416

r o95
19Ä

1 445

912, 69
405.2a
516, 13
5ao, a9
657,90
744 .89
1 36, 70
325, 75

6,67
10 221 ,42 12 233.46 10 651,65 10 190,87 10 106,91

1 148,08 2 040.95 1 2AO.3A 1 172,O3 1 045,32
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.1 EINKOWEN UilD EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVAT€F HAUSHALTE IACH HAUSAAL]SGROESSE

r. r.01 BEZUGSPERSOil: INSBESAMT

1,1.01.17 TENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOffi€il VOX 1O OOO 8lS UNTER 25 OOO Ofl

DAVOil r,ilT... PERSONtEi )

GEGEflSTANC OEF NACHWEISUNG

'i
l-
I
I

I

I

.1.

i'
I
I

I
I
I
I

2 54O,97
( 60. 36

2 520.5?
1 126,42
6 388.e1
1 173,37

9a1,17
2 O19.71

2A2,99
2 005, 33

HAUSHAL TE

I NSGESAMT

a 139,71
a10,21

1 1 862,95
499 ,71
l77.OO)

1127 , 2. 1

217 ,07
31 2, 35
68,1a
29 .56

365. 06
31 . 01

35.. O5
7 997,14

ll o55,6al
t2 001.18)

645.83
. 136.19

313 . a2
r 203, ro

533.65
1 066,55

(a 317
(2 695
ll 2o4

(55
( 3S3

(4 350

5al
2o1

937

(6 301.99)
(4 555,i7)
l1 153,77 )

17 2.7,OCl
12 a17,A6l
( r a6a.2a I

l76r,1A)

lao,32)

I 521 ,35 )
(81 .7r )

15 211,6?l

l2 53r ,.4 )

tr 755.661

5 983, .?
5 1a5.07

l1 22..96)
(.64 , 54 )

7 913.a5
2 373,75
1 953, 2A

3! a. 32

rrr 3c

516,O6
(r33.041
(.26 1r )

a 615.15

r 635 99
I O1a. O7

(2 519.331

121 1 ,26)

uilo I'CHEI

I 368, 30 )

l? 49e.07)

3 477.50
1523 ,22 )

l92,ra)
19 437.60

{

HAUSHALTE II{SGESAMT IIN T OOO) 275

JE HAUSHALTSGPOESS€ UNO TIDNAI IN Oi'

E tNxotrlt4Ell UNO E Int Hl/Et

AUSGAB9N

tB 5r3
(4 015
12 771
l1 122

(60!

13)
aa)
3. )

38)
25 )
95 )

t5 !97
l3 315

( ao3
l1 077
(8 570
? 303
r 7t 5

70a

r2)
o2 )

17)
761
93 )
2?
33

(73 ) (471 61 51

BRUTTOEIN(Oit€N AUS UNSeLBSTAENOIGEI AFBSIT
OAR. : OER BE2UGSPERSoil

OES EHEGATTEft
OER KINOER

BRUTiOEIilXOffiEN AUS SELBSTAENOIGEP ARBEIT
EINNAHMEil AUS VEFT'4OEGEN
OAR, : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EINXOWEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERzAHIUNGEN
OAQ. : RENTET OEP GESETZLICHEI RENTETVERSICHERUNG

OEFFEXTL ICHE PEilSIONEN
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTET OER GESETZL:CHEN UNFALLVERS!CHETIUilG
XR I EGSOPFEPRENTEß
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSETB I LF E

LFD. UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUTG
ü,OHNGEID
K I NOERGE LO
MJ TTERSCHAFTSGE LO
BAFOES

EIilXOffiEI AUS NICHTOEFEEITLICHEN TRANSFERZAHLUIGEN
OAR. : WEP(S2ENSIONEN /'RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVERüTETUNG
ETTN.A.EINUL.U.UNPEGELM.UEBEPTRAGUNGEfr U.A.VERKAUF V.WAREN
EAn. : EIN<oll{ENSUEBERTRAGUNGEN

VERrcEGENSUEBEF TPA6UTJGEN
E i TIIiAHBE N AUS VERrcEGENSUITIIANOLUNG U§C (RE O : TAUF ßAHME

EINNAHf,iEI AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVEEI€EGgh
EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUilG VON GELOVEFEE=GEN
OAe. r ASHEBUNGEN vOX SPARBUECaERN

AUSZAHLUIGEil VOil GUTHABET BEI BAUSPAPXASSEI
VERKAUF VOi IIIERTPAPIEQEN
LFO. UNO EIXilLt6E ETNTAHUEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E IIiNAHt'€X AUS KREOITAUFNAHfiE
AUFNAHM€ VOT HYPOTHEXEft, GPUNOSCHULOEil U.AE.
AUF{AHM€ VON SONSTI6EN XREOITEN

STATISTISCHE OIFFERETz

5 595, 31
3 97a,16
1 112.54

I a37 ,92)
a 236.59
3 086. OO
2 2A7 ,13

6AA,.8
1256 ,7 1 )

r 15,5.

12.1 ,2a )

526,91
90,82

377 , A5
4 385, 55

2 195,38
1 32i.79

( 490,70 )

179,6.\
(1 665,78)
(1 249,OO)

t 436, 7A l
37 .82

22 gO., ,7.
17 912,21
1 3 392,35
r3 828,a4

? 2')
96l

62
oa
58
o5

18
26

23

30
62
E3
36
11

( 3.7

307. 70

aaz, o8
la6.7)

I 127
(23 889
l1? 1O7
12 623

(t3 063

23 047,90
,7 9a7.73
r 3 399, 61
r3 88a.63

19 637 60
1 3 9t1 .22
12 9.3.50
r3 334,41

69. .97
1a5.96

ßACHRICHTL ICH: HAUSHALTSBFIUTTOE INxOlt|En
HAUSHA L TSNETTOE I NKOTTß{E N

AUSGAEEFAEHIGE EtilKOIffEN UNO EIiltrAH|{€il

lr 50
l2x 72Ä
I 1A 741
lr3 933
lra a16

r9
71
99
8a
{9

STEUERN AUF EINXO|riNEN UilO VERT,OEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZIJR SOZIALVEESICHERI]flG
SONSTIGE AUSGABER

VEPS I CHERUN6SBE I TRAEGE
OAF, : FPEIfr. AEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE'

EREIW. BEI;PAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FREIW. BE:NAEGE ZUR GESETZL' XRANKENVERSICHERUXG
BEITRAEGE ZUR PF]VATEN XRANKEilVERSICHERUilG
BE!TRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNO
BEITRAEGE 2U SONSIIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E IXKOII'iENSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF AHP ZEUGSTEUER
UEAR IGE UEBERIRAGUTGET

AUSGABEI FU;R VERIT|cEGENSBILOUNG
N ICHTENTNOTi}EiIER GEWINX
KAEUFE VON GEUilOSTUECK€N, GEBAEUOEN U.AE.
TNSTANOSETZUNG VON GEBAEUCEil U.AE.
(AEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUilGEil AUF B USPARVERTRAEGE
EIfrZAH:UNGEN AUF SPARBUECHEP
BEITRAEGE FUER LEBEilSVERSICHERUNGEil U.AE.
AUSLEIHEN VOil GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERT.OEGEftSILOUNG

RUECXZAHLUNG VON XREDITEN
RUECXZAHLUNE VOil EIATENSCHULOEil, KLEINKFEDITEN
Tt L6UN6 U, VERZ INSUIgG V. SONST. XFECI TEN, BAUOARL. U. AE.
DAR.: ZINSEil FUER BAUOARLEHEI U.AE.

AU;V{ENOUNGEN FUER OEI{ PRIVATEII VERBRAUCH
LANGLEBIGE. HOCtr'ERTIGE 6EERAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGREN:IEM WERT
VERERAUCHSGUE TER
REPARATUTIE N

SONSTIGE OIEilSTLE I STUNGEN
STATIST ISCHE OIFFERENZ
6gSAMTAUSGABEN

!

l16s
I 39.

(93
(39

I 595
131

I 55.
l8 937

I 259
( 254

183
126

(.55
(25

( !30
t9 270

283.19
7 039.71

tt o.3.95)

(. 339
1268

112 490
t 925

l3 9S5
( .99

112 973
( ao5

I 631
l2 1a6

(195
(1 565,28

{ 399. 1.

76)
.o )
23 )

26 )

70)
38)
63)
79)
1a)
38)
76]r
75 )

( 288,39 )
(2 135,70)

( 902
( 650
(a34
( 9.9
l60!

Ir 142

12..2

05l
09)
31)
39J

16)
02l
52 )
99t

391
32)
111

08)
301
9t I
61 )

36)
oo)

rc)

33 )

5{l
30)
21 )
451
621
96 )

. 05l

. 1r7.80
.30.32

1 1 963. 56
894.50
I .a ,32

I 132. S1
(2r9.AO
262 . O.
8C. 5!
21.60

lr a, a5
3. .27

12 'Ga6.73
1.79,11
l8tl,15
(39r,7r

t 135,73
623 ,67

(676,5.

2 9r a,90
162.O6

2 A52.43
1 357. a9
6 5rO.8!
1 124 ,34
i o51 .60
2 116.45

213.03
2 005, 42

(2s.38
23 0a7,90

9 211,2C
959. .6

119C.511
l2Ä3 . .7

100 .17
I 2.. oa
23., 6.

36, 35
| 195 .29

5 562,05

( 436. 5A
(!97.63
I 42A, 99

I 1ai .20
526. 93

( 540. O6

12 .91.11

l2 .31.60
l1 023.06
6 a97.aB
1 OG1 a7
1 008. 74
2 2a3.75

230 ,2.
1 933,27

o7
57
99

(r a97.AOI

(2 C31,07)

tl 990.a3)
{699,66)

16 426,231
{1 2a5,al )

(e67.67)
tl a48,65)

I2 341
l1 137
16 ^32(1 275

(9r9
l2 050

(243
(r 943

22 dO1 7a

3 065,7.

123 724,62) t23 AA9,75l

/ l5 919, rr ) l. 360,05) . 761.97 a 535,03
ilACHR I CHTL I CH :
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1'1 EINXCWEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVÄTE? HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1. i.O1 BEZUGSPERSCil: INSGESAMT

1.1.01.18 I'ONA-LiCHES HAUSHALTSNETTOETNKOWEil vON 1C OOO BtS UNTER 15 OOO OM

OAVON MIT...PERSON{EN)

GEGENSTANO OER NACBWE]SUIIG

I
I

I

I

I
I

.l

HAUSHAL TE

I NSGESAMT ? 5
UNO UEHR

HAUSHALTE INSGESAMT I IN 1 OOO) 209

JE HAUSHALTSGROESSE UN! IIICNAT IN Dü

EINXOWEI{ UNO EINNAHN]EN

t48) 141 ) 64

BRUTTOEINKOi'iIEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAP. : OEe AEZUGSPERSON

DES EHEGATTEN
CER XINOER

BRUTTOEINXOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERI,EEGEN
DAF. : AUS VEPMIETUNG UNO VEPPACHTURG
EIN(OVI!4EN AUS OEFFENTLICHEN TRAflSFERZAHLUNGEN
OAR. r RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PEfIS iONEN
RENTEN OER ZUSAT2VERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN DEF GESETZLICHEN UNFALLVEPSICHERUNG
XR I EGSOPF ERREIiTEN
SOZIALHILFE
ÄRBEITSLOSENHILFE
LFO. UEBERTFIAGUNGEil OER ARBEITSFOERDERUNG
WOHNGE LD
KIilOERGELC
ruTTEPSCHAF TSGE LD
BÄFOEG

EINKOWEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TPANSFgRZAHLUNGEN
OAR. : WERXSPENSIONEN ./-RENTEN
ElNNAHI{Efo AUS UNTERVERMIETUNG
EINN.A.EINMAL.U.UNREGELM.UEEERTRAGUNGEN U.A.VERXAUF V.WAREN
OAR. : EiNKOE{ENSUEEERTRAGUNGEN

V SRIeES GE N SUEB ER TR AGU N GE N

EINi{AHMEN 
^US 

VERi.EEGENSUHANDLUNG UND XREOITAUFTTAHME
EINNAHWN AUS OEP AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEN
EINi{AHMEIi AUS OEP AUFLOESUNG VON GELovEeTEGEiI
DAR. I ABHEaUNGEN VOft SPARBUECHERT

AUSZAdLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARK SSEN
VERKAUF VOi! WERTPAPIEREil
LFD, UNO EIt{MLIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. i].AE.

E INNAHMEN AU§ KREOI TAUFNAHME
AUFNAHME VO{ HYPOTHEXEN, MUNOSCHI.]LDEN U.AE.
AUFilAHME VON SOilSTIGEN KREOITEN

STAT ISTISCHE OIEFERENz
GESAMTE I NNAHMEN
ttACHR ICHTLICH : . HAUSHALTSSRUTTOEINKOWEil

HAUSHAL TSNETTOE I NXOWE N

AUSGABEFAEHIGE EINXOffiEN UNf, EINilAHMEN

5 079,99
4 362.06

15 214,10)
l3 505,A2)
(1 359,79)

15 063,22)
13 377.a7I
(2 4aO,51 )
(1 161 .31 )

(606,181

i 4a6.30 )
(75,!O)

l3 301.49)

12 a77 ,81 )
(1 0{1.13)

( 235 ,9t l
{19 550,25)
115 602,95)
(11 70A,03)
(12 1r7,93J

(6 518,53)
(. 651 ,7a )(1 545,56)

(6 017,05)
l2 3G3,4a)
l1 796,02)

1763,32)

( 8ar

6 854,54
la 260,21 )

{1 155,74)
t 408, O3 )

16 237 ,11 I
2 054. 60
I 606,15

3O7, 1 9

120 , OC)

t 599, 35 )
1146.03)
1369.15i

4 782, 69

l6 0Ä6,84)
l3 913,{5)

ta9a, ss )(1 233,731
l6 629,36)
l2 065,35)
(r 511,49)

1721 ,.95)

t49 I

i 32C, O6 )

43 J

16)
a4l
i5)

70)

12 271

1 471,72
t4A1,30)

6 124,13
2 562, i5
1 939,r1

695, 47
1249,13)

124 ,65

(23A,2tl

ra6 .67
ro2,9a
321 ,93

1 134,62

2 003, 63
1 266,32

294 .56
90, t9
30. oa

373, 50
31 ,7)

34i,73

o7
96
92
a3
37
61

16

39, 35 l

I 460. A5 )

{69,41 I

(s zaa,04)

tl 730.07)

1437
(99

( 304
12 534

i ll 87 )

29)

3e

93 )

20
02
a4 )

54
27)
27
a7 l
91
65
93
84

576
092

l1 714
(1 366

( 298

l1 754
l{ 255

{ {99
81

20 400
15 801
11 Br 5
12 199

20)

40)

34
a5
20
22
91

12 731

STEUERN AUF EINKOIIiTEN UI1O VERI9DEGEN
P;LICHiBEITRAEGE ZUR SOZIALVEPSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUilGSBE I TRAEGE
OAR.: FREIw, BEITRAEGE ZU PEilSIONS., STERBEKASSEN U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUP GESETZL. EIENTENVEPSICHERUNG
FREIW. BEiTRAEGE TUP GESETZL. KFANKENVERSICHERUNG
EEITRAEGE ZUF PRIVAIEN KRAilKENVERSlCHERUNG
EEITRAEGE ZUR KRAFTFAHTZEUGVERSICHERUNG
BE]TRAE'GE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SOilSTlGE E INKOWENSUEBERTRAGUNGEN
KRA;:E AHR Z EUGSTEUER

3 576
aog

10 066
483
192

{ 106

51
47
95
5a
53)
9r )

18

AUSGABE! FUER VEEIDEGENSBILDUNG
NICHTEBTNCWENER GEWINil
KAEUFE VON GPUNOSTUECKEN, GEgAEUDEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEEIEil U. GESCHAEFTSANTEILEN
E IN2AHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E INZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FL'ER VERrcEGENSBILDUNG

RUECK2AHLUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEIilKREOITEN
TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST,KREOITEN,BAUDAR:. U,
DAR.: ZINSEN FUEa BAUOAPLEHEft U.AE.

AUEWENDUNGEN FUER OEII PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCASGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONSTIGE OIENSTLEISTUNGEN

STÄTIST I SCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

AUSGABEII

6 712,Ä9
t665,98)

l1 672,ao)
675.96
aza ,52
327 ,21
999,94
520,ar

1 012,89

097
{55
oÄ2
462
344
124
922
o77
249
974

1375,
196,
112.

I 565,
131,

16 o27 ,

l1 747
I 63A

16 349
ll 3t1

( ao4
l1 913

(2 000

a. )

.61
17 )

35)
7S)
53 )

i2 3A9

12 273
|.732

(6 435
(1 145

{s3{
l2 0al

123 6
t2 036

2 077
142

2 035
(1 104
6 591
1 153
1 039
2 194

12 211
(91o

16 332
(945
( 969

12 257

02)
20)
2s )

75)

?6)
34 )

B5 )

53 )

3S)

l3 6ro.69)
l26a ,23 I(9 305, S6 I
t9.o,32 )

{3 593,A2)
l.a2 , 73 )

111 296,'i7l

3 ,125
141-o

lo 4r8
aa6
(50

l3 355.69)
t51{,39)

(a ?73,691
t asz. 3a )

1165
I 21 AC6
115 9a3
111 906
112 278

70)
31 )
13)
58)
02)

t3,6S)
20 455,45
15 615.77
11 77A,25
12 223,56

I 1A 529, 04 l
115 656.62)
111 7a6.54)
l1? 124,81 )

(235
l?79

(45
l2s

I 509
t25

I.A3
l7 597

(253
241

ao
29

2SO
32

92

o2
5A
90)

oo)
5a
54
a6
o2
40

l260
124 ^I l04

122
1236

137
I 19A

l4 872

(91 I
1737
( 357
I 92S
( 50l

l1 235

1217 , 62 I
1 173,gO

t 535. 77 )

laBT ,75 )

( 458
( a5a
( 385

(1 036
1524
{ 6aa

98
40
11
2E
51
67
53

17
a5
42
o7
8a
26

o8
49
78
27
o3
60
a3
50

24
33
66
a9
12
39

89

30
16
59
a8

5A
94

":

55
23
29
3A
64
97
67
91

o0
94
90

( 502
l1 1e7

1233
l1 172

lal t

l1 772

( 359
467
573

l6a1

220 , 49
1 993,OO

ae.

1231 , 30 )(1 928,49)
1s2.73)

lla 529,os)20 400.45

3 612,27

/ (19 550,26) {21 AOa,31) 20 A55,44

NACHR t CHTL t CH :

ERSPARII I S

-23-

/ 13 A60,64) (3 946,89) 3 36a,2a (3 7OO.19)

i
I
I
I

I
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i,1 EINxOWEt{ UilO EINNAHttEti SowlE AUSGABEN PRIVATER HAUSBALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1.02 BEZUGSPERSON: LANC,WIRT

1. 1.02,O1 ITOIiATLICHES HAUSHALTSNETTOEIII(Oi"€N ITSGES MT

HAUSHAL TE

I il SGE SAI{T

3al /

JE HAUSHALTSEOESSE UNO lDilAT Iil T}4

EtN(Olt,Et uilo EINNAHI'€il

OAVON MIT... PERSON(EN )

GEGENSTATIO OER t,JACHWE ISUNG

7a

t655,33 I 1920

l!l{ltltltl

5
uflo i€HR

l45l B8 159

r o36,29

HAUSHA LTE ooo )

BRUITOEtNKOI6'8il AUS UI{SELBSTAEflOIGER ARBEI?'
OAR. : OER 9EZUGSPEPSO'{

OES EHEGATTEN
OER XIilOER

ARUTTOEINXOWEI AUS SELBSTAEtrOIGEP ARBEIT
EINilAHTEN ÄUS VERI,DEGEil
OAR. : AUS VERMIETUNG UilO VERPACHTUNG
EIilXOWEN AUS OEFFET{TLICHEI{ TRANSFERZAHLUßGEN
CAR. : REilTEN OER GESETZLICHEil EtENTENVERSICHERUNG

OEFFEflTL ICHE PENSIONET
RENTET OER ZUSATZVERSOPGUNG OES OEFFENT\. Or€ilSrES
FENTEN OER GESE'TZLtCHET UIFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF ERRENTEN
SCZIALHILFE
ARBE I TSLOSERH I LF E

LFO. UEBERTRA6UNGEil OER ARBEITSFOEPDERUNG
*!HN GE LO
XIIIOERGELO
MJT'ERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EIilKOffiEft AUS NICH'OEFFEHTLICHEN TRANSFERZAHLUNGETi
DAP. : WEEKSPENSlONEN /'RENTEN
EiNNAHI4EN AUS UNTERVERMIETUNG
E I ITN. A. E I NM:. U. IJNREGELM. UEBERTRAGUNGEil U' A' VERKAUF V' WAREN

OAR. : EITxOhIENSUEBEeTRAGUiGEN
VERI'OEGSfl SUEBERTRAGUNGEN

E I ilNAHMEti AUS V ERiDEGEXSUI'II'ANOLUfl G UNO XRED I TAUF NAHME

EINNAHMAN AUS OER AUFLOESL'I{G VON SACHVERrcE6EN
ETNNAHMEß AUS OEA AUFLOESU'{G VON GELOVER}DEGEN
DlR. i ASHEBUNGEN VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VOI GUTHABEil SEI BAUSPARKASSEX
VERKAUF VON II'ERTPAPIEREN
LFO. UND EINULIGE EINI'AHI{EN AUS LEBEtrSVERS. U'AE'

E I XNAHi4EII AUS XREOITAUFI{AHME
AUFilAHME VON HYPOTHE(EI'I, GRUilOSCHULOEN U.AE.
AUFilAHM€ VON SONSTIGEI{ KR€OITEil

SY TISTISCHE CIFFERENZ

I101,6r
753 ,71
t09,07
9r 3, 5i
a?6,76
693 , 57
26a,72

lza ,71

604
a2c
17d

t r 79.68 )
.95,23

2 847 .12
81 6,41
6A8, A6
1A2 ,33

( 29,91 )

i29,751

(21,941

3C)

23
66

12

23
56

6.)

21)

(9,3s I
23,63
60.9
53, 02
ao, 92
3C,87
50, 05
51,52

7B ,3a )

27 .46
83 )

67
37
a3
71l.

99
a5 |
5a
36
?9

185
176
365
166
(29

362
122
3ao

a65.09
tl09.90J

l2 1A6.92)

{106.32)
(321,13)

(2 033.261
t19S.67)

t50,601
t39,37)
to1 .62 )
(20,251
167 ,36]

{r 51O.70)

(131,23)

(93,46)
l76a,a6)

(81 .13)

1236,27 )

1225 .96 I

t2 269.651
1237.95)
I 269.99 )

1992 .a2l
l91,OA)

I 658.31 l

t4 73A,3al

760 , 41
637 ,27
226 .33

1373
2 462

70d

1346
i..a

3 027
793
550
3ao

( r09

951

31 I
o2 i
i5
89
r8

20)

83

.21
39
a1
75
a0
51 )

09)

81

6;z2B

6A

9r

a3
7t

!ol

l2:,t9i

268, aa151 ,05

(2A,65)
(8 ,92 )

a9

ao

'2e

51
t7

(15
437

555
all
(s9

(170

(68

5 9t !
5 039
I 374
1 al l

o7
62
21 ,

a7

31
51
9a

12

,:

a3
36
B2

3r
t5
39
70
26)

223
438
449
227

21,41
t9,r6)
27,48
70 ,25
4A, 05
73,66
?7 ,21
a8, Ä2

1 227,29

11A4,07)
174,66
10a,32
r 49,69
407 .73
15A.rA
147,35)

31a.73
123.691
295, 05
141,37

3 399, ?4
41 6,55
433 ,7 1

1 522,37
105,87
890. 7a

11.O7
5 911 , l6

tao,ao)
Irt

(64,06)
I 2A,90 )

673.18

623 , .9

262.
13a.

r 6t l .

2.9 .

( 25.

132 ,

70,
a8.
70.
27.
t3,

1 181.

I 265
195
111

i89

3to

567 , a9
670 ,57
006, o5
o34,97

l1 196.71 I

( 369, 56 I

(367,O.'

I
r 73A. 33
3 502,94
3 073. 49
3 112,17

233, 39
a31 , 22
912.51
20s,79

lzd .77 I
65 ,26
a6,33
69,10
25.35

(.3.75 )

306,24

{201,54}

160,65
366.27
128 .33

(328,33)

(5ia
( 357

l2a9 ,71 I
(!37,50)

oa7 ,9r
119.5C
122 , 4$
177 .61

511
34.

t 1a3

(6.

fl ACHP t CHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE I NKOfr'Et
HAUSHALTSTIETTOE I ilXOWEN
AUSGABEFAEHIGE EIN(OT!i'GT UTO EIflNAHMEft

5
4
4
a

6 532,59
3 779,90
5 0s6,25
s 060.42

STEUERI AUF EINKOT/flEX UNO V€PITEEGEil
PFLICHTBEITRAEGE ZUP SOZIALVEPSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS t CHERUNGSBE I MAE 6E
DAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU PeNSlots', STEFIBE(ASSEN U'aE'

FRE:W. BETTPAEGE ZUP GESETZL. RENTENV€RSICHERUNG
FREIW. BE'MAEGE ZUE GESETzL' XRANXEIVENSICHEPUIIG
BEITRAEGE'UR PRIVATEX (RAXXENVERSICHERUNG

BEITRAEGE ZUP XRAFTFAHFIZEUGVERSICHERUflG
SEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUilGEil

SONSTt6E E INXOIT!4ENSUEBERTRAGUNGEN
KFIAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBRI6E UEBERMAGUilGEX

AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG
trICHTENTIIOII'ETER 6EWINN
(AEUFE VON GRUNOS'UECXEN, GEBAEUOEI U'AE'
tNSTANOSET2UilG VOt{ GEBAEUOEN U'AE.
XAEUFE VOil WERTPAPIER€I IJ. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVEPTRAEGE
€INZAHLUNGEft AUF SPAEIBUECHEP
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U'AE.
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERITBEGENSBILDUNG

RUECK2AHLUilG VON XREOITEf,
RUECKZAHLUNG VON PATEI{SCHULOEN, (LEIHKREOlTEN
T T LGUNG U. VgRZ IilSUNG V. SONST. KREOI TEN. BAUOARL' U' AE^
OAR,: ZINSEN FUER BAUOARLEHSN U'AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEN V€RBRAUCH
LANGLEAIGE, HOCffiERTIGE GEBRAUCHSGUEYER
GEBRAUCHSGUETER VOt{ BEGREfl ZTEM WEET

VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREtr
SONSTIGE OIENSTLEISTUNGEN

STAT ISTISCHE OIFFEREXz
GE SAMTAUSGABEN

AUSGABEN

566,78

231
a89
8ao
2at

l2
( 23

32

o6

70)
o7 )

2 947,3S
327 . a2
378 , 17

a 391,71
97, 53

7e9 ,25
(2.99

5 567,49

246
rt5

3 321
502
a91

1 500
1a1
921
{lr

6 0t1

65
a9
93
3a

30)

67)
63
73
79
50
19
o2

21 )

951
17
69
21

71

90
97

.56

,02

.51
, t9
,30)
.94

l8a
3 951

462
535

. 817
115r o20

17
6 532

o?
63
a5
65
97
o9

I{ACHR ! CHTL I C} :

ERSPARNIS

-21-

1.72,37 | 629 .21 602. 65 @2 ,12

i
I
I
I

I
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a
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1 EINKOIilEN UNO EINNAHMEN SOT!'IE AUSGABEN PRIVATER iNUSXILTE NACH HAUSHALTSGROESSE

,.1 .02 BEZUGSpERSCN: LANOWIRT

1.1,O2,O2 ITPNATLICHES HAUSHALTSNETToEINXoIWEN voN 3 ooo BIs UNTER 3 5oo oM

oavoil MI i. . . PERsot{ ( Eil )

GEGETS;AND OER IIACHWEISUNG

HAUSHALTE

I NSGESAMT

145) /
JE HAUSHALTSGROESSE UNO ITENAT IN TH

ETiIKOI4'EN UNC EIilNABA4EN

{ rl 9,39 )

i2 301.71
(5.3,11
(576,O3

5
UNO MEHR

HAUSHALTE TNSGESAHT IIN 1 OOO) (1o)

1127,30)

li5)

BRUTTOEINKOM4EN AUS UNSELBSTAENDIGEA ARBEIT
OAR.: OER BEZUGSPERSOIi

OES EHEGATTEN
CER KINOER

BIUiTOEtNxorrtEN AUS SELBSTAET'IOIGER ARBEIT
EINNAHMEIi AUS VERIVDEGEI
OAR. i AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG
EINKOIS4EN AUS OEFFENTLICHEil TRANSFERZAHLUilGEN
OAR' : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEilVERSJCHERUNG

OEFFEI{TL ICHE PENS IONEil
REßTEil OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL, OIENSTES
REi{TEil OER GESETZLICHEN UNFALLV€RSICHERUNG
KR: EGSOPF ERRENTEN
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSEI{H 1 LF E
LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG

. üOHNGELO
( I NOERBE LO
itjTiERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EIN(OWEil AUS IJICHTOEFFEi]TLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
DAR. I wERl(SPENSIoNEN /-RENTEtI
E INNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
E I NN. A. E I NMAL, U, UNREGE:M. UEBEFiRA6UNGEN U. A. VERKAUF V.IVAREN
DAR. : EIN(Ol/lrl€NSUEBEFTRAGTJNGEN

v ERlilCE6E NSUEBE R TRA GUNGE il
EIiINAHMEN AUS VERIr)EGENSUWANOLUilG UND KFIEOITAUFNAHME

EINßAHtrEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERI.OEGEN
EINNAHI{EN AUS oER AUFLOESUNG vON GELOVERI,EEGEII
DAR. : ABHEAUNGEi VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUTTGEN VOft GUTHASEIT 8El EAUSPARKASSEN
VEFIXAUF VON WEFITPAPTEPEN
LFO. UHO EII{MALIGE E!NNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEfo AUS XREOITAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPOTHEKEN, MUilCSCHULDEN U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN

STATT ST ISCHE OIFFEREN]
GESAMTE I NNAHMEß
NACHR ICHTL lCH: HAUSHALTSSRUTTOEINKOfrEN

HAUSHAL TSTE TTOE I NKOWEIi
AUSGAEEFAEHIGE EINXOW€N UNO EINNAHMEX

STEUERT ÄUF EIN(OitrlEN UNo vERi,bEGEN
PFLICHTBEIMAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SOflSTIGE AUSGABEN

VERSI CHERUNGSAE I TRAEGE
OÄR. : FREIYi. BEITRAEGE ZU PENSIOtrS-, STERBEKASSEN U.AE.

FFIEIW. BEITRAEGE ZUF GESETZL, RENTENVEPSICHERUNG
FREIW. AEITRAE6E ZUP GESETZL. KRANXENVERSICilERUTIG
BEITRAEGE ZUR PRTVATEN XRAftXENVERSICHEPUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHFIZEUGVERSICHEEIUNG
BEITRAEGE ZU SOI{STIGEil PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE'E INXOI*.!ENSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TFAHEZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUEP VERITDEGENSS MUNG
N I CHTEN'NOIf,,IENEN GEWI I{N
XAEUFE VON GRUNOSTIJECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANDSETZIJNG VOT GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VQI WERTPAPIEREN U, GESCHAEFTSANTEJLEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVEFITRAEGE
E]NZAHLUNGEN AUF SPARBUSCHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE,
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERiJEECENSBILUNG

RUECKZAHLUNG VOT,J KREOITEN
RUECKZAHLUNG VOfl RETENSCHULOEN, KLEINKREDITEN
iI LGUNG U. VEPZ I NSUNG V. SONST. XREO: TEIJ, BAUBARL. U. AE.
OAR.: ZIilSEN FUER BAUOATILEHEN U,AE.

AUFI!'ENOUNGEIT FUEE OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEB'GE, HOCHWEPTIGE GESRAUCHSGUETER
GEBRAUCHS6UETER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPAPATUREN
SONS'IGE OIETSTLE ISTUflGEN

STAiISTISCHE OiFFEREN2

12 204.3Al
{al 3, oa )
1729,9A )
(254,35)

12 173,761
1 533, A. )

l.a 6,97 )

l6a7 ,'61 |( 381
l1 17

47
?9

s2)

ol )

a8)
?8)

(5r

I 3A5
t 34a

l3 2A4,A5
13 326.16

AUSGABEN

198,29 )
(3A1,36)
1845,18)
l1a2 , 17 )

(s7,o6)
(33,64)
i47 ,921
(23,56)
124,361

1477,aAl

167,971

(1C2,041
I 1 66.51 )

(111,65)

1147,20)

lt20.57)
195.98 )

{2 940,r1)
|.3a4,12')
\315 ,22 )

t r 354,53 )

{81,05}
(774,A9)

i4 270,A21

1455.4Äl

164,09)

l4 224,AAl
l3 676,85)
{3 257..5)
13 2A",.761

1362,19)
l7A6.3A)

4A,rt)

57. 31 )

4A,87l
24.A61

65

/

t358,57)

t/

(. 296.51 )

l3 755,50)
(3 314,03)
13 329,221

371,82
777 , A5
I 60. 59

I 59,94

147,75
121,?1

{57,30

125,01
t 35, 3?

11 270.A2
(3 764, 50

76

a9
26
22
52
37
32

69

{1a3

'/

1.43,03) I

(3 0Er
{ 431
la17

(1 313
{ 100
l7a9

(3 067
( 385
t 330

{1 526
155

i 758

98 1

93',1
95)

23)

224 ) (4 295.51 )

ilACHR I CPiL I CH :

ERSPARH IS
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lÄ
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1.{ EINXOWEN UNO EINilAHMEN SOWTE AÜSGÄBEN PRIVATER HAUSHALf€ I{ACB HAUSHALTSGROESSE

l.i'02 BEZUGSPSRSOT: L^I{OWlFT

1.1.02.03 i'OTIATLICHES HAUSHALTSilETTOEITI(Oli'Eß vON 3 5OO BIS UNTER 4 OOO Off

oavoN MI1...PERSONIEl{)

GEGEilSTAils OEN l{ACffEISUNG
UNO i,Em

HAUSHALTE IXSGESAMT (IN 
' OOO;

BRUTTOEINXOINGN AUS UilSELBSTAENOIGEF ARBEIT
OAR. : OEP BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEff
OER K ITOSR

BRUITOEITKOT6GN AUS SELBSTAEflOIGER ARBEIT
E I NNAHI{EI{ AUS VERI,DEGEN
OAR.: AUS VERMIEYUNG Ul'lO VEPPACHTUNG
€INXOT,i'Eil AUS OEFFEXTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAP.: REilTEil OEP GESETZLICHEI FENTEiIVEPS:CHERUNG

OEFFETTL tCHE PEXS IOTEI
RETTEN DER ZUSATZVENSORGUNG OES OEFFENTL. OTENSTES
REITTEN OEF GESETZLICHET UXFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF ERREN TEN
SOZIALHILFE
{RBEITSLOSENHILFE
LFO. UEBEPTRAOJflGEß OER ARBETTSFOEROERUNG
IYCHiGE L O
X I NOEPGE LO
riJTTEFSCHAF TSGE LD
BAFOEG

EttrXOlN/Eil AUS NICHTOEFFENTLICH€N TRANSFER2AHLUNGEi
OAP. : WERKSPEIISIOiEN ,/-FEilT€N
E INBABMEX  US Ui{TENVERMIETUNG
E IilN. A. E ! iUL. U' UNREGELM. UESEFTRAGUNGEN U. A' VERXAUF V.WAEIET
OAR. EiNXO!It{Ef,SUEBEPTPAGUNGEN

VERrc€GENSUEBERTRAGUNGEN
EINilAHMEn AUS VERiOEGETSUmANOLUNG UNO (FIEOITAUFXAHm€

EIXNAHMEIi AUS OER AUFLOESUNG VOil SACHVERI'DEGEN
EIXNAHTEI AUS OER AUFLOESUNG vOB GELOvEPLEEGEX
OAR. : ABHEBUT{GEl{ vot SPAPBUECHERN

 USZAHLUhGEN VON GUTHABEN 8EI BAUSPARXASSEft
VERXAUF VON WEF'PAPIEREft
LFO. UXC EtilULIGE E'NIAHMEN AUS LEBETSVEPS. U.AE.

E TINAHPEI AUS XREOIIAUFITAHITE
AUFIAHI.E vot HYPOTHEXEN. mUilOSCHULOEN tJ.AE.
AUFXAHME VON SCNSTI6EN XREOITEN

STATtST ISCTIE OIFFEREilZ
GESIMT€ I iltAHtlEil
iACHeICHiL ICH: HAUSH LTSBPUTTOEIiKOffiEN

BAUSA!TSXETTOE I NKOfrEN
AUSGABEFAEHTGE EINXOI'EN UI{D E IXNAHi!Eil

50 1

JE HAUSHALTSGPOESSE UNo iOrAT tn Or

EIXXONN€I UND EIXilAHMEA

I 735, A. )

I 502, 2C )

2 635.26
543. al

12.73,11],(54..2r)
I 4.3, 66 )

1330,83)

I
l5 501,49
l4 508.9?
13 721,10
13 721.76

(20 I

I 19a ,27 I

(tat

lr5)

120.,6

173,72

113)

12 9.7,6a1
1507 ,27 I
I .O9, 9. )
(32A,rAl

7.)
ral
95 )

221

12 a71
t54.
(.69
( 67t
135.

449.80
453, A3

1220, a5

lta,93

289, 57

( 35
(6

a0t
9? )

e8)

09)
50)

1107,

{r a79(. 3r9
{ 3 733
t3 825

201

i
.o)
4C)
93 )

1.52
I 39.

(124
{35

3 090
303
ao8

1 495
90

792
t6

4 955

1207 . o7 )

I 2A7 .02 I

1.529,52)
(a 33a,.9J
(3 793,951
l3 799.a2)

STEUERT AUF ElxKoirtEil UilO vEPTTOEGEN
PFLICH1BEINAEGE ZUP SOZIALVEPsICHEEUNG

( 177 .32 |
a.a,63

1 236,07
194,43

a 955, a9
t 376.32
3 75a_37
3 7A3 .26

AUSGABEil

I 13?

(!r3,ao)
1a21.731
1932,99)
(194,57)

169.711
1.7 .7 5l
i5..06)
t 26.35 1

127 ,71 )
( 535, 63 )

{ r06,71 )
(!92,51)
1121 , 82l

11a8,69)

I 200,75 )

( 67,53 )
{{3.99)
161,21)
123,60)
l3?.511

( 72O. 9. 1

(r 5, 73l
70,50
a6,6.
52 .59
23.A7

136,72)
e36 ,7?

254, 44 1

122 .09 )

260,16
139 ,7 6

o3
ol
a0
6r
8a

I

l2d9 . 42 )

I .93, 09 )
(1 70.,661

115r..3)
ta3a.o.)

(1 090,17)
V€RS I CHERUXGSBE I TRAEGE
OAR,: FFEITY. BETTRAEGE ZU PEilSIONS-. STERBExASSEN U.AE.

FFETW. BETTRAEGE zUR 6ESETZL. REIiTEilVERSICHEFUNG
FFEtW. BEIIRAE6E ZUF 6ESET2L. (PANKENVEPSICHEFUNG
BETTRAEGE 2UP PR!VATEN KRAT(EilVERSICHERUIG
BEIMAEGE ZUP XRAFTFAHIZEUGVERSiCHEPUIG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSiCHEEIUTGEil

SONST IGE E I NXOWENUEAEPARAGUNGEÄ
XFIAF TFAHR ZEUGSTEUER
UEBR I3E UEBEFIRAGUNGEN

AUSGABET FUEP VEPI,OEBEI{SB : LOUNS
XICHTENTI{OWEflER GEWIft N

XAEUFE VOT GRUNCSTUECXEN, GESAEUOEil U.AE.
IXSTAI{OSETZUilG VON GEBAEUDEN U.AE'
XAEUFE VON WEFTPAPIEFIEI U. GESCHAEFTSAilTEILEN
EIßZAHLUTGEN AUF BAUSPARVEPTRAE6E
EINZAHLUI{GEN AUF SPAPAUECHER
BEITRAEGE FUEF LEBEHSVERSICHEPUNGEN U.AE.
AUSLEIHET VON GELD
SOilSTIGE AUSGABEN FUER VEPITOEGENSBILOUNG

RUECXZAHLUNG VOII KREOITEN
RUECXZAHLUNG VOI{ PATENSCHULOET K!EItr(tEOITEN
Tt LGUNG U. VERZ TNSUNG V. SONST. XREOI IEN, BAUOARL. U' AE.
OAR.: ZIflSEN FUER BAUOARLEHEI U'AE.

AUFWETIOUNGEN FUER OEN PTIIVATEN VERBRAUCA
LANGLEBTGE, HOCIJWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GESRAUCHSGUETER VOT BEMEilITEH WERT
VERBR UCHSGUE]ER .

REPAFATUR€II
SOI{ST IGE O I ENSTLE T STUT{GEil

STAT ISY ISCflE OIFFEEAN2
GESAMTAUSGAEEfi

1.9
t79
127
(51
308

93)

?71
52 )

77
43
54
6A
65

70 1

a9

(3 i96
t.04
l ao6

ll 5r2
lrto
l7 50

(.879

83)
32 )

91 )
.7 I
29)
83 )

a1l

I r 78,36 )

(302.33)
1132 3S)

{3 00{,16}
(30c,52)
(.10, 30 )

(r aoo.oa)
(101,60)
1791,56)

(5 301.a9)

(23o,11)
t ? 76.8r )

(3 l5t
123.
(.15

{r 513
(7..la)

1812,99)

(a 6?9.331

371

32)
ao)
911
r5)

347. A5 / l.or.731 1332.6r ) (332. t2'
ITACHP ICflTL lCff:

EPSPAPilIS
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,1.i EINXOIiI{E11 UNO gtNilAHt,EN SOWIE AUSGABEN PRIVATEF HAUSHALTE t,JAcH HAUSHALTSGRoEssE

1,t,02 BEZUGSPERSON: LANolVIRT

1.1.02,06 iONATLICHES HAUSHALTSNETTOEIilKOi?N,EN VON 
' 

OOO BIS UNTEP 4 503 OM

DAVON MIT..,PERSON(EN)

HAUSHALTE INSGESAMT (tN { OOO)

NACHRICHTLICH

BRUTTOE I I'lKOliß4EN AUS UNSE LBSTAEI,IO I GER ARBE I T
OAR. : OER BEZUGSPEFISON

OgS EHEGATTEN
DER X INOER

BRUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
E , NilAHMEN AUS VERITOEGET{
oAEl.: AUS VERMTETUNG UilD VERPACHTUNG
EINKOIfiET AUS OEFFENTLICHEil TPANSFERZAHLUTIGEN
OAR. : PENTEN OER GESETZLICHEI{ RENTEIIVEFSICHERUI{G

OEFFENTL ICHE PENSIONEN
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUilG DES OEFFEI{TL. OIENS'ES
RENTEil OER GESETZLICHEN UilFALLVERSICHERUilG
XR IEGSOPFEREIET'TEN
SCZIALHILFE. ARSE I TSLOSEIH I LF E

LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARBSITSFOERDERUNG
IYOHNGE L O
K I NOERGE LO
titTTTEEISCHAF TSGE LD
BAF OE G

EINKOIWN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : ||EPKSPENSIoNEN /-RENTEN
E INNAHI{EIJ AUS I.JNTSRVERMIETUilG
E I fl N, A. E I NMAL, tJ. UNREGETM. UEBER;RAGUNGEN U. A. VER(AUF V,WAEEN
OAR. : EIilKONn4ENSUEBEFTPAGUNGEN

V ERrc E GE NSU EB ER TR A GUN GE{
EINNAHMEN AUS VERiOEGENSUiilANDLUffG UtrO KREOITAUFNAHME

EINNAHI{Eil AUS OER AUFLOESUNG vON SACPVERITbEGEN
EINilAHMgN AUS DEF AUFLOESUNG VON GELOVERA,DEGEN
OAR. I ABHEBUilGEN VON SpARBUECHERil

AUSZAHLUNGEil VON GUTBABEil BEI BAUSPARKASSET
. VERXAUF VON WERTPAPIEREN

LFO. UNO EINMLIGE EINNAHMEil AUS LEBEilSVERS. U.AE.
EIilXAHMETI AUS XREOITAUFNAHME

AUFN HT,E VON HYPOTHEKEN, GRUftOSCHULOEN U.AE.
AUFXAHME VON SOilSTIGEN KREOITEN

STATI SIISCHE OIFFEREilZ

I 566
{ 355

HAUSHALTSgRUTTOE I NKOIdEN
HAUSH A L TSNS T TOE I NXOTTT{E N

AUSGABEFAEH : GE E I NKOIffEN

6 077,97
4 894,A5
1 23C,71
4 ?64.47

GECEiiSTANO OER NACtrE I SUNG

HÄUSHALTE

I NSGESAMT

5t ,/

JE HAUSHALTSGROESSE UNO IIDNAT IN OU

EINKOffiEI{ UNO EINNAHMEN

( 606
2 759

612

(50
117

l2 99a,95)
1 740. 54 )
l5a2 ,70 )
(313,2r )

1a3.20)

I 617 ,5A )

t412,OO)

(824,01)

(608,17)
12 73B,A7l

UNO ITEHR

127 I

(r41,971
1177 , 60 I

ll 3a3,5r)
t201,61 I

(74,75J
(50.63)
160,93)
129 ,32)
151.51)

(908,r4)

1114,?7)
1230.241
(130,OO)

lr92.B{)

t 1ao,30 )
(96.35 |

l3 5A3,53)
1362,27 I
151 5,70 )

[1 7OA,38)
(115,39)
(sal ,7a )

l5 591,OO)

113)

(931 s4 )

E7)
35
38
59
20
82 )

so

(20.15)
71 ,95
50, 62
77,11
27,ao

(.9,341
1 Ä55,27

la9.17)
1 42. 50
326,51
143. t8

1270 ,70 )

(253,59)
(lol .45j

3 340, 79
365 4!
169 ,70

1 546, 
'O112,7?

l'621 ,as
1522 64
I 61 6:9{
1220 .3e

(325,30

11.3 , 3.

I 655, A1
{ 331 ,90

I
5 59t,O1
4 639,A5
a 220,24
1 224 .10

553
493
176

92)
06 )

26)

141
49)

STEUERIT AUF E I NKOi'ilEN UflO VERI.EEGEN
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOZIALVERSICHERUflG
SONSTIGE AUSGAAEN

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
OAR.: FEElw. BEITRAEGE ZU PEtSIOniS-. STERBEKASSETT U,AE.

FREIW. BEiTPAEGE ZUR 6ESET?1. FENTENVERSlCHERUNG
FREIW. BEITRAE6E ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUN6
BEIfRAEGE ZUF PRlVATEI! KRANKENVERSICHEPUNG
BETTRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I 6E E I NXOWENSUEBERTRAGUNGEN
XRAF TF AHP ZEUGSTEUEP
UESR IGE UEBEFITRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERT,DEGENSB I LOUNG
N IcHTENTNOIIISENER GEwINN
KAEUFE VON GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U,AE.
TNSTANDSETZUNG VON SEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VOT WERTPÄPIEREN U, GESCHAEFTSANYEILEft
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHlUilGEN AUF SPARBUECHER
BE]'RAEGE FUER LEBENSVERSICAERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEft VON GELO
SCI{STIGE AUSGASEN FUER VERI}OEGENSBILOUNG

RUECXZAHLUNG VON KREOITEN
RUECXZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN
T I LGUNG U. VERZlNSUNG v. SONSi. KREOI TEN, BAUDARL. U. AE.
OAR.: ZINSEN FUER BAUOÄRLEHEN U.AE,

ALJFWEilDUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERSRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHYIERTIGE GEBRAUCHSGUETEF
GEERAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHS GUE TER
REPARATUREN
SONSTIGE OIENSTLE ISTUilGEN

STAI ISTISCHE DIFFEREI'JZ
GESA{TAgSGABEN

( 253, 25 )
I a90 ,97 )

ll 53.,69i
1223 , 15 )

172,67 J

117.A6)
(75,11)
121 ,1A)
147.931

(896.59 )

( r 48,39 )
(351,O6l
1178,A51

t 340, 04 )

1327,9. I

{3 35r,A0)
I 428 ,20 I
(4a1,93)

tr 5o2.19)

UNO E I NNAHMEN

ll 1a9

AUSGABEN

475 ,26

15 6a3.azJ
{4 967.3s)
l4 223,131
11 2A1,92)

1191 ,2? )

472 , d7
2 019,77

21 6,66

I8{ 6. 53
113,27 )

6 077,97

(96,09
a43, 40

673,73

/ I 4Ae, 3s ) 1261 . 29)

NACHR 
' 

CHTL I CH :

ERSPARN IS
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I.1 ETIIKOtillEN UND EIN}IAHT'EN SOIITE AUSGASEII PEIIVATER HAUSHÄLTE IIACH HAUSHALTSGROESSE

1 , L 02 BE ZUGSPERSON : LANE»{IRT

1.1.O2.05 tEilAtLICHES HAUSHALTSIIETTOEIt{KOtrlrEN VOto.500 Bls UNTER 5 000 0ü

OAVON MI T. . . PERSOil ( EI{ )

GEGENSTANO DER NACHWEISUNG

H AUSIi ALTE

I NSGESAMT

aa /

JE HAUSHALTSGROESSE UI{O i,O'{AT IN tr{

EIfl(OM'EX UNO EINI{AHMEil

t1 368.59)

160.r6
lSZ ,39
?a2,22
769,A7

i
I
I

I
I
I

.t

5
UilO I,CM

122 )112)

(2 5a5.09l
(al2.591
t642,141
( r97, 96 l

HAUSHALTE TNSGESAMT IIil 1 OOO)

BRUTTOE I NKOT'I1E'I AUS UNSE LBSTAENO t GER ARAE I T
OAR.: OER BEZUGSPERSON

. OES EHEGATTEil
OER KTNOER

BRUTTOEIHKOii'I€N AUS SELBSTAENOTGER ARSEIT
E !XilAHI,EN AUS VEPIDEGEil
OAR.: AUS VERMIETUNG UflC VERPACHTUNG
ETXXOIiIEil AUS OEFFENILICHET MANSFERzAHLUf{GEN
OAF. : REilTEfl OER GESETZLICHEN REAJTEflVERSICHERUNG

OEFFEfl TL TCHE PENS!OI{EIi
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
REflIEft OER GESET2LICHEN UilFALLVERSICHERUNG
XR t EGSOPF ERFENTEX
SOZIALHILFE
AEBE I TSLOSEilH I LE E

LFD. UEBERTNAGUNGEN OEF ARBEITSFOEROEFUNG
ITOHNBELO
X I NOERGE LO

. }JtJTTERSCHAFTS6EL9
BAFOEG

E I Ti(OiüEN AUS N I CHTOEF F ENTL I CHEII TRANSF ER ZAH LUI{GET
OAR. : WEFXSPENSIONET /-REftTEN
E IilNAHIvIEil AUS T,JilTERVEPUIETUITG
E IIil. A. E t ilUL. U. UNREGE lil. UEBERTRAGUNGEi U. I. VERXAUF V.WAREN
OAR. : EINXOffiEISUEBERTRAGUNGEN

VERTrcEGENSUEBERTRABUNGEN
E t XNAHMEN AUS VERIiDEGENSUiIIANOLUNG UNO (REO I TAUF XAHITE

EIXt{AHtGfl AUS DEF AUFLOESUNG VOT SACHVEFII&EGEN
ETXNAHIIEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERI'DEGEiI
OAR. : ASHEBUNGEN voN SPARBUECHERN

AUS2AHLIJIiGEN vCN GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEil
VERXAIJF VOI{ WEFTPAPIEREN
LFO. UNO ETilruLIGE EIilTAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E:lltAHl,EX  US KREOI TAUFNAHT E
AUFI{AHI4€ VON HYPOTHE(Eil, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHTE VON SOXSTIGEN (REOITEN

STAT ISTISCHE OIFFEPEfl Z

GESAMTE I l{l{AHi,lEN
xACHR I CHTL t CH : HAUSHALTSBRUTTOE I NKOfBiEN

HAUSHAL TSNETTOE' NXOlif ß
, AUSGABEFAEHIGE EIITXOffiEI UNO EIiNAHMEI

STEUERN AUF EINXOT!|I€il UNO VERI'OEGEft
PFLICHTBEITFAEGE ZUR sOZIALVERSICHERUNG
SOilSTIGE AUSGAgEil

VEPS t CHERUNGSgE : TRAE GE

OAR,: FREltr. BEITRAEGE 2U PENSIoflS- STERSEKASSEN U'AE'
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVEFISlCHEßIUNG
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. (PANKETVERSICHEEIUNG

BEITRAEG: ZUR PRIVATEN KRAN(EilVERSICHERUI{G
BEITRAEOE ZUR KRAFTFAHRZEU6VERSICHERUNG
SEITRAEG9 ZU SOTSTI6EN PRIVATVERSICHERUilBEX

SOiST i GE E I NKOTil€NSUEBEFTEIAGUNGEII
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR tGE UEBERTRAGUNGEil

AUSGASEN FUER VERIr)EGEflSEILOUXG
N ICH'ENTNOWENER GEWIilN
XASUFE VOIJ GRUNDSTUECXEil, GEBAEUOET U.AE.
IXSTAXOSETZUNG VOil GEBAEUOEil U.AE'
XAEUFE VOil WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAI]TEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
ETiTZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEF LEBENSVERSICHERUT{GEN U.AE.
AUSLEIHEN VOil GELD
SOßSTTGE AUSGABEil FUER VERiEEBENSBiLOUilG

FIUECKZAHLUilG VOT XREDITEN
PUECXZAHLUNG VON RAIEilSCHIJLOEN, XLEIiKREOI;Eil
TI L6UNG U. VERZ INSUNG V. SOXST. (REOTTEN, BAUOARL' U. AE.
OAR.: ZlilSEff FUER BAUOIRLEHEil U.AE.

AUFWENOTJXGEN FUER OEil PRIVATEN VERBRAUCH
LAXGLEBIGE, HOCtrERTIG€ GEBPAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUE'ER VON BEGPEiZTEM WERT
VERBFAUCHSGIJETER
REPARATUREN
SONSTIGE OIEITSTLETSTUNGEN

STATTSTISCHE OIFFERENZ
6ESAMTAUSGABE'.J

(1 05. t1l

55 )

37 )
l6a2,a7 I

2 ?32.82
?91 ,30
6al ,31
5a3, a5

1 r95, oo !

1177,351

(5r,70)
124.05)

t550,12)

lÄ74.111
l30a .27 )

I

| 7.1
t2 6lo

( 430
I 6€9
( 665

56)
53 )
901
77t

8ol

.99 )

.78)

..o)

I 5A2

( 256

( 2AA

l6 5a2,77)
(5 51A,OO)
I a a23 ,3?',l
(4 7a8,691

{6 0ro.a7)
l5 39{,45)
(.763,93)
I 4 797,35 )

( a65
(37.

(a6a
(1 5O4

I 21o

(162,03)

AUSGABEil

( 3r9,92 )

la7t.70 I
i2 116.24)

129C,261

l7a.ol )
(60,1.)
la9,r4l
129, 6-? )

{1 55:,aA)

I 630. 55 )

(251,1o)
t?9,c7

I 7a1 ,2a
239 .27

t20,471
73 ,17

149,29)
91 .90
27 ,96

163,92)
I o99,06

{173,43)

I 1 54,55 )

t1c,71
( 1 56,59 )

'/

ii

50
7A
a8

(31o

{ 30a
l17 A

3 659
ao3
53?

1 671
121
929
119

6 160

99)

27)
80)
22
?7
17
60
92
15
54)
17

ll 5a5
(r56
I 907

( 69,97 )

t.9, 53 )
la2.4a!
126,O.)
(5.,.O1

t475.5.)

(142,35)
(32.,34)
{ .53. 85 )

{ 336. 32 )

(331,9.1
( r95,69 1

(3 6a3,57)
(.r5, r3)
(512.57)

ll sos.5s)
( r07,.5 |

(r oo2.61 )

I 6 0ro.67 )

(1Ar,a2l

I3 756,651
( 550. 32 )

I 557, Ol )

ß25

a9
o5
37

77

/ l.7a,6r) (a32,961565, I 6
iIACHRICHTLICH:

ERSPARNTS
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,'1 EINKOIüEN UNO EINNAHMEN SOW:E AUSGABEN PR:VAiER HAUSHALTE 
'{ACH 

HAUSHALTSGROESSE

1, 1.O2 BE2UGSPERSON: LAtlOy{IRT

1,1.02,06,IENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiETT vON 5 OOO BIS UNTER A5 OoO t{

OAVOil MII... PERSONIEN)

GEGEI{STAND DER NACHWEISUilG

I
I
I
I
I
I

.l

HAUSHAL TE

t NSGESAMT

1 342,31

1332.71 )

783 ,56
a o2B,z9
1 285 ,33
a o93.23

6{3. I 3
242 ,73

UNo ltEH;l

HAUSHALTE IIISGESAMT (I!I 1 OOO) 113

JE HAUSHALISGROESSE UNO I'ONAT tN Oil

€INKO}ilEN UND E INIAHMEil

AUSGABEN

t15)

/ 11

14) (4
69) (1
6' )
05)

/ 11

59)
66'!

40t

60)
o4 )

59)

15)
721

4A4,961

166,241
117 .331

{939,26}
( 303,65 l

192.95)

111A,92)

349. 2a l

(657. 39 i
( 664. 05 )

!

l215,OO)
137A, a6l
1277 .65)

1 657 .27 I

( 633. 29 )
l 2r9, A5 l

14 163,111
la 6B .32 )
( 631 .57 )

(r 6a3,ao)
lr26.a5)

11 253.07)

l6 520, Bl I

279 .13

176.a9)

7 A32,19
6 a93,41
6 530,16

376, O3
660 ,76

2 729.2A
315.61

137,06)

126) 6A

BRUTTOEINKOWEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAF. : OER AEZUGSPERSOil

OES EHEGATTEN
OER KINOER

BRUTToE I NKOt'lvlEN AUS SELBSTAENOI GER ARBE t T
E INNAHIiIEI{ AUS VERIVDEGEN
OAR.: AUs VERMIETUilG UNO VERPACHTUNG
EIf!KOIS4EN AUS OEFFENTLICHEN TRATTSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENTEN DER GESETZLTCHEN RENTETiVERS:CHERUNG

OEFFENTL ICHE PEIISIONEN
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OTENSTES
RENTEN OER GESETZLICHEil UNFALLVERSICHERUNG
(R I EGSOPF ERRENTEN
SOZIALHILFE
ARBE T TSLOSENH I LF E
LFO. UEBERTRAEUilGEN OEF ARBEITSFOEROERUNG
TrcHNGE L O
K INOERGELO
i/LJTTERSCHAF TSGE LO
BAF OEG

E I TKOIilEN AUS N I CHTOEF FENTL I CHEN TEIAilSF ER ZAHLUNGEI{
OAR. : WERKSPENSIOIIEN /-EIENTEN

E I NN. A. E I NMAL. U. UilREGELM. UEAERTRAGUNGEN U. A. VERKAUF V.WAREN
OAR. : EINKOIiT,IENSUEEERIRAGUNGEN

VER}EEGEilSUEBERlRAGUNGE N
EINilAHMEN AUS VERITEEGENSUruANOLUIIG UXD KPEOITAUFNAHME

EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERiIDEGEN
EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUI.I6 VOil GELDVERI.OEGEN
OAR. : AEHEBUNGEI{ vOil SPARBUECaERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VON WERTPAPIEFIEfr
LFO. UNO EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS, IJ.AE.

EIflNAHMEN AUS XREOTTAUFNAHM€
AUFtlAHirlE VOn HYPOTHEXEN. GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFilAHilE VON SONSTIGEN XREOITEN

STAi!ST ISCHE DIIFEREN2

STEUERfl AUF E I NKOwlEil UND vERtTOEcEN \
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZiALVERSICHEFUNG
SONSTTGE AUSGABEil

VERS I CHERUilGSBE I TRAEGE
OAR. I FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS., STERBEKASSEN U.AE.

FPEIW. BEITFIAEGE ZUR GESETZL. REilTETIVERSICHERUNG
FREIW, SEIIRAEGE ZUR GESETZL. XPAilXENVERSiCHERUIG
SEITRAEGE ZUR PRIVATEil XRANXENVERSICHERUNG
SEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUN6
BEIYRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONSTIG€ EINKOI'4ENSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF AHR 2EUGSTEUER
UESR I GE UEBERTRAGUNGEI

AUSG BEil FUER VERrcEGENSB I LOUI1G
il I CHTENTNOifi€NER GEWI NN
XAEUFE VON GRUNDSTUECKEN CEBAEUDEN U.AE.
IITSTANOSETzUNG VCN GEAAEUDEN U.AE.
KAEUF€ VON WERTPAPIERET{ U. GESCHAEFTSATTEILEN
ETNZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
€IilZÄHLUNGEN AUF SPARBUECHER
SEITRAEGE FUER LEBEilSVEISICHEEIUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOil GELO
SONSTIGE AUSGAgEN FUER VERTTI)EGEflSBILOUNG

RUECXZAHLUI{6 VON XREOITEfl
RUECKZAHLUilG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN
T.!LGUNG U,VEFIZIIISUNG V.SONST. XREDI;ET!,BAUOARL. U.AE.
OAR. r ZlllsEil FUER BAUOARLEBEN U.AE.

AUFI!'ENOUNGEil FUEP OEil PRTVATEN VERBRAUCH
LAilGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUEIER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUE TEF
REPAFIATUREil
SONSTI6E OIENSTLEISTUNGEN

SIATISTTSCHE OIFFERENI
GESAMTAUSGABEN

55A, 03
I 4{.4A I
51 3,55
??6 .9a

4 473,76
627 ,31
629,16

r 880, 76
aÄ2,66

1 493,87
(16,58)

s 4a6.32

(3 6lO
| 179
{.65

l1 62^
(130
(920

133,08

114 ..J6

193,35

157,A5

7A ,25
25,17

1 052. 60

692 . 47
455,76

4 012
4 225
r o62

(933

17 677 ,67 )
(7 060.59)
t6 298, rO)
{6 383,39)

(a 520,91
l7 0a5.80
t6 130,09
(6 23E,91

1 467.81

(r c64.19)
3 891 ,69I 244,46
1 091,60

7t9. ao
2b1 , ao

122 .57 1

l58.A2J
t24,07)

951.92

623, a1
440, A9

I
B 421,87

(37,35
97,15
6Ä,17

10c,1 9
37, 35
52. 83

724,77

l2.a,a2)

I{ACHEI I CHTL I CH : HAUSHALTSBRUIIOS t NXOi,il€ft
HAUSHALTSIIETTOE I NXOiüEN
AUSGABEFAEHIGE EIN(OIT'TEil UNO EII{NAHMEN

I 446.31
7 3aO,63
6 .26,91
6 479,99

401,16
512.56

la70 ,20)
1.65.52 )

13 a1e,?7)
I 363, 66 I

(75,.5)
laa,75 )

I 62,34 I
(67,05)
t33,81 )
(5s,24)

l2 0!o,79)

1519,73)

1967 .74

II

3 oao,26

{3,63)
137 ,11 )

44 ,73
91 .4A
66,43

107 ,40
35. 02
72 .34

1 914,24

( 349, 09 J

2AO, 35
l1a9 ,71 )

234.13
565. 46
261 ,O5
(70,43)

l aoT
(3 2A4

l2a2

(61

(139
l2E

(, a94

177 1
1232

17 6?7

18)
o8)
671
141
621
08)

671

lr89,09l
l1 1 6,77 |
242 ,79
559,9t
262.03
(42,Ar )

3e7,71
132.05)
555, 55
297 ,25

4 725,O?
633, 79
660 ,77

2 043.42
1 t7 .30

1 210.20
129,73)

d a21,e7

ilACHRICHTLTCH:

ER3PARN I S 270,73
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1,1 EINKOF{EN UNO EINNAHI'IEil SOttE AUSGABET PRtvATER HAUSHALTE NACH HAUSaALTSGROESSE

1.03 BE:UGSPERSON: SELBSTAENOTGER GEWERBETRETBENOER/FREIBERUFL' TAETIGER

1. 1,O3.Ol TONATLICHEs HAUSHALTSiETTOEIf,XOTf'EN I NS6ESAMT

OAVON MIT
HAUSHA L TE

IilSGESAMT 2

PERSON { Et{ )

332

UßO lr{EHRGEGENSTANC OER flACHWE ISUI{G

HÄUSHALTE IilSGESAMT {IN 1 OOO) 3781 377 1a3

JE HAUSHALTSGflCESSE UTiO }DNAT TX Ot4

EIilXOiOIEN UNO EINilAHiEN

310

972.53

17a

BRUTTOEINKO§EN AUS UNSELBSTAEßOIGER ARBEIT
OAF. : OER SEZUGSPERSON

OES EHEGATTET
OER K INDER

BaUTToE I NKolr!,lEN AUS SS LSSTAEND I 6ER 
^REE 

I T
E Ir{ilAHMEN AUS vERI'OEGEN
OAR. : AIJS VERMIETUtrG UxD VERPACHTUNG
EINKOIffEil AUS OEFFEITLICHEN TRAISFSR2AHLUNGEN
OAR, : RENTEN OER GESETZLICHEN FENTEHVERSICHERUI{G

OEFFEilTL ICHE PEilS IONEil
RENTEß OER ZUSATZVERSOPGUNG OES OEFFENTL. OIEilSTES
RETITEN OER GESETZLTCHEN UilFALLVERSICHERUNG
(R I EGSOPF ERRET{TEil
SOZIALHILFE

LFO. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSFOEROERUTG
SOHNGE LO
K I NDERGELO
IIJTTERSCHAF TSGEL O

BAF OE G

EINXO$IEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRAilSFERZAHLUNGEI
OAR, : WERKSPEilSIONEN /-FENTEN
E IilXAHUEN AUS UIJTERVEEIMIETUNG
E IXN. A. E I NMAL' U. UNREGELM. UEEERTRAGUilGEI{ U. A. VEPXAUF V' WAREN

OAR. : EIflKCWeNSUEEERTRAGUNGEN
V SRTIDE GE { Su:B eR TR AGUN GE N

EITNAHMEN AUS VERI\OEGENSUWANOLUNG UNO KFIEDITAUFNAHME
EIilNAHMEN AUS OEe AUFLOESUNG vOil SACHvERT'OEGEN
EINNAHTIEN AUS OER AUFLOESUNG vOl GELOvERI'OEGEN
OAR. : ABHEBUTGEN VON SPARBUECHERN

AUSZiHIUNGEN VON GUTHABEil BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VOil WERTPAPlEREN
LFO. UIIO EINMLIGE EIflNAHt,GN AUS LEBENSVERS. U.AE.

ETNNAHINET AUS XREOITAUFilAHME
AUFNAHM€ VOil HYPOTHEKEft, GRUNOSCXULOEN U'AE'
AUFNAHME VON SONSTIGEi XREOITEN

STATIST I SCHE 9IFFERENZ
GESAMTE t I{NAHMEN
XACHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE IilKOPH€N

HAUSH A L ISilE TTOE I ft (OIi!4E N

AUSGABEFAEHIGE Elnxoli'Eil UtO EINNAHT'IEN

STEUERT AUF E I N(OWEN UilD vERt'OEGEfl
PFLICHTBETTRAEGE ZUR SOZIALVERSICHEEUTG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I Cfl ERUNGSBE I TPAEGE
OAR,: FRElw. BEITRAEGE zU PEilSIoNS-, STERBExASSEN U'aE'

FREIW. BEITRAECE ZUR GESETZL. REilTENVERSICHERUNG
FREItr. BEITRAEGE ZUR GESEiZL. K?ANXENVERSICHERUNG
SEITRAEGE ZU2 PPIVATEft XEANXENVERSJCHERURG
BEITRAEGE ZUR XPAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BETTRAEGE ZU SOilS'IGEN PRIVATVERSICHERUNG€I

SONSf I6E E T NKON}'ErySUEBERTRAGUNGEN
XRAF TFAHhZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBgPTRAGUNGEN

AUSGABET FUER VERrcEGETSB I IruNG
N ICHTENTNOWENER GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEil, GEAAEUOEN U.AE.
TNSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VOil WERTPAPTEREN U. GESCHAEFTSAflTEILEN
EINZAHLUNGET AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIiIZAHLUNGEN AUF SDARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELC
SOilST l GE AUSGABEil FUER VEEII'DEGENSB I LUNG

FIUECKZAHLUNG VOh XREOITEN
RUECK2AHLUNG VON RATENSCHULDEN, XLEiNKPEDITEN
rI LGUNG U. VgRZ INSUIIG V. SONST. XREOITEN' BAUOARL. U' AE'
OAR.: ZIflSEN FUEp BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENDUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE- HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GESRAUCHSGUETER VOil BEGRENZTEM WERT

VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONSTIGE CIENSTLE I STUNGEN

STATISf ISCHE D IFFERENZ
6ESAMTAUSGABEN

NACHR I CHTL I CH :

1 53?.89
t592,OO)
7A3, 56

I 711,14
1.5O,73)

1 a76,18
(435.3r )

t 545
560
730
247

r 666
1 109

651
3SO
157

3 10a, a7
s63, 43

(598,53)
{ 302, 70 )

(6.8.
a29 ,

280,
5 a!2,
1 163,

272,

771 ,77
155r,55)

5 BAO.01
1 2a1 ,68
1 007, 68

619.25
( 1 35.30 I

t 26,52 )

318.1!

254 .32
ta, 5a

(166.33)
1 522.22

97O. 1 1

7r o. 36

{62.,98)

1270,36],

4 3Ar ,52
1 250,A7

88., 3.
49A, 93
332 ,92

t1:r,5O)

lro,a8)

1117,89)

209, A8
36, 59

i13r.71)
1 660, 75

I o56,51
527 ,39

lz79 , ,-31

l4a5.09)

1152,90)
11 a21 ,24
I 593. 2S
7 595,49
7 9a1,24

I 75., 30
7 653,O8
6 056,25
6 185,65

9 659, a9
7 A25..6
6 055, 57
6 228,96

6 63i,ll
4 662,67
3 635,43
3 77A,93

a69
78

a35

58 ,72
16 ,29

1 42 ,37
2\ ,9?

120 . 1A
2 673,97

27A,15
594,58
178 , 87
a17 ,63

a38, a 3
340, 48
250 ,75

a92.55
61.37

62A,16
4Cl ,51

3 B2A,75
527 ,94
507, 06

1 .93.2C
10? ,37

. 191 ,17
19,91

9 823,22

llo
(10

7a
a9
o9
34
3C
77
57

o3

92\
.9 t'

125.O{)

207 ,10
.5. 02

1 30. 71
1 823, 06

1125,C91
t c19,{?

65G.19
( a3.97 )

200 , s1
( 44,59 )

AUSGABEN

39
o2
!5
25
99
97
3a
5?

1 339,95

(r9.
(52

(1 296
1537

( r a..96)

956, r 5
256, S1 l
50r,20
953, 5A
715 . ?O
235 ,07
(76.59)

138 45)

^9 71
(18.55)

(6S,!4)

24 ,36
t{,45
a2 ,72
(8. so
ts,60
5A,33

170,5.
1C,9.

tr02.06;
1 971.60

I oa4,?3
aos,30
(?9.O4)

r2l
35
13
ro

o2
o9

92)

a9

7.1

,67
-r3

126

(r9

226
53

l1 606

799
270

(33

1 oao
la,7
223

ll o9r
g 92.
7 100
1 213

39

B2

91 )

98
90)
o:
23
70
66
80

( 261

Ir9!

23 )

13)

14)

62)
701

16)

17)

460, a.
(5r3.5?)
13.5 ,27 )

660. 50
.13 . 02
235 . .6

9 A25.21
7 837 ,14
5 17?.O7
6 339,74

1 416
2a2

4 31 6
607
25
a9

155
r93

955, t o
(90,94 )

3 257.O4
343

6 531

{93r
(.5
315

{151
t 334

{5o4

(405
1237

2 296
262
250

( 206,99 )

205, 83
399, 46
371,11

(raa,oo)

656. .9
60,96

793.51
.o7,59

3 943, Oa
594,34
513.19

1 569,26
1 00, 32

I 165.49
(16.541

I 75A,29

95

70)
38)
92 )
.21
31

27 I

15

34 )

191

1 356.81
203 ,C1

a 175 ,61
605, 35
121 ,6,. )

91.16
1 65. 09
219,59

36 ,11
16,67

181 , 1t-
2A .71

163 ,7 6
2 702,49

1234,04)
I .52, Oa )

1 5.,05
65C ,51
rla,23
52A . 62
269 ,73(zaa,..)

583 . 59
( 60,87 )

622 .81
267 ,51

3 695. ?8
517.O1
a6a , A1

1 395,78
1a7,2A

I 201 ,30
(14.24)

9 659, 51

1 5r?,ar
2A1 , lO

4 99A,41
699 . 09
13..a9)
toa,c5
215. .7
I 87, 89

6a ,73
11 .12

1i 9,98
21 ,91
95,01

2 gao,1.
( 362,9t )
(a42,03)

171 , O3
(20r,30)'
228 ,9?

1 51a,75
323, O(

r 73.,5A
7a6,11
127,28)

(1.r.05)
?a8 .79
199.94
66,54
19,15

26 ,77
78. 35

2 55A,71
(538,22)
l a77 ,2a I
(150,50)
( I 16,38 )

266, r5
43., Ol
.50,48

{195,37)

1 22. .60
143,13)

t 181,18
520,94

. ?32,60
673,11
669 ,29

1 682.69
121 ,68

I aos,50
135,21 l

11 a21 ,28

306,56
290 , 2A
197,a3
395, 65
122, .a
60 ,72

191 ,78
1 87, 60

61 .80
16,27

1.2,56
23 00

1 19 ,36
602 .93

:1 ao, al
i621,45
226,21

t60
1153

l3?

12A
113

[115
2 ?90

o4
60
79

57
26
31
70
21
66
27
?a
60
5!

10

o5
ao
6l

59
6?
97
oa
54
97
92
53
68
3t
25

,2r

aao
253

1 224
63

', 161
5aa

a 253
54t
5^2

r 568
111

1 294
(r5

11 091

75O.AA 1 457,a4 I 060,23 1 a97'91 t 7'O.19
ERSPARil T S
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1 EINKOB4EN UNO EI'/NAHMEN SCWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGEIOESSE

1.r.O3 BEZUGSPERSON: SELBSTAENOIGER GEWERBETnEIBENOER/FREIBERUFL. TAETIGER

1.1.O3.O2 I}DNATLICHES HAUSHALTSNETYoElN(oi/i{Eil voil 2 5oo BIs UNTER 3 ooo oI4

OAVON MIT...PERSONIENI

GEGENS:ANC OER NACflEISUNG

HAUSHALTE

I NSGESAUT

aa/
JE HAUSHALTSGROESSE UNO rcNAT tN OM

EINXOWEN UNO EIflNAHMEN

i
I
I
I

.l

5
UNO MEHP

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 
' OOO)

BRUTTOE I NxotrIr4Eil AUs UNSELBSTAENO I GER 
^RBE 

I T
OAFI. : oER BEZUGSPERSOil

OES EHEGAITEN
OgR XINOER

BRUTTOEINXOIflIEil AUS SELBSTAENOIGEF ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERMEGEN
OAR, : ÄUs VERMIETUNG UilO VERPACHTUNG
EIiIKOW€N AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENIEN OER GESETZLICHEil RENTENVERSTCHERUNG

OEFFEN'LICHE PENSIOIEil
REilTEN OER ZUSATIVEFSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN O=R GESETZ!ICHEN UNFALLVERSICHERUilG
XR IEGSOOFEECENTEIl
SOZIALH!LFE
 EIgE I TSLOSENH I LF E
LFO, UEBERTPAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
WOHI{GE L O
X I NOERGELD
AI'TTERSCHAF TSGE L O
BAFOEG

EINXOWEN AUS NICHTOEFFENTLICHEil TFIANSFERZAHLUNGEN
OAR. : WEPKSPEITSIONEN /-REilTEN
EINNAHMEI AUS UTiTERVERMTETUNG
E I TIN. A. E I NML. U. UNREGELM. UEBIRTRAGUNGEN U. A. VEFIXAUF V,WAREil
OAe. : E IilKoTn4ENSUEBERTRAGUilGEN

VERTTI)EGENSUEAERTRAGUNGEil
E T ilNAHI4EN AUS VERTiCEGENSUTITANoLUNG UNo KREo I TAUFNAHMS

EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VOß SACHVERIVDEGEN
EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VOil GELOVERNßEGEX
OAR, : ASHEBUilGEN VON SpARBUECHERN

AUSZAHLUNGEil VOI! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VER(AUF VON WERTPAPTEREN
LFO. UND EINMALIGE EII{NAHMETT AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINilAHHEN AUS KREOITÄUFNAHIüE
AUFNAHME VON HYPOTHE(EN, GRUIIOSCHULOEN U.AE.
AUFIIAHM: VOTi SONSTIGEN (REOITEtr

STAT IST ISCHE DI FEERET{Z

I{ACHEItCHTLICH: HAUSHALTSSRUTTOETNXOHEN
HAUSHAL TSilETTOE I TKOIfiEN
AUSGABEFAEHIGE E INKOhtEil UNO EINNAHMEN

STEUERN AUF EINKOIffEi UI{O VERiDEGEN
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOZ!ALVERSICHEFIUNG
SONSTIGE AUSGAEEil

VERS I CHERUNGSSE I fEIAEGE
DAR. : FREtw. BEITR^EGE ZU DENSIONS-, STERBEKASSEN U.Aa.

FREIW. BEITRAEGE ZUR OESETZL, RENTENVEFISICHERUNG
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETzL. KTANKEilVERSICHERUNG
BEITRAEGE zuP PRIvATEIt KRAilKENVERSTCHERUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERS!CHERUilG
BEITRAEGE 2U SONSTIGEN PRTVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I NKOiüENSUEBERTRAGUilGEN
XRAF TFAHRZEUGSTEUER
UEBR IGE UEAERIRAGUNGEN

AUSGAAEN FUEP VERTrcEGENSB ILOUNG
NI CHTENTNOiTYIENER GEWI NN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE,
INSTANDSETZUNG VOil GEBAEUOEil U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEFIEN U. GESCHAEFTSANTEILEII
EINZAHLUilGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE,
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTTGE AUSGABEIi FUER VERIIDEGENSg TLoUNG

RUECKZAHLUNG VON XPEOITEN
RUECI(ZÄHLUNG VON RAIENSCHULOEIT. KLEIilXREDITEil
TI LGUIIG U. VERZ INSUNG V. SOilSr. KREDITEN, BAUOARL. U. AE.OAR.: ZINSEN FU€R SAUOARLEHEN U,AE,

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEft VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCflERTTGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSG].JETER VOtr BEGRENZTEM UIERT
VERSRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONST I GE OIENSTLE I STUfl GE'I

STAT ISTTSCHE OIFFERENz
GESAMTAUSGABEN

I 60a,41 )

( 398,57 l
i302 ,27 )

I
ooa, oo
31 3, 63
759,64
445. 79

141 3,77 |

1225.5A)

2 131 .01
( 358, 69 )

121 3 ,75 )
( 335, 81 )

(36.031

110a,?7)
l22. A2 t

ll 95i,aol
l3r8,a7)
( 2.2, 51 )
(393.99|

172A,72)

I 552 ,90 )

l.40. 65 I

l3ao,16l
(134,aO)

(1 092.3A)
(330.15)

(41 )

(a o99

i
o99 ,72
2A2 ,62
72? , 56
456, 04

I 553, 51 )

I'172,101
i112.d31

4
3
2
2

AUSGABEN

i433,12)
1120

I O48
335

tg5
1133

t37
114
172

6S
54
42

93
97
50
37
90

12?,d91
(36.55)
lt a ,231
i77 ,01 )

111 .91 I
162,1o\

{15.401
(57
449

( 39,23 )

{153.31 )

{149.32)

(i50,62)
171.661

2 398 .49
lraa.or )
265, 14

I a70.78
159,21 )

7aÄ,05

a ooa.ot

-23,61

12 162
( 243
1273

l1 2a2
t59

( 563

29t
59)
66)
07l
45 )

711

70

I{ACHR I CHTL ICH:

ERSPARTI I S
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l.lElilxot+4ENUNo€INilAHENsowIE^UsG^BEl{PRIvATEIHAUsH^LTENACHHAUSHALTSGRoESSE

1.1.O3 BEZUGSPERSoil: SELBSTAENOIGER GEW€RBETREIBENOER/FREIBERUFL' TAETIGER

1..1.03.03 I'ONATLICHES HAUSHALISNETTOEINxOIilEN VOil 3 OOO BiS UNTER 3 5O0 Oü

GEGENSTABC OER NACBI!'E ISUNG

HAUSHALTE

I NSGESAUT

1522,7 1 )

I365,r5)
2 23{. 09

UtD IEHR

t o2

JE HAUSHALTSGROESSE UNO ITDilAT IN CFl

EINKOT&EN UNO EINNAHIIIEN

131 ) (2S )

I r35, 23 l

l4 .5.

117)

{135.16)

H^USHALTE ITSGESÄMT ItN 1 OOO)

BRUTTOEINKOWEN AUS UTSELBSTAENOIGER ARBEIT
DAR. : OEF SEZUGSPERSCN

OES EHEGATTEI
OER X:NOER

BRUTTOEIX(OM'Eil AUS SELBSTAEilOIGER ARBEI;
E I NNAHITIEil AUS VEPI'tOEGE!T
OAP.: AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EIIXOIii'ET AUS OEFFEilTLICHEN TFANSEERZ HLUNGEN

OAF. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG
OEEFEilTL ICHE PENSIONEN
REX1ET DEP ZUSATZVERSORGUftG OES OEFFENTL' OIENSTES
REilTEN OER GES=TZLICHEN UXFALLVERSICXERUNG
KR IEGSOPFERRENTEN
SOZIALHILFE
APSE : TS LCSENH I LF E

LFO. UEBEPTPAGUNGEN OER ARBEITSFOERDERUNG
üiOHIGE L C
X I TOERGE-I
iI.JTTEEISCHAE TSGE LO
BAF OE G

E:N(OT6'EN AUS NICHTCEFFENTLICHEN TRATSFERZAHLUf,GEN
OAR. : WERXSPENSIOilET /-REIT€N
E IilNlHtN€T AUS UITERVERMIETUNG
E I NI1. A. E I ilML. U. UftREGELM. UEBERTFAGUNGEN U' A
DAR. : E IilXOS€NSUEAEPTEIAGUNGEN

VERrcEGENSUEBERTRAGJNGEN

VERKAUF V.WAREN

EIfltJAHI'Gi AUs VERITOEGENSuB,ANOLUNG UtD XREO:TAUENAHE
EINNAHMAN ÄUS OEE AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGAN
EIflNAHMEN AUS OEE AUFLOESUNG VON 6ELOVERITOEGEN

AtsHEBUNGEN VON SPIRBUECHERN
AUS2AHLUilGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VENKAUF VON WER'TPAPIEFIEN
LFO. UilO EINMALIGE EINßAHMEN AUS LEBENSVERS' U'AE'

12 0d2,19l,
1327 . A2 I

(36i,20)

t 637, 60 )

I 508,86 )

1351,O0)

{2 a39,37)
t 261 .82 )

( 232, 30 )

t2 25C.59)
1424.99)547 ,32

( 409. 59 )

27 1 ,37

(52,r51 (55,44)

58C,15)

227 ,96

OAR, :

AUSGABEil

l?26, 1 \ )
(s2,68)

1936, A. )

( 691 ,44 )

i.7a.21 )

1213..2)

its2,31 )

( 2C3
(1r5

2 678
321
219

1 241
59

ao5

4 806

E IXNAHMEN AUS (REOITAUFNAHre
AUFNAHME VON HYPOTHEXEI, @UNOSCHULOEN U'AE
AUFNAHHä VON SONSTIGEN XREOITEN

STATISTISCHE OIFFERENZ

ilAftR ICHTL ICH: HAUSHALTSEIRUTTOEIil(OWET
HAUSHA LTSI.IETTOE I NKOWEN
AUSGABEEAEHIGE EINXOHEI UNO EINIAHWN

STEUEEIN AUF E I ßXOTTi,EN UIIO VERITOEGEN

PFLICHTBEITFIAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTG
SCTSTIGE AUS6ABEft

VERS I CHERIJilGSBE I TRAEGE
OAR, j FREIw. BEITRAEGE ZU PENSIots- STERBEKASSEN U'AE'

FREIW, BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEilVEPSICHEPUNG
FPEIW. BEITRAE3E ZUA GESET:!. XEANKENVERSiCHEFUNG
BEITRAEGE ZUF PRIVATEN XEANKENVERSI:HERUNS
BEIIRAEGE ZUP XRAFTFAHFIZEUGVEPSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVEPSICHERUNGEN

SONST I GE E I NKOIil4ENSUEBEFTRAGUNGEN
XFAFTFAHRUEUGSTEUEP
UEBR I GE UEEERTRAGIJNGEN

AUSGAEET FUER VEPITEEGENSBILOUNG
il I CHTENTNOffNER GEW I NN

XAEUFE VON GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.
!NSTAICSETZUNG VOI GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WEFITPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilTEILEA
EIilZAHLUilGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEil AiJF SPAREUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELg
SONSTIGE AUSGABET FUER VERI.OEGENSeILOUNG

RUECKZAHLUNG VON XREOITEN
RUECXZAHLUNG VON RATENSCHULOEß, XLEINKREDITEN
T I LGUilG U. VERZ INSUNG V' SONST. XRESITEN' BAUOARL' U' AE'
OAt. 1 2INSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFIIENCUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGTEBIGE qOCHWERTIGE GEBRAUCASGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGPEßZTEM WERT

VERBRAU CH SGU E TER
REPARATUPET
SONSTIGE OIENSTLEISTUNGEil

STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

I 4 35..92 )
(3 6.3,96)
(3 230,O2)
l 3 303.39 )

l. .5.,o21
l3 ?92,OO)
la 223.601
l3 3C6.27 1

9'3.OO)
723 ,95 )

3a7 ,2. )

.o3. 52 )

t ao6,29
3 596. 02
3 25A 58
3 132,O2

(a
t3
!3
l3

299:3r
(13a,12)

1 65a. 06
396,46

1262 ,25)
Ir31,67)

l1 260,03)
I.50. .2 )

( 1 73,44 )

(.9,80)
i14,OO)
t79.55)
(r9.06l
{6C.59)

(513.501

117a.29)
1131 ,21 \'

/

l2 6A0.40)

t 265,59 I

(r 525,75)
t 409,55 l

(s,,53)
t13,5a)
(50,3?)
121 ,70t,

t 6a7. 93 )

i67..1)
1256,O7 )

l2 91A,26)
t 336.50 )
( 282, 38 I

{1 525.25)
(56.49)

( 759, 64 )

{.912,99)

359. 69 )

20a,?. )

15.,181
roc. og )

{+4,a8)
lr26.A5)
(123.91)

16.98
113,93)
I 05, al
17,05

I48.39)
o64,71

(73,7s)
237 ,99
195,93

(291.a5J
(68.35)

ll06,a2l

12 11A
( 28'
( 288

(r 357
la1

i713

.o )

15)
7Al
85 )

82l

251
98)
20)
98)

9r )

79 )

oa)

.9 )

3a )

500

121
1AO

10)
3. )

30
a4
79
50
5A
79

2A

\26a , 6Ä )

1268,591
I 263,72\

1a5.31)
179Ä ,12:

a 3aA ,92 l

t6 99) (7.,13) (-2tr..5)
1 03,94
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EINKOM4EN UND EINNAHMEN SOWIE AU56A8EN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1,1.03 TEZUGSPERSoN: SELBSTAENOIGER GEWERBETRETBENOER/FREIBERUFL. TAETIGEp

1.1.03.04 I,ONATLICHES HAUSHALTSNETTOETNXCAfT,IEN VON 3 5OO BIS UNTER 4 OOO I]H

DAVON MIT.,.PERSONIEN)
HAUSHAL TE

! NSGE SAItlT

ro4 /
JE BAUSHALTSGROESSE UNO UOIO' IN OU

EINKOWEN UIIO ETNNAHMEN

1911 ,24 )

(4ia,r4l

BRUTTOEIilKOiT]EN AUS UNSELBSTAEflOTGER ARBEIT
DAF. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
DER K II{OER

BRUTTOEINKOI64EN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERDICEGEN
OÄR. : AUS VERMIETUITG UNo VERPACHTUNG
EIN(O!fiEru AUS OEFFENTLICHEN TRANSFER:AHLUNGEN
OAR. : ßIENTEN oEF GESEIZLICHEN RENTENVEPSICHEaUNG

OEFFENTLI CHE PENSIONEN
FENTEN O€F JUSATZVERSORGUNG DES O'FFETTL. OIENSTES
REITEN CER GESETZLICHET] UNFALLVERSICHERUIJG
XR I EGSODF ERFENiEN
SCZIALHILFE
ARAE I TSLOSSNH I LS E

LEO, UEBERTRAGUNGEB OER ARBEITSFOEROERUNG
rlOHN GE LO
X I NDEFIGE LD
MJTTERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EIN(OWEN AUS NICHTOEFFEflTLICHEN TRAftSFERZAHIUNGET
DAR. : WERKSPENSISNEil /-RENTEto
EINNAHMET AJS TJNTEFIVERM:ETUNG
E IIiN. A. E I ffMAL. U. UIIRE6ELM. UEBERTRAGUNGEfr U. A. VENKAUF V. WAIEil
OAR. I EIilKOWENSUEBERTRAGUNGEN

V E"I,OEGE ßSUEBER TR A GU N GE lt
E I IilAHMEN AUS VERi€EGENSUITI!,ANOLUNG UNo KRED i TAuF NAHME

E iIiiIAHITIE|\ AUS OER AUFLOESUHG VON SACHVEPi,DEGEN
EINNAHMEII AUS OER AUFLOESUNG VOI{ GELOVERrcEGEN
OAR. : ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN

AUS2AHLI-JNGEN VON CUTSIEEI BEI BAUSPARXASSEN
VERKAUF VOII WERiPAPIEREil. LFD. IJND EINtüLIGE EtNXAHi'EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E II{NAHMEN AUS XREOITAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE.
AUFNAHME VOI| SONSTIGEN XREOITEN

STATISTISCH' OIFFERENZ
GESAMTE I NNAHMEN
NACHR ICHTLt.H : HAUSHALTSBRUTTOEIilXoffi=N

HAUSHAL TSNE TTOE I NKOWEN
AUSGABEEAEHIGE EINKOffiEN UND EII{NAHMEN

GEGENSTANO OEF NACHWEISUNG
i
I
I
I
I

i
I

I
I
I
I

.l
UiJO M€HR

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO) (29)

86)
79)
98)
19)

l1 223,91) (

1967

I 697

87t

or )

17 )
651
37 )

ra)

441

92)

.3)
55)

I

t30)

ool
48 )

09)
94)

35 )

52 )

68)
121
56)
52 )

63)
661
28t

(23)

{1 09)

29)
s7 )

71)

ool20

2

AUSGABEN

177
1202

2 060
176

5 702 74

272,21

604 ,7 6
63r ,36
432 .56
329,44

71,02

12 322
( 75o

. t61a
1362

12 772
( 45A
I 370
12tB

12 606
l406

23

147

i,25

1 135

I 380
1326

( 362

lr ao

56 )

39)

73

82 )

ol )

66)

.61

( 4A9, 10 )

1299.791
( 243. 38 )

15 279,.7)
(4 459,20)
13 746.721
(3 891,07)

(5 054,15)
(4 535,071
(3 74A,991
13 76e.97)

( 4O9
1150

12 2A7
(543

(515
127 0

11 327
{ 459

665 ,

456,
347 ,

702,74
436,84
757,16
447,33

5 610,55
4 311 ,22
3 771.44
3 g17.OO

STEUERN AUF EINXOWEN UNO VERIEEGEN
PFLICtsTBEITPAEGE ZUR SO2IALVERSICHERUftG
SONSTIGE AUSGABEN

VSRS I CHERUNGSAE I TRAEGE
OAe,: FREIw, BEITRAEGE 2U PENSIOßS-, ST;RBEKASSEN U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEilVERSICHEFIUI{G
FRE:'J. BE!TFAEGE :UI GESEiZL. KRANKENVEISICHEPUNG
BEITRAEGE ZUR PRTVATEN XFIANXENVERSICHERUNG
AEITRAEGE ZUR (RAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PF?IVATVERSICHEPUNGEN

SONST I GE E INKOIi}4ENSUEBERTRAGUI{GEN
KRAF TFAHR ZEUGSTEUER
UEBR I GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGAEEß FUER VERITICEGENSB lLOUNG
N TCHTENTNOTN4EilER GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEX, GEBAEUOEfr U.AE.
INSTANDSSTzUNG VON GEBAEUDEru U,AE.
XAEUFE VOII WERTPAPIEREN U, GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITFAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEil U,AE.
AUSLEIHEN VON GELO

. SOilSTIGE AUSGABEN FUER VERIVEEGENSBILOUNG
RUECKZAHLUI'/G VON KREOITEN

RUECKZAHLUIIG VON RATENSCHULOEIT, XLEITIKREDITEN
T I LGUNG U. VERZTNSUNG V. SONST. KREOITEti, SAUOAEL, U. AE.
OAR. i 2INSEft FUER BAUOAFLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEil VERBRAUCH
LANGLEBI6E, HOCHWERTIGE OEgRAUCHSGU€TER
GEBRAUCHSGUETEFI VOil BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATÜREil
SONST I GE OI ENSTLE I STUN6ET{

STAT I ST ISCHE OIFFEREil:
GESATr.TAUSGABEN

173.
1171 ,
( 133,

52,
10,
64.
21 ,

147 ,

1 26C,

Itot
213
216

1219
176

1,73
l1o7

2 960
260
349

I 354
a4

910

1t
57'
81
85

54 )
42)

32

33
26
o7)
3A

27)
52
51

32)
31 

'oo)
7al
42
54
91
26
70
99

l1 6Ä
{54
112
IZ2
(20

(53
{lo
le7
121

l1 12t

301
/05 )

73l
77)

06 )

04 l
70]

95 )

35)

63)
54 )

30)

( 510
1212(1 4A9
I 465

(te5

llo
la7
122
( 35

17 31

(r09
1217
1215

l1A2

I 56?

(97,3

?8)
80)
o8)

2s)
30)
96 t

o8)

16)

t 106
I 179
1246

12 792.431
I 199. 02 )

I 30e.9a )

lr 2a4.5r I
tt03,31 I
t a95, 6' )

(5 610.66)

t246,09)

l3 064
1351
( 363

(1 395
(52

( 900

641

a6 )

731
73)

.7)

12 917
1231
(371

{ 1 53s
{68

( 740

15)
85)
74)
22)
o3 )

31 l

t4)(s 279 (5 064
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EINKOffiEN UND EtNNAHMEft SOWIE AUSGABEN PRlVATER HAUSHALTE TACH HAUSHALTSGROESSE

1.1.o3 BEZUSSPEFISoN: SELBSIAENOIGER GEWERBETREIBENOER/FREIBERUFL' TAETIGER

1,1.03.05 rcNATLICHES hAUSHALTSNETTOEINXOI'iEN VOil T OOC gIS UflTER 4 5OO Ofi

OAVOft MIT...PERSOIiI EN )

HAUSHA L TE

I NSGESAMT
i
I

I
I

I

3 5
UND reHRGEGENSTANC OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT (II{ 1 OOO)

EPUTTOEINKOW€N AUS UilSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR. : OER BEzUGSPERSON

OES EBEGATTEfl
OER KIilOER

BRUTTOEINKOTJS€N AUS SELBSTAEftOIGER ARBEIT
E I NNAHIiEN AUS VERrcEGEN
OAR.: AUS VERMIETUNG UilD VERPACHTUNG
ETT(OW€fl AUS OEFFETTLICHET TRANSFERZAHLUNGSH
DAP. : PENTEI OER GESET2LICH€N RENTEN!ERSICHERUNG

OEFFEilTL ICHE PENS :ONEI
REilTEN OER ZUSATZVERSOPGUNG OES OEFFENTL. I

RENTEN OER GESETZLICHE\ UNFALLVERSICqERUNG
XR IEGSOPFERRENTEil
SCZIALHILFE
AR9E I TSLCSENH I LF E

LFC. UEBERTRAGUNGEft OER ARgEITSFOEROERUNG
WCHNGE LD
X I NOERGELO
ITIJTTERSCHAF TsGE LO
BAFOEG

EIi(Or'IrlEl AUS ft ICHTOEFFENTLICHEN TRAilSFSRZAHLUNGEil

DAP. : äERKSPEXSIOilEN /-PENlEil
E INNAHMEi\ AUS Uft iEiVEnMIETUNG
iinn.o.etnroa.u.uNpEGELM.uEBEPTeaGuNGEN u.a. VERKAUF v'waREft
OAR. : E INKOIiliENSUEaERmAGUNGEN

YERrcEGENSUEBEPTRAGUNGEN
EINNAHMEN AUS YERI'OEGENSUWANOIUNG UND XREOITAUFiAHME

EiftTJAtsU:II AUS OER AUFLOESUNG VON SACBVERrcEGEN
EiNNAHI{EI{ AUS DEP AUFLOESUNG VON GELOVERrc;6EN
OAR. : ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN 8EI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VON WERTPAPIEREil
LFO' UNO EIhMLIGE EINNAHMEN AUS LEBEiSVERS' U'AE'

EINNAHMEN AUS KREOITAUFTIAHME
AUFNAHM€ VON HYPOTHEXEN, GRUNOSCHULOEN U'Ai'
AUFßAHME VOI SONSTIG€il KFIEOITEN

STATISTISCHE OJFFEEEN2
GESAMTE INNAHMEN
ilACHR ICHTLICH: HIUSHALTSBRUTTOE INXOit4CN

HAUSHALTSNETTOE I NKOWEI
AUSGAAEFAEBI6E EINKOIT{EN UßO EITfoAHUEN

STEU=RN AUF E I NKOWEil UNO VERrcEGEfo
PFLiCHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVEPSICHERUilG
SO{SiIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
OAR. : FREIW' BEITRAEGE ZU PE{SIONS-, STERBEXASSEN U'AE'

FPETW. BEITRAEGE 2UR 6ESETZL. RENTEßVERSICHERLJflG
FRE:W. BElTRAEGE ZUF GESETZL. XRAtrKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XRANKENVERSICHERUfoG
8E'TRAEGE ;UR XRAFTFAHRZEUGVEFS]CHEfIUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN FRIVAiVEASICHERUNGEN

SONSTiGE E INKOffiENSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF Ä5R 2EUGSTELIER
UEBR]GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERI'OEGENSBILWNG
N] CATENTNOffiENER GEWINN
KAEUFE VOft GRUNCSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE'
INSIAßDSETZU4G VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WEFTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E IilZAHLUNGEN AUF BAUSPAPVERTRAEGE
E INZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTI6E AUSGABEN FUER VERrcEGENSBI!DUNG

RUECXZAHLUNG VON XREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN
T I LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONSI. KREO J TEN, BAUOAR!' U' AE'
OAR. I ZINSEN FUER BAUOARLEBEN U'AE'

AUFWENDUNGEN FUER OEN 2RIVATEI VERBRAUCH
LANGLEB : GE , HOCHWERT I GE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGREflZTEM WERT

VERBRAUCHSGUE TER
REPARATUREN
SCilSTIGE OIENSTLEISIUNGEft

STATISf ISCHE OIEFERENZ
GESAMTAUSGAAEN

105 /

JE HAUSHALTSGROESSE UNO I§ONAT IN Si

EIiIXOIffEN UflO EINNAHI4EN

13.) (2.) l?2 ) l1?)

( 346.7a )

1327

905

157 2

3 0c2
614
a88
a27

o4

89 )

3r
13
a8
38

I 112

l3 197.57)
(492.57)

( 209,91 )

61 )

r9)
5. )

61 )

671

I 577.35;

(3 203.O0)
t,67 a ,30 )
( 503, 35 l
( 352, OO )

(r45,55)

' ia4a.1al

l? 76A.25\
(.99.57 )

12 673
(41 2
I 626
I 395 7a oo

OIENSTES

I 50,.4 )

(r 551,AO)

{ .95, 4. )

r o8, {9

(156.321
i40,97)
9go, o6

599 ,21
[3aa.r2)

{ 357, A9 )

(139,78)

( 720, 08 )

{ 605, 6{ l
(.r!.231

{528.O5)
(.32,13)

{5 92..70)
I 5 059.78 )

(4 203,2C)
I4 33A.04)

l5 814,aol
(3 205,56)
lÄ 231,..)
t4 29r.a5l

t5 6A5 05)
t4 691.64)
l. 22a.96i
(. 38..O0)

(5 285.1?l
{4 836.39)
l4 262.16)
la 317 .75)

5 121,?O
6 023 _79
4 222,31
. 339, 67

AUS6ABEN

221
o60
17t

(a5

9A
A9
oo
B9

97 )

07)
16)

( 620, 46 )

l21C . 12 )

ll aa3,23)
lÄ6a,32)

( 1 328
l.o6

92)
o3 )
.5 )

111

16)
41)
18)

oo)
13)
30 1

1.66
i 19c

(1 a!2
i5r !

t 25€

152

o3 )

a4 )
11)
21i

)e i

9a)

98)
95 )

a7\

9? )

{197
1130

111

(121
!.7

(104
lo73

192
(256
1221

(7r5,34)

(2 510,.o)
{ 523. ?3 )

(.a.ro)
t15,9c)

(109.28)

I 49.46 )

il 533.591

1151,651
l2a2 , 64 )

/

\3 252.e9l
I385.r.)
l loo.96 )

{1 4a3.OA)
{al.02)

1912.69)

(6 a14..o)

( 6.5. 63 1

(9C,a7j
l21L,A.)

(5a
l2Ä

{s 245

117
( 194
| 126

51 , Ol
15,46

78,53
o79.19

i51

103
202
2a7

406
171

(332

3 228
3r3
396

1 111
8r

965

70)

a4

56
19)

59
58)
ol )

27
18
76

97
13

20

7C)
.9 )

35 )

65)
30)
a9)

70)

l23A .77 )

t57C.O5)

1s23.83)

(3 112
( 308
i4o3

197
1978

I: 92. {5 845.05)

{3 37C
l27a
( 405

l1 6ra
l7a

i 997

36 )

61 I

o5 )

75 )

59)
15)

,6)

122.1.

lB1.70t
| 21 , 62':
(53.06)
631 11)

1.6.27)
20?.a5)

3 a12, 15)
1 420. O.1
( 403. O3 )

1 :55. 42 )

lTr.ocl

c 121

t3.1.43) {126 .A) {15,951 1362'27)29a .51
NACHR ICHTL ICH:
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1.1 EINKOIv't4EN UNo EINNAHMEN sowIE AUSGABEN PRIVATER HAIJSHALTE NAcH HAUSHALTsGRoEssE

1.1.O3 BEZUGSpERSoN: SELBSTAENOIGER GEWERBETREIBENOER/FREIBERUFL. TAETIGSR
1.1.03.06 I€NATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO|YI{EN VOß 4 5OO BIS IJNTER 5 OOO OM

DAVON ilIT.,.PERSON(EN)

GEGENS?ANO DER NACHIvEISUNG

HAUSHA L TE

I NSGESAMT

MEHRUNO

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO)

BRUTTOEINKOI6'EN AUS UftSELBSTAENOIGER ARBEITOÄR.: OER BEZUGSPERSON
DES EHEGATTEIT
OER KINDEP

ARUTTOEINXOWEN AUS SELBSTAENCIGER AREEIT
EItrNAHMEA/ AUS vER}EEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUTG
EtI{XOffilN AUS OEFFEilTLICHEI1 TPANSFERZAHLUNGEII
OAR. : RENTEN OEP GEsETzLICHEN RENTENVEaSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PETS IOI.IEN
REflTET OER ZUSATzVERSOPGUNG OES OEFFENTL. DIENSTES
RENTEN OER GESE'IZL :CiEN UilFALLVERSICHERUNG
KR JEGSOPFERRENTEN
SO2lALHILFE
AREE I TSLOSENH I LF E
LFO. UEBERTRAGUN6EN OER ARBEITSFOEROERUNG
T.YOHNGELO
K ! NOERGE LO
!UTTERSCHAF TSGE LD
BA; OE G

EITKOffiEi AUS NICHTOEFFEßALtCHEN TPANSFERZAHLUNGENOAe.: WERKSPENSIONET /-RENTEft
EINNAiMEN AUS UNTERVEFMIETUTIG
EINN.A.ETNML.U.Uf,FEGELM.UEBERTRAGUNGEN U.A. VER(AUF V.WAREN
OAR, : EIN(J!T.TENSUEBERTRAGUilGEN

VERrcEGETSUEBERTRAGUNGEN
EINNAHMEI! AUS VERTEGENSUITTYANoLUNG UNc KREoITAUFNAHME

EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERDTCEGEN
EINNAHMEi AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERTTSEGENOAR,: ABHEBUNGEN voN SPAPBUECHERN

AUSZAHLUIGEN voN GUTHABEIT BEI BAUSPAR(ASSEN
VERKAUF VCI WERTPAPIEREN
LFO. UNO EINMALIGE EINNAHMEil AUS LEBEITSVERS. U.AE.

E IT{NAHTIEN AUS XREOITAUFNAHME
AUFNAHMS VON HYPCTHEKEN, GRUNOSCHULOEA U.AE,
AUFNAHUE VON SOilSTIGEN XFIEOITEN

STATISTISCHE DIFFERENZ
GESAMTE I ilTAHMEN
NACHR I CHTL I CH : HAUSHALYSBRUTTOS I NXO&EN

HAUSHA LYSIJETTOE I ilXOI'4EN
AUSGABEFAEHIGE EITXOIV'{EN UI{O EINNAHMEN

STEUERfr AUF EINXOEiEN UNO vERtvOEGEN
PFLICHTBEITFIAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEB

VERS I CHERUNSSBE I TRAEGE
OAR. : FeElw. BETTRAEGE ZU pENSIoNs-, STERBEXAsSEN U.AE.FFEIW. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUNG

FREIW. AEtTRAESE ZUR GESETZL. KRANKENVERSiCHERUftG
SEITRAEGE ZUR PRIVATEN XRAT{KENVERSICHERUNG
BEiIRAEGE ZUP XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOilSTIGEN PRIVATVERSICHEFIUNGEN

SOilS? I GE E I ilKOWENSUEBERIRAGUNGEN
XRAF TFAHR ZEUGSTEUEF
UEBFI IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGAAEN FUER VERITEEGEtrSB I LOUilG
ilICHTENTNOh4ENER GEWINN
KAEUFE VOI GRUNOSTUECKEN. GEBAEUOEN U.AE,
:NSTANOSETZUNG VOI! GEBAEUDEN U.AE.
XAEUFE VON WEEITPAPIEREII U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGETI AUF BAUSPAPVERTRAEGE
EINzAHLU'{GEN AUF SPARBUECHER
BSITRAEoE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SOilSTIGE AUSGAAEN FUER VERTEGENSBtLOUilG

RUECKZAHLUNG VOil (REOIT5N
RUECXZAHLUNG VON RATENSCHULOEI\, KLEINKREDITEN
TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST.(REOITEN,SAUOARL
DAR.: ZlltSEN FUER AAUOARLEHEN u.AE,

AUFWET'/OUilGEN FUER DEil pRIvATEN vaRBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHU'ERTIGE GEARAUCHSGUETER
GEBFAUCHSGUE'ER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREil
SONSTIGE OtENSTLE IS'UNGEN

SIATISTISCHE O!FFERENZ
GESAMTAUS6ABEN

U. AE.

i 05 /
JE HAUSHALTSGPOESSE UND TTDNAT IN OM

EINKOWEN UNO EIilIiAHMEN

I 262.53

( 72a, 55 l

3 515,17
735 ,20
605, 67
353, 24

/

46.40

(168,02J
138,?9)

1 A9A,77

71 5.80
526, 1 9

l12A.9445. 34 i

12 791 ,O5
(823.7s
( 65a, a3

127 I (30 )

a3 )

1A')
a8 I

i
651
35)
11)
601

131 )

l1 229.16)

l4 2O1,12)
l6ro. r8)
( 499, 67 )

1292.591

l1 116

l78e

651

02)

21 )

90)
19J
11)

13 zag
( 734
{ 640
(235

|1?6,75t

l1 9AO,92)

( 706. 39 )
1432,53)

l1 182 , _o7l

1175,A2)

7 9A5,OA
5 956. 5A
Ä 764.93
4 d94 ,66

( 9aa

I 701
( 491

16 972
(5 AO9,
(4 730,
({ 908,

{3 1Al

I 662
1617

19 723
16 12a
14 777
( a a90,

741

oa )

79t

I
53 )
7a)
,11
l6)

l7 $?3,701
I5 499,A7)
(4 7A1.34)
ta e54,3A)

AUSGABEN

955,50
236 , 05

3 153,35
537,89

182.17 I(1Al,03)
1 62 ,51
56.81
16, 46

(9A
l1 .7
145
325
272

( 1A6

95 )
11l,
oo
33
23
36 )

7A
52)
26)
,o)
71

12

I7 66
( 293

12 291
{ 535

lr 435.15)
1216.061

l{ 368,74)
1558,O4)

(179.a5)
{63,O1 )

116.06)
(r13,33)
lza,71 )

la7 .62 I
t3 366,23)

(157,65)
( 357.6a )

{31A.A4)

I 475
1212

l3 3ra
l57e

64)
68)
23)
o3l

64 )

731
64)
62)

l72 .OA t
t 24, Ol

65

79
65
a9
76

52972

t5
a8
75
81

209

152,52)
120,1a)

(116,A2|
120,55)
196. 1a )

l1 i79 ,13)

1407.49)
tta{,1a)

(4s9 98)

(3 5s9
( 59s
I 495

lr 344
t 109
1973

laa
l2 137

1123,27 )
1243,40)

65
r5

97 ,25
22,AA
7Ä,3A

2 08a,42 o7
o8

433
(56

I 3?7
l2o4

3 627
571
473
4?6,A2

81 ,76
o24 , 69

985. Og

641

o5)

69)
62)

o3 )

771
.8)
sl )

66)

[331,14J

(3 692.25)
1 660. 51 )
144A,26!.

l1 507,01 )

{ 58,63 )(r olr,a4)

19 ?23.661

l3o7

{51 I

1467
(24r

(3 536
( 450
( 405

(1 568
(75

(1 036

17 3?3,aoj

al5.3a / 1481,9.1 (s73,31 ) (.45,89)
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EIilXOffiA UNO EINNAHI'EN SW;E AUSGABEN PRIVATEP HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1,1.03 BEZUGSPSRSOfl: SELBSTAaNOIGER GEWERBETREIBENOER/FREIBERUFL' TAETIGER

1.1.C3,O1 IrcN4TLICHES HAUSHA!TSNETTOElNKOPH€N VON 5 OOO BIS UIiTEF 1O OOO OM

GEGENSTANE OEP ftACHWEiSUNG

s69 /

JE HAUSHALTSGRCESSE IJNC rcNAT IN OM

EIil(OIffEN UNO EINiACTEI

33 59

I AUSHALTE

I ft SSESAMT

91
61
2.
56
3C
25

966.92
407. o3

{..9.9C)

(r.26)

127,09)

94, 53
(9.97)

{55.75)

223 92
5C,80

135.55
,923,36

1 191,75
7.6.94
(.!.79 )

i295,53)
(33,.s)
515,a3

i 13C ,62 l
I 8a .81

1c a62 72
I 666.2a
6 a9..6.
1 067.96

I

I
I
I

I

5
uno i€HF

HAUSHALTE IilSGESAMT IIN T OOO)

BRUT:OEiTKO#€N AUS UNSELESTAENC]GER ARBEiT
OAR,: CEe BEZUGSPERSON

OES €HEGATTEN
OER XlTDER

BRUTTOE;NKOffiN AUS SELBSTAENO:GER ARA=IT
EIiNAHI4EN AUS VERrcEGEil
DAF. : AUS vEFMTETUNG UIC vERPACHTUNG
EIN(OffiEI AUS OEFFEftTLICHEN TPANSEEiZAHIUNGEN
OOo. ' REllEt DER GESETZ!:CH:N RENTENvERS:CHERUNG

OE;FENTL ICHE FEilSIOftEfo
REHTEi OER ZUSATZvERSCRGCNG CES OEEFENTL' I

CE{TET CEi GESETZLICH=N UNFAL!VERSICHERUNG
(R I E GSOPF ERPEN TEN
SOZ IALH I LFE
ARggITSLOSETqI!'E
!FO. uEBERTEAGUilGEN CEF aeBEIisEoEROERulG
rcHNGELC
K INf,ERGELO
W';ERSCiAF TSGE LC
EAFO€G

E ] NKOlI4€ff AUS i I CHTOEF F ENT; I CHEi TRAilSF ER ZAHLJNGEN

OAe. : WERKSPENSIOIEN ./'RENtEN
E INilAHMEN AUS UNTERVERMIE'UNG
i i nn. o. e l**a' 

". 
,NREGELM. ,EBEPiRAGUÄGE^ u' a' 

'ERKAUF 
v'wAnEto

DAi.. EIT(OW€NSJEBERTRAGUNGEN
VEPTEGqNSJEBERTRAGUNGEh

EIIIiA9MEI AUS VERI'OEGEilSUWAND'UNG UND KR=CiTAUFNAHME

EI(NAHT4aA AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVEPrcECEI
EINXAIII'GN A!S OEE AUFLOESUNG VON GELO?EEi'NEGEI
CAi. r AtsHEBUflGEN v9\ SFARBJ=CHEPN

AUSZAHLUIGEft VCÄ GJ'HAAEX BEi BAUSFAFXASSEN
VEP(AUF VON WERTPAP]EREI
LFO. UN! EINüA!lGE EINNAHWN AUS TEBENSVERS

E ! riilAHI,GN AUS XFEO I TAUF NAiME
AUFNAHIG VON HY2OTHEXEN, GPUilOSCHULOEN U'AE'
AUFNAHUE VON SORSTIGEI XR:OiTEil

STA1 ISIlSCHE OIFFEEEN:
GESAMTE ] hTAHI4EN
NACHPICHTLICB: HAUStsAL'fSBRUITOEINxOffiT

HAUSHAL TSNETTOE i NXOffiEß
AUSGASEFAEHIGE EIN(OIXEr UNC EINNAHI'€N

STEUERN AUF EINXOiHEil UNC VERrcEOEN
PFLICHTtsSITRAEGE ZUi SOZIA!VERSICHERUNG
SONSTIGE AUSSABEN

VERS I CHERUiGSBE J TRAEGE
OAR.: FREIW, BEITeAEGE

FR5IH. SEIMAEGE
FREIS. BE:TRAEGE
BEIIRAEGE ZUP PEIVATEN (RANXEilVEPSICHERUNG
AEITPAEGE ZUR KRAFiFAHFZEUGVEFSICHERUN6
BEiTFAEGE ZU SCNS;IGEN PRIVATVEES:CHERUTGEN

SONST I GE E i ßKO!9T'TEHSUEAERTRAGUNGEN
(E A; TF AH" ZEUGSTEUER
UEBEIGE UEBERTRAGUNGEN

A'JSGABEN FUEF VERI\FEGEISBILOUNG
il I CHTETTIOIf,€ilEP GEWITN
KAEUFE VCN GEUNOSTUECKEN GEBAEUDEN U'AE'
IiSTATDSETZUNG VON GEBAEUC=N U'AE'
KAEUFE VOI WERTPADIERE\ U. GESCBAEFTSANTEJLEN
E tfl ZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEBE
E IIZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEA !'AE'
AUSLEIHEN VOft GELO
SOflSTIG: AUSGAEEN FUEi VERI'OEGEilSBILDUN6

RUECKZAHLUNG VOfl XPEOiTEN
RUECKzAHLUNG VOI RATEilSCHUTOEN, XLEINKREOITEN
T i LGUNG U. VEPZ I ilSUNG !. SCNSi. KRED I TEN, BAUOARL

oAR.: zIilSEN FUER BAUOAF!EHSN U.AE.
AUFWENOUNGEI FUER OEN PPIVATEN VERBRAUCI

LAilGlEBIGE, HOC#ERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VCN BEGEEfrZTEM WERi
VERBR AUCHSGUE TER
FI€PARATUREN
SONSTIGE EIENSTIEISTUNGEN

STATISl ISCBE OIFFERENZ
GE SAMTAUSGA9EN

U.AE

2 082
72.
990
329

Ä 826
1 211

AUSGABE N

a9?
279
650
7r 5

106
232
224

4 815
1 a29

991
5?6

( 379

(856
I 829

a 631
-r oag

932
53"

(2 253

{1 tlg

2 005
1542

1 r 09
{31C

a 801
1 256
1 013

240

o2
71)
o1
6C)
59
o3
o8
58

, c3

9ae29t

35)

c7
55
19
5a
o6)

,37)

2 172.33
1934,66)
938, 39

t 293.62 )

a 829.93
I 120 ,44

9tl .41
279 .1 6

156 9{

64

991
32 )

29
71
ol
11

DiENSTES

U. AE.

t 2.9, Al )
(a5,551

1 1 62 .2a)
2 O33.21

1 36..16
802.5.

I507,9C)

116 a6

/

21g ..;

\13'.22:

71 A .82
5A.65

I 6.0..6 )

1.21.95)
1 21 8,50 )

l19.si )

{!19.o.)
r ara.9C

1 13{
493

4 305
641
5A7

I 639
118

1 302
(17

10 385

50

11.0 331

30" ,27

1262 .6C l
t.-7 .2. I

(ra8.9!)
I a50. 05

Eag.19
575 .73

i 99

1 254.12

1.33 , 37 )

lra2,9A)

lgal.a7)
( 3ss,76 J

1 4aa,88
I 204. 37
5 9a9. a2
1 19?.72

1c 345,96
a 42a.94
6 aos.9c
6 955, Or

1c 26', . a7
a 504.63
5 89a.El
7 06r,O5

10 a71.o1
g a2'' 63
6 952-90
7 15e.21

ZU PENS]ONS
ZUR GESETZL
ZUR GESET2L

STEPBEKASSEN U.AE'
RENTENVEFS I CHERUXG
KRANKENVERS I CHEEUNG

231 ,91
515 38

59,12
1=,76

208 59
?1.69

187,OO
?5a , a5

lla1.01 )

a7Ä.19)
1r68.961

679 ,71
3a1 ,24

(109,02)

a23, AC
| 78.96 )

1 315
29.

a 317
745
1.2

(1C2
21Ä
194

, c61
5aa

t 315
528
623

1 703
'1,

r 3a6
i16

1a 261

1 !38,19
330,33

a 13a .2a
727 . ?9

\1 
"8 

.11 i
250.64
187.56

61 .93
20,13

I C5, 84
?1 .18
78,66

2 317,92

{.77.50)
lt02 .a1 I
253. 50
334. 29
a92 .99

9A2 .70
i43.02)
939, 67
.66 90

4 A36. 5a
7aa . a2
61? _ 91

! 913.49
1 23.94

1 !16.99
(3?..4)

ro .77.O3

o3
37
1?
55
Ä2i
94
52
7a

1 3.1,97
301,o4

a taÄ.12
672 .44

(90.171
z'. 7 .9?
222 2A

58,84
17 62

''52 . A2
25. a8

121.73
2.3e,6A

1226.A1 i
(3.5.20)
25) .96
523 ,55
.29 . A6

12"5 . 12 )

1 f ig,g2
t.5_02)

995,55
22? ,39
046, oa
75A ,73

I 30.29
r 95, 66
2At,10

t,7 4l

a 171
6C1
5.2

1 asa
129

1 435

7t
12
33

aa )

',5i
94

o4
65
E1

a8
,B?
.48 )

.59)

. oa
26)

.57

.35

.30
72 )

3! I

.22

.58

.c9

.53
,1B
73

.07
,,99
i.22)
.17

55,02
:7.88

2r.27
127 ,61

2 112.67
117 2 .02 )

(51o.67)
1 85, OA

421 .39
151 .15

60 98
91e.96
456. Al

a 323 A2
606, I 1

592.91,, 537 ,18
1 2C ,3t

1 ?65 ,'.1

10 762.73

l1

65
18

112,
2Ä
a7

2 321
i 193
i a97

151
(ra4

27C
a2a
a7.

(132

I 137

8a
a5
56
93
g2
22
92
61

8a

9f
2?
66
3-o
73
e5
25
a6
i3
96

1 Äo2, 15
ilACHR I CHTL I CH :
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EINKO''4Eru UNO EINNAHMEN SOWTE AUSGASEN PRIVATER IIAUSHALTE ilACH HAUSHALTSGFOESSE

1. 1, 03 BEZUGSpERSOT,I : SELBSTAENOTGER GEü,EPBETRE IBENOER,/FRE tBERUFL. TAETIGER

1.1.03.OA iOilATLICHES HAUSHALTSNETTOETNXOi/]TIEN VON 1O OOO BIS UNT€R 25 OOO OM

OAVON MIT..,PERSON(EN)

GEGENSTAIIO OER NACHI,TE ISUNG

H USHALTE

I trSGESAMT

1?1 /
JE HAUSHALTSGEOESSE UND ilcNAT IN !]I'

EIilKO[IviEN UND EINilAHMEN

2 927,26
(r 493,361
l1 r21.59)

( 250, 73 )
I 2 546, 68
2 992, 55
2 2A3,12

499,11
1212 .7 0 I

113,10

1351,69)
I49.05l

( 279. 09 )
4 052,r5

21aa,o7
1 392,22

11 521 ,34)
( 583. 59 )

23 570,69
19 e15,91
14 206,56
r4 509. r9

i
I

I
I

I

i
I

I
I
I

i781

294
3r5

(9r3
9a2

9r a

5
UNO MEHR

138 )

90)

30t

67)
96 )

60)
71 |

HAUSHALTE INSGESAMT {tN 1 OOO) 147 | t25t 151 )

BRUTTOEIN(OTI'{EN AUS UNSELBST ENoIGER AREIEIT
OAF. : OER BEZUGSPERSON

DES EHEGATTEN
DER KINOER

BRUTTOETNKOM4EN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
E I fINAHMEiJ AUS VER^DEGETT
OAR. : AUS vERMiEfU,tG UND VERPACH'UNG
EII,,KOffiEN AUS OEFFENTLTCHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENYEN OER GESETZLTCHEN RETTENVERSICHERUNG

OEFFEi/TL iCHE PENS IONEN
PENIEN O€R ZUSATZVERSORGUßG OES OEFFENTL. OTENSIES
REN'EN OER GESEIZLICiEN UNFALLVERSICHERUI'G
KR I €650PF ERRENTEN
SOZIALHILFE
ARBE I TSLO S€XH I LFE
LFOI UEBERTRAGUNGEIT DER ARBEITSFOEROERUNG
II'OHN GE L O
X I NOERGE LD
ruTIERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EINXOffi€N AUS NICHTOEFFENTLICHEN TPANSFER2AHLUNGET
OAP. : WERKSPEilSIONEN /-RENTEN
EINNAHME! AUS UNTERVEPMIETU'IG
E I ilil. A. E INML. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VERKAUF V. WAREN
OAR. : E INKOffiENSUEBERTRAGUNGEN

VERMOEGE NSUEBERTRAGUNGEil
EINilAHMEN AUS VERIT€EGENSUWANOLUNG UNO KREDITAUFNAHME

EINTAHIiEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERTVE€GEN
EINNAHMEN AUS OER AUFLoESUNG voN GELDvERI!0EGEN
OAR, : ABHEBUTTGEN VON SPARBUECHERN

AUS2AHLUNGEN VON GUTHABE^ BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VON WERTPAPTEREN
LFO. UNO EIilULI6E EINilAHMEN AUS LESENSVERS. U.AE.

EINNAXMEN AUS (REOT?AUFNAHME
AUFNAHME VOil HYPOTHEXEil, GRUNDSCHULOEil U.AE.
AUFTIAHME VON SONSTIGEN XREOiIEN

S'ATISTISCHE OIFFERENZ

NACHRICHTLICH: HAJSHALTSBRUTTOEIilKOIffEN
9AUSHALTSNEYTOE I ilXOI*1'N
AUSGABEFAEHIGE EIilKOI'4EN UNO E:NIIAHI{EN

STEUERil AUF E I TTKOWEIl UNB V€RIEEGEN
PFLICHTBEITFIAEGE ZUR SOZTALVERSICHERUNG
SOilSTIGE AUSGABET

VERS I CHERUNGSBE I IRAEGE
DAR.: FREIW, EEITRAEGE ZU p=NSroNS-, STERBExASSET U.AE.FREIW, BEITRAEGE zUR GESEIZL. RENTENVERSICHERUNG

FREIW. BETTRAEGE ZUF GESETZL. XRANKENVERSTCHERUNG
AEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAITKENVEPSICHE§IUNG
BEI?RAEGE ZUR KPAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE 2U SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEIi

SON9T I GE E I NXOIfiENSUEBEETRAGUNGEN
KRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEER I GE UEBERTRAGUilGEN

AUSGABEiI FUER VERIIEEGENSE I LOUNG
NICHTENTNOIf,lENER GEWI NN
XAEUFE VON GRUT'IOSTUECKEN. GEBAEUOEN U.AE,
INSTAilOSETzUNG VON GEBA€UDEN U.AE,
XAEUFE VON WERTPAPIEREil U. GESCHAEF'SANTETLEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEil AUF SPARBUECHER
AEITRAEGE FUER LEBEITSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SOflSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSEILDUNG

RUECXZAHLUNG VON KREOIAEN
RUECXZAHLUNC VON RATENSCHULOEN, (LEINKREDITEN
TI LGUIIG U. VERZ INSUNG V. SONST, KREDITEN, BAUOARL. U, AE.DAR.: ZTNSEIIJ FUER BAUOAFLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEX PRIVATEN VERERAUCII
LANGLEBIGE, HOCHWEPTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGßIEfr ZTEM WERT
VERBFIAUCHSGUE TEEI
REPARATUREN
SONSTIGE OIENSTLE ISTUNGEX

STATTST ISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

l2 5a3.46)

112 675.441
13 6A1 ,921
12 311,1?)

(al5,r4)

112 11Ä,381
t2 005,16)

13 522,43)

(i 096,76)

l? 2?3

l879

Ir2 609
12 1o5
11 795

157?

13b6.2? )

{a2.r3}
(3 a27.33) t2

(1 10e,7a, ll(s30,92) t1

.3S t

:
06)

251
.8 )

450

l4 057,24

(2 253,15

!

423, 09 )

5i2,53)
953, 25 I
257 ,37 |

115,32) 297,72i

30

71
5a

651
72)
o8)
64)
67t

43 )

124 596.21 )
l2o 163,64)
lr4 735,AO)
[15 1tl,t3)

124 9AB
tta 504
113 4A8
t13 7og

122 976
( rg 8a4
114 108
|.11 412

(5 r69
1257

112 615
( 989

I4 4A7,36)

li3 6ao.7al
(4a6,43 )

lÄ 357 ,191
t358,A61(i2 o95,G5)
I'977 , B7 )

(
oo
53
4g
62

o4
57
45
16
o2
16
56
oo
50

(37a,95;

902
3l l

(3 936.971
I a27. 55 I

19 071 ,731(1 126,OO)

(2s5. 65 )(369.r1)
l?9 .25)

(20 {62,53)
117 937,94)
I 13 373,121
la3 90? ,?1 )

| 634,22
371 ,13

12 414,1A
999,78

( 1OO,69 l
1175,1 4)
21A,1A
350. 05
a2, a9
23,4a

324 , 49
29 ,24

295 . 25
I 368, 40

ti 656,33)
(i 979,09)

( 636.70 )
(865,521

31 5, 39
1 029,97

61 9, 59
l1 2.5.i^l

2 717,81

2 663,2A
1 271.70
6 106,90
1 127,89

929 .73
1 874,13

199, OO
1 972,14

I 43,97 )
23 370,70

AUSGABE}J

5 762,35

I a31
t99
{31

( 52r
(32

I 492
(9 

' 
54

t2{3
I 31o

(19
1230
l2e

I 221
l7 017
( 1 607

li9
lr 55

(31
1124

l5 562

I

93)
a9)
33)
c?l

65 I

05)
84 )

9r)
461
4s ) (ro 359

76

o4

71
o7
61

o50

65)

6r )

60)

34 I
5A)
2aj
23 )

101

I 5oo

l1 405
| 178

12 116

I 404, 04 )

1342 , A6l
(1 066.Ao)

{712,50)

12 111.
l?ao,

16 2A9.
l1 27A,

12 993
l1 141
(6 r06

(1 063(a46, | 6 I
l1 7a5.561

(238,52 )
12 1?9,51 |

lza 596 ,21 |

,6)

23)

5t )

a6l

59)

70l.
34l
66)
93 )

121 I

(2! 968,06)

l1 944,74
l1a3.a4

l1 9?2,141

122 976,OOt

| 118 .37 I
(959.95)
( 574,54 )

12 92?,331

12 S7a,A1)
tl 1r9.15)
l6 r59,631
l1 o23,211

1971.30)(2 0a9.90 )

1176. 67 |(1 A96.55)

120 ac,z.541

l6
ll

(1

(1
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r.! EIX(OI/HEf, LIftC EINNAHI{EN SOWIE AUSGAAEN PEIVATER BAU$ALTE NACB HAUSBALTSGPOESSE

1. t.O' BEZUGSOERSON. BEAMTER

1.04.01 I,oNATLICHES {AUSHALTSNETTOEINXOHEN I NSGE SAMT

OAVOX M:T

GESiENSTAilO OEE NACHffE IUNG

HAUSHAL TE

I NSGESAMT

. 554,99
3 acs. 02

6A7..4
76.03
78 .5.

t36 ,32
3a3 7a
202 .22

1a.63
_ l1=.20

12.67
1..24
l' . 05
1?.35

9 r 8?
1A2
5,64

11 , a9

PERSOfl ( EN )

371

UNO r'f}rR

!501 553 255

JE HAUSHALTSGPOESSE JNC rcNAT IN OT

E IN(OWE\ UNC EINiAHT'!EN

37C

(5.04)

506
814
666

7A
.56
343
.82
llo

188
.68
ac5

564
i77
5a

5C1
a9c
1!1
11:

1 21a
: 532
1 6ta
a 562

aoo

c2
81
26
tt-
a3
97

d7
54)

82

05.. 59
a72,2a
367 . 59
1 36, 39
117 .61
736.e1
61 2,51
558. A5
(29.15)

t?a 2; )

55r.18
261 13
250.06

r ,4C.63

8Cf 76
a1a.1a

lrr5.53)(67 921
I2a. 1 t )

a25. 30
618 .45
177 8A
1ac 3r

6 923.15
6 1aa.11
5 87a.74
6 161 7a

HAUSBALTE INSGESAUT I IN 1 OOO

oc9

19?
le
7?

acl
274

a5
67
1=
36 )

a3
25
a2
o. )

95)

o9
19
19

26
38
29
.3
25 )

!

79?
\97
a8 !
rt6

r62
224

5
BEUTTOEINKOWEN AUS UNSE:BSfAEXOTGgR APEEIi
OAF. : OER EEZUGSoERSON

OES EAEGAi'=N
OEF K:NOER

BiUTTOEIIXCINEN AUS SELBSTAETIlGER ARBEII
€ IiIAHIiEI AUS VERrcEGEN
CAa. : 

^US 
vERMIETUNG UNC VERpACHTUNG

E : ilXOIi,€I  US OEFFENTL ] CHEI':ANSEEPZAB!dI3Ei
Con., RETTEN OEe CESETZLiCHEN FENTEil!EqSICHERUtG

OEFFENTL l:iE PENSIOTEN
AENTEI OER ZUSA]ZVERSORGING 3ES CEFFENTL' E:EiSTES
RE\TEl OEP GESETZ:lCeEN uNFA!!vEFSICHERUNG
XE I EGSCPFERREIT=A
SOZ IALH I LFE
ÄRAE I tSLCSEftH: LFE
LiO. UEBERTRAGUNGEi O;F ARBEJTSFOEROERUNG
UOH NGE ! C
X I HDER GE LD
EJTTER SSHA E TSGE L C

gAE OEG
E;NXOS€T AUS NI:tsTCEE;SN'!:CHET TRANSFER2AHLUftGEN

OÄi.. WERXSoENSIOfrEN /-REtiEÄ
ElNTAHEN AUS UNiERVEFüIETUTG
E :{h, A. € I NU!. U. UtrEEGELM. UEBEATIAGJNGEA U. A. VEPKAT; V.WAREN

O^e. : EINxCWE\SJEBERTRAGJNGi^
r Eq[OEGE ft SUEBERTRAGUN GE Ä

aiN\AqMEN A!S vERI'CEGERSUÜANCTUNG UNO (REC!IAUFiAHME
EInNAi.r€h AUS OER AUELOESUNG vOl SlCBvEelOEGit\
EINTAHiT€\ AJS OEF AUFLOESUNG VON GE!OVERrcEG€ft
OA?. : ABHSgUNGEfo VOi SCAABJECH€RN

AUSZATLU(GET VO! OJTHABEN BEi BAUS,AR(ASSEN
VERXAUF VOT WEITDAFiEPEN
rFC. UNE EIilULIG= EINNAHEN AUS LEBENSVSRS U. AS

EITNAHMAN AUS XREDIiAUFNAHTE
AUFNAHME VOÄ HVPOTHEXEil, GEÜTOSCAULISI U'AE'
AUFNAHU€ VOI SCNS'IGE\ KREDIfEN

STAT IST !SCAE OIEEEPEiZ
GE SAM;E I NAAHI.Gh
IACHRICHTLICH: HAUSHA!TSBaUTTOEIIKCTTIT€N

BAUSHA ! TSNE TiO E I NKONIE N

AUSGABEFAEHIGE EINXCI+'EN UNO EINNAHT4EN

STEUEFIN AUE E:TKOi!{EN UN' VEEI'OEG€T
PFeISTtsEITRAEGE 2UR SOZIALvEPSICHEeUilG
SCIS; IGE AUSGABEN

VEPS I'HEPUAGSBE : NAEGE
OAR.: FRE!w. 8E:TPAEGE ZU oETSIOftS-' STERBEXASSEN U'AE'

FREIH. BEITRAEGC ZUF GESETZL. R=NTENVERSiCHEP!NG
FREJtr. BEiTRAEGE ZUE GESEiZ'. KAANKERVEISICNEAUNG
BE:TPAEGE ZUR PR]VA'EN XRANKENVERS]CHERUNG
SE:TR EG: ZUP KRAF'FANRZEUGVERSICHERUNG
BE:iRAEGE Z! SONSTIGEN PR:VATVEPS]C}IERU{3ET

S3NSYI GE E I NKOff NSUESEPTEAGÜIGEI
(F A E 

"F AHR ZEUGS T EUER
UEBP IGE UEBEFTFAGINGEft

AUSSABEN FUER VERrcEGENSBILOING
N:SHTENTNOW=NEF GEWINN
KASUFE '/Oi GRUNOSTUE:(ET, GEBAEUOEN U.AE'
INS;ATCSEIZUNG VON GEBAEUOEN U'A='
XAEUFZ VON TERiPAPIERE\ U. GESCBAEETSANTEILEI
EI\ZA!LUNGEI AUF BAUSPARVERNAEGE
E IIZAHLUIGEN AUF SPARBUECHEF
BE:TRA=GE FUER LEBENSVERSICHERUIGEN !'AE'
AUScE IHEN vCN GELD
SONST I GE AUSGABSN FUEP !'lERi'OEGENSB MUNG

RUECKZAHLUIG VOA (RESIiEN
RUEC(ZAHLUNG vot RATENSCHUIOEN KLEIIKPEC;TEN
r I LAJTG U. VäI2 I NSUNG V. SOTST. KREO I TEN, BAUOARL

OAl.: 2IIJSEN FUEF BAUOAR!EHEN U'AE'
auiwElOtj{GEi FUEe OE\ PelvArEN vERBeAUC!

LANGLEBIGE, HOC#aer:Gä GEBeAUCHSGUSTER
SEBiAUCHS3UEiER VON BEGRENZTEM WEIi
VERBR AUCH SG!E TER
REPARAAUREN
SCIST IGE JIENSTLE ISTU{GSN

STAT]STISCHE OiFFERENZ
GE SAMTAUSGAB E N

U. AE

!3.81
33,02

31.21
77 ,14
o0.52
a?.19

i3.2a)

22C 19
106.3r

7e ,92
86C, 20

117

!c
(6

i.23

3.9
131
r5r
590

r7l

20
6e)

o4 )

23
a6

19

ao

9.63
112 .c1
l:,38 1

la 1a)
1a .66

2t= '..
218.65
AA' , 63
i31,49,

39a .OC
96. AS

2a .74
5A8.59
a16.a6
.12.13
442.1,'
Bza .32
9;2 16

373 .29

aat .97
59 26

2 871,82

5Z

aa
o:
12

26
69

21 8a
l3 26)

18 8l
i 2 .56:
19.4O

ao3.30

61 6 .91
3C6. r g

i'..61
a:. c.

5C 85

'a3 .65
23,33

130 33
632.9C

9: . !Or.2,58
2.1 C9
a54. O3
92.54
a9. 5'

a8..1
69.5!

51i. 66
213.A9

a21 .82
5?5 29
435 53

126 71

it
39

603
4A5
1r8
112
232
498

7e9

(1,30)
aoÄ .42

170.15
403. O6
(51 . 51)
7.1 . A5

80. a5
72.14
22 6e

293 .79. , a6

12,68
1 6a.45
a8. 5C
1t aa

1 6A ,6r

1 12.6t
654.24

594.43

1 3C, 55
21. 2a
.50, 51
84. 13
a2 ,24

67
3t
33

69

62
61

52A 9a
t87.53
9a. 28

126.22

585 42
rr5 r3
57 C5

67C .71
8Cr,15
629 . 23
8a!.oo

a18,.3
353 . .1

(54.91
l''1 ,3.
356. 95

1 06, 59
\17,1L

. 615,67
3 524. .3
2 710.61
2 8a4,55

52.64

199 .1 6
22.2e

970.6S

731 2.
1C6 CC
173.14
231 , 23
53C. l.
95.16

112.3?

5Ä
2A
6C

c: )

12

90
61
23

. a5

3C
. a3

AUSGABEI

8.. .22
s3 ,25

2 6A6.64

7 AA ,7'
50:,18
,9a ,97
tc,69l

t9.19
55.92

818 a5
62.01

459 19
36C. 1 5

l1 .76)
a2

2A9

18
! 53

2a
r3A
o45

oo4
161
335
2 t'B

l2

40
,t7

( 23 5.1
113.38

37. E.
6,73

i69.19
r 4,93

1 5a. 55
9AA. a9

( 33C. C5
129,.6
96. 55

',25 . 23
3C2. 3A

23r ,83
76.76

!53 0a
76.23

? 216.14

307. 39
805. 61

16.34
7!8.5C

{ 513.69

56
.7

37
17
1=
73
59

93

e1
s6

12
66
a!

3a

o6

139
23

.16
671

59

2AA
oa3
53.
554
5.6

306

s{3. go )

1 55. 54
.,21 95

Ä72,27
r19,ll

79,9C

a90,5.
79 9e

glo,56
33C.56
583. 49
538 19
534. 36

r3c 85
21a a7
.59. 66
99 88
65 .25

569
7A

.95
211
614
5r9
505
365

99
127

96
0a
a8
9A
5A
82
9?
a0
9Ä
50

.87
a8

398
a77
462
491
5C6
320

99
o3a

39
a3
9o
13
91
69
51
a3
o5
89

31
a5
a9
35
21
39
Cg
72

65

'. 767 .64
12a,7?

r 51a 5?

1 232 69

613,23

1 610,77 1 2?1,66 7 A23 32 I 923 1'

BACHPICHTLICH:

EPSPARN I S

-38-

284 .26 690,15 595,57 673 .28 86a, al

I

I

I

I

I

g.5al

2



1.1 EIßXOWEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1.1.O4 EEZUGSpERSOT{: BEAMTER

L04.O2 i,ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN UilTER Z OOo OM

DAVON MIT...PERSON IEN)

GEGENSTANO OER ilACHWEISUftG

HAUSHA LTE

I NSGESAMT

349,51
817,C2
5S4 93
629, 93

4 5
UNO MEHP

HAUSHALTE INSGESAMT tIN 1 OOO] 65 159)

JE HAUSHALTSGROESSE UNO i,€NAT IN OM

E TNXOMEN UNO E INNAHMEN

1 610,36
1 573,3a

(104
(54

I 370

{ 331
( 265

BRU'TTOEINKOWEN AUS UNSELBSTAENDIGEI ARBEIT
DAP. : OER BE2UGSPERSoil

OES EHEGATTEN
OER XINCER

BRUTTOEIilKOWEN AUS SELBSTAENCIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERITSEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VEPPACBTUNG
EtilKO!'NEfu AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
DAR. : REiJTEN oER GESEIZLICHEft RENTENVERSTCHERUNG

OEFFEilTL ICHE PENS IONEN
REflTEN OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. DIENSTES
REN'EN 9!P GESETZL!CHEN UNFALLVERSICHERUNG
KR J EGSOPF ERRENTEN
SO:lALHILFE
ARBE T TSLOSE NH I LF E
LFD. UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
U'CHN GE I.D
K IT{OERGELO
M TIERSCHAF ?SGE LO
BAFOEG

ElNKOi,?.4EN AUS NICHTCEFFENTLICHEN TFTANSFERZAHLUNGEN
OAP. I WEFIXSPENSIONEN /-RENTEN
EIilNAHMEN AUS UTTERVERMIETUNG
€ I TT, A. E : NI4AL. U. UNREGELM, UEBERTRAGUXGEN U. A. VERXAUF V. WAREN
OAR. I EINKOI,TvIENSUEBERTRAGUNGEN

VERrcEGENSUEBERTRAGUNGEN
EiNNAHMEN AUS VERIiEEGENSUWANOLUIIG UilO KREoITAUFNAHME

ETNNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERI,I)EGEN
ETNIIAHMEN AUS OER AUFLOESUNG voN GELovERTvpEGEN
OAR. : ABHEBUNGEil VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI EAUSPARXASSEN
VEPXAUF VON WERTPAPlEREN
LFO. UtlO EINmLIGE EINftAHMEN AUS LEBENSvEFtS, U.AE.

EINNAHMEN AUS KREOJTAUFNAHME
AUFNAHI{E VON HYPOTHEXEN, GRUNDSCHULOEI! U.AE,
ALJFiIAHME VON SONSTIGEN KREoITEII

STAT:STISCHE OIFFEREN2

( 34.83 I

62 ,5a

154 79)

( 365, 35 )

(325.381
12?4,A3)

121 .14

l1 630,4r)
{ 1 62..95 }

131 .17 )
(30,35)

71)

15)

17l,
11 j

1,21,26)
t2 345.G5J
tl 604,1A)
ll 57O.S3)
l1 620.A8)

38,50

TIACHQICHTL ICH: HAUSHALTSBRUTTOEIilXOWEil
HAUSHAL TSIETTOE I N(OWEN
AUSGABEEAEHIGE EINXOffiEN UNO ETNITAHMEN

AUSüABEN

STEUERN AUF E INKOWEN UNO VEPI,EEGEN
PFLICHTTElTRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUilG
SONSTlGE ÄUSGABEN

VER9 I CHERUIIGSBE I IRAEGE
OAR, r FREIW, BEITRAEGE ZU pENSIONS-, STERBEXASSET U.AE.

FREIW. BEITRÄEGE ZUR GES€TZL. RENTENVERSICAERUNG
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL, XFIANXENVERSICHERUNG
BEITRAEGE zUR PRIVATEN KEIANXENVEFISICHERUNG
BElTRAEGE ZUP XFAFTFAHRZEiJGVERSICHERUNG
BEIIRAEGE ZU SONSTIGEN PPIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I NKOTv,vIENSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF AHEI ZEUGSTEUER
UEBR:GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGAEEN FUER VERiDEGENSBILCUNG
ll I CHTENTilolvtr4ENEF GEWTNN
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEN, GEEAEUOEN U.AE.
TNSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U, GESCHAEFTSANTETLEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEil VON GELD
SONSTIGE AUSGAEEN FUER VERITEEGEilS9ILoUNG

EIUECKZAHLUNG VON KREDITEN
RUECKZAHLUilG VOil RATENSCHULOEN, KLEIN(REOITEN
T I L6UNG U, VERZ INSUNG V. SONST, KREOITEN, BAUDARL. U. AE.
OAR. r ZINSEil FUER BAUoARLETIEN U.AE,

AIJFS'ENDUIiGEN FUER OEIl PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGPENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPAFIATUREN
SONSTIGE OIENSTLE ISTUNGEN

STATTSTTSCHE OIFFEFIENZ
GESAMTAUSGASEN

218,41

521 ,33
12 6 ,99

I65,75)
(34,o1 )

t3.01 )

47 .57(13,r2)
(3.,45)
289 ,7?

{36,92)
160.93
lzC,23i
la, 14 )

t57,05)
IA?.9A)

I 595,10
{236. s)
421 ,76
503, 75
( 40,26 )

aa5, 65

1227 , 43 )

(546, a3)
1126,1 al

167,O")
133.75)
(2,89 )

(50,03)
(13,02,
(37,01 )

1310,67)

t3s,e9)
1174,a71

124 ,261
{9,36)

t59,59)
(49,501

565, A7 )

{238,36)
{22r,35)
{5A8,06)
l39.3sl

( 47A, 75 I

{1

'/

I Ii
2 344,52 (2 345.65)

-21 ,70
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1.1 EIIXOiilgN UNO EINNAHMEI SOWIE AUSGAEEtt PRIVATEF HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1.1.Ca B=ZUGSPERSCI: BEAMTER

1r1.04r03 IONATLICHES HAUSHALTSNETTOE]NKCWEN VON 2 OOO BIS UNTER 2 2OO OM

OAVON MIT...PERSON(EN)

6E6ENSTANC OER XACHWEISUNG

HAUSHA L TE

INSGESAMi

(2 305
i2 263

lr6s.09)
l73.re)

| Ä32 ,23 )

121S.13)

5
UNO i{EHE

H^USHALTE tilS6ESAMT (Iil 1 oo0l

AAUTTOEIXXOHEN AUS UNSELgSTASNOIGER ARBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTET
OER X IICER

BRUTTOEIIXOT.i4EI AUS SELBSTAEiloIGER ARBEIT
EIHTAHMEN AUS VERrcEGEN
OAR. : AUS VERMTETUIG UNO VERFACHTUNG
EIIKOffiEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERzABLUNGEN
OAR' : PEilTEN OER GESETZLICHEil REilTENVERSICHERUNG

OEFFEilTL I CHE PEtrS IOtrET
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUiG OES OEFFENIL' OIENSTES
REflTEI OER 6ESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
XRIEGSOPFERREßTEN
SO:IALHILRE
IRBE I TSTOSENH I LF E

LFO. UEgERTRAGUNGEN OEE ARBEITSFOEROERUNG
$EHN GE LC
X I flDERGE LO
MJTTERSCißF TS6E LO
BAF OE G

EIXXOW€il AUS NICHTOEFFENTLTCHEN TRAISFERZAHLUNGEN

t3s) 129)

JE HAUSHALTSGROESSE UflO tiONAT IN Til

EINXOIffEN UNC EITNAHHEft

2 3A8.62)
2 3.e,52l,

laa.82)

127 .12)

121 , ,21 'l

{78,09)

\t13-26i
(195.78)
(161.A9)

(.35.45)
( 3 2!7,46 1

(2 53a.s9)
(2 095,19)
12 229,31)

(.21 .99 )

(97O, 73 )

I 1 5?.70 J

49

5e

2e)
7.)

26)

151

OAR. : EINKOWEilSUEBEFTRASUTGEN
V ERiO E GE NSU EB ER'R AGU N GEN

EIilTAHt,IEN AUS VERIOEGENSUHANOLUflG UND XREOITAUENAHME

ATXNAHITEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGE\
EIAßAHM€fo AUS DER AUFLOESUNG VON 6ELOVERßOEGEfr
DAR. r ABHEBUNGET vON SPARBUECHERN

AUSZABLUNGEN VON GUTHABEfo EET BAUSPAPXASSEft
vERKAUF VOt! WERTPAPIEREN
LFO. UND EttrULIGE EINIAHT'EN AUS LEBENSVERS' U'A:

E tNNAHIiEft AUS XREOITAUFilAHME
AUFNAHME VON HYPOTHEXEIi, GEUilOSCHULOET U'AE'
AUFf,AHi,E vOil SONSTIGEN (REOITEN

STATIST ISCHE OIFFEREiZ
GESAMTE I NTAHEN
iACHR I CHTL t CH : HAUSHALTSSRUITOE I xxOl'l{EN

HAUSHAL TSftE rTOE I NKO"i4EN
. AUSBABEEAEHI6E EINKOHET UND EINNAHMEN

STEUERN AUF E IIXON'IEil UNO VERrcEGEft
PFL ICHA€E ITRAEGE ZUF SOZIALVEESICHERUNG
SONSTIGE AUSGAAEil

VERS I CHERUfl GSBE I TEAEGE
OAF. : FREIN. BEITR EGE ZU PEISIONS'. STERBEKASSEN U'AE'

FREIW. EE JTRAEGE ZUP GESETZL. REITTENVEPSICHERUNG
FFEIIt. BE:TRAEGE ZUR GESETZL. (RANKETVEESiCHERUNG
BEITRAEGE ZUN PRI!ATEN KRANXENVERSICHEFIUNG
BEITRAAGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEiTRAEGE Z! SONS;IGEN PRIVATVERSICHERUNGE\

SONSA IGE EINKOWENSUEBERTRAGUIGEIi
KR AF TE AHP Z EUGSTEUEP
UEBqTGE UEBERTRAGUftGEN

AUSGABEIi FUER VERTEGENSSI LOUNG

ff ICHTENTNOWENER GEWINil
XAEUFE VCN GRUNDSTUECXEN, GEBAEUDEfl U'AE'
INSTANDSETZUIG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U' GESCHAEFTSAftTEILET
E INZAHLUNGEN AUF EAUSPARVERTRAEG=
ElilZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BE ITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERi]NGEN U. AE'
AUSLEIHEIT VON GELC
SOiISTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGEftSBILOING

RUECKZAHLUNG VON KFEOITEN
PUECKZAHLUBG VON RATENS#ULOEN XLEINXREOIT:N
TI LGUilG U. VERZ I NSUNG V. SONST. XREO J TEft , SAUOARL' U' AE'
DAa. : 2lNSEli FUER BAUOARLEHEN U'AE'

AUFWENOUNGEN FUEP CEN PEIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWEEIIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUE-ER VON BEGPENZTEM WERT

VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONST IGE OIENSTLE ISTUNGEN

STAT:STISCHE O:FFEREN]
GESAMTAUSGABE\

OAR.: WER(SPENS:CNEN /-REtTEN
E IilNAHI'EN AUS UNTERVERMIETUNG
EINN.A. E'NML.U.UNREGELM'UEBEPTRAGUNGET U'A'VERKAU'

1ra3 33 )

11 I
79)
1E)
3. )

25 )

t3 219
'\2 52c
t2 099
l? 211

AU SGAB E N

{.oo 37 )

1491.17)(r56.09)

lg?. a7')
(.1.69j
(.,49)

(61.C51
111_11)
149.5a)

{ 551.55 )

(99.4.)
t180.64i

141.34 1

I2.13)

I 106,.8 )

(95.14)

l1 9A7.77)
( 208,59 )
(2A5.15)
(?55,34)

111 ,f'31
(601.15)

1 82.80 )

(.o.78)
t. 601

( 65,89 )

(r4.20)
( s2.70 )

623 .2? I

109,a8)
1Aa,7A)
(3?,79)

I 122
(111

1 937
I 2c5
i 265
{ 7.9
{!9

{ s68

721
c7 )

29)
a9 )

r5)

13 21s.7a) 13 247,A6)

1237 .96) ( 301 .66 )
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1.1 EINXOWEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGASEN PRIVATEP HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGPOESSE

1.1.O4 BEZUGSPERSOT1: BEAMTER

1,1,O4,OA ItIOilATLICHES HAUSHALTSNETToEINKoTT'{EN voN 2 2oo BIs UNTER 2 5oo DH

DAVON I{IT...PERSONIEtI)

GEGENSTANO OER I{ACHUIE ISUf!G

HAUSHAL TE

I NSGESAMT

i
t-
I

I
I
I

t.

a 5
UNO I'EBR

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO) 50 l2A )

JE HAUSHALTSGROESSE UND I}ENAT II OM

EINKOÜ{EN UNO EINNAHMEN

t9)

63)

/

58)

21 )

60)
35)
15)
78)

BRUITOEINXO!i{EN AUS UNSELBSTAENDIGER AREEIIOAR.: OER BEZUGSPERSoN
OES EHEGATTEN
CER (:NOER

BRUTTOEIilKOIflEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHITEN AUS VERrcEGEN
oAR. : AUS VEPMIETUNG UNO v€ppACHTUftG
EIilKOWEN AUS OEFFENTL JCHEN TRANSFERZAHLUTGEN
CAR. : PENTEN OER GESETZLICHEN RENTEftvERsICHERUNG

OEFFENTL JCHE PENSIOT{EN
REilTEil OER ZUSATZVEFISORGUNG OES CEFFEilTL. DIENSTES
RENTEil OER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
KR IEGSOPFERRENTEN
SC2 TALH I LFE
ARBEITSLOSENHILFE
LFO, UEBERTRAGÜNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
rcHNGELC
KITJDERGELO
uJTIERSCHAF TSGE L O
BAFOEG

EINKOWEN AUS IIICHIOEFFEilTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : WERKSoENSIONEN /-PENTEN

E : NN. A. E I NMAL. U. UNREGE LM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VERKAUF V. WAREN
OAR. : EtNKOIA,IENSJEBSRTRAGUilGEN

V€Ri,OE GE N SU EB ER TR AGUN GE N
EINNAHMEN AUS VERI.EEGENSUIflÄNOLUNG UNo KREoITAUFNAHME

EIIINAHMEN AUS OEP AUFLOESUNG VON SACHVEFIT)EGEN
EIilNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON 6ELDVEFrcEGEN
OAe. : ASHEBUNGaN vON SP^RBUECHERN

AJSzAHLUNGEN VCtr GilJTHABEil BEt BAUSPARK{SSEN
VERKAU; VON WERTPAPIEREN
LFO. UNO EINMALIGE E!NNAHMEN AUS LEBENSVERS. U,AE.

EINNAAMEN AUS XREOTTAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPOTHEXEil. GRUNOSCHULOEN U,AE.
AUFNASME VON SONSTIGEN (FIEOITEN

STATIST ISCHE OI FFERENZ
6ESAMTE IilNAHMEN
IgACHR I CHIL I CH : HAUSTALTSB?UiTOE lt{XOffiEN

HAUSHALTSNETTOE t NXOT'4EN
AUSGABEFAEHIGE EINKOIil4EN UND EINNAHMEN

STEUERN AUF E INKoIttnEN UNC vERTEGEt
PFLICHTBEiTiAEGE ZJR SC2IALVERSICHERUilG
SONSTIGE AUSGABET

VERS I CHERUNGSEE I TRAE GE
OAR.: FREIh. tsEITRAEGE ZU pEilSIONS-, STERBEKASSEN U.AE.

FREIW. BE'TRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. XRANKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE zUR PRIVATEN KFIANKEilVERSICHERUNG
BE iTRAEGE ZUI XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITFIAEGE ZU SOftSTIGEN PFIIVATVERSICHERUNGETI

SONST : GE E I NXOffiENSUEAERTRAGUNGEN
XRAF TFAHR ZEUGSTEUEP
UEBRIGE UESERTRAGUNGEN

AUSGABEfl FUEP VERIDEGENSBTLOUNG
TI ICtsTE(TNOffiENER GEWINN
KAEUFE VOil GRIJNDSTUEC(EI, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VON GEBASUDEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GSSCHAEFTSANTEILEfo
EIftZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AtJF SPARBUECHER
BEIIRAEGE FUER LEBE'{SVEPSICHERUNGEh U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SOftSTIGE AUSGABEN FUER VERiiEEGENSBTLDUNG

RUEC(ZAHLUNG VOI XREOITEN
RUECXZAHLUNG VON RAIENSCHULOEN, XLEINKREOITEN
T I LGUNG U, vERz INSUNG v. SoNST. xREoITEN, BAUDARL. U. AE.
DAR. I ZINSEN FUEP BAUOAEILEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHIIERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEERAUCHSGUETER VON BEGFENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUE TER
REPARATUREN
SONSTIGE OIENSTLEISTUNGEN

STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMIAUSGABEN

177 ,32 .

129,25"

I r99.76 J

177.96)

1329 ,37 )

( 252, 31 )

t 21 A,30 )

2 550, 85
2 529,23

t14,40)
59. 95

72 ,52

\22,70)

11 61 ,27 )

167,131

,94

.87

a3
2a
5B
59
41
17
51

26
79
o0
55

59
ag

45

43
aa

781
186

102,
12,

78,

63.
390.

173,

52,
113 ,

l12a ,

192 .

2 105,
311,
274,
8al,

50,
626,

12 654,9Al
12 554 ,9A I

(59,68i
(3 367,80J
(2 A56,95)
(2 33a.31 )

12 a60.11)

l2 376,98)
l2 376,9d)

(25.69)

{i34

360,41

2A5 ,7 4
zto,a1

17A,67)

l7A,67l
77 ,48

306, 1 2
?74,09
35a ,97
449.11

3
2
2
2

lai
o99
611
346
429

AUSGABEN

41 l5ra,64)
(646, l5)
t 1 75,90 )

(109,51)
139,24)
(4,88 )

(88,5s )

I.a,l5j
(74, 40 )

1147 ,17 )

I 262

( 650
1225

I58

{65

la7
( 250

lloa
I.72

i

3{)

o4 )

10)

r6)

4A)
36 )

291

64 1

,8 )

!

173, 67
1263.80

(51 ,1r

(r34
( 100

12 003
l3la
i 259
1727
t3i

t 645

24t
02'J

ol)
72)
52 )

7 6l
66)
35)

141,36
312 . 12
272 ,95
992 ,61

57 1 ,21.

(

(

(

l3 099,50)3 306,12 t3 367,eO)

139,A6 12a1.a31
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1.t EINKOWEN UNO:IflNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

t. 1'Or BEZUGSPERSOil: BEAMTER

1.1.04.05 ITONATLICdES HAUSHALTSNETTOEINKOWEil VOt 2 5Oo BIS UI{TER 3 O0O Dln

DAVON MIi...PERSON(EN )

GESENSIANO OER NACHWEISUNG

HAUSHATTE INSGESAMT {II 1 OOO)

BFUTTOEINXOWEN AUS UNSELESTAENOIGER ARBEIT
OAR. : OER gEZUGSPERSON

DES EHEGATTEil
CEi KINOER

BRUTTCEIXXCE'Efo AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERi'OEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPA'HTUtoG
EINKOT+'EN AUS OEFFENTLlCHEN TRANSFERZAHLUHGEI

Oon. , REhTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG
OEFFEft TL ICHE PEilSlONEN
RENTEN OEE ZUSATZVERSORGUNG OES OEEFE{'L'
REilfEN OEE GgSETzLICHEN UiFALTVERSICHERUilG
(R IEGSOPFEPRENTEN
SO2IALiILFE
ARBE:TSLCSENHILFE
LFO, UEBEFTRAfuIGEN OER ARBEITSFOEPOERUNG
MHNGELO
K I NOEPGE LO
TiTERSCHAF TSGE LO

12. ao

JE HAUSHALTSGRO€SSE UNO I'OilAT Ift OM

EtNXOffiI UNC EINNAHI4SI

2 899,29 3 153.97

HAUSHA LTE

iNSGESAMT

2 762.22
t96, 35 )

127
96

131
112

188.66
1O1 .17
1.5.59)

5
UilO IdEHA

(24l

(2 835 .9-o )

i2 389

33

7aa

219
79

196
(6c

{21 )

95 )

ae
17 )

o5

{8 )

98a5

3 14r.C5

102.34

49,55

/

2A2 . 18

71',,Ä9

l 1ae .91
1361 .32

65)
59)

6"1

80 )

14

5A

2 7a1 ,21
2 6.6,82

{39,08)
8a. a6

.,2a.69

12 1^5
12 727

a6

9a

BAFOEG
EINKOWEN AUS NICBTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN

DAi. : WERKSPENSIONEN /-RENTEN
EINNAHiEi AUS UNTERVERMIETU\G
EIilil.A. EIEUL.U.UNREGELü'UEBERTRAGUNGEN U'A'VERKAUE
OAR. ; EiNXO#ENSU=BERTFAGUilGEN

VERrcEGENSUEBERlRAGUNGEN
EINNAHMEN AUS VARrcEGEISUHANOLUflG UNC XREOITAUFNAHME

€IINAHMEN AUS OER AUFLOESUTG vON SACavERT'EEGEN

EITNAHM:N AUS OER.AUFLOESUNG VON GELOVERTEEGEN
OAR.: ABHEBUNGET vON SPAEIBUEcHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI SAUSPARXASSEN
VERKAUF VON WERIPAPIEREN
LFq. UNO EIilULIGE EINflAHMEI AUS LEAENSVERS'

EINNAHMEN AUS XREOITAUFIAHI'IE
AUFNAHME VOR HYPOTHEXET, GRUNOSCHULOEN U'AE'
AUFilAHME VOil SOilSTIGEtr XREOITEN

S] TISTISCHE OIFFEPEfl Z

GESAMfE ] NNAHMEN
ßACHR ICHTL I CH : HAUSHALTSBRUTTOE I NKOffiEN

. HAUSHALTSTETTOE IN(OffiEN
AU36A9EFAEHIG€ E IilKOfrEfr UNO E INNAHMEN

STEUERN AUF E I TKOffiEN UTO VERrcEGEN
P:LICBTBEIMAEGE zUF SqZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEil

VERS I CHERUNGSBE I IRAEGE
DAR.: FREllr. BEITRAEGE 2U PETSIONS-' STEREEKASSEN U'^E'

FREIW. BEITPAEGE ZUP GESETZL. RENTENV;RSICHERUtrG
FREIW' gEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANXENVE"SICH'RUNG
BEITRAEGE 2UF PRIVATEN KPAIKENVERSICHERU(G
BEITRAEG; zUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTG
BE:TRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEi

SCNST iGE E IN(OffiENSUEBERTRAGUNGEN
(IAF T; AI:R ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBEPTRAGUIGEft

AUSGABEN FUER VERFrcEGENSBI LOUNG

N I CdTENTNOWENER GEW I NN

XAEUFE VON GRUNDSTUECKET{, GEBAEUOEN U'AE'
INSTANOSETZUNG VON GESAEIJOEN U.AE'
KAEUFE VON WERTPAPIEREft U. 6ESCHAEFTSANIEILEN
EINZAHLUNGET AUF BAUSPARVERTRAEGE
E;IZAHLUNGET AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEF LEBENSVERSICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEft VON GELC
SONSTIGE AUSGABEI FUER vERl'OEGENS6lLOUNG

RUEC(ZAHLUNG VON XREOITEN
RUECXZAHLURG VON RATENSCHULOEfl, KLEINKREOITEN
TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST.KREO]TEN,BA\JOARL' U'AE'
BAR' t ZlilSEN FUER BAUOARLEBEN U.AE.

AUFWENOUTGEN FUEP CEN PR:VATEN VERERAUCH
LANGLEEIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETEF
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT

VERBRAU'HSGUETER
REPARATUREN
SONSTIGE OIENSTLE ;STUNGEN

STATIST!S:HE OIFFEßIEilZ
GE SAMTAU SGABEN

DIENSTES

V. WAREN

U. AE

56.23

1239.62],
tro6.9al

7\Ä.\a
a94,O1

i.2e.9! )

1.1 . 06
. c79,3r
3 121 .12
2 773.25
2 905.9.

(26,05)
'\119,7A],

(.43,O'l
170,97)

t530.50 )

I 362,92 )
(zas . 11 

"

( 200

(95
153

I 142
3 255
? 770
2 A56

AUSGABEft

(12A
192

l160

1144.19)
19..64)

I 4.5.98 )

( 31.. ?3 )

i 2ac. !c )

,/

(s3.0.)
a!2.66)

i 39C
i69

I A3z

iq9
i38

{a
lao
ia1
i63

(452

53., A3

131 , Sa
353. 1 3

r61 . ?9
123.17)
o8r .10
?1O,49

(29, tO)
11A,35'
40.50

7 ,Aa
99 ,92
17 ,82
a2,10

6Ä8.1 1

(50.07)
124.11
26? ,59
65,8.
22,14

1 2? ,5e
11,OE

(.5.lG)
(19,31 )

2 a75.98
365, 1 5
364.3C

1 04a. 09
53 ,72

7a6,73

l22A
(3 950
t3 119
l2 aoa
(2 480

1 305. 02 )

ll 016.48)
1231.1a)

{113

185
12,

27 I

07 I

9a
o3
76
81
30

I 232 53 )

s6)
17 56l

92 )

a2 I

9. )
27
77
B2

4a5.88
.57,95
717 ,93
831 , 60

11
92

152, 13
(11. .91

14o,5.
19. a'

I 60. 06
120,32
i39,7a

i60?,66

33! .76

1 096.16
2?6 ,92

128. i6
13 a3

64. a3
20.o2

7a5 9a

1 ?71 ,26

1r3.38
i 39.37 )

(rs.02 l

1 1t .79
a 61 .84

6e
oo
6C
75

.6)
76i
i2)
98)

2Ä)
8t l
oe )

35 )

2a i
11)
A3:

(13
3i
,.^

31)
aa
66 )

6
6
5

161
i223

t61
l9

l106
(60

o5 )

2E)
19t

96 )

17 I

81
r5

6A
50
55 )

27)

6A
a9

,7A

. a9

(86

454
404
3! _

834
68

143

t 210
1389

(1 063
(60

1733

63.
t03
322
110

754

:2 623
( 305
(352

(1 1?0
i15

a1 )

0? I

e5 )

6.1
4a l

30 i
861

60
69
81
a3

14

7Ä)
72:
6Ä)
8" I

or )

L 112.Ot .445 88 (3 e12,58) ' O?9,3C (3 950',93J

1r 6,55
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1.1 EINXOiiVEN UNO EIN{AHMEN SOWIE AUSGABAN PRIVATER HAUSHÄLTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1.1.04 9EZUGSPERSON: BEAMTER

1.i.04.06 TONATLICHES HAUSHALISNETTOEINKODN4EN VON 3 OCO BIS UNTER 3 5OO OM

OAVON MIT...PERSON(EN)

GEGETSTANO OER NACHI{EISUNG

HAUSHA L?E

I NSGESAI{;

3 a16,39
3 1aa,4a

204 , 67

26.63
1 72 ,4e
94,70

111,97

221
111

71

I

I
I
I

I.

5
UilO IiGHR

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO) 175 14

JS HAUSHALTSGROESSE UNO IVENAT IN OM

EINXOHET UNO EINNAHMEN

3 456,51
3 a31

SRUTTOEINKOIVI.4EN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR.: oER BEZUGSPERSON

OES EHEGATIEN
OEF X INDER

BRUTTOETIIKObilEß AUS SELBSTAEIIOIGER ARBEIT
EINNAHMEIi AUS VERTDEGEN
OAFI. : AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG
EIN(OIi"EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
O^n.: RENTEN OER GESETZLtCHEiT nENTENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSIOilEil
REflTEft OER ZUSATzVERSORGUNG OES OEFF€NTL. OIENSTES
RENTEN OER GESETZLICHEN UNFALLVERSlCHSIIUNG
(R I EGSOPFERPEflTEN
SO2 IALH I LFE
ARBE I TSLOSENH I LF E
LFO. UEBERTRA6UNGEN OER AEBEITSFOEFISERUNG
ü,OHNGE L O
K I NOERGE LO
IAJ TTERSCHAFTSGE LD
BAFCEG

EJNXOffiEN AUS NICH'OEFFENTLICHEtr TRANSFERZAHLUNGEN
DAR. : WERXSPENSIONE{ ,/-RENTEN
EIN{AHMEh AUS UNTERVERMIETUNG
E INN. A. E I NMAL. U. UNEEGELM. UEBERTRAGUilGEN U. A. VERKAUF V. WAREN
OAR. : EINKOIS{ENSUEBERTRAGUNGEN

V ERTiSE GE NSUEE EP TFI A GU N GE N
EINftAHM=I AUS VERI}DEGENSUTOIANOLUNG UND KREoITAUFTAHME

EINNAHME{ AUS OER AUFLOESUNG VON SACHvERT,EEG=N
EIilNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON GELOVERrcEGEN
OAR. : ABHESUXGEN VOft SPARBUECHERN

AUSZAHLUilGEil VON GUTHABETI BEI BAUSPARXASSEil
VERKAUF VON WERTPAPI€REI
LFO. UNA EINMLIGE EINNAHI'EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E INNAHMEil AUS XREOITAUFNAHME
AUFNAHIVE VON HYPOTHEKEil, GRUXOSCHULOEil U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEN XRED:TEN

STATTSTISCHE OIFFEREN2

210,ea
121,A1

o40, 87

3 545.84
2 411,23

1552 ,72)

5 060,45
3 964,42
3 276.91
3 344,53

3 221,32
3 001,37

121 3 .79 )

129,62)
158,4A

(1Ol,A9)
132,3A

53, A5

253, 65
126, t5
l75,a5i
930, 7A

512,65
4?3,12

aaa, 55
135,15)
{51,18
247 ,25

15

151.09)
I i24 .22 )

152 ,25 I
2 977,34

422,06
117 ,37

1 224,3t
.6.53

463. OO

1 908,22

36

3 039,40
2 991,90

(36.18)
203 ,7 6

1134,341
218. r8

125,62)
I 52, AA

259 . 12
1 33, 41
(93,24)
445.46

584, aO
455,3A

117.15)
l7 .9A )

a5, ar

2C6, t1
43. a2

1 22 ,59
51 ,37

2 8a6.60
413,56
391,45

1 i18,36
63, {3

429 ,79

5 040,90

14

l30, t3l
I e2,71
174,51)
141.63

147,08
{75,49)

932,01

aas, 59
353,83

51,44

( 25,55 )

1at5,27
43,99
ro,98
a8, 93
20,66
6A ,27

929 , 68

111 .27 |

1 30,5A
304,63

?9 ,25
154,91 |

185,3t

993, A3

91? .53
226,, tA

128 .70
36.33
lB .22 i

241 .79

225 , At
2?B , 15

140,57t,
31 S,90
16a,47)
148.!11

593, 55
43,31

581 , 41
235, 05

(o,59

32 ,53
129,6A

42, 55
10,54

131.35
19,11

1 12 ,24
or 4, 63

348, 09
29,Oa

{58, 31
44.,.,7
320 ,36
71,82

121
178
la2
33

,47

62
76

a9

475 , AC
372 ,36

52 ,70
415 , 12
222,51
227 , 43
316, A7

50

AUSGABEN

936,12

534, 03
411.83
1a4,76)

' 117,71 |

115,67)
36a,53

1257,4A1
131,05
1OO,1r

5 040,90
3 894, a8
3 257 .61
3 367,81

(31A,03) I

51

a9
69
17

tal .64
117,35

Ä 908,22
3 734,90
3 255,20
3 360, 39

300, 6G

t91,07
r 54, ol
421 ,63
612,13
263.99
390, OO

I

3
3

N^CHR I CHTL I CH : HAUSHALTSBRUTTOE I ilKot't EN
HAUSHAL TSNETTOE I NKOWEN
AUSGABEFAEHIGE EIilKOwlEN UND EINNAHMEN

STEUERN AUF EIilKOI'TEN UNO VERTDEGEN
PFLICHTBEITFAEGE ZUR SOZIALVERSTCAERUNG
SONSTIGE AUSGABEfo

VERS I CHERUT{GSBE I TRAEGE
DAR. : FRElt. BEITRAEGE ZU pENSIONS-, STERBEXASSEN U.lE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. EIENTENVEßISICHERUNG
FREIW. BElMAEGE ZUR GESETZL. XRANKENVERSICHEEUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEil KTIANKEI{VERSICHEFIUilG
BEITRAEGE ZUE KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUilG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONSi I GE E IN(Olin4ENSUEBERTRAGUNGEN
XPAF TFAHRZEUGSTEUER
UEBR I 6E UEBERTRAGUNGEil

AUSGABEN FUER VERT,EEGENSB i LOUNG
N ICilTENTNOIW€NER 6EWI NN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEil U.AE.
II,{STANDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE,
KAEUFE VON WERTPAPIEREil U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E'NzAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRASGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AS.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEß FUER VERiIEEGENSBtLOIJNG

RUECKzABLUNG VON KREOITEN
RUECXZAHLUNG VOft RATENSCHULOEN, KLEINXPEDITEN
I ILGUNG U. VERZ INSUNG V. SOTST. KREDIIEN, SAUOARL. U. AE.OAR,: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE,

AUFWEilOUNGEN FUER OEil PRIVATEN VEßIBRAUCH
LANGLEEIGE, HOCHWERTTGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGPENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONST:GS OIENSTLE ISTUNGEN

STATI ST'SCHE DIFFERENZ

557 ,70
1120,7A1

I 5S{ ,51
217 ,71

106,97
16,69
10 .76

113 .25
19.86
93,39

1 071,29

( 1 !5,32 )
354 ,2o

59, 56
(53,.7)

1179.261
{roo.02)
l?9.241

2 790,48
465 .19
392.01

1 120,25
62,75

750 ,27

134
i 43

40
11
82
20
62

670

o2l
17
97
59
27
14

ro

366. 15

439, I 6
2a 1 ,99

/

I

I22a
(83

(137
171

2 502
352
315
876

a6

94 )
.6)
791
42 )

Ä1
43
83
a6
58
62

123.75)

1 t9 ,32
312,72

81,61
{23,091

23Ä , A1
169,46 )

{145,35J
153,{7)

3 004, 29
a1 1 ,3Ä
404, 43

4 236,14
56, 35

492, O6437

5 4r5 1? 5 060, 17 t 821 ,53

233, 55

NACHR ICflIL I CH:

ERSPARN ! S

-43-

337. I ,! 296,1e I 31 ,96 r65,98



1.1 EItIKOtJi,EN UNO EINNAHreN SOWIE AUSGABEN PRIVATEP HÄUSHALTE NACB HIUSHALTSGNOESSE

r.1.04 BEZUGSPERSON: eEAMTER

1.1.Ot.O? T.DIATLICHES HAUSHALTSNEITOEINXOT/iiEN VOlr 3 sOo BIS UßTER 4 OO0 DM

OAVON MI T. . , PERSON I EN )

GEGENSTANC DER NACHWE]SUNG

HAUSHAi. TE

I NSGESAM; UilO t'iEHP

a6 t11)
HAUSHAliE INSGESAMT iII 1 OOO)

BEUTTOEINKOffiI AUS UNSELBSTAENOIGER ARSEIT
OAR. : OER BEzUGSPEPSON

OES EHEGATTEN
DER X I NCER

EPUTTOEINEOWEN AUS SELESTAENOIGER ARBE]T
EINNAHMEN AUS VERrcEGEN
oAR. : AUs vERMIETUilG UNO vERPAcHTUNG
EINXOWEN AUS OEFFEil'LICHEN TAAISFERZAHLUTGEN
OAIq. : RENTEh OEF GESETZLTCHEN RENTENVEPSICiERUNG

OEFFEiITL ICHE PENS IONEN
RETTEN OER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENIL' OIENSTES
R€ITEft OER 6ESETZLICHEN UNFALLVERSICHEIIUNG
KF I EGSCPF ERßIENTEI
SOZIALHILFE
ARBEITSLOSENHILFE
LFD. UEBEPTRAGUilGEN DER ARtsEITSFOEROERUflG
rcHilGELO
K INOERGELO
W' TERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EINKO#EA AUS IICHTOEFFENTL ICHEN TRANSFEPZAHLUilGEft
OAR. I W€PKSPENSIONEN /-RENTEN
E :NNAHMEN AUS UNTERVERHIETUftG
E I NN. A. E I NUi. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A' VERXAU; V'äAREN
OAF. : EINK3WENSUEBEFTeAGUftGEi

VERMEGENSUEBEPlRAGUIGEN
EINTIAHMEN AUS VERITSEGEflSUüAilOLUNG UND KREDITAUFNAHME

EIXNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEN
EINIAHMEN AUS OER AUFLOESUilG VON GELOVERT'QEGEIi
CÄe. : AEHEBUftGEN voN SPARBUECaEFN

AUSZAHLUilGEN VON GUTHASEN BEI BAUSDARXASSEN
VEPKAUF VOH WERTPAPIEREN
LFO. UNO E INUL IGE E JNIAHI4EN AUS LEBENSVgRS

E IilNAHMEtT AUS XPEOITAUFNAHI{E
AUFNAHME VCft HYPOTHEXEN, GIUNCSCHULOEil U.AE'
AUFTAHW VOI SOTSTIGEß (REOIlEN

STATIST:SCHE OIFFERENZ

U. AE

NACHQICdT!tCH: HAUSHALTSSRUTTOEINKOffiN
HAUSHALTSilETTOE I NKOWgN
AUSGABEFAEHIGE EINKOIffEN UNC EINBAHMEN

STEUERN AUF EINXO}'€II UIO VERrcEGEN
PFLICdTBEITPAEGE ZUR SOZIALVEPSICHERUNG
SONSAIGE AUSGABEil

VEPS I CHEPUNSSgE I TFAEGE
OAR.: EREIfr. BEITRAEGE 2U PEnSIOilS-, STERaEKASSEN U'AE'

FPEIW. BEITRAEGE ZUP GESETZL. PENTETVERSICHERUNG
FREIW. BEITRAEGE 2UR GESE;ZL. KRANKENVäR3iCHEFUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG
BEITRAEG€ ZUF KRAFTFAAIZEUGVERSICHERUTiG
BE;TRAEGE ZU SONSTIGEN PA]VATVERSICBERURGEN

SONST I GE E I NKOT/TETSUEBER;RAGUilGEN
KR AE ]F Ai IR 2 EUGSTEUEP
UESRIG= UEBERTFAGUNGET

AUSGAB€N FUEC VERrcEGENSBILOUTG
N ]CHTEfr TNCfrENER GEWI NN

KAEUEE VON GRUNOSTUECXEN, GEBAEU9Eil U.AE'
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE'
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E INZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINzAHluilGEN AlF SPARBUECHEF
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN !.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEil FUER VERrcEGENSBILSJNS

RUECK]AHLUNG VON XREOITEN
RUECKTAHLGG VOT RATENSCHULCEN, KLEINKREDITEN
T 1 LGUN6 U. VERZ INSUNG V. SONST. (REC I iEN, BAUOARL' U' AE'
OAR. : : INSEil FUER BAUOARIEHEN u. AE.

AUFWENDUNGEN ;UER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HCCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGPEftZTEM WERT

V ERBRAUCHSGUElER
REP ARA TUREN
SONSI I GE OI ENSTLE I STUN6EN

STATlSTISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

lao t25

JE HAUSHALTSGROESSE UNO t'EilAT Iil Bü

EiNKOil'GN UNO E IilNAHiEN

3 970
3 299

124
125
1?

262
174
169

I4.67,45)
{a a57.a6l

1296 ,21 )

(192.91)
193,79)

?6
22

oc)
71

3 a8a
3 242

1153

72
ac
29
2. )

20
o8
90
66

121
16.15)
76,5ü

(r r , a5 i

(r4,26)

?96 .95
113 a9
10.,27

! 30a,87

19.,31
lla,52
120,19
626,79
52A,07
I 02 ,72
107 , 1?
01a.23
501 ,77
75e ,32
91 1 .74

65l
09)

171

66)
1At

11 |
23)
o. )

11 )

o3l

374
186

'\1Ä7
r 010

l1
7A
09)

ao)
33
95
oo

/

.62

,23
35

,96

,a1
,71

l?73
| 1?6

I 290

" 
46''
(51

834
( !5C

(952

3C{
163
isc

614
a97

(63

190
369
8l
23

3C 1

(a3

3 293
a 4g
141

1 334
7.

951

A 231 ,Ä'
2 076.15

(960,15)

(25.30)
182 ,7 6

(r05.2a)
1 C7, aO

(6.3. I

57

t 3 096.9. )
(3 06S,18)

1327 , 6. I
1266,a31
{ .96, 3C )

( 391 ,9. J

(238.1;)
ira3.o!)

( r 5.a,92 I

3 6a5
3 273

(356

t52
2ao

Ir9.
161

{.o
306
204
213

(17

AUSGAAE ft

l? A12

2aa. a2

i7=.29
992. Oa

6a2 .41
53.,87

18

a05a

( 573. Or

195 .21
r 53, 2.

6 023,72
a 373, a5

i9a.35)
56.O1

5 675.99
a 67C 99
3 755.60
3 9C3,52

3Ä1.E1
(54.39
1 2C. ro
265, .3

(.r 55
,, 12.39
a5 6.
.a.11
99. 61
29.42

a5.. 63

66
21
5i
63

11
79

665, al
a90 ,2t

(1 005
t 592

l7 5
l7 670
l5 o34
t3 755
(3 903

3 76a.19

3A5

( 393

156
126

5 565
a 23e
3 750
3 gao

{37a
(328

(106
la 90.
l . .,31
I3 743
l3 878

12 281
1237

I 122
136
llc

(r05
(21
(43
654

2Cl

18)
4?)
r5)
o0 )

:1)

721,

52)
51
73
32
35
25

45
ol
7a
6t
67

10
32
59
oa
40
3C
10
42

7t)

67"

76)
6? \,

.5l
84 i

ol i
a3l
21 )

,i

725
188
736
22.

i29
. c9

52

oa
30
40
16

83 )

t9
36

t57
(29
8r9
27a

(34
162

99
99)
97
31

11)
AA

5. )

ol )

96l
r5)
97 )

o4 )

li 272

\252

(156

l7
I3a0

(16
I 32.

i2 59C

(353.61 l663
a3

132
241

(o

134
d5
11

r 35
20

r15
Ä71

( 58a, OO )

5A,24
1C7 .51
2C2 ,36
399 ,13

76,31
12,01

27 1 .24

1a3,27
7a. 68

3 195,C4
a76, A2
439. Ä5

1 276.12

81 ,

48 )

!ol

16)
al I

511
15)
17 )

2C:
595
129
213

73
833

23)

50
€3
59
13i

a3
22',i
2r )

2a
25
62
ao

33 )

37
o9
85
ai

o2
491
53'
67)
76
18
23
99
2i
o_o

!2,63

8C .24

56.9?
187 ,66

I A6. a1 ',,

166.81
3G6.21
77 92
3t,97

271 72
l5n.5A)

979

z', . 06
io6.35
20q 09

132
(97
246
.59

t-6
ta2

i18:

\ ^21l5a

i?aa

3. )

1A )
r9)

53 i
a1 :

!a )

30;

72)
.3e)
.15)
.3?)
.03la2,.7

92C , ?1

223
{8.
241
3A7
413
363

71
379

14
76)
i8
a5
15
55
6a
53

i3 24,
( 39A
I.31

lr r41

I 90e

6 074,2Ä 11 67C,21 ) 5 575,99 6 C23 72 5 565 73 (5 go'','! l

ilACHRICBTLICts

ERSFARN I S
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( 409.03 i 3A9 .21 297 ,35 369 67 ( 293, 65 )
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1.1 EINXOIT?{EN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HÄUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1.04 BEZUGSPERSOTT: BEAMTER

1. 1.O!.OB I'DNATL TCHES HAUSHALTSNETTOEIT{xotitEN vot 4 OOO BIS UNTER 4 5OO DM

DAVON MIT..,PERSOilIEN)

GESENSTANO sEF NACME I SUI{G

HAUSHA L TE

I NSGESAffi 5
UNO MEIIR

HAUSHALTE IilSGESÄMT (IN 
' OOO)

JE HAUSHALTSGROESSE UNO A,DNAT IN OM

EItrXOIID4EN UND EINNAHMEN

148 l11l 60

A1
67
A7
68 I
241
o6
69
95

52 (13)

1465
(323

(13
6 .66
5 692
4 215
4 420

a9

I aa
303

(189.32)
,40

.98 1

55
23)
26

93
30

83 )

50)
{o
16
30
76
26

( 3A6. 4. )

{ao.68 I

(3 613.A6)
13 1Ä6,26|

147 .e3)
t 359,29 )

{ a79;1 1 )

( 372. 36 )

l2a2 .451(l5r,oe)
(1 045.51 )

1177,21 )

I 4?4 ,63)

1204,36)
{6 O74,631
(.733,36J
(4 259.70)
l4 351,07)

BRUTTOEINKOI'4EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEI]
OAEI. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER KIN9ER

BRUTTOEINKOIfiEN AUS SELESiAENOIGER ARBE IT
EINNAHMEN AUS VERDAEGEN
OAP. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EIilKOt44EN AUS OEEFENTLTCHEN TRAflSFERZAHLIJNGEN
OAFI. ; RENTEN OER GESETZLICHEN trENTENVERstCHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSIONEN
REilTEt\ OER zUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. I

RENTEN DER GESSTZLICHSN UNFALLVERS!CHERUNG
KR I EGSOOF ERRENTE N
SOZIALHILFE
ARBEITSLOSEI{HTLFE
LFO. UEBERTRAGUNGEN OEC ARtsEIYSFOERCERUNG
TIOHNGE!O
X I NOERGE LO
r?L,TTERSCHAF TSGE LO
BAFOgG

OIENSiES

EINXOIVIVIEN AUS NICHTOEFFENTL:CHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. i WEPXSPENSIONEN /-REflTEN
EINNAHMEI AUS UNTEAVERMIETUNG
E I NN, A. E I NMA!, U. Ur'IFEGELM. UEBERTFAGUNG=N U. A. VEPXAUF v. WAREN
OAR. : EJilKOIffENSUEBERTRAGUNGEft

VERT€EGENSUEBERTRAGUNGEN
EINNAHMEN AUS VERTOEGEilSUMilANOLUNG UNO XREO:TAUFNAHME

EJilNAHMEN AUS DER AUFLCESUNG VON SACHVERMEGEN
EINNAHüEN AUS DEP AUFLOESTJIG VON GELOVERDOeEEN
DAR. : ABHEBUilGEN voti SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VOil WERTPAPTEREN
LFO. UNO ETNMILIGE €INNAHMEN AUS LEEEilSVERS. U.AE.

EINIiAHMEN AUS KREDTTAUFNAHME
AUFNAHME VOil HYPO?HEKEIl. GRUT{DSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VOil SONSTIGEN KREOITEN

SIAT ISTISCHE OTFFERENZ
GESAMTE IIiNAHMEN
N^CHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOWEN

HAUSHAL TSNE TTOS I NKOIfiEN
AUSGABEFAEHIGE EINKOWEN UNO EINNAHMEN

STEUERil AUF EINXOMEN UNO VERiOEGEN
PFLICäTBEIIRAEGE ZUR SOZTALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGAAEN

VERS I qERUilGSBE I TRAEGE
OAR. : FREIW. BEiTRAE6E ZU pENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE,FREIW. BEITPAEGE ZUR GESETZL. RENTENVEEISICHEFIUNG

FRE!W. BEITRAE6E zUR GESETZL. XRANXENVERS:CHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE zUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVEßISICHERUNGEII

SOIST I GE E t NKO!'4EilSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF AHRZ EUGSTEUER
UEBFIGE UEAERTFAGUNGEN

AUSGAEETI FUER VERDEEGEilSBILOUNG
NICHIENTNOSENER GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE,
TNSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VOII WERTPAPTEREN U. GESCHAEFTSAITIEILEN
EINZAHLUI,IGEN AUF BAUSPARvERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITPASGE FUER LEBEIISVERSTCHERUNGEI! U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SOilSTIGE AUSGABEi! FUER VERrcEGENSBILOUNG

RUECKzAHLUNG VON KREOJTET
PUECKZAHLUNG VON RAiENSCHULOEN, KL€INKREOITEN
T lLGUNG U. VERZ INSUNG V. SONST. (REOI TEN, BAUOAR!. U. AE.OAR.: ZINSEN FUEF BAUOARLEHEil U.AE.

AUFWENOI-JNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCilERTTGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEP VOII SEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATURET
SONSTtGE. OTENSTLE ISTUNGEN

STAT: ST ISCHE OIFFEREN2
GESAMTAUSGABET

672
243
146

90
10
39

52)
1.3

3 97a,83
3 66C, 4.

(238 r1 )

172.2? )

4 25?,73 ll e32,o1)
3 603.57 l4 A2s,68l

155
592
453
{98
I48
402
296
17e

(59
a9

3A7
28a
1_o{

1452.49

1125.77

12

39
a7
95
o1

o6
61

91
45

5
5

a

140

17.a2
425, 09
333, OO
207,14

(8,8? l
,45.85

346, 44
1 62.92
1 35, 52
355.59

a1)
46],

77 )

1A
50
oo)
78

z3

la

l27.e2l
43.2d

(29.11)

325 ,24
179,ag
1O4,3A )
1 56 .72

1eo ,2a
653,31

650, AA
43, 09

2 23a,97
292 .9A

( 50. s0
r66,A3

a7 ,77
l5. oo

111,O7
21 .93
92,1A

1 754.22

(a1,8A
(95. s7
106,76

I 390
{185

310 ,

108,
(138,

666 ,

a20 .

57 6,

{ 101
48

7 219
5 303
1 227
a 429

.20
191

I 1A3
1 620

711

i 1a
167

t555

1734

73t. a5
569,37
185.51 )

137,23)
125, 46)
493 , 67

( 505, 83 )
45, a5

118,89
735 ,52
066 ,51
239 ,99
123,52

6

I
1

180 43
6 174.54
a 981 ,9.
a 21?,96
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I.T EINKOWEN UilO EITINAHiiEH SOT{IE AUSGABEN gRIVATEF HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1.O4 BEZUGSPERSONT BEAI'4TER

1.1.04.09 rcNATLICHES HAUSHAL1SNETTOEINKOWEN VON 4 5OO BIS UilTER 5 OOO OM

OAVON MIT...PERSON (EN )

HAUSHAL TE

INSGESAMT
i
I

I
I

t.

i
I

I
I

.1.

2 3 5
uno lEmGEGENSTANC CER NACHJEISUilG

HAUSHALfE INSGESAMT (Iil 1 OOO)
a1 a7171 (9 )

JE XAUSNALTSMOESSE UNC I6NAT Its D4

E II{XOI'IT€N UTO E INNAHMEil

13A
914
701

6A
6Ä

157
343
199

a55
210
1Sa
745

840
61 1

I 121
(60
129
655
705
1a9
92

7 770
5 665
1 741
4 949

5 229,37
3 515,18
1 aa3,31

(34,.4)
395 ,32

t257.751
129 ,92

(6.25)

460. 9l
151,11

1205,22)
1 83r 52

I OO5, 06
709 ,76

i426,52)

13,91
6 r08.35
5 966, 02
.736,41
5 033, 6r

718,O1
o1 6, 61
?41 ,91
(97,43)
l72.22l
a57 .O7
344, i5
1C7 ,96

53 8A

139 , A7
21 4 ,5Ä

t182,991

t 419,83
. o3a 53

(302,.5)
t62,85)
73

aa7
391
208

!8

l1 a91 ,2

BRUTTOEIiI(OttßrEß AUS UNSELBSTAEBOIGER ARAEIf
OAR,: DER BEZUGSPERSON

OES EtsEGATTEN
OEF K:TOER

ARUTTOEINXOIffEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIi
EINNAHMES AUS VERII)EGEN
OAR. : AUS VERMlETUNG UNO VERPACHTLJNG

EINKOWEil AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN

OO",, RENTEi OER GESETZLICHEN REflTENVERSICBaRUNG
OEFFEilTLICHE PEilSIONEN
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFEN'L' I

REilTEti CSR GESETZLI'HEN UNFALLvERSICHERUNG
XR I EGSOPF EPRENTEN
SO2!ALHILFE
APBEITSLOSENHILFE
LFO. UEBERTRAAJNGEN OER ARBEITSFOEPOERUilG
ITOHNGE L O
K I flOEAGELO
ru TTERSCHAF TSGE LC
BAFOEG

EINXO64EN AUS NICHTOEFFENTLICHEI TRANSFERZAHLUNGEN

OAR. : WERXSPENSIOiEN /-RENTEN
EINNAHMEN ÄUS UNTEPVERMIETLJIG
ii"*.o.e,n*a.r',NREGELM.,EBEETRAGUNGEN u'a'vERxauF v'waREN

OAFI. : EINXOWENSUEEERTFAGTjNGEN
VERMEGENSUEtsERTPAGUN6EN

EINNAHMEN AUS VERI'OEGENSTWANCLUNG UNO XREOITAUFNAHI{E

EINIiAHIEN ÄUS OEe AUFLOESUNG vON SAcHvERI'DEGEN
EINNAHTnEN AUS DER AUFLOESuNG VOft GELOvERI'OEGEN
OAF. : ABHEBUIIGEN VOto SPARBUECHEFN

AUSzAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERXAUF VOil IIEFTPAPIEREI
LFO. UND EtilffiLIGE EITNAHMEN AUS LEBENSVERS' U'AE'

EII{NAHI,EN AUS XPEOITAUENAHME
AUFilAHII€ VON HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U'AE'
AUFXAHME VOT SOilSTIGEN KREOITEil

STAT IST:SCHE OIFFERENZ
GESAHTE !XNAHreN
NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEIilKOffiEN

HAUSHALTST{ETTCE I NXOWEN
AUSGABEFAEHIGE EIN(OEi{EN UND EITilAHMEN

18
a9
a6

40
7e
20
5:

a3

13
60

81

7

1 a97.3A

6As.29
5ae, 1 I

(aol , 69 )

(1A0,621

(5 595.24)
(5 595,?4)

1553. ?' )

"369 
.77 )

(1 21C.OOi

. o79.lo
3 768.16

190,31)
ac1 ,72

( .o5, 25 )

.75,34

377 .32

O I ENSTES

(1o,62J
l. ,29 )

102
[11

145

{59

21
a5 )

91 )

.A
65
91
5a

58
20
25)
33 )

ol
35
66

,9!
,09
, tl.

. 05

1176..t)
(a o73.39)
(6 165.07
(a 59a,ao
( 4 A96, 68

56
84
15
60

77
19

52)

or
69l
14)
65

,1t
,05
.83
,61

758
548

1921
(a91

aa4

119
699

tr35
I 201
t 204

12 57a

5r)
8r )

66)
6e)

ol I
es)

AUSGABEN

1a
7 {r6
5 650
4 713
I 964

a40
l73a
(1og

139
7 331
a a66
a 75a
.983

235
aoa
359
757
991

55
a2
65
15
85

362 .36

3 93r.A6
31 6,50

I I 72.59 )

117.1.)
(15.r6)
95, 15

(22.03)
173.12)

2 611 ,67

{r{3,26)
1261,70)

13
a5
og
40
73

15 11
1 2" .29

23,61
9? 6A

:198 A2

(63,36)
(105 05)
2r 5 a3
5rl,0c
88 38

l1ra.77)
584. 1 0
(60.20)
923. 9C
22) . 13

3 7.5. 33
499. O1
551.71

1 a4a.32
93.23

I 127.06

7 r16.Br

STEUERil AUF E I ilKOtf{El! UflO VERi'DEGEil
PFLTCHTBEITPAEGE ZUP SOZIALVERSICHERUTG
SONSTIGE AUSGASEN

VERS I CHERUNGSBS I TRAEGE
OAR. : FFIETW. BElTRAEGE 2U PENSIOilS-, STERBEKASSEil U'AE'

FREJW. BEJTPAEGE ZUP GESETZL. R!NTENVERSICHERUNG
FRElW. EJE!TRAEGE ZUF GESETZL' KRANXENVERSICHERJNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANXENVERSICAERUilG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSAIGEN PEIIVATVERSICHEFIUNGEil

SONST I GE E I NKOffiENSUEBERTRAGUN6EN
KRAF TF THR ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERTDEGENSBILOUNG
NICHTENTNOWENER GEWINN
XAEUFE VOil GRUNOSTUECXEN, GEBAEUOEN U'AE'
IflSAANDSETZUNG VON GEBAEUCEN U.AE'
KAEUFE VON WERTPAPTEREN U' GESCHAEFTSANTEILET
E IHZABLUfrGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINzAHLUN3EN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEE LEBENSVERSICHERUNGEN U'AE'
AUSLElHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG

RUECXzAHLUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, KLEINXREOITEN
TI LGUNG U. VERZ INSUIG !. SONSf . KREOITEN, BAUOARL
CAR.: ZIilSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE'

AUFWEXOUNGEN FUER OEN PR]VATEN VERBRAUCB
LANGLEg]GE, HOCHWER]TGE GEBRAUCHSG!ETEA
GEBPAUCHSGUETER VON EEGRENZTEM WERT

{ERBRAUCHSGnJE TER
REPARATUREN
SONSTIGE DIEft STLE I STUNGEN

STATIST]SCHE DIEEEREXZ
GE SAM]AUSGABEN

U. AE

a26, 34
. 13 ,22

3 066,71

(1 79O 779 . OC
121 ,49
79a ,66
29'. . .a

I 36,46 )

166.O9
aa.55

652.46
5a,35

2 939,A2
302,4.

(2,33)

50 7i
1 65. 75
t7.15
14,8a

r a8. 46
22 .50

125 ,94
2 025. 69

91 7. 06
a2 05
96, a7

12 a17
( 30.

(raa
{40

l aa4

ll .49

27)

571
75)

7 6)
60)

o3 )

99)

,6Al

,35 i
o3 )

.60)

.31 )

170
23

154
264

170,
(96.
26..
619

7A
(1oo

Ä64
(43

I 3al
( 170
62
613
512
319

90
o87

13
1a
38
85

81)

a1
9o

o2 )

86
39)
17 I
37 )

93
t1

.75

. g5
1a

, o8

1 0r3.53
21a , 59

3 196,22
28a,36

t50.47)
I 38,96

55, l3
14, Ol

a21 ,91

{61.50)
181 ,75
r2.43
1a,64

11..73
?. .2O
9C. a.

a.6. 89

iB65,8a)
83 25

la8. 12 )

317 ,76
(r15,92)
{ 2?4, 53 )

(702,531
193.92)

I 5oa, 51 )
(21a ,70')

3 A70,17
387 , 75
571.02

I 5a3,67
I ?9.93 ). Za7.A2

at
78
67
11

a6
50
a6
aa

67
95
87
26

236
504

a9
9a

7.
514
215
761
536
521
122

95
174

1677

i3 435

{314
l1 o7?

l1 62
(1 .41

33
73
84
90

10
2a
9C
18
a2
73
96
9!
45
77

3

1

1

a

235
124
90
5l

658
6a

593
221

3 a83
5r 5
534

I 49a
96

I 24,

1 a7C,Og la o73, 39 )

654,A1 1590,96) 731.7r

7 53t,1a 8 aoa,53108,37

NACBR I CHTL I CH :

ERSPARN I S

-46-

657,36 580. aa 7CO. a8

53

3



1 gINXOI,,EN UNO EINNAHMETT SCWIE AUSGABEN ERIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

t. 1.04 BEZUGSPERSoN: BEAMTER
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1.1 EIN(OWEN UNO EIflNAHEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGNOESSE

l. 1.05 BEZUGSPERSOil: ANGESTELLTER

1. 1.05.O1 ITDflATLICHES HAUSHALTSilETTOEIilKOiI'EN I NSGE SAMT

OAvOt t'11 T. . . PERSON ( EN l

HAUSHAL TS

I NSGESAMT
I
I
I
I

t.

I
I
I
I

I.

GEGENSTAflC 5ER NACHWElSUNG

1 323

UEO I€HR

303.
89

t61 .

1 397.

714 ,

515,
t78.
83,

i2.
555
a?1
141

95
I 20r
7 498
5 423
6 037

189

664
105
159

14.

a9

o.2 351
HAUSHAL]E INSGESAMT (IN 1 OOC)

BPUTTOEINXOWEN AUS UISELESTAENOiGEE ARSE]T
OAR. : OER BEzUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER X IilOER

SRUTTOEIIKOWEN AUS SELBSTAENDIGER AEBEIT
EINNAHMEH AUS VERrcEGEN
OAE. : AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG

EINKOffiEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFEPZAHIUXGE{
CO*, RENTEN OER GESETZLICHEN R€NTEf,VERSICHERUXG

OEFFENTLICHE OENS ICilEN
RENIEN OEz ZUSATZVEFSORGUNG OES OEFFENTL'
e=NTSN OER GESEaZ:lCHEN UNFA!!VERSICHERUilG
XR IEGSOPFERRENTEN
SOZIALHILFE
ARBE I TSL0SE Nd I rE E

LFO. UABERTRAGUNGEN DER ARBEiTSFOEROERUNG
$,OHNGE LD
X I NOERGELO
ruT iER SCHAF TSGE LD
BAFOEG

EIN(OWEI AUS NICHTOEFFENILICHEN TRAilSFERZAHLUNGEN

CAa. : wER(SPERSIONET /'RENTEh
E INNAAI4EN AUS UNTERVEIMIETUNG
I inn. o. e, n*t. r' utREGELM. ,EBERTRAG,NGEN u' a' VEFKAUF !' waREN

OAR. : E iNKOWENSUE9EETiAGiNGEN
VERrcEGEßSUgBERTRAGJTGEft

EINnAHM:N AuS VERIiOEGENSUilANOLUNG UNs xREoITAUFNAHE
EINilAPI{€N AUS OEF AU;LOESUTG VON SACtsVERIrcEGEN

EItrNAHt.€N AUS OER ÄUFLOESUNG VON GELOVEPrcEGEN 556 .92
a85, AC
53. 62

a 142 1 234

JE HAUSHALTSGROESSE UilO I.D{A' IN IIrl

EINXOIITIEN UflC EIililAHMEI

900
206
520

99
79

{r5
305
22.

41
(a

o7
93
17
95
72
71
33
12
92
a6)

21.a7
1 54, Or
a6, la

r11.13
11 ,a2

3 136.3A
3 123,86

212,3.
961 .09
o0r.10

33,16
55. aO

373.61
250, 93
22. .23

6A. 30

12,33)
(r4,361

l7 ,61 )

32,36
i2,rl)
r2.5C
(5.62)
l6,05 l

5 68:, o7
a 062,72

a39,30
174.3.
115,59
595,51
a6a.25
zaa.23
Ir4.6! )

(3,69)
l2,o')
l1.21 I

21 .32
a .81

1 36. Oa
(5,r1)

rg,02

(1,15)
30a. 5.
9i .99

1 54.6:
1 657, 36

(9..60)
781 . A9
556. 99
6. 07

1i9,65
26, "77.,67

635. O3
I 39, 8E
131,64

B 763.11
6 757.28
5 I 28,6?
5 3a5,.r

5 362 69
. 540.28

654. 80
',39 7 2

e5. a7
189 . 37
3 57 .94
221 .81

(e,92)
(3.63)
l!.69)
36. Ä3
12,60)
5A.7a
16.32
(a.63)
36.30

1r.89)
281 , 63

8C ,22
',17 .19

1 a76.4.
(66, O0 )

7a7 12
aa7.92

75 69

9?a.a6
61= a',
aaz. 6s
366,1 6

r2,{O

51
35
a5
60
65
56
z5
33
73]

76)

12)

5l
o9

.30

.o?)

.45

.95 )

93t,
260.
31 1.
34C,
i 99.
710 ,
ga5.
548.
152 .

18.

(t6.

17.
10.

356.
(r.

r o50.17
61 a. a2

3 150.35
a36, O2

1a,62
(a.6al

255 , a9
.6. C6
51 .15
20 ,75

1a7,69
?3.77

121 ,92
1 717 .23

{70, 33
1 8C ,71
i aa,5a
21 2 .94
a44,72
173,6a

81 , g6

aa9,39
7a.49

aa I 5c

O2O , t-2
608 , OO
r97.57
401 ,07

12,14

?a a .82
3a. a9
35 .70
18 ,27

r 28. -o3
?3 .9G

. 1Ca.97
l 925. a9

7 57 ,21
1 33,89
I 63 ,92
1A9. B1
426. 73
I 49. a:
a7 23

7.1 . 68
71.aa

67C 22
290. 7c

3 936.49
aBl .26
57Ä,A7

I 570. 15
112 49

1 097,8'.

OIENSTES

U. AE.

1..1G)
a. ol
3 .7'6
3 73

11.1c)
25. 36
3,1.

6A.22
7 .Oa
5.1A

33.26
2 .91
1 .9?

?{3,55
71 ,34

r19.69
267 , 60

(12,66)
(1 .3r )
(2.O1 )

55, 94
1E.38
( 1 ,95

2a5,28
63,90

124 ,57
401,15

23 ,27

(3,05
126. 6a
.6.16
50, a5

559,58

152
285
560
a75
25C

95
90!

50c
73

421
223
542
565
5?2
t1a
I OO.0'
E79 43

12
23
61
a1

29
56
57)
23
531

22
33
10

r9
89
71

333,23
379.99
617 .97
530. 33
a62 ,10
r 31 .35
236 , 23

OAF A9HEBUNGEI VON SPARBUECHEPN
AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEA
VERKAUF VON WERTPAPIEREN
LFD. UNO EINMTIGE EINIAHMEN AUS LEBENSVERS

STERBEKASSEN U.AE.
RENTENVERS I CHERUNG
KRANXENVERS i CHERUNG

359
2go
112
/t3

(1o
182

( 1og
72
93

a 232
3 {98
2 370
2 a51

731

51
91
21

a72
al6
156

33
7 6aa
6 029
1 317
I t91

53
oc
oa l
61

oa
17)
57
59
15
.E
56
17

20
51
91

?o

70
37
a3

62
22
68
26
43
75
32
43
a7
6a
55
25
63

EIilTAHMEN AUS XREO'AAUFNAHME
AU;ilAHME VON HYPOTHEKEN, GRUßOSCHULOEN U'AE'
AUFNAHhE VOil SONSIIGEi KREOITEN

STAT ISTISCHE OIFFEREN2
GE SAMTE I ilNAHMEN
TACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEIfl(OWEft

HAUSHA!TSilETTOE I IXOffi N

AUSGABEFAEHIGE EIN(OW=N UNO EITNAHT'II€N

STEUERN AUF EiNKOIIII4Eil UNO VERITOEGEN

P;LICHTSEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHEPUNG
SOISTICE AUSGAEIEfo

VEFS J CHERUNGSBE I TRAECE
OAF.: FREIW. gEITRAEGE ZU PENSIOfrS

FREIW. BEJTRAE6E ZUR GESETZL
FREITT' BEITRAEGE ZUE GESE:ZL
BEITRAEGE zUR PRIVATEN KPANKENVERSICHERUIIG
BEIIPAEGE ZUR KRAFTFAHPZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTlGEN PRiVATVERSICHERUNGEI

SCNST iGE E IXKOfiENSUEAEPTRAGUNGET
XFAF TF AdC ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGAAEN FUEF VERI'OEGENSB ILOUNG
NICHTENTNOhIENER GEW]NN
KAEIFE VCN GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U'AE'
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U'AE'
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E IßZAHLUfiGEN AUF BAUSPARVEPIRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBU€CHER
BEITNAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEI U'AE'
AUSLEIHEft VON GELD
SONST]GE AUSGABEN FUER VERrcEGENSB]LOUNG

RUECXZAHLUNG VON KPEO:TEN
RUECKZAHLUNG VON PATENSCHULOEN KLE'NKREOITEN
riicunc u.vepzlNSUNc v.soNsr.xREDIrEN.BAUoaRL' u'aE
OAN.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEh U.AE'

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBCAUCts

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUET=R VON BEGRENZTEM WERT

VERBRAUCHSGUE TER
RE PARATUREN
SONST 16E OI ENSTLE ISTUNGEN

STATISTTSCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEtr

e1.14
21 ,41

53'.9.r
ao8. 5a
126..1
45. 33

7 251 ,37
5 726,2?
1 202.10
a 371,51

(4
211

37

15
137

23

774

312,O=
11 ,6r
a,1c

17a.73

50.31
14,28

1 36. .9
20.24

r!8,3C
a12,81

51 9. 8E
95, t2

1 49. 87
1a3.54

6a0, a9

1 31 .97
9C, A-i

o53, 02
280 ,75
690. a5
898,29

a
6
1

AUSGABEN

912.74
381 , 08

2 .76.93

.o8
r11

81

77
Ä36
184

3 254
4 -o9
a71

1 263

2?
65
75

5a
34
2a
32
6?
8f
99
77
63
12

63)
63
86
oo
97
90
o6
85
22

58
82
60

.72

. ac

. c3

, ao
, ?A
.15
,71

.46
, al
.12

o5s ag
653. ..
6.6, 66
306. Ol

13.63
lr.71l

1 59. 56
39 ?5
32 76
11,41

168 02
2C, a3

1 11 .19

557 . 62
9? 05

185,A0
1AA,72
17e,76
109.12
112,77

90. 95
343 .45

6a9
r3t
107
156

7a
2A
32

7 .27
1 12 .93

.,2 . 03
100.92
553, Ar

131,52)
24,43
90, 65
37 ,52

264 _ a6
t5, B5
3ß,92

1 84,80
12 ,36

112.13
a8,39

996. 3A
21C 12
288.55
733 ,2t
56.6a

6aa,7a

7A
69
1c-
2A
35
71
19921

7 251 3a | 232,1G 7 611 6^ I O'5,O2 a ?63',r9 9 2o{',93

57 1,17
trACHRICBTLICH
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-48-

230. 6a 61A.74 578, A5 719.41 a35, 91

3,



,.1 EINKOItrEN IJNO EINNAHMEN SOWTE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1.05 BE2UGSPERSON: AIGESTELLTER

I.1.05,02 fur)NATLICHES HAUSHALTSNETTOETNI(OIil1EN UNIER 2 OOO OM

OAVON MIT,,. PERSOil(ENI

GEGEISTAIJO OER NACHWE ISUN6

643 544

JE HAUSHALTSGROESSE UNO I}ENAT IN OI4

EINXCWEN UNC EINNAHMEU

\i
I
I

I

I

a7 1236 12
54 11

56 11

3 5
UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT III{ 1 OOO) 122 \

BRUTTOEINKOIVSEiJ AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEN
OER XINOER

BRUTIOE I NKOI'It]€il ALJS SE LaSTAEilo I GEe ARBE I T
EINNAHMETI AUS VERTr)EGEN
OAR.: AUS VEe[l]ETUilG UND VERPACHTUNG
EINKOWEN AUS OEFFEXTLICHEil TRANSFERZÄHLUNGEil
OAe. : PENTEN oER GESETZLICHEN PENTEi{VERSICHERUNG

OEFFENTLICHE PENSIONEN
REflTEN DER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFEffTL. DTENSTES
RET{TEN OSR GESETZLICHEil UNFALLVERSI€HERUflS
KR IEGSCPFERRENTEN
SOZIALHiLFE
AREEITSLoSEItHILFE
LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARtsEITSFOEROERUNG
ITOHNGE L O
X I NOERGELD
MJiTERSCHAF TSGE LD
BAFOEG

EI'{XCWEII AUS NICiTCEFFENTLICHEN ;RANSFEPZAHLUNGEN
oAR, : WERXSPENSJONEN /-iEN;EN
EINIiAHI{EN AUS UNTERVEPMIETUNS
E I Nft . A. E I NMAL. U. UNREGELM. UEEERTRAGUNGEN U, A. VERKAUF V. WAREN
OAR. : E INKOWENSUEBERTRA6UNGEN

VERIIOEGENSU!BER TRAGUNGEII
EINNiHMaIi AUS VERTEEGENSUWANOLUNG UND KREOITAUFNAHME

EINftAHITEN AUS OER AUFLOESUNG voN sAcHvERTEGEN
EIflItAHMEN tUS DEi AUFLOESUITG voN GELOvERtvbEGEN
OAF. : ABHEBUNGEI VON SPARBUECHEaN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHAEEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VON WERTFAPIEREN
LFO. UND EINMALIGE EINilAHMEN AUS LEBENSVERS. tJ.AE.

E II{IIAHMEN AUS XßIEDITAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPOTHEXEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEN KREOITEN

STAT ISTISCHE OI FFERENZ
GESAMTE I NNAHME N

NACHRiCBfLICH: HAUSHALTSBRUTTOEIflXOTS,TEN
HAUSHALTSNETTOE IilKOWEN
AUSGAEEFAEHIGE EINKOiA€N UIJO EIflNAHMEN

STEUEFN AUF E I NXOWEN UND VERrcEGEN
PFLICHTEEITEAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUilG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE I YRAEGE
OAR. : FREIY{. BETTRAEGE ZU pEilSloNS-, STERBExASSEN U.AE.

FREIW, BEITRAEGE ZUR GESET2L, PENTENVERSICHEFIUNG
FREIW. BEITIAEGE ZUF GESETZL. KRANKEIJVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVENSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHEFIUNG
BEITRAEGE ZL SOilSTIGEN PRiVATVERSICHERUNGEN

SONSTIGE E IN(OIy'{ENSUEBERIRAGUNGEN
XPAF TFAHR ZEUGSTEUEF
UEBR I GE UEBERTRAGUilGEN

AUSGABEN FUER VERI,EEGENSAILOUNG
N ICHTENINOiTNENER GEWI NN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.
INSTANOSETzUNG VCN GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilfEILEN
ETftZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEEE
EINZAHLUNGEß AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELC
SONS'TIGE AUSGABEN FUER VERrcEGEilSBTLDUNG

RUECKZAHLUNG VOT XREOITEN
RUECXZAHLUNG VON RATENSCHULOEN XLEINKREOITEN
TI LGUNG U, VER2 INSUft G V. SONST. KREOtTEN, BAUOARL. U. AE.OAR,: ZINSEN FUEF BAUDARLEHEil U.AE.

AUFWENOUNGEI! FUER OEN PEI!VATEN VEPBRAUCH
LAN6LEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEEI VON BEGREiIZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
RgPARATUREN
SONSTIGE OIENSILEiSTUNGEN

STAT!ST ISCIIE OTFFEREI{Z
GESAMTAUSGABEN

I{ACHRICHTLICH

2 071.40
2 039,42

la,8a
35, aA
(9,89 )
96. 99

(15,4e )

121.24)
l7 ,19')

37.44

7A,47
34 ,91

(14.79)

40 ,66
37,91

13,33
35, 54

72, 10 (197.2a1 {

1 617,31
I 374,r4

198
(46

33, 45

727 ,73)
69r ,52 )

l45,r6l
330,19)

1 55,54 )

295, 08 )

364,96)
l6c,26l

19 ,1? I
{31.8a)

224,02)

lla,30)
(2,59 ) 121 , A6

(30,49

(152,05

252 ,75

193,65

69,09

57, 5A
62 ,2A

661 ,67
293,rO

20 ,21 t

74 .63
32. OO
r5,95)

ta3,c2

64,50
52 .20

5a,51

58,11

, 53, 20
(1,971

15,28)
29 ,75
4,31

5{, S3
1 0.39
Ä4 ,43

251 ,27

l2A ,73 )

36, 54
1ao ,?1
26.63
t7 .6sl
67,14
61 ,36
(5,78 )

525 ,72
I S7, 83

52,62
11 .67t

3,14
28,A5
4.66

10 ,32
a1,67

259. O2

l?9,75 t
35, 34

1 45 .87
28. 56
4,39

65. ?3
59, 6?
15,06)

53A.79
142,91
2?6 , A3
5?5 ,72
33.7a

619,59
663, 1 3

59 ,22
660 , 62
31 5,75
507 ,2A
619,91

( 321

li67
I 153

{23,33)
(5.56t

I 35,70 )

(8,92 )

126,79)
287 ,73

127,50)
192,O4)
132 .27 )

162
( 52

12)
?9)

6Ä
oa)
25

tel,02)

(94,50)
(55,r6)

1270,70)

1215,071

(130,931
1221 .151
(al 4.34 )

( 599,9{ |

10)

24)
11)

I 27 ,29
614.A3
277 ,50
al 6, aa
856 ,22

AUSGABEN

549
101
666
716

6a .20
74,63
30, 40
44,55

325, 14
348, 07
429, 36

3aa, 40
360, 07
126,42

I

t98,43)
I 4A,9A I

l1 7e9.21 684
ir57
741

226,13
502, 43

33. 34
475 ,98

(38.52)
545,60149,37

2 661 ,66

60, r9

2 660.61 2 5a9,87 12 6,4,611

{-3,741ERSPARI{ t S
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1.1 EINXOWEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVAT;R HAUSHALfE NACH HAIJSHALTSGROESSE

1.1.05 BEZUGSPERSON: ANGSSTELLTER

1.1.05.03 I'ONATLICHES HAUSHALTSilETTOEINKOIfi€N VON 2 OOO AIS UNTER 2 2OO OM

OAVON MIT"'PEFSONIEN

a 5
UTO IGHPGEGEBSTAXC OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE IilSGESAHT (IN 1 OOO]

gNUTTOEINKOI'{EN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
DAR. : OER BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEN
OEF KINOER

BRUTTOEINXOilEN AUS SELBSTAEilOIGER APAEIT
E I TNAHWIT AUS VEPrcEGEil
DAR.: AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUI1G

EINKOyI.IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUT{GEN
OAR.: RENTEN DER 6ESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUflG

OEF;EItTL ICHE PETSIONEil
RENTEN D8R ZUSATZVEPSORBUNG DES OEFFENTL' OIENSTES
REXTEil 6ER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
XR IE6SOPFEPRENTEN
SOZIALH I LFE
ARBE I TSLOSENN : LF E

LFO. UEBERTPAGUNG=N OER ARBEITSFOEROERUTG
IIOHNGE LE
X I ilOEPGE LO
ruTTEPSCHAF TSGE LO
BAFOEG

ETNXOI{€N AUS NICHTOEFFENTLICHEft TRANSFER2AHLUNGEN
OAR. : WERKSPEXSIOiEI ./-RENTEil
EINflAHHEN AUS U}TERVERMIETUIG
EINN.A.EITUL.U.UNREGELM'UEBERTRAGUBGEil U.A'VEPKAUF V.WAREN

OAR. : EIIKOWeNSUEBERTRAGUflGEN
VERI'OECENSJE9ER TRASUNGE N

E:iNAHt'€N AUS vERTEGENSUIWVANOLUNG UND XEIEOITAUFNAHME

EINNAHMEfl AUS OEP AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEN

ETNflAXNlEN AUS OEF AUFLOESUilG VON GELOVERrc€GEil
DAR. : ABHEBUNGEN vON SPAPBUECHERh

AUSZAHLUilGEtr VON GUTHASEN BEI BAUSPARXASSEN
VER(AUF VON WEfTPAPIEREN
LFO. UN9 ETNMLIGE EINNAHMEN AUS LEBEilSVERSI U'AE'

E IilNAHTilEft AUS XREDITAUFilAHT{E
AU;iAHME VON HYPOTHE(EN, GTIUNOSCHULOEN U'AE'
AUFTAHiE VON SONSIIGEN KREOITEil

STATI STISCHE OIFFERENZ
GE SAMTE I TffAHT{EN
nACHRICHTLICrI HAUSHALTSBRUITOEINKOIIH€il

HAUSHA L TSNETTOE I NxOiti{EN
IUSGABEFÄEHI3E EIN(Oi$EN UNO EIilNAHMEtr

STEUEPN AUF E!NXOIiiEN UNO VERTOEGEtr
PFLICHTBEITPAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTlGE AUSGABEil

VEPS I CHEPUNGSBE' TPAEGE
OAR.: FREIä. BEIMAEGE ZU PENSIOTS', STERBEXASSEN U'AE'

FREIH. BEITRAEGE zUR GESETZL. FIENTEITVERSICHERUNG
FREItr. BEITRAEGE ZUR GESET2L, XRAXXENVERSJCHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUTG
5E:1RAEGE ZUR XRAFTFAHFZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOilSTIGEN PRIVATVERSICHEFIUNGEft

SOilST I GE E I flKOWEilSUEBERTRAGUNGEN
(§IAF TF ABR ZEUGSTEUER
UEAR I GE UEBERTRAGLJNGEN

AUSGABEN FUER'VERrcEGENSBILOUNG
N I CHTENTNOIfl€NER GEWI NT

XAEUFE VON GRUXOSTUECKEN, GEBA€UOEN U'AE'
INSTAilOSETZUNG VOft GEBAEUOEN U.AE'
KAEUEE VON TVERTPAPIEPEI U. GESCHAEFTSAflTEILEI{
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BE!IRAEGE FUER LESEßSVERSICHERUNGEN U'AE'

' AUSLEIHEN VON GELO
SONSIIGE AUSGABEil FUER VERTEGENSAILOIJNG

RUECXZAHLUNG VON KREOITEI
RUECKZAHLUNG VON RATgNSCHULOEN, XLEINKREOITEI
TI LGUNG U. VEFZ INSUilG V. SOJTST. KREOI TEN, BAUOARL' U' AE'
OAR. i 2INSEN FUER BAUOARLEHEN U'AE'

AUFWEIOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VEFBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWEPTIGE GEBRAUCHSGUET€P
GEBRAUCHSGUETER VON BEBRENZTEM WER;
VERBRAUCHSGUETER
RE PARA TUREN
SONST]GE OIENSTLE ISTU\GEN

STATISTISCHE OIFFERENz
GESAMTAUSGABEN

2o9 l3/o

JE HAUSHALTSGPCESSE UNO I't)trAT IN DU

EINXOWEN UßO EINXAHMEII

AUSGABAft

12 3A6,2C)
(2 200,03)

I 5o,43 )

2 919 ,99
2 907 ,44

113.771
79,50

65, O6

53 ,26
39. 32

aao , a2

262.1 6
230, I 9

115A.65

l5a.s3
6a, 49

3 6a3.41
3154,15
2 101 ,12
2 125.O5

693.33
612,76

l?!,54)
68, la

(30,09)
131.93

)

121.9ai
15,65)
21 .',3

I 5.,93 )

81.85
.2 .23

395. a2

262 , 1a
217 ,19

133,37)

t72,121
59,60

5r r ,90
ol 3.86
1 02 ,90
1 45, 51

461 ,53
aa9, a!
661,06

67 ,96

l7 ..a I

32.1.
7.29

70 .2.
12,17
57.77

396, r O

t.2,191
.o.5c

.81 .22
a1 ,10

(16,4a)

132 ,1 5
91 27

{35.491
113,76)

1 933.A7
z?3 ,34
277.86
761 ,21

aa.02
507, 4C

I a o94.21 l
12 0.7,10)

(55,?r)

{314,09)

175,09)

(153,37)

11a1.71 |

131 .7a)
(303.5.)

120.,37)
I 166,75,

(50,55)
t3 ?67.37 I

t2 81 6.21 )
(2 105.42)
12 212,79)

ai, al )

lza, .1 )

{.2 )

133 3

l?79,1

12.')

i 385

(66
s2 )

651

36)
.o)

.5l
88)
.o )

39)
?1)

( 2AA
(236

3
3
2

(31
l3 r37
12 571
12 102
12 141

57! ,54
481 ,50
763 ,24

69,24
17.23)

(9,.9)
30. 6.

6 ,86
a2.91
r1,38

.65. 50

17,96
tla,61
113 21
( 35, .c

1301,50)
(.o8 . e9 )
(.95, AO )

150,o{)

I 205. 2a )

136?,731
151O.15)
l73,A.l

t37 99)
(4.1c)

t.7,58 )

115,','2)
13r..6)

(278,9r )

(98.79)
(55.76)

l2 c5a.72)
i292.55)
I 280. 75 )

(577 i5)
( 29.81 )

(578..5)

161.5C)
(.1,03)
21 3 .23

12 ,2a
{12,?8)

( r 45,57 )
(93.68)

a6? r3
202.01
27A .33
733,11
a7 37

605, 68

( 1Oa
la7

(2 041
1270
l2a1
(635

I Ä4
l6^1

35
a8
r9

0. )

s2 )

17 \
3. )

co)
17 )

51 l
05)

3 511.90 3 683,41 13 2A7,36) {3 r37,88)

1 19 ,27 l?3,ao) l-2,66)
ilACHR I CH1L I CH :

ERSPARN I S

-50-
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1 ETNXOffiEIi UNO EII{NAHMEN SOWIE AUSGABEI'/ PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALfSGROESSF

1. 1.05 BEZUGSPERSOiI: AIGESTELLTER

1.1.05.04 IvbNATLICHES HAUSHALTSNETTOEtilKOTTtT{€N VON A ZOo BrS UNTER Z SOO OM

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE

I NSGESAMT
i
I

I
I

.t.

I
I
I

I
I
I

l.

I
I
I
I

.t
I
I

OAVOtr MI T. . . PERSON ( EN )

45

UNO MEI{R

HAUSHALTE INSGESAMT I]fI 1 OOO)

BRUYTOEIilKOMIEN AUS UNSELBSTAENDIGER AABEITOAR,: OER BEZUGSPERSON
OES EHEGATTEIi
OER ( INOER

BRUTTOEINXOiO'EX AUS SELBSTAEilOTGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VEIIOEGEI{
OAR.: AUS VERMIETUNG UNo VERPACHTUNG
ETNXOWEN AUS OEFFEilTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
DAR.: RENTEN OER GESETZLtCHEN RENTET{VERStCHERUNG

OEFFENTL I CHE PENS IONEN
RENTEN O=R ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFEilTL. OTENSTES
RENTEN OER GESET:LICHEil UilFALLVERSICHERUNG
XR IEGSOPFERRENTEil
SOZIALHILFE
AREEiTSIOSEflHILFE
LFO. UEBEF?RAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
}1OHil GE L O
( I NOERGE LD
IVLJTTERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EINXOilEN ÄUS NICHTOEFFEN'LICHEN TRAilSFEPZAHLUI{GEN
Ota. : wERxSPEilSIONET /-REilTEN
EINNAHMEN AUS UilTERVERMIETUilG
E I ilN. A, E I Nu!. U. Ul{REGELM, U€BERTRAGUNGEN U. A, vERKAUF v. wAREN
OAF. : EINKOENENSUEBERTPAGUNGEil

VERrcEGENSUEBERTRAGUNGEN
E I NNAHMEN AUS VEFIT'OEGENSUB'ANOLUNG UilO KRED I IAUF,{AHME

EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUilG VOil SACHVERIDEGEN
ErNI{AHMEtr aUS DER AUFLOESUNG vON GELOVERilt)EGEN
DAR, : ABHEEUIiGEft vON SFAFIBUECHERTI

AUSZAHLUNGEN VOI GUTHASEN BEI BAUSPARKASSEN
VEFIKAUF VON WERIPAPTEREI
LFO. UNO EIT{[IALIGE ETNIIAHMEN AUS LEBENSVERS.

E INNAHI,EN AUS XREOI TAUFTAIIME
AUFilAHME VON HYPOTHEKEN, GPUTOSCHULOEN U.AE.
AUFilAHME VOI1 SONSTTGEN XREOTTEN

STAIISTISCHE DIFFENEilZ
GESAMTE I NiIAHMSft
ilACHRICHTL ICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOffiEN

HAUSHALTSNETTOE TNKOWEN, AUSGABEFAEHTGE ETNKO}SEil UNO EIT,INAHMEN

U. AE.

STEUERN AUF € I NKOtilTEN UNO VEPTTDEGEN
PFLICHISEITFAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUilG
SOflST IGE AUSSAEEil

VERSI CHERUIIGSBE I TRAEGE
OAFI. : FREIW. BEITRAEGE zU PENSIoNS., STERBEXASSEN U.AE,

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. FIENTENVERSICHERUNG
FREIW. EEITRAE6E ZUF GESEIZL. KRANKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEfr KRAilKEilVERSICHERUNG
BEITRAEG€ ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
EEITRAEGE ZU SOISTI65il PRIVATVERSTCHERUNGEN

SONST I GE E I NXOiA4EilSUEBERTEAGUI{GEN
KRAF TF AHRZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERIIEEGEI,ISB I LOUNG
N I CHTEI{lNOIftIENER GEY1I Nil
(AEUFE VON GRUNOSTIJECKEil, GEBAEUOEil U,AE.
IilSTANDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
(AEUFE VON WERTPAPIEREI{ U. GESCIJAEFTSANTEILEAJ
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINzAHLUNGEN AUF SPAREUECHER
9EITRAEGE FUER LEBETSVERS!CHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOIi GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERI{EGENSBILOUNG

RU€C(ZAHLUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREOTTEN
TTLGUNG U.VERZINSUITG V,SOiJST.KREOITEN,BAUOAPL. UOAF.: ZTNSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEII PFIIVATEI{ VERBRAUCH
LANGLEBTGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOil BEGREIIZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETEFI
REPARA TUREN
SONSTIGE DTENSTLEISTUNGEN

STATISTISCHE DIFFEREIIZ
GESAMTAUSGABEN

AE

241 1t3
JE HAUSHALTSGROESSE UNO TENAT tN tlyl

,/ ElNKOif,Eil UNO EIilNAHT{SN

2 938,74 3 200,?8
2 B?9,49 3 160,ro

162,171
70,41

ta9, t o

AUSGABEil

111a.431

1a5,37)
(35,09i

392 . 61

1251.76)
1192.16)

lr40,a4)

t93, 18 l
96 ,75

3 699,55

2 354,3Ä
2 404,63

l21l

1316,29t

I 36.94 )
1152,?6)

{93,08)
(52,91 )

(586, Or l

( 299, 
"O 

I
I 2a5, 90 )

69

2 677
2 565

(2s
1t6
ls7
,93

126

119,21)
115,0{
(51,23)
1 20, 

'O

,09,2t
52,36

53a,63

367, 60
295, {9

{165.56t

664 ,42
527 . G6
98a. Ol

72,61
I6.21 )

(10,39)
3? ,23

7,45
116,88

11 ,9i
10 a ,97
645, 34

(85.67 )

269 .13
37 .97

133.26)

I 44,98
186.06)
162,92)
125,86 )

2 00a,91 2

50
59

s4 )

18
56 )

90

2a I

2 52G.3A
2 52a.22

95, 20

12 757,5Ä)
l? 697,5A)

527 , aO
33r ,23
367,6A

22,02
a06,24
157 ,47 1

168,55
( 34.59 )

125.541
16, Ä4 )

32 .7A

la8,33)

102,1 I
19 ,82

129,97 1

493, 1 4

328 ,32
26a,21

164,07

171,35)
45,59

967 .57
336,58
314.52
396, 83

81
9a
74
o2
o4
50

220, a1

64 ,99

l a7 ,5a

257 .33

l1 12
162

04)
67)

35)

28)
651

I a?1

504,90
457 .15
456, 62

77 ,12
(4,69 )

4,10
3a,41
a,48

92 .A1
13,69
79,15

542 .29

121.76)
t5s,35 )

6a ,87
216,5,1

52 ,36
20,75

1 44 ,37
6A, 13

156,?4)

360. O1
4a5,55
706, 06

74 .47

(3a4
I 291

31a
aa3
672
77

140
la

115
{38
Äo2

161
t65
l2

( 136
l7e

Ia5a
( aa7
( 10€

3 ?20.31
3 r16,98
2 35a, 61
2 407,9A

( 130
l3 A93
(3 137
l2 356
l2 ao6

o2
34
1a
a2
69

42. 55

15.63
3s, 67
10.o6
7.. , 38
r3,84
57, 53

414 . 91

2d9 , 60
270 , a4
306, A2
o23, 19
t 36. 34
552,81

1 92, 60
57,45

1139.92
(aa, 6.

1 A7. 90
295,5A
3r o,64
aB6, e2
6^.47

629, AO

699, 54

( 38.59 ) t75
{r09

197

(139
t11r

61
55
3a
45

rl)
5{ )

67
701
97')
30

r5)
a5
54)
raJ

96 )

os l

(.5
(1o
tal
t!8
162

(550

33)
a3 J

60)

59)
231
35 )
ilo )

95)
58)

171
!3)
63)

30,
14)

90)
23)
aa)
5t )

3Al
651 !

121
118

294
459

54
651

245,1A
2A9,70
750 ,17

55, 95
665,91

12 23!
l2,B
1246

| 1 ,O7
117

(6t5
3 957,58 { 1A9,rO 3

171 ,7 4

3 72O,31 13 693.35)

ir6. oE ( , ro, 67 )

IACHR I CH?L ICH:

ERSPARNTS

-51 -

233.6a 1 46,03



1.4 EINXOITIVIEN UNO EtNNAHWil SOWTE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSALTSGPOESSE

{ ' 1 '05 BEZUGSPERSOI: AilGESIELITER

r,1.05.05 IiDtIaTLICHES HAUSHALTSIIETTOEIiIKOit'EN votl 2 5OO BIS TJNTEP 3 OOO Oi4

OAVON MIT. ' ' PERSOil I EN )

HAUSHA LTE

I NSGESAMT
5

ulio I'EHPGEGENSTABO OER ilACHTI'€ ISUNG

HAUSHALIE TNSGESAMT IIX 1 OOO)

BRUTTOEIHKOIO4Eii AUS UNSELBSTAENOIGER ARSEIT
OAEI. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATIEN
OER XINOEP

BRUTTOEIflXOTN'EN AUS SELBSIAENCIGER ARBE'T
ETNNAHMEN AUS VERITDEGEN

OAR.: AUS VERüIETUNG UNO VERP^CHTUßG
EITXOHEN AUS OEFFEilTLICHEil TRAXSFERZAHLUIIGEN

DAR, : RETTEN OER GESETZLICHEN REilTENVERSICHEEIURG
OEFF EilTL ICHE PEIISIOI{EX
REflTEil OER zUSAT2VERSORGUilG OES OEFFENTL'
RSXTEN OER GESETZLTCHET UilFALLVERSICHERUTG
XR ! EGSOPF EFRENTEil
SO2IALHILFE
ARBE I ISLOSENH I LF E

LFO' UE9ERTRAGUTGEN OEP ARBEITSFOEROERUNG
IrcHNGE L C

X ! NOERGELC
ruTT€RSCHAFTSGE LO
BAFOEG

EIflKOINNEI] AUS NICHTOEFFENTLICHEil TRAilSFERzAHLUNGEN

O F. : TERKSPENSIONEN /-RENTEfo
E IilqAHMEft AUS UNTERVERMIETUflG
E TNN, A. E I NML. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U' A' VEPKAUF V' WAREN

OAe. : E IftXOm,TENSUEBEPTRAGUilGEt
V ERITO E GE N SU EB ER TRA GUN GE N

EIIIIAHMEN AUS VERTTEEGENSUilANOLUTG UTO XPEOITAUFilAHME
E I iINAHMEtt AUS OER AUF LOESTG VOil SACHVERrcEGEN

EINNAHüEN AUS OEP AUFLOESUNG VON GELOVERrcEGEI
OAR, : ABHEBUNGER vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEIi VON GUTHABEX BEI SAUSPARXASSET
VERKAUF VCN WERTPAPTEREN
LFO. UND EITHALIGE EITtrAHMEil AUS LESENSVERS' U'AE'

E lilf,AHllEN AUS KEIEOITAUFNAHT'G
AUFNAHü€ VON HYPOTHEXEI. GRUNOSCHULOEN U'AE'
AUFIIAHI{E VON SONSTIGEil XPEOITEX

STAT ISTISCHE OIFFEREilZ

ilACHR I CHTL i Ci : HAUSHALTSBRUTTOE I tKOl6EN
H^USllA L TSNETTOE I NKOtitYIEN
AUSGAAEFAEHTGE EINKOi/}'ET UNO EINilAHi'EN

STEUERN AUF EIN(OTdET UNO VERTTO€GEN

PFLTCHTBEITPAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS ICHERUNGSSE I YRAE6E
OAR. : FREIw. BEITRAEGE ZU PENSIOilS-

FREIfr, EEITRAEGE ZUR GESETZL.
FRETVT. BEITRAEGE ZUR GESETZL'

' aelrnlEGe zuP pFlvarEN xRAl{xEflvERslCHERUNG
AEITRAEGE ZUFI KPAFTFAHFIZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOflSTIGEN PRIVATVERSICHERUilGEN

SOflST I GE E I il(OBIENSUESERYRAGUilGEN
KRAF TFAHAZEUGSTEUER
UEBR I 6E UEBERTRAGUilGEN

AUSGIBEN FUER VERrcEGETSBILDUflG
N t CHTENTIIOWETER GEW I NN
KAEUFE VON GPUXOSTUECKEil, GEBAEUOEN U'AE'
IilSTANOSETZUNG VOil BEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON üERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANfEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERMAEGE
EINZAHLUilGEN AUF SPARBUECHER
BE ITRAEGE FUER LEBEI{SVERSTCHERUflGEN U.AE'
AUSLEIHEil VON GELD
SONSTIGE AUStrABET FUER VEPrcEGETSEILOUI{G

RUECKZAHLUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, XLEINXREOITEN
TI LGUNG U' VERZ TNSUilG V. SONST. KRED] TEN, BAUOAFi' U' AE

OAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEil U'AE'
AUFWENDUflGEN FUER OET PFIVATEil VERBRAUCH

LAilGLEBIGE, HOCHI1EFTIGE GEBRÄUCHSGUETER
GEERAUCHSGUETER VON BEGREftZTEM WEFT

VEP,BRAUCHSGUE TER
REPARATUREil
SOIST IGE O J€TSTLE ISTUNGEN

STAT I STI SCHE CIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

469 i 57

JE HAUSHALTSGETOESSE UßO r'oilaT lx oü

E IX(OliirEt{ Uto ElilNAHnEfl

3 542
3 521

194,37
(57,54)

{31,49)

r 6,33

(107.65)

1 32, OO
55,90

I 5C,20 )

4a5, 30

340, 1 1

294 , A.

3 303,04
3 136,72

loa.65
112,72)
a! .33

I 69.O2
I 05, 7a
20r . oo
(50,ta)

28 ,6.
13,87)
17.63
t7 ,77 I
I 6.26)
61 ,52

134,13
55,10
a3 ,72

542 ,44

367 .1 1

305. 25

(36,02)

120,74
50, 65

1a7,91 l
620 , a7

3A4, 31
304, O2

232 ,78 I

r05,65)
1 35, 79
a?o , 6a
oaa ,52
753, 9A
a23, A7

791
.99
2A5
204

l1

73

a5l

o8l
93
r1l
27

,751

,18
,15)

,26J

202
or 7

(15a

r a5.95
59 0r

i62.551
5ao,54

ao1 ,73
353 .26

rla,90
( 65, 09

7A ,52
a17.30
719 , ?A
7 6., ,33
a.e.49

a6

7A
18
5C

59s

(3.
(i.
10a
217

78
Ia1

r50.06
17.A3

172,23
( 41 ,90

2 547 ,66
321 .3r
353 .1

I tal,80
5.65

676,16

a 117.?9

r26,O3)
(51,30)

2 29t,24
290 .1 7
341.15
812,40

83. OO
7 66,93

177 ,51
e1 .72
9s. 62
ao, 37

2 160, ag
31 3, 03
3t6,7O

1 01-i,60
65 ,37

7 21 ,17_

r 541 ,20

12.
206

l\27
178
183

3 217
2 A59

I 202

142
156

I 102

69

382. 3.

(9 )

t370-39)

99
16

91 )
a3
?91
a1
35 )

56
7B
6Al

09l
21
90)

158
1ta
(a6
r90

143 112

3 160,.5
3 086,9.

l2 a1o,.6l
l2 637.7. \

D I E NSTES

la7 ,62 )

(a9,11)
1 49,39

t 1oo,21 )

231 . C7

(15.r1)
r 50.82

1 56.38
59.09

564. OO

338,90
26.,90

l22a , 09

193,65
r o7, c5

a aa?,55
3 676. 51
2 a7a,13
2 A71.a2

t95.40

579,01

60
l.21

(6.

I 5S3. 27 )

l20a 7 5]

115,47)
123.21 )
(r3.s5)
171 ,02

93r 35
67.a5

r 5a1,19
3 A32.25
2 76a ,34
2 8.3,37

I 05, 02

lar,3a
a2 ,24

3a0,70
?77 , 1.
771,OO
8a7.ro

(7,60
39. 32
9.66

97.41
16,70
8l . 1a

a89, I 5

a
3

2

(19
lr 231
l3 3Al
(2 798
t2 446

27)
57 )

95l
.9 )

AUSGA3EN

REilTENVERS I CHERUNG
XRANKENVERS I CHERLJNG

551 ,29
51 6,54
c.2 ,79
123 ,79

5.52

3A,95
13.54
36,7t
10,1.
9S ,22
r5,65
a2,a7

611 ,2t
(s3.931
31,34
54, 33
4o,10

272 ,7 1

65,O7
23.76

t3
a?
90
7?
.21

57 )

43 )

B3
12

6C
93
21

!A )

62)
a2

. {3
3A

,a7)
, Ä1
,41 I

.79
526
65!

85
(6

178
9a

(sa
t31

2 183
331
345

I O33

718

69
41
17

o2 I

1a
r8
21

56)
77
13
84
23
C1
3r

i3l

45
17
a3
121,

a2
93
a8)

,61i
,a9

)"" . oo
52e ,74
911.44
91.63
t3, 73 )

(.,98 I

t312..31
(.7O, . ! )
(955.76 l
ta3,a.)

l3?.5a1
112,o.)
(60.46)

I 45,75 l
( 568,29 )

322
695

90

l7
ao
12
?2
1e
5a

565

31

71
a8
2a
a9

93 )

3r )

1A
a9
.7)

1252,77 )

1293 .77
1 299. O1

I 1 1 46,28
{ 34, 43

1709,13

313,6?

206, C3
70 ,29

699,98

(r13
t26
3r

9
124

116
746

129
la2

61
3r9

A5
125

196
170

122..21
tt2,22J

t52

58
261

59
113

79
a1
61
56)

e4
48
16)
62)
12
9r
r9
5A
91
78

108
162
93

r 66
15

i90
130
617

t179.t3)
(91 ,42 1

l2 aa3.26l

4 670. 69 4 34O, 69 a aa7,55 1.231,56)

205.97
NACHR I CHTL I CH :

ERSPARI{ I S

-52-

zao. sa 190,87 153 10 137 , a9 tr93,60)
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1.1 EINKOTTUEil UND EINNAHMEN SCWIE AUSSABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAL/SHALTSGROESSE

1.1.05 BEZUGSPERSON: AilGEsTELLTER

I.1.05.06 ITbilATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOi,}4EN VON 3 OOO BIS UNTER 3 5OO OM

G€GENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHAL TE

I XSGESAMT

OAVON MIT...PERSONIEN}
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a 5
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1.1 EINKOIil'EN UNO EINNAHMEN SOiltE AUSGAEEN PRIVATEh HAU9IALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1.1.05 BE2UGSPERSOil: ATGESTELLTER

1.I.05.07 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOI}Eil VOil 3 5OO BIS IJNTER 4 OOO EH

oavoN Mrr...PERSOil(EN)
HflSHALTE

I:{S6E SAB;
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I.1 EINKOffiEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGFOESSE

,. LO5 BEZUGSPERSON: AilGESTELLTER
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DAFI. I RENTEil DER GESETZLICHEN RENIENVERSICHERUftG

OEFFENTL ICHE P€NS IONEN
RENTETT OER ZUSATTVERSORGUilG OES OEFFENiL. OIENSTES
RENTEN OER GESETZLICHETT UflFALLVERSICHERUNG
KF t EGSOPF EEIPE NTEft
SCZIALHILFE
ARBE I TSLOSENH I LF E
LFO. UEBERTFIAGUilGEil OER APBEITSFOEROERUilG
X'OH NGE LD
K INCERGELO
i'lJ TTER SCHAF T SGE L O
BAFOEG

E!TKOiT\4EN AUS fl ICHTOEFFENTLICHEN TRANSFEßIZAHLUNGEN
CAR. I wERxSPEilSIONEN /-RENTEN
EINNAHI{€il AUS UNTERVERMIETUNG
E I NN. A. E I NMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VERXAUF V. WAREil
OAR.. EINKOAA4ENSUEEERTFIAGUNGEil

VERITt)E GE N SUEB ER TRA GUTGEN
EITNAHMEN AUS VERI,OEGENSUTANOLUIrG UNr XREUITAUFNAHME

EIilNAHICEN AUS OER AUFLOESUNG VOIi SACHVERrcEGEN
EIIgNAHMEN AUS trER AUFLOESUNG VON GELOVEEIrcEGEN
OAR. : ABdEBUNGEN vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUXGEN VOI{ GUTHABEI1 BEi BAUSPARXASSEil
VERKAUF VOfl WERTFAPIEREN, LFO. UI{O EIT{MALTGE ETNNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E INIiAHIUEN AUS KREOITAUFNAHME
AUFNAHME VOI HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEil U.AE.
AUFNÄHME VOß SOI{STTGEN KREOITEN

STAT IST ISCH€ OIFFEREN2
G=SAMTE I I{ilAHMEfi
NACHR I CHTL I CH : HAUSHALTSBRUTTOE I NXOI''!,IEfr

HAUSHALTSNETIOE I trKOffiEft
AUSGABEFAEH I GE E I IlKOI,'I,IEN UNO E I NI'IAHMEil

4 931,42
a 1?3,46

548, A2
46. 59
53, OO

379 ,36
27A , A4
262 ,75
152,97

I
18,79

24.54
l2 .51
45,99

[ 10,5a
16 ,92
2A ,94

2Ä8,83

l1 719

290
909
o72

971
731
418
294

(9

20
55
17

321
o9
81

23)

26)

32 )

z6t

10
53 J

79

275 ,29)

526, 99 )

355, A3 )
261,OO)

4 462,93
1 123,59

592, 5S
I 124 .52 I

I 709
4 316

307
(85

384
297
26a

a9
o2
a8

51
42
35
99

1 244 ,30
3 955, 47

{i34,61 I

1 r36,22 )
(83,69)
451 .47
365, 94
540,76

376,19

54 ,75
3A6, 25
2A9,.5
224,56
137 ,67 1

l36,.Ol
53, a9

131 ,27 )

224 ,7 a
81 ,5C

{ !or.29 i
o47 ,10

aE9, 39
353, 23

(5A7,rr)
(161,06l

I AA ,23
6 783,2a
3 107 ,67
I 26e,C9
a Ä12,93

283
79

527

555
(r o8

(38

21
70
,5
92
a2
oa
7A
2B

49
32
66
91
13
a3

ä2
61
91
42
96
A6
51
22
57,:
2a

{ 154

50
15

111
22
a9

t 230

l13a
(63
154
348
105
(3a

441
(?a

( 359
(149

-1 589
ta2
520

1 529
93

1 004

6 7d3

127

tlo

l2e

61 9, OA
472 .77

(a9.5a

60
9C
22

97
62
82)
4t I

c9
83l
27)
13
20
11
6A
o6

227 ,OA
21,62
5Ä,?7
14,53

122 ,02
22,79
99 ,23

1 4O7 ,17

IS55,37
49, 66

121 ,33
161 .23
417 .65
99. 60
52. 33

421 ,63
81 .18

343, 1?
r 36, O3

3 ao2, co
521.45
497 . 61

1 3a9, 56
49,62

9C4,33

7 499,21

1.7
l8 i{3
16 249
la 221
la 377

421
26t
9. )

55)
90)

7 425,39
5 946, 39
A 239,79
a 610,80

( 676, Oa )

1323,741
{152,30)

744
( 63r
( 108

3C
7 A99
5 536
4 2e5
4 a71

t soz
I 568

Ir56
t 552
i71

ll 514
151 3

13 223
{ 468

67
13
17
9i
29)

20
15
9a
o1
oa
ol

53

{5 )

20)
4. )

32
63
22
oo)

95
31
65
21

67
92
o9
80

o7
39

649
543
5l l
362

STEUERN AUF ElNKOifr{EN Uilo VERTvOEGEN
PF L ICHTBE ITRAEGE zUR SO2 IALVERSICHEPUNG
SONSTI6E AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE I NAEGE
9AR. : FRElw. BEITRAEGE 2U PENSIONS-, STERBEKASSEN U,AE.

FREtYT. BEITRAEGE ZUR GESETZL. FENTENVERSICHERUNG
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KFIANKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KFIANXENVERSICHERUilG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE € I ilXOWENSUEtsERTRAGUNGET
XRAF TF AHR ZEUGSTEUEFI
UEBR IGE UEBERTRAGUilGET

AUSGABEil gUER VERI,DEGENSts I LOUNG
N I CHTEN'ilOi'NENER GEIVINN
KAEUF€ VOil GRIJXDSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTAITOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U, GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEß AUF BAUSPAPVEFITRAEGE
EINZAHLUilGEI AUF SPAPSUECHEP
EEITRAEGE FUER LEBEilSVERSICHERUNGEil U.AE.
AUSLEIHEN VOß GELD
SONSTIGE AUSGA9EII FUER VERIvDEGENSEILOUNG

RUECKZAHLUNG VON (REOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEIN(REOITEN
TILGUNG U.VEFI2INSUNG V.SOI{ST.XREOTTEN,BAUOARL. U.AE.
OAR,: ZINSEN FUEP BAUOARLEHEN U.AE.

AUFS'ANOUNGEN FUER OEN PRIVATEil VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTTGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGL'ETER VON BEGRENZTEM WERT
VERARAUCHSGUETER
REPARA?UREN
SOT"ISTIGE DIEI{STL€ ISTUTIGEI!

STATISTISCHE OIFFERENZ

48 I

61 I

08)
oe)

98)
671
80)
2al
29)
96 )

80)

a1 )

71J
29)

94t

3S)
84 )

89)
351
30)
04)
88)
31 )

. 414,60
534,99

2 553,15
33A, 75

10 ,61
l1 ,92 )

zto ,94
24,66
52, 55
1 Ä,78

134,73
21,O2

116,92
1 662,16

699. 32
89,72

121 ,05
r 63. 33
125 ,25

91 ,9.
65, t5

413,51
85, ea

327 , 63

7 66, A3
623 , 66

2 706.12
352 ,2A

t9,12)

a3
21
49
32)

o7

7 395.33 le 143,26l.

(560
197

1145
159
496

95
( 54

3 49.
113
236
112

3 262
575
479

I 265
a8

872
16

7 424

i02, c5
52. 10

416.94
70, 19

376,74
r 65, 34

3 477,O1
503, 72
508 . OO

I 140,23
93, 33

931 ,72

2a1

t- 261 ,01

I zao
160
(35
(16

127 4

{16
1257

ll 994

166
26
54
14

163
22

141
6r 0

11.61
52,02
15,09

102. O0
21,e6
8C, t.

599,79

746. 59 )

81,44
99, A8

17 4 .93

1 39.81
3 365. 59

52r , OO
493, 69

l asS

I a29
1162

I? 891
{ 431
( 452
( 963
I 105
I 939

3Ä7 ,22
91 ,73

91 1 ,96

6At , 66 I 598, 25 )

NACHRICHTLICH:

ERSPARfI I S

-55:

3a2, 14 t66,57 397, 93 47A ,2A

2



t!1 EtNKOIfiEN UNO EINflAHTf{ SOU'IE AUSGABEN PRIVATER HAUSALTE I{ACH HAUSHALTSGPOESSE

1. 1.05 BEZUGSPERSOTI: ANGESTELLTER

l.1.os.Og I,DNATLICHES HAUSHALTSNETTOEIßxOlii{EN vON 4 5OO BIS UNTER 5 oOO Ot'

OAVON HIT'..PERSONIEIT )

32 4
UNO HEHRGEGENSTAilO DER NACMEISUNG

HAUSHALTE ITSGESAilI Itil T OOO)

BRUTTOEIil(Olt'N€il AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAF. : OER BEZUGSPERSOt

OES EHEGATTEfl
DER X INOER

BRUTTOEINKOi'NEil AUS SELBSTAENOIGER ANBEII
E I IIilAHiEN AUS VERITDEGET

OAR. : AUS VERMTETUNG UNO VERPACHTUNG
EINXOWET{ AUS OEFFEiITLTCHEil TRANSFERZAHLUNGEIi

Oo"., FEiltEt OER 6ESETZLICHEN PENTENVERSICHERUNG
OEFFENTL ICHE PEilS IOXEil
RE?{TEIJ OER ZUSAT2VEEISOPGUNG OES OEFFENTL'

a6G 120 )

JE HAUSHALTSGROESSE UNO r'ONAT Ix D'

EIITXOIiIET UNO EIililAHIEN

HAUSHALTE

I NSGESAMT

5 51?,47
a 559. 40

739 ,26
96, 17
74, {9

Ä71.14
360. 5a
232 , 26
(31,40)

?9 ,34
11,69)
o7.67
{8, 49 )

l2 .97 )
117.611

261 ,09
73,96

1 29 ,25
t 607,5!

107,58
a 290, 56
6 390, 36
I 74o,62
a 933, 73

22,A7
129,46

I A61,?5

769,21
137 , aO
, eo.21
158,13
a5a,59
113,60
7{,60

566 , ?O
72,01

a91 .7O
208,50

3 553, 61
58a, Ol
536. O1

1 111 ,62
lo5, ?o
992. A8

137

15
15

63)
o3
aa
50
75)

1a2

5 5?2,?9

12C ao

(5 64a.90)
l5 595.54)

t685. t3)
(.5o. ro)
(211.53)

931
2.8
292

152
.07
292
1d7
(59

56
35
9A
98)
90
50
a5
56

, 05l

.13

,61
.9a

5 259
a 752

375
117
67

a89
393
2a2

127

141

623 ,7 8
77 1 .96

l13a ,27 |
57 ,23

.66, 85
35a, 23
17 a ,2A

{30,96J

51.67
(16.26)

2A4, O5
79.16

r16,50

4 5.5. 39
. zao.9a

1222.631
trSa,ta)
(157.06)
aa?, aa
ac7 ,15
556,71

76
113

1 567

72,14
170.92
605. 7a

OIEXSTES

68r 51

72 .24

a36. O1

3aa. t 3

lzao,17

176.25
ll1,l8

7 020,62
6 003.54
a 763,46
.863,98

629 . a3
( 695.5r
{t33.92

137 ,50
t o53, .7
5 170,64
. 7.3. 09
.900.75

1 AO8. 6l

93a _ 53
656, 03
194,90

(129,95
1 35.56
630 , a7

l6Gt ,75
1165,72
roa,36

I ag5, a3
6 357,46
.756.90
a 963,79

32.66
a7 ,72

ttl,a3
2. ,84
a6. 58

l!7ä.57

l9r ,30 )
t65.28)
1 50,60
21a .29
132,15
tr5,.a)
3a9 ,26(65,3.)
5t3.91
1 91 ,96
a5a,9r
564,51
560, A3
a77 .21
1 13 .24
o39, 10

RENTEN OEF GESEfZLICHEN UTFALLVEPSICHERUNG
KR IEGSOPFERREXTET{
SOZIALHTLFE
APBEITSLOSEilHILFE
LFD. UEBERTRAGIJNGEff OER ARBETTSFOEROERUTG
IrcHNGELO
XINOERGELO
i/TJTTERSCHAF TSGELO
A AF OEG

EIN(OT/t/Eil AUS NICfiTOEFFENTLICHEil TRAilSFEF2AHLUNGEil
OAF. : ll,EFxSPEi{SlOt{Ex /'RENIEN
E IXH HTJET AUS UNTERVERMIETUT6
I i nn. o. e r n*4. u. u'REGELM. uEBEPTFIacIJ*GEN u' a' VERKAUF v'iaREN
OAR. : E INKOWENSUEBERTRAGIJNGEil

V ERI.EE GE NSUEB ER IRAGUNGE N

E tilNAHMEt{ AUS VERrcEGEXSUNAilOLUflG UTIO XREO I TAUFNAHTG

E ITNAHIT€fl AUS OER AUF LOESUIIG VOI SACHVEPrcE6ET
EIilNAHIIEN 

^US 
OER AUFLOESUNG vOil GELOvEPI'DEGEx

OAR. : ABHEBUT{GEX vON SPARBUECaERN
AUSZAHLUNGEN VOiI GUTHABEN BEI BAUSPAR(ASSEff
VERKAUF VON TiEFTPAPIEFEN
LFO. UNO EII{ULIGE EtilNAHHEil AUS LEBEIiSVERS' U'ÄE'

E tl{li^Hlr€N AUS l(REOI TAUFNAHITIE

AuFNAHiIE vON HYPO'HEKEx, GnUilOSCHULOEN U'AE'
AUFIiAHITIE VOI{ SONSTtGEff XREOIfEil

STATTSTISCHE OTFFERETIZ
GESAffiE t NI{AHt,iEil
tiACHR I CHTL I CH : HAUSBALTSBRUTTOE I f,XOliGt

HAUSHALTSNE TTOE I NKOiNGN
AUSGABEFAEHIGE EINKOiIET UNO EtNNAHl|Etr

STEUERN AUF E II{KO]TIET UI{O VEFiDEGEIi
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZTALVERSICHERUNG
SOilSTI6E AUSGABEiI

VERSTCHERUilGSAE IYR EGE

OAR. : FREIw. BEtTRIEGE ZU PEtSIONS- ' STERBExASSEil U'^E'
FFEIW. BEtTPAEGE ZUR 6ESETZL. EIENTENVEPSICHERUNG
FREIW' BEINAEGE ZUR GESETZL' XRANXEflVERS!CHEFIUTG

SETTRAEGE ZUR PRIVATEN XRATIXENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOtrS.r IGET PRTVATVERSICHERUNGEN

SONST T GE E I NKOilTiEilSUEBERNAGUXGEN. (RAFTFAIIqZEUGSAEUER
UESRI6E UEBEPTPAGIIIGEil

AUSGABEN FUER VEPITOEGENSBI LOIJNG

NI CHTENTNON4ENE§I GEWINN
K EUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U'AE'
INSTATOSET2UTiG VOil GEBAEUOEil U.AE'
KAEUFE VOT IIERIPAPIERET U. GESCHAEFTSANTEILEil
ETNZAHLUNGET AUF EAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNBET{ AUF SPARBUECHER
BETTRAEGE FUER LEBENSVERSTCHERUHGEN U'AE'
AUSLEIHEN VOf{ GELO
SOflSTIGE aUSGASEN FUER VERITOEGENSBILOUßG

RUECKZAHLUNG VOTI KPEOTTEN
RUECKZAHLUT{G VOfl RATEflSCHULDEil, XLEINXREOITEN
TI LGUN6 U. VERZ'IiSUNG V. SOTST, XREOI TEI{, BAUOARL' U' AE'
OAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEI U'AE'

AUFWEI{OUNGEN FUER OEN PßIIVATEN VERBRAUCH
LAilGLEBIGE. HOC}fl'ERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GESRAUCHSGUETEP VON BEGRENZTEM WERT

VERBRAUCHSGlJETER
REPARATUREN
SCNSTIGE OIENSTLEISTUilGEN

STAT ISTISCHE OIFFERENZ
GESAifTAUSGABEN

13a.99)

6a)

99
ol
?3)
27

AUSGABEN

I 560, a7 )

t1 56s,51 )

16..,27 I
161 6. .j )

(rr8.55)
t9 25o. to l
l6 a12.23)
la 692,a.l
t5 136.25)

79A, OA

175,39)
65, 53

132.38)
732 , 6.
57 6. OO
155, 6a

972 ,57
a67 .17

16,06
1 52,35

a37,16
6a3 ,7.

I 64., 02

1172,35
19,16

a 534,53
6 667,12
a ?53,56
. 930. 5.

704
532
192
t54

17

5a
26
ro)
87 )

9a2
666

3 197
a22
(12

9.2,a9"
9a,63

17A,67
16A,30
506.61
10a,85

a6 ,97

555, 03
69,28

.83 ,74
206.95
ß79 , 69
5a7.95
556. r !
4a6,02
104 , 91
96A,71

243
67

( 136
I 571

1a9,10
76.,46
t 36, O7
357, A5
114,a3)

221 , ai
32 ,8.
57,41
14.51

173,25
21 ,?1

152.05
oG6 , 26

la11 .oo I
1 94.99

(14a,67)
r 69, 75
5a4,65
t09.70

1127,09l

330, 70
83 ,71

aa5.99
173,64

I a82,90
60a , 5a
30a, I 5
337, 51
101 , 71
93a,95

2 9A7,31
ao6,51

13,69
11 ,67

262 , 60
3r.57
56. 59

ti 598.OO) I
1 521 ,74 )

(3 a5c...1 3
{ aa7, 9a )

152,29l,
lr:,al)

I 337, 63 I

{23.071
( 31 4,55 )

(1 735,4O) 2

t51o,1a)
1127,.1 I

1a89, 02 )

(4o3.73)
( 382, 08 )

(3 6A9,S9) 3
1877,38)
t455,691

(r roo,11) 1

tral.33)
(1 115,38)

8l7,AO
609. 7s

2 B1A, 41
a32.47
(1o.9.)

300.9.
23..5
55. OO
a 5.54

135.r5
23, OO

112,r5
t 71 6.5!

( 793, 9. )

r 39,59
t7!, aa )

65r , 20
506. g2

1 926,OO
359, 75

1227 .,5)
(20.31 )

293
27
37
15

132
23

r09
2 066

o7
60
oa
al
50)

a8
?a

76
99

.22

.62

183.11
379 ,22
rr9,66

25 ,61

a6. . eB
62 ,36

501 .9r
226,03
177 .52
531 . g7
552. A.
560. 55
101 , og
o31 ,20

a 290,66 19 260,1r ) a 534,53 I 185 " 
A 053 '8 

7 020',63

612, aa
ilACHR I CHTL I CH :

ERSPARN I S

-56-

l G57 ,23 \ 752, 05 525. OA ad7 , 18 aa1 . 12

I
I
I
I

.l
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I.1 EINKOIIII4EN UNO EINNAHMEIi SOWIE AUSGABEN PRlVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

l. 1.05 BEZUGSPERSON: ANGESTELLTER

1,1.O5.10 IO}IATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOiIiEN VON 5 OOC BIS UNTEEI 25 OOO OM

GEGEI{STAND OER NACHWEISUNG

544 126')

JE HAUSHALTSGROESSE UI{O NOilAT !N OM

E INKOitrI4EN UNO E INI{AHT'IEN

OAVON MIT...PERSON(EN J

436

7
6
1

HAUSHALTE

i NSGESAMT

46
1A
o6
16

17 AB7
17 834

l1 247
(795
113§

I 45C

12 671

{i 3a7
( 65S

1202
112 A52
t9 5AA
16 a37
16 B2B

t{5.1r
835, 38
6a3,95

30!,87
I 80,51
913.98
722 ,1 3
2a7 .71
120,34)

18,94
t1,45)

123 .01
(4,65)
t3.. 4G )

(13,73)

429 ,18
11 4 ,51
231 ,29

2 2A4,71
li162,91)

725 ,62

?1 9, 03
l38,05l

1 042.07
472 ,35
1 C9 .7,
1 40, 93

üEHRUNO

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO) 394 472 213

BRUTTOE I NXOi,N4EN AUS IJI{SE LBSTAENO I GER ARBE I T
DAR. : OEP BE:UGSPEnSON

OES EHEGATTEN
OER XINOER

BRUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAENCIGER ARBEiT
EINNAHMEN AUS VERTrcEGEN
OAR.: AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EINXOffiEN AUS OEFFENTLICHEI TRANSFERZAHLUflGEN
OAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

O€FFENTL ICHE PETiS IOI{EN
REilIEN OER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL, OIENSTES
RENTEN OER G€SETzLICHEft UNFALLVERSICHERUITG
XR I E6SOPFEREEilTEil
SOZ IALH I LFE
ANBEITSLOSEiIHILFE
LFO. UEBERTRAGUNGEN OEF ARBEITSFOEROERUNG
U,oHflGELO
K I NOERGE LO
MJTTERSCHAF TSGELD
BA FOE G

EINKOIv',Etr AUS TICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : wER(SPEilSIoNEil /-RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTEFVERMIETUNG
E I NN. A. E I NMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUilGEN U, A, VETIKAUF V.WAREN
DAR. : E IffXOhIENSUEBERTRAGUNGEI

V€Rrc€ GE NSUEB ER TRA GUNGE fl
EINNAHreN AUS VERrcEGENSUWANOLUilG UNO KREOITAUFNAHIVE

EITNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEN
EI}JNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VOfi GELOVERIrcEGEN
OAR. : ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUilGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAEIKASSEN
VERKAUF VON WERTPAPIEREN
LFO, UTO EIilMLIGE EtiliIAHMEN AUS LEBETISVEFIS. U.AE.

ETNNAHMER AUS KREOITAUFNAHME
AUFilAHME VOft HYPOTHE(EN, GRUNOSCHULOEft U.AE.
AUFIIAHME VON SONSTIGEN KREOITEN

STATIST I SCHE DIFFEREil2
GESAffiE I NNAHMEil
ilACHRICHTLICH: HAIJSHALTSBRUITOEIilKOt nEX

HAUSHAL TSNETTOE I NKOM"IEN
AUSGABEFAEHIGE EINKOWEN UNO EIilt{AHMEII

7 436,72
6 167 ,49
I O53,42

234 ,27
1 66,12
8.5. 09
6t2 .32
292,06

49.61
116 ,77 I

li 6. oz )-.
(6.53 I

1.,66)
22 .47
ll,58)

102,?6
6,97
3. 93

20 ,75
(5,13)
12,41)

55
76)

71)

9o

.2
67)

53 )

42
33
54
50

45
o8
661
39
17 )

98
6o
38
12
53
?1
85

7 131.42
6 202.96

a17,74
481 ,30
262,91
a98, O4
739, 59
356. r 3
172. 12)

(19,50)

(13,92)
t. .721

346, 05

(16,20)
( 20.89 I

4i9,34
I OO, 2a
232 ,55

2 199,66
1192,OÄ)

I O70,61
7A?,22
92,19

81)
43 )

31 )
9sl
36)

2al

29)

50)
71)

31 )

54 )

21 I
al )
54 )

7 924,80
a 7a5,a5
1 914,75

(25,67)
120.33
114 , 14
agl , 09
259,15
171 ,31 I

(11,47)

l2A,2A)

a,17
{6,41 )

121,33l,

123, Ä2
86,91

233 .22
2 494.25

I ?EB,A1
904, 5?

ß02,96)
210 ,51
(32,54)
993, 60

1761,191
229,10

20. 13
1 1 966, 61
9 133,72
6 a57.10
6 793,6?

592, 93
30 ,22

1 12 ,9.
333, A5

92, 93
6s, 63
?1,BA

2 eB ,99
26 ,21

212 , ?3
I 37, 96

o90, 09
r 61 ,55
r30, B2
229 .93
755,32
1A7 ,77
274 ,52

96C. 63
42. 33

698,30
353, 1 3
3a1,48
ao3. 91
635. O4
540, 61
146,44
21 5,46

9AA , 60

7 475,01
5 a69,08

685 ,9.

431 , A2
1 05, O5
o4a, aa
237 , a5

218
(49

17 .77
110.61
355, 90

67 ,31
65 .92
23, 3C

164,66
27 ,52

138,1.
?BZ , g5

2E

50
112

1"3

420
99

235
2 056

969

355,52
77,02
54,63
20, 6A

200, 1 !
?6 ,47

173,27
2 646,97

901 ,27
161 ,95
27? , AO
234 , O9
636 , S?
20a ,15
1 65, 30

1 061,23
58 ,23

99a 99
421 ,99

4 507.50
753 ,26
66e ,74

1 677,25
I 40, 99

1 2a;,23

344,63
100. 39
217 ,27

I 695, 32

455, 95
61 5, 5i
19a,16)
96.55

(24,261
644, Oa
527 ,70
r 55, 3A

57 ,32
1 1 007 ,22
a 970,35
5 946,36
7 230,79

11 687
B 947
6 7aÄ
7 0G9

11 577
a 963
6 534
6 957

176,11
39 ,7A

946,81
7 66 ,33
r ao.4a
95 ,27

669
(1Ol
123

932
763
169
126

11 292
a 7a6
6 534

C5
35
99
666 855,95

AUSGABEIT

STEL'ERN AUF E I NKOi/N4EI UNO VERrcEGEN
tsFLICHTBE ITRAEGE zup sozlALvERsrCHERUNo
SOIIST:GE AUSGABEtr

VERS I CHERUNGSBE I TRAE6E
OAF. I FRElw, BEIIRAEGE ZU PENSIONS-, STERBE(ASSEN U.AE,

FREtW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUilG
FREIIY. BEITRAEGE IUR GESETZL. KRANKENVEFIS.ICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANXENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUF XRAFTFAHRzEUGVERSICHERUNG
BEIIRAEGE 2U SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONsl I GE E I ilKOITi4ENSUEBEFTRAGUNGEN
XFIAF TFAHfI ZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERTEEGENSBILOUNG
N JCHTENTTIOWENEP GEWINN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEil U.AE.
INSTATDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEIJFE VOil WERTPAPIEREN U, GESCHAEFTSANTEILEN
EIt{ZAHLUNGEN A'JF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEIIRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SOI{STIGE AUSGABEN FUER VERTTDEGEilSaILOUNG

RUECKZAHLUNG VON XREO]TEN
RUECKZAHLUNG VON RÄTENSCHULOEN. XLEINKREOITEft
TI L6UNG U. VERZ INSUilG V. SONST, (REOI TEN. BAUBARL. U. AE.
DAR. I ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENDUI!GEII FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEEIGE, HOC#ERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOT AE6FENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPAPATUREN
SONST:GE DIENSTLE ISTUNGEN

STATISTISCHE DIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

1 538.50
696 , S1

l2 552,a31
ta97.57'

t6 033,19)
(4a3,25)

i217.70)
t135,?6)
{.4,O6)
119,43)

I 473 ,'o6 )

lla,67

537.76
554. 50
700. Ä7
569 .71

1 3AO
643

A O41
462

20
112

66
69

.,7 5
2g

1a7
? 186

500
237
205
256
546
212
120

1 lr6
11

r 046
459

4 9f,9
710
71A

I 930
157., a22

11 007

o

223

9r

652 .97
573,2t

22,O4
11,14

3.6.41
77 ,7Ä
67 ,06
?2 ,19

20a, 3a
26,97

181.41
781 ,29

991 , 26
1 93, O0
317 ,68
235, 90
643,9a
2O1 , 68
153.92

o90. o5
72.31

017,74
431 ,28

756.06
675,11
709, 1 3
1t8,19
3i o, 60

[ 45.
t3 853

1876
l"G5

100
202
?44
?37
5AA
208
145

23
56
23
64
45
a., )

7A
a5
5A
a3
o1
25
76
89

ol
22
12
75
73
84
62

69
77
91
70
20
84

75
19

"!

t 905,a1
?71,20

4 970,41

1 573,71
674 ,15

a 533,17
57A, e3

20,6S
llo,13)

ll

t 544
t3 658

(5o3
(44o

l1 1SO
1171

182
70

111
4Aa
794
753
711
803
r50
375

7A
92
15
a5
35
59

36
a5
o5
a2
10
o1
99
96
76

39
60

o6

12

2A

o9
51
96
21
AB
10
o9

l1 373,66

11 577.A5 (12 A52.55) 11 .1 292,53 11 687,55

1 237.41 (1 a21,OAJ | 267,21 1 267,60 r 192,31 ' 
15O,55
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HAUSHAL Tg

I NSGESAMT

a30, 09 2.
973,.7 2
361 .77
26C ,62

73. 50
33C,76
24 .70
298 ,23

5a, {6

(1,75)
9.64

(3.6di

{ 2, A9l
52,8r

E,_i6
67,56

9 ,72
r9,9?
(o. a5 )

t1.02l
I 56. 09

53. O4
64.42

75{. O3
t39.05l
461 ,94
362 ,36

a8. 65
20,67
r 5,90

253, O.
151,25
9a, 78

5 811 . l3
a 901.os
3 55! .57
3 67=.27

3 012,23
z 640,72
1 652,20
1 496,55

a69,67
512 ,58
441 . Oa
544,10

XACHP I CHTL I CH : HAUSHAL T S8IUTTOE I XxOi!,'tEl
HAUSHA LTSNE TTOE I TKOfrEN
AUSGABEFAEHTGE ETTXOIßIEN UilO ETINAHI'EiI

557,55
61 3. 99

1 Aai,99
101 , A2

2.60
1 ,32
3 17
?,54

31 ,20
13,33

106.23
20.13
88.10

a99 ,72

210 .37
77 ,19
39. Ä6

1 17 ,41
314,27

42,63
37,24

334 .22
49. 93

2a5.29
9a.al

2 ?91,55
417 ,70
3A3, 67

, 202 .32
69.r3

716,77
56, 55

a.69,67

172 76
99, o6
55..0

a95, 39

375, 6A
5? 03

61 ,26
1?a.58
3r4.83
65.19
36, 90

370. 04
92.21

1.1 ETRXOI'GT UTO ETNNAHIEN SOWTE AUSGABEN PRIVATEF HAUSHALTE I{ACH HAUSHALTSGFIOESSE

1. r.O6 SEZUGSPERSOilT ARBEITER

1.1.O6.O, i,DtoArLtCHES HAUSHALTSNETTOEITT(OilGlr II{SGESAMT

OAVON MIT...PERSOIi(EN )

GEGEiST I{O OER ilACffiE I SUNG

5 1a6 568 1 333 I 392

I
I
I

I
I
I

.l

i
I
I
I

.t.

5
UNO I.EHF

1aaHAUSHALTE TNSGESAMT tIil I OOO)

JE HAUSHALTSGPOESSE UXO I,DXAT lil tta

EIN(ONN,EN UNO E ITilAHITEtr

BRUTTOEINKOilEN AUS UNSELSSTAETOIGER ARBEIT
OAR. : OEF BEZUGSPERSON

OES EHEGAITEI{
OER X I ITOER

BRUTTOEINXOWEil AUS SELBSTAENOIGER ARB€IT
E INITAH?il€N AUS VERIDEGEN
OAR. : AUS VERMIETUilG UNO VEPPACHTUT{G
EINXOI''EN AUS OEFFENTLICH€N TRANSFERZAHLUNGET
OAR. : PEil1EN OER GESETZLICHE?I PEITENVEPSICHERUilG

OEFFENTL ICHE PETSIOIIEN
RENTET OER ZUSATZVERSORGUNG OES O€FFETTL. OIENST€S
FENTEI OER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF ERRENTEh
SOZIALHTLFE
ARAE I TSLOSENH I LF E

LFO. UEEERTRAGUNGEN DER ARBE:TSFOEROERUNG
ilOHNCE LO
X t ßOERGE LO
N-JTTERSCHAF TSGEL D
BAFOEG

Ef NXOli,rEfl AUS NICHTOEFFEilTLICHEil TRAffSFERZAHLUNGEfl
DAP. : IrEP(SPEXSIOXET /-RENTEt
E ITITAHT'IEf, AUS UNTERVERüI ETUNG
E I NN. A. E T IiUL' U. UNREGELH. UEBER]RAGUTGEft U. A' VERKAUF V.WAREil
CAR. : E ltxolräEnSUEBERTPAGUf,GEN

VEPT.OEGENSUEEERTEIAGUNGE T

EINilAHMEß AUS VERIIOEGENSUnJAHOLUilG UilO xnEOITAUFilAHME
EINNAHMEil AUS OEFI AUFLOESUNG VOIi SACHVEAiOEGEN
EIilIiAHI'EN AUS OER AUFLOgSUNG VON GELOVERT.DEGEN

OAR. :  BHEBUNGEN VOX SPARBUECHERN
AUSZAHLUilGEh VOft GUTHABEN SEI BAUSPARKASSEil
VERXAUF VOI WEFITPAOIEREß
LFO. UNO EItrULIGE ETNNAHMEN AUS LEBEßSVERS. U.AE.

EIXXAH'TIEX AUS XFIEOT TAUFNAHI4E
AUFNAHf{E VON HYPOTHEXEN, GPUNOSCHULOEN U.AE'
AUFNAHIE VON SONSTt6EN (REOIIEil

STAT I ST!SCHE OIFFERENZ

STEUERi AUF E I l{xolriEN UNO VERTTOESEN
PFLICITBEITRAEGE ZUR SCZIALVEPSICHERUNG
SOTSTI6E AUSGABEil

VERS: CH€RUI{GSBE I TRAEGE
OAF.: FREIfr. BEITRAEGE ZU PEilSIOIS-. STERBEKASSEN U.AE.

FREIW. SEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSiCHERUXG
FRETW. BEITFIAEGE IUN GESETZi' (RAilKgNVERSICBERUNG
gEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANXEXVERSTCHERUNG
BE I TRAEGE ZUR - XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITFAEGE 2U,SCISTIGEN PRIVATVE?SICHERURGEI{

SONST I GE E I ilXOTN'ETSUEBEPiRA6UNGEN
KR F TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBEEITRAGUNGEil

AUSGABEil FUER VEFI|EEGEilSB I LOLjtG
N I CHTENTNOi,}IENER GEWI t{N
KAEUFE VOil GRUNDSTUECXEil, GEBAEUDEfl U'AE.
II{STANOSETZUilG VON GEBAEUOEN U.AE,
XAEUFE VOII WERTPAPIEREft U. GESCHAEFTSATTEILEX
EIilZAHLUNGEN AUF EAUSPARVERTRAEGE
ETNZAHLUIIGEH AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEF LEBEilSVERSICHERUNGEil U'AE.
AUSLEIHEN VOil 6ELO
SONSfIGE AUSGABEIT FUER VERI,OEGEilSBILOUNG

FUECKZAHLUNG VOT KREO:TEN
FUECXZAHLUIiG VON RATENSCHULOET, KLETNKREOTTEN
Tt LGUßG U. VERZ INSUilG V. SOilST. KREOI IEN, BAUOARL' U. AE.
OAR.: ZITSEß FUER BAUOARLEHET U'AE'

AUFWEXOUilGEil FUER OEI PRIVATEI{ VERBPAUCH
LANGLEBIGE. HOCffiERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GESRAUCHSGUETER VOil BEGRENZTEM WEFT
VERBRAUCHSOUE TER
REPARAlUREN
SOTISTIGE DIENSYLEISTUNGEN

STATTSTISCH€ OIFFEREilZ
6ESAHTAUSGAEEN

352. OO
342 , A?

17 .1 61
90. a3

152, .7 1

153,42
t58.07)

121 ,51 )

(r8.15)

6J ,30
25,94

327 , 15

225 ,22
r 90,55

tior.93)
(63,a5)

aoz. a5
365,67
6a8.96

122
t 34
174

39
(2r

a 068.
3 127

6AO
2ai

60
3a7
275
2Ä?

(3
!2
56

r8
lr2

(5
22

327,95
oas,95
336,52
a95, 6.
1 96, 9g
742,76
162 .7 4
723 .49
113.r9

(i3,31 )

(27,33)

7A .47
!9,78

359. 32

39. 05
It7,36)

15a.17
g1 ,72
67,11

a2a, .o

.55. r 5
350, 7=
1t3,12)
(10,02)
33., 03

(2r9.55 )

tta,a8

sra, 71
697, !8
414 . 22
I 40, al

(3r.211

(9.r0)

15.55)

a7 ,24
6,63

1 35, 9.
16,03)
10,49
.8,76

r95,36
6a,49
a6. o3

66.. AO

323 ,76
122,4O

51 , t a
111 . t-2)
26,57

291 .19
183.6.
110,55

6 031 .56
5 035,9r
3 819.96
3 950,63

3 Aa3.20-
2 a65, 65

a51 , 03
t32.6A)

aa ,52
281 ,67
21 1 ,27
22?.34

67,a9

1,.1 ,.3l
(5,75 1

57.67
(1,29)
5, 56

20.54

1 49,33
16,02
56.30

690,20

a7 a .97
3as, 29
l4a,7a)
{16,aO)
til,6a)
,95 . a9

Ir09.6t )

a5, g6

a 232.33
r.59.42
3 239,46
3 3a1.77

69
55
a7
77
93
1E
51
21
74

a6l

761
7,-)
ao
07)
15
6-r l

.a1

122
226
524
362

95
.22
346
312

o5
67
98
63

20
92
19

a
3

129
(19
311
209
ror

92)
o8 )

38
a1
97

Ä

3

6 AO3.32
a B7',.44
1 623.39
. 729.O3

AUSGABEN

559, 5.
656.41
626 ,26
115,67

2,16
l1 ,37
(3,o1
6,98

a6,92
15,0s

22,63
. 7.,67
ool, ro

238.35
7S ,33

601 ,9?
6r6.39
355, 79
1 oo, 5a

3, 73
(1 .56
(3. 35
6,96

a7 ,21
12,55

119.21
18,26

too.95
a57. 

' 
6

1 ao ,77
85,16
65, 34

l05.6a
360. 03

73, 6A
26,11

50.79

13,34
25, 90

6, 63
.21 ,7.

9 ,70
118,04
33C. OA

35 )

r6)
oa
93
oo)

56
20
35 )
85)
!3

18
62
8l
a6
6r
22

276
87

191
67

2 636
a2a
363

1 l05
71

671
40

5 232

a3
36
a6
36

11
a9
36
a2
27
r3
33

591
6aa
6C9
1io

2

i3
6

aa
13

101
2.
?9

o27

3?5
79

277
106

2 916
a5t
399

1 254
?a

742
a5

5 8r t

aa
o3
39
32

58)

30
a6
72
93
7b

a2
12

a3
18
4
o2
23
ac
t8
ta
59
!3

a,20

8.99
67 .47
.e .77
97.40
26,73
71 .O1

1 27 ,82

1 19,53
73, A5

171 ,31
359. rO
r18.7r

37. 81

.52 .20

1 2.7. .8 )

133
9l

1.2
117

r 565
zo2
207
656

35
432

9
3 042

54,41
1a2.a9
322,12
95, a3
59, 84

a 13 ,97
a? .67

326, 10
r2.,50

3 117.41
a56,47
a31 , 6.

r 355, a2
8,47

to5. 1 2
70 ,26

6 031 ,58

92.62
359. 36
a5a ,12

3 579, Ol
a9t , 05
aga .72

1 504,96
a9 .24

699, 03
t Ga, 20

5 803.32

346,49
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1.I EINXOWEß UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HALJSHALTSGROESSE

1. 1.O6 BEZUGSPERSOTT: ApBEITEn

1,1,O6.42 UCNATLICHES hAUSHALTSNETTOEiNKOffiEN UN'IER 2 OOO Oil

OAVON MIT... PERSON{'Eh)

GEOENSTANO OER NAC#E I SUITG

HAUSHA L TE

I T.ISGESAMT

6r a 429

JE HAUSHALTSGROESSE UND TTONAT IN OM

EINKOWIEN UHD ETNilAHMEN

ilEHRUND

i
I
I

I

I
I
I

3 4

HAUShALTE II{SGESAMT (IN 1 OOO) (112) 162)

BRUTTOEINXOIS4EN AUS UNSELBSTAENtrIGER ARBEIT
OAEI. : OEP BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEAJ
OER KINCEF

BRUTTOEITXOIff€N AUS SELBSTAENDlGER ARBEIT
E I NilAHi4€N AUS VERITOEGEfl
OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EINKOWEN AUS OEFFENTLICHEN TFIANSFEP2AHLUI{GEfl
DAR, : EIENTEN OEa G€SETZLIBEN REiITENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENS IONEN
REflIEN DER ZUSATzV€PSORGUITG OES OEFFENTL, DIENSTES
REITTEX OEP GESETZLICHEN UNFA!LVERSTCHERUNG
XR I EGSOPF ERREN IE N

SO2IALHILFE
ARBEITSLOSENH:LEE
LFO, UEBERTRAGUNGEN CER ARBE!TSFCEFIOERUNG

, TOHNGELD
K I NOERGELO
ITAJTTERSCHAF TSGE LD
EAFOEG

EINKOI6'EN AUS ilJCHTOEFFENTLICHEN TRAdSFERZAHLUNGEil
OAI. : WER(SPENSIOTEN /-RENTEN
E INI{AHi4EI{ AUS UNTEFVERMIETUI{G
E I NII. A. E I NMAL. IJ. UNREGELM. UEEERTRAGUNGEI U. A. VERKAUF V. WAFEN
OAR' : EINXOWENSUEBERTRAGUNGEN

. VERlr)EGENSUEEERTRAGUNGEN
EIIiTAHMEX AUS VEFITDEGENSUilANOLUNG UND KREDITAUFNAHME
ittrrtxuzn aus EER auFLoESUIG voN sacHvEptrEEGEN
EINIIAHIIEil AUS DEP AUFLOESUNG vON GELOvER|'EEcEN
DAR. : ABHEBUTIGEN vOtr SPARSUECHEPN

, AUSZAHLUNGEN VOR GU'THABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VON U'ERTPAPIEREN
LFO. UflO EITiI{ALIGE EINI{AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE

E !NNAi{I}IEN IUS XREOITAUFNAHME
AUFI{AHME VOft HYPOTHEXEN, GRUNDSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VOI SONSIIGEN XREDITEN

STATISTISCHE OIFFEREN2

STEUERil AUF E t NXOWEii UNO VERI,OEGEN
PFLICHTBEITEIAEGE ZUP SOZIALVERSICHERUNG
SONS?IGE AUSGABEN

VERS I CHERUfl GSBE I TRAEGE
DAP. : ' FREIW, BEITRAEGE ZIJ PENSIOnS-, STERSEKASSET U.AE.

FPEIW. BEt"RAEGE ZUP GESEiZL. EIENIEilVERSICHERLIfiG
FREIW. BEITRAEGE ZU: GESATZL. KPANKEIJVERSICHERIJflG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEil KRANXENVERS]CHERUNG
BEITRAEGE zUFI XFIAFTFAHR2EUGVERSICHERUNG

, BEITRAEGEZUSONSTIGENPRIVATVERSICHERUNGET
SONST I GE E I NKOIWENSUEBEPTFAGUNGEI
,KRAFTFAHRZEUGSTEUEF

UEBA IGE UEBERTRAGUNGEI'
AUSGAEEN FUER VERMOEGENSgILOUNG

ilICHTENINOWENER GEWIilN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN. GEBAEUDEN U.AE.
INSTINOSETZUNG VON GEBAEUOEil U.AE.
XIgUiC voI y,EeTPAPIEREN U, GESCHAEFTsAI\jTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF EAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VEPIIEEGEilSEILDUNG

RUEC(ZAHLUNG VOft KRED:TEN
RUECKZAHLUilG VON RATENSCHULDEN. KLEINKREOITEN
TILGUNG U. VERZ INSUNG V. SONST. XREO ITEN, BAUOARL. U. AE.
DAR.: 2INSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEil FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAf!GLEEIGE, HOCHWERT:GE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGU?TER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUEEN
SONSTIGE OTENSTLE ISTUNGEft

STATIST ISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

I 942,7A
I 890,54

1 938,19
1 937,28

tl 906
l1 a7A

19.03
11 ,33
19,38
67,AO
35, 74

39

50,37 )

96

2a

1C

{1
(t 14 )

70)

73)

760,791
712.a31

(so.33l

230,71 I

(17,53)

(38,73)
l6.26)
13,88

(35.03)

121

l30

1226

t98,99 )

I30,52)
( 347, 31 I

t159,aOi

I?B
120

1202

1171
1152

1.8
12 a21
12 162
(1 588
{r 693

NACHR I CHl L I CH : HAUSHA L TSBFIUTTCE I NKOi,TTIEN
HAUSHAL TSNETTOE I NXOMEN
AUS6ABEFAEHIGE EIxxorrttEfl UNO EINNAHiGN

2 396,37
2 164,70
1 5.8, 67
r 559, ,t1

(65,C3)
12 752.79)
12 272.091
l1 76A,il1
ll a36,9Al

(31 .51 J

120,77 )

220 ,93

1 51 ,31
143,68)

159,52)

t59,31)

39, 93
22,05

233 , O7

164,02
144,01

( 69, 05

I 57, 05
r 5,99

2 148,13
2 aa1,21
1 603,03
1 620.90

38.15

l,B,9A)
l5 .22 )

81 ,81
( 6.95 )
74 .83

236,01

126,91 )

1 24, 85
3A ,77

14 ,2Al

11 ,62

13.03)
2', ,31

5. 7A
73, 09
7.85

64,23
228 ,5A

126,741
117 . 81

40, ao
(15,961

4o,63
72 ,22

443, 05
1 34, 08
193,37
666,28
27.6A

4?1 , 65

2Ä )

771

34 )

96 )
2Ä)

211
8r )
53)
oo)

1122 . O

AUS6ABEN

2 444

72 ,37

254,31
319, AA
426,91

293,58
322 , 43
432 ,47

(17r,50]
( 305, 78 )

t 372, 5A )

{a5,02)

lr 6,24l
(6,68)

(60,75)
16,56)

(54,19)
1174,90)

t9s,93)
143,21 |

-t9r,91 l
177,79)

( 16r
1322
t453

(8o

117

132
111

( 259

l? 6
{{5

3A)
09)
76l,
54 I

1? l
68)
19 )

58)
9r)
oo)

o3 )
23i

176.AÄ)
{70,96)

345. 61
127,91
1 94, 05
595,70
26,17

401 ,78
1,46

396, 37

l1 571
1129
(170
( 75A

(33
I Ä79

37
o9
51
70
54
o:

23

(61 ,73 )
( 73.96 )

795, 56 )

11a5,571
1222,631
(920,52)

127.AO)
t 439, 05 )

(1

l2 421 ) 12 752.79\

ilACHRICHTLICH:
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1.I €IIJKOiN4EN UNO EINilAHEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAU*ALAE IACts HAUSHALTSGEOESSE

1. 1.06 BEZUGSPSRSOil: ARBETTER

1,I,06,03 ITENATLTCHES HAUSHALTSNETTOEINKOi}T9N VON 2 OOO BIS UI{TER 2 2OO I]U

OAVON HIT. .. PERSOT I SN ]

GEGENSTANO OER NAC}flE ISUNG

HAUSHALTE

INSGESAMT

214 .29
909, Oa
09{, 6t
119,76

(3 332,02)
t3 07a,2r I
t2 07a,52)
l2 090,63)

5
UNO Ii€HE

HAUSHALTE INSGESAMT (til I OOO)

BPUTTOElNXOWEN AUs UNSELBSTAEilOIGER AFBEIT
OAR. : OEF BEZUGSPERSOI

OES EHEGATTEN
CER X:NOER

BRUTTOEIil(Ot6,€N AUS SELBSTAETOIGET ARBETI
E tt'lNAHt'El{ aus vERITDEGEt{
OAR. : AUS vERMtETiJtG UflO VERPACHTUilG
E I TXOIIT€?{ AUS OEFF EN TL I CHEil TRAilSF ER zAHLUXGETI
OlR. : RENTEil OEP GESETZLICHEil RENTEiVERSICBERUTG

OEFFEITLICHE PEilSIOI{EN
RENTEil OER ZUSATzVERSORGUIG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTE}I OER GESETZL:CHEil UNFALLVERSICHERUNG
(R TEGSOPFEFRENTEN
SOZIALHILFE
ARAEI]SLOSENHI!EE
LFO. UEBEPTRAGUNGEI OEF ARBEIISFOERDERUNG
T'OHNGELO
X IilOEPGELO
ItJtJTTEF SCHA; TSGE LC
SAFO:G

EtTXOiNEil AUS NTCHTOEFFEilTLTCHEN TRATSFEPZAHLUBGEN
OAR. : WERKSPENSIOfl€N,/-FENTEN
E t XTAHT'IEN AIJS UNTERVEPMI ETUilG
E I TN. A. E IilHL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U' A' VERKAUF V' WAREN

OAF. : EtfixOffi€NSU€BERTRAGUßGEN
VEFT'OE GE NSUEB EP TR AGUNSE I

E I I{ilAHI'EN AUS VER?TEEGENSUiTi ft DLUNG UNO XRE g I TAUF NAHI'€
EINNAHI{gN AUS DT" AUFLOESUNG VOfr SACtsVERIDEGEN
EIilNAHI,Efl AUS DEP AUFLOESUilC VOil GELOvERTEGEN
OAR. : AE9EEUAGEN voli SPAEIBIJECHERN

AUSZAHLUXGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEß
VEPKATJF VOI WERTPAPIEREN
LFO. UND EIilMLIGE EINNAHITGil AUS LEBEilSVEPS' U'AE'

E INNAHT.EN AUs KREOITAUFNAHME
AUFilAHI.E voN HYPoTHExEN, GRuI{OSCHULOEil U'AE'
AUFIAHME VON SONSTTGEN XREOITEil

STATISTI SCHE OIFFEREqZ
6ESAHTE I N{AHI'€N
ilACHRICHTLTCH: HAUSHALTSBRUITOE!nKOrHEft

. hAUSHALTSI{ETTOEINKOi,fiEN
AUSGABEFAEHiGE EINXOB{EN UNO EINflAHMET

STEUERTT AUF E ITKOTüIEN UNO VERiDEG€T
PFLICHTBEITRAEBE ZUF SOZIALVEPSTCHERUI{G
SOilSTIGE AUSGABEil

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
OAR. : FRElf,. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, grEFlEE(ASSEil U'aE'

FREIW. EEINAEGE ZUR GESETZL. RENIEilVEIISICHERUilG
FREIYi. BETTRAEGE :UF GESET:L. XRANKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEh (RANKEilVERSICHEPUilG
BEITRAEGE zUR XRAFTFAHTIZEUGVERSICHERUilG
BEITRAEGE ZU SONS.rIGEN PFIIVATVERSICHERUNGEN

SOilSll OE E r NKos'ExSUEBEFTRAGUNGEN
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBRIG€ UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERIDEGEI{SB I LOUNG
N t CHTENTTOWENER GEWINil
KAEUFE VON GRUilOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE'
INSTAilOSETzUilG VON GEBAEUOEN U'AE.
XAEUFE VON WERTPAPTEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZABLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEG€
EII{ZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUET LEBENSVERSICHERUNGEil U.AE.
AUSLEIHEN vON 6ELD
SONSTIGE AUSGABEN FUEF VERIOEGEHSBILOUNG

RUECXZAHLUilG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHIJLOEN, XLEINXREOITEN
TILGUNG U. VERZ Ift SUIG V'SOI{ST. KREOI TEN, BAUDAPL' U' AS'
OAFI.: ZINSET FUER BAUDARLEHEN U'AE'

AUFIIIEilOJNGEN FUER OEN PRIVATEN VERERAUCH
LAI{GLEBIGE, HOCflERTTGE GEBRAUCHSG{JETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WER1

VERBRAUCHS6UETER
NEP ARATUR Efl
SOßST TGE OIENSTLE ISTUNGEX

STATISTISCHE OI FFERENZ
GESAHTAUSGABEil

233 (66)

JE HAUSHALTSGFOESSE Ul{O I,DXAT lt Oü

EINKOIi,IEN UIO E lilNAHl'Etl

2 595,91 l2 836,37)
2 56A,9S {2 436,37)

(70)

(1 9O5
t195
l2a7
I 877

(ao
I 544
tlo

t3 109

(2 548,391
t2 534.6a)

t 39.38 )

(24)

1262.61 I

( 259, A3 )

I .22, 05 )

| 19r .21 )
(32,36)

t3?,.7)
19 .27 )

(49..1 I

{16,56)

1.9 )

(1r,oa)
7a,75

1 9r ,58

7

154,65J

33, 34

a9, 43

:,

60 ,77 I

(71 .A2l

a a9 ,261

1257 , S1 I

( r 96.6. )

I

l2 .20.41 )

l2 334,65)

(r03,63)

1211 .20)

73.1a1
73,,a)

33, 6. )

,.8,69)

r39,531

2
2

r75.r6l

t5..61 )

lse .22
293 , 27
a4o, 69
102 ,21
13a ,20

t2.,6al
2A1 , 09

,97 , A9
161.67

.183,20)

ld2 , 16)

1270 .52 )

(22s.89)
(217,10)

I40

t 364

.21

.3 )

37 )

a7 |
58)

I 20i
l1 a2

27.251

l3.09.rl
1126

(3 197
(2 796
12 116
12 125

58)
3a )
171
30)
01l

ao3, 50
1 05, ao
t a0, a9

l2
l2
l2

AUSGABEN

5.9

l530,lol
(.73, .A )

1631,66)
t6s,09)

131,49)
{7,60)

(93,60)
112.72)
lal,09l

( 3a5,54 )

1233,22')
lao,05)

(1 557.1r )

119r,56)
I 173 ,67 )

t 644, 36 )
( 33,85 )

1.73.67 )

lr59,6AI
(3 352,03)

377 .53
a36.91

1291 .1 1 )
(405.96)
(a94.75)

(63.111

( 305,64 )

1.32, Aa I
I 525, OO )

176.21 )?o

l2

8

ta
61

?gA

1 Er 3

19
97

a99
219
945

36
5r a

37
2r5

69
a7

551
70
29
92
a5
a8
o3

,57)
,97
,61
,a6)

.26)
,93 J

,29
,o4
.ao
,21
.oo
.21
,29

9A)
24 )

35)
33 )

291
57)
69)
.21

!

(.o
147

111

139,60j
19,.8)

la1 ,77 )

l!7,30)
13.,45)

1226.7 a t

152.39)
t65.37 )

169 .72 )

135.72)
l7 .711

179, a3)
{r3.59)
165,A7)
275.66)

.52 ,24 J

t56,44)

226

(69
tB3

301

02)
?3 )

r9)
59)

,a5)
,65)

,":,
.3.1

t532

(3 t97

(r6a
I 151

29)
02)

79')
.2t
6.)
!5)
79)
ao)

13 293.?71

12 029
1222
( 239

tr oo9
130

l52i

(2 o2l
I 203
t241
I 996

116.19 (zoa,oa) (76.571 126.371 la7.9l )
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1'1 EINKOWEN UNO EINNAHMEI! SOWIE AUSGABEN PEIIVATER HAUSHALTE I{ACH HAUSHALTSGROESSE

1, 1.O6 BEZUGSPERSOI'{: ÄRBEITEp

1.1.05.04 I.ONATL:CHES HAUSHALTSTiETTOEINKOliItlEN vOil 2 2OO BIS UilTER 2 EoO OM

DAVON MIT. . . PERSON IEN )

GEGENSTAilC OER NACHWETSUNG
tt3l.l ttlt

......1........_..1

HAUSHALTE

I NSGESAMi
i
I
I
I

t.

2 5
UNO HEHR

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 qOO) 401 (75 )

JE HAUSHALTSGPOESSE UNO IvbXAT II{ Oi,

EINKOI{'EN UND EINNAHMEil

137 6A

SRUTTOEIftXOffiEil AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR, : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER X !NOSR

BRUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAEITOIGER ARBEIT
EINNAHMEil AIJS VERDOEGEN
CAR. i AUS VERMIETUNG UflO VERPACHTUNG
EIf{KOilEIJ AUS OEEFENTLICHEN TRAflSFERZAHLUNGEN
DAR. : RENTEI OER GESETZLICHEN REI{TENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSIONEN
RETITEN OER ZUSAT2VERSOROUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN OER GESETZLICHET UI{FALLVERSICHERUNG
KR I E GSOPF ERREil TEN
SOZIALHILFE
ARBE I TS LOSEilH I LF E

LFO. UEBEiTFANNGEß OEI AREEITSFOEROERUNG
rcHNGELO
X IflOERgELO
I{.]TTERSCHAF TS6E LD
BAFOEG

EINKOPI{EN AUS ttICHTOEEFEtiTLICHEN TRAI{SFERZAHLUNGEN
OAR. : wEP(SFEI{SloNEN /-RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTEFIVERDi]ETUNG
E IilN, A. E I NML. U. UilEIEGELM. UEBERTRAGUNGEN U, A. VEFIKAUF V.WAREN
OAR, I EINKOWENSUEEERTRAGUNGEIi

VERrcE 6E N SU EB ERTRA GU NGEft
EINilABMEN AUS VERrcEGENSUWANOLUNG UTD XREOlTAUFNAHME
EIIIIÄHM€il AUS OER AUELOESIJNG VON SACHVERIüOEGEN
EINNAHMEft AUS OEF ÄUFLOESUNG VON GELOvERtICEGEN
CAR. : ABHEBUNGEN vON SPARBUECHEPil

AUSZAHLUNGEil VON GUIHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UNO EINMLTGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E Il{NAHMEI AUS KREOITAUFNAHi,E
AUFNAHME VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE.
AUFßAHME VON SONSTIGEX KREOITEN

STAIIST ISCHE OTFFEPENZ
GESAMTE I NNAHME N

NACtsR I CHTL i CH : HAUSHALTSBRIJTTOE I I{KOIil4EN
HAUSHALTSNETTOE I NKOffiEN
AUSGABEFAEH IGE E lNxotf,tEff UNo E tNNAHmEil

STEUEFIN AUF E I N(OWEN UNO VERITDEOEft
PFLICHTAEITFAEGE ZUR SO2IALVERSICHEEIUXG
SOilSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGStsE I TRAEGE
OAR. I FFEIw. BEITRAEGE ZU PENSIOtoS-, STERBEKASSEN U.AE.

FREIW. BEITPAEGE ZUR GESET2L. RENTEilVERSICHERUNG
FRE:UJ. BEITRAEGE ZUE GESETZL. XRANXENVEISICHERUNG
BEJTRAEGE ZUR PRIVATEN XRANXEilVERSICHEFIUilG
SEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICIIETUXG
BEITRAEGE ZU SONSTI6EN PRIVATVERSICHERUNGEN

SOilST I GA E 1 N(OWEilSUEBERTRAGUNGEN
XFIAF TF AHR Z EUGSTEUER
UEBR I GE UEBERTIIAGUNGEN

AUSGABEN FUER VEFrcEGENSBILOUNG
NICdTENTNCWENER GEWINN
XAEUF€ VOI GRUNOSIUESREN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUTG VON GEBAEUOEN U.AE,
KAEUFE VON WEPTPAPIEPEN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIN2AHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E IN2AHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BETTRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE ALS6ABE\ FUEP VERI,OEGEilSBILOUTTG

RUECKZAHLUNG VOT KREOITEN
RUECK2AHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEItrXRECITEN
TI LGUNG U. VER2 TNSUNG V. SONST. XREOITEN, BAUOARL. U, AE,
OAR.: 2INSEN FUER BAUOARLEHEil U,AE.

AUFWENOUilGEN FUER OEN PFIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBJGE, HOCHWERTIGE GESRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEF VOfl BEGRENZTEM WERT
VERBRAU CHSGUE TER
REPARATUFIEN
SONSTIGE OIENSTLE ISTUNGEN

STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

7a,61

275, rO

(35,82)
(18,A2)
1 62 ,33

186,30)
141,a7)

( 398, 25 )

t297,60)
1214.97 I

17o,17')

31 ,26
3 551 ,57
3 087.21
2 355,0.
2 399.AA

2 722,33
2 670,30

157,34 )

118 ,02
(ao,1 i )

I 75,53

(70.oal

52 ,23

{51 ,rO)

33, sC
120 ,7 2

7A ,75
225,56
{ 44,70 )

55, 52
{5.3.)
64 ,2A

123,32)

65,44
34 ,52

12c.39)
532 , O7

354, A2
302 . aa

172,3Gl

190,93)
1 3,30

764,79
1 6?.81
344, 52
400,1a

77 ,38

a2 ,33
9 .32

15,11
a1 ,82

395, 96

165,72)
1 78, 59

75 ,27
13,721

(153.59)
l,02 ,61 )

2 202.22
300, 97
276,3g

1 031,44
42,52

550, 70

3 670,76

2 729,3A
2 655.70

362.9Ä
asc, 34
7a3,O1

12 979
12 967

( 135

1222

tr03
141

2 667
2 516

136
141

( 100
220

172

t58
126

656

435
( 387

1r5

I 105.70 J

(35.t1)

439.72

300. 75
237 ,17

lr3a,93)

ta5.70 )

26.93
3 670,76
3 133,92
2 349,48
2 420,17

2 649,55
2 521,37

{r9,12)

89)
,7 t

40)

19)

a3)
49)

Ä1
o4

43 )

95
24)
34

38)

3r I

ao)

92

53

(4 069,98)
(3 397,26)
(2 337,34 I
l2 396, 68 )

7
3 A16
3 :20
2 347
2 37e

Ä3
o6
20
93
41

61 3,34

3AO. 32

I

8B)
76)

30)
7il

88)
39)
711
23 )

39)

AUSGABEN

73, 49
11,74)

(3, 06 )

3A ,37
9,19

69. 69
1a,72
73,96

480,5d

(37.7s1
(18,75)
58,65

1 49, 65

17 ,71)
,39,29
95,14

(4.,15)
113,26)
1 62,31
31 5, 97
258,94
990, 73

51,50
a4a ,27

l57C,2A)
( 463, 58 )

lg8a, 3. )
(71.83)

(36.05)
(s.12)

1177 ,13)
113.26)

3?5 . 6a
446,63
asc. 2a

73, a3

34,86

81 . A2
15 ,6r
66.18

570 ,72

2

lsa,7a

I 55, 43
202. 1 5

18 ,52

112^,31
175. tG

358, O5
259.86
969 , 65

60, oa

323, A9
t59 ,75
644,90

z8a , A5
1a7 ,31
634,49

69 ,91

117.141
364, 29

152,231

a1. ao
(E,43
61 ,73
17 .59

!

1163
( 54.

t 250
{43

r 34
72
13

92

90

35
1a
22

56
96

91
59
30
62
a5
u1

57

(2 005
(357
1226
(a32

1531
(14

(. o69

17l,
8a )

96)

545, A6

3 416,O6

226,
259,
118 .

(39.
546,

3 764,40

74,52

3 56t
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!,1 EINKOIV?4EN UND EINNAHn4€t SOWIE AUSGABEN PRtvATER H'^USHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1,06 eEZUGSPERSOil: ARBEITER

1.1.06.05 tJEil^TLICHEs HAUSHALTSNEiTOEII{xOl'ln4EN vOß 2 5OO BIS UNTER 3 OoO OM

OAVON MIT...PEFSONtEN)i"il.llltlll
uxo irEiR

2
I
I
I
I
I

3GEGENSIAITD OER TTACM'E I SUIIG

(54 l

lil oir

262 256

369. i 2
31 6. 31
1r6.a5
s9, o7
(r.60)

(3.60)
16 32

206 t.5 I
HAUSHALTE TNSGESAüI tIT 1 OOOI 425

JE HAUSHALISGPOESSE UNO I,OXÄT

E lxKO$rEN UxD E lNtAHirEl{

BFUTIoEIN(OrtGN AUS UNSELBST ENOIGER ARBEIT
OAR. : OEP BE2UGSPEPSOi

OES EHEGATTEil
OER KtilDER

aRUTiOE I NKolifrrEx AUS SELBSTAENO I GER ARBE I T
E I NnAHtEil AUS VERiöEGEI'l
OÄF. : AUS VEFMIETUNG UNO VEFP^CHTUNG
EINXOffiEN AUS OEFFENTLICHEN TRAflSFERZAHLUNGEil
OAR, : PEilTEN OER 6ESETZLICHEN RENTENVERSICHERUI{G

OEFFENTL ICHE PENSIONEil
REilTEN O€P ZUSATZVEPSORGUTG OES OEFFEilTL. O:ENSTES
REI'ITEN OER GESETZLTCHEil UNFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF EPRENTEN
SOZIALHILFE
ARSEITSLOSETHILFE
LFO. UEBEFTRÄ6UNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
IYOHNGELD
X INDERGELO
lnJTTERSCHAF TSäE LO
BAFOEG

EIN(OIH€T AUS NICHYOEFFEITLICHEil TIIAilSFER2AHLUNGEI
OAEI. : WERXSPENSIotrEX /-RENTEN
E INfl AHl,lEt AUS UNTERVEFHIETUtrG
E I NN. A. E I Ni.tAL. U. UNREGELM' UESERTRAGUNGEN U. A. VERXAUF v' tAREI
OAR. : E ITKOWENSUEBERTRAGUNG:N

VERiOE GEXSUEgERTEIAGUT6EN
E : ilNAHITlgN AUS VEPi,DEGENSUNANOLUNG UNO KREO I TAUF ilAHME
€lNilAHrlEß AUS OER AUFLOESUNG vot SACHvERTTOEGEN

EltilAHr4EN AUS OEP  UFLOESUNG VON GELOVERT'OEGEA

OAP.: AghEBUtGEN VON SPATBUECHERN
AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEN
VEEIKAUF VON I!'ERiPAPIEREil
LFO. UND EInMALtGE Elr{ilAHItEN AUS LEBENSVERS' U'AE

EINXAHMET AUS KPEOITAIJFTAHM€
AUFilAHME VON HYPOTHEXEil, GFUtrOSCHULOEN U.AE'
ÄUFNAHI,E vot SOtSTIGEfl XREOITEft

STATIST ISCHE OlFFEEIETZ

oal, !6
900, t a
134 ,21
123,171

3 074. aa
2 AC4. 63

( 209.26 )

3 059
2 95t

(78

t2 5A3.83)
12 all ,27 I

(i73,tO)

(600,55)

l3 350,O6)
(3 320,49)

( 306. ?3 )

{153,391

l505.rt)

(5 0e)
1.525,74)
l3 493,45)
12 707,34)
12 630..21

3
2

131,O4
929, O5

1152 .17 I
137.73i
146,27 )

177,23
r 23, 53
222 ,34

53, 38

54 ,26

iro.50
31 ,20

(31,1a)
759. 36

425. 35
262 .41

t 255, 06 )

53 )

94
65
o6
27
56

171
1=

. a92
3 554
2 7a2
2 All

(13
(a i99
(3 49s
12 773
{2 tr5

9t
40)

37
aa
15
97

.2C .29i

ia5,38 )

I 1. , 2a'l

(5a,36)
21. , 13
165.34
2r8.a1
165.03)

{60,63}
(4.53)

129 , 15
37.54

a7 ,71
211,11
r 35, 95
2r5, 56
132, a9

53. OA
5. 92

79.67
{{.46
t5.oi

t16.24

131,9C
a7 ,14
50.25

602. 05

43
t 9a
ra6
255

a3, ol
(r3.97)
1 52, 5A

157 ,61
50. aa

176.20 )

332.97

311 ,67
261 .30

lr77,o5)
I 79,50 )

a 311,27
3 519,O7
2 760. 36
2 A51,.O

(38. !o)
(30.oa)
a9,80

17 a ,21
4o.52
22.61

215, ,2
I 06.13
I OS,99
( 37,3A l

2.72,14
297 , 2A
326, r 3

1 157,12
49, 66

539, 35

a 311,26

( 5.9, 38 )

1252. A7 |

1212,.31393
296
(40
t!3
(13
173
t96
76
24

. 363
3 551
2 7t7
2 532

57
2A
o3 )

5A)
E7)
7a
76t
9A
55
o2
59
77
a8

o5)

661
99)
09i

1t,5.
8. .25
19 .26
65.OO

753, 03

51 5.55

a39, 3a
354. i .

(76.0r )

162.67 1

17 .Ot
?71 ,64
617 .37
737,27
424.76

ao6. 03
50a,25
924. 03

8?.21
(3..6)

1..a7 )

to .37
12 ,27

1 06. 35
15.99
90,34

597 .7A

{94, 92 )
(54,06)
61,aB

27 A ,71
59.71
14.7.)

13G. 62
(a4,30)
132.3")
I15.07)
t37 ,32
356. r 2
327 , aA
o63, A.

79,38
610.50

TACHR : CHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE I NxOlrt'EN
HAUSBAL ISNETTOE I NXOWEil
AUSGABEFAEHIGE EIIiXOT.i'€X UTO EIHflAHUEN

AUSGABET

STEUERI AUF EIilKOT6TEN UNC VERr'OEGEi
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI{G
SONSTIGE AUSGAEEN

VERS I CHERUNGSBE I TEAE6E
OAR.: FRElw. BEITRAEGE ZU PENS:OilS-. STERgExASSEN U'as'

FREIW, SEITRAEGE ZUR GESET2L' R€NTENVERSICHERUilG
FRETE. BEITäAEGE zUE GESETZL. XRANXENVERSICHERUIG
BgITRAE6E ZUF PRTVATEN KPANKEßVERSICHERUTIG
BEITRAEGE ZUR KFIAFTFAHRZEUGVERSICHEFUXG
BETTRAEGE ZU SOilSTIGEil PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E ITXOWET{SUEBERTRAGUNGET
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER

AUSGAEEN FUER VERI,OEGEilSB I LAJNG
trICHTENTNOIrITENER 3EWIilN
XAEUFE VON GRUNDSTUECKEil, GEBAEUOEil U.AE.
IXSTANOSETzUilG VOil GEBAEUOEN U'AE.
KAEUFE VON WERIPAPIEREN U' GESCHAEFTSAilTEILEN
EIilZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E IilZAHLIJNGEI AUF SPAFIBUECHER
BEITFAEGE FUER LEBENSVERSICHERUilGEN U.ÄE.
AUSLEIHEN VON GELO
SotSTt6E AUSGABEN FUEF VERr'OEGENSBILTIJNG

RUEC(ZAHLUNG VON KREOITEN
EIUECXZAHLUNG VOil RATENSCAULOEN. KLEINKREOITEN
TI LGUNG U. VER2 Iff SUNG V. SOßST. XREOI IEN, BAUOARL.
DAR,: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENT]UI{GEN FUER OEil PRIVATEN VERBRAUCH
LAtrGLEBtGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEARAUCHSGUETER vON BEGXIEIi:TEM WERT
VEPBRAUCHSGUE IER
REPAFIATUREN
SONSTIGE OIEilSTLE ISTUilGEtJ

S'ATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

U. AE.

1 021

t 656
( 529

191
171

(ao

l25a
115

I 23a
l.7O

98)
r5)
9?l
80)

s3 )

65 )

31 )
54 )

3s )

391 , aZ
506.4t

1277 ,6.1
(aaa,03I

l1 oal .17 |
(83.39)

(.1 A3)
l12.a7l
(44,97)
(19,50)
(65.46)

(669.191

157 , ?.1
(192,39)
(102,35)

( 203, 63 )

1123. .2 )

12.36,3!)
1236 ,7. )
(26..49)

t1 252.9A1
(.7 ,23 )

{602,50)

ta 199.r9)

91
5l
20

53
a9
81
79

(1

35. ,72
303. 97
9AO. .5

92. 09

(5,50
aa, 6a
11 ,O7
77 23
r9,82
58. 41

593. OO

A

a3
11

100

a2,s6
6,40. r 5

1 a9. 05:
54, 45
aa .21
77,16

21A.95
71 ,64
10.65

19r,43
95,81
98,52
31,56

a37 ,29
32A, A6
321,99
103. a3

60. 59
5?2 . a3

353. 03

2

121\

l2 148
( 395
t 25A
(436

{ 53
( 603

la 626.a.1 1 271,64 .

129.21 I

oo)

97)

64)
a4)
85)
251
92)
781

394

( 39, ..
93, 30

19d ,22
79. 06
(a,99

r9C, 09
d6, a7

103,62
125. a5
r70 . a2
326.19
331 ,28
126 , 66
53,99

626, 30

.92 , 66

200. a7
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1.I EINKOWEil UND EII{iIAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE IIACH HAUSHALTSGROESSE

,. LOg BSZUGSPERSON: ARBEITER

l,t.06,06 I'DIIATLICHES HAUSHALTSNETTOEIilKOTflET{ VON 3 OOO BIS UNTER 3 SOO OM

OAVON MIT.., PERSON(EN I

GEGENST NO OER TIACHWEISUNG

HAUSHALTE

I NSGESAM

(rN I OOO)

J€ HAUSHALTSGROESSE UNO IrcNAT IN Oü

E INKOIWEN UND E INilAHMEN

264 211

{ 255, 49 )

UND MEHR

x27
505
111
too

251 a9

BRUTTOEIIKOWEil AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR. : DER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER XINOER

EIRUTTOEINKOH{EN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERIqCEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG IJNO VEFIPACHTUNG
€IfiIKOWEil AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. r RENT€ft DER GESETZLICHEN REIITENVEFStCHERUNG

OEFFENTL I CHE PENSIOTIEN
RENTEN OER 2USÄ'T2VERSORGUNG OES OEFFENTL, OIENSTES
RSNTEI EER GESETZLICHEN UilFALLVERSICHERIJNG
XR I EGSCPF ERRENT EN
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSENH I LF E
LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOERDERUNG
WOHNGE LO
K 

'I{OER6ELDiU TT E RSCH AF T SGE L O
gAFOEG

EIilKOWETi AUS NICHTOEFFEIiTLICHEI TRAflSFERzAHLUNGEX
DAR. : wEFl(SPENSIONEil ,/-RENTEft
E'NtrAHMEN ÄUS UiJTERVERMIETUNG
E I NN. A, E I NUL, U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VERKAUF V.WAREN
DAR. : E INKOffiEilSUEBSRTRAGUNGEN

VEPrcE GENSUEBER TRAGU!TGEfo
EINIiAHi4EN AUS VERMEGENSUWANOLUNG UNO KREOTTAUFNAHME

EINNAaLEä AUS OER AUFLOESUNG vON SACHVERtvpEGEN
EINNAiMSN AUS CER AU;LOESUNG VON GELDVERTEGEX
OAR. : ABHEBUNGEN vON SPAFIBUECHEPN

AUSZAHLUT,IGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAßIKASSEN
VER(AUF VON ü'ERTPAPIEREN
LFD, UIIO EIflMLIGE gINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEil AUS KREOTTAUFNAHM€
AUFNAHME VON HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEIi U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEfI KREOITEN

STATI ST ISCHE BIFFERENZ

620
o73
422

72
52

299
232
2AO
(46

ao
14
6{
63

70
a6
z9
77)

485, 5t
960. O5
?2A . 86

445.59
363, 55

I 1 66,27 )

I A2,9a )

(41,A3)
219,41
17 4 ,58
230 ,77
192;29 |

(53,21 )

(3, 46 )

127,79
15,12

151,67)
611 .86

95, A5
{ 3,42

l3.BA
4a .93
12, C7

112,51
18 ,57
93,97

492 ,20

( 45. 66
(54.57
112,79
344 ,97
74,25

127,91

1?1,77
l82 .21
192,53
I 31 ,25

2 60e,9A
400, 65
37C . 67

1 128 ,15
65. 09

643. 41
46, 56

5 166,23

3 661
3 145

{rol
54

29A
?33
224

70
6A
I5
a2)
61
25
4?
91

3 029
2 440

179
l70
339

I 249
543

21
o,
30)
8ei
.8 )
oo
.1 )

E2

3 465.93
3 171 ,73

220 , 4d
173.72
59, 40

347 ,AA
261 ,30
27 4 ,29

40,14

426 ,75
561 , 02
503, 46
99. r7
(1 ,91

15 ,26
a7 .90
13 ,92
45, 73
21 ,OB
64 ,62

o37 .16

92,7:
(39,16)
127,09
269 .9 A

93, t7
158,5C

2A1 , O9
5A,67

21?,43

(5,5.)
149,14

120,5s)

( 69..9 )

l2a,65l,
387 , A2

5 321 ,54
4 319,52
3 236,23
3 351 ,96

5 332,34
r 236,30
3 250,53
3 357,40

506, 68
1.6.29 I

(315,O1 )

l?37,a9)
177,12)

477.O7
70, 19

157,67
967 ,21

584, I 5

( 109
at

I 727
1 097
3 264
3 307

99)
o7
25
35

5i

ilACHRICHTL!CH: HAUSHÄLTSBRUTT0EINKOWEfl
HAU SHA L TSNE f TOE I l{xOi,'lE N
AUS6A6EFAEHIGE EINXOtrEß Ui]D EII{NAHTEN

STEUERil AUF E I NKOffiil UIIO VERIOEGEN
PFL]CHTAEIMAEGE ZIJR SOZIALVERSICHERUilG
SONSTIGE AUSG^qEil

VERS I CHERUNGSBE I 7RAE6E
OAR.: FREIW. BEiTRAEGE ZU PENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE.

FPEIW. BEITRAEGE ZUR EESETZL, RENTENVERSICHERUNG
FFEIYT. BEITRAEGA ZUR GESETZL. KRANXENVERSICHERUflG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XRANXENVERSICHERUNG
BEITRAEGE 2UR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOilSTIGSß PRIVATVERS!CHERUNGEil

SCNST I GE E I NXOWENSUEBERTRAGUXGEN
KFIAF 7F AHR ZEIJGSTEUER
UEBRI GE UEBERTRAGUNGEfl

AUSGABEN FUER VERi!rIEGENSBILDUNG
N I CHIEIiTNOWEI{EP GEWI N\
KAEUFE VON GRUNOSTL,'ECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANDSETZUNG VON oEEAEUOEIT U,AE.
KAEUFE VON T{ERTPAPIEREN U. 6ESCHAEFTSANTEII.EN
EINZAHLUilGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUIiGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEF LEBSNSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGEflSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON XREDITEil
FIUECKZAHLUNG VOI RATENSCHULOEN, KLEIN(REOITEN
TI LGUNG U, VERZ INSIJNG V. SOfl ST. KREDI TEN, BAUOARL. U. AE.
OAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN tJ.AE,

AUFYJENDUTGEN FUER OEN PRIVATEN VEPBRAUCH
LAilGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEARAUCHSGUETER VOi/ AEGREIi/ZTEM IVERT
VERSRAUCHSGUETER
REDARA TUREN
SOI{STIGE OIENSTLE ISTUNGET{

STATisTIscHE oIFFERENz
GESAMTAUSGABEX

223 , 70
329,60
242,47
34r.56

54,3a
1a,66)
94, 69

l10,67l
t5,a6)

(18.38)

156,05
56 ,97
63, 70

794 , A1

Ä79,*
389.7.
154,60)
(16,03)
(1r,69)
266,O3

{173,06)
94,96

98. O1
, ?,34

49, 3g
r3.06

1ro,56
20 ,33
90 ,22

945,86

255, 55
66, Äa
50. 97

r15,42
315,16

a3, 07
58, A3

213, 40
46. o5

157,34

2 721 .51
348, 65
373 .96

1 19A,77
62, A3

697 , 69
17 ,03

5 223.69

5 166,23
1 472.OC
3 236, 6a
3 319,06

55,34

47 ,a9

(20.06)

172,32
34,61

(a4.03l
a6a, 25

45{,3a
355, 93

1351 ,57 )

1111,1a)

469 ,20
492,17
461 ,65
97,67
11,o7

1r ,37
50,70
12,99

100.95
2a ,23
79 ,73

ooo,92

(rol,?41
(57,94)

545, 5r

343, 23
273 ,63

(202.30 )

74.17
20,59
54, 5A

570, 3A

I7r,98

I 121 ,35
?o9 . 17

a7 ,32
I 10,92

295, 36
1122,99
1172,38

( 66, 61
152 ,91
300. 23
3§5. 20
31 6,23
64,49

71 6 ,37

497 , 19
390, 1 4

a 397,82

595. r 6
640,15

I 275,36

AUSGAEET

335, r 4

( 360
6A

153
108
302

84'

262
s7

175
73

2 756
393
371

1 224
5A

707
2l

5 321

71 ,19
2 AO2 ,.,9

3SO, 99
389, 52

I 225,99
58;77

!

46
13

56
1?
21

73
39

1A)
7B
a7l
25
98
36
90)

31
22
10
o8
65
75
90
,5
25
59
69
5?

2

7 46 ,82
34.96

5 332, 38

25Ä,16

4 727,23
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l.lErNxofri{€NUNoEINNAHilENSowIEAUSGABENPRIvATERaAUsHALTEI{ACHHAUSHALTSGRoESSE

1. 1.06 BEZUGSPERSON: ARBEITER

'.1.06.07 
rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEITiXOiIiGX VON 3 5OO BtS UilTER { OOO OE

OAVON MtT...PERSOil{EN J

H AUSHA L TE

I NS6ESAMT

i
I
I
I
I
I

.t

I
GEGENSTANC OER NACtrEISUNG

203

o!
5a
a3
80
70)
1?
55
97
70)

aa1 .3a
370, OO

l2ro,65)

lrr3.09)

1 aog. 61
10?,99

12.1A)

3 891
3 320

a29
(1.o

96
a60
3Aa
309

5
UN0 trlEHR

9A

3 735 .5
3 A28. 07

73.

JE HAUSHALTSGPOESSE UNO IDNAT IN EIt4

EINKO'/NGN UNO EIf,NAHT€N

239 190
HAUSHALTE INSGESAHT IIil T OOO)

BRUTTOEINXO!'TIEN AUS UNSELBSTAENOI6ER AFIBEIT
OAR. : oER BEZUGSPEPSOil

OES EHEGATTEN
OER XINOER

BRUTTOEtNXOffifr AUS SELBSTAETOI6ER AEBEIT
E I NNAHl.tEt AUS VERrcEGEil
OAF.: AUS VERMIETUTG UNO VERPACHTUNG
EINKOii4ET AUS OEFFENTLTCHEN TRAilSFERZAHLUIIGEtr
OAR. : PEflTER OER GESETZLICHEil PENTENVERSICHEFIUNG

. OEFFENTL ICHE PETSIONEfl
RETiTEil OER ZUSATZVEFSOFIGUtrG OES OEFFENTL. OIENSTES
RE{TEil OER GESETZLICH€ti UilFALLVERSICHEFUT{G
XI I EGSOPFERRENTEN
SCZIALHILFE
ARBE I TSLOSEftH I LF E

LFO. UEBERMAGUT3EX OER ÄRBEITSFOEFOERUilG
V6HtrGE LO
X I NOERGEL O
ruTlERSCHAF TSGELO
BAF OEG

EIflXOt/t4EN AUS XICHTOEFFENTLICHET TPATJSFER:AHLUNGEN
OAR. : WERXSPERSIONEN /-REillEN
EINXAHMEN AUS UNTERVEFIMIETUilG
E I NN. A. E I IMAL' J' UI{REGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VERXAUF V' WAREil

3Al. : EIflxoÜ'IENSUEBEFITRAGUNGEN
V ERrc E GE trSUEB ER TR AGU N GE N

EINIAHIVEA AUS VERT.OEGENSUffiAf,OLUilG UNO XREDITAUFilAHME
ElNtrAHlGil AUS OER AUFLOESUT{G vON SACHVERT'OEGEN

EINXAHEN AUS OER AUFLOESUiIG VON GELDVEPiOEGEil
DAe, : 

^BHEBulJGEll 
vON SDARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTBABEfl BEI BAUSPARKASSEN
VER(AUF VON TERTPAPIEREN
LFO. UND EINMLIGE EINilAHITEN AUs LEBENSVERS' U'AE'

EIIIAHMEN AUS XREOITAUFNAHIG
AUFNAHI'E VOT HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE.
AUFilAHiTE VOX SONSTTGEN XFEOITEI

STAT IST ISCflE OIFFEPENz
GESAMTE I ilNAHT'EN
NACHF I CHTL I CH : HAUSHA L TSBRUTTOE I ilxotiflEN

HAUSHA LTSXETTOE I f!(OWEN
AUSGABEFAEHIGE EINXOWEN UNO ETf,NAHHEN

STEUERil AUF E tXXOtTT.4Eil UilO VERI'DE6EN
PFLICHTBETTRAEGE ZUR SOZIALVERSICHEPUNG
SOilS'IGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE t NAEGE
DAR.: FREIw. BETTRAEGE ZU PEilslOils-. STERBEXASSER U'AE'

FREtW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. FIEilTEilVERSICHERÜNG
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. XRAilXENVERSICHEFUBG
BEITRAEGE ZUFI PRIVATEil KRAilXENVERSI'HERUilG
BEITRAEGE ZUF XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOilSTIGEN PFIVATVERSICHERUNGEI

SOiST I GE E I TKOWENSUEBERTRAGTJNGEft
XRA; IF AHR ZEUGSTEUER
UEBR t GE UEBgRTRA6uilGEft

AUSGABEN FUER VERIDEGEilSBILSilG
il I CHTENTilOWEilER GEWI Nil
XAEUFE VON MUNOSTUECKEft, GEBAEUOEN U.AE'
IilSTANDSETZUNG VON GEBAEUOET U. AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREil U. GESCHAEFTSAilTEILEI!
EIIZAHLUNGEN AUF BAUSPARVEPTRAEGE
ETHZAHLUNGEil AUF SPA'IBUECHEF
EEIMAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U'AE.
AUSLEIHEX VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VER}OEGETSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON (R€OITEN
RUECKZAHLUilG VON RÄTENSCHULOEN. KLEINKREOIIET
TI LGUX6 U' VER2 INSUNG V' SONST' KREOITEN. BAUOARL' U' AE'
OAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U'AE.

AUFWETOUNGEil FUER OEN PRIVA;EN VERBPAUCH
LANGLEBIGE, HOCilERTIGE GESRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEa vot SEGPEIiZTEM WERr
V€RBRAUCHSGUETER
FIEPAPATUREil
SOtISlI6E OtEilST!EISTUilGEN

STAT IST ISCHE OTFFEPENZ
GESAilT USGABEN

167
207
797
134
a6

379
305
?99

6g
63
?5
2a
36
i9
73

5 62a,57g o70,56
3 7a3.a9
3 439.31

632 76
69r.3:

a 727,51
3 101,oa
1 aaz,97

1.7 . 4l
277,97

(19..93)
2O1 ,14

1a2,35)

1 68. 78
50, 25

(62,6.1
827 , 13

553, 19
436,91

I 255, .8 )

I 121 ,321

5 2a9,39
5 313.93
3 7a6, O1
3 654,5{

796,61
7a1 ,31
526..1
I 17 ,36

12.78)

{13, !5)
59,30
13.11

126,22
2t,95

104 , ?6
r oo3,2a

(66.31 )
t97.93)
.aa,e7
a75 , O7
65, 09

123.50)

279 , 61
Ito5,36)
1173,261
(66,40)

3 025,OO
555, 55
a30, 1 6

I ?28,77
a3. 6r

725,90
1 ao.20

6 259, 59

327
267
636
196
156
353
2d7
252
(39

65
90
70
o3 i
99
86
32
ae

335, 6A
o52 ,97
!or,8!l
161.3{l
r92,03)
463, aa
ara,60
605 , 69

(5r.02)
121.79)
aog.75

1 33,66
62 ,23

691. a5

350, e3
?97 .9C

( 239. 96 )

t126.A61

a61 ,23
69A.18

72
711

3. )

26
76)
ao
85)
62 )
.5 )

93
a7
6a
o0

5A
77

i38

lro

aa,

r 09,
(rl
t6

(16

rg5
60
57

752

a73

52.72

a9.7A

(r8,59)

13. , g2
59. OO

t 56.28 )

558, 19 '

{ 32,85 )

l7 ,63)
1a6_26

lr 1 . ol )

r9a,9a
73,*

370
t{5
119
121
250

(133
115

?a)
39)
66)
36
92l
a5

5 847, 75
3 030. 69
3 ?11 ,61
3 Aa6.57

(5..19)
61 7. 35

176.6i
360 . O.
151 ,76)

130,63)
(30..01 )

l a92 .31 \,

lrrl,6aI
19,17

5 811,65
a 853.64
3 728.59
3 6a9.9e

(..06)
49. 19
15.21
e2 ,45
20, 56
6r ,99

768 ,3r

(9r,35)

(?,7o )
5a,58
1a.ac

108,97
21 ,56
67,11

s36. 40

12..65')
a3 ,02

160 ,7a')
r21.33
31 6, l9

9a. O.
36. 39

6a
o1
a3
9{
2a
a8
91
61
5a
70
62
25

365
(67

1279
(12S

3 095
36t
at8

r ao3
6a

a27
6a

5 a5t

356. 26
!07.89
zaa.37
123 ,31

2 991.16
.40, 55
a25. a3

I 279,53
71 ,14

773 , ?7
96. 75

5 62a,59

AUSGABEN

392. 50

L 12
5a,60
11,1C

r06, a5
2r.50
44,96

69i , Sa

tr33.ra]
83 ,71
60, 15

r 30, a3
349, 63
9r .96
22 ,70

363 ,17
97,02

266,13
rro,51

3 053,99
a52 , OO
a26,O.

1 300, 5a
77 ,14

786,27
- 71, a6

3 887,76

378..2
563. 31
338. a6
r oc. a2

12A .36
212.73
too,a2

(..a9)

61 0, 37
678,71
.70,21
106 ,7 Ä

2 ,31

o3
oa
6A
96 )

5C3
622
555
r c3

l2

11.9A)
5r,a7
',1 .31
93, 70
21.38
72 ,32

900, 63

1199.5a )

71 ,90
l6a ,7 7 '.)

12a .73
331 , 62

92.C2

a57 ,07
ao, oa

37 6,96
1 30.78

3 131,a6
a32,5r
a29 , 12

r 353,05
71 ,43

a.5. 06

5 611,65

I{ACHRICHTLICH

EFSPARßIS
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1.i EIIlXOWEN UNO EINNAHTTETJ SOWIE AUSGABEN PFITVATER HAUSHALTE iIACH HAUSHALTSGFOESSE

i. 1.O6 BEZUGSPERSONT AFIBEITER

1.1.05.08 I.ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEII{KOtfrEE VON 4 OOO BIS UilTER ! 5OO Oil

HAUSHALI= INSGESÄM? III{ I OOO) 540 i
JE HAUSHALTSGFOESSE UNO ITENAT IN Cnl

EINKOiilEN UTTO ETNNAHMEN

OAVON MIT...PERSON(Eil )

137

4 453.35
3 4r9. 69
1 0s3, 30

I 320.37 )
l7A,16l
173 ,15
390 , 69
272.17

(36,99)

47.12

GEGEiJSTAI{O OER NACHYIIE ISUilG

HAUSHALTE

I NSGESAMT

i
I
I
I
I

I

l.

I

I

I

I

.l

4 5
UNo i,4€HFl

BRUT'TOEIN(OIfiEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR, : OEP BEzUGSPERSON

OES EHE6ATTEN.
OER KINOEF

ERUTTOETNKOWEN AUS SELBSIAEI'IOIGER ARBEIT
ETNNAHMEN AUS vERI.OEGEN
OAR. : AUS VEPMIETUNG UNO VERPACHTUNG
€iil(OWEN AUS OEFFEf{TLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENTEN DER GESETzLICHEN REilTENVERSICH€PUNG

OEFFEN] L ICHE PENSIOilEN- RENTEN OEP ZUSAIZVERSORGUNG OES OEFFEilTL. OIEI{STES
REilTEN OER GSSETZLICHEN UilFALLVERSTCHERUI{G
XP I EGSOPFERRENTEN
SOZIALHILFE
ARBSIISLOSEIIHILFE
LFO. UEBERTRAGUflGEß OER ÄRBEIISFOERDEFIUNG
rcHNGELO
X I NSERGELO
I{JTTERSCHAF 

'SGE 
LD

BAFOEG
EINKOWEN AUS NICHYOEFFENTL!CHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAF. : WEPKSFENSIOI{EN /-R€NTEN

E I Nh. A. E : tIffi L. U. UTREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VERXAUE V. WAREil
DAe. : EIilKOffiENSUEBEPTEIAGUNGEN

V ERTTEE 6ENSUEAER TR A6UN GE N
EINNAHMEN AUS VERT,EEGENST,ruANOLUNG UNO KRECITAUFNAHME

EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUilG VOT SACHVERrcEGEil
EINNAHUET AUS OEF AUFLOESUNG VON GELOVERMOEGEN
oAR.: AEBESUNGEil vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUilGEN VOI{ GUTHABEN BEI BAUSPAFKASSEN
VEPXAUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UNO EINIiiALIGE EINTAHMEN AUS LEBENSVERS, U.AE.

E INNAHMEil AUS KREOITAUFNAHiE,
AUENAHME VON HYPOTHEKEX, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VOfl SONSTIGEil KREOITEN

STAT ISTI SCHE OIFFEREI{Z
GESAMTE I NNAHilET
I{ACHR I CHTL I CH : HAUSHALTSBRU?TOE I NKOffiEN

HAUSHALTSNETTOE t NKOWEII
AUSGABEFAEHIGE EIilKOWEN UNO EINNAHM€I{

STeUERN AUF E INKOWEN UNO VERI,DEGEil
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VEFS I CHEEUilGSBE T TRAEGE
OAa.: FREIw. BEITFAEGE ZU PENSIONS-, STERSEKASSEN U,AE.

FREtW. BEITRAEGE ZUF GSSETZL. PENTENVERSICHERIJNG
FREIW. BEIT?AEGE ZUR GESETZL, XRANKENVEPSICHERUilG
BEITRAEG€ zUR PRIV TEil KRANXENVEQSICHERUNG
BSITRAEGE ZUEI XFIAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSTCHERUilGEN

SONST IGE E I trKOI+4ENSUEBERTRAGUNGEiI
(RAF TF AHR ZEU65TEUER
UEBR IGE UESEFIIFAGTJNGET{

AUSOABEN FUER VERT,DEGENSB I LOUNG
NICHTSTTTOiöIENER GEV'INT
XAEUFE VOII GRUNOSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
TNSTANDSETZUNG VON GEBAEUOET U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPTEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF gAUSPARVERTRAEGE
EINZÄHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEF LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOt{ GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSSILOUNG

RUECKZAHLUNG VON KREOITEN
RUEC(ZAHuUNG vON RÄTENSCHULDEt. KLEIN/REOITEN
TI !GUN6 U. VERZIilSUNG V. SOI.IST. KREOITEN, EAUDARL. U. AE.
OlR. I ZINSEN FUEP BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENDUNGEN FUER OEN PPJVATEN VERBRAUCH
LANGLEB I 6E, HOCHI.IERT t GE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOß BEGREIiZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONSTIGE OIENSTLSISTUNGEN

STAT IST ISCHE OIFFERENZ
GESAEfAUSGABEil

1 713,32
3 361.AO
! o38,97

277 ,51
65, 74

49A, 75
112,73
327 .73
(51.sO)

111.61)

17 ,38
(3,38)

112.OO
16,a5)

.9. l6 )(45

(30
a=3
360
204

242
59

177
932

5 20A
3 299
1 749

650,10
525 ,70

1110,17)
{1r6,t5)

483,12
371,ß
7r 3, ao
396, 05
1 20 .1?
555,91
.62 ,72
336,27

935.97
274,16

I 21 6,99 )

la11.87)
1,52 .7 6l
523, C5
453, 37
646.O3

9A
18
9A

36 )
g1
85
76

{9)

97
03
9A)
93

(61,54)

132.64

t33.251

220 , 64
63,18

199,16)
906, 75

565, 80
463.70

394.41

t31,49)

177 .70
1 66.32 )

t69,Ol )

945, 70

502 . 3A
367 ,1 1

420 ,52')

161 ,45
56. AO

15t,25)
2AO ,62

720 ,10
56? ,2t

(512,4A)

l, ,2 .68 )

.60, o5
610 ,26

1 717,36
112.85

55, 53
r6,33
94, 64
22 ,89
71 ,94

'1 101 , 34

(r35,A5)

1 72 ,O2
344 ,70
109, 7E
112.36)

aoB,35
17" ,20 1

i335,16)
(115,54'

3 3A6,52
440,72
469 ,20

I {88.49
79,41

904, 6a
1 97.30

6 4o1,52

61 7, 95
722 ,22
61 4 ,88
124 . 11

13,17 )

I5.87)
59. 97
17,d2

a02 ,20
22 .8A
79 .3?

o?3,.o

232 ,27 )

42, a6

171 . 11
343, A9
106,95
l.i.7o)
517 . 18
167.32)
449 . A6
1 47 .24
a6Ä , 49
504, 23
507 ,37
445, 63
76,97

490,29
36.52

16.76t
61,OO
15, 06

127.7e
24.60

103, 1 9
434 , 42

( 104.92 )

l61,aA)
1 49, 56
397 .12
90. 94

110,98)
122,A1)

20s ,29
60, 97
77 ,42

1 023. 30

626,53
495, 1 3
{58,951
150 .27 )
li2,50)
359. AO

1273.10)
96 .70-

5 660, 07
5 709,.6
4 235,98
4 343,30

I 260. 05 )

1179.25)
lao,79 )

7 09A
5 gat
a 223

6 656, 06
5 593,A6
4 243 ,69
4 409,14

1 04, 65
7Ä3,3V
230, 33
35{ ,99

AUSGABEN

7 1A ,33
745, 1 4

1 975, a3

3,32

7 ,70
50,65
15,94

23,38
106, 17

1 246.21

(335.80)

a3

I
a3
g6
43

272

923. Oa
635, Oa

2 028,28
125 .54

112,17 )

64,29
14 .99

163,6A
23, 09

r ao,59
I 300. 23

t 4o7.36

7

A

a

) {rt6

aol ,52
314 , aa
241 ,12
355, gO

7a3 , 66
769,36

2 184,29
a 16 ,25

(2, ao )

170 ,63
51 0. 61
, o3, 52

17,a9

438,64
(90,52

( 3.A, 32
(133,04

3 '59,36577 , 2a
a77 .34

1 217 ,61
73,49

a1 3, 69
152, 63

7 096,{1

94
45
96
a5
79

49
44,10

392, 39
144,68

3 341,ao
526. S4
aaz , 62

1 38a, 05
86,5.

861 , 35
49, 76

6 660.06

105,
7d,

4 64,
416,
101 ,

42. 79)

93 )

90
15
51
6A

a5
31
53
7A
65

4S0

558, 76

504
(95
404
166

3 399
aa7
475

1 407
109
654

11
7 108

3

6 556.06

NACHR I CHTL I CH :

ERSPARIi I S
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673. 09 533, 47 538, 5A 417 ,15

1aa 65



1.'EIilKoW€tUNoEtNNAHffiNsowtEAUSGAaENPRtvATEFIHAUsHALTEt{^cHHAUSHALTSGRoESSE

1. l.06 BEZUGSPERSON: ARBE:TER

1.1,06.09 TIDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEII{KOlvl{€N vot 4 5o0 BIS UNTER 5 OOO Oü

tlI aruSrarre Itl
I tNSGESAMT Itltlll

oavoN Mtl,..PEPSOtlEN)

BEGEXSTANO OEP NACHü'EtSUNG

366 /

Je HAUSHALTSGROESSE uto r'ONAT It (}i

Ell{xOlri'€t{ UND E IilNAHHST

I 62t

t5 524,75 I
(3 2aa, o7 )
t2 139,AAl

I 10a.72 )
1601 ,67 I
( .95, ar )

125",921

,

)

t 204,33 )
(62.70)

1957 . A2 I

( 659, 9i )
1.19, t8)

(r o21,94)
t B4a. 7a l

t2 279.99i
Ir55,.31

137
120

t 195
123

117 I
11 229

(599.871
I tOO,20 I
(599_66)
(1A6,50)

{3 a69,51)
t530,41 )

1516,16)
lr 359.t9)

t 47. 90
(9s5..5
I52.61

l7 65a.83

UNO I'SHR

. 195
3 .176

( 350
I 665
1272
594

731

3 t1O,12
3 .lo,15
1 a53.27

I 51 3,6. )

tr06.13)
5A3. A1
a7a, 60
2aa, 65

177.311

al,63

27. ,20
67 .2t

(116,15)
I t9a.4a

683.17
a54,59

1377 , 69 I

1121,,61

902. Al
a43,5.
35a.26
ra6.61

rta 412 77
H IJSHALTE II{SGESAMT (IN ! OOO)

BRUTTOEINXO![t{Eil AUS UNSELBSTAETOIGER ARBEIT
OAR, : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEI{
OER X IilOER

BRUTTOEIflXOiIEN AUS SELBSIAENOIGER ARBEIT
EINIAHMEN AUS VERI'OEGEN
OAP.: AUS VERUIETUNG UNo VERPACHTUNG
EITKOä,Et AUS OEFFENTLICHEN TRAilSFERZAHLUNGEI{
OAe, : RENTEN OEe GESETZLICHEN REi{TENVERStCXERUtG

OEFFETTL ICHE PENSIOXEN
REilT€T{ OEF ZUSATZVSRSORGUNG OES OEFFET{TL. OIENSTES
RENTEI{ OEP GESETZLTCHEII UTFALLVERSICHERUilG
l(R I EGSOPF ERRENTEII
SOZIALHILFE
APBEITSLOSENHILFE
LFD. UEBERNAqJilGEß OER ARSEI'SFOEROERUNG
üIOHNGELO
X IilOERGELD
IIJ TIERSCHAF ?SGE L O

BAF OE G

EIilKOffiil AUS NICHTOEFFENTLICHEil TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : wEPxsPEtSIOilEx /-RExrEN

E I I{N. A. E I ilMAL. U. UNFEGELM. UEBEP'NAGUNGET U' A' VERKAUF V. WAREN

OAP. : EINxOi,r{EiSUEBERTRAGUNGEN
VERrcEGEilSUEBERARAGUN6EI{

E I NNAHI/E|i AUS vERItOEGEilSunAtOLUNG UND XRED I TAUFI{AHr'tE

EIflnAHMEN AUS OER AUFLOESUßG vON SACHVERI'EEGEN
EIfiNAHT.Gil IUS DEF AUFLOESUN6 vON GELOVEQI'DEGEN
OAR. : ABHEBUNGEI{ vOil SPARBUECHEFIß

AUSZAHLUilGEI VOIi GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKÄUF VOII ü'ERTPAPIEREN
LFO. UI{D EIiMLIGE ETNNAHTTET AUS LEBENSVERS' U'AE

EIilNAHMEß AUS KFEDITAUFTIABI4€
AUFNAHIE VO'I HYPOTHE(EII, GRUTOSCHULOEN U'AE'
AUFNAHi€ VOI{ SOilSTIGEII I(REOTlEN

STAT IST ISCHE OIFFEREilZ
GESAMTE ITNAHT'Eß
nACaF t CHTL I CH : HAUSHALTSARUTTOE I tKOlrßEN

HAU SA LT SNE TTOE I il KOI6'IEil
AUSGABEFAEH I GE E IN(OT'N'I€IT UNO E ! NTAHI'EiI

STEUEFN AUF E I IKOi'iIEN UfTO VERI'DEGEN
PFTICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI{G
SOTSTIGE AUSGABEN

VERS t CHERUNGSEE I TRAEGE
OAR.: FRElw. gEtTRAEGE ZU PEilStOilS', STERBE(ASSEN U'AE'

FREtW. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUilG
FREIW. BEITRAEGE ZUR GASETZL. XRAITKETVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEil XRAN(ETVERSICHERUTG
BEITFAEGE ZUF KRAFTFAHFIzEUGVERSICHERUHG
BETTRAEGE ZU SONSTT6EN PR]VATVERSICHERUilGET

SOilST r GE E I NxO|,IIIEilSUEBERTRAGUNGEIi
XRAF TF AHP ZEUGSTEUEF
UEBR IGE UEBERTRAGUIGEN

AUSGABEil FUER VERI.€EGEilS8 ILOJtrG
NICHTENTNOIT'IiEflER GEWINN
XAEUFE VOft GRUNOSTUECKEil, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VOil GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREil U. GESCHAEFTSAilTEILEß
EIilZAHLUI{GEi AUF BAUSPARVERTPAEGE
EINZAHLUXGEil AUF SPARBUECHEF
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOI{ GELD
SOI{STIGE AUSGASEIT FUER VERFEEGENSBILOUNG

FUECXzAHLUNG VOil KREOITEN
RUECKZAHLUNG VOT NATETISCHULOEfl ' KLEINKREOITEN
T I LGUilG U. VERZ If{SUN6 V. SONST. XREO I T€N, BAUOARL' U' AE'
OAR,: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U'AE'

AUF$'ENOUNGEN FUER OEN PFIIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHT'ERTI6E GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEP VOT BEGPETZTEM WERT

VERBRAUCASGUEIER
REPARATUR€t{
SONST t GE OIEISTLE ISTUNGEN

S'AT!STISCHE OIFFERENZ

5 109,53
3 372,22
1 zao,71

a52 ,21
i a3, a9
595,96
loo,20
394, 4a
lA9,t4)

5 210.31
3 536, .6
1 1a4,83

150a,76)
t11a.9al
593, 2l
503, a2
3a9, a8

lrl ,26)

127 ,13

r 95,76
66,9.

178,531
. 29?,7A

65. , 35
531 .29

1621 ,7 6 )

lla5,85l
7 771.94
6 315.22
4 7lO,09
4 8e.93

7Bt..2
619.71
350. 39
1 36,22

7 000,21
3 d7a.1a
4 700, 59
a a20. 6E

7 A77,17
6.7a.77
a 729,a2
. 935.38

l7 666, A3 I
l6 545,6a)
t.7r4,96)
(a B/aa , 59 )

501.64
6?2,91

2 0a7,8
I 3a. 56

t7 .2a i

54,55
19,89
9a. ag
22.5r
71 .94

1 221,25

l56,5el

1166.94)
3r 6, 50
122 , 63

( 205,.O )

l59.,ao)
I 79,95 )

151a./as)
. 1176.,. )
3 6a6.dg

aa9 ,22
a12. a5

6B
a6
661
71i
21 )

7a
a7
10

3s)63
53)
12

6r)
28)

27
79
e2
15

3A
32
61 )

63 )

,55 )

,2a I
.aa

7361(.
130

(r3
Itl

35S, 30

220
69
91

! 143

( 1aa
(56

t9l
r3)

or )

o.)
r1)

(r o05

664
a55
t93
(38
125
411

1270
tao

105,59
r 396, 36

(159,62)
I rol .95 )

1 5r ,85
r78 ,28

(.96,50 )

tl03.2.)

I 65?
t 3ao

1 633,O7
93, 36

9a6,77
131 .12

7 000,2r

2.9, A5 )

619 , 02
325, 38
724,36
874, A5

AUSGABEN

601.a5 '
799, 55

2 ?7a,97
aa2,1a

1..45)

ra,33
65, 52
r9,a8

1 32 .99
25 ,79

107 ,20
1 3a3, 37

1 327 ,53 )

7a
27

29
75
63

a6

2a
2a
54

(1r8

!175
( 5A7
t9.

(r8,66)
73 .7O
17.38

r 34, B5
29.16

(r1 l1)
66,63
?o .71

121 ,68
26, OO
95,69

aa1,70

(94. t9)
,98..8
a1 5. 09
ro9 06
(2E,r5l

6EO,7a
l12A,7al
522,O3
21A, 05

3 7a6,15
al l ,62
523.44

1 550,35
82,50

965, 05
ao, t7

7 771,9.

69, 33
t75,59

67 a ,2l
t60,81
593,a3
19a,25

3 652.76
661 , 2A
5.t,sl

1 152,27
95,92

91 ! ,80
123,79

7 A77,14

115.45
(93.33)
1 4O,35
aa2,12
1 03, 3t
ao,95

655, 17
98.56

557,59
197 ,97

3 5a3,A5
5A9, 25
5r 5,94

I 504, .2
90. 05

9a0,14
99, r8

7 619,O2

t lras ..el 643.9l658, a2

NACHF I CHTL I CH :
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.I ElTJXOIfiEN UND EINNAH;{EN SOWIE AUSGABEN PiI!VATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTS6ROESSE

1. l.OG BEZUGSPERSCN: ARBEITER

1.1.06.1O iMNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIN4EN VON 5 OOO BTS UNTER 25 OOO OM

OAVON MI T. . , PERSON ( EN )

GEGENSTANO DER NACMEISUNG

HAUSHALTE

I NSGESAMf

6BA
284

4 237
770
602

1 707
lr9

1 03?
292

9 {49

50
34

o1
a2
23
A5
81
6A
61

I 6 57e,68 )(3 A35,5A)
12 177.10)

(53.34)
1722.11)
( 563, 9a )

1276,51 )

5

202

5 136,1 1
3 276,O.

I 690 ,24 )

2 154,42
284 .20
751 ,25
6a4, 48
909. 2A

i,"26, 17 |

2
MEHRUNtr

HAUSHALTE IIiSGESAMT (IN 1 OOO) 596

JE HAUSHALTSGROESSE UNO iDNAT Iil OM

ElNxoltrlEil UNO EINNAHMEN

6 352,10
3 56r ,6?
1 339, 2a
1 396,20

186, 54
739 ,3a
632, 08
33A.17

AUSGABEN

l60
t9 906
l? 751
(5 E90

53 )
85 )

49)
o4 )

9 776.C8
7 452 ,64
a 767,37
5 99E,O7

I319,71
a 176 1.
6 350. 5a
6 501 ,62

l1 26A,2Al
- {a93.16)

(3 955,rO)
1213, t7]

867
957

2 57G,
20a

(4

l68l 149 174

99
921

45
921

3r
18
61
54
43

23
98
92

BRUTTOEINKOI64EN AUS UNSELASTAENDIGER ARBEIi
OAR. : OER SEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
DER KII{CER

BRU'TOETNXOiO'EN AUS SELSSTAENDIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERITEEGEN
OAR, : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EINKOWEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERzAHLUNGEN
OAEI, : FEilTEN OER GESETZLICHEN REftTETJVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSIONEN
FIENTETI OER ZUSATZVERSORGUilG OES OEFFENTL. DIEilSTES
REflT=N OER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
KEI I EGSOPFEPRENTEN
SOZIALHILFE
ARBEITSLOSENHILFE
LFC. I-JEBERTFAGUNGEN DEi APBE:TSFOEROERUNG
rcHNGELO
X I NOERGELD
MJTTER SCHAF TS6E LO
BAF OE G

EINKOIflEN AUS N]CHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : WEETKSPEHSIOTEN /'-RENTEN
E II{NAHMEI AUS UNTERVERMIETUNG
E I NN. A. E I ilUL, U, UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U, A. VEFIKAUF V. WAREfr
OAR. : Elil(Oä4El{SUEBEPTRAGUNGEN

VERITOEGEilSUEB€RTRAGUNGEil
EINNAHMSN AUS VERi}OEGENSUWANDLIJNG UNO KREOITAUFNAHME

EINilAHMEN AUs OER AIJ'LOESUNG VON SACHVERrcEGEN
EINNAHTE:N AUS OER AUFLOESUNG VON GELDVERITEEGEN
DAR, : ÄBHEBUIGEN vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GI.JTHABEil BEI BAUSDARKASSEN
VERKAUF VON WEPTPAPIEREN
LFO. UilO EiNULIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

E INilAHI{EN ÄIJS KTIECITAUFNAHME
AUFNAHTE VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN U,AE.
AUFNAHME VOT{ SONSTIGEN KREOITEN

STAT ISiISCHE OIFFERENZ
GE SAMTE I NNAHMEN
ilACHR I CHTL ICH : HAUSHALTSgRUTTOE I NKOI§ti€il

HAUSBA L TSNE TTOE I NKOWEN
AUSGABEFAEHIGE EINXOWEN UNO EINNAHT{EN

STEUERN AUF EINKOItI,Eil UNO VERfTOEG;N
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOZIALVERSICHERUNG
SOilSTIGE AUSGAAEN

VERS ] CHERUNG53E I TRAEGE
DAR,: FREIW, BEITRÄEGE ZU PENSIOilS-, STEIgE(^SSSN U.AE.

FREIW. EEITRAEGE ZUR GESETZL. REI(TENVERSICHEFUNG
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. (RANXEITVEEISICHERUNG
BEITRAEGE ZUFI PRIVATEN KRANKEtrVERSICHEFIUilG
SEIIRAEGE ZUR KFIAFTFAHRZEUGVERSICHEEIUftG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST IGE E INKOTiI{ENSUEBERTPAGUiIG€N
KRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERTTOEGEIiSBTLOUNG
NICHTENTXOffiENER GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
JTSTANOSETZUiIG VON GEEAEUOEfo U.AE.
XAEUFE VON II'ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilTEILEN
EINZAHLUNGEil AUF BAUSPAFVERTEAEGE
ETNZAHLUIGEN AUF SPARBUECHEP
BEITRAEGE FUER LEBENSVEFISICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELC
SONSTIGE AUSGABEN FUER VEFIIOEGENSBILOUffG

RUECKZAHLUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON PATENSCHULOEN, XLEINKREDlTEN
IILGUNG U. VERZ TNSUNG V. SONST. KREOITEN, BAUOARL. U.ÄE.
DAR.: ZINSEN FUER BAUOATILEHEN U.AE,

AUFWEilDUNGEN FUER DEN PRIVAIEN VERBPAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTI6E GgBRAUCHS6UETEF
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZT;IT WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPAFIATUREil
SONSTIGE OIEITSTLE ISTUNGEN

STATIST ISCHE OtFFEREN2

6
3
I

536.12
724,?6
7A7 .38
957. 39
( 81 .4A
804, OO
661 , 49
30?. 2s

l41,61

34 ,28

1.,7 , a5
967 . A?
aol . a3
186, 09

14,64l,

t23,55 )

74, 09
18, 04

11?.50
29,1a

!9
471
o2
59
g1
42
11

43
12
56

356 ,72
644 .17
266, 63
12Ä ,7 6
210 ,20
730.49
61 9, 3a
400,92
(92,A4)

162.73)

67,74

30a,76
7A, 33

1158,08i

I31 ,19)

122,91 )

71,22
l5.ar)

133,17

(29,O1 l
I 15 ,21)

299 ,52
63,94

1 39, 66
30c ,75

725,1B
.362,15

l99,03l
12a,12)
t25,66i
453,46

( 309.99 )
1 13, 47

I 439, 33
{, 05, aa
( 1AC,41

1 761,38

106
(13A
693

936
639

76
o6
.1)
74

o8
51

105.38

2d9 ,9a

166 .7 6

21 6,11
65,20

25
.22

a4
637

396
146
(98

{ 733, 45 )

I 640 .22)

( ro. 57
t69.60
( r 6,60

1215.21
l2a ,19

1 1 86,72
12 229,33

{ 300,40
l12A,82
l22B .61
I 552 ,34
I 1?5,37
l22a.4a

11 30?.ao
(116,55

l1 190.85
1421,21

(3 760,32
.76a.25
l52a ,79(1 395,9r
1122.4A
1963,A8

146,18

769, aO
611,O1

1332.25)

117 6,94 )

1474 ,2r )695.11

{ro0
992

a2?
a37

( 463

(139

l1?
iol

211

r 52
123

361
34

B7
5a

7 6l

711

9 419.6?
7 933,29
5 964, 43
6 180.O1

9 r70,93
7 794,3C
5 433,94
6 054,39

997, OA

-o53, 2A
61 C. 40
182,12

l3 ,27

(1a,33
a7 ,29
2A ,04

l 39. S0
31,30

104,50
599, O.

306,51
13?.aA
l 33, 91
230 , A7
556, 65

1 014,24
954,62

2 950,59
195,60

a ,73

(20,091
20,69
a7 ,77
20.98

114.44
32,65

111 ,79
I 835,43

( 499, 9' )

171 .56
a27 , A9
2A2,33
545,72
1 25 ,31

81 ,71

775,12
a6 ,52

3

/

114 a2
2 206,26

191 .66
(160,ra)
263,51
600, a2
r03, o6
I 49,36 )

.12
(rla
649
183
605
266

4 157
75A
5S2

1 645
100

1 014
Ä42

9 170

8a
91
9A
61
a6)

51 )

43
31
40
oo
61
93

o7l
59
49J
76
21
22
4s )

o3
55 )

47
a8
12
42
69
5a
a3
95
56
7a

861
l.70
791
291
o70
794
573
517
aa4
o37
220

606 ,

(90 ,

517 ,

21A ,

4 544,
754,
658 ,

1 970.
116 .

1 093,
332,

9 319,/ (9 906.85) I 778.0?

/ 11 35a,1zl 1 oaz,a21 025,46
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1.1 EINKOWEN UNO EINNAHIiEfl SOWIE AUSGABEN PRIVATEF HAUSHALTE TACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1.07 9EZUGSPERSOIi: ARBEITSLOSER

1. 1.O7.O1 I'()NATLICXES hAUSBALTSNETTOEIN(Offi€ti TNSGESAMT

GEGENSTAIiD OER NACffiE I SUNG

HAUSHALT€

t NSGESAMI

i
t-
I
I

I

I

.l

OAVOII MtT...PERSONtEN)

a8

UIiO i,!EHR

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO) 532 232

a4. oa

22C . 1a

(161 .10)
(.12,52)

l5S.03)
(54,5a)
77.33

556 . 62
235 ,21
153.51
17? , ar

1 1?6,16
484,65

(.6a, 7a )

(36,4a)
22? , 66

t16, ro)
r i04, o7

t9s, ao )

I 233,50 )

601 0i
(2..95)
112 ,20 )

1 323.71
1 .11 ,81 )

1519.1.)
( 2A4, O1 )
(85.6€l
33. , e7

1257 .17 )

1 2A9,37
(106,641

(239.141
694. 54
t23,A3)
57 .7e

157,331

156.a9
(78.5.1
(70.92)
a38, 6{

317 .01
l2a1 .43 )

1127.09)

170 ,2r i

3 717 .47
3 171.2A
2 603,8.
2 A9. ,AO

a9

11.92.23J
(466,91 J

ta55,61 l

(116,90)
i 330. s6 )

I 2a5, 6A ,
1 azg.a5

79 t2.l

BRU'TOEINXOTfiEN AUS UNSELBSTAERDIGER IEBSTT
OAR.: O€F BEZUGSPERSoN

OES EHEGATI€T
OER X IilCER

BRUTIOEINXOT'N,Efl AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
E I NNAHIfüil AUS VERfEEGEN
OAEI. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUftG
EIN(OWEN AUS OEFFENTLICHEN TRA{SFERZAHLUilGEX
OAR. : REXTEN OER GESETZLICHEN REilTEtvERSICHERUilG

OEFFENTL ICHE PEilSIONEN
RETTEN OER ZUSATZVERSORGUtrG OES OEFFEilTL. OIEilSTES
PETTEff OER GESETZLICHEfl UXFALLVERSICHEPUilG
KR IEGSOPFEFREXTEN
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSEilH I LE E

LFO. UEBERMAGUXGEN OEF ARBEITSFOEROERUNG

'OHilGELDX IilOERGELO
WTTERSCHAF TSGE LO
BAF OE G

EINXOTiHET AUS NICHTOEFFEXTL ICHEN TRANSFERZAHLUXGEN
OAR. : wERxSPEilSIONER /-PEilTEN
EIXilAHi,EI AUS UilTERVERMIETUilG
EIilT.A.ETXMAL.U.UNREGELM.UEBERMAGUNGEN U.A.VEFKAUF V.WAREN
DAR. : E lx(Olt'CNSUEBERTRAGUiGEN

V ERITI) E GE XSUEBER TRA GU N6E N

E t NNAHI{Eil AUS VERI.OEGEilSUWAilDLUIIG UNO KREO I TAUFßAHlrE
EINNAHilEN AUS OEF AUFLOESUHG VON SACHVERrcäGEN
EtilflAHI{€Ii AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERrcEGEX
OAR. : ABHESJiGEN VOil SPARBUECHEFIN

AUSZAHLUNGEN VOT GUTHABEI BEI BAUSPAEIXASSEfl
VERKAUF VOil WERAPAPTEREN
LFO. UilO EIflMALIGE ElntAHl'tEN AUS LEAEilSVERS. U.AE.

E ITNAHI{EN AUS XßtEOI TAUFilAHTTE
AUFTAHI4E VON HYPOTHEKEft. GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHttE von SONSTIGEt xR€OITEN

STÄT : STISCHE OIFFEREIZ
GESAMTE I NNAHMEil
NACHetCHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEITXOITiEil

HAUSHA L TSilEf IOE I NKOtJi'EN
AIJSGABEFAEH IGE E TNKOE{Eii UIIC E tNNAHI'GN

JE HAUSHALTSGROESSE UNO IE{AT Iil Oü

E INXOi'}4Eil IJTO E IilNAHITCfl

a2,03

(8,O'J
31,42

11a,17i

I 252, AO I
i ?a9,95 )

127 ,97 I

l1 029,9?)

( 31 3.39 )

l1 69.,AO)

?75,44
365 ,77
262 ,90
171,1 6i
52,a9

181 ,66
1 3A ,2A

1 069, 3a
67 ,35

1.0. 6. )

291 .64
327 .7e
3^,5Ä

1 26.3C

52,A7
372,36

261.92
202 , OA

124..3

6r,58
65. 02

2 696.47
2 19C, OA
1 9C7 ,91
2 036,92

116 , 02
r06, r5
698.13
66,r3
(1, r9)

lB,2tj
1 .33

30. 61
7,69

68 ,97
12, 19
55, 3A

3A9, 63

32, 93
t43.OO)
17,a7

135 ,7 i
a8.4.
17,Or

171 ,50
66, 19

55, 60

632 , 65

(35C,33)
362 ,2C
129..9)

,/

6.01

( 670
11 17
( 357

Ir67
t93

l.B7
( 397

{1A,O0J
roa,5a

I 217
I89

199.72)

135,82
50, 3.

t59,71)
39A, g6

312,54
261 , 62

(63.73 )

164,40)
53,56

3 !A5,65
2 6.6,73
2 331 .69
2 a18,17

79

327 ,OB
35, A5

119,75)
13 .7 61
6r,03
(8,23)

155.80)
1 12.70

(1a.a3)

(1€ ro)
44. 09
1r.Eg
78,85
15.66
61.99

572.53

lt9 ,22 )

l5A gr )

256. 61
77,73

(19.r11

I 2ao
I 739

16.

tgez .23 )

{a66.'-ij
l3a7 ,72 I

/
I356.r0)

r56.1e
a 38r,a2
3 2!5.16
2 A7e.27
3 066. rl

170
t3 953
l3 312
(3 0ra
(3 t!3

37)
61 )

o5 )

16

r3)
29)

180,50
13-o.ao
{60, 39
r c3, 3.

( 13a
I 23a
la3

a1 )

76)
71)
32l,

69)
71)
9Al
5a)

63
32
a8
55 ),:

63)
5! )
23)

92t
2Ai

23 )

03 )

63)
zal
73 )

37 )
oo)

AUSGABE N

STEUERN AUF EItrXOiITlEN UffO VERIiDEGEft
PFLICXTAEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUilG
SCNSTIGE AUSGABiil

VERS I CHERUNGSBE I YRAEGE
DAP. : FREIll. SETTRAEOE ZU PENStOtS-, STERBEXASSET U.a=.

FFEIW. BEITRAEGE ZUR GESET2L. RENTENVERSICHEEIUNG
FREIÜ. SEITRAEGE ZUR GESETZL. KFIANXEftVERSICHERUTiG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XRANKEIiVEFISICHERUIIG
BETTRAEGE ZUR I(PA;TFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PFIIVATVERSICHERUilGEN

SONSTIGE ETil(Ot'/ENSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF  HR ZEUGSTEUEP
UEBR I GE UEBEPTRAGUilGEN

AUSGABEN FUER VERrcEGENSSILCtrJNG
N I CHYENTNOWEfl ER GEII NN

XAEUFE VOfo GRUNOSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
ITSTANOSETZUilG VON BEBAEUOEil U'AE.
KAEUFE VON TIERTPAP!EREN U. GESCHAEFTSAilIEIL€il
EINZAHLUNGEN AI-JF BAUSPARVERTPAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPAEBUECHEP
BE!TFAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEiI VON GELO
SONSTIGE AUSGABETi FUER VERTE6ENSBILqUflG

RUECXZAHLUNG VOil XREOITEi
RUECXZAHLUflG VCN TIATENSCHULOEN, XLE]NKREOTTEN
TI LGUNG U. VERZ ItiSUNG V. SONST. XREOiTEN, BAUOARL. U. ÄE.
OAR, i ZINSEI{ FUER BÄUOAPLEHEN U.AE.

AUFWENqJNGEil FUER OEI{ PRIVA'Eil VERgRAUCH
LAXGLEE I GE, HOCHYI€RT I GE GEERAUCHSGUETER
GEERAUCHSGUETER VOfl EEGREN2TEM ITERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATURET
SOTSTIGE OIEXSTLE ISTUNGEN

STATISTISCHE OIFFEREI{Z
GESAMTAUSGABEN

(ao.a9)
{40.a1 I

I 65.55
! a8, a8
7A6,91

lr97,aa)
r69,55

r oo2,97
1 00.71

1132.70 )

tl
lr5i.66

143 .22
(rlo,75

| 17 ,77
t7 ,94

la1 .52

a2 ,94

l7.68
35, 02
9, 64

7A,72
1a,54
60,18

a6.,76

(r1,53
I 72 .32
(53.2a
20. . a2
34,8t

t35,29

1 51,49
( 54..4
roo,oi
133.29
063. 67
231 2Ä
253, A9
912,04

53, O6
61 3. a3

l8
139

(63
(r6
1.6
930

7r )

o6)
6.)ß)
7 5)
9! )
66

73.02
23,72

aa,50
33 ,77

{ 250.87 )

t?7,52)
( 3A2

{ a6
( 295
l11O

2 a6a
2ag
336

r i75
(roo
703

a 3aa,t2

lra,r5)
t39.37)

(619,44)

lal ,.9 l
(r6a,961
(al.36)

1367,a5)
(1r8,Oa)

t2 515.65)
I 229,33 )

' 1237 .?1 I
(1 t97,63)

(5..26 )

179a.71_')

(3 965.23)

ro5, 3r
37.15

776..1
1 69. Oa
201 .72
799 ,74

a9, 15
556,.4

1 1a7,6. 2

2 595,17 1 a33,62 3 145,65

15r,62

t173.35
175 .37

2 339, 53
240, 50
?17 , 60

1 070, 3a
53. 90

691.14
7. 63

3 717.A6

59 .70
1 10 ,67
El 6, 5A

33 ,76
ar6,83
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1.1 EIflKOWEN UNO EINNAHMEN SOWIE ATJSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALISGROESSE

1.'1.07 BEZUGSPERSoN : ARBEITSLOSER

1.1.07.02 ITENATLICHES HAUSHALTSNETTOEIilKOmEN UNTER I AOO CM

GEGENSTAND CER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT (Iil 
' OOO)

STEUERil AUF E I NKOffiEN UNO vERi,EEGEN
PFLICHTEEITRAEGE ZUR SO2IALVEPSICHEPUNO

HAUSHAL TE

I NSGE SAMT

3t o 218

JE HAUSHALTSMOESSE UilD TiOIAT IIT Oü

EINKOIÜ{EN UND EIilNAHMEN

OAVON MIT.,.PERSONIEN)

l5r )

UftO

i
I
I
I
I

i4E HP

121 ) (11J

BRUTTOEINKOM4EN AUS UNSELBSTAEilDIGER ARBEIT
OAR. : OER SE2UGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER X INOER

BRUTTOEIIIKOiO4EfI AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMEil AUS VERITEEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UNo VEPPACHYUilG
EINXOilEN AUS OEFFENTLICHEX TRANSFETIZAHLUNGEN
DAR. ; EIENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUTJG

OEFFENTL ICHE PENSIOI{EN
REIiTEN OEF ZUSAIZVERSORGUNG OES OEFFEI{TL. OIENSTSS
RENTEN OER GESETZLICEEh UNFALLVERSICHERUNG
XR t EGSOPF ERRENTEN
SOZIALHILFE
ARBE!TSLOSENHILFE
LFO. UEBERTRAGUIIGEN OER AFIBEITSFOERDERUI{G
IYOHNGELO
X T NOERGE LO
MJTTERSCHAF TSGE LO
AAFOEG

EIflKODTYI€N AUS NlCHTOEFFENTLICHEN TRANSFEEIZAHLUNGEN
OAR., IIERKSPENSIONEN /-RENrEt
€IilNAHMEN AUS UNTERVERMIETUilG
E'T{I{. A, E I NMAL, U. UilREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VERKAUF V. WAREN
OAR, : EINXOTTHENSUEEEiTRAGUNGEN

V ERrc E GE NSU Eg ER TR AGUN GEN
E I IiI{AHMEII AUS VEEIIIDEGENSUMATDLUilG UilO XFIEO I TAIJF NAWE

EITNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERIICEGEN
EIilNAHMEN AUs OER AUFLOESUNG vON GELOvERtyPEGEN
OAP. : ABHEBUNGEN VON SPARBUECHEFN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN SEI EAUSPAEKASSEN
VERXAUF VON WERTPAPIEREN
LFC. UNO EINMLI6E EINNAHMEN AUS LEBEilSVERS. U.AE.

EIilNAHMEN AUS XREOITAUFtrAHME
AUFilAHME VON HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AIJFI{AHME VON SONSTt6EN KREOITEN

STATIST ISCHE OTFFERENZ
GESAMTE I NIlAHMEN
NACHRICHTLICH : HAUSHALTSBaUTTOEIil(Om|EN

BAUSHALTSilETTO€ I NXOWE N

AUSGABEFAEHI6E EIilKOI{'EI{ UNO EINNAHMEN

234, Ä8
203, 96 )

(26,33)
35, 61

960 ,76
,.25,49)

( 46,3e )
364 , 49
343 , 60
ro,60

117,O7l

1236,20 )
(?33,10)

I42,311

1946,57) (1

( 3ss.20 )

122,41 )
32 ,OO

7 81 .31

1377 ,69)
1320,17)
t31,94)

I 63,51 )

I t?,92)

I i86,80 )

(123,90)
( 89.69 )

2A1,.e)

162,60)

132.22 )

177 ,33)

(r

(34

73
42

181

119
92

45 )

9Ä
ao

79

a2
79

95 )

52 )

2A
45
21
26
39

l3?1
15.

(113
t40

I 10a
(93

( 163

23)
52 )

62)
39)

3C)

921
83 )

t6r

le1
80

529
236
163
19t

I 62,88

1 62 ,3a
75.7A

at8,96
r 35,79
o60, 56
od1 ,1?

lr 3a
l, 960
Ir 61A
lr 339
l1 566

i7l
761
321
83 )
,5)

(1 693,99)
(1 604,51 )

ll 573.a7t

AUSGABEN

1 529.44 1

14 ,29

t38.A2l
1232,O7 )

135,78)
13a,42)
263 ,74

3r .86

117 ,97 )
(3.661
50, 6A
(7,60)

(53,071
1O1 . A2

110,27)
aa, 6g

t20,96)

t69.40)
t54,ao)

oao, oo
54 ,01

101 .12
4e1 .02
(30,39)
393, 45

41 4,95

34,33
38,46

261 ,93
34.49

12.33
18.al

4 ,2A
54. a9
7,43

47,O6
rot ,55

111 ,56
18.21
25. O5
l1 .Ä6

71 ,OO
57,32

19Ä ,52
74,30

112.05
559,5r

27 ,92
Ä16.74

177 ,56
597 , aA
3e3,4a
314,41
387 . 54

r.)

1?l
14],
o6)
85 )

22)
7?)

601
93 )

1A)

67)5

VERS I CHERUNGSBE I TRAE6E
OAR. : FREIH. BEITRAEGE ZU PENSIONS., SIERBEKASSEil U,AE,

FREIW. BEITPAEGE ZUR GESETZL. RENTEilVERSICHERUNG
FEIEIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAN(€ilVERSICHERUN6
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XFIANXEtrVEEISICHERUNG
BETTRAEGE ZUR XRAFTFAHFZEUGVERSICHERUNG
BEIIFAEGE ZU SONS?IGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONSTIGE EIilKoi,t ENSUEBEeTRAGUNGEN
(RAF TFAHR ZEUGSTEUER
UEBR IGE UEEERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER vERl'OEGEilSB ILOUNG
TI ICHTENTNOffiEN€R GEWINil
XAEUFE VON GRUNOSIIJECKEil, GEBAEUOEN U.AE.
IIISTAI{OSETzUNG VON GEBAEUOEil U.AE,
KAEUFE VOfu WEFTPAPIEREil U. GESCHAEFTSAfITEILEN
€INZAHLUilGEN AUF gAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUilGEN AUF SPARBUECHEP
BETTRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEI{ VON GELO
SOilSTIGE AUSGABEN FUER VERIIEEGEI{SBILDUilG

PUECXZAHLUNG VON KREDITEfo
PUEC(2AHLUNG VON RATEilSCHULOEN. KLEIiJI(REOITEN
TTLGUN6 U. VERZ I NSUNG V, SONST. XREOITEN, BAUOARL. U. AE.
O^R,: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U,AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAI{GLEBIGE, HOCHUIERTT6E GEBRAUCHSGUETER
GEARAUCHSGUETER VON BEGRENzTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONSTIGE DIENSTLE iSTUNGEN

STAIISTTSCHE OIFFERET!Z
GESAMTAUSGABEI{

(32

(14

3A
t6
31
11

(59
(36

39)
32 )

ro)
12t

a3) tl
93)
11 I
96)
221
6A)

(7o
(54

11 697 ,51) ( 1 96C, 76 ) | I A94, OO )

l1 376
(115
l13a
( 652

122
( 450

(150,12)
la44.89 )

( aga, 34 )

(1 564,5r )

l1?7,09)
(aao, 95 I

1517,50)

NACHR TCHTL tCH:

ERSPARNIS

-69-

21 ,01 113..9) l-3...A)
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,.1 EIIXOffiEN UilO EINilAHHEN SOWiE AUSGABEN PRIVATER HAUSA!TE NACH HAUSHALTSGIOESSE

1.1.O? BEZUGSPERSOT: ARBEITSLOSEP

'.1.07.03 
I§ONATLICHES HAUSHALTSilETTOEII{KOffiEA] VO{ T 8OO BIS UNTER ? 5OO Oq

OAVCiI MIT... PERSON (EN !

GEGENSTAilC OEF NACHWEISUNG

9Ci

JE HAUSHAITSGITOESSE UNO I,DNAT IN Oü

EIilXOWEI UNO EITNAHTSN

( 595, 1. )

I 3a6, 33 l
1220 .02 I

I 65,87 )
.,72,21

(r26.OA)

i
I

I
I

l.

5
uiro rüem

HAUSHALTE lNSGESAMT {IN 1 OOOi

BRU?TOEIXXOWEN AUS UNSELEISTAENOIGEF ARBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER X:AOER

BRUTTO€IiXO TEN AUS SELBSTAEf,DIGER ARBEIT
EIiTAHI{EN AUS VERrcEGEN
OAF,: AUS VERMIETUilG UNO VERPACHTUNG
EINXOWEN AUS OEFFENILICHEß TRAilSFERZAHLUNGEtr
DAR. : PENTET OER GESETZLICHEN RETTETVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSIONEfl
RENTEN OER ZUSATZVERSCRGUNG DES OEFFEN;L' OiENSTES
RENTEil OER GESETZL:CHEN UNFALLVERSTCHEPUNG
XR I E GSOPF ERREftTE N

SO:: ALH: LFE
APEE I TSLO SE T{q I LF E

LFO. UEBERTRA6UNGEN DEF APSEITSFOEROERUNG
IIOHNGELO
X IXOERGEL9
MJiTEQSCHAF ISGE L O

BAFOEG
EINXOWEN AUS fi TCHTOEFFENTLICHEI TEANSFEEIZAHLUilGEN
OAF. I IIEPXSFENSIO{El /-RENTaN
EINTAHIqEil AUS UNTERVEEMIETUNG
E I NN. A, E t NMAL. U. UNREGELB. UEBEPIRAGIJXCEN U. A. VETKAUE V' WAREil

AAR. : E INKOWENSUEEEPTRAGUflGEN
V ERT.EE GE il SU EBER'IR AGU N GE I

EINI{AHMEN AUS VERITDEGENSU*AilOLUNG UNO XPEOITAUFNAHMS
EIAtrAHMEN AUS OER AUFLOESJNG vol SACHvERI'OEGEN
EitNAHM€il AUS OEF AUELOESUflG vOX GELOVERT'OEGEN

DAP. : ABilaBUNGEto VON S9ARBUECHEeN
AUSZAHLUNGEN VON TTHAEEh BE: BAUSPARXASSEN
VERKAUF VOil I!'ERTPAPiEREN
LFO. UNO EINMALI6E EINIAHIiGT AUS L€BENSVERS' U.AE.

EIilIAHI,!EN AUS XREC:TAUFNAHTE
AUFTAAM€ VON HVPOTHEXEil, GRUilOSCHULOgN U.AE.
AUFt^HuE vON S0tiSTIGEN KREOIT€n

STA1IST I SCtsE OIFFERENZ

(34) l22l

1 r.7, OC i

(i3)

(1Gr.06)

(sl 2, oo )

I .69, 95 )

1 217

61C

o1

61
a2

{t I 1 079. 3.

152 ,21 I

160.38)

723 ,28',,

i53,OC)

(r92.s2)
i,05.ol'

I 347. 60 )

l22e 11 )

1124,76)
1535.731
(69..51

123.A.)
{r..201
i.7..,a)
(12,50)
i3..64)

l2B3 .2a )

(1a9.35)
(60 78)

Ir 258

21 i 4c5. c? )
( 367. O6 i

132.17 1

172.9A )

167,6A)

l1 1?,9. )

(73,65)

37 1 ,20

299 , 63
(232..41

t54,651

i54,65)
69, S9

2 830,27
2 299.92
2 1O7.41
2 176.77

l1?6
i54

I A52

I 398
!316

1112
l3 03a
12 336
l2 123
{2 195

o?)

59)

12)

a9)

91 I

33 )

25 )

112
I2 755
12 278
l2 059
l2 156

31i
22t
BO)

10)

12 57. .92)
{2 396,60)
l2 r50.1r)
12 179,9.1

TACHR TCHTL ICH. HAUSHTLTSgRUTTOE INXOH€il
HAUSHA -TSNETTOE I NxOl'i'Ex
AUSGIBE;AEHIGE EITXOt,NGil UiIO EIilNAHMEN

AUSGABET

STEUERft AUF E I NKOHEIi UNO vERt'OEGEff
P:LICHTBEITRAE6E zUE SOZIALVERS;CAEPUilG
SCXSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE I TRAESE
OAR.: FeEIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, SIERBg(ASSEN U'AE'

FPEIW. BE!TRAEGE ZUR GESETZL. REflTENVEFISICHERUNG
FFE!U]. gEITRAEGE ZUA 6ESE;ZL. XPAil(ENVEESICHERUNG
AEITRAEGE ZUR PRIVATEN (RANKSNVERSICH€RUI{G
BEITFAEGE ZUF XPA;TFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZJ SONSIIGEN PRiVATVERSICHERUNGEN

SCNSA IGE E ITKCI6{€TSUEBEFTFIAGUNGEN
XRAF TF AhR ZEUGSTEUEF
UEBR I GE UEBEFTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERMAGENSBILOUNG
il ICHTENTilOT64ENER 6EW: NN

KAEUFE VON GRUßOSfUECXEN, GEAAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUI{G VCN GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON $'ERIPAPIEREN U. GESCHAEFTSAN'EILEN
EINZAHLUNGEft AUF EAUSPARVERTRAEGE
E INZAHLUNGEN AUF SPARBUECHEP
BEITRAEGE FUER LEBENSVEPSICHERUXGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SOilSTIGE AUSGABEil FUEP VEPI'DEGENSBILruftG

RUECKzABLUNG VCN XREDITEN
RUECKZAHLUilG VON RATEIISCHULOEN, XLEItrKREDITEN
TILGUNG U,VERZINSUNG V.SOilST.KREO]TEN,BAUOARi. U.AE.
DAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWEilIruNGEN FUER OEil PEIVATEN VERBRAUCH
LAilGLEgIGE, HOCHWERII6E GEBPAUCHSGUETEP
GEBRAUCHSGUETEP VON BEGRENZTEM WEPT
VERgRAUCHSGUE TEF
REPAFIATUFIEI
SONSTI GE OI ENSTLE ISTUNGEN

S?AIIST : SCTE O IFFERENZ
GESAMAUSGABER

(a.,99)
107 , a2
6aa.99

76 ,72

(9r
(12r
17 23
i8.

93 )

65)
al )

a6)

,/

77 )

1Al
53)
33l
2Cl
1a)

93 )

a3)

t 39.
lGl

i

30)
38)

77 I

9. J

62t
30)
87 )

06 l

r9 )

91 )

t62

(6.03i
38,14

68, O3

ta2,92L
360.97 { 153

( 32, Ol
179.60
50,39

I 1 39,24
(a6.36
152 .92

992 , 87
1 60 ,7e
235 ,36
939, 7A

43,65
61 3, 30

(8?
117
(65

| 422

(r3r,64)

{2 096,92)
( 200, 69 )
( zaa, a3 )

t954.37)
I 44,29 )

(609,141

l2 010
(r 58
l2 a2
I 979
I3i

28)
84 )

7 6)
72 )

85 )

121 ( 560
(61

12 57.

(1 A52
(96

1223
( 9!4

2 A30,?7

109,O4

/ (3 034,31 ) 12 755.22)

I{AO{RICHTLICH

ERSPAei I S

70-

1a2.30 ) 137,76) {139.49)
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1.1 EINXOffiEil UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVAlEF HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

l, 1.07 BEZUGSPERSON: ARBEITSLoSER

r.1.O7.O' }ETIATLICHES HAUSHALTSNETTOEIil(OIO'EN VON 2 5OO BIS UNTER 25 OOO OM

OAVON MIT.,,PERSON(EN)

GEGENSTAND OER NACHWEISUN6

HAUSHALTE

T NSGESAMT
MEXRUNO

i
I

I

I

.t

I
I
I
I

l.
HAUSHALTE INSGESAMT (II 1 OOO) 133

JE HAUSHALTSGROESSE UNO I}ONAT IN DM

EINXOIf4EN UNO ETI{ilAHMEil

52

501
95)
18
30

7a i
37)
a. )

37
70)
67)
31

88)

15)

52)
06 )

14)
87)
26 )

55j
a9
1S)

66
7A)
a4
56 )

c9

135)

72)

25)

72)
33 )

ol j

80)
61 I

(25 ) Ir5)

BRU'TOEINKCffiEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR, I OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
DER KINOER

BRUTTOEINXOffiEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EI{NAHMEN AUS VERI'OEGE\
OAR. : AUS VERMIETUNG I,JNO VERPACHTUNG
EINKON,IEN AUS OEFFENTLICHEN TPANSFERZAHLUNGEN
OAR. : FIENTEiI DEF 6ESETZLICHEN RENTEilVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PE{S IONEft
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUßG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENIEA gER GESETZLICHEN UilFALLVEEISJCHERUNG
KR I EGSOPF ERPENTEI
SO:IALtsILFE
ARBEITSLOSENHILCE
LFC. UEBERTRAGUNGEN OEP APBEITSFOERDERUNG
t,OHNGELC
( INOERGELD
?U TiEESCHAF TSGE LO
BAFOEG

EINXOM{€N AUS NICHTOEEFENTLICHEN TRAilSFERZAHLUNGEN
DAR. i WEPKSPENSIONEN /-RENTEN
EINNAtsMEN AUS UNTERVSIRMIETUilG
EIilN.A.EINffiL.U.UNREGELM.UEBERTRAGUNGEN U.A. VERXAUF V.WAREI
OAR. r Slil(Om4ENSUEBERTRAGUNGEN

VERITE E GE NSU EBER TRA GUNGE N

EINNAHMEN AUS VERI'EEGENSUffiANOLUNG UNO KßIEOJTAUFNAHME
EINilAHMEil AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEN
EINNAHME\ AUS CER AUFLOESUNG VON GELOVERiTEGEN
OAR. : ABHEBTJNGEil VON SPAREUECHETN

AUSZAHLUNGEN VON GU?HABEN BEt BAUSPARXASSEN
VERXAUF VON V'EPTPAPIEREN
LEO. UNO EINMALIGE E]NNHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEN AUS KTIEOITAUFNAHME
AUFNAHME VON BYPOTHEKEN, GRUNOSCHULO€N U.AE,
AUFNÄHME VON SONSTIGEN XREEITEN

STATISTISCHE CIEFEREN2

2 090,74
7?9 ,23

l2 368
1925

(1 o4a

156
I 473
(353

1 250

55)
711

51 I

71)
66 J

76

12 269
I 637
I 896

I 619
( !81

(1 .99

os )
621

45 )
1' )
33 )

l1 827
167 2
167 4

l1 64
l5a7
1.71

l1 574

59)
161
50)

o4 l
a7l
171
50)

I 462 .23 I

l1 797.,21 )

941 , 06
{ 269, 04 J

1104,45J
52S, 5s
417,02

1 456, 08
(136,9A)

1 171 .92 !
876 ,42
l22.01l
79.31

lao,02)
(5C,54)

237 ,1A
84,02

{115,r1)
417,62

5?9, Aa
Ä36 , ?a

1237 ,7A I

19c.46 )
12,61

5 3?7.76
4 340, 35
3 750,12
3 907 ,28

a55. 55 )

17C.91 |
(59.4.1

53a,40 )

Ä98,1 4 )

Ä21,11l,

I

l9 47

l!3

( 200
I7 6

191 4 ,21 )

1137,52)

( {59,3s )
(r21,66)

l1 122.631

1779 , 6Ä I
I 639, 60 )

I 306, 36 I
l5 372,aO)
(.306,02)
13 797,371
(4 135,05)

{3t1,54)

1221 ,71 I

(50,a5)
(5 011,85)
l! 175,96)
13 725,24)
13 861.29)

( 690

( 448

ilACHRICHTLICH : HAUSHALTSBEIUTToEIilxOffiEN
HAUSHALTSfl ETTOE t NKOWEN
AUSBABEFAEHIGE EINKOtltN€N UNO EINNAHMEN

STEUERX AUF E I NKOIfrlEN UNO VERrcEGEN
PFLICBTBEITRAEGE ZUR SO2IALVERSICHERUiIG
SONSTIGS AUSGABEil

VERS I CHERUilGSBE I TRAEGE
DAE. : FREIw. BEITRAEGE ZU PEilSloilS-, STERBExASSEft U.AE,

FEEIS. BE;TRAEGE ZUR GESE;ZL. RENTENVERSICHERUNG
FFIEIYJ. AE:TRAEGE :Uq GESETZL. XRANKENVEFSICHERUNG
BEITRAEGE ZUFI PRIVATEfo KRANKEffVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUEI XEIAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITPAEGE ZU SOilSTIGEN PRIVATVERSTCHEPUNGEN

SONST I GE E I NKOTiI-4Ei{SUEaERIR^6UNGEN
KRAF TF AHR Z EUGSTEUER
UEBR I GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERITEEGEilSBiLDUNG
il ICHTENTNOWENER 6EWINN
XA€UFE VON GRJNOSTUECXEil, GEBAEUDEN U.AE.
INSTAI{OSETZUNG VOil GEBAEUDEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U, GESCHAEFTSANYEILEN
EIIIZAHLUNGEN AUF BAUSPARVER'RAEGE
EIT{ZAHIUNGEN AUF SPARBUECHEF
EEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE.
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEil FUEP VERIMEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON (REOITEN
PUECXZAHLUNG VON RATENSCHULOEil, XLEINKREOITEN
T I LGUNG U. VERZ INSIJNG V. SONST. KREOITEN, BAUOARL. U. AE.
OAR.: ZINSEN FUER EAUDARLEHETi U,AE.

AUFX'ENOUflGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAilGI.EBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BE6EEN2TEM WEPT
VERBRAUCHSGUETEP
REPARA TUREN
SONSTIGE OIEIISTLEISTUNGEN

STAl ISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

o8
aa
40
78

10)
88 )

|.362
I 269

l1 718
l. a1

1280,95 )

lz27.71 )

I2 533,87)
t r 50,91 )

(56,3a1
lr5,06)

(109.02)

1214 .94 )

I .O3. 50 J

1120 , 17 |

11,1
1111
141
390
101

427
173
354
r 23

2 9A6
346
348

1 265
102
843

nl)
33 )

C7
29
53
33 )

69
261
43
62
13
t3
12
42
39
78

t ?94
(65

I 22A
173

2 899
I 442
37a

1 la6
l9{
805
I52

5 073

(ror.49)

1117.91 I
( 452, S5 )
lrr5,26)

ta36,?7 I
183,77)

l353,OO)
l t51 ,21 I

\2 962,28l
1373,71 I
( 372,99 )

(1 256.8AJ
(a4,52)

la7a .17 )

{123.6C)
15 437 ,20 I

5 073,09
1 323,21
3 554.75
3 766,23

(5 43?,19)
14 622 :r9l(3 99O.17)
(4 114,56)

AUSGABEN

327
?63
751
14A

lr9

l3) a
( 293

1 452
141

116

I14

121
I9o
904

(115
( 3a4

(85
l6t

lr 617
1130

97
65
70
37

391
10)

48 I53,14
14.64

142 . O1
21 .60
40. 43

oao,90

(51.25)
117.6a)

. l95,r7l
122.O1 I
173,161

lt 677.t51

(51

122, 42
I a6, 60
o30, 94

( 54C
{ 200

l3 330
( 400
l1a6

178,351

l5a,96l
(936, 6A )

12 911
l2a1
1310

l1 377

1924

86)
59)
23 )

64)

34

62
64
18
35
10

cl o

253, A!

502 .25

l1 126.37
|.175,20
les2.r6)

16 372,71 )5 327 ,73

557,35

t5 011,65)

NACHR I CHTL I CH r

ERSPARN I S

-71-
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1.1 EINKOITiIEN UNC EINNAHI'EN SOWIE AUSGABEil PRIVATER HAUSHALIE flACH H USHALTSGROESSE

1' 1.07 BEZUGSPERSON: ARBE IISLOSER

I,,.07.05 rcNATLICHES HAUSHALTSNE]TOEITXOTT|.EN VON 2 5OO BIS UNTER 5 OOO ONI

OAVON M!T...PERSONIET)

GEGEIISTANC OEP NACfIV!'E ISUNG

HAUSHAL TE

I NSGESAMT

rt3 /

JE HAUSHALTSGROESSE UilO I/ENAT IN EIN

E INXOi?'IEil UNO E II{ilAHT,CN

1.6) (29 ) 121 ) 113)

t.aa
137 5

ll 464

5
UNO T,EHR

HAUSHALTE IilSGESAMT (IN 1 OOO)

BFIUTTOEII{KO}$€N AUS UNSELBSTAENOlGER ARBEIT
oAR.: oEP BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEfr
DEA KINDER

BRUTTOEIflXOW€Tt AUS SELSSTAENDi6ER ACBEIT
€I{NAHEN AUS VERI'OEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UnO VERPACHTUNG
ETNXOWEN AUS OEFFENTLICHEI'RAilSFERZAtsLUNGEN
OAR. : FIENTEt OER GESET:LICHEfl EIENTENvERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PEfr SIONEN
RETTEN OEP 2USATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIEilSTES
RETYEN OER GESETZLICHET UilFALLVERSICHEFIUTG
KR IEGSOPFERREilIEN
SO: IALB I LFE
AASEITSLOSENHILFE
LFO. UEBERTRAGUIJGEI OER ARBEITSFOEEOERUNS
IIOHtr'E L O
X ITOEPGELO
HJTTERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EI.iIXOtll\4EN AUS IICHTOEFFENiLICXEI TRANSFERZAHLUfoGEil
oaR": wERxSzENSIONEA /-PEtTEN
EITNAHYEI1 AUS UNTERVERHIETUNG
E'XN.A.EtNU..U.UNPEGELM.UEBERTRAGUNGEN U.A. VERKAUF V'WAPEN
OAR. : E IiKOffiENSUEBERTRAGUNGEN

VERrcEGEfl SUEg€RTRAGdNGEN
EINIAHIlEN AUS VERrcEGENSUIf,{ANOLUNG UNO XPEOITAUFNAHM:

EINNAHMAN AUS OER AUFLOESUilG VON SACHVEPrcEGEN
EINNAHHEN AUS oER AUFLoESUil6 vON GELOvERIiOEGEN
DAi. : A9HEBUNGEN vOfr SPAPSUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAPXASSEft
VEFIKAUF VOIT WEPTPAPIEREN
LFC. UND ETNffiL:GE EINilAHMEN AUS LEBENSVERS. U.

E IiltiAXMEfi AUS (REOiTAUFNAHME
AUFIIAHMS VON HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHI{E VON SONSTIGEN XPEOITEN

SIATISTISCHE OIFFEREN2
GESAMTEINNAHM€I
ilACPe I CHT! I CH : HAUSHALTSBRUTIOE I NxOlniEN

HAUSHALTSNETTOE I NXOWEN
AUSGABEFAEHISE EINXOWEII UIIO EIf!NAHI{EN

STEUERN AUF E I NxOwEN Uxc vERr'OEGEN
PFLTCHTBEITRAE6E ZUR SOZIALVERSTCHERUNG
SONSTIGE AUSGABEil

VERS I CHERUN659E I IRAE6E
OAF. : FREIw' BEIIRAEGE ZU PENStOflS-, STERBEKASSET U'AE'

FREIW. BEIlRAEGE 2UR GESETZL' RENTEilVERSJCBERUN6
FSIEIW. gEITRAEGE zUE GESEIZL' XRAilX€NVEES;CHERUNG
BE:TRAEGE ZUR PRIVAIEI XPATKETVERSICHERUtrG
BEITRAEGE ZUF XRAFTEAHR2EUGVERSTCHEFUNG
BE!TRAEGE ZU SOilSTIGEN DQIVATVERSiCHERUNGEN

SONST I GE E I I{XOffiENSUEBSRTRAGUNGEN
XRAF TF ABP ZEUGSTEUER
UEARIGE UEBERTRAUNGgN

AUSGABEN FUER YERrcEGENSBILOUXG
XICHTENTilO{{EI{ER BEWiNN
XAEUFE VON GRUilCS]UECKET. GEBAEUCEN U.AE'
INSTANISETZUft,G VON GEBAEUOEil U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREiI U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVEFTRAEGE
EINZAHLUNGEN AtJF SPARBUECHER
BEITRÄEGE FUER LEBEilSVERSICHERUT{GEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERIiOEGENSEILOUNG

RUECK2AHLUil6 VON (REDITEN
RUgCKZAHLUNG VOTi RATENSCHULOEfl , KLEIITXREOITEN
TI LGUNG U. VER2 II1SUNG V. sONSI. KREOI TEN, BAUOARL. U. AE.
DAR.: ZINSET FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFWENiTNGEil FUSF OEN PRIVATEN VERERAUCH
LANGLEBI6E, HOCilERTIGE GEAPAUCHS6UETER
GEBRAUCHSGUETER VOT SEGRENZTEM WER;
VERBEIAUCHSGUE TER
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SONSTIGE OIEflSTLE ISTUNGEN
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GEGETSTANO OER ilACHYJEISUNG

1.-' EIIIXODilEft UNO EINIAHI\4EN SOWTE AUSEABEN PRIVATER HAUSHALTE IiACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1.04 BE2UGSPERSON: ilICHTERWERBSTAETTGER

1.1.08.O1 I'DNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN ITiSGESAMT

HAUSHALiE

I NS6ESAMT 2

OAVON MI T. . . PERSON ( EN )

3 549 681

UND MEHR

HAUSHALT€ INSSESAMT (IN 1 OOO)

NACHR ICHTL ICH

BRUTTOEINKOWEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
DAR. : CER AEZUGSPERSON

DES EHEGATTEA
OEI K INOER

BRUTTOEINXOffiEN AUS SELBSTAENOIGER ARSEIT
EINilAHMEX AUS VER}EEGEN
CAR. : AUS VERMIETUNG U^JO VERPACHTUNG
EINKOT,IIEN ArrS OEFFENTLICHEN TRAilSFERZAHLUNGEN
OAE. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PETSTOHEil
R€N'TEN OER 2USATZVERSORGUflG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEil OER GgSETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
XR I EGSCDF EPRENTET
SCZIALHILFE
AFEEITSLCSENHILFE
LFC. UEBER;RAGIJXG=N OEE ARAE ITSFCERgERUNG
WOHNGE LE
X INOERGEID
ruTTERSCHAF TSGE L D
9AF OE G

E;ilKOWEN AUS ilICHTOEFFENTLICHEN TPANSFER:AHLUNGEN
DAR, I WEPKSPENSIoflEN /-RENTEN
E :ilNAHMEN AUS UNTEPVERMIETUNG
EINil,A.EINiIAi.U.UNREGELM.UEBERTRAGUNGEN LJ,A.VERXAUF V.WAREN
OAR. : SINKOffiENSUEBERTRAGUNGEN

VERrcEGENSUEBEP TRAGUNGEN
EINNAHqEN AUS VERrcEGENSUIfl{ANOLUilG UNO KREOITAUFNAHME

EINNAHLiEN AUS DER AUFLOESUNG VON SACHVERMEGEN
EIN{AHMEII AUS OER AUFLOESUNG VON 6ELOVERrcEGEN
OAR,: ABHEAUNGEil VOt\ SPARBUECHEPN

AUSZAHLUilGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VEEKAUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UI{O EIilMALIGE EINNAHMEN AUS LEBEilSVERS. U.AE.

EINNAHUEN AUS KREDITAUFNÄHME
AUFtrAHME VON PYPOTHEKEN, GRUilOSCHULOEI! U.AE.
AUFNAHilE VON SONSTIGEN KREOI'Eil

STA"ISTISCHE OIFFEREilZ

9 334 . 814

JE HAUSHALTSGROESSE UilO ftEIiAT Iil OM

EINKOTO'EN UNO EIIIiJAHMSil

23,33
23, 95

HAUSHA LTSBRUTTOE I I{XOlr?NE N

HAUSHALTSNETTOE INXOffiEN
AiJSGA9EFAEHIGE EINKOhIEN UND EINNAHMEN

2 910,91
2 395,62
2 258,12
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169 105
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3, S5
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106.02
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356, 19
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32,12
?1,23
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21.45

39, Ol
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a. 73
328,14
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156, 64
535. al

36,42
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105.17)
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l5a

( 360
I103

3 526
371
445
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1a3

1 071
110

6 006

9S
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o7
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43,3{
24,70
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127.o.)
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576,29
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197
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32A
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(1

43,12
5 832,72
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3B

95

al )

66)

19i

9AA, 07

644 ,97
I406,37l

( 252. a5 )

1114,Ä1)

5 006,46
1 A32.60
. 385,58
. 571 ,38

1271.5^l
172,49

1 A22,77
?o? , 69

(58.96 )

59,36
?1 ,Ot'

1 40,90
20. oo

1 20,90
I 059,9{

3

2
2

923
760
637

5 100,22
4 049,74
3 5A4,59
3 421 ,60

5 832, 73
a 5a6.21
1 1iA,1?
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STEUERft AUF EiNKOTi,TIEft UND VERITOEGEil
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AIJSGABEI

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
OAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERB€XASSEN U,AE.

FREIW. BEITEIAEGE ZUR GESETZL. FEÄTENVERSICHERUNG
FREiW. BEITRAEGE ZUP GESETZL. KNANKENVERSICHEFIUNG
SEITRAEGE ZUP PRlVATEN XRANKENVERSICHERUNG
BElTRAEGE ZIJR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNCEN

SOilST I GE E I NKOid4ENSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UESR I GE UEBERTRAGUNGEIT

AUSGABEN FUER VARFEEGEI{SBILOUNG
NICHTENTNOWENER GEWINN
XAEUF€ VOfo GRUNOSTUECKETi GEgAEUOEN U.AE.
INSTAilOSETZLJNG VOil GEBAEUOEN U.AE,
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE:LEN
EIN2AHLUNGEN AUF BAUSPAPVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BE!TRAEGE FLJER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSSABEN FUER VERiDEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON KREO!TEN
RUEC<ZAHLUNG VON RATENSCHULOEII, KLEINKREOITEil
TILGUilG U,VERZINSUN6 V.SONST.KREOITEN,BAUDARL. U.AE.
DAR, i ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENO'JNGEN FUER DEft PRIVATEN VERBRAUCH
LAilGLEBIGE, HOCdWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUEIER VCN BEGREfl2TEM WERT
V EFBN AUCH SGUE TER
REPARATUREN
SONST IGE OIENSTLE ISTUN6EN

STATISTISCHE DTFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

AUSGABEN
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1.1 E!NKOffiEN UNO EINNAHMEN SOWrE AUi;AgEr ppMTER HAUSEAIiE NACH HAUSHALTSGROESSE

1. l.OA BE:UGSPERSON: NICHTERUYERSSTAETIAER

1.1.O8.O2 IDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIHEN U{TER AOO OM

OAVON MIi... PERSONIEN )

IGEGETiSIANO OEF NACHWE I StJilG IJilO I€HR

BAUSAALTE IftSGgSAMT ItN 1 OOO)

BRUTTOEINXOWEN AUS UNSELBSTAEXOIGER ARBEIT
OAR. : OER BEZUGSDERSoN

OES EHEGATTEN
OER X:NOER

BRUTTOEIN(OffiETI AUS SELBSTAEIIOlGER APBEIT
E I NNAHMEN AUS VERIiOSGEI{
OAR.: AUS vEtIMIETUilG UNC VEEIPACHTUNG

EITXCI'il€il AUS OEFFENTLICHEil IRANSFER2AHLUNGEN
OAR. : FENTEI OEP GESETZLICHEil RENTENVERSICHEeUilG

OEFFEilTL ICHE PENSIOTEX
FIENTEN OER ZUSAT2VERSOPGUilG OES OEEFENfL. CIENSTES
RENTEN OER GSSETZLICHEN UXFALIVERSICHERUIC
KR:EGSOPFERREfrTEN
SOZIALHILFE
AFg€ I TS LOSENH I LF E

LFO. UEBERTRAGUilGEN OER ARBEITSFOEROERUtrG
ü,OHNGE L O
X I TTDERGE LO
rui'ERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

€INXOWEil AUS ßICHIOEFFENILICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : WEPKSPENSIOTEN /-FENTEil
E IXIAgMEN AUS UNTERVERM;ETUNG
E IIN. A. E ITMAL. U. UNRSGELM. UESEFTRAGUNGEI U. A. VERXAUF V.WAREil
OAR. : E IX(O[4€ISUEBERTTAGUNGEN

VERYOEGE NSUEBER TRAGUNGEN
EINNAHMEft AUS VERiOEGENSUT'ITAilOLUNG UNO XREOIiAUFilAHME

E:NNAHMEN AUS CER AUFTOESUNG VOT SACTVEPrcEGEfo
EIiltAHt{Eft AJS OEEI AUFLCESUNG VON GELOvEFI'SEGEN
DAR. : A9HEBUNGET VCll SPAPBUECHEFN

AUSZAiLUNGEil VON GU'HABEN BET BAUSPARKASSEN
VERKAUF VON ü'ERTPAPIEAEN
LED. UilO EINYII-IGE EINNAHMEN AUS LEBEilSVERS. U'AE'

E !iXAHMEN AUS XREOITAUFilAHre
AUFIAHI.IE voN HYPOTHEKEN, GITUNOSCHULDE! U.AE.
AUFNAHME VON SONSTI6EIi (REOITEII

STATISTISCHE OIFFEREBZ
GESAMTE IililAHMEN
NACHR I CHTL I CH : HAUSHAL?SBPUTTOE ITiXOWEN

HAUSHALTSNETIOE I NKOWEN
AUSGABEFAEHIGE EINKOIJUET UNO ETNNAHME\

S1EJERN AUF ETNKOIr}4EN UilO VERI'DEGEN
PFLICBTBE JTRAE6= ZUR SC2IALVERSICHERUilG
SONSTIGE AUSGABEil

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
OAE.: FREIw. BEITRAEGE Zu pENSIONS-, STERBEKASSEN U'AE'

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. REilTANVERSICHERUNG
FREIW. AEITPAEGE ZUF GESETZL. XEANKENVERSJCHERUflG
EEITRAEGE ZUR CRIYAIEX XRAilKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
gEITRAEGE ZU SOilSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I TKOffiEXSUEBERTRAGUNGEN
XRAE TF AHR ZEUGSTEUEP
UEARIGE UESERTRAGUNGEN

AUSGABET FUEF VERITOEGENSBILEruNG
N JCHTENTNOM'ENER GEWIIN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEft. GEBAEUDEN U.AE.
INSTAilOSETZUNG VON GEgAEUOEN U'AE.
XAEUFE VOil WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEI
EINZAHLIJXGEil AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIilZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUXGEN U.Ai.
AUSLEIHEN VOI{ 6ELO
SONSTIGE AUSGABEil FUER VEPT*OEGENSBI!OUilG

PUECKZABLUXG VOft (PEOITEI
RUECXZAHLUXG VOI{ RA'€ISCHULOEN, KLEINXREOITEN
TILGUilG U. VERZ INSUI{G V. SONST. KREOI TEI, AAUOARL. U. AE.
OAR.: ZltSEil FUEF BAUOARL€HEN U.AE.

AUFWENOUNGET! FUER OEN PPIVATEN VERBRAUCH
LAilGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETEP
GEBRAUCHSGUETER VOT BECREN2IEü IYERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SCilSTI GE DIENSTLE ISTUXGEN

STAT TSTISCHE OTFFERENS
6ESAHTAUS6ABEN

a76 a6a

JE HAUSHALTSGPOESSE UilO I.ONAT IN I,,

EINKOffiEil Uilo ElNilAHr'iEN

33, 09

159.66)
121 .20

{18.75)
Ila,75)

125.20 )

4r,88
1r5,91 )

a77 , a6
300, 18

155.32)

33,9.

(60,55)

(18,2A)
(ra,26 I

(25,.2)
a5. 09

117.tal
a72 .36
297 ,33

(6!,35)

AUSGABEN

11A.55

36.3'
2a .17

19.,98

a76,76
a11,17

118,07)

l?,96)
(6.ro)

37
2a

231

116

212
t!3

o3
13

o=

98

351

35 )

,60
, oa
,a9
,92
.81

tia
17

969
707
545
659

!

1.9,191
1t ,39

1 a9 .67
r9,c3

(18,O?
17,44

930 . 6r
706, Oa
656 ,28
668 , 42

7 46 ,93
28.61
77 .77

337.33
12.59

290 , Z1-

930,60

(6.Or )

2.79
19, 96
12,o.)
17 ,92

te
(6

758
30
ao

( 38.26 1

1!.50
t33.91
16,3e

{5,97)
z.)a

1S.32

17,31
90. 25

1..25)
19.?g
lr,a1)
t 2,691

iI

102 , A1

16
11
2A

2a

3l
.B

340, 8a
11,52

292 . 3a

969, Oa

1 20.66
NACHR ! CHTL I CH :

ERSPARIi IS

-74-

9r,39
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1.1 EINKOIf,]lEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGAAEN PRIVAT€R HAUSHALTE NACA HAUSHALTSGROESSE

,. 1.Oa BEZUGSPERSoilT NICHTERWERBSTAETI6ER

1.1.08.03 ITENATLICHES HAUSHALTSilET'OEINKO[+4EN vON AOO BIs UNTER 1 2OO EM

OAVON 
'II 

T. . . PERSON ( EN )
HAUSHAL

GEGENSTANO OEF NACHWEISUNG iNSGESAMT

EINXOITIVIEN UNO E INNAHMEß

2

l1 13

1?4

5
UTO METR

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO) r 483 1 345

JE HAiJSHALTSBEIOESSE UNO I,IONAT IN OM

BRUTTOEINKOI*IEN AUS UI{SELBSIAENCIGER ARBEIT
OAP. : OER AEZUGSPERSOil

OES EHEGATTEN
oEP XtilosR

BRUTAOEINKOIiI{EI{ AUS SELBSTAENOIGER ARAEIT
E INIIAHMEN AUS vERliloEGEN
OAR. I AUS VEEIMIETUN6 UT{O VERPACHTUNG
EINROI}I.IEN AUS OEFFEßiLICtsEN TRANSEERZAHLU{GEN
OAR. : PENTEN OEF GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFiENTL ICHE PENS]ONEN
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
PENTEI OER GESETZLtCHEIT UNFA!-LvEeSICHERüNG
KR I EGSOPF ERRENTEN
SOZIALH]LFE
ARBEITSLOSENHILFE
LFO. UEEERTRAGUNGEft OEP ARSEITSFOEROERUNG
WOHflGE LO
X I NOEAGE LO
ruTTER SCHAF TSGE LO
9AFOEG

EINXOWEfo AüS N]CHTOEFFENTLlCHEN TRATSEEEZAHLUNGEN
OAR, : WERKSPENSIOi{EN /-RENTEN
E INNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
E ! NN. A. 5 INMAL. I.I. UNREGELM. UEBEPTRAGUNGEN U. A. VERKAUF V. WAREN
OAR' : EINKOWENSUEEERTRAGUNGEN

VSPrcSGENSUEBERTRAGUNGEN
EIilNAHMSN AUS VERI.OEGEilSUilANDLUNG UND (REOiTAUFhAHME

EINNA{TJEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEN
EINNAHI{EN AUS OER AUFLOESUilG VOIi GALDVERrcEGEN
DAR.: ABPEBUNGEN voii SPARBUECHERI

AUSZAHLUNGEI{ VON GUTHABEil BEI EAUSPAFXASSEil
VERXAUF VOli WERTPAPIEREN
LFC. UNO EINULIGE EIilNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEN AUS XREDTTAUFNAHME
AUF!\AHBIE VON HYPO"HEKET, GEUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VOI SOBSTIGEfl KIIEDiTEN

STAT I STISCHE OIFFEREil2

22,64
2C.43

is.st
51 ,78

124,731
779.12
602 , 47

15,59)

(1a,60)
43. !O

42 ,43
12,25)

36,90
116,41
15.48

32,62
19 .9?
ta.51 )

126,95

110,52
90,55

lr1,r2)

121,09)
121,09)

(1ao

17 )

42)

17
05l

.c )

31)
97)

3. )

o4 I

67 I

251

o8)
."6)

(45

l5a
l2a

114
154

3e

23,50
6A ,77

122,75
742 , A3
619 , 10

17 ,27 I

l2c."6)

(39
t5a

759
I 497

131,65)

41 ,71

35,15
,,13,O7
1E,6.

29,1a
19.85

1r1,65

317
a,67

1 52 ,O7
17 .62

12,30
1.16
4.37
4.ll

39,90
J.53

3e, 37

1s,95
1 13 ,77

(157

tlo

56

21)

09)

16)
91
54
69

a4

102
8Ä

l1 41
(13r

NACHR I CHTL I CH : HAUSHALTSBRUTTOE I NKOIrß4EN
HAUSHALTSNETTOE I NKOffiEN
AUSEABEFAEH IGE EINXOIffEN UNO EINHTHMEN

ST=UERh AUF EINKOWEN UTO VER}AEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZlR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTlGE AUSGASEN

vERS I CHERUilGSBE I TFAEGS
OAR. : FREIw. BEITRAEGE ZU PENSIoNS-, STERBEKASSEN U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENIEilVERSICHERUNG
FREIW. BEITFAEGE ZUP GESETZL, KPAN(ENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAITKEilVERSICHERUNG
tsEITRASGE ZUR KPAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST T GE E i NKOWENSUEBERTRAGUNGEN
(RAFTF AHRZEUGSTEUER
UEBRIGS UEBERTRAGUtrGEil

AUSGABEN FUER VERiDEGEi/SBILOUNG
NICHTENTNOIITiEilEF GEwl NN
XAEUFE VON GPUNOSTUECKEN, GEBAEUDEil U.AE.
IilSTANOSETZUNG VON GEBAEUCEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U, GESCHAEFTSAITTEILEN
EIft2AHLUI{GEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUilGEN AUF -SPARBUECHER

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERMEGENSBILDUNG ,

RUECKZAHLUIIG VOIi KREDITEil
RUECXZAHLUI.IG VOI RATETSCHULOE{. KLEIilKREOITEN
T I LGUN6 U, VERZ I NSUNG V, SONST. KREDI TEft , BAUOAR!. U. AE.
OAR. : ZINSEN FUER BAUOARLEHETT U.AE,

AUFWENOUNGEN FUER DEN PFIVATEN VERtsRAUCH
LANGLEB IGE, HOCHWERT IGE GSBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGFENZTEM WERT
VERBRÄUCHSGUETER
EIEPARATURETi
SONSTIGE OIENSiLEISTUNGEN

STATIST ISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

AUSGABEN

tlo
13

171
011
oo5
017

95)

37 )
93
36
?9
)7
d1

ta

142
412
ooo
olo

12. 19 I

a,a6
6,39

'99a. :3

38.41
291 ,12
066, 1 0
o48, 90
o?a ,27

3, 36
9 .25

169,60
19 .22

l2,Bd
3,99
5.10
1,12

39. 54
1 ,67

37,67
1 00, gs

16. 
"5(r5,14

63, 35
6, 9A

(3.60

7,69
l2 .2A

989,1a
45,O6

(11
I1

l4
11.
(94

114
l7a
95

553

369

96
6dl
97
81
2a'l
29

15,45
51,53
6.42

152
(9

5?)
97

63)
a1 't

90l
05)

,/

96 )

7s)

41,BN

432,O4
19 ,2X

375, 91

1 142,54

99,70
445, A3
20,a7

37 6, 69

I 71 ,35 291

NACHEI I CHTL I CH r
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17 ,06 -e. 15 -54,24

!I



1.1 EINXCHET UNO EI{ilAHM€N SOWTE AUSGABEN Pi:VATER HAUSHALTE IACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1.OA BEZJGSPERSOil: tIICHTERI{ERBSTAETIGEn

1,08.O' I'OTA'TLICHES HAUSHALTSNETTOEITIXO;JüEN VON 1 2OO BIS UNTER 1 4OO OM

OAVOiI MIT PEFISON I EN )

GEGEIJS?ANO OER NACflE I SUNG

i
I HAUSHALTE
iI INSGESAM;1--
I

122 ,96 )

171,21)
(23,52)

1A.OA
l4,6rJ

121 ,23 i
1 06. 6.

19.33

27 .20

171.OO

r rg. 33
1r6.84

l7,97 )

17.7a,
10, a9

51 0, O?
318.41
303.30
313 02

Uf,O M€HR

HAUSHALTE !XSGESAMT IIN 1 OOO)

BTIUTTOEINKOIi'U€N AUS UNSELBSTAENDIGEE ARBEIT
OAR. : OEF BEZUGSPERSOft

OgS EdEGATTEN
CER X I tiDER

BRUITOEiNXOffiEN AUS SELBST ETIOIGEP A2BEII
E I il{AHMEii AUS V€RITOEGEil
GAR. : AUS VERM:ETUNG UNO VERPACHTUßG
EINTOWEN AUS OEFFEf,TLICHEN TFATSFEq2AHLUIGET
DAR. : REITEN OEP GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICBE PEIS IONEN
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUil6 OES OEFFENTL. OIENSTES
RETTEI OER GESETZLICHEI TNFALLVERSICHERUNG
XR I E6SCPF ERREilAE N

SCIIALH:LFE
ARg€ I TSLOSENH I LF E
LFO. UEBERTRAGUNGET OER ARBEITS;OEROERUTG
rcHilGE LO
XINOERGELO
ruTTEISCHAF TSGE LO
BAFOEG

EITKOH€I AUS TICHTOEFFETT!ICAEi TPANSFERZAHiUilGEN
OAR.: WER(SPEflSlOtEt /-FIENTEN
EINIAHMEN AUS UftIEPVEAUIETUNG
E I ilN. A. E I NIT'IAL. U. UilREGELM' UEAERTRAGUNGEN U. A. VSRXAUF V' WAREN

OAl. : EltKOI+EilSdEBEETRAGUtGEn
VERI,OEGENSUEBEF TFAGUNGE I

EtilNAHuEN AJS VERI.OEGENSUWANOLUNG UilD XREOITAUFNAHI4E
E:NNAHB€IT AUS OER AUFLOES!ilG VOT SACHVERrcEGEfr
EiNNAHM=T AUS OER AUFLOESUNG VOI GELOVERIT§EGEfr
OAR. : ABHEAUflGEI VOi SFARBUECHEFft

AUS2AHLUilGET VOft GUTHABET BEJ BAUSPARTASSEN
VERKAUF VO}I Y'ERTPAPIEREN
LFO. UXO EINULIGE EINilAHHEN AUS LEBENSVEFS. U.AE.

E IIftAXHEN AUS XREOIIAUFilAHE
AUEflAHME VON HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFTAHME VON SOTSTIGEX XREOITEI

STAT!STISCHE OIFFERENZ
6ESAHTE IilIAXi4Eil
XACHa :CHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE li(OHEN

HAUSHALTSNETTOE I NXOil€N
AUSGABEFAEHTGE EINKOffi€N UNO EiNNAHN4Eil

STEUERT AUF E IXKOif,TIETt UilO VERITSEGEÄ
PF!iCHTBEITRAEGE Zr,rR SOZ IALvERSICHERUIG
SOilSTIGE AUSGABEN

VERS I CHEPUilGSAE I TRAEGE
OAl.: FPEIt. BEITRAEGE .-U PEilSIOtS'. STEReEXASSEN U'AE'

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. PENTENVERSICHEPUN6
FFEIW. BEITFAEGE ZUF 6ES=TZ!. XRANXENVEFSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PR!VATEN KRAf,XETVERSICHERUNG
BE:TRAEGE ZUFI XßIAFTFAHRZEUGVERSICHEFUflG
BEIN EGE ZU SOTSiIGEN PR:YATVERSICHERUNGEN

SCXST T GE E I N(OiTTEilSUEBEPTRAGUNGEI
XRAF TF AHF 2EUGSTEIJEP
UEBF I GE UEBERTRAGIilGEil

AUSGABEI FUER VERrcEG€ffSEILDUNG
NICHTENTtrOWENER GEWINN
XAEUFE VOT GRUilOSTUECXEft. GEBAEUOEI U'AE.
INSTAßOSETZUNG VOT GEBAEUOEN L.AE.
XAEUFE VOIT WERTPAPIEREil U. 6ESCHAEFTSANTEILEN,
E ITZAHLUilGEN AUF BAUSPAPVERTRAEGE
EIIIZAHLUiGEN AUF SPARBUECHER
BEIIRAEGE FUER LEgENSVERSICHERUilGEN U.A5.
AUSLEIBEN VON GELO
SOilSTIBE AUSGABEIv FUgR vEPl'EEGEilSBILOUNG

FIUECXZAHLUI,IG VOX XREO]TEÄ
RUECK2AHLUI{G VON RATENSCHULO€ft . XLEIXKFIEOITEN
T I LGUXG U. VERZ I HSUilG V. SOTST' XREOI TEN, BAUCARL' U. AE,
DAF.: ZINSEN FUER B^UDAFLEHEN u.A€.

AUFWETOUNGET FUER OEN PRIVAT€N VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCffiEPTIGE GEBRAUCBSGUET€R
GESRAUCHS6UETER VON BEGREfrZTEM WEäT
VERBRAUCHS6UE TER
EIEPARA TUREil
SONS'IGE OIENSTLEISIUNGET

STATIST ISCHE O:FFERENZ
GESAMTAUSGABEN

851 6?9

JE HAUSHALTSGNOESSE UNO I.oNAT ,N OiI

' etrxom€l uilo EIxtaHt4EN

(19,33)

i53

a. )

68)

6.')
35 )

tal

71)
661

( 20, oo
lr6.9a

23 .37
95.45
63,?2

045, A2
41 9. 69

119
90

154
o69
651

127

(4,

13

9a
!r9
23
16

17?

113

{6

(6
7

505
314
302
309

17)
35
9a)

o8

.a )

63)

o2

71
85 )

a9
77

61

ao
48

, a2l

.82)

.ao

.3.
, t8
.81
.53

127 .23)
1at,17

(106,23)
936. 32
170 ,30

132

lrSa

(37

i152

Ir 51
{t 35

514
31a
300
322

o3
o9
62

ga

AUSGABEN

22.4=

t6 rO)
(3.76)

90.59
(r,42)
69.r5
94 ,25

1. .42 )

1t ,37 )

11.14
307. 91

21 ,9C
to,a.j

12. ;2)
(5,28)
5.61
5 ,OZ

81.33
2,31

79,02
1A5.75

(9,a9i

,63,59
61.60

1 12 ,83
501.31

26 ,57
a31 ,27

t1.76)
1C.61

326.39 ?ao
30

32
a9
90

701
a2)
o5
561
.7i
9!

a9
s)

,6rl

,5t
59

,7B
,52
.651
,98

12
l6
t7
t5

a9

1a,12)
{36,33)
(9,96)

11a,15
11 .73
16,07)

11 ,91
{9.98)
(..93)

146,62
66, OO

136,20
528. A8

25. 83
421,71

(39
!9

126
to
l7

(r5

69)
66)
84
4t
1A)

10i

35
17

249
7B

108
633
12.
113

i 5ro,oa I 505.35 I 514,06

29. 41

't

I{ACHRICAITLICH
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I EINXOIVI\4EN UNO EINNAHMEü SOWIE AUSGASEN PFIvATEp HAUSHALTE NACH HAUSHÄLTSGROESSE

1. 1,Oa BEZUGSPEiSON: ilICHTERWERBSTAETIGER

1.1.Og.oS IrcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIiEN vON 1 4OO BIS UilTEFt 1 600 OM

GEGENSTANO CEF NACHWEISUNG

HAU SHA L TE

I IISGESAI{T

132
120

27
142
93

188

54 l
56)

7B
r5
11
o5

OAVON MI T. . . PERSOI{ ( EN )

207 121)

UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAüT (IN 1 OOO) aoa 5?1

JE HAUSHALTSGROESSE UilO ITDNAT IN Oil

EINKCTTIT4EN UND EINNAHMEN

BRUT]OEINXOIT}'IEN AUS UNSEL9SAAENOIGEFI ARBEIT
DAR. : OEP BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER X I 

'\IOERBRUTTOEINXOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINIIAHSEN. AUS VERT.OEGEN
O R. I AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUilG
EINKOIrvlEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFEFIZAHLIJNGEN
DAR. : REilTEN OER GESETZLICHEN ßIENTENVERSICHEFIUNG

OEFFENTLICHE PENSIOHEN
RENTEN OER ZUSATZVERSOPGUNG OES OEFsEflTL. OlENSTES
RENTEII DEP,SESEiZL I CHEfo UNFATLVEFIS tCHERUNG
XR IEGSOPFEPRENTEN
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSE NH I LF E
LFC. UEBERTRAGUNGEN OER APBEITSFOEROERUNG
rcHTGELD
K I NOERGE LO
MJTTEPSCHAF TSGE LD
9AFOEG

EIflXOI,I{EN AUS NICHTCEFFENT!ICHEN TRANSFERzAHLUTGEN
oAR, : WERKSPENSIONEN /-RENTEN
EIN{AHMEN AUS UN'IERVERM:ETUNG
E I tIN. A. E IilMAL. U. UilREGELM. UEBERTRAGUIGEN U. A. VERKÄUF V, IVAREN
OAF. : EItlKOl/flENSUEBERTRAGUNGEN

VERrcE6ENSUEBERTRAGUNGEN
EIilNÄHMEN AUS VEEI'TDEGENSUWANOLUNG UilO XREOITAUFNAHME

EIiltrAHMEN AUS OER AUELOESUNG VON SACHVERILEEGEN
EIilXAHtTEft AUS DEF AUFLOESUNG VON GELOVERI'EEGEN
OAR. : ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEi BAUSPARXASSEN
VERKAUF VOil ü'ER'PAPIEREN
LFC. UTO EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINI{AHMEN AUS XREOTTAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEft U.AE.
AUFilAHTE VON SCNSTIGEN XEEOITEN

STATISTI SCHE DIFFERENI

1 65,81
1 35. 34

126
116
93

19a
956
188

la8

(10

114
(30

31
15

155

123

(1o

llo

a1l

32
24
o6
65)
89)

3s l

30)

11
66)

71
71

a5

39
93

02)

02)

Itq3
(18

(38
{16

125
115

{49,33)

127,111
146,66

( 102,99 )
. 189.11
I O30,42

13s.73)

1912. 15l,

(96. o0 )

946, ?2
t63.16)
121 ,91 t

165,77 I
l21,1Dl

18, g5
16,a7)

122,33)
114,17

26. 64

36, 03
17,50

lr3,a9J
rB6.93

24.96
14,22

tlo,73
(2. 93

341.99
60,20

1 19 ,26
560, 08

29.?O
502,76

24, 53
?28,78

2A

s8
15

72
36

34
16

92

la,a7l
17 ,2a

343 .12
3e,44

16,36
7 ,20

49,21
17.07)
12.14

202,13

3S

51 )

04 )

17 )

48

1212 .51 )

7?A
523
501
52C

701 ,68
5ra,a3
496 ,7 6
z1 4,75

204,12
173,23

798.34
532 ,21
5ro.56
532 ,7 4

t15
112

1?

99

o:
79
33
95
48

( 75
897
55S

557

03 )

65)
a8)
a7)
10)

NACHR ICHTL ICH : HAUSHALTSBFUTTOE lflKOffiI
HAUSHÄ L T SNE TTO E I N KOvrr4El
AUSGABEFAEHIGE EIN(OWEN UI{D EIilNAHMEil

SiEUEFIN AUF E I ilKOffiEN UND VERrcEGEN
PFLICHTBEITEAEGE 2UR SOZIALVEFSICHERUNG
SONSTTGE AUSGABEII

VEPS I CHERUNGSSE I TRAEGE
OAP. : FRSIW, BEITRAEGE 2U PEilSIONS-. STERBEKASSEX U.AE.

FFEIYI. BE:TRAEGE ZUF GESETZL, FENTENVERSICHERUN6
FREIW. BEITRAEGE ZUF GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUP XRAFTFAHRZEUGVEPSICHERUNG
BE'TRAEGE ZU SONSIIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I ilXolJt,EilSUEBERTPAGLJNGEN
KRAF TF AHF ZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGL'NGEN

AUSGABEN FUER VERI,DEGENSB I LOUNG
N I CHTEilTNOWEilER GEWI NN
KAEUFE VON GRUilOSTUEC(EN, GEBAEUDEN U.AE,
IilSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE,
KAEUFE VON WERTPAPJEREN U. GESCHAEFTSANTElLEN
EINZAHLUI{GEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECIIER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLETHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGEilSBILOUilE

RUECXZAHLUNG VON XREOITEN
RUECKZAHLUilG VON RATENSCHULDEN, XLEINXREOITEN
TI LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONST. KREOI TEN, BAUOARL. U, AE.
DAFI.: ZIXSEN FUER BAUOAEILEHEN U.AE.

AUFWEilDUilGEN FUER OEN PßIIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBI6E, HOCHWEPTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGFIEI{ZTEM WERT
VERBRAUCBSGUETEFI
REPARAIUREN
SONST IGE OIENSTLE tSTUilGEN

STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAilTAUSGABEN

6
t5

336
31
lo

9

70

66
210

112
lzz
(13

1t
l7

o6
3?
68
4a
5al

31 I

30
t6
oo
45
56
79
o2

59)
3")
67\
49
27
2A)

AUSGABEN

16,5A)
13. 49

( 257, O! )
( 6i,59 )

361 ,O7
27 ,39

17,51 I

(6.oo)
5,94

40,79
12.22)
74,57

219.36

112,99)
123.02)
112,99)
r 4a, a7
12.43
t8,99)

(23,5r )

111,54)
111,971
(2.9r )

289,36
77 ,65

a30 ,47
524 , 60
29.93

506 ,7 1

41 .17
701 ,67

t 1o.,31 l

24,91 I

50,56

456
aa,7r

144,04

l1 5A7
179''(1ao

176A

51 )

9? )

9{ I

89)

r1)

?o4,79
29,?A

449. r 6
5, 05

7ga ,34

I 5?7

(1 A97.66)

NACHRICHTLICH

ERSPARN t S

77

15,12 73 .12 -20,15 ( -44 .97 )

2



1.1 EINXOE{ET UNO EINNAHIüEN SOIYTE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1.OA BEZUGSPERSOtr: t{ICHTERWERBSTAETIGER

1.1.OS.06 IvENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOIi'IIEN VON I 600 BIS UNTER 1 AOO Ot{

HAUSHAL TE
OAVOIT MI T PERSOI ( ET )

204 t32)

GEGENSTAI{O OEP XACHI{E ISUNG SAMT 5
ufio t'€HF

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO) 7a2 .23

JE HAUSHALTSGTIOESSE UXE IDNAT Ii I}'

EINKOBEfl UI{O EINNAHTNEN

o6?
(toa

129

( 34
122

9. )

101
69 l
a6 )

66)

{ra
203
l a3

1 397
1 060

{1ac
(.4

161 ,95 )

i4,aa)

79 ,36

oaz.32
726,93
696. 30
713 .O7

52 )

oa
87
0r
a7
.5 )

o2 )

(a5,s9)

29,.i
112,70J

298 , 61

?53,71

BRUTTOEIilXOI'T,Eil ÄUS UNSELBSTAENOIGER ARBE,T
DAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER K IIJOER

BRUTTOEIilKOMEN AUS SELBSTAEflOIGEP ARBETT
E IiltlAHlrlEx AUS VERIOEGEN
OAR,: AUs VERMIETUNG UNO vERPAcHTtJtiG
EINXOWET AUS OEFFENTLTCHEII TRANSFERZAHLUNGEN
DAR. : RENTEft OER GESETZLICHEN REITENVERSICH€EIUNG

OEFFENTL ICHE FETSIONEN
RENTEil CER ZUSAI2VEPSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
REITEI OEP GESETZLICHEN UNFALLVERSICHEFIUNG
XR I EGSOPF ERRENTEI
SOZ TALH I LFE
ARBE I TSLCSENH I LC E

LFO. UEBEIMAGUNGEN OER APBEITSFOEROERUNG
IIOHilGELO
X I NOER6E !D
ruTTEFISCHAF TSCE LO
BAF OE G

EITXOI"€ft AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEX
OAR.: wER(SPENSIoNEil /-RENTEil
EIflNAHiGN AUS UNTERVEPMIETUIiG
E I trIT. A. E I NML. U. UilPEGELM. UEBEPTRAGUtrGEII U. A. VERXAUF V.WAREil
CAR. : E It(OhiENSU€BERTRAGUNGEN

VERMOEGEilSUEBERTRAGUNGEN
E I Nl{AHHEil AUS VERITEEGENSUWAilOLUilG Ufl O XREo I TAUFiAHT'IE

EINTIAHMEN AUS OER AUFLSESUNG VON SACHVERT'DEGEfl
E:l{ilAHlrlEtt AUS DER AUFLOESUNG VON GELOvERIOEGEt
oAP, : aBHEBUflGEil voN SPAR8UECHERT

AUS2AHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEN
VEEI(AUF VON WERTPAPIEREil
LFO, UNO EiilULIGE EINftAHMEil AUS LESEIiSVERS. U.AE.

E IililAHM€t{ AUS KEIEOI TAUFXAHT€
AUFtAHt'lE vOfu HYPOTHExEil, GEIUNOSCHULOETT U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEN KPEOITEN

SIATIST ISCHE OIFFERENZ

30
1ea
124
359

33 )

51 )

76
7A
o6
60
60

12.25
15.44)

115.05)
102 . 63

ao, oo

36. l?
19,O.

112.27],
274,6C

t32.71 )

122 .66)
120 .92 )

? 026,72
1 728 ,69
1 700, 68
1 720,11

(aa,o4l

1a2,61)
r 56. 91

l1O7,7al
361,15
1 A3 ,74

l,?.,,56)

117 ,79)

102,9.
(35.O0)

31,09
(r9..6)

242,41

9A2 , a6
724,3.
705, 93
717 36

L.3c, 42 )

1922, 11 )

lG1 ,61 1

(.15..1 )

(139 78)
149.76)

I 30! .28 J

AUSGABET

211.1
212 . A1
194 ,11

213,66
r85.74

( 2A, 05

t27,g9

( 1ao
tro6

1114
2 ?61

1 707
1 797

11)
3C )

67\
25)
27t
691
72l,

TACHRICHTLICH: HAUSHALTSTRUTTOElilKOWEN
HAUSHALTSTETTOE I trKOWEI
AUSGAEEFAEH:GE EIilXOWEil UNO EIilI{AHt'EN

STEUERN AUF E INXOfrEII UNO VERITOEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVEPSICHERUilG
SONSTIG€ AUSG BEN

VERS I CHERUTiGSBE I TPAEGE
OAR,: FFEIil. BgITFIAEGE ZU PEilSIONS-, STERBEXASSEN U'AE.

FFE!IT. BEITRAEGE ZUR GESETZL. FENYENVERSICHERUflG
FREIU. BE:IFAEGE ZUR GESETZL. XPANKENVERSJCHERUNG
BEITRAEGE ZUP PRTVATEN XPANXENVERSICHERUilG
BEITR EGE ZUR XRAFTFAHRzEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUilGEN

SONST I GE E t NXq!}GilSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF AHRZEUGSTEUER
UESR IGE UEBER'RACUNGEil

AUSGABEN FUER VERIDEGENSSILOUilG
N ICHTEXTilOIS{ENER GEWI NN

f,AEUFE VOil GRUNOS'UE3KEil, GEBAEUOEN U'AE.
IilSTAiIOSETZUNG VON GEEAEUCEN U.AE.
XAEIJFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
€IiiZAHLUflGEß AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIXZAHLUIoEN AUF SPARBUSCHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUilGEN U.AE'
AUSLEIHEN VOil GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERTIOEGEilSBILUUilG

RUECKZAHLUNG VON (REOITEIi
RUECXZAHLUNG VOiI RATEilSCHULOEN, KLEINKREOITEN
TILGUNG U.VERZINSUNG \'.SONST.KREOITEN,BAUOARL' U.AE.
DAR.: 2INSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFITENOUNGET{ FUEP OEN PRIVATEIJ VERBRAUCH
LAI{GLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOI{ BEGPETZTEM WERT
VERBPAUCHS6UETER
REPARATUREI{
SOI{STIGE OIENSTLE I STUilGEN

STAY IST ISCHE OTFFEREIJZ
GESAMTAUSGABEN

10. t8
17 ,63 (34.9.1

Ia51,99)
!66,20)

113,a7)
17 ,17

556. A1
.2 ,d9

116.22)
(5,66)
8,84

111 ,92
12,11t

112,61
366, ?r

(29.56)
160.151
l1a,?71
1A4,65
,2.3.

1.2 ,22 )

13".791
i8,96 )

123.A3)
(5, A4 )

a36. 61
91,59

164 25
593 3A

44,17

a81,90
13,Ä7

13,22
12,O9
10, 83
a. ao

g. .79
1 ,52

9A ,27
309, 57

27.16
( tB ,20
r4.99

1 61 .50
15.18

t 26, 03

34. O5
11,27

{ r9, 79
l7 .66

5r 3, 32
101 ,72
166, rA
G72 ,1 2

7,1e
66,12

233,44

(5,3r )

t7,o8
379,12

38,99

14.56)
16,33
4,62

73,30

123 ,7 6

l1 2 .25
r 30.84
!a, o8
14,91

132 ,96
(20,53

575. 65
108,41
1 59.65
7 62 ,11

36 .24
506,6.

5 ,29
982 , Ä6

l2e
t10(..
{rl
{ 32

I 292

1169
I2A

2.)
7 6l
.11
a. I

63)
94 I

59)
.5 )

67
a9
2A
97
41
r3

l1 761
I 127
(r 79
1631

126
( 596

ao ,22
53r , 08

3,50
026.73

5aa , ?o
16,27

2 042,33 lz 261 ,2^l

a7 .37

NACHR I CHTL t CH :

ERSPARN I S

-78-

9/4. 55 r3,r3 {r6,ao!



1.1 E1N(OIVI4EN UN9 EINNAHMEN SOT{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE iiACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1.OA BEZUGSPERSON: NICHTERWERBSTAETIGER

1.1.08.07 i'ONATLTCHES HAUSHALTSNETTOEII{KOIi4EN vON 1 600 BIS UNTEP 2 OOO OM

GEGET{STAfl O OER IJACHWE ISUßS

HAUSHALTE

I NSGESAMT

56A 32A

JE HAUSHALTSffioESSE UNO I'DNAT lN DM

EINKOffiEN UNO EINNAHMEN

OA\ION MIT. .. PERSON I Eil )

299 126)

i
I
I
I

.l

5
UNO MEHR

HAUSHALTE II{SGESAMT (IN 1 OOO}

BRUTTOEINXOITß.IEN AUS UNSELBSTAEilDIGER ARBEIT
OAR. : OgR BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEN
OER XINDER

BRUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EiNflAHMEN AUS VERI'SEGEN
OAR. : AUS VERMIETUfiG UNO VEEIPACHTUNG
EINXOWSN AUS OEFF€I{TLICHEX TFIANSEERZAHLUflGEN
OAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVEFSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSIONEN
EEN'IEN DER ZUSATZVERSOPGUNG OES OEFFENTL, OIENSTES
PEN'TEN OER GESETZLICHEN UNFALLVERS!CHERUNG
KR I EGSOPF ERREN TEN
SOzIALHILFE
ARSS I TSLOSENH I LF E

LFO. UEBEPTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
rcBNGELO
K INOERGELO
UJ TTERSCHAF TSGE LO

,BAFOEG
EIilXOWEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. i WEFXSPENSIOTEN /-RENTEN
EINilAHMEN AUS UNTEPVERMIETUNG
EINN.A.EiNML.U.UNREGELM,UEBERTRAGUNGEN U.A.VEPKAUF V.WAREN
OAR, : EINxO[T4ENSUEBERTRAGUNGEN

VERIIOE GE NSU EB E R TR A GUN GE N

EINNAHMEN AtJS VERIVOEGENSUWANOLUNG UilO XPEoITAUFNAHME
E I TTAHreI{ AUS DER AUF LOESUNG VON SACHVEPrcEGEN
EIflilAHreN AUS OER AUFLOESUNG VON 6ELOVERrcEGEN
OAP. : ABHEBUNGEN VOil SPARBUECHERN

AUS2AHLUNGEfo VON GUTHASET BEI BAUSPARKASSEN
VER(AUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UNO EINMALIGE EINNAHMEI! AÜS LEBEiSVERS. U.AE.

E !NNAHT,EN AUS XFIED I TAUFNAHMä
ALJFI{AHME VON HYPOTHEKEN GRUNOSCHULOEN U.AE.
AU;NAHI{E VON SOflSTIGEil KREOITEh

SiAT I STISCHE OIFFEREN2

(2r.ao
224 ,58
1 40 ,41

1 561 ,59
1 120,93

a6. 52 )

94, 49
5.,OOj

{54,64)
I14,53)

33, 2A
196,81
1 29 ,57

I {98,56
I 184.76

1125,25l,
149.86)

(51..9)
121 ,31 )

11 ,56
(11,59 I

t17,37 )

131 ,?6
48,6C

53. s6
21 ,14

l2B .25
284 ,84

2a5 , 69
205 ,79

ta7

(31
a7?
122
181
360

a5 )

77

a5
12

(135,4A)

(i oca,oz)

tr6,36)
[15,09)
{37,99)

{21 ,101
16,76

271 .8Ä
937 ,47
495. Aa
924 .22

12.6,A7 )

{83,O1 )

14, a3

244.89

262 , 53
219 13

16,73
18,26

179,341

1a79.42)

(a90,96)

t125,O6)
(116.44)

1153,35j(2 s88.ssl
(1 932,55)
(1 AA9,09)
(1 900.78)

264 , 38

211 , ?2
201 ,33

12Ä,01J

121 ,37 )
19 ,78

2 252.50

1 898,02
I 926,49

(1A,a9)

(r9,13)

'\7 ,56)

1 36,98
48,46

l) 16)
20,49
8,60

75 ,27

67 ,22
241 ,58

129,69)

NACHRlCHTLICH. HAUSHALISBRUTIOEINKOt'4Eil
. HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN

AUSGABEFAEHIGE E:NKOHEN UilD EINilAHMEN

STEUERN AUF EINXOf,HEto UNO vEPt€EGEN
P;LICHTBEITRAEGE ZUE SOZIALVERSICHERUNG
SOiSTIGE AUSGASETI

VERS ] CHEPUNGSBE I TRAEGE
OAR,: FREIW. BEITeAEGE ZtJ PEISIONS-, STERBEKASSEN U.AE,

FREIYJ. BEIiRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNC
FREIW. BEITRAEGE :UR GESEiZL. KEIAIIXENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUF PRIVAIEN XRANKEilVERSICHERIJNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHR2EUGVERSICHERUI'G
BEITRAEGE iU SONSTIGEh PRlVATVERSICHERUNGEfl

SONST I GE E T NKOITIqEilSUEBEETRAGUNGEN
XRAF TFAHR ZEUGSTEUER
UEBR I GE UEEERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUEP VERrcEGENSEILOUNG
N ICHTENTNOWENER GEWINN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE,
INSTANOSETZUNG VON G=BAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON gEßITPAPIEREN U, GESCHAEFTSANTEILEN
EIilZAHLUN6EN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONS'TGE AUSGABEN FUER VERIyE=GENSEILOUNG

RUECXZAHLUNG VON XREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATEilSCHULDEN, KLEINXPEOITEN
TI LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONST. KRED I TEN, BAUDARL. U. AE.
OAR.: ZINSEß FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFIVENOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETEF
GEBRAUCHSGUETER VON BEGFEil2TEM IIERT
VERARAUCHSGUE TER
REPARATUPEN
SCNST IGE OIEf!STLE lSTUNGEN

STAT ISTTSCHE OTFFERETZ
GESAMTAUSGABEII

AUSGABEfl

112,16l,
25 ,79

455. 5a
18 ,20

2 259,73
1 940,57
1 695, 37
1 929 ,64

123, 66
21 ,54

540,54
52 ,22

24.23
55r . al

1O,44)

t5,47)
13, A8
13 .71

95, 90

357,50

39 .2A
I AA,37 )

15,69
196,31

a7 ,47
23 ,97

45. 91
1A

127
(a

1 578
105
204

47
585

2 271

30
61 )

87 )
o1
a7
aa
32
12,:
8a

121
(6
I

122
l2

419
123

l4a
154
1."
213
l3

143

112
112
129
(10
57?

91
201

50
503

1

259

5?l
rl )

75
20
89)
31
96

30)
50)
96 )

76
7C
97)

16)
271

78 )
a3
o3
o7
97
29
48
16
73

(46.01 )

i13,37)
1 59 ,72
20,53
(9.5a)

(50,49J
(23,95)
126,54)

t7,891
759,11
1 1A ,73
207 , A7
827 ,84

45, O6
559, 60

(33,Os)
(664,09)

t72 ,73 )

(11,91 )

149,2A)

(40 51 )

1.90 . 42 i

(98,56 )

a81,OOl
(78,94)

(199,111
191A,631
{31,11)

I 653.21 )

2 2E2,50 (2 5AA,55)

1 09, 69

I{ACHRICHTLICH

ERSPARN I S

-79-

1 70, 45 55, SO {51,12)
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EIN(Oi'\|EN UN3 EIXNAHMEN SOWIE AUSGABEI PRIVÄTER HAUSHALTE RACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1.Oa EEZUGS2ERSOiI: NICHTERmReSTAET:GER

1.1.06,08 ITONATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEIßxotlr4€il vON 2 OOO BIS UNTER 2 2OO OM

GEGENSTANC OER IJACffiE I SUNG

HAUSHALTE

I NSGESAffi

I80
127
131

OAVOX MIT... PERSON (EN)

316

5
UilO IEHR

HAUSHALTE INSGESAUT (IN 1 OOO) 50a

JE HAUSHALTSGPOESSE UNC iDIIAT Iil EH

E INKOii.4Eil UilO E INNAHITGN

125 )

,60)

61

a53'i

BRUTAOSIN(OI''{Eil AUS UNSELBSTAENO:GER AABEIT
DAe. : OER ESZUGSPERSoN

OES EHEGATTEil
OER X INOER

BRU?TOEIil(OBEN AUS SELBSTAENOI6ER ARBEIT
EINNAHMEI AUS VERTTOEGEN
OAR.: AUS VERMIETUNG UNO VERpACHTUNG
EINXOWEN AUS OEFFEilTLICHEil TRANSF=EZAHLUNGEI
OAR. r RENTEil OER 6€SEaZLTCHEN RENIEilVERSICHERUNG

OEFFERTL ICHE PEilSICTEN
RENIET OEq ZUSA'TZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENS]ES
PEflTEI OER GESET2LICHET UNFALLVERSICHERUTG
KF IEGSOPFEREEXTEN
90ZIALH:LFE

3A
291
205

1 594
r 301

(139

(1.
i31

861
o2
91
60
ao
64 I

,1)

49)
sa)

55
17
5a

5A

23
49 )

a6 )

15)

(28
329
209

1 606
1 1a2

I 292
162

(a..a2)

l4a,91)
2AO ,12
207 , 19
51 4,59
479,83

131.67)

12a,1al

(.,2S1

*
96,1a
52,83

37,69
14,85

322,OA

2il,1;
23i ,1 4

115,071

152.92)

1 17 .61
157,15)

58, a3
{26.6A)

3AO. 67

5a
59

58
11
56 )

9Ä

91
3A

22t

06)

92)

173,77 I
(5.5.09)
i76..6)

l31 52)
(r1.50)
l9r,e1)
112 16)
179,05)

(298,35)

Ir1,90
25 ,71

534,2.

17, oa
22.38
I. S9

EO, 3.
8,97

71,37
317,9a

14a,61
(36.91
122 .3A
eo2. 09
23,a9

I 12,20

53,21

1229

352, 32 )

o2g

LFO. UEBERTRAAÜT6EN OER ARBEITSFOEROERUNG
UIJHNGE LC
X IilOERGELO
ruATERSCHAFIS6E LD
BAFCEG

EtNKCfrET AUS NICHTCEFFEflT!ICHEN TFANSFERZAHLUNGEN
OAR. r WERKSDENSIONEI /'FENTEil
EITNAHUEN AUS UNTERVERM:ETUNG
EIIN.A.EINML.U.UNEEGELM.UEBEETPAGUNGEN U.A.VERXAUF V.WAREN
OAE. r E!NxOWEIISUEBERTRAGUtGEh

VERrcESENSUEBEFTRAGUNGEN
E!NNAHI{Eil AUS VERT,OEGSTSUWANOLUNG UIiO XREOITAUFXAHME

EINNAHITEI AUS OEE AUFLOESUXG VOI SACHVERI,OEGgft
E;NIAHMEN AtJS OEp AUFLOESUTG vON GELOvERI'€EGEI
OAa. : ABHEEUNGEN vO\ SPAPBUECHERN

AUSZAHLUilG€N VCÄ GUTBABEil BEI BAUSOAR(ASSET
VEPKAUF VON W€FlPAPIEREI
LFO. UNO ETNMLIG! EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHi4€i AUS XRECITAUFTAHME
AUFilAHME VO! HYPOTHEXEN, GRUilOSCHULOEil IJ.AE.
AUFilAHiG VON SOilSTIGET XREOITEN

STATISTISCHE CIF;EREilZ

112
52

5C
2.

(8
l7

339

305
254

13.

( 23

111

11 .6 ,2! )

l30c,5c)

l2a2.01 )
(21C.93)

2 ag1 .ao
2 136,49
2 099. 2a
z 122,11

t2 633.A3)
t2 253,05)
l2 125.17)
12 203 .27 1

XACHR ICHTL ICH : HAUSHALTSBRiJTiOE tNxOWgil
HAUSHALTSNEITOE I ilKOTil,GN
AUSGASEFAEHIGE E IHXOWEil UNO E INNAHMEII

STEUERX AUF EINKOIIGN UNC VEETOEGEil
PFLICHTBEITRAESE ZUR SC:IALVEPSlCHERUilG
SOI{STIGE AUSGABEfr

vERS I CHERUNGSSE I NAEGE
OAR. : FRElw. BEITRAEGg ZU PENSIONS-. STERgE(ASSEN U.AE.

FREIW. EEITRAEGE ZUI 6ESETZL. REXTEIV€ESICHERUNG
FFEIB. BE:TRAEGE ZUF GESETZL. KRANKEilVEASICHERUNG
BEITEAEBE ZUP PRIVATET XRANKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUF XFAFT;AHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOTSIIGEN PRIVA'VERSICHERUftGEN

SCNST I GE E I NXOWENSUEBEPIIAGUNGEft
XRAF TF AHP ZEUGS'EUER
UEBR IGE UEBERTRAGUIGEI

AUSGABEN FUER VERI.EEGENSE : LOUNG
il I CHTENTNOIVITIENER GEW I NN
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEN, GEBAEUOET U.AE.
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VOil WER'PADIEPEN U, GESCHAEF'TSANTEILEil
EINzAHLUNGEN AUF BAUSPAFVERTRAEGE
ETT2AHLUNGEN AUF SFARBUECHER
BE!TRAEGE FUER LEBETSVERSICHEPUNGEN U'AE'
AIJSLEIHEfo VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUEP VERT'IEGENSBILOUilG

RUECXzAdLUNG VON KFIECITEN
ßIUECKZAHLUHG VOI{ RATENSCBULOEN, KLElNKREOITEN
T I LGUNG U. VERZ INSUNG V, SONST. XREO' TEN, BAUOARL. U. AE.
OAR,: ZIilSEN FUER BAUOARLEHEi U.AE.

 UFWEIJOIJIIGEfr FIJER OEN PEIIVATEN VEPBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBFAUCHSGUETEE
GEBRAUCHSGUEIER VON gE6REflZTEM WERT
vERBRAUCHSGUETER
REPARATUREil
SOilSTI6E OTENSTLE ISIUNGEN

STA? TST ISCHE OIFFETENZ
GESAMIAUSGABEN

AUSGABEI

1 a3 ,77
o95,50
121 96

23
27

653
37

349, I I
279,61

11 .32
574 .76
147,63
oaa. 55
12C .70

130.54)
{ro,42)
1C, 63

156,75
13,9S)

132 .7 C

470 .21

{6r.r5)
(104,57)

121 ,.O I

311,31
16,OO

(23.40)

(35,75)
1r5.57)
t20,18)

la ,27 I
1 686,Or

117,13
212,gr
533,90

50, 03
6?3 , B1

18
o9

79
62)

(34,55)
24,42

627 , 6A
64.98

I

(3.35)
16 63
17 .52
1A .4t

1 12 ,78
6.91

r05.a7
a3a,12

165.601
22,23

2a2,35
21 ,3r
I 6,5e

aa .32
17,98
30,53
t9.83 )

r aoz,a5
t ao, 53
217.37
773,OO

a7 ,31
624 , 6Z

g, 6a
2 515 17

(r13 77)
{45,361

tt6
(38
llo

r aao
165
221
460
la

548
29

2 aa1

34 )

88)
26)
a6
33
61
5a
?e

11
79

aB)
29)
92)
29)
56 )
e2i
35 )

al )

tr 953
( ro8
I 238
197 7
(.8

I 5AO
l7

t2 6332 371,76

132 ,67

IACHR I CHTL ICH I

ER59ARil I S

-80-

217 ,02 70 ,81 t66.15)

I
t-
I

I

I

I
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1.1 EIilKoifr'EN UNO EINTJAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1,t,oa BEZUGSPEFISONT NICHTERWERBSTAETIGER

1.1.O8.09 ITONATLICHES HAUSHALTSNETToE!fll(oWEN voN 2 2oo BIs UNTER 2 5oo DM

DAVON MIT... PERSOI1(EN)

GEGENSTANO OER NACMEISUNG I NSGESAMT

HAUSH

UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT (iil t OOO) 755 262

JE HAUSHALTSGPOESSE UNO ITENAT lt OM

EINXOI,TüEN UND EINiJAHMEN

(30
352
237

1 777
1 !35

I 132
125

,.62

165
(90

78
39

t54

401
325

3
2 911
2 113
2 323
2 363

428

( 545

Irot
I 239
1170

1 409
l9s9

49)
10)
56)
14

a2

BRUTTOEIilKOWEN AUS UNSELBSTAEilOIGER ARgEII
oAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER XINOER

SPUTTOEIN(OWEN AUS SELBSTAEIiOIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERIV',EGEN
OAR, : AUS VERMIETUNG UNC VERPACHTUNG
EINKOtt'JEl AUS OEFFENTLICHEN TRAilSFERZAHLUNGEN
OAR. i RENIEN OER GESETZLICHEN RETTENVERSICHEPUNG

OEFFENTL ICHE PEilSIONEN
RENTEil OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFEilTL. OTENSTES
REi]TEN OER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
XR IEGSOPFEPRENTETI
SO2IALHILFE
ARgE]TSLOSEftHIL;E
LFO. UEBEPTRAGUNGEil OER AREEITSFOERDERUNG
rcHNGELO
KINOERGELO
tii]TTEFSCHAF TSGE LD
BAFOEG

EiilXOWEN AUS NJCIITCEFFEruTLICHEN TRAISFERZAHLUNGEN
DAR. : WERXSPENSIONEN ,/-RENTEil
EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
E I Nil. A. E IilMAL. U. UNREGE LM. UEBERTRAGUNGEN tJ. A. VERKAUF V. WAREN
OAR. : EINXOWENSUEBERTRAGUilGEil

V ERIT'c E GE NSUEB ER TR AGUN6E N

EINNAHUEN AUS .VERTEGENSJITIIAilOLUNG UNO KREDITAUFNAHME
EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VOT SACHVERrcÄGEN -
EINXAHMEN AUS OER AUFLOESUIIG VOil GELOVERIrcEGEil
OAR. r ABHEBU{GEN VON SPARBUECHERU

ÄUSZAHLUNGEN VON GUTHABEil BEI BAUSPARKASSEil
VERXAUF VCN WERTPAPIEREN
LFO. UIO EINUALIGE EINIAHMEiI AUS LEBENSVERS, U.AE.

EIHNAHMEX AUS KREO]TAUFilAHME
AUFNAAW VO{ HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEil U.AE.
AUFNAHMS VON SONSTIGEil KRECITEN

STATISTIS:HE OI'FERENZ
GESAMTE I NNAHMEN
flACHFICHTcIC! : HAUSHALTSSRUTTOE INKOIÄ4EN

HAUSHAITSNETTOE INKOWEN
AUSGABEFAEHIGE EIilKOWEN UNO EINNÄHMEI

136 ,
lzA ,
(89,

39,
321,
215,

1 ?41,
1 332,

?35 ,

65.

46,

112,
I.1,

(9
137

?1

142
2A

198
144

403
321

[44

20
42

11 4?,1 1 )
({a,sa)

(105,10)

36, 46
31{,33
201 ,52

1 7a4,90
1 509, 99

1134,14)
13s,90)
122,57 )

140.711

111 ,54
66,50

187 .23

1119,32.\
a^6.13

419,69
331 , 07

l19,9s)
127,OC)

121 ,37 I

32
76)
94 )

7B
95
61
52
9a
93
92
1AJ
25

59)
ra)
8S )

62)
11
7A

49
15
a4 )

o7

92
o4

a?)
64 )

55 )

17
t3
a8
9a
39)

7A)

2A
46 )

75
1O

95

48
70

93
89
66
91
26

172
1175

(36

(98
138

(336

I 291
! 2e'r

12C
3 030
2 312

2 116

99)
53 )

so)

15)
a6)

96 )

11)

79
o3

o8
1A

134.25)

{ 28.48 )

2 9?5,81
2 ia1 ,10
2 336,99
2 451 ,33

AUSGABEN

o21 , A5
.o9, o8
343,01
51 1 ,65

915.13
59. 70

641 ,56
62 ,97

o24,46

STEUERN AUF E I NKOffiEN UilO VEFITICEGEN
pFLICHTBEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SCilST:GE AUSGABEil

VERS I CHERUNGSBE : TRAEGE
OAR. : FREIW. BEITRAEGE 2U pENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE,

FREIW. BEITRAEGE ZUF GESETZL, RENTENVEFSICHERUNG
FREIW. BEITAAEGE ZUR 6ESETZL. XRANXENVEPSICHEFIUilG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERLJNG
BEITRAEGE ZUR KRAFiFAHRZEUGVERSICHERUNG
EEITRAEGE 2U SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST 1 GE E I NKOWENSUEBERTRA6UNGEN
(RAF TF AHR ZEUGS TEUER
UEBR I GE UEAER;RAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERI,EEGENSS ; LOUN6
NICHTENTNOIVHENER GEWINN
XAEUFE VON GRUilDSTUECKEft GEBAEUOEN U.AE.
INSTANCSETZUNG VON GEEAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E]NZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
ETNZAHLUNGEil AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE,
AUSLEIHEN VOfr GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGE{SEILDUNG

RUECX2AHLUßG VON (REDITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, XLEINXREOITEN
T I LGUNG U. VERZ I NSUNG V. SONST. KREOI TEN, EAUOAPL. U. AE.
OAEI. : ZINSEN FUEF BAUDAFLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER DEN PRIVATEil VEFIBRAUCH
LANGLEB:GE, HCCHW€RTIGE GEBRAUCHSGUETER
GESRAUCHSGUEiER VON B=GREN2TEM WEFT
VEEIBFIAUCHSGUE TER
REPARA TUREN
SOilST IG€ DIENSTLE ISTUNGEN

STATI STISCHE OIFFERENZ
GESAMfAUSGAEEN

(19.1r1
(r5,87)
1.12,151
477 . A2
149,18
237 ,57
699,1A
54,48

736,61

l15,a2 l
2 ota .5a

181 ,67
242. r8

2 311
t ?34
292

I 069
153
690_ 61

3 030,02

40.91
39,50

463,91
?6,35
lo, 36 )

15,s4)
26,61
21 ,19
10 ,74

1 a7 ,35

59

944
B7

45
12
10

177

172
6r 5

91
64
12
41

68
60
29
61
o2 )

13

136 , O?

27 ,18
38,49

854.8e
67 .31
|c,22)

16.07
24.12
11 ,OA

1 Ä3,?1
9,55

582, 35

53, r4
179,43)
32.61

342. 75
26. 17
(8,35)

62 ,OO
113.o9)
45,91

(50
ls2

I89

(1C
t53
113
140
316

73
4t
8i

53
97

42
15

29)
13)
731

49 )

11
09)
90
63
a7 )

I

a,2a
139,07
571.60

l10,A2
58, O6
a2,17
27,11

3Za .30
24.17
17 .32

65,61
18, 04
a7 ,57
14,61

2 001 ,56
1 72 ,97
24r , 55
452,99

54. O6
574. A9

23 ,94
2 975.A2

i59
llol

l.17
332

14
127

oa
73
51
11
31
32

9A

132
1158

147

164

2 911,99 3

181

NACHR I CHTL I CH :
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212,40 aa1 ao 42 ,4O
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IEIITXOIO'EXUi]OETNNAHMENSOITIEAUSGABEfTPRTVATERHAUSHALTENACHHAUSHALTSGROESSE

l. 1.OA BEZUGSPERSON: TTCHTEPWERASTAETIGER

1,t,08.tO NPNATLICHES HAUSHALTSIETTOETtr(OiiiEil VON 2 sCO EIS UflTER 3 OOO OM

GEGENSTAI{O OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE

I ilSGESAilT

907 237

JE HAUSHALTSGPOESSE UI{O IiOilAT IN OT

E IIIXOIi'IEN U?{C E INNAHMEN

(1.
(3
9

OAVON MIT.,. PERSON IEN I

554

5
r.€HRut{o

I 701

(42A
I 20S

ta3
325

1255
1 656
. 129

6r )

oo)
3. )
7Sl
a7
79)
79
27

9. )

,55)
91 )

23j

.12J

. .5 )

(20)

(1ro,g

ao
HAUSHALTE IilSGESAMT {II 1 OOOI

BRUTIOEIilKOt/N'E{ AUS UNSELBSTAENOIGER AFIBEIT
CAR. : OER AEZUGSPEFSON

OES EHEGATTEil
OER X IilOER

BRUTTOETXKOIflEß AUS SELBSTAEilOIGER ARSEIT
EINNAHMEN AUS VEFIDEGEi{
OAR.: AUS VERMTETUNG UNO VERPACHTUNG
EINKOnlEil AUS OEFFENYLICHEN TRIilSFERZAHLUiIGEN
OAR. : RENTEI OER GESETZLICHEN RExfEilvERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE P€NS IONEI
REiTEft OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENlL. OIENSTES
RENfEN OEF 6ESETZLICHEN UTIFALLVERSTCHERUflG
XR I EGSOPF ERRENTEN
SOZIALHILFE
ARBEITSLOSENhILFE
L;O. UEEEITRAGLINGEN DEP AREEITSFOEROERUN6
rcHNGELO
X I NOERGE LO
rulTERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EIT(CT4'Eft AUS NICHTOEFFENTL ICHEI1 TFAilSFEFIZAHLUNGEN
OAR.. WERXSPENSIONEß /'PENTEN
EINNAHUEN AUS UNTERVSRMIETUTG
EINN.A.EINMAL.U.UNREGELM.UESERTRAGUNGEI U.A.VERXAUF V'WAREN

OAR. : EINKO!üENSUEgERTRAGUNGEN
VERI,|cE GEilSLIEBERTRAGUN6EN

EINftAHMEil AUS VERiEEGENSUiii,ANOLUNG UXO KREtrITAUFNAHME
EINNAHM€N AUS OER AUFLOESUhG VON SACHVERI,OEGEN
EINtr HMEil AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERrcEGEN
DAR. : aBHEBUNGEil vOil SPARBUECHERTi

AUSZAHLUNGEIT VON GUTHABEil BEI AAUSPARXASSEIi
VERKAUF VOfl WERTPAPIEREN
LFO. UflO EII{MALI6E EITilAHI'€N AUS LEBENSVERS' U'AE'

E TNNAHMEN AUS XREOJTAUFTAHME
AIJFTAHME VCN HYDOTHEXEN. GPUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VOiI SOßSTI6EN XRSOTTEN

STAT:SiISCHE OIFFERENZ

NACHR I CHTL I CH : HAUSALTSBRUTTOE ltxol'tt4gi
HAU SHA L TSfl E T TOE I NXOIiIE N

AUSGABEFAEHTGE ElilxolilEti UNo EINNAHI'Eft

STEUERf\ AUF E INKOi+Eil UNO vEEr'OEGEN
?PTICHTBEITPAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGAEEI

VEPS I CHERUilGSEE I TRAEGE
OAP. : FeEIW, BEIYRA=GE ZU PENSIOIiS', STERBE(ASSEN U'^E'

FFEiW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. FIENTENVERSICHERJNG
FRETW, BE:TRAEGE zUR GESET2L. XPATKENVERSICHERUNG
gEI?RAE6E ZUR PRIVÄTEN XRANXEflVERSICHERUTC
BEITRAEGA ZUP KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITPAEGE ZU SOTISTIGEiI PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E i TXOM4ENSUEBERTRAUNGEN
XRAF TF AHR 2 EUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUilGEN

AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG
Ii ICHTENTNOffiEilER GEWINN
XAEUFE VOft GRUNOSTUECXEX, GEBAEUOEil U.AE.
IilSTANOSEIZUNG VON GEBAEUCEil U.AE.
(AEUCE VON ITERTPAPIEREI U. GESCHAEFTSANTEILEI
EIftZAHLUNGEN AUF BAUSPAPVERTFIAEGE
EINZAXLUflGEfl AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER I-EBENSVERSICHERUI{GEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGASEN FUEP VERTDEGENSBILOUNG

RUECK2ABLUT6 VON XREOiIEil
RUECKZAHLUßG VON TIATENSCHULOEN. KLETNXREOITEN
T I L@NG U. VERZ INSUNG V. SOIST' XREOT TEN, BAUDARL. U' AE.
OAF.: ZINSET FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEfl FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLESIGE, HOCIIWEFTIGE GEARAUCHSGUETEF
GEBRAUCHSGUETEF VOII BEGFENZTEM WERT

VEFBRAUCHSGUETEP
REPARA'iURSN
SOI\ISTIGE O!ENSTLE ISTUNGEII

STAT ISTI SCHE DI FFERET{Z

127 .221
a69 ,37
2A3 , 15

2 142,98
I r05,2a

787.17
164,16

166.7 I )

229 ,5r
33. 24

122.32
(aa,81 )

42,69
37a,30
217 . a9

2 051,05
1 35A, 51

a65,34
91 ,39

( r5,96 )

51 ,92
113,21 I

74 .90
29 .25

127.06l
547 8a

a7?,69
354.66
(10,.6)
69. 37

l27,1al
4t.05

( 22,80 )

3 a57,22
? 863,69
2 730,06
2 775.71

I 05.89
39.3.

a23. Aa
96. 70

53,55
13.39
11 ,22

220 .28
5 ,65

214,42
r o3r, r6

75, A5
335, 76
31,2?

aa1 .31
r3,95

(55..6)

75 .29
(1..70)
i60,59)
( 20.35 I

2 023.41
183.47
260 .67
725. 63

59, 56
ao4, or

3 602.21

73,75
59.48

o53, 79
92 ,8.
1o.75

10.05
32, 93
2t ,67
1a,77

1 6? .37
10 ,21

152 ,1 1

708.35

131 ,2Ä
66,10

1 {9, 56
36. a9

354. .6
26,95
3t,67

90. 23
22,95
57 ,27
21.03

2.O. 33
I 30.85 )

133.59)
la6. t7 I
ar,53

345. 39
229,90
o79, 55
31 4,49
393,96

69.14
t17,37)
4a.68

lr i . a3 )

tr.aAi

112.63)
124,79

a6 ,27

64,42
2e,68

121.22)
.96. .A

4aa,03
359, 09

1.o,31 l
(31 ,i7)(...33)

(15.25)

397 , 61
a57, 3a
736 ,20
779,9r

343,31 )

2
I

lr 603,32)
(975.20)

22)
5a)
8a

33 )

1a

3A

(384,221

{ 200, a5 l

(3 453.031
12 a12.28,
12 731 ,23,
12 762.91

(13
135

84 154

t70

356
294

136.74
(96,r9)

8A ,75
33.5!

595. 96

57A, A5
3A2 .57

r55,531

1 ,42
602 ,20
a5., o0
70e,7c
7 59 ,97

3 a67.5r
? 951 a7
2 752.71
2 7Aa 38

(r6
39
13
97
1a
B2

436

(a2

150
?16

a6
1.5

r9)
67
o5
sa

31 i
92
22

a3
9A
z9

62l,

36)
7A
o5

.5a l

,37)

.ao)
,09)
,53
,13

t88
120
7.9

99

60, 69
60,30

955. 56
69. a6
11,06

l1O .97
27 .90
26 21
11.66

152.81
11.a2

141.39
633,90

65.25
94 .34
35,t5

3
2
2
2

(7o
13.

(115
131
(83
123

2 .55
26.
327

r 076
59

715
aa

3 167

t72,15
( 63a.70

AUSGASEN

2A
30

a8
23
55
.9

296
229

92
18
5a

9A
a2
56
B7
18
91

ta7.32l,
(1r.i5)
146.87)
(!5.OO)
l7r.a6)

l 250. aa i

{a..13)
(65.12)

12 717,2Al
( 305. 23 )

131A,28)
l1 192.271

t.6.97 )

l85a,5a)

2 260.7t
22a ,73
2AA.39
940, 56

64,11
712 .93

9,O7
3 457.23

229 , 66

292 , 63
990. 25

66.4.
71 6.93
!4,69

3 397,62

78
C'
32
65
o7
51 (3.63.031

NACHRICHTL ICH:
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1.1 EIIIKOIfrIIEN UNO EINNAHIY'EN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1,08 BEZUGSPERSON: iltCHTEPWERBStAETIGER

1.1.08.11 ISNATLICHES H^USHALTSNETTOEIiIXOWEN vON 3 OOO EIS LINiER 3 5oo OM

..-..-...---.........
OAVON MIT.,.PERSONIEN)

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHAL TE

I ilSGESAMT

607 102

JE HAUSHALTSGROESSE UNO I!§NAT IN OM

EINKO!'iTEN UNO EIililAHMEN

120 .72 I
32A ,32

5
UTO MEHP

HAUSHALTE .INSGSSAMT (TN 1 OOO)

117
l3
,o

B7
20
67
70
36
45 )

37
12)

57)
161
11

36
9a

22
a2
29
37

o7
63

65
761
791

oa
30)
33
87 )

11
58
23
62
z2
o4
10
39)
37

66)

49 )

69

76
85
79)
61

31

13)

60)

":)
17
65

24

I 785

15
100
951

t90

i76

117 I

91 l
59)
7a)

21 )

7.1

5. )

37)

69)
a5)

404 74

91
45
46
o7

30)

tt)

BRUTTOEINKOIü4EN AUS UTSELBSTAENDIGEE ARBEIT
OAP. : OEa BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEN
OER KINDER

BFIUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERI{OEGEN
OAP.: AUS VEFIMIETUNG iJilO VERPACHTUNG
EINKOIvI{EN AUS OEFFENTLICHEI TRANSFERZAHLUNGSN
OAR. : RENTEN DEF GESETZLICHEil REt{TENVEFSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PEilSIONEN
RENTEN DER ZUSATzVERSOPGUNG DES OEFFENTL, DIENSTES
REftTEfo DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
KR I EGSOPF ERPENTEN
SO:IALHILFE
ARBE I TSLOSE NH I LF E
LEO. UEAERTRAGUNGEN CEF ARBEITSFOERDERUNG
WOHilGE L O
X INOERGELC
UJTTEISCHAF TSGELO
BAF OE G

EIilKOffiEN AUS NICHTOEFFENTLICHEIJ TRANSFEEZAHLUNGEil
OAF. : WERXSPENSIONEN /'RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
EINN.A.EINMAL.U.UNREGELM.UEEERTRAGUNGEß U.A. VERKAUF V.WAFEN
O^R, : E IIKOHENSUEPEPTRAGUNGEN

V ERITP E 5E N SU EB ER TRA GUNGE N

EINNAHMEN AUS VERrcEGENSUBANDLUNG UND KREOITAUFNAHME
EINNAHMEN AUS OEP AUFLOESUTG vON SACHVERI,bEGEN
EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELDVERHOEGEN
DAF. : ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERT

AUSZAHLUNGEil VON GUTHASEN BEI BAUSPAR(ASSEIi
VERKAUF VON WERTPAPIEREN
LFD, UNC EINüLIGE EIilNAHMEN AUS LEBENSVERS, U.AE.

EINNAHMEN AUS KREOITAUFNAHME
AUFftAHIVE VON HYPOTHEXEft . GRUTCSCHULOEN U.AE.
AUFilAHME VON SOilSTIGEN XREOITEN

STATISTISCHE OIFFERENZ

STEUSRN AUF EINKOT/'{EN UNO VERIIICEGEil
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTG
SONST;GE AUSGABEh

VEES I CHERUilSSBE I TRAEGE
OAR.: ERElw. BEITRAEGE ZU PEilSIONS', S'IERBEKASSEN U.AE.

FREIW. AEIMAEGE ZUR GESETZL. PENTENVERSICHERUNG
;REI*. BE:TRAEGE ZUR GESETZL. KRATKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEil KRANXENVERS]CHERUNG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHFI2EU6VERSICHERUNG
BEITRAEGg ZU SONSTIGEN PRIVA1VERSICHERUNGEN

SONST I GE E I NKOWENSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF AHP 2EUGSTEUEE
UEBR IGE UEBEPTRAGUNSEN

AUSGABEN FUER VENI€EGENSBILOUNG
N ICBTEN'ilOWENER GEWINN
XAEUFE VON GEUilOSTUECXEh. GEBAEUOEN U.AE.
INSTAXDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WEPTPAOJEREfl U. GESCHAEFTSANTEILETI
EINZAHTUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E INZAHLUilGEI AUF SPARBUECHER
E=ITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE,
AUSLETHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERITOEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON KREOITEN
RTJECKzAHLUNG VON RTTENSCHULOEN, XLEINKREOITEfo
TI LGUNG U. VERZ INSUN6 V. SONST. KREOITEN, BAUOARL. U. AE.
OAR. r ZINSEto FUER BAUOARLEHEN U,AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUC!
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
V E RSR AUCXSGUE TER
REPARATUREN
SOilSTIGE DIENSTLE ISTUNGEN

STATISTISCHE OIFFEREilZ
GESAMTAUSGABEN

369 ,72
54.35

197,95
91 .22
39.6C

412
293
364
422
701
109
li8

{13

345
( 52
225
(49
{5

431
2As

2 40C
1 505

679

I19
50

( 30a
I 355
t34
418

1335
2 0e2
1 326

| 1O7

24l

471
ol )
{3 )

91
58 I
9a
?2
a2)

I 373, 20 )

(2 083,03)
(1 427.oo)

157,31 )
(4 039,16)
(3 483,13)

I
l1

763

306,35
601,05
149, 1 5
144,77t,

117 6 ,2A 1

t66,02)

t210,oo)
l1 Ä3,27 )

I ?1 ,45

| Ä6,92 I

452, 93

641 , 49
464 .52

103,64
77.64

346, 06
12Ä OO
lo,7a

i13,9s
51 , Ol
29,A4
14,44

a71 ,26
12.41

1 58,85

1 1C ,71
76,31

175.4Ä
.4.59

465, A3
32,06
43.69

1 00,8?
?1 ,53
73 ,34
20 .75

657 , aO
31a.2e
343 ,77
o90, 30
ao,9a

B2S . 07
5a,39

253 , 17

{1

2

79,57 |

29,111

1 29 ,51
138 ,37
355, 57
125, AO

.29.64
40 ,52
15 ,77

271 ,77
53 ,32

173.19

152.23
( 4A,39
912.23
322 , 42
406 ,79
262 ,26

74, 06

112
,56
ll9

147
ao
a2

761

519
l6a

96
t26
170

r6
;2

tra9,53)
170.421

( 370, A4 )

149,63)

653
494

609,97

500, 59
3A2 .46

/
a9 ,23

4 545, 66
3 525,27
3 257, 39
3 578,60

ilACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOWEN
HAUSHAL TSilETIOE I NXOITD,IEiI
AUSGABEFAEHiGE ETNKOWEN UNO EINNAHMEN

404. 39
444, 53
227 ,77
296.59

4 307. A5
3 440,08
3 233, 23
3 339, 63

I 29,97 )

AUSGAB E N

4

3
3

I 1o?
123
(68

121

253
410
229
304

l3 245.69)
(3 309,12)

124
61

a15
124

lo

14
50
29
14

175
12

155
965

l14g
B7

159
50

152
34
50

s9
95
i9
70
71)

31
38
91
a9
ol
19
a2
3a

.3 )

a4
70
80
5A
56
93

1Ä
52
52
g7
8a
62
97
A3
?5

97
a5

(136
I a22
( 140

146

(79
| 157

121 a
189

213 ,7 5
43,11

783, 98
125,A1

127
29
97
25

2 640
296
3a4

1 072
81

445
44

4 307

l2 980
{ 4Oe
I 356

l1 291

t 459

15)
51 I

so)
60)
11)
14)a42,69

a 545, 66

67.77
r9,6i
13,69

273,18
I8.20 )

261 .99
I 23A,10

(s6.30 J

(197.05t
(55,46)
584, 65

( 50.67 l

1 50, 88
t31,92
118,96
( 24, 66
320 .27
193,53
303. 59
aao,26
89.e1

922 ,99
11,?7

408.39

2

4 (4 039,1A)

323 ,2A
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1.1 EIN(OI''IEN T,JNO EINNAHMEil SOWIE AUSGABEil PRIVATEi HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGf,IOESSE

1. 1'Oa BEZUGSPERSON: NiCHTERWERBSTAETIGER

1.1.08.12 IDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEIIKOITITTEN vOil 3 5OO gIS UNTER 4 OOO Oü

oavoil MtT PERSOT ( EN )

GEGENSTANC OEN NACHWEISUNG

HAUSHALTE

I NSGESAMT

a50 58

JE HAUSHALTSGPOESSE UßO rcNÄT Iil (,4

E INXOtilIgl UilC EII{NABMEN

i
t-
I
I

I
I

l.

UilD IIEHR

32
54 )

ol
26 I

a7 I

.9 )

96 )

.65 )

,20 )

.62)

,a7

,30
..3 )

267

( 299
t 599

ta1
502
3AA

2 2e1
1 a92
{.o6
| 129

I 969

123

91 122 J

HAUSHALTE INSGESAM1 IIil 1 OOO}

BRUTTOEINXOWEil AUS UNSELBSTAENOI6ER ARBEIi
OAP. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OEP KIilOER

BRUTTOEINXOWE'T AUS SELBSTAENOIGER A?BEIT
E IflNAHM€N AUS VERT,DEGEN
OAP. : AUS VERMIETUNG UNo VERpACHTUNG
EINKOffiEil AUS OEFFENTLICHEII TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : REITEil OEP GESETZLICHEN RENTENVEFISICHERUNG

OEFFEflTL ICHE PEflSIOilEtr
RENTEN OER ZUSATZVERSOR6UflG OES OEFFENTL. OIENSTES
RE{TEI OER GESET2LICHEil UilFALLVEPSICHERUNG
XR I EGSOPF ERRENTEN
SOZIALHILFE
ARBEITSLOSENHILFE
LFO. UEBERTRAGUNGEN OEA AREElTSFOEPOERUflG
rcHilGELC
( I NOEPGELD
I,tIiTERSCHA; TSGE!O
BÄFCEG

EIßKOWEN AUS N:CHTOEFFEXiLICHET TRANSFERZAHLUilGEß
OAF. : WEPKSPEftSIONEN /-RENTEI
E]NNAHMEI AUS UilTEPVERMIETUilG
EINN.A,EINML'U.UNREGELM.UEBERTFAGUftGEN U.A. VERKAUF V'WAFEN
DÄR. : EINKOWENSUEBERTRAGUNGEN

V ERITO E GE ilSUEB ER TRA GU N GE N

EINilAHMEil AUS vERIIDEGENSUI'I{ANDLUilG UNC KREOITAUENAH{E
EINNAHUEfr AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERIiIOEGEN
EITIIAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELDVERT'DEGEN
OAe, : ABHEBUNGEfr vON SPARBUECHERN

AUSzAHLUNGEN VOil GUTiABEN BEI BAUSPARKASSEN
VETIXAIJF VOII WERTPAPIEREil
LFO. IJNO EIilULIGE EIßNAHMEß AUS LEBENSVEPS. U'AE'

EINNAHiEN AUS XREOITAUFNAHiE
AUFNAHffi VOil HYPOTHEKEIT, GRUilDSCHULOEN U.AE.
AUFNAHM€ VOil SONSlI6EII XREOITEil

STA.rIST ISCHE OIFFEREN2
GESAMTE I NNAHMEft
NACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOEIilKOWET

HAU SAA L TSt{E T TO E I T(OWE N

 USGAEEFAEHTGE EIiIXOIii4Et{ UND EINNAHMEfl

STEUERI{ AUF EINxOit'€?{ UflO vERnDEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZTALVERSICHERUilG
SONSTIGE AUSGABEi

VERS I CHERUNGSSE I TRAEGE
OAe.: FREIW. SEITRA€GE ZU PEilSIOnS-. STERgExASSEN U'AE'

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESEYZL. RENTEilVERSICHSRIJilG
FREIW. BE:TRAEGE ZUR GESEI2L' XRANXENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRTVATEfl XRANKENVERSICHERUXG
BEITRAEGE ZUEI KRAFTFAHRZEUGV€RSICHERUNG
BZ ITRAEGE ZU SONSTI6EN PEIIVATVERSICHERUNGEi(

SONSIIGE E INXOT'4ENSUEBERTRAGUNGEN
XRAF TFAHRZEU6STEUER
UEBR I GE UEBEEITRAGUilGEN

AUSGÄBEN FUER VERI\EEGEHSBILDUNG
NICHTENTNOWENER GEWIf,N
KAEUFE VON GEUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
II{STANOSETZUNG VOft GEBAEUDEil U.AE'
KAEUFE VON WEPTPAPIEREI U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUiGEN AUF BAUSPARVERTPAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSTCHERUTGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOT GELO
SONST:6E AUSGAEEI{ FUER VERITEEGENSSILOUNG

FIUECXZAHLUNG VON XREOITETI
PUEC(ZAHLUIG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREOITEN
T I LGUNG U. VERZ IilSUNG V. SONST. KFIEOI TEN, BAUDAIL. U' AE.
OAR.: ZtNSEI FUER AAUOARLEHEN U.AE.

AUF$'ETIOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VEEBPAUCH
LANGLEBTGE, HOCHWERTIGE GESRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERi
VERBRAUCHSGUE TER
REPARATUREN
SONSTIGE OIENSTLEISTUNGEN

STATIST ISCHE OIFFEREI{Z
OESAMTAUSGABEI{

(1 2aO,29)

( 4aa, 79 I715
I 4aE

3 003
l1 r49
tr 5a3

It 5C

1a)

03 )

09)
70
65
84
a9
2.1
22)

(425
l2 09s
(r 063

545, '2155,?6!
232 ,31
210 ,2C

51 .07
579, 55
399, 29

2 602,27
r 356,55

926,57
I 30.39
(42,SOJ
60,50

{17,oo)
(4,52)
19, OA

{r5,54)
195,68
I 50. A3

161,61
G7 ,87

405, 33
(50,14)

( 198,6i )

l9a,.t )

a3,76
567 , gl
3a9.59

2 707,58
r 404,55
1 020, 66

1 36.9a

69.a3

t2,15)

r 85. 29
r 53. 3?

152 , 61
60, a9

(49,r9)
86a. 1 5

o2
67

ro)
r4l
09)

ao
58)
1A
3r )

15)

71)

a9{
(40
1a2
112

lr oo
(.9

(120

117 .97 )',.66
a 9.9.71
3 992. '53 726.42
3 e18,17

177.91
87 .79

I 67C.74
. 5A .77

11,59)

i23.a4)
75 ,82
35,55
14.21

161,30
1a.76

1 56. 54
r 181.65

97 ,66
31 1 ,29

62.92
332. aA

38. 39
61 .75

1 -i9. 02
( 32. 53
1 06. {9

34. 36
3 013,25

aia.31
361 .5'

a 187,22
96,42

933. 79

a 9Ä9,72

59. t7

27
37
71

(41

AUSGA9Eil

58. 94
a56, ao

735, r1

201 ,92
t05.{t
559,3a
165,52

(1,61 )

(20,52)
70, 93
39,15
15, a7

169 ,71
15,r5

171 ,57
1 36,51

{61,66)
10a,75
277 ,12

62 ,77
4A6, 05

12,1a
77 ,77

l1 13, t2l

(rlo,6a)
I 65.37 )

(a76.3.)

17a9..7 |

1621 ,37 I

(42,14)
t5 25?,99)
l.2a2.c1l
I3 ?9e,56)
(3 44.,07)

a27

{! ao
(r 26

l2o2
[ 104

I 22C1
( 1AO

t 166
t53

(111
l32

3 163
.o9
ar8

r 363
95

475
12

5 026

23 )

3g)
22)

rr )
32 i

6r 9. 87

772 . e3
a5a ,23

i
oza ,70
to5.oa
76C ,06
662 .66

646
(a13

743
50e

a 99a,59
a oaa,12
3 737,39
3 831 ,16

! o32, 34
| 107,29
3 725,69
? a23,17

5
I
3
3

t332
148

r 919
r55

l3o
50
t6

178
18

t50
1 034

lr36
{ 199

161
369

5A
136

I 134
123

79)
51 )

9a
9r

2', I

aa)
a7
69
äal
11
20

62)
?7)
39)
67

,561
,83l

.ra)

l79,ro
t 66, A7
506 83
154 . a6

( 265,30 )
(raa,ta)

r 568, 51 )
( 193,83 )

l5a . 62)

ta6,92),
I 20.30 l
.t 66. 63 )

(a31,AO)

125 ; ,7 6'l
(6r.o7)

(.56, 05 )

t3 235,9.)
I 342, 6. )

t .29, 5. )

Ir 397,.6)
I 76.33 )

I 9.9, A7 )

l5 257,99)

(86
,.362

(53
546
lr9

1.42

l?7
121
i3

307
(s

299
1 232

1 67 ,56
( 53, 20
372,91
2a1 . Äo
314,31
660,72
123 ,71
o32,75
t 58, OA
otz,33

15)
6a
r5
6A
39
a9
52

50)
71)
601
a9
t9

96 )

9l J

05l
.21
o7
53

,99
.69
.23
,52
,a3
,70

167,63
34, 94

132,69
AA ,27

oo6, 79
387 . 11
3A3,60
196 ,24
98, 3.

9a1. ra
21,39

99..59

( 20a

/ao3, aa

ilACHR T CHIL I CH :

ERSPARN I S

-84-
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1.1 EINXOtflEN UNO EINNAHMEN SOWiE AUSGABEil PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGROESSE

1. 1.OB BEZUGSpERSON: NICHTERWERBSTASTTGER

1.1.O9.f3 IrcNATLICHES HAUSiALTSI.IETiOEINKOWEN VON 4 OOO B:S UNTER ' 5OO OM

OAVON MIT...PERSON(EN)

GEGEilSiAND DEF IIACHWE'SUNG

BRUTTOEII{KOWEN AUS UNSELBSTAENOIGER AREEIT
DAR. : oER BEZUGSPERSOil

OES EHEGATTEN
OER KINDER

EEIUTTOEIN(OIvItIEil AUS SELBSTAENoIGEF APBEIT
EINNAHMEN AUS VERITDEGEN
OAR. : AUS VERMI€IUNG UNO VERPACTTUNG
EIftKOiA4EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFER2AHLUN6EN
DAR. : RENTEII DER G€SETZLICHEN RENTENVERSTCHERUftG

OEFFENTL lCHE PEilS IONEN
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFEilTL. OIENSTES
RENTEN OER GESETZLICHEN UNFALLVEPSJCHERUXG
XRIE6SOPFERREilTEN
SOZIALH'LFE
AEBE I TSLOSE NH I LFE
LFO. UEBERTRACUNGEN OEP AR9EITSEOERDERUNG
YJOH N GE I- C
X INOERGELO
M,,JT TERSCHAF TS6E LO
BAF O EG

EIilKChIEil AUS ft ICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUilGEN
OAR. : W€PKSPENSIONEIi ,/-RENTEN
EIilNAHMIN AUS U'ITERVERIVIETUNG
EINN.A.EINMAL.U.UNREGELM.UEBERTRAGUNGEN U.A. VEEKAUF V.WAREN
OAR, : EIilKCWENSUEBERTRAGUNGEN

\TERMCEGENSUEAERTRAGUNGEN
EINNAHMEN AUS VERITDEGENSUT'UANOLUNG UND XREOITAUFNAHME

EINSAHMSN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERMOEGEN
EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERi4CEGEN
DAR. : ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERfo

AUSZAHLUNGEN VON GUTHAAEI BEI BAUSPAPKASSEN
VEFIKAUF VOil WER:PAPIEEIEN
LFO. UI{O EIflMLI6E EINNAHMEIT AUS LEBENSVERS. U,AE.

EINNAHMEN AUS KREDITAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPOTHEXEN, GPUNDSCHULOEN U.AE,
AUFIIAHME VON SOASTTGEN XRECITEN

STAY TSTISCHE OIFFERENZ

NACHR l CHTL I CH i HAUSHALTSBRUTTOE I iIKOWEN
HAUSHAL TSNE TTOE I ilXOi'4EN
AUSGABEEAEHIGE EINKOIO4Eil UNO EINNAHMEil

STEUERN AUF E ITXOffiEN UNO VEPrcEGEN
PFLICHTE=ITRAEGE ZUE SO2IALVERSICHERUNG
SOISTIGE AUSGABEfo

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
DAR. I FREIVa. BEITiAEGE 2U FENSIOilS-, STEREEKASSEN U.AE.

FREt}J. BEITRAEGE 2UR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FREIII, BEITRAEGE ZUR GESE;ZL. XRAIIKENVERSiCHERUfrG
EEITRAEGE ZUR PIIVATEN (RANKENVERSICHERUNG
EETTRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHEFiUNG
BElTRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SCNSi I GE E I IIXONN,IENSUEBEFTRAGUNoEN
XRAF TF AHR ZELJGSTEUER
UEBR I GE UEBERTRAGUNGEil

AUSGASEN FUER VERITDEGaNSB I LOUNG
N ICHTENTNOIN4ENER GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTIJECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUflG VON GEBAEUOEß U.AE,
KAEUFE VOil WERTPAPI,EREN U. GESCHAEFTSATTEILEil
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVEPTRAEGE
EINZAHLUßGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEAEtSVERSTCHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEil VON GELO
SCilSTIGE AUSSABEil FUEF VEFÜTEEGENSBILDUNG

FIUECXZAHLUftG VON KREOITEN
RUECXZAHLUI{G VON RATENSCHULOEN, KLEINXREEITEN
TIL6UNG U,VERZINSUN6 V.SONST.KREDiTEN,BAUOARL. U.AE.OAR.: ZIllSEil FUER BAUOARLEHEil U.AE.

AUFWEilOUNGEI1 FUEP O€il PRIVATEN VER9RAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTTGE GEBRAUCHSGUETER
GEERAUCHSGUETER VON AEGPENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
RE PARATUREN
SOTST I GE D I ENSTLE i STUI{GET{

STAT I STISCHE O!FFERENZ

680,13
I 64,51 )

32? , 29 ( 549
I 713

(75
552

28)

27)
12)

HAUSHA L TE

i NSGESAMT

{r90.1c)
{ 20,98 )

laz ,37 )

UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT 
. 
( IN 1 OOO ) 3'l 6 {39)

JE HAUSHALTSGROESSE UNO I,t|trAT Ift OM

EIilKOI$4EN UND EINNAHMEN

183 ?a

1a15,27) (1 375 ll 394

1.7 )

,7? )

,a9)
,04J
,62)

26a,11
69,37

755. 9a
448, 45
930, 49
325,9A
178,49
1 51 ,20
129 .25)
67,55

t16,aA)

I 1B .25)

1.a,54)
202 , 52
1 65. 57

220 . 37
ai ,75

r09,60
977 .56

867, OS
611,13

263 .71
1 25 ,23
1 1A ,92
I 98, 19

(o,82

i25 .7A
92,90
41,38
17 .67

331 ,4t
31 5.92
aoo,4t

1 45, 31
357 , 41
9r,44

653, 75
46.A1
59,27

l1 4i3
( 738

(2 A5t
(r 02a
{1 55O

1315,71 )

{84.96 )

3
1

1

35
32
t8
17
27

( 1 59,61 )

297 ,92

( 56, 60
713,72
462,20
01 5, 57
334, 1 9
3?6, 19

a2,15)

249, 56
93, 40

1 48, 3a
199.6r

.27,99
101,27
36,15
17.20

2BA 23

79,e7
691 .25
35, A0
72.aO

169,99
(r3,45
1 55, 54
15,16

lals,51 )
2 501,Ol
1 421 ,O7

( 749, 94 )

124 .72 )

1135,38)
1113,79)

{150 Al )
(89,29)

701 ,39

61O,15
Ia92,16l

t543
( 417

lz ?s9
l1 471

1 4a5. 51 I

( 420. 39 )

5 510,65
I 711,7a
4 215,O8
4 306,60

(5 353.i2)
lr €10.E7)
la 231,.61
(. 4BA, 39 l

259,90
236,76
E53, 07
ra9,oa

1200.35)
l17a,7? )
304. a6 )

t193,99)

224 ,5A
194 ,28

(1 375
( 693

(6 aol
l^ 557
t4 235

91

3A4 233, A4
1 372, a7

143, 47
59. 41

5 798,3A
I 622,a9

l1 Ä11 09)

09)
oo)

14)

218,24
48, so

(103,81
I O29.86

901 ,99
655 . 64

| 165,51

( 82, 60

32 1a
a 771.37
I 5?9,91
1 236.96
4 365.40l1 166,12

AUSGABEN

I 341
lao

13 A22
121 a

a4 )
75 )

13)
A?)

(1

1127
125

010
(1o
oco
992

rt )

97)

o4 )

271
35)

18)
90)
6s)
21 )
o8)

I 56, A4
56 A6
14, 06

1 5a.21
19 ,77

134,43
9a3, 05

( 65,30 l
(13,75)

t113,90)
l1e,77 I
195,121

lr 19
| 717

( s2
o13
124

14,70
265 ,52
498,51

137 ,53
406,44

1151.941
{133.92}
( r 20,53 i

1799.02)

l422,rA)
i6i ,a2 )

1AA.91
32, 05

156,43
52, 34

3 290.32
'411 ,69
432,46

I 259, 60
123 , 71

I O63.04

(2 96C
( 205
I 362
I 996
I 121

l1 273

o7

59
94

a2

(3 371
| Ä49
l as3

l1 37a
(98

( 962
129.

(5 353

30)
40 1

o4 j
701
64)
52)
2a)
13)

205, 04

1BO,67

449, 52
77 ,19

( 35,7A )

222 ,731
(63,30i
139,43)
154,31 )

41 6,87
464. 60
456, 98
360, 85
123 ,7 2
966,73
4{,04

51 0, 64

22)

56 )
64)
78)
70)

3 2aO
416
aza

I 239
125

I 066

5 79A,3A (5 AO4,94) 5 771,37 5

559, 41 ( 7O3.93 ) 593, 4A

NACcRICTITLICH:
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1 EINXOWEN UND EINNAHIUEil SWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE flACH HAUSHALTSGROESSE

r. 1.08 BEZuGSPERsoN: NICHTERWERBSTAETIGER

1.1.o8.14 ITNATLICHES HAUSHALTSTETTOEIflKOwEN vOil ' 
5Oo BIs UNTER 5 Ooo OM

HAUSHA LTE

I NSOESAMT

1 003, al
(65.78)

{ 405. 39 )

131 ; ,?7 i
97,30

797 ,A7
571 ,7 3

3 083, Ot
1 239,49
1 534.51

l l oo.4. )

195,31 )

I 24,53 )

125 .71 i

2?5,71

232 .2a
93.71

(125.e9)
1 079.84

PERSOil I Eß )OAVOTI MIT

101

i
I
I

I

l.

5
ütO l'€HPGEGENSTANO OEP ilACffEISUNG

HAUSHALTE IilSGESAMT IIN 1 OOO) 189 (13 )

JE HAUSHALTSGPOESSE UflO IOIAT lt EH

E INxolvfttEN UNO E IxllAHM€t

(1 183.4?)

{3 6.2,46)

l1 733.7Cl

t713.59)
(965, 1 5 )

1114, 01 )
( 563, 39 I

Ia1o,35)
l2 7ra.o=)
( 1 3a3,50 )

1996.68 I

116.541

( 1 79.93 )

1168 72 )

{21r.5ci
175.18)

il C62.36)

(406,5.)
I 600, 93 )

(1A)

13 917

1573
ll 562

| 102
(1 164

I 221
(6 260

(.91

BRUTTOEINKOI64EN AUS UNSELBSTAENO:GER ARBEIT
OAF.: OER BEZUGSPERSoto

OES EBEGATTET
OER K Ifl9=R

gRUTTOEINKCIJS'Eß AUS SELBSTAEflCIGER ARBEIT
E I NNAHIY€N AUS VEP|'EEGEft
OAR,: AUS VERMIEIUNG UNO VEFIPICHTUNG

;INxowEN aus oEFFENTLIcHEN TRINS;ERzaHLUNGEft
äo". , RENTE* oEP GEsETzLlcHEto REilTEN,EFSI.HERUNG

OEFFENTL I CHE PENSIONEN
RENTEN OEP ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL'
FENTEN OER GESETZLICHEN UNEALLVERS!CHERU\G

OIENSTES

( 574.
{ 105
1279

172
aa9
622

3 313
a 2a8
1 848

189

5.)

66 )

a5
5a
l9
9{

,74
,45 )

.91 \

I 55A. 65 )

l2 10;.211,

(346,13)

82

CER APBE ITSFOEROERUNG

EIBXOWEil AUS IICHTOEFFENTLICHEN TRANSF ER2AHLUNGEN

OAt. : WERXSPENSIONEt /''RENTEN
EIN\AHffiI AUS UNTERVERMIETUNG
I r *n. o. a r**a. r.uilREGELM' ,EBERTRAGU'GEN u' a' 

'ERKAUE 
v'waREN

OAF. : EtNKOlfa€NSUaBERTRAGUNG=t
VERT,DEGE NSUEBER TRAGUN6EN

EINNAHMEN AUS VERITDEGENSUNATOLUXG UNO KRECIT UFNAHMg

EIffNAHI'EN AUS OER AiJFLOESUNG VCN SACHVEPMgGEN
EINNAHM€N AUS DER AUFLCESUNG VON GELOVERT,OEGEN

OAR. : ABiEBUilGEN VON SPAPBUECHARN
AUSZAHLUflGEN VO{ GUTHASEN BEI SAUSPARKASSEfo
VERXAUF VOI WERTPAPIEREN
LFO. UNO EINULIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS' U'AE'

EIilNAHMEN AUS KREOITAUFNAHME
AUENAHME VON HYPOTHE(EN. GRUNOSCHULOEN U'AE'
AUFilAHT'€ VON SONSTIGEN XRE0ITEN

STATISTISCHE OIFFERENZ
GE SAUTE I NNAHT'Eil
NACHRICHTLICH : HAUSHALISERUTTOEINKOIfTEN

HAUSHALTSNETTCE I ilKOWEN
AUSGABEFAEH'GS EINKOIffEN UflO E IRNAHI{N

STEUERN AUF EINKOT{,€N utrC vEPi'OEGEN
PF!ICATBEITRAEG; ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SCNSTIGE AUSGAEEil

VERS I :HERUNGSgE I TRAEGE
Oll. ' FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS- STERB9(ASSEN r'AE'

FREIW. gEITRÄEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHEAUNG
FRE'W. BEIMAEGE ZUE GESE:2!. KRAIJKEIVERS:CHERUNG

BElTRAEGE zUR PRIVATEN XPANKENVERSICHERUNG
BE]TRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHEPLJNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PR;VATVERSICHERUXGEN

SOTJST I GE E t NXOffiENSUEBERTRAGLJNGEN
XRAF TF AHK 2EUGSTEUER
UEBRIGE UESERTRAGUNGEN

AUSGABEil FUEP VERI'OEGeNSBILOUtG
N I CqTENTNCI{{ENER GEWINN
KAEU;E VON GRUNOSTUEC(EN, GEBAEUOEN L'AE'
TNSTANOS=TZUTG VON GEBAEUOEN U'AE'
KAEUF€ VOi WERTPAPIEREI\ U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIilZAHLUNGEft AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIil2AHLUilGEfl AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEF LEBEilSVERSICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEfl VON GELD
SOflSTIGE AUSGABEI FUE" VERrcEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON XREOITEN
RUEC(ZAüLUNG VON RATENSCHULCEN KLEINXREOITEN
TILGUilG U.VERZINSUNS V.SONSi'XREOITEN.BAUOARI' U'AE'
OAR.: ZINSEil FUER BAUOARLEHEN U'AE'

AUFITENOUNGET FUER OEN PRIVATEN VERBEAUCH
LAil6LEBIGE, HOCHWEPTJGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZfEM WERT

V ERBFI AUCH SGUE T E R

EIEPARATUREN
SOilST IGE OI€NSTLE ISTUNGEN

STATISTTSCHE OIFFEREil2
GASAMTAUSGABEN

6 3Ä2.36
5 303,99
.732,16
. a90. 65

6 579,57
3 233. 66
4 737 ,39
. a79.11

t6

l4
l.

XR I S GSOPF EEIREil TEN

SOZ:ALH I LFE
ARBEiISLOSENHILFE
LFO. UEBERTRAGUilGEN
rcHNGELE
K ITCERGELC
RJTTERSCBAFTSGg Li
BAFOEG

gB1,78
628 ,27

r 59,74

r 55, 69

( 46, .A
1271

(7 0a6
la al l
(. 719

( 260. a2 )

12.6 , 17 )

380,91
!i5.39

2 309,12
2a8. 1 3

16 26A,t.)
(5 5O7,18)
l. 74. 13)
(. 993.75)

(.58 581
1297 , .7 |

(1 352.a4)
122a..' '.

23A. 51
96. 74

1r15.66)
1 20..17

1 A32,76
726 .27

( r 60.2. )

22)
97)
aa)
5a)
oo)

583, Ol
3e4.33

a55,91

AUSGABEN

2 334. .9
230 , r7

l2 ,3r )

139,15)
100 52

43, 36
17.50

259, 33
19.14

zao.19

396.7 6
175.07 (3 3A5.23)

l2?" . 61 )

lzc.2a)
I 32e.53 )

(379.25)
I 245. .9 )

I2 r20.C3)
I ?06, 3. l

(7.,13)
I 58.99 i
\17_16)

(235,871
123,17)

1212 ,7C \t

(1 3A2.09)

i122.A.l

tr07.6c)
{5a.,to)
l53.Or )

l1o2 76i

I293.53)

1252,a7 )

Irol.64)
l3 652,15)

{510.52)
(.53.A6)

(1 539,65)
I 15a .27 )

(9Al . S. l
(t46.o?)

t6 5A3,OO)

1 199

12a
39
17

303
16,84

245.55
I 711,O1

251 ,49
(.6e . 61 )

92 ,23
669,81
3A,89

(45,9' )

2.A . 22
131 ,8? )

20e .65
{6S.10)

3 437,11
a26.75
aaa ?5

1 297 ,13
137.29

1 187.20
37, 05

E a79,57

163.7. )

I 107 ,92 )

l2?.aa)
LAs. 08 )

(aa3 .52 \

( 439.53 )

167,53r

22
96
21
t3

| 122.
201
3{O

9a
50t

1e
a6

3aa
t35
313

96
3 557

ar6
473

ao

2s )

a3
59
10
a8
a5
7.,

s6
13)

22
.oc
,15
-7 t-

Il GOg.a6)

l160.3c)

( 3. 0O7,50 )

i 306. ,1 )

l11E.90)
li 145.71)

I 7 044,97 )

377.A2
1 33.44
125 ,7A
75.04

5Ä2 ,36

.3 )

791
06 )

o3 )

ao)

49l
45 )

672.SA tI 432,94i (511.6r) (4.r,951
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1 ElNKOIffEN UND EINNAHMEil SOWTE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH ITAUSHALTSGROESSE

1. t.OA BEZUGSPERSON: IICHTERWERBSTAETIGER

1,1.C8.,5 ITENATLICHES HAUSHALTSNETToEINKoI{YIEI{ voN 5 ooo BIs UNTER 25 ooo oM

OAVOil MTT...PERSONIEN)

6EGENSTAI{D OEF NACHWE ISUNG

HAUSHALTE

I NSGESAMT

.67 (36)

JE HAUSHALTSGROESSE UNO tvENAT IN Uil

ElNKOti,lEil UNO EII{NAHMEN

I

I
I
I

I
I

.l

(2 9C1

UilO TEHR

(38)

12 A2A.72t

ll 686.OO)
I 301 ,78 )

t855.7.1
( 655.55 )(3 156,17)

I 1 163,58 )

H USHALTE INSAESAMT {IN 1 OOO) 209 129 l5s )

BRUTTOEIilKOffiEN AUS UNSELBSTAENCIGER ARBET'
DAR. : CER AEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OEE X INCER

BRUTTOEIilKOMJ|EfT AUS SELBSTAENOTGEP ARBEiT
EINNAHIIIEN AUS VERIvOEGEil
OAf,l,: AUS VERIVIETUNG Ut{O VEFIPACHTUNG
E I TiKOI"Eß AI.JS OEF F ENTL I CHEN TRANSFER ZAHLUiJGEil
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENIENVERSICHERUNG

OEFFENTLICHE PENSIONEN
RENTEI{ OER ZUSATZVERSOEIGUNG DES OEFFENTL. OIENSIES
RENTEil OER GESETZLICHEil UI{FAILVERSICHERUTIG
(R I EGSOPF ERRENTEN
SCZ IALH I LFE
ARBE ! TSLOSENH I LF E
LFD. UEBERTRAGIJI{6EN OER ARBEITSFOEROEPUNG
THiIGELO
K I NOERGELD
WTTERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EINKOi',IIEN  US NICHTOEFFEilILICBEil TRANSFERZAHLUNGEN
OAR.: WERKSPENSIOi{EI,/-REN'EN
EIilNAHMEft AUS UNTERVERMIETUNG
E I NN. A. E I NMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U, A. VER(AUF V.WAREN
OÄR. : Ell{KOt}4ENSUEBEPTRAGJilGEil

VERIEEGENSUEBERTPAGUNGEN
EINNAHMEi/ AUS VERrcEGENSUIü{ANDLUTIG UND XREDITAUFHAHME

EIITNAHUEN AUs OER AUELOESUNG VON SACHVERI'€EGEil
EIflilAHMEN AUS OEP AUFLOESUIG vON GELOVERMCEGENqAR. : ABHEaUHGEil vON S9ARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEN
VERKAUF VOI1 WERTPAPIEREN
LFO. UNO EIflMALI6E EINIJAHMEN AUS LEBENSVERS.

E II{trAHMEN AUS KREOITAUFNAHP€
AUFNAHME VON HYPOTHEXEh, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHüE VON SONSTIGEN XREDITEil

STATI STISCHE OIFFEFIEh]
GESAMTE ITTAHMEN
XACHRICHTL TCH: HAUSHALTSBRUTTOEf NXOTf,TEN

HAU SHA L TSI{E TTOE I NKOBIE T
AUSGABEFAEHIGE EINKOIfiEru UNO EINflAHMEfi

L, AE.

STEUERN AUF EINKOI'vlEil Uilo vERt,oEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUilG
SOfISTIGE AUSGABEN

VERS'ÖBERUNGSBE I TFIAEGE
OAR.: FREIw. BEITR^EGE ZU PENSIONS-, STERBEXASSEil U.aE.FREIW. BEI?RAEGE ZUR GESET2L. RENTENVERSTCHERUNG

FREIW. BEITRAEGE ZUE GESETZL. KRAN(ENVERSICHEFIUNG
BEITRAEGE ZUFI PPJVATEN XRANXENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUF XPAF'FAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SO(ST I GE E I NKOE'ilENSUEBERTRAGUNGEft
(RAF TFAHR ZEUGSTEUER
UEBR I GE UEBERTRAGUilGET{

AUSGABEN FUEFI VEAfVDEGENSA I LDUNG
il I CHIENTNOhIENEEI GEWI NN
KAEUFE VOII GRUNDSTUECKEIT, GEBAEUoEN U.AE.
INSTANOSET:UI{G VON GEEAEUOEN U. AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E INZAHLUI{GEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPAFBUECHEEI
BEITRAEGE FUER LEBEilSVERSICHERUNSEN U.AE.
AUSLETH€il VON GELD
SONSTI6E AUSGABEN FUER VEFITDEGENSBILoUNG

FIUECKZAHLUilG VON XREOITEN
ßIUECKZAHLUNG VON RATEflSCHULOEN. XLElNKREOTTEN
TI LGUNG U. VERZ TNSUNG V. SONST. XREOITEN, BAUDARL. U. AE.OAR.: ZtttSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUilGEN FUER DEN PRTVATEN VEEIERAUCH
LANGLEEIGE. HOCHWEPTIGE GESRAUCHSGUETER
GESRÄUCHSGUETEFI VON BEGRENZTEM WERI
VERBRAUCHSGUETEP
REPARATURETT
SOI{STIGE OTENSTLE ISTUNGEN

STAT:STtSCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

5a4, 50
I 1 39,80 )

I 359,63 )

1 63 ,92

11 12a
(1 5O7

I l7a

aJ )

or )
85 J

55 )

82 )

I 994.36
(115.96)
1651,r4)

1 17A,92
1200.86J

1 354,62
924, r9

3 35A.54
1 263,6.
1 621.21

I 137 ,75 )

lilo,ol l

( 23,51 )

/

429, 59
a 19, a6)
536, 5 1

699 . 7',
205, 9A
637 , 60
121 ,2A
526, 03
237 ,74
aag, 29
1 4g .28
159,10)
85. 07

(2r,13)

29 ,7i

(3 338
(2 35a
l3 519

t 9a9
l2 205

14)
53)
07)
ts)
56)

198 . 26
142 ,7?

41 7, 50
1 35. 33
235, 1 3

1 873,2n

I {65,36
842,90
177.32)
375, C3

(121,48)
287 ,7 4

1r99.14)
1a8,60)

l3A1 ,7. )

1315,26)

372.11
111 ,94

( 203
2 027

l1 oo7
1773

I3 oao
[1 131
l1 331

165

( 334

( 332
llrl,

12 273.

(r 131 ,

I795,

50)

06 )

68 1

14] I1

7?) (1
321

!

(570,10)
t93.331

12 ?47.AA)

l. 92a.2.)
lao6,a3)

1116,A71
(10 998.4e)
la oa7 ,.1 )(6 A40,AO)
17 417 ,5? t

(1 r63,55)
I 3e.9s )

l5 695,51 )

I 360, 85 )

1212,03)
(s2,431
1a9,29)

( 6a2, 63 )

112,57)
I 630, O5 )

l3 952,9r )

(a69,43)

(1 254.18)

(719,13)

l. oa6,37)
I 434, 04 )

1515,28)
l1 116, 641

1262,701
l1 73? ,71 |

610 ,27
2C2,55
814,61
301 ,9A
zao ,37
r38,2A)

162.77)

t4.36)

630. 45
5S9,20

400. 93
1 55,59
1 95. 52
c97 ,7 Ä

51 )

51 )

75) ( 1 65,10 )

1551.31)
I.174.561

372,591

o23. 33 )
I 395, 5a l

r 532
aB7

1 499
473

76
a1

9a'
8r )

38 I

oa)
10

99
aa

ol)
,3i

t.53
l?3

(r60

I 592.99
7 a3a, 57
6 476.Aa
6 15i ,62

AUSGABEN

575
I 637

r8a
1 480

69
I 592

75a ,67
110 , O7

. o93,94
350, 65

11 ,71 1

(.1 ,94 )
210,26

49, 35
24.11

482. 31
19,81

453,50
2 AOI ,9A

1171.731
333, 26
Ba6, 62
150,5S
958, 7l

53. 04
234 , 67

459. OO
tao,7a)
418,22
121,62

4 249,77
513,32
51 3,98

I 621 ,16
477 ,d9

1 523, 43

I 204, 45

[ 30a

(r 57

9 69..29

693,8.
273,59

4 003,94
331.5s

(3.69)

t50,!91
r 50,65
67.41
2.,17

327 , BA
23 ,e2

304,07
2 733,,1

238 .29
1719 .34 I
17i,OO
911,16

96. t9
1323 , 61 )

( 637, 9a )
13i5,75)

t3 156,aO)
t 358.33 )

(r30.91 )
(95, i3l
I 30,37 I

1292 . I 6l
t33, r2)

t259, O/r )

l1 912,6a1'/

1296, 1 2 I

t 275.65 )
( s30, a0 )
( 176;45 )

(t93, O5 )

(541,941
( r98, A3 )

15 121 ,771
{559,34}
( 750.19 )(2 090,31 )

1r75,!ol
(1 5a6,6e)

l,l7 a , a3l
l9 ,106.291

152.291
2,42

204 , 46
263,95
399 ,22
6a3,56

i
I 69.. 29
7 41O,a3
6 

^12,506 699, 65

110 109,A4)
l7 615.32)
15.5A,09)
16 6AA.17)

(9 406,2A)
(7 656.94)
(6 703.?3)
l? 060.oo)

1747.41 )
(410,62)

(4 020.59)
1317 ,01 I

348,93
2 419,16

(25s.94)

t,12C
173
121

1266
l29

I 237
12 970

758, 9A
203, 1 5
147 .93
314 ,3a

12,22 I

44, 03
a7 6,92

59, 55
26,8O

411,04
22,11

33? ,22
747 , 01
I 44,58
941,59

43,26
253. .3

532 ,7B
44,99

487 ,79
14O,76
453, 91
371 ,62

341
29)

78)
3' )
.71
ol )

52)
761
901
58)
2a )
.1)

73]
90)
63 )
78)
76)
oo)
69)
71)
171

l2? 4
( 38C
( 269
I 954
I 122

( 32

(466

11
90
3?
91
o2
99

61 1 ,29
(51 .a7)
559, A3
127 , a3
5?1 ,50
6ao, 45
609, O4
726,51
1 60 .37
375,t3
161 .32

(60
( 405
1143

l4 735
I 635
( 646

t1 902
l207

llo 998,aa)
ll 343.68)

I,r9s.27)
l ro r09.65 )

r 338,55 (2 189,07) i 4^1,63 I 169,66 (r Or9.A2) (93a,a6)
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1.i EIilKOtJü€N UBO EIffRAHt'€N SOWIE AUSGÄBEN PFIIVATER HAUSHALfE NACH HAUSHALTSGROESSE

ogaEzUGSPEeSoN:NICHTERWEReST^ETlöERMITUEtsEIw.ETNxoin,ENAUsFENTENoEFGESET2L.RENTEilVERSICHERUNG

t' 1.09.Ol i'DNATLICHES HAUSHALTSTIETTOEINKOHEil INSGESAilT

OAVON MiT...PERSOil(EN)

GEGENSTAND CEP NACHWEISUil6

6 .23 3 356

JE HAUSALTSGPOESSE UrO i'iSflAT Iil (,'

EIflXCI+4Eft UNC E INNAHMEX

2 53. io6

HAUSHAITE

I ilSGESAMT

160.04
12 ,77

42, s6
3r ,66

21A ,30
546, 9C
393. 1 0

9 .74
64,38
,0.33
32, O3

a. aa
12 ,3t )

7 ,35
1A,38
3.74

A,a1
95.91
11,16

2,1?
5a.55

3" .16
41a.8'
123,91
357 ,e2
26a .24

9. 54
57 ,9Ä
17.09
33. 35

(rs 30)
1a, 05

6?E , ?a
170 ,81
096, 33
139 , a2

5
uro r€HR

HAUSHALTE 
'NSG€SAM1 

IIfr I OOC]

SPUITCEINXOWEil AUS UilSELBSIAENOIGER ARSEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEX
OER (INCER

BRUTTOEIN(CI'4E( AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
E INNAHMEfl AUS VER}rcEGEN
OAF. : AUS vERMIETUNG Uftg VERPACHTUNG
E INKOIffEN AUS OEFFEITLICHEN TRANSEEEzAHLUNGEN
OAF. : RENIEN OER GESETZLICHEN REflTSNVERSICHERUflG

CEFFENTL ICHE PENSiONEI
RENTEN OER 2USATZVERSOPGUNG OES OEFFENTL' OIENSTES
REX'EN OER GESET2L ICHAN UNEALLVERSICHEFIUNG
(R I EGSCPF ERRENTEN
SOZIALFILFE
ARBE I TSLOSENH: LFE
LFD. UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITS;OERDERUNG
5'OHN6ELO
K ITOERGELC
WT TEFSCHA' TS6E LO
BAFOEG

EINXOffI AUS NICqTOEFFENTLTCHEN TRANSFERZAHLUilGEN

OAP. : WERXSPgNSIOiEn /-RENaEN
E:flNAHreN AUS U\TEFVEIMiE1UNG
E INN. A. E INUL. U' UilREGELM. UEBERTRAGUNGEI U' A' VERKAUF V'WAREN

OAl. : E IilKOWENSUEBEPiRAGUNGEN
v ERtt E 6E N SU Ee EP TRAGU IAE N

EITftAHMEN AUS VERI'DEGENSUWANOLUNS UNO (REOITAUFflAHME

EIXTAHMEN AUS OER AUELOESUNG VOh SACHVEADOEGEN
EIiNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON GE!OvERDOEGEN
OAR. : ABiEBUNGET vON SPARBUECHEPN

AUSZAHLUNGEN VOh GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEh
VERKAUF VC! IVEFTPAPiEREN
LFO, UNO E'i&LIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS' U'AE'

ETNTAHI4EN AUS XREOITAUFNAHME
AUFilAHüE VON HYPOTHEKEN, GRUIDSCHULOEN U'AE'
AUFNIHME VOil SONSYIGET XREOITEN

STATISTISCHE OIFFERENZ
GSSAMTE I NNAHMEil
ßACHR iCHTLICH: HAUSHALTSBRUTTO=INxOWEN

HAUSBALTSflE IIOE I NKOffiEil
AUSGABEFAEHI6E EINKOIJN€N UflO EIXNAHI{EN

STEUERN AUF ElNXOffiEil UNC VERiSEGEil
PFLICHTBEITPAEGE ZUR SOZIALVEISICHERUNG
SOISTIGE AUSGABEH

VERS I CHERL'NGSBE I TRAEGE

OAQ. : FREIw. BEITRA€GE ZU PENSIONs-, STERBEKASSEn U'AE'
FRE;W, BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSiCHERUNG
FREIYJ. BEITEAEGE ZUF GESETZL. XRANKENVEFSICHERUITG
BEITRAEG= zUR PFIVATEfr KPANKENVEQSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR KFAFTFAHRZEUGVERSICHERUTG
BEITPAEGE ZU SORSTIGE\ PPIVATVERSICHEFUilGEN

SCNST I GE E I NXOWENSUEBERTPAGUNGEil
XRAF TF AI]R ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBERTFAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERrcEG=NSEIIOUNG
N I CHTENTilOffiEilER GEWI ilN
KAEUFE VOII GIUNOSTUECXEN, GEBAEUDEil U'AE'
I{STANCSETZUNG VOil GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VCN WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPAPVERTRAEGE
E INZAHI.UNGEN AUF SPARBUECHEP
BEITRAEGE FUER LEBENSVERS:CHERUNGEI U.AE'
AUSLEIHEft vOil GErD
SONSTIGE AUSGA9EN FUER VERiOEGENSEILOUNG

RUEC(ZAHLUNG VON XREgITEft
RUECXZAHLUN6 VOII RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN
T I LGUNG U. VERT INSUNG V. SONST, KäEDI'TEN' BAUDARL' U' AE'
DAF,: ZIilSEN FUER BAUD^RLEHEN U'AE'

AUFWENDUNGEN FUER OEN 2PIVATER VEPBRAUSB
LANGLEBIGE. HOCHWERTIG€ GEBRAUCHS6dETER
GEBRAUCHSGUETEE VCN gEffiENZTEM WERT

VERBRAUCHSGUETER
PEPARA TL]REN
SONSTIGE OTENSTLE ISTUNGEN

STATISTISCHE DIFFERENZ
GE SAMTAUSGABEfo

18,.4)
(a.1o)

.a,28
196, 4l
121,A9

1 228,79
I 10a,50

l..aol

13,70
33. 57
17,03

19, A4

57, O0
40.3a
l2.9.
29,.4
11,94

112 .7 2
266 .1.
235. a3
173. 17

{2)
a3

2.

79

815,53
531 , €ra
50? . aa
525, .3

12, 08
t!.88

a95. 73
21,e7
c,30

a,90
5,23
7.17

97 ,31
2 ,01

95. 3C
337, Ol

{16 59J
26 .90
71 ,31
r2,93

181 .6r
9 .92

17,72

73. A7
9 .21

2Ä .23
7 ,37

2AA ,92
75 ,32

35.75
t99 ,1 1

al 5,5.

141.53
16.?9
7A,33
aa .22
12 ,39

a1g.g7
267.11
8a5, I 5
6A3,ra
(1{,2r )

70 ,36
15.23
21,62
15,201

7 .85
7_85
,,.29

11.62)
1 25, A5
104 ,32

1..02)
7a.58
16,.e
.5, OO

517, 33

a62. aE
3a4.83
l1o.50)
73 ,31
23 .24
a2 ,81

i22.36)
20 . 4A-

3 17C.82
2 59a,99
2 516,10
2 578, 60

134
9

125
670

| 126

1116
6 3-o
504

? o79
I 514

lr13

r o33,80
t30,42)
3?8. AO
6a3, 99

57, 03
555,33
a25, 36

2 116,71
1 73a ,29

12i.2.
123.32 |

50. 68
125 A7 )

545,67 l1 747.al I

(1 256,55)
(205.33)
I 7r9, 09
1535 73

l2 35.,.8

(51 )

11 731,3

(1a4

171
1.7
(a4

(51

l9E

l.21

614

Ä71
377

I 121

.87.
69..

112s.

{11:
a37

71
137

l27C
l{3

1226
171

3 24t
374
a60

. arl
100
89.

50
a 222

27)
3. )

33 )

B4
oa
61
87

71)

36)

98)

.47 I

.88)

.5a)
40 )

. o7

, a5

,7 61

1221
163

I 38.75 )

(?.o8)
21,66

135.!4)
1 6\ ,OL

1aB,61

IA5. .2 )

871,77

6a9,5.
a6c,lr
(85.761
l15,oa)
la7 .92 t

{50,93)

4 963, OS
3 969.79
3 526, BO
3 7.? , 2o-

269.77 )

I 7A7,33 )

Iar9,75)

261

99)
1. )

i1

4
I
6
3

222 ,72
a3c . a7
o30. a5
105.o2

l6 521.761
l5 r96,10)
l. 6?2.61 )

ta a31,70)

AUSGABEft

o.55
(o, 65 )

2.94
12.6.
16,64

9, A8
1 1E,26

6 a6
I Oe,60
53C .57

35, 5A
54,45

105,64
28, 33

2a6,1 1
21 ,14
29.11

73.90

77 1 .4Ä
52,11

157,

1 6Ci.

11 ,

20
a6
1E

111
!6

128
1 115

( 170
133
11?

127 6,70 I
12.6,59 )

(! 991,96)
l1a..r5)

173 ,31 )
(25,.5)

ll09,s6)
122,93 )

166,93 )

(r 232,08)

(321,301

t14r,03l
l.o2 , 67 )
( 1 37,59 )

(.65, A5 l

tao2.96)
(55,e9)

l3 455,16)
la67,lr)
(.9r ,44 )

l1 769.1a1
li39,Oa)
{989, 38;
i253.34)

l6 62..7a)

2aa,9a
254.68
ar 7 .25
1 a3.9a

{16.13
56.96
16.26

1 08, 26
2C. 30

35, 69
39. OO

962, O.
6;,72
0,64

IC.9s)
3.65

.5,79
?Ä .1)
11,89

36,51
36, 01

g?.6.
aog . 29

108.53

227 ,99
3. 81

193.17
5r.OO

2 911 .19
367,39
38a, O3

I 26a, OG
97 ,81

821 ,8€
71 .57

4 963. 05

9?5 , 23
65 ,21

663 , 59
26,31

3 170.8r

97
B6
11
83

92 )

?4
69
92
56
o6
18

52

.25

,86

62
37
30
46
85l

95)
97
7e
?3
7B
6.
17
o5

5!)
sc

.2.

95
9a

17)

71)
a7
49
38 )

11)
72)
39'
.3 )

85
. r5
, 02
.a8
,a2
,oa
.94
,73

16
57
15

759
15r
210
750

52
593

23
624

139
70

146
33

32 r

25
31

aa
2A
6A
21

2 107
204
248

16
7Ä
9a
oa
Ä9
16
a9
90
65
32
76

1 a8.87
524,?5

1?2.72
NACHRICH]LICH

ERSPARN I S
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1.' EIN(OtAlEN UNO EINilAHMEN SOWIE AIJSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSGIOESSE

1.1.'C BEZUGSPERSON: NICHTEPWEPBSTAETIGEP M:T UESER$, EINKOWEN AUS OEFFENTLICHEN PENSIONEN

{ . 1, 1 o. o1 -iDNATL I cHEs HAUSITALTSNETToE I NXoIV,TIEN I t,]SGESAMT

OAVON M]T.,. PERSON (EN )

6E6ENSTAflO OEP NACHWETSUNG

HAUSHA L TE

I NSGESAMT 5
UNO MEHP

HAUSHALTE INSGESAMT {tIt 1 OOOI 1 207 1?9

JE HAUSHALTSGROESSE UNO iICIIAT til Dü

EINxOli?4EN UNO EIflilAHlrEil

221,1a
(19.05)

560

149,61
121 ,34 )

745. AB
251,58

(o,86)

41,30
I 53. A7
2A.18
14, 35

243,23
12,A3

230 , 10
1 11 ,71

(51,87)
t12,OO
236.40

1 39, 96
20 ,3?

1a9,6A
3Ä ,2e

069 , 49
328 , 13
39C ,7 1

194 , ?3

1r8 133 l (17)

30)

34 )

65)

SRUTTOEINKOiN4EN AUS U|!SELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR. r DER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OEFI XINOER

BRUTTOEINXOTTilEN AUS SELBSTAENoIGER ARBETT
E I NNAHMEI{ AUS VERI!€EGEN
OAR. : AUS. VERMIETUNG UNo vERpAcHTUflG
EIil(OIflEN AUS OEFF=NTLTCHEil TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : EENTEN OER GESETZLiCHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFETITL ICHE PEtiSIONEt{
RENTEN DER ZUSATZVERSORGTJNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN OER GESETZLICHEfu UXFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF Ef,IREßTEN
SCZIALHILFE
ARBE I TSLOSENH I LF E

LFO. UEBEFITRAGUNGEil DER ARBEITSFOEROERUNG
WOHNGE LO
K I NOERGE LD
ruTTERSCHAF iSGE LC
SAFOEG

EINKOiß4EN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERzAHLUNGEN
OAR. : WERKSPENSIONEN ./-RENTEN
EIililAHMEN AUS UNTEPVERMIETUilG
E I i{il. A. E I trMAL. U. UI{REGELM. UEBERTßIAGUNGEft U. A. VERKAUF
DAR. : EIilKOWENSUEBERTRAGUNGEN

V ERIYE E GE NSU EBER TR AGU NGE N

V. WAREN

EINNAH!{Eil AUS VERrc€GENSUIüANOLUNG UNO KREOITAUFNAHME
EINNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON SACHVERTDEGEN
eINilAdl{EN AUS OER AUFLOESUNG VOr GELOVERI'OEGEN
OAR, : ABHEBUNGEN VOß SP^RBUECHERN

AUSZAHIUNGEN VON GUTHABEN EEI BAUSPARKASSEA
VERKAUF. VO?{ I{ERTPAP I EFEN
LFO. UND EINMALI6E EINnAHMEN AUs LEBENSVERS. U.AE

EINNAHIIEN AUS (REOITAUEilAHME'
 UFNAHME VON HYPOTHEKEfr, GRUNDSCHULOEN U.AE.
AUFI{AHME VON SONSTIGEN KREOITEN

STATISTISCHE EIFFEEIEN2
GESAMTE I NilAHMEN
TACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE IilKOWEil

HAUSHA L TSNETTOE I NKOiiiEN
AUSGABEFAEHIGE ETNXOIII'EN UNO EITNAHMEN

STEUERN AUF EINKOTi'I{EN UilO VERIDEGEN
PFLICHTBE.ITRAEGE ZUP SOZIALVERSICHEFUNG
SOilSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE T TEIAE6E
OAR.: FREIw. BEITRAEGE 2U pENSTOilS-, sTERBEKAsSEN U.AE.

FREIYI. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FREIUJ, BEJTEAEGE ZUF GESETZL, KRANXENVERSICHEFUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XPAIIXEXVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVAIVEßISICHERUNGEN

SOilST I GE E I Ii(OIftIENSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF AHRZEUGSTEUER
UEBR I 6E UEBERTRAGUNGEN

AUSGAEEN FUeR VERTVEEGENS€ I LOUNG
N I CHTENTNOIffENEE GEWINN
XAEUFE VOft GRUNOSIUECKEN, GEBAEUOEil U.AE,
II{STANOSETZUNG VON GEEAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIERET U. GESCHAEFTSAiTTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPAPVERTRAEGE
E:NZAHLUilGETi AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE,
AUSLEIHEN VCN GELO
SONSTTGE AUSGABEN FUER VERiISEGEilSBILOUNG

RUECXZAHLUNG VON KREDITEil
PUECXZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, XLEINKREOITEN
7 I LGUNG U, VERZ INSUNG V. SONST. KREOTTEN, BAUOARL. U. AE.OAR.: ZINSEi FUER aAUOARLEHEN U,AE.

AUEI!'EiIOUNGEI{ FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAI{GLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBFAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON SEGFENZTEM WEFIT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREI'l
SONSTTGE OIEilSTLE'STUNGEN

STAIISTISCHE OIFFEREITIZ
GESAMTAUSGABEN

s 659,00
4 976,61
a 211,29

ta 24r.31 )

l6 452,A1 I
{5 520,16)
(5 637.62)

l7 907,71 I
16 56? ,97 1(5 A69.7.)
(6 ro8,68)

112,35)
303 ,1?
1?3,51

tlo
l3

248

1?2
697

160
61

t88
490

16
81
67)
47

40
37

91
58
33 )

2C)
a5
131
32

tl 55e.29)

(603.92) I
( 465, 03 )(3 91.,!9) l4

l3 381,57) I3

1t34,951

1 502, O7 )(14.,43)

i1 17O.67 I

Ia2a . aa I
I 619 ,97 I

73A

5

33

54
17
39
76
96
27
58

11
49
o8

78

77
o3
75
o9
37
2i
a8
61

89
95,
42,

417 ,

3 167.
344.

2 68A,
18.
16.
51 ,

11.
r3.

24,

1a5,17)

3a,5A
486.3A
290 ,71

3 597,O1
466 , OO

3 055,1a
l9,al J

16,93

13.39)

I21 ,94)
114,01 j

27 4 ,96
, 25, 33
1 25 .05
7 60 .92

7OA .50
636 , 62
(25.201
10G,32
tla,41 )

I 42,21 )

122 .39 1

5 301 ,55
4 39r,OO
3 953, 99
4 103,52

341 ,76
55,25

34 .27

390, 03
1 55, 34

709 .70
57A. O6

o, a5
6 456, A5

525 ,70
I 53. 70

2 22?,94
31 5, 85

i39.7A)
179.A1
54.64

2 109,81
279 ,75

2 060. r9

(53,65)

l26,A1l

I 223
( 608
(1r9
600
415

3 450
471

3 20a

l5?

72

80)
28l
3eJ
52

69
15
5a

521

612
nt6
121
111
(15
63

lr1
22

AUSGAAE N

.39
?93

271.55
38, r9

( r 86,99 )

962 ,31

2?,51
25C, 61

1 406,43

143,e7
(394,15)
103,47
556, A4
57,19

(43,3.)

05. 32 )

37
63
91

114
821 , 58
980.90
553,.1
696,56

2
2

364.58
5?.90

619 .79
221 ,5C

1 ,O7

31.15
135,73

24 ,51
13.3!

217 ,90
1o,80

237 . 10
01 4,36

(56,92)
100.59
221 , E3

50,73
466,64
32, 93

34

o3
4A
59
i6
25
16
90
96
42
82
a6
66

226 ,39
147 ,,o

1179,29

(736.rO)
(r96,52)

12 532,971
I 405, 67 )

1209, 02 )
158,75)
121 .2el

1273,?31
t26.2.8 )

1247 , 4a)
l1 623,3at

{rE..03)

I 199, 66 I
t493,90 I
l1 12.061

I 329.99 )

1273 ,94 t
(90, oo )

la 6c7.4A)
( 570. 23 )
I 570. .9 )(1 825.59)
( 18S,6a I

{1 4s2.631
t 68,26 )

lg 241 .321

( 556, 95 I

{2 73S,a5l
{ 395,49 )

172.13)

I 297 .25 )
(30.31 )

( 266,94 I
I I 596,.7 )

(350,76)
197 .2A)

(4 a90,03)
1312,241
1695,601

| 1 A21 .711
( roo,52 )

( 1 526,94 )

211,62
114,09

(o,78 )

I20,A3j

4,70
10,39

212, 10
3 .77

747
277
345
05i

81
990

27
d21

23a,33
711,02

71 ,35
,70 ,30

31 ,33
365, 36

17 ,72
31.i2

44,41
t15,a9
t6a,92
( 22, 53

I 884, 04
1 36, 5A
224 ,90
67? ,32

58, 9!
7A6.33

7 ,72
3 413.12

34,1?
76,43

85. 31
1 070,61

aa,5a
5 301 ,56

I 66, 96
946,60
514,70
510,2a
565, 51
121 .57
23Ä ,1l

6 856,8. 17 9O7,721

4t6,60

IACHR I CHIL ICH:
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31 2, a3 455, a6 60l.5s (392.50) (793.56)



I EINKOB|EN UND EINiIAHMSN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NAC? HAUSHA!TSGROESSE

1.'1 HAUSHALTE M:; SOZIALHILFEEWFAENGEII

ItDilATL I CH€S HAUSHAL TSNET.TOE T iIXOIflEN I NSGESAMT

oavox MIT

1.1.11.01

GEGENSTAT,IO OER NeCilE I SUNG

i,^:":^:;. itl
I lNSGEsaMr Irltltl

(13,80)
1r6.78)
t15 a7)
.rc,23
l3e.z7)
63,8i
84..8

t11..i)
7A,9?
{-o,.o)

101,55
aE.1'

{40 8?)
375,48

222 . g2
r 58,86

116,58)
l16.70J
134.01
I 67,90 )

65. l l

i
I
I
I

l.

PERSON I EN )

118

5
Ut{O iE#

73 8a
HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOC)

BRUiTOEINKOI}EN AUS UNSELBSIAEND;GER ARBEIT
OAR. : OER BE2UGSPERSON

OES EHEGATTEN
oEF X liloER

BPUTTOEINKOIßEN AUS SELBSTAENS:GEP ANBEIT
EITßAHMEti AUS VERI'OEGEil
OAR. : AUS VEQMIETUNG UilO VERPACHTUNG

iin*omEx aus oEFFExTLIctEN TRANSFER2ÄHLUNGeN

COo., RENTEN OER GESET2LICHEN RENTENVERSICHERUNG
OEFFENTL ICHE PENSIOBEN
REN]EN OEE ZUSAIZVERSORBUNG OES OEFFENTL' OIEilSTES
RENTET OER 6:SETZLICHEi UNFALLVERSICHERUNG

7?O r 295

JE HAJJSHALTSGPOESSE UilO I,OilAT Ift Oü

EINXOWEN UiID EITNAHMEil

769.9C
5a3.63
I 76.54

99.16
169,44
137 .69
1 24.35
36A ,24

113.25)
17,74

787,68
338. I 2

292 . 39

70,59

I 32,.o )

t32,r6)
{ 25,37 )

I 53,50 )

(a1a
1273

(52
131
(98

1 213
a7?

151

2Al

o6l
32
68)
23

( 205
1 a13

la3c

1 035.05
l7a3,5a)

lr39;37)
190,.4)
2a3 .77

2 1e7,31
1 a73.47

I 251, 09 )
(3!1,15)
i?25,83)
396, 3A

( 330, 39 )

1 26a,23
t 296, 92 )

a19,11

la1,12)
{ 54,71 l
re6.o3

181,25)

/
223 .2.
9?..3

lr13.1o)
819.05

2A5,96
3Oa, rO
6t9. .7
r3a,15

( 76.95 )

t I 2..89 )

2g? ,71

a62.54

5 255,32

2 211 ,71
1 770,03

( 308 .92 ;

I 3A5.97 )

452,95
( 39..97 )

1 57a.95
( 252,3C )

604..9

(65.87)

a 6a9.79
r 78r .53
a I 62,94
a zaG.a?

l ao ,1?)
126, !2)

(!to.9cl

l1r 1 ..3 )

212.34
1r8.18
137.33)

520,5.
(93.60)

( 126.7.',
1221 ,13t,

3 326,28
366, 50
a10.11

1 53., 39
a7 ,26

927 ,66
28.30

3 619,79

31

o3 )

o3 )

81 )

.9.)

,92
, o5

ta9

1?

131 .1 2
''51 ,45
c76, 19
1 1a .22

121 ,91 )
( 20,97 )

3t .36
12,.5

135 92
r 1 , o!

121,A7
a96.27

159,6a)

155.53)
25) .9.
a2.11

{30,32)

229 . Oe
176,12)

(152.65)
(!s.64)

2 {O9,95
3.2 .75
272,4.

, oao. 65
69.65

71a.12

( 63.43 )

70. 9:
a1a 13

5?,59

t5 6?)
(ra .1)

5 04
5A.76
t6.09)
52.65

340, O3

132.a7 )

96.21
?3 .87

{26.13)

99
5a
23

c2a9e(R I E GSCPF ERRE NTET
SOZ: A!H I LF E

ARBE I:SLOSEN9 I !FE
LFD. UEBERTFAGUNGET
ü,CP N GE.O
X I IOERGE!O
MJ TTERSCHAF TS3E !O

DSR AP6E ITSFOEPOERUNG

aa2

(51

I20

I 50,21 )

(51 .31 )

B AFOEg
EINKOBEN AUS NICHTOEFFENT!I3HEN TRANSFEFZANLUNGEN

OAF. : WEEKSPENSIONEN /-RENTEN
EINNAHHEN AUS UNTEPVERMIETUNG
iini.o.i,n"o..r.,NREGELM.,EBEPTRAGUNGEN u'a' vEeKAUF v'waR=N

OAR, : EIN(OffiETSUEBePTRAGUNGEN
VERI€EGENSUEAERTRÄGUIJGEtr

EINNAHII=N ÄÜS VEPTEGENSUiJUIAilOLUNG UNO XREOITAUFNAHM€

?iTNA/MEN AUS OEi AUFLOESUIiG VON SACHVERrcEGEN

EINilAHUEN AuS trEl AuFLOESUNG vOh GELOVEPTgGEN
OAR. . ABHEEUNGEN VOii SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHAAEN BEI BAUSPARXASSEN
VERKAI]F VON WERTPAPIEREN
LFO. UftO EINMALIGE E:ilNAHHEN AUS LEBENSVERS

E :TNAHMEN AUS TEEOiTAUFftAHME
AUFNAHME VCN HYPOTHEKEN, GRUilSSCHULOEft U'AE'

U. AE

45,90
ao, oa

3ao. 89

179,96
I 1 43,41 )

t160,93)

t82,98)

42.63

1r55,68)

136.27
64, iO

(s5.Ä3)
633. 93

.16.O;
2A?.93

(152,1;)

{75.99)
11.99

3 781,OO
a c16,9"
2 752.35
2 91C.5,

tzi .99 )

143 .15

(76,34)

r 55. AO
72 25

t59 Aal
7A. 72

..9 , 93
i 233. 6! )

{ 3.2, 06 I

(116.25)
AUFIlAHMA VON SOftSTIGEN KEIEOITEIi

STAT IST ISCHE OI FFERENZ
GESAMTE IililAilMET
NACHR!CHTLICB: HAUSdA!TSBRUTTOEINKOtJifüN

HAUSHALTSNETTOE IßXCSiEil
AUSGABEFAEHIGE EINKOHEil UilD E I IITAHMET

STEUERN AUF E I ft(OffiEtr UTO VERrcEGET
PFLIUTBEITRAEGE ZUA SOZIALVERSICHERUNG
SOilST:GE AUSGABEfr

VEES I CHERUNGSBE I IRAEG!
oin. ' FREIH. gEitaa€GE zu PENsloNs-, sTERBEXASSEN u'aE'

FREIÜ. BEITRAEGE 2UF GESETZL' RENTEXVEFISICHEFUNS
FFEIW. BEITAAEGE ZUP GSSEiZI. KRANKENVERSiCHERUNG

BEI]RAEGE zUR PRIVATEN XRANKENVERSICHEPUßG
BgITRAEG= ZUF XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUßG
BEITEAEGE ZU SONSTIGEfr PRIVATVEPSTCHERUNGEN

SONST i GE E I N(OWENSUEBERIFIAGUNGEN
KRAF TF AHI ZEUGSTEUEP
UEBRIGE UEBERTRAGUflGE\

AUSGABEil FUER VERI'EEGENSBILDUNG
N ICHiENTNCfr€NER GEWI NN

XAEUFE VON GRUNCSTUECKEN, GESAEUOEN U'AE'
INSTAICSETZUNG VON GEEAEUDEft U'AE'
XAEUFE VOfo WERTPAPIEREN U. GESCHAEFISANTEILEN
E IN2AHLUTGEN AUF BAUSPARVEF]RAEGE
EINZAHLUTGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEF LEBENSVERSICHEPUNGEN U'AE'
AUSLEIHEI VON GELD
SONSTIGE ATSGABEN FUER VEPrcEGENSBILOUNG

RUECX2AHLdNG VON XEEOITET
FIUECKZAH!UNG VON RATEf,SCHULOEI, KLEIilXPEDITEN
T I LGUNG U. VER2 IilSUNG V. SOilST. XREDITEN, BAUOARL' U' AE'

DAR. : 2INSEN FUER gaUOARLEHEN U'Ae'
AI.JFITIENOUilGEN FUER CEN PFIIVATEil VERBRAUCH

LANGLEBIGE, HOCffEETIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUEiEP VON BEGFEilZ'EM WERT

VERBRAUCHSGUE TER
REPAFIATURET
SoNSTIGE OIENSTLE ISTUNGEN

STATI ST ISCHE CIFFENENZ
6ESAMTA!JSGABEN

2 715,89
2 2A6,41
2 066,6,
2 12O,15

AUSGÄBEN

o?9.50
959,20
930.6S
937. .8

15
121

16

l" . a6)
(37,a9)

(36,96)

2 332.Ae
1 9ae.12
1 813.35
1 877.?1

3
1
3
3

t8r.ar
3a4. 07 l

279.6. )

151,a1 J

35.70
235,31
2a9,76
556,70
787,50

(13,6r)
{1C 11)
12 ,89
12,69

.01 .5r
17 ,OO
6a,5r

9a2 ,73

71,82
1.7,20

.67. OA
I 67,85
399.23
125.76
01 2 .79
33:, 2A
42e.12
302.79

86, 05

101 ,72
115,53
70s,58

69.65
lo,7? )
(i.aoj
11 ,32
1o,A2
2A .2.
7.a9

63
a7
6A

a6 ,21

29 ,74
l7 .92 \

I 20,79 )

l1 5. 1?l

30

49
63
ol
72
12

299 . .C
320. 09
G76.46
16?.C9

69, 10
7.t',

61 .74
390 13

146.66)
al ,84

132 .52)
a2,o1

128.3.
39, 44
2A.24

179 . 69
17,67

13? . 02
53,57

1 783,4,
1 73 ,35
196,25
798 . A5
.O,86

57t,t9
3.66

2 715 ,90

a9, 55
1a.7o
75. a3
19, OE
55. 37

918.CO

a75
126
61

ao9
lll
363

I
1 029.51

\ 122
150
111

1 614
165
163

2B
5a0

29
2 352

80)
95)

21
5!
95
9r
99

76
6a 3 78r.01

a ao .77
XACHRICHTLICH

ERSPAFN I S

-90-

1,93 a9. o7 r a5.58 .65, OO a32. §



1.2 EINKOWEN UND EINNAqI4EN SCYJiE AJSGABEN zFIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYD

1 '2.01 BEZUGSFERSoNI INSGESAMT

1.2.OI.Oi MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOilEN INSGESAMT

GEGSNSTANO OER NACHI1IEISUNG

HAUSHA L TSTYD

ELTERNTETL MIT XIf,goERN

HAUSHALTE INSGESAMT (II! 1 OOC)

LEBEI[OE
FFAU

ALLEIN.
LEBENOER

482 , 81
A7 4 .7C

263 .72

396. 70
268 . A5
{13 43)

I oaRUNiEE
zusaißrEN I rr: T

| 1 KrNo

916

EHEPAAR
2U-

SAIVI{EN

soN -

ST I GER
HAUSHA! T

5 351 2 051

JE HAUSHALTSTYP UNO I.OTAT IN OM

EINxomileN UNC EINNAHMEN

615

,38171

13 861 I 27A

gRUTTOEII{XCiNI4EN AUs UNSELBSTAENoIGER ARBEIT
OAR. r OEP BEZUGSpERSON

OES EHEGATTEN

BRUTTOEINXOffiEN AUS SSLBS'AEilCIGEE ARBEIT
E :t{NAHMEft AUS VERI{CEGEN
Oqe. : AUS vERMtETUNG UNO VERPACHTUNG
EIfiKCffiEN AUS OEFFENTLI'HEN TFANSFERZAHLUNGEN
OAR. : REilTEN DER BESETZLICHEN RENTENvERsICHERUNG

OEFFENTLICHE PENSIONEN
EENTEN OEP ZUSATZVERSORGUilG OES OEFFENTL. OTENSTES
RENTEN OER GESET:LICHEN UNFALLVERSICHERUflE
<R I EGSOPFEERENTEN
SOZ IALH I LF;
ARSEITSLCSENHILFE
LFO. UEBERTRAGUNG:N OER ARBETTSFOEROERUNG
U'OH Ii GE L C
K INOERGELC
MJTTERSCHAF iSGE Li
BAFOEG

€IftTOWEN AUS N}CHIOEFFENTLICiEN IFIANSFERZASLUNGEN
CAR. : WEPKSPEilSIotrEN /^EIENTEIi
E I{NAHMEÄ AUS UNTE?vERMIErutr6
!INN.A.EITMA!.U.UNiEG;LI{.UE3ERTEAGUNGEN U.A.VERXAUF V.WAREN
OAR. : € I§(OWEHSUEaEQiRAGUNGEh

VERI,lOEGENSUEBER TRAGUNGEIi
EINNAHMEN AUS V=RrcEGENSUMilANOLUNG UX5 XREOTTAUFNÄHME

EiTNAHIVIE^ AUS OER AUFLCESUTJC VCIr SACiVERTTCEGEI
EINNAHMEI; AU9 OER AUFLOESUNG VOfu GELOVSRITOE6EN
OAR. : ABHEBUNGEN voN SPARBUEcHERtI

AUSzAHLUNGEN VON GJTHABEN BEI BAUSPARKASSAN
VERKAUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UNO EINI\IA!IGE EIfoNAHffiN AUS LEEENSVEPS.

EIilIIAHMEN AUS KREOITAUFNAHM:
AUF{AHME VOA HYPCTHEKEN, BFUNOSCHULDEX U.AE.
AUFNAHME VOil SONSTTGEN XREOITEN

SAATISTISCHE DTFEEPENZ
GE SAMTE I NNAHMEN
NACHR i CHTL I CH : HAUSHAL TSBFTUTTOE INKOE,EtT

HAUSHA L TSNETTOE I NKOIilIE N
AUSSABEFAEHIGE EINXOffiTN UNO EIilNAHMSN

U. AE

SIEUERii AUF E IIXOWEN UNO VERrcE6EN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALV=ASICHEFUNG
SOBSiIGE AUSGAtsEN

VER3 iCHERUNG53S i TRAEGE
OAE. FREIW. BE:TRAEGE ZU PEilSIONS., STERBEKASSEfo U.AE.FREIW. BEITEIAEGE ZUR GESEi2L. RENTEIVEESICiERUNGFiEIa. BEITRA:GE Zup GESETZL. KPAN(ENvERS;CHERUNC

BEITRAEGE ZUP PRIVÄT=N KRANKENVERS:CHERUIIG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVEPSICHERUNG
BEiTRAEGE 2U SCNST:GEN PRJVATVERSICHEEUNGEN

SONST I GE E I N(OIfiENSUSBERIRAGUNGEN
XRA' TF AHFi ZEJGSTEUER
UEBE I GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERI{CEGENSE I LOUNG
N I CHTENTNOffiENER 6EW I NN
XAEUFE 9ON GRUNOSTUECXEN, GEBAEUDEN U.AE.
IISTANDSETZUNG VON GESAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERiPAPIEREN U, GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUI{GEN AUF SPARBUECHEE
BEITRAEGE FUER LEBEtrSVERSICHEPUilGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUEF VERTVEEGENSBILDUNG

FIUECK]AHLUNG VON KREDITEI]
RUECK2AHLUNG VON RATENSCHULOEN KLEINXREOITEN
r I LGUNG U. VERZ INSUT{G v. SONST, XREOi TEN, BAUOARL, U, AE.
OAFI. i ZII{SEil FUER BAUoARLEHEN U,AE,

AUFWE{OLJTGEN FUEP OEN PRTVA'TEN VERERAUCH
LANGLEBIGE, HOCMERTIGE GEBRAUCHSGUETEF
GEBRAUCHSGUETSR VON BEGRENZTEM WEPT
VERBFIAUCHSGUETER
REPARA TUNEN
SOilSTI6E Ot€NSTLE ISTUNGEN

STATISTISCHE OIFFEREN2
GESAMTAUSGABEIl

ilA.CHR T CHTL I CH:

i8
i7

13
6. I

10
71

36. 55
3 390,aa
2 542.56
2 0a7,O2
? 161 ,16

105
10

6 416
5 192
t 129
I 273

o2

53
61
oe

6 343,1C
5 319,98
r 265. r8
t 375. OE

645,OA
642 .64

42.12
1 8a. O?
118,O0
956, 19
653, 53
r5a 80
36 47
le..e)
.5.56

11 .16',
g. ao

tc,63 )

i6,11)

335, 35
295 , Ä2
202, 56
709, 54
36e,11
(68.65)
I 1€.75)

19 ,29 )

l4s,7al
{r5.70)
35 ,51
20,3A
40. 40

(19.76)
186,75
{21.30)

2i2.?O
!5,89

1 41 .37
563.21

364. 65
29. ,19

131 .26)
(1a,62)
1 96, 5e

I 120 .31 )
76,25
2C ,77

.166,73
3 39C,95
2 725.3t
2 991 ,15

2 861
1 73Ä

211
?18
7 44

1 C22

546
r18
Ia2

l1a
330
22Ä
105

585.19
321 ,29

359. 5!
287 .1 I
309,71
222 ,7 4
424 , 06
371 .71
I81,67)
l20,ol )

1"6,99 I
18, s5 )

86 .17(r4,30)
33,41
3C,5i
92,Aa

22,2A
269 ,26
24,42

r94,96
54, 48

121 ,7a
633, 43

2!2.35
127 ,36
601 , AÄ
32e,53
10?.11
1"2 ,36 \,

ts.70i
113.10)
l11.2Al
122 ,27 j
3a, ol

1 ,39
(1,55)

29 .2?
77 .7O
21 ,69
l2,AA)

a1 .36
.6 ,47

597,54

34A ,22
2A2 . aO
22A , O1
127,72

l l . {3 )

15,151
32. O6
26,55
33. aC

99. 32
12 55
86,77

764,31

174 .32 1

58, 37

60, a2
266, 3A

61 .52
32. te

23G, 62

a 25e
17C
600

{94

389

"90

22
21
2)
.E
11

aa

72
23
61
96
46
23
t4
Ol

437 , 61
131.59
11A.62)
25 99
35. O2
Äa,oa

.1a,72)
6A,26
5,26

65,17
13,90)
14 ,24

116 21
27.67
12,azt

1 59 ,37

72 .32
91 3,25

39 4 .57
r 5§, oo
20. ro
i 1 .81
11 .97

42,A2
c,oa

75 ,3.
6 .7?

57 ,6a
37.12
1,11

31 . OC

2A,1C
22,1a

304.96

244. A6
185 7C

l5 5r )

42 49
e.6a

4a .2',

22.62
16,81

311,85
960,25
700 , a2
73C . 64

161,73

595. OC
6?.28

13.12
2?. ?1
10.56

7..46
96. 60

3. 138

92. t2
37S, r58

123 , tt6
3C, 49
66, g8
23 , it6

1 43, 98
1i,07
23 .9i3

60,:3
20, c,6
4C,4i
14.12

a51 , 42
104 ,1.,
195,63
564, g4

39. r5
5r9, 3e

44 ,72
1o,44)
59,OA
77,12)
81 ,96

36\ ,2?
247 ,99
(13.13
I 36, 09
!.15,2.
22A ,94

1152,95

14,65
a 221.2?
3 42A,66

6.

1E
75
23
34
8a
2A
63
56
16
o3

21A
71

62
655
4ac

52
76

393
278

? 837,9n
2 978.42

AUSGABEI

642 , 60
51,35

534,17

3 390,a8

659,69
403, 23

2 194,33
2t1 .12

6. 62
1C ,2i
80 17
56.11
{9. O6
15.56

1 36, 06
19, 88

116.18
1 37A,t)

23.23
365,21
107 ,73
I 53, 09
13a,?6
ao1 , a3
110 ,27

76,OA
lo.9a

Ä42 .47
62.06

3AO.51
157.6a

3 I A-o. 53
450.14
435. 97

1 307,13
66.17

904,12

80
275
121

3 250
431
142

.37C
9a

aa5
g2

6 343

405
149
131
l08

4
l2

30
27

ac
83
29
67
40
oo

14

403.6
261 ,7

I 211,4

631 ,37
443. a3

1 975,59
2?4 .1 6

5. a9
12,09
51 .12
52 .7e
55, Oe
1e ,23

1 16 ,26
21 ,37

1 21 ,68
250, OC

29A ,32
r02,36
124 ,7 6
139, 4a
387, a5
1 06, 53
93. 29

355, 1 7

ll,6i)
32. AA
26,91
32. 50
10 05

107 ,7 3
12.16
95, 57

771 . 13

149.33i
53. 45

1 04,79
59.46

293 ,12
61.98
35,46

?o1 ,o9
67,60

51 ,81
269 , 6A
?73 .25
307. OA
901 , 51

75 ,2n
732 , 6A

1 66, ?3

6. Ä6
1 46,56
10,75

709 . 69

.20 , 49
38,ti

r60,20
13,01

23a,21
11 ,21
54,96

71,05
101 , 3.

48 .77
657 ,96
21 6. 57
173.17

72.1A
1 61. A5

61 ,78
2 402, 5ö

277 ,75
31 9, 68
963 ,72

76.62
764,72

1 221,23 G 445,76

12
o6

67
93

35
a3
o3
o5
a12 311,A6

1lc.a3ERSPARil I S

-91-

2r5 ,73 305. 76 343,21 65A.71 570, 53



1.2 E:NKOIffEN UND EINilAHIil€N SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSXALTSIVP

1.2.O1 BEZUGSP:RSON: II{SGASAMT

2.OT.O2 IIDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEIilKOWEN UNTER 6CO OM

HAUSHA LTSTYP

ELTERNTEIL MIT XINOERN

GEGENSIAN3 OEE NACHWEISUNG AiLEIN-
LEBENOEI

l7e
l7e

(4;
26

36?
1102

19'.22)
{85

I 132

(5C.48)
132.71)

ALLEIft.
LEBENOE

FRAU
DARUT'ITER

UI T
t KIXD

EHEPAAi

SAWEN

sol -
ST I GER

HAUSHALTZUSAffiEil

HAUSHALTE IilSGESAHT {IN T OOO)

BRUTTOEINXOIffEil AUS UNSELBSTAENOIGEI ARBE]T
OAR,: OER BEZUGSP€RSoN

OES EHEGAITEN
OER X:NCER

BRUTIOEiNKOIffEN AUS SELBSTAENDIGER AQBE:T
EINNAHMEN AUS VERrcEGEN
OAR. : AUS VERMIETUIIG UNC VERPACnTUNC
E}f,XOWEfo AUS OEFFE\TLICHEN TRAilSEEEZAHLUN6EI
OAR. : RENTEIJ OER GESETZLiCHEII RENTENvERSICHERUIG

O€FFENiLICHE PENS :ONEN
PENTEN OEP 2USATZVERSONGUNG OES OEFFENTL' I

RENYEN OEP GESETzL]CHEN UTEALIVERSICHERUNG
(R I EGSOPFEPEEI{TEN
SCZIALHILFE
ARBEITSLOSEIII:I!FE
LFO. UEBERTFAGUNGEN OER APEEIlSFOERCERUNG
rcHNGELD
K i NOER6:!C
ruTTERSCCAF TSGE !D
BAFOE6

E t NKOh4E[ AUS N I CHTOEFF ENTL : CHEN TRAilSFEPZAHLUNGEN

OAi. : WERISPEISIONEN,/-PENTEN
E INNAHI{EN AUS UNiERVEPMiETUNG
iinu.o.it*toa.r.uNagGELM..EBERTRAGUNGEI u' a' VERKAU; v'waRErr
OAE, r EIXXOITI{EtSUEBERTRAGUtGEL

VEFMCEGENSUEEER TR AGUNGE L
EINNAHI$EI AUS vERr'OEGENSUüANDLUNG UND (REOI;AUFNABME

::NNAHI{gN AUS OEF AUFLOESUNG VCh STCHVERI.DEGEN
EINNAHM9N AdS OEF AUF!OFSUn; vON GELOTEiNEGEN
DAR. : ABTEBUNGEN vON SPAqBUE'tsEaN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAPKASS=N
vERXAUF VOlr SERTPAPIEREN
LFD' UTO EINMALIGE EITNAHHEN AUS LEEEilSVEES' U'AE'

EINNAAM€N AUS XTEOITAUENAHM:
AUFNAHME VON HYPOTHEXEN, GRUNOS'HULDEN !'AE'
AUFNAHME VON SONSTIGEN TREO!TEN

STATIST :SCHE OIFFSREN;
GESAqTE INN HMEN
NACHRTCHTLICH : HAUSHA!TSBRUTTOEIXKOTTUE\
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1.2 EINKOIffEN UNJ EINNAH'VEN SOWIE AUSGÄBEN PPIVATEP HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1.2.O{ BEZUGSPERSON: ITiSGESAMT
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1.2 EINXOTMEN UND EINNAHqEN SOW:E AUSGABEN PRIVATEE HAUSALTE TACH HAUSHALTSTYP
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1.2 EINKOiiITIEN UNO EINNAHMEN SowIE AUSGABEN PR]vATEe HAUSHALTE NAcH IIAUSHALTSTYP

1.2.O1 BEZUGSpERSON: INSGESAilT
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AUFIIENDUNGEN FUER OEIi PR:VA7EN VERBRAUCts
LATGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBIAUCHSGUETEP VOX BEGRENZTEM WEFT
VERBRAUCHS3UETER
REPARATURE N

SONSTIGE OIENSTLEISTUNGEN
STATISTISCHE OIFFEREN]
GESAMTAUSGA6EN

94 )

55
78 )

9a
1A

a7 )

121
i35
l9e
965
737

1135,43) la12,O5l(1.35.43) t.1O,2A)

5
(15
90

l s.
oo3
772

127

t4
137
{11
123

11
(6

a2)
70)
30)
3t
42
3Al

71J
42)

ß31607,691

(s3.45

13, OO

81 .25
1 17 ,36

2a,93
15. OB

71t

29

63
63
4E

I ?3A

43
4?

35

l1

204

167
(s0

l6c
l4c

29

2

324 ,27
304.26
329.3A

114

AUS6ABEN

I5?
136

157
137

165
62A
387
298
316

{191

(60,51J
1186,?1)

(48,-85 )

(6,20)
{26.33)

123.171
(63.2{l

I 24,38 )

(r9.61 
'

t ae,30 )

141,6a)

352,.3) ll
lao.94)

(r67,53)
1506.151

120,541
I 475,27 )

1 83, 76

154 . 12
rr6.65

(135,45)

t7a ,29 )

173 ,27 )

160.26)
{39,75)

I251.13)

117 4 ,92 1

1126, a7 j

176,?1 )

176,?1)
3C ,27

1 ?21.1A
. 419,23
I 291.34
1 3r 5-, OA

122,65)
(4, 09 )

l?7,99)
19,43)

(5e,56)
199,44

(21,59)
1O1,42
t22.37 I

157.901
133,A5)

1 201 .91
(1r5.65)

! a37 ,61 )

{aa,31 )

l6a.1a)

177 ,7a )

i 151

(40
(15

l1 11
I 122

t8
2al

31

(15
(6
53
tE

taB
117

tlE

112

259
172
11A
655
122

111
16

562
352
304
314

(1 613,5a1
{1 3a1.91)
(1 307,50)
l1 323.7e)

53 )

771
14)
17)
111

19.??
527.99 (1 807

(1 4O5
(r 307
(1 353

(53,95)

(1a3,76)

(r 397
li04
t165
( 654

48 )

a5 I

9. )

20)

661

24.69
?7 ,31

327, 38
?r,15

I 6.39
14.72
6.1a

45.56
ll ,91
a3, 65

19A.66

( 57, A2
166.51
394,53
59,20

172,O1)
(194,03)
I{1,a3)

I 69.90 )

t311,76)
I46,C5)

.A
69

12)
o8)
93
34J

o2

84
osl

62)

31
.51
4O
40
53)

29,9a

1A7.15
54. oa

1 49, 66

I1A
112

5C5, 26
27,96

440, l9

12C , 12
555, r 2
( 30.32 )

3AO, ?3

(r

126,.7 I
169,53)

(26,601

345,061
151 ,17)

(152,15)
(513,92i

(.6a . 7A )

62A.77 I

394,42

I 52A,OO

( aao

1 562,53 I 721,13 (1 613,68) {1

l-27.40) {-15.77j

(1 807,29)

trACHFI I CHTL I CH :

ERSPARil I S

-95-

31 ,11 -6.36 i ,73 l-6..301



1.2 ETNKOI',IEN UNO EIßNAHMEN SCWIE AUSGASEi PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHAL;S:YP

l '2'Ol gEZUGSPSRSON: INSGESAMT

..2.O1.06 l,ßNAT!ICHES iAUSHALTSNETTOEIßKOffiEN VCN 1 4OO BIS UNTEF I 60C N

HAUSHA L TSIVP

ELTERNTEIL MIT KINOERN

GEGEilSTAfrD DEF NACHWElSUNG AiLEIN.
LEBEßOE

;FAU

ALLEIN.
LEBENOER

EHEPAAFI

SAT6,E N

222

SOIJ.
ST I GEF

HAUSHAL T
I oaeuNTER

ZUSAWEfo I MI I
| ' xlNc

t63) 142l

zu

(29)
HAUSHALTE INSGESAMi (IN " OOO)

BRU'IOEINXOWEI AUS UNSELBSTAENSIG=R AIBE:]
gAq.: OEF BEZUGSPERSgN

CES EIEGA-IEN
OEF K INOEE

BRUTTOE!ilKOWgN AUS SELgSTAENOIGER ARAEIT
EITNAHME! AUS VERrcEGEN
OAP. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EINICI.I\4EA AUS OECFENTLICHEN TRAilSFEEZAHIUNGET
O^e. ' RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENvEpSTCHERUNG

CEFFENTLICHE PENSIONEN
IENIEN OEF :USATZVERSORGUNG OES OEFFENTL' 1

RENTET OER GESETZ!ICHEN UXFALIVERSICHERUNG
XR iEGSOPFERRENTEN
so: i aLri : !F t-

ARgE:iSLOSENts]!FE
LFO. UEBERiEAGUNGEN OEP ARBEITSFOEPOERUNG
äOHNGE:C
( INOEPGELC
MJTTERSCHA = TSGE !D
BAE OE G

gINKOW;I AUS NICTTOEFFENTLICHEN iRAftSFERZAHIUNSEN
DAR. : WERKSPENSiONEN ,/-eENTEN
E IftNAHMEÄ AUS UNTERVERMIETUNG
i t nn. l. e l*u^a. u. UNREGELM' uEEEeTRAaUNGEN u' a' VERKAU; !'waREN
DAR.. E]NTOBNE!SUEBEPTRAGUNGE\

VEEiNE GE IJSUEBER TRAGUNGEN

E]NNAHMEN AUS VERI'EEGEftSUMiANOIUNG UNC XREOIfAUFßAHM=
EIil\AHM=\ AUS DEE AJFLOaSJNG vOtu SACiVEPTTEEGEN

EIilNAHMEN AJS gEF AUFLOESUNG VO! GELOVEIMEGEN
oaa. ABHEBUNGEN VOT SPARBUECHEEN

ÄJSZAi:UNGEN VON GUidABEN BEI BAUSPARXASSEN
VEPXAUF VON WEPTPAPIEREN
LFO. UND EINMALIGE EIINAHMEN AUS LEBENSVERS' !'AE

E INNAHSEN AUS XREDI]AUFNAHre
AUFiAHMS VO! HYPOTHEXEft, GNUNDSCHULDEN U'AE'
AUFRAqME VON SONSTIGEN KREOITEN

SYATISTISCHE OIFFERENZ
GESAP'E I NilAHMEN
NACHRICHTL :Ch: HAUSHALTSBRUTICEIilKOfrEN

HAUSHAL TSNE ATOE I NKOt?'üE N

AUSGAEEFAEHIGE EIT(OWEN UtrD E INilAH{E\

STEUERN AUF EINKOWEN UftC VEA}OEGEN
PFLICHTBAITRAEGE ZUF SOZIATVEPSICHEPUNG
SONST:69 AUSGABEN

VERS: CHERUIJGSBE : IFAEGE
OAR.: FPElw. BE:TRAEGE Z! PENSiCNS

;REIW. B:ITRAEGE ZUE GESg;21
FEEiW. E=i;RAAGE ZUF GgSEi2!
BEITEAEGE ZUR PFiVATEN KRAiXENVERSICHERUNG
gEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVEPSICHERUNG
BEITRAEGE ]U SONSTIGSN PR'VATVERSI'HERUN6EN

SONST I GE E I NKOWEilSUEBERTRAGUNGEN
XRAE IF.1HR ZEUGSTEUEF
UEBRIGE UEBERlRAGUNGEN

AUSGABEfo FUER VERrcEGENSBILOUNG
N l CHf ENTNOWENER GEW I NI'
XAEUFE VON GRUNDSTUECKEN. GEBAEUOEN U'AE'
INSTAilOSEiZUNG VON GEBAEUOEN L'AE'
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U' GESCHAEFTSANTEILEI
EINZAHIUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E IilzAHLUIGEfo AUF SPARBUECHEF
EEITRA€GE FUEE LEBETSVEPSiCHERUNGEN U' AE'
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERI'DEGEilSBILOUBG

PUECKZAHIUNG VON XPEOITEN
R!]ECXZABLUNG VON FATENSChULCEil' KLEINXREOITEN
]JLGUNG U.VERZIilSUNG V.SONST'KR€OITEN.BAUOAR!' U'AE
OAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U'AE'

AUFWENOUNGEN FUEP OEN PRIVATEN VERBRAUCH

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETEF
GEBRAUCHSGUETEP VON BEGRENZTEM WERT

VEFBRAUCHSGUETEP
REPARATUREN
SONST I6E DIENST:E ISiUNGEN

STATIST:SCHE OIFFEREN2
GE SAMTAUSGABET

633 t 5a

JE HAUSHALTSTYP UNO ITOTA'T I h I}'

ETNKOWEN UND EIililAHEI

D I ENSTES

399.77 (955,59 )

39a.r5 (952.781
I 55:.93 )

30)
a5
43
21
35

a1)

^,
1261

(65

I21A

1262
l23A

156.16)

186..A2)

l2s
124

7g
979
7 5',
178
t 2E

l1a

t34

l7 12

?! l

.9 )

51)
,a9)

'i

.12)

_a2"

(95
o6r
693

o6)
31 1

tl J

rC
92l,
-r9
35

15C,14
11A 21

112,66)

112.66)

l7i ,57 )

(39.28)

1251 ,61 )

(214,131
I r 46.2a )

28. 09
131 , 19
ar3.17
ao7 , 6a
5.3,9a

(.3. 37 )

( 339. O6 )

1 21 2.98 )

(1A0,95,

(5C.C3)

I 658.7C l

i 301 .74

i2 2.5.1

:155

i.32

l8s
l1 692
li 52C
{1 agg
(1 52e

100.02)
66.99

3A1 ,23
456,26)

,/

t67 .02 )

1a6.31 )

159.2r
50!.73

a2 .76

{?.8.)
l?. oa)
(6.59)

1., a ,47
ta.74)

lr05.a3)
255 . ,1

120.1? )

1 59. 96
129.54\
l1r,15i
172.21"
(5. !61

32e.93

62 .2?
32.60

(6:.o.:

(1 390.6;
I 1 2C.99
(181.6.

1a.7.)

/

126.51 )

3a 31
17 ,6?

16t.1t

(130

(41,84 1

153.4r )
(31,3i )

i.r,61 )

(!a5,06)

113'.a21
l3!.1s)

(.63..Ci

(54.96)
(r9.S2)

l.!.09)
(20.391

223,2'

196.29
1a1 .3

{36 921

(35

85.

5! 5
5 -'9

.5 )

a3
9r
18
a5
15

3. )

o6 i

83 )

55 1

81 )

6a"
?6)

62', .27
540. {3

5r ?,89

t2 072.7Al,
ir 6.6,58)
t 1 5O3.9( )

tr s90 99)

l. 6A. 07)
(, 5O7 56)
,,1 605 22 )

AUSGAB: i

r8 e;)
20. 03
7.13

50.23
7 .89

a2_31
1 54. 06

117.56)
78 6A
22 1C
la 17;

l{3.65)
(32.83)

aa1 .95
9t. a7

1a2.a9
7.3,36

32 ,34
175,33

86..91

l1 e79,26
1113,56
(r51,55
( 657.58

l.20,61
1 525.90

13.60
12 072.74

G3.42
15.8?

3a1 .1 1

30.11

l7 9a )

6.63
5. a3

7a ,29
2.69

72.1C
213.45

!rr,20)
121.12)
{1!.9?)
i36 .87
16 31
l8,oc)
27 ,83

{.6,01)
196 12l,

la.7.19J
(50.19)

t,15 .2? )

t6.72 )

(23.35)
t5.78)

111.a7 I

I 306, 47 )

1169.S6)
I 33,57:

i67.191
i63.1oi

(60.5C)
t1ao.80)
136 72)

/
i22 67)

13..421
{io..9)
197,25)

I55!,A6)
t 45,39 )

125.52)
54.20

297 ,23
r9, 3C

STERBEKASSEft U. AE.
RENTENVERS I CHERUNC
XFANKET VERS I CHERUNG

116
(5

t,27

( 2C
1.26

ac l
73l
re)

92 I

30)

{18,40;
19.43)
l?.72)

315 .25
a6,21

170 .52
329 , A1
28.^g

300.16
19.61

a21 . 28

(115
132
606
(28

a7)
91
17
0. l
35

I 2.3.96 l

l33.Oe)

i. a62
(! 3a
| 117
l6' 1

122
(516
l4r

i2 245

t 16. 09
{.98 .r

66 )

1Bl
71)

23 )

39)
1212 137,18

(3..O1 ) (24,01 l

{1 892 551

74,61
TACHRICHTLICBT

ERSPARN ] S

-96-

79 .77 29 .37 l-43.71 )



1.2 EINKOWEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRiVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1.2,O1 BEZUGSpERSONT TNSGESAMT

1.2.01.07 iONATLICIIES HAUSHALTSNETTOEINKOBIEN VON 1 600 BIS UNTEP 1 AOO DM

GEGENSTAND DgR NACHWEISUNG

HAUSHAL TSTYP

ELTEFINTEIL MJT XINOERN
ALLEIN.
LEBENOE

FRAU

ALLEIN.
LEBENDER

533 193

JE HAUSHALTSTYP UND IrcNAT IN OM

EIftXO&EN UilO EIilt{AHr,rEil

ZU SAIA4E N

7a

1795.10)
l7 49 .2? I

BARUNTEi
MTT

, t.:ll:.

scft -
ST I GEF

HAUSHA L T

EH E PAAP
zu-

SAÜ'EN

( 62.60 I

146,57
(roo.9.)
242,AA
994.92

{16.35i
(34 30)
123. ai i
111 ,91t
22,32

l11,O7 i

70.12
127 ,67 )

12 ,59
23,A9

25Ä,6n

413,70
1a,- .oo

(3s
9

o63
780
705
724

26 ,26
44,93

360. r 2
.3 ,27

HAUSHALTE INSGESAET IIN 1 OOOJ
321 l.?l

BRUTTOEINXCA&'EII AUS UNSELBSTAENOIGER AREEIT
DAR. : OER BgZUGSpERSoto

EES EHEGATTEN
DEi KiNOER

BRUiTOEINKOI64EN AUS SELBSTAENOI6ER ARBE:T
E:NNAHMEN AUS VERT,EEGEN
OAR.' AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG
E'NKOWEN AUS OEFFENTLICHEN TRAITSFER:AHLUNGEil
CAR. : REITEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUN5

OEFFENTL ICHE PENSIONEil
RENTEN OEF zUSATZVERSCRGUNG OES OEFFENTL, OIENSTES
RENTEN OEI GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUN^
KR I ESSSPF EREENTEN
SCZ IAL! I LFE
ARBEiTSLCSENHI:FE
LFD. UEgEiTRAGUNGEN OER ARBE:ISFOEROERUNG
WOHN GE ! O
( I NOERGA LC
E|ITTERSCHA E TSGE LC
BAFOEG

EItrKOWEN AUS N:CHTOEFFENTLICHEN'RANSFERZAHLUNGEN
DAR. i WSRKSPENSIONEN /-RENTEil
EINNAHI4EN AUS UNTERVERMISTUNS
E I XIT. A. E I NMAL. U. Ufl REGELM. uEBE;TRAGUNGEIT U. A. VERKAUF v, WARENBAI. ' E IftKOWENSUEBERTPAGUTGEN

VERIlOE G= N SUEE E R TR A GU N 6E N
EINNAHMEN AUS VERTEGENSUMIAfrOLUi/G UIIO KREOITAUFNAHME

EINNAHMEN AUS gER AUFLOESUN6 VOA SACHVEP TCEGSTJ
EINNAIMEI AUS OER AUFLOESUNG vON cELOVERTEEAEN
OAR. : ABHEBUNGEI VON SPARBUECHERN,

AUSZABLUNGET VON GUTHABEN BEi BAUSPARXASSEh
VERXAUE VON WEPTDAPJEIEN
LFO. UNC EINMLIGE EIIINAHMEN AUS LEBENS?ERS.

EINNAHiIEN AUS (PEO JTAUENAHiIg
AUFNAHME VOTT HYPOTHEXEN, GRUflOSCHULOEI U.AE.
AUFNABüE VOlr SCNSTIGEN ,KRECIlEN

STAT'ST ; SCHE EI FFEREiJZ
GESAMTE IhNAI{MEN
NACHRICtslLICts: HAUSHALTSBQUTTOEIilKOTflEN

HAUSHAL T SNETTOE INXOIflEN
AUSGABEFAEHIGE ETNxoi,}IEil UNE E JNilAHMSN

U. AE

S'TEUEPN AUF E IilKOWEN UNEi VEFDDEGEN
PFLICdT9EITRAEGE ZUR SO:IA:VERSICHERUNG
SONSiIGE AUSGABEN

VERS I CHERUIGSBE I TRAEG=
OAR. : FFIEIH. BE,TRAE:E 2U PENSIoNs., STERBEKAssEil U.AE.FREIW. EEiTRAEGA ZUP GESETZL. FENTENVERSTCHERUNG

FPEIw. EEITRAEGE ZUp 6aSETZL, KPANXENVERSICHERUNG
BEJTPAEG= ZUR P?IVATEN KFIAilXENVERSICHERIJNG
BEITRAEGE ZUP (RAFTFAHR2EUGVERSICHERUflG
BE:TRAEGE Z! SCNSiIGEN PFIVÄTVEPS]CHERUNGEN

SONST I GE E I NXOi.ilENSUESERTRAGUNGEft
KIAE TF AHR ] EU6STEUER
UEB?IG= UEBEPIRAGUNGEN

AUSGABET FUER VERhbEGENSBILOUN6
N I CHTENTNOiil4EtrER 6EWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUEC(EN, GEBAEUOEIi IJ.AE.
INSTANCSATZUNG VON GEBAEUDEN U,AE.
KAEUFE VON WER'PAPIEREA U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF gAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITPAEGE FUEF LEAENSVERSICHERUNBEN U.AE.
ÄUSL€IHEII VON 6ELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERMEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLI.JNG VON RATENSCHULOEN, KLEIHXREDiTEN
TILGUNG U.VER2INSUilG V.SOAST.KßIEOITEN,BAUOARL, U,AE.oAR.: ZINSEN FUEQ BAUOAFLEHEN U,AE.

AUFWENDIJNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAflGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VERgRAUCHSGUETER
REPARA TUREN
SONST IGE OIENS'LE ISTUfo GEI

STATISIISCHE DI FFERENZ
GESAMTAUSGABEN

31e,66)
346, 56 )

l1 024
( 96A

(233,65)
IraG,a3)

t 46.3A )

717
717

t14
156
109
9A2
708, O.

( I 36,73 )
(3C,63)

163.21i

12,54"

53, 09
I31,63)

!o,10
18,69

247 AC

21 5, 03
r93.29

\17 ,37 )

115,77 )

4.88
2 22C,36
1 946.29
1 69,4,21
1 718,62

121

491

63
a7

o8
91
25
35

{ 88
96

583
I 449

(56
116

t c3

10
2 608

1 696
I 736

.a2)

.53

,16)

09 )

621

19

o_r
30)

15)

29
o=
72
19

( 5SO
( 299

(s2

I 19?

{8c
i4s

( 281

.19)

. r3)

.14)

a4)

17 )
43 )

2s )

63 )

46i

e"t

(62.s8)
161 ,7. I

662 ,2a
250 ,57 )

149,O2
r oo, 70

o60. 63

383

la5
I79

181
152

I 247

oa )

201

09)

71 )

46
25
42
64

I 121
(61

1296

I 270

72 )

."'

31;

24)
38i
o8)
2Ä)
9r )

AUSGABEN

41
122

479
104
212
596

3_a

526

1165
l1 37

163
[133
319
(6C

120
i7

la1
l7

t3'
121 1

(20
la?
129

(55
155

lBa,221
i 171 ,O7 )

1.16.66)

r8,61
a, 75

70. 93
8,18

l?3r

{3..17)
17.,67)

(3r9,40)
(6r .33 )

12? ,33 )

t4.70i
145,89)
(a.63 )

137,26)
1r53.341

1 r 25.38 )

tls,75
t6.6a

(46,66

320
1226

248,07
230 ,26
611,36
67,61

112.55)
121,42 t

16,62)
10a ,23

19,97 i
94.27

353,9C

l2S,62)
,5C.67
131 ,27 )

t16,97 I

185,53)
l1a,22J

a?3.63
141.62
696,91

37,6C
466 , A2

604 , 2a

94 75
6.,A5

(35

97
2 284
, 911
1 7a1
. 742

lal ,i8)
12 364.62)
l1 970.21 )(1 7r{.93)
l1 715.32)

89)

66)
60
aa
92
7a
{5

174
12 26.,
I1 625

l1 ?81

13
10

7
9B

94
309

123
137

16
lso

.43
,55
,65
,31

.9A

65
!9
62
36
t1

a9)
67)

9e
36
57 )

71
2A)
43 )

10 )

65
51
65
60
o8
80

,6r )

.21 ')

,6e

11)
56 )

98)
63 )

35 i
36 )

o7)
8C )
73i

7s)
.5 )

38)
o8
B9
65 J

94

17 .47 )

lÄ1 ,20l
1236.23)

(66.52)
132,09)

179.76)
l55.7Sl

G92,66l,
It55.111
1202 . Ä9 )

l?20 ,34 )
( 30,.3 )

158a,28)

1 604, 57
119,50
163,44
7AA ,65
36,64

502, I 4

2 063,86

62,76
231 .1 1

125.62)

l1A ,91 |
4 29 ,39
23,93
I4,151

31,61
( 23,31 I

1 707
1142
200
736
127
600

(1 a36
( 133
1212
la76

137
I 575

t1 14
37
a6
a9
26
53

2 220,3A 2

9a. 21

2 26t,15 12 364.61) l? 261.3A)

iIACHR I CHTL I CH :

ERSPARN I S
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1.2 EI{KCWEN UilO EINTAHMEN SOWIE AUSGABEN PFIIVATEF HAUSHALTE iACH HAUSALTSTY:

1.2.O1 BEZJGSPEPSOT: INSGESAMT

1.2.OI.08 I'ONAT:ICHES HAUSHA!TSNäTTOEINKOE{EN VON 1 8OO BIS UNfER 2 OOO DM

GEG€NSTAflO EEF NACHWEISUNS

HAUSHA LTSlY'

ELTERNTEIL MIT iINOERtr

OARUNTEi
MIi

I (IND

ALLE IN-
!;BEICE

FRAU

ALLEiN.
LEtsENOER

EHE P AAR
zt-

SAISIG N

soN -
sr I GEi

H AU SHA !:

HAUSBA.T= INSGESAMT IIN 1 OOO)

BRUTTOS:N(CWE\ AUS UXS=LBSTAENCI6EF  RBE;-
lAE. : OEE BEzUGSPERSON

,:ES EHEGA'TEN
OEA K : NOEi

gAUiTOE]ilKOffiEN AUS SELSSIAENOIGEE ARBEI'
EINNAHMEN AUS VERNDEGEN

OAR.: AUS vERMIETUNG UilO v;R'ACHT!NS
EIh(OWEN AUS OEFFENTLICH€N TRAftSFERZABIUNGEN

CO*.. RE'iTEN OAR GESETZLTCHE\ RENTENVERS:CHERUNS
OEEFENTLICHE PENSIONEA
PENTeN OEe ZUSAT:vERSORGUNG DES 0EFFENT!'
IEN;EN CEE GESETZLICHEN UilFA!LVERSICHERJNS
XP I E GSOF; €FREN TEN
SCZIALHi!FE
ARB= I TSTCSETH: !FE
LF3. UEBEFTRAGutGEn OEe ARB€tTS'OEROERUNG
TqNGELO
. I NOEPGa!C
MJTTERSCHAF TSGE ! C

BAFCE6
:lN(CWSN AuS NtaPTOEFFENiTICHE^ TRAilS;ERZABLUNS:N
OAR. WERKSzENSIOhEA,''RE\TEN
ElNtAiMEtr A!S UNTERVERM:eIJNG
i inr. o. E ; ru-. 

". 
uNPEGELM. ,EBERTRAGUNGEN u' a' VEPKAUE v'wa'iN

OAR, : E INKCffiETiSUEBEFTRAGJNGEN
vERr'OE GENSUEBEF f RAG\jilG;N

iINNAqMEN AUS VERrcEGENSUilA\CLUAG UNC KRE3:TAUENAHME
gITI!iM5N AUS DER AUFLOESUNG VON SACFVERrcEGE\
EIhNIHME\ A!S CEE AU.LOESdNG VC\ 6ELOI,ERrcE69N
OAR. : ABiEBU\GEA VON SPAEBUECHEIA

A!SZAEIUNGEN VON GTTTAAEh EE: 9AUSPAFKASSEf,
VEP(AUF VON WEETPAOIEPEA
:EO. UN! EINU!IG= E:NhAHEN AUS !EBENSVERS' U'A''

EJNNATMEh AUS KEgDITAUFNAHY:
AU;NAHME VOT BYOCTHEKEl, GRUTC9CiULlEN U'AE'
AUFTAHME VON SSNS]I6Eh XREEiTEN

STATISi :SCHE CIFFAREii2
GESAMTE I NNAHMEN
ÄACHQICET!:CX: HAUSHALTSBRUiTCEINXOWEN. HAUSHA:'SNETIOE IilXOffiEN

AUSGAe=FAgrIS: EIN(OWEN UNJ EINNAHMEN

S;EUERI !U: E I NXOWEI UN! VERI'OEGEN
PE.ICiTBSIIRAEGE ZUA SCZiALVERSiCtsERUN6
SSXS;1GE AUSGABEt.

,/EES I CHERUNGSBE I ?RAEGE

CAi.: FPElw. BEITRAEGE Z! PENSIcNS' STEQBE(ASSEN !'aE'
FREIW. BE:TRAEGE ZUT GES€T2.. PENTENVEASICH=RUNG
ERElw. BE:TRAEGE ZUE GES€ii!' XPAN(EIVERSICdEiU\G
BEiIRAESE ZUF gRIVAiEN (RANXEilVEESICHERUilG
E=ITRAEGE ZUi (EA;TFAXR2EUGVERS:CHEPJNG
BE]TRAEGE 2U SONSTIGEN PR:VATVERSICAERUIJGEft

SOXST IGE 5 INKOffftSUEBERTRA6JTGEh
KI AE TF Ä ]R 2EUGS T=UEE
U;tsE JGE UEBEPTPAGUXG=N

AÜSGABEN FUER VERrcEGENSB I LruNG
NICHTEN;NOffiENER GEWINN
<AEUFE VON GRUNDSlUEC(EN GEBAEUDEil U'AE'
]NSTAftDSETZUIG VON 6EBAEUOE\ U.AE'
KAEUEE \,ON WEPTPAP]EREfo U. GESCHAEFTSANTEILEN
E Ift ZAPLUNGETi AUF BAUSPARVEFTRAEGE
EINZAd!UNGEN AUE SPARBUECHEI
BEITRAEGE FIJEi LEAENSVERSICHEFUilGEN i'AE'
AUSLE]HEI VOÄ GE:O
SONSTIGA AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILBJHG

RUECXZAPLUNG VON XREOITEN
EUECKZAHLJilG VON RAAENSCHL]LOEN' XLEIN(REO:TEN
T]LGJNG !.VERZINSJN6 !.9NST.KR=O]TEA,BAUOARI' !'AE'
OAc. : ZINSEN FUEP BAUOARLEHEN L'AE'

AUFWEIOUNGSN FUEF DEh DRIVATEN VEEgRAUCts

!ANGLE6:GE, HOC#ERTIG: GE9RAUCHSGUETEE
GEBRAUCISGUETEF YON BEGREil2TEM WEPT

VERERAU:qSGU5 TEE
RE PARA TURE N

SONSTIGE :]ENSi!E ISTUNGE\
STA: :S; ISCHE DiFFEREN:
GESAMTAUSGABE N

473 192

JE HAUSHALfSTYP UNC iOilAT IN DU

EIilXOIflEil URD EINXAHMEN

OIENSTES

t1 !92 t6)
(i o55.6?)

lge .24 i

l61C ,27',)

/

975. 69
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5a. 83
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I 17A

15.

155

2?
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6".?1
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t,ZAG. a9:
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{63.35)
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205 0:

71
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1.2 EIN(OI'I!4EN UNO EINNASMEN SOWIE AUSGABEN ppIVATER HAUSHALTE XACH HAUSHALTSTYp

1,2.O1 EEZUGSPERSON: INSGESAMT

1.2.01.O9 IvENATLICHES HAUSHALTSNETToEINXoWEN voN 2 ooo BIS UNTER 2 2oo oM

GEGEI{SiAilD OEP NACHWEISUilG ALLE IN-
LEBENO'

FRAU

ALLE IN-
L EBENOEI

. 342 166

JE HAUSHALTSTYP UNO trONAl IN OM

::t::Y:::
ZUSAWEN

MJT XINOEFIfo

t49 )

SON.
ST I GEF

HAUSHÄL;
DARUNTEi

MIT
1 KINO

EHE PA AR

SAlvt{EN

HAUSHALTE IilSGESAMT (IN 1 OOO) 65

EINXOilEN UilO EINNAHMEN
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90i ,17
826, 59
(69,31)

57. 05
2CA, 39
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1 17 .8A
333,03

117.59)

(13.iro)

t38l

50)
39)
21 )
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59)
5{ )

32)
23)
53 )

79 )

o7 )

a7)
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67)

9e)

":,
a7)

BRUTTOEINKOMHEIJ AUS UNSELBSTAENOIGER ARB=JT
OAR. : OER BEZUGSPERSoT

OES EHEGATTEN' OEF KINDER
BRUITOEIilXOW=N AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINTAHMEN AUS VERISCEGEN
DAR. : AUs VEQMIETUNG UilD VERPACHTUNG
EINKOWSN AUS OEFFENTLICHEII TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : aENTEN OER GESE?2LICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFENTL :'HE PENSIONEN
RENTEN OEF zUSATZVERSORGUNG DES OEFFEN;1. OIENSTES
RENTEN DER GESETZLICAEN Ufl;ALLVERSI'HERUNG
KR I AGSOPF ERRE N TE N

SOZIALHILFE
ARBE ! TS LOSENH I LF S

LFC. UEBERTRAGUNGEN OEE ARBEITSFOEROiRUNG
TTCHNGE LC
K INOERGELO
ruTTERSCBAF TSGE LO
BAFO€G

E]NXOWEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEil
OAR. J WEEISPENSIONTN /.RENTEN
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EINNAHMEN AUS OEq AUFLOESUNG VON 6ELOVEQrcEGEN
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STATISTISCNE OIFFEREN:
GESAMTE I NNAHMEIi
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S0NST I GE E I ft KOT6,IENSUESEQTaAGUNGEN
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UEER IGE UEBERiPAGUNGEN

AUSGABEN FUEE VERI&EGENSAILDUNG
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INSTANOSETZÜNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEJEE !ON WERTPAPIEREfo U, GESCHAEFTSANTEILE\
EINZAHLUT{GEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E INZAHLUIJGEN AUF SPARBUECHER
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1.2 EINKOE4EN UNO EIHNAHI{Eh SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHA:TE NACH HAUSHALTSTYP

1,2.O1 BE:UOSPERSOil: INSGESAMT

1,2.01.10 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEil VOil 2 2OO BIS UNTER 2 5OO O'g
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LEBETOEP
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t..0E)
ls.05)
33.36

7= 23
2ä.:r.

l?2 .3. )

a83. a3

38. .34
3C: a9
(23 E5l
(3C
(16
a8

3 26A.95
2 711 .52
2 316.9.
2 395. 81

ac. 9.
tr .25 )

(1 9!)
i.,53 I

13 72
32 .1.
1C.a'
8..8.
11,a8

a7 a ,09

I 63.a1 )

1..6C
45 3-6

21e.96

ro.59

93 .7g
16. 14
17 .64
15. A9

1 to, 3s
235, 38
256 . 61
946.46

52.80
607. 05

O I ENSTES

U. AE

117
l6r

(3c
ae7

AUS6ABEN

{r76

190

:366

t299
1.214

81
a6)

3r
6Ai
60

I ?8.59 )

t58.{6)
r55.75

1112.81 )

a3^ .22
lzaa.17|

,r

l1Ä.81 |

92.13

(110.53)
512.12

1271 ,A1 )

11 ,76

ira6.37)

1AO6.261
126.)6 )

43a.91

1 269. 46 )

i26<.29)

2a'

624

25f
232

a6

35
91

15

72

.4 )

7E)

s'i r

6.)

9! l
e6 )

EINNAHiIEh AUS (REOITAUFTAHME
AUFNAHME VOA HYPCTHEKEÄ, GRUNJSCHULOEN U'AE'
AuENAHM: VCN SONSTTGEN XREO]TEN

STATIST ISCHE OIFFEPENZ
GESAMTE I NhAHMEN
NACHR ICHTL ICH I HAUSHALTSSRUTTOE INKOWEN

HAUSHALiSTETTOE I NXOWEN
- AUSGABEFAEHTGE EIN(OWgft UNO EINNAiMEN

STEUERN AUE E I NKOWEN UNO VERT'OE6EIT

PF:ICHTBEiiPAEGE ZUR SOZIALVEASICHERUNG
SONST IG= AUSGABEN

VEFS I CHEFIUNGSB= I ;PAEGE
Olp., FREltr. BEITRAEGE ZU PENSIONS'' STERBEK SSEN U'AE'

FR.IW. BETTPAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERS:CHERUNG
;PElw. BEiTRAEGE ZUI GiSETiL' xRANxENvERSICHERlNG
BEIIRAEGE ZUE PRIVATEN KPAtrXENVERSICHERUIG
BEIIRAEG; ZUP KKAFTFAHEZEUG!ERSICHERUNG
BEITRAEE= ZU SONSTISEh PPIVAAVEFISICHERUNG€N

SCilST I GE E I NXOTI4ENSUEBEFTPAGJß6Efo
XRAF TF TCR ZEUGSTEUER
UEBRI6E UEEEETRAGUNGEN

AUSGABEN FUER vERr'OEGEilSBILDUNG
N I CBTENTtrOI+1EN€R GEWI Ih
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN. GEAAEUOEN U'AE'
INSTAilOSETZUNG VOtr GEBAEUOEN U.AE'
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E IN2AHLUNGET AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEI AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVEPSICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEN VON GE!O
SONSTIGg AUSGABEN FUER VERrcEGENSSILOUNG

RUECKZAHLUNG VOil KREOITgN
PUECXZAHLUNG VOil RATEilSCHULOEN, XLEINXREOITEN
T I LGUN3 U. VERZ INSUXG V. SONSi. XREO']EN, SAUOAR'
OAR. : ZITSEft FUER SAUOAPLEHEN U'AE'

AUFWENOUNGEN FUER OEil PRIVATEN VERBRAUCH

LANGLEEIGE, HOCtrERTIGE GEBRAUCHSGUEfER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGREilZTEM WERT

VERBRAUCHSGUE TEF
REPAPATURE N

SONSTi6E OIENSTLEISiUNGEN
STATISTISCHE OTFFERENZ
GE SAMTAUSGABEN

3 313.96 3 750.34 3 90! ac a

1 66,28

(8r,3s

3 905, Al
? 862.14
2 3A9.1 t
2 932,53

31. . 3'
29A . 62

( 38, 5.

( 90, o3

( 53. 5;
t4 15

3 31 3,95
? 7A9.39
? 323.i1
2 366.52

| .17

tl i9
12

3 750
3 075
? 3^C
? 106

21 I

3A)
9e
58
8r
68
rc

23. 38
a 1O1 .13
z 912,69
2 35r.5.
3 r34,05

261 ,63
323.32
35e. ro
a2.22

?22 .29
290 68
r 52. 03
?: ,61

.,3 
".-2 )

5!

45
I S3,00 l

3 296.?7 )

2 BO7 aa)
2 _3.C. aO I

2 379.69)

16

?6
52
76].

69)

270
r 95
a9a

87
t:

40. 51
18.50
9.29

1 35. 74
6. 63

1 2t.95
579. 63

(57.93)
I 69,94 )

3a ,71
298 3e
(29.96)

9i .33
36.96

(51,3S)
t1?, to)
95r, O2
162 .51
273,79
aoa.51

55. 93
733 ,1a

aac,66
29. . A6

tro,39

r 65.69
225 . A2
733, 6C

( 209. 06 )

l2a1 ,sa )

I6a5 59i
197 .?1:

126
31

7
19'

13
17e
656

o7 )

55
13
17
2i
2C
57

891

,72
,95 )

(11
32

222
a'a

212
G7a

17 t
I 129

14.

2 2Äa
247
246
931

73
69e

113 5r)
t33.90, 139

lrc
(64
11.
l5c

(.09

a2l
3" )

931
!9 )

.3 )

71 .

22

9A

65
oa

69
71

.12

l-c,4al
2A6.23
{r2,31 )

t275.93)
910 ,31

(39.a61
l1?

(107
151
293

53
(13

(3.
a27

55
3A6.97
(6C.16l

( 21 C,55 l
112,73)

1113.7r )
t51.a9)

!,2 1 13 .1a )

l216,6Al
1251,a2)

I r 006,33 I

1a9,1?)
l5ae,19l

1 50.76
lro-o.7sl

( 40,99 )

905 .21
279 , O4
197 6a
795 66
52 C.

5AC.O6

a2
82\
60)

a0
53
9r
9r
70
7a

2

ra5.7. l

r oa, 06

23e .23
27 6 ,91
290. 31
a93,79

a2 .41
69..35

r84.48
2.21

3 26e.93 t" 296.27 I
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1.2 EIN(OIgIVIEN UNC EINNAHMEN SOII'IE AUSGA6EN PRIVATEF HAUSHALTE NACH HAUSHALiSTYP

1,2.O1 EgZUGSPERSON: INSGESAMT

1.2,O1,11 mNA'TLICHES HAUSHALTSNETTOETNKOTVT{EN VON 2 SOo BIS UNTER 3 OOC DM

HAUSHAL TSTYP

6EGENSTAND OER NACHWE:SUNG
ELTERNTElL MIT f,INOERN

ALLEiN-
LEEENOE

FPAU

AiLE IN.
LEBENOER OAEUNTEi

M];
.1.::?.

EHEPAAR
zu-

S^ffiEN

soil -
STIGEF

HAUSHAL T

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO)

:USAIfrEN

123

156.91 )

55, 64
225. 95
a5,2a
I 6,63 )

1 73 ,87
i73.851

(100,021
I 38,53 )

2 503,27
2A5 , 42
34 6, OO
9A6,11
103. 15
782. 55

3 910,27

337 I 8O

JE HAUSHALTSTYP UNO I{CNAT tN OM

EINKOWEN UHO EIT,INAHMEN

s5 117

BFUTTOEIilXOn1EN AUS UNSELASTAEilOIGER ARtsEIf
OAF. I DER EEZUGSPERSON

EES EHEGATTEN
DER XINOEA

ERUTTOEiilKOWEN AUS SELSSTAENOIGER ARBEIT
E'NNAHMEN AUS VEREJEGSN
OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EINXOMEN AUS OEFFENTL ICHEN IRANSFERZAHLUNGE\
OAF. : RENTEA OER 6ESET2LICHEN RENTEilVERSICHERUNG

CEFFENTL ICHE PENSIONEI
PENTEN OEF ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSiES
EIENIEN CER SESETILTCHEII UNFALLVERSICHERUNG
KR IEGSOPFEREIENIEN
SOZ IALH! LFE
APBEITSLOSEftH:LFE
LFO. UEBEPIPAGUilGEil DER AFBEITSFOEROERUNG
WCHNGE LC. XINOERGELC
ru TTERSCHAF TSGELtr
EAFOEG

E INKOT'\4EI\ ÄUS IIICHTOEFFENTL ICHEN TPANSFERZAHLUNGEN
OAR, : WER(SPENSIONEN /-RENTEN
E IIINAHMEN A,JS IJNTERVERMIETUNG
EINN,A.EINMAL.U.UNREGELM.UEBERTRAGUNGEI U.A,VERKAUF V.WARENOal. : EINXOW€NSUEBEPTRAGUTGEN

vERITOEGE,TSUEBEFTRAGUNGEN
EITJilAHMEI tUS VERADEGEI{SUWANOLUNG UIID XREOITAUFNAHI4E

EIINAHMEfo ÄUS OER AUFLOESJflG VON SACHVERi,EEGEN
EIT{NAAMEN AUs OER AUFLcSSUNG vot\ GELovERt{oEGEN
OAR. : ABHEBUNaEN VOt SPAFB,JECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAQKASSEN
VEPKAUF VON WEPTPAPIEPEN
LFO. UN! EINMALIGE EINilAHMEN A!S LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEN AUS (REOITAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPOTHEXEN, GPUNoScHL]L5EN U.Ag.
AUFNAHM€ VON SOilSTIGEN XRECITEN

STATIST:SCHE DIFFERENZ
GESAM'E I NNAHMEN
NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINXCwl=A

HAUSHAL TSNE TTOE I NXOWEN
AUSGABEFAEHiGE E IilXOhE\ UNC EINNAHMEN

STEUERI, AUF E INKOlrtt4EN UND VEpf,bEGEN
PFUICHTBEiTRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSiIGS AUSGABEN

V'SRS I CHERUfr GSB: I TRAEG=
OAR.: FREIt!. BEITRAEGE ZU pENStONS,, STERBEKASSEN tJ.AE.

FREIw. BEITaAEGE ZUR GESETZL. RENTENvERSICHERUNG
FREIW. EEITRAEGE ZUF GESETZL. KEANKETVERSICTiERJN6
BEITRAEGE ZUE PRIVA'Eh XRATXENVEPSICHERUNG
BEJTPAEGE ZUR (RAFTFAHRZEUGVEPSICHERUNG
BE:TEAEGE ZU SONSTIGE^ PRIVATVERSJCHERUNEEI

SONST I GE E I NXOMENSUEEERTRAGUNGEN
KRAF TF AHR Z EUGSTEUER
UEBRIGE UEBEETRAGUNGEN

AUSGABEil FUER VERIibEGENSBILOUN6
N : CHTENTNOI,ITIETER GEWI NN
KAEUFE VON GRUNDSTUECXEN, GEBAEUOEil U.AE.
INSTANOSETZUßG VCI{ GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPTEFIEN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIN2AtsLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEE LEBENSVERSICHEFUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELC
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VCN KREOITEN
EIUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN XLEINKREOITEN
T I LGUNG U. vERz INSUNG v. soNST. KREDITEN, BAUoARL. U. AE.OAR.: ZII{SEN FUEP BAUOAIILEH€N U.AE.

AUFWENOJNGEN FUER OEil PFIVATEN VEiIBRAUCH
LANGLEBI6E, HOCHWERTTGE GEBFAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGREIiZTEM WERT
VEPERAUCHSGUETER
REPARATUREIT
SCNSTIGE OIEilSTLEISTUilGEN

STATIST ISCHE DIFFEPENZ
6ESAMTAUSGABEN

146
12

117
717

116.9_.
48 .54

461.O1

I 373. A7
1 369,14

( 58.99 1

(3a

432
358

321.1i
303 ,7 6

1316.5?
296. 46

l16i,7B
617 .7 a

( 372. 9a

37. 30
45,69
38 1C

358
250
g5i

7C
655

14
9i
A7,:

1C,04
236.3C

221 , 21
887,35

171 ,13)
1162.771

5t,26
331 . OA

54. 57
t26, OO )

205. ?s
(94.3A)

lri1,37)
(41.99)

2 196 69

1 48. 53
502, 99

50,5C
204 A5

42,3C
3F7 .96
23.66
12,24

i 30, 5a
30.56

13 .21
2 154.79

201 , a3

2 278.31
I 981 ,27

1282.08)

1 983,71
1 720 A7

1251.C2i
i75.72)
21n,t1

1152,99)
?12,A3

l.o4 , 50 )

12. ,91 )

11a.52)
79,1"

293.1i

137 7A
47 ,87

..7 3 .21 )

435, 65

321 ,3A
265 ,2a

l.1a,1C)
(91 ,20 )
5. .72

3 910,28
3 330.CO
2 7rO,31
2 830,28

988, 1 4
744 . 02
182. rO

22,C2
1 32, _i3

1 889.19
1 153,22

342 , 56
236.71
320, 35
64C. 97
196,17
102 ,31

39,49

94 ,7a

95 5A
5r.56

( 30. 79

325. r3

{a6,23

1 43. 36
39.20

945, Og
281 ,61
725 ,22

169,641
?17,9C

1152.e3)
652 ,92

( 383, 28 i

/
37,6a

1171 ,A7 )

252
1?A
873
524
127

40
36
53
24
98

(264,83)
19o,22

1129 ,7 6 )
461.59

I ^4e .c7 I

183,43)

l.2,50l

151 ,71)
1132,61)

93, r3
.9,42

437,34

25A,61
240.92

305. 39
321 .54
426 ,72
113.10

127 ,7A
a2 ,18
ro.57
80.99

65. O.
441 ,26

53.53

57 .9.
llr.s3
153 ,31
(92, ra
(61 19
( 20, 59
432 , 23
2a3. 90
323, aA
102. 1 6

57, O1
665 .27

2.,56
(9,5?)
17,98
t3.8r )(5,r2)
52,79

56 .2C
(4.98)
!5,71j
t9,47
29, Ä1

41,93
12.61

584.8.

1114,26)

3
2
2 770,12

AUSGABEN

) (1A2

al )

57)

3;
56
8s )

o)
16

7Ä)

69)

?6
7B
56

126

(2s
24
?1

125

63

4 O15
3 33A
2 751
2 A21

i3
6A
3S)
14
37
a5

7t

o5
42
55

71l.

6.)
43

19
17

335. 5C
zB1 . 67

4 22.23

{a9. 1 9
96,24

o6a. 23
442 5a
742.8.
s1 1 .24

4
3
2

105

5A!
640
731
83A

162
?7

3 ga7

2 ?52
2 796

609,91
295 5A
481 ,94
1 52, 54

341
358
871

94

26C,39
320 , a8
966,76
i03.40

{ 178

I 4A,91 )

362
r 93
23?
113

t 4_1

54
1A
10

155
7

96
43
91
54
65

a1

97

32

27Ä.OA
31 5,55

9C.92

tl?,s;)
35 17
10 .2n

10c ,2a
13.04
8t-,21

452,33

141 ,1', )

3.
42
23
37

59
26
43
2B
6C
e7

t2
t4

2

208
l2 .2a
B, AC

19, 86
38,16
12.09

105,45
r6,05
49. 39

636, 28

47,o7
39, A9
5A, 93
6,0,16

275. 68
c2 .81
22,14

101

317 ,16
7A t',A1

66,31
422 , 6A

469.As

135.1.1
(59,A6)
( 65.45 )

229 . 60
59. 41
1a ,71 )

(195.74)
176,15)

l.6. 06 l
2 494,?6

292,03
343,57
949. 04
125.35
784 ,27

143
64
79
27

2 439
293
317

1 097

67?

63

53
46
42

2)
o8

58

3 945,C9 4 564.12

310.94

4 068,2A a Or5.05 3 AA7.9a
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1.2 ElilKOI'{EN UNO EINI{AH?'EN SOWIE AUSGABEN PRIVATEF HAUSHALTg NACT HAUSHALTSTYP

1.2.O1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT

12 TTNATLICHES HAUSHALTSNETTOETiKOWEN VON 3 OOO BIS UT{TER 3 5OO OM
1,2.01

HAUSHALTSTY P

IELTERNTEIL MIT Xtt'IOERil
l---------'-:--

GEGENSTAilC OEF flACHWEISUfrG

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO)

E INZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINzAHLUNGEN AUF SPAEBUECHEE
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICH€PUNGEN
AUSLEIHEN VON GELO

U. AE

SoNSrl6E AUSGABaN FUER VEFiiO€GENSBILOUNG
RUECKZAHLUNG VON XREO]TEN

RUECXZAHLUftG VON RATEilSCHÜLOEN, KLEIIKREOITEN
T I LGUNS U' VERZ IISUNG \" SONST. XPEO] TEN, BAUOARL

DAR. : ZINSEN FUEa BAUOARLEHEN U'AE'
AUFWENOUNGEN FUER OEN PR:VATEX VERBRAUCts

LANGLEEIGE, HO}SIERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEF VON BEGFIENZTEH WERT

VERBRAUCHSGUETEF
REPARATUREN
SCNSiIGE DIENSiLE ISTUilGEN

S'AT IST ISCHE OIFFERENZ

193 120

JE HAUSHALTSIYP UND IYONAT IN ffi

E: nxot6äEN Ut{O E I NNAHt4gN

2 223.32 2 s15
2 212-1a 2 e6c'

ALLE II{.
L EAE NOE

FRAU

ALL=;N.
LEBENDER OARUNTER

MIT

. i.::::.
I
I

l.

ZU
EHEPAAR

SAIfiEft

son'
ST I 6ER

HAUSHAL Tzusatlt4E N

101 69

[1a3
(65

2 73O
394
351

1 076
81

8aa

t5r

12)
73
91
2e
79

69)

86)

226
(113

662
i27 I
( 3?O

63
70

97 )

o8
.a )

16)
r6)

63
33

/
?.
3a

18:.4.
722,A7
a12,36

I A3. 2=

50 55
13r.55
515,43

aae.77
363. OO

{15e.26)

{ar,90 )

t311,Oo)

(130,56)

5a
5C
a3
13 )

71l,
r3i

46.
aa6

!38
i3

116
t23
5".6C
11 .92

, 12,23
1e.96
93.27

761 . ao

165..9)
{98,43)
1 00 .96
30.,33
71.67

119.02)
,,71 . 1l
,15.71

123.95)
2 73C.5O

363 90
372,05

I 213 29
a9,65

711.a1

37a 71
.oc.32
4'aG.51
131,66

2 76
13,.a)
1E 6t
29.64
.3.97

1,2,49
18.52

961 ,26

254 t5
65,35
71 92

33t.69
7a.94
5?,16

2ro,o8
66. 5.

1a3.54
54 ,61

2 716,93
379. 6C
373, 35

1 200,32
61.65

736,O2

2 191,42
r 753,73

lar9.6.)
1221 ,7 6 )

2 4A2,5?
r 970,63

I aa7 ,62 
"1 243.49 )

348,17
12.9 ,?t )

7 67 ,3C
I 438, 67 )

a3. o5

117C.16)

i 43.82 )

90:.85

l3rl
26C

(51.991

1.3,41:

1 6,23
4 s37.95

505. .5
1a2 ,36
391 .87

62,15
16A.75
32,. . S2
241 ,o9
8r l .48
10. ,1 I

2. ,9C

16 56
1.."
i2.60
51 35

1,61
a9 .16
33. 09

70
81BRU;TOEINKOW€N AUS UNSELBSTAENOTGER ARBEIi

OAF.: OER BEZUGSPERSOi
OES EHEGAiTEN
DER (IftOER

ERUTTOEIilXOWEN AUS SELBSiAEilOIGER APBE:T
E IINAH!{EN AUS VERI'IOEGEN

OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VEPPACHTUNG

itt ao*e* aus oEFFENTLICHEN TRANSFERzaHLUNGSN

OO". RENIEN OER GESETZLTCHEN RENAENVERSICHERUNG

OEFFENf L ICHE PENSIOilEN
PENTEN OEF ZUSATzVERSORGUNE DES OEFFENTL'
RENTEil OER G€SEl2LICHEN UNFA!LVERSlCHERUNG
XI i EGSOPF ERRENTEN
SCZIAiHILFE
ARBE I 

'S!OSENH 
I LF E

LEO. UEBERIRAGLJNGETi OER ARBEIiSFOEROERLJNG
WCHNGELO
X INC=RGE!O
ruTTERSCHAF TSGE LC

EAFCEG
EIXKOWEN AUS N]CHTOEFEENlLICHEfr TRANSFERZAHLUßGEN

OAR. : l{EP(SPENSlONEN ,/-RENTEN
EIRftABMEIJ ALJS LJNTERVERMIETCNG
e i ni. 

^. 
i,n*..u.unREGELM. uEBERTRAGUNGEN u' A' vERKAUT v'waFEN

OAR. : E IilKOffiENSUEEEETRAGUNGEN
V ERITO E GE T SUE S E R TFI   GU N GE N

EINNAHüEN AUS VEPITOEGEilSUilANOLUNG UN' KREOITAUFflAHME

E I ilNAdWN AUS CER AUF LCESUNC VON SACH\'ERITOEGEN

EITNAHMEN AUS gER AUFLOESUNG VON GE!OVERrcEOEN
O^R. : ABHEBUXGEil vot SPARBUECH€RN

AUSZÄHLUNGEN VON GUTHABEft BE] BAUSPAPKASSEN
VERXAUF VON WEETPAFIEREN
LFD. UNO EINULiGE EIXilAHMEN AUS !EEENS'/ERS' U'AE'

EINNAflMEN AUS KREOITAUENAHME
AUFNAHI'G VON HVPOTHEKETI, GRUNOSCHULOEN. U'AE'
AUFXAHM= VON SONSTI6Eil KREOITEN

STATISTISCBE DIFFEREN:
;ESAI{TE INNAHMEN
trACHRICHlLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINxOWET

PAUSHALTSNETTOE I NXOWSß
AUSGABEFAEHIGE EIN(OWEN UilO EINXAHMEN

SiEUERN AUF EIH(OIJüEN UNO VERrcEGEN
PFL!CHTSEINAEGE ZUR SOZTALVERSICqEAUNG
SCXSiIGE AUSGABET

VERS 1 CHERUIGSBE i TIAEGE
Cln., FREIW. BEITRAEGE ZU PETSIONS-' STEEIBEKASS;fr U'AE'

FREIW' BEITRAEGE zUR GESETZL. RENTET]VEPSICHERING
FREIW. BE!TRAEGE ZUR GESETZL' KRAftKENVERSiCHERÜNG

BEIIRAEGE ZUR PPIVATEN KRANKENVERSICHEEUNG
BEIlFAE6E ZUF KPAFTFAHPZEUGVERSICHERUNG
EE]TRAEGE ZU SONSTIGEN PFIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I ilKOB4ETSUEBEPTRAGUNGEft
XRAE TF AHR ZEUGSTEUEP
UEBRIGE UEBEPTRAGUTGEN

AUSGABEN FUER VERMCEGENSBILOUNG
NICHTENTNOffiENEP GEWIftN
KAEUFE VON GRUTOSTUECKEN' GEBAEUOEN U'AE'
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U'AE'
KAEUFE VON WERTPAPIEREil U' GESCHAEFTSANTElLEA

O I ENSTES

U. AE.

(115
481
30.

r 104
517

I ao7
la7

(31

AUSGABEI

186.42)
(69,46,

21A 61
77 .33

( 1 23,9i )

aa6.21

662 . 61
1a..93

i131 aJ)

llo7,96)

t 39.46 )

80,23
5 166,51
r 096.50
3 233.r3
3 31a ,94

155.
a6.
76

at?,
ta3.

a29,

4C
17

262
111

B7
6

. 973

. o22
3 2t6

353.95
266,90
aa9, 6a
a23, ao )

96, 53

256,21

aa ,21
i 69 ,12
91 6 ,57

.o1 , 67
329 ,71

zae,01
61 12

llol,oo)
1 03c, 22

668.61
a61,43

,353 0"1

I 1 96.50 )

1aa 17

(25,s5)
43 .62
1C .a',

10c.54
.7 .O.
43.53

I o29.39

112 -57 )

79 66
16.14
E,3C

295. 65

2?7 ,51

a1 3. 82
337.95

36s. 32

',32,5^
a.a1

65

27

5:
1C
a2
57
59
63
95
o',
47
53

16

5e,10
5 57C.a3
4 3Cl ,61
3 221 30
? aaz 19

799,ä.
zac .7a
o1.,52
273 .2?

(57.46)
| 192 .9. )

l93.8el
122.OB
65 .2i

l6?,32)

25-' .7 7

{ 1 20.46 )

l1a.90i
I69.52)

2 .75 .6o-
502.5e
2.6 . ;1
924 ,.4

8C,24
7 21 .9C

a 932.40
3 92e,24
3 235. 5C
? 3.'',16

5 056.61
a c21 .60
3 225,46
3 354. !5

. a3?.95
a 1G',.7C
3 253,98
3 31 3..O

617
211
Ea{
253

i4

114
19
26 23
12.81

220 ,7A
10,a?

210.76
| 128.13

t69,93)
llaT 3:)

73.A9
50a. ao

49.3S
62.52)

21? 01
(.6.341
1 95, 6C

55, 63
2 45 r- .02

2.6 , 15
364 . 06
a?B .46
81.53

935 , 62

63
4A
1?
Ä1
631

35

353.70
338 ,94
455,5?
1 3a,5.

(35,OOi
t2a.62l
a1.06
1C.52

101 . ?0
r 3,80
a5.49

91 5.52

1r31,95)

61.26
267 .90
7a.35

{a0,11)

a19.a3
37 6 .11

1 5O9. 53

{r01,a7)
169,32)
299.9r

63,50
(55,31 )

i 23.,53 )

151,07l
294 .

(5.
l?14

t60
2 791

3i2
361

1 11r
8a

862
9

.952

a2
75
o6
20
95
73
21
o2
63
35
23

,ac

.6)
851
8i
o5
39
71

70

3 056. 61 Ä 979 . 175 r65,51 5 57C,43

.58 ,21
XACHR I CHTL I CH 

'

ERSPARN I S
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3t6. 02 236.47 292 ,21 260 . a6 290. 05
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1.2 EINKOTIT4EN UNO EINtiAcMEN sowIE AUSGABEN PRTVATER HAUSHALTE I,IAcH HAUSHALTSiYP

1.?.O1 BSZUGSPERSON: INSGESAMT

1.2.01.13 },DNATLICHES HAUSHALTSNETTOEITKOIgilEN VON 3 5OO BIS UNTER 4 OOO OM

GSGENSTAIIO DEI NACHWETSUNG ALLE:N-
LEBE I{OE

FFIAU

ALLEIN.
LEBENOER

62 a5

JE HAUSHALTSTYP UilO lrpNAT lN OM

EIilKON,I€N UilO EINNAHMEN

HAUSHA LTSTYP

ELTERNTEIL MIT KII{OERN

OAEIUNTER
M;T

. r.1:::.
ZUSAMEN

EHEPAAR

SAIfiEN

1 658

soN -
STIGEF

HAUSHALi

522
450
50a
i6!

(1

17
96
96
oa
17l,

ZU

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO) 73

ERUTTOEINXOIfiEN AUS UNSSLBSTAENOIGEF ARAETT
OAFI. : OEE BEZUGSPERSON

OES EHEGAITEN
OER X ITCER

BRUTTOEINKOMEN AUS SELBSTAENC'GER ARBEIT
EIililAHMEN AUS VERIvt)EGEH
OAR. : AUS VERMIETUNG UilO VERPACHTUNG
EINXOIftIEN AUS OEFFENTLICHSN TRANSFERZAHLUNGEN
DAR. : REN?EN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICiERUNG

OEFFEi/TL ICHE PENSIONEN
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
REIIIEil OER GESET2:tCHEN UNFALLVERSICHERTJNG
(R I EGSOPF ERREN;EI\
SOZIALdILEE
ARBE I TSLOSEIIH I LF E
LFO. UEBERTEAGUNGEN DEF ARBEITSFOEROERUNG
IIOHIi GE L O
K I ilDERGE LO
ruTTERSCHAFTS6E LC
BAF O EG

EIilKOWEN AUS ß'CHTOEFFENTLICHEN TEIANSFERzAHLUNGEN
OAR. r yiERxSPENSIONEN /-RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUilG
E I ilI{. A. E IilMAL. U. UilREGELM. UEBEQTFIÄGUTGEN U. A, VEiXAUF V. WAREN
DAR. : E!NKOffiENSU€BERTRAGUNGEN

VERTJDE GEilSUEBERTRAGUNGEN
EINNAHMEil AIJS VEFITDEGERSUWANOLURG uNo KREoITAUFNAHME

ETNNAHHEN AUS OEP AUFLOESUNG VOt SACTvERt'OEGEh

=INNA9MEN 
AUS OER AUFLOESUNS VON GELDVERI€EGEN

3AF. : ABHEEUNGEN VON SPAPBUECHERN
AUSZAHLUNOEN VON GUiHABEN BE' BAUSPAPK^SSEA
VEPKAUF VOi] WERTPAPIERETT
LFO, UIID EI[{MALIGE EINNAHMEN AUS LEBEflSV€RS. U.AE.

E INNAhMEN AUS XßIEOITAUFNAHME
AUFIIAiME VCN HYPOTHEXEN, GNUNOSCHULCEil U.AE.
AUFNAHME VON SONSTISEiJ XREOITEN

STÄTISTISCHE OIFFEREN2
GESATTE I NXAHMEA
NACHRICHT:tCHr HAUSH^!TSBPUTTOEINXOWEN

HAUSHA !'SiiETTOE I NKOM4EN
AUSGABEFAEHIGE EINKOIN4EN UNO EITNAHMEN

STEUERI{ AUF EINXOIS,EN UNO VERITEEGEß
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS t CHERUNGSBE I TRAEGE
OAR.: FRElw, gEITRAEGE 2U pEilStONS-, STERBEKASSEN U.AE.

FRETW. BETTRAEGE zUR GESETZL. EENTENVERSICHERUN6
FREIW. EEITiAEGE zUR GESETZL. KRANKEI{VEiS:CHERUilG
BEITFAEGE ZUR PRIVATEN KRANXEilVERSICHERUNG
BEITRAE6E ZUR KßIAFTFAHRZEUGVERSTCHERIJNG
EE'TRAgGE 2U SSNST!G=N PRIVATVERSICHERUNGEN

SOfl ST I GE E I NKOffiENSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF AHFI ZETJGSTEUER
UESFI IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERIiDEGENSB I LOUNG
N I CHTENTNOTTIVIENER GEwI NN
XAEUFE VON ERUNOSTUECXEN, GESAEUDEN U.AE.
IflSTANOSETZUN6 VCN GEBAEUOEN U,AE.
KAEUFE VON WEPTPAPTEREN U. GESCHAEFISANTEILEN
EINZAHLUI{GEN AUF BAUSPARVERTRAEG:
ETNZÄHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEil U.AE.
AUSLETHEN VON 6ELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERITDEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN
RUECKZABLUNG VON RATEilSCHULOEil. KLEIN(EIEOITEN
TI LGUßG U. VERZ INSUNG V, SONST, KREOITEN, BAUDARL. U. AE.
OAF. : ZINSEN FUER BAUOARLEHEil U,AE.

AUFWENOUI6Eil FUEF OEN PR'VATEN VERBRAUCH
LAI'I6LEB I GE , HOCffEFT I GE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WEFT
VERBRAUCHSGUETER
RE9ARAIUREfI
SOTSTIGE OIANSTLEISTUilGEN

STATI STISCHE OTFFERENZ
GESAMTAUSGABEIT

2 47e.57 2 894
2 873

2 328,15
r ao6, 3s

172.,,761
(167,8oj
470 ,23

1371,60)

(552,10J

93. 03

I 308. 05 )

166.6S)

167,10
172,26i

727 ,31

519,12
406,11

(207,89)

2 81e,62
1 533.99

112c,27 )
453, 20
373,91
27 6.29
958-,50
603. I 1

2 467,O1

1163 , 12
550.42
354, 52

1 4?1 2e
153A.31
I 71 5,9A

l7 4 ,02

434, 30
111 , Ä7
ta5.75

1 258 88

620, 91
514.17

(143,93

455, 03
212.99

2 245,56
290, 52

{11=,33
109,90
2i,77
12 ,05

22A ,50
10,51

21 o, OO
1 148,17

I 98. 93
( 29C. S3
(105,02
Ä49 61

48 ,75
(13{,25

I 411
.33

1279
1 047

( 3ai

455
(344
816

i 499

,?9

,38 )

,84
sal
a2
49 )

o7
05)

a;

26
o8)

ol )

31
o1
32

(2 913
t2 135

4g

59 1

3l )

oa
5A)
1l
oo)

/

22)

79)
12)

34 )

i77A

I 1A7

(3,69)
t3,ol J

13 .21

24C, 6a
486,65
c32 ,20
121.73
238. 95
101 ,2^
303. 37
731 ,36
2A6.73
189.55

21 .25
llr,60)
16.11

4,67
84,34
11 ,28
8. 05

i6,9A
33,57
I0,96

177 ,25
6A,A9
67,46

439 , 62

56".36
432 , ?a

49, a3
2a .29

257 ,96

98,7A
1,70

a 681 ,67
1 72e.39
3 7{3. 05
3 851 ,61

275
171

635
1517

I 128
I.17

1 757 lao I

166,9r)

13.A2

122 .23 t

l7a,57l
125,95J

1 34, 68
49, 51

(37,65)
861 ,21

ae., ,72
363, r3

345, 67 )

12a.35)

77
62
aa
35
96
21
90
A'
73
70

30
24
63
o9
a4
al
83
3a
90
77
o6
2A
84
90

o9
54
52
o9
oa

74
61
27

.72

183
3

45

49
11

119
2C
9a

oo1

181
79

110
124
37A

a8
37

290
71

218
B9

5a5, 60
I 36A.89 l

1 5C2.59
233 ,26

lga,2. j
i.-o, 50 )
(53.or )

l1?,18J
109,34
(20,4C)
(8e.94)
9r J,20

{ 68,90 )

(102,.1 )

331.12
t98. tl )

1216,7Aj
t 60,90 )

lisS.aa)
ts6.23:

3 000,01
466 , 07
375, A3

i t6c,19

116,55)
38,70
55. 4a
18,46

112 , A9
21 05
91,A5

or2,6s

t96.26)
I r 50,26 )

315,46
46, 99

( 40.58 I

6 184 , 3-o
. 60a. 6a
3 ?34,66
3 657, 49

( 5S3

I a7 E,7A I
1367 ,54 )

a17.61
631 ,59
72C,10
aol ,74

71
6 980
I 913
3 743
3 9a6

I 67,54 )

1.9a
34 5. 69

AUSGABEN

950
1249

3 036
29e

I 129
189
a3

9
312

11
295

2 ro9

173
I 650
{ 106
466
155

(r 52

{316
1124
I 192

2 742
462
291
927
135
925

161 ,78
339. A?
126 ,59
216.06

|i6,47)
{ a3.56)
54, 59
12.94

20,10

617,7A

(69,14)
1121 ,731

193,381
301 , 91

1 597

o98,50
444 , 17
426,eA
30a,17
79.69

439, 67

l2E6
131

1254
| 122

2 456
312
!40
a7s
114

1 075
14

6 aBl

o6

45
96
7A

76
A4
61
90
o3

23
71)
os
o4

61 )

aol
26

70
49
21
98

43 )

90)
30)
29
83 |
a8t

38)
o3l
3s )

96 )

ol
45
a3

3Ä
o2

5 698.70
4 ?15,?a
3 762.1?
3 451 ,30

522 , BC
721,15
a1 5, 99

95, a3
902 , O7

o, 53
3 417 ,62

82.39
(1.,55

293.50
{69,29

122a,21
(99.23
i18.66
442,01
tl7 ,29
205. 55
93,79

959, A9

218, 3.
1 13 ,57

( 1o{
144

3 089
t52
^231 314

9e
805
116

6 9BO. 04 5 3a5,90 e 661 .67 5 698

352. 70

ilACHR !CHILICH I

ERSPARN I S

-1 03-

592. OO 2AA ,71 372, a1 366,57 322. 09
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I.2 EINKOili{EN UNO EINNAHMEN SCVIIE AUSGABEff PRIVATEP HAUSHA:TE XACH HAUSHALISTYP

1.2.O1 BEZUGSPERSOnT lilSG:SAü'r

1.2.O1.1. I.INATLICHES HAUSHALTSTET?OEIXXOTTt'tEi vON ' OOO BtS UNTER ' 5OC OM

HAUShA L TSTVP

ELIEPNTEIL MIT KINOERN

6EGENSTAiiD O€F NAC#E ISUf,G

HAUSHALTE INSGESAI4T IIil 1 OOO)

BRUTTOEJfl(OIi"EN AUS UNSELBS'iAENCIGER ARBEIi
OAE. i OER BEZUGS9€RSoN

OES EHEGATTEN
OER K:NOEE

ARUYTOEINKOWEN AUS SELBSTAENCIGER AFBEIT
E:TXAHIIEN AUS VEFIW)EGEN

OAP.: AUS VFPMIETUNG UNO VERPACHTUNG
E I NKC!?{€N AUS OEFF ETTL I CHEN TRANSF EPZAqIUtJGgN
OAF. : RENIEN OEP GESETZLICHEto RENTENVEFSICHEIUNG

OEF FENTL ICHE PEfl SIONEIi
RENTEN OER ZUSAiTVERSORGUNG OES OEFFENTL'
PEIiTEA CER GESETZLlCHEI UNEALLVERSICHERUNG
xR I a GSOFF EPEIETiYEh
SOZIALHILFE
APBE I TS!OSENH: LFE
LFC. UEBEPTRAGUNGEN OER ARBEiTSFOEROEPUNG

5. (a.)

JE HAUSHALISTYF UflCJ i'OTAI IT TH

E:XXO$ET UNO EIffNAHI{EN

ALLE i N.
L EBE NOE

FRAU

ALLEIN.
iEBENOEN

EAEPAAR

SA?J'{E N
OARUNYER

MlT
r XIilO

759 .26
793,20
771 .gt
136.22
295 1.
a9. .31
379 12
706 3.
24= .52
2A? ,2A

28. O3
t12.75)
(3.70)
(3, Al )

37 .4.
91 .77
e.70
9e9

.6,6.
30. o.
ll 2a)

23a.78
79 .34

ro!.a2
r76.ro

532 61
506. A5

2 \92,02
23e . 6A

6: 3, 3.
t 399.5. )

? c39.45

l' rc?,a3)
{ 235. 34 )

l3 041.15)
l 332. Or I

88r .73
1197 .2a )

3 ?65,89
307, O5 1 51

5. OO
a5.5C
a5. 39
i3 45
15.4.

!ar.18
21 59

112,OB

11 7 .93
1 07. 09
I 39. 06
.51 .92
a36,54
10c .79
5..65

aoo. oa
69,32

33a .71
r 33,89
3A3, OA
.99, 36
a78.01
377 .27

93, AO
931,6Ä

26
91

o5
23
16
ol

a7 6.
1 2?3.

940,
110,

5 317.

sot-
ST I GER

HAUSHA:TZUSAffiEß

t2a )

l? 3a8,79)
l2 3.4,79)

Ir5A.52)
I o16,72

( 960,38 )
(r 52C...)

1 53s. 85 )

I 695, 65 )

I 3 05C,5. )

(3 0a6,54)
3 r {7.93

12 201 .2A\,

t9a3.69)
1271 .73 )

aaa , 67
t 324.55 )

1 037.O2
{ 625. a3 )

llor ,11

1 209. 09 )

1219.12)
t6!,a3)

l95j ,.5 )

t533.r2i
t 4oE. a9 i

13 280
'\2 ai7

(463

( 460
I 322
t 943
I 609

3 00.
r 997

{129
1168
679
a60
361

. c2a
551

r 36
1 367

tl )

ra)

?3)

r3)
g6)
la)
o7 )

3
2

1 a{9 123

55
38
33 )

35 )

.A
82
21

to

t 675, 20 l
(617.rO)
t3a7,o.)

(1 O39.61)

O I EflSTES

39.67)WO{N GE L E
X IflOERGELO
ruTTER SCHAF TSGE LO
BIEOEG

E;N(OIi$4EN AUS NICHTOEFFEflTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEfo

OAa. : wERKSoEnSIONEN /-eENTEN
EIXNAHi',Ett AUS UNiERVERüIETUNG
EINN.A.EINMAT.U.UNREGELM.UESERTR:3JN3EN U'A' VSPKAUF l271,BA)

176,99"
lla2.3c)

11 .,7 .11 1

(4 163.931
( .96. 76 )

oa:
79)

2a)

12i

121 6
t82

1162

l60

091

r 638
1.60

1 59.37 )

513 75
38r _ 48

{ 50a.87 )

1116.9.1

(r .69

8C)

53l

44 )

t4)

l3E
69C
a2j

5',
6a_

r5
418
355

93
0

6 716
5 3a2
A 2A'
.396

I A96
t 572

( 520
1.92
t 32€
(128

12 77C
t 396
i 2a3
I 992

t 99C
( a2

l7 236

El .13

r 59.3! )

r 50. a9
17 7A

t65,69)
1 23 .73

V. WAREN

OAa, : EiIixOT6TENSUE9EFTeAGUNGEN
V ERrc E GE NSUEB ER TR A GUN6E N

EIßNAHI4€N AUS VERrcEGENSUWANOLUNG UNO XRECITAUFNABTG

EIiltIAHMEN AUS OEE AJFLOESJNS vOh SÄCevglt'OEGEto
EIttAHMEil AUS OER AuFLOESUNG voh GELOvERTEGEÄ
DlR. : IBHEBUNGE^ VON SPARBUECHERN

AUS2AHTUßGEN vCt GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERXAUF VOI WETTPAEIERE{
LFD. UND EINH'-IGE EINNAHI{Efr AUS LEBEilSVERS' U'

EINflAHI'EN AUS KREDITAUFNAHME
AUFNAHITT= VOfr HYPOTHE(Eil, GfIUI{DSCaULOEN !'AE'
AUFHAHMS VON SOilSTIGEN XREOiTEN

STAITSTISCHE OIEFERET:
6ESAMTE I NNAHIiTEN
ilACHe ICHTL ICH : HAUSHALTSEPUTIOE lilxOSEtr

HAUSiAL TSNE TlOe I NKOWE N

AUSGABEFAEHIGE ElNKowEfr UND ElßNAHI'EN

AE

STEUERil AUF EINXOIII.4EN UNO VERMOEGEN

PFLICHTBEITRA9GE ZUR SOZIALVERSICtsERUNG
S3NSTIGE AUSGABEN

VSCS I CHERUXGSBE I TRAEGE
OAE. , FREIW. BEITRAEG= 2U PENSIONS', STEREEXASSEN U'AE'

FREIW. BEITFAEGE ZUR 6ESETZL' FENT=NVERSICaERUNG
FREIW' BEiTIAEGE ZUi GESEi:L' (iAN(ENVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZUF PRIVATEN XRANKENVERSICHEIJNG
BEITRAEGE ZUR (RAFTFAHRZEÜGVERSICHEiUNS
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PEIVATVERSICHERUNGE\

SCftSTIG: EIflXOfr€NSUEBEPTRAGUNGEN
XRAF TF ATR ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBERTRAGUXGEN

AUSGABEN FUER VERT.OE6ENS9ILOUNG
ft ICHTENTilOPITIENER GEWI NN

KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U'AE'
INSTANDSEiZUNG VON GEBAEUOEN U'AE.
(AEUFE VON WERlPAPIEREil U. GESCHAEETSANTE]LEN
EINZAHLUflGEil AUF BAUSPARVERTRAEBE
E]NZAHLUNGEN AUF SPAFBUECHEF
B:ITRAEGE FLJER LEBENSVEESICHERUNGET] U. AE.

AUSLEIHEI VON GELO
SoflSTIGE AUSGABEI FUER vERr'OEGENSBILOiJNG

RUECXZAHLUNG VON KFECITEN
RUECKZAHLUflG VON RATENSCHULOEN, XLEINXREOITEII
TI LGUNG U. VERZ lISUNG V' SONST. KREDITEI' BAUDARL' U' AE'
OAR. I ZIilSEI FUER BAUoARLEHEN U'AE'

AUFWENEUNGEI FUER OEN PRIVATEN VERBPAUCB
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1'2 EINXOM4EN I]ND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSALTE NACH HAUSHALTSTYP
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2 EINKOF4€I IJNO EINNAHI''EN SOW:E ALJSGA9EN PRIVATEI HAUSHALTE NACB HAUSHALTSTYP
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2E .13
226. AA

29 .50

1 35.55

53{ 99 )

229 .39
247 .1 4

61O.53
182.21
r a2. t;1

658.3r
77,86

580. 45
250. 59
445, 65
663 .74
622 . 66
795 . 32
r 46,39
2r a, 50
179.48
63S, 8l

(1 570,55)
115a,.7)

( 4 A83,39 )

I46-1.06)

i2.1.71 )

i32,23)
(.7,03)

t 376. e9 )

(12,66)
1361 .23',,

{3 3a..57)

( 756. !a )

l27a . 
^'4 

)

i1 12.16 i
(92.36)

I 558.88 )

{ 619, 5' )

i213.06)
i3 921.31)

I 54O. E3 )

{ 533. 05 )

(r 14_r,5.)
1206.96)

(r 396.931

a a26,a5
to5 , 7.

9 ,97
l2?,74
122 ,23

(183.3-;)
(.c.101
i 20,4e l

1622.11)
(15.54)

l6c5,86)
( 5 8s2.73 )

( 334.22 )

12 211.E3)
| 13., . ^21(1 175,45)
1 1 A1 .66)
( 45a. .9 )

1993,50)

{9a5,93)
{ !71 .99 )

I 34O,93 )

I ze? ,94 I

( 1 O54.54 )

1183,51 )

i 1 .a6,90 )

113 5a9.23)

?

U. AE

I

I

10

1 36. 05
I 309. tl

10 2ai.33 9

{1 68?,1r) I2 337.42) 1 '30.21 l1 2c7 11 l 1 131 7A 1 O92',59
NACHR I CHTL I CH :

ERSPARN I S
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1.2 EINKOffiEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHA!TSTYP

1 . ?. Ol gEZIJGSPERSON I ITiSGESAMT

1.2.O1,17 rcilATLICHES BAUSHA!TSilETTOEINKOIilEN VON 1O OOO BIS UiITEF 25 OOO OM

GEGENSTAND OER NACH9'E ISUTiG ALLE]N.
LEBENDE

FPAU

ALLEIil.
LE6 E IJDER

//
JE HAUSHALTSTYP UilO I'€NAT lN Cfr

EINKCWEN UNO EINITAHMEN

.....:i:::::t:t::.....
ELTEFINTEIL MIT XINOERN

I oaRUNiEP
ZUSAffiEN I MIT

-...... ..1-.r.:r::

EHSPAAR

SAiA4E N

234

soN -

STIGER
HAUSHAL T

HAUSHALTE INSGESAMT I'N 1 OOO) 124 )

BRUTTOE INKOi'I4EN AUS UNSELBSTAETIOIGER ARBEIT
OAF. : OER eEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER KINOER

BRUATOEINKOWEN AUS SELBSTAEflOIGER ARBEIT
E I I{ffAHMEN AUS VERrcEGEN
OAR.' 

'US 
VEPMIETUNG UND VEPPÄCHTUNG

E'NKOWEN AUS OEFFENTLICHEN TßIANSFEPZAHLUNGEN
OAR. : REhTEN OER GESETZLICHEN REilTENVERSTCHERUNG

OEFFEN'TL ICH! PEilSIONEN
RENTEN OER ZJSATZVERSORSUNG OES OEFFENTL. OIENSTSS
RENTEil OER GESETZLICHEA UIJFALLVERSICHERUN3
XR I EGSOOF ERREIi'iE N

SOZIA!HILEE
ARBE I TSLOSE ilH I LF E
LFO. UEBERTRAGUNGEN oER ARBEITSFoERoEFUNG
T,oH ry6E L D
KINOERGELO
nl TTERSCCAF TSGE L D

BAFOE6
EINKOWEN AUS NICHTOEFFENTLICIEN TRANSFERZAiLUNGEN
OAR. i WERKSPENS:ONEN /-RENIEh
E IilTAHMEN AUS UilTERVEFM]ETUilG
E i NT. A. E I IJIUL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A, VEEI(AUF V. WAREN

5 771
4 108
1 202

{a60
I 173
2 797

,80
,45
. aÄ
,25
, o3

,64
.55
,ao

OA

41
76
37
38

2.
40

48

69
35

5S

7A
51
29

(271,33
( 65, 03
(25.53

1r19.75
l2a.93

( 390, A2
l5 531 . 71

{{oo. t7

I 552, 33
( 1 a53, 79

1452, a3

922 ,38
t5a,55

1136,A2
231 . AA
314.55
90.55
30, o7

103 .87
- 371 ,94
a 067,10

l 1 122 ,45
l? 268,42

617 ,9A
1 106,50

34a,32
1 a e5,76

557. OO
ag5, 20

2 341 .95
161.20

2 4a3. 75
I O81 ,29
5 487,92
1 171 ,OO

974,99
2 071 ,37

2Ä3,49
2 027,06

22 450, 35

I 5 097.40 I(3 92a,a9)

l6 123.9a1
13 e29,66l,
12 707 ,91 I(r 287.A1 J

(96.46)

I 5A6, 5' )
(81 .01 )

l1 742.a7l,

(1 159,69)
i724,51 )

2 028
59{

{ 197

126,

DAR. : E INxOWENSUEEERTRAGUNGE^
V:RI4OE GE il SUEE ER TRAGUil GE N

EINNAHI{EN AUS VERIrcEGENSUIIYANOLUNG UND XREOITAUFNAHME
EINNAHM=! AUS OEF AUFLOESUNG VCN SACHVERT4OEGEN
EJNAAHMEII AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVENrcEGEN
DAF. : IBHEBUNGEil vON SPARBUECHEPN

AUSZAHLUilGEil VON GUTHABEfo BEI BAUSPAFKASSEN
VERKAUE VON WERTPAPTEPEN
LFD. UNtr EIilMLIGE EINilAHMEN AUS LEBENSVEIS. U.AE

EINNAHMEN AUS XREDITAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPOTHEXEN, GRUNOSCHULOEil U.AE.
AUFNAHI{E VON SCßSTTGEN KREDITEN

STATISiI SCHE OIFFEREN]
6ESAMTE : ililAHME N

NACHRICHTL ICHi HAUSHALTSBEIUTTOEINKOfffEN. HAUSHALTSNETTOE INXOWEN
AUSGABEFAEHIGS EINKOWEN UNO E INNAHMEI

STETJERN AUF E I ftKOWEN UNO VEPrcEGEN
PFLICHTEEITRAEGE ZUR SCiIALVERSICHERUflG
SONST IGE AUSGABEN

VERS I CHEFUNGSAE T ?RASG=
OAR.: FpEIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STEREEXASSEN U.AE.

FREIW. BEiTRAEGE ZUF GESETZL. FIENTENVEFISICHERUNG
FREln. BEITRAEGE ZUF GESETZL, (RANXENVERSICHERUn6
BEITFIAEGE ZUR PR:VATEN KRÄNKENVERSICHERUNG
BEITPAEGE ZUR (EAFTFAHRZEUGVERSTCHERUi]G
BEITRAEGE Ztr SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONSi I GE E I NXO|'IT4ENSUEBERTRAGUNGEN
XRAE TE AHR ZEUGSTEUEE
IJEBR I GE UEBERTFAGUNGE!

AUSGABEfo FUER VEFrcEGENSEILOUNG
N I CHTEN'NOitrT4ENEP GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GESAEUOEN U.AE.
INSTANDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WEPTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTElLEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUilGEN AUF SPARBUECHEP
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOIi GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUEF VERfYICEGENSBILOUilG

RUECX2AHLUNG VON XREO]TEil
FUECKZAHLUftG VON RATENSCHULOEN, (LEINKEIEDITEN
TI LGUNG U. VEPZ INSUNG V. SONST. KREOI TEN, BAUOARL. U. AE.
OAR.: ZIf.'/SEItl FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFWENDUNGE''i FUER OEN PRIVAIEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE. HOCHWERTJGE 6EBRAUCHSGUETER
GEBEAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VEFIBRAUCHSGUE TEP
REPARATUREN
SONST ]GE OIET{STLE ISTUNGEN

3TA1 IST ISCHE DIFFERENi

54e

396
a 674

2 162
1 274

1567
190

(1 915
l1 .39

I a77
33

22 AaO
.7 C9.
13 261
13 718

AUSGABE N

tt9 aal,15)
I'17 232,691
113 101,2A)
(13 6oG.a9l

42e ,1 4
11 938,30

l3 714,55)
{a16,A5)(a 912,65I
1791 ,77 I

1213,57 )

l2 066..3)
( I 9a7.55 )(r 136,39)
(6 3A4.66)
(1 303,A4)

1a44,52)
t2 019,35t

1251 .O7 )

ll 965.90J
(52,a{)

(19 a61,17l

/ . a55,37 lA e21.67j

NACHR I CHTL ICH I
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1.2 EItrXOWET UND EINNAHMEft SOWIE AUSGASEß PRIVATEE HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

. 1.2.01 BEZUSSPERSON: ITISGESAMT

1,2.Cl.16 l,DilAT!lCHES HAUSiALTSNETTOEIIxOmEt vON 1o OOO BIS UNTER 15 Ooo OM

GEGENSTAßO OEF NACHWEISUNG ALLEIN.
LEBENDE

FRAU

A!LEIN-
LEBENOER

JE HAUSHALTSIYE UNE FOTAT IN OF

EIXKOT+IET UNC E IINAHMSN

HAUSHA L TSTVF

ELTERNTEIL MiT KINOERN

OATIUN TER

1 KINO
ZUSAffiEN

EHEPAAR

SAWET

17A

sox -
STIGER

HAUSHA LfI

I

.l

:U

120 )
HAUSHALTE INSGESAMT iIA 1 OOO)

BRJTTOEiNKOWEN AUS UflSELBSTAEIDIGER ARBEIT
DAR.: 9ER BEZUBSPERSoN

9ES EHEGATTEh

BEJTTOE'IXOWEN AUS SELBSTAENDIGEE APgEIT
EITNAHMEN AUS VEII6EGEI
OAR,: AUS vEeMIEIuNG trtO vEPPACHTUNG
E:iXCi&.EI AUS OEFFEXi: :CHAN TRANSFEPZÄHLUTGEi'
OAR. : RENTEN OEF GESETZ!ICHEN RENTENVERSTCHERUNG

OEFTENTT ICHE FENSIONEN
PENTEN CER ZUSA:ZVERSORGUNG OES OEFFENTL' OIENSTES
REN;EN 3ER GES=TZ!ICHEN UNFA!LVERSICHERUNG
KR I ECSOPF EERE\;E N

SCZiALHILFE
ARB E I TSLCSE NF I LF E

LEO. UEBEPTRAGUNGEN OER ARtsE;TSFOEROERJfrG
rcHNGELS
(INOERGELD
E T TFRSCAAF TSGE !'
BAFOEG

E:I(O»EN AUS NiC?]OEFFEN?LICtsEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAP, : wERxSPENSIONEN /'PENTEN
€ITNAHMEN AUS UIiTEEVEPMIE;UIIG
E InR. Ä' E ltUL. U. UNREGELM. UEBEPTRAGUNGEN U' A' VEPXAUF V.WAREN

DAE. : EINKOBENSUEBERYEASUNGEA
v Ei lro E GE N SU EA E R ;tl A 6J il GE N

EITßAtsMEN AUS VERI€EGENSUTANOLUNG UilO KREOITAUFNAHUE
ElNxAHr'tEN AUS DER AUFLOESUtoG lON SACHVEII'iEGEN
E:NtABMStr AUS D;R AUFLOESUNG VON GELOVERT'DEGgi
DAR.: A9HEBUNGEN VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VOIV GUTHABET AE: 9AUSPAEKASSEh
VERKAUE VOI W?FTPAF;€REN
LFO. UflO EINMA.IGE EINNAHüEN AJS LEBENSVERS' U'AE

E INNAHMEN AUS XFEOJiAUFilAHM:
AUFNAPIIE VCN HTpCTiEKEN GRUtoCSCHUiDEI U'AE'
AUFNAHME VON SONSTIGEN KREOiTEN

STAT]STISCHE OIFFEREiZ
GE SAMTE I ihAHU: N

NAgF l aaTL I CH : HAJSHAL TSeaUTTOE I ilxOr/i'EN
HAUSHAiTSNEITOE ) ilKOWEN
AUSGABEEAEFI6E EITKOTT'4EN UilC EIINABMSN

STEUEI\ AUF EINKCWEN U{O VERMJE6E\
PFLICHTB9ITRAEGE ZUR SO:IALVERSICHERUNS
SONSTIGE AUSGABEN

VERS ! CCERUN3S9E ] TAAEG=
OAR. : FRElw. BE:TRAE69 Z! PENSTONS'. STERBEKASSEN U'A='

FREiY/. BEITRAEGE ZUA GESET:.. RENTENVERSICHERUNG
FRElw. BEiiRAEG! ZUi GESEiTL' XRAN<ENVERSICiEiUNG
BE:TRAEG: zUE DFIVATEN XRAN(ENVERSiCHERUNG
BE:TRAE6E ZUi (FA;'FAHIZEUGVERS:CHEEUNG
BE]TRAEGE ZL SONSTIGEN PR:VATVERSICHERUXGEh

SONSI IOE E :TKOhIENSJEEEPTRAGUNGEN
(RAFTEATRZEUGSfEUER
UEBR ]GE UEBEETRAGUNGEN

AUSGABE\ FUER VERrcEGENSEILDUTG. \]CHiENTNOSTEIEE GEW]NN
XAEUEE VO\ GRUNDS;UECKEN GEBAEUOEN U.AE'
IflSTANDSETZUNG VON GEAAEJ3EN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAO]EREN U. GESCHAEETSANTEI:EN
E INZAH.UilGEN AUF BAL'SPAIVERTRAEGE
EINZABTUNGEN AUF SPAFAUECHEi
BEITAAEGE FUEF LEBENSVERSICHERUNGEN U'AE.
AUSLEIHEN VON GELC
SONSTIGE AUSGABEN FUEF VERrcEGENSts]LOUNG

PUEC(2AHLUNG VOÄ XRES;"EN
RUECK:AHLUilG VON RATENSCHULDEN, KLEJN(REOITEN
iI LGJNG !. VERZ :NSUNG V. SOhST. XREDITEN, BAUOAR!' U' AE'
gAR. I ZINSEN FUEF BAUOARLEHEN U'A='

AUFWENOUilGEN FUER OEN PF:VATEN VERBPAUCP
LANGLEEIGE, HOCHWEETIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCISGUEiEF VON EEGRENZTEM WERi
VERBPAUCHSGUE TER
RE PÄPA TUREN
SONSTIGE OIENSi!E ISTUNGEN

STATISTISCHE gIFFEREN:
GE SAMTAUSGAE E N

6 321.39
r 590. 37
! 238 3.

( a98.42 l
6 zar 16
2 325, O3
1 72A,2.

62C , 6C
(ral ,71 )

oa

2a

21
o5

57

51
71
66

30
o2
C9
c'

aa2
134

(343

969
.35

(353
s6

63i
613
195
192

a31 . aA

l. a62 . O7 'l

12 712.06l
12 2AC.31l
{r 25r.93)

{5r9.ra)

(1 aos.99)

1.229..21
{799,32)

lr6 a95.73)
{1r 65. 2! )

1.. 7a7.o.l
112 162.31i

;.2 a69 -771
I.37. .C I

(7 .69.781
1d21.16)

t5 935,07)

1.37
(. 574

20
15

12

312
a 274

3 619.
128.

r c 085,
498

293
9-r
31

379
32

. 3.;
6 635

( 57C
l1 912

52C
,ac
3r 5
9.5
5a5
83:

l1 ?24
1.67

tl 596.59)

AU SGAB E N

/

o2
32
22
27
68i
34 )

73
53
89

89
1A
1a

3r )

95)
.73
,8:
.81

.2C
16

a. )

9. )

15)
161

64
71
79
15

95

t,29.
162
125

( a5a
130

il 5oa
I 731

l6 395
ll 4o1

(664
(2 065

1237
lr aor

1123.60
/ 20 631,29 (15 495,72)

2 174
152

2 1a8
906

6 A68
1 r 19

957
? 129

219
2 013

7.
.61
25
32
73
o{
o5
96
35
30

?4 )

11)
17)
79t
10)
a5 )

99)

/ 3 623.51 (3 633.7a)
NACHR I CHTL I CH :

ERSPAR\ I S
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1.2 EIIIKOD!dEN UNO EIiINAHMEN SCWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

l.2.02 BEZUGSPERSON: LAN'ü,IRT

1, 2. O 2. O. iONAT L 1 CHES HAUSHAL TSNETToE I NXoTTIT.IEN I N SGE SAi4T

... _ _:iY::i:l:t::.. _ _ _

ELTERNTgIL M'1 KINOERN
GEGENSTANO OER NÄCHWEISUNG ALLEIN-

LEBENDE
FR AU

ALLEII.
LEBENOEP

ZU SATflE N

EHEPAAR

SAlrffE N

233

soN-
ST I GER

HAUSHAL T
zu-

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO]

B"UTTOEINKOffi€N AUS UNSELBSTAEiIDIGER ARBEIT
OAR, : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
CER K ITJDER

BPUTTOEINKOIi1EN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EII{NAHM€I AUS VERI4CEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UNB VERPACHTUNG
EINKOfrEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFEPZAHLUNGEN
OAR, r RENTEN OEF GESETZL!CHEN RENTENVERSICHEFUNG

OEFFENTL ICHE PENS IONEN
äENTEN OEF ZUSATZVERSOF6UNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN CEE GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
KR T E650PF ERRENTEIT
SOZ IALHI LFE
ARBEITSLOSENHILFE
LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARBET'TSFOEROERUNG
S,oHNGELO
X INOERGELO
MJ TTEFISCHAFTS6E LD
BAFOEG

EIilXCiÄIEN AUS NICHTOEFFENTLTCHEN TRANSFERZAHLUNGEN
DAl. : WERKSPENSIONEft /-RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVEFM:ETUNG
E I N§, A. E I NI{AL. U. UNREGEL}I. UEBERTFAGUNGEN U. A. VERXAUF v. WAFEIT
OAD. : e INXOWENSUEBERTRAGUNGEN

VERMCCGEruSUEBERTRAGUNGEN
E I ilNAHME N AUS VER'{OE SENSUTII'ANBLUNG UilD KREO t TAUF NAHME

Ei{NAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON SACHVERDOEGEN
EllrßAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOvERiTEGEN
OAE. : ABHEBUNGEN vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUIiGEN VOil GUIHABEh EEI SAUSPARKASSEN
VERKAUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UNO EITMALIGE ETNtAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E INNAHMEN AUS KREO!'AUFNAHME
AUFt{AHilE VOII HYPOTHEKER. GRUNOSCHLJLOEN U.AE.
AUFNAHM€ VON SONSTIGEN KREOITEN

Sf AT ISTlSCHE DIFFERENZ
GESAMTE I NXAHMEN
nACHRICH'l-LICH: f,AUSHA!TSBRUTTOE!iIKOWEN

HAUSHAL TSNETTOE t TKCil4EN
AUSGABE=AEH!GE EINXOi/i4EN UND EtNNAHMEil

STEUERil AUF EINKOifiEN UNO VERI€E6Efr
PFL ICHTBEITRAEGE ZUP SO2 IALVERSICHERUftG
SCI{STIGE ÄUSGAEET

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
OAR. : FEIE tw. BE I TFAEGE 2U pEilS IONS - , sTERBEKAsSEN U. AE,

FREIW. BEITRAEGE zUP GESETZ:. RENTENVERS!CHERUNG
FRETW. BEITIAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSJCHERUNG
BEITRAEGE ZUF PRIVATEN XPANKENVERSICHERUßG
BEITRAEGE ZUP KPAFTFAHRZEUGVEPSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVEFISICHERUNGEN

SONST IGE E I I'IXOüYIENSUEBERTRAGUTGEN
XRAF TF AHR ZEU6STEUEP
UEBRIGE UEBEFTRAGUNGEN

AUSGABEN FUEE VERI'DEGENSB I LOUNG
N I CHTENTilOiiTIENER GEwI Ntr
(AEUFE VON GPUNOSTUECXEN, GEBAEUOEA U.AE.
TIISTANOSETZUilG VOI! GEBAEUOEN U,AE.
XAEIJFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTS NTEILEil
EINZAHLUNGEil AUF BAUSPARVEPTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUEF VERNDEGENSBILOUNG

RUECXZAHLUTG VON KREOTTEIT
RUECKZAHLUNG VON FIA?ENSCHULOEN XLEINXREDTTEN
II LGUNG U. VERZ I NSUNG T'. SONST. XREDiTEN, BAUOARL. L. AE.
OAR,: ZINSEil FUER BAUOARLEHEil U.AE.

AUFWENOUNGEN FUEA OEN PPJVATEN VERBRAUCH
LAilGLEB!GE, HOCffiERTIGE EEBRAUCHSGUEIER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENzTEM WERT
VEFIBRAUCHSGUETER
REPARATUPEN
SONSTIGE OIENSTLE ISTUI{GEN

STATI STTSC}]E OIFFERENZ
GESAM'TAUSGABEil

//
JE HAUSHALTSTYP UNO ITDI{AT I N DM

EINKOWEN UI{O EINNAHNGN

132

123 .2A I

I 43, 25

l2S, A7 )

42,11
tlr.99)
801,ra

189 ,6)
382.16

1222 .67 )

(56,O61

60.19)

2

I

91 3 ,89
(94.34j

t251.01 )

56a, 32
976,63
427 , OÄ
?o7 ,06
303, C8
(30.15)

1r3.10)

120 .27 |

1 61.31

(32,.3)

52,71
2r ,33

483, 59

601,A7
435, 36

I r a6.1 6)

(75,A1 )

963, 5r
oa8, 53
375,1A
406, 59

233
4 itO
931
231

12"

412

la13
735
816
679
437
484

o6

421
71
64
32
.I3
40

AUSGABEN

6 063.43
5 232,16
4 571.81
4 501,93

209
450
7?5
?34

121

a6
4B
6A
32
?61
20 1

;

/

33.
69,
t6,
77.

49.
292 ,

31
o5
46
o3
78)
171

19
42
6A
o9
13
96
B1

88)
aa
23)
o6
B7
31
4?l

161
36
ol

9A
69
50
27
o7
20
53

t19,39)
75 .42
53. 46
74 ,94
28,39
17 ,44

a a3,1t

lr 59
220

1111
1Ä7
435
172
142

100
l7A
161
356
146
I.8
322
(23
29a
139

3 60A
436
455

1 670
107
934

19
6 063

a9
40)
81
53
35
oo)

36
90)
a6
9a
3a
76
22

7B
43
o5
42

330
(25
305
149

3 351
400
Ä54

1 469
107
485

7
5 963
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1.2 EINXOT',1EN UNO EINNAHMEN SOWTE AUSGABEA PRIYATER HAUSHALTE NACH HAUIHALTSTYP

1 .2. O2 BEZUGSPERSON: LANOIIRT

1.2.r 2.a2 iONATLICdES HAUSHALTSNETTOEINKOTT'lEfr vON 3 OOO BIS UNTER 3 5O0 OM

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG ALLEIN-
LEEENOE

FRAU

ALLEIN.
LEBENOEP

/

JE HAUSHAITSTYP UND rcNAT IT OM

EIRKOWEN UNO EINNAHMEN

HAUSBALTSTY P

ELTERNfEIL MII XIilDERN

OARUilT,EE
MIT

r (lfloZUSAEIE N

EHEPA AR

s^ffir

(.rc..o)

(. 2r3, 63 )

l3 7S.501
(3 245.51 )

(3 300.23J

soN -

S7 I GER
HAUSHA L i

zu

I

I

I

I

l.

HAUSqALTE INSGES ^'Ir IIN 1 OO0)

BEUTTOEINKOffiE\ AJS UNSELBSIAENOIGER ARBE];
DAR, : OER EEZUGSPEQSCN

O'S EHESATTEN

BRUfTCSINKOWSÄ AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINTAHMEN AUS VEFTJPEGEI
O!A.' AUS VERMIElUNG UfrO VERPACHTUNG
€INXCWEN AUS OEFFEITLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAF. : PENTEI OER GESETZ!:CHEn RENTENVERSICHERJNG

OEFF€N:LICBE PENSICNEN
RENTEN OEF ZJSA;ZVERSCRGUNG OES OEFFENTL. O:ENSTES
RENTEN CEP GESETZ!ICHEN UNFALLVEFSICHEAUNG
KR I E6SOPF EEIRSNTEN
SCZ IALH I T;E
lRAg ITSLOSENH I LFE
LFO. UEBERTFAGUßGEN DER ARBEITSFOEROEPUNG
rcHN6ELO
( TNOERGELC
ruT TEESCHA F TSGE LD
BAFOEG

EIT<OWEß AUS NICHTOEFFENTLiCHEN TRANSFERZAHLUNGEI
OAR. : wERxSPENStONaN l'R=NTEN
E IilAAHMEA AUS UNTERVERMiETUNS
E INN. A. E ITMÄT' U.UNREGE!M. UEBENTRAGUAGEI U. A' VERXAUF V'WAREN

OAR. : E INKOTTB€NSUEBERTPAGUNGEN
v Eero E sEt{suEE ER ie A GU NGE N

EINNAHMEh A'JS VERrcEGENSUMflANOLUNG UNO XREO:TAUFXAHM:
E:NilAHUEN AÜS OEF AUFLOESUNG VCN SACHVERrcEGEI
E:IftAHMEI] AUS OER AUFLCSSUftG VON GE!DVERrc€35N
DAR,: ABHEBUNGEh VOft SPARBUECHERi

AUSTABLUilGEN VOA GUTBABEN tsE] BAUSPARKASSEIT
VEEXAUF VON $'ERAPAPiEREN
LFD. UND EINMALIGE EINilAHMEI AUS LEgENSvEqS' r'AE'

E INNAHMET AUS KFEOITAUFIAiME
AUFNIHME VON HYPCTHEKE\, GRUilCSCHULDET U.AE.
AUFilAHME VON SCNSiIGEN KRECiIEN

STATIST ISCHE C!FFEREX:
G9SAMTE I NNAHME\
IACHQICHTLICH; HAUSHALTSBRUTTOEINKOWE\

HAUSHA L:SNE TTO€ I NXCWEN
AI]SGAgEFAEHlGE EIil(OIi'{EN UNO g]NNAHUE\

STEUERI AUF E IilKOWEN UI3 VEPI'OSGEN
PFL:CHTgEIIRAEGE 2UA SOZIALVERS!CHERUNG
SONSTIGE AUSGABEA

VERS I CHERUN 656E I TRAE GE

CAP.: FPEIW. BEITRAEg! ZU PENSIONS-, S'ER6EXASSEN L.AE.
FREIh. B:ITRAEGE ZUF GESETZL' RENTENVERSICHERUNG
FFEIW, tsEITiAEGE ZUF GESEiZL. (RAITXENVERSiCBERUNG

BE]TRASGE 2UR PFIVAT=tr (EAilKENVZISICBEEUNG
8E]TRAEGE 2UF XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BE:TRAEGE Z! SOiiSTIGEN PR]VATVERSICHERUNGEN

SONSTIGE E INKOWENSUEBEPTRAGUilGE\
KRA F TF AHR ZEJ SSTEUER
UEBR]GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEI FUEF VEPrcEGEffSB I LDUNG
N I CHTENTNOffiANER GEWI NN

XAEUFE VON GRUfrOSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUCEN U'ÄE.
XAEUFE VON WEPTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E INZANLUNGE! AUF BAUSPARVEAIAAEGE
EIIi2AA:UNGEN AUF SPARBUECHEz
BEIiRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERIIOEGENSBILDUNG

RUEC(zAHLUNG VON KREO]TEN
RUECK2ABTUNG VON RÄTENSCHULO€N, XLEIN(EEOiTEN
TI TGUNG U. VERZ iNSUNG V. SONST. KREOI IEN, BAUCART' U' AE'
DAR': ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFW€NOUNGEN FIJER OEN PRIVATE( VERERAUCh
LANGTEBIGE, qOCHWEPTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEARAIJCBSGUETEF VON BEGPENZTEM WERT

VEPBPAUCHSGUE TEF
REPARA TUREN
SONS' ] GE OIENSiLE I STUI{GEN

STATlSTISCHA OIFFEEEN2
GE SAIiTAU SGAgEE
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1'2 ETNKOffiEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGAEEN PRIVATER BAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1.2.O2 BEZUGSPERSON: LANOWIRT

..2.02,03 iTNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOiß4EN VON 3 5OO BIS UNTER ' OOO DM

HAUSHAL TSTYP

GEGEiISTAilO OER NACHWEISUNG ALLEIN-
L EBENOE

FRAU

ALLEIN.
LEBENDER

EHE PAAR

SATIß4E N

scN -

S' I GER
HAUSKA L T

HAUSHALTE INSGESAMT IIN ' OOOI

BRUTTOEINKOMIEN AUS UNSELBSTAET{OIGER ARBEIT
OAq. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN

BRUTTOEINXOiE1EN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT
EINNAHMEI! AUS VERT,OEGEN
OAR. : AUS VERMIETUtc Ut{O vEppÄCHtUNG
EINEOWEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN REilTEilVERSTCHERUNG

OEFFENTL ICHE PEilSIONEN
PENTEN OER ZUSA'ZVERSORGUNG OES OEFFENTT. OIENSTES
RENTEN OER GESETZ! ICHEI\ UNFALLVERSICHERUTJG
KR I EGSOPF ERPENTEN
SOZTALHILFE
ARBE ITSLOSENH I LFE
LFO. UEBEFTRAGUilGET OER ARBEITSFOEROERUNG
XOHNGELO
K I ilOEPGE LO
MJTTERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EIilKOWEfo AUS NICHTOEFFENTLICHEIi TPANSFERZAHLUNGEN
OAR. : WERKSPETISIONEN /-RENTEN
EINfoAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
E I NN. A. E INMAL. U. UNPE6ELM. UEBERTRAGUIAEN U. A. VERKAUF V.WAREN
OAe. : E INKOIffEilSUEBEPTRAGUNGEN

VERI,EEG=NSUEBERTRAGUNGEI
EINilAHMEN AUS VERITEEGENSUWANOLUNG UilO KREOITAUFNAHM:

EINXAHMEN AIJS OER AUFLOESUNG VON SACHVEPIrcEGEN
EINNAHMEN AUS OER AUFLCESL'ßG VON GELOVERrcEGEN
OAR. : ABHEBUTGEN vCI SFARBUECHERN

AUSZAHLUNGAN VOil GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERXAUF VO{ WERTPAPIEREN
LFD. UTIO ETNMLIGE EINNAHMEil AUS LEBENSVEES. U.AE,

E INNAHMEN AUS KREOITAUFTIAHME
AUFNAHME VOil HYPOTHEKEfo, GRUTDSCHULDEN U.AE.
AUFNAHME VON SONS"tGEN XREOITEN

STAT ISTTSCHE OIFFERENJ

NÄaHPICHTL ICH: HAUSBALTSBRUTTOEf ilKOTffEN
HAUSHAL TStE TTOE I tiKOtit{gN
AUSGABEFAEHIGE EINKOiil4EH UND EINNAHMEN

STEUERN AUF EINKOWEN UilO VERiDEGEIT
PFLTCHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONST]GE AUSGAAEN

VARS I CHERUNGSAE I TAAEGE
OAR. : FFEIW. BETTRAEGE 2U pENSIONS-, STEPBEXASSEN U.AE.

FPEIW. BEITRAEGE ZUF GESETZL. sIENTEilVERSICHEFUNG
FF9Tfr. BEITRAEGE zUR GESETZL. XRAil(ENVERSICHERUhG
BEITRAEGE zUR PRIVATEN (RANXEtrVERSICHERUNG
EEITPAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUOVERSICHERUNG
BEITFAECE ZU SONSTIGEN PRIVATVETISICHEPUNGEN

SONST I GE E I I{KOWENSUEEERTRAGUNGEN
XRA F TF AHR ZEUGS TEUER
UEBR IGE UEBERMAGUNGEII

AUSGAgEI FUER VERrcEGEI1SE I LOIJNG
il I CHTENTNOiO4ENER GEWI NN
KAEUFE vON GRUNDSTUECKEN. GEBAEUOEtT tJ,AE,
INSTATOSEiZUilG VOT GEBAEUOEi UIAE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREI! U. GESCHAEFTSAilTEILEN
EIiIZAHLUNGEN AUE BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEIi A'JF SPARBUECHER
BEITFIAEGE FUER LEBENSVERSICHEEIUNGEfi U.AE.
AUSLEIHEft VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERiiOEGENSBILDUNG

RUEC(ZAHLUNG VON (REOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOET. (LEIilXREOTTEil
TI LGLJNG U. VERZ INSUNG V. SOilST. KREOITEN, BAUOARL. U, AE.D^R.: ZIf,SEN FUER BAUOAPLEHEN U.AE.

AUFTVEi/OUNGEN FUEF OET PRIVAIEN VEFIBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWEPTIGE GEBRAUCHS6UETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM ü{ERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATTJREN
SONST IGE DIENS?LE I SiUNGEN

SiAT IST ISCHE OIFFERENz
6ESAMTAUSGABEN

//
JE I]AUSHALTSTYP UNO I.DNAT IN O!4

E INKOIY'I1EN UNO E II{NAHMEN

AUSGABSN
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1.2 EINKOHEN UND EINNAHMEN SOTIIE AUSGABEIi PRIVATER HAUSHALTZ TACH HAUSHALTSTYP

1.2.02 EeZUGSPERSON: LANOltlRr

1.2.02.OÄ r'OilATLICHES HAUSHALTSNETTOETßKOt'lt{EN voi 4 OOo BIS UNTER ' 5OO DM

GEGENSTAND OER NACHWEiSUN6 ALLEIN.
LEBE il OE

FRAU

ALLEIN.
LEBENDER

HAUSHALTSTYP

ELTERNTEIL MIT XINOERN

DARUIITEP
MIT

_r.:l1:.

i
I

I
I

I
I

.l

EHE P ßAR
zu-

SAWEN

soN-
ST I GEE

HAUSdA LT
ZU SATN,E N

HAUSHALTE IilSGESAMT I'N 1 OOO)

BRUTTOEIAKOWEN AUS UNSELBSTAENDIGEE AREE:T
DAP, : OER BEZUGSPEFISOT

OES EHEGATTEN
OEF KINOEF

BRUTTOE:NKOB1€N AUS SELBSTAENOIGEP ARBEIT
EINNAHEEN AUS VEPi,OEGEN
OAR.: AUS VEpMIETUßG UNO VERPACHTUNG

EINXOWEN AUS OEFFEilTLICHEiT TRAilSFERz^HLUNGEN

Oo*., RENTEN OER GESETZLTCHET REftTENVERSICHERUNG
OEFFENTL I CHE PEXSIONEh
RENT€N OER 2USAIZVEFSORGUilG OES OEFFETTL' OIENSIES
RENTEN OER GESETZLICHEil UilFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF EFRENTEN
SC;:ALH:LEE
AREEITSLOSENBILFE
LFO. UEBERTPAGUiGEN OER ARgEITSFOEROERUNG
WOilNGE LC
( I NOERGE LO
ru TTERSCHAF TSGE LO

BAFOEG
EINKOTT}4gN AUS NIFHTOEFFENTLICHEN TRANSFEPZAHLUNGEN

OAR.: *EPKSPENSIONEN /-REßTEN
EINNAHET AUS UilTEPVERMIETUNG
;I**.A.'TT'*'.'.UNREGELM.UESEPTRAGUNGEN U'A'VEPKAUF V'WAIEN

OAR. : EINKOE{ENSUEBEQTRAUtGEi
v ERr'OEGE NSUEBER m AGU N 6E N

EItNAHffiN AU: VEPIVOEGEISUWANOLUNG UNO XEIED:fAUFßAHME

5I(ilAHMEIi AUS OER AUFLOESIJflG VON SACHVERrcEGEN

EINNAH.'EN AUS OER AUFLOESUIG vOto GELOVERT'OEGEN

OAR. I ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN
AUSZAHLUiGAN VON d.'TBASEN BEI BAUSPAPKASSEN
VEAKAUF VON WERTPAPIEPET
LFO. UNO EINMA!!GE EINßAHMET AUS LEBEilSVERS' U'AE'

EINIiAHI'€N AUS KPEOITAUFIAHW
AUFNAHME VON HYPOTHEKEN, GFUNCSCHULOEN U'AE'
AUFXAHME VON SONSTIGEil XREOITEN

STAI:STtSCHE DIFFEPENZ
GESAMTE I NNAATIt
nACHRICHTLICH: HIUSHALTSBRUTTOEIilKOffiN

HAUSHA LTSNETTOE I NKOE4E N

AUSGABEFAEHIGE EINKOWEN UNO EINNA(MEN

STEUERN AUF E IilXOWEN UilC VEPI,EEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGAgEN

VERS I CHERUNGSBE i TRAEGE
cin., EREIua. BEITiIaEGE 2u PEilsloNs'. srERBExassEN u'aE'

FFEtW. gE!TRAEGE 2UP GESETZL' RENTENVERSICBERUNG
FREIN. BEITRAEGE ZUR GESETZL. (RAftXENVERSICHEEUNS

BEITRAEGE zUF DRIVATEh KRANXENVERSICHEPUNG
BE;TRAEGE ZUR KRAFTFAHFZEUGVERSICiERUNG
BE]TRIEGE ZU SONSTIGET PRTVATVERSICHERUNGEN

SONST ] GE E I NKOWEIISUEBEFTRAGUfl GEN

KRAF TF AKE Z EUGSTEUER
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGAAEN FUER VERI'OEGEilSBILOUNG
fl ICHTENTNOWENER GEWiNN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEil, GEBAEUOEN U'AE'
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U'AE'
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEilEN
E'NZABLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEIi AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE ;UEP LEBENSVERSICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VEPrcEGENSEILDUNG

RUECKZAHLUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON PATENSCHULOEN, KLEINKREO]TEN
TILGUNG U.VERZINSUtrG V'SONST'KREOITEN'BAUOARL' U'AE'
OAR.: ZINSEto FUEP BATJOARLEHEN U'AE'

AUFWENDUNG€N FIJER OEN PRIVATEft V€RBRAUCH

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETgF
GEBRAUCHSGUETER VON BEGREN2TEM IIIERT
V ERBRAUCH SGUE TEF
REPARATUREN
SONSTIGE OIENSTLE ISTUNGEN

STÄT JSTI SCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

.//
JE HAUSHALISTYP UND i'DNAi Jt ffi

E ItrXOi/N,EN UilO E INXAHI'GN

 USGABEN
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1'2 EIilXOh'I€N UNO EINNAHMEN SOWTE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1. 2.02 BEZUGSPETISON : LANOttIFT

1.2.02.05 I,DNATLICHES HAUSHALTSIIETTOEIilKOWEIJ VON 4 5OO BIS UNTER 5 OCO OM

HAUSHA LTSTY P

GEGENSTAND OER NACHWSISUNG
ELTERilTEIL MIT KINOERN

HAUSHALTE IilSGESAMT IiN 1 OOO)

ALLEIN.
LEBENOE

FRAU

ALLEIN.
LEBENOEP

//
JE HAUSHALTSTYP UNO Ir)NAT IN DM

EINKON4EN UNO EINilAHMEN

I olnutren
zusawEN I ut r

| 1 KINC

EHE P AAR
zu-

SAffiEN

SCN -
Si IGEP

HAUSHALT

26) lr6)

s9)

25 )

23 )

BRUTTOEINKOWEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBE:T
OAR., DER BEZUGSPERSOil

DES EHEGATTEN
DEF K'NOEF

BRUTTOEINKOIvIUEN AUS SELBST^ENgt6EF ARBEIT
EiNNAHMEN AUS VERrcEGEN
OAR. r AUS VERMtEtUilG UND VEPPACHTUNG
EIIXOffigN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENTEN OEF GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFEilTL ICHE PENSIONEN
RENTEN DER zUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSTCPERUNG
KR IEGSOPFEREIENTEIT
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSE NB I !F E

LFC. UEAERTPAGUNGEN OEP APBEITSFOEROERJ\G
WOHNGE L E
K I NOERGE !O
rul TERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EINXOh]EN AUS XICHTOEFFENTLICHEN TPANSFERZAHLUNGEN
OAR. : WERKSPENSIOilEN /-REXTEto
EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
E I fi tr. A. E INI{A!. U. UNIEGELM. UEBEPiRAGUNGEN U. A. VERKAUF !. WAQEN
DlP. : E INKOWENSUEBEPTRAGUilGEN

V ERrc E GA N SUEB=R TR AGUII GE N
EIilNAHMEN AUS VERfIOEGENSUruAITCLUNG UNC XREOITAUFNAHME

EIilNAHMEA AUS OEE AUFLOESUNG VOI SACHVEPrcEGEN
EIilNAHMEI At]S OER AUFLOESUNG vON GELOvERtvOEGfN
DAR. : ABHEBUTGEN vOil SPARSUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAPKASSSI
VEP(AUF VON WERTPAPIEPEN

- LFD. UND EINULIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.
EIilNAHUEN AUS KREOITAUFNAHME

AUFNAHilE VON HYPOTHEKEA, GRUNDSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON SOilSTIGEN XREDITEN

STAiISTISCHE DIFFERENZ
GE SAMIE I flI{AHMEN
NACHRICHTLICH: HAUSHA!TSBRUTTOE:NKOWEN

HAUSHALTSilETTOE I NKOiI4EN
AUSGABEFAEHIGE E INXOWEN UNO E IflNAiMEfo

STEUERfl AUE E IIKOWEN UND VERITDEGEN
PFLICYTEEITRAEGE zUP SCZIALVERSICHERUNG
SONSTI6E AUSGABEfr

VERS i CHEPUNGSBE T IRAE 3E
OAR. , FPEIH. SEITRAEGE ZU PEilSIONS., STERBEKASSEN U.AE.EPEIW, BEiTRAEGE ZUE GESETZL. RETTENVERSICHERUNG

FREII'J, BEiTRAEGE ZUF GESETZL, KRAfrKENVERSICHERUNG
BEITR!EGE ZUR PRJVATEN KRANXENVERSICHEPUNG
BElTPAEGE ZUR XRAFTFAHR2EUGVERS]CHERUNG
EEITRAEGE ZU SONSTIGEA PRIVATV€RSICHERUNGEN

SONST I GE E : NXOWENSUEEERTRAGJNGEN
KPAF TF AHR Z EUGSTEUER
UEBRIGE UEBEETRAGUNGEN

auscaBEN ruep vEärcecErsgtroulc
T ICHTENTNOWENER GEWINN
XIEUFE VOI GRUNOSTUECXEfo, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANCSETZUflG VON GEBAEUOEft U.AE.
KAEUFE VON WEPTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E INzAHLUNGEN AUF BAUSPAFVEPTRAEGE
E INZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
EEiTRAEGE FUER LEBENSVERSICHEIIUflGEN U,AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEil FUER VERiJbEGENSB]LDUNG

RUECKZABLUNG VON XREOITEN
RUECXZAHLUNG VON FIATgNSCHULOEN, (LEINKREOITEN
] I LGUilG U. VEP2 INSUNG V. SONST. KRECI TEN, BAUOARL. L. AE.
OAR. : ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U,Ag.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRTVATEN VERBRAUCE
LANGLEEIGE, HOCHWEPIIGE GEBRAUCHS6UETER
GEERAUCHSGUETER VO{ BEGRENZTEM T{EET
VERBRAUCHSGUETER
EIEPARATUREN
SONSTIGE OIENSTLE ISTUNGEN

STATIST !SCHE OIFFERENZ
6E SAMTAUSGABEN

l1 627

I 6ac

{ 609
| 112

146
t28

I 732

oel

89;
261
17 i
72)

12 733
I S65
171 6
l7a4
t 4aO

/

71 .27 I 1192.02)

( 525

73

/

42

11I 464

oa)
11)

o4 )

5. )

94 j

AUSGAAEN

t 75
1.7
192
127
164

tl 263

( 395. !4 l

1172.58)
l462,B7)

I 1 390.57 j
(2.:,60r

172 .53 )

I 56,55 l
(82,09)
1 29,80 )

l52.29l
ta63,85;

{193.a5)
(391,09)
(11A,39)

1229.13i

l-i 920,ra)
l5A7 , A2i
l512,OO)

l1 72B,03i
{129.131

( 1 oo3.20)

( 5 260,73 )

l5 510.35)
la 729.67l,
i4 717.01 I

(3 993.961
15 37A.17 )

lÄ 742,62i
l4 7a4,991

I 2AA
( 500

(1 949
1243

l23A

23 )

45l
36 )

70 )

00 )
a1)
661

87)

77 )

31 )

80)
50)

1i )

51 )

95 )

15)
72 )

4! )

63 )

01 )

73 )

l4 36
1522
I 181

l3{9

i 338
( 2og

{3 525
( 306
( 556

(1 653
l120
I AAA

/ 16 250

( 670, 49 ) ( 395, 60 )

NACHR I CHTL I CH ;
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1I2 ElNXOTT!,EIi UNO EINNAHXEN SOWIE AUSG BEh PRIVATER BAUSHALTE ilACH HAUSHALTSTYP

1 '2'02 BEZUGSPERSON i LAf,c,JIRT

1.2.02.05 TTONATLICHES HAUSHA:TSNETTOEIilKOB'lEN VON 5 COO BIS UNTER ?5 OOCi CH

GEGEIlSTANE OEP TACHW:ISUNG ALLEIN.
LEBENOE

FIAU

ALLE IN'
LEBE IiDER

/
JE HAUSHALTSTVP UTO IiDNA' IÄ DY

E IxxoiftEft UND EtNTAHMEN

HAUSiA:.TSTY F

ETTEPNTEIL MII XINDEEt'

OAEUXTEF
MIT

.:.111:.
ZUSAI|TE N

soN -
ST I GER

AAUSHA!]

EHE P AAR

sAPtf ii

66 a6

/ (r 512.i61 t'' 1c1 52

ZU

HAUSHALTE TNSGESAUI (IB I OOC)

BRUTTCEINXOIJI{EA AUS UNSELBSTAEilClGEE ARBEIT
OAl. : 9Ei BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
DEF ( iNOEi

BRUTTOEINXOWEN AUS SELBSTAENOIGEP AFBEll
EIflTAHUEN AUS VEFITOEGE\
OAR.: AUS VEPMTETUIG UtO VERPACHTUNG
E:N(OWET AIJS OEFFETTTICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENTEI OEF 6ESETZLICHEN REillENVSRSICHERUNG

O=EFENTL ICHE 9EXS IOTEtr
PENTEN OEE ,USATZVEpS6RGUNG OES OEFFENTT. OIEilSTES
RENTET OEF GESElZL:CHET UNFALLVERSICHERSNS
(R I EGSOO'EREENTEN
SOZ IALH I !FE
ARgE I TSLCSET9 I LF E

LFC. UEBEPNAGJNGEN OEF ARSEITSFOERDEEUNG
IYOiNGE L O
x I NOEFGETD
ruTTERSCHAF TSGE L O

I .62
I 969

| 290
r 3CO
1 176

332

71]
a3 i
60

12
3a

3 665
I l8'

978
1 072

s5a

99)
a7

61
AE
a6

BAFOEG
E I TXCIfiEI AUS T I C9TOEFF ENT! I CiEN TPANSEER ZAHLUNGEN

CaF. : WEPXSPENSIOiEN ./-RENTEN
EINNAHTEN ALIS UNTEPVERMIETUNG
E tnfr .A.EIiu..!.UNPEGELM.U€BERTRAGUilGEN U'A' vgP(AUE

FRE IÜ
FRE IW

BEITRAEGE Z! PEilSIONS'
BEITRAEGE ZJF GESETZL.
E€ItPAEGE zUE 6ESEaiu.

RENT:HVERS I CHEEUNG
(EANKE NVEPS: CdEIUN3

2C2.82

I 729 .6.
1 a33.27
€ 569 .:
6 633 36

703

!60 26

1942 s9 )

c:

\ . WAAEN
t92.A6) t,52 06

CAR. : EIN(OWEiSUEBEFTRAGJNGEN
VERTTEGENSU=BEETRAGUNSEi

EINNAHUEN AUS VERI€EGEilSUHAilDLUNG UNC XREDITAUFNAHME

EINNAHYET AUS DEE AUELOESUT3 VOi SACTVERrcEGEfo
EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUTG vOfr G=LOYERT'€EGEA
OAR. : ASHEBJNGET vON SPARBUE3HERN

AUSZAiLUTGEA VOT GUTHASEI BSI BAUSPÄFXASSEN
VEP(AUF VCN WER'CAOIEFE\
LFC' UNC E:tuLIGE EIXNAHI'EÄ AUS LETENSvEPS' u'AE

EITTAHM€\ AUS XFEDTIAUFNAHI4E
AJFNAA}€ VOi HYPCTFEXEÄ, GFUNOSCHULD;X U'AE'
AUFNAHME VCÄ SOTS:TGEI KRE::TE\

Sft-;S'IS3HE CIFFERET2

t^CHP : 3PT! I Cr : HAUSHALTSBaU;TOE ll(Ori4gN
HAUSHA-TSNgTTOE IIKOffi Ä

AUSGABEFAEHI6E ETN(OWET UT! E IilßAHMEh

S"EUERft AUE EINXOTTiNEN UilC VERI'OEGEN
PFLICHTB9ITRAEG; ZUE SOZIALVERSICHEPUNG
SCNSTIGE AUSGASEN

VEPS I CHEEJNGSgE I TEAEGA
STEQEEKASSEN U. AE

132.16

1te.9.
A92 AC

151; r 6

05.. 
=3c7. .23

23C.22
261 ,92

3a..c1
500. ol
63' .5.
3r c.78

133.09)

12a.52)
9..6i
67.31

.o2 .a
35.52
66. 93

622 . 6A

t.1g 75.
I 1 62 .22:
21. .62
55C.9.
229 . OA

( 595.6. l

( 53:. 68 1

at2. e9
521 ,63

3 33=. 83
34. 9r

(.0.53;

a
1
6
6

AUSGABEh

OAR

EEITIAEGE ZJP PPIVA'EN (PANKETVERSICBERUilG
BEITRAEGE ZUR KPAFTFAHE2EUGVERSICHSR9NG
BA:TPAEGE ZU SOTS1IGEN PR:VAJVERSICHERUIGEN

SOTSTIGE E ITKOWEilSUgBERIFAGUHGE\
XRAE TF AHR ZEUGSYEUER
UEBIIGE UEBEFTFA3UilGEN

AUSGABEfr FUER VEPrcEGENSBILDUNG
NlcHrEiTxowsNEF GEWIth
XAEU=E VON GRUNDS"UECKEN, GEBAEUDEN U'AE'
INSTANOSETZUN6 V3il GEBAEUOEI U.AE'
KAEUFE VON WEPTPAPIEEEA U. 6ES:HAEFTSANiE:LEN
EIN2A;LUTGEN AUF BAUSPIRVEPTPAEGi
EiNZAHLUNGEN AUF SPARSUECHER
BEITRAEGE FUEE LEBEXSVEPSICHERUNGEN U'AE'
AUSIEIHEN VON GELO
SONSaIGE AUSGABEN FUER VERTEEGENSBILOUBG

RUECK2AHLUNS VON KRECITEN
RUEC(ZAH:UNG VON RATEßSCAULOEN, XLEINKREOI"EN
TILGUIA U. VERZ INSUTG V. SONST' (REOITEN. BAUOAPL' U' A€'
DAi.: ZINSEil FUER BAUOARLEHEN !'AE'

AUFI|ENDUNGET FUER OEfr PFIVATEN VERgRAUCC
LANGLEEIGE, HCCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETEP
GESRAI.,ICHSGJETEF VOil BEGRENZTEM WEDT

VERBRAUCHSGUETER
REPAR!TUEIEI
SONST IGE OTETSTLETSTUfi GEX

STATI ST ISCHE OIFFEEEN]
GESAMTAUSGAEEN.

I73,60
e9,c5
64,7.

11C,9i
3.66
76.31

1i 6.64

/
399. 39
19?..1
233 a?

26r.21

65:
29s

a a17
6.O
617

1 197
r a5

. 184
l1?

a 729

1g

39

19
96
a1
22
73
31
50)
6A

I 256. 59 l
. 551 .98

6Ca. l3
603 ,2.

1 996.24
138.12

1 203.61
(26.96)

B O54.52

/ 1.52,67 t o19.13
ITACHP I CHT! I CH :

ERSPAFI{ I S
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Z EINKOIV'TIEN UND EINNAHMEN SOWTE AUSGAAEN PRIVATER HAUSHALTE ilACH HAUSHALTSTYP

1.2,O3 BEZUGSP:RS0Ni SELBSTAENOIcER GEWERBETREIBENOER,/FREtBERUFL. TAETtGER

1.2.O3.O1 IIENATLICHES HAUSHALTSNET?OEIilKCTü,IEN INSGESAMT

:iY::i: I:t::
GEGENSiANO OER NACHWEiSUNG ::l::y: I :.Yt I_ : t :?::lALLEIN.

LEAENDE
F PAU

ÄLLE Ili-
LEA ENDEi gAPUNTER

M:T

_ t.:t::.

EHE PAAR

SAIfiEIJ

soti -
ST I GER

HAUSHAL TZ USAITEN

(45lHAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO) (57 ) 1126) {32 ) 034 1i5

JE HAUSHALTSTYP LJIIO I{CNAT IN OM

EINKOIqI4EN UND EIiliiAHMEN

BRUTTOEINKOWEN AUS UNSELBSTAENSIGER ARBEJT
OAR. : OER BEZUGSoERSoN

OES EHEGATTEN
DEF KINOER

BRUTTOEINKOWEN AUS SELBSIAENClGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERiEEGEN
OAR. : AUS VEPMIETUNG UNO VERPACHIUNG
EINKOWEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFER:AHLUNGSN
CAF. : RENTEN DER GESETZLICHEN REflTENVERSICHERIJNG

OEFFENTLiCHE PENSIONEN
RENTEN OEE ZUSATZVEASCRGUNG DES OEFFENTT, DIETJSTES
RENTSI OER 6ESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUilG
KP I EGSOFF ERRENTEN
SO2 IALH I LFA
ARBEITSLOSENHILFE
LFO, UEBERTRAGUNGEN OER ARSEITSFOEROERUNG
MHNGE LO
K ] NOERG€LO
TiTERSCBAF TSGE LD
BAFOEG

E]ilKOWEN AUS NICHTOEFEEN;LICHEN TRANSFERZAHTUNGEN
OAR. : WERKSPENSIONEN /-RENTE\
E IilNAHMEN AUS UNTERVERN1IETUNG
E TNN. A. E INUAL.U. UNREGELM. UEBERIRAGUNGEh U. A, VEEXAUF V.WAREN
DAR.: EINXOWENSUEBERTRAGUNG€IJ ]

VERT€EGENSUEBERTRAGUNGgN
EINNAHMEN AUS VERIIDEOENSUITIIANCLUNG UND KREO:TAIJFNAHME

EINNA{TEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHi'ERrcEGEN
EINNAHMSX AUS DER AUFLOESUh6 VON GELOVEPrcEGEN
OAR. : AAHEEUNBEN vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUI{6EN VON GUTHABEfr BE; BAUSPARKASSEN
VER(AUF VON WERTPAPIEIEN
LFD. UNO EIilMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVEES. U.AE,

E IilTAHMEN AUS KREOIIAUFNAHME
AUFNAHü: VON HYPOTHEKEI, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VOH SONSTIGEN KREOiTEN

S:ATIST ISCHE CIFFERENZ
GESAMTE i NNAHMEN
NACHR ICiTL : CH : HAUSHALTSBRUTTOE INXCWEN

HAUSHA LTSNE TTOE I NKOWEN
AUSGABEFAEHIGE EINKOWEN UND E INNAHMEN

STEUERN AUF E I NKOffiEN UT/O VEPrcEGEN
PFLICST9EITAAEGE 2UP SOZIALVERS!CHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS: CHERUX658E i TRAEGE
OAR. I FREIh. BEITRAEGE ZU PENSIONS-. STERBE(ASSEN U,AE.

FREIW. BEITRAEGE iUR GESETZL. RENTENVERSICHEPUNG
FR:IW. BEITRAEGE ZUE GESETZL, KRANKENVERSICHERUNG
BE:TPAEGE ZUR DRIVATEN KPANKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAiRZEUGVERSICHERUNG
BE:TPAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEil

SONS' ] GE E I NXOWENSUEBEFTRAGUNGEN
KRAF;F AHR Z EUGSTSUEF
UEERIGS UEBERTPAGUNGEN

AUSG^BEN FUEp VERTvDEGENSaILOUNG
NI'HTENINOWENER GEWINN
XAEUFE VOfr GRUNOSTUECXEN, GEBAEUDEN U.AE.
iNSIANDSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE.
XAEUFE VOil WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTETLEN
EINZAHLUNGEN AUi BAUSPARVERTPAEGE
EINZAALUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEP LEBENSVERSICHERUNGET U.AE.
AUSLEIHEN VON GELC
SONSTIGE AUSGÄAEN FUER VERrc;GENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VOfo KREDITEN
RUECKZAHLUNG VON RATEilSCHULOEN, KuEINKREDITEN
T I LGUilG U. VERZ INSUNG V. SONST. KREOI ISN. BAUDARL. U. AE.
OAR.: ZIilSEN FUER BAUOARLEHEN U.Ae.

AUFWENOUNGEil FUER OEN PR!VATEN VERBRAU'H
LANGLgBIGE, HOCHWERTI6E GEBRAUCHSGUETEP
GEBRAUCHSGL]ETEE VON BEGRENzIEM WERT
VERBRAUCHSGUgTEF
REPAQATUREN
SONS:IGE OIENSTLE ISTUNGEN

STAT ISTISCHE OIFiERENZ
GESAMTAUSGAEE N

I r 8a6.38 I
1746,51t

(5 323,4A)
(s37,53)

l4 166.O4)
1927 ,58)
165.,65)
I 556, 54 )

i?a, 17 I

I 320,87 )

(160,85j

( r a68,3s )

I 651 ,94 )(59i,55)

I

13 571 ,62)
|.916,10)
1 660 .32 )

,/

11s3.51)
(46,36)

740
596
913
?29
072
119
a92
317
114

36
52
11
4B
20
3A
53
48

15)

167 6
( 529
1217

3 814
I 214

966
732

I 162

a0
20)
22)

46
38
o6
ot
a6 )

90)

16)

ol )72

l1

27
l4
9e

{1r
l5

(49

1a)
6t
08)

56 )

62 11)

97i

59)
74)
9?

ir75

ll 1t3.ol )

(959, O6 J

1374.a6)

(r 19a
183

(3 A92
i372

I 11 A27
) (96
) (3 840
I 1436

10 a49.64
I .O3.93
6 5a7 .19
5 815. r6

I 
"12(45

{111
1 353

9 516.O0
7 993 _92
6 325,08
6 493 22

803.35
533.6a

538.63

258_71_

3as
319
706

AUSGABEN

la1 4, 46)

1 431 .52 )

l1 776

l2

ll

105,OAl

.49.Oa)
1611,15)

I1

43.79
138,96

1 876, 04

1 010. 55
693. 57
i52.16)
r 59. 70
146.96)
742.8C

( 5OO. 31 )

212. 19

lr 776.03)
(3 413.rs)
l2 892.16)
13 111,73)

l7 467.38)
l5 2s5.13)
t3 972,53)
(1 079.70)

19 212,10],
17 ?36,C2)
(5 311,87)
(5 429,60)

(e 91 7.45 )

t7 622.1A)
(5 310,AC)
(5 434,07j

i133
I125
l60
111

(r oo
118
182

l? 6,a

I 706. 95 )

l2 2?1 ,.9)
(3 233,a91

I 450, AO )

162,25i

114.a5)
t, 1a ,77 ',

{2 066.AO)

I 39a, 09 )
(206,1a)

llo6.a3
1., a78 . 68

1279,A.

l!?r,88
(29.60
(13,53

I 1OO. 31
19.98

(90,34
l1 322,AO

,/

a3
77
92

59
57
43

39)
75)
141
87'

13)
87l
83 )

80)
71)
oa)
06 )

a5)
a5)
971

11)

/
91 l
291
651
?61
r6)
05)

,o)

!89
266

669
29

.42
216
202

61
17

112
2_1

118
?93
330
573
1e5
345
192
453
34.
224

91

30
a2
a7

48
ao
9C
52
o9
42
67
71
a6
10
51
35
a9
75
6A
69

-oa
3?
71
a5
26
a7
ag
10
56
2a
64
64

l7a
1133

2AO
62
14

r 8-a
24

159
232

(148
t236
I 197
520
294

( ao8

gi
o?
19
87

40)
s2 )

8!1161
1.1
(1c

l1lC
114.46)

1126,52)
12 726,2A)

3A
72
60
36
?Ä

55)
a4 )
41 )

9a

63)

13)
5r )

62)

51
2.
43
29
7B
a_i
.1 )

o0

I 161
i361
( 208(1ar

I 652
I 1?6
1523

( 692

i7 461.3Al 19 2A2

985
56

928
aÄ1

t 063
557
551

i 605
110

1 258
19

10 449

I 755
la7

I 668

4 114
649
534

1 562
119

1 208
126

9 516

B3

ao
81
99

61
34

10
35
o9

t2 333
(156
( 249
( as3
t85

( 907

12)
67 )

19)
62 )

al )

43j

o3 )

\2 279

I 232
I 858

( go3

l3 Ä1=

ll 341
l1 19

l1 O5O

521 , 21
(455,21

l1 276,f i
1111.20

( r oo5. c5

lB 917,111,

12G1,10) t971,5A) tl OA4,57) (J 303,97)

ilACHRICHTLICH:
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1.2 E,NXols,EN UNo EINBAHT'iEI Sol{IE AUSGAaEN FRIVATER HAUSHAL;E NACH HAUSHALTSTY?

1.2.03 BEZUGSPERSOT: SELSSTAETOIGER GEWERBETREIBEiOER/FREIEEFIUFL' TAE'TIGER

1.2.03.02 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTCEINKOffiN VON 2 5OO EIS UNTER 3 OOO OM

GEGENS'ANO OAR ilACHWEISUNG ALLEIN.
L EBEROi

FTIAU

ALLEIN.
LEBENOER

/

JE HATJSHALTSTYP Uil9 l'DflAI IN OP1

EINXOIüEft UNC EIilNAHffiN

HAUSHALTSTYP

ELTERNTEIL MIT (INOERN

OARUNTER
rlT

! XINC
ZUSAH:N

EHEPAAR

sA&Eh

l5s )

scN -

HAUSHA: T

HAUSHALTE IilSGESAMl IIT 1 OOO)

BPUTTCEITXOWEN AUS UilSELBSIAENOIGEq ARBEIT
OAa. : OER BEZUGSPEFSoN

OES EHEGAATEN
OEF X INOEE

BRUTTOEIXXOTTiIEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
E I NNAHI4EN AUS VERI'EEGEfl '
OAF,: AUS VEPMIEIUBG UtD VEPPACHTUNG
EINXOW=i AUS OEFFENTL:CHEN TRANSFERZAPLUXGEN
DAR. : REilTEi OEP GESETZLTCHEN ReNfEtvERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PETS IONEN
RENTEN OEF ZUSATzVERSOIGUNG CES OEFFENTL. OiENSiES
RETTEN CER GESETZLTCHEÄ UNFALLVERSICHERUtrG
XP I EGSOPF ERRENTEN
SOZiALHILFE
AREE I TSLOSEilH I LF E

EFO. UE9ERT?AGUNGET OEE AFEE:]SFOEROEäUNG
rcHNGELO
X IilOERGELO
tvIJ f TERSCHAF TSGE LC
AAFOEG

EIilKOT'/EÄ AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERzAHLU{GEN

-OAR. : WEPXSPETSIOiEN /-RENTEN
E IiilAHT4EN AUS UilTERVERMIETUIG
E I NN, A, E INuc. U. UNRSGELM. UEBEETRAGU{GEN U' A' vEPxAU: !'wAPEi
OAF. i E INKOWENSUEBEPTFAGUNGE^

VERI'QE GE USUEEER TRAGUNGEÄ

EINNAHMEN AUS VEFT'DEGENSUWANOIUNS UND XE=CI;AUFXAHME
EiNNAHMEt AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERI'EE3EÄ
EINlAgt4Et AUS OEF AUFLOESUNG vO^ GSLCvEPTEGEN
OAR. : ABHEBUNGEft \,ON SDARBUECHERÄ

AUSzAHTUNGET VOfr GUTHAAEA Bg I BAUSDAR(ASSEÄ
V€RXAUF VOtr WEPTPAPIEFEN
!FO. UIA EIftYATIGE EIftTAHMET AUS LEBENS!ERS. U'AE'

EIilßAHMEIT AUS KREOITAUFNAHME
AUFtAHi,E vCN HYPOTHEXEN. GaUNOSCHULOEN L'AE'
AUFNAHT.IE vCN SOiSTIGEN (REOITEN

STAf t STISCHE OIFFERENZ
GESAMTE I NNAHMST
ilAItRICHTLICHi HAUSHALTSaRUTTOEINXOWEN

HAUSHALTSilE;TOE I NKOBEN
AUSGABEF EHIGE :IHXOWEN UNO EJfNAHMEN

STEUEFil AUE EINKOWEN iJND VERT'EEGEN
PFLICHTBE JTRAEGE ZUR SOZIAIVERSIC{ERUNG
SONSTIGE AUSSAAEN

VERS I CHERUNSSEE I IRAEGE
DAi.: FPEIW. gETIRAEGE ZU PEilSIOflS.. STERBEKASSEN U.AE.

FR=IW. BEITEAEGE ZUE GESE'3-. PENT=NVERSICHERUNG
FIEIW. BE:TRA€GE ZUE GESEiZ!. (IAN(EIVEFSICHERUIiG
BETTRIEGE ZUR DFIVATEN XRATKENVEASICHERUNG
BEITPAEGE ZUP XRAFTFAHRZEUGVERSICBERUNG
BETTRAEGE ZU SONSTIGEÄ PRIVATVERS:CHERUNGEN

SONS: I 5E E ] ilKOffiENSUEBERTRAGUNGET
XRAF TF AHR ZEUGSTEUEE
UEBR I GE UEBERTRAGUNGEß

AUSGABEN FUEP vERl't)EGEtSe I LOUNG
TICHTEXTilOreNER GEWINA
KAEUFE VON GPUflOSTUEC(ET. GEBAEUDETJ J.AE.
TNSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUF€ VON WEPTPAPISREI U. GESCHAEFTSATTE:LEi
EIfl zAHLUilGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E'NZAHLUNGEN AUF SPARtsUECHER
BE'TRAEGE FUZR LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUEE VERrcEGENSAILOUTG

RUECXZAHLUNG VON KREDTTEN
PUEC(ZAHLUIiG volt RATEilSCHULDEN. K!El\KREO:TEN
T I LGUNG U, VEEZ INSUNG V. SONST. KREC ITEIT' BAUOARL. U. AE.
OAR, : ZITSEN FUER BAUOARLEaEN U' AE.

AUFWEßOUNGEN FUEF DEN PRIVATEh VERBRAUCH
LATGLEBIGE, HOCffEFITIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSBUETER VOß BEG?EilZTEM WEPf
VERBFIAUCBSG|JETER
PEPARAAUREI
SOIISTIGE OIETSTLE TSTUilG€N

S?AT IST ISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSOAgEft

135. oo)

!o)
55)
o5 )

l1 992
I 300
i22e

I 30.94 )

(!i7,36)
lla.75)

lao1.?c)

52. .46
rza .29

t1 ',2A.7A)
l? 2',7 .45i
12 712.77"
l2 al1.39)

AUSSA9S N

( 32e 62 )

Ir.5,A?l
1 1!2.O1 :

1335.5{)

l9a.66i
137.74:
113..c)
i59.:2)
1r5.18:
(a4.3a)

(546.24)
,/

/
t5a,67 )

lls .i )

(15r,561

I 1 56.71 )

12 .9A,4;
(t99,42)
'.273,66)

l1 296.67 i
(53.691

I 670, A5 l

l. 12O,77 )

,1

,/

I

/ l - 122.3Äi
ilACHP I CHTL I CH :

ERSPARN I S
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2 EINKOWEN UNO EiNNAHMEI SOWIE AUSGABEN PRIVATEP HAUSHALTE NACH HAUSHALISTYP

1.2,O3 EEZUGSPERSON: SELBSTAENOIGER GEWERBETREIBENOER/FREIBEFIUFL, TAETIGEp

1.2.03.03 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 OOO EIS UNTER 3 5OO DM

GEGENSTANtr DEE NACHWEISUNG ALLEIN-
LEBENOE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

//
JE HAUSHALTSTYP UNO rcNAT IN DM

SINKOWEN UND EINilAHTTtEN

HAUSHALTSTYP

ELTERNTEIL MI; XINCERN

OARUNI=A
MTl

. i.1: l:.
2USAffiEN

EHEPAAR
zu-

SAWSN

soN -
STIGEF

HAUSHA L T

HAUSHALTE INSGESAMI (IN 1 OOO)

BRUTTCEINKOWEN AUS UNSELBSiAENOIGER AREEIT
OAR. : OER BEZTJGSPERSOü

OES EHEGATTEN

BRUTTCEINKOWEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT

=:NiTAHM=N AUS VEE}EEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UßO VERPACHTUNG
EINXOffiEN AUS OEFFSNTLICHEN TFIAXSFE:RZAhLUNGEN
OAF. : RENTEN OER GSSETZLICHEN RENTENVERSTCHERUNG

OEFFENTL I CHE PETS ICNEfr
RENTEN OER zUSAiZV€RSORGUNG OES OEFFEN'L, D:ENSTES

- RENTEN OER 6ESET2LICHEN UNFALLVERSICHERUNG
(P IEGSOPFERIENTEN
SOZIALHILFE
AREEITSLCSENBILFE
LFO. UEBERTIAGUNGEN OER AAEEIiSFOEROERUNG
rcHNGE !D
KINOERGELD
NU TT ER SCHAF TSGE LC
BA;OEG

EIN(OWEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TFIANSFERZAHLUNGEN
DAR, I WEPXSFEflSIONEI /-RENTEN
E INilAHMEN AUS UiiTERVERMIETUNG
EIN[.A.EINMAL.U.UNREGELM.UEBERTRAGUNGEN U.A.VEIXAUF V.WAREN
OAF. EINKOBENSUEgEETEAGUNGE\

VERTEEGENSUEAERTRAGUNGAN
EINNAaMEN AUS VERr'OEGENSUilA(OLUNG UND (REOITAUFNAHME

EINNAHMEN AUS DEA AUFLOESUNG VON SACTVER}ICEGEN
EIN\AHSEN AUS OEF AUFLO=SUNG VON GELDVERrcEGEN
OAR. : ABHEBUNGEN vON SPARBUECHERTi

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BE] BAUSPAPXASSEN
VER(AUF VON WERTPAPIEREN
IFD' UNO EJNMALIGE EINNAHMEN AUS LEgENSvERS, U.AE.

EIilNAHMEN ÄUS XRECITAUFNAHM=
AUFNAHMS VOI{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN U.AE.
AUFTAHME VON SOilS.rIGEN XREOITEN

STAT]ST:SCHE 9IFF€FENZ
GESAMTE INNAHMEN
tACHp I :HTL :3H : HAUSHALTSBRUTTOE I NKOWEN

HAUSHALTSNETTOE i NXOWEN
AUSGABEFAEHIGE EINXOWEN UNE EINNAIMEN

STEUEF\ AUF E I NXOWEN UTO VERII'cEGEN
PFLICHTBE]:RAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUilG
SONSTIGE AUSGABEI\

VEPS I CHERUNGSBE I TRAEG=
OAE. I FRElw, BEITRAEGE ZU PETSIONS-, STEPAEKASSEN U,AE.

FREIE. BE]TRAEGE ZUN GESETZ!. RENTENVERSICHERUNG
FRE IW. BE i TEIAEGE zUF GES;iZL. KiAIJKENVEFS I CHEiJIiG
BEITRAE6E 2UF PRIVATEN KRANKENVERSISHERUNG
BEITRAEGE zUR (RA;TFAHRZEUGVERSICHEIUilG
BEITRAEGE 2U SONSTIGEN PRJVATVERSICdERUNGSN

SONST I GE E I NKOWENSUEBERTRAGUNGEN
XRAF TF AHR Z EUGSTEUER
UEBRI6E UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERI'EEGENSAILOUNG
N J CHTENTNO&'vlENER GEWI NN
XAEUEE VOil GEIUNCSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUDEN U.A:.
KAEUFE VOT WERTPADIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECH€R
BEIIFAEGE FUEF IEBENSVERSICHERUNGEIJ U,AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERITOEGENSBILOUNG

RUECXZAHLUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VOft RAT9NSCHULDEN, XLEiNKREOITEN
TiLGUNG U.VERZIilSUNG V.SONST.KREOITEN,BAUOARL. U.AE.
OAR. ; ZINSEN FUER BAUCARLEHEN U.AE,

AUFWENDUNGEN FUEF DEN PPIVA'TEN VERERAUCB
LANGLEBIGE, HOCBWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WER"
VERBRAUCHS6U;TEP
REPARA TUREN
SONSTIGE OIEflSTLE ISTUNGEN

STATISI ISCHE DIFFEREN:
GE SAMTAUSGABEft

65.24)

i721 .59 )

i saa. 7s l

12 2a3.50)
(393.23)
1314.18)
1276,4C I

(63 )

g4 )

36 )

77)
92)

14)

( 32

AUSGAAE N

( 4O6
( 335

1235

I 145

14 .a9 51 )

l3 ?31.26)
13 217,79)
13 312,68t

(313.15)
I 17c ,32 )

l" 271.6o)
1.23.§8)

(84,32)
{118.63)
I 19r . 06 )

( 693

6r

37
76
o1
1o
91
74

/
/ lA 4a9

I 261
i7a

I 1a2

l2 724
1243
l2B2

l1 31.

17 63

?1 )

34 )

,l )

53)
98)
ol l
29)
7a)
61 )

51 )
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1.2 EIßXOHEN UtrO EINilAHMEN SO$'IE AUSGA9EN PRIYATEP HAUSHALTE ilACH HAUSHALTSTYP

1.2.O3 BEZuGSpERSoN: sELBSTAENOIGER GEWERBETFIEtBgilDER?'FREIBERUFL' TAETIGER

1.2.03.0. IDNATLICHES HAUSHATTSilET?OEIt(OffiEN VON 3 5OO BIS UNIEF ' OOO OA1

G=GENSTAilO DEI NACffiEISUNG

HAUSHATTE INSGESAMT l,N r OCO)

BPUTTOE:ftXOWEil AJS UNSELASiAEN3IGEF AEBEI:
DAc. : 0EF BEZUGSoERSON

O€S EHE3ÄTTEN
UcF 

^rtuEiBE.I=TOEIXKOWEN AUS SELBSTAEflC:GER ARBEII
EIfiNABMEN AUS VERI'DEGEN
OAE.: AUS VEEMIETUilG UNC VERPACHTUNG
EITKCWEN AUS CEFTEÄTLICHEI\ TPANSFERZAHIUTGEN

OAR, : PETTEN OER GESETZ!lCHEh RENTENVERS:CiERUNG
OEFFENTL ICHE PENS:ONEÄ
RENTEi OEP ZUS!TZVEPSOPGUNG OES OEFFEilTL'
RENTEN OEFI GESE::LICTEN UNFA!LVEFSICHERUIS
xR I EGSaPE eeegNT aN
SOZ IALHILFE
AIBEITSLCSENHILFE
LFC. UEAERTRAGUNGEN OER AEBEITSFOEPOERUNG
ü,3Hil GE LC
K INOEPGETD
ru TTERSCHAF TSGE ! O

BAFOEG

ALL€ IN.
LEBEND;

F RAU

AiLE IN.
LEBENOER

1

JE HAUSHA|TSTYP Uilo ITDNAT IN Oq

EIRKCfrEN UNC EIflNAHI4Eti

HAUSHAL'TSTYF

ELTERiTEIL MIT xlNoERh

zusawEN
OARUNTER

MIi
. i.1::?.

soN -
Si I GEF

HAUSdAL T

.i
I
I
I

I

i-l
I

I

.l

.97 27

16t ,53

09? 4r
ao?.3!
75'..O1
a3r . a3

9A6 . 22
271.13
3:3, '1
a1 a .57
@.66

6aa 75

o97 , a2

EHSPAAR

SAIil'E N

7a

( 958

I 5!9

88 )

ao)

67
r5
02 )

a3

2 6aZ
{95

(.o9
256

OIEISTES

a€ 57

EIiKOI}EN AUS NICETOEFFENT!ICAEII TRANSFERZAHLUNGEN

OAR. I WEP(SPENSIOilgN /-RENTETi
E INNAHMEN AUS UNTEQVERMIETUNG
g I N§. A. E :NMAL. U. UTEEGELM.UEBERTRAGUNG;N U' A' VERKAUF V'WAREN

OAE. , E Iil(O$ENSUEEERTEAGUNGET
v Eel'€ E GE il SUEB ER ?i AGUru GE- tl

E I flNAHI.4EN AUS VERrcEGENSUWANOIUNG UND KA=B; iAUF ftAqME
gINTAHMEN AUS OEA AUF!CESIJNG VOtt SACPYEPrcEGET
EINNAHM=h AUS CEF AUFLOESUITG VON GELOVERrc=GEN
OAE. : ABHEBL.iilGE{ VC\ SPARBUECH5RA

AUSZAHLUNOEN VON GUTHABEN ASi SAUSPAFXASSEA
\EC(AU; VOIi WEFTPAOIEEEN
!FO. UilC EINruLIGE EINTA{MET A!S LEBENSVEAS' U'AE'

EINTAHMEN ÄUS XREO!iAUFNABME
AUFNAHME VCN HYPSTHEXEft, GRUflOSCHUIEET U.AE.
AUFflAiME VCN SONS'IGEN KFEOiTgN

STITIST ISCHE OIFFEREN:

NACHRICHTLICB: HAuSHALTSBFUTTOEINxOW€n
HAUSHA T T SNE TTOE I NXOWE N

AUSGABEFAEHIGE EINXOWgfr UNC E:NNAHM=N

STEUEPÄ AUF EIIXOT,''€T UNC I,ER?'BEGEA
PF!iCHTBEITRAEG= ZUR SOZIALVERS:CiERUNG
SONS'I6E AUSGABEI

VER S: CHEPUNGSBE I TFAE GE

OAR.: FREIT' BEITRAEGE ZU PENSIONS'- STEEBEXASSEN U'A€'
FR€TW. BE:TEAEGS zUP GESET2!. RENTENVERSIC4EAUNG
FFEIW. BEIYFAEGE ZUR GESEl2r' {RANXEBVERSICaEEUNG
BEITPAE6€ ZUR PR:VATEN XRAN(ENVEESICHERJ(S
BEITFAEGE ZUP XPAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
AEITRAEGE ZU SOilS'IGEf, PRIVAYVERSICHERUNG;N

SONST I GE E ! NXOWEilSUEBE?TPAGUNGEI'
KPAF;F AHR ZEJ6STEUER
UEBEIGE IJEBERTRAGJNGEN

 USGABEN FUEQ VERi'!EGENSBILOUtrG
X JCHTEXTNOilENER GEYIINh
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U'AE'
ITSTANOSETZUNG VOil GEBAAUOEN U.AE'
XAEUFE VON WERTPAOIEREil U' GESCHAEFTSANTE;LET
E INZAHLUNGEN ÄUF BAUSPARVERTRAEGE
E IIIZAHLUilGEN AUF SPA?BUECHEF
BElTFAEGE FUE§ LEBENSVEPSICBERUNGEfr U'AE'
AUSLEIHEN VON GELC
SONSTIGE AUSGABEN FUEF VERIVCEGEISBILOUT6

RUECKZAHLUilG VOft XREDlTEN
EUECXZAHLUN6 VOÄ RATENSCHULOEN, (LEINXREO:TEN
TILGUNG U. VER2IflSUNG V.SONST.KEEOITEN BAUDAEIL' J'AE'
DAR.: ZIIiSEN FUER BAUDARLEHEIT U.AE.

AUFWENOU:IGET FUER OEN PRIVATEft VEPBRAU'ts
LANGLEBIGE, HOCMEPTIGE GEBEAUCHSGUETEF
GESRAUCHSGUETEP VOfo BEGREI1ZTEM WEP"
V ERBFAJCHSGUETEFI
REPAßIATURE N

SCNST!GE tr IENSTLE ISTUNGEN
STAT I STI SCHE CIFFEPEßI
GESAMTAUSGABEN

33l
3e )

27 I

.c j
9?)

{ 103
lzz

i 609

i.09
135.

.al .81
(201.5C)
483.16
E3? . e'

192.65)
!213.63)
t,12t .1 i

.9 69
112.17 )

49 .92
2A .21

( 29.7C )

6a. . 33

(105.r3)

232 . 29

12.9,2A)

It?6 561
19c.24)

I
3

AUSGABEI

TACHFI I CHTL I CN :

ERSPARil I S
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2 EINXOiTVIEI UNO EINNAHMEN SOY/IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1.2.O3 BEZUGSPERSOil: SELBSTAENOIGER GSWERBETREIEENOER/FRETBERUFL. TAETIGER

1.2.03.05 I€XA'LICHES HAUSHALTSNSTTOEINKOWETJ VON 4 OOO BIS IJNTER 1 5OO OU

GEGENSTAND DEi NACHIVETSUNG

.__.:iY:::::l::._..
ELTERNTEIL MIT KINDEFN

ALL=IN.
LEBENOE

FRAU

ALLEIN-
LEEENOER

//
JE HAUSHALTSTYP UNC ITENAT IN DU

EINKOI6,EN UNf, EINNAHMEN

ZU
EHE2AAR

SAWEN

63

soto -

ST I GER
HAUSHA L TZUSAINE N

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOOI

BRUTTOEINKOffi=N AUS, UNSELASTAENOIGER AEIBEIT
OAR. r OEP BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
DEF XINOER

BRUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VEil'tEGEN
OAR. : ÄUS VEPMIETUilG UilO VERPACHTUNG
EINKOMEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFER2AHLUNGEN
OAR, : RENTEN DEF 6ESETZLICHEN RENTENVERSICHSRUilG

OEFFENTL ICHE PENS ICNEN
PENTEN OER ZUSATZVEFSORGUNG OES OEFFENTL. O:EilSTES
RENTEN OgR GESETZLICHEI UNFALLVEFISICHERUN:
XR IFGSOPFERRENTEN
SO.-IALHILFE
ARBE I TSLOSEIH I LF E
LFO. UEBEFTRAGUNGEN DEF ARB:ITSFOERO:FUNG
WOHNGE LC
X I NOERGELO
ruTTERSCHAF TSGE L D
BAFOEG

EINXOWEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRAflSFEFZAHLUilGEN
DAR. I WERKSPEtrSIONEN /-RENTEN
E:NNAHMET AUS UNTEPVERMiETUNG
E I NN. A. E I NMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VERKAUF V. WAREN
OAR. : EINXOIftEilSUEBERTRAcUNGEN

V ERI{O E GE N SUEE EF TF A GU N G E N

EINNAHI{EN AUS VERIAEGEflSUWANDLUNG UND XREOITAÜFNAHME
EINNAHM=N AgS OER AUF!OESUNG VON SACHVERIrcEGEil
EINTAqMEN AUS OEF AUFTO€SUNG VON GELOVERI'OEGEN
OAR. : ABHEBUNG:A vON SPARBUECHEeN

AUSZAHLUNGEN VOil GUTHABEI 8EI BAUSPAFIKASSEN
VERKAUF VOT WERTPA2IEREN
LEE. UNO ElNlü!IGE E:ilNAHMEN AUS LEBENSVERS. u.AE.

EIilNAHI4EN ALJS KREDITAUFNAHME
AUFilAHME VOil HYPOTHEXEN GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFIIAHME VOT SONSTIGEN KREO:TEN

STAT :STISCHE SJFFERENZ
GESAMTE INNAHMEN
NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBFUTTOEIN(OWEfo

HAUSHAL TSNETTOE I NXOW€T
AUSBAEEFAEHIGE EItrKO&EN UND EINNAHMEN

546. AO
1236.AS )

2 017,O1
5C2, 99

6 171 ,69
a o57 .64
1 231,26
4 -.54, 68

3 015
612

t 528
372

99? ,63

1341 ,22)
( 3A7, 63 )

I 426, OO I

I15C.65J

1129.A5)

1156,5a)
(45 13)

36 )

27l,

99
39
7a )

7A

AUSGABEN

STEUEFIN AUF EINKOf,t{EN UNO VEFITDEGEN
PFLICHTBEITEIAEGE ZUE SOZIALVEPSTCHERUNG
SONSI IGE AUSGABSN

VERS I CHERU§GSBE I T?AE GE
OAR. : FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS- . STERBEKASSEi U. AS.

FREIN. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FI=IW. EEITRAEEE, zUP GESE'iL. KRANKENVEESICH€FUNG
BEiIRAEGE 2UR PATVATEN XRANKEIVERSICHERUNG
AEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHEIUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PR'VATVERSTCHERUNGEN

SONSTIGE E INKOffiENSUEEERTRAGUNGEN
KRAF TFAHR ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBEPTFAGUNGEN

AJSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUilG
N I CHTENTilOWENER 6EWI IlN
XAEUFE VCN GIIUNOSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANDSETzUNG VOtr GEBAEUOEN U,A:.
XAEUFE VOft WERTPAPIEREil U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUilGEN AUF SPARBUECHER
AEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEII FUER VERITOEGENSBILDUIG

§IUECK2AHLUi{G VON KREOIIEN
RUECKZAHLUNG VON RATEilSCHULOEil, XLEIN(REOITEN
T I LGUNG U. VER2 INSUNG V. SONST. KRED I TEN, BAUDARL, U. AE.
OAR. : ZINSEil FUER BAUOARLEHEN U,AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEB'GE, HOCHWERTIGE GESRAUCHSGUETER
GEARAUCHSGUEIER VON BEGRENZiEM YIERT
VERBRAUCHSGUETER
REPAEIATUREN
SOilSTIGE DTENSTLE ISTUNGEN

STAT I STISCHE OIFFERENZ
GESAUTAUS6AgEN

(sä
i217
(r17

50
116
'99

l7A
983

1.5

( 10?
189
251

a7)
6t)
12 )

2A

11

t6)

98)

05)
79

7 6)
77 )

/ 5 1?1

(431
l5r

1216
3 300

361
408

1 t96
a4

e9)
a8)
56
o6
60
18
a5
a5

5g

NACHR I CHIL : CH :
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2 E:NKOWEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PPIVATEF HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTVP

I,2.o3BEZUGSPERSON:.SELBSTAENOIGERGEWERBETFIEIB=NOEF/FREIBERUFL'TAETIGER

1.2.03.06 rcilAT:ICHES HAUSHALTSNEiTOEINKOffiEN VON ' 5OO BIS UßTER 5 OOO OM

HAUSHA L TSTYO

ELTERNTEIL MIT XINOERfo

GEGENSTANO DEi IIACHWEISUNG ALLEIN-
L EBENtrE

FRAU

ALLE IN.
L EAE N OER

1

JE HAUSHALTSTVD UNo l,oilAT It l)ü

EINXOWEN UN5 EINNAHMEA

OARUNTER
vIr

1 KIilO

EHEPAAR

SAHENZUSAFIEN

scN -
ST : GER

BAU SHA L T

HAUSHALTE IXSGESAMT (IN 1 OOC)

BEUTiOEINXOWEN AUS UNSELBSTAENO:GER AREEIT
OAR. : O:F BEZUGSPERSON

DES EHEGATTEN
CEE XINOE?

BRUTTCE!N(ON4€N AUS SELBSiAENOIGEE ARBE;T
E INNAcr,Eft AUS vERIIDEGE\
OAP.: AUS VEPMTETUNG UNC VEFpACHTIJNG
EINKOIi}'EN AJS CEFFSNT:I'HEN TRAISFEFZAALUNGSN
oAR. : REfli:N OER GESETZLiCHEN FEßTETVERSICHERUNG

OEFFENTLICHE PENSTONE\
IENTEN OER :USATZVERSORGUNG O=S OEFFENT!. OIENSTES
REN;EI OER GSSETZ!ICHEfo UNFA!LYERS:'HERUNG
XF I EGSOFF ERRENTS \
SCi I ALHI LF=
AR6E i IS LCS=ilH I LE E

LF5. UEBERTRAGUNGEN OEF ARBEITSFOEROERUNG
üOHAGE LC
( I NEERGELC
T,tJTTEPSCHAE TSGE L O

BAEOEG
EINKOffiEN AUS {ICBIOEFFENT!ICHSN TEANSFER2AHLUNGET
OAE.: trER(SPENS:ONEI /-RENTEN
E INilAHMEN AUS UftTERYERMi:TUNG
E i NN, A. E I Nrar. U. UNREGSLia. UEBEPTRAGUNGEN U' A' VERXAU; V' WAREN

3AR. , E INKOW€NSUEB9RTRAGJAGEfo
VERI.CEGE NSUEBEP TRAGUtrGEN

EINXAHMEN AUS VERIIOEGENSUWANOTUIG UtO XPEOITAUFNAHinE
EINhAHHEN AUS OER AU=LOESUNG VON SACXVEiTEGEN
EItNAilM€t AUS DSR AUFLOESUNG VON GELOVERT'OEGSN

OAR. I ABHESUNGEft VON SPARBUECBERI
AUSzAHIURGEN VON GUTHABEIT BEI BAUSPARKASSEA
VEF(AJE VON WERTPAOiEREfr
LFC. UNO EINVüLIG= EINIAHMEN AUS LEBEilSVERS. U.AE.

€:fltrAHI{€N AUS XREOITAUFilAHMA
AJFilAHf,E VCN PYPOTHE<EN, GRL,NOSCHUIOEN U.AE'
ATJCITAHME VON SOilSTIGEN KREC:TEN

STATISTISCBE OIFFERgNZ
GESAMTE I NNAHE\
ilA'HR:CHT!tCHi HAUSHAITSBRUTTOEITKOWEi

HAUSHALTSNETTCE I NKCTNEA
AUSSAB=FAEHIGE E IilKOE{€N UND A INNA9MEN

STEUERÄ AUF E INXOWEn UNC vEPl'OEGEA
PELICHISEITRAEGE ZUR SOZ IA.VERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VEES I CHgPUNGSBE : TRAEGE
OAl. : FREIW. BEITRAEGE ZU PEilSIONS-. STER€EXASSEi U'Ae'

FREIw. BEITRAEGE lUi GESETZu' FENTEtvEISICHEIUNG
EiE;ft. 6EiiAA=G: :UF GESETZL. KRANKENvERSICHERUNG
BEIi?AEGE zUR PEIVÄTEN KFANKENVEPSICHERUNG
BEITRAEGE ZUF (RAFTFAHPZEUGVERSICHERUN6
BEITiAEGg ZJ SONSTI6EN PEIVATVERSICHEPUNGiN

SONSTIGE EIt{XO[{ENSUEEERTRAGUNGEN
KRAE TF AhR ZEUGSTEUER
UEBR I GE UEBEPTFIAGUNGEN

AUSGABEh FUER VERI.OEGENSB;TOUNG
NlCHTENTßOWENER GEYJINN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U'AE.
IilS'TANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U'AE.
XAEUFE VON WER'PAPIEREil U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIilZAHLUNGEN AUF BAÜSPAPVERTRAEGE
EIilZAHLIJNGEN AUF SOARBUECHER
BEiTRAEGE FUEP LEBENSVERSICHERUNGET U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERI'OEGENSBILOUIG

PUECKzAHLUNG VON XREOITEN
RUEC(ZAHLUNG VON RATENSCHULDEfr , (LEINKREDJTEI
T I IGUNC U. VERZ IilSUNG !. SONST' XREC; TEN, BAUOARL. U' AE.
OAR.: 2INSEN FUER EAIJOARLEHEN U.AE'

AUFWENOU{GEil FUER DEN' PRIVATEN VERBEAUCh
LANGLESI6E, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGREilZTEM TVEFT
VERBRAUCHSAUETER
REPAFATUREN
SOilSTtGE OIANSTLEISTUNGET

STATI STTSCXE OIFFEPEN2
GESAMAUSGABEN

l1

67

36)

63)

16
8!
63
13

1873

93

i 1Ä1
(3!

756

I 693
I 460

l ao6
t 54

(352
I 179

3 548
501
.34

I 5t 6
79

a o12

7 763

3 453

6C7
29C

2a

5A)

71

80)
o4 )

(rr7.61 )

I 1 062,96

884.51
( ?46, A9

3 07C ,2C
562 .7C

AUS3ABET

7 753. 06
5 A93.45
Ä 762.O5
2 67t.9.

1 36.70
32e . 6C
29.,06

{a2.90)
iZOl 7Z)
(t6a 78)

57.51
11.61
a6,66
23 .02

(63.661
2 O1a.ac

11.1 .72)

a2l
3r )

12',
6.)
23
76
ro
12
23
73

o6
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1'2 EINXOWEN UNO EI}JNAHMEN SOtiIIE AUSGABEN PPIVATEP HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

i.2,o3 BEZUGSpERSONT SELBSTAENDIGER GEWERBETREIBENDEP/FREtBERUFL. TAETIGEp

1.2.03.07 I,ENAT!ICHES HAUSHALTSUETTOEINKOIT'{€N VOT 5 OOO BIS UNTER 1O OOO DM

HAUSHA L TE

HAUSHA LTSTYP

ELTERNTEIL MIT KIilOEEN
GEGENSTANO DER ilACHWEISUNG

ooo )

ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN-
LEBENDEE

//
JE HAUSIIAL TSTYP UNO IIENAT I N OM

EJNKO}ilEN UtrO gtNNAHMEN

OARUNTEE
MIT

1 XIND

EHE PAAR
2U-

SAWEN
I

zusaffiN I

I

soN'
ST i6ER

HAUSHALT

( 353
(3 9ar

I 63.

484 152 l

(1 303.03)

BRUTTOEINXOWEN AÜS UNSEL9SiAENOIGER AREETT
CAR. : OER BEzUGSPEkSoN

DES EHEGATTEN

BRUTTOEINKOTtTigN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EIilNAHMEN AUS VERIr§=GEil
OAF. : AUS VERMIETUIIG UilO VEPPA.HTUNG
EINKOWEil AUS CESFEITTLICHEN TRANSEERZAHIUNGEN
DAR. : RENTEN OER G=S=TZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFENT.ICHE PENSIONEN
RENTEN OEF ZUSATZVERSORGUNG OES OE;FENTL. OIENSTES
REfoTEIJ DEi GESEiZLICHEIJ UNFALLVERSICHEFUflG
KR ] EGSOPFEqRENTEN
SOZIALHILFE
ARBE: TSLCSENH: LFE
LFD. UEPERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEPOERUNG
WOHNGE LE
X INOERGELO
nJTTERSCHq; TSGE L D
BAFOEG

EINXOWEN AUS NICHTCEFFENTLTCHEN TRANSFERZAHLUIGEN
OAR. r WSRKSPENSIOUEN ,/-RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
EIilN.A.EINMAL.U.UNREGELM.UEBEFTRAGUNGEN U.A. VERKAUF v.wAR:Ii
OAQ.' EINKOWENSUEEERTRAG!'NGE'i

V ERITOE GE lt SU EaER TRA GUN GE N

EINNAHMEN AUS VERrcEGENSUWANDLUNG UNC XREOITAUFNAHME
EIIiNAHMEI AUS OER AUFLCESUNG VON SA'HVEQrcEGEN
E:NIABMET AUS O'R AUFLOEgUN6 VON S=LOVERrcEGEN
DAR.: ABBEEUNGEN VON SPAPEUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BE] BAUSPARXASSEN
VEIXAUF VON WEQTPÄDIEREN
LFO. UNC EINMA!IGE EINilAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E'IINAHUEN AUS KRECITAUFNAHre
AU?NAHME VON HYPOTHEXEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON S3NS'iIGEil XREDITEN

SlAT JST : SCHE O I FFEFEIii
GESAMTE I NIAHMEfo
NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTCEINKOffiEN

HAUSAALTSNETTOE I TXOWEN
AUSGASEFAEHIG: EINXOffiEN UNO E!NNAHM€N

115,53
714,63
oa6,26
31 3, 04
922, a3
219,77
962, 03
335,17
102 .6A I

126 ,72 )

104,77
11a, e7 )

126,1o)

230 ,94
51.37

1 43, Oa
I At2,03

I 068. 05
755. G3
150,04)

(193,47)

543. a8
1397.1? )
146,11

r 454, 8a
243, 39

. 543.52
73a. a9
129 ,75 I

109.90
?14 ,73
22Ä , aa
55.92
1a 15

1 45.75
2n ,78

1 20 .97
2 39A.23

(r76,38)
1463,9?)
191,11

79
o7
23

46
21
3A
25
92
89
a7
46
27
4t

12 1 42, Ä3)

1722. 67 I

{3 7A3,A.)
l1 232,17)
(1 ot5,53)

{906, 02 I
(589,26 I

I76. C3 )

l21A.21 I

149,96)

l1 527,52)

l1 127,68l
1715,37)

| 10 17A , 12)
la 382.32)
(6 725.A)
I 6 A93,9A )

STEUERII AIJF E INKOItIEN UND VERITDEGEN
PFLICHTBEITRAEGE zUR SS2IALVERSTCIERUNG
SOfoSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE' TAAEGE
DAe. : FREIW. BETTRAEcE ZU .PENSIONS-, STERAE(ASSgN U.AE.

FREIW. BAITRAAGE ZUR GESETZL. RENTENVEESICHERUNG
FREIw. EEITRAEGE ZUP GES:TlL. (iAN(ENVERSTCHERUruG
E:'TRAEGE ZUR PRIVA]EN KRANK=ilVERS]CHERUXG
BElIRAEGE ZUF (PAFTFAHRzEUGVEFSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRJVATVERSICHERUilGEN

SONST I GE E I I{KCWENSUEBERTRAGUIGgN
KRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR I GE UEBEATRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERIUOEGENSEILT]UNG
il I CHTENTNOWENER GEWI NN- XAEUFE VON GqUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSEIZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZABLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUilGEN AU; SPAFIEUECHER
BEIMAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GET'
SONSTIGE AUSGABET FUER VERITDEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VCil KREOITEN
RUECXZAHLUNG VON RATSNSCHULOEil. XLEINXREOITEN
TI L6UNG U. VER2 ] NSUNG V. SONST. XREOI TEN. BAUOARL. U. AE.
oAR. i ZINSEN FIJEF BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCts
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GFBRAJCHSGUETEF
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUE TER
REPARA TUREN
SONSTIGE DIENSTLE ISTUNGEN

STAT ISTISCHE D IFFERENT

AUSGABEN

I 23e
169
1,7

1143
125

l1 17
(2 375

I

10 663,44
I 671 .93
6 933,57
7 a13,1a

.55.19
239 .23

50)

62t

o?)
68)
al )

87)

37)

50)

41)
80t

53 J

7 81,
55)
ao I

90)
33 )

a2)
96 )

131

a99
aÄ1
139

1 055
55

1 009
476

4 364
597
601

1 666
116

1 3ar
117

[241

I 192
( 513
( 345

162)

17 21
1262

14 502
( aoj
I 621

l1 674
(130

l1 270

/ 10 663 (1O 178
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EINKOI&IEN UilO EINilAHMEN SOWIE AUSGAAEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYO

1.2.O3 BEZUGSPERSON: SELBSTAENO:CER GEVIEPBETREIBENOER/FREIBERUFi" TAETIGER

1.2.03.06 TSilATLICHES HAUSHALTSNETTOEIT(On1EI VOt 1O OOO BIS UNTER 25 OOO Oü

GEGENS:AHD OEE NACHWEISUNG

HAUSHA L TSIY P

IELIERNTEIL MIT KttoERft

I o^PUilrER
zusaweN I xt;

I ' rtx;

EHEPAAR

satta€ n

i a5

sot -
ST I GER

HAUSHAL]

ALLE IN.
LEBEilOE

FRAU

ALLE:II.
LEBeilOER

//
JE HAUSHALTSTYP UNO I'ONAT II EI'

E:NXOI,'I4Eft UNO EIilNAHMEN

HAUSHALTE INSGESAMT {II ' OOO)

EiUTTO: INXOilt4Ei AUS UNSELBSTAEN!IGER APBEIi
DAF.' OER BEZUGSPERSON

OSS EHE6A'TEN
OEE K INOEF

BRUTIOEINKO$EN AUS SELBSTAEilOIGEF ARAEIT
E tflilAHtrlEN AUS VERi,O=GEN
DAF.: AUS VEPMIETUil6 UilO VEFP^CHTUNG
EI\XOWEN AUS OE;FE{TLICHEIi TRANSFERZAHLUilGEN
OAR. : REIiTEN OEP 6ESETZLICHEN PENTEilVERSICHERUNG

oEEFENTL ICHE PEilSIOilEI
RETTEx OEp Z\JSATZvEFSCRGuilG, OES OEFFENTL. DTENSTES
R€NTEN OER GESETZLICHEtr UIFALTVERSICHEPUNG
XF IEGSCPFEERENTET
SOZIA!HILFE
AFBE : TSLOSENH; !FE
r;0. UEAERTRAGUNGEN OEF AEBEJTSFOEROERUNG
rcailGELo
X I NOEFGELC
MJ TTERSCHAF TSGE LO
BAFCEG

EII(OffiEA AUS TTCPTOEFFENiLICAEN TRANSFERZAHLUNGE\
OAF.: wERxSPENSlOlEt /-RENTEN
EINNAHi4€N AUS UNTE2\'ERMIETUNG
EINN,A.EINMA:.U.UliiEGEsM'UEBIRTPÄGUNGEN U'A' VER<AUF v'WAPEN
OAF, ; EIITCLilENSJEBEPTRAGUNGEN

V E RTD : GE N SU:S E i ;R ASUN GE \
E:flXAiuEh AuS VEPIEEGENSUWANoLUilG UflC KREOiTAUFNAHM=

EITNAHMEN AUS 9Ei AUFLOESUNG vCN SACHv:RI'OEGSN
EIN!AiMEh AJS OEF AU'LOESUNG VON GELDVERrcEGEN
OAR.: ABd=auNGEN voN SPARBJECHERTi

AUSzAHIUNGEN VON GU7HA9:N BEI BAUSPAAKASSEN
VERKAUF VON WEETPAPIEPET
LFO. UNC ETNULIGE EITNAHM9N AUS LEBENSVER9' U'AE'

E ItrfoAHMEtI AUS KRESITAUFilAIM€
AUFNAHME V3ft HYPO'HEKEN, GFUNCSCHULDET U'AE'
AUFilAHI{E VOT SOilSTIGEN XRECITEN

STAT tSTI SCH= CI FFERENZ
GESAHTE TNIAHMEI
NACHR ICHTr ICN : HAUSHALTSBRIJTaOE INXOWEN

HAUSHALTSTEiYOE I NXCffiEN
AUSGABEFAEHiGE EIN(OI''IIEN UilO EIXNAHMEN

STEUEFI AUF EIT(OiI4EN UXO VEPMOEGEN
gFLICHABET?RAEGE zUF SCZIALVERSlCHERUBG
SOiSTIGE AUSGASEN

VEFS I CHERUNGSBE I TRAEGE
3AF. : FREIw. BE:tRAEGE 3U PENSIONS-, STERBE(ASSEx U'AE'

FPEIw' EEiTRAEGE zuP GESETZL' REilTExvEPSICHERJNG
FRAIh. AE:TiAEG: 7Ui GESETZ!. XRTilXENVERSICHERUI{C
BEITRAEGE ZUA PRiVATEN KRANXENVERSISHERUNS
SEITRAEGE ZUR (RAFTFAHF2EUCVERSICHEEIUNG
BEITRAEGE ZU SONS'IGEfo P2TVATVERSICHERUftSEN

SONS: I GE E I ilXOWENSUEBERfRAGUTA=N
XRAE TF AHR ZEU6S]EtJER
UEBRIGE UEBEETRAGUNGEA

AUSGABEN FIJER VERI}OEGEflSB I LDUtrG
N I CH?EilTNOB,ENER GEwl Nl
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOSß U.A€.
INSTANOSETZUilG VOT GEBAEUOEN U. AE.
XAEUFE VON WERAPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIBzAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUTGEN AUF SPAR9UECHEE
BEITRAE6E. FUER LEBEßSVERSICHERUNGET U.AE'
AUSLEIHEN VON GELC
SOilSTIGE AUSGABEil FUEF VERTEGEISBILCUNG

PUECKZAHLUNG VON KQECITEN
RUECKZAHLUNG VOX RATEilSCHULOEN, XLEIN(PEOITEN
T : LGUNG IJ. VERZ INSUITG V. SCNST' KREOITEN, BAUOAPL' U' AE'
OAR.: :INSEN FUER EAUCARLEHEI U.AE'

AUFTENOUNGEN FUER OEN PPIVATEN VERARAUCH

LANGLEBIGE, HOCHWEPTIGE GEBPAUCHSGUETEP
GEBRAUCHSCUETER VON BEGRENZTEM WEFT

VEFIBRAUCHSGUE TEP
REPARATURE N

SONST IGE OIEI{STLE TSTUNGEN
STATISTISCHE OIFFERENZ
6ESAMTAUSGABET

zv

e 639. A6
(+ 3a9.52)
(r 1A7 69)

1 262.35 )

12 aos,t3
2 689. 62
1 997,96

.7 a .29

124.24

(354 64)
{52.r51

1293,',1)
. 184 38

r 956. l5
(1 274.3=)

lr 655.37)

I
23 131 .36
r8 630,Or
13 962.21
14 27a,92

!

AUSGABET

.266
341

39
3.
2C
69
t9)
f.i
3. )

7C
o6
50
36
a5
50
A6
38)
9A)
66 I

,91 )

,89 I

.11

.9r)
_?6

,31
.18
. t5
.09
.92
,69

.36

1? 2aa.
1 023.

t69.
lr Ba.
1226 ,

45.
23.

322 ,

29.
?92 .

a 254.
l1 760.
l? 263.

I 552
l7 2A
( 306

1 014
e42

l9a2

2 6.1

2 5A6
1 175
6 17O
I too

9 /49
1 933

201
1 983

23 13"
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1.? EINXOM{EN U\D EINftAHMEN SOWIE AUSGAEEN PRIVATEF HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1 . 2. Ci BE ZUGSPERSON i BEAMTER

I.2.04.O, IrcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEil INSGESAMI

GEGENSTANC OER NACHWE ISUNG

HAUSHALTE INSGESAMT lrN 1 O00)

E]iJKCNIEN AUS CEFFSNTL!CHEN TRANSFERZAHIUNGEN
DAE. : RElliEh OEi GESEiZLICHEN REilTENvERSICHERUNG

OEEFENTL ICHS PENSIONEN
RANiEN 3EF ZUSATZVERSSAGUNG OES OEFFENT!., OIENSTES
RENTEI DER GESETZLICHSN UNFALLVERSICHERUilS
XR J EGSS OI EARENTE N

SOZ IAiH I LFE
TEAEI-S:OSEilHIL9E
LF!. UEBERTRAGUNGEN OEF ARBSITSEOEROERUNG
mHNGE !C
X I.Nf,=RGELC
ruTTER SCHAE TSG: LO
BAEOA6

EINKOWEfT AUS NICqTOEFFENT:ICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. WEe(SPENSIONSN 1 -RENtEN
EINNAaUSN AJS UNTERvaPMIEiUNG
E I NN. A, E INI{AL. U. UNREGELAl, UEBERTRAGUNG:il U, A. vERXAUF v.wAeEI
DAE. i E INKOW=ilSJEBEFTRAGUNGEN

V;iiiCE GE NSU:BEFTRA GUIi GE N

EINtrAHMEN AUS VEFrcEGENSUW,ANOLUNG UNO TREDITAUFNAHME
EiNNAHMEIi AUS OER AUELOESUNG VOA SACHVERDOEGEN
EINNAHM=\ AdS DEp AUFLOESUIG VCN cELOV=Ri,OEGEN
DAR.: AgHEBUNGEN VON SPARBU€CHERN

AIJSZAHlUNGEN VOI GUTHAB=N BE: BAUSPARXASSEN
VER(AUF VOi WERTPAP'EPEN
LEtr. UNO E]NMALIGE AINNAHMEI AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEN AUS KREOiTAUFNAHM:
AUENAHM: VCN HYPOTHETEN, GRUNOSCHUiOEN U.AE.
AUENAHM! VON SONSTI6EN KREOITEN

STÄ:ISTISCH; O:'FEREN:
GESAMi= INNAHMEtT
ilACHRICHT! JCH: HAUSHA:TSBRUTTOEITKOWSN

HAUSHALTSIIETTOE ; NKOWEN
AUSGABEFAEHIGE EIilKCE{EN UII EINNAHMEN

HAUSHA L TSTYP

ELTERNTEIL BIT KINOERN
ALLEIil-
LEAENOEE OARUNTER

Mi;
.1 11?_

ALLE Ift-
L EBENOE

FRAU

172 ,74
3Ä7 .1A

t54,961

1206,29 )

(30.oo)
197,19)
112.08

Z U SA[N4EN

EHE PAAF
zu-

SAIftlEN

soN -
ST I GER

HAUSHA ! T

121 _. 1 3:

JE HAUSHALTSTYP LJNO rctrAi IN OH

EINKOffiEN UND EINNAHMEN

? 202,91 3 090,a7
3 196,69 3 075,9A

B?UTiOE]N(O TEIi AUS UNSELBSTAENDIGER ARPEIT
DAR.: OER BEZUGSFERSOi\

OES EqEGATTEN
OER K;N3ER

BRUTTCE JNKOII4E\ AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
E:IT:IidMg[ AUS V9RiDEGE\
OAl.: AUS VERMIEiUNG UND VEPPACHTUNG

75
72

22)
.T
oa)

BO2A 189

a9

137,76)
1 aa, a2

ll07,a3)

15,43)

212 ,35
92 .57

(101.40)
975, 65

4a3,51
372 ,35

{24,03)
165.41
192.3A)
49 ,2A

194.17
1 21 ,64
153,6s)
731 , A5

239,4

{183,1

749.11

3 963
3 743

175
330

1252

I 101
429

(s3

2?1

I3 566.1S)
t3 535,32)

I 256. 98 )

{1al,54j
1177,99)

I 60,32 )

1235 . a3 )

t11A,36)

I 6aC. 53 )

I 409. 83 )

1271,06)

t r 6a,89 )(5 2a2.58)
(4 319.7e)
(3 578,56)
t3 695,94)

4 857,-53
3 997.13

77A ,36
9i ,84
65. {=

52? . 25
102 ,77
21 1 ,37

19.65)
(10,12)

12,13)
(3,05)
l2 .25 )

13,85
6, 53

1C ,2C
4 ,82

1? ,39

1c.79 I

.5r ,80
2C5,9a
194 .45

I 533,60
156,67 I
o23,15
505, 40
96.7.
77,A5
2!.13

633 ,77

1 20, 03
,19,30

7 603..7
a 901.76
4 951,65
5 19i ,47

4 8C7
3 261

l21c

112
37A
275
485

I 121

I4A

(5c

85
69

75
47
55
2e
20)

a3 )

g2

82)

I 257, 38 )

1142.52)
332.72
1 40, 05

{r3r.96)
I 34.,65

601.6a
460. A3

l1 6C.22 )

lga - 12
le71.3a

1 429 ,74
13.2.1t

(266.9i

/

I 836,2C
4 422,79
4 .37,65

I 62. 06
a2 ,23

.65 .79
574 ,24
770 , 83
841 .66

135.76)

1192.04)

( I 46.70 )

1 48,49
a 754,O7
3 Ä76.14
2 770.53
? 920 ,32

{ 63a, A? )

i121,10)

? 565.36
5 98A. 04
a 845.71
5 039.39

AUSGABEN

STEUEAN AUF E IT(OIfiIEN UNO VERrcEGEN
PFLICHTBEIIRAEGE 2UF SO2IALVERSICHERUN6
SONSTIGE AUSGAgEN

VERS I CHERUNGS9E : lPAE GE
OAR. : FREIw. BE:TRAaGE ZU PErySIOXS-. SIERBEKASSEN u.AE.

FREIW. BElTRAEGE :UR GESEf2L. FENTENVERSICHEEUNG
FREIW. AEiTiAEG= ZUi GESETZ.. XPANKENVERSICilERUI{G
BE'TRAEGE ?UF PiI\ATE!I XRAN(ENVERSICHEEUN6
BEITRAEGE ZUR XRAETFAHRZEUGVERS]CHERUNG
BEI'RAEGE ZU SONST]GEN PPIVATVERSICHERUNSEN

SSNST ! GE E I NKOHNENSUEBERTRAGUNGEN
KRA;TF AHR2EUGSTEUEF
UEtsRIGE UEBERTRAGUNGEN

AJSGABEN FUEF VEPMCEGENSBILOUITG
il ICHTENTNOWENER GEWINt.
KAEUFE VOT GRUNSSTUECXEN GEBAEUOEft U.AE.
INSTANtrSETZUNG VON GEBAEUOEN U,AE.
KAEUEE V3N WERTPAPIEREi U. GESCHAEFTSANTEILEN
E INZAHLUIGEN AUE BAUSPAPVEFTRAEGE
E INZAHLJ{GEN AU; SPARAUECHER
EEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEÄ U.AE.
AUSLEIHEN VON GE!C
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUN6

RUE'(ZAHIUNG VON KREOITE\
PUECXZAHLUNG VOI/ RATENSCHULOEN, KLEINXP€OiTEIV
7i!GUNG U.VEiZ:NSUNG V.SONSi.KREOITEN,BAUCARL. U.AE.
OAF, : Z INSEN FUEF BAUDARLEHU N ü. AE.

AUFWENOUNGEN FUEE DEN PRIVATEIi VERARAUCH
LATGLEBIGE, HOCHWEPTIGE GEBAAUCBSGUETEF
GEEEAUCHSGUSTET VON BEGRENZTEII WE?T
VERBRAIJCBSGUi TEP
PE PARA TUREN
SONSTiGE OIENSiLE ISTUNGEN

STATISTISCHE OIFFEREN:

604, 53

i 323,98
2. 6, 65

132.60)

33,21
7 .46

102,11
12,61
g9-4a

811 , 07

29

56

33

3Ct.13
42 .78

l1a 73

laa,15
63.60

I 121 ,5a
153.87

2 334 ,35
zao. 35
34a.1Ä

696 ,7 2

41 s. 39

I 1a.12)

179,2A
(al

I 73C

l. .39
l2s3

(r 59
138
l1

1116
117
(96

I 722

| 1O1
l22A
(6s

657 , 42
95.6A

9a1.59
31 5.50

2. 08
1,7a

t7 ,36
177 ,29
50,36
15,77

1 64,32
23,1C

1 ÄO ,92
8r 9, 05

654,55
111,67
141,37
234,11
19C , 17
95, 73
a7 .64

615.82

o5c .24
266 11

(165,68J
i4o 72)
(9.91 )

126.Ot
{18,93)

l2B 6

5 992,95 l5 2A2.5a) 7 AO3.Ä6

46
46
93
25 )

23

t3 101
lÄ1A
1435

(1 o55
(149

(1 036

23 )

61 )

aal
38)

7B )

69
576
äts

3 905
556
547

I 485
104

1 212

72
10
o5
67
81
48
11
o6
21

75 )

75)

20 )

17 )

61

79
32
?5

o6
17
30

1316

972, 1 2
1 69 .21

2 660,46
296. 36

94.19
41 ,99

6,O7
22-a .91

16.96
212,93

1 142,95

(28,98 )

196.1A)
1 37. 03
303,50
54.9a
39, 05

270 99
92 ,3a

1178.65)
195.28 )

2 225.OA
391 . Ä2
265. Ä7
429,1=

81 ,3A
657 , 66

. ?50, oa

1?)
ao

62)

1?t

(2,16)

(3A 15)
155,a1

13,20
167,06

21 .18
1.2.87

1 69-0. 81

171 6,61 )

176,56)
ta6.15)
?3?,42
399,55
r 02, 58
85, 53

491 , 22
111,77
382 46
1 76. 95

3 740, {a
570 . 62
54.,35

1 149 .31
io1,58

1 07A.61
23,11

7 565.3a

70.71

I 638

(s38
l22a

3 319
454
Ä42

i 149
113:

1 137aa9 .60-

1 465 ,79

2r 9,90

ilACHRICHTLICH
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1.2 EII(OWEt UNO EIhTAHIilEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1.2.o. SEZUGSPERSOT: SEAMTER

1.2.04.O2 I4OilATLICHES HAUSHALISNETTO€IItXOtTi'IEN UNTER 2 OOO OM

GEGSNSTANO OEP NACflEISUil6 ALLEIN.
LEBENOE

FQtU

TLLE iN.
LEBENDEE.

(30) 129)

JE HAUSHALTSTYD UTO i,l)ilÄT IN O'

EIilXOIiGN UND EIililAHi'EN

1.625,08) (r 636.06)
(r 525,Oa) l1 621.A2)

ELTERNTEIL MIT KINOERTT

I ornutlen
zusar,nGN I MI'

I ' xlno

EHEPAAF
Zu'

SAffN

soN -

SY I GER
BAUSHA ! ]

HAUSH!LIE ITSGESAMT IIN T OOO)

BFUTTOEITX3!ßE\ AJS UilSELBSTAENDIGEP ARBE:T
oAR, : oER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OEF K INDER

9RUTTOSINXOWEN AUS SALBSYAEilOIGEF ÄRBEIT
EITNAdIT€N AUS VERI!€EGEN
OAP. : AUS VEFMIETUfrG UNC VERPACHTUflG
EIT(oTiHEN AUS OEFFENTLICHEil TRANSFERZAHLUNGEÄ
OAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN PENTENVERSICHERUNG

OEF;EilTL I CHE PENSIONEN
RENTEN OEP ZUSATZVERSOPGUNG OES OEFFEIIT!' 0IENSTES
RENTEN OEP GESETZLiCHEf, UNFALLVEFISICHERUIG
(R I E6SOPT =ERETTENSCZIALHIL;E
ÄRBEITSLOSENHILFE
LE!. UEBERIRAGUIGEfo OgF ARBEITSFOEROERUTG
rcBNGELC
X IftOEEGELC
TiTHSCHAFTSGE!C
BAECEE

EINTOW€N AUS NICHTOEFFENT!ICHEN TRANSFERZAHLUNGEI
OAR.. WE"XSOENSIONEfr 1-RENTEfo
€ INilAHT'EÄ AUS UNTERVERMiETUTG
EINIi.A.EIIHA.'U.ÜNAEGELT.UEBERTRAGUNGE\ U.A. VERKAUF V'WAREN

OAF. : EIiXOWENSU€gERTFAGUNGEI
VEPi4CEGEfl SU=9EFiRAGUNGEN

EIilNAHMEN AUS VERIYEEGETSUilAAOLUNG UilC KRECIaAUFXAHM:
EIfoNAHMEA AUS CEA ATFLCESUIiG VON SACHVERrcEGEN
EITIAHMEN AUS OEF AUFLOSSUNG VON GELOJERrcEGEN
DAR. : ABHEBUI6EA VOfl SPARBJECHERL

AUS:AHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAP(ASSEN
VERKAJT VOA WERTPAPIEREA
LFC. UHC Eltu!tGE .EINIaHMEN AUS LEBENSvERS' U'45'

EINNAPHEN AUS XREOITAUFXAHHE
AUFilAHME lON AYPOTHEKEN, GRUilOSCHULOAN U.AE'
AUFTiAHT'E VOft SOTSTIGEfr KREOITEN

STATIST ISCH= OIFFERENZ
GESAVTE IilNAAMEÄ
ilACHRICHTLTCH: HAUSHALTSBPUTTOEINXOWEN

HAUSHALTSNETTOE I TKOW€N
AJSGABEFAEiIGE E!NKOW=N UNO EINNAXUEN

STEUERT AUF E I N(OilEil UTO VERITOEGET
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOZiALVERSICHEAUNG
SOilS'TIGE AUSGABEh

VERS I CHEFUNGSB' I TRAEGE
CAR.: FRElw. EE:TRAEGE ZU PENSIONS-, STERBExASSEI U'AE'

FREIW, BEITR!EGE ZUA GESET2L. RENTENVEESICHEFUNS
FPElw. BEITiAEG= zUR GESETZ!' KFANKENvERSICHERUNG
BE'TRAEGE ZUF PRIVAT=N KEANKENVERSICHEPUNG
BEITRAEGE ZUR XRAETFAHTI2EUGVERSICHERUNG
BE:TRAEGE ZtJ SOtrSTIGEß PRIVATVERS:CHEPUNoE\

SONSTIGE ETNXOWEilSUEBEPTRAGUNGEN
XRAF TF AHR 2EUGSTEUEF
UEBRIGE UEBERTFAGUNSEN

AUSGABEN FUER VERI.OEGENSBI LOUNG
NICHTENTilCfTi4EtrER GEWINN
XAEUFE VOh GRUflOSTUECXEN. GEBAEUCEN U'AE'
:BSTATOSETZUilG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VOI WEPTPAPIEFIET U. GESCHAEETSANTEILEN
Etil:AHTUilGEN AUE BAUSPAPVEPTRAEGE
EIßZAiLUNGEN AUF SPAPBUECHEP
BEITRAE6E EUEF LEBENSVETISICAERUITGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELC
SOflSTIGE AUSGABEN FUEE VERI€EGE'ISBILOUI{G

RUECKZAHLUNG VCN XREO:TEN
RUECKZAHLUnG vON RATEI{SCHULO€N. xLEIxKREDIaEN
TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST.(REOITEN,BAUOARL' U'AE'
DAR.: ZITSEN FUER BAUOAFILEHEI U'AE'

AIJFWENOUilGEN FUER OEil PRIVATEN VERSRAUCts

LANGLEBIGE. HOCHWEETIGE GEBRAUCHSGUETEE
GEBRAUCHSGJETEE VON BEGFIENZTEü WEFT

VERBFIAUCHSGUE TEi
REPARATUREÄ
SOI'IST I GE O I EttSTLE I STUNGEN

STAT IST ISCHE OIFFERENZ

.7)

53 )

/

52

29 .2A )

25.30)

176,?91
16a,57 )

l3!

(i34.60)
t44,36)

( 3ga

l33E
( 32.

183
12 257
( r 8c{
t 1 558

I 326
{132

t7 6
131

AUSGA3EN

( 3S2,34 )

( 3?3, 20 )

(244.38)

1227,1e')

156!.9e)

156 75)
t36,rl)
(56.92i
1i . .17 ')

l12.1al
t 307, 55 )

t175,05)

(60.74)

ii I
3. )

16)
50)
o6 )

o. )

77 )

(151,23)
12 a38,!11
( r ao4.30 )

l1 573,76:
(1 664,OO)

l1 612
( 265
t 203
1612

139
(a71

(.3
l1r
(32

1313

50
a6
6B
35
o2
6A

70)

a2l
.9 )

.6 )

35i
rt I
63)

11)

73 )

,o8)
,20 )

.3r i
,66 )

,a9 I

?27

| 171

{1 a92

( 238
lg35

(39
I 485

12 2a7,acl (2 a38,12)

(-1.12)l-5..9)
NACHR I CHTL I CH :

ERSPARN I S
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GEGENSTAND OEF ilACHIIEiSUNG

EINXOWEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PIIVATER HAUSHALT€ NACH HAUSHALTSTYF

1.2.O4 BEZUGSPERSoil: BEAMTER

1.2.O4.03 rcNATLICHES HAUSHALTSTETTOEIilKOtffEN VOil 2 OOO BIS UNTER 2 2OO OM

._ :i:::i:l:l::.....
ELTERilTEIL MI] XINOERil

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO)

AL LE I I{.
LEBENOE

F RAU

ALLEIN-
LEBENOER

./ 119)

JE HAUSHALTSTYP UNC;ircNAT IN OM

EINKOT9HEN UNO EINNAHME&

ZUSAWEN
DARUNTER

MIT
1 XIND

EHEPAAE

SAWEN
STIGER

HAUSHAL T

i
I

I

I

I

ZU

BRUTTOEINKOWEI AÜS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
CAR. : OER BaZUGSPEPSON

OES EHEGATTEN
OER 11 iNOER

BRUTTOEIN(OWEft AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERI.EEGEN
OAR. . AUS VEPMIEIUNG UNO VERPACHTUIG
E:NKOffiEN AUS OEFFENTL]CHEN TRAilSFEFIZAHLUNSEN
OAR. : RENTEN OEi GESEIZLTCHEN RENIENVERSICHERUilG

OEFFEN] ! I CFE PENSiOft EN
RENTEII OEE ZLJSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN CEF GESETZL:CHEN UNFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOFF EREENTEN
SOZIAL;ILFE
ARBEIISLOSENHILFE
LFC. UEEEITRAGUNGEN DER ARBE!TSFOEROERUNC
WSHNOE LC
X INOERGELD
itJTTERSCHAF TSGELO
BAFOEG

EIN(CffiEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TEIANSFERZAHLUNGEN
DAR. : WERKSPENSIOilEil /-RSNTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUftG
EINN, A.E INML.U.UNREGELH.UEBERTRAGUNGEN U.A.VERKAUF V.WAR=N
CAE. i EIN(OWENSqEBEFTRAGUNGEN

VERiDEGENSUEAERTRAGUNGEN
EINNAHMEN AUS VEPrcEGEilSUMANOLUilG UND KREOITAUFNAHME

E;NIIAHME{ ÄUS OEF AUFLOESUIC VOfo SACHVERTEGgN
EINNAHU=N AUS OEF AUFLOSSUXG VOft GELOVERrcEGEN
OAR. : ABHE9iJNGEN vON SPARBUECHERN

AUSZAH-UNGEN VON GUTHABEN 9EI BAUSPARKASSEN
VER(AU; VON WERTPAPJEPET
LFC. UNO EINMAL:GS E'flNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E INNAHMEil AUS KREDITAUFNAHME
AUFNAHME VON HVPOTHEKET, GRUilCSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEN XPEOITET\

STATISi]SCHE ]IFFERENZ
GESAMTE I NNAHM=N
NACHQICHTLICH: BAUSHALTSBRUTiCEINKOWEN

HAUSHALTSNE TTOE I ilXOWEN
AIJSGABEFAEHIGg EINKC}TilEN UND 

=INNAHMEN

STEUERfo AUF E I NKOWEN UND VERrcEGEN
PEL ICHTB=ITPAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUilG
SONSTIGE AUSGABEI

VERS I 
'HERUNGSEE 

I TRAE 3:
DAR. I FREIW. EE:TFAEGE ZU DENSIONS-. STERBEkASSEN U.AE.

FRE]W. BäITPAE6E ZUE GESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FEEIW. EEITRAEG= ZUF GESETZL, XRANXENVERSICHERUNG
BEiTRAEGE zUP PRIVATEN XRAil(ENVERSICHERUNG
BE'TEAEGE ZUR (RAFTFAHR2EUGVERSiCHERUNG
BEITRASGE 2! SONSTIEEN PRIVATVERSICHEFIUNGEI

SO{ST 1 GE E I N(OI'{ENSUEAERiRAGUNGENI xRAF TF AHR zEUGSTSUER
UEBRIGE UEAEFTPAGUN6EN

AUSGABEN FUER VERrcEGENSEILOUNG
IICHTENTNOWENER GEWINN
KAEUF! VOfo GRUNOSTUECXEN GEAAEUOEN U.AE.
IXSTAI]DSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WEFTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEJLEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEIi AU; SPARBUECSER
EEITRAEGE FUER LESENSVERSICHERUilGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGg AUSGABE\ FIJEF VERrcEGENSAILOUNG

RUECKzAHLUNG VON KREOITSN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREOITEN
TILGUNC U.VEPZINSUNG V.SONST.XREOiTEil,BAUOARL. U.AE.
OAR, : ZINSEN FUER BAI-JOARLEHEN U,AE.

AUFW€NCUNGEN FUEA DEI/ PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE HCCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBPAUCHSGUSTEF VOIJ BEGRENZTEM WERT
VERBPAUCHSGUE TER
FIE PARA -UEE \
SONSTIGE DIENSTLE ISTUNGEN

STATISTISCHE OlFFERAN:
GESAMTAUSGABEN

l2 104.22 I

12 40a,22l,

l5r
( 526

I 197
| 1a1

l3 .16
12 561
l2 100
12 27E'

02)
a6)

29i

78)
71)
o7)

s5, 66

30.81

I 43a,99 )

(1 t?3,09)
l1Ä3,A9j

741.01
(203,10
t 250, 90
I 759. 68
t5?,36

1 509.76

AUSGABEN

!

173,35
lA1,78

177,52
l1 4 .52
( 63, Ol

[413,1C

/

l3 41A,7a)

/ l4za.Og)

NICHRICHTLICH

EFSPARN I S
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?EIfo(owENuNDEtNN^Hi{Eßso9/IEAUSGASENPRIVATERHAUSHALTENACHHAUSHALTSiYP

1 . 2. O. BE ZUGSoERSCN : BEAMTER

1.2.O..Oa r.ßNATLICHES HAU$ALTSNETTOEIT(OiA1€to VON 2 2OO BIS UNTEF 2 5CO t»1

GEGENSTAil9 DEi NACHWEISUßG ALLEIN.
LEBE NOER

ALLEllr-
LEBENOE

;E AU

6A2.9. I

682,9r l

(.1 .3!)
(33. !r )

(78.20)

(67.30)
( 393, 7A )

(286.18)

,/

......ii:::i:l:ll:.....
IELTERNTEIL MIr (!NoERft
t------------
I I oalut;Ee
I zus^wetr | v: :
I I 1 xtßD

EHEP ß AE
zu-

SAreN

s3N '
SI IGEI

HAUSHAL:

iAUSTALTE INSGESAMT IIN 1 OOC)

EEUTTCElNKOWEN AUS UNSE:gS:AEilOIGEF ARBE:T
CAa. : OEP BE2UGSPEPSCi

OgS EHEGATTSN

BRU'TOEINXOWEN AUS SELSSIAEXCIGER'RBEIT
EiIJNAHMEN AJS vEFßDEGEti
DAl.: AUS VERUIETUIG UNC VEPPÄCHTUNG
EINKCWEN AUS OEFFENTL'CXEA TRANSFERZAHIUNGEN
OAa, : ReNTEN OEF GESETZLIcaEN RENTENvEiSICHERUNG

OEFFENT.ICHE PENSIONEN
RE(TEN OER ZUSATIVEESORGUNG OES OEEFEITL. OTENSIES
RENTEfr CEF GESETZLICHEN UTFALLVERSICHERJNS
XR IEGSCPFEREENTEh
SOZIALHILFE
AFBE:'SLOSENCILEE
rF.J. UEEERTRA6uftGEf, OEF ARBEITSECEROERUIG
IOHNGELO
X : NoEI3E!O
HJ--ERSCHAF TSGELC
gA;OEG

E IIJ<OWEN AUS N I CHiOEE F Eti'L I CHEN TRANSF EP2 AHLUNGEil
OAe. : WER(S,EilSlCnEt,/-RENTEÄ
E IItrAHM:N AUS UNTERI,ERMIETUNG
E ;NÄ. A. E I NU;. U. UfiqEGELM. UEBEFTRAGUNSEN U. A' VEPKAUF V'WAREÄ

CAR. : E INxOW=NSUEBERTRAGJNGEN
V E Rrc E GE N SU EA E R;P A GU N GE N

EITNAHI{Ei AUS VERT'OEGEISUUANOLUNG UÄE XPEOITAUFNAHME
EIIfoAHMSN AUS DER AUFLOESUIG VON SACHVEPrcEGEN
giÄNAHv=N AuS OER AUFLOESUNG VO\ GELEvERTSGEh
lAe.: ABiEBUNGEN vOil SPAPBUECBERN

AUSZAdLUNGEN VCX GIJTHAEEN gAI BAUSPARXASSEN
VEPXAUE VON WEETP!EIERET
!FD. UNE E!flMATIGE EINNAHMEN AUS L€EENSVERS. !.A=.

E :IfoAHMEN AUS (REOITAUFBAHME
AUEIAHME VCt HYPOTHEXE§ GFUilOSCHULOE\ U.AE'
AUgTAHME VCN SONSTIGEI XREO;TEN

STATISiISCHE OIFFEREN2
GESAUIE I NIAdME N

NACHEICHi!:CH: HAUSHA!TSSAUITOEINXCffiEN
HAUSHALTSNE:TOE : IKOWEN
AUSGA9E'A=:l6E EIilKOWEt UN' EINIAHM=N

SAEUERN AUF E IIKOfrEN UIC VEFITSEGET
OFLICHTgE]TIAEGE 2UR SOZIA.VERSICHEEUNG
SCNS-iGE AUSGABEN

vSF S: CHERUNGSAE i TRAE GE

CAE. I FREIw. BEITaAEG= Z! PENSIOilS- STERBExASSEN U'aE'
.R=IW. BEIiEAEGE ZUF GESETZ!' AENiENVEES:CHEEUNS
FiEIW. B=ITRAEGE ZUF GES;T:L. KEAN<ENVEPSICiEiJItG

. BEITRAEGE zUF PPIVATEii KPAilKENVERSICHEPUNG
gEifEAEGE 2UP XRAETFAHFZEUGVERSICHERUIG
BE:IPAEGE 2! SOXSi:GEN DR:VA:VERSICHERUNGE\

SCNSTIGE E INKOffiENSUE9ERTRAGUilGEI
KPAE IF AHR ZEUGSYEUEA
UEBPiGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUEi V€RI'OEGENSBILOUN6
ft ICCTENTNOWENER OEWIT\
XAEUFE VOf, GRUNOS;UECXEA, GEBAEUOEN U'AE.
IilSTANDSEYZUNG VON GEBAEdOET U.AE.
XAEJFE VOT WEFTPADTEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EiNZAH:USGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E iNZAHIUNGEN AUF SPARAUECB€R
BEITRAEGE FUEF LEBENSVEES:CHERUTGEI U.AE.
AUSIEIAET VON GELC
soilsTIGE AUSGAB€N EUEF VERI,EEGENSBiLOUNG

RUECKZAHL!]Ns VON XPEO:TEN
RUEC(ZAHLUNG VON RATEilSSHULOET (LEINKRECITEN
T:LGUftG U.VERZINSUtrG v'SONSi.KRECITEN BAUOARL' u'AE'
DAF, : 2lilSEN FUEe SAUCARLEHEN U.AE'

AUFWENOUIGET FUEE OEfi PR]VATEN VERBPAUCF
LANGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETEF
GEBRAUCHSGUEIER VOX BEGRENTTEM WEAT

VERAR AUCHSGUETEP
PEPAEATUREN
SONSTIG= OIENSTiE I STUNGEN

STATISTISCHE OIFFEREN:
GE SAMTAUSGABEN

(rl ) 111

JE HAUSHALTSTVP UTO iT'TAT tN OT'

EItr(OIi'EN UNO E INNAAMEI

12 636..9)
l2 536..3)

(97.75)

125.50)

l2 t2 3A5.931
(2 361 .9)

Iar

1.37

(52 001

l.2a .54 ,

i355 a2l
1285.Oa )

ol l

65 1

i20E.ar )
(97.53,

129C.53)

l.211 , az)
121 1 ,3e )

3 357. !5)
2 876..,6:
2 338.9C )

2 t50,14)

(65

(355

I 214
( 2?c

a6,
o. )

33 r

e9 r

25.5C
59, s6

i6c 20
l3 354.23
12 A.. . 28
12 337 ,93
i2 165.67

la7
l3 21,
12 61.
l2 37C
l2 .36

o8 I
6S)
ao )

AUSGABE N

{2 052,03)
(258 7r )

1269.1.)
( 706, 31 )

150,22)
t767.65)

(696 33i
1202 20)

(91
(.E
l1

(5C
\.7
Ia3
31e

la37 ,21 I

1777 , Aa )

lzcl .17 
"

t137 20)

I 5C5, 35 )

ia9. .23 )

1155.05)

,6 )

.7 
',

a7 )

a2)
.5 )

93l

/131 Ä',:
I.2.7e)

(5.OC:
(95.36)
(15 29)

t4e! 581

t86.52;
12.9

156

I i 970
I 358
I 253
i7a.

152
I 56.

o3 l
35 )

21 )

66)
3. )

,71
91 )

6r )

63:

(69..9)
lt7a.9a)
(35.6a1
{r6.06i

tr14,33)
{76 951

12 248,15i
1 298.53 )

(298 99)
tl 006.73)

151 57)
(390.34)

t3 367.15) (3 358,2!) / 13 211 .67 )

(t97.381 l27C.50)
ßacHEl ! cltlL I c/ :

ERSPARN I S
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1.2 EINKOffiEN UNO EINNAHMEI SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH {AUSHALTSTYP

1.2,04 BEZUGSPERSON: BEAMTER

:.2.04.OS ITONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOMNEN VON 2 5OO BIS UNTEP 3 OOO DM

HAUSHAL TSTYP

GEGENSTANO OER ftACHWEISÜNG
ELTERNiEIL üIT (INDERN

ALLE IN.
LEBE NOE

FQ AU

ALLE IN.
LEB ENOER

l1B) lz?)
JE HAUSHALTSTYP UNO I,E|NAT IN OM

=INKOWEN UNO EINNAHMEN

(3 r43
is 1rg

EHEPAAF
zu-

SAI'{EN

scN -
Si I GEF

HAUSAA L i

HAUSHALTE INSGESAMi IIN T OOO)

1221
{!41

1531

{ 345
127 7

I151
l1 239
l3 1?5
12 751
l2 a3r

il oo5
I 20a

1226
l1 617
l3 442
i2 74a
(2 83.

ZUSAWEN

/

171
132

4 032

2 786
2 da3

71)
o1
7o
79
65
89

BRUTTOEINKOWEN AUS UNSELESTAENC:GER AREEiT
OAP. I OER BEZUGSPERSON

CES EHEGATTEN
OEi KINOEF

BRUTTOE'NXOWEN AUS SELBSTAENDIGEE ARBEIT
E I NIJAHMEN AUS VERITDEGEN
OAe. : AUS VERMIETUIiG UtO VERPACHTUNG
E;NKOWEN AUS OEFFENTLICHEN TRAftSFERzAHLUNGEN
SAR, : RENTEN OER GESETZLICHET RENTENVERSTCHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSIOIJEN
RENT€N OER 2USATZVERSORGUNG OES OEFFENTL, OIENSTES
REN:EN OER 6ESET2LICHEN UNFALLVERSICHEßIUNG
KR I 

=GSOPFERREIIT:NSOZ IALH I LFE
ARBE;ISLOSEXHILFE
LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOERDERUNG
WOHNGELC
K I NOERGELC
EJTTERSCHAF TSGE iO
BAFOEG

EINXOWEN AUS NICHIOEFFENTLICH=N TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : WERKSFENSIONEN //-RENTEN
EIfoNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
E I NN. A, E I NMAL. U, UftREGELM. UEBEITRAGUNGEiI U, A. VERXAUF V, WAREN
OAR, : EINKOIII!{ENSUEBERTRAGUNGEN

V ERIvEE GE N SU EB ER TRA GUxG9 N
EINftAHMEN AUS YEPIrcEGEilSIJWA{OLUNG UND XEEOITAUFNAHME

EIflNAHMEÄ AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVEPI,SEGEfo
EINNAHMEIi AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVEFI,OE6EN
OAi. : ABHEBUTGEN vot SPARBUECHERN

AUSZAHLUhGEI VON GUTHAgEN BEI BAUSPAR(ASSEN
VEF(AUF VON WERTPAPIEPEN
LFE. UTC EINMALIGE EIilITAHMEN AUS LEBENSVERS, U.AE.

EINNAHMEN AUS KREOITAUFNAHME
AUFIIAHME VCh HYPOTHEKE'{, GEUNOSCHULOEN U.AE,
AUFNAHME VOII SONSIIGEN XREoITEN

STlr;S;ISCHE OIFFERENZ
GESAMTE tNNAgMEN
ilACHRiCHTLICH: HAUSHALTSBFUITOETNKOffiEN

HAUSHALTSNETTOE : NKOWEh
AUSGABEFAEH JGE EINKOWEII UNO EtNNAHffiÄ

STEUERN AUF EINKOWEN UXO VERI'CEGEN
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVEIISICHERUNG
SONSTIGE AUSGASEN

VERS I CdEPUfi GSBE I IRAEGE
OAR. : FPEI14. B€ITRAEGE 2U pENSIOUS-, STERBEKASSEN U,AE,

FREIW. BEITRAEGE IUR GESETZL. R€ilTENVERSICHERUNG
FREIW. EEITRAEGE zUR GESEiZL. XPANXENVERSICHERUNG
BE!TRAEGE ZUP PRIVATEN (RAilXENVERSICHERUNG
SEITPAEGE ZUR XRAFTFAHRZ€UGVERS'CHEPUNG
BEITRAEGE ZU SCNSTI6EN PP]\'ATVERSICHERUNGEN

SONST I 6E E I NKOWENSUEAERIRAGUNGE\
(RAF TF AHR.'EUGSTEUEF
UEAQI6E UEBERTFAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERITOEGEilSBILOUN6
NlCHTENTNOffiENER GEWINN
(AEUFE VON GRUNOST!'ECXEft, GEBAEIJÜEN U.AE.
INSTANDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUEE VON WERT9APIEREN U, 6ESCHAEFTSAIiTEILEN
EIN2AHLUNSEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIN2AHLUNGEN AUF SPARBUECHEF
gEJTRAEGE FUEF LEBENSVEPSlCHERUNGEN U.AE.
AUSLSIHEN VON GELO
SONSTI6S AUSGABEN FUER VEPIrcEGEI{SBILOUNG

EUECKZAHLUNG VON (FEOIIEN
FIUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEiNKREOJTEfo
T' LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONST. KRED] TEN, EAUOARL. U. AE.
DAR. : ZINSEN FUER SAUOARLEHEN Lr.AE.

AUFWENDUITGEN FUER OEN PEIVATEN VERBRAUCH
LANGLEEIGS, HOCHWERTTGE GEBRAUCHSGUETER
GESRAUCHSGUETER VON EEGREN?TEM WERT
VERBRAUCHSCUE TER
REPARATUREN
SONST IGE OIENSTLE I STUNAEN

SiATISTiSCHE OTFFERENZ
GE SAMTAUSGABEN

(3 r66,a2)
l3 156,A2)

183,69)

( 46,90 )

73 )

53)

73 )

03 )
2G)
2et

I A60

l52A
{a36

60 l

,5)
41)

85 )

2si
11)
e7 )

19)
76)
21 I

1. )

5al

/
90)
51 )

55)
43 )

74

5-i

33 )

79

35
{g

30)
6s)

a3 )

7A I

2 79C,66
2 52.r ,99

1161 ,72t
(30,a7J
92.30

I 36.67 )

1 a1 ,2Ä

112,13l,

1 86, OO
90.75

(51,94)
. 629,;6

413 .50
383,3r

t lel ,61 )

41 ,42
8,93

7A , 6.,
19,1a
51 17

94,9r
55. O.
29 ,87

85, ?7
99 57

AUSCABEN

i720 . 66)

,66)

,29 )

.45 1

30)
.1.)
oa )

09)
61 )

161

a2)

al )

4s )

a1 l
68)
801
o3 )

191
1291

135

117 2

{55

{160
{94

I 635. 55 )

l1 502.63)
1184,21 I

lloc,iG)
l^4,28)
(5,02)

l226.82)
118,33 1

i 208, 48 )
(931 ,49 )

'/

33a
{28
o17
221

I35
r15

36
76)

79

8t| 129
133
l7

(11
l6e

530

l3a
117
248

76
23

60

12 ao6
I 331

( 439
l7o

t8 6-0

12 116
( 465
{ 306
1921

(65
( 657

? 617 .61
360,95
368 , 6E

1 134 ,78
44,98

738 ,23

11 ?39,a" I (! 617,3C)

11a7.10) 1201.521

/ I 032,70

I{ACHR I CHTL I CH :
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1.2 EINKOtilEft UND ETTNAHI{EI SOWIE AUSGASEN FRIVATEP HAUSilALTE IJACH HAUSHALTSTYF

1.2.04 BEZUGSPERSON: BEAMTER

1.2.04.06 IrcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEil VCI 3 OOO BIS IJNTER 3 5OO Dü

GEGENS;AND OER NACHWEiSUNG

HAUSHA L'STY P

ELTERRTElL MIT XINOERN

OAR\'NTEi
Mti

I (IND

tLLE IN.
LEAETOEi

lr81

la2

i25?

i1 69

( 563. e7 1

119e.291

l5 99C,47.
Ir 16C.19)
t3 226.7a)
l3 365.1:i

EHEPAAF

saH.€t

8

scN'
ST: GER

HAJSBA !]
ALLE: N.
LEBENOE

FPAU

(r7c.55i
l11E 45 )

I 594.55 i

(345.9C;
t,2e6 . o2 )

I 12'
( 5 036
ta 264
13 227
(3 283

oo)
oo)
23:
9C)
10)

ZUSAEJEN

HAUSHA:TE TNSGESAF ttN r oool

BFTTTOEIN(CI'VEN AUS UNSSI9STAENCIGER APBEIi
OAR. : OEE BEZUGSPERSOT

OES EHEGATTEN
oER ( ißoai

9EU;TCEINKOiJEN AUS SELBSIAENOIGER ARBE:T
EINIAHME! AUs vERlioscsN
DAQ.: AUS VERHIEtUtIG UilD veRPACtsiUtS
E iNKOffiEN AUS 3EFF€NT:ICHEN TRANSFERZAHLUTSST
DAR. : RENTEN O€R GESETZLTCHEN REhTENVETS:CHERUTIG

OEFFEflTL ICHE PEISIONEN
RENTEß OEF ZUSATZVERSORGUNG OES OEEiETTL'
REflTET OER GESETZ:ICHEN UNEA!LVERSICHERiJftG
KP I EGSOPF EERENIE N

SC2IALHlLFE
ARBE I TSLCSSNH : :F E

LFD. UEBERIRAGUHS€\ OEF ARBE]iS;OEROERUNG
I,oHNSE LE
K I *DERAE ID
ru]TERSCHAF TSGE LC
BAFOEG

DIETSTES

€INKOWE\ AUS TICHTOEFFENl!ICiEh TRANSFEEZAHIUNGEN

DAl. : WEF(SPEXSIONEN /''PENTEÄ
E INNAH'GT AUS UNTEPVERHIETUT]G
EITÄ.A.EIilUL.U.UNREGELE.UEBERTRAGUNGE\ U.Ä.VEPKAU:
OAE., FINXOFI€NSUEBEETRAOUNGEA

VEEMOgA=NSUEBERTRAGUTGE\
E:{NAiMEtr AUS VERITEEGENSUruAND.UNG UiC (RE3;TAUFNA{ME

EITNAHHE\ AUS OER AJE!OgSUtG vON SACH!Eer'O=GEI
EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG vOto GE:OvEer'OEGEN
CAF. : ABHEBUilGEI vCt SPARBUECHERÄ

AUSZAHLUTGE! VOT GJTHABEN B€: BAUS9ARKASSEN
VEPKAUF VOT ÜERTPAFIEREN
LFD, Uil2 EINULIG= EINNAHWÄ AUS L=gENSVERS.

EIXNAAMEN AUS XREOITAUFNAHU=
AUFNAHUE VON HYPSTHEKEN GRUNOSCHULOEI U.A=.
luFtaHt{€ voß sotsTlGEN KREOI-Ell

STAiI S; :SCHE CIFFERENZ
GESAUTE I BNAHMEN
NACaeICHTLICH: HAUSHALTS8RUTTOE JtxCWEN

HAUSHALTSNgTTOE : NXOE4:fo
AJSGABEFAETIGS EINXOWEN UNE EtiNAHMEN

ST€UERN AUF EITXOÜJEN UilO VERTiDEGEN

PFLICHTBE:TRASGE ZUR SO2IALVERSICHEPUN6
SONSIIGE AUSGAA;il

VERS I CHERIJTGSBE I TFAEGE
CAF.: FREIw' BE:mAEGE ZU PEtSIols

;REIW, BEIIRAEG€ 2UR 6ESE:21 . PEN]ENV=ESICdERUNG
Fielt. AgiTi!EGE ZUR GESEIZL. KeAri(€tvERSiCHERUkG

ZUF gRIVITgf, XRAIKENVERSICHERUNG
ZUF XRAFTEAHEZEUGVERS ] CHERUTG

ZU SONST IGEN PR]VATVERS]CHERUNGEN

SONST I 3E E I NKOII,ENSUEgERTRAGUNGEN
KRAE AE AHR ZEUGSTEJER
UEAR I GE UEBERTRAGUfl GEN

AUSGABEN FUER VERI'ioEGEilSBILOUNG
N JCHTENTNOHEilER GEWIilN
XAEUFE VON GPUilDSIUECKEN GEBAEUOEN U'AE'
IilSTANCSETZUNG vON GEBAEUO€ii U'AE'
XAEUFE VON WEPTEAPIEREI U. GESCHAEETSANTEILEN
EINZABLUNGEN AUF EAUSPAFVERTRAEGE
EITZAHIUNGEN ÄUF SOAPBUECHEE
BEITRAEGE FUEE LESENSVERS:CHEEUqGEN U'AE'
AUSLEIHEN VOI GELD
SONSTIGE AUSGABSI FUER VEPITEEGENSBlLDUNG

FUEC(ZAHLUNG VCi XR=CIiEI
RUECKZAHLUilG VOT RATEilSCIULOEfo XLEINKRECITEN
T I LöUBG U. VERZ INSUNG !. SOIST. KFEDIiEN, BAUDARC

DAe. : ZINSEN FUER BAUOARLEHEN l'AE'
AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUC'

LANALEEIGE HOCHV{EPTIGE GEBRAU3HS6UET€R
GEBQAUCHSGUETER VOil BEGPEIZTEU V{ERT

VERBFAUCHSGUE TEP
REPARATUREN
SONS' IGE OIEilST!E :STUtGEN

STAiIS'ISCHE OIFFEREIZ
GESAUTAUS6AAE N

U. AE

126) I18l

JE HAUSHALISTYF UtC t'EilA; Il Dr

EIN(OT'4Eil UilC EINNAHITGX

l3 931.52) l3 7{7.OAi
t3 9C2.?2) 13 721 3a)

111

3. )

.-6
16

. a9

117a , 1 1)

127..2)

2 217.14
2 931 .6C

302 6'

3C. 54
17 6.9 6
107 80
i80.r3

tzz .26"

82. A6

WAEEN

L. AE

22.

i1c
9Ce

a1'
taa
(63

28

96

ac
27

(3r6
i2'7

{98

. a93
3 764
3 261
3 380

ac,
!6)
2A',

16
16
31.,t

AU SGAB E Ii

I 1 C37.35 )

ll 47. 65)
l25a .72 )

193C.35:

12 563 77 )

1185.r9)

{ 1.3
129

l1 a2
113

1.29
I 891

o3 )

391

59)

- B.E I TRAEGE
gE:TRAEGE
BE J TRAEGE

/

aa1.76
51 .03

a?5 36
2t. a6

!a.62)

llc7,8Ö;
i.6. a5'.
16.63)

( 366. .9 )

(!9 56)
( 366. 9. )

71 9.30 )

( 336 ,92 ,

l?9 .5)

i3' .36 )

r 33 0C
13 61

9C 2C
2C. 32
69.66

9a..30

i27 a .3C :

t2E .92 )

1a6,36:

te .91

zCo. .3
a2.35

11e.c1
t.!. 39

432. r :
aol.53
21 2 .26
5-i.r2

a2.. €rl

r8
11
9a lr

1.27 .79:
( 305.56 l

151,1. )

tleS,ac) 127? . SA )

!111.55)

12 a1c.91 )

I r17 a3',
1277 . 60 i
i91C.OCi
(103,41 I

17c2 .37 I
122.36 l

l5 99C.47)

oo
65
29
1a
5A
3a

i? 521
1266
( 394
leal

t,7 a
(93C

(5 036,OO)

1al5.51 ) 1222.7.)

/ .d9315

NACHRICHTLICH

ERSPAFTI I S
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1.2 EINKOWEN UNO EIIITAHMEN SOWIi AUSGABEN PRIVATEI HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1 .2. Oi SEZUGSPERSON : BEAMTEP

1,2,O4,A7 TONA;LICHES HAUSHALTSNETTOEIN(OffiEN VON 3 5OO 8IS UTTTER ' OOC OM

HAIJSHALTSTYP

GEGENSTANO OEi NACHWEISUNG ÄLLEIN-
LEAENOE

FRAU

ALLEIN.
LEtsEilOER

112) t13)

JE HAUSHALTSTYP UND ITPNAT IN OM

EINKOWEN UND EINNAHMEN

ELTERNTEIL MIT KINOERII

I oaPuNrEP
2USAWEN Mti

1 KINO

EHEPAAR

SAi'4E fo

soN -

STIGER
HAUSHAL i

HAUSAA:TE INSGESAMT (TN 1 OOO)

l7 3Ä1,22
(3 C67.13
13 754,?3
13 902 a3

1Ä7

t' 5 045,67

l5 3.1,53)
(! 668,12)
(3 756,59)
l3 655.57)

l13i

9RUiTO=INKO!'9SN AUS UNSELBSTAENCIGEF AREE:i
OAR. : OEe EEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OSR KINOER

BRUTTOEIN(OI'I4EN AUS SELESTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERiDEGEN
OAF. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EIt{KOWEil AÜS OEFFENTL]CHEN TRANS;ERZAHLUNGEN
OAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN REHTENVERSTCHEFTUNG

OEFFENTLICHE PENSIOIEA
P€NT=N OER ZUSATZVEESORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES '
qETJ-IEN OER GESETZ!ICHEN UNFALLVERSICHERUTJG
XR IEGSOPFERRENTEil
SCZ IALH] LFE
ARBE I TSLOSENH ) LF E

LFD. UEBERTRAGUNGEX OEi AREEITSFOERDERUNG
WCHNGE-O
X INDERGELO
ruTTERSCHAF TSGE LD
BAEOEG

EINXOIffEN AUS NTCHTOEFFENTLICBEN TRANSFERZAHLU\GEIi
OAR' I WERXSPENSIONEN /.PENTEIi
EINNAHMSN AUS UNTEEVERMIETUT{6
E IilN.A.EINUAL.U.UNREGELM.UEBERTRAGJilGEN U,A. VE?(AUF V,WAREN
OAR. : E:ilKCWENSUEBERTRAGUNGgN

V EPI{CE GE fl SU EBER TR AGJN GE N

EINNAHMEN AUS VERI€EGETSUI*{ANOLUNG UND KFED]TAUFNAHM=
EiXNAIMET AUS O=R AUFLOESUNS VON SACHVERI€EGEtV
EITNAHMEN AUS OEa AUFLOESUilG vON GELOVERivSEGEN
DAl.: ABHEBUilGEh VON SPARBUECxERT

AUSZÄHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAJSPARKASSEN
VERKAUF VON WERTPAPIEREN
LFO. IJNO EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEgENSVERS. U.AE.

EIfthAHMEN AUS KREDIiAUFNAHME
AUFNAHM€ VOfo HYPOTHEKEN, GR!ilOSCCULDEN U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEN KRECiTEN

S]ATISTISCHE DIFFEREN:
GESAMTE I NNAHMEI
NACHPICHTLICH. HAUSHALTSERUTTOSINKCWEN

HAUSHALTSNEYTOE i NXOWEN
 USGABE'AEHIGE ETNXOWEN UNO E INNAHMEN

(4 4A5.25) l4 151,251

i318
l17O

lr c6a
{ 420

l2 129

22t
s2 )

36)

01 I

a1 )

l4 243
12 5o1

is3

1155

l2o1
I 105

I 554

I 463,
I 4?6.

39)

94 )

G-o )

/

54)
56 i

32)

13)

3 735.18
3.62,O7

543. 37
i29 ,73 )

40 .57
271 , 82
r87.69
183,34

(16,49)
15.95)
9!.3C

lr1,60)
(13.1C)

305. 75
r 49,59
102,78

1 2C6,99

624 .57
aaa,12
(79.aÄ )
(3s,30)

557. OO
ia4e ,21 )

.oa ,7 6
121 . a8

a 8a6.67
Ä 398,6?
3 760.2d
3 917,15

54A, 3a
90. oo

943, 33
231 ,3a

la,?o

35. S8

45, 50

104,03
?4,96
a3,01

369. O6

79.aO
33, A5

258, A5

1 74 .67
75. 56

269. O0
Ä74 ,7 1
t.9,12
342,66

72, 53
92A . 2a

(.4Os,25) l1

1297.2a) t

431 ,75

:295, 23

190,3C

231 , 09
{ 83, 6a

682,19.

1512 , 17 )
(18,26)

( 493. 91 i
12 A93.51 )

1467,76)

12 a27 .61 j

97,11)

l2

l94e
I 751

I 240
16 072
l5 002
13 756
l3 903

13)
36 )

,J

46 )

4!)
1A)
60)

STEUERN AUF E i NXOffiEN UNO VERtt§EGEN
P;L ICHTBE ITRA€GE ZUR SOZIALVERSIciEFIUNG
SOhSTIGE AUSGABEN

VERS I CAEFUNGSBE I IRAEGE
OAR. : FRElw. BEITFIA€GE ZU PENSIONS-. STERBEXASSEN U.AE.

FREIA. EAITFAESE ZUR GESETZL. RENiEIVERSICHERUNG
FREIW. BEITPAEGE ZUF 6ESETZL. XRANXENVERSiCHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRATKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUP (PA:TFAHRZEUGVERSICHERUNG
BE]TRAEGE ZU SONSIIGEN PRIVATVEßISICHERUNG!N

SONST I GE E I I{KOffiENSUEBEATRAGUNGEI
XRE E TF AHR ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBEPTRAGUNGEN

AUSBABEN FUEP VERT,EEGEilSBILDUNG
N IC!TENTNOWENER GEWINN
KAEUF; VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
,'NSTANOSETZUNC VON GSBAEUDEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPTEREN U. GESCHAEFTSANTEIL€N
E INZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIfiZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
EEITRAEGE FUEP LEBENSVEPSICHERUNGEI U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGAAEN FUEP VERMEGENSB:LOUNG

RUEC(ZAHLUNG VON XREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, XL€INKPEOITEIT
TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST,KRECITEN.BAUOAR!, U.AE.
OAR, : 2,ilSEN FUEP BAUDARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEfo FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBPAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETETI
FEPAPATUREN
SCNSIIGE DIENSTLE ISTUNGEfo

S'ATISTISCHE OIFFEFENZ
GESAMTAUSGABE N

lr 312,40)

13 oB7 .641
(281,151

AUSGABEil

(1

1454,91 )

l1 a7 .71
12 2?2,a9

/

{r 234,66)

(3 99A.54)
1222,3, :

(r35,72)
l41,2ri

(761
(r59

li 278
l2 42

l8
l9s
l2c
l)4

l7 34

{516,631
62,Ä6
92 ,71

141.6C
396, a 1

( 230
( 335

19.

92)
3! )

11)

20l
61 )

a3 )

o6t

16)

r!)
93 J

67)

7e ,91
34 .79
{8.53
61 10
13.66

I2 A4E
( 268
| 146
I91 I

(86
l1 t26

195
l7 344

67 I

2a)
37)
32)
271
22)

(3 124
I 542
I 477

l1 240

1772
(6

[5 341

87 )
16)
93)
o4 )

a2l
92l
79)
54 )

206. 99
195.25

161A.73)
I 290, 55 l
(91 7.80
(1A9
l7 a4

55

(6 072,51 )

1364,3A1 1432,55)

NACHR ICHTL ICH:

ERSPARN I S

-1 29-
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1.2 EINKOWEN UNO EIilNAHI{Eh SOWIE AUSGAAEN PRIVATEF HAUSHALTE ilACH HAUSHALTSTYP

I '2.C4 BEZUGSPERSON: BEAMTER

1.2.O'.08 I.()NATLICHES HAUSHALTSilETTOEIIKOi/}4EN VCN 4 OOO EIS UI{TEP ' 5OO t]U

GEGEilSTANO OEF ilACHWEISUNG ALLEIN.
L EBENOE

FFAU

ALTEIN-
L EBETOEE

//
Je HAUSHALTSTVP UilO i,ONAT :t Or

E IITKOi}1EN UIC EIilIAHMEN

HAUSHAL TSTYP

ELTERNIEIL H!'T XINOERft

OARUß TEF
Ml i

1 Xlfto
ZUSA§EI

EHEPAAR

SAffiN

16C

soN -
ST I GEF

HAUSHAL T
Zu

HAUSHALTE INSGESAMT (II I OOC)

BRUITOEIf,KOT.fT'EN AUS U{SsLBS'AEN3IGER ARBE::
OAe. : OEF gEZUGSPEQSoN

OES EHEGATTEN
OER K IflOEF

BRUTTOEITTKOT/t{Eft AUS SELBSTAENCIGER AEBEIT
E I lt!tAHiGN AUS VERTEEGE^
OAR. : AUS VEIMIETUNG UTO VEPPACHTUNG
EINXOi?'EN  US OEFF=XTLICHEN TRANSFERZAH:UNGEN
OAF. , RENTEfo OER GESETZLICHEN FIENTENVERSICHERUNG

OEFFENTLIBE PEilSIONEN
PENTEN OEE ZUSATZVERSORGUNA OES OEFFENTL. OIENSTES
REilIET OEF 6ESETZLICHEN UNFALLVERSICBERUNG
XR IEGSOPFEREENTEft
SO2IALHILFE
ARBE : TSLOSENH I LF E

LFO. UEBERTFAGUTGEN O;R ARBEITSFOEPOERUNG
WOHilGE LO
( INOERGELO
HJTTERSCHAF TS6E L D
BAF OE G

EIX(O6IEN AUS ßICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUilGET
DAR. : wERxSPENSIOtEN /'-RENTEN
EINNAAMET AUS UATEPVERMIETUNG
EiNI,A.EIIIUL.U.UTREBELM.UEAEFIRAGUNGEA U.A. VER(ALJF V.WARE\
OAR. : EINXOWEflSUEBERTRAGUNSEN

VERilE E 6g N SUEB EE TE AGU N GE N

EINNAHM€N AUS VERTDEGEISUWAIiCLUNS UIIC KRACIYAUFhAHME
EINNAHMEn AUS oEF AUFLOESJNG vO\ SAaFvElr'OEGE\
EIf,NAHU€N AUS OgR AL].LOESI{G VOh GELO!ERTgGEN
OAR, : AS{EeUN6EN vOA SPARBUECHER\

IUS:AFLUTGEN VON GUTBABEN BEi BAUSPAR(ASSEN
VERXAUF VON WERTPAP:EREN
LFO. UilC EIXU!IGE EINftAHMEN AUS LEAENSVERS. U.AE'

EII{ilAHiEfo AUS XEEOiTAUFffAHME
AUFiAdI€ V3I HYPCTHE(EN, 6RUN9SCHULOEN U.AS,
AUFiAHI{g YCN SOilSTIGEN XREOITET

STAT:STISCHE OIFFEPENZ
GESAMTE: NNAHMEft
NACHRICHTLICY: HAUSHAiISBRUTfOEINKOWEN

HAUSHA LTSNE TTOE I NKOWEN
AUSGÄBECAEHIGE EIilXOW=h UNO E:NfiAHMEN

SfEUERN AUF EIXKOif'GN UNO vERIDEGEN
OFLiCHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERIJIG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I'HERUNGSEE I TAAEGE
OAR. : FFEIW. BEiTPAE65 ZU PENS:ONS', STERAE(ASSEN U.AE.

FF€IW. BEITRAEGE :UR GESETZL. REN;ENVEFS:CHEQUNG
FRelw. AEITRAEGE ZLri GESETl:' XRAN{ENvEFSICdERUIiG
BEITRASGE ZUR PRIVAiEA (RANKEilVERSI'HERUNG
BEITRAEGE zUR XRAFTFAHRZEUGVERS:CHETUNG
BEITRAEGE :! SONSTIG=N PR'VATVERS:CHEFUNGSN

SOilST:6E E iNKOWENSUEBER]RAGUIGET
XRAF TC AHR ZEUGSTEUER
UEBF' GE UESERIPAGUNGEN

A.USGABEN FUER VER|EEGEiSB:LOUNG
I ICHTEXTNOWEIIER GEY'I NII
XAEUFE VCN GRUNCSTU€CXEN, GEBAEUOEN U.AE.
TNSTANCSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE.
KAEUFE VON WEPTPAPTEREN U, GESCHA€FTSANTE]LEN
E IilZAHLUilGEN AUF BAUSPARVEFTRAEGE
EIilzAHLUNGEN AUi SPARBU=CHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U'AE.
AUSLEIHEft VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VEADTEGENSBILOUNS

RUECKZAHTUNG vCN XREO:TEl
FIUECXZAHLUNG VON RATENSCHULOEIT, KLEIN(REOITEN
T I LGUNG U. VERZ I ilSUNG V. SONST' KREO JTEN, BAUDAF!' U. AE'
OAR.; ZINSEN FUER BAUOAPLEHEN U'AE.

AUFWENOUNGEN FU€R OEil PRIVATEil VERBR L,CH
LANGLEETGE, HOCflEPTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZ'EM WERT
VERBNAUCHSGUETEF
R€PARATUREN
SOXSiIGE OIENSTLE lSTUNGS^

STATISl:SCHE OTFFEREN2
GESAHT USGABEN

a 170
3 506

595

a3

293
r 93

(. ar3,2C)
(3 242,.91

t r 99,97 )

1262.1A)

9C
o6

32
18
a9
o3

110i

1G)

l1?

96

3s )

55 )

8:
60i

54 j

l 2a..6r l
176,46)

I A.6. 3r ;

I576,21 j

3t7
165
135
161

77 |
60!
( 9!
{ 33
123
631

(s66
a5

121
6 751
4 98C
a 241
a a2a

55
o9
a?

12

131

97 )

6a
23)
a5
a1
70
13
66

lr6r
(6 753

(. 230
l. 136

i.oc

l3 707
I 648
( 500

11 a52
la3

(r o2o

a. )

7.1
5A)
6a)
21 )

AUSGABEN

260,12

?

3

537 ,7 0
10c 77
533. 69
277 . e1

(1,t4)

a1 1Ä
1 52 ,9r
.5.85
1a.79

1a',.35

a9.74
70a,o.

690.5;)
94. A9

1C-i . 60
206.1 3
43a. 33
90 10
76. OO

atl , 02
75 03

355,99
1=1,62
179.aa
501.93
.90, 58
365, A0
63,53

o35. 6C

I I 063.50 )

t2.3,97 I

tr 739.15)
1 262 .39 1

It29.50)
196,96)
112.11 I

(rr6.32)
12.,a2],
(91 .90 )

tl 060,33)

l2r., r9)
( 3A.,52 )
( I 35.42 )

03)
91 )
.2)
r5)
05)
a. )

/ 6 751.10 16 733.64)

NACHRICHTLICH

EPSPAR!{ I S
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1.2 ElNKcl'tvlsN uNo ETNNAHMEN scv{lE auSGABEn pRIvarER HAUsHALTE tlacH HAUSHALTsryp

1.2.04 AEZUGSpERSoN: BEAMTER

1.2,04.09 TTDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOTffEN vON I 5OO Ets UNTER S OoO OH

HAUSHA LTSTYP

GEGEilSTANB OER NACHWEISUNG ALLE IN.
LEEENOE

FRAU

ALLE IN.
L EBE I{OEF

//
JE HAUSHALTSTYP UNO MOtrAT IN I]T!

EINKOM'EN Ui/O EINNAHMEN

IELTEPNTEIL MIT xINoERN Il----------------------- |

I I oaFuNrER II zusar,rüEl I MIr II I lxrNo I

zu-
EHE PAAR

SAWEft

153

soN -

ST I GER
HAUSHAL T

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO)

BRIJTTOEINKOIÜ4EN AUS UNSELBSTAENOIG€P IRAEiT
OAR. : OER BEZUGSPERSOI

OES EHEGATTEN

BPUTTOEINKOTff€il AUS SELBSTAENOIGER ARBE!T
EIHNAHMEX AUS VERI{CEGEN
DAR, i AUS VERMIETUNG Uilo VERPACHTUNE
EIilKOWEIJ AUS OEFFENTLICHEN TFIANSFERZAHTUNGEN
OAR. : REilTEN DEe GESETZLICHEN RENiENVERSICHERUNG

OEFFEilTL ICHE PEtrS IOtrEN
REßTEN DER ZUSATZVERSORGIJNG DES OEFFEilTL. OIENSIES
RENTEN CEF GESETZLICHEN UNFALLVERSICHEßIUNG
KR: EGSOPF ERREil T E N

SC:IALhILFi
AEBEITSLOSENH:LFE
LFD. UEEEiiRAGUNGEI OER ARBEITSFOEROETUNG
üDHNGE LD
K I NOEiGE LC
IIITTERSCHAF TSG=LD
BAFOEG

EII{KOWEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : WERKSPENSIONEN /-RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVEEIMiETUNG
E'NN.A,EITUL.U.UNREGELM.UEBEPTRAGUNGEN U.A, VERKAUF V.WAEIEN
OAl. i EINKOEIENSUESERTRAGUNGEN

VEFrcEGENSUEAERIFAGUNGEIJ
EINNAHHEN ALJS VERI'EEGENSUWANOLUNG UNi XREOITAUFNAHTVE

E:NNAHMEN AUS OER AUFlOESUNG VON SAChVERIßEGEN
EIXNAHMEA AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVEPrcEGEil
OAP, : ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEil VON GUTHABEN EEI BAUSPAR(ASSEN
VEQXAUF VON WEETPAPJEREN
LFO. UND EINMALIGE EINNAHMäN AUS LEB:NS!'ERS. U.AE.

EINNAHMEN AUS XREDITAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPOTHEKEil, GRUNOSCHULDEfo I.J.AE.
AUFNAHME VOft SOflSTIGEN (FEOITEN

SiÄi:STISCHE DIFFERENZ
GESAMTE !TNAHMEN
NACiRICHTLICH: HAUSHALTSBPUTTCEINXOWEN

HAUSHAL.TSNEiTOE I IKOE{EI
AUSGABEFAEHIGE E INKOITI.IEN UNO EII{NAHMEfr

STEUERN AUF EIN(OFilEN UNO VEPrcEGEN
PFLICHTSEITFIAEGE ZUA SOZIALVERSICHERUNG
SONSTI6E AUSGAAEI

VEES T CHERUNGSAE I TRAEGE
OARr: FREIW. AEITQAEGE ZU PENS:ONS-. STERBEXASSEN U,AE.

FREIW. BETTRAEGE ZUR 6ESE;ZL. RENTENVEIISICHERUilG
FREIW. BE:TRAEGE ZUP GESETZL. XRANKENVEiSICHEEUNG
BEITRAEGE ZUP PRIVATEN KRAIIXENVERSICHERUNG
BEITRAEGE 2UR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUiG
SE:TRAS3E :U SONSTIGEN PRiVATVERSiCHERUNGEN

SONST I GE E I N(OW€NSUEEERTRAGUNGEN
KRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR : GE UEB€RTFAGUilGEN

AUSGABEN FUER VERrcEGENSB:LOUNG
NICHTETITNOIO4ENEP GEWINN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
:NSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEFIEN U. 6ESCHAEFTSANTE:LEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHEF
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUilGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SOilSTIGE AUSGABEft FUER VERI{OEGEilSEILOUilG

RUEC(ZAHLUNG VON XREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEIN(REOlTEN
TILGUNG U.VER2INSUNG V.SONST,KREDITEN,BAUOARL. U.ÄE.
DAR.: ZINSEN FUEP EAUOARLEHEN U.AE.

AU;WENCUNGEN FUER OEI PRIVATEil VERBRAUCh
LANGLEBIGE, HOCHAERlIGE GEBRAUCHSGUEIER
GEBRAUCHSGUEIER VOh BEGRENZTEM WER'
VERBRAUCHSGUE TER
REPARATURE N

SONS1IG; OIENSTLEISTUNGEN
STATI STI SCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

AUSGABSN

t7 )

I .23. A6 )

lal 64)

12 !
34 )

98)
13)
ol I

65)
9e)
63)

13 761
I 606
( 541

l l 455
l7 6

ll oa!
(155

la 317

(9
l1

106
(13

,.12

16.
213
192

I 772

861
51C

{136
( 55
129
476
716
159
95

7 711
5 62A
t 719
. 997

6AC, a3
837 ,67
772,11
( 7C,96 )

63 .78
461 ,32
351 ,96
1 95, e3

51.83
1 63.5?

4e ,,,1
15,14

1 26 ,81
22.e4

1 03. 96
o57.36

939.96
a5. 24

242,95
503. 25
89.A7

102, Ä4

65.41
530, 70
218 , 84
779 .92
536, 63
539, 05
443, 1 I

92 ,2A
1 66 .77

61 )

12)
11
27)

ia)

3r
34
21
27

9a
55
3E )

17 )

15)
oo
.A
a5
92
A1
2a
37
35

l. src.30 )

l3 306,90)

I 253,20 l

la31 ,d7 )

12 26a,56l,

157C,21 't

la 3a7,621
l3 852 36)
i4 7OO,21l
{.93O,90)

I

76A
118
oB5
30r

c3
8.
6Z
93
34l

t9a2. .3 )

13 274.37 )

I 30e, 05 )

\211
(21

( 1A9
\2 439

.-6

14
9.
5r
49

7 aiA 41
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1.2 EIITXOIiHEN UNO EINNAHI{EN SOWI€ AUSGABEN FRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1 .2. 04 B=:UGSPERSCT: BEAMTER

1.2.04.1C I'ßilAT:ICHES HAUSHALTSNETTOEIßXOWEN VON 5 OOO BIS UNTEF 25 OOC Oü

GEGENSTANO DER IiACHWiTSUNG

HAUSHAL TS TY P

ElTERtiTEIL MIT (INOERh
ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLEIN.
LEBETDEF OARUNTER

MII
:,i:i:

ZUSAWEN

(6i

EHEPAAF

SAI6'CN

512

5 2a1.94

soN'
ST I GEF

XAUSALT

167

a7a
203

19 ,'

a76
716

i-l
I

I

.1.

HAUSHALTE ITSGESAMT (IN I OOC

SRUTTOEIilKCWEN AUS UftSELBSTAEilDIGER ARBEiT
OAR.: OEe BEZUGSP€RSON

OES EHEGATTEN
OEF X IND:i

BEU;'TOEITXOffiEN AUS SELBSTAE\DIGEE APBEiT
E : NNAaIEN AUS VEPrcEGEN
DAP,: AUS VEFIMIEIIJIiG UNC V€RPACHTUNG
EIII(CHEN AUS OEEFENTL ICHEN TAANSFERZAHLUTGEN
OAR, : REhTeN CEF GESETZTICxEÄ RENTENvERS:CaERUNC

OEEFENTUICHE PENSIOTEN
RENYEfr OEP ZUSATZVEESOEGUNG OES OEFFENT!. OIENSTES
EIENTEN OEI GESETZL ICHEN UNFALLVERSICHERUNG
XP IEGSOOFERCENiAI
SCZIALHILFE
AEEE I TSLCSENi I !F E

LFC. UEtsERTPAGUBGE\ OER ARBEJTSFOEROEEUN6
WOTIIGE LE
K I NOERGE.C
ru'TERSCHAFTSGE!O
BTFCEG

E:NKOW=N AUS NICHTOEFEENTLICHE\ TRANSFEEZAHLUNGET
OlR.: WEPXSPENSiONEN /-RENTE\
E INTAAMEI AUS UTTERVERMIEiUN3
E I tN. A. E I tM !. u. JTREGE LIi. UEaEeTRAGUftGE N

OÄF., EII(O[iElSUEBEiTPÄ3UNGE\
VEEi4OE':E NSUEBER TI&GUNGE TT

E:TNAAMET AUS VERrcEG=NSUMA{f:UNG UN3 XEECITAUFTAHM=
EINNAHMETi ÄUS .ER AUE-OESJ\3 !,CN SACHVEPi,OEGEN
EINIAdMEN AUS CEP AUFLOESUI0 vON GE!gvEtrcEGEn
OAE. I ABHEBUilGEi vOil SoARBUECIER\

AUSZAHLUNGiT VON GU;HAtsET BE: B USOARKASSEN
vEtxau, voN wEEleaelEFai
LF3. UNO EINULIGE EIhTTAHMEN ^US 

LEtsENSVEES' U'AE
EINNAHSE\ AUS XRE3i]AUFNAHME

AU!NA{ME VON HYPCTHEKEfr CfUN3SCHUiDEN U'Ag'
AUTNA4ME vON SONSTIG:N XREC:T5N

STAiISTISCH; OiFFERENZ
GESAMIE INNAHMEN
NACXi I CHT: i CH : HAUSHALTSBFUIiog INXOffiEN

BAUSHA I TSNE TTOE I NKOffiE N

AUSGABEFAEHIGE ElNUOBEN UTC EINiAHMSÄ

STEUERN AU: E INTOWEI UHE VEFI,EEGEN
,EIICqTBE]TPAgGS 2UE SOZIALVERSICHEFUNG
SCNS-IGE AUSGABEN

VERS : CHEFUNGSBE I TR(E GE

OAE. ' FREIE' BEiTRAEGE ZU PENSIOIIS', STERBAKASS€N U'AE'
FREIW' g!ITRAEGE ZUR GESETZL' RENTENVERSICHEPUNG
FR=Iw. EEIIPAEGE ZuE GgSii2L. (RAN(ElvEiS:CdEeuNG
EEIlRAEGE ZUR PRI\/ATEX KRA!(ENVEPS:CHEPUN6
BEITRAEGE ZUF XRAFT'AHiZEUGVEISICHEEUhG
BE:TRAEGE ZU SONST]GEt. FRIVAiVER9ICHEEJNGEA

sOTST ] 6E E I NXOITII4Eft SUEBEFTRAGUNGE^
(PAE TF AHR ZEU6STEUEF
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUEF vERl'DEGENSB I LUIG
N I CFTENTXOI'ffEIER GEWINI
KAEUFE VON GPU{OSTUECKEN. GEBAEUOEh U.AE'
INSTANDSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE.
( EUFE VOT WERTPAPIE?EN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E INZAHLUNGEfo AUF BAUSPAEVEPTRAEGE
E INZAHLIJNGEN AUF SPAREUECHER
BEITFAEGE TUEF LEBEilSVERSICHERUßGEN U.A:'
AUSLEIHEfr VON GELE
SONSTI6E AUSGABEA FUER VERrcEGENSBILOUNG

RUECXZAHLTJNS VOfr XFIECITETi
RUECKZAHLUTG VON RATEHSCHULOEI, KLEINKQEOITEN
TILGJXG U.VEPZIilSUNG V.SONSi.XIECITEN BAUOAET' U'AE'
OAR. : ZIilSEN FUEa BAUOARIEHEN U.AE.

AUFWEilCUXGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCF
LANGLEE I GE HOCtrERT: GE GE9RAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEE VON BEGNENZTEM WEFT

VERBRAUCHSGUEiER
REPAEIATUREN
SOtSt I GE OIENSTLE ISaUNGEN

STATISTlSCHE OIFFERENZ
GESAMiAUSGABE T

/
JE HAUSHALTSTYP UNO I,ENAr ll tl'

E:XKCTi'EN UNO EIilTAHI{€T

t3 709.30)
1a 31a,92)

17.2 ,6A \,

16c7.53)
t5r?.17)

/

1125. O7 \

a 917
. 131

6 
' 

82
a 23Ä

l.ac

a1
o9
25 )

eg r

99
30
78
93 )

/

187,56)
220 . 12

66 . 1-a

20. 43
?.a.99

29.67
219 .32

2 i36,2A

I 175 ,52:
(r5..32)
318,69
543.33
12 6 ,9C

(201,42)

965.59
{105.961
659. 53

(.r3,Oa)
I 77a.36

727 .63
564.25

1 796.3!
134.94

I aa3, l9
1 32. 38

10 771 ..7

1a3
s27
653

i12

l1

13
73
61
55
28)

{!46
765
625
e73

( 25C

1

l9
:3

11.
l1
l6
12

a7)
6a:
36
12:

ag

33 i

oär

68
55

1e

13
61

A. VERXAU; i . waREti (387.34:
120-o. 39 ]

,/

(163
(9 6lA
l7 7Oa
t6 362
{6 340

13)
25)

61i

/1

629.93
27? .92
29? 19
905. O3

o23 .3.
t- 2?
.13
132

27
769
55!
! 35
1r-o

10 139
7 752
6 ao6
6 754

56
72
9E
-r:
94
oo
9a
96
92
91

32

t1 zad.6a)

tr97,A8i

AUSGABEN

c 771 .'.7
I 30. .55
6 769.5r
a 061.4

r 336,62
I r 75,34 i

. 352,23
ac! . a2

739

lr 293 04)

(3 5!5.69)
l3'7.r6)

t2r9 16)
l6c.or )

1,173.2Ä ,

lza.a.,
11a7 . a., )

I 1 365.92 )

,, zal.11
1 12. a2

a o35.3.

2 36C,14

79a.52
181.53
221 99
301.07
517.t4
1 r 3 35
124 .14

r o43 5i
63,.7

980,1.
..7 , 3a

a 7t1 .79
572. 6C
665. A5

i 71a.17
l a5. cr

I 550.17

386 5.
3 .22

(2..5
47.15

22..55
56.77

2t5 12
26 42

z1d . 7.

71)

35)

?5ig2l
69 )

91 I

2a\
o7 )

92 )

.94. 7. )

63?
I 672

59C
I 679
( 652
5r 5

(343

(1

(r

l.

ll

l1

/ 19 64e.1.i / 1c 139,92

TACHR ICHTL ICH I
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1.2 EINXOII4EIi UilO EINNAHMGN SOWIE AUSGABEN PRIVATEP HAUSHALTE NACP HAUSHALTSTYP

GEGENSiAHO CEP NACHWEISUNG

1.2.C5 BEZUGSPERSON: ANGESTELLTER

..2.05,Oi iENATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOiTTTEN

ALLEIN.
L EBE NDE

FR AU

ALLE Ifr.
LEBENDER

849 3AA

JE HAUSHALYSTYD UNO IDNAT IN OM

EINKOWEN UND EINNAHMEN

933,82
924, a5

134.07
74.46

127,07
59. {1

120. r6)

(2.s61

(r3.a2)

INSGESAMT

HAUSHAL TSTYP

;;;;ä;;;. ;;;';;;;;;;t-------------
I loaRrJNrER
lzusawEN I r'il;I .....1..i.:t::..

29A

2 494.58

EHE P AAP

SAWEft

SON.
ST I GEF

HAUSHA L i

HAUSHALTE INSGESAUT llN I OOO) 3 316 29A

EINN.A.EINMAL,U.UNREGELEi.UEBSRTRAGUNGEN U.A.VERKAUF V.WAREN
DAR., EIflKOiTENSUESgPTRAGJNGE\

V EPI{OE GE N SiJ Ets ER TRA GU N GE N

EIilNAHMEN AUS VEPTEGStJSUffiAtTDTUilG UNC KREDITAOFNAHM9
iITi{ATSEN AUS O=E AUFLOESUTG VCN SACHVERI,EEG€N
EINNAHtr;EN AUS OEF AUFLCESUNG VON GELOVERrcEGEN
OAE. i ABH=gUNGEN VOI{ SPARBUECHER\

AUSZABLUNGEN VCN GUTHÄBEA BEi BAUSPARKASS=N
VERKAUF VCA WERTPAPTEREN
LFi, UND EINMALIGE EIINAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AS

EINTAtsPEN AUS KREOJTAUFNAHM!
AUFNAHM€ VCN HYFOTHEXEN GFUNESCHiJLOEN U.A9.
AUFIAHME VON SOIiSTIGET (REDITEN

STA]]ST:S'HS OIFFERSXZ
GE SAMTE I N{AHf,IAN
HACHRICET!lCH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOWEN

HAUSHALTSNE;TOE : NKOS.4EN
AUSGAAEFAENIGE EIN(OWEN UNO EINNAHMEN

13)
1e

a8 I

?2
64

33

21
59

36)

84

BRUTTOSJNKOWEi IUS UNSELBSTAENDI6EF ARBE:i
OAe, r OEE BEZUGSDEISCN

OES EHEGATTEN
OER K:NCER

ERUTTOE:NXOIii4EN AUS SELBSTAENOIGEE ARBEIT
EINNAHMEN AUS VEETDEGEh
DAi. : IUS VEPMIETUNG UtiO ViFPACHTUNG
€!NKOryEN AUS OEFFEfoTL iCHEi TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : FENTEN OEF 6ESE;ZLiCHEN RENT5NVERSICHERUIG

OEFFENTLICHE PENSIONE\
FENTEI DER ?USI:ZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEru OER GES=T:LICHEA UNFALLVERSICHSRUNG
XF IEGSOCFEPPENTEN
SOZIALH:LFE
AIIBE ; TSLOSSNH I LF E

LFO. UEBEPTFAGUNGEN OEi ARBEITSFCERDEEUilG
WCH NGE L C

X iNDERGELO
ru"TER SCHÄF iSG= L g
BAEC=G

E INKOWEN AUS NICH"OEFEENTL ICHEN TRANSFERzAHLUNGE\
DAR. I WEFKSPENSIONEß /-RENTE\
E INNAHMEN AUS UTJTERVEQMIETUNG

STEUERN AUF E Ifo(OW€N JhO VENIOEGEN
pELICHTBE ITFAEGE ZUR SCZ IALyEPSICaERUNG
SONSTIGE  USGABEX

V:QS I'HEPUNGSgE I TPAEG9
CAR.: FREIw. SEIIRAEGS ZU PENSICtoS- STERBEXASSEN !.AE.

FREIW. BEIipAEG: ZUR G:S:YZL. REN;Et{vEPSICHERUNG
FiEIT. BEIiFÄEGE :JA G.s;Tz:. xRAI{KENvEISiCHEaUI{G
BE:"PAEGA ZUP PPIVATSA X"AßKENVERSICHERUNG
BEITPAEGE ZU" XIAFTFAH?2EUGVERS:CHERUNG
BEJTEAEGE ZU SCNS]JGEA PR:VAIVERSICHERUNGEN

SCNSAIGE E INKOWENSUEBEPTRÄGUßGEtr
KPAE TFAHAZEUGSTEUEtr
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGASEN FUER VERrcEAENSBILOUNG
NICCTENTflOWEilER GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN GEBAEUOEN U.AE.
IflSTAIOSET]UN6 VCN GESAEUDEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIERETi U. GESCHAEFTSANTEILEN
E INZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E INZAHLUIiGE\ AUF SPARSUECHEP
BEITRAEEE FUER LEBENSr'ERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEI VCN GELC
SCNST:GE AUSGABSN FUER VERMEGENSB]LOUNG

PUECK2AHLUNG VO{ TREO:TE\
RUECK2AHLUNG /ON PATENSCdULOEN TLEINXREOITEI
'ILGUNG U.VEFZINSUNG V.SONS].KREOITEN,gAUOARL. U.ÄE.
OAR. : ZINSEIi FUER BAUoARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEfo FUER CEIi PRIr'ATEN VEFBRAUC9
LAftGLEEIGE, HOCHWERiIGE GEBRAUChSGUETER
GEBRAUCHSGJETEF VON BEGRSNZTEM WEFT
VERBRAUCHSGUSTER
REPARATURE N

SONST I GE CIEISTL€ : STUNGEI.
STATI3T ISCHE OIFFEßIENZ
GESAMTAUSGABEA

667, 9.

201 ,71
26 ,31

226,91
t5a,26
363.33
126.57

36,23

113.69
76.2A

3 579. 34
3 559. 07

129
213
145
312

11 11

32
91

a7l
51 )
43
61
47
28 I

2 926
2 769

211 .32

1 63,81
55,75

i77
645

5 723
.805

749
12e
lol
536
ao5
227

19

5 078,91
3 548. 03

l1A2,A1)
(90,95)
126,A3
349, 60
214 , A5
32A .90
21 3.25
(59,29 )

120 ,79
l2s 33

17 .79

14,51

.22 . 45
77,02
(7.83

246 ,61
73.6a

1 25,33
9?e ,29

5.8.96
423 43

38O.r2
( 259, A8
120,2r

oi
3C
15
OG
o3
14
37
A9
42

l8
C'A

ol I
76)
76
1i
45
17
70
62
85 )
46 t

r6
5?
92
78
68

?5

51
56
8a
81
o3
4O
oa
31
34
94

(0
7
3

tc
2A

3
9a
lc

4
r3
{r
il

293
ar

1t7
1 613

102
807

74
1C2

26
703
454
149

93
I 503
6 684
1 9?O
5 13r

19 ,27 )

11,76)

27 .59

13,66)
99 t4
14 .02
35, {5

4 41 ,49

326 . 19
z6e ,5e

(3s.35)
(9,67 I

116.29

53 ,27
8r . oa

3 87O, 36
3 2A9 30
2 2A3.76
2 299.19

5,1,06
22.34
29 36

7,3a
85. 63
14,42
7a, ?2

521 .79

166. r0)
24 ,74
71 , 41
49.61

24.36

1a4.6C

B7.a?
33.90

23C , 22
312 3Z
693,38

52 .3a
648,2A

lra
|.12
73

25C

r?3
59

(a5
637

324
255

127

271 I 29.

3C)
11

B.
66

'/

49 )

31
61
84
40
45

15
(s
47

61. ,O9
434,1E
aa7 . 67
135 , 6a

6,3?

860

549
201

l9

316
za7

13

7i7

I52
155

r o34
666

2 200
292
l1a

12
6C
13

166
23

143
1 342

( 391
93

121
162

10a
5A

406
10!
304
138

3 468
549
502

1 372
117
921

16
7 3A5

26
3?
13
Ä4 )

12
t8
45
90
23
6A
2.,

13'
21
18
63
16
o3
8a

16
A2
o4
58
73
30
o5
55
34
40

a2

146 1E
5C. A4

144.51 )
ai.,06
131 7e
3?6 ,64

16', . e7 )

32C , A2
t211.03)

121 ,03
5 023 33
3 955.92
2 618,23
2 7A3.55

100 49
2e ,91
4A Ä2

7 ,2C
112,70
15,56

157,14
942 , 52

127 4 ,58
I 35, 96

104.2A
5-a 98

4 635,O1
3 423, e3
2 942.27
3 056, l5

I 104
91

4 599
3 732
2 814
2 951

7 385 51
6 234.41
a 433,a4
1 ?O5.90

AUSGABEN

oo
69
7Ä
81
12)

111,Ot
a40,5i
21 6, Ä3
122,46

{3.01 l

1 42.77 i
12 ,25
35. 50

86 .71
13,83
72 .8e

752 ,37

1215.23t
(52,06)
160,04)
64,44

262,40
6S,79
28 .41

254 , eO
49.60

1 65.2C
65. C3

537. O3
306. 55
366, 09
944 _ 49

66.23
a4 3 ,6i-

635. Ol

463 ,92
144.42
238 , ?4

(3.531

t4a.63l
34.46

86, 62

61 ,5C
265,a1

67,4C
13a.45

25C . 62
g1 .5!

I 59, OA
66.17

I Oat.52
539,4a

1 32 ,77
7A,8a

291 , C1
67.4e
64,44

?72,71
105.68
161,O3
ao, o5

124,89
357.37
236. a5
819.11

72 .51
640,39

2

17
45
42

a4:
6!)

452 ,9A

356. 99
934, 75

3 125,33
349.73

13,78
5.42

229 .68
41 .15
57 . 3,,
17.36

15C .24

126,6a
1 915,66

103 . 41
125,OO
142.56

411.35
r 40, 63
105,2a

554 73
7Z 72

593,O1
249.77

3 ?63 79
sga.58
547 ,34., 47? .36
r07,06

1 033.45

I 603, OA3 870,36 5 023,32 4

187. a9

6a ,77
791 ,11

4 599
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2 EIN(OHEN UNO EINNAHM€N SOWIE AUSAAEEN PFIVATEF HAUSHALTE ilACB HAUSHALTSTYP

1.2.05 BEZUGSpEPSOIT: AxGESTELLTER

i.2.C5.02 T.ONA]LiCHES HAJSHALTSNETTOEITIKOWEN LINTEF 2 OOO OIN

HAUSHA LTSTY P

EITERNTEIL MIT XIftOERI
GEGEhSTANO OER NACHW=ISUIG ALLE IN.

LEBENCE
FRAU

ALLE IN.
LEEENOER

142

It o.,

a6. or
32.57

567 .92
623 .30

OARUNTER
MIi

.:.::f:

EBEPAAR

3A!i'E E

132 I

{.16 39 1

soil -
ST I BEF

HAUSHALl

I

I

I
I

l.
2USAWEN

t53) ({51
HAUSHALTE TNSGESAMT I:N 1 CCO) ao2

JE HAUSHAITS'YP UNO rcilAT

EIXKOWEI UflC EItrXAHMEN

AUSGABEN

64, O8

2 068.r5
2 056, Or

t11.66)
3..a6
7..80

I 1 61 6.55:
( 1 606.93 )

12a.29)

ir98.11)

BRUTTOEINXOWEN AUS ÜNSELBSTA;AOI3EP APAEI:
OAR, : IER SEZU3SPSRSO\

OES EHEGAiTEI

BRUITOEIIXOHE\ AlS SELBSTAEI9IGER ARBEIl
E!TNAHMgN AUS VERTESgN
DAP, : IUS vEPMIETUNG UN! vEiPACHTUNG
EIT(OIA4EN AUS OEEFENT. :'HEh TRAISEERZAH.UNGEN
CAR. : PENTEA OEA GESET:!ICIEN RENTENVEPSICHERUNG

OEFFETTL ICHE PENSIONE\
RENIE\ OEi 2USATZVEPSOECUfoG trES OEEFENT!. 

'IEilS;ESFENTEi OER GESETZL:CHE\ UNEA!!VERSICHSRUNG
(elEGSOoiEeFE{r=N
so2:aLi, Lr=
APBE: TSLCSENP I -'E
!FC. UEBEPTeAGuilGEN O=R AeEEiTSFOEIOERUNG
rcaNG= !C
( I NOERGI LE
MJTTEESCiAF T SGE iO
gaEc€G

EIiXOHEI AJS NTCtsTCEFEEITLJCHEN TRANSEEEZAHLUNGE\
CAR., WERXSPENSICNEN /-RENT=N
EIXNAHü€N AUS LJNTEPVEiM:ETUN"
E ITN. A. E I trMAL, U' UNRE;ELM. UEBE?TRAGUNGEN U. A. VEiXAUF !' WAFEN

OAi. : EITXOWETSJEBEETRA6UNG:h
UElr.OE 3E NSUEE EF TRA3JNGE \

EIIiNAHME\ AUS VERMOEGENSUWANELUNG UN5 (REO:iAUFNAHüE
EITNAHYE\ AJ: DEE AU.:O=SJ\3 VON SACHVARi€=A=N
EITNAhMEI AUS OER AUE.OESUN3 VOh GELOJERrcEG=\
OAF,: ABHEtsUilAEl VOI SPAReUECHER\

- AUSZAHLUNGE\ vOtr 3JTiABElr gEl BAJSeaRXASSEI
VEEXAUF VOI WEiTPAP:EPEN
LFD. UN9 E:NME.IGE EIilTAHMEN AUS LEBENSVEPS' U.AE.

E TXNAHMEN AUS KFECiIAUFilAiM=
AUFIAHMS VOX HYFCTHEKEIi GRUBSSCHULOE\ U.AE.
AUFIiAtsME VCI SONSIIGE{ (EE:ITEti

STAY ISTIS'HE CJFFEPENZ
GESAMTE IilTAHMEh
flACHRICHTLTCH: HÄUSHA.TSFU:TC€liXOffiÄ

HAUSHA!TSfr =:;OE !NKCE,EN
AJS6A9SFAEi:GE EIN(OPt{Eh UnS EINilAHM=N

STEUERto Au. E INXOWE^ UtO vERr'D€GEN
Pi!ICqTEEI;FAEGE ZUR SOZIALvEaSICHEPUIG
SCTSi]GE AUSGABEÄ

VERS I CHEEUXGSBE ; T"AE G=
CAR.: FREln. BEIT?AEGE ZU PENSTONS'. SiERBEKASSEN U'AE'

FRElfr. BEfTRASGE ZUi GES=-zL' REI;ENVERS:CBERUNS
FR=Th, BETTPAEG: ZUF AASETZL. XRAT(ENVAESICHEPUft:
BEIMAEGE ZUP PRJVATEN XIANKETVERSICHEEUNG
BE:TRAEGE ZUi (IA;TFAHF:EUGVERSiC{ERUNG
BE:TRAEG€ ZU SCNS-IGS\ PRJVATVERSICHERUfoGEh

SONSTIGS EII(OftENSJEEERTPASUNGE\
(RAF Ti AHR ZET6STEUER
UEBI IGE UEBEFTPAGJTGEN

AUSGABEI FUEI VERTEGSNSBILOUTG
r :CHTEqTNOT'4€NEE GEWI NN

KAEUEE VON GRUilOSTUgSKEIi, GEgAEUOE\ U.AE.
TNSTANDSETZUNG VCN GEBAEUCA\ U.AE.
KAEUFE VON WiRTDAETEREN !. GESCHAEFTSA{TEI!EN
E ITZAHLUilGEN AUF AAUSFAPVERTRAEGE
EINZAHLUiGEN AUE SOA?BUECBER
BEITPAEGE EUEP LEBEflSVEISICHERUiGEN L.AE'
AUSLEIBEN VON 6ELD
SOftSTIGE AUSGABEÄ FUER VEPrcEGEilSBILDUNG

PUECK2AHL9NG !CN KRED:TEA
PUECXZAHLUN-r vON PATEßSCHULOtft (LElExlEC:TEN
T:TGUNG !.vEFZINSUNG v.SCIST.KREDITEÄ.BAUDARL' U'AE'
OAR.' ZINSET FUER BAÜOAFLEHE\ U.AE.

AUFWENCINGEI EUER OEN PRIvATEtT VERBPAUCts
LAilGLEgIGE, HOCHWERTIGE GEBRAJCHSGUETEF
GEBRAUCHSGUETER VOh BEGPEIZTEM WERT

VERBiAU'HSGJE TEF
REPARATUREN
SONST :GE OIEIST!; :STUXGEÄ

STAIISlISCHE CIFFERENZ
GESÄ'TAUSGASEIi

lr3r
i263
I 389

t, a2

(r4r.E6)
l?a3.02)
I aa7 ,.6 )

lai.51 I

llr
(32

l7
(25

{ 238

l7
{ 23
234

o6,
e?:
361
52)
83 )

61 )

\.e,27 1

1 20.81
131,91 I

(4,351

182.4. )

139.{9)

(a1,9. 1

t67.78)

2 146,29
? 163.3!

113.92)
36,98

71 .14

116.26)

128,39)

249..2)

1 29.58
l2 .19 , 22
12 oa1.39
(r 60 r4
11 729 9A

127 ,27
{a..02
(41.19

175,94
t 63. 89

{ 1 632.3r
(150,07
1220.13
I 656,90
126 77

590. I 5
(1aa ?g
I 21 5.98
t 639, Al
I31 .3

1554.15

lga.12
laa.ar

535, OO
2a2,63
173.77
6a9,55

a3.8C
a28,25

(r 561.52)
I I 5.6.68 )

l1 911.A21
ll 922.56)

(64,!3;

I 223. 91 )

1a2.61 j

,/

1ro9.52)
l55.7El

( 639. 32;

12., . 2.

59,89
3'.76

228 . 62

131 .77

{.3.64 1

Ia3,29)
{9 06

2 6a3 3e
2 313.47
1 521.19
I 659.32

35a . 62
366 .7 6
al l .91

2e.26
a.32

5C. 26

1a _76
256, 5C

129.24
32 1A

160.61
2a oc
(8.46

a7,60
4i.66

522 . 09
168..9
243 .9?
5e7. 1 I
29 6a

a92 .6.

(.3 03)
l5s.g5)

t186.66)

(95,10)
I.5.26)

1262, a1 )

( 1 6..55 
'{153.re)

(33.A8)
(.5.76 )

116. 33)

ilol .06 j
I.6,311

1270,97 ,

(.63 io)
i!.9.641

283 ,7A

183 7.
.57 .88

r oc. 04

r oo. ot
a7 ,91

66a.12
237. O3

327.95
3a1. ?5
a5g ol

64,7.

33 .92
(..26)
61 .70
12 ,92
5. .78

?36. .6

127
(2 .12
l2 059
(1 6..
l! 699

22)
5i )

sa)
59)
ta i

13;

oc)
8; )

a. )

o? l
76:

22)
o3l
55)
78)

86 )

98)
6. i
53 )

11i
29i

{576.15)

1.32
3 216
2 3?.I 713
1 76e

1324,13)
( 334, 65 )

{ 64C. 57 )
( 64.51 )

( 30.99:
i5.99 )

I 50,30:
lra.16)
136.t!)

\ 476.79\

(193,60)
1...60)

(.a,9a )
(.5..9)

9r7.51 )

1165.9.i
12.1.70)
t909.37 )

I 36.43 )

156.U ,67 I

2 6g9,34 2 661'11 12 '19 21) 12 '12'51 ) (3 216 67)

(.9.O.1 154,37) l'117.71l.
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1.2 EINKOi,ll4EN UNO EINNAHMEft SOwtE AUSGAEEto pRIvATER HAUSHALTE tACH HAUSHALTSTYp

1.2.C5 BgZUGSpEFSON: ANGESTELLTER

..2.05.03 IV]ONATLICHES HAUSHALTSIIETTOEIilXOWEil VON 2 OOO BIS UNTER 2 2OO OI4

GEGENSTAITO OER IIACH9JE ISUNG

HAUShA LTSTYP

ELTERNTETL MIT KINDEPfo
ßLLEIil.
LEBENOER DARUNfE?

M:1
1 KINO

EHEPAAR

SAWEN

soN -
SI I GER

AAUSHALT

ALLEIN.
LEBEhDE

F RAU ZUSAEilEN

I

I

I

I

.l
BAUSHÄLT€ INSGESAMT III T COO)

2 905,69 (2 951,S3J
2 A90,54 l2 94e,69)

{63

{5.

171
(.9

6s9

65)

o5 )

25 J

(ta5
1.4

12 272
12 ?32

159

l1 45

la7

I 2o3
l4o

(157
t134

192
l3 209
12 75a
12 o97
12 260

124 )

27)
33 )

94)

23)

o8)

76t
35 )

3-o )

56 )

3. l

23)
06)
02)
c7)
rB )

12 469
l2 421

t39

(r 79

16.

156

(331

127 1

I 213

lÄ7
13 223
(2 AO8
t2 11C
12 113

i3l

2e )

96 )
42)

9a)

4s )

201

29)
21 )

o3 )

56)

(30 )

:2 099,561
i2 068. OA )

{ 235 66)

25 )

59)

.6)
os)

(35 )

JE HAUSHALTSTYP UNO TrcNAT IN t]ü
E:NKOffiEN UND ETNNAHMEN

BRUT'OEINXOBEN AUS UNSELBSTAENCIGEP ARAEI'I
OAR. : DER BEZUGSPERSoN

OES EHSGATTEN

BRUITOEINKOWEh AUS SELBSTAENOTGER ARBETI
EIilNABMEi AUS VERITOEGEN
OAF. : AÜS VERMIETUNG UNO VERTACHTUNG
EIilXOTA4EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : FENTEN OER GESETZLICHEN RENTEilVERSTCHERUNG

OEFFENTL ICHE PEITSIONE!
PENTEN OEF ZUSATZVERSO?GUNG DES OEFFENT!. OTENSAES
RENTEIi OER GESET2LICHEN UNFA:LVERSICHERUNG
KRTEGSC'FERRENTEN
SOZ:ALHILFE
ARAE I TSLOSENH I LF E

LFO. UEBERTRAGUNGEN DER ARgEITSFOERDERUNG
WOHN GE L tr
K I NOERGE LC
IflTTERSCHTF TSGE LC
BAFCEG

EINKOWEN AUS NICHTOEFFENTLTCHEN TRANSFERzAHLUNGEN
OAR. : wEaXSPENSIONEh,/-REXTEN
EINNIHMSN AUS ÜNTERVERMI=TUIJG
E INN. A, E I NMA L. U. UNREGELM. UEBEFTFA6uN6EN U. A. VERXAuF v, WAREN
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1,2 EINXOfS4EN UNO EINilAHMEN SOWIE AUSGABEN PRI!ATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1. 2.O5 BEZUGSPEFISON : AilGESTELLTER

1.2.05.09 i,ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOIfiEN VON 4 5OO AIS UNTEF 5 OOO OM

HAUSHAL TSTYP

GEGENSTAilD OER IiACHWEISUNG ELTERNTEIL M]T xINoER(
ALLEIN-
L€tsENDE

FRAU

TLLE IN-
LEBENOER

ZU SAM4E N

scN -
ST I GER

HAUSdA L T

EHEPAAR
zu-

SAWEN

I 5Aa.69
831,39

92, 9C
72 ,79

469.16
365, O7
2. 1 ,33
114.56)

29.15
1..62)
93.5.
(9,1r)
(3.25 1

(r2.91 I

249

5"A
(a3 .

Ia9.
(33.
? 55.
60-c.
r55.
98,

2?5,
350,

930.

93?. 06
56., 52

3 00. .27
1.2,57

12 .82

27.,65
21 04
55. 3i
16.18

1 a1 .79
22 99

r 18.80
1 887. 38

812.71
1 30.46
1 29. a6
171,37
as5, o6
112, O0
75, aO

562 ,52
70.69

491.8.
2O1 41

3 6?4.38
581. 01
53A 65
462.17
101,2.
948, 30

HAUSHALTE IftSGESAt4T (IN 1 OOO)

ERUTTOEINKOIftEN AUS UNSELBSTAENO]GER APSEiT
oAR, : OER BgZUGSPERSON

OES EHEGATTEIT
OEE X]NtrEE

BRUiTOEINKOWEN AUS SELBSTAENCIGER ARBEIT
EIflNAHI4€N AUS VERT,OEGEN
OAR, : AUS VERMTETUNG UilO vEepACHTUNc
EINXOiO4Etr AUS CEFFEilTLICHEA TRANSFERZÄHLUNGSN
OAR. : RENTEN OER 6ESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEIFENTLICHE PENSIOTEfo
RENTEI OER ZUSATZVERSORGUIG OES OEFFENTL, 1

RENTEN OER GESET2LICHEN UNFALLVERSICHERUruG
KR I EGSOFF EIRENTEN
SOZIALHILFE
ARBEITSLOSENHILFE
LFC. UEBERIRAGUNGEN OER ACFEITSFOEROERUNG
WOHNGE LC
K : IiDERGELO
TTTERSCiA F TSGE LD
BAFOEG

EIßXOWEh AUS N:CHTOEFFEfl'L ICHEN TRANSFERZAHLUNGEIT
OAF. : WERKSPETSIOilEx,/.aENTEN
E ITJNAHIYIN AUS UNTEFVERMIETUNG
E iNA. A. E INHA!. U. UNREGELM. UESERTRAGUNGEN U. A. VER(AUF V.WAPENOAtr. I EINKOWENSUEB€RTRAGUNGEN

V ERI'D E GE N SUEE eR TR A GU N GE N
EiNNAHMEN AUS VERIVDEGENSUT$/ANoIUNG UNo KFIEDITAUFNA{ME

EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG vOI SACHv€Rr,OEGEt
E!NNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GSLOvERT,EEGEI
DAR. : ABHEBUilGEN VON SPARBUECHERN

AUSzAHLUIIGEN VOIT GUTHABEN 6EI BAUSPARKASSEN
VEQKIUF VOh WEETPAPI€REN
LEC. UNC EINMALIGE EtilNAHMEil AUS LEBENSVSRS. U.AE.

EINNAHMEN AUS (REOITAUCNAHME
AUFNABME VON HYPOTHEKET, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEN XREOITEN

STAIIST iSCHE OIFFERENZ
GESAMTE I NIIAHMEN
NACHRiCHTLICH: HAUSHALTSBPUTToEIilKowEfo

HAUSHAL TSNETTOE I NKOAit4EN
AUSGAEEFAEHIGE EINXOWEN UNO EINNAHMEÄ

STEUER\ AUE E I NXOWEN UNO VERI€EGEN
PFLICHTSEIiRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTG
SONSfIGE AUSGABEN

VERS I CdEPUNGSBE I TPAAGE
CAR.: FlEItl, BEITRAEGE ZU PENStONs-. STEPBEKASSEN (J.AE,FREIh. BEITRAE6E ZUR GESETZL. iENTENVERSICHERUNG

FREIW. BE]TRAE6E ZUR GESET2L. KEANKENV;RSICHERUilG
E=:iFAEGE zUR PRIVATEN XRAN(ENVERSIC9EQUTG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHPZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUiJGEN

SJNSf I GE E I NKOWETTSUEBERTRAGUNGEN
KRAE tE AHR ZEUGSTEUER
UEBRI6E UEBERiRAGUNGEN

AUSGAEEN FUEP vERI.oEGETsB I LoUI!G
N I CHTENTNOTflFNER GEW I ft N
XAEUFE VON GRUNOSTUEC(EN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VCN GEBAEUDEN U,AE.
KAEUFE VON IVEFTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIN2AHLUNGEN AUF BAUSPARVERARAE6E
E INZABLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITPAEG€ FUER LEBENSVERSICHERUNGEN !.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERTEGEIISBILBUNG

RUSCKZAHLUIT6 IOil KEE3ITEft
RUECK2AHLUil6 JON RATENSCHULDEN, KLEINXREDITEN
IILGUtrG U.VERZ:NSUNG V.SO\Si.(REDITEN BAUOARL. U.AE,OAR. ZINSEN FU€P BAUOARLEhEN U.AE.

AUFWENDUNGEN FUER OEil PRIVATEN VEEBRAUCE
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETEE
GEBRAUCHSGUETER VON BEGPENZTEM WERT
VERBPAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONSTIGE OIEilSTLEISTUNGEN

STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

//
JE HAUSHALTSTY9 UNO MNAT IN OM

EINKoIvmEN uNo EINNAHMEN

OIENSTES

AUSGABEN
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t76,501

I 307, 1A )

1117,72)
(3 613.35)

( 563, 2. I

I 569.39 l(1 425,92)
{roo,ril
1954,69)

{a olo.t3,

NACHR I CHTL t CH :

ERSPARN I S

-141-

39S, 91 l7 42 ,20 )

OARUNTER
MIi

.: il?

i
I

I

I

l.

t

-/:



1.2 EINKOIJüEN UNC EINNAAIEil SOWTE IUSGABEN PPIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTVP

r'2'03 BEZUGSPERSON: ANGESiELLTER

1.2.05'1O I{ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOII'EN VON 5 OOC BIS UflTER 25 OOO DM

GAGENSTANO OER NACSEISUNG ALLEItr.
LEAENCE

FRAU

AiLeit-
LEAE NDER OARUI{TER

MI:

. i 1:::.

HAUSHA ! T STYP

ELTERNTElL MIT KIiIOERN

2U SALilE N

ZU
EHEPAAA

SAw€ü

alo

soi -

ST I GEF
ilAgSBALT

HAUSBALTE IiSGESAMI (IN T OOO]

BRUT'TCEINXOWEN AUS UNSELBSTAENOIGEP ARBEIi
DAF. : OER eEZUGSPERSO\

OES EHEGATTEN
oEt KItoaF

BRUTTOSINKOfiEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT

EIINAH!:EN AUS VERt't)EGgH
OOO. , AUS VERMIETUIG UilO VERPACHTUNG

Iin*o*En aus oE';ENrLlcHEto rRAilsFERzaHLlNsEil
äio., "enre* 

oER cESErzLtcHsN RENTgtvEPSicHERJNG
CEFFEf,TLICHE PENSIONEÄ

"i*ri^ 
oe" zusaizvEpsoRGUfrG DES oEFFENTL' oIENSTaS

nirret oep GESETzLICHEN UNFA!LvERs:cHERUilG
XA IEGSOPFERREXTE\
SCZ IALH I LFE
ARBE I'TSLOSENH I LFE
LF;. UEBERTRAGUNGEN OEF ARBE:TSEOEPDE?UNG
ITOHNGELO
KIilOERGELO
MJ'TERSCHAE TSGE I C

BAFOEG
EI*aowi,. aus NIcHToEF;Efl;!lcHEN TRANSFEezaHIUNGEN

OAF. : wEP(SPENSION9N 1-PElrE\
EINNAHI'€N AUS UITERVERU:ETUNG
i i nn... a r*ror.u. ,NREBE!M' ,EBERTIacuNGEN u' a' vE"xau; v'waaEN

OAe. : E:i(CwENSUEBEPTRAGUNGEN
VERIJOE GETS!EBERTRAGUNGS N

EITTABM€N AUS VERI'OEGEi{SUWANOLUNG UNO (REDITAUTNAEYA
-gtnn^r*sn aus oER auFLCESUNG VON SACtsVEercaGEx
Irnnorrsn AUs oER auFLoEsuic voN G=LcvERTEGEN
OAR' : ABHEBUTGEN VOil SDAREUECHSRN

AUSZAHLUßGEN VON GUTHABEft 8E] BAUSPAR(ASSEIi
VEP(AUF VCT WERTFAPIEREN
!FC. UN! EIXULIEE EINNAHTSN AUS lEBEN5/ERS' U.AE.

EINRAHU=N AUS XREOITAL]FTAHME-iJ.no*rE vch HYPorHExEi, oiu*gscauLEEl u'a9'
AUEXAAHE VON SONSTiGEN XREO!TEA

STAT : ST ISCHE OIFFERENT-
GESAffTE I NTAHMEN
NA3HR; CHTL ICH: HAUSHALTSBRUTTSE I NKCWEN

HAU3HALTSNETTOE ; NXOWEN
AUSBA9EFAEHIGE EINXOWEN UNE EINNAIU=N

STEUEPL AUF EIilxOfrEt UtO vERr'EEGEri

PFL ICHTBE!TRAE6E zUF SOZIALVERSICHEEUNG
SONS-:G€ AUSGABEN

VEPS I CHEEUNGSgE ;'AAEGA
cio, ,- ioet". BEITRAEGE zu PEtslcNS' srERBExassEN u'aE'

FREIw. BEITRAEG= ZUP GESETzL' PENTENvEPSI'HERUIJG
FREJW. BEITEAEGE ZUP GESETic' (FAN(EilvEFS:CHEPUNG

BEITPAEGE ZUF CFTVATE\ KRANKENVE?S;CHERU§G

BEITRAEGE 2UR XFAFTFAHR2EUGVEFSICHERUNG
BEITEAEGE ZU SONSTIGEh PRIV!TVEFSiCHERJTGEh

soNST IGE E IN(CWEfr SUEBEFTPAGJNGE\
(R AF YE AHP 2EU6STEUEP
UEBEIGE UESERTRAGUilGE\

AUSGABEN FUEP vERr'OEGEISSILDUNG
N I CtsTEtrTTOT+4SNER GEW;ßI
(AEUFE VON O?UflOSTUECKEN, GEBAEUOEN U'AE'
INSTANOSETZUNG vOß GEBAEUOEI; U'AE'
XAEUFE VON WEFfPAPIEREN U' GESCHAEF]SANTEILEN
E INZAqLUNGEI AUF BAUSPARVERTRAEG=
E IN2AHLUNGEN AUF SPARBUECHEE
BEITFAEGE FUER LEBENSVERSICHERUilGEIi U'AE'
AUSLEIHEI VON GELO
soNSIIGE AUSGABEN FUEP VERTEGSilSBILOJT3

PUECKZAiLUNG VOh f,EEOlTEN
eJic*zl*rutc voN RATENSCHULoEN KLEINxaEc:TEL
i I LGUNS U. VERZ INSUTG V' SOfl ST' KPEOI lEN' BAUOAR'
OAR. : ZIISEI FUER BAUCAILEHEÄ U'AE'

AUFWENOUNGEN FUEF OEN PRIV^TEN VERBRAUC'

LANGLEBIGE, HOCHWERi:GE GESRAUCHSGU€TEE
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEU WERT

VERtsiAUCHSilE TEI
REPAR ATJREN
SONSTIGE CIENSTLEISTUNGEil

STAT IST : SCHE OIFFERETTZ
GESAMTAUSGABEN

/ l1B)

JE XAUSHAL'STYP UND rcNAT IN T!'

EINXOIINEN UND EINNAHHEN

11.)

(439.?1

7 374
a 22C
I 12C

229
153
8a!
6aa
?A1

19

9a

l7. t
161

i.206
?78
62.
.14

1103

t6 52..09i l5
la 5.3 60) l.

raB , a2')
!56, 36 l

233..9 j
79'., .11 \
580,85 )

a1

85
25
12
99

a7
a.

2t1 12

(.9r.701
(25..7C)
236.5
721.66
534 42
aao 60
408. 43

10
8t
3Z
3.

1;
5E

66C. 53
75i 6.
912 91
55 r ao-

292 .8.
9a .27
1? . 1'r
21 .36

21.z',
28 55

?aa G5
297 .5.

7A5. 67
(9..69)
59: .99
305.8r
67a .97
72a a8
67a 23
805. a9
19A 25
271.52
r3.Or

o20.36

292 ,5C (1

9..G9)

l1

ll
10r

7

,;

959

55l
6C:

16

60
26

i2'' 2.

i 16 .71 \.

9C

1,. aZC,73],

r 837,50 1

t.o6.65 )

\1A2 e7)
{13 664 92)
(1C 172-'6)

I 5 735,2C )

i1 1tC.t-7 1

10 a29,29)
tB ail,69)
l6 861.55)
l? r56.32)

ga
i 2e'

..3=

I oE=
16'

,- 32
.64

2A

1AC 6C
18e .71
1Ca .24

a1 6a2 aE
I 934 1a
6 626.26
6 9.3.5r

i.13 63)

t631 20!
ls!5 6-c)

! ozc. 35
I 251 79
6 a36.32
7 t 66.58

AUSSAAEN

( 2 937.59 1

i.?9, 37 )

( 6 76C. 05;
1a71.9.'l

l', 321 .92 \
( 625, 32 )

I. .2A.32 )

I 32r .99 )

l6ß.76i
l?', .56,

!.19. 26 )

1.,51 13 |

13 0.6.27 )

/
(198.12)

i.. 192 . 1a I

1136 71 )

I 455. 79 )

(ac6 7c l

(. 1ac 14)
I 5!2. 85 l
( 559.26 )

il 516 31 ;

Ir60 11)
ii 389.6.)

1 270,59 i

lro a29,291

6?' . 69
686 , ?1
679 .3.
572 .7C
2' 7.
,,. _19

3A2 . C.
1a 7O
6i .',3
22 30

?5 .99
i72 ,35
791 .20

olo.3C

31a.a7

635. !O
206 .24
r a7.96

,:c.12
1.,.75

o3e.36

613
764
58r
7.2

31',,

3

i 6cl. 66 )

1.255.281
2a)
29
58)
3r
96
7C
45l

U. AE

t3 571.901

1295 62)
1,,219.1e)

\1a1 _72
l. 44e, a9 )

77
?e
95
59
t1
31
2a

,/ (13 468,9t) 11 602 A9

/ l1 SCC.83) 11 922,49i
NACHR ]CHTL lCH;

ERSPARN I S
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1'2 EINKO['4Efr UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

r.2.O6 BEZUGSPERSOil: ARBEITER

1. 2.O5.O1 rcNATLlCHES HAUSHALTSNETToEINKoITI{EN I NSGESAMT

HAUSHAL TSTYP

OARUI!TEF
MIT

. r.fit:.

ELTERNTEIL MIT KINOERNGEGENSTANO OER ilACHWEISU,NG ALLEiIi.
LE BE NEE

FRAU

ALLEIN.
L EBENDER

219 .1 I
JA HAUSHALTSTYP UNO rcNAT IN DM

EINKOI"EN UIIO EiNI{AHMEN

EHE P AAi

SAhiEN

a 061

soN -

ST I GEF
HIUSHA L TZIJSAWEN

zJ-

HAUSHALTE IilSGESAMT IIN 1 OOC)

1 920
| 276,60)

967 .33 j

( 2a3, 57 j

ll02.30)
( 375, 4C )(180,61)

l12,6Al

!109,OO)
'/

(36,41 j
(24.A2)

I 33., .? )

l?19,9. )

1207 ,39 )

19. I

t10,37)
t51,52)

( 3?9, 47 I

28s

BRUTTOEINXOffiEN AUS UNSELBSTAENCIGER ARB=I1OAR.: OEF BEZUGSPERSON
OES EHEGATTEN
OER KINOEN

BRUTTCEINKOWEN AUS SE|-BSTAENOIGER ARBEIT
E INTAHMEN AUS VERTEGSII
OAR. : AUS VERMIETUNG tJt{O VERPACHTUNG
EIN(OIS4EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR, : PENTEN OER GESST2L:CHEX RENTENVERSICHEFIUNG

OEFFENTL JCHE PEilS IONE\
FIENTEft OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN OER GESETZLICHEN UNFALLVEPSICHERUNG
XRIEGSOPFERRENTEru
SCZIALHTLFE
ARBEITSLOSENdILF€

, LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
rcHNGE:C
K I NOERSE LC
MJTTERSCHAF TSGE L D

BAFOEG
E;NXOWEN AUS NICHTOEFFENTLiCHEN TFANSFEPZAHLUNGEN
OAR. : ITERKSPENSIONEN /-RENTEN
E ITNAHSEN AUS UNTERVETIMIETUNG
E I Nh. A. E INMAL, U, UTREGELM. UEEERTRAGUNGEN U. A. VEEKAUF V. YJAREN
OAE. : EINKOWENSUEBERTRAGUNG=N

VERIlDEGEilSUEBERTRAGUIi6ET
EIilNAHMEN AUS VERITEEGENSUilANoLUNG UND KREo:TAUFNAHME

E:fo\AEMEN AUS CER AJFLoESUNG voN sAcHvERTEGEN
EINNAHME! AUS OER AUFLOESUN6 vON GEIOVERivDEGEN
OAF. : ABHEBUNGEN VON SPARBUECHSRN

AUS2AHLUNGEN VON GUTHABEfr BEI BAUSPARXASSEN
VEPXAUF VON WEETPÄPJEPEN
LFC. UIIO EINMTLIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EJITNAHMEN AUS XREOITAUFNAHME
AUFNAHMS VON HYPOTHE(EN, GRUilOSCHULOEI U,AE.
AUFNAHME VON SONSIIGEN XREOITEN

SiATISTISCHE O;FFEPEN?
GESAMTE I NNAHMEN
ilACHFIICHTLICH: HAUSHAITSBRUTToEINKoWEN

HAUSHA LTSNETTOE I ilXOWEN
AUSGABEFAEHIGE EIilKOIfiEN UNO EINNAHMEN

STEUEEIN AUF E I NXOWEN UNO VEPI'€EGEN
PELICHTBEIIRIEGE zUR SOZTALVERSICHERUNG
SCNSTICE AUSGABEN

VEFS I CHERUNGSBE I TRAEG=
9AR. : FRElw, BEITEIAEGE ZU pENSIONS-, STERBEKASSEI U,AE.

FRE:W, BEITRAEGE 2UR GESETZL. FIENTENVERSICHERUNG
FREIW. EEITRAEGE zUE GESEiZL. KRANKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XRANKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRASGE 2U SOI$STIGEN PRIVATVERSICHERUNüEN

SONST t GE E I XXOWENSUEBENTRAGUNGEN
XCAF TFAHR 2EUGSTSUER
UEBR I GE UEBEFTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERIIOEGENSB i LIru\G
il I CHTENTI{OMEIER GEWI NN
XAEUFE VOft GFIUNOSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUi/GEN AUF SAUSPARVERTRAEGE
E INZAHIUNGEN AUF SPARBUECHER
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.ÄE.
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERi4OEGENSBILDUNG

RUECKZAHLUIIG VON KREDIIEN
RUEC(ZAHLUNG VON RATEilSCHULOEN, KLEINKREOITEN
T'L6UN6 !. VERZ IilSUNG V. SONST. XREDI TEN, BAUOARL. U. AE.OAQ. ZIilSEfo FUEP BAUOAELE{EN U,AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PEIIVATSN VERBPAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBPAUCHSGUETER
GEBFAUCHSGUETER VON BEGPENZTEM WEPT
VERBPAIJCHSGUE TEP
REPARATUFIEN
SONSTI GE OIENSTLE ISTUNGEN

STÄTISTISCHE OIFFERENZ
GES MTAUSGABEil

35

66)
36
r6)
13

2 37A.53
1 934, 09

130 .7 4

3 963. aO
2 792.21

( 306. A9
I 3C3,7:
213 . 07
421 , 159a

58

63 )

507
591

(9
86

(45
112222

1453

3 126.4A
689. 55
295 , C2
76,23

37a, O0
304, 40
262,64

21 .30

10.89
12 2A
12, 93
12.6-l
57.81
5.67

99, A.
7 ,22

126

I 223

( 191
I 192

4-a )

o3 )

127 . 6A:

77.77
tza 3a)

38A, 54

241 ,7 6
1 as, 69

146.78)

1 17 .321

255. 73
387 79
589 39

6S,51

75
(rl
(63
351

121
20l

(33

I52
157
(6S

{ 16-i
1121

15.

171 .Oa
425. 08
7 16 ,23
59,26

13.s1 j

31 ,53
6.51

1 54. g'
12.ÄO

112_Ä1
357. 93

128,92)
13s,75)
159,14
49,10

113.51 )

i7 1 .22
123,OC

64i ,42
24a.27
186,Oa
725,99
39 96

151.17
4.12

(95.20
502 , 20
245, 03

26

(258,51)
122. , 64 )

1101.67)

I 70,43 l

594,3r
1 9e,47
551,9s
590, 5r

36
50)
a6)
4a

o0)
3r
15)

li5
98

(r 35

I 360

a1 I
33

131

15)
49 )

1A )

1A
r3
(c
(o

176
58
72

B3Z
117
so5
392

5a
23
18

279
177
101

5 871
Ä 92C
3 671.

2
lr

3
e

l05
21
a3

99.

212
B1
63

131
340

89

o1

62)
80t
15
15

33
?3 )

59
56
37
41
77
51

":
21
a6
49

34?,31
7 63 ,2A
387. 1 5

15a,67)

68,s3

,06.1!

157.85)

1 35. 03
53,66

(33.09)
821 ,84

449. a6
39a. 70

48
22

47
94
85
32
95
36
41

72
17
59
43
79
ll
a9

7O
55
21
35
48
6A

o8
o2
92
2A

113
(a

ilo
62
16

122

99
1 125

127 2
97

193
139
362

96
63

363
105
257
i 07

3 193
a73
440

1 416
7a

766
181

6 37A

34,99

3? 1 ,37
47,59

2A3.7A
1 04, 32
9AA , 02
452, 6E

254 ,27
73,60

761 ,56
54,19

8;1 ,21

2

5

2 538. 83
2 3C7.51
1 69-0, 84
1 707 ,19

3 293.91
2 854.91
1 958. Aa
2 009,2a

13 262,7a )(2 915,50)(2 2A0.54)
i2 293,331

I 300

lroT

6 37a
5 A7a
a 223
4 307

23)

,:,
27
oe
63
9a

AUSGAgEN

2Aa

445
(35

(15
(5

la2

177
30l

.24
,43

,52 )

.44 )

.a!j
,21)
15i
09)
51

se
s2 )

s9)

23)
66)

83
11
73
g4
52t
63
8t
8a

85

26
13
15
32
11
92

1257 ,54 )

i377.Ä3)
( 602, 63 )

155,t4)

{26,90 )

l9,1oj
(71.A9)

152
I 152

(59

lr 35
192

549, 9o
656, a8
582 . 62
112,15

599 55
61A,89

1 754.56

132 14t
19,29 i

20)
1A )

21 I

r3j

92t
11 )

10)
25 )

51 )

61 )

25 )
77)

oo

a6
31

B2
1=
16

I65
137

426
131
242
566
(3'
454

210
312
2A5
930
laz
500

594

o7 )

o8)
99)

2A
17
ol

23 \,

a3
13
32

12 021
l2a3
{256
tSra

(96
I 577

13 2623 293,90

123 ,61 r57,91 lr12.a9l 42.,7.2

.ilACHt I CHTL I CH :

ERSPARI{ IS

-1 43-
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r.2 EIilKOiiGN UHO EII{NAHEN SOSIE AUSGABEN PEIIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1 . 2. 06 BEZUGSPERSON : AFIBE I TER

1.2.O6.02 TilATLtCHES HAUSHALTSNETTOEIN(OITi'EN UTTEP 2 OOO Or1

HAUSHA L TSTYP

ELTERNTEIL MIT KII{OERil

GEGENSTAND OER NACHWEISUNG

FRAU

l19t ) 235

JE HAUSHALTSTYP UiIO IrcINAT IN II'

E IilXOII'tEN UilO EINTAHDIEN

I oaRUrilER
zusaffiEN I mlr

I I xtrro
LEBENOE
AL ALLEIN.

L EBEN OER

EHEPAAR
zu-

salllEn

soß -
ST I GER

HAUSHA L T

HAUSHALTE ITSGESAMI IIT T OOO]

z oa1.33 ( I
2 01a,33 tl

13c,42)

5.1,91 )
493.14)

t 2.5, 3r )

1.7 )

1156,03)

990,.4
954 ,70

55, A.

(6.,2C;
i26 151

{ 3C3..9 l

{186.4)
[151.7a)

1,rr.oit

(11 I 130

(31
l7
a1

1.2

24C

7?a
167
199
89.
131
a40

BRUTTOEIilKoIi,€fl AUS UT'ISELESTAENDIGER ARBEIT
DAR. : OEP EEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OEi KiNDER

BEUTTOE'NKOtrltIET AUS gELBSTAENOIGEP ARBEIT
E INNAHMEII AUS VERIIEEGEN
DAR. : AUS vEnMIETUNG UNO VERPACHTUNG
E t NKOiI{EI AUS OEFFENTL I CHEN TPAISF ER2AHLUNGEIT

äon., REflTEil oER GESETz!lcHEN RENTEN,EPSIcHERUNG
OEEFENTL I CHE PENSIOTEN
RENTEil OER ZUSAT2VERSORGUNG OES OEEFENTL'
REflTEN OER GESETZLICHEN UNFALLVEFISICHERUNG
KF I EGSOPF EEIRENTEN
SOZ lALHI LFE
ARBEITSLOSEilHILFE
LFO. UEBERTRAGU{GEil DEE AREEITSFOEROERUNG
WOHN GE L O
( I NOERGELD
ruTTERSCHAF TSGE LC
BAFOEG

EIHKOffiEh AUS NICHTOEFFENTLICHET TRAflSEEFIZAHLUNGEN

OAR. : WERKSPEiSIOREN /-PENTSN
E INIAHI,'EN AuS UNTERVERI{IETUNG
Ei*n.o.etn*,-.T.uNREGELM.uEBEPTRAGUNGEN u'a'VERKAUF v'ilaeEN
OAR. : E tilxot*EilSUEBERTRIGU{GEN

VERI,OE 6E NSUEtsER TRAGUNGEN

E;NNAHMEN AUS VERIrcEGEI{SUWANOLUNS UNO (REOITAUFNAHME

EINTAHHEil AUS OER AUFLOESUNG VCN SACHVERTiDESEN

EITNAPMST AUS DEP AUFLOESUNG VO§ GELOVERrcEGEN

CAR. : ABHE9UilGEN VON S?ARBUECHEFIi
AUS2AHLUilGEN VON GUIHABEN BEI BAUSPARKASSEB
VEFXAUF VON WEETPAFIEEEN
!FO. UilD EIXMLIGA EIilNAHI4€N AUS LEtsEilSVERS' U' E'

EINilAHTEil AUS XPEOITAUF{AHME
AUFNAHUE VON HYPOTHEKEN, GNUilOSCHULOEN U'AE'
AUFiAHI{E VON SONSTTGEN KREO]TEN

STATISTIS'HE OIFFERENZ
GESAMTE I NNAHMET
NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBPUTTOEINxOWEN

HAUSHALTSNETTOE I NXON4EN
AUSGABEFAEHIGE EINKOTiI{EN UilO EITTAHMEN

STEUERT IUE E I N(OffiEN UNO VEFI'OEGEN
PFLICHTSEITRAEGE ZUR SOZIALVERSlCHERUNG
SCNSTI6E AUSGABEN

VERS I CHERURGSBE I TRAE G=

OAR.: FeEIw. BETTRAEGE ZU PENSIONS- STEREE(ASSEN U'AE'
FREIw. BEITRAEGE ZUR GES=TZL. RENTENVERSICHERUNG
EREIw' BEITRAEGE ZUP GESETZu' XFANKENvEISICHERUNG
BEiTPAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG
SEITRAEGE ZUF XRAFTFAHRZEUGVERSICHEAUNG
BEITRAEGE ZU SOTISTIGEh NRIVATVEFISICHERUNGEN

SOTSTIGE EINXOffi€NSUEBERTRAGUNGEN
(RAF TF AHF 2EUGSTEU=R
UEBP I GE UEBEPTRAGU{6EN

AUSGABEN FUER VERt'lEGEilSBILOUNG
NICHTENTIOWENEF GEWITN
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEN, GEBAEUDEN U'AE'
INSTANDSETZUNG VOil GEBAEUDEN U'AE'
KAEUFE VON WEPTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILET
E INZAHLUNGEN AUF BAUSPAPVEFTRAEG€
EINZABLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITIAEGE FUEF LEBENSVEFSICHERUNGEil U'AE'
AUSLEIHEN VON GELO
SOilSTlGE ÄUSSABEX FUER VERrcEGENSBILOUN6

RUECKZAHLUNG VOfo XRECITEN
RUECXZAHLUNG VOfo RATETSCHULOEN' KLEINKREOITEN
T I LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONST. (REOI TEN' BAUDARL' U' AE'
OAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U'AE'

AUFWENCUNGEil FUER CEI PPIVATEN VERBRAUCH

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOX BEGREilZTEM WERT

VERBRAUCHSGUE TER
EIEPARATUREN
SOI!STIGE OIENSTLE ISTUNGE\

STATISTISCHE OIFFENENZ

t 293
1367
{3'

1r13,93)
( 263, 42 l
( 323, 89 )

{4C,El )

1,1

765,67)
766,61)

t51,S9)

raa..9l 86

59)
22J

3926

2A7 . 13
3a4 .7A
.59, 23

69.9C

29
96
a8

95
77

2r5

86

3a

65)

D I ENSIE S

I 251

(26.60)
t2 206.55)
1.996.771
tr 516.56)
t1 623.25l,

lrB

1221

| 192
I 169

9ai
77 )

34 l

a2 \

2. )

/

t39.97)
i2? ,38 i

zzo."ol
136,56)
107.09)

157.5r )

1 27,55 )

12 217 ,12 i
12 001 .79')
( 1 630.4. )
(1 655.33)

251 , OO
o27 , 16
a90,8r
.93, O'

lai

183

5r -i
27.
595
612

Oa )

o:,

12
93
15
7A

(60.97)
55.38

73., A3
326.9',
7? A .70
812,73

AUS6ABEN

12a3. r7 333. a3
3.5, 95
a85. a.
{ 13,2A )

121 32i
I4,92"

(1i3,75)
(9.04)

llC4,70)
221.21

(109.14)

1al
q2t
78)

_11l

.97 )

.cr )

.26)

{3,59)
112,OÄ )

7a)
r9
i9)
29)
a9

70,
. a0
,79

.oa)

.34

.97

.37

.r6l
,61

l3?
( 250

tr53
123

(1 3a6
1114
(245
1542

i28
(415

l0
12 25^

68)
a4 )

40)
34 )

i7l
26 )

oi )

.21 )

.77 )

, o1 )

151 .15)

(roa,21 )

199.21 \

r 345.i6
t136,Aa)
153. !?
538, 65
12..10)
390. al

2.7t
2 6.3.12

(r 515,44)

1r70,69)
t689,12)
(515,38)

1 504

li74
1665

167,25) 106. oo

12 217 ,12) t 2 206, 5: ) 2 73' A3

XACHRICHTLICh:

EPSPAFII{ I S

-144-

(al,5r ) 27 ,7e



1.2 EIN(OWEN UNC EINNAHMFN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHA!TSTYP

1,2.06 BEZLJGSPERSON: ARBEITER

1,2.05.03 IONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOE{EN VON 2 OOO BIS UNTER 2 2OO OM

GEGENSTANO OER NACHWEISUTG

HAUSHA L TSTY F

ELTERNTEIL MIT KINDERN
ALLE IN-
LEBENOE

FRAU

ALLEIN.,
LEAENOER DAPUNTEE

MiT

.t_11:
2 U SAIA4E N

EBE PAAR

SAU'E N

soN -
ST I GER

HAUSHA L T

HAUSBALTE INSGESAMT (IN 1 OOC) / i,61 )

JE HAUSHALTSTYP UND rcilAT IN E)ü

EINKOWEI! UNC EITJNAHMEN

27A

21 )

42)
85 )

ERUTTOEINKOWEN AUS UNSELBSTAEilCIGER ARäEIT
OAR. : DEP BEZUGSDEtSCfT

DES EHEGÄTTSN
uEi Ä.ryiei

BRUiIOEINKOITT{EN AUs SELeSTAENoIGER ARSEIT
EINI{AHMEN AUS VERIYEEGEil
OAR.: AUS VERMIETUNG UTo vERoAcETUNc
EINKCMEN AUS OEFFEITL ICHEN TRANSFERzAHLUIGETI
OAR. I RElTEti oER GESET2i_ICHEN REßTEftVERSICHERUftG

OEEFENTL I CHE PENSiONEN
RENTEfo DER ZUSATZVERSORGUNG CES OEFFEilTL,
EEilTEN OER GESETZLICBEN UTJFALLVERSICHERUNG
KFI I E GSOPE EERENTE N

SOZIALHILFE
ARBEITS!OSENHILFE
LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARBE'TSFOEROERUNG
WCING€ L D
X INOEaGE!O
MJTTERSChAF TSGE LO
BÄFOEG

D I ENSTES

EINKCBEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHTUNGEil
OAR. : WERKSPENSIoNEN /.RENTEN
EIINAHMEN AUS UNTERVEEI'IETUNC
E : NIJ. A. E I NMAL. U. UNPEGELM. U€BEFTRAGUNGEIT U. A. VERKAUF V. WARET
OAR. : EINXOWENSUFBERTRAGUNGEx

V ERITE E GE N SU E B EF TF A GUIJGE Ii
EINIAHMEN AUS VEATrcEGENSUET/ANDIUNG UNO KRECITAUFNAHME

EINilAHMEN AIJS OEP AUFLOESUNG vCN SACHVERTTDSEEN
EINNAHMEi AUs oER AUFLoES9NG \,oN GELovERn,loEGEh
CAR. : ÄBHEBUflSEN vON SPARBUECHERN

AUSZAALUtrGEN VOfo GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VEFKAUF VOIJ WEFTPAPIEREN
LFO. UNO EINMALIGE EINNAHMEß AUS LEBENSVERS, U.AE.EI{IAHMEN AUS (REO:TAUFNAHME

AUFilAHME vON HYPOTHEKEN, GRUNCSCHULOETT U.AE.
AU=NAHME VON SONSTIGEN KREOiTEN

ST!;ISTISCHE OIFFERENZ

NACHPICHi!ICiI HAUSHALTSBRU;TOEINKOWEN
HAUSHALTSNETTOE I NKOWEN
AUSGAAEFAEHJ6E EINKO}O'EN UND EINNAHMEN

STEUERN AUF EiNXON'Efo UNO VERrcEG€N
PFL]CHTBEITRAEGE zUR SOZTALVERSICgERUNE
SONSTIGE AUSGABEN

VERS i CHERUN6SB= : TRAE GE
OAR. : FREfW. BEtTpAEGE ZU eENSIONS-. STER9ExASSEN U.AE,FREIE, tsEITRAEGE ZUR GESETZL. PEITEilVERSICHERUNG

FFIEIW. BEITRA=GE ZUP GESETZL. (RANKEIiVERSIChEFUNG
BEITPAEGE ZUR PR'VATEN KRAil(ENVERSICHERUNG
BE'TRAEGE ZUF XRAFTFAHRZEUGVERSICHEFUIG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRJVATVERSICHERUNGEN

SONSTIG= EINKOffiENSUEBERTRAGUNGEN
XFA F TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR I GE UEBERTRAGUilGEN

AUSGABEN FUER vERITDEGENSBI LoLJNG
NICHTENT{OWENER GEWTNN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN. GEBAEUOEil U.AE.
INSTANDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEEIEN U. GESCHAEFTSANTEILEil
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235, g.
27. .87

193.'1)
1293 52 )

i9? .3,

152 23 \.

233 .96
r65 29

13.35
'1 5e.e.3c
99. 36
ia1 .7 6

3i)

7. )

.8S 69
59Az 22
.o1 79
91.6?
? t.

a ,56
46.9:

9i ''E
2a 46
75 7?

96. . A3

21= 32,
66.2?
.1 97

\.7 43
31 2.6.
e3.93
6' .97

2.2 a.
79 7e

162.16
5. . ! 9

73'.8'

37a. 33
zo6. 62

62.14
699,28
2'.14

233.66

? 6At
al )
79:
i9)
26)
5.)
99)
a5 i

ßacHR I Ca-! I C/ :
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1.2 EINKOIYIT1EN UNO EIINATMEIT SOWIE AUSGABEN PRIVATEP HAUSHALTE NACH HAUSHA:TSTYP

1.2.06 BEZUGSPERSoN: ARBETTER

1,2,C6,O7 IVONATLICHES HAUSHAITSNETTOEINKOWEN VON 3 5CO BIS UilTER ! OOO OM

GEGENSiAIiO OER ilACHWEISUNG

HAUSHAL TSTYP

ELTERNTEIL MIT KINOERX
ALLE IN-
L EBENOE

ALLEII{-
LEAENOER

MAI{N
OARUI{TER

üI i
. r.: t:?.

ZUSAWEN

EHEPAAR

SAWEN

545

soN-
ST I GEF

HAUSHAL T

HAUSHALTE INS6ESAMT (IN 1 OOO)

BRUTTOEINKOq{EIJ AUS UNSELBSTAENOIGER AREEIT
oAR. : OER BEZUGSpSRsoN

OES EHEGATTEN

BRUTIOEIT(OWEII AUs SELBsTAENDIGEP ARBE:T
EIilIAHMEN AUS VERTTOEGEN
OAR. : IUS VEPMiETUIG UilO VEPPACHTUNG
EINXOA'VIEN AUS OEFFENTL ICHEfo TRANSF€RZAHLUNGEI
OAR. : RENTEN OER GESETzLIcHEfo RENTENV€RSICHERUNG

OEFFENTLICHE PENSIONEN
FENTEI OER ZUSATT'VERSORGUNG OES CEFFENTL. O]ENSTESRENTIN CER GESETZLICHEA UNFALLVERSICHERUNG
XR IEGSOPFERREN;E(
SC2IÄLHiLFE
ARBE ITSLOSENH: LFE
LFO. UEBER'IRAGUilGEft OEF ARBEJTSFOEEOEPUNG
WOHNGE L O
K I NDERGELO
MJTIEFSCHAR TSGE LO
BAFOEG

EINXO§lEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAa. : WER(SPENS:ONEN /-RENTEt
E IilNAHME\ AUS UiliEAVERMIETUNG
EiNN,Ä.EJNMAL.U.UtrPEGELU.UEBEEIRAGJNGEN U.A. VERKAUF V.WAREfo
OAR. : EINKOIff€NSU=BER'RAGUNGEN

V ERiTDE GEN SUEBER TRA GU N GE Ii
EINNAHMEN AUS VEPIV§EGENSUWANoLUNG LIND KREoITAUFilAHMS

EINNAHMEN AIJS OER AUFLCESUNG VON SACTVERTTEEGETI
E]TIJAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON GELOVER,TEEGEfr
DAR. : ABHEBUNGEfr VcN SPARBUECBERN

AUSZAHIUNGEN VON GUTHABEN BEI EAUSFARKASSEN
VERKAUF VON WEFTPAFIEREN
!FO, UNO EINMALIGE EIilNAHMEN AUS LEBENSvERS. U,AE.

EINNAHMEN AlS XREOITAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPOTHEKEB, GNUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VCT SOilSTIGEh XRECiTEN

51ÄTISTISCHE OIFFEREN;
G!SAMTE I IINAHMETT
NACHRICHTLTCH: HAUSHALTSBRUTTOEINxOffiEN

HAUSHALTSNETTOE I NKOWEN
AUSGAgEFAEHI6E ETftXOiß{E} UNC EINNAHMEN

STEUEf,IN AUF E I xKowEN UNo ! EPIToE6Eh
PFLIC.gTBEITRAEGE zUR SO2IALVEPSICHERUI{G
SONSiIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSEE i TFA=GE
OAR,: FREIw, BEITRAEGE zI.I PENsIoNS., sTEFIBExASsEN U.AE.FREIW. BEITFAEGE ZUR GESETZT, RENTENVERSICHERUNGFiEIft. BEiTRAEGE ZUR GESET2L. KRANXENV€RSICHERUNG

BE;TRAE6€ zUF PR]VITEI XRANKENi'ERSI'CHEFUNG
BE:TRAEGE ZUR XRAFTFAHRzEuGvERStcaEpUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SCIIST I GE E I ITKoB,IENSUEBERTRAGUNGEÄ
XIAF TFAHRZEUGSTEUEE
UEBRIGE UEBERTRA6UN6EE

AUSGABEN FUEF VERT,OEGENSBiLOUNG
NICHTENTNOWENER GEWINN
XAEUFE VON GRUNCSTUECKEN. GEBAEUOEil U.AE.
INSTANOSETZUNG VON OEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WEFITPAPIEREN U. GEsCHAEETsANTEILEN
EIN2AHLUNGEN AUF BAUSPARVEFTFAEGE
EINZAHLUNGEft AUF SPARBUECHEF
BEITRAEGE FUER LEBENSVEFSICHERUI{G€N U.A€.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGAEEN FUER vERflEEGENSBILDuNG

RUECKZAHLUNG VON KREOITEI\
RUECK2AHLUTG VON RATENSCHULDEN, KLEINKR€OTTENiI LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONS;. KREOI TEII, EAUOAFL. U. AE.OAR.: ZINSEt FUER BAUDARLEHEN U,AE,

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBFAU.:H
LANGLEBIGE HOCHWERTIG€ GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM UEPT
VEFIBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SOilSTIGE OIENSTLEISTUNGEN

STAiTSTISCHE O'FFEREN:
GESAMTAUSGABE N

/
JE HAUSHALTSTVP UNO I§DNAT IN DM

EINXOWEN UND EIIINAHMEN

/
/

AUSGABEh

{3e )

219
237
832
129

81
39.
304
2?i
(1A

85
97
as
oo
16
a5

a3
601

91)

5a
96j
51
70)

(3 665.73J
l2 A8r.a5)

I 323. 53 )

1255.2A I
l a62 ,72 )

lao.9c )

l?21 ,97 I

ta2,96)

43

111
112

112.41j

1 64 .77
62, 33
58,9S

r77 .95
378,43
148,40)
l20,oe)
123,A7)

5 69C, BA

1736. 1 6)

(31o,a6'
izBa , 17 )

(5 942.12)
l5 025,94)
l3 769,95)
{3 948,96j

I 600 ,77 )
1 656, ?3 )

ll 419,3r)
(r15,37)

(49.96j
i1.,20l

1r07,.68 I
(22,53)
(a5,15)

i87C,70)

181.97)
127t.10\,

lB1 ,77 )

( 325, 56 )(r66.15)
(i59,41)

I2 9r9,05)
I 457 .72 I

1395.60)
l1 250,a5)

|.91.7?l
1720,16)
1346.75)

t5 942,12)5

'/

247 .70
lr10.34)
117,16

740,63
543. O?

c1 3 ,17
642. 09
A) 4 ,7?
1C7 .7g

228

1,99
54.63
14.26

106,6i
?1 ,.6
85. 35

491 , A5

139.1a)
84.97
6., A9

353, A5
92 ,32
23, 03

368.33
94,56

273 .75
r14,63
063, O6
459, 26
{30. oo
306, 1 S
75,69

791 ,92
57 ,78

490.87

ilACHF I CHTL i CH :
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1.2 EINXOVI{EN UiC EINilAHMEN SOWiE AUSGABEN PRIVATEi HAUSALTE NACH iAUSHALTSiYP

1 '2'06 g=ZUGSPERSOT: ARBSITEa

1.2.06.08 lrOilAiLlCHES HAUSHALTSNETTOEInxoitrt4Eil VON ' OOO BIS UilTER ' 5OO OM

HAUSHALTSTYP

ELTERNTEIL MIT XINOERN

GSGEilSTANC .DER NACHI1EISUNG
ALLE:N'
LEBENDEP OARUNTER

MIT

.:.il::.

ALLE Ift-
LEBENDi

FRAU

EHE F AAE
zu-

SAI}E N

soN -
ST I GER

HAUSHA!TZUSAVMEN

BPUTTOEINKOW;\ AUS UNSELBSTAEN9IGEF AEBEiT

OAE. : DEF BEZUGSPERSON
OES EHEGATTEN
CER KINCER

BEUTTOEINKOÜ{EN AUS SELBSTAENC:GER ARAE I]
EIilNAHMEIi AUS VERI'OEGEN
OO"., AUS vERMTETUNG UNO vERPACHTUNG

iinio*=n aus oEFEENT!IcHEN TRANSEERzaHLUNGE^

äia., 
- 

"t*tan 
oEF GEsEizL:.HEN RENTEßvERsIcHERutG

OEFFiNfL ICHE PENSIOTEN
ÄirtEn os. zusarzvERscPGUNG oES oEFFgliL' o:ENSTES

,i*t=n o:* cEsETzrlcHEi uNFALLVERSIcHEFUNG
KP I E GSOPF ERF EN TEII
SOZ IALH i LFE
ARBS:TS:CSENq:LFE
LFO' JEBEFTRAGUN6EN OER ARBEITSEOEROERUilG

VrcHN GE L !
K I NOEEGE IO
MJ TTEFSCHAF TSGE i O

BAFOSG
e,I.OMN AUS NICHTOEFFENTLICHEi TRANSFER2AHLUNGEN

OAP.: wEeKSoEftSlONE^ /'QENTE\
E INIAHMEN AUS UNTERVEPMIETUNG
E I NT. A. E I NMAL. U. UNREGELM' UEBEFTRAGUNGEN U' Ä' VERKAUF !'WAREN

OAF. : E IaXOWENSUEBERTRAGUNGEN
VERIßE GEtiSJEEEF TRAGUIJGE N

EItrßAHMEN AJS VEPrcEGENSUNANOLUIG UN! KREOITAUFNABM;
-Z;NNO"":U AUS OEE AUFLOESUNG VON SACHVERI{OEG=\

=iini""in tus oER au;LoEsJNG voÄ cELDvERT'oEGE\

OAR. : ABHEBUilG:N vot SPARAUECBEaN
AUSZAHTUNGEIT VCN GUTHASEN BEI BAUSPARXASSEN

VERIAIF vON WEFTPAPIEREN
LEC' UN3 EINMAL:GE ETNNAHMEN AUS LEBENSV=RS' U'AE'

E ITNAHMEN AUS KREDITAJFNAHüE-O''NA''E VCN HYPOTHEKEN, @UNOSCHULOEI !'AE'
AUFNAHI{E VON SONSTIGEN XPECITEN

S:AT IST ISCHE CI FFEREIi:
GESAMTE I NXAHMEA
iACHPICHTLICP: HAUSIALTSBRUTTCEITxOftSN

HAUSBALISilETTCE INKOWEn
AUSGIAEFAEHIS: EINKOffiEN UNO EINNÄBME{

STEUERN AUF ElxxOltlEl dNC vEPI'OEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUI SOZIALVEPSICAEPUIG
SOflSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNSSBE : TRAEGi
Äi". '- toer*. BEITRAEGE zu PEilsloNs' srEFBE(assEN u'aE'

FRE IW. EEITRAEGg ZUE GESET2L' RENTEiVERSICCERÜIiG
FFEiW. BE;TRAEGE ZUE G:SETZL' KAANKENVERSiCHEFJNG

BAITRAEGE ZUR PR:VATEN XRAIK€NVERSICHERUNG

iitrnoece zuR KRAFTFAHRzEUGvERSicHERUNG
BEITRAEGg Z! SONST:GEft PRIVATVERSICHERUNGEfr

SONSTIGE E INKOWE!SJEBER'RAGUNGEN
(RAETF AHiZEUGSAEUEF
UEARIGE UEBERTRAGUTCEA

AUSGASEN FUEF VERTOEGENSE;LDUNG
ilICHIENTNCBENEE GEWINT
XAEUFE VO\ GRUNDSTUEC(EN, GEBAEUDEN U'AE'
INSTANDSETZUNG VOT GEBAEUCEN U'AE'
XAEUFE VOI WERTPAPI=REN U' GESCHAEFTSANTE]LEN

EINZAHLUNGE\ AUE BAUSPARVEPTRAEG=
EINZAHLUNGE\ AUF SPAREUECHER
BEITRAEGE FUER LESENSVERSICHERUilGE\ U'AE'
AUSLEIHEN VON GELO
SCNSTIGE AUSGABEN rUER VEFTEGENSBILDUNG

RUECKZAHLUNG VON (REO:TEfr

"ric*zortrno 
voN FlarENscBuLoEN. KLEIhKREoIiEN

rlicunc u.venzrNsuNG v'sots"'xREolrEN BAUoaRL' u'aE'
DAR.: l!NSEN FuER BAUOARTEHEN U'AE'

AUFWENCUNGEI FUER DSN PRTVAIEN VERBRAUC:

LAßGLEBI6E. HOCHWEPTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBEAUCBSGUETEF VON BEGRENZTEM WERT

VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SOTST iGE OIENSTLE I STUNGEN

STATISTISCHE OJFFEREN:
GESAMTAUSGABEN

HAUSHALTE INSGESAMT (IN T OOC)

NACHFI I CHTL I CH .

ii

JE HAUSHALTSaYP UND l'ONAt Iil fr

ET{XOWEN UNC EITNAHXEh

AÜSGA9EN

r 76e.
3 349,
1 rlo,

264 ,

7A.
soa.
a17
291
l2i

a97

32
21
8a
22
95
9C
2a
4g
69)

16)

(35 )

I69

| 137

t111
(l 671

lr oc3.06)
(? 996.17)

lr92
(ara
( 3.3
t754
I 33C

32 )

96 )

63 )

53 )

.5, 88
13,"7)

11C.43
{7.O1)

(r: . O' )

l1e.5. l

217.a2
6. .74
82, 05

oc!,03

63? ,35

1.6 22')
t52 A3l

339 37
l2a2 , c1 I

a6 ,73

5 883. A3
a 721,O7
.238.24
. 39a. Ol

t-21 . XC
761,79
954 60

11.3. a5 )

lrol.oc)

(: 35.. I 3

(337,e5)

68:
.a j
19)
6r i

"3i

(6 955
t 5 .96
l. 2r9
l.2ca

t 602. .o )
(673.94:

I2 235..11
1i35.?7)11e.i3

3. a3

1 .14
60 t7

126,19
23, 3C

1 02, S9
1 227 .61

( 3C8. 7. )

1Ca,.62

C1
33
54
66
98
91

(95,17)

rauo, rä:

I ?67 .23 )

I 69.3r )

(3 343,65i
( 500, 65 )

1.96.20 )

ir 520.65)
(66.rr)

{ 7AO. O4;

80 93
r 62.69
a21 .14
tc2.20
aa 26

.82 . 61
a2 .71

399, 89
1 ao..2
3.6 2.
529.16
a83,r6
379.21

66,O3
663. 35
9a.23

a83. A3

lrrT.rc)
(Aog !2)
(376,501

{6 955,.r)
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1.2 EINKOtfrEN UND EINTAHMEN SOWTE AUSGABEN PRJVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1.2.06 BEZUGSPERSON: ARBEITEF

1'2.06'C9 IrcNATLICHES HAUSHAI-TSNETTOEINXOWEN VON 4 sOC BIS UNTER 5 OOO OU

GEGENSTANO OER ITACHWEtSUNG

XAIJSHA L TSTYP

ELTEFNTEIL MIT (INOEFIN
ALLE;N-
LEBENDE

F RAU

ALLETN.
LEBENOER

i
t-
I

I

I

I

l.
ZU SADII,IE N

EHEPAAP
zu-

SAT'4E N

SOIJ.
ST I 6ER

HAUSHA L i

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOOI

BPLJTTCEINKOWEA AUS UNSELBSTAENDIGER APBEJT
oAF. : CEP BEZUGSpEpSON

OES EHEGATTEN
UEK ÄINUtd

BRUTTOEINKO[!4EN AUS SELBSTAENOIGER ARBETT
E I NNAHMEN AUS VEPIrcEGEil
OAR, : AUS VERM,EIUNG UNO VERPACHTUNG
EIX(OE/,EIi AUS OEFFENTLTCHEN TRAilSFER2AHLIJNGEN
OAR. : REITEN OEa G€SETZLTCHEN REITENVERSTCHERUNG

OEFFENTL JCHE PENSIONEN
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUßG OES OEFFENTL. DIENSTES
REN]EN OER GESET:LICHEN UNFALLVERSICHEPUNG
XR I EGSOPF ERREN iEN
SO:IALH:LFE
ARBEITSLCSENHILFE
LFC. UESERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
ItOcN GE ! C

X I ND€RGELO
MJTTERSC{AF TSGELD
BAFOEG

EINKOIffEfo AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRAilSFERZAHLUNGEN
DAR. : WERXSPENSIONEN /-RENiEN
EINNAHMEIT AUS UNTERVERMIETUNG
EIN[. A.€INMAL.U!UflREGELM.UEBERTRAGUNGETi U.A.VERKAUF \,.WAREN
DAR. : EIilXOWEilSUEBER"PAGUNGEN

VER!EEGENSUEBEPTRAGUNGEN
EINNAHMEN AUS VERH)EGENSUWANOLUÄG UNE XQEO!TAUFNAHME

ElNilAAMEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERIIPEGEN
EIN{AHMEN AlS DER ALIFLOESJNG VON GELDVERrcEGEN
O^8. : ABHE9UilGEN VON SPARBUECqERN

AUSZAHLUTGEN VOtr GUTHABEN BEI SAUSPARKASSEN
VER| AU: VON WEETPAPIEREN
LFC. UND EITML:GE EINIIAHMEN AUS LEBEilSVERS. U.AE.

E TI{NAHMEN AUS XFIEOI ?AUFITIAHME
AUFXAHME VON HYPOTHEXEN, GEUNOSCHUIDEN U.AE.
AUFNAHMS VCN SONSTI6EN KREOIIEN

STAT'ST:SCHE CIEFEREN:
GESAMTE JililAHMEN
ilACHR I CHT i I cH : HAUSHALTSBRUTTSE I ilxolf,4EN

hA JSH A L IS{E TTO ; I NKOTTDIE N
AUSGAEEFAEHTGE EINKOiI,IEN UilD EINNIHMEfo

STEUEFIN AUF EINKOWE\ UilD VEA^OEGEN
PFL ICHIBE iTRAEGE ZUR'SOZ TALVEPSTCH€RUNG
SOilSTIGE AUSGAEEN

VERS I CHEPUNGSAE : TRAEGE
OAR. : FREI*. BEITRAEGE zJ PENSIoNS., sTERBExASSEN U.AE.FR5IE. BEITRAEGE 2UR GESETZL. PENTENVERSICHERUNG

FAEIW. BEifRAEGE ZUR GESETZL. KRANXENVERSICHEIUNG
E:;TRAEGE ZUR PRIVATEN XFANKENVEISICHERUNG
BE'TPAiGE ZUF KRAFTFAHRZEUGVERSICHEFUNG
BEITRAEGE ZU SCNSTiGEN PRIVÄTVERS'CHSPUNGEII

SONST I GE E IN(OWENSUSEERTRAGUNGEN
XRAF TF AHTI ZEUGSTEUER
UEBP I GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERIvDEGENSBILoUNG
N I CHTENTIIOWENER 6EWI NN
KAEUFE VON GRUNOSTUEC(EN, GEBAEUOEN U.AE.
IISTAT.,DSEYZUNG vON GEBAEUCEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVEPTRAEGE
ETNZAHLUNGEN AUF SPARBUECHEF
BEITRAEGE FUEF LEBENSVERSICHEFUNGEN U,AE.
AUSLEIH=N VOT GELO
SONSTIGE AUSGABEfl FUER VERIVI)EGENSBILDUNG

RUECXzAHLUNG VON KREDITEN
FUECX2AHLUNG VON EIATEilSCHULDEft , XLEIilxREoITEN
TILGUNG U.VERzINSUNG V.SONST.XREOITEN,BAUOARL. U.AE.OAR.: 2INSEN FUER BAUOAFTLEHEN U.AE.

AUFWENOUI{GEtr FUER OEN PRIVÄTEN VEEIBPAUCH
LANGLE9IGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSCUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERI
VERARAUCHSGUETER
REPAFATUREN
SONSIIGE OIENSTLE ISTUNGE\

STATISTISCHE OIFFERENi
GSSAMTAUSGABEN

//
JE HAUSHALTSTYP UNO ITDNAT IN oM

EINKOWEN UND EII{IIAXMEN

331 130 )

,29 ,

.40 )

94 )

4a)
a6 )

55)

a2)

254
447
332
474
116

a5
52
96

423
7AO

501 . a4
32a, A3

56.97

121 .55

230.36
69,ai
97.18

17a.72

I 553
(.a3
l97S
I 61o

71

l1? 1

(arc
195

(469

t ao2

(3 457

33
13

6A

674 A9
462,13
(90. a3
142.4A
t 25. 99
426, OO

l2d7 0a
1 36.92

501.14
92, AO

943, 23
60..9

710,57

'16', 1

I 434 ,57 i

7 710,37
6 374,O7
. 726.98
r BB7,77

I6 855.a5
l5 926.02
l4 705,A2
11 761.O?

09l
29'l

82j
5. I

71)

AU SGAB E Ii

7

a2a
61a

2 320
', t2

t3

ta71,A2l
1643 ,37 j

(r a68,ili
l.Ä2,121

I65
(16

( 172
l2c

(151
tl oa3

t3aa

,.97
147
450
103
79

r6l
13)
ao)

96 )

31 )

?7 )

11
65

127

1cl
375

, a6
,22
.22
72
so)

66
6?

27
72
r9

38)
71
10)
90
10
o6
9a

31
58
?3
6A
7B
1O
51

673
9A

574
209
662
610 I 406, 4r )

t511.3r)
{r 561,09)

1 59.56 )

(919,18)
I 309,7a )

l6 655,85)

ßACHR t CHTL I CH :

ERSPARN I S
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2 EITIXOWEN UNO EINNAHMEN SOYI:E AUSGABEil PRIVAIEF HAUSiALTE NACH HAUSHALTSTYF

1.2.O6 B=:UGSPERSOII: ARBE!rEe

GEGEilSTAND 3Ei flACHWE:SUNG ALLEi\.
LEBENEE

FRAU

/

JE HAUSHA|TSIYP JilO I'ICNA: I\ OM

AINiOWEN UNi EIilNAHi€N

HAUSHAL TSTYP

ELTERNTEI! MIT (INOEPft
AiLEIN.
LEBENOER OARUNiEP

1 XtNO
:usat tiE Ä

EHEPAAR
zu -

SAfrEi
ST I GEE

HAUSAA. i

515 71
HAU$AL:E ITSGESAM- !;N T OOO]

Bigilo=]NXCWE\ AUS UNSE!BSTAEN9:GER AFAE:T
OA;. OER B=2JSSFERSO\

CES EIEGAiTEN
3Ei KINSEi

9R!AT'EIN(OffiEA AUS SELBSTAENSIGEE ÄRBE:'
E IINAHM:\ AJS VEPI'§EG=T
DAR. : AUS vEaMIETUNG UNC vERPACHiutG
E:NKC['i:N eUS OEFGENTLICxgtr TRANScEFZA*!U\GEÄ
CAR. : RENTEh OER G:SEi2!lCHEl RENfEXvERS!C{ERUiG
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1.2 EINKOWEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE ilACH HAUSHALTSTYP
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1.2 EIIiXOISi€N UNE EIilNAHEN SOWiE AUSGABEil PETVATER HAUSHALTE ilACH HAUSHALTSTYE
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1.2 EINKOIiI{EN UNO EINNAHMEil SOWIE AUSGABEN PRiVATER HAUSHALTE NACH HAIJSHALTSTYP

1.2.07 BEZUGSPERSON, ARBEITSLOSER

1.2.07.03 rcNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIffEN VON 1 8CO BIS UNTER 2 5OO EH

GEßENSTAND OEE NACHWEISUNG

HAUSHA LTSTYP

ELTERNTEIL MIT xtiloEPN
ALLE iN.
LEAENOE

FPAU

ALLE IN'
L E B ETOER

//
JE HAUSHALTSTYP UNO ITpNAT JN oI{

EINKOIT'YIEN UNO EINNAHMEN

OAPUNiER
M]T

1 KItlo

E HE 2AAR
zu-

SAHENZU SAi/}NE N
ST I GER

HAUSHALT

HAUSHALTE ITiSGESAMY I IT 1 OOO
56

ERUTTOElNKOWEN AUS UNSELBSTAANOIGER ARSEITOAR.: oER BEZUGSPERSOT
DES EHE6ATTEN
OER X I NOEI

BRUTTOAINKOW1EN AUS SELBSTAENOIGER ARBEiT
E lilNAHMStl AUS VERTvI)EGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EINKOffiEN AUS OEFFENTLICHEN TRAftSFERZAHIUNGEN
OAR. I RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENS IONEN
REXTEN OEt ZUSATZVERSCRGUNG OES OEFFENTL. OIENsTES
RENTEIT OER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
XR i EGSOPF EEREN TEN
SOZ IALH I LFE
ARBE I TSLOSENH I L F E
!FC. UEBERTEIAGUftGEN OEp ARBEITSFOEROERUT!c
WOHNGE LO
KINOERGELD
mJITERSCHAF TSGE L O
gAFOEG

EINKOIflEN AUS NICHTOEFFEiiTLICHEN TRANSFEPZAHLUNGSN
CAR. : WERXSPENSiOttEil /-RENTEN
E INNAHMEN AUS UNTERVERMJETUNG
EINN.A.EIXMAL.U.UNREGELM.UEEENTRAGUNGEN U.A. VERKAUF V.WAREN
O^R, : EINKOTTT{ENSUEBERTRAGUNGEÄ

VEFIOEGEfr SUEBERTRAGUNGEN
E]NNAHMEN AUS VEPIOEGEflSUruANCLUNG UNO XREOITAUENAHME

EINNAHtrEN AJS OER AUFLCESUNS VON SACHVEPT'OEGEfo
EINNAHHEN AUS DER AUFLOESUNG VON GELDVERMEGEN
OAR. : ABHEBUNGEN VON SPÄRBUECHERN

AUSZAqLUNGEII VON GUTHßBEN 8EI BAUSPARXASSEN
VEPKAUF VON WEPTPAPIEq€N
LgD. UNC ETilMA!tGE EINNAHINSN AUS LEBEilSV=RS. J.AE.

E JilNAHM=N AUS XQEOITAUFNAHME
AUFilAHME VON HYPCIHEKE!, GFIUNCSCHULDEN U.AE.
AUFNAHME VOil SONSTTG€fl XREOIYEN

STAT ISTISCHE A;FFERENI

NACHRICHYLICH: HAUSHALTSBßIUTTOEIN(OWEto
HAUSHALTSNETTOE I NXOWEN
AUSGABEFAEHIGE ElNKOtrt4EN UilO EIilNAHMaN

STEUERfr AUF EINKOD{EN UND VERT,OEGEil
PFLICHTBE!TEAEGE ZUP SOZIALVERS!CHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VEIS : CHERUI{GSBE : TiAEGE
OAR. : FREIw. BEITRAEGE ZU pgNSIOilS-. STERBE(ASSEft U.rE,

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. FIENTENVERSICHEEUIC
EREIW. BEITRAEG' zUI GESETZL. (RAN(ENVERSICHEiUNG
BE]TPAEGE zUF PRIVATEN KRANKENVEPSICHERJNG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEI PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I ilKOWENSUEEERTRAGUNGE^
XßIA= TF AHR Z=UGSTEUEF
UESRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABE{ FUER VERII§EGERSB I LOUTJG
NICHTENTNOWENER GEHINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPiEREN U. GgSCHAEETSANTEILEN
EINzAHIUNGEN AUF BAUSPAEVERTRAEGE
EINZAHLUNG€A AUF SPARBUECHER
BE,TRAEGE FUER LEBET'JSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLETHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG

RUECXZAHLUNG VOil KREDITEN
PUECXZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEINXPEDITEN
TILGUIIG U. VERZINSUNG V.SONST.XREOITEN,BAUOARL. U,AE.DAR.: ZINSEfr FL|ER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWgNOUN6EN FUER OEN PRIVATEN VEPBRAU'H
LANGLEBIGE. HOCHWEPTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEEEAUCHSGUETER VON BEGFIENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUET€R
f,IEPARATUREN
SONSTlGE OIENSTLE!STUNGEil

STATIST ISCHE DIFFEREN:
6ESAMTAUSGABEN

1732,37j
1361,15;
1327.7A)

42,Ä2
2 857 .18
2 302,26
2 10? ,32
2 1AO,52

161.62i
1191 ,161
1154,23)

1 ?12,9.

I

t25:,a.)
1624 . 17 j
139.42)
(90,69;

1.,.,-.26)
l74.05l

( 399, 60 )

(315.03i
i239.43)

AUS6ABEN

!I

1s..33)
t11O,6r)
642 .23

73 ,97

136.A5,
(10,29)
i 61 .25)
t13.07)
t45.1A)
358 .7i

21 )

74)
50)

27)
5A)

29
31j
a5
60
50)
o.o

a6

l3'
|.164
(so

1138
ta1

2 0?o
1173
217
97A
I40
5AO

? 857

ilACHP I CHTL I CH :
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:.2 EINKOE$E\ UNO EIINAdWt SCW:E AUSGABEN PRIvATEi HAUSHALTE ilACH HAUSHALTSTVP

1.2.07 BEzUGSPERSON: ARBSITSLoSER

1.2.07.04 TONATLICHEg HAUSHALTSN:TTOEtNKOi'iEN von 2 5Co BIS UNTER 25 oOC 0M

GEGENSTANtr OEE iACilEISUNG

HAUSHA L TSTYF

ELTERNTEIL MIT XINOERil

DARUNiER

..i.:ll:.

ALLE iN.
LEBENOE

FRAU

ALLEIN-
L EEENOEi

EHEPAAP

SAWEN

r07

SON.
51 TGEP

HAUSHAi.i
:U

ZU SAU{E N

HAUSqALTE INSGESAMT IIN T OOOJ
i

JE HAUSHAITSIYP UND rcilAT II N

EINKOWEÄ UN3 EIXNAgMgN

AU SGIB E N

2.03.08
ao6. 53

( 3C3. 22 l
i76.5. )

3A 6 ,29
a5c.15., 1?7
i16

I 2 383,75 )

1A21.16)

l. 5c7. 53 )

t21 )

i69' .92 )

{63.:31

BEU?TCE:trKOWEN AUS UNSELESTAENCiGER ARBEIT

OAi. : DEq BEZI-,GSPERSON
OES EHEGATTEN
OEF KifrOEF

BRUiTCEIN(OWEN AUS SELBSTAEflCIGEF APBiIT
EINNAHM€N AUS VERIOESEI\
OAR.: AJS VEPMIETUNG UNO VERPACiTUIiG
ilrxower aus oEFFEflTLICHET TRANSEERzAHLUNS=N

,io., rants* oEP GEsEiz!!caEt REnTENvEISICHERUNG
OE'FElTL ICHE PETSIONEi
RENTEI OEE ZUSAT2VERSORSUNG OES OEFFENTL' DIENSTES

REntEN OER GESETZLICHEI UNFALLVERSICHERUNG
XR i EGSOPFEPAENTEIi
SO: IALH I LFE
ARBE I TSLOSE NH I !F E

LFO. UEAEPTRAGUNGET DEF ARBEITSFOEEOERUNG
UloHNGE LC
K INCERGELD
TlTERSCHAFiSGELD
6AFOEG

el^"o*in aus NIcHToEF;ENT-tCHEN TeaNSFEezaHLutGEN
9Al. wER(SPENSIONEN /'-RENTEN
E :NTAqMg\ AUS UNTER:'ERMIETING
. i NN. O. C' N'O'. U. UilEEGELM. UEAEETFAGUTGEIi U' A' VERKAUF \' WAiEN

OAE. : EINXOTJü€NSUEgERTRAGUNGEN
V ER'.!EGENSUEBEF:RAGJN GE \

=INNATUEN 
AUS VERrcEGENSUWAIDLUNG UND XFEOITAJENAHME-:,NNO"'gN AUS OEI AUFLOESUNG VOh SACHVERrc=3EA

iin^^rr:n aus oER auFIoESUNG vo\ G:LDvERiDEGEN
OAR. : ABHEBUNGEft VON SPAP?UECPER\

AUSZAHLUNGEN VON GJTHABEfr BEI BAUSOARXASSEN
VEEKAUF !CN WERTPAE]EPEN
LFO. UNC EINMA:IGE EIINAHUE\ AUS LEBEISVERS' L'AE'

EINNAHHEN AUS (FECITAUENAHME
-AJEXAHME 

VCN HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U'AE'
AUFNAHME VON SONSTIGEfr XRECITEN

STAT!ST ISCHE OIFFERENZ
G=SAMTE I NNAHMEN
nACHR ICHT- I :H : HAUSHALTSBRSTTOE IilKOWEN

HAUSHALTSNETlOE I NXOWZ\
AUSGAEEFAEH:GE EIIKOWEN UND EINNAHMEN

STEUEIN AUF EIXxOlil{EN UNC vERr'OEGEn
oFLICBTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTiGE AUSGABEh

VE?< : CHERUNGSE€ 1 TPAEGE

"it. 
, FRstv/' BEITRAEsE 2u PefrsIoNs'' sTERBEKASSEN u'aE'

ERE]h. EE'TRAEGE ZUF GESETZL' RENIEXVERSICHERUNG
FREIfr. 3;ITFAEG= ZUF GESST:L' KRAIIXENVEESICiEFUNG
BE]TRAEGE 2UR PRIVATEX KRAIKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR (RAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG

BE]TRAEGE ZU SONS]IGEN Pi:VATVERSICHERUNGEN
SCNST ] GE E It{KOffi:ßSUEBERTRAGUNGEN

KR AF TF AHP Z=UGSTEUEF
UEBRIGE UEBEPTEAGUNGEh

AUSGAEEA FUER VERrcEGEßSBILOUIG
N ICHTENTNOS=NER GEW]NN
KAEUEE VOfo GAUNCSTUEC(Eft GEBAEUDEN U'AE'
INSTANSSE;IUTIG VCN GEBAEUOE\ U'AS'
KAEUFE VOT WERTPAPIEREA U. GESCHA;FTSANTEILEN
E INZAHLUNGEN AUE BAUSPARVEETRAEGE
EIilZAHLUilGEN AUF S2ARBUE'iER
BE ITRAEGE FUER LEEEBSVERSICHERUNGEN U. A:.
AUSLEIHEN VON GELO
SCNST'GE AUSGABEN FUER VERrcEGENSB]LOUNG

RUECKZAHLUNG VON XAEO]TEN
FUEC(ZAHLUNG VOI RAiENSCHULDEN, KLEIN(REOITEN
TIIGUNG U. VERZ INSUNG V. SONSi' XREOITEh, BAUOARL' U' A5'
DAR. : 2INSEN 'UEP BAUOAELEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEil FUER OEN PRIVAlEN VEPBRAUCH

LAftGLEB:GE, HOCHWEETIGE GEBPAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOI BEGREilZTEM WERT

YERBRAUCHSGUE TER
REPAFATURE N

SONST I GE OIEiISTLE iSTUNGEN
STATISTISCHE OIEFEREN:
GE SAMIAUSGABEN

9?.

3A
ao

15
oa

5e

la2.aÄ

256..3
,,2; 72
831 . AÄ

556.96
a.5 .9C

li7,.gl
.4.45

84. 02
rol.58

123,05)
196.61 ;

! 5.. 3!
361 .7A
98 53

l5r 53 )

a.c ,23

l2a_76
8..50

I 2aO, A8:

{97,32 )

t8a.55)

I 669, e9 l

5 3.O. 69
1 32r.29
3 7a2.06
3 93. .22

i 592
i31 t

(. 733
i -r 963
t a oa',

. a')
4a )

3o )

61 )

2o )

a2 )

o. )

315
2aa
182

i58
382

l1 a5
2 979

aa7
377

. ?3e
, oa
a51

5
5 340

I .31
1337

l1 611
{ 194

162

(ac
{ 25

17)
11i
19)
77 )

72 )

15.. .61 i
{13',.501

65
89
!4

o0)

95 )

.3l
3a:
71 )

1,33C . 1? )

( 3 1...86 )

132..07)
(.3C.26 I

t. 475.30 )

i96.22 
"I8r9.02)

l5 59r.6C)

23)
oo
22)
52
95
18
13
72
33

6a

557 75 I 696.67 )
NACHF ICHTL ICH:

ERSPARi I S
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1.? EIilKON4EN UNO EINNAHMEN SOWTE AUSGABEN PRIVATEP HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1.2.07 BEzUGSPERSON: ARBEITSLOSER

1'2'07.05 I{ONATLICHES HAuSHALTSNETToEIN(oIrI!IEN voN 2 5oo BIS UNTER 5 ooo oM

GE6EilSTANO DEF NACHWEISUNG

ooo l

HAUSHA L T STYP

ELTERNTEIL MJf KIIIDERN
ALLEIN.
L EB E 

'1OEFRAU

ALLEIN.
L EBE NDE R OARUNTER

MIT
1 XINO

ZUSAWEN

EHEPAAR

SAUIl,lE N

soN -
ST I GER

HAUSH A L T
2U

HAUSHA!TE //
JE HAUSHAITStVP UNo IvEftAT tN oM

EIN(O}I{EN UIJO EINNAHMEN

lr6)

ARUTTOEIilXOI'!'EN AUS UNSELBSTAENDIGER AFBEIT
OAF. : DER BEZUGSPERSON

DES EHEGATIEN
OE? K:NOER

BRUTTOEINXOWEN AUS SELBSTAENDIGER ARBE]T
EINNAHT€N AUS VERT-OEGEN
OAR. : AUS VERMTETUNG UNO VERPACHTUNG
EINXOWSN AUS OEFFEI:TL:CHEN IRAilSFERZAHIUNGEN
OAR. : REilTEN OER GESETZLiCHEN RENTENvERSICHERUNG

OEFF EilTL JCHE PEilS IONEN
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN OEF GESETZLICHEA UNFALLVEFSICHERUNG
Ki IEGSOPFERE;NTEN
SCZIALHILFE
AFIBETTSLOSENHILFE
LFD. UEBERTPAGUNGEN OEF ARBEITSFOEPDERUNG
WOHN GE L C
X INOEQSELO
IIIJTTEFISCHAF tSGE LD
BAFOES

EINKOWEN AUS N]CHTOEFFENTLICHEN TRA{SFERZAHLUNGEA
OAR. : WEPKSPENSTONEN /.RENTEtr
EINNAHMSA AUS UftTERVEPMIETUNG
E I IJN, A. E I ilMAL. U. UNqEGELM. UEBEATEAGUNGEN U. A. VERKAUF V, WARENOli. : EINKOWENSUEBERTRAGUXGEN

v EPT,EE GEti SUE9 ER iR A GUNGE N
EIßNAdMEI\ AUS VERiEEGENSUIf{ANOLUI{G UNC XREOJTAUFNAHME

EIiNAdHEN AUS OEF AUFLOESUNG VON SACHVERi.EEGEN
EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG voN GELDvEFI,DEGEN
OAR, : ABHEBUAcEN vON SPARBUECHERN

AUS?AhLUNGEN VON GUTHAB€N BEI BAUSPAPKASSEN
VERXAUF vcli wEFTPAP:EREN
I-FO, UND EINMALIGE ETHNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEil AUS KEIEOITAUFNAHME
AUiNAHME vCN HYPSTHE(EII, GRUNoSCHULoEN u.AE.
AUENAHME VOß SONSTIGEN XEIEOITEN

STAiIST ISCHE OIFFEFIENZ
6ESAMTE INI{AHMEN
ilAaHRtCHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINXOWEN

HAUSHALTSNETTOE I NKOffiEft
AUSGABEFA=HTGE EIilKOtffEN UND ETNNAHMEN

STEUETIN AUF E I TXOWEN UNO VEPIVOEGEN
PFiICH]'BEI'RAEGE ZUR SOZIALVERSICHEFIUNG
SONST IGE AUSGAEEil

VEPS I CHERUNGSAE : TEIAE6g
OAR.: FPEltl. BEITRAEGE ZU pENSICNS-. STERBExASSEN U.AE.FIEIW, BEITRAEGE ZUR GESETZL. iENTENVERSICHEFIUN6, ER=IW. BEITRAEGE ZUR GESEiZL, KRAIKENVERSICHERUNG

BEITRAEGE zUR PRIVATEN KRANKEilVERSICHEEIUNG
BEITFIAEGE ZUR KPAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
9SITRAEGE ZU SONSTTGEN PRIVÄTVERSICHERUNGEI(

SONST I GE E I NKOMENSUEäERTRAGUfuGEfo
KEIÄF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR I 6E UEBERTRAGUI!GEN

AUSGABEN FUER VERTTOEGENSBILOUN6
N I CHTEHTNOWENER GEWINIT
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEPEN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIIIZAHLUNGEN AUF €AUSPARVERTRAEGE
E]ßZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERS:CHERUNGEil IJ.AE.
AUSLEIHEil VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOIJNG

RUECKZAHLUNG VON KREOTTEN
RUECXZAHLUN6 VON RATEilSCHULOEN, KLEINKREOITEN
TTLGUIIG TJ.VEFZINSUXG V.SONST.XREDITEN,BAUDARL. U.AE.DAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN tJ.AE.

AUFWSNDUTGEN FUEF DEN PRIVATEN VEFIBEIAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTTGE GEERAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOil BEGiRENZTEM WEPT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUR€N
SCNSTTGE OIENSTLEISIUNGEN

STATTSTIS'HE OIFFEREN2
GESAMTAUSGABEN

/

1 433, 59
67-o.79
897 _76

1256,O4)
(ao.55 l
{55, 1 C
37 1 .78

1 392,A2
t56,53 )

1 15-o. ac i
901 .2a
121 ,a1 )

l1 6A5,r9)

t 206, 61 I

a?2..23 )

I 561 ,2O I

1151,30)
176,34 I

(5a9,11)

lr

(1

65)
77 )

17 I

.o)
87)
22)
17 )

89, a5

l76.aor

/
2...22
75.3a

l96,e7j
111 ,96

464 86
358.52

247,06)

193,.a)

4 7G5.6.

3 394.47
3 532, 3.

i 449
( 394

118
t4 536
I3 863
{3 370
(3 r55

AUSGABEN

/

!:

262 ,94
25A,36
3A6. A1

11:.,12)
47 32
,5.5-a

105, 65

1276,96)
1236. 67 )

o95.38 )
11 66.22 )

152. 6s l(14,r6)
176.74)
t20, oe )
156.66)

( 632. 5s i

137A. ,i 1 )
.A

37
o5
26
39
A9

45, ao
aos, 19

(9e.35 l

98 .27
285. 08
90,33

(19,a4)

361 ,78
(57.45)

(304,33)
I 1 la,5s )

2 e26,71
3BA. aA
3aÄ ,23

1 181,36
89.1{

| 121

12 927
{ 366
137 6

( r 356
(99

423, 4a
2A,76

Ä 765.62

(729.r9)

{4 536,40)

NACHRICHIL ICH I

ERSPARN I S
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2 EiNXOhiEN UN3 A]NNAHMEN SOWI= AUSGABEN PRIVATEE HAUSHALTE NACF HAUSHA!TSTY2

2.06 BEZUGSPERSOT: NICHTERWERBSTAETIGER

rcIIATLICHES HAIJSHALISilgITOEITXOI/iGA IilSGESAMT

HAUSH AL TSTY C

1.e.06.cl

GEEEilSTAf,O OEE flACHW:iSUNG

ELTERNTEIL MIT KINOERN

OARUN T=R
MiT

r (!NC

6a
62

46

67 .61
69 .73

AcLEili-
LEBENDE

FRAJ

22.05
200. 70
1 2? ,98
229 . 63
a51 ,3.
2C2.01

19.67)
60. a9
15 3t

2C 31
(c,3c)

(8 44'
10?,5C
1a.68

a2 .1C
2C 7e
16 aE

2a1 79

22A. Ä7
i65.59

ts.03)
.1 .24
15,651
^7.12
1', 5e
2..2

8a r 59
500. c7
5.5,92
56A ,22

726
5'

1a .17
505 .3
aa.ca
a.3Ä

ALLE I{.
LEBENDEF

ZUSAWEN

scN -

HAUSHA!'

3:
t9
2?

3A
54
23
31

EHEPAAR
zu-

3Arff=N

387. 33
42.2C

223 . 03
1 21 .99
5e .6

!5r,09
3.5.54
.18 33
3.9 . 6.
55e. ?c

59. SC
27.24
a1 .27

,' a'

13 Aa
! 63 r9
r 2: 39

\' 25.

AA.63
a9 .'

6.. 59
i 26 .94
553 A5
391 . A'

1e .2?
9'. 91
3.. C5
6:.76

l?a..n
32 .34

95S. A6
232.3'
c16.36
ogE 32

.82 . 6A
12A.72
387 r;
127 4a

la.98 l

1:?.79
.a3 2e

76.5C
359 .1 6
ac .9
65.06

1 aa .6;
12 Aa

113 !3
136 2. i

2 6^C.54
289 12
3a5 16. 1a6.1.
ac 69

71 5 .92

. 3A6. 7C

214

6C

12
12
1a

5a
9i
t-1 ,

3 823 330
HAUSHA:TE INSGESAU: (IT' COC]

BRTTTO:lN(OWEA AJ< UNSELBSTAENOIGEF AiB=::
'OA=. : OEE EE2rlGSo:PSON

D:S EHEGA-:EI.
oEi x lNa:i

tsRUYfC€INKCWEA AUS SE!BSiAEI'IGEA AABE:T
s:ts\^iü9\ AUS vEPtr:GEX
OAi. , AUS VERMIETUNG UNO VERPACFiUN3
Eti<3rt€ri aus oEsFEl'!lcisli TRANSFEqZAiLUNSEto

Ooo., F=[iEI OER GESaiZ'iCrE\ RENTENvEPSICHERUNG
cEFEEIf ! ICqE PEISICNE\
tENrEh OEi ZJSATZvEiSOe:uilG OES OE;;ENTr'
EENiEtr OER GESgTZ! IgHEI UNEA:!VERS:'HEFJNG
(" ] EGSO2E EE2; \- EI'
SCZiA!Hl!';
APE E ; tS!OS: NH I 1_ F:

'FC. UEBEaTFAGuNGE\ OgE ARBE:rS;OEIOEaUtG
rcHNG':D
( : NDEA3ELO
R T 

'€ESCBA. 
TSGE i 3

BAIOE3
EMOi/r.Eh Ai< h:CaTCEETEt' :CHEN TqANS;EQZAc'UN3EN
OAR.: wER<SPENSIONE\'/-RgtTE\
E :TTÄHI{:\ AUS U\iER JERT]EiUNG
i i*n. 

^. 
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1.2 EINKOPI\4EN UNo EINNAHMEN SOwtE AUSGABEN pR:vATER HAUSHÄLrE NACH HAUSHALTSTYp
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1.2 EIN(OHEN UNO EIilNAHMEN SOWIE AUSGABAN PEIIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP
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EINXOI'IEN AJS OEFFENTLICHEN TRAilSFERZAHLUilGEN
OAR. : RENTEft OER GESET2LIcdEN RENTEilVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENS IONEN
RENTEN DER zUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTESRENiEÄ OER GESSTZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
I(R i EGSCPF ERR=NTEN
SOZIALHILFE
ARBETTSLOSENHIIFE
LFO. UEBERTRAGUNGEN OER AREEITSFOEROERUNG
S'OH NGE L O
K I flOERGE LO
MJIT€RSCHAF TSGE !D
EAFCEG

EIN(OWET AUS N!CHTOEFFENTLICHEN TPANSFERZAHLU{GET
OAR. : WERXSPENSIONEN /-RENTEN
E INNAHMET AUS UilTERVERMIETUNG

(3r

AUSGABEfo

159,64)
|.67,On)

1948,661
1765,21 )

llo7,33)

(57.3i 
J

139,22)

I ,9C, 76 )

I i.3, 26 )

129

(106

(e38, O2 l

! 1.,2 .94 )

1

176. 49 )
ll 543,95J
r 331,36)
ll 321 00)
tl 33O..41

s2 )

52
93 )

az
94

27:

11)

(13
93

(57
o86
462

13.75

(rs,57)

1B .77
13.63

17A,11

1 09. 32

9.61
503, 20
3ra,32
30a 39
303, 52

(3
9

322
2A

l2
6

92
lc

91
194

(13

l7E
l.

173
1226

(11
{6

{52
(5

la7
1a?

4B

,94)

,42

r3 )

31i
21
2A
9rl
30
2A

65)
5e)
79

1o)

97)
28)

o8

7A 34

o4:
77)

127 , Bl
r 53. 51
113 , 12
999, i 2
s42, 09

94

E I NÄ. A. E I lrML. U. UilREGELM. TJESERTRAGUNGEN u. A. VEP(AUFDlR. : EtN(OWENSUEEEefRA6UNGEN
VE RITE E GE N SUEA E R TR A GUNGE N

EINNAHM=N AUS VERIUOEGENSUiilVANDLUNG UND XREOITAUFIAHME
EINNAHiTEN AUS OEa AUFLcESUNG vol SACHvERTEGEN
EIilfoAtsqE\ ALS OER AUFLOESUNG VOft GELOVERI!EGENOAR,: AAHEBUNGEN VCri SPAPBUECHERti

AUSZAHLUNGEI VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VEAXAUE VOT WERTPAPIEREN
Lic. uNc EINMA!IGE EtNNAHMaN AUS LEBENFVEFIS. U.AE

E INNAHMEN AUS KREOITAUFI{AHME
AUFNAHME VCT HYPOTHE(EX, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFITAHME VON SCNSTTGEN XREOITETJ

STAT ISitSCHE O:FEEREilZ
GESAMTE INßAHMEN
NACHe I CHTL JCH : HAuSHA!TSBRUTTOE ttrKOWEN

HAUSHA LTSNETTOE I NXOffiEN
A'.JSSABSFAEHTGE EIil(OWEN UND EtNtiaHMEN

STEUERil AUF E I NKOWEN UNO VERrcEGEN
PFI.TCHTBEITRAEGE ZUR SCZIALVEPSTCHERUiIG
SONSTI6E ATJSGABEN

VERS I CHERUilGSBE i TRAEGT
OAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU pENSIONS-. STEREEXASSEN r.J.AE.FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. REilTEilVEPSICHEFIUNG

FPETW. BEiTRAEEE 2UF GESETZL. XRAN(ENVERSICHERUNG
BEITFAEGE ZUP PR]VATEN XRANKENVERSICHERUNG
BEITFAEGE ZUR XPAFIFAHRZEUGVERSICH€PUilG
BE I TRAEGE ZU SONST I GE! pp MTVEiS I CHERUNGEII

SOilST t GE E I HKOWEilSUEBERTRAGUNGEN
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBIIGE UEBERTRAGUßGEN

AUSGABEN FUSR VER^OEGEiISB I LOUNG
NICHTENTNOffiSNER GEWINN
(AEUFE VOil GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE,
INSTANOSETZUNG VOIi GEBAEUOEN U.Aä.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEI
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSL€IHEN VON GELO
SONSTTGE AUSGAEEN FUER VERiDEGENSBILOUilG

RUECKZAHLUNG VOil (FEOITEN
RUECKZAHLUilG VON EIATENSCHULOEfl , KLEINKREOITEN
I t LGUNG U. VER : t NSUNG V. SOIIST. XREO I TEN. BAUDARL.DAR.: 2IilSEÄ FUEP BAUDARLEHEfr U.AE.

AUFWEflOUITGEN FUER OEN PFI!VATEN VEPBTIAUCH
LANGLEEIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON B€6RENZTEM WERT
VERBRAUCHS6UETER
REPARATURSN
SONSTIGE OIENSTLE ISTUNGEN

STAT!STISCHE DIFFERENZ
GESAffiAUSGABEN

tJ. AE

{1 526.02)
li 317.i9)
l1 291.47)
ll 309,551

31a.40 )

305, 6. )

319. a5 I

V. WAREN t31
112

it 3a
I 123

lr 46

{15, 05 )
( 353, 61 )

ro ,72
235,96
t26.OA)(34

139
1101
I 121
I a97
t30

I 368
l5

526

l1?1
l6a

(1 362
(ilo
1163
( 585

,31 )
,63)

2At
381
59)
71)

ul 
'

64)

47)
.61

23 )

232
l7?
tot
6ao
123
395

(1
(1
{1
(1

(1al

{1 351

545

1148
{ 588

o
4AO
314
303
322

15)

91 )

6"1
75 )

66i
89)
71l]

721

38)

231
4A)
7B )

o7)
71)
17

7A)

l4
(9

66
55

172
(16,A1)

91
40
o3
56
69
o2

i 45,60
501 ,65

26,03
437 .2a

o7 )

57 j
17)
44 )

a3 )

33 )

o3 )

48

1 503,21 Il

37,67 (50.a5) (-34.86)

{1 543,95) l1 545,771 1 a60.62

iIACHR I CHTL I CH :

ERSPARII I S

-161-

,1,05

i

/

!



1,2 EIfoKOhIEI UNO EINilAHMEN SOWIE AUSGABEN PPIVATER HAUSHALTE NACB HAUSHALTSTYP

1.2.Oa BEZUGSPERSONT NICHTERWERBSTAETIGEF

1.2.04.05 I'ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEIttXOIffEN VOI I 'OO ts;S UNTER r 6CO CM

GEGENSTANO OER NACHW']SUN3 ALLE : il.
L EBE It OE

FRAU

(19,20)
15.,.92
97,91

1 215,32
952 . 07
(9S.30 )
(36.4C)

llo0,2c)

l10.ao)

ro6.ol
(33,6€)

26.7i
l!2 a-l )

15.- . g1

1 50.86
121 .24

69C.87
5!7.15
.98. C9

ALLEII-
LEAEIJOER

MA NN

{ 1 060,66 }

t9a3..s)

OARUNTET
N1I T

1 KINO

EHEPAAR

SAWEI

HAUSBAL TSiV T

ELTERNTEIL MiT XINDERN
sct -

ST: 6EF
HAUSHAiT

i51 .36)
(165.49)
l3a.?6)

2USAWEN

(.o ) (23 )

HAUSHALTE IilSGESAMT {IN 1 OOC) 499 i73)

JE HAUSHATTSTYP UNO rcNAT IT DT

EINKOiffEN UNO EINNAtsMEN

7a

'\3a .72],
(13.39)

r68 78

1 67.55

t23 )

l5r.3r)
li 604 9.)
( r 55..4r )

t1 a99.661
(1 522,45)

BRUTToEIIKOIiUEI AUS U{SELgSTAENOIGER aRBEIT
OAR. : OER BgZUGSPERSoN

O=S EHEGATTEN
OER K INOEi

BFUTAOEIilXOWEN AUq SELBSTAENOIGER AIAETT
EINNAHMEI AUS VERilSgGEN
DAR. : IUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG

TIIIXOWE' AUS OEFFENl!ICHEN TRANSFER2AHIUNGEN

üo*., RENTEN oER GESETzLTcHEN RENTEN'ERSICHERUNG
OEFFENTT I CHE PENS IONEN
RENTEN OEF ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL'
RENTE\ OEtr GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIG
XR i EGSOPF ERAE NTE N

SO? IALH I LFE
AR6EITSLOS;NBILFE
LFD' UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEROENUIG
U'OC NGE L C
X IXOERGELB
WT TERSCHA; TSGE L O

BAFOEG
E INXO!ü€ft AUS N ; 3tsTOEF E EIT! I CHEN TRANSFEF ZAHLUNGEN

OAn. : WERXSPENS:ONEI /-REhTEll
E ItrNAHMEN AUS UNTERVERM:ETUNG
iin".r.E,nrr..u.uiliEG=!M.,EBER*aGUNGEN u'a''JEPKAUF
OAQ.' EIN(OWENSUESEAIFAGUßGEN

V EPIiDE 6E N SU Ets ER TR A GU NGE Ii
E:NNABMEN AUS VEArcEGENSUWANOLUilG UNO KRECITAUENAHM:

EINilAHMEil AUS DEI AUELCESUNG VOI{ SACBVERT'§EGE\

i:^norren aus oEF auiLoESUNG voN GELovERI'oEGEh
OAn. : AAHETuNGEN VCil SPARBUECHERN

AJS2AHLUNGEh VON GUTHABEh BE; BAUSPAFKASSEN
VEP(AUF VON WEETPAF:EFEN
LF3. UNO EINUL:G: EINNAHMEN AUS LEBENSVERS'

E IßNAHBEN AUS XREOITAUFNAHME
AUFNAHME VCN HYPCTHEKEN, GRUilOSCHULOET U'AE'
AJFTAHME VON SOIiSTTGEN XREOITEN

STAT]STISCHE D:FFEQENZ
GESAUTE I ilNAHMEN
TACHR ICHiL I CH : HAUSHALTSBRUTTOE lnKOWEN

HA!SilAL TSNE TTOE I NXOWEh
AUSGABEFAEHIGE EIIKO!ilEN

t 215 .29 )

(r46..0)
t1 12.1. )

I 7?a.96) (

1 530 26) {

I 503.32 ) I

1 533.73) I

c52, OA )

t91.02i
536.1 

" 
)

i2 351,261
l. 312 -21 I

l1 1O't ,15 )

ll 335,86)

oe ,2Ä l (43,73)

1970,16)

l3a9.1A)

(s5,7. )
(11O.45)

(2As.16)

l9i.35r
151.65)

(.4o, a8 )

I 320. 23 )

/

{ 7r,90 )

1951.ral

(.c. ?3 )

I21.58)
r50,o8

(11a,78)

CIEtrSi=S

i. WAREN

U. AE.

'/

66. O6 l

39.90
29 a7

32 . 6a:

,66.A2 )

t22,14)

{7r.r4)

1923, 12 I

7 aa ,77
530, 67
a13 ,87
535. 2C

141,4

271

UNC E tNilAHqEN

U. AE

r3.15
3{3,53
24,61

Ia.o!)

1r5,81)
(4O2.26i

(39.451

(15,aei
(8 63)

( 69.58 )
(6.40)

(63.r7)
I 2.9, 39 )

| 17. ,71 )

(20 471

(1 245.97)
1121 ,72)
tr09.9e)
( 570. 97 l

121 .17 I
( .55. 52 )

(6C.60)
l1 7?5.911

AUSGABEN

STEUERN AUF E I NKOttlEN UNO vERI'OEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SOTISTIGE AUSGABEN

VERS I CdERIJNGSBE I TRAEGE
oin. ' FRElw. BEITRAEGE zu PENsIoNs-, srERBExassEft u'aE'

FREIW' BEITFIAEGE ZUR GESETZL' RENTENVEPSICHERUNG
FREin. BEITFAEGE IÜR GESET2L' xRANKENVERSICHEiUNG
gEITQAEGE ZUP PRIVATEN XRANXENVERSICHERUNO
BE ITPAEGE ZUE XRAFlFAHFZEUGVERSICXERUNG
BEITPAEGE ZU SCTSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONSTIGE E Iil(OWENSUEBERTRAGUilGEN
XRAE TF AHR ZEUGSTEUER

l2z .99 i
I 503, Os ;

l6c.5rl

i15.50)
l5,9al

122 ,98 )

15. ?6\,
l\6,7?)

( 362,53 )

{r9!.04)
lze .23 )

l=7 .ol I

(53,3e)

(r 5ro.55)
1127.71 |

I58

7B
55
5a

22)
3a
22

33
a8

.e

(r5,al)
a5,20
17,13
t3,54)

(25.461

ta7.77
73,62

139.32
711 , 18

32 ,32
4a5.33

4,66
740,77

lL -57 )

6. 75
e2.12
(' 6r )

8C.8i
215.02

(28
16.91 )

.t= .32
136,21

(3!.67)

(1r5,47)
AUSGABEil FUEF VERrcEGEilSBILOUNG

N I CHTENTNOIA4EilER GEWINN
XAEUiE VON GRUNOSTUECKEN. GEBAEUDEN U'AE'
INSTAHOSETzUNG VCN GEBAEUOEN U'AE'
KAEUFE VON WERTPAPIEREI U. GESCHAEFTSAflTEILEN
EINzAHLUilB€N AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEJTPAEGE FUEE LE6ENSVEFSICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILDUilS

RUEC(ZABLUNG VON XREgITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREOITEN
T ] LGUNG U. VERZ INSUNG !. SONST. KREDI TEN, BÄUCARL

OAR.: ZltsEN FUaP BAUCARLEHEN U'AE'
AUFWENOUNGEN FUER OEN PFIVATEN VERBRAIJCH

LANGLEB''GT. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETgR VON BEGREilZTEM WERT

VERBCAUCHSGUE TER
REPARATUREN
SONST I3E DIENSTLE I STUNGEN

STATISTISCHE DIFFERENZ
GE SAMiAUSGABEN

113
123
112
r 45

11
(8

(329.16)

i20,

1,1.
13.

2S9.
71.

a56.
517 ,

3C,

6r )

6A)
84 )

1i
26
121,

27)
2A)
33 )

a5
24
35
85
2a

23 )

69)

2.)
E6 )

28)

ll 55.
(109
i ''79
176.

ac.53 )

i1 529
117 6
1179
I 627

09)
91 )

82 )

2a )

r9)
514. 16

3S.32
r 690, 87

171.s3't (-51,42) l-123.21)

( aa5

( I AO.,95 J

1 669 ,97
( 23, 5A

1531,7S
(3.5e

2 o52,OA

t5l9
lar

(2 354

72 ,.2
NACHRICHTLICH:

ERSPARN I S

-162-

10,88 (-39,34)



1.2 EINXOI,UEN UNC EITNAHMAN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYO

1.2.O6 BEZUGSPERSON: NTCHTERWERBSTAETIGER

1.2.04.O6 IrcilATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 1 600 8tS Ui{TER I 8OO OM

GEGEIJSTAIJO OER NACHWE i SUi,I6

HAUSHALTS'YP

ELTERNTEIL MIT I(IIOERN

OARUNTER

.:.:lY_

ALLEIIJ-
LEBEfoOE

FRAU

ALLE IN-
L EB E NOER

SON -
ST I GER

HAJS{A! T

EHEPAAR
zu-

SAN4EN

(39,1r)
1 C3,26
113.A3)
34C.90
200 ,27

HAUSHALTE ItTSGESAMi (IN 1 ooo) 3s6 169 )

ZUSAM{EN

t34 ) (19J

I.104,72)

264

i17,51 )

15
62)

69 I

991

38

11

32)

(29)

lr!e.43)

(324.3r )

l23a,96i
115C.-.4)

l6c.2a!
z3', .7 A )

758.84 )

71A ,61 )

ao6, 9E )

JE HAUSHALTSTVD UNO ITENAT tN OM

E!NKOWEN UNO EINNAHMEN

ERUTTOE]flKOIflEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEiT
oal. i OER BEZUGSPERSON

OES EtsEGATTE!
CER K IEOER

BRUiTOEINXOWEfi AUS SELBSTAENOIGER ARBE]T
EINNAHM€N AUS VERIiCAGEN
0Äe. : AUS VEQMiETJIIG UNO VERPACHTUNG
EINKOIvwEN AUS OEFFETTTLICHEN TEiANS;ERZAHLUNGEN
OAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSiCHERUNE

OEFFENTLICHE PENSTOilEA
RENTEN DER ZUSAT2VERSORGUNG OES OEFFENT|. OIENSTES
REN'iEN OEP GESETZ!ICBSN UilFA!LVERSICHEFIUNG
KF IEGSOPFERPENTEN
SO2 IALH I LFE
ARBE I TS LCSE Na I LF E

, LFO. UEBERTRAGUNGEN OEI ARBEITSFOERDERUNG
WOHNGELD
X INGERSE.C
MJTTERSCHAF TSGE LC
aaFosS

EINXOWEN lUS NICHTOEFFENTLICHEry TRANSFERZAHLUI{GEN
OAR. I WEQKSPENSIOilEN /-RENTEN
EITNAHMEN AUS UNTEPVERMIEfUNG
E I NII. A. E I NLIAL. U. UNREGELM. UEBEPIRAGUNGEN U. I. V:N<EUF V. WANCiT
E|AR. : EiäKOTEilSIJEBERTRAGiUNGEN

I'ERMOEGEI:SUEBERTRAGUNGEN
EIIIIIAHMEN AUS VERITSEGENSUWANOLUNG UNo XREoITAUFNAHME

=INIiAHM=N AUS OER AUEI-OESUNG VON SACHVERTrcEGEN
EINhAdiEN AUS OEi AUFLOESUilc vCN GeLOvERTEG!tr
OAR': AgHEBUNGEN VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VOil GUTHABETI EEI BAUSFARKISSEN
VERXAUE V3h WERTPAPIEREN
LFC. UNC E!NMLIGE EINNAHMEN AUS LESENSVEFS. U.AE.

S INNAHMEN AUS KREOITAUFNAHME
AUFilAHMg VCN HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE.
AU;ITAHHE VCN SDNSTIGEN KßIEOITEfr

STATISTISCHE D!FFERSN2
GE SAMTE I ilNAiM=N
ilACHRICHTLICB: HAUSHALTSBRUTTOEIilXCWET{

HAUSHALTSNETTOE I NXOWEN
ÄUSGAAEFAEHIGE EIN(OIv'T4EII UND ETNNAHMEN

STEUERN AUF EINxOi,ilEN UND vERtTDEGEto
PFLICHTAEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTTG
SCNST!GE AUSGABEN

VEEIS I CHERUNG59E I TRAEGE
OAR. : FREIW. BSITaAEGE ZU pEilSIONS-. STERBEK^SSEI U,AE.

FREIVJ. EEiTEAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FEEIYi. 6E:TIAEGE ZUF GESETZL. XRAilKENVERSiCHERUNG
BEITRAEGE ]UR PRIVATEI KRANKENVERSICHERIJNG
BEITRAEGE ZUR (RAFTFAHR2EUGVEEISICHERUilG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRiVATVSRSICHERUNGEN

SONSI I GE E I NKOWENSUEBERTRA6U{GEN
{RAF TF AHR ZEUGSTEUEP
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGASEN FUER VERIVOEGENSBILOUNG
( I CHTEN'NOTTüENEP GEWIftN
XAEUFE VON GFIUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
IIISTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VOfo U'ERTPAPTEREN U. GESCHAEFTSANTEILEil
ETNZAHLUNGEN AIJF BAUSPARVERTFIAEG=
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEi LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLETHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGAgEN FUER VERIDEGENSEILDUNG

RUECKZAHLUNG VON KRED:TEN
RÜECKZAHLUNG VON RAIENSCHULDEN, KLEINKREOITEN
T I L6UNG U, VER2 INSUNG V. SONST. KREOIIEN, BAUOAPL. U. AE.
CAp. : ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENDUNGEfo FUSR OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWEPTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGLJETEF VON BEGPENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUE TEC
REgAPATUCEN
SONSiIGE DIENSTLEISTUNGEN

STATISTI SCHE OIFFEREN;

2 004. o,
1 727,38
1 695,93
1 713,97

12 236,4a)
l1 724.6a1
l1 698.17)
ll 70a,42)

( 10c
l2 115
l1 716
(1 715
l1 729

(65
(2 145
l', ? 53
l1 714

4A )

23)
35 )

73 )

(13
2C?
150

1 403
I O30

l20 1
(a5

194

l7 4
117

(3C

256

22A
r91

38)
31
11
90
o4
7C )

77 )

69i

54 )

16)

74)
7C)

50

5e

(1A1.1 [ 1Oa, a1 J

(9s5.98)
1124,',21

( 1 088.2e ), 351 ,90 )

1 21 6,31 )

I 503, 52 )

1 461 ,96 1

13.o .?2 )

1533

I 10c

I 4o7

1?)

13)

os)

771

o3 J

ro)
21 )

/
s2 )

35 )
70)

5e)

i254

177
i 63

1195
I 154

IlB

24a

211
1?7

l28
(28

(', o51 .7 6

9A6,93
72s, A5
703 , AG
720 .56

AUSGABEI

(13.34 
1

18,10
520, 56
39.24

{17 {1)
13,2a)
9

114
ll

tl3

l3s
I.6
181

12

l6
126
t5

I 432
B6

178
5?9

43
544

2 0c4

112
1742

161

40)
43 )

791

18)
a1 I

25.71
7C. A1
72.69

139.51 )

I 42? .72 )

98

{5,71 )
15,?A

387. Ol
39.60

(4,65)
16 a9

75.46,
742

68, O4
241 ,7?

129. 12 i

{.1.69)
1 36 .97
19 29
t1 73)

(32

(53

21
54
3a

/

o?

14

23
o-1
21 )

B2
42

25)
o. )

4aJ
al
o5

92)
77 )
14)
77 )

67

61
r9
11
96
35
o2

i 223
(r3

li 469
[116
l1!4
( 666

l a9
(521

lo
12 236

(14
(6

l11a
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1.2 EINKO}lt{EN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PFIVATER HAUSHALTE ilACH HAUSHALTSTYP
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GE SAMTAUSGABEN

1.7G,65)
(16.9S)

(r50.691

I 126 ( 276.36 )

27A .63 )

195a,53)

4s)

a7 )

22 
"

,/

.?1)

.1i)

.12)

306, 6A )

9?1.t.)
.1..95)

1 437 .23 ]

11)
ao. 09

301.7.
202.56
173 ,51
a59. 1 3

(1

69

o2
a5
ll
25
a9

83, Oi
41,03

a54,5C

=ro, ri312,96
1a37.33)
(389,13:

l. a51

irs.
( 396

(10.39
l2 a45.95

i339 !i i

|322,15:

l6 734.4-o)
t2 425.19)
(2 332 49)
l5 0a4 18i

2 A98 .63
2 a15 7O
2 3Ä3.68
2 3a4. a3

162
i2 914
t2 508

60 7e
19.63

91 )

80

6,-
3=

94l

tal

75 )

121

.o6

(49

{30

121
66 )

re)9.7
all
32"
363

AUSGABEN

53

99
71
73

61 ,07
32.1e

92t ,91
ea,97

5r.13
(,0.33r
rc.lr

1 6. ,86
1..10)

160.76
605.86

t7a.3ai
182
117
3?1

l3t

392. 09
33{,70
360,94

l1a.
(1 o4a

179

123

l2a1

i 231
I 66'

I 3A5
{23

7E?
I 234

i 715
112

(613

(4 O5r.82)
11Ot 26)

l1 121 ..,7 )

12 7A1.A5)

l2 069.53)

(49.2r)
(549..6)
17..40)

zo)
65)
6ai

9r )

16)
oal
52)
45 )

,17 J

,71 
"

/

12t
.93l

17 )

,39)
,oo)

122 .29
(2 6.0,05

I99, 05

26
43

7ZA
6A
to

32
7C
41
69
46't

2a
18129 13 )

111 .2r )

1706.12 )

i,..2s)
1695.1.j

1,1 795 , 28 )

ir 31O..1)
(54.O.)

12 363,6a I

t152.40)
l?7a,Bo)
1959.44)
{ 1 37.3a )

le29 , a2 \
(73,51 )

(5 1!3,35)

a6
25 (32.97)

i12.47 )

11 .26
102,o.

_o, a2
92,22

190.99

39.3?
(70.rl)
32. 12

269 . 53
28 39
13,09

66.72
(17,311
19.41

\15 27
036. .9
1 86, a9
2a7 .65
92A 1a
55 36

536, S5
11.70

2 89e. 65

1816
l22a

l6 t-34

1 61 .72
a16.O.

66)

^612
68)

"at28)

71)
92
?6
35
97
91
13

123., ..7 )

(32.45)

163
{14

112
a95
t3!
250
695

56

2 917

2 365

( 265
1936

a8)
?1)
17 )

3A)

85 )

.s )

aa)

12 16) I

11 l2 995.95)

i 20., a0 )

1 233.42 )

(1 026.921
i56.43)

( 535, {9 l

12 971.1.)

2O3,67 125!.90) lt 355.76) 12 212 31l,
NACHR I CHTL ICh :
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1.2 EINKOI,I'IEN UNO EII']IJAHMEN SOWIE AUSGABEN FRIVATER HAUSHALTE NACP HAUSHALTSTYP

1.2.08 BEZUGSPERSOT: NICHTERWERBSTAETIGER

r.2.OA.1O Ir)ilATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN VON 2 5OO ts'S UNTER 3 OOO 
'N

i
t-
I

I

I
I

l.

HAUSHA L TSTYP

ELTERN?EIL MIT (INOEAN
GEGENSIAN! OER NACHWEISUNG

HAUS{A!TE INSGESAMT IIil 1 OOO)

BRUTYOEINKODN4=N AUS UITSELBSiAENCIGER ARB:IT
OÄR, : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OEP KiNDEI

BRUTTOEINKOffiEN AUS SELPSTAENDIGER ARBEIT
E IflItAHMEN AUS VERrcEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UilO VERPACHTUNG
EJNXOffiEI AUS OSFFENTLICHEÄ TRANSFERzAHLUNGEN
OAR. : RENTEto OEP GESETZLICHEN ETENTENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSIONEN
REilTEN OEP ZUSATzVEßISORGUNG OES OEFFENTL.
RgilTEN DEP GESETILICHE{ UTFALTVERSICHERUNG
(R I EGSOPFEERENTEil

JE HAUSHALTSTYP UNO l,bNAT tN OM

EINKOWEN UNO ETNNAHMEN

/

(28,{O)
444,55
295,38

(405.69)
{ 233, 38 )

i2 r63,57)
l1 a11.a4l

l602 , 64 )

(509,58 )

237,A,-
t30 75)
1At 02

{57,53)
2a5.A2i

ALLEIN-
LEBENDE

FII AU

ALLEIN.
LEtsENOER

3A, 05
31,50
48,21
75,69

65,A2

87 ,24
35, A6

543,59

562, A4
343.53

112
3A

296
103

191 146)

I oaRUi{TEp
:USAffieN I eil T

| 1 xrruo

l.o ) l2s )

EHE PAAR
zu -

s^r&tEN

{35,15)
130.09)

(23.89)

sori -

ST I GER
HÄU SHA L T

141)

O I ENSTES

21
10

s
1

(1ol
I331
l2 41

tl 548
{1 009

43
3.7
23e

2 oao
1 507

7.,

25)
65)
.8 )

04)
501

21 )

5s)

15)

16)

06)
a4 )

ort
61 l
53 )

761 .33 )

342,O?l

654,61l,
o92, 35 )

39

?a
s9

o8
63
37

7C

.5 )

25 )

a7)
1?
19

aa

84:
o6

56
91

54)

46

l3
(5

112
1,6

a6

69
25

l2?
447

^a5350

111

17A ,23 |

591.201
o21 ,g2 l

la45..6)

l?3
145

I 6C7

AREE ! TSLOSEilH I LF E
LFD. UEBERTPAGUNGEIT CER ARBEITSFOEPOERUNG
rcBNGELE
X INOERGELD
ruTTERSCHAF TSGE L O
BAF CEG

EINKOHEI AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRAftSFERZAHLUNGEN
OAR. : IIERXSPENSIONEN /-REilTEN
E TNfoAHqEN AUS UNTEFVERMTETUNG
E I NN. A. E I NMAL, U. UflRAGELM. UEBERTPAGUNGE& U, A. VEFKAUF V. WAREN
OAR. : EINKOffiEISUEBERTRAGUNGEN. VEIrcEGEIJSUEEERTFIAGLJNGEN
EINilAHMEN AUS VERIrcEGENSUHANOLUNG UND KREOITAUFNAHME

E'NNAHUEN AUS OER AUFLOESUN6 VON SACHVERTgGEN
SINNAHHEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERTEGEti
OAR. : A9HEBUNGEfr vON SP^RBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUS2ARKASSEN
VERXAUE VOT TERTPAPiEREN
LFO. UXD q!ilMAL!GE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEI AUS XREDITAUFNAHUE
AUFIIAHM: VOA XVPOIHEKEN, GIUNOSCHULCEN U.AE.
AUFXAHMS VON SONSTIGEN KREO:TEN

STAT JSTIS3HE OIFFEIEil:

STEUERi AUi EIilXOM.iEN UNO VEPD€EGEN
OE!ICHTBE:TRAEGS ZUR SOZIALVERSICHEEUNG
SONSTTGE AUSGABSN

VEFS I CHERUNGSEE I TRAEGE
OAE. : FEIEIW, gEITRAEGS zU PENSIcNs-. sTEEIBE(ASSEN U,AE.

FFEIW. BEITRAEGE zUR GESETZL. REßTENVERSICHERUNG
FREiW, BEITIAEGE zui GESEiZL. KRANXEflVEESICHERUNG
BEITEAEGE iUF PRIVATEN KRATXENVEPSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
B=ITRAESE ZU SONSTIGEN PRIVATVEFIS]CHERUftGEN

SONSTIGE EINKOiffIENSUEBERTRAGUNGEN
XRAF TF AHR ZEU63TEUEP
UEBR I GE UEBERIRAGUNGEN

AUSGIBEN FUER VERiJEEGENSSTLOUNG
il ICHIENTilOI/MENER GEWIilil
XAEUFE VON GPUilOSTUECKEN. GEBAEUOEil U.AE.
INSTANOSET,UNG VOil GEBAEUDEN U.AE.
KAEUFE VOfo WERTPAPIEREil U. GESCHAEFTSANIEILEI
EINZAHLI.'NGEN AUF EAUSPARVERTRAE6E
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHEF
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGER U.AE.
AUSLEIHEI! VON GELO
SOilSTIGE AUSGASEN FUER VEFIIIEEGENSBILDIJflG

FIUECXZAHLUflG VON KREOJTEN
RUECKZAHLUNG VOÄ RATENSCBULOEfl . XLETNKREOTIEN
TILGUNG U. VERZ TNSUNG V. SONST. KREOiT€N, BAUOARL. L. AE.
DAR. I ZITSEN FUER BAUOARLEHEN u.AE.

AUFWENDUNGEN FUER OEN PRJVATEN VERERAUCH
LANGLEEIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEP VON BEGPENZTEM WERT
VERERAUCHSGUETER
RE PAR A TURE N

SONSTIGE OIENSTLE TSTUNGEN
STAT IST ISCHE OIFFERENZ

1419
I 325

1452,62)

140 e ,2'1 j
t30a,.1 )

4B )

60)

621

05l

(134,6s)
{100,6r )

t 298

192
l3a

I 50?

t90
i105
1777
I94

137
llo
180

ao

I 1 2e.7. I
171,6A)

.71 ,30 )
(19.60)

167,59)

I6Äa.69)
(546,40)

I

ll

1171 , 10 )

to,a6
3 67i,a8
3 034 .72
2 739,03
2 766.71

I 299
1279

lr4A,03)
l1 aB ,66)
1969,33)
(9r.ao)

135.27)
lro 2-a)
laa,60l
lrl aa)
172.72)

1556,09)

ta9,5r)
119A,37)
{3!.5C)

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBPUTTOETXKOWEN
HAUSHAL TSNETTOE I NKOEIEN
AUSGABEFAEBIGE EINKOffiEN UND EIIiNAHI{€N

l2?
(, o7a
12 e3A
12 71a
l? 769

o4 )

92l

08)
78)

(3 4A2
12 920
l2 72a
l? 776

13 512 .72 )

l2 9A5.aai
12 724,96)
12 799.36)

3 492. 59
2 B5S, 62
2 707,2a
2 737 .61

AUSGABE N

3 383. 04
2 63!.89
2 734 ,36
2 7e2.16

54, 61
3A ,91

930, Ol
91,?3
1o,97 )

1?,10
1. 65

209. 5e

20t
904

177
142

ll 954
168

IIB

I 263
IE

1256
(1 553

( 552
121

t2 00.
(2G.

t 803
!63

I 641

71
62
79
52

69

11)
37 )

87 )
c6l

a2)
4?i
r5)
21 )

36 )

/
99)
49)

5a)
6?l

51 )

38)

37)
4r )

56 )

a4)

i121,22)
1136,52)
l84..aai
{97.821

1 34.42 )
110.20)
198.451
112,02)
(46,4.)

{ 535, 33 )

260,7A)
l{1,50)

I 3o4
(30
111

I55

29
29
35

o3 )
oB)
43 )

73
16
9e)

31],
r3)

72 )

45
12
o6
11

l2 396
I 245
t32C
I 97o

155
l79A
1111

l3 4A2

12 220.?21 \

l200.12)
1277 . t1 |
(939,79 )
(71,30)

1732 ,1 1 )

1156,37 I
13 5r2,711

(rc,a7
26 ,23

150,03
11 ,75

r3a.2a
587, 63

59.4r
91.a2
37,1O

345, 09
30, 9.
29,t5
91 ,1?
22,15
68. 96
20.92

112,A3
168,O0

{4A2,09

I {5, 31
1227 ,BB

I 37,39

1120,11179
112
l6?
121
oao
164
277
707

34,8!

5A,62
433 ,24

3,94
3 492. 5A

671
r4)
58)
7 6)
61)
56 )

70)
o7 )

332,69
231,92
295, 40
ol 6,6r

65 ,37
720 ,3B

6, A2
383, O.

t2 aos
1297
(31 6

l1 o57
l?o

I 653

56 )
io)
25)

7a)
a2 )

(4 O7A.92l

378, 36

t3 57r .69 )
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1.2 EIilKOWEN Uft3 EINftAHreN SOWIE AUSGABEN PRIVATEF HAUSHALTE ilACH HAUSHALTSTYP

1.2'08 BEZUGSPERSoN: NICHTERWEReSTAETIGER

1.2.08''1 TNATLtCHE5 HAUSHALTSflETTOEIilKoi'lttEN VON 3 OOO BIS UNTER 3 5OO 0i4

HAUSHAL TSTYP

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE INSGESAI41 (IN 1 OOO)

ELTERNTEIL MIT KITOERN

OARUNTER
MIT

1 XINO

ALLEIN-
LEBENOE

F RAU

ALLE IIi'
LEBENüEF

EHE PAAR

SAWEi

aa t'

i.65)

SON.
ST IGER

HAUSHAL T

i
I

I
I

.l
ZUSAWEN

t29) 116)7$ 127 I

JE HAUSHALTSTYP UND I'ENAT IN Oil

EINXOTJiiEN UIO ETNNAHMEN

(5Ol.A4i

l2 00..50)
ll 18..4i )

/
/

l. 06..60
l3 59..84
l3 2a1.32
(3 254.43

393.92
{54.56)
26A , 01

a23.12
288..1

2 380.O.
1 189.77

654 AZ
9a. x2

It9.71 )

sl - 91

lia.6ci

t29 )

\16..25)

BRUT;OEINKOffiEN AUS UNSELBSTAENCIGER AREEIT
OAE. . DER BEZUGSPERSOR

OES EHEGATTEN
OEF KINOER

BPUTTOE INKOffiEN AU: SELBSTAENDIGER APBE]T
EIXHAHMEN AUS VERfTEEGEN

OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHIUTG
EIilxO[iIEN AUS OEFFENlLICHEft TPANSFERZAHIUIGEN
Oo"., RENTET OER GESETZLICHEN RENTENVERSIcHERUflG

OEFFENTL I CHE PENS IONEN
RENTEN OER ZUSAT2VERSORGUNG OES OEFFENTL' OIEflSTES
RENTEN DER GESETZL'CHEN UNFALLVEFSICHEPUflG
KR T EGSOPF ERRENTEN
SO2IALHILFE
ARBE'TSLOSENHILFE
LFD. UEBER]RAGUNGEN OER ARBEITSFOEPDERUNG
I{CHN GE L O
K I NOERGE LD
ruTTERSCHAF TSGELO
BAFOEG

EIilXOWEN AUS NTCHTOEFFEilTLICHEN IRANSFERZAHLUNG?N

OAR.: WERKS?ENSIO{EN /-RENTEN
E IflTAHMEN AUS UNTEPVERMIETUNC
g in,,.o.el**a.u.uNREGELu.UEBEFTRAGUNGEN u'a'vER(aut v'waREN

DAR. : EINKowEiISUEBERtRAGLJNGEN
V ERrc E GE N SCEB ER TR AGUN GE N

EITNAHMEN AUS V§PrcEGEilSUMflANOLUßG UND XREOIIAUFNABr'lE
E'NNAAMEN AUS CER AUFLOESUNG VON SACHVERTEGEh
EIilNAHMEN AUS OER IUFLOESUTG vON GE!OVERI'OEGEN

OAR,: ABHEBUNGEN vON SPARSUECHERN
AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSFARXASSEN
VEEKAUF VON WERTPAPIEREN
LFC. UNC ElNMLIEE EINNAHME\ AUS LEAENSVEPS' U'A9'

E INNAXWN AUS (REOITAUFNAHME

AUFNAHME VON HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U'AE'
AUFNAHHE VON SONSTIGEN KREOIT=N

STAT IST ISCHE OIFFEPENZ
G=SAMTE 

' 
NNAHMEN

BACHTICHTL ICH : HAUSHALTSBaJTTOEIN(CE4EN
HAUSHAL TSNETTOE I NKOWEN
AUSGAEEFAEHI6E EIilXOffiEN UNO E :NilAHME\

STSLJERN AUE E Iil(OITIt{EN UilO VERTTDEGEN

PFLICBTBE JTRAEGE ZUR SOiIALVERS:CHERUilG
SONSIIGE AUSGAEEN

VERS 1 CTERUNGSEE I TRAEGE
oip. , FREIw. BEITRAEGE 2u PEllsIcNS-, srEQBExassEN u'aE'

FREIS. BEITRAEGE 2UR GESETZL. RENTERVERSICHERUNG
FRElw. BEITRAEGE ZUR GESETZ:' XRAt(ENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUE PRIVATEN XRAN(ENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ?UF (PAFTFAHRZ€UGVERS]CHERUNG
gE:TRAEGE ZU SONSTIGEN P§IVATVERSlCHERUNGEN

SCNST I GE E ] NXOWENSUEBERTRAGUNSE\
KRAF TF AHF:EUGSTEUER
UEBEI6E UEBERTRAGUTGEN

AUSGABEN FUER VERTEGENSS I LNNG
N ICHTEN'IOWEXEP GEWINN
KA€UFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U'AE'
INSTANDSEiZUNG VON GEBAEUOEN U'AE'
KAEJFE VON WERTPAPIEREN U' BESCHAEFTSANTEILEN
E INZAHIUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E INZAHLUNGEN AUF SPARBUSCHER
BEITRAEGE FUEF lEBENSVERSICHERUNGETT U'!E'
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERT'OEGENSBILDUNG

RUECKZAITUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN' KLEIN(REOIiE\
T I LGUNG U. VEPZ INSUNG V. SONST' KREOi TEN, BAUCAR!
OAR.: ZINSEN FUEP BAUOARLEHEN U'AE'

AUFWEXCUNGEN FUEF CEN PPIVATEN VERBRAUCI
LANGIEBIGS, HOCHTJERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEP VON 9EGPEN:.rEM IVERT

VERBRAUCHSGUE TEE
REPARATUREN
SONST IGE CIENSTLEISTUNGEN

STATISTISCHE DIFFERENZ
GESAMTAUSGABEft

U. AE

594,2.
I 3.9, 3, )

2 ara.B2

la12, a5)

t373,16)

768. 1; )

205,50 )

a?1 .77 )

t 4 256,92 )
(3 52e.1C)
l3 25C.14)
l3 ?16.76)

112 .75
I 13 .27
(99.44
7ac .6a

(4 C.3,7.
13 .7..91
l3 193..5
13 271,53

81
ao
2A
76

( 66r

{125

.6)
44 )

751

.40)

.73 )

12)

.20 )

32,

373, 9a )

2a2 ,60 )

1 a9.31 )

5S9, 56 )

( 504
l3? a

l1 929
197 61 183

l1 012
l2?3

996

25
?al
57 )

.60)
{9 )

.2r )

.19)

.43

| 127
143

l{54

I Aa1
(336

I 205
Ir 67

1119 157
(3r

| 7O1

(331
I 29C

lÄ2 12)

1,526 .7A:;

i 5oi .98 l
i3.7 . 62 )

li..A5
1 ÄC ,09

16a.16
40. 06

199 76
7as. a2

7?3. t7
3',C.61

1r ,98
I 552.59
3 19e,14
3 21a_13
3 306.14

s6l
a6)

7a)

761
6{i

/

636 . 2a
.8? .7C

350., 12.
eo

63?
a3

4 3C5

lA oa7 13)
l3 503.41 )

t3 2a' ,2a)
(3 256.2r )

AUSGABEN

(63
i19
ta

235
:7

224
304

ll
a9
15
91

.91 )

. o6

.55

{a2
I 200
(r:
576
l!8
( 63.34 )

t173.6A)

1137,23\
133,67)

2 A75 AA
21A,73
35A.95
80a.20
89,15

1 000.41

4 562,59

a19.11

lzaG.c9)
I 35.38 1

(1 630.49) l.
i12A.21 )

i7s.42)
llo.r9)

i376.15)
le 98'

1361 ..7 )

(r o3a,62)

(6Ci.O?)
123 .6a )

t1 aEg,72)
(r23.98)
(149.95)
Ial 5.98 )

191 ,6a )

l1ae.17)
12.1.67)

la 013.75)

t51,6?)
lza1.21i
(69.66)

I 30., A7 )

l2 5-o2,55 )

l21E , 65 )

1351,9?)
l1 o91.7a )

192,92 )

(934.34 )

1103,65)
( 1 258,93 )

45
a39
12a

1112.16i
(135,40)
ZAÄ.17 )

(126.50i

133 ,2A )

I-o.51 j

lla?.o5i
(166..5J

ll o99.92)
t\101 ,2a \

1133.35)
( ,29. 01 )

ir 096.a1l
lac.93l

12.25
I 229
(314

tl 017
la1

l7 a6
I 145

Ia 06.

71)
9! )

9S)

.a2)

, {1 l
.60)
.39 )

.37)
11)

,9a )

.7 6)
,60)

121
(9

1116
12

{ 1o.
ta35

lÄ1?
(30

l2 6A!
I 290
{ 393

lr 162
{60

1773

l. o17

a9;
75 )

2Cl
ot i
20)
36:

53 )

.501

..1 )

,61)

.11)

.7 21
,661
.181
.56)

lzE ,99 )

(79 .0)
( 34.5r )

3C:.'r
.! 9.99
222 , A.
35a.5.

102 .9a
at .20

3ea.1?
.2- .1)

(0.55)

lij.39)
.9.54
32.1?

16..65
'3. O.

1r1 .52
95. . aB

1Aa.71
79 31

142 , a',
a9.13

t37 ,OA
3: OE

1ra,ro
29 .22
8z 8e
2a .93

71a.34
325.59

I1a2
114

1.21
l73''

382

2

)a
82
5.
61
17
12

(656.66) (311,1?) (362 19)
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1'2 EINKo'rrl€N uNc EINNAHMEil sowrE auscaBEN pRtvarER HAU'HALTE NAcH HAUSHALTsryp

1.2.04 €EZUGSPERSON: NICHTERWERBSTAETIGEp

I.2.O4.12 iIcNAiLIcHEs HAUSBALTS;IETToETNXoITIYIEN voN 3 5oo BIS UNTER 4 ooo ou

HAUSHAL TSTYP

GEGENSTANO OEP NACHWEISUilS
ELTERNTEIL MIT KINOEPN

ALLEIN-
LEBENDE

FRAU

ALLE I II -
L EEENOER OARUNTER

MiT

.r:t::_
ZU SAI}ilEN

(29 )

ZU

i
i
I

I

l.

EH EPAAR

SAtrlrlE fr-

323

soil -
S:IGER

HAUSHAsT

HAUSHALTE IilSGESAMT (IN 1 OOO]

ERUTTCEIilKCItßtEN AIJS UNSELBSTAENDIGER ARBEIl
OAR. : EEF BEZUGSPETSOT\

OES EHEGATIEN
DEE K:NOEi

BRUTTOEIilXOWEN AUS SELASTAEilDIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERI.OEGEN
DlR, : AUS vERMIETUilG UNO VERpACHTUNc,
EINXOhIEI AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAALUNGET]
OA§. : RENTET DER GESST2LICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSICNEN
EENTEN DEE ZUSATZVERSCR6UNG DES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN DEF GESET2LICHEN UNFALLVERSICHEEIUNG

scz rlLH I LFe
ARBEITSLOSEilHILFE
LFO. U€gEETPA6UNG€il DER ARBEITSFOEROERUNG
rcHNGELD
X ]NOERGELD
ruTTEESCHAF TSGE LO
BA;OEG

EINKOWEN AUS NICHIOEFFENTLICHEIi TRANSFERZAHLUNGEN
DAR.: WaRKSPENSIOßEN /-RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVEPMIETUNG
EITN,A,EINUL.U.UNREGELM.UEBERTPAGUNGEIi U. A. VERKAUF V.WARsI
DAR. : E INKOWENSUEEERYRAGUNGEI

V;RrcEGENSUEASFTRAGUNG:\

=INNAHMEA AUS VERrcEGENSUIW{ANOLUNG UNC KREOITAUFNAHME
EINNAHMEI AUS OER AUFLOESUN6 VON SACHVERrcEG=N
EINNAHMEN AUS OEP AUFLOESUNG VON GEI-OVERMEGEN
OAR. : ABHEBUNGEil voN SFARBU=CHERN

AUSZAHLUTGEN VON GUTHABEN BEI EAUSPARKASSEN
?EPKAUF VOTT WERTPADlEFEN
LFO. UilD ETNMALI6E EINNAHMEN AUS LEgSNSVEES. U.AE.

E INilAHMEN AUS XQEEJITAUFNAHM!
AUFNAHME VON HYPOTHEXEN, GRUNDSCHULOEN U,AE.
AUFilAHHE VCN SONSTTGEN XIIEEITEN

STATISTTSCHE DIFFERENZ
GESAMTE I NNAHMEI
NACHRICtsTL :CH : HAUSHALTSBRUTTOEINKOffiEil

HAUSHA L TSNETiOE I N(OIVTTIEI
AUSGABEFAEHIEE EIN(OI'4SN UNO EINNAHMEN

SiEJERft EUF E I IKOWEN UTD VERrcEGEÄ
PFLICHTBEITRA=GE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGAEEN

VERS: CHERUNGS9= I TRAE GE
DAR.: FeEIW. BEITRAEGE ZU pENSIONS-. STSRBSKASSET U,AE.

FREIW. BEITEAEGE zUR GESETZL. RSNTENVEFISICHERUNS
FPEIW. B!ITRAEGE ZUE GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG, EEITRAEGE ZUF PRIVATEft KRANXEilVERSJCHERUNG
AEITRAEGE zUR XPAFIFAHRZEUGVERSICHERUNG
BE]TRASGE ZU SONSTIGEN PRIVATVEPSJCHERUNGEN

SONSTIGE E INKOffiENSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF AHR ZEUGS TEUEP
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGAEEN FUEF VERrcEGENSBILOUNG
NICHTENTNOWENER GEWINN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEAAEUCEN U.AE,
INSTANDSETZUNG VON GEBAEUOEI! U.AE.
KAEUFE VOIT WERTPAPIEREft U. GESCHAEF{SANTEILEN
E:NZAHLUflGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUIGEN tUF SPARBUECHER
AEITFIAEGE FUER LEBEilSVERSICHEFIUNGEN U.AE.
!USLEIHEN VON GELO
SONSIIGE AUSGÄBEA FUER VEFrcEEENSBILOUNG

PUECKzABLUNG VON KREOITEl
NUECKZAHLUNG VON RAIENSCHULOSh, KLEINKPEC'TEN
T' LGUilG U. VERZ INSUNG V. SONST. (REO] TEN, BAUDARL. U. AE.
DAR. : ZINSEil FlEe BAUOARLEHEN U.AE.

AUFu,ENOUilGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEEIGE, HOCHWERTTGE GEBRAUCHSGLIETER
GEBRAUCHSGUETER. VON BEGREiiZT€M WERT
VEPBPAUCHSGUETEF
FIEPARATUREN
SONSTTGE OIEilSTLE ISTUNGEN

STAT tST ISCHE OTFFERENZ
GESAffiAUSGABEN

137) 121 )

JE HAUSHALTSTYP UNO fT4CffAT JN OM

E I NXoIrtrlEN UNo E 1I{NAHMSN

t1s) 139 I

t,790 ,24 )
( 50, ,53 )

12 875.1Ä)
(1 065.37J
{1 534,03)

I 206, 40 )

1117.9a)

t1 103.62)

I 821 .73 )

I 540, 63 )

1583,25)
1355,14)

13 2?6,1A)
l1 297 , 19')

(517
l1 77Ä
l1 011

l1 132,81 ) l1

lr.o5,1ci (.

161?,07 )

l1 764
il oo3

36
6a)
a5
83 )

57
10
31
47

1996.36 )

(515.71)
137A.721

2 3O7: 6§ I

59C

548

( 59.

49)

94 )

33 )

11)
681

513
117
296

{15a
54

560
342

2 640

171
103
612
165

l2

7.
39

t 83

168
1to

1 6?7

1A )

45)
90) 3_Q1 ,71

948, A6
1 33, 96
l?7.9e
54,59

117..5

111.06

1 80 .85
162,61

,5., 35
61 .12

81A 43

760,72
51 6 ,81

Ir4E.9ci
( 44,36 I

156..5)
(4c,19)

7 ,87
4 932 ,1.

11)

65)

AL)
7. )

61 )

187

63)
6.)
29)

59)
21 I

98)

l2)
31 J

16J

99)
36 j
55)
91 l
99J

1 191 ,27 )

l8r .11 )

(310,69)

/

1113.92)

i 4ao,7t )

1222 , 63 J

(105,53)

I r 056,31 l

l71C. G. )

l5A1 ,27 )

153,66)(5 390,33)
(4 163,261
13 722,1A)
{ 3 839.28 )

tl 15A

I 738
{ 563

(5 6a9
l1 291
13 723
(3 822

il 063

(115

46J
27 I

!
.6)
5sl
.61
35)

Ili6
l3e

l 6a; . 43"
I 39O, .4 )

4 012.91
3 738.21
3 831,14

(5 263.96)
I1 122.39)
I 3 75A,95 l
l3 636,7' i

(5 265,A7)
(4 071,AO)
13 ?1r,521
(3 AO4,96)

I 4 62A .7C
1a 159.81
13 7la,93
(3 A56.10

AUSGABEN

{ 305
152
9e5

1159

I 420
152

I 562

(99
' 118

{13
I 2a1

l6
1271

ll 305

,08 )

,21 l
,25)
a2l

98)
70)
a1 )
4a)
96)
a7 I

02)

67)
66 )

02 i
56)

6s)

oa)
12)
or )

51 )
1a)
30 )

,69
, ol
,41
,41
,oa)

,88 )

.09
69
3a
6-o

19
7a

a6 )

16
99
72
27
9a

44
r6
26

oo
12

77

43 )

09)

04)

22)
55)
65 I

70 )

61 ]
711
33)
46 )

(60
100
2A0

t 201
122.

60,
465,

a2,
75,

r 51 .

29.
122 .

36.
045,
397 ,

39r ,

210,

13s1.65)
142,26)

t r 8c4,84 )(1.9,56)

(92,321
l25.a3l
{13,57)

1 353. 95 )

irr,39)
I 342. 55 )

I1 r57,33)

t630,12)

/

l26A .57 )

1172.61 )

l1ao,99)

( 61 ,2a)
t.1B . 42 |
185,981
1(21,541
| 6Ä,4a )

l, oo3,70 )

112C,44:1

87 )

67)

921

66 )

9a)
AA )

43 )

75 )

o6)

133..39)
l 233. AO i
?4o ,72 )

(139.45)

163,O6)
116,721
lgi .15l,

1207 ,57 )
(156,071

l1 721
{160

I 23A

I 197

12 7A7
I 265
{ 4oo
(a75
11.3

{, rc3

l2 r95

{ 83!
(89

t 905
I 196

14 62C

41)
61 )

2;)
65)
46l,
a1 )

54 )

70 )

t3 r99
1534
1343

(1 ,49
I 127
i 903

ll
[5 s{9

93,54
922.31

(23

{ 1 385

l5r5
176

ls2
(41
117

(15
112Ä

l1 273

179 ,32 i
l4ol ,1.. )

157,a5)
l3? 4

156

( 3oi

(3 373

I 129
l1 256

l1 012

(5 390,33) 4 932 .1.

I3 062
( 414
t 3A9

ll 281
(85

1 886. 18 )

(!15.41 )
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1136,26)
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1,? EINXOWEN UNO EINNAHMEN SOTTIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

I . 2. OB BE ZUGSPERSOil : N I CHTERWERaSTAET I GER

1.2.08.13 rcIATLICHES HAIJSHALTSTiETTOEINXOIffEft VCN 4 OOO BIS UNTER 4 5OO OM

HAUSHA L TSTYP

GEGENSTANO OER NACHWEISUNGi

ELTERNTEIL MIT KTNOERN

LEBENgE
ALLE IN.
L Ets EN OER

(678.OO)

soN'
ST I GEP

H AUSHA L fZ U SAtftIE N

t1s)

166-r .7 2 )

(2'16,r9)

I
l5 891.811
(a 79O.97)
11 2O3,31 |
i.326,13J

EHEPAAR
zu-

SAh4E N
OARUNTEP

M:T

_ t.:l:?.

72, CA
670 .32
aa1 62
gE6, 48
337 ,72
200,31

127.Ä2l,
169,121

(r6.aa)

112 ,27 \

202 ,21
1 74. 09

2:8.89
8r. 05

922.1e

a12,3S
606. ',1

t136,37)
(20.'r;
172.9, )

139.a9)
29.19

, 596.12
61. .62
237 .C2
37!.86

128

2c1
lo

9A
43

231

HAUSHALTE IilSGESAMT IIN 1 OOO]

BRUTTCEINXCI''{=N AUS UilSELBSTAEilOJGER APBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEh
OEF ( IilDEF

BRUTTOEINXOi'TTIEil AUS SELBSTAENOiGEP AEBEIT
E I ilNAHI{EN AUS VERrc€GEN
DAR.: AUS VERMIETUXG UilO VERPACHTUNG
EINXOWSN AUS OEFFEN-LICHEN TRANSFSRZAHIUIGEN
OAR. : RENIEN OEP GESETZ!ICHEN RE{TENVERSICHEEIUNG

OEFFEilTL ICHE PENSIONEN
PENIEN OEF zUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL' DIENSTES
RENTEN CER GESETZ!ICHEN UNFAL!VEPSICHERUNG
XR i EGSOPF ERRENTE N

SOZIALHILFE
AIIBE:TSLOSENTILFE
LEO, UEBERTRAGUNGEN OEE ARBEITSEOERDEFIUIG
rcHNG;LO
( I NOERGE LD
ruTTERSCHAF TSGE LD
BAFOEG

EIilKOffiEN AUS NICHTOEFFEftTL ICHEN IEANSFERZAHLUTGEN
OAR. : WERKSPENSIONEN /-RENTEN
EINNAHMEN AUS UilTEPVERMIETUN6
E I NN. A. E I NI'IL. U. UTREGE LM. UEEEFTRAGIJNGEN U' A' VER(AUF V' WAREN

OAR. ] EINKOffi=NSUEBEPTRAGUNGEN
VERMOEGENSUEBER'RAGJilGEN

EINNAHMEN AUS VERrcEGENSUWANDLUNG UftD XPEOITAUINAFM€
E!NNAHUEN AUS OER AUFLCESUNC VON SACHVEPii)EGEN
ElflNAHIEt AUS OER AUFLOESUNG vON GELgvERI'OEGEto
OAF. : ABHEBUNGEN vON SPAEIBUECHERTi

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERXAUF VON WERTPAPIEREN
LFg. UND EINMALIGE EINNAHSEN AUS LSBEilSVERS' I

EITNAHMEIi AUS (FIEOITAUFNAHME
AUFTAHME VON HYPOTHEKEN, GRUNOSCHJLOEN U'AE'
AUFNAHME VOA SOIISTIGEN KREDi'EN

STTTISTISCHE OIFFEREN?
GESAMTE I NXAIMEN
ilACHRICHILIaH: HAUSBALTSBRUTTOEITKCffiN

HAUSHALTSHEITOE ] NKCWEN
AUSGABEFAEgIGE EINKOAi}4EN UNE EINNAHMEN

S?€UERN AU; E I XxOWEt UNO vERI'OEGEN
PFLICHABEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHEPJNG
SOilSTIGE AUSGABEIT

VERS I CHEPUNGSBE I TRAE GE

CAR. . FREIW. EE ITRAEGE ZU PENSIOTS- '
FREIT. BEITRAEGE ZUE GESETZL. RENTENVERSICHERUNG
EeEIä' EEITPAEGe ZUF GEsETZL' xRAflKENvER'iICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PR'VATEN XRAilXENVERSICHERUNG
BEITPAEGE ZUR (PA;TFAHRZEUGVERSICHERIJNG
BEITRAEGE ZU SONSlIGEN PAIVATVERSICHEEUNGEN

SONST I GE E I TXOWENSUEBERTRAGUNGEIi
(RAF fF AHF ZEUGSTEUER
UEBE JGE UEBEPTRAGUNGEß

AUSGABEN FUER VEFrcEGANSBILOUNG
il I CdTENTIiOWENER GEW I NN

XAEUFE VOtr GRUNOSTUECKEil, GEBAEUOEN U'AE'
INSTAilSSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VOft WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEIL€N
EINZAHLUNGET AUF BAUSPARI'ERTRAEG=
EINZAHLUT{GEN AUF SPARBUECHEF
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSiCHERUNGEil U'AE'
AUSLEIHET VON GELO
SONSiIGE AUSGABEN FUEF VERrcEGEilSBILOUNG

RUECKzAHLUNG VON KREOiTEN
RUECXZAHLUNG VON RATENSCHULOEN' XLEITXREOITEN
TI LGUNG U. VERZ IITSUNG V. SONST. KREO; TEN, BAUOAR:' U' AE'
OAF. r ZITSEß FUEF BAUOARLEHEN U'AE'

AUFWENDUNGEN FUER OEN PFIVATEN VERBRAUCH
LANGLE€IGE, HOCilERT!6E GEBRAUCHSGUSTEF
GEBRAUCHSGUETER VOfo BEGRETZTEM WERT

VEFIBRAUCHSGUE TEE
REPARATUREI
SONSTIGE OIENSTLEISTUtrGEN

STAIISiISCHE OIFFEPEN]
GESAMTAUSGABE N

F RAU

(261 113)

JE HAUSHALTSTYP UflO I'DNAT IX OM

EIT{XO!N'ST UNC EINNAFIMEN

670
(661
616

o5 )

76)
311
33 )

[3 341

7?1 ,O1
i76.?9)
423. A5

i22C ,37 I

211

2.6 .26

t2! )

95
30
?2
77

(1

,a9

, o.

,63
,3S
,o.
,27
.a9

(.50
12 99.
ll 650

( 34a
{75

37)
66)

27)

76)
92)

(1

lr
sc2

45:

172 ,23 )

(aol . r 6;

( 70;. ao )

I 621 .99 )

I
,3A..02)
, 56. . !7 )

i 21S.1l l
I 235, a6 I

l1 367

U. AE

(r 336
I 65!

{ 735. Or }

? 016,io)
a 612.11)
4 245,98)
{ 51A.69)

AUSGABE N

123
l6 360
l4 691
t1 213
{a 356

I355
(40

l3 57r
121 6

l3 rir
(21o

11.5

l2'
ll o55

36l
7;)
11)
12)

zär

66 )

22)
35 )

i3a.,60)
t2.1.05)

l2 0r6.791
lra3 5i )

l{2..1)
1ta.57)

trr9.ol )
(16.49)

tr02.52l
{1 46r,r9l

{516,97)
ta2,69)

(2 919.64)
I 295, 07 )
( a37. AA )

ll 191 .1e:
t85.25J

1909.361
(367.69)

(5 491,61 )

lag.a. i

a3
2a

( aaa. 44 l

l1 a79.76)

(66.,09)

35
i{
76

ae
21
16
11

48
t8

58
ao
33
37
r0
2t

( t 83,5. )

1162,O6)
t 1 6Al , l3 )

f1:s go:

2 046

(3 050
| 177
(4.A
1972
( 131

l1 321

(7 o1A

ll 076,56)
l2a,aÄ)

a6)
63l
21 J

o6 )

5r )

o:,

10)

tra
( 332

119
(31-l
I 9a3

t517
l.a,2o)

5.
81
29

53

51

216
r 336

153 ,

327,
96.

609.
48,
59.

131.05
4e.52

-1 372, 36
a56. 05
aa5,38

1 29a.79
121.42

I O51 ,40

5 696,r1

17e.73
121,61)

!2 771 ,19l,

{1a3,92)
1 1 0.7.90 )

(101.a8)
l1 171,1a1

{ 6 360.39 )

t3 231
{ 371
{.o6

l! 397
lraT
(91 a
lrlB

l5 3Br
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or )

aai
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971
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1.2 E]tIKOitrVgN UNO EINNAHMEN SOHIE AUSGABEN PRIVAIEP HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

1. 2.OA EEZUCSpERSON: NICHTEQWERBSTAETTGER

1.4.08.14 rcNATLICHES HAIJSHALTSflETTOEII{XOWEN VON ' 5OO EtS UNTER 5 OOC DI{

HAUSHA LTSTYP

GEG=NS;AND OEF TACHWETSUNG
ELTERNTEIL MIT KINOERN

HAUSBALTE INSGESAMT IIN 1 OOO)

ALLEIfr.
LEAENOE

F RAU

ALLEIN-
LEAENOER

/
JE HAIJSHALTSIVP UND IYDNAT IN DM

EIII(OIflEN UND EI{NAHMEN

OAPUNiEE
M: T

1 (lNO

EHEPAAR

SAM,T4E N

SON.
ST I GER

HAUSHA L TZUSAWEfo

(13) 150 (1a)

BFUTTCEINXCIffEN AUS UNSELESTAEN!TGEF ARAEi:
DAE. : DER BEZUGSPERSON

, OES EHEGATTEN
OAI KiNOER

BPUTTOEIfrXOffiEN AUS SEISSTAENOIGER ARBEIT
€INNAHMEN AUS VERMCEGET
DAR. : AUS VERMIEiUNG UNO VEPPACHTUNG
EINXOWSIJ AIJS OEFFENTL J'HEN TRANSFERZAHLUNGEN
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFF€NTL ICHE PENSIONEN
RENTEIT OER ZUSATZVEQSORGUNG DES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN DEF GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
(P I EGSOPF ERREN TEN
SOZ IALHi LFE
ARBE: fSLOSENH I LFE
LFO. UEBERiRAGUNGEN OE§ ARBEITSFOERDERUNG
hPH lGE L C
X INOERGELS
r T TERSCHAE TSGE LD
BAFCEG

EIT(OWEN AUS N JCHTOEFFEN'LtCHEN TAANSFERZAHLUNGEN
OÄR. I WSRKSPENSIONEN /-RENTEN
E :NNAHMSI AUS UNTEFVEPMIE'UNG
ETNfo .A. EJNMAL.U.UNREGELM,UEBERTRAGUXGEN U.A. VERXAUE V.WAREN
OAR. I EIilXOffiENSUEBEFTPAGUNGEN

VEAM'E 6E NSUEtsEF TRAGJNGEN
E I ilNAHMEN AUS VERITEEGENSUI\IANCLUNG Uß5iEEO I ;AUF NAHMS

EINtoAaMEh AUS OER AJFLOESUNG VON SACtVERTTO=GE\
ElNIAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON 6ELOVEPrcEGEN
OAR.: ASHEBUNGEN VON SPAPBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VEP(AUF VOI WEEIPAPIEREN
LSC, UXC E]NMAIIG= EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E ;NtrAHI4EN AUS XREOITAUFilAHME
AUEilAHMg VON HYPCTHEXEN, GRU}JOSCHULOEN U.AE.
AU:BAHME VON SOilSTIGEN KREO:TEN

SiÄTIS;ISCHE OIFFEPETZ
GESAMTE I NNAHMEN
IiACHR:CHTLICHI HAUSHALTSBRUTTOEIilXCÜ4;N

HAUSHA gTSNET;OE : NXOWEiI
AUS6Ä9EFAEB]G5 E tN(CffiSN UilD EIilNACMEN

STEUE?N AUF E ITTXOWEN UNO VERIIE€GEN
PF!ICFTSEIIRAEGE ZUR SC2tArv=RStCHERUiG
SOfoST:GE AUSGABEIi

\.ERS I CH€iUIIGSEE I TPAEGS
DÄR. : FRgIW, BEITRAEGE 2U PETSIO\S., STERBEXASSER U.AE.

FREIW. BEITPAEGE ZUR G!SETZL. RENTENVERSICHEFUNG
FREIE. EE:TRAEGi ZUR 6ASET:1, XRANXENVERSiCHERUflG
BE;TRAEGE zUR ORIVATEN KFA{KENVERS]CHEQUNG
AEITRAEGE ZUR KRAFTFAHEZEUGVERSICHERUNG
BE:TRAEGE ZU SOI]STIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I NXOW€NSUEBERTFAGUNGEN
(EAF TF AH? ZEUGS'EUEF
UEERIG= UEBERTRAGUTGEN

A'JSGAEEI FUEF VERI'I|EGENSB I LCUNG
N JCHTEilTNOIffETER 6EWINN
KAEUFE VON GRUilOSfUECXEA, GEBAEUOEN U.AE.
:NSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN T]. GES'HAEFTSANT€ILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLL,NGEN AUF SFARBUECHER
BE:TEAEGE FUEP LEBENSVEPSICHERUNGEN U.AE.
AJSLEIHE\ VOT GELD
SONSIIGE AUSGABEN FUEF VSPTiOEGENSBILOUNG

RUgCX:AHLUNG VCN XFIEO]TEN
FIJECXZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREOITEN
T I LGUNG U. VER: INSUilG V. SONSI. KREC; i TEN, BAUOARL. U, AE.
OAR. r ZINSEI FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWETOUNGEh FUER DEN PPTvATEN V=FBRAUCH
LAilGLEBIGE HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEP VON EEGRENzTEM WERT
VERARAUCHSGUE TER
REPAQA TUPE N

SONSTIGE OIENSTLS ISTUNGEN
STAT:STISCHE OIFFERENZ
GgSAMTAUSGABEI

I 954, 33 )

(6 3A9.A8)
la 171,56)
l4 702,34"
l4 ?2A,98)

1 O13.44
l7a,a1i

I Ä92 ,OO I

( 765. A3 J

{3 r17,3.j

I1.a

754
53e

3 112
'' 221
I 593

I l io

60)
33 j
30
01
75
9a
95
5Bl

!81

l. 77',
904, 09

79

(!7.43 
1

226.43
121 a .27 )

26C . 
=19A.55

,,129,.3)
1 O17.?1

887. r 1

630,69

( 1 19.08 )

{110.29J

152.,53 )

300,3a
73e, 95
90o,91

{ 6 7A3.25 l
(3 0e6,21 )(. 696 99)
l a 82!.5. )

AUSGAEEN

I 304
l. 922

1226

176

(10a

l1 r33

/

{ 490

72)

7.)

121

o6 )

aaJ

55 )

54 )

4A)
96 )

6J')
52 )

a7)

345.64
173 ,79

2 229.53
23? .13

i2.57

200,35
3a.,,27

59C.0s
46,56
7t.98

265.47
t 38.92 )

. ??6,56

t38
r09

Ä9
16

269
19

2Ä9
.51

15

76
56
55
9',.
46

i 156, 46',)
12 922.73)

(166,6A)

l22a 11 \,

t2 r90.91 )

I 725 ,2A I

(3 493
(449
( 523

(1 498
(93

192?
l2a a

(5 3a9

81 ,43
3 6Ä1 ,22

455 .23
a8Ä 48

1 398 .2.,
r ao.5,

I 162,76
77 ,2A

5 509.56

l3 217
( ao2
I Ä67

lr 346
{11O
ta91
( 255

{ 5 783

721
19 )

74)
{3)
o5 )

32t

25t
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1.2 EINKOffiEN UNO EINNAHEN SOWIE AUSGABEN PRIVATEF HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP

i.2.06.r5 i,DilATLICHES HAUSHALTSTiETTOEIflXOffiEN VCN 5 OOO BIS UNTER 25 oOC OM

HAUSHALTSIYP

GEGETSf A'T; OER NACtrE I SUIIG

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOC;

BRUITCET{(OWE\ AUS UilSELESTAEN!IGEF ARBEI;
OAR. . OEE BEZUGSPEiSON

OES EHEGAT"EÄ

BRUiTOEITiKOWEN AUS SELBSTAENOTGEE A9BEI;
s:NNAHIUEN AUS VEPT.EEGSI
DAR.: AUS vEeMIETUNC UNO VERPICFiUNG
EIil(CiilEil AUS OEFFENl!ICHEN TRAilS;ERZABLUNGEN
Ole. : RENTEN OEA GESETZTICH€N REtrTENVERSICHEQUiG

OEFFENTLICHE PENSIONEN
REITEN OEE ZUSATZVERSCEGUTS OES OEFFENTi'

ELTERNTEIL M:T (INOERN
ALLEIN'
LEBENDER OARUNTEI

MIT
i XINC

ALLEIN.
LEBENOE

FRAU

EHEPAAR
zu-

SAWEN

scll _

H AJSHA L i

lr 9ra.

(181
t 231

t9!9
3 156

tr 5t3
{r 5ro

ZUSATg'{E N

l2i ) 36C 5o122) /

JE HAUSHALTSIYo lJilD LoilA- IN Ot

ETflXOiüEN UTO €IililAHüEN

l? 112.26','

l2 13? .33 )
(1 aa9.39)
l2 53i.OE)
(r 193,65)

, 163.02
1139.72)

651 . a2
571 .a1
.6t.ll

1 .95.54
1 005. 51

r 2r6.63
1 911.t7

35l

50)
a.
97 ',,

13)
91 )

RENTEIi OER 6ESEIZ!ICHET UNTACLVERSICHEFIUNG
KE]EGSOPFgRRETTEN
SOZ IALC I iFE
ARBE'TSLCSENHiLFE
LFO. UEBERTRAGUftGEN OER ARtsE:TSFOERO€iJN6
rcHNGELC
K I NOERGE !C
ru TTERSSHTF TSGE L O

BAFCEG
SINKOWEN AU< NICHTOEFFENfLICHEN TRANSFEFZAHlUflGEN
OAR, : wEPxSoEtrS:ONEN 1'RENTE^
E INNAHMEI AJS UTTERVERM:ETUNG
EIN\.A.E INM-.U.UTREG:LM.UEBEETRAGUBGEN U

OlE. EIN(OWENSUEBEFTRAGUNGSL
V ERrcESEilSUEBER TRAGJNGE I

A.VER(AU; V.WAREN

EItftAHME\ AUS VERI'ICEGEilSUmANCLUNG UND KRECi'AUFITaHME
EINI'TMEN AUS OEP AJiLOESUiT' VON SACdVERT'ICEG=N

EIilNAHMSN AUS OEX AUFLOESUNG VCT G-LOVEE}OEGE\
CAF. : ABHSBUNGEN vON SPAQBU€CHERI

AUSZAHgUNGEN VON GUIHAB=h BEI BAUSPARKASSET
VERKAUF VCN WERTPiPIEEEI'
LFE. UNC EIßMALI6= EINIACME\ AUS LEBENSVgRS' U'AE

EIXNAHMEN AUS XREDITAUFNABM€
AUFNAHME YCN HYPCTHE(EN GRUNOSCHUIOEN U'AE'
TUENAHME VOti SONSTIGEN XR=gITEI

SIITIS' ISCHE C:FFEFEIZ
GESAYTE I NflAHMEN
NACHa:CHiLlCa: BAUSHALTS8RUTTOEINxOWEN

HÄUSHALTSNETTO; I fo XOWEN
AUSGABEFA=HIGE EIIXCMEN UNO gINNAHMEN

STEUEFT AU; E I N(CWEN UNI VEPI'EEGEN
PFL!CHTBEiTRAEGE 2UR SOZIA!V:RSICHERUNG
ggNSTIGE AUSGABEft

V ERS I SHERIJNGSBE I TRAE 3E
CAe.: FREIW. BEITeAEGE Zi PENSIONS- STERBExASSeN U'AE'

FEEIW. BEITR EGE ZUE 6ESETZ-. R=NiENVERS;CHEFUIG
FRiIh. BETTRAEGE zUR GEg::ZL. XEIIiXENVEPSICdEAJIiG
BEITRAEGE ZUP PR:VATEN XRANXENYERSiCHEPUNG
BEITRAEGE zUF XPAETFABPZEUGVERSiCHEQUNS
BEITRAEGE ZU SONST:GEN PR:VATVERSICHERUNGEN

SONSf 1 GE E I N(OWENSUEBEPTRA6UNGEN
XRAF TF AHt Z EUGSTEUER
UEBP ]GE UEBERTRAGUNGEN

AUSSABEh FUER VERI'IcEGENSBILOUNG
T:CHTENTNOWEtrER GEWINN
(AEUFE vON 6RUNOSTUECKEN GEBAEUDETI U.AE.
INSIANOSEiZUßG VC{ GEBAEUDEN U'AE'
XAEUFE VON WERTPAPIEREfr !. GESCHAEFTSANTEILEI
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEG:
EINZßHLUTGEN A{,F SPAEBUECHEP
B;IIRAEGE FUEF LEBENSVERSICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEN VON GELO
ScNSTIGE AUSGABEN FuER vERITOEGENSBILOUNG

RUECXZAHLUXG VON XRESITEN
RUEC(2AHLUNG vOn RATENSCHULOEN xLgIn(REOITEN
T' GUNG U.VER2INSUNG !.SONST.XREgIlEN,AAUEAR!
OAR,: ZINSEN FUER BAUOARL€HEN U'AE'

AUFWAilOJNGEN FUEP OEN PRIVATEi VEREAAUC!

LANGTEBI6E, HO3#ERiIGE GEBRAUCHSCUETER
GEBRAUCHS6IJETER VCN EEGREßZTEM WEPT

UERBRAUCAS6UETER
REPARATURET
SOITSTIGE OIEilST!EiSiUNGEN

STA: iSTI SCHE ClFFEREI;:
GESAMTAUSGABE N

U. AE

O I EfrSTE S

(3 614,9

AUSGAEEN

t4 024

(618
il 186

t 209
', 1 a57

1a2.5a
(36 66i
a0,59

I 36s. 59 )

I6..31:

l? 11,.29)

l! 637 551
Ir oa5,3tl

(750.1.,
(245,62)

l5 079.5.i
1366.12)

(69.93)
( 33.90 )

(303,90;
i2. . c3 )

l2s2.E1 )

l3 526..O)

1932..C1
1,127.63)

(4s3. 1 2 )

la53 . 62 )

11 a72 .6i
t51r.73)
(615,66)

(1 590,17)
12a8,55i

( r 465.34 )

111.94)
llo 559,70J

173.261

29

32

21 )

453. Oa
132.06

1 5?1 .91
600. .5
576. O6

1 37a,91

1 t73,74
13 .71

I a27.76

1 622 .29 )

[ 239. 50 ,

3 f.i.6.
33.'.r5

l!a3,5al
i64.191
l30.ocl

I 520.38 J

123.93i
1.96..4 J

2 5rO.15

l27C 39)
(a2..90j
125C.951
665, OA
t9i,16)

1262 ,96 )

t447,95)
(397,5!)
1123,17 i

a 35.. 32
aag , O0
593,7.

1 757.77
(rae,69)

1 3a1 .12
l ao3. 59 )

9 a.a.30

I 38,.1 l

217,OAl

I a4a,30
1 a2. .24
6 5S9. .6
6 179..6

I .27 77
.a 3aa ,71
6 391 ,92
6 65!.OC

o5

20)
73
80

a2
7a
a7
96

7a
62

.z?

.66:
89 )

.53)

121

(!3

469

ac7
r 4E

a27

1a6
a2a
(53
3AC

I 212
| 157

73E
210
933
34C

t2

a6.11
r 78.30

61 .',2
??.c9

379 06
22.e7

356. i9
2 7CE.O7

I 230,2. )

29A . 01
a77 99
1 67 .8?
92', . 69

sz ,22
225 . .3

5CA ,22
a2.18

I 32e
t 106

lr ao3

l1 191
( 695

a5l
8. 1

37:
65)

t.1o 173 .E? ,

17 7C6_64)
(6 136.49)
t6 73a .51 j

llo 559.70
(8 047.20
17 o91 13
i7 392 .65

l1 21A.39)

t5 4?6.a5i
1.38, O6 )

1 51 7,49 )

15o7.46)
l3 607.65)

( 64., 03 I

e9 )

26)
71 )

o? )

a4 )

t1c 173,52)

{' 589.04} / .233,25 1 03r,9O
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1.2 EIITXOITIUEN UNO EINNAHI.IEN SOWIE AUSGABEN pRIvATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYF

r.2.09 BEZUGSPERSON: NICHTERWERBSTAETIGER MIT UEBERW. EINKOIfiEil AUS RENTEN OER GESETZL. RENTENVERSICHERUßG

1. 2.09.O1 IENATLICHES H^USHAL.ISNETTOEINKoEIIEN INSGESAMT

G=GENSTANO OER NAcilyTEISUNG

HAUSHAL TSTYP

ELTERNTEIL MI7 XINDERN

HAUSHALTE INSGESAM1 (IN 1 OOO)

ALLE IN-
L EBENOE

F ß}AU

ÄLLEIN.
LEE ENOER

2 871 182

JE HAUSHALTSTYP UNO i,rc)NAT Ifo EN

E INKOIIT,IEN UNO E II,]NAHMEN

IoaRUNTE-RzusaffiEN I ui r
I t xrND

177 125

ZU

I
I

I

I

t.

EHEPAAR

SAffiEN

2 719

s5N -

ST i 6ER
HAUSHALT

171

BRUTTOEINKON4EN AUS UNSELBSTAENCIGER ARBEiT
DAR. : DEF BEZUGSPERSoN

OES EH€GATTEN
OEF K iTOER

BRUTTOEINKOITI9EN AUS SELBSTAENOIGER AßIBEIT
E I I{I{AHMEN AUS VERIrcEGEN
OAQ.: AUS VEpMIETUNG UNO VERPACHTUNG
ETNKC»4gfo AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAF. : RENTET OER GESETZLICHEto REilTENVERSICHERUNG

OEFFENTL I CHE PEft S IONEN
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL, OI€NsTES
RENTEN OER GESETZLICHEN UNFALIV9RSICHERUNG
KßI I EGSOF E EEREftTE I{
SO2IALHILFA
ARBE i TSLOSENH T LE E
LFC. UEBEFiFIAGUNGEN OEF ARBEITSFOEROERIJNG
rcHNGELC
XINOEIGELO
t.t.JTTEESCHAF TSGE L O
BAFOEG

EINKOWEN AUS NICCTOEFFENTLICiEN TRANSFER2AHLUNGEN
oAR. : WEPxSPENSIONEN /-RENTEI
; INNAHEN AUS UNTE?VEPMIETUNG
EI{N.A.EINMAL.U.UNREGELM.UStsER;RAGUNGEN U.A. VEEIKAUE V.WAREN
OAR. : EINXOTIT4ENSUEBER;RA6UNGEN

V ERrc E GE NSUEB E? TR A GUNGE Ii
EII{NAHMEN AUS VERI9OEGENSUWANOLUNG UN! (RECITAUFXAHME

9INiIAHMEN AUS OER AU;LCESUI!= VON SACTVER}OEGEA
E'NNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELDVERIrcEGEI\
DAR. : ABHEBUNGEN voN SPAFIBUECHEßIN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHAB€A BEI EAUSPARKASSEN
VEF(AUF VCN WERTPAFJEREfo
LFC, UilO EtilMALIGE EINNAHMEN AUS LEBEilSvEpS, U,AE.

EINilAHMEN AUS KREOiTAUFNAHME
AUFNAHM! !OI: HYPOTHEXEN, GRUI]DSCHULOEN U.A5.
AUFNAHMS VON SCNSTIGEI XREO:TEN

STATIST:SCBE CJFFEPENZ

NACHR ICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTCE f ilKOWEN
HAUSHALT3NETTOE ] NKOffiEN

L ÄUSGAEEFAEHIGE EIxKon4EN UND EINNAHMEN

Sf EUEFIN AiF E I NKOruEN UN' VERI€EGEN
2FLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

UEiS ! CHERUNGSBE I ?RtEGE
OAR. : FREIw. BETTRAEGE ZU pENSIOxS-. STERBEKASSEil u.aE.

FREIW, BE:TRAECE ZUF GESETZL. RENTENVERSICH'FIUNG
FREIYV. BEITRAEGE 2Ui GESEiZL. xpAfi(EtiVEpSiCHERUNG
BEITPAEGE ZUR PRIVATEA KR!NKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFABRZEUGVERSICHERUTG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PiIVA'IVERSICHERUilG=N

SOTST I GE E'N(OruEISUEBERTRAGUIGEN
XEA F TF AHRZEUGS IEUgR
UEBRI6E UEBERIRAGUNBEN

ALJSGABEN FUER VERI€EGENSEILoUNG
N I CHTENTNOWENEE GEYTINN
KAEUFE VOiJ GRUNOSTUECKEN GEBAEUOEN t].AE.
INSTANDS€TZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
(AEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVEFTRAEGE
EINZAHLUilGEN AU: SPARBJECHEP
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEil U.AE.
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERIPEGENSBILOUNG

RUECXZAHLUNG VON KRE:]TE:,
RUECKZAHLLJNG VON RATENSCHULoEN, xLE]NXREoITEN
T I LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONS]. KRED TTEN, BAUOARL. U, AE.
OAR. : ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENT}IJIG€il FUER OEN PRIVATEN VERSEAUCf,
LAilGLEts'GE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZ"EM WERT
VERBRAUCHSGUE TER
REPARATURE N

SONSIIGE OIENSTLE iSTUNGEN
STAT'STISCHE OIFFERENZ
GE SAMTAUSGABEil

82.04
5r .93

(:,10)
16,9?i

13,85
190,32
1 16, O-o

1 2C1 ,66
1 074.7A

(4 As)
52..1
{3.c8)

17,61 )

20. 96

61,A8
34, 39
i3,11 j

28,69
1 ! ,86

116,68)
246,96
1 aa, 58
389. 57
28" ,36

t.3,46)

125,"a J

(12,99)

821 ,73

790.91
(125,36)

l:1.55'
114.67
( 78,55 )

t 632, 31 l

1323 17 j
I.51.72t
444,51
361 .22

2 203.9.
1 601,75

i7a .19l,

(50.951
I 35,9C )

{a9.91 )

(17,96)

116_41
329. 5.

34.1A
1? 37

837 , 46

817 ,42
134,60)
600,50
a1 Ä,42
151 .27
247 ,07

la2,a7)

i21 ,33)
117.9A)

(a9,14 )
(55, {3 )

51A,r6
127 ,C2l

595,21
430. 66

1 604. 68
1 349 ,25

166,13)

130 .22 )

123,4t)
66, 56

1a
62

7A
91
08
50
57
55
t1)

la

19 )

19 )
rr,35
7,t6
3, 04

6,67

10a,69
11,i7)
72,11
17 ,9a
35. a9

s65. A7
130,84)
492,11
358,86
l1a,62l

42,90
(r6,r3l
26 .72

o.,80

39.20

o88, 48
525 .97
303.01
337. 35

469 , 66
307, 03
oo0.43
360, 07

!1,13

10e ,77
21 .97
86. 60
26, 65

2Ä5 ,73
229 , 61
270 , ?E
9A6. aO
70.16

589.26
30. 33

112,96
l6a . 17

55, 36
21 ,O3

52A . 17
I 1?,aa)
244,91

40c. 1 6
4C,41

4o2,99

547 ,49
430, 57

1 198 .77 i

36e,98

30s, 1a
229 ,50

157 72)

lr5,6A)

tr..13l

129
31

216
i1

2C5
o84

[153
144

45
I5A

6ax,76

125 77 )

35. 56
1! 5C

176,36
1?,56

1 53 ,78
124,29

129 18
1161,16i

74,17
466, 16
6a 26

l6?.31)
231 ,91
131,05)

1197,89)
(40,81)

2 45C,23
27a,17
326,25
995 ,29

85. 48
758. O3

69,01
a 469.66

526,90

aB1 ,24
389,O1

I
262 ,26
1 41 .21

223.71
,54. 09

39 16
(3. ac
12,A3

, ,":
75t 32
{92,5e
467 ,94
481 ,77

2 156,9A
I 766,16
I 746,29
1 76A,09

2 433. r5
3 32a ,29

3 420,A1
2 AOO.51
2 6ga.oa
2 742,3A

AUSGABEN

13. Oi
11,53

451. r8
26,12
19,32)

r81,79
124,81

110,56
112 . 40

I 135,26
91 ,24

tr9,89)
32.94
15. O9

126,61
11 ,52

1r5 r3
745 ,24

(rao,2a)
(al .84 )

64,11
364, 1 0
4!, 08

(25,9A)

149, t3
{41,07!

{108,06)
123,74)

2 612,17
.2?6,77

336,94
1 18r.05

81 ,16
736 ,2.
9A,06

4 088,1?

15.56)

76,,.53
3e, 33

(e.9s )

13,40
6. 96

134,60

1 29 ,2a
525 , 47

19C
12.J
567
r c3

11
96
47

57 )

5A
75
59
10
Ä9
65

1A)
60)
ol j

B7
a8)

1a)
68)
c5 )

5a)
29

49
11

52 .51
59,93

o31 .6s
75 ,78

o ,81
(1.06

a ,71
1ä,8a
24.55
12,54

t1.o0 I

e.a9
3, A6
7,2C

1 .52
89, 61

305, !4

Ilo,97)
28 ,7a
54.92
12.56

1 66 .2.
18, 38

24,19
7. A5

2C,63
6,43

2?6,42
69 .96

1 54.79
5. 4, 06

3Ä,65
5C2,9!

5, 09
758, 33

115
lr45

t15
273

11
t13

a8)
22t
o7 )

54
a6
771

132,6a
11,15

121 ,4A
714,aO

.7..60
?8,19

.15,70
42,3a

327 , 61
31 ,29

63,
111.
i45 .

(13,

107 .

113,
592 ,

42,
{8C ,

2 156,

7A,59

3_ 420, 84

1162
( 31

[131
124

2 281
243
293
921

2

86. 6r
f33,5..
102,42
262 ,25
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1.2 EINKOffiEN UiO EIN;AHi4€N SffiIE AUSGABEIJ PRIVATEE HAUSHALTE ilACH HAUSHALTSTYP

2.1C BEZUGSPERSON: NICHTERWERSSTAETIGER MIT UEBERW. EIN(OIiI{EN AUS OEFFgRT!iCHEN PENSIONEN

1.2. 1O.O' I'OtAT!ICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEI TNSGESAMI

HAUSHAL T STWP
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1'3 Elx(crr'lEN UND EINNAHWß sowlE ausGAgEN PRrvarEp HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYp EHEPaAR uNo zaHL o=E KINo=R

1.3.01 BEZUGSPERSOil: INSGESAMT

1.3.O1,02 TNONATLICHES HAUSHALTSIIETTOETNKOi',EN UNTER 1 SO 6T{

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MtT,.. xtilolERNlGEGENSTANO OER IVACHIVE ISUNS OH NE
KIBO

I loa
(85

2 3
s

UNO MEHR

HAUSHALTE IilSGESAMT ItN 1 OOO) 116

JE EHEPAÄR UNO iDNAT I IT OM

E INKOi/'TIEN UNO E IiINAHMEN

t51 I

BRUTTOE I NKOIC.IEN AUS UNS€ LBSTAENO I GER ARBE I T
OAR. : OER BEZUGScERSON

OES EHE6ITTEN
OER XINOEP

BPUTTOEINKOT'T]EN AUS SELBSTAENDTGER ARBEIT
E I I{NAHMEN AUS VERTToEGET
OAR. : AUS VEFMIETUTG Ut{O VERPACHTUNG
EIPXOWEN AUS OEFFENTLtCITEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR, : RENTEil C6R 6€SETZLICHEI{ RENTENVERSTCHEAUflG

OEFFENTLICHE PEilSIONEß
RENTEN OEF ZUSATZVERSORGUIG bES OEFFENTL. OTENSTES
RENTEN OEP GESETZLICHEN UilFALLVERSICHEPUNG
KR I EGSCPF ERRENTEX
SCZIALHILFE
ARBEITSLOSENHILFE
LFO. UEBEFTRAOUN6EN OER ARSEIISFOEROERUNG
NDHNGE:D
K INOERGE!D
TTJTTE?SCHAF TSGE LB
BAFOgG

EIIiKO$,l:N AUS tsICHTOEFFEilILICHEtt TFANSFERZAHIUNGEN
DAR. : WEPKSDEilSiOilEN ./-RStTEN
E INNAHMEN AUS U{TERVEPMIETUNG
E I IIN. A. E I NML, U. UTREGE LM. UEBERTFAGUhoEN U. A. VEEIKAUF v.WAREN
EAR, : EIiliOWENSUEBEPTPAGUTGEN

VERI{OEGEI$SUEBEPTRAGUNGEI
E I NNAHME N AUS VERT.bEGENSUHANDLUft G UI{O (PEO I TAUF NAiJi€

EINNAHMEI! AÜS OEP AUFLOESUNG VON SACHVERITDEGEN
EINNAHMETT AUs OER AUFLOESUNG vON cELOvERttEGEN
FAT. : ABHEBUNGEN VOIV SPARBUECHEPN

AUSZAH:UNGEI{ VOil GUTHAEEN BEI BAUSPARKASSEÄJ
VERXATJF VOt WEPTFAPtEREil
LFO. U§O EIHMALI6E EINHAHMEN AUS LEBENSVERS, U.AE.

E INNAHMEI AUS XREDiTAUFIiAH|TE
AUFilAHME vOil EypOTHExEN. GRUI,TOSCHULOEN U.AE.
AUFI{AHME VON SOiISTIGEA (REOIIEN

STATISTISCHE CIFFERENZ
GESAMT€ ItrNAHT{E\
NACHR' CHTL J CH : HAUSHALTSBEIUTTOE I XXOTA4EN

HAUSHAL TSNETTOE I ßXOffiEN
AUSEABEFAEHIGE EIilXOffiEN IJNO EIilNAHMEN

S;EUERN AUF EIilXOiN,EN UND vERtT.IoEGEN
PFr ICHTBEITRAEGE ZUn SOZf ALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGAgSI

I'EESI CHERUilGSgE I IRAEG!
OAR. : FREIW. BEITRAEGE ZU PEilSIOilS., STEFIBEX'SSEN U.AE.

FREIW. BEITPAE6E ZUR GESETZL. FENTENVERSICHERUNG
FPEIW. SE'TFIAEGE 2UF GESET2L. KRANKENVETISICHEFUNG
BEITRAEGE ZUR FRIVATEN KRANKEilVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE 2U SONSTIGET{ PRIVATVERSTCHERUNGEN

SONSTtcE EINKOwEISUEBEpTFT^cUtrJGEN
XRAF TF AHF 2EUGSTEUER
UEBR I GE UEgERTRAGUilGEN

AUgGABEil FUEF VERITICEGENSBILOUNG
N I CHTEITNCTT},EI{ER GEW I Nil
KAEUFE VON GRUT{OSTUECXEN, GEBAEUDEil U.AE.
TNSTAflOSETZUNG VOfl GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WEPTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTETLEil
E INZAHLUNGEI{ AUF BAUSPARVERTRAEGE
E:N?AHLUNGEN AIJF SPAPBUECHER
BEITRAEGE FUER LESENSVERSICHERUNGEX U.AE.
AUSL€tHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERi,EEGENSBtLOUNG

EIUECKZAHLUNG VOil XREOITEI1
RUECXZAHLUilG VON RATENSCHULOEN, XLEIN(REOITEN
II LGUilG U. V€RZ INSUNG V, SONST. KREOI TEN, EAUOARL. U. AE.EAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENDIJNaEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOHWERTI6E GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON AEGRENZTEM YIERT
VERBRAUCHSGUEIEP
PEPAPATUFIEX
SO'{ST I GE O I Ei'9TLE ISTUilGEII

STATIST ISCHE OIFFEREN?
GESAüTAU3GABE N
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1147.97t
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207 .75
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19,.8
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6^7.50
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317,O1
340, OO

12t,53
25 .32

264,15
39,16

15.94
14,1a
6,77

.7 ,22
5,94

41,20
1 56,96

72 ,27
20 ,10

114,39)

I 22,80 )
(17,161

299 , 39
?5 ,35

1J 3. 03
661 ,77
aa, 1a

421 .03

617 . 61
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t 409

a1J
13)
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?31

t aaa, ,9 )

AUSGABEft

la5
195

1320
i69

2e)
2A)
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76)

{4 )

831

!!iI

114,2e I

(12.85)

{31,89}
111,39i
1 20.50 )

(167,15)

(90, 67 )
129,2Ä'1

i52.05t
ta9,83)

144
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t2 092.14)

( 1 630.73 I
li4a,56)
{207.33)
I B', 4 .261
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r.3ErNKotffENUNoE!NNAH!EtsowlEAuSGABENPRtv^TEFHAUSHALTENACHHAUSHALTSTYPEHEPA^RUNoZAHLoERKINoER
1,3.O1 BE?tJGSPERSCi: IilSGESAiIT

1.3.01.03i'0NATLlcHESHAUSHALTSNETToEINKotilEftvoNl600BlsUilTERrSooEfl

I

I
I

I
I
I

I

HAUSHA!TSTYP EHAFAAR

MIT .. ' XINO(ERN}

GEGENSTANO OER iIACHWE TSUNG OHfrE
K INO

{54,91 )

163,O7
lt r 1 ,46 )

1 334
r 159

5
UND i{EHA

HAUSHALTE IilSGESAMT (IN 1 OOO)

BRUTTOEINXOMEN AUS UNSELBSTAET{OIGER ARPEIT
OAR. I OER BEZUGSPERSON

CES EHEGATTEN
OER KIflOER

BEIUTTOEINXOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EI{ilAHMEN AUS VERi'OEGEN
DAR. : IUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG
ETNKOWE{ AUS OEFFENTLICHEN TRANSF€RZAHLUNGEN
Ol". ' R€NrEN OER GESETZLICHEN PENTEIVERSICHERUNG

OEFFEilTL ICHE PENSIONEN
RENTEA DER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL.
PEN1EN OER G€SETZLICHEN UIJFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF ERRENTEIT
SOI IALH I LFE
AFBETTSLOSEilHILFE
LFO. UEBERTFAGUf,GEN OER ARBEI'SFOEROERUNG
rcHNG€LD
X I ilCERGELO
mJTTERSCHAF TSAE LO
gAFOAG

EINKOPNG1 AUS NICHTOEFFEilTLICHET TRANSFERZAHLIJNGEN

OAR.' WERKSPEflSIOilEil]/-REilTEil
EINNAHITEil AUS UNTEIVERMIETUNG
I i nr. o. E tn*a. r. ,NREGELü. uEgERmaGuilGEN u' a' VERKAUF v' waREft

DAR. : E I NKOITäEflSUEBEEITRAGUiGE{
VEPSCEGENSEBERTRAGUNGEN

E I NilAHI'€N AUS vERlrDEGENsUlfl ANOLUNG UxO XREO I TAUF NAHUE

EINß HMEI AUS OEF AUFLOESUilG VOil SACHVERI{OEBEN

ETNNAHMEh AUS OEP AUFLOESUIiG VOI GELOVEEMOEGEN

DAR. ABiEBUNGEN VON SPARBUECHEPh
AUSZAHLUNGEN VOil GUTHABEil BEI BAUSPARKASSEN
VEPKAUE VOß ITEFTPAPIEREil
LFO. UTO EINMLIGE EIilNAHU€N AUS LEBENSVERS' U'AE'

EINNAHITGil AUS KREOITAUFilAHME
AUFNAHTE VON HYPOTHEKEfl, GRUNOSCHULOEil U'AE'
AUFNA{M€ VON SONSTTGEN XREDITEN

S'ATISTISCHE OIFFEREN2
GESAMTE I NNAHMEh
NACHR f CHT! ICH : HAUSHALTSBEIUTTOE INXOWEN

HAUSqALTSNETTOE I NKOffiEN
AUSGABEFAEHIGE EITXOffiEN UIB EII'HAHMEN

STEU9RN AUF EINXOWEN UilO VERITEGEN
PFLICHTBSITRAEGE ZUP SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEil

VERS I CTERUNGSBE I TRAE GE

OAR,: FREIw. BEITPAEGE ZU PEflSloNs" STERBEKASSEN U'^E'
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. IIENTENVERSICHERJNG
FPEIW. BEITEAEGE ZUR GESETZL. KRTNXENVERSICHERUNG

B?ITRAEGE ZUR PPIVATEN KRAN(EilVERSICHEFUBG
BEtTRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERüflG
BEITRAEG= ZU SONSTTGEil PRTVATVERSICBEFIUNGEN

SOTS? I GE E I ilXOHENSUESERIFAq.JNGEil
KRAF TFAHR ZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERi'EEGENSBI LOUNG

N ICHTENINOTJ,{ENER GEWI{N
XAEUFE VOil GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEil U'AE'
TTSTANDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE'
KAEUFE VOII WERTPAPIERETI U. GESCHAEFTSAillETLEN
EINzAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EITZAHLUilGEft AUF SPAFBUECHER
BEITRAEGE FUEF LESEilSVERSTCHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTTGE AUSGABEIT FUER VEPiDEGEilSBILOUN6

RUEC(ZAHLUilG VON KREOITEN
RUECKZAHLUilG VON RATENSCHULOEN, KLEIN(REOITEN
TI LGUTG U. VERZ THSUTG V. SONST. KREOI TEN. BAUDARL

OAR,: ZIIISEN FUER BAUDARLEHET U'AE'
AUFWENOUNGET FIJER OEfl PRIVATEN VERBRAUCH

LAT{GLEBIGE, HOC}flERTIGE GEBRAUCHSGU€TER
GEBRAUCHSGUETEF VOf, BEGRENZTEM WERT

VERBRAUCHSGUETER
REPAFIATUREN
SONSTIGE CIENSTLS t STUilGEN

STATISTISCHE D'FFERENZ
6ESAMTAUS6ABEN

U. AE

(!a
29

363
3A

(.

131'. ,20 )

1.7,58 )

O I ENSTE S

267 l35l

JE EHEPAAFT UNO r'ONAT I N E}1

EtilKOiN'Eil UIIC ETNilAHUEN

1111,.4) 1909,30)

2

tra)

(.9,Oe) 1r40,53)

1311

1221
I r a3,79 )

95 )

,37 )

,61 )

,50 )

,95

,77

2 0ro,03
1 750,i0
1 705.56
1 116,79

{. 947.12)
tr 7o5,07)
l1 730,21 )

1a ,97
6,91

75,56
7 ,O1

64, 56
237 ,55

126.30)

( ro,50 )

1 35.93
20 .43
Ia,67 )

(31.671
(ra,1a)

571,73
111,85
I 57, a5
7 63 ,51
3a,30

303 ,2',

t 70.7s )

a29, 1=) a59, 26 )

69
20

a9
59

125
(14

AUSGABEtr

l9c
12 373

las
tr53
( 341

172

(r03
12 342
(r 918
{r 706
l1 a26

70
132

132

2ae

216
r63

o5 I

21
55

s2l
93
73
9a

or )

4,60

(34
l6

(58
ll4
ta{

1217

49 )

36 )

95 i

Ga)
821
5r )

58)
o3 )

09)

I

(r a5a.ll l

llr0,95)
112..11

{1 7a9.55)
t156,40)
l!70,69)
t896, C3 l

12? ,191
t r99. 2. )

7,13
2 0ro.o, (2 373,55) 12 3e2,211

t 270, 86 )

1a97,15)

{ .92. 73 )

(-6..73) l-3.52)
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1,3 EINXOI*IEI{ UNO EINNAHMEN SO!/TE AUSGABEN PPIVAT€I HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHE9AAR UNO ZAHL OEFI XINDEA

1.3.01 BEZUGSPERSOil: TNSGESAMT

1.3,OI.04 I'CNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOIffEI{ VON 1 8OO BIS UNTER ? OOO OM

GEGEI1STAND OER NACHWEISUNG

BAUSHALTSTYP EHEPAAP

MII... XiNOIERN)
OHNE
K INO

UNO M€HR

HAUSHALTE TNSGESAMT tIT 1 OOO) 153 )330

JE EHEPAAR UNO TTENAT IN OM

EINXCIiI{EN UND EINNAHMEN

l2a )

I 1 20,92 )

BRUTTOETNKOI§N4EN AUS UilSELASTAENOIGER ARBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSOil

DES EHEGATTEN
OER K t T,JDER

BPUTTOEINKOiN,EN AUS SELESTAEHOTGER AREEIT
E I NTIAI{MEil AUS vERI}I)E6EN
OAR. : AUS VERMIETUNG UilO VERPACHTUNG
EINKOWEX AUS OEFFENTLICHEN TRAXSFERZAHLUNGEII
OÄR.: RENTEN OER GESETZLICH€N RENTENVERSICHEIIUNG

OEFFENTL ICHE PEXSIOI{EI
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUTIG OES OEFFENTL. OIETSTES
RENTEN OER GESETzLICHEN UNFAL!VERSICHERUNG
KR I EGSOPF EREENTEil
SOZ IALH I LFE

LFO. UEBERTPAGUNG€N OER ARBEITSFOEROERUNG
U'OHNGE LD
X I NOERGELD
MJTTERSCHAF TSGELO
BAFOEG

EITIKOi/}4Eil AUS NICHTOEFFEIITLTCHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OlR. : WERKSDENSIONEN /-RENiEN
E ;NNAHITEN AUS UNTERVERMIETUN6
E I NN. A, E I NUL. U. UNREGELH. UEBEFIRAGUNGEil U. A, VERKAUF V.WAREN
OAF. : EINKO}IVIEt{SUEBERTRÄGUilGEN

VENTEEGENSUEBERTRAGUNGEN
EINNAHMEN AUS VEFDEEGENSUMflANDLUNG UN3 KßIEDITAUFiIAHffi

EIilflAHMEfu AUS OER AI.JFLoESUNG voII sAcHvEPITEEGEN
EIililAHMEN AUS OER AUFLOESUilG VON 6ELOVEPiEEGEN
OÄF, : ABHEBUIIGEN vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUilGEil VON GUTHABEN BEI 'BAUSPARXASSEN
VEPXAUF VON IIGPTPAPTEREN
LFO. UNO E!ilMALIGE gtNNAHMEiJ AUS LEBENSVE"S, U.AE.

E II{NAHMEN AUS XREOITAUFITAHME
AUFNAHIVE vON HYPOIHEXE^. GRUIiOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEI{ KREOITEN

STATISTISCHE OTFFEREIIZ
GESAMTE I NNAHMEil
NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOETNxOffiEN

HAUSHALTSNETTOE I XKOW:N
AUSGABEFAEHIGE EItrKOIfiEN UNO EINNAHMEN

STEUEFIN AUF E I NKOTTN'EN UNO VERITEEGEI!
FFLICHTEEIiRAEGE ZUR soztALVE;ISICHERUNE
SONSTIGE AUSGÄBEN

VERS I CHERUilGSBE I NAE6E
CAF.: FREIT4. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERSEKASSET{ U.AE.

FEIEIW, BEITRAEGE ZUR GESETZL. REflTENVERSICHERUNG
FREI9J. BEITRAEGE ZUEI GESETZL. KRANXENVEPSTCHEIUtrG
BEITRAEGE ZIJR PRIVATEN KRAilKENVERSICHERUIG
B€iIRAEGE ZUR XRAFTFAHIZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE 2U SoNSTIGEIt pFITvATVERSIcBERuNGEN

SONST IGE E I ilXOWIEilSUEBERTRAGUilGEN
XFiAF TF AHR ZEUGSTEUEP
UEBR IGE UEBERTRAGUITGEN

AUSGABEfl FUER VERiISEGENSA I LOUNG
N I CH TEfl iNOi,üEilER GEIYI NIiI
XAEUFE VOII GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VON GEBA€UOEN U.AE.
KAEUFE VON IYERTPAP!EREil U. GESCHAEFTSA!{IEILEN
EINZAHLUNGEil AUF BAUSPARVERMAEGE
EIilZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSTCHERUilGEN U.AE.
AUSLEIHEII VON 6ELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERiMEGENSBILOUNG

PUECXZAHLUßG VOil XREOTTEN
RUECXZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, XLEINKREOITEN
TiLGUNG U.VERZINSUilG V.SOIIST.XREOtIEil.BAUOARL. U.AE.OAR.: ZINSEil FUER BAUOARLEHEil U.AE.

AUFWENBUXGEN FUER OEN PRIVATET VETIBRAUCH
LAilGLEBlGE, HOCHIVERIIGE GEBFIAUCHSGUEIER
GEBPAUCHSGUETER VON E€GRENZTEM üIERT
VERBRAUCHSGUE TER
FIEPARA TUREII
SOiISTIGE DIENSl LE ISTUNGET,|

STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUS6ASEN

I

t51,431
a57, A3
286,12,
911,19"
996, AO l

(351,17)
1301,70)

174,76)

lr 631,a3)
11 a95,79)

1165,1A)
(83,05)172, 47

1?5,99
i 299. 09
1 184 ,20

117.49)

1.,78)

ro3,o7
42 ,72

41 , 01
15 ,22

209.71

?43,94
202,4o

t43,41 )

127,62)
20. t8

2 33? .9A
2 017,23
1 69A.72
1 924.53

t454,75)

(23,A1 )
(45,5A)

(107,98)
( 49,91 )

199,16

682, rO

I 1C2, A6l

( 240, 96 )

lla3.o7)

l? 92A
l2 409
(r gOE
11 967

ol )

5e)
05)
92t
98)

l20.
1294

192

AUSGABEN

11 ,97
75. 55

166,21
53,67

(7.5a;
22,04
9,30

77 ,13
4 ,77

6A, 36
294 ,26

(35.14)
l41,AA)
(r3,34)
1 53,40

21 ,78
(11,79)

61 ,15
132,18)
128.9? I

19, 40 )
1 7Ä8,18

I 19.34
200 , 69
811 .46
41,60

542. { O

2 352,9a

l2AO ,2e j
( 545, 54 )

la7 .7a l

(12,5s)
(59,19)

l3r{,06)

1 152 ,29 1

168,34)

l2

ll
(r

i39

l3a
115

( 309

(36
(i03

t54

(69

.81 )

,32 )

e6)

21 i
38)
69)
ao)
89)
58J

5C )
55)
42)

95)
2?)

26j
95 )
a2l

80)
31 ) Ii

6a)
oa)
a8l
41 )

o: )

1 91A
(161
{231
I 965

t 33
1521

ll 940
(165
(251

(2 924,58 ) 12 A5?,A21

56, 33

ilACHR T CH'L I CH :

ERSPARN I S

-1 79-

(-2s,75) I-67,03t

o



1.3 EItr(OliaEN UNC EINNAHITIEN SOWiE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE

1 .3. O1 gEZUGSPERSON

NACH HAUSHALTS'YP EHEPAAR UilO ZAHL DER KINDER

I NSGESAUT

HTUSHALTSTYF EHEPAAR

M:T "' KINO(EEIN)

GEGENS?ANO OER NACSVE ISUiJG od t{E
K TNO

504
lral
(66

57
252
183

215

5
UNO TJEXE

I
I

.t
373

J= EHEPAAR UNJ I,ONAT I i OF

E III(Oii,ET UITC EtNIAHMEil

tt2)
HAUSHALTE INSGESAMT {1f, I OOO]

BRUiTOEiNKOIJi{EN AUS UilSELBSTAE{OiGER AEBSIT
OAR. i oEP EEZUGSFERSON

OES EHEGATTEI
CER K IßOER

BRU?'OEINKOI''EN AUS S=LBSTAENOIGEP ARBEIT
EINNAHI{Eil AUS vERr'EEGEN
OAF. r AUS YERilIETUIiG UltO VERpACH'fuilG
EIN(OS'€N AUS CEFFETTLICHEft TRANSFgRZACLUilGEN

OAR. : REXIETi OER GESETZ!ICHSN REN'ENVERSICHERUNG
OSFFEilTL ICHE PENS IONEN
REflTEN DER ZUSATZVERSORGUNG OES OEEFENTL'
RENT€N OER 6ESETzLICHEil UilFALLVERSICHERUNG
(R I EGSSPF ERRENTEN
SGZTALtsILFE
AR9E I TSLOSENH I LF E

LFO. UESEFTFAGUf,GEil OER APBEITSFOEEOERUNG
ITOHNGE !E
K I trCERGE:C
TTiERSCHAF TSGELC
gAFCEG

EIiXOffiEI AUS NTCH'OEFFETYLICHET TRANSFERZAHLUflGEN

DAF.; WER(SPEXSIONEN /'REiTEN
E ITilAHU€i AUS UfiTERVERHIEfUilC
i i*N. O. E I**'''.UXREGELM. UEAERTRAGUNGEN U' A' VERXAUF V'WAREN

OAe. : Eti(OiI4EiSUEBEEITRAGUNGEn
VERiDE GETSUEBERTRAGUft GEN

EIIIIAHMEN AUS vERLEEG=nSumANOLuttG UID (P=OITAUFBAHME

EITtrAHqEI AUS O€E AUFLOESUNG VOK SACHVERT'TEGEN

EINnAhMEN  US OER AUFLOESUNG voN G€LOvERI'OEEEh

OTR. : ABHEAUNGEN VOfi S9ARAUECPERN
AUSZAHLUilGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAAKASSEI
VERKAJF VON ü'EFIPAPIEPEI
LF5. UXO EtNUL,GE E!NNAHMET AUS LEBEilSVEPS

EIXTAtsre\ AUS (REOI?AUFIAHME
AUFXAHM: VOT HYPOIHEXEN. GRUNOSCHULOEN U'AE'
AUFiATi4E VON SOiiSTIGEN KREOITEE

STAT:STISCHE OIFFEPEN2
GESAMTE INIAHT{EN
iACHR ICHTL ICH : HIUSHALiSBRUTTOE I NKOfrEN

HAUSHAL TSilE TTOE I NXOM'{ET
AUSGAEET AEP i GE E I NKOW€h LJI!

STEUERN AUE EINXOIb4EN UND VEPI'OEGET
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABET

VEAS t C}ERUTGSgE I TRAEGE
Oln., FRETW' BEITPAEGE ZU PEilSIORS-' STERBE(ASSEN U'AZ'

FP€!Ü. BEITRAEGE ZUE GESETiL. RENTENVERSICHERUNG
FPETW' BE:TFAEGE ZUE GESETZ!. (PANXENVEiSiCHEAUqG
EEI1RAEGE ZUE PRIVAiE{ XRAN(EilVERSI'iERUilG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUN3
BEIIEAESE ZU SONSTtOEfo PFIVA1VEES:CHERJNGEI

SONST I GE E i N(O T'IENSUEBERTRAGJtrGEfo
(PAF TF AHR ZEUGSTEUEF
UEBN IGE UEBERTRAdJNGET{

AUSGABET FUER YERr'OEGEISBiLOUNG
N ICHTENTXOi4'ENER GEWINN
XAEUFE VOT GNUilOSTUECKEfl, GEBAEUOEil U'AE'
TXSTAilOSETZUNG VON GEBAEUEEN U.AE'
XAEUFE VON IIERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilTEILEI
EINZAHLUilGEfl AUF BAUSPAPVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BE:TRAEGE FUEP LEBEXSVERSICHERUXGEN U'AE'
AUSLETHET VOT GELO
soNSTl6E AuSGABEtt FUEP vEPl'OEGENSSILOUNG

RUECXZAHLUNG VOT XREOITEil
RUECXZAHLUNG VOTi RATEilSCHULCEN, (LEIilKREOITEN
T I LGUilG U. VERZ INSUfr G V. SONSI. XPEOITEN, EAUOARL

OAR.: Z:ilSEil FUER BAUOAFLEaEfl U'AE'
AUFITENOUNGEX FUER OEN PFIIVATET VEFISRAUCH

LANGLEgIGE, HOCHIEA'TGE GEBRAUCHSGUETEF
GEBRAUCBSGUETEF VOil BEGAEilZIEM IIERT
V€F9PAUCHSGUE TEE
REPARATURE il
SONSTIGE CIEilSiLE ISTUtrGEft

STAiISTISCHE OIFFEREilZ
GESAMTAUSGABET{

9r
19 )

rOl

87

6A
3=
31

.7)

o11
905

(60
94

124

(, 99e.17)
I 1 92O,23 )

(71.46)

1.72.7O)

oo
o6

90 1

81

22

O T ENSTES

EiNNAHI{Efo

U. AE.

134.53)
(131 . Ol )

i12.71)
l3' . a1 )

t223 .62 )

{123.36)
(trl.66)

(ae,15l
12 979 ,37 \,

(? 656.64)
(2 4rl.35l
l2 122,31 )

i2"

3C )

70)
39

69)
29)

55)

r7 9. )

34.37 l

66 69
43,96

{63

46

l9?
ta8

( 351

2 005
209
2a2
973
132
548

31

.o 3a
15. ag

209
2 2

59

a0
40

23)
U. AE

I 236,38 )
(1A..351

111o.66)
32.12

3 r18.2a
2 6Aa.17
2 1 10,2i
2 139.51

AUSGABEft

60r 3r
25 -o .42
100.2a

63 ,2.
96.34

53? ,?1
53, 38

16.871
2.,80
77.67
9,93

57,7Ä
3a?,01

139,83)
(3S.82)
za ,11

201 ,22
26 ,57
(9.36)

(19,.1)
I 39,7C I

lro,r7)
a78,34
154,?3
223 , e?
667 , 67

aa .72
576,91

26,19
2 @" ,32

233 . 6E
339 .22
53?. 35

81 ,39

39. 65
10. 0!
63,1r
16,87

(16.?a)
256. 09

(.9, A9 )

95, a8
62 ,41

1126.76)
1107,28)

99
oo
o7
30
861
,1

( 206.83 l
t338.24)
1 475,39 )

151.17)

I3a,a3)

t55,O5)
(15.O1 l
I.C. Oa )

\212,91 )

1.2,22 1

t73,.9)
lal ,59 I

1123,26)
197,93J

tr 95A,A8l
(159,61 )

122t.351
(992,15)

137,451
t5.5.31 )

3 118,2r l2 979,36)

79.39
I{ACHRTCHTL!CH

ERSPARI{ t S

-1 80-

36. 75 I 101 ,53 )

1.3.01.O8 I,OXATLICHES HAUSHALTST'IETTOE{ilKCWEA VOil 2 OOo BIS UNTER 2 ?tO *4

i
I
I
I
I

aa

/

I



1.3 ETNKOil']ET UNO ETNNAHMN SOWIE AUSGÄBEII PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAÄR UND ZAHL DER KIiIOEF

1.3.O. BEZUcSpERSONT II{SGESAM'

1.3,Oi.Og i,EhATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 2 2OO BIS UNTER 2 5OO OM

GEGENSTAIIO OEP NACffiE I SUNG

HAUSHALTE II{SGESAMT (Ii] 1 OOOJ

ERUiTOETNKO}'{Eft AUS UilSELBSTAENOIGER ARBETT
OAEI. : OSP BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEii
DER KTilOER

BRUTTOE I NKOIT4Ef\I AUS SELBSTAEI{D! GER ARBE I T
E INNAHMEN AUS VEPITOE6EN
OAP, : AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG

367

JE EHEPAAR UNC },!ONAT IN DM

EIilXOI64EN UNO ETNNAHMEI{

HÄUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT.., KINOIEPN)

99

2 423,4A
2 340,69

(100,74i
106,15
176,16l,

(125

OHNE
K IND 5

UTO ITiEHEI

r 795,
676,
118,

3 il4, a9
2 59r,a5
2 341,29
2 365,al

a8
53
29)

51
oa
51
16
35
27)
58)
.a )

6E)

(36,16)

2 244,31
2 037,ä9

1171,70)

1 40,0,
137,2Ä
(95, r5l
422 ,20

1162,oÄ)

172,73)
19.58)
45,71

(1A,39)
125, 62t

roo, 88
39 .74

l21,05l
119,25

306 ,1 6
254, 05

3 012,63
2 3s5,93
2 117,1O

lla,60)
( 1A,58 )
61 ,12

I 65,52
?2,02
l2,56)

116.17
71,63

1.4,54)
112,13)
261 ,13
246, 39
283,74
055, 56

40, a2
59a, 63

201

3 5t9,72

E I iIXOIN4EN AUS OEF F EI{YL I CHEN TRANSF ER ZAHLUNGET{
OAR. : RENT€N OER GESETZLIcHEt RENTENVERSICHERUNG

OEFFEilTL JCHE PENSIOXEN
REilTEN OER ZUSATzVERSORGUNG OES OEFFENTL. DIENSTES
RENTEN OEF GESETZLICHEN IJilFALLVERSICHEFIUilG
KR IEGSOPEEERENTEft
SCZI LH:LFE.
ARBE ITSLOSENH I LFE
LFO, UEBERTRAGUNGEI{ DER ARBEITSFOEPDERUNG
WOH N 6E LO
X I ftOgRGELC
i[JTTERSCHAF TS6E LO
BA F OEG

EINK3WEIT AUS TJICHToEFFENTLICHEN TRAi{SFERZAHLUftGEN
OAF. : wEP(SPEilSIONEfl /-RENrEt
EIilTAHMEN AUS UNTEEVEEMIETUNG
E INN. A. E ; NI'lA1. U. UilPEGELil, UEBERTRAGUTGEN U, A. VERKAUF V,WATIET
OAR. : ElNKOIJüENSUEAERTpAGUßGEN

vERTTOEGENSUEAEP IRAGUN GE N
E I NNAHMEil AUS VEFI.EEGENSUMiIANOLUfl G UIJO XREO I TAUENAHM€

E!NNAHATEN AUS OEP AUFLOESUNG vON SACHVERi'CEGEil
ETNNAHMEN AUS OER AUFLOESIJNG VON GELOVER}EEtrEN
OAR. : ÄSHEBUNGEil vON SPARBUECHEPN

AUS:AHLUNGEIT VON GU]HAEEN BEI BAUSPARXASSEN
VEEIKAUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UXO EINMALIGE EIilNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E IIINAHMEN AUS XREOI TAUFI{AHME
AUFilAHI{E VON HYPOTHE(EN, oRUNOSCHULDSN U.AE.
AUFilACME VOI{ SONSTIGEN KREOITEN

S?AT :STISCHE OTFFERENZ
GESAM'E t NNAHMEN
ilACHR I CHTL I CH : HAUSHALTSBRUTTOE It{XOt{tEN

HAUSHA LTSNE TTOE I NKOffiEil
AUSGABEFAEHIGE EINKOiflEN UNO EI[NAHi4€N

76.34
49. 63

51,08
19.56

(19.47)
51 1 .53

433, 6a
312 ,78

(a2,55)

68
271
18i
359
115
{9S
126
(16
(31

(4

30)

63 i
o6

16
10
65

161,7G)
124,36)
1 47 ,ä8

80.11
al .55

170 .6.
303, 4'
226 .19

270 .97
406, to
735,5a
86,.5

i7 ,701
11 ,23
9,20

55.60
11,61
49, 

'9410 ,77

62 ,21
13n.71
43, 2A

131 ,?1 )

141.66
196.27 |
1.5.59)

2 207,73
210,OC
257,11

1 1,2,77
44, go

542.99

3 620. 3A

AUSGABEN

( 75,39 )

I 3A,51 )

r05
a4a
777

74

t?1
71

3 620
3 oao
2 363
2 101

(107.54)

l7a,a2)
56, 66

3 5Ä9,72

VERS I CHEIIUNOSBE I'RAEGE
OAR. : FRElU,. BE!TRAEGE ZU DENsIONS-, sTERBEKASSEN U,AE.

FFEIW. BEITRAEGS ZUR GESETZL. REilTENVEFSTCHERUilG
FEEIW. BE:TEAEGE ZUR GESETZL, KRAilKENVERSICH€RUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEil XRAI{KENVEPSTCHERUNG
BEITRAEGE ZUR XPAFTFAHßIZEUGVERSTCHERUNG
BEITRAEGE ZU SOilSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGETI

SOAJSTI GE E INKOWEilSUEBERIRAGUBGEN
XRAF TF AHRZEUGSTEUER
UEBE IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VEE}EEGENSB I LDIJNG
fl I CHTENTiIOFTilER GEWI Ntr
XAEUFE VON MUNOSTUECKEN. GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUN6 VON G€BAEUOEIY U.AE.
KAEUFE VON WEFITPAPIEREil U. GESCHÄEF1SANTEILEN

EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER
BEITFIAEGE FUER LEBENSVERSTCHERUNGEN IJ.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SOflSTIGE AUSGABET FUER VERITDEGENS9TLDUNG

RUEC(ZAHLUiIG VON KREOITEN
TIUECKZAHLUNG VOI{ RATENSCHULOEX, KLEINKREDTTEN
TILGUI'/G U.VERZIßSUNG V,§ONST,KREO'TEN,BAUOARL. U.AE,OAR.: 2IiJSEt{ FUER SAUOARLEHEN U,AE.

AUFI{EI{OUNGEN FUEF OEN PR'VATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOI{ BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREil
SCNSTIGE OIENSTLE ISTUilGEil

STATI ST!SCHE DIFFERENZ
6ESAMTAUS6ABEI{

STEUE"il AUF E I tKoWEn UtO VERi,DEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI{C

40
73

5A
r6)

61i
69

243, 60
372,94
63' .88
93,A1

110,6a
12.7?
10,09
55, 84
16,06
10 ,78

365, 03

I!

27,OO
11,32
99, 10
11,48
47,62

528, 02

53. OA
16r,57)
34,12

257,O1
3C,ia
10,3C

74, 13
26 ,21
49
a7

o8r
225
219

5B
614

38
114

19
62
45
22
72
51
20
79
76
a9

74,34

trACHR ICHTL I Cfl

ERSPARfl I S

-181-

49.81 97,60



1.3 EINxoIffEN UNLT EITNAHMEN SOW:E AUSGABEil PRIVATSR HAUStsAi-TE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OEP KINOER

1.3.Or BEZJGSPSRSCft I INSSESAMT

1.3.o,.07 TTDNATLICHES HAUSiALTSNE:TOEIIXOWEN VON 2 5OO BIS UNTER 3 OOO OM

HAUSHA!TSTYF EHEPAAR

MIr ... Klil9tEaN)

GEGENSTAIüS OER NACSIEiSUNS OHNE
XItrO

291 69
oas. ?0
21A 39

1 37. 55
304. a3
21t .06

915,16
233.76

a1 .7,
( 12.89
21 a2

4C 50

7a.al
5. 42

93.54
30. =2

uxo l/EhR

90.

JE EHEPAAE UNO iOTAT IN E»T

E:NXOHEN UN3 EIilNAHMEN

a5a 325

t2 21e
l2 130

5!

159.22)
6aa,81

HAUSHAL;E IilS6ESAMi IIN 1 OCO]

BRUYTO€ITXOWEN AUS UNSELBSTAEilDIGER ARg€::
OAE. : OER BE2UGSPEFScN

OES EHEGAITEN
!ER KITDER

BFUTTOEINXOTJ"EX AUS SEL9STAEilOIGEE ARBE:T
ETtrNAHISEN  US VEEIOEGEft
OAR, : AUS VERMIETUNG UilC VERPACHTUNG
EINKOI6,EN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERzAHLUNSEN
OAR. : PEilT€il OEE GESETZLICHEÄ PENTENVERSICHERLjNG

OEFFANiL ICHE PENS;ON=I
FANTE\ OEF ZUSAT]VERSCPGUNG OES CSFFEftTL.
REflTEil OEF GESSTZ!ICHEN TJfoFALLVERSICHEPUilG
KR I €SSCPF ERR E N;EN
SCZ IAIH I LFE
ARBEITSLOSENHILEE
LFO. UEBEPTPAGUIIGET OEP ARBEITSF3EROERUNG
},3HtrGE L O
X I NOEPGELO
iAJATEFSCHAF TSßE L O

BA;OEG

OIEilSTES

Etil(OßgN AUS IICHTOEFFENYLICHEI TRANSFERZAHIUNGEh
3AR.: W€RxS'ENStONE\ /'RENTEN
E INNAHMEN AIIS UIiEEVERMIETUNG
EIiN.A. gINU:.U.UTR=GELM.UEBEATRÄGUNGEN U'A
oAF. : EIilXOIiI.EASUEB=RTRAGUNGEN

V E PI'OE GE NSUEBE q TR A GUft GE N

VEFKAUF V.WAREI

EiNIAHMEI ÄUS vERt'l)EG?NSUWANDLUNG UNC XREOITAUFIAcME
EINNAHMEN AUS 5ER AUFLOESUTG VON SACHVEATEGEIi
E:NRAHMEh AUS OEA AUFLOESUXG VOA GEiCVEEiOESEh
OlR. : ABHEEUf,GEN vOX SPAFBUECHERN

AUSZAHLUiGEN VCN G!iAAB€N BE: SAUSPARXASSEh
VERXAUF VOil I{ERTPAPIERE\
LF9. UtC E,NMLIGE EITNAH{EN AUS LEBENSVERS. U.AE

EIflNAHUEA AUS XREOIiAUEIIAHME
AUFTAHI/E VON HYPOTHEKEN, GPUNCSCBULDAN U'AE'
AUFTAHHE VOfr SONSfIGEN KR€O:TEIi

STA"IST]SCHE O)FFEREKZ
6ESAMIE INTAhMEfo
iACHEICHALICH: HAUSHAI .SARUTTOSIN(OfrEN

HAUSHAL TSNETTOE I NXOW:N
AUSGAEEFAEHI6E EINKOE4EIi UIO EINNAHM;\

STEUEPÄ AUF ETiixOHEN UNO VERrcEGEN
FFTICäTBE:TEAEG: ZUR SOZIALVEFSICHEPUNü
SOTSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSSE I TRAE GE

OAP. I FREIW. BE:TRAEGe Z! p:NSlOtS', STEP9ExASSEN U'AE'
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEN?EFISICHERUN:
FEEIW. EEITEAEGE ZUR GESETZ-. XRANKENVERSICHEEUBG
BEITPAEGE ZUP PRlVATEtr (RAilKEilVEFSICHEEUhG
BEiTRAEGE ZUI KRAFTFAHRZEUGVERSiCH€RUNG
gqITFAEGE ZU SOTSTI6EN PFIVATVERSI3HECUTIGEN

SONS: i GE E : NKCIf'tEilSUEeERTRAGUNGEX
XRAE TF AHR ZEUGSlEUER
UEBR IGE UEBEPTFIAGU{GEN

AUSGABEN FUER VERTEGENSBIIOUIiG
NiCHTENTIOffiNER GEWINN
KAEUFE VON GRUilCSTUECXEil, GEBAEUOEN U'AE'
INSTAilOSETZIJIJG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUflGEft AUF BAUSPARVEPTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPAREUECHER
BEITRAEGE FUER LEBEflSVEESICHEEUilSAN U.AE'
AUSLEIHEN VOft GELO
SONSTIGE AUSGABET FUER VERTEGENSgIL'UNG

RUECKZAHLUNG VON XREOITE!
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEft , KLEINXREOITEN
T I LGUflG U' VERZ I NSUfl G V. SONS]' XREOITEi, AA'JDARL' U' AE'
OAR.: 2!NSEN FUER BAUOARLEHEN U'AE'

AUFWENOUNOEft FUEF DEil DRIVATEft VERBEAUCH
LATGLEBIGE, HOCHWERTTGE GEgEAUCHSGUETEP
GEBRAUCHSGUETER VON BEGQETZf€{ WERT

VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONS'IGE OIENSTLEISTUNSEN

STATISTISCHE OIFFERENZ

l.3a , 23
{.5, A2

8i , t 5
a 37. ,51
3 .29 _75
2 793 64
2 Ae6,2a

352
.24
o25
107

(r

37
a2

a2
99)

o2

3BC, Ol
1 073, ao

2 716,3r
2 ai1.11

217 ,5A
151 ao)
121 ,49
1 e?, 60
, 30, a2
391 . 27
r 53, AO

59. O?
12,621
rs.r5

lr.,a9 l
(!3..O)
123.59)

(8, 09 )

.t16,a6
3a ,1b

(32,1O)
681.§1

a27 .72
304,26
(36.A3)
t.,7 . 23 )

lrl 17)
198, 58

212,
77 ,

11 ,

a63,
73
91

2 511
323
332

1 134
5a

663

82. . 57
709 ,O2

a2 ,51
t30.11)
113.46
r97,59

a9. OO
133 91
35 17 |

1 51 .54
55 31

{ 55.39
333,4'

332 .32
261 ,73
{ 36.93 )

119.62)

33a,56
aac. a3
95a.93
1 07. 92

t1 , 01 )

(6,53)
13,a6
a5,!E
11.71
7.,66
18,44
55. A3

577 , 65

( 1.0,47 )

3A 90
131,34)
93.29

1 69, 09
8a .65
19. 70

206 , 69
92,55

!16.15
aa,?6

(1A2.23\
232,17

t19c 03)
72C.43

(1Or.33)
I ?4.59 )

314.93

53.10
r5.64

I .9. 94

(4.1a)
(1A.rr)

2 320,72
295,59
331.1'

r r73.35
54,14

666, 54

. 264 ,64

32
21

2a)

57 )

5A
(38..6)
336 at

taa 79
371.95
(16 r5)
131,02i(27 801
54 .C

42.15

3 76?.O.
3 162.1.
2 7Ä. ,AA
2 805. Oa

12
3C
.3

3a9 81
45, O6
27.11

10t . 62
a5,1a

79. ao
3a ,.4

4 3a6.51
3 337 ,7,
2 7a6.92
2 8r8,50

I23.3!)
r 96. 32

87 79
7a,32

26. .64
5ac .24
7 5a ?6
661 .53

AUSGA6EN

117
614

a3
32

32

a3
34
68
46
75
61

o2

.98 )

,72
43

_15

24
(s
17

200
219
976
100

?

114
73
B2
a6

45,51
11.60
61 ,56
18,63
62,93

672 ,',2

19e, a2)
26,C7
39.29
9A, 9a

96,23

(.3.5C
(1r.6C
71.al

( 1A.66
155,57
698, 42

!

60,45
19 ,22

2 360.32
277 ,36
304,79

I 65,9C J

259, a5
102 .22

2 662.
( 3o3.
318,

r 336,

ao
43
12

ca
5a
50
34
r8
70
92
a8
ao
26

3
zo2 3. l

291

2A
29)
56
3?1 032, .A

63, aO
661 , A0

1.6C
3 762,OO .316,50

1 90, 01

a 371 ,46

NACHR ICHTL ICH:

ERSPART I S

-182-

r21 ,15 r aa,26 97.a2

I

I
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1.3 EINKOWEN UNO EINNAHMEN SOyJIE AUSGABEil pAMTEF HAIISHALiE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZÄHl- aEF KINDEF

1.3,Or BEZU6SpERSON: INS6ESAMT

.01.CA [sNATlIcHEs HAUShALTSNETToEII{koWEN voN 3 ooo BIS UNTER 3 5oo oM

GEGENSTANC OER IJACHWEISUITG

HAUSHALTSTYP EHEFAAR

MIT... KIilOIEtN)
OHNE
K IXO

' ';-"
UNO MEHR

HAUSHALTE IilSGESAMT (IN 1 OOO) 756 4Aa

JE EHEPAAR UNO T,T,ilAT til Dü

EINKCNN,IEN UNO ETNNAHMEN

354 104 tla)

BRUITOEIflKOIIT|EN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBE'T
OAR. : OEF BEZUGSPERSON

OES EHEGAT'EN
EER KINDEN

BRUTTOEIilXOffiEil AUS SELBSTAENCTGER ARSEIT
EIINAHMEN AUS VERrcEGEN
OAFI;: AUS VERMIETUNG UNO VEFTPACHTUNG
EINKOWEN AUS OEFFENTLICHEN TEAilSFERZAHLUI{GEil
OAR. : PENTEN DER GESETZLICHEN REilTENVERSiCHERUNG

OEFFENTLICHE PENS!ONEil
RENTEN OER ZIJS^TZVEiSORGUNG DES OEFFENiL. OIEilSTES
RENTEN OEE GESETZL:CHEil UNFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF ERRENTEN
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSENH I LF E
LFO. UEBERTPAGIJftGEtr OEF AREETTSFOEROERUNG
rloHNGE L O
K INOERGELO
MJTTERSCHA; TSGE LO
BAFOEG

EINKOIffEfo AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFER2NHLUN6Eil
OAEI. : wERxSPENSIONEN /-RENTEil
EINNAHMEil AUS UIITERVERU:E'UNG
E IilN. Ä. E I NUL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U, A, VERKAUF V. WAREN
OAR. : EINKOWENSUEBERTRAGUfoGEN

V ERITr,EGE NSUEB EP TRA GUNGE N
ETNNAHMEN AUS VERTOEGENSUWATJ9LUNG UND KREOITAUFNAHME

EINNAHI{EA AUS O=E AUELOESUNG VON SACCVERiDEGEN
EINNAiMEN AUS OER AUF!oESUNG voN GELovERi,EEGEN
OAR. : ABhEBUIGEN vOÄ SPAßIBUECHEtil

AUSZAHLUNGEN VOI GUIHABEil BE: BAUSPARXASSEN
VERKAUF VON WERTPA?JEREN
LFO. UNE EIilMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. IJ.AE.

EINNAHMEN AUS (REOITAUFNAHMS
AUFNAHME VON HYPOTHEKEN, GRUilOSCHULOEN U.AE.
AUEhAHME VON SONSiI6EN KREDITEN

STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTE I NNAHMEN
NACHRICHTL I aH : HAUSHÄLTSBRUTTOE INKOWEN

HAUSHALTSNETTCE : NXOWEN
AUSoABEFAEH!GE EINKOilEN UNC :INNAHMEft

STEUERN AUF E I NXOIT'i1EN UNC YERrcEGEN
PFLICilTBEITRAEGE ZUF SOZJALVERSICHEPUNG
SCNSTIGE AUSGAEEN

VERS ICHERUI{GSBE I MAEGE
OAR. : FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-. STERBEKASSEN U.AE.

FREIW. BE]TRAEGE zUQ GESETzL, RENIENvEeSTCHERUNG
FREiw. BEiTRAEGE zUR GESETzL. xRADKEHvERsiCHERIJNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATET KRAXKENVERS:CHERUNG
BSITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSTCHERUNG
BEITRAEGE ZU SONS] IGEN PRI\TATVERSTCHERUNGEN

SONST I GE E T NXOI6.ITENSUEBERTRAGUilGEN
KEIAF TF AHFI 2EUGSTEUER
UEBR I GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGÄg€N FUER VEPrcEGENSE I LOI-]NG
N I CHTEXTI.IOWENER GEWI NN
XAEUFE VOil GRUNDSTUECKEN, GSBAEUOEI U.AE.
INS'IAIYOSETZUNG VON GEBAEUDEN U,AE.
KAEUFE VOil TVERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilTEILET\j
EIN2AHLUNGEN AUE BAUSPAPVERTRAEGE
EINiABLUNGEil AUF SPAPBUECHEE
BEIIRAEGE FUER LEBEUSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUEF VERTTOEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON XREOtTEiI
RUECXZAHLUilG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREOITEN
T I LGUNG U. VERZ IilSUNG V. SONST. XRSOI TEN, BAUOARL. U, AE.
OAR,: ZlflSEil FUER B^UOARLEHET U,'AE,

AUFWENOUNGEN FIJER DEil PRIVA]EN VERBEAUCH
LAfIGLEB IGE. HOCHI,IERT IGE GEBRAUCHSGUETER
GEBFAUCHSGUETER VOI{ BEGRENZIEM I|ERT
VERBRAUCHSGUETER

954
421
322
{14
t09
348
235
329

3 199,82
2 921,16

206 .27
72 ,39

201 ,70
334, 20
267 , 39
304,95

t2 227,e5l,
l1 991,7a)

130Ä . 12 I

{858,51 )

92
37
66
71\
90
12
94
35

1t')

51
12

?4
2B
98
18

ao
57
741
79
81 )

65
15i
50

3 121
2 604

39A
1r9
222
286
218
429
165

,.16

404
(49
(30
117

I 239
99
?4

230

241
391

98
I5
47
o6
48
29
3A
a9
B2

?
936,52
729,03
115,?O
19Ä ,29
164 ,_63
343, 35
287 , A7
55e. 66

7?2.50
35S,32

26,61

4, .1a 181,04)
126,91,
344 ,97 1551.15)

(96.23J

(319.A1 )

4 331 ,37 )

3 977.52)
3 296.02)
3 330.02)

l2

8a
68

13.
{3

777

576
449
(30

61
120
17 Ä

I 104

54, A9

45,92
(r9.23
112.66
27.74
19,7 1

210,32
62 .5C

113.02
905, a5

38,56
9. O8

i45.15
19,09)
19.12)

!19.24l,

191,30
76,52

943. 70

101 ,77
55. A9

627 , BA

4C1 ,59
33.,32

213 , A.

1109,?2
64.55

. 916,29
1 071 ,99
3 269,61
3 31A, {9

512,12
462,91
l a2 .72
(r4,5C
(13,55
368. a.
26Ä ,73
,03 ,71

33, AC
275 ,93
1 13.66
259, 60
37 4 ,39

32A, A5
176,52

1 r8r.80
114,17

Ir1.40
t5_oo

20 .10
51 ,11

709 .73

(53. 67
( 30.94
149,59
21 4 ,28
93.30
la ,70

290 , 39
1 05, O3
r85,35
laa,9a

2 tJ29.12
340, g6
3?O,?9

I 337 ,16
66,62

713 , 67

3
3

3

89
73

31

322 , 37
3ro,03

1 394,88
1 32 ,87

3, C7
(2.95)

36 ,77
38,6.
14.O1

1 A9 .73
13 ,67

134.O5
969, 60

I197,i7)
56, 1A

1r4.90

AUSGABEN

4 744,BB

305. r 6

12
98
.21
r3)
89)

291
73

434, A3
469, OO
497 .96
144,76

744, 65

5 230,45

60,12
946, A2

1264.01 I
1117 .17 I
l62r .40 )
(113.89)

14a,85)
(13,.6)
(63,13)
121.O?l
l{2,06}

t 359, 45 )

{110,95)
t100.oBl

(284,93)

(2 624,35)
1211 , 791
{ 31 5.2S )

lr 393,52)
( 55.33 )

1814.43)
l1 , 121

(4 331,3a)

714 ,

87 6,
237,
328,

A'
91
!3
95

2

424. 55
55, 44
37 ,73

112,68
52,19
49, a9

684 .72
373, O6
360, 1 5
120.O4
74,A4

756, G2
25, AA

2,30

20 ,7a
26,O7
44.91
13, A2
94. 93
20 ,51
74, a2

o30, 40

:379 , 55
56.55
47,27

1 12, 17
2A!,33
95, {4
43.77

231 , BB
72,51

{ 59.37
67,20

824.6G
396, 59
3AO, 93
241 ,1e,

61,12

10a , 67
475. 39
502, 59
r 38,81

l2 .71

I 17 ,OO
26,. A

a7 ,72
14,23
81,?2
21,3a

264 ,75
81,71
37 ,74

126,77
261 ,96
98, 63

108 .22

295 ,23
71 .39

223 , A4
81,23

6A9,29
390 , 20
395 , O7
263,39

62,41
774 ,21-SONSTIGE OTENSTLE ISIUi/GEN

STATISTISCHE OIFFERENz
GESAMTAL]SGABEN 5 275,9Ä 4 Bl 5,29

NACHR I CHTL ICH

ERSPARN t S

-1 83-

28A , 52 21? , 12 247 ,26 1279 ,75 I

2



I.3EINKoWENUNgEINNAHMENsowlE^USGABENPRIVATERBAIJSHALTENACHHAUSHALTSTYPEHEPAARUNozAHLoERxINoER
1.3.Or BEzUGSPERSOIi: IilSGESAw

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT... KIITOIERN)

GEGENSTANC OER f,ACHWEISUNG OHfi E
xtNo

75i ,65
830. 67
91 6 ,29
( 10,59 )
i 4a ,80
a12,50
2go , B7
219 ,51
5S5. 5a
139.17

57 ,97
{13,14}
31 ,7A

39.46

13.09)
l6 , 621

76 .73
66.53

5
UilO IiIEHF2

369 125 (23)
HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO)

SRUTTOEINKOWEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSOft

OES EHEGATTEN
OgR KTNCER

BRUTTOEIX(OIflEil AUS SELBSTAEilOIGER ARBAIT
E I ilNAHMEN AUS VERrcEGEil
OAR.: AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUflG
EIilKOIA4Eil AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEfo
OAR. : RENTEI OEi GEsETZLICHEN REßTENVERSICHERUNG

OEFFENTLICHE PENSIOTEN
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUftG OES OEFFEflTL' OIENSTES
RENTEN OEP GESETZLICHEN UNFALLVE'ISICHERUNG
KP I E GSCPF ERREilTE N

SCZIA:HILFE
ARBE I TSLOSE{H I LF E

LFD. UEBEPTRAGUTiGEß OER ARBEITSFOEROERUNG
ITCHNGE L O
KINOERGELC
ruTTERSCHAF T SGE LO
BAF OE C

EINxOlrlrEN AUS ilICHTOEFFEilTLICHEN TEIAIISEERZAHLUilGEil

OAF. : WERXSPEilSIoNEN /-RENTEI

E IßN. A. E I NUL. U. Ufl PEGELM. UEBERTPAGUNGEN U' A' V ERXAJF'J.WAREN

612 506

JE EHEPAAR UXO i.DilAT IN DM

E INXCiI'EX UflO E TIJNAHiCIT

3 623,80
2 751 .96

639,90
22A,93
256,99
362, a4
2AO, 02
182 , 61
r94. l a
l6a, a7 )

(ra,56)
l;1.52"

49.31

a5, o!
121 ,51 )

t6,531
31 .1'

l25,05l
160,91

6a, 38
77,91

a27 ,60

sa8. I O
.16.78
159,4.)
(.o. .2 l
121,70J
26A , a2

(16A,05)
I O0, 17

5 773.38
a a33, 24
3 7a9,03
3 461 ,36

(13.6A)
(21,93)

21 5. 33
5o
72
37

11
22

1.21
l36A
(644

I 761 ,90 )

l317,Or )
( 300. 55 )

l3 353.!.1
(4 539,44)
13 7?1,551
(3 775.95j

3 603
3 108

362
13?
269
{09
332
325
t41

518

t 3 045
12 794

25)
711

20)
98t
35 1

rl )

10

!5
31

94
67
12

3 011,39
2 6a5.?2

1157,69)
tr97,95)
a1a , Ba
.69. AO
roo . 38
57C. A.

t s5.5a )
(19,a31
342, O3

,/

37
7

143
l8

8r
g1

E71

595

32)

oa
a3
9C
?61

151,93)
127.97 \

t23,?1)
320, a8
215.03)
104.85

66,9e
603.25
733,87
734,O1
65e , 66

t2e.06)

1aa ,c2
67, 38

l.a,5a)
72A.79

.t9.06
34C. 39

295. 65 )

t 5-r, r: )

a10,92
609.39
759, O{
63=, 6a

83
32

OAR. : E IXXOWENSUEBEPTPAGUNGEN
V EFITrfE GE N SUESEF TR AGU NGE N

E I TNAHI'€N AUS VEPIVOEGEXSUWATIOLUNC UNO KPE O I TAUF NAHME

ETiTAHTN AUS OEF AJFLOESUfiG VOfo SACHVERI'D=GEN

EINNAHHEN AUS OER AUFLOESUNG VON SELOVERME6ET
OlR. : ABHEBUNGEN vON SPARBUECHERil

AUSZAHLUNGEN VON EUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERXAUF VON WEPTPAPIEFIEN
LF3. UND EINHALTGE EINTIAHMEN AUS LEBENSVERS'

E IilTAHUEN AUS XREOITAUFNAHITIE
AUFNAHHE VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEft U'AE'
AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN

STATISTISCHE OIFFEREN2
GESAüTE I NNAHMEN
NACHR I CHtL I CH : HAUSHALTSBRUTTOE lNKolvt{EN

HAUSHALlSNETTOE I NKOTMEN
AUSGABEFAEHIGE EINXOWEN UNO EIilNAHMEN

STEUERN AUF E I NXCI"EN UNO VERrcEGEft
PF!ICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEil

VERS I CHERUilGSBE I TRAEGE
OAEI.: FREIw. BE,TRAEGE ZU PENSIoNS

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL
FREIW. BE;TFAEG= ZUR GESETZL
EEIiPAEGE ZUR PFIVATEN XRANKI
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGV
BEITPAEGE ZU SCNSTTGEN PRIVA

SONSTIGE EINXOB'IEflSUEBERIRAGUNGEN
KEAF TF AHR ZEUGSTEUER
UESR IGE UESERTRAGUßGEil

AUSGABEN FUER VERTEGEISBILOUßG
NICHTENTNOWENER GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSIUECKETi' GESAEUOEil U.AE.
TI{STAilOSETZUilG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VOX WEPTPAPTEREN U. GESCHAEFTSANTEILEil
EINZAHLUNGEil AUF BAUSPARVERTRAEGE
E IilZAHLUilGEN AUF SPASIBIJECIIER
BEITRAEGE FUER LEBEilSVEFISICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEil VON GELO
SCI{SItGE AUSGABEN FUER VERITOEGENSS I LOUNG

RUECKZAHLUNG VOI1 K9EDITEti
RUECKZAHLUf,G VON RATENSCHULOEN' XLEINXFEOITEI
T I LGUfl 6 U. VERZ I IISUßG V' SONST. XEIEDI TEN. BAUOARL' U' AE

OAR.: ZlNSElt FUER BAUOARLEHEI U'AE'
AUFIGI{OIJNGEil FÜEP OEN PFIVATEN VERBRAUCH

LANGLEBIGE, HOCffERYIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGIIENZTEfr S'ERT
VERBRAUCHSGUETER
FEPARATUREN
3OflSTTGE OIENSiLE iSTUXGEA

STATI ST ISCHE OIFFEPEN3
G€SAMTAUSGABEH

U. AE.

i60.32
59,59
55. 52

857,51

6a1.72
493 . 09
t 34, 4a
{ao,97
I 3r ,99
195,05

1r14,36
81,69

5 632,32
I 673,44
3 ?3A,55
3 a39.79

5

3

5
A

3

. PEITENVERSICHEPUNG

. XRANK;NVEPSICHERUNG
ENVERS I CHERUNG
EPS I CHERUT{G
TVERS I CHERUNGEN

AUSGASEN

{15,
1 637.

,79
3

(5
3a
51
47
13

153
t8

134
I a 01

a2
?o
5A
71
1a
ra)
1o
34
29
96
18
50

,67
,18

, r6l
,a9
,92
, 03
,41
, a6
,50

,45
,3r
,14
,16
,17
,29
.54
,09
,a2
,39

, ,26
,33

365,85
3ra,37
59a ,93
19a ,12

a. ol
( 3.45

3a,84
53, 55
15,18

a93 ,27
501 ,7 7
G,23 , 01
r67.35

5, 03
15,74 )
52,61
33, .9
a9 ,47
11 ,96
a7 ,93
21 ,11
65, 53

96. 09

12.5,171
62 ,8.
5r ,80

r 39. rO
311 ,74

99 .27
a2.67

379 , a3
67 ,53

3tr,9l
r i 6,, a3

3 r85. t9
a26.57
aa2 ,23

1 37? .18
76,06

a63, 06

5 ao3.2r

112 , 18
21 ,2a
90,9.

976,Oa

(209.a9)
86.41
79,6r

r30,79
334, 45

95, 32
35, si

312.56
EO,59

232 . OO
10a, @

3 087. 1.
aaa,24
.33,9.

1 307,57
7a.97

a22,33
7,09

5 773.36

356, r 4

I 323, a2 )
(.91 , 87 I

tr 38r.31 )
(113,57)

1.2 , a', :
(rs.o9)
(76,18)
l1e,.2l
(56,771

17 19 .72 )

(rt7
Ir52

192

(1r9,
ao,

1A2 ,

111,
a94,

69
a2

2C3
68

t35
51

3 0{3
aa3
a13

1 221
a5

a36
16

5 632

07l
o8)
i8)

63 )

69)

Iaar

I 3aA
ll39

t3 0r2
l3a2
I 368

l1 397
(64

lal4
I 1.3

t5 353

991
7al
7.1
771
90)
721
60)
61 )
r5)

395.96
NACHRICHTLICH:

ERSPARN I S

-1 84-

359.53 303, 54 ( 249 . 66 I

1.3.o1.09 ITENATLIcHEs HAuSHALTSNETToEINKoffiEN voll 3 5oo BIS UNTER { ooo t}l

i
I
I

I

I
I
I

.l

375.51
a73,81

I 39C,99
r55.56

t2,3s)
130,9;)
22 ,29
30.69

a7,68

66.1r
626, 9A

97 .25 .

1.4,92)
t3a .72
23t.O.
I 1o,50

17.02)

314,76
61 ,86

256 , 89
119.42

3 r 69,41
369. l2
.23.96

1 a3?,al
79.79

657 , 13
o, 07

5 aro,82



1.3 EiITKO}I'EN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRtVAlEP HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP ESEPAAI UN3 ZIHL ÜER XINDER

1.3.O1 BEZUGSpERSOT: IflSGESAMT

1,3.O1.TO iDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEIIIXOm,Eil VON 
' OOO BIS UNTEP 4 5OO 04

HAUSHALTSTYF EHEPAÄR

GEGEiIST'NC C€R TACHWEISUiIG
MIT ... KIflC(ERN)

OHIIE
KINE 5

UNO MEHP

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOOJ

AUSGABEN FUER VERITDEGENSE I LOUNG
N I CHTENTIIOWSTEP G€WI NN
XAEUFE VON GRUilOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
!ftSTANOSE]ZUilG !ON GEBAEUOEN U. E.
XAEUFE VOfi/ WER'PAPIEFEN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVEPTRAEGE
EIil2AHLUNGEN AUF SPARgIJSCHER
BEITEASGE FUEP LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLE:HEh TON EELD
SOT1STIGE AUSGABEN FUER VERiDEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VOX XPEOITEN
RUECXZAHLUilG VOI RATENSCHULOEN, XLETflKREDITEN
TILGUNG U.VERZINSIJNG V,SONST.XREDITEfi ,BAUOARL. U.AE
OAR.: ZIßSEN FUER AAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGSN FUEF OEN PRIVATEN VEEgRAUCH
LANGLEEIGE, HOCHWERTIGE GEBFAUCHSGUET€R
GEBRAUCHSGUEIER VOT] BEGRENZTEM WERI
VERBRAUCHSGUE TER
REPARATUREN
SONSTIOE 3IEIJSTLE ISTINGEN

STATI ST ISChE OIFFERS{z
GESAMTAUS6ABEN

117
178
531

156
(95
480
(60
120
l3r

I O75
3 354

a7a
242
352
184
390
358
153

(514
(7r5
( 553
( a93
I7 69

901
33l

2ei
29)
o{)
921
o8)

50!

JE EHEPAAR UNO IVONAT IN Ol1

EIflKSWEN UND EINNAHMEN

436

735 .26
572, 09
( 67,94 )

163,27)
t12,22)
412.11

( 443, 09 )

99. O6
14,83

6 917 ,13
5 438,90
4 236,48
I 345. 51

3 589

1215
295
530
476
399
550

l2s

196
a3

173
960

t29,09)
(a,6{ )

329 ,17

13 027
12 221

I 156
t5e

t 596,
1467.

|.a2.7
1312.32)

29

AUSOABEN

112 135)

BPUTTOE INXOI'!1EN AUS UNSELESTASNCIS€E ARBEIT
OAR. : oER eEZUGSPERSON

OES €HEGATTEN
OEP KINgER

BRUTTOEITKOWEII AUS SELBSTAENOIGER AR9EiT
E I NITAiMEN AUS VERrcEGEil
OAR. : AdS VERMIETUNG UNO VERPACHTUilG
EIfiKOWEN AUS OEFFENTLJCHEN TRANSFERZAHLUNGEI!
OAR. I RENTEN DEI GESETZL:CHEN RENTEftVERSICHEFUNG

OEFFENTLICHE PENSIONEN
RENTEN OER zUSAT2VERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RE{TEN OER GESETZLICCEN UNFALLVERS:CHEPUNG
KR IEGSOPFEFRENTEI
SC:IALHILFE
AABEIiSLOSENAILFE
LFC. UEBERTEAOUilGEN OER AFIBEITSFOERDERUNG
WOH\GELD
( : NCER GELO
iTJTTENSCHAF TSGE LO
EAFOEG

EINKOTVI{giI AUS NICHTOEFFENiLICqEß TRANSFERZAHLUNGEN
OAE. : WERKSPENSIONEfr ./-FlENTEli
EIilNAHMEN AUS UNiERVEPMIETUNC
E : Nh. A. E INMAL. U. UNREGE!M. UEBEETRAGUilGEN U, A. VERXAUF V.WAEIEN
OAR. : EINXO[tnENSTEBERTRÄGUNG!N

vERrtlC E GE N SJEA ERIRAGU N GEN
EINNAHMEN AUS VEFMOEGEISUWANOIIJNG UNO (EIEOITAU;NAHI'E

EINNAHMETI AUS DEF AUFLOESUNG VON SACHVERTDEG;N
ElNliÄHMErl AUS DEF tU:!OESUNG VCli GELDVEPf'OEGEN
DAR. : AEHE3stcEN VON SPARBUECiEPN

AUSZAHLUNGEft VOfr GUTiABEN BE: BAUSPARXASSEN
VERTAUF VOI WgRTPAPISiEN
LFO. UNO EINMALIGE S:NNAHI'€N AUS LEBENSVERS. U,AE.

E INNAHMEN AUS XREOIAAUFNAHME
AUFflAHME VCN HYPOTHEKEN, GIUilOSSHULOEN U.AE.
AUFIAHME VON SONSTIGEh XEIEO:TEN

STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTE I ililAHMEN
t{ACHR I CHiL I CH : HAUSHALTSBRUTTOE til(Ot*4EN

HAUSHALTSNE TTOE I N(OMEN
AIJSGABEFAEHIGE EIilKOt'liEN UNO EINNAHMET

3 359,2r a r03,02
2 20A,96 3 018,34
1 1aO.72 AOO,70

58
31
ai
4C
13
a3
52
o2
80 )

oo
a6)
11
o5 )

76)

1Z
?a
25
36

15
29

56
45 )

43
63
79
34
31

,/

5a
27

o4

56
18

!

736

53 )
7B
2C
7S
46
91
50
98)
{a )
45 )

a7

243, 9A
27a ,12
457. 59
360, AS
496, 92
145 , 81
(94,66)

46, 89

16,23
117,02l
l7.7a)

121.11 )

l16,1rl
231 .48

82,1Ä
96, 63

314.31

{3,91 )

92. 03
66. 43

234.14
72 ,20
97,64

1 18 ,87

755,35
570. AO
(55,1Ci
9:,50

40

t?
113
(17

264
g7

122
224

6r 8
443

86)

63
63
29)
84

331
1255

75

6 672

4 235
I 337

78)
9a

":
15
30
21
23

l5 973,5A)
(5 r39,331
(4 258.6. )

t4 356.92)

504, C5

1439,11
1321 ,77
l1 11 ,31

s. a9
6 334.31
5 254,7A
4 243,73
a 366.72

(70,?3)
(36.4a1
{17,03)
512 ,55
4Ä1,79
10c ,7 6

27 .39
603, 5r
375, 53
2Ä9,CO
425 ,33

6

4
4

STEUERTT AUF EI{XOWEN UNO VEPrcEGEN
PFL ICHTBEITiAEGE 2L/R SOZ iATVERSICHERUNG
SOTSTIGE AUSGABET

VERS I CHERUNGSBE : TRAEGE
OAR.: FFIEIW. BEITRAEGE ZU p€flSIOt{S-, ST€RBEKASSEN U.AE.

FREIW. 8E:TRAEGE ZUR GESSTZL. RENTENVEFISICHERUNG
FREIB. BE:TRAESE ZUR GESETZL. XRATXENVE-RSICHENUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XRANKENVERSICHERUNG
BElTRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHEFIUIiG
BEITPAEGE ZU SOI{STtGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONSTT GE E I N(OIfilENSUEBERTRAGUNCEN
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER

177.
26.

16,

?1 ,

71 .

119.

677 .90
a78,1 6

2 243,6A
220 , 60

- (4,22)

1521
I1 467

1195

606, 1 5
520, 3A

491,56
509.50

! a33. 3a

664, 52
533,90
304 .29
251 ,77

4.34
( 6,92
93, 98
.a,90
56.50
r 5,99

127 ,57
23 ,02

101,74
102 ,91

102,97
102 ,34
91 ,79

129 ,37
7A, A5

330 ,72
1 4Ä ,22
410,a3
51 A ,5)
a7B ,23
40! ,96
99,30

91 3, 37

I 359, 39 )

B5
53

92
!5
55
66
63
87
76
a3

94
80
a1
21
1?
oa
?9

aa

24
34
10
3a
ac
27
61
o5

148,33
262 , 61

5,26
la.7a

112,6i
10 .9Ä
51,61
17 ,21
97,69
22,22
75,47

351,62

50r, 69
64 ,11
a? ,90

1?a,01
3a6,27
111,13

3., , 62

2
21C

ta

33
71
39

8a

32
?5
a6
67

13,77)
65.70
59, 63
a9 ,75
15,52

196 ,76
19,56

171 ,.12
502, A4

(315. 34,1
1 20, 03
231 ,37
1 39,97
555,23

43 ,27
1ä,61

323,46
64, 6g

25A,7A
1 03 ,77

r04,86
i {95.08

I 537, 53 )

161 ,

120.
l9t,
I 23.
167 .

(413,

248
507
459
249
97

935
23

672

476.38
61 ,91

41 I ,47
1 61 ,19
lAA ,7 A

so3, 67
500, rl
454, 31
a5,15

914 ,21

1139
( 332
| 102

I 367
(60

( 306
1114

t3 5s6
1436
I 494

ll 537
la6

l1 002
168

( s 973

71
!6
39
6A
14
o4
72
17

I 3os
aa1
175
r50
295
13,

19

403
70

333
129

426
166
533

87
966

(roa 01 )

77 )
43)
98)

34 )

9rl
43 )

171
4a)
37l.
t2l
03 )
all
08)
80)
671

603. 65

6 917,14 6 603,60 6 33a,50

NACHR I CHTL I CH :
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166, 06 136,14 Ä32 . 69 t 330. 60 I



1.3 EINKOIft]EIi UNO EINNAHEI SOWIE AUSGAEEil PRIVATEF HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL OEF XINCER

1'3.O1 BEZUGSFERSON: IilSGESAMT

1.3.0I.11 T,EilATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOT/IYIEN VON 4 5OO BIS UNTEC 5 OOO OM

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

Hir ... xINOlERii)

GEGENSTANS OER ilACHWE:SUNG OHNE
KIND

936 ,23
598, 09
324,47

212.54
61 3, O{
a52,96
o99,72
3A1 ,32

UilO I4EHi

HAJSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO)

BRUTTCEIT{XOWEN AUS UNSEL9STAEND;GER ARBEIl
OAR. : OER BEZUGS'ERSoN

OES EHEGATTEN
oEl xlftlER

BRUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEiI
E I NNAHIvtEN AUS v€aiOEGEf!
OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERpACHTUNG
ElNKON4EN AUS OEEFENTLTCHEN TRANSFERZAHLUNGEft
OAR. : FIENTEft DER 6ESETZLTCHEN REilTENVERSTCHERUNG

OEFFEN?L ICHE PENSIOilEft
RENTEN OER ZUSAiZVERSORGUflG OES OEFFENTL'
RENTEX OER GESETzLICHEN UTFALLVERSICHEQUNG
XR I EGSOPFERFENTEN
SOZIALHILFE
ARBE ITSLOSENHII.FS
LFC. UEBERTRAGUI{GEN OER AREEITSFOERCERUNG
uoHN6€ LC
K INDSRGELD
&TTERSCdA';SGi LC
BAFCEG

D I ENSTES

EItr(OfrEil AUS NICHTOEFFENTLTCHEN TRANSFER2AHLUNGEft

OAR. : WEPKSo€NSIONEh /-RENTEN
EtilxAHfTEN AUS UilTEPV€RMIETUßG
E I NN. A' E I TYÄ1. U. UNREGELII. UEBEFITRAGUNGEN U. A. VERXAUF

OAR, : €IilKOWENSUEEEFTRASUIIGEN
VERrcEGETSUEEERTRAGUNGEN

EitrNAHMEß AUS VEQITOEGENSUilANOLUilG UilO KaSOITAUFilAHME
elNNAHl{iN AUS DEä AUFLOESUxG vOil SACHVEPI'ßEGEt
EINNAHMEN AüS OEi AUELOESJNG VON GELOvERt'6EGEN
OAR. : ABHEAUilGEil VOt SPAEaUECHERN

AUSZABLL'IGEN VCN GUTHABEil BEI BAUSPARKASSEN
VERXAU: VON WERTPTPIERET
LFC. UNO ETNMALIGE EINfrAHMEN AUS LEAENSVERS'

E INNAHMEN AUS XREDITAUFNAHME
AUFNAHME VON H/POTHEKEN, GRUNOSCHULOEft U'AE'
AUFTAHM€ VON SOftSTIGEN KREOITEN

STATIST ISCHE OIFFEFIENZ

U. AE

GESAUTg I NNAHMEfr
ilACHP ICHTL I CH : HAUSHALTSSRUTTOE INKOffiEN

HAUSHAL TSNETTOE I ilKOtvH€N
AUSGAEEFAEHIGE ETNXO!"EN UND EINNAHIISN

STEUERN AUF EIilxoii'4EN UNO vERtTOEGEn
PFTICxTBEiTRAEGe ZUR SOZIALVEeSTCHERUNG
SONSTIGE AUSGA9Eil

VERS I CTiERUNGSEE I TPAEGE
OAR. : FREIW. BEITRAEGE ZU PEnSIOflS-, STERBEKASSEN U'AE'

FFIEIW, BEI"RAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHARUNG
FEEJtl. BEIIRAEGE ZUR GESEi:L. KRANKENVER3ICqERUNG
BEITRAEGE ZUP PRIVATEN XPANKEßVERSICHERUilG
BE!TPAEGE ZUF KRAFTFAHTIZEUGVERSICHERUN3
BEIIRAEGE ZU SOilSlIGEN PRIVATVERSICHEFIUTTGEil

SONST I GE E I NXOTTI ENSUEBERTRAGi-rNGEil
XPAF TF AHR ZEUGS TEUEE
UESR IGE UEBERTPAGUXGEII

AUSGABEN FUER VER}OEG€NSBILOUNG
NICHTENTNOIV'{ENER GEäIilN
XAEUFE VOil GRUilOSTUECKEN. GEBAEUOETT U'AE'
TilSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPTEREN U. GESCHAEFTSAtrTETLER
EIilZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUilGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FIJER LEBEilSVERSICHERUNGEfl U'AE.
AUSLEIHETT VON GELO
SOilSTTGE AUSGABEil FUER VEFITTOEGEilSBILOUilG

RUECXZAHLUNG VOT KREDITEN
NUECX2AHLUilG VON RATENSCHULOEN' KL€IN(REOITEN
T I LGUNG U. VEFZ I ilSUItG V. SOilST. KREO ITEN, BAUOARL
OAR.: ZIilSEI FUER BAUOARLEHEil U'aE'

AUFWETOUNGEN FUER OEN PEiIVATEN VERBRAUCH
LAtrGLEBIGE, HOCtrERTIGE CEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOT BEGEIETZTEM WERT

VERBRAUCHSGUETEP
REPARATUPEN
sotlsl t 6E o lEfitslLE I STUIIGEN

STA,r ISTISCHE OIFFERE{Z
GESAMTAUSGABEN

U. AE

326 365

JE EHEPA R UNO ITEtrAi I N EIV

E!TXOiOIEN UNO EIIINA{MEN

. 530, 6C
3 236,7.

70', ,52
292 ,3 ,-

t57 ,AA
55 6, 25
a55,55
342,71
(.6. 05 )

4 1io
3 277

13.'
a9i
516
602
5l a
516

(3 567
12.69

t20 )

59)

c3 )

12 \,

33 )
7 5)
52l

,96)

,96 )

,9a)

.9?)

, a3l
.69)

334

a 6a6,9A
3 279,A9

991 , {7
378, O3'tas,21
527 , 12
410,19
a1c , a7

1161.a2)
1107 ,29 )

a7.16

a3.79
!13.161

(33,03)
(20.48)

276,62
46, 63

1 12,63
I 521 ,05

776.14
563. 68
(63.1?)
(a5.c5)
( 32.93 )

6e1 ,56
( 335 .99 1

t 48. 5?

a85,97
560, OC
7 64 .50
3r 2, 55

79
a5
a3 )
11

31
a3
21

i322
1392
I 526

lr o53

561,51
(29.63)

127 a6')

I 24,65 )

t3 33)

194 ,9. I
(79,56)

262,ga
66, 30

.,3.,22
1 138.72

a75 ,3t
602,64
(99.74)

{105,.21
1.5, ao l
477.1a

t353,201
i r 23,95 )

7 6aA. 54
6 073,23
a 710.57
I 917,26

51 ,23
17.15

208 ,93
20 ,55

1A6 ,27
811 ,22

5r2,OO)
1 73, 5A
z?o ,57
139 ,7 6
3A1 , 62

89. 56
101 ,1 Ä

4A9, 56
67,O7

422 , 61
r54,O-a
5r6,26

al
o7
65
20
23
o5
7a

35,.1
13.65 I

33,21

261
102
112
16i

r a3,93
6t ,35
57, r5
18.66

117 .71
23 .87
93,6.

529, 93

63.,29
125.19

91 ,2.
ra6.36
ao1 .20
129,19

62 ,32

3A9 , aO
42, o3

307 .17
21 9, 03
7 51 ,31
911 ,12
530, 23
542, t2
93,70

o5a,l4

(.2, 09 )
17,o1 )

3C7 . 3C

123 ,77 )

50

(ro 1o)
112,7C)

V. WAREN
c9
ae
o9

o5
75
16)
22t
57],
93
12
gr
3e

45
81
8Ä

(95
!50

tr ?50

(1 020
l2.e

692 ,

532
(s3
(4-a
t23
735
5A2
r 53

56
7 66?
6 0r 3
4 748
4 947

236, al
s5. ao

I 79. 39

58A. O{
408, 09
(33,94

7 923.74
6 210,34
1 711 a7
1 936,76

o1 )

7st
25
12
t5
3a

l7 093.12)
(5 796.13)
(a 765.AA)
(. Br1.90l

I a62
I 33:
t130

a6
1 224
= 648
4 73-i
4 8A3

AUSGABEN

a42,56
r90. oo
a39. 67
299 .94

6 ,99

1 20 ,23
76.13

726,Aa
53S, 20

2 561 .C1
323 .56

6,C7
18,40)

534 , 3g
328 ,39
25C,16

t,7 ,32 )

1 a99. 95 )

I 530, 30 )

l2 365,21 )

{230,4O)

\57,121
117.651
1a7.26)
(23,441
t 63.4! )

(r 526,aO)

l2o7 ,71 I
(r5{.421
t i.5.92 )

1500,r41

({31,071
1190,64)

(3 569,15)
(365,561
(.42. tO)

a7543

540
a93

I 332
tlo

1 oao
o

7 e6A

I 679 ,33 I
109, 1 I
.39 .7 6
166,02
.95,1 3
t09,E3

7 6.37

63E ,2.
6?,ao

a71 ,AÄ
r 85,5.

3 6Aa,OA
611.46
529. O.

I 466,03
106, 1 I
973, Aa

4 ,23
7 923,74

I OO, OO
39. A9
55, Al
19.40
99.4C
2A,32
75,.7

359, .o

6,36
(ro,76)
1 2A.40

64,31
17.a2

! 36, 98
2a.9Ä

11r.Oa
775 ,73

609, oa
56. r9

5a2. 6a
197.59

3 781 ,20
a92 .62
529 .27

1 619.39
100,a7

r o39,26

I aa4
93

(as
r 85
326
137
t.3

99)
78
a2l
50
22
ao
.o)

3

7 6a9,96 7 22.,41

ll 673,021
171 ,79'

(1 016.5a)
llo8,51)

t7 093.12)

736. r!
NACHP I CHTL I CH :
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50a, 36 539, 6r 59r 46 1 565. 32 )



1'3 EITXOI,fTIEN UIIO EINNAHMEN SOWIE AUSGAEEN PTIJVA;ER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAEI UI,]D ZAHL OER XII{OER

i.3.O1 BEZUGSpEpSOft : INSGESAMT

1.3.O'.12 ISCNATL:CHES HAUSHAITStrETTOEIilXOffiEN VOil 5 OOO EIS UilTER 10 OOO OM

HAUSULTST\P EHEPAAR

MIT .,, KTNOIERN)GEGENSTANO OEF NACHS'E:SUNG . OHNE
'- x Ifio

HAUSHALTE ]ilS6ESAMI (Ih 1 ooo) az? 921

JE EHEPAAR UNO lrENAr IX OM

EIN(Olr,rIEN UISC EIiINAHMEil

I 50, 75
4Aa ,29
658, 63

3 90?
1 178

a7 t
947
903
711
535
138

ll a9
112
(re

3 7e2
4 39!

456
530
9.O
860

359
160

(10

I 221.65
534,57

3 433. 32
477 ,66
15,55
19,66

21 I ,25
1O6, 69
64,53
2r.9Ä

152 , 10
27 ,57

124,43
2 203,OO

t30.r3)
689 .52
176,74
192 ,31
252 , a9
54ts.15
205.35
107,45

106

5 365
3 46A

i aag
1 407
a o37

959
413
631

470, o9
380,45

4 460.13
648,41
6A6, 05

2 00a. 99
114,63

I 375,05
66,84

9 A17,dA

5
UN6 EHP

(5 0a3,r3l
13 26G,621

(1 533,23)
lg66,2^ |
aao, 61

l7B4 , 12 )
1 239,74

9A5 401 39

BRU'TOEINKOhIEN AUS UNSELBSTAEITOIGER ARBEIT
OAP. : DER BEZUGSPERSON

DES EHEGATTEft
CEF (INOER

SRUTTO=INXOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
ElfJfriHMEN AUS VERTTCESEN
DAR. : AUS VERMTETUNG UNO VERPACHTUNG
EINKOWEI AUS OEEFENiLICHEN TRANSFERzAHLUNGEN
OAR. r RENTEN OEF GESETZLiCHEN RENTENvERSTCHERUNG

OEFFENTL ICHE PEilSIOI1EN
RENTEil O€R ZUSAT2VERSORGUNG DES OEFFEilTL. OIENSTES
RENTEN DEP GESETZLICHS1 UNFALLVERSICHEEUNG
KR I E§SOPFERREN:ET
SO2lALHILFE
A?E: I rS LOSEN- I _E E

LFC. UEBERIRÄGUNGEA OEP ARBEITSFOEROERUNG
TOH NGE L O

XlNOEFGELO
t'.J T T ER SCH AE i SGE L O
BAFOEG

EIN(Oh1ET AUS NICHTOEFFENTLICHEN IPANSEERZAHLUNGEI
EAe. : WERXSPENSIONSN /-RETYEN
E!NNAHMEN AUS UNTEIVE"MIETUNG
E t NN, A. E I ilMi, U. L,NREGSLM. UEBERTRAGUNGEN U. A, VERKAUF V. IJAREN
OAi. : EINXO jENSiJEEEiTRAGUNGEN

VEEDTEGENSUEBSETRAGUHEEN
EINilAHMEIi AUS VERrcEG=xsUilANoLUNG UND KREoITAUFilAHME

EINNAHI,IE( AUS DEP AUFLoEsUiiG voil sAcHvERTEGEN
EIT{IJIHMEN AUS OER AUFLO;SUtG VOil GELOVERI,SEGEil
OAR. : ABHEBUNGEil VON SPARBUECHERN

AUS:A{LUNGEA !Ofo GUTHAäEN BEI SAJSPARKASSEN
VERKAUF VOII WERIPAPIEREN
!FO. UNE EINI{ALJGE EINilAHMEN AUS LEBENSVERS. (J,AE.

EINSAHMEN AUS KEEOIiAUFNAHME
AUFNAgME VCN PYPOTHEKE\, GRUNDSCHULOEN LJ.AE.
AUFNAHUE VOIi SONSTIGEN (REDIiEN

STAT:S-iSCBE OIFFERENZ

XACHRIC/TLICHT HAUSHA!ISBRUTTOEINKOHEN
HAUSHA LTSNE TTOE I NKOWEN
AUSGABEFAEHTGE EII{KOffiEN UNO ETNIIAHMEN

STEUERN A,JF E I NXOil{Eto UNO VERTI6EGEN
PFL iCHTAEITPAEGE ZUF SOZIALVERSICHEFUNG
SCNSTIGE ÄUSGABEN

VERS I CHERUNSS9E i TRAEGE
DAF. : FREIB. BEITpAEGE 2U pENSIONS-, STERBEXASSEN U.AE.

FRE]W, BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FCEIW, BE]TRAEGE ZUR GESETZL. |(RAil(EI{VEASlCHERU4G
BE:TRAEGE ]UP PPIVATEft KRAIIXENVERSICHERUI{G
BEITRAEGE ZUF (RAFTFAHRZEUGVERSICHERÜilG
9EITRAEGE ZU SONSTIGEil PRIVATVARSICHERUNGEN

SCNST I GE E IX(OA'TTENSJEBERTRAGUNGEN
(RAF TF AHP ZEUGSTEIJER
UEBR I GE UEBERTPAGUNGEN

AUSGAAEN FUER VEPIDEGENSBILT}JNG
N I CHTEilTI{OWENER GEWI Nil
(AEUFE VON GRUNDSTUECXEX. GEBAEUOEN U.AE.
INSTAilDSETZUNG VCN GEBAEUOEN U.AE.
XAELIEE VON WERTPAPIEREil U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUE BAUSPARVERTRAEGE
EIA;AHLUNGEIi AUF SPARBUECHER
BEI;RAEGE FUER LESENSVERSJCHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE ALJSGABEN FUER VERNOEGENSBILDUNG

RUEC(ZEtLUilG VON KREOITEN
RUEC[ZAHLUNG VON RÄTENSCHULOEN. KLEINXREOITEN
TI LGUNG U. VERZ INSIJIiG V. SONST. KREOI TEN, BAUOARL. U. AE.DAR.: ZINSEN FUER SAUEARLEHEN U.AE.

AIJFWENOUNGEN FUER OEN PRtVATETi VERBRAUCH
LAilGLEAIGE, HOCHWERTIGE GEARAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM YYERT
VERARAUCHS6UETER
PEPÄRITUREN
SONSTI6E OIEilgTLE:STUilGEil

STATISTISCHE SIFFEREN:
GESAMTAUSGABEil

lrl.43j
77 4 ,82
945. 95
673 , 02

1 071.52
357,98
550, 65
(-32, 9A I

tr7.9_i)
21 ,47

29 ,35

7,67
(3,90 )

1 15 ,97
I 21 ,22

1 251,96
E53,87
81.78

26i.39
t 36, 23
6aa, 59
531 ,32
15?,27
i8. 30

10 537 ,47
8 2a4,38
6 zea,a2
6 366,91

a6
11

25
o2
o6
56
42
63
?9
76
43
{3l
31 )

36 )

75

75
51

1a

a5
23
17
oa
56
12

35 )

31 )

49 )
tt'
84
a9
a2
o3

440, 58
sa5, 56
628,Ot
925, A6
o52 ,72
450 ,72
?o1 ,72
57C .23
175. a9l

Ir6.40)

'35,90
/ 4.17)

265 , 42

19, 73
117,07)

3A1 , a1
133,12
193,44
555, O1

81 t.4C
6?1 , Oi
186.68 )

65 ,79
126.35 )

666,06
4AB , 17
1)-7.O8

475 ,23
o55, 6.
437, 6s
c92. 04

17a.ae
19 ,25

129 , A4

i42,12

351 .30
1 12 ,93

I 176,.d
1 255,27

677 , ?2
470 ,9A

1521 .96.
1356.42,
{155.s4:

I 8i7,a6

1a ,72 )
',3 , A2l

2A,2A
13,45)

11e,16
15.71 )

I, Os
20,64

399 , 42
132,91
205 , AA
?43,39

1121,23)
9r I ,56
654, A9

77 ,43

oo5, 57
613,79
272 ,35
425,55

17.73)

1 19 ,23
93 ,27
ao,7a
29 ,51

176,81
33, 60

143,OA
?32 ,9C

Ä50 ,37 )

1 69 .21
129.01 )

235 , 12
434 ,11
270 ,31
t30.62)

937 .26
167.17)

1 05A. a8
559. 70

3 455,68
450. 1 {
11.75

lzG, 60
180, Ol
94,29
7a.49
22.93

116.90
29,65

117 ,32
1 96r ,45

I 636
lsl

( 584
( ?58

4 959
I 5s2
693

2 115
1135

1 462

1 {9, 43
243,57
422,96
?o2 . 26

69 ,79

907 ,70
75.69

432,02
365 , ?2
742,04
701 ,71
6A0, 03
861.49
I 34, 38
361 , 42
38,34

e75 ,21

205, a3
54,, a0
21C,C6
769 ,7 I
r 6c, 90
217,92

639, 62
70,a9

769, 63
302 , 40

Ä 200,29
5d5 ,32
573, 95

1 503,89
1 34. 73

1 29A, 40

7 8? ,91
(5,OO)

56
28)

ol
{o
18
87
19 )

35
85

57
23

20
12
a7

I 228
173

I 12A
l5.C

86)

3! J

51 )

61 )

5.1
30J

) 1219

395, OS
r13,69
20a ,7 4

2 093, .O

AUSSABEN

1 14, .82
.77 ,04

4 478,32
491 ,7 6
16,6e

124,261
191 ,34
I 54, 32
59, 23
20 ,3a

29A,81
23,91

271,93
2 Ea7,9O

722 , OO

(33

3A5
,13
2A1

(r59
1 05a

718
r05
123

7C
585
545
140

1a 311

1 2?3
542

4 12A
472

13
19

209
114

6a
19

1e7

r60
2 ag5

751
,189
303
210
63Ä
203
140

975
60

914
377

Ä 37A
711
625

1 64?
r 36

1 258

a 115,a9
6 299.97
6 572,55

130,11
31 .17

710,61
53a. 39
1 7Z ,2?

27.OO
0 143,3A
6 r06,!9
5 350, 07
5 616.57

I OOO,57
69, 35

931 ,22
a1a.2a

4 553, 53
679 .36
66r .90

1 747 ,19
133 , A7

I 331,Ol

io r43,37

B 323,2a
5 703, Aa
6 9Ä2,25

B 446,6A
I 15r.33
6 720,82
6 e75,56

(371
1332

t779.09t
165, . Ä2 

'2 332,55
314,92

1119,81 )

159.06)
{e9,76 )

1 2a.38 )
155, 04
136.35)

(11A,691
1 192 .31

,72

.64
,54
.46
,21
, t4
,3A
,18
,92
36
66
11
37

2Ä
65
9Ä
o3
t5
68
21

ilo
61
79
63
e3
?3
11
5A
12
o6

1235
{ 39A
t210

148

559, 1 2
174,02 (?ta ?tl

381
29)
o7l
.61

25)
a2)
43l
05 )

37
61 )
20
5A
.o)
59

10 637 ,47 10 311 ,22

1 291 ,92 rac,2a 1 041 ,89

1124,,251
a 445,6A

NACHR I CH TL I CH :
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1,3 EINXOPITEN UNO EiIJXAHME^J SOWIE AUSOABEN PEIVITEF HATJSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAP UNO ZAHL OER XINOER

1'3.01 BEZUGSPERSOI: INSGESAMT

3.01.13 I'ONtiLICHES HAUSBALTSNE;TCE'IxOit{€N vox 1O o0O BIS UNIEF 25 oO0 DM

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

Ml1... XIilOlEeill
GEGENSTATI DER NACHWEISUNG OHNE

KINJ

(4 514. i9)
l3 1.2,34)
l. 37C,25)

l7 7O3,13)
{a 015, t4)
l2 620,65)

(935.97 )

I517,031

,/

( 5s6.29 )
( 6{,95 )

1 349. 6.1
l4 735 50)

12 116.121
ll 19!,ol )

(1 065.36)

tr.9.79)
i23 211.6C')
(17 8rO.9A)
{13 699.57)
l1a 191 ,or )

(7 694
12 352
(1 6aa

( 656

l2
(1
l6

(. a75,70 )

13 a27,5e)
( 853. S3 )

Ito 2ar,36l
12 211,37)
I r 596,.O )

(5O2...)

( 235, 26 )

( 635, 79 )
(106 19)

13. )

126.,
(318,
l?6,
126.

l25t
131 ,

(2r9,
t 6 907,

UflO iN€ HE

l6' ]

J. EHEPAAR UNO I,ONAT IN üM

EIXXOffiEN UTO EINNAHMEN

7e
HAUSHALTE INSGESAMT tIN 1 OOO)

BRUTTOEIN(CWEN AUS UNSELgSTAENOIGER ARAE I;
OAR.: OER SEZUGSPEeSON

OES EITEGATTEN
CER X:NOER

BPUITOEINKOHEN AUS SE:BSTAEilOIGER AEBEIT
EINNAHMEN AUS vERr'!EGEil
OAR.: AUS VERTIETUilG Uf,O VERPACHTUilG
E!AKOWEN AUS OEFFENALICHEN TFANS;ENZAHLUNGEN
DAR. : FIEITEN OEP GESETZLICHEN RENTENVERSICHERU{G

OEFFENTL ICHE PEilSIOilEN
RENTEN OEP ZUSATZVERSORGUIG OES OEFFENTL' DTETSTES

REfrTEN OEP G=S€T2LICHEN UTFALLVERSICHERUNG
KR I EGSOPF ERPENTEh
SCZIA!HILFE
ARgEITSLOSEIAILFE
LFC. UEBERTßIAGUNGEN OER AIBEITSFOEROERUNG
$OHNGE LO
X INOERGELO
iUTIERSCHAF TS6E LC
BAFOEG

EINXOWEN AUS NTCATOEFFEilILICHET TFIANSFEPZAHLUNGEI
OAE. : trERKSPEISIONEN /'REilTEN
EITTAHT{EN AUS JNTERVERMIETUNG
E : Nt,. A. E I NMAL' U. IJNFIECE LM. UEBERTRAGUhGET U. A. VERXAU= V. W TI€N

OAR., EiNKOi}iEilSiJABERTRAGUNGEN
V EPI'OE GE NSU EB ER TF ß GUNSE tI

E I IiTIAHME N AUS VERNDEGE NSUIITI{AilOTUNG UNO XR E O I TAUF NAHE
EINNAHMEN AUS OEz AUFLOESUTG VON SiCHVERI{CEGE^
EINßAHf,1EN AiS OER AUELOESUNG vON GELOv€F?'lcEG:\
OAR. I ABHEBUTGEN vot SPARBUECHEQN

AUSZAHLUNGEfl VCN GUTHA9EN BEI BAUSPARXASSEN
VERKAUE VON WERTPAPiEREN
LFO. UTIC €lNMLIGE EINXAHHEN AUS LEBENSVERS' U'AE'

E IßNABMEN AUS KREOITAUFI{AHM;
AUFTAHME VON HYPCTHEKEft, GFUNOSCHULOEN U'AE'
AUFftAHME VON SOf,STIGEN KREOITEN

STATISIISCHE OIFEEPENZ
GESAM!E I NTAHMEN
XACHE ICHTL I CH : hAUSHALTSBRUTTOE INKOffi N

BAUSBALTSNETTOE I NXOWEN
AUS6ABEEAEHIGE EINKOWEII UND EIilNAPBEA

STEUERN AUF E:NXO#:T UXC VEPi'OEGEN
PFLIChTBEIMAEGE ZUP SOZIALVERSICiERUNG
SONSiIGE AUSGAEEN

VERS' CHEPJfl 658E' TPAEGE
OAR, : FREIW' BSfnAEGE ZJ PENSIONS-, STERBEKASSEN U'AE'

FREtW. gEITRA€6E ZUR GESETZL. RENTENY=RSICHERUNG
FP.CIYJ, EEiTRAEGE ZUR GESE;21. XRANKENVEESICHEIJIG
BEITRAEGE 2U? PIIIVATEN KRAilKENVERSTCHERUNG
BEiTRAEGE ZUP XIAFTFAiRZEUGVERSICHERUNG
BE:TRAE6E ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I NKOW€NSUEBEPTRAGUN6EN
XRA; TE AHR ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBERNAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERITOEGEtrSE I LOUtiG
ilICBTENTNOWENER GEWITN
XAEUFE VON GPUNOSIUECXEI, GEBAEUOEN U.AE.
TNSTANCSET:UN6 VON GESAEUOEN U.AE.
XAEUFE vot{ WEPTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilTEILEil
EIftZAHLTJNGET AUF BAIJSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNEEil AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICTERUNGEN U.AE.
AUSLEIBEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEil FUER VERi'OEGEISAILOJNG

RUEC(ZAHLUNG VON (REOITAN
RUEC(ZAHLUN6 VOil RATENSCHULOEN, XLEINKREO]'EN
TILGUilG U.VEEZIflSUNG V.SONST'(REOTTEN,BAJOARL' U'AE'
OAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGSft FUEP OEN PRIVATEN VERBRAUCH

LANGLEBIGE. HOCHWEETIGE GEBRAUCHStrUETER
GEgRAUCHSGUETER VON gEENENZTEM WERT

VERBRAUCHSGTIE TER
REPARATUREN
SONSTTGE OIENSTLE I STUNGEN

STATIST ISCHE C IFFERENZ
GE SABTAUSGABEN

1 721 ,64
[1 o71,a2i

lz 715,58l

1221 ,2Al
1160

125 025
117 a15
l',2 656
(.3 096

23 225 .26
1? ql8 t9

1 3 808.71

l3'
(22 159
lr6 038
(13 a11
113 94C

11 25a,1",
(5c.-54/

113 7e2.a. )

laza .22 )

1253.06i
t 255. 20 )
(92.9r1
lzl ,92 1

( 382.3' )

127.56]](35.,40)
19 94?. ag)

(1 O.9,8! l
1712.51J
( 438.99 )

1629,o.l
( 639,41 )

1912,79l,

12 52e. a7)

l6 .12
l4 715
(r aa6

c a87.74
l5 13..15)
l1 210 .02 I

t 435
I 172
2 a1a
1 8a7

266

o2l
21 |

9?i
39)
.1 )

5. )

3S

5C
a5

(43.r5)

ls32 .23 )
(93, 56 )

17 007,52)

,r9

( 5A9
(133
1418

a 651

15

59)
a3;
45

lSl l
I3 556

12 612.47)
(1 9O3.Ae)

12.71
[1 616

861
6Cl

39

3A
{5
o7
29

,90

52 l
c2l
66)
50)

621
a9)
92 )

711

99)
61 I

27
319

30

27]]
16)
46)

13 66!,17)
(24C.13)

112 639,36)
(948,7. I

1176.56)
I 33A. 55 )

t89,39 )
( 39,78 )

1652.17 )
(3r ,61 l

( 620,56 )
I6 957,95)

( 703, 40 )

12 176,751
1206. 62 )

l1 .17,11)
l.ac,261

AUSGABEI

lr {or

l? o37
176Ä

t6 .36
(1 316

(a51
(i a55

1293
l2 119

a 141
a23

!2 105
907
146

tr57
i257
24.

ao

299
7 99C

(1 113
12 779

{ 50.
t 430
( 342

I OA0
637

l. o89.51 )
( 536. 06 I

llr i67,59)
(1 C43,76i

53

76
.8
98)
32)

81
12
6a
6Ä
61

o7

30

37
e7
95
35
73
75
9r
20

70

537.5C
2G6 ,7 3
48r . 07

l1 274
l9a 7

12 091
1227

11 96?

121
o51
1r3
2as

2 00a. 53
(31,22)

23 225,26

I 343
11 237

1.a3, a3 )
(751,03)

(2 964,{i}

l2 90.,52)
(1 092,35)
l6 3...2-o )

1972.98)
tl o35,6.)
12 1.7,76)

1227 ,Aa )

1.959,4e)

637

aaa
t65
B22
279
523

(

2

2

6
I
1

2

455

o3
79
36)
91 )

11)
7Al

77
40
@l

.9)
66
60
18
22

,46
,45
.53

.5 )

38)
r.)

123 217,61) 125 026.271 122 r59,45)

t5 316.OAl 1.297,571 Ä 7A7,A l5 2.3,37)
NACHR I CHTL I CH :

ERSPARN I S
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1.3 EIIJKOiOIEN lNC EINNAHMEN SO?JIE AUSGABEN PFITVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSIYP EHEPAAR UI13 ZAHL OER XINOER

1,3.O1 BE2UGSPERSON: ITiSGESAMT

1,3.01.14 iMNATLICHES HAUSHALTSilETIOEINXOWEN VON 1O OOO BIS UNTER I5 OOO OI{

HAUSHALTSTVP EHEPAAE

MIT... KIIO(EEINJ
GEGEI,/SIANo OEP NACHWE !SUNG OHflE

K IfrO

12 202.9Ä

5
ür{o üEHF

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOOJ (43)

JE EHEPAAR UNO IrcflAT I N (»1

EIN(OtrlilEN UNO EIilNiHHEN

i5 365
l3 441
11 322

16 766
{ 4 935
l1 560

132 ) 51 (23 l

BRUTTOE:ilXOMEN AUS UNSELBSTAENOIGEC ARAEIT
CAR. : OEF BE2UGSFERSOII

OES EHEGATTEI
OER XINOEP

BTIUTTCEINKOffiEN 
^US 

SELBSIAENOIGEP ARAEIT
EINNAHMEN AUS VEFiDEGEN
OAR.: AUS vERülETUilG UtO VERPACHTUNG
EINKOWEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFEEZAHLUNGEil
OAR.: PENIEN OEP GESET:LICAEfo RENTETVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE FENSIONEN
R€NTEfo OEP ZUSAT]VEFISORGUIIG OES OEEFENTL. OIENSTES
RENTEil DER GESETZLICHEil UNFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF ERREhIEN
SO2IAIHILFE
AREE:TSLOSENHILFE
LFO. UESERTFAGUilGEN OEt ARBEITSFOEFOERUNG
WOHNGELD
K INOERGELO
MJTTERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EIN(OffiEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TFIANSFERzAHLUNGEN
OAE, I WEFXSPENSIONEN /-IENTEN
EINNAqMSN AUS UNTERVERMIETUNG
E I NN. A. E I NMAL. U. UNREGELM. UEBERTRA6UNGEN U. Ä. VERKAU; V. WAREil
DAe, : EINXOIfiIEIISUEBERTRAGUNGEN

V ERITEEGE N SUEBERTR A wilNGE X
EINXAHMEh AIJS VERTEGEilSUMIiANOLUilG UNO KREOITAUFNAHME

EINTAHMET AUS OEF AUELOESUNG VON SACHVERIT€EGEft
EINXAHIIEIi AUS DER AUFLOESUNG VON GELOVERI,€E6EN
OAR.: ABHEEUNGEN VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEIT VON GUTHABEN BEI SAUSPAR( SSEN
VERKÄUF VOII WEEIT2APIEREN
LFO, UNO EII{ULIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.
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l2a7
t3r8

(1 0s7
(90

l7?3

1412
407
192

( 793

3

I 323. 3a ) I 350, 96 ) 35S. 1 5

.6l

43 )

56 )

27)
69)
5a)
50 1

llÄcill I CHTL I CH :

EFISPART{ I S

-191-

( 359.80 )

(1
(1



1.3 EINXOI4EN UNO:INßAHMEN SOW:E AUSGABEN PßIIVAIER HAUSHALYE NACH HAUSHALTSTYP EHEOAAR UND zAHL OER XINOEP

1 .3. OZ BEZUGSPERSOi: LANTX{lRT

1.3,02,03 I'Oi{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEIIKOffiEN von 5 OOO BIS UNTER 1O OOC OM

HAUSHA L TSTYP

MIT .
::::i::._..
. KIilDIEEN)

GEGENSTANC DER ilACHWEISUNG
K INE UIO iCHRa

/
JE EHEPAAE UNO rcTAT IN OTI

EINXOWEN UN3 EINilAHMEN

(1 431

l4 364
t 993
(453
I 192

{1 415.6C)

il 59a,13)
l3 ?57, r5)
ll 317,89)
(1 r35

1317

l1 281.12)

1a32.54)
(539.69)

lr9)

I 632
I 409

l. a.6
I 620
I 630

lr a6t
l1a2

(r r66

(21)
HAUSHALTE INSGESAMT (Itt 1 OOO)

BEUTTOEINKCI4EN AUS UNS€LBSTAENOIGEP ARBEI'T
DAR. : OER BEZUGSPERSCI{

DES EHESATTEN
OER KINCER

BRUTTOEItrXOWET AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EIilNAd}€T AUS VEPT.OESEN
OAR. I AUS VERUIETUI{G utoO VER2ACHTUIG
E I NXOit4EN AUS OEFFENTL t CHEil nATSFERZAHLUNGSN
OAR. : RENTEN OER 6ESEIZLtCHEil RENTENVERSICHERUDG

OEFEENTL : CBE PENSIOilEh
RENTEfr CER ZUSATzVERSORGUTG OES OE'FEN'L' OTENSTES
REtrTE} OgR GESETZLICHSX UilFALLVERSICH€RUilG
XR I ESSOOF ERRE N TEN
SCZ IALH I TFE
ARggIl-SLOSENHILFE
LFO. UEBEITRAGUNGEN OER ARBEITSFOEFIOERÜNG
rcH{GE.C
X INOEE6ELC
MJ TTERSCiAE TSGE LO
BAFOE3

ETN(OWEN AUS Tt'NTCEFFENTLICAEft TEANSFERZABLUilG€N

DAR. I WEFKSPEnStoNEN /-PENTEN
E ItrNAHiGN AUS UNTEEVER}iETUNS
E I NI. A. E I H{AL. U. UTREGALM' UESERTRAGUNGEI U' A' VEIXAUF

OÄR. : EIN(OWEiSUEE€RTRAGUTGEN
vEPl'BE GETSUEBER TRAGUNGE N

EII{NAHI,EI AUS VEPrcEGEilSUMANOLUNG UN3 XREOITAIJFTAHM€

ETftftAHMEN AUS OEP AIJ'LOESUNG VON SACHVERrcEG9il
EITilAHMET AUS OER AUELOESUNG VON GE!OVERFTIEGEN
OAR. : ABBEBUiGEN vOft SPARBUECHERN

AUSZAHLUilGEN VON GUTHABEN BEi BAUSPARKASSEN
VEPKAUF VON WERTPAPIEREN
LFC. UI{O EITMLIGE EINNAHMEI AUS LESEflSVERS' U'AE

EINNAHM€N AUS XREOITAUFNAHUE
AUEilAH}.E VON HYPOTHE(EN. GPUilOSCHULOEA U'AE'
ATJENAHITE VOil SONSTIGEN XREOITEN

STATIST ISCXE OIFFEREtrZ
6ESAMTE I NNAHMEN
NACHgICHTLICts : HA!SHALTSBRUTTOE INKOWEII

HALISHAL TSNETTOS T NXOWgN
TUSGABEEAEHIGE E INXOWEfr UTO E IilfiAHMEN

STEUERN AUF EINXOTfrIEN UNO VEPMEGEN
P;LICHTEEITRAEGE ZUR SC2IALVERSiChERUßG

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
OAR.: FREIW' BEITßIAEGE zU PENSiONS', STERBExASSEN U'AE'

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL, RENTEXVERSICHEPUNG
FPETW. BEITFAEGE ZUR GESETZL. XRAil(ENVERSICHERUßG
BE:TRAEGE ZUR PR:VATEN KRATKENVERSI3iERI.JTG
AEITRAEGE ZUR XRAFTFAHEIZEUGVERS:frEPUNG
BEITPAEGE ZU SOilSTI6EN PRIVATVERSICHERUTIGETI

soRsT I GE E I N(OTJNiEfl SUEBERTFA6UNGEÄ
KRAF AF AHR ZEUGSTEUER
UEBR I GE UEBEETRAGUilGET

AUSGABEil FUER VERi,OEGENS8 I LOUNG

ilICHTENTNO!fiEilEF GEWIflN
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEil, GEBAEUOEN U'AE'
INSTATOSETzUflG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WEATP P!EREN U' GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUTGEN AUF BAUSPAFIVERTRAEGg
EINZAHLUNGEN AU; SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER IEBENSVERSICHEFIUNGEil U.AE'
AUSLEIHEft VON GELO
SONSTI6E AUSGABEN FUER VERrcEGEilSBILOUflG

RUECXZAHLUNG VOil KFEOITEfr
RUECXZAHLUf,G VON FIATEilSCHULOEft , KLE INKREOITEN
T I LGTJNG U. VER2 INSUNG V. SCNST, XREDITET, BAUDARL. U. AE.
CAR.: 2INSEN FUER BAUOAPLEtsEft U'AE'

AUFWENOUNGEfl FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE. HOCHTTERTTGE GEBRAUCHSGUETER
ISEBRAUCHSGUETER VOT AEGRENZTEM WERT

VERBRAUCHSGIJE TER
RE PARATUREN
SCNSTIGE DIENSTLEISTUNGEN

STAT iST TSCHE DIFFERENZ
GESAMTAUSGAgE il

791

33 )

a2)
97l
63)

(t12.30) l2r5

5A:
a2 )

95 )

v. waREli

Il 295.83)

I 537

I2t3
l25e
( 303

I 6ao

170..76l,
t6.a.17)

(8 423,66)
t7 022 ,38)
(5 043,o6)
i6 17A,17)

(8 58C,33 )

ta 2a9.3i J

16 2C1.7")
t6 25.,25i

[447.4.I
160. .22 )

l3 or5.57)
I 3r 9,35 )

195,37 )

(53,75)
(94, 23 I

134.23 )

( 63,99 )
(r 953.751

1227 . 02 )

1267 ,.1 J

(.65,91 i
(240.99)

AU 56ABEI

( .60, 96 l
{.7A.36 )

l? gao,19)
t 337. 35 )

(e3. 36 )

la2.3r)
( 63,2r )

tsl ,66)
i33,98)
la7 ,b7 I

(r 674.14)

9a l

97
z1
72

a5

6l

35
63

,70
,72
,63
,66

) (6.4 r5)

73)
351
67)
a6)
5. )

50)
89)
271

33)

I 6a2
1247

1.505
t 803
1671

(r 642
t125

l1 222

/ 16 .23.A6) (A 560

/ (1 or5.ool (92.,1r )

ilACHR ICHTL I CH:

ERSPARR TS

-1 92-

I
I
I

I
I
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I



1.3 EJNKOffiEii UNC ETNNAHMEN SCWIE AUSGABEN PR:VATER HAUSHALTE NACH HAIJSHALTSTYP EsEPAAR UtiO ZAAL OEE KINOER
r.3.o3 BEZUGSP€RSON: SELBSTAENOIG€R GEtrERBETREIBENOER/FREIBERUFL. TAETIGEp

1 . :i. 03. O1 }ONATL I CHES HAUSHALTSNETTOE I NXOIiTqEil I NSGESAMT

HAUSHALTSTYP

MIr .

EHEPAAR

, XINOIERNIGEGEilS]ANC OER IIACHWE ISUiTG OHNE
( INO

( 538
973

2 3
5

LINO MEHR

HAUSHALTE INSGESAET IIft 1 OOO) 3C5

JE EHEPAAR UlcO lrDilAT I N OM

E INKOIil,IEN UNO EINNAHITEN

296

I 619,53 1 636.90

287

l?4.69)

105

1294 .27 )

l. 922

ld7 6

lr

135 )

23)

61 I

23)
13)
35 )
53 )

51 )

BRUTTOEINKOWEN AUS UNSELBSTAENOIGE§ AREEIT
O^R. : OEP BEZUGSPERSO^

OES EHEGATTEIi
OEF KINOER

BRUTTOEINKOEEN AUS S€LBSTA€ilOIGEF AREE]T
gtNNAHMEN AUS VEEIrcEGEN
OAFI.; AUS VERMIETIJNG UNO VERPACHTUNG
EIflKOAEl€il AUS OEFFENTLICHEft TRANSFERzAHLUNGEN
OAF. : PENTEß OEP GESETZ!iCHEN RENTEN!ERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSIONEN
REI{TEN OER ZJSAT:VERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENS;ES
RENTEN OER GESETzLICHEil UrlFALLVERSICHERUNG
XR I E6SOPFERRENTEN
SC2IALHILFE
AIBEITSLCSENHILFE
LFO. IJEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
rcHNGELD
K I NOERGELO
i{.J; TEFI SCHAF TSGE L O
BAFOEG

EIilXOK'EN AUS NJCHTOEF;ENTL ICHEN TRANSFERZAHLU'TGEN
OAP. : WERKSPENSIOilEIT,/-RENTEN
EITTIAHMEN AÜS UNTERVERMIETUNG
E Ifl I. A. E I NMAL. U. UNREGEL!1. UEBERTRAGUNGEN U. A. VERKAUi !. WAREIi
DAR. : EINKOWSNSUEEEpTeAGUNGEt{

VEI'VEE GE NSU EE ER TRAGUN GEru
EINIAHMEN AUS VERI'EEGENSUMflANCIUIIG UNo XREoITAUFNAHME

E:NIiAHMEN AUS OEQ AUFLOESUNG VON SACHVEPT§EGEN
EIINAH!]EN AUS OER AUFLCESUNG VON GELCVERIßEGEN
CAR. I ABHEBUNGEil VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEI{ VON ruTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
!ERKAUF VON WERTPAPIEREN
I.FD. UNO EINMALIG: EINNAHMEN AUS LEAENSVERS. U.AE.

EIililAHMEN AUS XREDIiAUFNAHME
AUETiAHME VOI! HYPCAH=XEfo, GRUNoSCHULoEN U.AE.
AUFNAHM€ VON SONSTI6EN XREDJTEN

STA;IST'SCHE OIFFERENZ

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTO=INXOWEN
HAUSHA L TSNE TTOE I N(On{EN
AUSGABEFAEH:GE E INKOWEN UNC EINHAHMEN

STEUERN AUF E:ilKOWEN UND VEPrcEGEÄ
PFLICHTBEITPAEGE ZUR SO]IALVERSICHERUNG
SOruSTIGE AUSGAEEN

VERS I CHERJilCSBE I lRAEGE
OAR,: FREIW. BEITRAEGE 2U pE{SIONS-. STERBEKASSEN U,AE.;REIW. BE:TRAEGE zUR GESETZL. PEilTEI{VERSICHEPUNG

EREI&. BEI;AAEGE zUR GEsE'zL, xRAflxENvERsICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIlATEfl KFANXENVEPSICHERUNG
BEITAAEGE ZUR (RAFiFAHR2EUGVERSICHERUilG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PAIVÄTVERSICBERUNGEN

SONST I GE E I NXOWENSUEBERTFA6UTGEil
(RAF TF AHR ZEUGSTEUEF
UEBRIGE UEEERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERITEEGEilSE I LSUNG
N i CHIENTNO'I'{ENER GEI4I NN
KAEUFE VON GRUNOSTUEC(EN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTATiOSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEPEN !. GESCHAEFTSANTEiLEil
EI{ZAHLUNBEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EITTZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUilGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOI GELO' SONSTTGE AUSGABEN FUER VERTAEGENSEILOUNG

RIJECKZAHLUNG VON XREOITEN
RUECXZAHLUflG VON EIATENSCHULOEN, KLEINXREOITEN
TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST.KPEOITEN,EAUCARL. U.AE,
OAR. I ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENDUNGEN FUER OEX ORIVATEN VERBRAUCH
LAilGLEBIGE, HOCHWERTIG= GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUPEN
SONSTTGE O IEHSTLE ISTUilGEN

STAT!STISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEh

213
35

1112
1 70e

I 146
2 473

(44
I 13i

1 779

83 )

o2

50
62
13
63
62)

/

961

I 976,5A
(a.r.96)
€51

i 2A3
5 540
I r13

920
241

1 548, 70

I 743,93 )

1425,1A)
6 666.9a (5 572

(1 535
l1 205

l7 2A

4 ao8
I 354

955
aB4

1327

t 408,90 )
943, a8

12.1 ,90 i
599. 79

7 52 ,59
21 4, 05

(38,34)

119..1)

173,d1
t1 ,70

10
52
61
69
26
30

1EA
466

53

a2i

9A
21
56 )

72

6A
a6

61
32l

":
ao
31
97
7a

1 122,74
s92. 63
a49, a3

252,34129

124

223

l1 194
a 9.9
7 102
7 271

A9

1.,03 .92 )

, 119
637

1 49i.Ä6
204 ,7a

1106
1 9a2

1 058
423

ta6

(453
( 4CA
I 365

lr75,1C)

405, a2 I

(613.03i
( 353.5. )

C5

2A
2a

35
35

31

1 414,05
6Ä3,99
lze,7at
(98,83)
177 ?1
233, 33

55. 49
17 ,79

196 ,21
2a .7s

175,17
2 453, O5

1269,78)

179 , 66
1704 , 65 )
11t,12
549, 98
291 15

t 2a9, al )

05 )

97

05
53

36 )

56)

53)

444
605

81
91
64

32
ot

146,17
62 .80
19 ,2C
97 .90
?5. 59
72 ,31

2 761,2A
1720, 61

{ro3,36
(17o,30
236 .70
176,01
424 .34

1 342,7?
{44,A9)

1 337, A3
553, 95

4 125,92
693,21
655,93

I 104 .97 )

I 1 22 .96t

AUSGABET!

, 063
(837
226

(555.69 )

(261 , 03 )

9 893,54

6 300, 91
6 479,06

9 690.15

5 990. 52
6 122,73

I 1 875, 91
9 850 6r
7 75a,35
I OOO.at

(1r 355.A2)
l9 A26, Al I

17 92?,21l.
le o5c,42)

1 301
zB3

a 191
507
l?4
a3

200
187

51
16

124
23

101
2 601

t 191
t832
225

(219

c7
3A
33

22)
ol
20
2a
75
21

17
c6
93
02)
.3 )
14
2e)

79C
304
o10
768

I1a3
271

87
39
11
21

92)
87

1 561.57
2e.,77

5 052,9?
712 , 31
(36 55
r o7. 55
2ta ,7a
191 ,97

65, OC
17,73

1?1 ,22
21 ,78

( 859, 38 I

178,73
1202 , 62 )

233 ,25
431.54
15O _ 73

12a7,26J

I 223.15
(55.57)

1 147,46
574,46

I 292.31
544, 69
622,90

1 693 ,18
I 13 ,24

r 30{, 03
t13,20)

rl ,9a,8o

2C6,92
393. 64
3A2,96
I 50,53

460,59

aos, 09
406, A1
693, 54
57C, 9A

96, 41
2 996,23

( 386, 61 J

I I 606,74 l
1 290. 84 )

la 711,72)
l7 4A , t3)

1237 . e1 )
|(221 ,OG)
l6a,02)
(20,10)

li35,07)
(26,59)

laog,17)
12 329,29)

12"9.6a)
{ 239. 26 )
{509,54 )

l t 297 ,94l,

1.1 247 , 61)
(62i,85)

ln 7n1,13)
I 443, 32 l
t 676. s9 )

l1 917,A21
1140,091

l1 493,22l,

{11 355,61 )

I

1176.^2)

( 53
667
295

? 152
50a
Ä67

1 417
118

1 24C
121

I S93

ao
7? )

o2
21
10
75
o5
78
42
10
15)
54

506, 6.
i 569,20

95,12
I 151,60

(17,83)
9 690,15

1 463. 49
110.15

1 393, 03

11 875,91

1 569,37 1 0?2,70 1 571,19 1 a10,20 lt 799,55)

TTACHRICHTL ICH:

ERSPARN I S
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3EINKoI.ENUNoE,NIJAHMENScwIEAUSGABENPRIvtTEPHAUSHALTENACHHAUSHALTSTYPEHEPAARUNoZAHLoERXINoEF

1'3.03 BEZUGSPERSON: SELBSTAENOIGER GEWERBETREIBEilCER'/FRE!BERUFL' TAETIGER

1.3.O3.O2 IOilATLTCHES HAUSHALTSNETTO€IX(OWETI VON 3 OOO BIS UNTER ? 5OO OM

GEGEITSTAN! CER ITACtrE I SUNG

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

Ml7... (llto(ERN)

rllizl3litl

i
I
I

I
I

I
I

OHNE
K INO Uf,D I,EHR

HAUSHALTE INSGESAMT {IN 1 OOO) 120) (25)

JE EHEPAAR TJTO T. TAT I N I,,

EIilXOii{EN UND EINilAHMgX

(,6)

.7'r )

,23)

.82 )2?1

BRU'TOEINXOWEN AUS UNSELBSTAEND:GEP ARBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATT=il
OER K:NDER

BRUTTOEIilKOWEN AUS SELBSTAENOIGER AFBEIT
E I l{illHMEN AUS vEPr'§EGEil
OAR. : AUS VERMIETUilC UtiO VEaPACHTUNG

llxxgrßEn aus oEFFENTLtcHEN TRA*SFeRZaHLUNGEN

;;;. ' RENTET oER GEsETzLICHEil RENTENVERSICHERUNG

OEFFEXTL ICHE PENSIOffEN
EETTEfl OEF ZUSATZVERSORGUilG OES OEFFETTL' CIENSTES
PS'iTEN OER GESETZLICHEil UNFALLVERSICHERUNG
XR 1 EGSCPF ERREN TE il
SOZ IALH I LFE
ARBE I TSLOSEflH I LF E

LFE. UEBERTRAGUilGEN OEE ARBEITSFOEROERUNG
..,OHNGE L E
X IfiOEEGELC
i IiTERSCHAFTS6ELO
gAFOEG

EIilKOTflgN AUS NICHTOEFFENTLICHEN MAilSFERZAHLUNGEi
OAF. : WERKSPENSIOilEi{ /-RENTEN
EißIiAHMEN AUS UNTSRVEiIMIEIUilG
i i"n. o. e I n*u. r. uNIEGELM. uEBERTRAGUI*GEN u' a' vER(AUF v' waREN

OAR. : E IN(OffiANSUEBEPTRAGUilGEN
v ERttDE GE l{SUEB ER TRAGUN GEI

E I NNAHMEN AUS VERI'DEGENSUnATOLUNG UNO XREO I TAUF xAHl'lE
-irnne*re* aus oEp auFLoEsu*G voN sacHvER''oEGEt
ii*norren aus DER auFLoEsuNG vo* GELov€Rl'oEoEil
OAR. : AgHEBUilGEt vor SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGET VON GUTHABEft EEI BAUSPARXASSEN
VERKAUF ?ON ü'ERTPAPIEREil
LFO. UNO EIT{ULIGE ETNNAHIEN AUS LEBENSVERS' U'AE'

E ITilAHMEN AUS XREDITAUFNAHME
AUFITAHME VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEft U'AE'
AUFNAHME VOil SOilSTIGEft XREOITEft

STAT IST ISCHE OIFFEREN:
GESAffiE IflflAHMEN
TACHR I CHTL I CH : HAUSHA L TSBf,IUTTOE I Nxoil'lEil

HAUSBAL TSNETTOE I ftXOWER
AU56A8EFAEHTGE EIiIXONJI€T UNO EINN HMEN

STEUEFTN AUE E t NXOHEN UND VEPi?DEGEN
gFLICTTBEITFAEBE ZUR SOZIALVEPSICBERUXG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERU{GSBE I TRAEGE
;;:, rpetw. aetrnrEcE ZU PEßsloNS-' STERBEKASSEN u'aE'

FIEIW' gEITEAEGE ZUE GESETZL' RENTENVEPSICHERUflG

FREIW. BEITRAEGE ZUP GESETZL' XRAITKENVERSICHERUITG

BETTRAEGE ZUR PFIVAT€N XRAilKENVERSICHEFUNG
BEITRAEG€ ZUR KPAFIFAHRZEUGVERSICHERUTiG
BEITRAEGE ZU SONST:GEil PRTVATVERSICHERUTTGSN

SONST I GE E I NKOt'l'EXSUEBERTRAGUIGEN
(PAF TF AHRZEUGSTEUER
UEBR I6E UEBERTRAGUilGEN

AUSGABEN FUEEI VERi/DEGENSA I LOUNG

NTCHTENTNOiETENER GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U'AE'
TNSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U'AE'
XAEUFE VOil IY€RTPAPIEREft U. GESCHAEFTSAilTEILET
EIilZAHL'JNGEil AUF SAUSPARVERTRAEGE
E tNZAHLUilGEI1 AUF SPARBUECHER
BETTRAEGE FUER LEBENSVEFISICHERUI{GEI! U'AE'
AUSLEtHEil VOil GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERTOEGENSBILOUNG

ßIUECKZAHLUNG VOfi XREOITEN
RUECKZAHLUNG vON PATEilSCHULDEil KLEINKREOIiEN
T I LGUN6 U. VERZ IilSUTG V. SONST. KREOITEfl , BAUOARL' U' AE'

OAR.: ZrtsEil FUER BAUDARLEHaN U'AE'
AUFWENOUI{GEN FIJEF OEil PRTVATEN VERBRAUCB

LANGLEBIGE, HOCffiERTIGE GEBRAUCHSGUETEA
GEBRAUCHSGUETER VOil BEGREilZTEM WERT

VERBRAUCHSOJETER
REPARATURETI
SOXST IGE OIENSTLE ISIUNGEft

STATISTISCHE OIFFEREN!
GESAMTAUSGABEN

(2 063
I 493

12.06.22)
( 273, al )

(226. tO)

12 297
(4ar

{r 249.63)
13 627.291
t3 225.271
I 3 304,72 )

(4 ro5,37)
(3 AO2.3A)
13 219.a.1
(3 260.26)

t4 9a6,181
I3 743.59)
t3 306,46)
I 3 .O0,76)

aa)

152. 17 I

56?.37 \

(125.02)

,/

t\266, a6)

ll ?66,a8)
( !59,96 )

AUSGABET

111

1359,16)

lr 1or.57)
I 4O5, 25 )

l.7,60l
(13.a61
l.6,rs)
(r6.97)

t a66, 55 )

11t7.21 I
1176,03)

12 707,101
t 263. 93 )
( 300.32 |

tr 363,25)
t.9.62 )

t 739, 97 )

t4 aos,37)

l2a7.aBl

(1 575.47)
lar5.90)

(51.{9)
(1..13)
(a9,75)
(21.OOl

1711,751

l6a.22)
(25., rS)

(63,24)
{r6,21 )

t 4a3. a7 )

'/

I

(2 5Al,09)
| 1 G,2 ,321
1272.56)

l1 252,a6J
(61,66)

(8r1.64)

la 2a9,53l

(2 935
I 3aA
127 3

(r 5tl
(63

1735

(a 9.5

29)
26)
59)
20)
261
861

171

(1r2,.5)
I{ACHR ICHTL I CH

ERSPARN I S

-1 94-

130.70) t-200..3)

I



1.3 EINXOWEI UITC EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL OER XII1OER

'3.O3 BEzUGSPERSON: SELESTAENOIGER GEWERBETRE!BENDER,/FPEIBERUFL. TAETt6ER

1.3.03.03 ITENATLICHES HAUSHALTSNEiTOEtNKOi T,|EN VON 3 EOO BIS UNTER . OOO OM

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENS]AI{O OER NACHWEISUNG rINO(ERNJ
OHNE
xtNo

12 521
1687

(1 67e
(611

l.17
(r9

5
UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT (IN T OOO)

BPITTOEINKOWE\ AUS UNSEL9STAENOIGER ARBEIT
DAR. : DEe BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEIT
OgP K INDER

BRUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAENOIGER AEBEIT
EINNAHMEh AUS VEPI.OEEEil
OßP. ; AUS VERUIETUIIG UNo VEßIpACHTUNG
EINXOffiäN AUS OEEFENTL JCHEN TIIANSFERZAHLUilGEN
DAR.: REI\TEN OER GESETzLIcH€N RENIENVERSIcHERUilG

OEFFENTL ICHE PENSIONEil
RENTEN OER zUSAT2VERSOPGUIIG OES OEFFEflTL. CIEIISTESREI{iEN OER GESSTZLICHEiI UNFALLVERSTCHERUNG
KR IEGSOPFERßIS'ITEN
SCZIAIHILFE
ARBEITSLOSENHILFE
LFO. UEB€RTRAGUNGEN OEP AEBEITSFOENOERUNG
n!hNGELO
X 

' 
iIDERGE LO

MJTTERSCHAF TSGE LC
BAFOEG

€INKOWEN AUS ilICHTOEFFENTLICHEN TRAilSFERZAHLUNGEN
OAF, I WERKSPENSIONEN /-RENTEN
E INNAHMEN AUS UNTERVERMIETTJNG
E I NN. A. E I NMAL. U. UNREGELM. UEBER'RAGUNGEN U. A. VETIXALJF
DAR. : EINKO,T4Ei!SUEBERTFIAGUilGEtT

VERT4OEGENSUEBERTRÄGUNGEN
EiNNAHMEN AUS VERDEEGENSUMTANOLUNG UNO KREOITAUFilAHME

EINilAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVEPibEGEIi
EINIAHqEN AUS OER AUFLOESUITG VON 6ELOVERI,EEGEfo
OAR. : ÄBHEEUNGEN VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON OUTHAEEN BEI BAUSP RKASSEN
VERKAUF VOX WERTPAPlEREN
LFD. UNC EINMALIGE E!NNAHMEN AUS LEBET{SVERS. U.A-EIftRAHüEfo AUS XREO:TAUFilAHME

AUFNAAME VON HVPOTHEXEfo, GRUNOSCHULOEru U,AE.
AUFNAHMS VON SOISTIcEN XREDITE|T

STAI I STISCHE OIFFERENZ
GESAMIE : ilNAHMEA
flACHRTCHTLICH: HAUSHALTSBPUTTOE IilKOtJlvtEN

HAUSHAL TSNE TTOE I ilKOWEN
ATJSGABEFAEHIGE EtilKOWEN UNC E INNAHMEN

STEUEPU AUF E I NKowEN UNO VERT.EEGEA
PFL]CHTtsEITEAEGE ZUE SC2IALVERSICHERUNG
SOTSTIGE AUSGABEN

VEPSI CHEPUISSB€ : TPAEGE
DAR.: 9RErW. BETTeAEGE ZU pENSICilS- STER9EKASSEN U.AE.FFIEiVJ. BE'TRAEGE ZUP GESETZ!. EIENTENVEPSICHERUilG

FPEIW, BEITRAEGE ZUE GESETZL, XRAN(ENVERSiCHERUNG
EE:TRAEGE zUR PFIVATgN XRANKENVERSICHEFIUtrG
BEiTRAEGE zUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUilG
BE:TRÄEGE ZU SONSTTGEN PRIVATVEASICHERUilGEI

SCßSTIGE EINKOIß4ENSUEBERTRAGUTGEN
KFAF TFAHR ZEUGS TEUER
UEBP I GE UEBERTFAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERI}EEGENSB I LDUilG
N ICHTENTNO!,TqENER GEWI NN
KAEIJFE VON GEUNOSTUECXEN, GEEAEUOEN U.AE.
TNSTANOSEIZUNG VON GEBAEUCEN U.AE.
XAEUFE VON WER:'PAPIEREN U. GESCHAEFISANTETLEN
EINZAHLUN6EN AUF BAUSPARVERTRAEGS
EINZAHLUNGEil AUF SPAPBUECHER
BEITRAEGE FUER LEAENSVERSICHERUNGETI U.AE.
AUSLEIHEil VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERivOEGENSAILOUNG

RUECKZAHLUI{G VON KFEOITEN
RUE'KZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLETNKREOITEN
T I LGUIIG U. VER] II{SUNG V. SONST. XREOITEN, BAUOARL. U, AE.DAR,: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUflGEN FUER OEN PPIVATEN VERBRAUCH
LANGLEAIGE, HOCffEE:IGE GEBRÄUCHSGUETER
GEERAUCHSGUETER VON BEGREilZTEM WERT
VERBRAUCHSGUE TER
FEPARATUREN
SONSiIGE DIENSiLEISTUNG€N

STATISTISCHE Ot FFEREHZ
GE SAMTAUSGABEN

122 )

JE EHEPAAR UNO IrcTAT iA DM

EINKOhIEN UND EII{ilAHMEN

tr o23

( 750

l? 833
t438

( 1ao

56 )

3!l
.o)
99)

s8)

l28 ) (20 I

. 321
,77 I

,96)

61 )

17 )

! . tvaaEft

7A
76

121 1

146,31 ) (130

(2 516
I 34a

r 181

( 359, 9C l
( 250, 97 )(. 291 ,99 )
(4A6,201

Izo2 .97 I

151 ,92J
(9,90)

(45,661
(20.99 )

(519,66)

(106.23)
1234.91 I

/

l5 0r9.a7)
t4 380,3!l
(3 785,O4)
(3 A34,A3J

{694,a3'
( 459.90 )

t 396.2: )

(545,601
(2t9,rl)

(1 515,381
( 507.82 )

(2o8, I 4 )

1a9.12ll
l1c,721
(56,31 )

121,36)
lsa 971

1747.OAl

(115,S2)
1227.451
1222 .15)

(3 0a3,57j
1362,02)
( 379. .5 )

(1 393.20)
la6, a6l

( 902. 46 )

l5 364,54J

1237.31 j
1271.16)

11 e76,21)
(4 350,s4)
13 729.67)
13 77Ä,17)

(3 364, 5;
14 511,12
13 7a9,a1
l3 905,09

AUSGABEN

t 439, 4A )

49

,-I

o8
18
74
79
7A
59

4Z
26

o5

5A
oo

1810,a0t

t199.6A1
121A.53l,

(2 7.5,15)
I 2r9,88 )
( 309,70 l

l1 255.23)
(96,15)

(a64, i B l

(5 0r9,86)

l2 9s9
(229
( 363

(1 539
170

( 753

l1 876,21 )

(3C4.34j lr96.6t) (199,9?)

NACHR I CNTL I CX :

ERSPARiI I S
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1.3 EINXOi4tr€N UND EIINAHEN SOWIE AUSSABEil PR'IVATEF HAUSHALiE NACN HAUSHALTSTYF EHEPAAR UNO zAHL OER KINOER

1.3.C3 BEZUGSOERSOI: SELBSTAEilOIGEFI GES'ERSETR=I6EI{DER/FREIBERUFL' TAETIGEP

i.3.03.04 IDNATuICHES HAUSHAL:SNETTOE!l{xOiO'Eü VCN ' COO BIS UilTER 4 50O Opl

HAUSHALTSTYP EHEPÄAR

GEGEIIIS?ANC OER ilACffiE I SUIG

X ITOI EPN ]

I

{19)

o{ilE
XIfiO

i
I
I
I

.t
UTO IEHR

HAUSHALTE INSGESAUT IIft I OOO)

BPUTTOSIN(OWEN AUS UNSELSSTAENOI6ER ARBEIi
CAR. : OEe BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER KINOER

BRUTTCEINXOT.iIEil AUS SELBSTA€ilDIGER AEBEI:
EIilX!HMEN AUS VERITOEGEÄ

OAR. : AUS VERTIETUNG UNO VEPPICHTUilG
E!flKOI'{Eil AUS O€FFEiTLtCHEN MAilSFERZAHLUNGEN
OAR. : FENTEN OEI GESETZLTCHET RETTENVERS:CHEFIUNG

OE§FEtT! ICHE PENSIOflEil
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUftG 3ES OEFFENTL'
PENTET OEE GESET2LICHEI UNFALLVERSICHERUNS
XR TEGSCPFERRENYEIi
SOZ IA!H: LF E

ARg= I TSLOSEIH I LF E

LFC. UEBERiEAGUTGEH OEE ARBEITSFOEROEFJNG
soHlrGE LC
( I {OER3E LD
TTiERSCiÄFTSGELS
EAF OE G

ETftXOWEN AUS X:CPTO€'EENT!ICHEN TPANSFERZAHLUN3EN
OAR.. WEFKSCENSIONEN /'RENTEN
EtftftAil,tEN AlS UNTERVERqIETUNG
i i"", O. T IN*'.'. UTREG= LM. UEEEFTRAGUNGEN U' A' VERXAUF V' WARii
O R. : ETNKC6N€NSUSBERTRAGUNGEI

VERrcEGENSUEBE?TRAGUI'GET
EINTAHMEN AUS VEPr'OEGENSUIIIANOLUiG UtC xRE5ITAUFI^HME

EJxIJAHI{EN AUS OEP AUE!OESUNG vON SACHvEeTEGEIi
EIHtrAHMEfr AdS OEP AUELOESUilG VOÄ GELOVERrcEGEN
CAi,: AE;EaUNGEN vOfr SPARBUECHERT

ausZAHLUilGEN VCN GUTHAB9N BEI SAUSPARKASSEN
- VERKAL]F VON WEPiPAPIEiEil

LFO. UND EIIMALIGE ETXNAHI$EN AUS LEBENSVERS' J'AE'
E INTAHMEfr  US (REOiTAJFTAB'JE,

AUFNAHM= VC\ HYDOTHEKEN, GRÜNOSCHULOEft U'AE'
AI,JFtrAHME VON SONSTIGEN XREOITEil .

STATISTISCH! OIFFERET]
GESAME INNABüEN
I'CHP TCHTL ICi : HAUSHALTS3FIUTTOE IfiXOffiEN

HAUSHALTSilETTOE I N(OWEN
AUSGABEFAEHI6E E tNKOPBEh UNO E INilAHüEN

STEUERN AUF EINKOI/l{:t UilO vEPl'DEGEfr
PFLICHfEE:TRAEGE zut SOZIALVERSICHERUIG
SCNSTiGE AUSGABEtr

VEPS I CHERUIGSEE I TF AEGE

OAR.: FREIü' BEITFAEGE 2u PENSlONS-
FREIW. EEITRAEGE zUR GESET2L.
FREItr. B€ITRAEGE ZUF GESETTL.
BEITPAEGE ZUR PRIVATEX XIIANXEffVERSICHERUNG
SEITRAEGE ZUR XRAFTFAHPZEUGVERSICHERUNG
EEITRAEGE ZU SOTSTTGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONSTIGE E ]NXOIi,GNSUEAERTRAOJNGEN
KRAF TF AHR:EUGSTEUER
UEBFIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUEI VERT'OEGENSB I LOTJNG

NICq;EftTNCWETER GEWINN
XAEUEE VON GRUNOSTUEC(EN, GEBAEUOETi U'AE'
IflSIANOSS?ZUilG VON GEBAEUDEN U.AE.
XAE|.JFE VON WERTPAPIERET U. 6ESCHAEFTSAflTEILEft
E IilZAHLUßGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
EEITRAEGE FUER LEBENSVSRSICHERUTGEN U'AE'
AUSLEIHEN VOil GELD
SONSTtGg AUSGABEN FUER VEPTSGENSBILOUNG

PUECKZAHLUIG VON KREgiTEN
RUECKZAHLUNG VON FIATETSCHULOEN, XLEIN(REOIT€ft
T I L6UNG U. VERZ INSUNO V' SOilST. XEIEOITEN, AAUOARL. U. AE

OAt. ZINSET FUER BAIJOARLEHEN U. AE'
AUFWENOUIiGEN FJEE OEil CRIVATEN VERBEAUCB

LAN6LEBIGE, AOCHWERTIGE GEBRAUCHSBUETER
GEBPAUCiSGUETER VON BEGTENZTEM WERT

VgRAEAUESGJE TER
RE PAPATUAEN
SCNST IGE CIENSTLE :STUNGEA

STATISTISffE SIFFEEEX]
GESAMTAUSGAEEN

t26) (23)

JE EHEPAAR UNO I,DflAT I T EXü

EINXCT'D€I{ uN0 Elt{l{^Hl',Gt

70)
50)
.{ )

72i

l3 296,9.)
t 6;2 .52 I

13 2a6,1
l a9.

i!2

4)l2 761
(9aa
17.5
( 301

t 53.
( 341

8A
89

37 I

64 )

18)

OIENSTES

Ii56.99)

1766.31) I I

AUSGABEN

6C5,r5)

1512,.8)

t 649. 96 )

l2 3.a,2.1
I 535.79 )

{969.641

I 606.55 i
t a96, 35 )

l5 100,65)
(5 163.10)
la 2,4,71 )

l. 3a3. 6t l

(6 A27.56)
l5 r53,al )

I { 230.79 )

l. 2e9.79)

l6 046.31 )

(a 9a3.a7)
l. ?3t.32i
l!.o7.53)

PENTENVERS I CHERUN3
XPAiiKENVERS I CHEEUNS

t677.5A)
t272.19)

l1 9A6.02)
1.79 ,28 I

(44,63)
{15,14)

(114.61 l
117.66)

Iroc,95i
(909.89 )

(265, 31 l
(206 94 )

(3 1..,681
( 309,67 )

t4oo,1a)
(1 379,O5)

171 .23 1

(98!,54)

(6 100,65)

{.96. 74 )
(2-.o..o)

l 1 t97,49 )

I 533. 9? )

(255.A2)

I 50,91 )

120.11j
(4..43)
(23,?3)
t6!,lo)

{ 649.34 )

lloa.59)
( 205, 92 l
12.7 , 27 )

t 629. Al )

(569.42)

l3 475,r3)
1.66 B1)
lA29 24)

(1 553.30)
t76.93 I

l9.a,a2l

I 6 086,31 )

1112,?1
119 .57
1 92, 5.

(1 535,73

(.4
116

( 155
( 285

ll 242
{ 397
t.o2

l1 442
177

l9e1

o3 )

1t)

33 )

32 )

87 )

2;
ag

99

56a27g

(60.1.) t-78,701t36r,601
iACHE I CHTL I CH :

ERSPART I S
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1'3 EINKOIIIIIEN ullo EINNAHMEN SOWIE AUSGAeEN pRtVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAP UNO ZAHL DER KINOER

1.3.o3 EEzuGSPERsot!: SELBSTaENoIGER GEü,ERBETREtBENDER,/FRsIBERuFL, T^ETIGER

1.3.03.05 TNATI-ICHES HAUSHALTST,JET'TOEINKOIil4EN VON 4 5OO BIS UilTER 5 OOO OM

SE6ENSTAND OER I{ACHWE I SUNG

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT... KINO(ERN)
OHNE
K tßo

HAUSHALIE IilSGESAMT (tN 1 OOO) 121 )

JE EHEPAAR UNO ITDNAT IN ff
E IIIXOAT{EII UIID E IililAHMEN

12 170,.i2)
l8o8J5t

AUSGABEN

(1 290,05)

l4 296.11)
l62 1 .71 I

l?oa 71 t

(48,a9)

l2 501.OO)

1671 ,12)
1 622 ,1 6)

l1 17e,O6)

(al 3,50 )

(3 268,78)
t7aa,92)
I 649 .24 I

( 239, 88 )

{131 , {g )

12 031,42J

1729.231
I 446,51 )

(30 )

17 635.97)

{28)

BRI-TOEINKONEN AUS UNSELBSTAETOIGEP ARBEIT
DAR. : DEF BEZITGSpERSOiT

CES EHEGATTEN
OER KINOAR

BRUTTOE I IiXOI,TIIEN AUS SE LBSTAEilO I GER ARBE I T
EIililAHMEN AUS VERI'EEBEN
DAR. : AUS VERMIETJNG UilO VERPACH'UNG
ETNKOiG4€N AUS OEFFEITLICHEil TRAXSFERZAHLUNGEN
OAF. : RENTEN OEF GESEiZL!CHEN FEilTENVE?SICHERUNG

OEFFEilTL ICHE PENSIOXEN
REi]TEil OER ZUSATZVERSOPGUilG OES OEFFENTL. OIENSTES
RSNTEN OER GESETZLTCHEIT UNFALLVERSICIIERUNG
XR I EGSOPF ERPETYEI!
SO2 IALHl LFE
ARBE I TS LOSENi I LF E
LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARSEITSFOEROERUNG
WOHN6E LD
X INOERGELD
,SJTTERSCHAFASGE L O
BAFOEG

EII{XOWEN AUS NICHTOEFFEilTLTCHEft TEIANSFERZAHLUNGEN
OAe, I WEPKSPENSTOI{EN /-RENTET{
E]NilAHMEIiJ AUS UNTERVERMIETUNG
E I NN. A. E INMAL. U. UNREG€LM. UEBEPTFAGUNGEN U. A. VEFIXAUF V. WAREN
OAR. : E tNXOITtTIENSUEBERTRAGUNGEh

vEElttEE 6E ilSUEBER TRAGUil6Et
ElI{NAHMEI AUS VEEilTEEGENSUmANOLUNG UNO KREOITAUFNAHME

EINNAHMET AUS OEE AUFLoESUI{G vofr SAcHvEPIT()EGEN
EINilAH{:N AUS DER AUFI-OESUNG VON GELDVERNDEGEN
DAP. : ABHEBUIIGEN vON SPARBUECHERN

AUSZABLUIGEil VON GUTHABEN BEI BAUSPAFIKASSEN
VERXAUF VON II'ERTPAF!EREN
LFC. UNO EINUILIGE EINilAHMEN AIJS LEB€NSVEEIS. U.AE.

EINIiAHMEN AUS XREOTTAUFilAHT4E
AUFNAHUE VOil HYPOTHEXEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHMg VOI SONSTIGEN KREOITEN

STÄT ISTISC;= D iFFERENZ
GESAMTE I NNAHMEN
ilACHR ICHTL : CH : HAUSilALTSBRUTTOE INKOHEN

HAUSHALTSNETTOE I ilKOWEN
ausGABE=aEtltGE EtNxoffiEN uilO ETilNAHMEil

STEUESS AUF E i N(ONEN UiJO VERrcEGET
PFLICHTBEITRAE6E ZUR SO2IALVERSICHERUil6
SONSTI6E AUSGABEil

VERSI CHEEUNGSBE I TRAEGE
OAR.: FREtw. BEITRAEGE ZU pENSIONS-, ST€RBEKASSEN U.AE.FREIH. AEITRAEGE 2UR GESET:L. REI]TENVERSICHEEIUNG

FRE:W. BEITEAEGE ZUR 6ESET:1, KRANKEI{VEESICHEiUNG
BEITRAEGE ZUP. PRIVATEN XRAXKENVERSICHERUNG
EEiTRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOHSTIGEII PRIVATVERSICHERUNGEN

SOI{ST I GE E I NKOMIEISUEAEPTRAGUNGEN
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUilGEN

AUSGAEEN FUER VERir)EGEilSB I LOIJNG
N I CHTENTNOffiENER GEWI ilil
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, TEBAEUOEN U.AE.
INSTAIIOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE vON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILET
E:il2AHLUNGEiI AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIHZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
SEINAE6E FUER LEBENSVERSTCHERUNGEN U.AE.
AUSLEIH€N VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERI{OEGEilSStLOUNG

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN
RUECKZAHLUNG VOil RATEITSCHULOEN, (LEINKREOITEN
T I LGUTG U. VERZ INSUNG V. SONST, KREDITEN. BAUOARL, U. AE.
DAR, I ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE,

AUFTIENDUNGEN FUER OEil PRIVATEN VERBRAUCH
LAXGLEBIGE. HOCHWERTIG€ GE9RAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOil BEGRENZTEM IVERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATURETT
SONSTIGE OIEiISTLE tSTUilGEN

S;ATISTISCHE OIFFEPEN2
GESAMTAUSGABEft

(5 4A8,2.)
15 65A,r4)
(4 733,09)
(1 A57.52)

19 129.16)
l6 503.aA)
la 761,66)
{a aas,9a)

17 63a
15 512
1.765
l4 a67

97

9e
5i

( 519,39

1474,62
12qa,72

l3 530,a3

t .06, 70 )

1216,53I

( 136
1312
( 335

1a76.11t
1"50.72 )(3 37A.31 )
(575,63 )

i 209, 1. )

1170,11 J

(65.36i
(15,83j
173.50)
124,C2)
( 49,.E )

l2 20A,?Al

(ira,59)
1 249. 99 )
(313,50)

1147.X1
( 404. 60

l1 ?25,.6

[65 6

12 237
( 5?8

l4a

177
118

13 272
{ 333
1451

(1 337
l1 1t
I 985

2a)

92t
o. )

,1)

74)
s6 )

(1 51A
1224

13 671
( 57€

( 192
162

125

,o9)
,13)
,07 I

,5A)

o6 J

6.)

991
12)

to )

2?)
ol )

40 )

23t

69)
52 )

67

!

96
72
91

ol
41

z54686

(3 703
I 682
{ 411

(1 501
t6a

(1 00s

(1 565,75)
176.12t

ll 036,as)

I (9 129

l?49,19) (352.6A) (4a1,03)

NACHRICHTLICH
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3 EINKOFilEN UNO EINNAHMEN SCUIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAU$AITSTYP EHEPAAi UNO ZAHL trER KINDEP

1.3.03 BEZUGSDEFSOtr: SELBSTAET{OIGER GEWERAETREIBENOER/FREIBERUFL' TAETIG€R

r.3,03.05 rcNATLICH€S HAUSAALTSilE'TOEIX(OiriGN voN 5 OCO BIS UNTEF lC OOO O'4

HAUSHALTSTYP EHEPAAR--:------------
MIT... XINDIEENJ

GEGEilSTAilO OEA NACHdEISUNG

HAUSHALTE TNSGESAUT ITß 1 OOO)

BRUTTOEITKOffiN AUS UflSELBSTASNOIGEP APBS:T
OAe. : CEF BEZUGSPERSOi

OES E;EGATTEN
OEP X IIOCR

BRJTTOEINXCffiEN AUS SELSSTAENCISEE ARBEIT
E I tIIAHI4EN AUS VERI'OEGEN
OAn. : AUS VEPMIE?uXG UilO VERPACHTUTG
E;NXCWEN AUS OEFFEN:LICHET TRAISEEF2AHLUNGEil
OAE. : REil'Eh OEF GESETZLICHEN REITENVERSICHERUNG

OE;FEXTL:CHE PEtrSIONEN
PETTEN OEF 2US!TZVEFSORGUTG D€S OE=FENTL. I

RENIET CET SESElZL ICHEN UNFALLVERSICHSRUNG
KR;EGSOOFERCSNTEN
SC2 I ALH I:FE
ARE€lTSrOSEtrlLrE
!FC. UEBEITRAGIJNGEN OER AFBEITSFOEEOEPJNG
ürcHN6=LC
K iNOE2GE!O
iUTTEASCHAF:S3E LD
BAECE3

r13 190

JS EH€PAAR UND IONAI TN CT'

EIXXOI64€N UNC E INßAHMEA

(2 -r16..7) 1936.73
t t.9C,Z5i

(r 319.31) I r33.95
i2a3,351

a 96a.50
1 223.19

992,93
1 35_ 33

[ 8.4
I 5.;

5.25
1 022

( a6r
l a37

OHNE
xtto

'i
2l

..........1

10 313.5.
6 558, ..
6 901.26
7 C72 a9

5
utio it€HF

1Äa

71)

19)
85)
5a l
5.)
73 )

.591

!9)
3A)

,60)

.96)
,93 )

117)

a
1

843,84
{49. 20
993. 57

1a1..82
I 379, 4a

2 235
( 964
963

( 3C7
4 90{
. 12a

9.O
225

a?
9C)
o1
a5:
56
79

151
(194.2r )

(r 51t

t1 684

a 177.36j
I 226,77 i
1 060.601

EIENSTES

1767.1

I 4AC. 33 )o9

39
6A
22

.7A

. 19 .22

22i .51
53.3'

ir36.rai
5A5, 87

813.46
615,Ol

i5a4.la)
1219.O1)

?7

EINXOWEN ÄUS TICtsTOEFFENT!ICHEN TR ISFERZAHLUTGEN

C:i. : wEFxSPEItSIONaN /-PENTEN
EITINAHMEX AÜS UI'EAVEFUIETUNG
E IN!. A. E TilruT. U. UilFEGELü' UEBERTFAGUXSEi U' A' VEQXAUß V'WAEEh
DAR. : EiNKOrn€NSUaBERTiAGdNGEN

VEE[OEGENSUEBEP TFAGUXSE N

EITTAH]EN AUS VERrcEGENSUHATOIUNG UNC XREO:TAUFNAHME

EINNAHME\ AUS CEi AUELCESÜHG VON SAC{VEArcEG:\
E;NNAdMEN AUS OER AUELOESUNG VON GELOVEF'€EGEN
OAE, : ABHEtsLlilGEN vON SPAQBUECHERN

AUSzAHLUNGEN VO\ GU'HABEtr BEi BAUSPARKASSEN
VERKAUE VOI TERTPAPIER=N
!!D. Ut3 EIf,MALIGE EiTNAhM:N AUS TEBENSVEIS' U'AE'

ETNNAHIl€fr AUS KREDITAUFNAHME
AUFBAHüE VON 8YPOTHEKEN, GRUNCS:BULDET !'AE'
AUFNAHME VON SOTSTIGET XREO:TEI

S:A"ISTISCHE OlEFEEE{Z

NACHRICHiLICa: HAUShALTSBRUiTOEINXOWEN
HAUSHALTSNET?OE I NKOWEN
AU56AAEFAEHIGE EINXOWEN UNi EIANAHMEN

STEUERN AUF EIilXOW€N UNO VERTTOEGEN

PF L ICHTBE:TiAEGE ZUP SOZ lALvEaS ICHERUNC
SONSiIOE AUSSABEt

VERS I CHERUN659E I IEAE 6E
OAR. : FqEIl. BEITRAEGE ZU PEBS:ONS- '

FREITT. B€ITRA€GE ZUR GESET:L. RENAENVERSICTERUNG
FRE:yJ. BE,MAEGE ZJE GESE;Z!. (AiNKENVEiSiCHERUNG
BEITEAEGE zUF PAIVATETi (RAIXETVERSI3BERUNS
BEITFAEGE ZUR KRAF'FAHRZEJG!EPS]CHERUNG
BEITPAEGE ZU SOTST:GEN PFTVA'VERS]CHERUNGEN

SCIST I GE E i N(OIö€iSUEEEiTRAGUNGEN
XPAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBEFTRAGUXGEN

AUSGAAEN FUER VEPITOEGETSB I LOUNG

N ICHTEilTNOITi,IENER GEWIilß
(AEUFE VON GRUTOSTUEC(EN, GEBAEUOEN U'AE'
ITSTANOSETZUNG VOil GEBAEUOEN U,AE'
KAEUFE VON WERTPAPIEFIET U. GESCHAEFTSANIEILET
EIilZAHLUftGEN AUF BAUSPAFVEFTRAEGE
EIHZAHLUNGEN AUF SPAEBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBEilSVEFISICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEN VOfo GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUEP VERIßEGENSBILOU1G

RUECKZAHLUNG VOT XPEOITEN
RUECXZAHLUNG VON RAIEIISCHULOEN, KLEIN(RE3ITEfl
TILGUNG U.vERZINSUNG v.SONST.KREDIaEh'9aUOARL' U'AE
OAR. : 2ltlsEt\ FU€R BAUOARLEHEil U'AE'

AUFWENOJNGEN FUER OEN DPIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCflERi:GE GiBRAUCHSGUETER
GESRAUCBSGUETEP VON BE@EN2TEM W=FT
VEPBRAUCHSGUETEP
RE9ARATUREfr
SCNSTIGE OIENSTLE]STU§GEN

STATIST tS:HE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEil

l25a
i.6

I165
1 992

2C1

I 126
1 891

1279
(3031 j

s4 l
23

05,
90)

1 1 a62 .91
9 2a8.97
7 07C ,28
7 2B2,Oa

t 95a. 07
123.,52)

5 C6r. 71
774,60

{135,39)
i195,ol )

300. o-o

(15.96)
21 3 .9.
2.,83

192,4 1

3 310. ro

(r99,93)
{1 r58,37)

(r36,03J
673. 52
3a2,18

I 707
( 330

a 19E
549

1 a75
126

1 a72

29C
915

1937
l7t7l l _a3a

AUSGAEEh

( 107

I 755

11 462

1 356. 5E
297 . 63

a 3a l
758
1.5

I 1O.

2a?
59
ls

,13
23
a8

2 274
l19S

l1 25a.721
1 27. .30 )

Ia 15r,07)
: 750, 52 )

It3a.Br)
(2A9.8)
l1a',.3.)(6r.38t
(20.39)
t97 31 )

lza .20 |
172.1. )

l2 164,35)

1126.28J

121A,90)
1290 ,92 I

{ a93. 73 )

(? 13.,65)
( 1 067,31 )

(52a.ta)
(.95.,96)

17a2.721
1673 .7. I

| 1 90.,42 )

{114.42)
l1 .79.25)

I 1O 676, 64 )

12 3C3

{4 618.64)
I 692 .7. )

/

(69 AO)

1.62,95J

(140.03)

trc 519.35)
la .2?.39i
(7 03C.531
l7 203.i9)

tlc 576 6a)
(a 563,23)
l? o33.21 )

l7 262,O2)

10 4?..5C
a 3gl 7C
6 791.41
6 9a9 35

I 292,61
29..23

a 55A.O0
67E . CA

la?.ao)
233.26
?1) ,6.

61 ,91
1),54

l ea,96
24 .51

12C, 16
2 532.15

( 203. 55 )
I 364, 33 )

?71 .7 3
536, 96
ta4,3a

1231 . 15 )

r 200,89
l.o.45l

1 160.44

1130

o7
51 )

11)
2i
33
32
2A
63
oa
59
E3
101

71

79
57
73
73

11
2a

a3
75
2a
29
o3
35
79

,5a

1132
121

1255
1337
t 500

2.- l
o7 )

56 )

921
og)
70)

rol

20)
,?1)
,68l

.16i
,oa)

. 351

06 )

10)
al )

5r
o2
76
69
30

96

279
121
481

', a al

1 063
557

a 331
516
632

I 711
111

I 363

10 313

(! 230

.85
1 263

624
546

1 639
t11

1 298
118

10 124

r3
79
c5
11
o9
56
98
6s )

50

({ .a6
( 358
I 656

(r 957
(129

(1 376

(1O 519

1 752.A2 I 356.6r .295.O1 ls90''7) 11 25e'56)
tiACHR I CHTL ! CH :

€RSPARH T S
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1.3 EINKOffiEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PPIVATER HAUSHALTE NACS HAUSHALTSTYP EHEPAAP UNO zAHL OER KIIIDER
1.3.03 BEZUGSPEFISON: SELBSTAEilDIGER GEWEFIBETRETBENDER/FREIBERUFL. TAETIGER

1.3.03.07 iDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEIi/(OiftIEN VON 1O OOO BIS UIITER 25 OOO OIr'

HAUSHALTSTYP EHEPÄAR

MIT... KINOIERN)GEGENSTAilO OER NACBWEISUNG OHNE
K INO

MEHRUNO
i'
I
t'

2

HAUSHAITE INSGESAMT (IN 1 OOOJ {43 )

JE EHEPAAR UNO ITDNAT IN Oü

EIIKCN4EN UAJO EtilNAHMEN

13 279

(r 1OO

(48 )

30)

os)

1A)
58)
201
09i

122 )

(1a 555 S5)
t2 257.i2l
l1 5.5,191

I4al.aa)

t242. 06 )

!
122 970.33)
(19 632,90)
tr4 307,421
t14 757,091

l1 177,e7t
l6A0.83)

(2 953.53)

12 A91,azl
ll 293,60)
l6 155.76)

197 6, 17 )
ll 065.90)
(1 946.32)

i 17d.97 )

11 967 .121

123 06i,581

BRUTTOEINKOTfiEN AUS UNSELBSTAEiIIOIGEF ARBEII
DAR. : CER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
DER X IilOER

BRUTTOEINKOi'4EN AUS SELBSTAENOIGER APBEIT
E IililAHMEN AUS VEPITEGEfl
DAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EINKOi,ilEN AUS OEFFEftTLICHEtT TRANSFERZIHLUNGEß
OAR. : RENTEN OgR GESETZLICHEfl RENTENVERSICHEPUNG

OEFFENTL ICHE PENSIOIEN
RENTEIT OER IUSATzVERSoRGUNG DES oEFFENTL. oIENSTES
RENTEN OER GESEiZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
XP IEGSOPFERRENTEN
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSE NH I LF E
LFB. UEEEFTRAGUNGEN OEF ARBEITSFOERDERUNG
WOH NGE L O
K INOERGELO
ruTTETISCHAF TSGE LD
BAFOEG

EIN(OTiiNEN AUS NICHTOEFFEITLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : YiERKSPENSIONSN /-RENTET
E!ilNAHMEN AUS UNTERVERMIETUIJG
E I ilN, A, E I NMAL. U, UNREGELM, UEBERTRAGIJNGEIi IJ. A. VERXAUF V.WAREil
DAe. I E INKCIfiEilSUESER?FIAGUNGEN

VERrcEGENSUEBERTFIÄGiJNGgN
E I XIIAHME N AUS VERTVEEGENSU| IATANDLUNG Ufl O XREO I TAUFNAHM=

E:ilIJAHI{EN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEN
EINNAHMEN AUS DER ÄUFLoESUNG voN GELDVERITbEGEN
OA;. : ABHEAUNGEN vot SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VOil GUTHABEN BEI BAUSP FXASSEN
VERKAUF VON IUERTPAFIEEEfr
LFD. UND EINMALIGE EINNAHMEil AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEN AUS KREOiTAUFTIAHME
AUFilAHME VON HYPO"HEXEN, GRUNDSCHULOEN U.AE.
AUFNAHüE VON SONSTIGEN KREDITEN

STATIST ISCHE DIFFERENZ

(ro 86e,03)
(3 755,63)
l2 5S7.39)

( 765, 43 )

123 142.61)
(1A aA1.541
114 267.55)
.14 634,?91

l1 293,16)

l2 339,39j

43 )

27)
89J
56 )

rr l
21')
r3 )

o4 )

87)
48)
36)
93 )

6A)

34)

9s)
a9)
75)

l25s
( 303

(20
t253

127
1226

l7 946
l1 7,d

la26

(3a.
1964 ,

1729,

59
81
67
99
62
37
io)

231
ao)

09)

16)
521
32)
oo)
49)
101

112 B6a
12 20A
l1 772

(23s

122.10)

357, A5 )
t60, oo )

oa4,4a )

123 061 ,59 )

{1A 699,25)
1.,3 977 ,53)
ti4 255,39iAUSGAgEFAEH IGE EIflKO|ffEN UNO EtNIiAHMEil

STEUERN AUF E I NxoI[llEN UNo V€RI'EEGEN
PFLICBTBEITRAEGE :UR so:IALVERSICHERUNG
SCNSTTGE AUSGABEil

VERS I CHERUilGSEE I IRAEGE
DAR. I FREIW, BEIiRAEGE zU PENSIoNs-, sTERBEKAssstr U.AE.

FPEIW. BEIiIAEGE ZUE GESET!L, RENTENVERSICHERUNG
. ;REI$J. BE:TFAEGE ZUF GESET;L. KRANKENVERSiCHE'UNG

BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KFIANKEilVERSTCHERUilG
BE;TRAEGE ZUR KRAFTFAHEzETJGVEPSIcHEFUNG
BEITRAEGE ZU SONSITGEI PFIVAIVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I NXOWENSUEBERTRAGUNGEN
(RAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEARIGE UEBERTRAGUIgGEN

AUSGABEN FUER VERrcEGENSEILDUT{G
N I CHTENTIICWENER GEWINN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U,AE.
INSTANOSET2IJIIG VON GEBAEUOEIT U.AE.
KAEUFE VOil WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANT€ILEil
EIilZAHLUtrOEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZABLUI{GEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEil VON GELO
SCilSTIGE AUSGABEN FUEFI VERf!0EGENSETLoUNG

RUECKZAHLUNG vOtI XREOITEN
RUECKZAHLUNG VOfl RATENSCHULOEN, XLEINKREO!TEN
lILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST.KFIEOITEM,BAUDARL. U.AE.OAR.: ZINSEN FUEP BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWEI{DUNGEil FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE. HOCHIIERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGIJETEF VOIJ BEGRENZTEM WEFT
VERBRAUCHSGUET€R
REPARATUREI{
SONSTIGE DIENS'LE ISYUNGEN

STATTSTISCHE OIFFERENZ

NACHRICHiLICH: HAUSHALTSeRUTTOEINXOWEN
HAUSHAL TSNETTCE I NXOI§i4Efo

(3 946,S6)
( 265, 23 l

112 6i1,zo)
li 015,02)

(! 353
I 368

112 1 t2
( 9A8

AUSGABEN

l5 g8a,90l

1241,31)
12 119,43)

123 1^2,6a1

(rl 593
(1 205

175.32J
122,C7 )

Ir49,o!)
(26,91 )

(6 Ar5.71 )

l1 275.9?l
(.7O, 53 )

13 422,66')

t3 353.78)
{1 164,23)
(5 942,44)

( 948. .1 )
I 1 000,75 )(2 0r8.05)

(i66,ar)
t! 608,79)

t22 970.331

l.

/,l

I

21 )

o. l
63)

749

t 529

{ 439
194
(30

( 5s5
132

I 323
(6 690

12 21o

12 172
l8t7

(6 1aA
(1 2A5

1797
l1 7Ä5

(r 355
1317

NACHPICHTL ICH

ERSPARfl I S

-199-

/ lt 322,3A) t6 t66.37)



I.3EINKCITTIIENUNOE'NNAHEBSOWIEAUSGATENPi:VATERHAU9HALT=ilA'\HAUSHALiSTYPEHEPAARUNOZAHLOERKINOER
1.3.04 BEZUGSPERSOTI: BEIMT€R

1,3.04.O1 rcN^tLICHES HAISHALTSilETIOE:n(Oft'lEt{ I NSGESAMT

HAUSHAL TSTYF

MIT . K INO(ERT I

GEGENSTANC OER trACtrEISUilG OHNE
x INO '- 3

uNo rEm

5 r43.63

AUSGABE N

798.55
200 ,29
aa3 , o0
11a,90
95.7a

585, 97
a3, .12
21 5, 93

17,76)
9.63

4 -419{ 345
365
167
:or

596
ta2

?o

5 334.97
I aa2,95

1243,.5)
(137,46)
7a1,a2
601 .1 1

653 ,96

(r 47
219

I 617
1 209
6 2A1
6 565

l6 127.e7)
l5 ra7,60l

(1 003.3i)
(457,3.]

(1 2.r.86)

I 425,91 )

I 50.. 52 l
(226,O1 l

394
IAUSHALTE IIiSGESAüT tIN 1 OOO)

BEJiTOEIfl(OIffET AUS UNSELBSTAEil3IGEA ARBEiT
AAP. : OER BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEN
OEP X INCER

BRUiTOEINXO!}€N AUS SELBSTAEilOIGER ARBEIT
E ItrTAHt'GR AUS VERrcEGEN
OAF. : AUS VERMIETUXG UNO vEPPACHTUßG

itnxotaen AUS oEFFENTLICHEN TRAilSFERzaHLUflSEN
äo". RERTEH EEP GESElzslcHEN RETITEIvERSICHERUNG

OEFFEilTLICiE PENSIONEN
RETTEI OEP ZUSATZVEPSORGUNG O€S OEFFENTL' OIENSIES
RENTET: OER GESETZLICHEN UftFA!I-VERSICHEFIUilG
KR I EGSOPF ERAE NTE N

SO;IA:HILFE
ARBE I TSLOSEIiH I LF E

LFE. UEAERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
!,OHHGE ! O
X IflOERGELC
ITiJTTERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

E IilXOWEN AUS ft ICHTOEFFEI{TLICHET TRANSFERZAHLUNGET

CAR, : wERxsPEtSlONEI /-RENTEN
E IilIAHMEN AUS UNTEEVERI{IETUNG
EINN.A.EINUL.U.UNREGELM.UEBEETRAGUNGEN U'A'VERKAUF V'WAREN

D^F. : E!N(Oin'EkSUEBERTRAGUIGEN
V ERrc E 6E NSUFAER TR AGU N G€ N

EINNAHIVEI AUS VERIT§EGENSU!&ANOLUNG U{O XEgOITAUFTAHT'G

EIITA+MEN AUS O=R AUFLOESUNG VON SACHVgIüOEGEN

E:NtrAHtiEN AUS OER AUELOESUNG VON GELOVERTEGEh
DAE. : ABHEBJTGEN VOTT SPARBUECHAR\

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAEKASSEN
VERKAJ; VOX WEPTPAPIEREN
LFC. UNO EINMLIGE EINNAHIIEh AUS LEBENSVERS' U'AE'

EIilNABM€N AUS XFEOITALJFTTAHME

AUFNAilM€ VOil XVPOiHEKEN, GRUNOSCHULDEN U'AE'
AUFNAHffi VOfr SOilSTIGEN KREOITET

SYA: ]S'ISCHE OIFEERENZ
GESAMTE ] NNAHHEN
NACHRICHTL ICH: HAUSHALTSBFIUTTOEIXXOWEN

HAUSHA!TSNETTOE I NKOWEN
AUSGAAEFAEHIGE EINXOWEN UNI EITNAHM€N

s:EUEzh AUF E IflXOffiEN UID VERrcEGEN
P;LICdTBE:TPAEGE ZUE SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGASEN

VERS I CHERUilGSB€ I TFAEGE
DlR. : FREIw. BEITRAEGE ZU PENSIONS-' STERBEXASSEN U'AE'

FR:IW. BEITRAEGE ?UR GESETZL. RANTAilVEFSICBERJNG
FFEiW' BEiIEAEGE ZUE GESETZL. XFAiiKENVERSICHEFUNG

BEITRAEGE ZUq PRIVATEN XFATKZNVERSICHERUNG
BEITRAE6E ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTG
BEITRAEGE ZU SOilS'IGEN PRIVATVEPS]CHERUflGEt

SOIST 1 GE E I trKOWEßSUEB€RMAGUNGEN
XRAF TF AhI ZEUGSTEUER
UEBR I 6E UEBEFTRAGUNGEI!

AUSGABEN FUER VERI'OEGENSB I LDUNG

N I CHTENTNOYH€I{ER GEWINII
KAEUFE VON O?UNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U'AE'
INSTATOSETzUNG VON GEBAEUOEN U'AE'
XAEUFE VOI{ WEFTPAPIEREN U' GESCHAEFTSANTEILEN
EIXZAHIUNGEft AIJF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUilGEN AUi SPARBJECHER
6EITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEN VOil GELO
soilSflGE AUSGABEN FUER vERiTOEGEilSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON KRE!ITEN
RUECKZAHLUTG VON PATENSCHULOEN, KLEINKREOiTEfr
T I LGUNG U, VERZ tNSUilG V. SCTST. KREEITEt!, EAUOARL' U' AE'

OAP': ZINSEN FUER BAUOARLEiEN U.AE.
AUFflENOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERSRAUCH

LAilGLESIGE, HOCHWERTICE GEBRAUCHSGUETEF
GEERAUCHSGUETEP VCN BEGREilZTEM WEFT

VERBPAUCHSGUETEF
fIEPARATUFEN
SONSTTGE OIEilSTLEISTUNGEN

STATTST ISCH€ O: FFERENZ
GE SAMTAUSGABEil

29e 359

JE EHEPAAE UN5 ITOilAT I N O}.

EINKOT''EN UNO EINTAHMEN

56A, 25
4A8, r.

76,20
a{3, 34
305.37
132 .7B
(23,95)
(24.30)

565.94
ao9.53
671 . ag
98,50
?G,23

a5a,12
3.O,75

37
8C
a8
o6
23
6A
54
a5

16.26)

{14,r5)
4.32

(8.25)

tll,49)

366 ,7S
1 12, 61
t5r.03

I 690. 59

9?5.4o
566 , 09
(99.26 1

t t 1 ,63
l?1 ,9a )

720 . 69
t6c3. r9l
117.50

66, 40
7 972,33
5 991 .23
1 7A?,OA
5 006,19

1 O3a.13
175.O?

3 12=.aa
263,57

(2,65)

1..,06
(5..7)
ta.5a)

l12.5al

51O,12
216 .39
?17 7a

1 1?5,2.

ao5, 73
594 . A2
10c.52

21 .56
568. 3'
a55,29
113,02
146 89

7 791 ,67
s 955, 81
3 094, r5
5 35a,,8

AO2 61

653 33
33. .99

2, 05
{r,7a
51,a7

r 93. A3
a6,55
1C,61

13e , c7
23, 55

115,11
6.9,66

535, a3
117,86
129 ,7.
245, O3
a59,52
99.59
il ,ao

730 .02

1 61 .92

4r'.o{
187.82
169 .92
42A.61

75?.99
570,21
lac. oo
59, AA

124,Oa
6?0 ,2 1
F12.93
io7,31
1 ..4 ,29

7 252_C5
5 4a5.5e
a 609.13
I A32.36

6c7 ,37
91 ..1

1.4.99
212,93
a5e,20
92.14
89,4.

571 .14
66, 30

504,8.
2aa,12
683,03
52a ,21
5?2 , 63
129,79
93. .8

1.6 ,91

21 .81
{ 3,36 )

56,?7

(12,a3\

7A9.39
a6.40

693.2r
3C4. 6?

., ,77
11.13)
aa, a6

r 70. 55
50 61
.5.27

I 50, 92
23 .24

121 11
635. Ae

(r3.r5)
3.8 66

112.35)
l12,1al

376,14
27C a6
266.*

1 799. 51

a63. 36
6C7. 53

1137.2.)
! 79.9r )t?a 9a)
a43.9A

1557,3C)
r a6. 69
16a 7a

I 73' .33
6 a61.14
5 628 .'1
5 93-1.55

12 \,

56
6=
7S
81
39

871
(50

3 771
3AO

2 260. a2

l2r2.a2i

t 245. 24 l
509. aa
1 39.20
113.46)

9a2 .70
(65.92 )

ls36 .77 |

I 334, 97 l
t 921.16

557, 10
66a ,72

t 915,40
rao,11

.633,43

t9 79a,62)
(a 752.OO)
t? 529,90)
l? ao6..1l

t 332
( 321
t 194

(1 oao..tJ
(921 . AO )

t5 605,491
l.5o . 12)
( 656. 9. )

l2 315.42'
1227 .92'l

(1 746,69)
132.a7I

ß 79?.A11

136 7a)
553,89

5A!,94
307. .O

',213.72',:
1910.7:

8rO. r9
(624.34)

(908, a6 )

782 . 09

=', .11
a3g . 02
3.9.96

52.3.
204 ..8

48. 45
.7,37

r5a,61
25. 03

i 29. 5a_
o74. 03

12],
a9
aa
78
93
1C
a6

11
9a
a7
84
78
o3
71

50
o:

33

z6
71
sl
77

36
a5
ac
62
a5
17

12 937
la11

(60
126

( 197
(26

(170
lr 2aa

?14

z2
190

25
,65

(! 115 86 i

75)
36)

B7t
79)

.69)

.92 )

.77 )

.27 )

,oa)
.ao)
. .2)

43. OO
14? 42

52 ,52
1a,02

2a5.62
22,6C

193-Ol
2 109,50

76S 3S
1 19 ,77
195 .21
239 , 47
579. 64
aa 75

12r,o5

la75
1.8

245
166
1!0
101

51 6. .2
62 ,75

a33 , 67
167 ,7'

3 638.O5
620, A6
all.77

1 3a6,29
97,A5

1 061 .30

3

610
2A5
075
55 r
55!
545
r11
3C{

61
a2
9A
2A
ao
a7
29

1 s72.32 7 232,63 7 791,67 0 731

717.6?

9 617 ,64

60a, oa
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1.3 EII{KOWEIJ UND =INNAFMEIi SOWI= AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTY" EHEPAAR UNC zAHL OER XINOER

1,3.O{ BEZUGSPERSON: BEAMTER

1.3.04.02 rcflATLICHES HAUSHALTSNETTOETilXO[ilEN VON 2 5OO BIS UNTER 3 OOO OM

HAUSHALTSWP EHEPAAR

6EGEfl STANC OER IIACHWE tSUI{^ MIT... XINOIERN]

i
t-
I
I

I

I

I

OHiYE
KINO

5
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT {IN 1 OOO) lr9l
JE EHEPAAP UNO [)NAT IN DM

EINKOWEN UND ETNNAHMEN

33 {21 )

BRUTIOEINKOM4EN AUS UNSEIBSTAENDISER ARSEITOAR,: OER BEZUGSPERSoN
OES EHEGATTEN
DER K INCER

BRUTTOEIT{XOifrlEN ÄUS SELBSTAEtrOIGER ARBEIT
EINNAHMEII AUS VERITOEGEI{
DAR. : AUS VERMIETUNG UND vERpACHTUtrG
EIil(OiI'EN AUS OEFFENILICHEN TRANSFERZAHLUNGENOAR,: PENTEN DER GeSETZL:CHE( RENTENVERSICHERUNG

OEFFEilTL IcHE pENsIOilEto
REITEN OER ZUS!T2VERSOFGUflG OES OEFFENTL. OIEilSTESRENTEN oeR GESETz! IcHEN UNFALLvERsIcHERUilG
(FI I EGSOPF EPPENTEN
SOZIALHILFE
ANBE I TSLOSENH : LF E
LFO. UEBERTRAGUNGEN OEP AFIBEITSFOERO€RUNG
WOHNGE LD
x INoEQGE!o
t'tJTTERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EIIIKChEN AUS NICHTOEFFENTLICHEfr
OAR.: WERXSPENSIONEN /-RENTEN
E INNAHT4E-N AUS Uft TERVERMIETUilG

TRANSF EE ZAHLIJNGEN

E T {N. A. E IffIiTAL. U. UilREGE LM. UEEERIPAGUNGEN U. A. VERXAUF v. WARENOiR. : EINKOITTENSUEBERTRAGUNGEN
VERIEESENSUEBERTRAGUNGEN

E !'{NAHMEN AUs VERITDEGENSUI/ TANDLUNG UND KREo I TAUF NAHME
E II{NAHI.4€N AUS DER AUFLOESUNG VON SACIIVERrcEGEN
EINNAHMEN ALJS OEI AU:.OESUNG VON 6ELDVERT.I)EGSN
OAe. : AEHEBUNGEN VOt SPARBUECHERN

AUSzAHLUNGEN VON GUTHABEN BE: BAUSPARKASSEN
VERKAUF VON WEEITPAPIEREN
LFO. UilC EJNMAL'6: EINNAHMEN ALJS LEBENSVERS. U,AE.EIIXAHUEil AUS KREOITAUFNABM=

AUFNAHT{E VCX HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEfo KRECTTEN

STAT !STISCHE OIFFERENZ
GSSAMTE I ilNAHME II
ftACHR ICHTLICH : HAUSHALTSäRUTTOEINXOtvi4EN

HAUSHAi TSNETTOE t NKOWEN
AUSGABEFAEHIGE EJhXON4EN UNC EINNAHMEN

S?EUERIT AUF EINKOITilEN UNC VERI.ICEGEN
PFLICHTBEITRAEGE 2UR sczIALvEpSICHERUIG
SONSTIGE AUSGABEN

VEFIS I CHEFUNSSBE I TRAE GE
OAF.: FREitr. SEITRAEGE zU PENsIo!\Is-, STERBEXAssEN U,AE.FPEIw. BEiTRAEGE zUR GEsE]zL. PeNTENvEFISIcHEpUNS

FFEIW. EEiTAAEG? ZUE GESET:L. KRAilXEflVEiSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XRANKEilVERSICHERLJNS
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHFZEUG\'ERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEII

SOIST I GE E I NKOTfi{EilSUEBERTRAGUNGEN
XRAF TF AHR ZEU6STEUER
UESR I GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGA8EN FUER VERTvDEGENSS I LOUNG
i] ICHTENTIOT,fiEflER GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE,
IITSTANCSETZUNG VON GEBAEUiEN U.AE.
XAEUFE VOil WERTPAP]EREN d. GESCHAEFTSANTETLEN
EINZAHLUI{6EIi/ AUF BAUSPARv€RTRAEGE
EIN2AXLUNGEf! AUF SPAEBIJECHER
BEITRAEGE FUEE LEBEIJSVERSICHEFUNGEN U.AE.
AUSLEIHEil VOft 6ELO
SCNSTIGE AUSGASEN FUER VERTrcEGENSBILOUNG

PUECK2AhLUI{G VON XREOITEN
RUEC(zAHLUNG VOl{ RATEIlSCHULOE{, KLETNKQEDITEN.TILGiJNG U. vERz INsUilG v. soNs;;KREoI TEh, BAUDARL. U, AE.OAE.: 2INSEII FUER BAUCAFLEHEN U.A:,

AUFWETIOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERERAUCH
LANGLEBlGS, HOCHWERTIGE GEBRÄUCHSGUETER
GEBRAUCHSSUETER VON BEGREilZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARÄ TUREN
SOIJSTlGE CIENSTLE ISTUNGEN

STAT ISTISCHE OTFFENENZ
GESAMTAUSOAEEN

(2 9r9,C9l
12 176,9A)

(104,1a1

12 7Äa,75)
12 726,A41

ta7 ,22 1

1194.a1)96,99 )

)

2 751,21
2 646,A2

( 39, 06
48, 66

1?5,69

56, ?3

1239 . 62 )
( 1O6.9. l

71Ä,15

494 , 01
I 428 ,91 )

126,25)
l1a9.G7)

(146,,891
(86. 60 )

( 49i ,95 )

( 356, 6! )

I 32C, 09 )

t59,87)
13 a64.27 |
13 252.16],
t2 79C,s4)
I2 8s0,a3)

1114.1
la1

(533

{ 364
I 2AA

52 )

o9)

20J
65)

111,06
4 079,3-4
3 12., , 42
2 773,?5
2 905,9a

( 389, 92 )

lBBc. ss )
( 20c.21 )

1305.03)

o17.23)
1233,72)

331.?6

096, .6
?26 ,92

1227

(3 11a
12 AO7
l2 a60

18i
59)
ao)
87)
48 )

AUSGABEN

{1

!I

139
{6

lE2
116
{ 66
326

, a5
,72
,81
,21
,60
.12

58
92

79
92
27
69

152.51)
(111,52)
(4O,15)
t9.34)

{ 59,70 }
(20,31 )
(39.33)

(50d,99)

11|,4,51)
-1?21 ,07 t

(as,54)
(21 .93 )

124 18
43.43
t9,02
64, €3
20 ,02
4a ,81

70a.15

79,50
I 31 ,55

(96,57
1 60 ,27

2 634 ,6e
403. a9
322 ,41

1 11C,78

1264
{r50,151
249 , 60

139,51 )
?38, 49

lr18
185

(2 523
I 3o7
I 353

ll i69
145

1737

12 521 ,
(zsa,
( 343.

l1 o9z,
I 46.97 |

(709,94)

(3 a64,26)

B2t
69)

51 I
261
59)
171
s6)
83 i

4 O79,30 13 951,6A)

(r01,79) BO,72 1179,92)
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3 EINXOWEN IJNC E1NNqHMET SCY/IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSiYP EHEPAAP UNC ZAHL OER KINDER

I . 3. O' BE ZUGSPERSON : BEAMTER

1.3.04'03 ITENATI-ICHES HAUSHAI-TSNEiTOElnKotJi'Efr von 3 OOO BIS UNIER 3 sbo O{

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT..' KINO(EPN)

CHNE
XINO UtO trEHR

CEGENSTANO OER NACHMISUNG

HAUSilALTE INSGESAM; (IIi 1 OOOJ

3

3{

JE EAEPAAE UNO ITI)flAT IN gq

FITXOWEN UISO EITfoAHMEN

(29.34)
166 , 16
( 99,71 )

152,16

35

5A8, O

975 ,73

150
314

84
123

90

43

BRU'I'TCEIilKOWEN AUS UNSELBSTAENOIGEE AF3EI:
OAR. : OEr BEZUGSPERSCN

OES EBEGATTEN
OER XlROER

BRUT'OEIilXOffiEN AUS SELBSTAENOIGEP AFAEIT

EINilAHMEN AUS VERrcEGEN
Loa, , aus vEeMIETuNG ußo VERPACHTUNG

ii*iort*n aus oEFFEilTLIcHEN TRANSFERzAH:uNGEil

;i;:; ;;*t;* oER GEsETzLI.HEN PENTENVEFSTCHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSIOilEN

"inren 
oe" zusarzvEesoRGuNG oES oEßFEirL' oIE{srEs

RE{TEI DEi GESSTZLICHSN UNFALTVERSICHERUNG
XR I E GSOPF ERRENTE !
SOZ IALH I LFE
ARBEIISLOS€NHILFE
LFO. UEgERMAGUilGEN OEi AFBEITSFOEROERUIIG

I!rcHNGg L E
( t NOERGE LE
rul TER SCiAF TSGE L5
aaEcaS

,, **oa"Ii iri n t c,'oet te"TL I ciEN TRANSFEF zaPLUft GEr

OAi. : wEP(SPEilSIONEN'/-RENTEN
E]TilAHITgN AUS UNTEqVERMIETUTG
i i nn. ^. i I *toa. u. uilPEGE !f, ' ,ESERTPAGT'INGEN u' a' VERKAUF v' wa^Eri

OiF. : E:llxOlJl'IENSUESERTRAGUNGEN
VEFTEGgISUEEERTR:3UNCgN

EItrNAHFi:ß AUS VERT.EEGENSUWAilOLUNG UHE KR€O:TAUFNAHME
-iionor"en aJs oEp auFLoESUNa voN sacHvEarcEGEN

iii"o*rtn AUs oEE auFLoEsuNG vofr GELfvEaDoEGEN
OAR. : ABHEtsUtGEfr vCn SPARBUECHERft

AUSZAHIUNGET VON GUTHABEfo BEI BAUSPARXASSEN

VERKAU: VCN WERTOADIEREN
LFo. uilo EINtra':GE EiNNABI'€I aus LEBENSvERS' u'aE'

EINNAHMEN AUS KEEDITAU:XAHM:-;u;NAHmi vo{ HYPoTHEKEN GPUNoScBJLoEN J'aE'
EUFilAHME VON SSNS'IGEN KREO:TEN

STATIST ISCHE C:FFERESZ
GESAMTE I ilNAHMEN
nicr"tc*ttrc*, HausHALTSBRUTToEtNKoHgH

HIJSHALTSNETTOE IN(OWEN
AUS3ABEFAEHTGS EINKOT'il€N UliD E INNAHMEN

STECERil ATF EINXCWEil UND VERI'OEGEN
priiceree irqlecE z\JR so;l!LVEPSICHERUNG
SONSTI6E AUSGABEN

VERS I CHSRUTGSBE I TRAEGE
oi.. ' FPEIw, gE;TRAEGE zu PENsIoNs-' siERBExassEft u'aE'

FREIW. BEITRASGE ZJI GESE;ZL' REIJTENVERSICHERUNG

FREIYT, BEiTFAEG= ZUE G=SETZL' XRÄNKENVERSICHERUNG

BEITPAEGE ZUR PRIVATEN XRAN(ENVERSICHERIJNG

BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHFZEUGYERSICHEPUNG
BEIT?AEGE ZU SONSTIGEN PRIVATV=RSICHERUNGEN

SCNSf ;GE E IXXOWENSUEBERTFAGUNGEN
XFAE TF AHA ZEUGSiEUEF
UEER IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGAB;N FUER VERiOEGENSBiLOUNG
N ICHTENTNOWENER GEWINN
KAEUFE VCN GRUNOSTUECKEN' GEAAEUOEN U'AE'
INSTANOSETZUNG VOX GEBAEUOEN U'AE'
iiiure ron wERr?aPIER€N u' GEScHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEX AUF BAUSPAPVERTRAEGE
EIilZAHlUX6EN AUF SPARBUECdER
SETTNIEOE FUER LEBETTSVERSICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEN VON GELO
SOnSrtOe AUSGABEN FUEF VERi'OEGENSeiLOUNG

RUECKZAHLUNG VON XREOIiEN
Äuecxzor.urc voN PATENScauLoEN' KLEINKPEDITEN
TILGUNG U' VERZ INSUNG V. SCNST' XEEOi TEN' BAUOARL' U' AE'

OAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U'AE'
IUFWENOLJNGEN EUER OEN PCIVÄTEN VERBRAUCA

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GE6RAUCHSGUETEF
EEARAUCHS6UETER VON BEGRENZTEM WERT

VERBRAUCHSGUElER
REPARATUEIEI
SONSTIGE OIENSTLE ISTUXCEN

STATIS'ISCtsE OIFFEREilZ
GESAMTAUSGABEl

| 151
172

231
132
(76
931

192
a90

70
'67 

)

3 5.8,73
? 823, 03

(720,69)

1 221
2 949

1222

a7
55
2^)

043.34
995, O8

t36..6)
2CO,10

ir3c,19J
213,61

5.9 , ?a
a4, 58 )

26. 61

5C,94
(2a.39;
151 ,38

259 4012)
t7 \,

.2)

53 )

03l

2Aa . 37

o7
12
99)
a3

aa
37

.6Al

,3A

,37
, 05
, ot

3r

a3a . 62
(33,38)

1 .59. 63
218 .41

l26.a2l
1a5 a6

1r,Oa
86,33
20 .75
63.54

9aa. 06

( 36.38

1 32.61
31 1.64

75,39
(6r,32

1 78,80
160.20

(118,59
I 50. OO

2 961 ,96
404 05
aa3, Ä,
23S, 32
rl .73

956, .7

97

152.
( 4O9

613
a61

I 955

AUSGABEN

17.
112

.893
3 723
3 253
3 378

161,61

I 302,96 )

191 ,a7 I
r 65,9e

1 e22.AO
3 6ao.r5
3 263.1C
3 366, AO

.O, 09
: o35. 5C
3 94! _ 35
3 2a9 .61
3 37..l9

543.35
(r 21 . 15 )

1 592.11
221 .57

Irro,ol )

a6, a8
l12,28l
t1r.o8
20,17

(90,91 )

I o82,41

(13..9A)
385, O!
(63,15)
(6?,r6)

1171 , a1 )

(97,89 )

2 17A,52
{a1.67
371.12

1 126 ,31
169,a3l
732 ,54_

5 03= 49

354,65

ar3.92
253 .22

t3..24
1 aa,27

11 ,O7
r1.35
a2,30
20.16
52,14

70)

17
69
86
25l

r5l

23

23

42,53 )

52, A9 )

3 001 ,6.
406. 50
109 . 62

: 237,A2
56,5r

889. .O

4 E93.91 . d22,81

!
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1.3 EINXOWEN UNC E:NNAIMEN SCWIE AUSGABEII PR:VATEP HA|JSTALTE IiÄCH HAUSHALTSTYP EHEPAAP UI{D ZAH! DER XINOER

1 .3. O{ BEZUGSPERSOil: eEAMTER

1.3.04.04 hONATLiCHES HAUSHALTSNET.TOEIT!KOm4EN VON 3 5Oo AtS UNTER. OOC DM

GEGENSTANO OEE NACffiEiSUNG

HAIJSHALTSTYD EHEPAAE

MIT ,., KINCIERNJ
OHN E

K IND

UTO M€HR

HAUSHALTE INSGESAMT (tN 1 ooo) !3
JE EHEPAAF UN! IIENAT ]N OM

EINK5WEN UNO EINilAHMEN

239,16
s?.5 7

BRUTTOEINXOiIVTEN AUS UNSELBSTAEI]OiGER ARBE]T
OAR. : OER BEZUGspERSOt

DES EHEGATTEI
DEF XINOER

EFUTTOEINXOffiEN AUS SELBSTAEßOTGER ARBEIT
E I ilt/AHMEN AUS VERrcEGEN
OAF. : AUS VERMIETUNG UNo VERcACHIUNG
EIhXOW=N AUS OEFFEiliL JCHEN TRAfrSFER2AHLUilGEN
OAR. I RENTEN DER GEsETzLICHEN RENTENVERSICHEaUNG

OEF;ENTL ICFE pENSIoilEi
RENTEN CER ZUSATZVERSORGUNG CES OEFFENTL. OIENSTES. REXTEN DEF GESE'ZLTC{EN UNFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF EPRENiEÄ
SCZIALH]LFE
ARBE I TSLOSENH I LF E
LFO. UEBERTRAGUNGEN EER ARBEITSFOEROERUNG
WCHNGE LO
K I NDERGE LO
MJiTERSCHAF?SGE LO
BAF OEG

ElilXOmdEN AUS NTCHTOEFFENTLICHEtr TRANSEERZAHLUflGE\
DAR. : WERXSPFNSIONEN /-RENTEN
EIililAHMEN AUS UNTERVEPI{JETUNG
€ I NN. A. E t NMAL. U. UNRSGE:M. UEBERTRAGUff GEN U. A. VERKAUF v. WARENCAR. : EIt(Ort4Et{SUEBEFTRAGuNGEI

VERiAEGENSUEAE?TRAGUN6gN
EINTIAHMEN AUS VERITEEGENSUilANCTUNG UNO XREOIiAUFNAHI'E

El{NA}iMEN AUS CEe AU;LOESUNG vOto SACHVERT,EEGEN
EII{NAHMEN AUS OEF AUFLoEsUfiG vofr GE!ovERIiEEGEfr
OAF. ; ABHEBUNGEN VON SPARSUECHER^

AJSZAHLUftGSI VON GUTHABEA 8EI BAUSPARKASSEN
VERKAUF voI: waRTPAPIEREN
LFO. UNO EINMALIGE E!NNAHVEN AUS LEBEilSVERS. U.A5.

E IXNÄHMEN AUS KTIEOITAUFTTAHME
AUENAHME VON tsVPOTHEXEN, GPUTOS'HULOEN U,AE.
AUFI1AHME VOT SONSTTGEN KREOITEil

STATISTISCHE CIFFERENZ
GESAMTE INNAHMEh
IIACHR I CHTL I cH I HAUSHA L TSgeUTToE t Nxoir'vlEN

HAUSHA: TSNE TTOE I N(OWEN
AJSGABEFAEHIGE EIII(OWEN UNO EIilNAHUEN

STEUERN AUF EiNKOiI{EN UNO VERIüOEGEft
PFLICHTBEiTRAEGE ZJP SOZIALVERSiCBERUftG
SONSTIGE AUSGABEI

VgRS I CHERUN659E I TRAEGE
OrP,: FREIW. BEITRAEGE ZU pEtSIONS-, STERBEKASSEN U.AE.FREIW. BEITRAEGE ZUF GESETZL, PENTENVERSICHERUflG

FREiW. EEiTRAEGE ZUR GESETZL. KRAIIKENVERSTCBERUNG
BEITRAEGE ZUR FRIVATEN KRAhKEilVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR XPA;TFAHR2EUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONS?IGE EINKOI64EffSUEBERTRAGUNGEI
XRAF TF AHR ZEUGSfEUEP
UEBP I GE UEBERTRAGUNGEil

AUSGABEN FUEP VEPITDEGENSBILDUNG
l{ I cNlErlTNOiil4ENEF GEWi NX
XAEUFE VCN GRUNOSTUECKEI, GEBAEUDEN U.AE,
!trSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEil U.AE.
XAEUFE VOIT WERTPAPIEREN U. GESCAAEFTSANTETLEN
EIiIZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
ETNZÄHLUIIGEN AUF SPARBUECHER
BE'TRAEGE FUEP LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELE
SONSTIGE AIJSGAAEfr FUER VEpi,DEGENSEILOUßG

RUECKZAHLUilG VON KREOITEil
FUECXZAALUNG VON RATEftSCHULOEN, KLEINKREDTTEN
TI LGUNG U. VERZ ;XSUNG V. SOilST. KREOI TEN, BAUDARL. U, AE.OAR.: ZINSEß FUER BAUOAPLEHEN U.AE.

AUFwENCUNGEN FUER OEN PPIVÄTEN VERBRAUCH
LAilGLEBIGE, HOCHWERTTGE GEBRAUCHSGUETER
GEBEIAUCHSGUETEP VOII BEGRENZ?EM WERI
VERBPAUCHSGUETER
REPARATURET{
SCNST I OE OIENSTLE I STIJNGEIT

STATISTISCHE OtFF€REIIZ
OESAMTAUSGAEEN

101
51
10

112,51 )
1 42,26

45. 55
14, 09
96, a1

:,126
136
(11

llo.
121
(62

li i17

3 6S2.5e
3 277,53

1361 ,60 )

(48,58)
2A5 , BO

1r98.33)
1 62,34

5? ,9E-

3to. o0
r65,13
(98, 61 )

\z:. za

655. 20
501 ,25

4 22c, ,50
2 929,34
1 292 ,66l,

122,14)
21 I ,39

{r29.A3)
96. 95

/

46 17

a9

31
23

07 )

92
19

a9
22

(ro)

3 a85 36
3 2A2 .79(15.,56)

(3 098 91 )

13 071,21 \1

{ 33!, 35 )

lÄ7A.tsz1

{375,57 }

( 235. 91 )

1129,a3)

t41,Ol
30a. 69
210,95
210 ,29

{r1,6al
146,96

3AO, 50
189,7.

llaa,7?:
1 la ,92

706 .29
5a5. r 5

438.63

113,98
42, 03

o1. ,82
664 , 2A
76C ,21
906. A0

1 C17

564
413

I 397

12A
5 574
< 240
3 ?5.,
3 943

l1 006,56)

l3a. ?g)
( 350, 6

6
a

3

1 5a2 .92 )

l86.57 )

I 56, 95
6 054 4t
.368,A6
3 764,48

llr5
la 102
l1 t4a

l3 975

27 I

07t
20)
2A)

AUSGABEN

704
t 203

1 900
215

69

o3

66

47
36

r5a,29
130 .27 |

1 427 ,56
27 4 ,39

{3{ 25)
1 62,44

42. A6
11,19
ao, 73
2i,3C
59..3

1 '93,69

I78,251
185,901
166,OA
36A,27

77 ,65
34, 56

27A , A3
(53,361
223 .29
(s5,58 )

3 257,96
349, 3s
112,17

1 364, 5o
77 ,59

9AO, 35

5.1,33
( 63, 04
r4a,23
255. S6

(356,91 l

ll 744
1236

a8)
22)

77)
66 )

37 )

221
83 )

39)
.o )

!

20.50
77,91

484,01

1 70.95
(103,53
193,a5
x72 ,31

83 ,22
(23.2A

29a ,92
173,72

1222.20

21 ,OO
114,36

1 350,80

(39.66)

204
495

7a
(31

(1A9
\11Ä

174

( iaa.56 )

1 a35. 68 )(85.36'

67
75
o5
13)

3r )
82 )
491

2a
7C
46
96

")

257

3 233
61 ''
420

1 291
ao

436

(3 2A2
{ {o5
t 450

(1 .3A

I 105, 5a l
3 3C5. A2

456 ,22
4AS, 60

, 336.71
70,55

9a1 ,74

6 05{,42

t5a
1919

o. )

2.1
30)
45)
86)
391
23i

6 0a 1

39o,14

5 374.18 l5 403,OO)

IACHR I CHTL i CH :

ERSPARi] T S

-203-

300, 5a 369,47 1299,06)
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1.3 EIil(OY'{gN UNO EINNAHEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSIALTSTYP EHEPAAF UNO ZAHL OER KINOER

1 . 3. o{ BEZUGSPERSOft : BEAMTEP

1.3.04.05 ITONATLTCHES HAUSHALTSNETTOEITKO}I'Eil VON. OOO BIS UflTEP 4 5OO OM

HAUSHALT g'IYP EHEPAAßI

MI' ... KINOIERN)

GEGENSTA{! OER NACtrEISUNG OHN E
XINO

5
UNO i'EHe

HAUSHALTE IilSGESAMT (IN 1 OOO}
40

JE EHEPAAR UilO ITENAT I T T}i

EINXOIffEII UN3 EIililAH'IEN

57

62
69
a3 )

2i )

32
75
99

51

a6
29
o6)
5! )

c3
73
?o

(rr )

BFUTTOEIfl(OTHEN AUS UNSELBSTAETOIG€R ARBEIT

OAR. : OER BEZUGSPERSOA
OES EHEGATTEN
CER I.:N9ER

BRUTTOEIilKOi'T{EN AUS SELBSTAEXDIGER ARBEIT

ETflNAHMEN AUS VEEhOEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UflO VERPACHTUNG

iin*o*an aus oEFFENTLIcHEN TRANSFERZAHLUIIGEN

;;;. ' Äe"ten oe" GEsErzL!cHEN PEffTEilvERSIcHERUilG
OEFFENTL ICHE PENSIOil=il
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUIG OES CEFFENTL' DIEilSTES
FENTEN DEP GESETZLICHEN IJilFALLVEFSICHERUTIG
(R I EGSOPFERR;NTEN
SC:IALdILFE
ARggIiSIOSE{HILFE
LEO. UEBERTäAGU{GEN DEP ARBEI'SFOEROERUilG
$ICHilGE LO
x I NOERGELO
ruTTERSCHA; TSGE LI
BAFOE6

CIN'OMIE* AUS IIC{TOEFF€NTLICHEN'TRAflSFERZABLUNGEN
OAR. : WEPXSoEilStONEI /'-RENTEN
E IItrAHM€Ä AUS Uft TERVERTIEIUßG
E I Th. A. E I ilVAL, U. UNREGELM' UEBERTRAGUfl GEN U' A' VERKAUF V'WAREfl

oAF, : E INKOWEfrSUEBERTRAGUNGEil
VEAIOg GE NSUEBER TRAGUNGE\

EINiAHMEN AUS VERr'OEGENSUWANOLUTG UNC XREOITAUENAHME
-g:"nOrre* AUS OEF AUFLOESUilG VON SACHvEeT'EEGEN

!;xxlxuel aus oEF aJ;LoE'JNG YoN GELo,ERTEGEN
!)Ai. : ASHEBJNGEi vON SPATBUECHERN

IUSzAH!UN6EN VON GUIHABEN BEI BAUSPARKASSEN

VERXAUF VON'flEFTPAPIEREN
LFO' UIC EItmLIGE EiNN^Hl'EN AUS LEBENSVEEIST U'AE!

EtflRAHMgN AUS XREOJTAUFNAHME-iu.lactlE von H'PoTHEXE{, GPUNoSCHULoE{ u'aE'
AUFßAHME VON SOXSTIGEN KRECITEN

STATISTISC5E OIEFERENZ
GESAMTE I ilIJAHUEN
NACHR I CdTL I CH : tsAUSHALiSBRJiTOE ITKOHEN

HAJSHALTSNETTOE INKOT''EN
ÄUSGABEFAEHIGE EINKOiN'EN UNO EINNAHMEN

STEUERN AUg E : NKOI}4EN UNC VERrcEGEH
PFLICHTEEITRAEGE zUR SOZIALVERSICHERUflS
SOilSTIGE AUSGABEtr

vERS I CHERUNGSAE 1 TRAEGE
ii", , inEtn. gettnleoE zu PENsloxs-, sTERBEKASSEN u'aE'

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL' FIENTENVERSICHERUXG
FPgJYJ. BEIIEAEGE ZUF GESETZL' KRAflXENVERSICHEAUNG

BEITEAEGE zUA PRIVATEN KRAN(ENVERSICHERUIgS
BAITRAEGE ZUR KPA;iFAHR2EU6VERSICHERUNG
BEITRÄEGE ZU SONSiIGEN PFIVATVEPSICHERUilGEN

SOTST I GE E i NKC}ffENSUEBERTRAGUNGEN
KRAF TF AhP ZEUGSTEUEP
UE9PIGE UEgERTPAGUIGEN

AUSGABEN FUER VERI'OEGENSEI I LOUNG

il I CHTENTNOI{'ENER GEWINN
KAEUFE VON GRUTOSTUECKEX' GEBAEUOEN U'AE'
tilSTANBSET2UiG VON GEBAEUOEN U.AE'
KASUFE VON WERTPAPIEREI U' GESCHAEFTSATiTEILEN
E INZAHLUNGEfo AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIIZAHLUIGEil AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LE9ENSVERSICBEFIUXGEN U'AE'
AUSLEIHEN VOil GELO
SONS'TIGE AUSGABEN FUEP VERTDEGENSBILOUNG

RUECXZAHLUNG VON XREOIT9T
RUECKZAHLUNG VON RATEflSCHULDEN, KLEINXREOITEN
T I LGUIG U' VERZ I NSUNG V. SONST' XREDI TEN, BAUDARL'
OÄR.: ZINSEN FUER BAUOARL€HEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER CEN PRIVATEN VERBRAUCH

LANGLEBlGE, HOCHWERTIGE GEgRAUCASGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGREN2TEM WERT

V EIIBR AUCHSGUE TER
REPARATUREX
SONSTIGE CIEilSTLEISTUNGEN

STAT IST ISCHE CIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

t 624.81
3 212.05
1 ao2. 89

134.o.)
320.81

(200,.2)
a 19 ,71

314.19
112 93

1132 9.)
779, 3A

aa5.59
525 .3.

1738.79

(91,02
17 .26

232 ,41
i Z3a 62

. ,53
3 563

a66
I 1C2

(49
112
306
172

3 96'
3 651

I233
( 73
45

128
335
zoa

(3
(3

554 , 69
.63 .25

29.20 I

52,C1
(8,971

l a?,84

A2A,71
r93.79

tla. {G)
1 63Ä .22

( 4.0 ,96 )

1379.O7 )

(419.c5)

( 3.?.91 )

t217 ,69 )

[15..r5)

741.4'
569 . 39

( a67, 30
171? ,20

122 ,61
6 636.85
4 Eag,1O
1 zaa,33
1 A75.22

{ 3C,55 i

325,54
1 78, 39

l105.oo)
1 i95, O7

798,54
666. a9

{ 39G,, .9 )

(75, A5 )

170 ,29
5 a6a,7d
a 972,27
a 211,9C
4 392.06

6a2 , AO

8{ ,95
2 252.92

ao

71)
a7

374

la5
(96
r90
a69

(! r06.99)

la3e..'5)
i 387, 2{ )

1192.76)
133,11)
139.A2)
256.20 I
3.9.7 a )

228 . OA
429,33

6

a

AUSGABEN

79S,35
204, 1 9

2 97c),31
237,94

r23.15
50.65
12,57

I 36, 99
22,61

114,34
2 21A.12

ll05.16)

1210,71 )

552. 1 6
1n2,61 t

51 6,90
29A ,7A

(1,20)

( ._i. .O )

l.5a,5al

t2 112.C3)
( 281 ,75 )291 , 65

1.6. 05
,5a. 2.
a7,a
15,27

i09.95
21 ,60
88.15

66 ,79
50,77

546, S3
gt ti

(.6.64)

1377.22)
I93,85 )

( 263, 36 )

(121,60)
3 258,66

551.74
481.10

1 239.09
9a,97

aaa.73

r68,48
12 .50
15, A1
95.94
21.OO
7t.98

782,96

21a ,01
35a.55

a1 ,49
32 .71

all ,17
6a. aB

342, 59
167.18

(155.34)
( 36.20 )

t15,91)
1 83.3e )

I 20,31 )
163.O7)
312,97 )

lr a2. t 5 )

t279 .17 )

192 ..2 )

(1

t466,91 )
(106.15)
l119,aa)

U. AE

ag6
t69
aa 5
160
491
a90
a9a
396

a2
031

t ao3

1326
1135

l3 537
1271
l a71

(1 536
188

11 167

a4 )

70
81

35
97
10
o3
o5

3 615
527
.95

1 391
80

I r 19

18

aa
73
59
43

l. 90)

9? )

r9l
17 )

46)
7Ä)
o2 )
02)
30)
3a)

a 232,51 6 4Ar.7A 6 436.65 (6 133',11 )

694 .36 aza ,7. I 50. . 7a )
TTACHRICHTLICH

ERSPARN I S

-204-

505..5

It-
I
I
I
I

I

I

I
I

I
I

I
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1.3 EINKOIülEN UIO EINNAHMEN SCWIE AUSGAEEN PRIVATEP HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTTP EHEPAAR UilD ZAHL DER KTIIOEP

'.3,O4 BEZUGSPERSoNi BEAMiER

1'3.04.06 ITI)IATLICHES HAUSHALTSNETTCEINKOi,T4EN vCN 4 bOO BIS UNTER 5 OCC OM

HAUSAALTSTYP EHEPAAE

MI"... KINO(ERTIGEGETSTAND DER NACHWEISUIIS OHftE
K ttro

39

JE EHEPAAR UNC I4ONAT IN OM

E:NXCNNEI UNO EINNAHMEN

165
,21 4

2 00c
(173,59)

1 553,86

5
UNO MEHF

HAUSHALTE IilSGESAMT (IN 1 OOO) 4A {151

BRUTTOE]NXOWEN AUS UNSELESTAEI{OIGER AREEiT
DAR. : DER BEZUGSPEFISON

OES EHEGATTEN
OER KIIJCEE

BRU;TOEINKOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBETT
EINNAHMEN AUS VERDEEGEN
OAß1. I AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
€INXOitrtlEN AUS OEFEENTLICHEN IPANSFERzAHLUNGEN
OAR. : REitrEN OER GESETZLtCHEil RENTETVERSTCHERUNG

CEFFENTL ICHE PENSIONEN
RENTEN O:R ZUSATZVERSORGUtrG OES OEFFENTL. DIENSTES
REI'ITEIT oER GESETZLIcH€N UNFALLvERsICHERUNG(P: E6SCFF ERRENTEN
SO2IALH] LFE
ARBEITSLOSENHlLFS
LFO. UESERTRAGUNGEH OER ARBEITSFOEROERUNG
h?HT GE L O
K IIIOERGELO
I{JTTEEISCHAF TSGEL D
BAFOEG

EIi/KOIIß{EN AUS NICHTOEFFENTLTCHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. I WERKSoENSIONEN ,/-RENTEN
E:NilAHMEil AUS UNTERVEPMIETUil6
E I NN. A. E I ilMA L. U. UNREGELM. UEBAFTRAGUNGEN U, A. VERKAUF V, WAREN
OAR. : E ITiKOTiTT1ETSUEBER.TTAGUNGEN

VERrcE GEfl SUEBERTRAGUilGEN
E I N{AHMEi\ AUS VERITEEGENSUiTUIAilOLUilG UND XREO I TAUF NAHME

EIflNAHI{EN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEfr
EIiliIÄHMET AUS OEE AUFLOESUIIG VON GELOVER'YPSGEN
DAR. : ABHEBUAG€N VON SPAFIBUECHERN

AUSZAHLUNdEN VON GUTHABEil BEI BAUSPARXASSEh
VERXAUF VON WERIPAPJEREN
LFC. UND €INU!IGE EIiltrAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

€TNNAHMEN AUS (RECJTAUFITAHME
AUFNAHME VOI H'/POTHEKEN, GPUNOSCHULOEft U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEN XFIEOITEN

STATIST IS'HE C IFFEREN2

hACHR I CCT! ICH : HAUSdAL?S9RUTTOE I NKOT'4EN
HAUSHALTSNE TTOE i NKOIit'EN
AJSGAEEFAEHI6E E INKOWEN UND E INNAHMEN

STEUERN AUF E I ti(OfrEN UßO VERT,DEGEN
PFLICHTB€ITRAEGE ZUR SOZIAIVERSICHERUNG
SCNS'IGg AdSGABE^

VERS I CHERUNSSAE I 
"RAEGEOAR, : FR=llt, BE:TRAEGE ZU pENSIONS., STEREEXASSEN U.aE.

FREIW. BEITRAEGE zUP GESETZL. FIEIITENVERSICHERUNG
, FEEItr. BEITFAEGE zUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG

BE:TRAEG! ZUR PRIVATEil KFANKENVERSICHERUflG
BEiTPAEEE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
SEITRAEG€ 2U SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SOT{ST I GE E I NTOWEilSUEBERTRAGUNGEN
KßIAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR I GE UEBERTRAGUilGEN

AUSGABEN FUER VERT'OEGENSB I LOUNG
NICHTENTNOTIyIENER GEwIilN
XAEUFE VCN GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUilG VOil GEBAEUOEil U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPJEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLTJNGEN AUF BAUSPARVERTRAE6E
E:N:AHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOft GELO
SOXSTIGE AUSBAgEN FUER VERIIpEGENSBILoUNG

RUECXZAHLUNG vON KREOITEI!
RUECXZAHLUNG VON RA'ENSCHULOET, KLEINKREOITEN
TILGUNG U.VERZINSUNG V.SOiISI,XREOITEN,EAUOARL. U.AE.OAR.: ZINSEN FUER BAUoARLEHEN U.AE.

AUFIYENOUNGEN FUER OEA/ PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON B€GRENZIEM WERT
VEFBRAUCHSGUETER
REPANATUREN
SOIIST I GE O I SNSTLE I STUiJGEN

STAI IST ISCHE OIFFER€EZ
6ESAMTAUSGABEN

a 213.?7 1 734,65
3 574,2? 3 A24.35
1 63C,52 A06,23

l. 161 a6)
I3 AS7,08)

(35
395

I 266
112

32, 30
a 243, 51
5 939,41
4 74C.93
5 052, 3e

60)

,85 )

,38

19
o5

35

93
99

978 , 42
{ 220, 05 )

3 375,10
277,70

{a9,4rl
133.5A
55, 94
44,23

174,01
21 ,25

1 19,79
2 14A,6A

ll04,c7)
{-6!,1o)
463. a5
352, O4
150,89

s, ,4c

125.43
20a.15

I 127 ,7Än ot1 ,43
1296.49)
I83,82)
7A,28

49c,91
394 .21
204, 1 5

70a .79
558. As

o42 , 02

179,69
32 ,-15

446, 17
642 a8
7 4. ,87
961 , A5

49
oc
75
25
29
96
63

41 I
22

431 ,38
90, Bl
38,67

66r,54
63,91

600, 73
227 , 4A
444,50
412. e?
5{1 , Ot
497 , 26
96, 98

236, A3
93 .27
oB,a7

11

190 . ,'a )

1502.71 I
(399.49 )

{ 409.28 )

( 355, 03 )

l1?3,71 |
t 43,29 |
l1!, or )

(100,26)
122,01 )

laa,241
3 288,40)

1164,261

63

8a
oo
aa
38

1930,38) I

AUSGABEII

l6c

a0

59
a5
23
93

36
a2

21 )

5A
2et
11 )

B7
7A
19

71

762
592

(1 031

a80
254
1ai
443

I 477

"2111233
l3 015

635
1525
ll10
111

7 319
5 a6e
4 755
.940

I ?70
la 937
(5 3A9
l. 762
(5 025

6C)
8A)
66)
61 )

73 )

17 |

e, )

o8)

09)
63)
54 )

o69
734

756
131

2 469
293

(40

46

c7

44 )

16
ot

63

15a8.47)

l1 4O5,11)
{ 3C9, 94 )

641
59

2 722
322

l6?,21 )
164,12

A8,66
16.3Ä

1 17 ,43
23 ,71
93 ,32

873 ,9a

( 67,58 )
( 1 06,60 )

214,78
522 , 66
49, 35

1122, a21

5S5, {7

12
1A

109
21
87

625

177.11)
l1o6.2?l
266 , OO
613,16

77 ,02

1279.10
(365,36
(r18,93

I 65.
g4

tag, a5 )

236 ,29

I 105

a7Ä
(ao

( 394
( 173

3 709
669
511

r 319
a9

1 099

ol )

67

22)
63)
95
27
66
59

25

127 6

( 52,99 )

532. 49
236, 1 4

3 67A, 63
497,91
543,3r

,1 t35 ,27

( 706
196

(6ro
1221

(3 905
I 377
( 603

(r 576
(at

I1 265

36 )
45 )

211
17)
5r )

s 243,52 7 446,16 ? 319,75 18 937,5A)

749 ,36

NACHR I CHTL tCK;

ERSPARfi IS

-205-

659,41 578,?G l75a .29'l



.3 E:NKOWEN UNO EtINAHM=N SCWIE AUSGASEN PRIVATEP HAUSHAIIE NACH HAUsHALTSTYP EHEOAAR UND ZAHL OEP XINOEF

1.3.04 BEZUGSFERSOil: BEAMTER

HAUSHALTSTYP EhEPAAP

MI1... KINDtERil)

GEGENSTANC OEP ftACHWEISUNG OHNE
K INO

a20 , 63
7 61 ,71
o45,73

1 aa .32
762,09
550, 51

5r5,66
202.16
252 ,31

z 27=,18

1 23C,?a
651 ,2=
{95,.4)

{ 223, 30 )

996 ,7 1

(854,3. )

l138.aoJ
9.,90

a0
92
aa

183

r 55
83

73e
396

t3

364,
174,
r64.
312
579,
116,
95,

1 111
48

1 068
.66

1 811
672
619

1 755
152

1 614

5 718,3r
. 960,76

523 . 1?
123.,15)
123
903
758
aa6

71 (r5)
HAUSdA.TE INSGSSAM: ( IN ' OOO]

BRU1TCE]N(OffiN AUS UNSETESTAENCIGER ARBE:i
DAR. : OEP BEZUGSPERSoN

OES EHSGATTEN
DEF KINDER

BEUTTO;INKOWEN AUS SELBSTAEftOIGER AIBEIf
EINNAHM€N AUS VSRTEGEN
CAR. j AUS vERMIETUNG UNO VERPACHiUtG
E IN(O61EN AIJS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN

oi*. . EExTEN oER GESETzLIcHEx REßTENvERSIcqERUNG
OEFFEN'IL I CHE PENSICN;N
eEtJTEN OEP ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL' OIENSTES
EEN?E\ OER GESEiZLICTEN UNFALLVEESICHERUNG
(E: EGSOPFEFRETTEH
SC;IALHILFE
AEEE I T SLCSE II I LF E

i.O. UEBEFTRAGUfiGEN EEI AQBE:tSFOERO€RJilG
rcHfrGELg
( IilOEFG=LO
ru iTEPSCHßF 

'SGE 
LC

. ISAFOEG
E IXKO;qE\ AUS NICHTOEFFEN:!ICHEN iPANSFEEZAHLUNGEN

DAF, I wEe(3FEHSiCilEN r'qExTEN
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1'3 EINKCWEN UND EINNÄHMEN SOWIE AUSGABEI\ PRIVATEP HAUSXALTE NACH HAUSHALTS;YP EHEPAAE UNO ZAHL OER KINCEF
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1,3.05,O1 I'ONATLiCHES HAUSHALTSIETTOEINXOIT44EN I NSGESADlT
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EIiIKOWEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEil
OAR. : WERKSPENSioNEN /-EIENTEN
E:NNAHMEN AUS UNTERVERMIETUilG
E IilN. A. E I IIMAL. U. UNREGELM. UEBEFTFAGUNGEN U. A. VERKAUFOtI, ; EINKOIVIVIENSUEEERTRAGUNGEN
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3 AiNKOiTEN UNO EJNXAHMET SOWiE AUSGABEN PPIVAIER HAUSHALTE NACS HAUSHAITSYYP EHEP AR UIC ZAHL OER XINOER
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NICHTEflTNOS4ENEE 6Efl IN\
(AEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U'AE'
ITSTANOSET:UNG VCil GEBAEUC€X U'AE'
XAE'FE VOT WERTPAPiEREN U' GESCHAEFTSANIEILEN
E INZAHLU{GEI AUF gAUSFARVERNAEGE
EINzAHLUNGEN AUF SPARBUECHEF
BEIIRAEGS FUER LEBEilSVERSICHERUNGEI U'AE'
AUSIEIHEN VON GELD
SCNST:GE AUSGAEEN FUER VERI'OEGENSBiLOUNG

RUECKZAHLUNG VON KPEOI;Efr
PJECKZAKLUNG VCX RATEftSCHULOEN, XLEJN(RECITEI
Ti LGUNG U. VERZ INSUN6 V. SONSI' XIECiTEft , BAUOAEL

OAR.: :INSEto FUER BAUOAEILEHEN !'AE'
AUFW=ilDUflGEil FUER DEIC PRIVA]Eh VERERAUCH

LANGLEBIGE, HOCHUJERTIGE GEtsRAUCHSGUETER

GEBRAUCHSGUETEF VON BEGRENzTET WE?1
V EiBRAUCHSGUE:EE
REPARA iURE N. SCiJSiIGE OIENSlLE ISluflGEN

STAT ISl ISCHE OIFFEREN2
GE SAHTAUSGABEN

t2 626...)
i2 1O5,291

I63,671

{r99,3.1

l2 744,09)
12 735.61:

i14a.5?)
(192.181

l.?,55 )

125?,33)

i2 7a7 sal
i2 691 .6.)

(36.9.1
1152 .16 )

l1Z1 7el

l3g3 . 1'. )

(358 96)

193

{ 566

I 299
l2Äa

i.9.oo)

189,50 i

l.? 12i

(.89. 1 5 1

( 3.6, Ot )
(307,46i

o8l
91 )

01l

7o )

9Ct

7E
73

{3 tal.23)
l2 35..06)
12 ..3.29"

193.?91
(3 A13,AEl
l3 1aE,25)
12 36..7; i
t,Z a1?,16)

tr3c
i3 693
(3 137
1,2 3 66
i 2 .O6

o2 )

3. )
.a)
32 )

69)

AUSGABEN

l? 162
1273
I 29A
(9.6

168

{ 364.58 )

1.52,59 i

1721 .68 )

(ac..9l

13. 31)
l1a.72)
154.51i
(ra.E5 l
(.9, O6 )

l.a7 ,2a )

'226,11)
(55.O1)

i 3.8. O2 )

( 475. .6 )

I 664.79 1

i83.57)

(3i6.29)
1.5.. 33 )

(687.83)
I r 06,6a )

i15.59)
110,23)
(8r.35)
ira.40l
I 52,95 )

1560,38)

17a,17 )
(109.131

197,63)

lr11.t{)

iA 23! 90)
{21e 23)
l2a6 1.)

ll 1o7 31)
147.381

(615,65)

112
(8

156
li11
(36

(41O

36:
63i
21 \,

a6 )

al )

261

16
9r
61

a.B

.20

,61

.31

U,AE.

166
l1 6.

t 72

l7Ä

l? 32.
( 303
t 3o.

( 1 O.a

90)
56)
3z )

21l,
62)
96i

(37.4t
I 6,3. , 35

(3 7lr,?51 l3 813.44) i3 893 35)

\179,.' t ta5.56) [1:c.57)
IACHR:CHTLICh
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'.3 ETIKONUEN UNO EiNNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRTVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL AER KINDSR

1.3.OS EEZUGSPERSON: ANGESTELLTER

I.3.05.03 MJNATLICHES HAUSHALISNETTOE'NKOfrEil VON 2 5OO EIS UilTER 3 OOO DM

GEGE{STANC DEP IIACHWE tSUilG

, HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT... (IND(ERil)
OHNE
K IND

76

JE EHEPAAP UNO ilDNAT IN DI'

ETNXOIilEN UIJO E!NNAHMEN

5
UNO MEHR

HÄUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO)

3 355
2 97A

( 343

3 316

lra5

67

113,71)
1 17 .82

(29,r3)
2 646.09

31 5, 90
358, 02

1 208,1A
?o.35

593,64

l2 A60,721
12 6A2,39)

( 1 OO,53 )

1547.t31

1352 ,2A l

1365 .32 )

1221,201

117 ,54)(4 042.09)
(3 607.82)
12 BO7,A7l
12 a57 .O7 I

99 le)

BRUTTOEINKOiA4EN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR. : DER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER KINDER

BRUTTOEINKOIAIEN AUS SELBSTAENOTGER ARBEIT
E I NNAHI{EN AUS VERT.EEGEN
DAR. : AUS VERMIETUNG UNC VERPACHTUi{G
EINXOIffEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. ; RENTEI OER GESETZLICHEN PEITTENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENS IONEN
REilTEN OER zUSÄTZVERSORGUilG OES OEFFENTL. OIENSTES
FIENTEN OER GESETZI-ICHEN UNFALLVERSICHERUNG
KR TEGSOPFERRENTEN
SO2IALHILFE
AFBE I TSLOSENH I LF E
LFO, UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEPOERUilG
TIIOHN6E L O
X INOSRGELO
IyI-JiTERScHAF TsGE L G
BAF OE G

EINKOWEil AUS NICHTOEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUTiGEN
OAR. : wEElxsPEilStONEt /-FENTEN
EIDNAHMEN AUS UNTERVEPMIETUNG
E I IJT. A. E II{MAL. U. UNREGELM. UEBERTRÄGUNGEN U. A. VERXAUF V.WAREN
OAF. : E itlxOTSTENSUEBERTRAGUIGEt\

vERI,OEGENSUESERTRAGUNGEN
E t I{NAHMEI AUS VERiIcEGETISUI,YVANOLUilG UNO KßIEO I TAUF NAHME

EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG vON SACHvERtyEE6EN
E INNAHIV]EIt AUS OEF AUFLOESUNG VON GELOVERI.IIOEGENOAi.: ABHEEUNGET vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUßGE} VCN GUTHABEN BEI BAUSPAR(ASSEN
VERXAUF VOil IIERIPAPTEREN
LFO. UNO EI?iMALIGE EIilNAHI{EN AUS LEAEilSVERS. U.AE.EITNAHMEil AUS (REOITAUFNAHüE

AUFilAHME VON HYPOTHEXEil, GFIUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHE VON SONST!GEN KREOITEN

STATISTISCHE OIFFEFENZ
GESAMTE I NNAHMEN
NACHR ICHTL ICH: HAUSHALTSBRUTTOE ItiKOWEN

HAUSHALTSNETTOE' NXOWEI
AUSGABEFAEHI6E EIXKOWEN UNO E INNAHMEil

STEUERN AUF E I NxOwEN UND vERTtOEGEN
FFLICHTEEiTRAEGE ZUP SOZIALVERSICHEPUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VEAS I CHERUNGSSE I TRAEGS
OAR.; FEEIW. BETTFIAEGE ZU pENSIOilS-, STEPBE(ASSEt{ U.AE,FREIW. BETTFIAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG

FREIW. BE'IRAEGE ZUR 6ESETZL. XPANXENVERSICHEFIUNO
BEITRAEGE ZUR PRIVATCN XRANXENVERSICHERUNG
BEITPAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSTCHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTTGEil PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I 6E E IilKcTo,lEilSUEEERTRAGuNGEN
KEAF TFABR 2EUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABE'{ FUER VERITOEGENSB TLOUNG
N I CHTENTNOi,'TIEilER GEwr Nil
XAEUFE VOII GRUNOSiUECKEN. GEBAEUOEN U.AE.
IilSTAilOSETZUNG VOII GESAEUOEN U.AE,
XAEUFE VOIT WERTPAPTEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E I ITzAHLUNGEN AUF AAUSPAPVEPTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
AEITRAEGE FUER LEBENSVERSTCHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEI{ VCN GELD
SOilSTIGE AUSGASEN FLrER VERTEEGEffSBtLDUN6

RUECKZAHLUNG VON KREOITEN
RUECXZAHLUftG VOI{ FATENSCHULDEN. XLEINXREDITE'T
TI LGUN6 U, VEPZTNSUNG V, SONST, KFEOITEN. BAUOARL. U. AE.OAR.: ZtI{SEN FUER BAUDARLEHEi U.AE.

AUFWEilOUNGEN FUEP OEN PR!VATEil VERBRAUCH
LANGLEBTGE, HOCHII'ERTtGE GE€RAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUE?ER VOI BEGNENZTEM II'EPT
VERBRAUCHSGIJETER
REPARATUREN
SCNSTIGE OIET{SILE TS?UNGEN

STATISTTSCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGAEEN

(40
181

11 17
441

( 61
144
(s4

91

oa)

46 )

76
41)

( 49,83 )

1 52, 60
1102,17i
22A ,7 7

49
23
30)

35l
48
r3l
74

os)

3 179,04
3 10a,aa

t5-o, 39 )

37

1 55,39

l4?.Bi I

52, AO
127 ,31 I

r 20,53
60, 23

(33,04)
584,r9

443,50
342.39

1124,96

{a7,a5
63, 05

a 492,5e

4aa .77

365, 35
322 ,23

15.16
3ÄA,97
796.52
781 ,23
45s,75

l12a , 40 )

146,A8)
1 59, al
59,54

375. 36

348.49
z7 2 ,37

226.97

1o5.81
463,.9
582, a5
771 ,18
871 .05

345. Og
525 , 22
906. r 3

l7 ,.2
.1 ,Za
12 .29
71 .5t
18 ,46
33, 07

377 .aO

(53.70

1r1.35
163,a7
93,29

t15,57

153 ,7 a
175.3^
190.40

91 ,3a

15.41
a? ,11
,c,6?
78,1A
19,09
59, 09

61!,05

3 763,11
2 757,54
2 627,54

a
3
2
2

AUSGABEN

411,1A
543, S1
465, 03

88, O.

(7, 09 )
42,77
10,14

104 ,27
17, a9
46, 38

528,39

(30,a51

165,57)
2AO , 12

65, O7
11A.90)

1 {4,34 )
(92. O8 )

152 .261

468 , 65
3Ä7 . O7
334, 44
o79, OO

53. 32
55.,81

2

r50, 20
t5a7 , 4C
939, 34

137 .23)
146.07)
113 . 11
zao ,22

79 ,95
146,?Ol

132 ,7 6
177.37 )
( 75.39 )

{ il3, 53 }

2 555,75
331 ,59
334,73

, 149,33
53,53

666,57

1322 ,94 )

i.77 ,42]l
I 760, 2G J

166.36)

(3A,05)
112.611
(60.a3i
1r5,25)

( 369. 65 )

t r85.70 )
(91

12 aal
I 302
(296

( I lsil

i

62

47
47
oo
57

1593 .57 I

4 346,97 a 192,69 a 163,19 {a Oa2,o9}

192,55
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1.3 EINK:IftEN UNtr EIiltAHMEN SOW:E AUSGABEN PR]VATER HAUSHALTg NACH HAUSqALTSTYP EHEPÄAR UilO ZIHL DER XINOEF

1.3'05 BEZUGSDEESCN: ANGESTELLIgR

r,3.03.O. 
^&NATLIcHES 

HAUSHa(Tsil€TTOEII(OiBEN VOil 3 OOC SIS Ui{TER 3 5OC OM

HAUSHA i TS TY 9 EHE PAAF

, KINOIERN)

GEGENSIANC CEE ilACHflE:SUNG OHI{E
K ilic i

I

I

UNO T€HR

a3 1o7

J. EH€PAAR UilC I,ONAT IN DU

E I NXOWEN 'JN: E IilNAHMEN

6SS.68 3 457,42

B7

B2
33 )

l3
59
21

l!7
HAUSBALTE INSGES MT (Ifo 1 OOO)

BRLTTTOEINXOWEN AUS UTSELBS?AENOIGER ARAEIT

OAR. : OEF BEZUGSPERSoT
OES EHEGAITEN
CER ( INOEP

BPUTTOE:ilKOtii€N AUS SELBSTAENCIGER ARBEiT
EINTAH?{ET AUS VERIYOE6EN

OAR. : AUS VEPMIETUIIG Uilo VERPACHTUtrG

irtxowEN AUS OEF.EII!ICHEN TEANSFER2AHLUNGEN

;;;. , nrtrel Oen GEs:rZLtcrEN PETTENVEFSICHERJNG
OECFEilTL I CHE PEtrSIONE\

"C*'E* 
OC* zLJSATZVERSOEGUNG OES OEFFEßTi' OIENSTES

RENTEH OER GESET2LICHEN UTJEALLVERSICHEFUNG
XR'EGSOPFERPEN]EI
SO: IALH I LF 5
ARSEITSLOSENHI!FE
LFO. UEBERTRA6UNGEN OEi APBEITSFOERfgFUTG
SOHNGE LC
K I NCEPGE IO
re:f EF SCHAF TSGE L9
BAFOEG

EINKOI6,ET AUS NJCHTOE;FENTLICHEA TRANSFER]AH'UNGEft
OAR.: rePKSPENS:OftEN /'RENTEh
EINNAtsüEX AIJS UNTEEVERYIETUNG
i t nn. o, e t n*a.,J. utREGE LM. ,EBEPTRAGU.TGEN u' a' vaRKAUF v' waREfr

OAR. : ElXKOlt'ENSUEBERTRAGJNGEN
VERrcE 6EXSUEBERTRAGJTCEN

EINNAHTE\ AUS VEFII{OEGENSUffiANOLUNG UNC XREOITAUENAtstr_CTN*"'EN 
AUS OEE AUTLOESUNG VON SÄCiVEEFEEGEN

iin*orren ßus oFe AUFLoasUNG vor GELovEPrcEGafl
OAF.: ABHEBUNGEN vON SPAqBUECHERN

AUSZAHLUN6=N VCN GIIHABEN BE: BAUSPARXASSEf,

VERXAUF VON WERTOAP:EI=N
LFO. U\E EINUT:I6: EINNAHffiN AUS IEBEilSVERS' U'AE'

EINNAHMEi AUS XREOITAUFilAHM:
AUFilAAHE VON HYCOTP=XET, ACU\CSCH!lOEI !'AE'
AUFNAHME VON SONSTTGEN (REOiTgil

SlAT IST JSCHE OIFFERENZ
6ESAüTE IhilAHMET
NACHRICHIL'CH: TAUSBA!TSBFUTTOEINKOts'{:N

HAUS{AL :SN!:TCE INXCW=I
AUSGAEEFAESIG€ E!NKOM4EN UflE EINhAHMEN

ST€UEaN AUF EtNKOIiEN Ule VEei'§EGEN
pFLiCHTBEIiPAEGE ZUE SOZIAuvEPSICcERUNG
SOilST'GE AUSGABEN

V€CS I CHERUNGSAE I TRAEGE
oi". , i"EI*. ge,t"oEoE zu PENsloNs" sTERBEKASSEN u'AE'

FREIW. BEITRAEGE ZUP GESETZL. EIEilTEilVERSICHERUIG
FFEIW. BE:IzAEGE zUQ GESEiIL' XFIANKENVERSICHERUTJG

BEIYPAESE ZUF PIIVATEN XRANKEN!€RS:CHERUNG
BEITRAEGE ZUF XPAFTFABiZEUGJERSICHERUNG
BEITFAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVEESICHERUNGEi

SCNSTIGE E ITTOffiEfSUEBERTRAGUNGE!
KRAFTF AHPZEUGSTEUEP
UEBR i GE UEBERTRAGUNG€N

AJSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG
ilICHTEilTXOffiENER GEWIilN
KAEUFE VOil GRUNDSTUECKEN, GEBAEJOEN L'AE'
INSTAftCSETZUNG VCN GEBAEUDEI U'AE'
ilErtE ron WEFTPAPTEREN u. GESCHAETTSaNTEILEN
EINZAHLUTTGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHEE
BS:]'RAEGE FUER LEBENSVERSICH=RUNGEN U'AE'
AUSLEIHEN VOT GELC
SONSTIGE ALJSGABEN FU€R VEFII§ßEGENSBILCUNG

PUECKZAHLUNG VON XRECITEI
RUECKZAHLUNG VON RAfENSCHULOEi!, XLEIftKREOI]Ei
TI LGUNG U. VERZ INSUNG V. SOilST' KREO J T:N, BAUDAPL

OAR.: ZINSEft FUER BAUOARLEHEN u'aE'
AdFwErrOUNGEli FUER OEN PRIVATEN VER9IAUCä

LANGLEBIGE, HOHWEFTI6E GEBPAUCHSGIJETER
GEBRAUCHSGUETER VON B€GPENZTEV WERT

VERgRAUCFSGUE TER
PEPACATURE N

SONST IGE DTENSTLE ISTUNGEN
STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGAgEN

1 3?.56 3 {51
| 711

33
66

36
36
oa

,/

3 638
3 ar?

( 166

t3 409.351
(3 336.92)

( 261 .50 )
(r92.46)
I.65. OC )

/

(358 93)

234
i157
213

151
222
t 5a
.j5

50
294

152.62 )

i{, 97 )

o1 )

231
29
.9t

.,67.63
57,5e

15G,51

564.8C
137 , 17

546, 67 )

22a . O1

t18.a9i
16.5! )

t a8, 61

207 , 6a
77 ,71

i52,25)
a3.12

i22,93\

13C.45
61 ,5.

156,!?)
r 156,24

I 224
96

a szz
1 a39
3 261
3 3? i

AUSGABE N

o5 )

5a
a3
z3
6.
66

116
792
390
2A7
376

s5 )

ao
oc
6e
a2
o6

623, 01
51C,6r

l.9s 7r )

(102.43)
1 o3a 72

a39,53
352 ,C7

/
( 536. 90 )

l12a.i1 l
aa1.6e

a G22.36
.3t5.OC
3 269.A2
3 399.77

lr5r.62i
t,77 Aa I

t.63 - 87 j

(4o8.2.)

56 )

26)

I 143
la 287
l. 2a7
13 2?9
i3 353

392.11
605 a5

. 76a.23
1a9,ta

135.?7 i
(6.76)
49.39
12.e6

17 1 ,21
20.at

153 ,7 7
1 23A,42

142,6.1
{61.39 )

127.23
387. 35

81 , 01
(15,99)

12o3,17)
193,78)

( r09,39 )

t.5.15)
? 459, 5t

51 9. 94
360, Or

i 181.BZ
67,34

702. t2

5.1 O1
602,r9

I 719. 34
1 3e, or

(5,30i

{ar,42)
(6.361
a6. a9
11,93
91 _A7
21 ,10
?6.77

1 253.74

( 554, 3r I

165,24)
174,76)
134 54
292 ,94

7ao,ag

5 792, OO

176, 19 )

146,53)
a26, .1

l{21 02 )
(5=7.161

r 262 85)
tloo.23)

(.2 63 )

11..12J
tar,57l
(ra.93)
t6?.65)

(79! 3. )

llg5.36)
121..79,.

199.731

(269,?5)
lal,92)

(207.8.)

(3 046.!6i
t.23.99 )

1117.39l,
l. 36?,30 )

(69.01 )

l75d.a7)

.70
a7a
609
125

(6

65
51
o7
a3
rl l

U. AE

90. .o

227 , O1
78 ,13

r a8.56
(60,19

2 930, -'o
a59.03
4t0,33

r 240.1C
70. o:

127,11
t9,93
a5, 95
1?.66
ao.aa
21 .29
59,55

o32.91

264, a6
87,34

156.331

369. AA
?a,67

291 .2.
{ 85, .a
968 ,1.
384, r 6
a19 .31
300, a4

67 ,3.
195 . A5

a 6?2 .3

23A.42

3 622.37 t5 247.50 )
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r.3 EI,!KOIV,{EN UND EINNAHMET{ Sow!. ALjsGAsEN PPIVATEF HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAP UNo:AHL oEP KIiloER
1. 3.o5 BEZUGSPERSoN: AilGESTELLTER

1.3.05,05 ilcNATLICHES HAUSHALTS{STTOEINKOW€N VON 3 5OO AIS UNTER ! OOO DM

HAUSHALTSTYP EHE2AAR

MIT... XINO(ERN)----:-_.--GEGENSTAilC OER NACHWEISUNG

HAUSHALTE lNSGESAMT IIN 1 OOO)

STEUERN AUF EINXOIN'EN 3NO VEPrcEGEN
P;LICHTBEITRAEGE ZUR SO]IALVERSICBERUNG
SONST]GE AUSGA9EN

VgRS I CX€RUNGSBE : IRÄ EGE
OAR.: FREIW. BEIIRAEGE zU FENStoNS.. STERBExASSEil U.AE.EFIEIW. BEITFIAEGE ZUR GESETiL. RENTENVERSTCHERUNG

FREJW. BETTRAEGE ZUR GESET2L. KRAN(EiIVEPSIChERUNG
BEITPAEGE ZUR PRIVAYEN XRATIXENVERSICHERUTG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEG€ ZU SONSTIGEN PRTVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I ilkOITiiIEITSUEBERTRAoUNGEN
XRAF TFAHRZEUGSIEUER
UEBR I GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEft FUER VERTTDEGETiSB TLOUNG
N I CHTENTNOIIN4EilER GEWINN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEfl U.AE.
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEfl U.AE.(AEUFE VOiY IYEEITPAPIEREN U. GESCHAEFTSANT€ILEN
E INZAHLUI{GEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINzAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITFAEGE FUER LEBEilSVERSICAERUNG€N U.AE.
AUSLEIHEß VON GELO
SONSTICE AUSGABEß FUER VERITOEGENSEILOUNG

RUECKZAHLUiIG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VOil RATETSCHULOEN, XLEINKREOITEN
TILGUNG U,VERZItrSUflC V.SONST.XREOI?EN,BAUOARL. U.AE.OAR.: ZII{SEII FUEF BAUoARLEHEil U.AE,

AUFWENITilGEiI FUER OEN ?RIVATEil VEPBRAUCH
LAi/GLEBIGE, HOCHTERTtGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGIJETER VoN BEGPENZTEM WERT
VERARAUCPSOUE TER
FEPAFATUREN
SONSTIGE OIENSTLE tSTUNGEN

STAI ISTTSCHE DIFFEREN2
GES MIAUSGABEN

I3a9

( 1O!
40

5 alA
5 010
3 749
3 A65

16)

76)
14
56
58
12
7B

I 17A
I6 103
(4 A15
13 770
l3 A63

654
602
745
276

a2
al
27
74)

o3
o5

574,5A
589, 94

1 723,e1
231 . O7

(5,73 )

1 2A ,27
l1 a,72l
45.96
1t,61
9l ,12
20,41
73. 31

. o74,ZO

I 334, 04 J

{43.84)
(38.62)
1 56, O1
313,19
aa,oo
51,aO

321 ,43
70.11

241 ,32
112 ,71

3 277,O7
469, 1 I
48?,1a

r 379,9A
7a,81

666. 03

CHNE
X INO

4 697
3 496
1 193

147
240

183
141

( 39.

5
UTD MEHR

113

JE EHEPAAR UNO IiIOTAT Ift OM

EINXCWEN UtJC E INNAHMEN

125

[48,S7)

112 (23 )

BFUYTOEINKofvt{it AUS UNSELBSTAENOIGEe ARBEIT
OAR. : OER BE2UGSPERSOÄ

OES EHEGATT€N
OER KIilDER

BRUTTCE:NXOWEN AUS SELBSTAENO]GER ARBEITgl{NAHMEN AUS VERi'pEGEN
OAR. : AUS vEPMtETUflG UNO VERPACHTUilG
ETNXO^&{EN AUS OEFFENTLICHEil TRÄNSFEFIZAHLUNGEN
OAR. : RENTEN DEe GESETZLICHEN PENTENVERSICHEPUNG

OEFFENTL I CHE PEITSIOI!Efr
REIJTEN OER ZUSATZVEPSORGUAG OES OEFFENTL. DIEN5TES
RSTTET OER GESSTZLICHEN UNFALLVERSTCHERUNG
KR I EGSOPF ERREN TEil
SOZIAlHI LFE
ARBE I TSLOSENH I LF E
L:O. UEBERTFIAGUNGEN DEF ARBSIlSFOEROERUNG
MHNGEI-C
K; NOEFIGELC
I{-'TiEESCiAF;SGE LO
BAE CEG

EINKCE.EI AUS NIcHToEFFENTLIcBEIi TRANSFERZAHLUNGEI!
OAR. : W€R(SPENSIoNEN /-PENTEN
EIIlNAHM€fr AUS UXTEPVERMIETUXG
E I NN. A, E I NI{AL. O. Ufl REGELM. UESERTRAGUIJGEN U, A. VERKAUF V. WARSNDAR. : EINxO[ilENSUESERTqAGUNGEN

VERITEE 6E N sUEB ER TRA SUNGE N
EINNAHMEil AUS VERrcEGENSUIWAßOLUNG UND KREDITAUFNAHre

EINNAH}IEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVEPIVICEGEI
EINNAHI{:N AUs OER AUELoEsuNG voil GELoVERI.ßEGEN
O,R. I ABHEBUNOEN voN SPÄRBUECHERN

AUSZAilLUNGEN VOA GUTHAEEN BEl BAUSPAPXASSEN
VERXAUF VON WERTPAFIEREN
LFO. UNc EIilMAL:GE EINTTAHMEN AUS LEBEI{SVERS. IJ,AE.

E INNAHUEN AUS XREOITAUFilAHü€
AUFNAHME VOA HYPOTHFKEN. GRUIICSCHULOEN U.AE,
AUENAHME VON SONSTIGEN KREDITEft

SITTISTISCHE CIFFERENZ
6ESAMTE I NNAHI{Eil
NACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRIJTTOE INXOTS{EN

HAUSHALTSNETTOE I NXOIV'{EII
AUSGABEFAgHIG= EINKOi/'T4EN UND E!NilAHMEN

31
Ä9
93

4a)
22
85)
o1
s8J

5' )

3-.I
222
191

t85
l ao?
( 33a
I 17a

a3 )

901

10J
36l
7Al
?1)

4 375
3 A18

4?5
Ia1

Ä 168.42
3 A65,90

1231 , a1 I
171,11)
64,05

353, 74
2ao, 33
23A .76

{23,52)

1 t6, OZ

212,12
72,O4

188. 33 )
966,75

517,'7
423.5C

126,72)

3A3, 08
t264,63)
l11A,a5)

a a7 ,16
c 1 65.40
4 911,a5
3 716,92
3 A66,96

9S
32
g6
70)

13 772
13 521

58
l1
69

353. 6r

112,151
952 , 29

130,26)

50,63
i s2,40 )

20? ,24
70 ,89

104,27 )

9?7 . 46

s7a, 3c
45r . 90

lta,351

(3,9S )

157,40
60,29

632, OO
5r9,23

320 , 23

t,79 , O7
18 ,76

332,19
231,03

[1 Or 5

(161
l6a

69)
50)

1A )

43 )

62t
a1 )

50)
60|

3 723. A9
3 A26,60

6
5

AUSGABEN

l60 4
(.32

1.66

Il 590
l1 61

(ra
(45
Ir8, t2t

(r03.24j
121 ,97 )

lBl ,27 )
(991,2a1

(85, 34 I

(132.11)
12A2, 1 1 I
I 10a,3! )

116,?1 )

{ 33ar, 57 )
157,98)

( 275,59 )

194.221
l3 a69, t9l

1336,15)
{461,33)

l1 497,921
185, r8 )

1488,61 I

ao5
599
696
217

l7
(t06

(19
153

16

206 ,20
(a9,15)

o1
53
6a
9A
60)

06 )

94
G7
ol
92

a8
79

I

52.31
15,2A
9?.65
21 ,37
? 5.28

oo9, o2

(25r,1S
142,36
(7A,9A
1 50, 07
37a , Ä5
46, 5l

( 2s, 4A

363 .17
72 ,32

291.16
118 ,25

33..6
11,11

114,67
21 13

119,54
1 131 ,76

{38.9?l
(85,90)
125,64
a73,25

78 ,37
(34.96)

(117,os)
(49,59)

3 131 ,OÄ

462, I 5
1 245,A9

77 ,51
787 ,51

3 107
502
il4 3

1 2i1
78

812

99
20
o1
11
69
9e

6 332.i9 6 11..66 6 165,4C l6 rO3,Bl)

336. 07 325 ,77 316.t5 (213,83)

ilACHR ICHYL ICH:
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l.3EINKoi'4ENUItoEINNAHWNsowlEAUSGABENPRIVATERHAUSHALTENACHHAuSHALTSTYPEHiPAARUI{oZAHLDER(tiloER
1.3.05 BEZUGSPERSoN: ANGESTELLTEP

1.3,05.06 ITNATLICHES HAUSHALTSNETTOE!I{KCiI'IEN VOT ' OOO BIS UNiER 4 5OO DM

i
I
I
I
I

i'
t-
I
I
I
I

l.

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT... KTNOIERß)

GEGENSTANO CEF T CffiEISUilG

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO)

OAR.: FREIt. BEIIPAEG€ 2U PEftSiOflS
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESEIZL
;REIW. EEIIRAE3E ZUF GESETZL

121 1.o

JE EHEPAAR UNO IrcilAT Iil El'

EtilxoitGft ul{o ElxxaHttEt

OHITE
K INJ

36 ,23
(a.,24 )

1 399.79

655. 1 7
a97 .93

l94,a3l
1731.27 J

1579 .20 )

1132.O7l,
18.17

7 506. 09
5 936,17
1 215.'1
a 397.14

5
Ut{O IEHP

125 32

BRUTTOEINKOi'{EN AUS UNSELSSTAENOIGER ARBEIT
OAR.: OER BEZUGSPEPSoN

OES EHEGATTEN
OER XINCSR

BRUTTOEINXOWEN AIJS SELBSTAENOIGER ARBEIT
E rttAHrrtEN AUS VERT,OEGEN

OAR. : AUS VERMIETUNG UnD VEEIPACHTUNG

EITXOti4EN AUS OEFFEilTLICHEN TRANSFERzAHLUNGEX
Oo". ' RENTEN OEF GESETZLICHEN RENTETVERSICHERUNG

OEFFEilTL I CHE PETSIOilEN
FIETITEN DEF ZUSATZVERSORGUflG OES OEFFENTL' O

R€TTEN OER GESETzLTCHEN UNFALTVERSICHERUtrG
KRIEGSOPFERRENTgN
SOZIALHILFE
ARBE I TS LOSENH I LF E

LFD. UESERTRAGJNGEN OER ARBEIISFOEROEPUDG
MHIGELO
( IilOERGELO
ruT'ERSCHAF TSGE L O

BAF OE G

EINXOT'HEI AUS XTCHTOEFFEßTLICHEfo TRAflSFERZAHLUilGEN

OAR. : WEFXSPENSIOilET /-eEilTEN
ETflilAHI{€N AUS UftTERVERüIETUilG
i t n*. l. e, n*ra. u. uNREGELM' uEBERTRAGJilGEN u' a' vERxauF v' waeEfi

fAR. : EIXKOiTTEXSUEaEFTRAGUNGEN
V €Rr.EE GE NSUES Ei TRA GLJiIGEt

EITilAHI.IEN AUS VERrcEGENSUIf,TANOLUNG UT3 KREOITAUFNAHME

EIilNAHI'€fr AUS OEE AUFLOESUITG VON SACHVERIDEGEN

ElfiNAHr,1Efr AUS DEI AUFLOESUTiG vON GEIOVEPI'OEGEx
DAP. : AaHEBURGEN VoN SPAQ9UECHERil

AUSZAHLUf,GEN VOT GUiHABEN BEI BAUSPARXASSEN
VEpKAUE VOft WERTPAoIEPEN
LFO. UND EINULIGE EINNAHMEI AUS LEBENSVERS' U'A€'

EIffTAHiEN AUS XREOITAUFNAHre
AUFNAHM€ VOX HYPOTHEXEN. GRUilOSCHULOEN U'AE'
AUFNAHME VON SO+ISI'GET XREOITEI

STAT ISTISCHE OIFFERENz
GESAMTE I NNAHMEß
XACHRICHTLICH: hAUSHALTSBRU'TOEIXXO§EN

HAUSHA L TSN E TTCE I N KOT'4ER

AUSGABEFAgH!GE EINKOffiEN UND EINNAHMEN

STEUERil AUF E I NXOIIT{€N UNO VERrcEGEN
PFLICHTAEITPAEGE zUR SOZIALVERSICHEEUTG
softsi IGE ausGABEr

VERS ICHERUN6S9E I TRAEGE

I ETSTES

3 321,77
3 957 ,92
1 343. 69

127 .9. \
33a ,7 6
225 ,32
r 78.5C

(23.90)

t6.58)

206. 1 9

.9to,o.
a r76.81

a 1aB,5A
. 355, 26

3r2,08
161 .2. )
57.76

379 ,.1
29i , AA
ZA7 , aO

tt6. to)

!a5,69

2aB ,72
60 66

t i05,8? )

1 1B6.aC

659, 6e
503,93
(a3.a9l
{5C,06)

1a7 .38
I 640,6. )
(106.5.)

92 ,24
7 277.14
5 53C, a9
a 230,7A
a a18.43

a 377.5e
. 093.63

1150.62)
tr33.t3i
170.22)
139, 3a

( 3.9. .6 )

a60, a0

622 ,33
llos,a6)

54.61
38a, a3
291 . a3
199, a9

t36,13)

50,74
. l2a,1cl

2Ar ,35
7A, A5

r 65,39
1 505,27

752 ,32
576,35

(r12,94)
(37.23)

1753.27 )

l a.', .71 )

(rr1,56)
25 ,30

7 ago.17
3 6a3,03
a 245,49
. a51,09

9352

235. 03
165.32)

123,16

a61 ,33
372. 03

l66r.09i
1170,53)
20i .8C
91 3,78
.a9,12
271,6C
a21 . 30

AUSGABEfr

RENTENVERS I CHERUNG
XAAiXEXVERS I CHERUftG

1 a6,39
1 688.14

{ 6ta,21 I

t I 09,21 )
(132.29)

770.52
626,91

2 69a.a8
339,10

19 .7? I

232 .46
21 ,49
55, 03
1a.67

120 .97
22,94
9A.Ol

,780,OO

1828,32)
92.91

125. I 5
r 63,80
a16, at
94.94
aa ,39

a3a,42
79 ,24

355, I 7
137 ,66

3 3A6,25
5t4.lO
.97 , 62

r 390,OO
91 ,41

695, r 2

957 ,06
733,97

2 508.7.
300.36
(ro,1rl

a7a,a6
121 .32 I

14.58
168,45

21 ,86

1?3,36
51 5, 35
92,27

1 .3. 4.

35' .79
102 ,23
2.9,55
I 09, 40

3 305.31
578 ,66
4a3, 74

I 2A1,e3
91 ,17

d70,92

354.

171 ,

1142,(r4.

21 ,

334

1112

r58
359
109
( 32

a50
5ra
514

95
995

696, 34
543, 3?

2 31a.7.
369, 95
{10,65)

251 , OA
ae,96
52,O?
r 4,96

101 , 91
21 ,94
79,95

596 , 61

,7.6,28
a2, 39

r 03, o5_
174 ,12
335. 29
102,79
53.38

. a5 .25
70.34

374. AA
r 55, 05
481 .69
307 , 62
509, 36
aa1 ,2z
91 ,24

932 ,24

t27
(78

{3a9
lt a.

3 57A

a1
oa
61
70

3r )

ao)
75
25
49
B7
53
61

,21 l

, a5
,12
.29
,32

.60
,05
,74
,49
,60
,42
,79
,29
,5t

I

BEITPAEGE ZUR PRIVATEN KPANKENVERSICHERUNS
BETTRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BE:TRAEGE 2U SOflSTIGEN gRIVATVERSICHERUTOEN

SOTTST I GE E I I{KOffiENSUEBERTRAGUNGEN
XF^F TF AHI 2 EU6STEUEP
UEBR t GE UEBERTRAGUNGEN

^USGABEN 
FU€R vEFlliOE6ENSBl LOUNG

NICHTENTNOWENER GEWITil
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEI{ U'AE'
IilSTANDSETZUNG VOR GEBAEUOEN U'AE'
KAEUFE VON WERTPÄFtEREN U. GESCHAgFTSANTEILEI
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
ETNZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUXGEfl U'AE'
AUSLEIHEN VON GELO
SONSITGE AUSGASETI FUER VER}DEGENSBILIruNG

RUEC(zAHLUNG VON KREOITEIT
RUECKZAHLUNG VON RAlENSCHULOEil, KLEINXREOITEfl
TILGUNG U.VEEIZIilSUNG V.SONST.KREOITEN'BAUOAEL" U'AE'
DAR.: ZlI{SEN FUER AAUOARLEHEI U'AE'

AUFWENI}JNGEN FUER OEh PRIVATEil VERBRAUCH
LANGLEBT6E, HOC}flIERTIGE GEBFIAUCHSGUETER

GEBRAUCHSqJETER VON B€GRENZTEM WERT

VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SOilSTIGE OIENSTLE ISTUNSEN

STATI ST ISCHE O!FFERENZ
GESIMTAUSGABET{

7 506,04 7 a60,17 7 2a7,1' 6 913 79

630 73

3

TIACHRICHTLICH

EPSPARX ! S
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1'-1 EtliKolffEll uN! EINNA)iw{ sowlE ausGABEN PRIVaTER HAUSHALTS NAcH HAUsHALTsryp EHEpaaR uNo zaHL oER KINoER
1.3,C5 BEZUGSPERSoil: ANGESTELLTER

1.3,O5.07 i'EfTATLICHES HAUSSALTSNETTOEtNxOtwtEN vON 4 ioo BIS UNTER S OOc gM

HA|JSHALTSTYP EHEPAÄR

GEGENSTAND OER XACHWE ISUIJG

HAUSHALTE ITISGES^MT IIT 1 OOO)

AUSGAEEN FUER VERMOEGEHSBILOUNG
il I CHTENTNOIftiENEF GEIIi I{N
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOET U.AE.
INSTAilOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
SAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSATITEILEil
EIilZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAE6E
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
AEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE.
AUSLETHEI! VON GELO
SOTS?IBE AUSGABEN FUER VERDEEGEilSBTLOUNG

PUECKZAHLUNG VOil KREO!TEN
RUECXZAHLUNG VON FATENSCHULOEN, XLETNKFIEOITEN
T I LGUilG U. VEFIZ I NSUiIG V. SONST. XREOI IEN, BAUDARL,OAR.: ZINSEN FUEP BATJOAPLEHEN u.AE.

AUFWENDUNGEN FUEF OEN PRTVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE. HOCHWEFIiIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSoUETEF VOfl B€GRENzTEM WERT
VERBRAUCHS6UETER
REPARA?UREN
SOilSTI6E OIENSTLETSTUNGEIJ

S;ATISIISCHE OIFFEREN!
GESAM'AUSGABEN

JE EHEPAAR UNO MONAT Til t,{
E INXOWEN UNr EIi/ilAHtvtEN

'.'-";;;.:
I2l

......1.

KtllotEFtN)
OHNE
K IND

aao.84
61 3, 5a

1 116
749

3 247
377
115

5
UNO MEHF

BRUTTOEINKCWEN AUS UNSELBSTAEilOIGER ARBEIi
OAR. : OEP BEZUGSpERSON

OES EHEGATIEN
DER ( INCER

BRUITOETNXOWIEN AUS SELBSiAEITOIGER ARAEIT
E!ITNAHMEN AUg VEE}DEGEIi
OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VEFIPACHTUNG
EINXOIfriEtt AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENTEru OEp GESE;ZLICHEfr pENTEi{VERSICHERUTTG

OEFFENTL ICHE PEilSIONEN
FIENTEN DER ZUSAT2VERSORGUNG OES OEFFENTL. IRENTEfl OEP GESETZLTCHEN UilFALLVEFIS:CHERING
KR I EGSOPF EEIRENTEN
SCZIALH!LFE
ARBE 

' 
ISLCSENH I LF E

LFO. UESEFfRAGUNGEB OER ARBEITSFOEROERU}{G
WOHtIGELS
X I NJ€RGE LO
MJTTEPSCHAF YSßE LC
SAFOEG

EINKOT64EN AUS NICHTOEFEENTLICHEN TRÄNSFERzAHLUNGEN
OAR. : WERKSPEi.JS:OftEN /'-RENTE^
E ITTNAHM€\ AlS UNTERVERts;IE;UflG
E ! IIh. A. E I NI4AL , !. UNREöE LM. UEAERYRAGIIiGE N U.A. VERXAUF V.WARENOAP, . E I NKOl,l.lE NSUEBER TR AGU N GE N

VERIrcE GEtrSUEBERTRAGUNGEN
E I NNAHUE \ 

^US 
VEPi.DEGEISUTTIflANOLUNG UtrO kFEO I TAUF ilAHM=

EINNAtsT{EN AUS OEi AUELOESUNG VOii SACHVEFi.ßEGEN
EINI'AHT'EiI AUS DEI AUFLOESUNG VON GELOVERMJEGENOlP. i AAHEBJNGEN vON SPARBUECHEQN

AUSZAd-UXGEil VOT GUTHABEN BEI BAUSOARXASSEN
VERXAUF VON SERTPAPIEiEN
LFO. UNO EINUALIGE EINNAHI{EIi AUS LEBENSVERS, U.AEEINNAHMEN AUS XREOITAUFNAHME

AUFI{AHME VON XYPOTHEXEN. GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFTTAHME VON SONSTIGEi (REEITEN

STATISTISCHE OTTEERENZ

NACHFIICHTL ICH: HAUSHALTStsRUTTCEIil(OnEil
HAU SHA L ISNE TTCE I NKOrrüEß
AUSGABEFAEHIG= EIN(OBIEN UNO ETNNAHMEN

STEUEPN AUF EINXOWET UflO VEP|OEGEN
PFL'CHTBEiTRAEGE ;UR SO2IALVERSICHERUNG
SCNST IGE AUSGABEN

VEIS t CHEEUfl 6SEE J]RAEGE
OAR. : FPEIYt. BEITFIAEGE zU PENSIoNs-, STERSExAssEI{ U.AE.FFEIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. EIENTENVEPSTCHERUHGrR€:II. BEITRAEGE :UR GESET:1. KRAI{XENVERSICHEiU{C

BEITRAEGE zUR PRJVATEN KRAftKENVERSICHEFIUIIG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSTCHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHEFIUNGEN

SONST I GE E I N{OM{ANSUEBEPTRAGUNGEN
XRAF TF AHR 2EUGSTIUER

490, 55
335. 1 2
549 ,91

5 29A, 38
A ?99,8Ä

3a2,13
l1I5.i1)(58.30 l

126 .29
31 6, t7
4 51 ,12

l39,1al

.4,1A)

210 ,67
6C, 91

lr3E,43)
1 605.21

5 58A
4 570

791
I 121

464
353
r5a

78
90
56 )

23
6A
56
85

I 740
4 345

( 25r
i 142
l1 67
55a

( aal
469

137 32

,91

96 )

39

71

34

D I ENSIES

U. AE,

t16,51 )

289,46
79.39

r20.19
617 ,34

29,e7)

51 ,15

93e.39
553 .7 6

1101,37i
(r35.051
I37.06)

(e33.A2)
1662,18)
1171,34)
108.53

a 502,62
6 366.6f
a 760,o7
4 970,1.

3A

o4
a4
29
48
?1

745

75,70
4AA. 03
393, 26
229 ,9 4

1 24.59 )

141,85

235, 69

34

( 193

B 627
6 5?O
4 753
I 933,.7

AUSGASEN

77,a3
1 12,21

1 5A3,42

71a,55
536,55
t95, rA)
156,70)

834,27
t 7o3. Or J

i131,26)
1 17 .22

I 066.a5
6 177,94
4 741,33
4 902,?0

1171
t65
173
694

363
( 29A

73 )

65)
o1 )

9r

!5
87 )

o7)

27
18
92
76
8A

I !a9

143
6 965
6 016
4 7a?
4 463

(2s3.
121 ,

52,
16,

1i3,
23,
84,

771 ,

5t,
t6,

1 33,
22.

1lo.
r 739.

( ao6.
1 39,
l1i ,

145 ,

38a,
120 ,

25.

565,
62,

9a4, 09
662 . ä2

3 20A.30
429 , 6A
112,77 j

290 . 17
27 ,31
5a, ot
16,86

130,34
21 ,OO

1 06. 34
2 090.4a

(933,79)
9l ,5t

183, 17
1 69 .72
51 5, 93
toa, oo
90. 02

557, a5
69 ,29

46A,55
204,99

3 5A7.70
397. A9
569, 93

1 442,19
! o6. 97
9BO ,72

a 602. c1

.67

.90
,73
, a6

,67
,15)
,92
,17
,20
a6
74
37

30)
o8)
3a
o7
4O
93)

31
64)
57
o9
79
74
42
37
63

":
?9

2io
132

15
173

21
151

2 136

I 179
(13A
164
534
ao7

(13r

560,
(8r.
a7B,
173,

3 51e,
630,
!9a,

1 349.
102 ,

a 627,

423 , 12
60s,99

? 875.i5
136. 41
{r1,161

30 6, A7
23,62

503
227
756
326
5{5
554
99

o31

,22
,04
,79
81
9S
62

10)
7B
36)
41
o4
oo
62

33
t9
1A
1t
20

48
66
64
a6

I 102

149
210
124

l1

591
{ 6t

I 529
(r9t

3 6a7
aa2
560

117
r 055

67A
560
a5a
3A1

.18

.64

.g?
,91

.o5)

. a5l
,29
, a3

42
52
37

ol )

o5
91
a4
05!

!

60

62
96
21

60
72
oa
2a

717 ,37

e o66.7G 6 965.19
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l.3EltKowENUl{cEINtAHffinSoy,IEAUSGAaENPR:VATERHAUSHALTEt{AcHHAUSHALTSTYPEHEPAARUNoZAHLDERxINoER
r' 3'05 BEZUGSPERSON: ANGESTELLTER

1,3.O5.Oe mNATLICHES HAUSHAL.'SI'iEITOElf,(Oli'El vON 5 OOo sIS UTTEFI 25 oOO OM

HAU9IALTSTYP EHEPAAR

MIT ". l(INOIERN)

GEGENSTAND DER ßACMEiSUNG OHNE
K INO

949. ! 3
a{2, ot
133,11

114,51
725,O4
ag1 ,a7
193, a2
t.5.32)

19..9)

l25.ao)
e.53

l7 ,.21

113 ,71 i

122 .03
s4,93

225,19
2 587.20

1 327,61
954. 61

(106,44
217,91
( 25,2o
995 , A2

1 751 .99
2.Ä ,63
3:.76

12 087 ,66
9 125,61
6 a5o.97
6 a96,06

U]tO ICHR

a57 149 (7)
HAUSHALTE tilSGESAMi (Iil 1 OOO)

BPUTTOEINKOiT4EN AUS UNSELBSTaENDIGER ARBETT

OAP. : OER AEZUGSoERSOft
OES EHEGATTET
CER KINDER

BRUTTOEINXOTN4ET AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT

EINiIAHMEil AUS VEPT'SEGEN
OAR. : AuS VERMIETUNG UNO vEFPACHTUilG

IJniot*tn aus cEFFENTLI.HEN TRA*SFERZaHLUNGEN

äiä., 
- 

"intan 
oER GEsETzLtcHEN RENTENVERSIcHERUT.IG

OEFFEft TL I CHE PgilS IOtrEX
FENTEN OER ZUSATZVERSORGUXG OES OEFFEßTL' OIENSTES

FENTEN OEF GESETTLICHEN UNFA!LVERSICHERUTG
XR I EGSCPF ERREilTEN
SOZIALHILFE
ARBE I TSLSSENH I LF E

LFO. UEBERTRAGUTGEN DER APBEITSFOEROERUNG

IIOHilGELD
K I NOERGE L6
iAJTTERSCHAF TSGE LO

9ÄF OE G
gIXXo"TTEI AUS TICHTOEFFEilTLICHEN TRAilSFEAZAHLUftGEN
CAR. : WERKSPEiISIONEh /-RENTEil
E IXiJAHI'Efr AUS UNTERVERMIETUilG
i i nn.'i. i, **.. r. ur{REGELM' uEBERIFAGUNGEN u' A' vERKAUF v'raREN
OAa. : EItKOitGilSUEBERTRAGUIGEN

VERIECEGEN3UEBEEI TRAGUI{GEN

etrulortel AUS VERI'OEGENSUWANOLUNG UtO KREOITAUFT{AHME
-ii*norrtn aus DER auFLoESUllG vot sacHvERr'oEBEN
iimr,ox"en ius DER auFLoEsutG vol cELovERri<lEGEl
OAR. : ABHEBUilGEil VCN SPARBUECHERX

ÄUSZAHLUIIGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEN

VERXAUF VCi ffiRTPAPIEPEX
LFO. UilD EINULI6E EtIilAHI'GN AUS LESENSVERS' U'AE'

EINNAHMEN AUS XEIEDITAUFNAHre-iJt"otr= voN HYPoTHE*EN, mutoscHuLoEft u'aE'
AUFNAHME VON SONSTTGEN XREOITEf,

STATIST ISCHE DIFFERENZ

ilACHR I CHTL t CH : HAUSHALTSBRUTToE
HAUSHALTSNETTOE I

I t(ol6rEN
txowEN

AUSGAEEFAEtsIGE EIXKOT+IEil UNO EITNAHMSN

STEUERN AUF E I X(OI/'{EN UNC VEPrcEGEN
PFL]CPTBEITRAEGE ZUP SOZIALVEFSICHERUTG
SOilSTIGE AUSGAgEfr

VERS TCHERUNGSEE I TRAEGE
oi".,- i*e,". BEITRAEGE !u PEilsloils- ' sTERBEKASSEB u'aE'

FREIW. SEITRAEGE ZUR GES?TZ!' RENTENVERSICHERUNG

FFEiW. 6EI;RAEGE ZUR GZSETzL' X?AX(ENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUP PRIVATEN XRINKENVERSICHERUNG

BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUilG
silt"oEoe zu soNsr:GEil PFIIvaTvERSIcHERUNGEN

SONST I GE E I fi<OWENSUEBERIRAGlJNGEN
XRAF TF AHRZEUGSTEUER
UEBR T 6E UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERrcEGENSB I LOUTiG

N I CHTENTNONITEilEP GEWTNN
ilerte uon GRuNosruEcxEN. GEBAEUoEN u'lE'
TftSTAXOSEiZUflG VON GEBAEUDEN U'AE'
iierte ron wERTPAP!EREil u' GE.cHAEFtSaflTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPATTVERTRAEGE

EIflZAHLUNGEN AUF SPARBUECHEP
Äirt"aecE FuER LEsEilsvERs!cHERUNGE* u'aE'
AUSLEtHEil VON GELO
SOilSTTGE AUSGAEEN FUER VERrcEGE'TSBILOJNG

RUEC(ZAHLUIG VON KREOITEil
nüecizo"trnn voN PATENscHULoEI KLEINKREoITEN
ii.äJ,tc r' re"z IHsuNG v' soilsr' xREolrEN' BAUoaRL' u' 

^E'
OAR.: 2INSEN FUEP BAUOARLEHEN U'AE'

oui*enor*oe,i FUER DEN PRtvalEN VERBRAUcH

LAilGLEB I GE , HOCHWSRT t GE GEBRAUCHSGUETEP
BEBRAIJCHSoUETER VON BEGREilZTEM $'EFT

VERBRAUCHSGUE TER
FIEPARATUREN
SONSTIGE OTENSTLE ISTUNoEN

STATTSTTSCHE OIFFEREilZ
GESATTAUS6ABEI{

713,73
71 2, OO
aoz.51
149,63
377 ,36

ro 660,52
9 a62,37
a 309 ,56
7 516,18

I 321 ,63
631 , 09

3 671,27
515,91

32? . B7
179,21 I

63 ,71
23,17

2rO.91

I 95,3r
a 711,o7

(156.561

272
(66

i139
991

r 36, 59
1 iag6. oa

96, 6l
10 660,53

152
212
562
233
(3?

(1O 2ro.3.l
(a 998.37 )

t7 09?.45)
(7 a38.42)

35! 4Og

J€ EiEPAAR UNO iDilAT IN O'

E lxxotri'€t uto EltilaHlEx

7 t56,7.
6 r56,13
r o58.38

7 a81 . {3
6 508,14

6A0, a9
292 . 68
102 ,26
919 . 54
726.36
222 ,AO

18
(1

123
l.

Iro

12Ä
114

7 23'r
6 333

t 308
(613
1.59

1 027
aa2
5?1

l6 a20,02l
l6 2.6,64)

laaz,07)
(601,351

(r o46,05)

lB24 ,57 )

1
6

269 .02
342, 07
434, 53
11A , a2
,69, 02
a56.32
699 . 62
399. 02

113 ,27 1

297 .22

l1z.6el

29)
5r )

50)231 .3C
1 a8, 51
631 ,30
643.38
199,O.

t1.,.4)

27 ,90

50. 69
(13,04)

69

40

, a5

.91
38

, ol
62

AUSGABEI

a26.18
!15,04
239 , 06

a 917 .11

9A4 g9
706,96

(ro1 .10)
( 1 20,47 )

1 ao2.67
636, B.

It6

a20
.o0
231

2 114

942 ,

C6i.
lr02.

121
156
972
aoo
172
127

11 3t 7
e 75.
6 509
6 429

7Ai

16
ol
69
7A

92
12i
7A

.29)
,76
,62
.11
,64
,32
,7.
.79

32
51)
69
58)
211
72)

17
79

230. 1 1

2 324 .61
ll5a.38)

1 093. 99
73? . 62

77 .31
223 ,29
{39.O6)

1 0c2.2,
691 . S6
r 70,39

t. 721 ,Oa
a 933. a8
6 7A1,60
7 05.,14

a.o , G1
651 ,02
743.93
570 ,28

.,7 ,90(ro,a9l
358, 1 7

66, B8
56.62
23 ,37

154,o1
27,a4

I 36. 6r
016.12

1 20,94
20a , 67
291 ,67
236. AA
344,99
204, 63
t16,11

193,61
70.a2

122 ,99
492, AA
765,.3

a55
387

2r)
32)

lr )a75
l30,a9i
7t7 ,91

1,6a1 .61 )

',7 6 ,31
1 12,26

1 1 ra8, 6a
a 8a8.16
6 BOA. {5
7 r!9,56

I 895,8.
770 ,60

5 057.OO
548, a7

27 ,38
(13,54
343.19

91 . 13
65, 5:
22 ,32

264 . AO

o19,96
61 ,27

93A, 69
369,71
36A . 02
a27 , 56
637 . 02
540, A5
141,71
216,74

1 568,97
575,94

a 565, 30
581 ,72

. 21 ,17
(9. 36 )

339 ,?O
76,61
64.53
20,6?

189 ,7 a
26,65

r 63. 09
2 70A,a9

1 009,74
185 ,22
269, A3
235, 95
525 ,79
210 , 4.
I 66, 67

I OA5. 33
56,12

1 O19.21
a3?, O3

a 507.o7
766, 02
670,86

1 67{,50
r 35,31

i 250,36

a1 317.32

39
67
56
06)

2a
ac
81

, ao
,02

,631
,46
, t1
,58

.31

.56

. 223,
581 ,

21
(r6
356

6Ä
69
22

164
2e

136
2 3a5

562
240
259
263
562
214
139

l1 275.361
162. .9. I

(2 66..90)
(535.70,

(G5..1)

26,41
2^2 ,79
.79 ,36

o90, 54
1 69 ,71
.^9 , 69
223 , a.
7aB.2a
192 ,79
296,99

lzzc .21 I
{2..3s)

{195,46)
ll o3r,l5l

( 250, 35 )

2

1 173.
179,

1 093
501

a 739
6t o
6aa

I Ba1

08l
25
a1
oo
50)

36
671
ao

,02
.93
,66
.9r
,64

30)
02)
191
29)
621
ra)
G2l
3.)11 721 ,O3 t I 188.64

1 13r,8C
67.07

1 06a.73
455, 32

4 925.54
71 6.89
733 ,16

1 903.64
t 50. 19

1 al1.32

|a 322
1702
i 5.0

(2 t3a
( 134

11 7o1
I 302

{io 2io

1 2a2,36 1 2.2,O3 1 1g2,'3 1 1o1',39 1 A21'.61 (515 02)

a2 0a7,66
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1'3 EINKo!i4EN UNo EINN^HMEN scwlE AUSGABEN PRIVATEF HAusHAt.TE NACH H^USHALTSTvp EHEp&aR UNo zaHL cER KINDER

1.3.06 BEZUGSPERSONi ARSEITER

1.3.O6.O1. IVDNATLItrHES HAUSHALTSNETTOEIN(Oiü€N tNSGESAMT

HAUSHALTSTYP EHEPAAF

3EGENSTANO DEä NA'HWEISUNG XIilOI ERN }
OHNE
KINO

UND i'EHR

HAUSHALTE INSGESAMT (IN t OOC) 1 140

JE EHEPAAE UNO iOiIAT IN OM

E INXOIfiEN UI{O E tNilAHMEft

323 I O85

292,65
r 86, AC
356.65
7 a9 ,20
154,21
494 ,37
421 ,12
501 ,90

70

96

lr13,a4 l
(30,45)
473.18

1172,3A)
(53 3, )

1a7.71 )
71 4, 53

579. 63
i 347. 08 I

li34,9rj
I 127 ,26)

la o23, Äj)
(3 r13,A9)

(1 834,s6i

! 739. 4O )
{60s

Ir 314

(3?j

391
21 )

Ä6)
61 J

70 )

cl J

67)

BRUTTOEINKOP'{EN AUS UNSELBSTAENDI6ER APBEIT
OAFI. : OER BEZUGSPERSOiT

OES €HEGATTEN
DEI ( INCER

BRUTTOEINXOWET AUS SELBSTAENDIGEF ARBEIT
E IIiNÄHITiEN AUS VERI,EEGEN
OAR.: AUS vEpMIETUNG Ut{C VERpACHTUNG
EINXOII'{SN AUS OEFFENTL ICHEIT TRANSFERZAHLUNGEN
CAR. : PENTEN O€F GESETZLICHEi REITENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PEi{SIOilEfo
REilTEN oEP ZUSAT2VEßISoRGUT{G oEs oEFFENTL. oIEilSTES
REilTEI\ OEP GESETZLTcH:N UI{FALLVERSICHERUNG
KR iEGSOPFERRERTEfl
SOZIALHI!FE
ARBE i TSIOSENX I I-F E
LFD. UEEERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
SOHTIGE L O
K I NSERGE LO
MJTTERSCHAF TSGE !O
g AFOEG

EiNxoiftr=il AUS iltCäTOEFFENTLTCHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR, : (EPXSPENSIoTEN /-RENiEN
EINNAHMEN AUS UNTERVEAMISTUNG
E I {N. A. E tIIMAL. U. UilRE6ELM. UEBERTFIAGI'NGEN U. A. VERKAUF V.ilAREN
DAR. I EINxoTa]eNSUEeEFTCAGUNGEN

vERrc E GE NSUEBER TRAGUTJGE IT

E I NilAHMEX AUS VERTIEEGENSUI.IYAIiDLUNG UNo (REo I TAUF NAHME
E!IiNAHI4EN AUS DFR AUFLOESUNG VOI SACHVERI,bEGEN
EINI{AHI{EN AUS CER AUFLOESUNG VON GELOVERT,|cEGEN
OAR. : ABHEBUNGEN vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAR(ASSEN
VERXAUF VOA WERTPAPISREN
LFO. Ui'O EIilHALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEN AUS XREOITAUFNAHi4E
AUFNAHME VOI HYPOTHEKEN. GRUiIDSCHULOEN U,AE.
AUFNAHME VOt{ SCNSTIGEfo XFIEOITEtr

S'ATISTISCHE OIF'EREft Z

,GESAMTE I NNAHME N

NACHPICHTLiCH: HAUSHALTSARUTTOEINXOW9N
HAUSHALTSi]ETTOE I NXOM]EN
AUSGAEEFÄEH!GE EIIKOI*JEN UNO EINNAHMEN

STEUERh AU: E I il(OWE:N UNO VEPT.EEGEN
PFL JCHigEITRAEGE ZJF SOZIALVERSICHEPUilG
SOIISTIGE AUSGAtsEIJ

VERS I CHERUN6SBE' TFAEGE
OAR.: FRElw. BSITRAEGE ZU pENStOr{s-, STERBEKAsSEti u.AE.

FREiW. BEITRAEGE 2UP GESETZL. R€NTENVEPSICIIERUNG
FRE:IV. BE:TFIAEGE ztJR GESETZL, KRAilXENVERSJCHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATET XEIAilKENVERSICHERUNG
BEITPAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUOVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOIISiIGEN PRIVATVERSICHERUITGEN

SOilST ! GE E I NKCWENSUEBERTRAGUNGEil
XFIAF TFAHR ZEUGSTEL/ER
UEBR I GS UEgERTRAGUNGEN

AUSGABEru FUEFI VERi,EEGEfl SS I LDUNG
NICHTEATNOII'ENER GEWINT{
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEN. GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VOI GEBAEUOEf, U. E.
XAEUFE VON WERTPAFIEREil U. GESCHAEFTSAilTEILEN
EINzAHLUNGEN AUF BAUSPARVERiRAEGE
E!NZAHLUNSEN AUF SPARBUECHER
BElTRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI{GET U.AE.
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUEP VERADEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VOI1 KREOITEN
FIUECX2AHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEII1KREDITEN
TILdJNG U.VERZII{SUNG V.SONST.KREOTTEN,BAUDARL. U.AE.OAR.: ZINSEN FUER AAUBARLEHEN U.AE.

AUFUYENDUtrGEN FUEF OEil PRIVATEN VEREFIAUCH
LANGLEBIGE, HOCHü'ERIIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BE(inENZTEM WERT
VERBRAUCHS6UE TER
REPARATUREN
SONS' IGE OIENSTLE IS'UiIEEN

STA'ISIISCHE DIFFERENZ
GESAMTAUSGABEII

131
(20

l2r 6
102

36
77

96
.1 )

35

5 844
4 8i5
3 364
3 677

6 7A8,A9
5 955, 2a
4 665 59
. 781,67

3 9A0,O{
2 969.15

995, A7
114,72)

{ t06, a5
3 r60,95

697 , 62
216 ,99

171,81
6a 21

I 6A,72
aa8, 96

6 a91 ,95
5 533, 40
Ä 294 65
4 to4,2a

4 132,O4
3 250,95

527.95
352, A4
92, 95

4?O , O1
347, 53
242 , 52

l7 ,30 )

19,24)

13 , 1a',

4n.49
L72

137,39
(6 23)
10.12

112.93i

1 99, 91
65. 03
4a .96

660, 25

. 512,50
407 , 65
52, AO

tra,3a)
26,18

30c , a7
1 A9 .32
111 , 16

6 00, ,3a
5 006,27
3 78A, 25
3 923,12

560 34
557 .67
620, 09
114,60

I
2

It

129 ,23
670, 95

1324 . 02
?3Ä ,2A

1130 ,27
529.5a
458, l3
ao6,6a

1

50
34A
277
222
(16

ll.
17,

i.2.
16,

60,
64

915,

521 .

3AO,
67,

43, O1
307 . 5A
232,7 a
20a , a9

50, 71

{ 12.30 )
(5.13)

59,79

(2,59)

I11 .28 )

16,94
c4.22

725.14

500. 65
4o8.83

a6)
sel
s5 )
7A)
13)
16)

60)
79)
9C )

o4 )

21 )

69)
oa )

30)
53 I
27]
3a )
61 )
39)
a3)

I r05
120

l1 17

67 ,43
18,99

100. 62
21,67
72 ,93

963,29

(a5, 55 )

I 66. A9
293. 40
132 ,91

( 1 62,9a )

466 , 65
(94.59 )

1372 .O7 I
{i61.37)

3 673,90
503,36
193,17

1 672,12
79,13

5.a. 10
690,65

a ?30,12
1 28 .2a

l1 ,57 )

7.60
62 ,70
r 6,50
92,59
?4 ,25
67 .3t

1 081.02

{ 259, 51 )
125,15
la1.26t
1 61 ,42
353, 10
roa,29
15.89

424 .28
98.55

329 ,73

2,12
(1.351
t2. 85 )

6.95
56 3a
15.03
95,49
22.63
72 .5G

949 .7 2

243 ,9a
7A,5A
63, 43

142,79
31 9, AA
95,56
19,a9

420 ,2A
48,35

33r ,93
127 ,91

3 10O,85
455,35
Ä24,36

1 317 .12
58,41

aol,61
62,13

6 001 ,3A

597, 56
653, 63
525 , B7
rlo,30

2,11

(3,41
4,15

55. aa
13,56

r ol ,54
22. 18
79 ,36

04a, o8

340, 33
ao. {9
56,66

1 27 ,99
3t 2, AO
45, 59
34,10

369,96
88.53

281 , 13
104,43
932 ,77
454,5.
402, A5
256, O 1

74,5a
741.A,6

34,7C
444, 65

625. 37
636,92
431 , 4e
102, 05

3,73
l1 ,76

4.89
a7 .99
13,1A

l2l,E5
18,91

102,64
91 0. A5

1 47 .94
92,69
71,98

110,?8
384 ,O7

74 .6a
20,a5

297 , 01
al,a6

215,15
74,9e

687 ,9 I
13Ä ,69
372,10
a27,76
70,a9

602 ,20
ia3, 99

427 , 67

,30

.45

.531

,68)

57
s2)
67

25)
59

67

93
73

61
B7

05 )

o2 )

91
251

":
64
59
2A
58

114,35)
299. aC

124 ,96)
1r5.98)

(a 31

70A

1164
163

( 3AO
( 3s2t49, r r )

{19,15)
(r3.37)
201 .37
115,42)
45, 95

42? , 6G
59r ,63
327 ,33
136 ,23

5
4
3
3

{38
355

371
( 253
114

135,1!
3 409,26

176,61
470.53

1 5ll,a5
ag,oa

663, 59
113 .62

5 agr.c5

925. Al
169 ,7 2

6 788,90

{3s
(i12

I1 o74

I 192
t544
l1 12

t 368
1167

(a 34C
la95
{ 654

11 92?
l1 12

tr 150
137 3

t7 a6a

AUSGABEN

107 ,73

(7 AaA.43)(7 316.AS)
l6 002.07)
l5 102,921

565, 1 A
721 .51
565. 59
I 35, O2

1578 ,75 )
( 736, O6 )

460 r9 l
(192.141

{1

2
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1.3E!ilKol0{ENu'{oErNNÄHENsowIEAUSGABENPRIVATERHAUSHALTEtrAcHHAUSHALTSTYPEHEPAARUNozAHLoERKINoEF
r.3.06 BEZUGSPERSOil : ARBEITER

1 ' 3' O6' O2 I'ONATL I CH€S HAU9{ALTSIIETTOE IilxOElEN UilTER 2 Ooo OM

HAIJSHALTSYYP EHED AF

MrT... xlilDlEnil)

GEGENSTANO DEF I{ACHWE ISUNG

HAUSHALTE IilSGESAMT {II{ 1 OOO)

ETtrZAHLUNGEN AUF SFARBUECHER
BETTRAEGE FU€R LEBENSVERSICHERUNGEN U'AE'
AUSLETHEN VON 6ELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERIAEGEilSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON XREOITEfi
NUECXZIXUUTG VON F IEI{SCHULBEil' KLEIilKFIEDITEN
T 1 LGUN6 U. VERZ I ilSlNG V' SONST' XREO I TET, BAUOAR L

OAR.: IINSEN FUER SAUOARLEHETI U'AE'
AUFWENOL'ilGEN FUER OEX PRIVATEN VEPBRAUCH

LANGLEBIGE HOCffiERTIGE GEBRAUCHSGUETER
6ESRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT

VERBRAUCHSGUETER
PEPAFIATURET
SONST)GE OIEilSTLE :STUNGEN

STATISTI SCHE OIFFEREiIZ
SESAMTAUSGABEil

(60) 156l

JE EHEPAAR Uf,O It.pNAl I I T}'

EINxOti,EB U]{C E lnNAHi[N

(2 053,3r ) t l 9'5, e1 )

OHNE
K INO uxo iEm3

BRUTTOEIf,KOWEi AUS UNSELBSTAENOI6ER ARBEIT

OAF,: OEP BEZUGSPERSON
OES EHEGATTEI
OER KTNOER

BRUTTOETNXOWEi AUS SELBSTAENCIGER ARBEIT
E I NNAHMEI{ AUS VERfISEGEN
OAR.: AUS V€RMIETUilG UflO VEPPACHTUNG

etn*OttE* AUS OEFFENTLICiEN TRANSFERzaHLUNGEil

oio. ' 
' 

*antan oER GE.ETZLICHEN REilTENVEFS:cdERUftG
OEEFEff TLICHE PETS:ONEN
PCNTEI OEN ZUSAT2VERSORGIJilG OES OEFFENTL' I

QETTEN DER OESETZLTCHEi\ UilFALLVERSICHgEUilG
KR IEGSOP; ERRENIEX
SOZTALHILFE
ARBE ] TSLOSEilH I LF E

LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEPOEFUilG
I!iCHNGE L O
( IIICERGELO
MJTTERSChAF TSGE LO

BAFOEG
EI**O''*N AUS NICHTOEFFEITLICHEil TFAfoSFEN2AHLUNGEN

OAF. : mP(SPEIStONEN /-RENTEN
EINNAHI'Etr AUS UfiTEaVSFMIETUNG
i inn. i.i r n"o.. u' TJNREGELM. uEaERTPABUNcEN u' a' vER(auF v' waREN

EAi. : E INXO:JF€ilSUESEFTRAGUNGEX
VEPiDEGENSUgBERTRAGUilGEN

E iIITXUEI AUS VERI€EGENSUMANOLUNG UilO KREOITAUFIIAHI,IE-itt"orren aJs DER auELoEsuNG vor sacHvEFisEGEN
iinro**ren aus oEP AUFLoEsUNG votr GELovERiDEGEil
OAR. : ABHEBUNGEN vON SPARBUECHERI

AUSZEHLUNGEN VOil OJTHABEN BEI BAUSPÄRXASSEN

VERKAUF VON WSfITPAFIEREff
LFO. UNg EINmLIGE ElNilAHi{EN AUS LEBENSVERS' U'AE'

EINI{ HIEN AUS XPEOI TAUFHAHW
AUFNAHT{€ VOX HYPOTHEXEH. GRUNOSCPULOEN U'AE'
AUFRAHI'E VON SOilSTIGEN XREOI'EN

STATISTISCHE CIFFERENZ
GESAMT€ I TNAHMEi
nACHR I CHTL I CH : ilAUsHAL f SBRUTTOE I f, xotrlt'Eil

HAUSHA LTSXE TTO E I NKOT'{E N

ATJSGIBEFAEHIGE EINXOI+4EN UNO EtilflAHMET

STEUERN ALJF E t NKO!üEt{ UtO vERI'OEG€ti
PFLJCHigEITRAEGE zUP SOZIALVERSICHEPUTG
SOilSTIGE AUSGABET

vERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
oi*. ' FREIw. BEITPAEGE zu PErsIoNs-, srERBEKAssEt u'^E'

FRETW. BETTPAEGE ZUR GESETZL' RERTENVERSlCHERUNG

FR€IW. BETTRAEGE ZUR GESET2L' KRANKEIIVEFISICHEFUfrG

BEITRAEGE ZUR PRIVATEß KRANXETVERSICHEEIUNG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOXSTIGEN PRIVATVERSICHERUTAEft

SONST I GE E I I{XOWEilSUEgERTRAEJilGEN
XRAF TF AHR ZEU65TEUER
UESRIGE UEBERTRAruNGEil

AUSGABEil FUER vERrroEGENsB I LEXJNG

N I CHTENTNOIi'€IIER GEWItrN
XAEUFE VOft GRUXOSTUECKEil, GEEAEUOEil U'AE'
TNSTATOSETZUilG VON GEBAEUOEil U'AE'
XAEUFE VON WERIPAPIEREI'I U' GESCHAEFTSAN]EILEN
EINzAHLUNGEil AUF SAUSPARVERTRAEGE

OIEflSlES

U. AE

(61
12 526
12 342
ll 754
11 763

172
(2 609
12 29A
( 1 772
(! a32

t2 001

(43

(169

{ 1 919,78 1

(25.091

1?26,73i

1217.r9)

I i92, Or )

l160,ool

92 )

8o)

laz .29 I

t92.33)

3A5,92 )

17a ,77 )

13r,10)

I 50,32

131,93
1r5,61
119,32

( 259, 69

63
95
6a
3a
83

9Al
01 I

59
71
aa
a9

o3
ao

120
la

lao
ls

(31
t 200

{r11
la7

1G)
3. )

aa)
09)
17 1,

AUSGABEN

12"3.31 )

t 360 ,99 )

1.29 ,2a I
15a,78)

I 149.57 )

1329 .12 )

I .66,96 )
(94.29 )

t69
146

Ii

(i 513
( l4a
l. 62
(531

132
| 112

39)
35)
96 )

22l
63)
zal

l7a
169

(r 423
( 20t
1232
t931
l3c

I 127

62)

o{ )
35)

60)
211
53)

"zl65)
B3 )

12 626,9.1 l2 609,351

(90,S6) (_.1,32)
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1'3 EINKoE{EN uNo EINNAHTiEN sowlE ausGABEN PRIvaTEP HAUSHALTE NACIr HAUSHALTsTyp EHEpaaR uno zaHL oER KINoER

1.3.05 BEZUGSPERSON: 
^RBEITEp

1.3,06.03 TNATLIcHEs HAUSHALTSNETToEINKoI,,.EN voN 2 oco EIs UNTEP 2 2oo oM

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTANg OER NACHWEISUIiG OHNE
KINLA

XINO(ERN)

HAUSHALTE IIISGESAMT (IN 1 OOO]

MIT .

I

I

...1.

5
UNO MEH?

154 )

JE EHE2AAR UftO rcNAT I N OM

EINKOWEN UNO EIXNAHMEE

laTl l.21 t

BEUTTCEIilKOWEN AUS UNSELBSTAENOIGEP AR6=IT
EAR. : OER BEZUGSOERSON

OES EHEGÄITEN
OER K !NOER

ERUTTOEI((OHEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT
EINIIAHMEN AUS VERTI)EGEN
OA:. : AUS VERMIETUNG UND vERpACtsTUNG
EiN(OIffEN AUS OEgFEilTLICHEN ;RANSFERZAHLUSGEIi
CAR. : RENrEli OEP 6ESETZ!ICHEN FIENTENVERSTCHERUNG

OEFFEfr TL ICHE PEITS IONEN
PENTEII OER ZUSATZVERSoRGUIG DEs oEEFENTL. I

RENTEN O€R GSSETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
KF IEGSOPEERREITTEN
SC: IALHI LFE
AAEE ] TSLCSEilH I LF E
LFC. UEBERTRAGUNGEN OER ARBE]TSiOEROEAUNG

O I EilSTES

WOHN6E LB
K : NOEPGE LD
*JiTERSCdAF TSEE LD
BAFOEG

ElNxouiEr aus NIchToEFFENTLtcHEN TRANSFEniaxiulrcer
OAa. I W€QKSPENSIOilE^ /-RE{TEN
EIITXAHMEN AUS UNiERVERM:ETUNG
E ; NN. A. E !foMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEI\ U. A. VERKAU' V. WARETOAR., EIil(OwENSUEBERTRAGUNGEN

VERtrcE GENSUEBERTRA6UNGEN
EINNAHMEN AUS VERI\DEGENSUffiANOLUNG UNO (REO:TAUFNAHM=
EtNilAIMET AUS DER AUFLOESUNG VOil SACHVERTEGEIi
EI{{AIf,lEN ALIS DER AUFLOESUNG VON GELOVERT€EGENCAF.. ABHEBUNGEN VON SPARAUECHERfu

AUS?AHLUBGEN VON GUTHASEN BEI BAUSPAR(ASSEN
VERKAUF VCN WERTPAPIEREN
LFC. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEB:NSVERS. U.A=.EIiNAHM€Ii ALIS KRECITAUFiTAHME

AUFNAHM: VON PYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE.
AUFNAiME VOft SONSTIGEN KREOITEN

STATIST:SCHE DIFFEqENZ
GE SAM;g I NNAHMEN
ilACHRICHTTICB: HAUSHALTSBETUT]OEINKOffiEil

HAUSHA!TSqETTOE I ilKOWEN
AUSCABEFAEH]GE EITKOWEN UNO ETNNAPMEN

STEUEPA AUF E t N(CWEtr UNO VlptroEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZITLVERSICHERUNG
SONSiIGE AUSGABETi

VERS I CHERUNGStsE I TRAEGE
OAe, : FREIW. BEITRAEGE ZU pEtrSIOTS-, STERBEKASSEN U,AE,FFEIW. AEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTENVERSICHERIJNG

FREIIl. BEITFAEGE ZUR GESET?1. KEAtrKENV:RSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PPIVATEN KRANKENVERSICHERUI,JG
BEITRAEG€ ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUXG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SCNST I GE E I NKOWEI{SUEAERTRAGUNGEN
KRAF TF AHR 2EUGSTEUER
UEBR I GE UEBERTRAGUNGETI

AUSGABEN FUER VERrcEGE{SBILDUilG
NICHTEilTNCIflENER GEWINN
XAEUFE VOil 6RIJNCSTUECXEN, GEBAEUOEII U,AE,
INSTAilOSET2UNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WEPTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEI
E INZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTPAEGE
€TTIZAHLUNGEN AUF SPARSUECHER.
BEITPAEGE FUER LEBENSVERSICHEEIUflGEN U.AE,
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTJGE AUSGABEN FUER VERIOEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUilG VON KREOITEN
RUECKZAHLUi{G VON RATEilSCBULDEN. KLEINKREOJTEN
T I LGUNG U. VERZ I NSUNG V. SOIIST. XREO ITEN. BAUOARL.3AR.: ZINSEN FUEp BAUOARLEHEN lJ.AE.

AUFWENOUTTGEII FUER OEN PRIVATEN VERBPAUCH
LANGLEBIGE. HOCil'ERT!GE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEP VON BEGREI{ZTEM U'ER'
VEPBRAUCHSGUETER
RE PARATUREN
SCNSTiGE OIEI{STLE ISTUNGET{

STATISTISCHE ITFFERENZ
EASAMTAUSGABEN

U. AE

t69
t85

(1 875
{i66
(233
( o64

142
I g4a
(15,11)

(3 049,64) (3 299,46) l3 197,3.1

i2 43Ä ,69) 12 a73,Ct )(2 354,A6) (2 563,311
/i
/i,//(115,16) 134,s9)

lla6 li65.a7)

l2?a,02 )

(3 049,6a)
l2
l2
l2

AUSSABEN

{73,31 I

140.62)

(36i,481

l?10 ,37 )
(145.6-0)

1310,96)
I 437 ,32 )
(519.O6)
lle ,47 l

l2 47?.14)
12 173,.A1

(33,64 )

124A.69)

( 1 39,63 !

1262. A1 )

1127 .2'6 )

t126,5A)
l3 197.34)
l2 ?98,171
l? 116,30)
l2 126,A; )

22 25

52, 53 )

t54,95
l3 299 A6
i2 aaa.71
l2 1a2.16
l2 135.r5

1a
48
o7
30

95

52
6a
21
c8
4O
22

72
a3
91
12
23
63

791,93
r 03, 5,
131,.1

1276
(4il
I 470

(60

135
(8

172

ls8
1214

(154
la2

6s)
sol
36)
96)

5a)
a2)
1!)
40I
74l,
101

.1)
45 )

I 259
l a22
(494

(92

137

(49
lr6

{22s

s3l
03)
27)
36)

a,-l
27 I

11 )

56l

(3e

152
117

l?2A

{85,75)
l?o ,67 !

I r 59,57 )

l.117,09l

12 032
1222
lzA1

(r 014
(31

la?3

) 12 021
) (2o3
) l?41
i (998
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I t532

s9)
es )

85 I

a6) !I

301

02)
731

191

I 106,2r ) (25, ls )

NACHRICHTLICH

ERSPARfl I S

-217-

(87,9r )



1.3 EITKCNilEN UNO E:NNAHMEN SOWI= AUSGABEN PRIVATER HAUSHA:T3 NACH HAUSHALTS'YP EHSPAAR UNO:AHL DgR KINOER

1 . 3. C6 BE ZUGSPERSON : ARBE : TER

1.3.06.o4 I,§NATLIChES HAUSHALTSNETTO€lßKOrrt4EN vOI 2 zoc BIS UNTER 2 5OO Oq

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

::t:l::::
GEGENSTANB CER NACffiEISUNG OHNE

X INi

60

;;;':
I
I
I

5
uto r4€HR

HAUSHALTE IilSGESAMA IIN I OOO]

BRTTTOSIN(Oi6,tEN AUS UNSELBS;AEN!IGER ARBEIT
DAR. : DEP BEZIJGSPERSCN

OES EHEGATTEN
OER X 

'ftCEFBPUiTOEINKOIii.EN AUS SELBSTAEITDIGER ARBEIT
E iflNAHM=t aus vEer'oEGEN
CAR. : AUS VERMIETUtrG LJIO VEPPACHTUNG

E IIt'OhlEil AUS OEFFENTTICHEN TFANSFERZAHLUNGE\

iO"., RENTEI OEA 6ESET2!ICHEN RENTENVERSICHERUNG
CEFFETTLICHE PENSIOIEN
PENTEI OEF zUSATZVERSOPGUNG OES OEFF€NT-' O

PEilTEil OEF GES=TZ!ICHEh UIFATLVERSICHEEUIG
KR IECSOPFEPRE\TEN
SO:IALHILFE
ARBE I TSLOSE tIH I L F 

=LFC. UEBERTFAGUNGEil DEI ARBE:TSFOEFOERIhG
WOHN GE L C

X INOEEGELC
ru iTEE SCHAE fSGE: O

BAE oEG
E:X(OWEN AJS ilICHTOEFFEßTLICHEN TRANSFER2AHLUTGEN

DAR. i WER(SDENSIONEN /-RENTEN
E INNAHTE\ AUS UNTERVERMTETING
i i nn. o. e t nro.. u. ut{REGE LM. ,ESEFTPASUNGE^ u' a' vERxauF v'üaREli
DAR. : ElTKOffi€NSUEBERTRAGUN6EN

V ERT'OE GEil SUEBER TRAGUN6EN
EiNNAdMEN AUS VERI,OEGENSUWANCLUNG UND XREO;TAUFIAHE

EiNIAHMEN AUS OEF AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGE\
EIINIHMEI AUS OEP AUFLOESJNG VON GALOJERrcEG=N
OAE.: ABHESUXGEN vcl SPARBUECHeRN

AUS:IHLJNGEN VO\ GTTHAB€N BEI BAUSPARKASSEI
VEPKAUF VON WERTPAPIEEE\
LEE. UNC ETBMLIG; EIINAHI{gN AUS LEEENSVEFS' U'AE

E iNNAHMEÄ AUS (REOITAU;NAHME
AUFNAHME VON HYPOTHE<EN, GRUNDSCHULCSN U'AE'
AUFhAHME VOil SOISTIGEI XPECiTEN

STATISTISCtsE OIFFEREN?
GESAM;E I NNAHMEi
NACHF I'HTL ICH: dAUSHALTSBAU]TOE INKOfi=N

HÄUSH A. TSNE iTOE I NXOfrE N

AUSGABEFAEHIGE E:NKO!+IEN UNO EiNflAHMEI

STEUERI AUF EItrXOlJi'EN UNO vEPl'tEGEn
PF!ICFIgEiTRAE6E zUR SO:IALVERSICHEEUilG
SCtSTiGE AUSGAEEN

VEFS I CHERUNG3B€ I 'RAE GS

OAR. : EEEIW. BEITRAE6E ZU PE{SIOftS', STERBE(ASSEN U'AE'
FREIÜ. BE:TPAEGE ZUR GESETZ!. RENTENVERSICHERUNG
FREIW. AEiTRAEGE ZUR GESETZ!. (QANKEBVERSICHEFUNG

BEITAAEGE ZUR PFIV'TEN KRAN(ENVERSICHEPUTG
6EiTRA€GE ZUi (RAFTFAAFZEUGVEPSICHERUNG
EEITPAESE ZU SCHSTI69N PRiVATVERSICHERUNGEN

SCNST IGE E IHXO6TENSUEBERTNAGUNGEI
(R AF TF AHF Z EUGS'EUER
UEBRIGE UEAEPTRAruNGEN

AUSGABEN FUEFI VEEIi'OEGENSB I LOUNG

il:CHTENTNOWEilER GEWINil
KAEUTE VON GRUflOSTUECKEil, GEBAEUOEN U'AE'
INSTANOSETZUil6 VON GEBAEUOEfo U.AE'
XAEUFE VON WEPTPAPIEREN U. GESCHASFTSANTEILEN
E IIIZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHEF
EEITIAEGE FUER LEBENSVERSICHEPUNGEN U'AE'
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERI'DEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON XREDITEN
RUECK2AHLU'IG VON EIATETSCHULOEN' KLEINKEEOITEN
TI LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONST. KREC : TEN, BAUOAF!
CAR.: ZIftSEto FUER BAUCARLEigI U'AE'

AUFYIENCUilGEN FUEP OEN PFIIYATEI VERBRAUCH
LANGLEB)GE. HCC*'EPTIGE GEBRAUCPSGUETER
GEBRAUCHSG!€TER VOß BEGNEXZTSM WERA

V ERBRAUCASGUE TER
PE PARA TUR E N

SCXSTIGE O;ENSTLE iSTUTGEN
STATIST :SCHE EIFFERENZ
GE SAMTAUSG BEN

U. AE

r13 111

jE EHEPAAQ UNO l'Ol^T lli Oi'

EIilKOWEN UN3 EIflNAHMEB

2 703.61
2 AA2.96

1 56. 9C
(11t,07)
19A. a7

175.70)

733
642

(56
a20
tBr
.7=

56
93

89)
49
83 )

7.1 .19
ag. .29

( 19,30 )

79. a9

IENSTES

261.11

( 34.55 )

t1:.76)

(ac,58 )

I.C.58 )

t atl , ool

| 72 a9:

5C, a7

121

AUSGABEN

I a72
1.16

3. 8S3. 78
3 129,37
2 3.4, go
2 376,86

llrS

18.
37

3 657

2 35 r
2 121

1i j
rl )

37)
91 )

(,cB

1()1

292
227

69)
92:

6?

36
2C

t3r?.6e)
( 229.9r )

26 .79
60c. 09
it5.3a

399. 5-o

21 )

2C )

2:
55
92

21

3

;
2

329 . 61
134.96
90! oa
71 a=

l3a g2)
lrr.06)
86. 38

(16.191
170. r9l
622.16

(107,69)

(5a.l.l
196 .23
(46,93)

{11e,oal

? 206,O4
359.82
260 .21
981.07
165. t6)

2,O.
3 A93,77

323, A2
a6z 56
65: . 3c

;B a2

a2.94
962

5A.12
16.3r
!1.91

3a9. 40

l6? 59)
183.8i
7a,sa
(3,49)

{128.36)
171 ,72 )

297 . 63
.59, O2
6a9 , 61

42,5.
te .79 )

63,.1
(ra
I A7
34.

2 211.79
305 56
279 .72

1 036,35
40. 31

555, S3

3 657,57

163
M

73
112

550,40

3 60C. 09

2 193
224
259

1 t13
{.1

31 )

1ol
43

69)
33
36
75 )

7z)
66)

77
26
79

.a7
, aa )

a3,79
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1'3 EIN<CH'EN UNI EINNAHMEN SCWIE A'JSGABEN PRivarEF HAUSHALTE NACH tlAUSHAL;STyp EHEpaaR uND ZAHL DER XINDER

1.3.O5 BEZUGSPERSON: ARBEITER

1.3.06,05 ITPNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN VON 2 5OO BIS IJNTEP 3 OCO DM

HAUSHALTSTYP EHEPAAF

MI1... K'NO(ERN)GEGSNSTAND OER NACHTVEISUNG OHN E
( ifli

84,11
62g, ,29

5
UT{O MEAR

hAUSHALTE I{SGESAMT iIN 1 OOO; 23?

JE EHEPAAR Uil3 rcNAT IN !H
EIilKOtV'}iEil UtrO E INNAHMEN

242 205 132 )

BRUTTOEINXCWEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE!;
DAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER X:ilDER

BRUTTOEINKOffi€T AUS SELBSIASNOIGER ARBEIT
E INNAHI{EN AUS VERTTEEGEN
OAR.: AUS VERMIETUNG UNC VEnPACHTUNG
EINKOhIEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAFI. : RENTEI\ oER GESET2LIcHEft RENTENvERsIcHERUNG

OEFFENTLICHE PEilSIONET
- RENTEil OER ZUSAT2VERSORGUNG OES OEFFENTL. C:ENSTES

EENTEN CER GESETZLTCHEIJ UNsALLVERSICHERUNG
KR I EGSCPF ERRENTEfo

. SOZIALHlLFE
AREEITSLOSENHILFE
LFO. UEBEFITRAGUNGEN OER AFIBEITSFOEROERUNG
IYCHNGE LD
K IIJOERGE-O
[JTTERSCHAF TSGE LD
BAFOEG

SIilKOhIEN AUS NICHTOEFFENTLICHETI IRANSFERZAHLUNGEN
DAA. : WERXSPENSIONEN /-RE{TEN
E IilTAHMEil AUS IJNTERVERMIETUNG
E I ilT. A. E INMAL, U. UNREGELM. UEBERIPAGUNGEIi U. A. VERXAUF V. WAREA
OAF. : EIItKOffiEilSUEBERTFtAGUNGEN

VERrcEGE NSUEBERTRAGUNGE N
E I ilft AHMEN AUS VERITOEGENSUMryANOLUNG UIiC (REO I TAUFIiAHME

EIN\-AHMEfl AUS OER AUFLOESUNG vON SACHvERT,EEGEil
FINNAHIIEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERTEEGEN
DAR, : ABHEBUNGET VOIT SPARBUECHERN

AUSZAHLUflGgN VOft GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEN
VERXAU; VON WERTOAPIEREN
LFO. UNO EINULI6E EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E!NNAHMEN AUS KREOi]AUENAHME
AUFffAHME VCN HYPOTHEXEN, GiUNBSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VO{ SONSTIGEN XREDITEN

SIATI SIISCHE DIFFERENZ
GESAMTE I ilNAHMET
NACHR I CHTL I CH : HAUSHAL TSBRUTTOE I NKOtrß4EN

HAUSHALTSilETTOE I N(OWEN
AUSGABEEAEHIGE EINXOWEN UNO EtililAHMEN

STEUEPN AUF EINXO}N'EN UNC VERrcEGEA
PFLICHTBEITRAEGE ZUEi SOZTALVERSICTIERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE I TRA€GS
OAR. : FREt9I. BEITRAEGE zU PENsIoNs., STERBExAsSEx u.AE.FEEIW. BgITRAEGE zUR GASETZL. PENTENVERSICHERUNG

FREIW. BEITRAE6E ZUP GESETZL. KRAN(EITVERSICHERUNG
BEITFIAEGE ZUR PRIVATEN KRANX:NVERSICHERUNG
BEI1RAEGE ZUR XRAFTEAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRA€6E ZU SOIiSTIGEN PRIVATVERSTCHERTJNGSN

SONST IGE E I NXOffiENSUEB€RTPAGUNGEN
KRAF TF AHRZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGAAEil FUER VERTEEGENSBiLDUNG
N I CHTENTNOiN4ENER GEWIilN
XA€UFE VOil GRUNOSTUECXEN, GEBAEUOEIT U.AE.
I'ISTANOSEIZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VOil WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilIEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIilZ HLUNGEN AUF SPARBUECHER
9€t?RAEGE FUER TEBEI{SVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSiEIHEIJ VON GELO
SONSTIGE AUSGASEN FUER VER!,EEGENSBILCruNG

RUECXzAHLUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VOII RAIETSCHTJLOEI!, KLEINXREOITEN
TI LGUNG U. VERZ INSUNG V. SOilST. KREDITEN, BAUDARL. U. AE.OAR,: ZINSEN FUEFT BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWEIIOUNGEN FUER OEN PFITVATEA VERBRAUCH
LANGLESIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENzTEM WERT
VEABRAUCHS6UE TER
REPARATUREil
SONSTIGE O!ENSTLE ISTUNGEN

STAT IST ISCHE OIFFERENZ

3 078.a1
2 8.5, O1

1 231 .53 )

I 57,30 )

o4
29
ll )

63)
20 ')

a5
63

3 052,69
2 956, 9a

177 ,43 1

. 255,2A
194,10
20a ,2c
(59,831

!5A,S8)

37.61

461,32
388, 5.

166,50)

t57,l5l
1 279,)7
3 646,30
2 737,6a
2 435.38

401 ,98
506, 67
936,02

3 171
2 gao

lr56
137
t4a
177
123
20a

l? 7A3,02)
12 762.10t

1263, AÄ',]

5a ,81

42,1a

11C,25
E2,33

11 ,17
195,93
149,60
251, Ä2

4?.13
114,11)
152 ,77

159,62
41.64

I 75,90 )

535,91

(201,32)

l.16.,12l,

l.3.3.12)

t89,82l
i49,6e)

(738,56)
I 28,31 )

79r ,57

114 .32
272. aO

I 266.99 i

179.66)
21. 45

. 551 .44
3 67Ä,49
2 752,15
2 810,37

1171

350
262

19
12

53 )

1e)
61
61
OB
23
?.

{.219,9

AUSGABEN

i43(a 106
l3 56.
l2 798
(2 a38

37 )

s3l
87l
27)
40 )

{ 309, 40 )

1177.2a)
{1 1a4.121

la5,aai

(41 94)
(i 2 991
l85.02l
121 .37 j

l79A,9Al

{67.491
(235.51 )

li1r,03l

l21A ,2e )

(121,951

l2 436.22)
1270 ,31 )

{ 289, ,5 )
l1 22A.6Al

(.6,95 I

(601,121

l4 405,94)

l7e
47

311
620
760
669

4o,95
13,e3 I

(4,a9)
39, O3
r2,50

100,39
16,28

355, 42
50., a3
945,77
92,17

(5,59)
16,73
11,13
77.60
1S, A9
58 ,72

596,46

(38,O1 I
(30,571
68. AO

175,61
79 ,79
23,O?

?19,23
107,22

39A,59
5?3. 45

1 142.70
90, 20
(1,9c)

l3 4. )
a6 ,69
11 ,61
82,81
19,44
63, 35

??7 , ?3

(3C,A2)
(36,85)
E5. 99

201 ,40
60,32
(5.24)

192, a6
65, A?

(105,641
(25.82)

2 486,71
33t,71
333. 52

1?
81
47
55
86
55

79
50
40
26
79
89
ao
25
96
o3
9A

10c
169
5?

291
37

129
176
152
(14
417
354
320
o66,

C1 ,

2

112,O1
(38,07)
466,OO
297 , aa
325 , A7
r 55, 3!
49, A9

637 ..4

I 132,69
54.48

631 ,32609
18

I 279 4 551,45 Ä 311.62

204, 35

IiACHR I CHTL I CH :

ERSPARN I S

-219-

r 49,30 2t1 ,72 (233.57!

i
I
I

I

I



1.3 EINKOÜqSI UnlO ETNNAHWN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE i{ACH HAUSHALTSTYP EBEPAAR UNO ZAHL OER XINOEC

1. 3.06 BEZUGSPERSON: ARBEITER

1.3.06.05 I'OilATLICHES HAUaHALTSilETTOETilKOW€N VON 3 OOO Bts UNTER 3 5O0 OM

I
I
I
I

I
I

.l

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT . ,. x lttolERt /

GEGENSTANO OER ilACffEISUNG OHNE
KINO UND iTHR

NAUSHALTE TNSGESAMT IIN 1 OOC]

BPUTTOEII{KOYHEI AUS UilSELBSTAEilOIGER ARBEIT
OAR. : DER BEZUGSPERSOT

OES EHESATtEfo
DEP KIiiD=R

9RUTTOEINXOffiEX AUS SELBSTAEilO!GER ARBEIT
E I NNIHIT€N AUS vERr,EEGElt
OAR. : AUS VERMIEIUNG UIO VERPACHTUNG
€:xKo!ßEN  US OEFFENTLICHEfr TRANSFERZAHLUNGEN

onn,, perre* oen öEserzrtcceN RENTEIIVERSICHEFIUilG
OEFF€NTL I CHE PENS IOilEN
PEXTEil DEA zUSA'ZVEqSORBUNG DES OEFFENTL' O

PE\TEN DER GESEAZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG
XP ] EGSOPF ERFIE NTEN
SOZIALHILFE
ARBEITSIOSENHILFE
LFO. UEBERTPAGUßGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
rcHNGELO
X I NDEPGELO
ru;TERSCHAF TSGE LO
AAFOEG

E I NXOIi;IEN AUS ff I CCTCEFFEft TL I CHEil TRANSFERzAHLUNGEN

OAE. : WERXSPENSIONEil /-RENTEN
EINNAHi,Eß AUS UNTERVERMIETUNG
i i t n. o. : rnnaoa. u. uNE.EGELM' uEaEFTRAGUNGEN u' a' vEFxauF v' w^REto

DAR. : EINKOtrENSUEBERTRAGUNGEft
v ERTTOE 6Et{ SUEB ERTR AGUN GE N

E I Nfl AHI'ET ALJS VERITOEGEXSUWATIOLUNG UNO (REO I TAUFilAHME

EIilXAHtEN AUS OER AUFLOESUNG VOtJ SACHvERI'OEGEN
EINITHIiEN AUS OEP AUFLOESTING VOIJ GELOVEFI?'OE6EI
DAR, : ABHEBUNGEN VON SpARBUECHEFIN

AUSzAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEq
VERKAUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UNO EI§MALI69 EIN{AHI4EN AUS LEBENSVERS' U'AE'

E lt{lAHlrGil AUS XRED I TAUFNAHI'E
AUFNAHiIE vON HYoOTHEKEN GPUNOSCHULOER U'AE'
AUFNAHME VON SONSTI6EN XFIEDITEN

STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTE INNAHMEN
TACHRICHTLTCH: HAUSHAITS9RUTTOEIX(OffiEN

HAUSHALTSNE TTOE I NKOffiE N

AUSGABSFAEHIGE E tNXOr'n4EN Ut'lD E ItINAHMEil

STEUEIi AUF EINXOTIirIEN UNO VER}EEGEN
PFLICHTSEITRAEGE ZUI SCZIALVEPS:CtsERU{G
SOilSTIGA AUSGABET

VERS I CHEPUXGSgE I TRAEGE
OAR. r FRelw. BEITPAEGE 2U PENSIOIS- gTERBEKASSEn U'AE'

FREIW. BEITPAEGE ZUR GESETZL. RENTENVEEIS!CHEFIUflG
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKENVERSICHERUNG
BETTRAEGE ZUR PFIVAT€N XRANXENVERSICHEPUNG
BEITRA€GE ZUE XRA;TFAHRZEUGVERSICHEPUNG
BEITPAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATV€FISICHERUffGEN

SOXST I GE E I NXOif\4ENSUEBEFTRAGIJN6EI
KRAF TF AHF ZEUGSTEUER
UEBR I GE IJEBERTRAGUilGEN

AUSGABEN FUER VERIIOEGENSE I LOUN6
N ICHTEflTNOIS4ENER GEWI NN

KAEUFE VON GRUilOSTUECKEN. GEBAEUOEft U'AE'
INSTANDSETZUNG VOt{ GEBAEUOEN U.AE'
KAEUFE VOil II'ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilTEILEN
EIftZAHLUNGEil AUF BAUSPARVERTRAEGE
E'NZAHLUilGEil AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBEI{SVERSICHERUNGEN U.AE'
AUSLEIHEN vor 6ELO
SOßSTIGE AUSGABEN FUEP VERI'OEGETSBILOUXG

RUEC(ZAHLUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLTIN6 VON RATENSCHULOEN KLEINKREOITEN
T I LGUN6 U. YEIIZ I NSUI{G V' SONST. KREO J TEN, BAUOARL
OAR.: :ttrSEft FUEF BAUOARLEHEN U'AE'

AUFWENTruNGEI{ ;UER OET PRIVATEN VERBFIALJCH

LANGLEBIGE. HOCflERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUEIER VON BEGRETZ;EM WERT

VERBP UCHSGUETER
REPARATUREN
SOilSTIGE OIENSTLE ISAUNGEN

STAT IS'T ISCHE C!FFEREfl Z

GESAMIAUSGABEI{

U. AE.

228 239

JE EHEPAAR UilO I'ONrT IN Ol'

E INKOW.Eil UI{O E TNNAHI{EN

91? .

o38 .

846.

(135

90
(1o

179,35
106 ,17
221 ,81
I '-.i ,3i )

61 37

2A3. 6A
26? ,3C

36, 53
16.82)

1 48,66

117 .97 I

177 , 89
70 13

l6).1. j

I 323
l2r6

171

.29 . 05
562 .9.
323 ,37
r oo. 52

11.35)

(5,.5)
a8. 3l
11,04
63,90
21 .31
62 ,39

o57, 08

1263.97 )
95,81

t39,571
12e ,64
273 ,33
93. 81

I 61 ,93

262 ,OB
67,42

21 4 .65
77 .6e

60a, 33
363, 49
39i . 05
223,97

5 193.71
4 172,61
3 234 ,7 ''
3 332,17

392 , 57
6a1 , at
310.02

94 ,24

13,77 \
1A,14
12,7Ä

1 13 ,25
18 ,37
9a. a6

139 ,27 )
(60.36)
113,15
393, 33

73.3C
( 30,94 )

169,40
(70.44)
(98.561
(32,45)
625, OA

12
66
53
90
85
53
71

59,14
744.63

37 ,29
5 351 .19

{55,35)
(e3,2Al
357, 60

336. I r

204.03
.ct .68

46. 05
(r3.40
71 ,2C
?o.a2
53,39

7.9 9C

17? , a6

21
90
4l

221
96
95
29
.2t

3 560
3 r6C

a.5
I 104

54
299
235

ao
7->
77
21l,
ol
90
80

3 C71
z Bga

( 103

3
3

204 72

70
16

56)
o3
191
52

I40
254
\7 6
2CO
i,62

lal
35r

1297
524

I ENSIES

211 ,32

66.31

17,63

1 75. 48
59 .72

lal .62)
9.,1 .O6

163 . AZ
353, O2

I361,76)

(57.44)

137 ,5e
aa.o7

l6c,o1)
627 .46

a5c,36
369 ,7 1

177,07 |

595
513
117

I 379
i31o

6E
9a
90i

261
r6)

613

1233

A 823
a 1C7
3 259
3 306

23)
85 )

1;

ao,
56 )

7.1

t60,30) ll09.36) 91 )

66
5l
36
52

5 3a9, A2
a 322.19
3 238 77
3 35..54

4€t8 . aa
59a,9S

1 t79 7A
97.50
ll,r?)

1.,23)
51 l5
12,90

loo,ö2
21 .57
79.24

1 020,93

t377,831
(69,75)
t51.60)
109, a4
303 , 6a
8t.20

l21.03l
260.53

82,18
1 7A, 03
73,31

2 75A,99
396, a?
371 ,92

1 2?3.54
54,03

703,6.
27,63

3 3.9,82

?61 .19
2.2..9
250, r6
357 , 5.

AUSGAgEN

ao6
374
127

c4Ä
2.

193

l2a2
1113
(r66

(66
2 767

311
367

I 325
67

694

36)
a8
A2

25)
3! )

91 j
21)
5A
3a

7a
15

,s2

4 A23.53

aa2.56
XACHPICHTLICA

ERSPART I S

-220-

29C . 29 ?a9 .73 352 ,79



1.3 EIN(O['EN UNü EINNAHMEN SOT!:E AUSGABEN PIIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND zAHL OER KINOER

1. 3,OS eEZUGSPERSCN : ARBEITER

1.3.06.C7 iONÄTLICHES HAL,SHALTSNETTOEIN(OI'NEIJ VON 3 5OO BIS UTJTER 4 OOO ON

GEGgNSTANO OEF NACHUE ISUNG OH BE
XiNO

I 722
3 111
1 589

(50
267

I 204
187

llt

=HEPAAR

. XINDIERN)

HAUSHAL TST'/P

MIT .

446, Ä1
1144,61)

93,62
465. 52
36a. 08
2?9,9Ä

(30.68)
17 , 65\

147,42

(10,6a)

eoo, 92
75,A2

(66.or )

426 , ??

477 , A6
357, 51
152,96t

13." . 92 )
(310,AO)
1200,16t
I 1 1O,311

24.43
5 846. aO
a 870,15
3 72e.O4
3 A53.1{

5
UNO MEHR

HAUSHALTE :NSGESAMA IIN 1 OOO) 184

JE EHEPAAR UND rcIAT I T Eff

E IIIXOIflEN UNO E INftAHUET

229 142 59 lls)

50)
09l

46)
67)

BRUTTOEINXOBEIi AUS UNSEL9STAENOIGER ARBE:T
oAR, : oER BEZUGSPERSoN

OES EHEGA?TEN
OER K INOER

BRUTTOETNXOIilEN AUS SELASTAENDTG€P 
^RBE;TE I NilAHMEI{ AUS VERtr€EGEN

DAR. : AUS VERMIETUNG UTO VEFPACHTUNG
EINKOiA4EN AUS OEFFENTLICHEN TEIANSFERZAHLUNGEN
OAR. r REN]EN OER GESETZLICHEil RETTENVEF|StCHEpUflG

OEFFENTL : CHE PENSION€N
RENTEN OER ZUSATZVERSOEGUNG OES OEFFENTL. OIENSIES
RENTEN OER GESETZLICHEN UNFALLVERSTCHERLJNG
XR IEGSOPFERRENTEN
SO2IALH:LFE
ARBEITSLOSENHlLFE
LFC. UEEERTRAGU'IGEN OER AEIBEITSFOEROERUNG
S'OHNGELO
X ! NOEFGE LD
Iq.] TiEFSCHAF ISGE LO
BAFOEG

EiflKOWEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLUXGEN
OAR. : WER(SP:NSIOilEfo /-RENTEIi
EINXAHMEil AUS UNTERVEPMIETUNG
E I NN. A. E I ilMAL. U, UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VERKAUF V, WAREN
DAE. : EtNKOIvITIENSUEBERTRAGUNGEto

V EFITD E AE N SUEB ER TRA GU N GE N
E I Nf, AHMEN AUS VERITEE GENSUAü,Aft oLUNG UND xREo J TAuF NAHME

EIIINAPMEN AUS OEP AUELOESUNG VON SACHVERrcEGEN
EIilNAHBEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERi,!EGEiI
OAF. : ABHEBU{65N VON SPARBUECHERN

AUSZABLUNGEIT voN GUTHABEN BEI BAUS9ARKASSEN
VEEIKAUF VOil 5'ERTPAPIEREN
LFO. UNO EiNMAiIGE EIilNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EITTAHUEN AUS KREOITAUFilAHM=
AUFIIATME VON HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFI{AHME VON SSTTSTIGEI1 XREO]TEN

STATI STISCHE DIFFEREIiZ
GESÄ{TE I NhAHXEil
NACHFIICHTLICH : HAUSHALTSBFIUTTOETTKOE{EN

HAUSHA L:SNETTOE ] NKOffiE N
AUS3AtsE;AEHIGE E INXOhEN UNO E INNAHMEN

365.97
3O1,39
e73 , 02

1191.6c
I 60 .2A
35C, 81
2A5. 86
229 , 43

52,i7

50. 51

(r {,50

131 ,77
60, 40

153.27 )

663 , 42

aa4 ,27
35E, al

17,63)
55. 2!
1A,78

t09,a9
21 ,a2
B7 ,97

634, 41

(130,37)
82, 03

150,66'
123 , ?9
313.68
95.79

(37,681

365. 6?
109,OA
256. 5r
128 ,23
oo5, a9
aat.60
429,69
246 , A2
70,12

777,05

791.99
767,24

, 565,97
114,.,2

l1 .96

tr3,09
59, 10
13,58

21,AO
108,19

1 036 85

(93,30
(97.53
t51,Oa
.96 , 2A
64, 65

t22,55

243, 99
(1oE,60l
I I 7a,39 l
(70,131

3 064, 44
559, 1 6
137 ,36

1 244.96
B4 .7A

737 ,26
102 . 53

6 292 ,33

68

70

16)
2a
501

381

l3 240
l3 063

I a26
I 359
( 7A5

3
3 940, 75
3 349. 70

74, Ä7
{54,a9)

I 606, 61 )

3 423,OA
3 126.83

1169,99)
(169.37)
509, 41

(a39.55)
516.36

i
(50, 40 )

357, 66

451

al )

7?
05 )

11)

os )

72 )

66
6Ä
91
70
46
96

40

AUSGABEN

l1t7
171

6,12

I 3aa
1319

1211

o5)
2S\

"l
o5 )

56)

93
32
a5

,9)

ao
2n
55
17

1 52 ,27
53. 06

I 67 ,91
676,C7

583.56

1272,161

I 126,7A)

(219,r5)

1.17,11l,

6 292.3.
5 307. 05
3 7A7.82
3 457. O.

a a37,34
5 0a2,55
3 742.17
3 833, a3

417 .41
724 76
756 , 69
834, 45

(5 023.62)
l4 595.40)
13 al6.1A)
13 771.34l,

Sf EUERIT AUF E IilKOn1EN UTO VEFI.OEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG

639
700
416
108

94

17
95
2r I

5\1 ,a2
630. 39

I 04, 06
12 ,79 t

l5.OOI
52 ,23
14,37
93, 53
21 ,5A
71,e9

91 4,17

1207 ,97 )

134 4
t56

l27a
{ 13d

3 096
336
a?d

1 401
a3

845
7S

a aaT

12A. A2
331,5.

93, aO
13,79

460.20
75,62

3eÄ ,57
1 33, 65

3 132,3.
435. a7
aza. 68

r 351 ,31
72,09

444 ,2C

5 846. aO

39.

30r
99

l.346
(53r

l1 042
193

la
62
13
82
21
61

775

99
97
7B
11

129

VERS T CHERUN658E I TPAEGE
OAR.: FREIw. BEITRAEGE 2U pENSTOxS-, sTEpSEKASSEN U.AE.

FREIW. BEIIRAEG€ ZUF GESETZL. REilTENVEFSICHSRIJNG
FREt}i, EEITRAEGE ZUR GESET:1. KIIAN(ENVERSJCHERUIiG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XEIAilKEilVEPSICHERUITG
BEITFAEGE ZUR XRAFiFAHRZEUGVEEISICHERUTG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHEFIUNGEN

SONST I 3E E I NXOffiENSUEAERTRAGUNGEN
XRAF TFAHRZEUGSTEUER
UEBR I GE UEBERTPAGUNGEN

AUSGABEN FUER VEPITEEGENSB I LOUftG
N I CHTEN.rNO![\IENER GEWII,]N
KAEUFE VON GRUNOSTUEC(EN, GEBAEUOEN U.AE.
,NSTANOSETzUNG VON GEEAEUOEft U.AE.
KAEUFE VOil WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIfI2AHLUNGEN AUF BAUSPARVEFTRAEGE

.-EINzAHLUNG€N AUF SPARBUECHER
BEIYRAEGE FUEP LEBENSVEEISICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOil GELO
SONSTIGE AUSGAEEN FUER VERI!4OEGENSBILOUNG

RUEC(ZAHLUNG VON XREDITEN
RUECXZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLETNXRED'TEIiI
? I LGUilG U. VERZ I NSUNG V. SONST. KREOITEN, BAUOARL. U. AE.OAR.: ZINSEil FUER BATJOARLEHEN U.AE.

AUFWEI{OUI{GEN FUER OEN PRIVATEN VEFIBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCtrERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBPAUCHSGUETER VOil BEGRENZTEM WEFT
VERBRAUCHSGUETER
PEPARAIUPEN
SONSTISE OTENSTLEISTUNGEN

STAT!S?ISCHE OIFFERENZ
GESA?i!TAUSGABEN

117
173
lla

li 34
231
roo
l6

(131
tag

t113

(39.a71
70)
38)
34 )

tol
ool

50)

ar )

o5)
7.1
a7 I

73)
07 )

621

( aa6

73 .29
5 A37, 3.

(2 998
( 389
( 347

11 357
(68

llo3
(5 0?3

37a

NACHR I CHTL T CH :

ERSPARiI I S

-221-

406,39 a1 3, 99 311 .66 ( 363, 77 I
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1'3EIxKowENUNDEI{ilAHEilsogIsAUSGABETIPRIVATERHAuSHALTENACHHAUSHALTSTYpEHEPAARUNDzlTLDER(INIER
1.3.O6 3E:UGSPEPSCI: ARaEITER

3.06.08 IIONATLiCBES HAUSHALTSIETIOEIilXOIa'Et vO§ r OOC BIS UNTER ' 5OO OM

HAUSAALTSTYP EHEPAAR

MI'I ". XITOIEPN)

GEGENSTÄftD DER TACMEISUIiG OHN:
K:NO

.66 . 95
31 r .91
192.59

UNO I€HP

149 13. tla)
HAUSBALTE IilSGESAV']' IIN 1 OOC

BRUiToSINXOWE\ AJS UNSELESTA€NOIGEF AESE:1
OAP. , OEF SEZJGSPEESO'i

OES EHEGAIlEN
O€E K INCEF

BRUATCEINXOWS\ AUS SELBSTAEiEIGEE ARBEiT
EINftACU€N AJS VEFIOEGEtr
OAC. : AUS vERvlEiUnG UtD VEFPACHTUTG

EINXOWET AUS OE;FENT!tCHEN TRANSFER?AALUXGEI

äo.., RE\rEN oir GESETzLIcHEN RENTEN,ERSIcHEIUNG
oE.FENT:ICHE PENSIONEi
RENTEN OEF zUSAT:VERSORGUiG OES OEFFEIIlL'
REtrTEI CEF GESETJ.:CHEN UilFALIVERSI€HERUil3
(RIEGSOOFEAEENT€\
SO: IALHILFE
ARBE : TSLO SE NH I TF E

LFD. UEgEPTRAGUIGE\ OEF ARBE:TSFOEROERUNG
vroH\3E LC
x:NoERGETC
ru:TEPSCHAE AS6E L D

BAFOEG
EI{KOffiE\ AUS NICdTOEFFENT!]CHEÄ TPATSFERZAHLUilGE\
OAR. : WEFKSPENSIoiTEN /-RENTEi
EINNAPI.IEN AUS U{TERVEAMI€TUN3
i i t,n. o, E t "t*.. ". 

uNPEGE LM. uEBEETaaGuxGEN u' a' vElxaur v' waREN

OAR. I EIN(OfrENSUEBEPTRASUNGEft
V ER I,€ E GE N SUE9 ER TR A GU NGE N

EINilAH{€N AUS VERrcEGENSUtrAilOLUNG UN! XREOITAUFNAHME

EITNACMEN AUS OEE AJF!CESUNG VO\ SACFVEEiOEGSN

E:flNAil{€tr AUS DEe AUrlogsUNG vON GELOvERTEGEi
OAR.: A9HSBUIGEN VON SPARAUECP€EN

AUSZAHLUNGEN VON GUIHABEI BEI BAUSPAR(ASSsN
VEiKÄUF VOft WER'PAP:EREN
LFO. UIO EINM:IGE EINNAHU:t A!S LEBENSvERS' r'AZ'

E !TIACME\ AUS KFEOJTAUFNAHME
AU<NAHME VCA HVPOTHEKEN, GRUT3SChUIOEN U'AE'
AUFTIAAM: VON SOISTIBEX XRSCIIEN

STATIST ISCii OIFFEREN:
GESAI'iE I NNABT1EN
NACHR ]CHT! I CT : HAUSHALf SBPUTTCE IHXCWEN

HAUSHALTSilEf TOE T N(OWEh
ßUSGABEFAEiIGE :iNKOI'IEN URC EINNAHU€h

STEUEFN AUF EIIXCWEN UTO VEPrcEGEN
PE L ; CiIAE J fPAEGL ZÜE SCZ I A! VEPS, CqERUNG

SOilSiIGE AUSGAEEN
VERS : CH€RUNGSBE I TRAE GE

OAR. I FFelw. eEITRAEGE Z! PEilsIONS-' STEFBExASSEN U'AE'
FAE]W. BEITEAEGE ZUR GESETZL. FENiENVEPSICiERUiS
FREiW! BEiTRAEGE ZUi GESEiZL. KRA{KENVERSiCHERJNG
BEITPAEGE ZUP ERIVATEN XRANKENVERS'CHEEUiG
BEITFIAEGE ZUR XRAFIFAHRZEUGVERS:CHERUTG
BEI'RAEAS ZU SONSTIGEI PRIVATVERSICHERUNGSN

SONSTIGE EINKOwENSUEBERTeAGutGEI
KRAF TF AhR 2EUGS:EUER
UEBRIGE UEBEPARAGUNG€N

AuSGABER FUER vERI'OEGENSEILDUNG
NICiTENTNOE4EHEF GEWINN
XAEUFE VON GPUNCSTUECEEil, GEBAEIOET U'AE'
INSTAN9SETZUT]G VON GEBAEJSET U'AE'
XAEUFE VOT WEFTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilTEILEN
E INZAHLUtrGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E]NZAHLUNGEN AUF SPARBUECHEE
BEITRAEGE FUER LEBEilSVEPSICBERUilGEN U'AE'
AUSLEIHEN VCN GELC
SONSTIGF AUSGABEN EUEE VERrcEGEilSBJLOUNG

RUEC(ZAHLUTG VOA KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, XLEINXREOITET
TILGUflG U.VERZINSUNG V.SCNST'XREDITEN,AAUOARL' U'AE'
DAR.; ZINSEN FUER BAUCARLEHEft U'AE'

AUFWEilOUNGEft FUER DEN PR]VATEN VEIgRAUCH

LANGLEB IGE - HOCHWER: I6E GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEF VON €iEGPENZiEM WERT

VERBRAUCHS6JE -EF
PE PAR A TURE N

SONST I GE OIENSlLE ; SAUNGEN

STAT:STISCHE OIFFEREfr Z

6ESAMTAUSGABE N

( g3
a85

642
537

t,212

7 43 ,37
592. 70

la?r .7 I I

l10a.o8)

la21 . .5 ,

t.53 A2

o6a 31
9A6 .62
22A .61
azc .51

7 168,O1
3 76..29
a ?32.O4
1 363.26

l6 3a2
l5 393
ia ?21
l4 3t-o

1Al

J€ E*SPIAR U{C rcNIi iN rl4

E:ilK3WEN UNO EINIAHI'GN

3

(30

21
29
aa

ol=NsTEs

. 91O.57
3 a1. 19
I 115.57

i 323.52 1

( 70.89 )

a77 ..e
392, 6!
230, 3A

/

137,32

a6 8?

19C . C2
5a,76

( 5!. Ec
. 275.26

. 53! ,16
3 417.21

711 .37
366. 63
115,48
563, 0-'
.67. OO
313.2e

l. 121
13 .sz

l26a
i405
113?
{514
l a46
151{

(3 Ag6.2a)
t3 r66,2r )

( 562, 5S )

I t92 , a9l
( 679,.5 )

l3rc.36)

(?96.3.)

110?.67 I
( 569.2. )

/

31 )
17 |

9ß)

49 )

66r
65 )

09)

i45 65)

?a6 . 61
a6.9t

l5a .79 )

i 323. 49 )

't 2a2 25 )

r a0 3.1

.3.,64

229 , 06

7t'

99

76 )

66.
ir02
926

55C
a5:

l?74
( 192

{ 65

(2.O
81

(61
176
3a9
107
(14

(69
465
153

3 Ä72
512
505

1 179
7A

s96
26

6 694

11
61i

3r

2. )

99)
22)

694..1
6C1 ,91
2a2 .93
a1a,62

2a5. a7 )

3r2.35)
26S.55)
ao(.32l

71
35
30
21

AUSGABE N

921
a36
96e
t 23

lr1

e2
a7
79
7a
53 )

a5
a1
27
7?

a6

,a! )

. ar )

,ao
,97
.09
.9r )

,90
,1Ä)
,14
,39
.72
,a7
.14
,90
,!2
, a9
, ol
.81

l7
61
15

127
2A

102
a76

(105
(60
154
ao2
90

| 122

a89,
(64
401
a57

3 112

178
1 aog

rto
a6-1

ia
1 168

92
o8
9a
48

99)
1E
ol

.05

. 06
99

.56

, a1 )

.09)

,99
.42
..6)

1a
77
21
1i

(

(504.r3)
l Gal ,92 \,

t1 56. Ca)
lioS 391

lrE 671
lrg,59)
l9a.68J
12..6C)
173.08)

t91 3.50 )

( 1 23,35 )

1166.17)
127. 21 j
1r12.25)
(19 68)

l!7c .8)
(85.23)

( 385. 25 )

1138,12)
I 3 379,93 )

I 455. r8 )
( !55,63 l

i1 a59.72)
175, l l l

1923. -19 )

(213 06)
t6 342.11 |

625
726
8a3
r !8

I3

38
61
o8
98
06 )

tr 531
I 1.2

1.r1,65)
1632.r6)

a.l
91 )

57 I63

16e
23

1aa
2t9

lr15
I 124

158

1C.
(8

(6, tg
59. OA
17 .59
97 ,1e
22 .71
7A.17

o91 . A8

s8 I

17
o3
38
48
2A
a5

37
62
10

.a7 ,90
190.19)

1357.71 )
(13a,05)

3 1a3,84
562 , A4
175 ,22

1 212 ,90

419,12
173 . 18

,. o54 .20

t6:
lr3
18.
123
(5r

t9a5

5A)
50)
o8)
16)

1156.59)
1516.22)
(93,21)

13 175.22)
t.60,37i
I 5C5. 04 )

(1 a53.3?i
176,65)

l979.Or)
lr95.7r )

(6 ?a6.44)

53 )

19
36)
48
ag
29
75 )

o4

6a { 4! A. .1 1 ( .37.90 )647
XACHRICHTLICH
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1'3 EIilKorüEN IJNO EINNAHMIN sowlE ausGAtsEN PRIvaTER HAUSHALTE lracH HAUSHALTSTvp EHEpaaR uno zaHl DeR xINDER
1.3,o6 BE:UGSPERSCI: ARBEITER

1,3.06,09 M)NÄ'TLICHES hAUSHALTSNETTOEIN(OßrrtEN vot! a 5oo BIs ut{TER 5 OOO DM

GEGEI]STANC OER NACHWEISUT^

HAUSHALTSTYP EBEPAAR

MIT... XINB(EFIN)
OHNS
(INO

it
/t

{ 6! 5, 6a,
1512 ,5? )

{2ro.G3)

UNO M€HR

HAUSHALTE INSGASAUT IIN I OOO] lETl ,O9

JS EHEPAAR UNO I4ONAT IN Dü

E INTOIilEN UNr ETiJNAHMSN

la 567.97) S 426 39

104

.o4
,46
,26 .

,26 ,

,75

?a

98)

75

69
21

(48 )

BFUTTOEIil(CIffEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
DAR. i OER BEZUGSPERSON

OES EHSGATTEN
DER K INOiiP

BPUTTOETNXON'{EN AUS SELBSTAENDIGEP ARBEIT
EINNAHMEN AUS VER}OEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UND vERpACHTUilG
EINKOWEN 

^US 
OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIGEil

DAR. : RENTEt OER GES€TZLICHEI RENTENVERSICHERUNG
OEFFENTL ICHE PENSIOfl EN
RENTEN O€R ZUSATZVEPSORGUNG OES OEFF€NTL.
RENTEfr DAP GESETZLTCHEN UilFALLVEPSICHERUI6
KR IEGSCPFERRENTEtr
SO2 IALH I LFE
APBE I TSLOSENH I LF E
LFD. UEBERTRAGUNGEN OEP ARBETTSFOERCERUNG
rcHI6E!C
X INDERGELO
MJTTERSCHAF TSGE L O
BAFOEG

EIilXOffiEN AIJS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAF. : WERKSPENSJONEN ./-REilTEil
EIIINAHMEN AUS UilTERVEQMIE'UTG
EINN.A. EIilUL.U,UNREGELM.UEBERTRAGUNGEN U.A.VERKAUF V.WAREßOAR. : E INKOmIENSUEaEFTRAGUT{GEN

VERI'E E GE NsUEB Ep TEA GUNGEN
EINNAHMEN AUS VERiEEGSNSUIIIANDLUilG UNE XREOITAUFTAHMEEIilNAHMEI! AUS DEP AUFLOESUIG VOil SACHVEPI{OEGEN

EINIiAHMEN &US OER AUFLOESUNG VOI GELOVERI{OEGEN
DAR. : AäHEEUNGEN voN SPARBUECHERil

AUSZAHLUNGEN VON GUTBABEN BEI SAUSPARKASSEN
VEF(AUF VON WEPTPAPIEREN
LFD. UNO EIilMALIGE EINTAHi,!EN AUS LEBENSVERS. U.AE.EINNAHI,IIEil AUS XREOITAUFNAHME

AUFNAHME VOf, HYPOTHE(EN, GRUNOSCHULDEN U.AE.
AUFNAHME VOII SONSTiGEft XREOITEfo

STATISTISCHE O:FFERENZ
GESAüTE I NNAHMEN
NACHRICHTL iCH: HAUSHALTSBPUTTOEIt{KOttdgri

HAUSHAL TSNETTOE I ilKOtiO,EN
AUSGABEEAEH]GE EII{XOi[4Efo UNO EINNAHMEN

CIEilSTES

U.. AE .

(3
l2

AUSGABEN

{?15.02)
176,91 )

(941.431

{643,141
(391,ai )

I
i7 10?,561
16 62A,1Z)
la 71a.17)
(. a53,2Al

129

67
lga.121

1 305,r3

l4 3.1,73)
l3 368,11)

I 402.54 I

l7?4,08)
( 235, 09 I

{618,3G)
I 533. 35 )
I 484.54 j

( 2A9, A8 )

i212,2A)
175.65)

{1 075,531

I 552, 9C )
I a5?,74 I

l7 213,6al
t5 972.48)

{ 550, 4A )

i71? .32)
l2 169,921

1143.a?)

(50.91 )

{20,15)
( ioo.90 J

(23,96)
I 76,94 )

312,O8) 3 4Äj,22
352,141 1 166 43

5 295
3 511
I 196

( aa6
1111
6Ct
511
2A1

520, 73
107.A5
5A6.75
t75,52
273.36

179,32)

12 .31

I 376, 78 )

126,O8)

a??, 61
177 , OA
730, 09
933, 08

2?O .27
6? ,2A

iJ11,A5l
192 .52

576.14
.59, 65

902 ,24
844,67

2 343,9,
I 47 ,2i

(r8.4C)
74,29
1? .54

i31 ,10
29, A6

101 ,6Ä
1 4o5,18

1163.671
(98.571
1 64,34
i72,37
e6,97

171 .35)
650.36
179,851
5AO, 52
192 ,72

3 5A3,O5
69A,39
51 5,23

I .60,35
97,75

91 1 .32
94, 7a

7 t!72,61

20

652. ao
33E,96

62s , 60

1?2.15

7
6
I
1

7
6

4

al 3, {9
36A ,7 4
736, 4A
876,05

I . 599, 66
11 a65,27

STEUERN AUF EIil(OI,i4EI! UN3 VERIT€EG€N
PFLICHTBEITFAEGE ZUR SCZIALVEPSICHEPUilG
SONSTiGE AUSEABEil

OAR. ; FFEIw. BEITRAEGE ZU pENSTONS-, STEREExASSEft U.AE.FREIW. BEITRAEGE 2UR GESET2L. RENTEilVEPSTCHERUNG
FREIy{. BEITaAE6E 2UF GEsETzL. KRANKENvERS:CHERUNG
BEITRAEGE ZUR PFIIVATEI KRANXEilVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR XEIAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
SEITRAEGE ZU SONSTIGER PRIVA.VERSICHERUNGEil

SONS? I GE E I NKCffiEilSUEBERTRAGUNGEft
XRAF TF AHR ZEUGSTEUEF
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGASEN FUER VERfI€EGEXSB I LDUI{G
NTCHTEft TNOIf,IENER 6EWINN
(AEUFE VON GRUNOSTUEC(ET, GEBAEUOEN U.AE.
TNSTAilDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WgRTPAPiEREN U. GESCHAEFTSAIITEILEft
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EII{ZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEOE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERI€EGEilSBILOUNG

RUECXZAIILUNG VON KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEil, XLEINKPEOIIEN
TILGUNG U.VER2TNSUNG V. SONS] .XREOIYEN.BAUDARL
OAR, I ZINSEN FUEF BAUOARLEHEil U.AE.

AUFWEI/OUNGEN FU€R OEN PRIVAIET{ VERBRAUCH
LAßGLEBI6E, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VCN BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUET€R
REPARATUREN
SONS?IGE BIENSTLE TSTUNGEN

SYATIST ISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEI{

ll o4a
(464

(2 308
1154

I 123 ,92l

(56
121

lr69
123

l1 46
I1 210

93 )
7z l
68 1

5. )

39)
24)
15)
6s)

5A
41
al

ao
42
3a
o2

aol ,5?
430. !3

2 379 0A
r 33, 30

(i1,1e)
64,65
20 ,75

120 ,79
2ß.17
9..62

1 !35,52

a6

l7B
{99
206
411
too
124

85 )

56)
92

A7
04 I

17

l1 264,561

152 .9A )

I ?oo,90 )
( 399, 24 )

1129.t7ll

t650.64)

{ 591
(9t

l? a3
la5

I 65A
( 205

(3 435
( 336
t 502

t1 3a5
(90

1961
150

l7 707

1135,50)

a4l
37 I
671
111
16)
53 )
17 )
6A)

I 58r
I 197

(3 739
(5al
{ 508

(1 629
{ 109
(950

131
l7 213

80)
7a)
71I
,5)

38J
371
72)
10)
69i

352,97
22A,72

3 7 42,97
620, 03
533, 6t

1 532,48
83, 70

973, r 5
59,14

7 A1 3,49

t636,19)

ilACHRICHTLICH:
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1.3 EINxOtYtiEN UND E:NNAHEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHAITE NACH HAuSHALTSTYP EHEPAAR UNA ZAilL OEi xliloER

1. 3.06 SEZUGSPERSOT{: ARBETTER

1.3,05.1O I'DßATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOTi'EI VON 5 OOO BIS UNTER 25 OOO OM

PAUSHALTSTYP EHEPAAF

MIT... l(tNO{ERil)

GEGEITSTANO DEP NACHTIE JSUBG

HAUSHATTE iNSGESAMI (Iil 1 OOO)

SONST I GE E I ilKOE{ENSUEBERTRAGUNGEX
(RAF TFAHR2AUGSTEUER
UEBRIGE UEBERTPAruilGEN

AUSGABET FUER VERrcEGEflSB I LfuNG
N ICHTENTNOIT'{ENEF GEWINN
KAEUFE VOI GEUNOS'TUECKEI' GEBAEUOEN U. ÄE

164 )

JE EHEPAAR UNO rcilAT I N OI4

Ef NXOl.l€t UnO EIttAHl'lEN

OHNE
K lti

l6 49c
13 a21
l2 6.3

I69
( 755
I s92
( 293

( 424
I 105
I 197

(r 569

t 607
I 557

t 51
19 711

UID ,,EHE

141

2 ?aO ,25

151 (3r )

( 1 oo.95

l6 305.r!)
l3 35...?l

l22')

I 767, A5 )

97

BPUTTOEINXOWEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT

OAR.: OER EEZUGSPERSON
DES EHEGAATEN
DEF XINOER

BRUTTOEINKOITI{Etr AUS SELSSTAEflOIGER ARAEIT

EIilNAHMEN AUS VEPT'OEGEN

OAR.: AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNC

Einio*e" aus oEcFENfLIcHEri TRANSFeezaHLUNGEfi
äi". , "e*ten 

oER GEsETz!IcHEil REilTENvERSI.HERLJNG
OEFFEITL I CHE PENSIOTEI
ÄirrEn oen zusar:vERSoRGUilG oEs oEFFENTT',
REITE\ OEP GESETZLTCHEN UNFALLVERSICHEPUNG
KR I EGSOFF ERRETTE N

SOZIALHILFE
ARBE I ISLOSENH I LF E

LFO' UESEPTEIAGUNGEN CER ARBEITSFCEROERUN6
rcHNGELO
( I NOERGE LE
MJiTERSCBAF TSGE -O

31 )

83)
54j

73 )

a1l
rg)
07)

6 949.56
3 766 a9
1 9o7,17
1 0a7 ,62

t43,13)
8t1,38
6,-2 . 66
26r , rB

I i2 .791

3a,69

3!O.36
106 ,7 1

t 1 43.30 )

1 7t1,6Ä

9a6,9a
635.55

(.94 . A7 )

l5 502.o0)
l2 425,65)

(3 006,65)

t ?aa. 90 )

I 677 ,32 )

(459. 10 )

t306,r5)

( 697, 09 )

6 536,96
3 4A5.69

l BB5.79 )

2 165,28
(2r.,97)
543.21
560.55
a3r ,36

t95.39)

1A3,3ä

G a36.62
3 675 ..4
1 28Ä.7O
1 a71,40

210,o?
723,95
519,54
32a ,4.

161 .?1 I

93,14

326 , OO
7a, 83

65)
22)
6r )

76 )

1936,36)
1 752. 63 1

(1 a30.4.)

806. aa

BÄ; OE G

ET**O*EN AUS NTCHTSSFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIGEN

OAF. ' WERXSPENSIOflEN /'RENTEft

E I Til. A. E I NML. U. UNREGE Lil' UESERTEI GUITGEfi U. A. VERKAUF V'WAREil

OAF. : E IXKOWENSU9EERTRAGUNGEi
VEPT'TEGE ilSUE9ERTRAGUNGEN

EtlnogUEn AUS vERr'gEGENSUHANOLUNG UNE KRECITAUFNAHM=
-C:"NO"'SA AUS OEE AUFLOESUNG VOft SACdIERiOEGEh
ii"n^*t En aus DEp auFLoESUNG voN GELDvERTEGEN
OAF. : ABHEBUNGETI VON SPAFBUECHEEN

AUSZAHLUNGEN VOI GUfHAgEt{ BE' BAUSPARKASSEN
VEFKAUF VON W=PTP PIEREil
LFg. UNO EIilULIGE EINflAHMEN AUS LEBEilSVE"S' U'AE

E IflilAHI{€i AUS KFIEOITAUFTAHME
iurne*rE voN ByPcrHE(EN, GRuiloscHULDEti u'aE'
AUFilAHM= VON SOflST]GEN KREOITEN

STAT ISTISCqE OIFFERENZ
GES MTE I NNAHMEN
NACHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRU;TOEINXOIffEN

BAUSHA L TSilE TTOE I fl(OWEN
AUSGÄBEFAEHIGE ETNXOWEN UNO EII{NAHI'EN

I 8.9,r5
? 8?5. a9
6 77., .1O
6 0o3,11

9 362,71
7 g&e.Aa
6 020.89
6 19'.al

(9 365.16)
ta as3, o5 I

l6 aia.7al
i6 629,76)

l9 71e.34)
19 012.62i
l? 360,12)
17.92,29],

C I ENSTES

U. AE.

l1a2 .97 i
1 078,24

676 .79
512 12

I 350. 26 )

(195,53i

I 117,2?
7 791 .gC
5 410.28
6 051,Äa

(235
161

1 2C3

5r3

oa)
56 )

a7 \,

3E

(-r57 , 90 )

65 1

B3 )

67)
57 )

2.'l
73 I

.35)

.zol
17 71? ,17 )

t5 596,55 )

i5 919,37)

11 239.71 ,

I 88. ,20 l

t3 97C.75
I 203, 44

I 35. 39
I 65,70
lr7,09

(214,93
127,99

( r 90,9t
l2 r43.62

STEUERN AUF EIfl(OI'4EN UNO VEErcEGEN
PFLICHTBE:1RAEGE ZTJR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERLJNGSBE I TRAEGE
ii*,, FREIw. BEITRAEGE zu PExsloils- ' sTEE.BEKASSER u^aE'

FF€IW. BEITRAEGE ZUR GESETZL' RENTENVERSICHERUNG

FREIW. BE:TRAEGE ZUF GESETZ:' (EIANKENVEASiCHEEUNG

BEITRAEGE ZUR PFIVATEil KßIANKENVERSICBEAUIG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVEFSICHEPUilG
BEITRAEGE ZU SOftSATGEil PFIVATVERSICHERUNGEN

AUS6A9EN

li

Il

t?

It

i oa1,7a
9?3 .7A

2 a56,a7
179 , ao
t3,35)

(i.. 06 )

86.73
19,99

137 .13
31 .14

1 05 .95
1 519,77 ) lr

1 30,20
97 4 .20
a61 ,35
179 , .e(..9r )

le4,04)
77 ,83
18,2a

r49,10
29,.9

119,6.

3

1659,39)

Ir94 02)

9a9. 08
o18.87
629 . Xe
1 93. .5

l1a,71l
99,20
?..65

113.53
35.95
77 ,a9

7 1g ,23

( I 7a,64 l

223 ,32
624,50
121 ,26
13a,12)

t,a1 a ,17\,
(!2.,09)
(450,os,
1201 .79 )

446.9r

(320,511
1 26. 80

(124,63)
226 , OA
552 ,73
115,O1
l50,or )

720 ,37
(92.52)
6?a, o5
296,64

1 142.77
7 67 .36
5A3,50

1 6A9,20

r oo3, 46
Ä36,01

9 117,23

r a9,71 )

162,aO)
27C .79
573, A5
r 03, 6'
( 52,21 l

a95,51
t73,18)
a22.34
304,r3
o93,19
?81,13
377 ,71
535, OO
1a7 ,01
o52, 35

1972 .29 I
(1 066.OOl
12 2A9,201

1205,14)

( 64.
12 397

I 2a1

48

(283.55)
{137.{6)
(239.121
{ 655, 9l )

t128,a3)
1243 ,77 \

35r,55 )
(111,15)
253,.1 )

(a36, A5 )

l25G.02l
1 399.47 )

( 271 .45 )

( 654, ra,

t5?9,76 )
( 250. 37 )

t.672,95)
(a25. 08 I

1697,72)
l2 1.7,551

1111,10)
tl o9r.50)

{ r 6r.71 )

[9 365,15)

lr60,5a)
( a9.33 l

a81.09l

{?91.05)

i26, 07
1152,30
1.2,50

( 1 19,70
( r 253,59

INSTANOSETZUNG VOil GEBAEUOEN U'AE'
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U' GESCHAEFTSANTEILEil
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
gElTRAEGE FUER LEBENSVERSTCHERUNGEN U'AE'
AUSLEIBEN VOil GELO
SOI{STIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG

RUECXZAHLUNG VON (REOITEN
RUECKZAHLUI{G VON PATENSCHULOEil, XLEIT{XREOITEN
TIL6Ufl6 U.VERZINSUilG V.SOilST'XREOITEN,BAUCAR!
OAR.: ZINSEN FUER BAUOAPLEHETT U'AE'

AUFWENOUXGEN FUER OEN PRIVATEN VERBFIAUCH

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENzTEM WERT

V EPBFIAIJCHSGUE T ER
REPARATUREX
SONST IGE OIENSTLEISTUNGEN

STAT TSTISCHE OiFFEFEilZ
6E SAMTAUSGASEN

53
o5
6A
31
o9

'l

679
{ 709
{5t 6
3?2

| 124
(9 57

4 4

1

1

I

(5 253
1617
{al 2

12 2.1

(1 .o2

l9 7ta

63)
591
o.)
57 )

.9 )

3sl1 B7 ,20
9 649,1r

789 31
650 . a3
636,55
1 20 ,26
o5c 35
31A,aa
362 .7219 711

ll a4r,96l . o9o.oc
XACHRICHTLICH

ERSOARN I S

-224-

875, {5 917 ,25 (97a,3i ) li t96,06l
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1'3 EINKOIT"EN uNo EINI\^HHil sow!E 
^usGAeEN 

pnIvarER HAUSHALTE NAcH H^rJs;ÄLTsryp EHEpaaR uNE zaHL DER KIiloEp
1.3.07 EEZUGSoERSON: ARBETfSLOSER

1.3.O7.O1 I'ENAfLtCHES HAUSHALTSTETTOEI{KOti4EN INSGESAffi

GEGEN3?AID OER NACilJEISUilG

HAUSHAL TSTY P

iltT .

EHEPAAF

, xll{otERili
oäN=
K tND

1 326,59
l61a.27)
1701.25)

t,27,98!,
2? 6 ,73

1215.a3)
1 14t,20
Il06.a4)

5
UilO MEHP

HAUSHAIIE INSGESAMT ItI{ 1 OOO) 99

JE EHEPAAR UNO IiICI{AT tN cff

EtNXOl.i4Efl UND EINNAHMET{

6a !3 l1{)

BRUTTOE I NKOTillEN AUS UTTSELBSTAENC t 6ER ARBE IT
OAR. : DER BEZUGSPEPSoN

OES EHEGATTEN
OER K:IIOER

BRUYTCEINXOIA4EN AUS SELBSTAENOIGER AFIBEIT
SIl{ilAFilEil AUS vERITDE6Eil
OAR.: AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUilGgINKOffiEN AUS OEFFETTLICHEN TRAilSFERZAHLUNGEil
OAR.: RENTEN OEP GESETzLIcHEil RENTENVERSICHERuNE

OSFFEN;L ! CHE PE'{SIONEN
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEI OER GESETZLTCHEil UIiFALLVERSICHERuNG
XR I EGSCPF ERRENTEN
SOZIALH,'LFE
ARBE I TSLOSEIJH ] LF E
LFO. UEBERTRAGUI{GEN DER ARBEITSFOEROERUilG
HOHNGE LO
X INOEFGELD
ruT"EESCHAF TSGE LD
BAF CE G

EINXCWEA AUS XICHTOEFFENTLICHEN TRANSFEFIZAHLUT{GEN
OAF.: WER(SPEflstONEil /-IlEilrErr
E II{NAHMEN AUS U{TERVERUIETUtrG
€ I NN. A. E t NMAL. U, UßREGELM. UE9EPTRAGUNGEft U. A. VERKAU; V.WAREN
OAR. : EiNkOniiENSUEBEPTRAGUi{GEN

vERlitcEGE iISUEBEF YRAGUNGEIT
EII{NAHMEI AUs VERiI)EGEISUmilANOLUNG UNO XREOITAUFNAHME

EII{NAHUEtT AUS OEP AUFLoESUflG voN sAcHvERioEGEI
EII{f\AHMEtr AUs oER AUFLoESUI{G voß GELovERITEsGEND^R.: ABHEEUNGET vot SPARBUECHERT{

AUSZAHLUNGEi/ VOT GUTHABEN BEI EAUSPARKASSEN
VER(AU; VOI WERTPAPIEREil
LEO. UilO Ell{l,tÄLtGE EINNAHtTEil Aus

E IiliiAHMEN AUS XREOI TAUFNAHI,TE
AUFNAHMEI VOft HYPOTHEKEN, GRUilOSCHULOEN
AUFNAHME VOil SONS1IGEil XREOTTEil

STATISTISCHE OTFFERENZ
GESAHTE I NNAHMEN
NACHR ICHTL ICH : HAUSHATTSBRUTTOE ttiKor/iltEto

HAUSHALTSI{ETTOE I I{XOMl€N
AUSGABEFAEHI6E E INKOiA4EN UNO E INI{AHMEII

STEUERN AUF E I Nxollna€il Ut{O vERtuEEGElt
PFLICHTBEITRAEGE IUP SOZIALVERSICHERUNG
SCNSTIGE AUSGA9Efl

VEPST CHERUNGSBE !TRAEGE
OAR. : FRElll. BEIIRAEGE ZU pETySIONS-. STERBEKASSEI tJ.AE.FREIW. SEITRAEGS ZUR GESETZL. RENTENVERSTCHERUI{G

FREIW. BETTRAEGE ZUFI 6ESETZL. XPANK€TVEISiCHERUNG
BE:TRAEGE ZUR PRIVATEN XRANXENVERSICHEPUI{G
BEiTRAEG€ zUR XRAFTFAHRZEUGVERSTCHERUNo
BEITRAEGE ZU SOI{STIGEil PRTVATVEFSICHERUI{GEiI

SOTST I GE E I NKOTN,eTSUEBEPTRAGUHGEI{
(RAF 

'F AHP ZEUGSTEUER
UEBRIG€ UEgERTRAGI,JilGEN

AUSGABEN FUER VERIDEGENSarLILJT{6
N I CHTENTHOi/ü4EilER GEII I ilN
XAEUFE VON GRUNOSTUECXEil, GEEAEUOET U.AE.
INSTANDSETZUNG VOI{ GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERT9APIEREN U. GESCHÄEFTSANIEILET{
E INZAHLUNGEIT AUF SAUSPARVERTRAEGE
E INZAHLUI{6EN AUF SPARSUECHER
BEITRAEGE.FUER LEBENSVERSICHERUNGEI U.AE.
AUSLEIHEft VOil GELO
SONSTIGE AUSGAgEft FUER VERiMEGE'{SBILOUNG

RUECX2AHLUNG VOil XREOITEN
RUECKZAHLUN6 VCfi RATENSCHULOEI{, XLEINXREDTTEN
lTLGUTG U.VERZTNSJNG V.SONST.XREOITEX,BAUOARL. t"AE.DAR.: ZlilSEil FUEP BAUOARLEHET{ U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER Ogil PRIVAIEI{ VERBRAUCH
LANGLEB!GE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGPEI{ZTEM S'ERT
VERBPAUCHSGUETER
REPAf{ATUREN
SONST I GE D IENSTLE : STUI{GEN

STATISTISCHE OIFFEFENZ
GESAMTAUSGABEN

LEBENSVERS. I.J. AE

U. AE.

t503,11)

1336,221
t255.3r )

1160,s7)

59J
3s J

Az)
34 )

r3l
76
a3l
37

(152.92)
{ 349. ÄO
3 093, 37
2 7S0,33
2 gga,17

l82
{351
(312

r 394

1292, a6)
1737 1.1
l6A,rr)
1 49, lC

43 )
.9)

16)

37)

I 323, 63 )

I 39.23 )

{3 329,02)
12 A5a,91 |
12 673.16)
(2 769.85)

la54 75
l? 6.55

167,77,

12 279,81 )

lr91,a9)
(1 or9,5i)

(77C,341

l1 121
I 431
I 621
I 3.5

192
347

I 301
. 280

l. 122,951
t512,96)

1242,99)
( 755. Ol )

,,20 ,79]
la6_321

I t61

I 90a

68

10
71
90
6? ll 594.671

212.67
6?9,39

124 ,52
[4.,61
la6.02
460. A7

327 , 69

1s9,57

21 .93
3 a1a,a1
2 A91 ,60
2 532,29
2 612.30

152, 42
1 66.69
927 , 61

49. 02

19 .A7
33. a.
11,55
45, 93
14,A7
7r.o6

569. aO

57, OO
(.3. 30 1

( ra3,26)
156,01 )

112?,zil
lt1 ,4, I

2 147.50
2Al,5A
272,7A
9a1,37

55, 63
633, O!

73, 39
74,52

3 890. 4C
3 2A6,11
2 AA6,22
2 9a5,10

l2A6
191

t 506
t 423

AUSGA9EN

162,13)

166..7 )
227 ,01

1220 . 02 I(tao,17l
r o93, 52

1 03, 66

l16,rt)
t17,.91
| 12,37 )

.83,11(r8.12)
I 65.29 )

634, Ol

(58.37 )

{82,13)
270 ,35
171 .951
123,51J

l26e.54 I
167.07l

1201 ,47 )
(a7.86)

2 392,96
?57 ,92
27 6,97

t oag,5?

t153,35)
11a9,50)

( 1 539.30 l
194,211

t39,381
l13,t7l
(59. 05 )(r6,79)
1.2 . e6l

I 992. 6r )

ls7 ,17 I

('ta4.41 )

1229 ,60 I
( 79,4r )

I 393, 39 )
167.7Al

t325,62)
1124,13)

2 507,25
l?55.71 |
321 ,72

t 441,30
ll04,9a)
643. 53

156.67)
71a , 60

3,63 I
3 17 4 ,12 3 A90, aO 4 349, 40 ( 3 329. O{ 

'

227 ,3A I 353, 71 ) l2a4,691

IIACHR I CHTL I CH :

EPSPARN I S
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31 3, 58



l.3ElilKomnENUNoEiiltiAHHENsowlEAUSGABEN?aivÄTERBAUSHAITENACHHAUSHALTSTYPEHEPAAFUHoZAHLDERxINoER
1. 3.07 BEZUGSFERSON: ARBEITSLOSER

HAUSHALTSTYP EHEPAAEI

, xrNolERri)
GEGENSTANC OER NACtrE:SJNG

I
t-
I
I
I
I

!

OHilE
K ifro i"..';"'

I uilo r€HR

1........

HAUSHA!TE INSGESAMT IIN 1 OOO)

BFIUTTOETNKOWEX AUS UftSELBSTAENOIGER APBEIT
gAR. : CEF BEZUGSPERSOI

OES EHEGATTET
OEF KINOER

SRUTTOEINKOffiEN AUS SELBSTAENOiGEF &RBEiT
EINNAHM€N AUS VER?TDEGEil

OAR. : AUS VERMIETUI6 UNC VERPACHTUNG
EIXKOSEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUflGEil
OAR. : RENTEX OEP GESETZLICHEN F€IITENVEPSICflEPUNG

OEFF€NTLTCH€ PEilSIOflEN
RENTEN OEP ZUSA?2VERSCEIGUNG OES OEFFENTL' OIENSTES
REilTEN OEA GESET2LICHEfo UNFALLVERS!CHEFIUilG
XR I E630PF ERRgNTEil
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSEtrH I LF E
LFD. UEBERTRA3UBGEN OER AßIBEITSFOEROERUNG
ü,CHT OE LD
K INDERGELD
TTTEEISCdAFTSGELO
BAFOEG

EtNxCttEN AUS NIOTTOEFFENTsICHEt IFIAIISFERZAHLUNGEN

OAF. : wEP<SPENSIONEI /'RENTEN
E I NXAHT,'EII AIJS UI{TERVERMIETUftG
E I ilT, A. E I flSAL. L' UilREGELM. UEBERTRAGUNSEN U' A' VERXAUF

OAR. : E rxxOH€NSUEBEeTRAGUNGEft
VEFT.t)gGENSiJEBERTRAGUNGEN

E t i{TAHMEN AIJS VERi'DEGENSUWANOLL'NG UNO XREO I TAUF NAHFE

EINIiIHTTEß AUS OEP AUFLOESUT6 VON SACHVERrcEGEN
EItNAHMaN AUS DER 

^UFLOESUIcG 
vON GELDVEIT'EeGEN

OAP. : ABHEBUNGEN vot SPARaUECHERN
AUSZAHLUflGEil VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
vER(AUF VCN EERI?AFIEREN
LFo. UilD EIil[ALl6E ElilxAHLEil AUS LEBENSVERS' tJ'AE

ETNNAHMET AUS (R=OITAUFflAAME
AUFNIHME VOT HYPOTHE(Eil, GPUNOSCHULOEft U'AE'
AUFNAHM€ VOIi SONSTIGEil XREOITEN

STATIS'ISCHE OIFFEREilZ
6ESAMTE 1 ilßAHMEN
TACHR I CHTL I CH : HAUSHALTSBEIUTTOE I NXOI'ilEN

HAIJSHAL ISNET'OE I TXOWET
AUSGABEEAEHIGE EIilKOI'4€N UNO EINNAHMEN

SIEUERi AUE g tIIXOII'GN UNO VERITDEGEil
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUßG
SOr{STIGE AUSGABEft

VERS t CHERdXGSBE I TPAEGE
OAR.: FREIw. BE:TRAEGE ZU PEtrStONS-, STEPSEKASSEfr U'AE'

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL, RE{TENVEiS!CH€RUNG
FREIW' BEt?RAEGE ZUF 6ESE?ZL' XEAßXEiVEASICHEAUXG
BETNAEGE ZUR FRTVATEI{ (RAtrXENVERSICHERUNG

S=TTRAEGE ZUR XEIAFTFAHRZEUGV€RSICHEFIUNG
BETNAEGE ZU SONSTIGEN PE!VATVERSICHERUNGEN

SONSTIGE EINXOI*EtrSLIEBERTRAGUNGEil
XRAF TF AHR ZEU65TEUEF
UESR IGE UEBERTRAGUXGEN

AUSGABEN FUER VEPT'OEGENSB ILOUfl G

:T I CHiEflTXOtJi,EftEF GEI{I XT
KAEUFE VOH GRUNOSTUECKEil, GEgAEUOEN U'AE'
TNSTANOSETZUNG VOil GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VOI{ ITERTPAPIEREil U. GESCHAEFTSAN'EILEN
ETNZAHLUNGEN AUF 9AUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUflGET AUF SPARBUECHER
BEIIRAEGE FU€R LEBEXSVERSICHERUilGEil U.AE.
AUSLETHEil VOil GELO
SONST I GE AUSGABEN. FUER VEPI'€EGEHSB ILDTJNG

RUEC(ZAHLUXG VOff XREOITEX
RUECXZAHLUNG VON RATENSCHULOEN' XLETNXREOlTEN
TI LGUNG U. VERZTNSUßG V. SOilST. XREOITEN, BAUDARL' U' AE'
OAR.: ZITSEN FUER BAUOARLEHEh U'AE'

AIJFWENOUNGEI FUER OEfl PRIVATEil {ERBRAUCH
LAI{GLEB IGE, HOCtr'ERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOII BEGREilZTEM WERT

VERBRAUCHSGUE TER
REPARATUREI
SONST IGE OIEIYST!E ISTUI{GEN

STA' ISTTSCHE OIFFEREIIZ
GESAMTAUSGASET

132l

JE €HEPAAF UNO r,OtAt I ß Ori

Elil(ori4Eil uflc E lnNAHr/EN

/. I1AREN

(6a.231

(939,37 )

1.32 . 67 |

l2.a.a2l
(30..2)

( 6,88 )
t23,66)

1123,021

l5a,10l
tr 7o3,9a)
l1 t42,961
l1 333,?21
(1 345,95)

AUSGABEÄ

laa.21 I
157 ,461

(1 3.9,94)
(r12,Ol )

(129.03)
I 657.94 )

(a36,O5| III
(r 703,94)

t-7.90!
NACHRICHTLICH

ERSEARN I S

-226-
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3 E:NXOiÄ,!EN UI{O €IIII{AHMEN SOWIE AUSGAEET PRIVATER HAUSHALTE NACH i{AUSHALTSTYP EHEPAAF UIr ZAUL CE; IINDEE

1. 3.c7 BEzUGSPERSoN: AR9E]TSLoSER

1.3.C?.03 I/DilAT!ICHES HAUSHALTSNE;TOEINXOWEN VON 1 600 BIS IJNTER 2 5OO OM

HAIJSHALTSiYP EHEDAAF

GESENSTAi|O OER NACBWEISUNG i 'l? l::: rOHNE
K IND

2

( 121

3 UNO MEXR

HAUSHALIE INSGESAMT {IN 1 OOO)

BRUTTOEtI{xOEEtr AUS UNSELBSTAEilDI6ER ARBETT
OAR. I DER BEZUGSPERSOil

OES EHEGAYTEtr
CEF XIäIOER

BRUTIOEIilKOIffEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT

OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG
EINxol,i4Eil AUS OEFFEITLTCHEN TPANSFERZAHLUNGEil
DAE, r RENTEN oER GESETZLICH€N RENTENVERSICHERUNG

OEFFEilTLICHE PEilS IOXEN
REflTEN OER ZUSATZVERSOEGUNG OES OEFFEilTL, DIENSTES
RENTEN oEF GESETZLICHEN UNFALLvEFIsIcHERUilG
KR IEGSCPFEFREilTEfi
SOZ:ALCILFE' ARBE ITSLSSEilHI LFE
LFO. UEBENTRAGUNGEIi OER AREEITSFOERCEEIUNG
..iJOHN Gi LD
K I ilCER6ELo
H.JTTSRSCHAF TS6E LC
BAFOEG

EIXXOTN'Eil AUS ilICHTOEFFENTL,ICHEN TRANSFERZ'HLUNGEN
OAR. : WERKSPENSIOTISN /-RENiEtr

E I NN. Ä. E I NMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VERKAUF V. WAPEN
OAR. : E IN(OffiEilSUEBERTRAGUNGEN

VERiICEGEIYSUEBEPTRAGUNGEN
E I ilI{AHMEN AUS VERITOEGENSUI*JANoLUAG UNo KREo, TAUFNAHME

EIilNA{MEN AUS DER AUFLOESUNG VON SACHVERT,DEGEN
EILNAiMah AUS BER AUFLOESUNG voN GELDvERhr)E6EN
DAR. : ABHEBUNGETi vor SPARBUECHERto

AUSZAHLUIIGEN VON GUTHAB€I BSI BAUSPARKASSEB
VERXAUF VON WERTPAPTERETI
LFD. UITC EII{'{ALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIiltrAHMET AUS XREOITAUFNAHME
AUFNAHME VOIi HYPOTHEKET,{. GRUT{DSCHULOEN U.AE.
AUFNAHM€ vOil SONSTIGEil xREDITEtT

SiATIST ISCHE CIFFERETIZ
GESAMTE I NNAHI€N
ilACHRTCHTLICH : HAUSHALYSBRUTTOEIT{KOffigN

HAUSHALTSNET'CE I I{XOWEN
AUSGABEFAEHI6E EItr(OffiEN UNü EIN{AilMEN

STEUEnil ALJF EIt(Ol.liEN Ut{C VERTDEGEN
PFL I CHTBE I TEAEGE ZUR SOZIALVEPST CHERUNG
SONSTIGE AUS6ABEN

VERS t CHERUNGSBE I TRAEGE
OAP.: FElEIw. 8E!?RAEGE ZU pENstOtlS-. STERaEXASSEil U,AE.

FREtW. SETTRAEGE ZUE GESET2L. RENTEIiVERSICHERUNG
FREITi. B€iiRAE6E ZUR GESEiZL. XPAN(ENVEFS'CHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEII XEAT(ENVERSTCHERUIG
BEITFIAEGE ZUR XRAFTFAHFIZ€UGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSTCHERUNGEN

SONST I GE E I NKOi,}4ENSU€BERTRAGUITGEN
XRAF 7F AHR ZEUGSTEUER
UEBR IGE UESERTRAGUTGEN

AUSGABEN FUER VERIvx)EGEISB I LoUilG
N I CH TET{TNolIqENEFI GEw t IIIß
(AEUFE VON GRUTIOSTUECXEN, GEBAEUOEIT U.AE.
If{STAilOSETZUNG VOil GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WEPTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIilZAHLUilGEN AUF BAUSPARVERTRA=GE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHEP
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE.
AUSLEIHEil VON GELD
SONSTI6E AUSGABEN FUER vEptvDEGENSBILOUNG

RUEC(ZAHLUNG VOIg KREDI TEftI
RUECXZAHLUNG VO'{ RATENSCHL,LOEN, KLEINXREDITEß
TILGUtrG U,VERzIIISUNG V,SONST.KREOTTEN.BAUOARL. U.AE.OAR.: ZINSEII] FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFWEflDUilGEil FUER OEN PRIVATEN VEFBPAUCH
LAN6LEBIGE. HOCruERTIGE GEBRAUCHSGTJETER
BEBFAUCHSGUETEE VOII BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUEIEI
REPARATUREN
SONSTTGE OIENSTLE !SIUNGEN

STATISTISCHE OIFFEREI{Z
GESAMTAUSGAB€N

t23) ti6J
JE EHEPAAR UNO }OTAI Ift Off

ETNKOI/IIIEß UftD EtNIIIAHIiEN

(4, 1

t1

t1z

73

.e7l

.7At

, i6)

,og)

{61

13)
83l

a9)
o1 )

{r 253,01 )

(,44,as)

I
(2 600,a1 )(2 rr1.96)
i2 1a1.261
l2 1A2 ,7 61

{r98.72)

{r o75,39)

I 45,89 )

143,69)
i2 62C,301

( 791

1567

( 53.
| 117

| 171
(3 r50
12 327
12 124
t2 209

(2 27C,16)
l2 073,2AJ
l? 176.e71

(11..541
t aSa .29 )
(8O,57)

l4? ,9Bl
tlo,39 I

198, 09 )
117,63)
180,46 )

l54A,1r)

1226.97 j
(36,79)

(2 092,90)
1211 ,16)
1292 ,1 A I
{969,64)
(48,99)

1570 .67 )

AUSGABEN

(3 r50.a2)

I 606. 59 )

167,93)

( 357. 35 1

/

12 01A.Ä7)
1165,07)
(245,35)
(987,96)

15s2,19)

I2 820.301

( 41 3.09 )
(61,53)

(1

172,a.I

/

( 55.53 )

465, 08 )

'/

1229.121
(954,75 )

t561,55)
(60,96)

(2 600.a2)

(45,94) (6?,8o) 11a7.tal
'IACHF 
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1.3 EINKCWEN UNO EIil\AHMEN SOWTE AUSGABEN PRIVATER HA'JSHALTE NACH HAUSiALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL OER KINOER

t.3.07 BEZÜGS?ERSOil: AREE:TSLCSSR

1.3,C7.o, ITONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO$EN vON 2 5OO BIS UNTER 25 ooo Dil

HAUSHAI-TSTYP EHEPAAR

K IiID I ERN )

GESENSTANO OEP NACHWEISUffG OHNE
K INtr

t.4 )

JE EHEPAAR UNO TOTAT tN OU

EIR(CIfiEN UNO EIiJftAHIiEN

12 287,94)
l1 032.9G)
l1 216,62)

l2 393
( 6a1

tr o3-o

1147
( 353

l1 271

I 67 6
(531

l: a70

I
I

t.
2

i
I

.l
UilD I.EdE

HAUSHALTE IilSGESAMT (IN 1 OOO)

BRUTTCEINXO'JUEN AUS UNSELBSTAEilO:GER AREEIT
OAP, : OEF EEZUGSPERSON

DES EHEGATTEN
OER X:NOER

BEUTIOEITXOIffEh AUS SELBSTAENSIGER ARBEIT
EINNAHüEN AUS VERrcEGEN
CAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUIIG
ETNKOIffEII AUS OEFFENTLiCHEI TPANSFERzAHLUXGEil
CAR, : PENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVEISICHERUNG

OEF;ENTL ICHE PEIiSIOtrEt
REilTEN OER ZUSATZVERSORGUNG OeS oEFFEiITL. 0IEilSTES
PEilTEI OER GESETZL ICHSI UNFA!LVERSICHERUNG
XR I EGSOPF ERPEN TEN
SOZIALHII,FE
ARBE I TSLOSEilH I LF E

LFC. UEBERiPAGUNGEN OER IRgEITSFOEROERUilG
rcHNGELD
X iNDERGELD
MJTTERSCHAF TS6E LO
B!; O EG

E INXOWIEN AUS ilICHTOEFFEIJTLICHEN TRAilSFEEZAHLUNGEN
OAn. : v,EP(SPENSIOilEN /-RENTET
E iIJNAHI{EN AUS UilTERVERMIETUNG
E I ilN. A. E IflML. U. UNREGELM. UEBEETFAGUNGEN U. A' VERXAUF V'TAREtr
OAF, : EINxOffiNSUEEEFTiAGUftGEN

vER|,DEGENSUEgERTRAGUNGEß
E I Nfl AHMEN -AUS VERr'OEGENSUWAio-UNG Ufl C KRE O I TAUF xAHu€
EINft HMEN' AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVEPI'OEGEN
ETNNAHMEN AUS OER AUFLOESJNG VON GELOVERI'OEGEfo
OAi. : ABHEBUilGEN VON SPARBJECHERN

AUSZAHLUNGEft VON GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEil
VERKAUF VON WERTPAFIEREfr
LFO. UNO EINTüLI6E EINNAHMEN AUS LEBSNSVEPS. U.AE.

EIilNAHMEil AUS (REOIIAUFNAHHE
AUFflAHM€ VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEI U.AE.
AUFiAHMC VON SONSTIGEfl XREOITET

STAT: ST ISCHE O!FFEREßZ

STEUERN AUF EINKOBEN UNO VERIEEGEN
PFLICHTBEIMAEGE ZUR SO2IALVERSICHERIJNG
SONSTIGE AUSGABEtr

VEiS T CHERUNGSBE I TRAEGE
OAR. : FREIH. BEITRAEGE ZU eEilslONs-, STERBEXASSER U'AE'

F"EIU. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICH€PUNG
FREIW. 9EI'RAEGE ZUF GESE'ZL. (RAN(ENVETISICHERUIIG
BEIMAEGE ZUR PRIVATEI XRAN(ENVERSICHERUNG
EEITRAEGE ZUßI KRAFT;AHRZEUGVERSICHERUilG
EEITRAEGE ZU SCflSTIGEil PRIVATVERSICHERTINGEil

SONST I GA E I NKOffiENSUEBERTRAGUNGEN
KIAF TF AHR ZEUGSTEUEE
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGAAEN FUER VERrcEGENSBILOUNG
ti ICHTEHTITOWEUER GeWlNN
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSE;ZUNG VON GEBAEIJOEN U' AE.
XAEUFE VON WERTOAPTEREN U. GESCHAEFTSANIEILEN
EINZAHLUI{GEil AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUilGEN AUF SPARBUECHEA
BETTRAEGE FUER LEBENSVERSICHEPUNGEil U.AE.
AUSLETI-iEN VON GELO
SONSTIGE AUSoABEN FUER VERIIOEGENSB:LOUNG

RUECX2AHLUNG VON KIEOITEN
RUECKZAHLUNG VON EIATENSCilU.OEN, XLEINXPEOITEft
T ILtrUNG U. VEFIZ INSUNG V' SOilST. XREO] TEN, EAUOARL. U. AE'
DAR.: ZTNSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEil FUER DEN PFIIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HCCHWERTIGE GEBRASCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOI! tsEGRENZTEÄ1 flERT
VERBRAUCHSGUE TER
REPARATUREI{
SONSTIGE OIENSTLE ISTUNGEN

STAT I ST I SCIIE OTFFERENZ
GE SAMT AUSGAgEß

ilACHR I CHIL I CH : HAUSHALTSgRUfToE I NKOPEx
HAUSHA L TSNE T TOE I ilx OPtt€fi
AUSGAAEFAEHIGE ETIIKOWEN UNO EINNAHT4EN

t.996,aO)
l1 226,76i
(3 505,O.)
t3 732.30)

(5 615.41 )

la a5t.?1\
t. o73,35)
(( 206,65i

I 304
t6.90
l1 162
t3 72C
(. oae

23 )

55 )

7C)
a2)
07 )

(30 ) (21 )

01 )

56)

38)499

a7l

5A)

03!
al )

643

{ 1 011

11a7,93i 121''

7Cl
o2 )

60)

22)
.6 )

a4 )

16)

r9)

,a3)

t1 721
l7 70
( 700

I 508
15.2

ll 536

67)
.a )

?7)

25 )

r8l
83)

a1

t93.,73 )

1149,11)

( 194,95 I

1127.7a1

636,37 l

i893.OO )
(?31,61)

'/

I 507
I aze

(76 ra)

ta25.e7 I

1.92 .11 I
( 38C, 23 )

lr

AUSGAB E Ii

t34-a
1270

ll .55
1135

I39=.58)
I 265. 31 )

lr aor.58)
J140,65)

1232
( 2o9

12 755
(r 37

98i
94)
37 I

.91

61 )

50)
20)
ta )

76i
73 )

l5a. a

o5 )

83 )

6A)

aB)
9?')
02)

147
(1s

| 12a
(r9

t 1o{
( 9oo

l. . ,19
I 1og,44

( 23, 63
( as, al

[1 Oag.07

51
16
68

( 1 09.2. )

(114,44)
I 355, 99 )

168,6s)

(29.,95)
I 6.,53 )

1230 . Ä2 I

(2 A37,96)
(.ao , 25 I
I 365,7t )

(1 r36,54)
( s8.30 )

lao7,o6)
(42.54)

l4 996,79)

I133
\Ä41
tr 09

| 162
173

( 36A
I173

(3 015
( 391
I 374

i1 257
t6s

I 90s
11 17

(5 615

122,1A)
165,44)

(1 A79.64)

1275,79)
t ao8,37 )

111a,261

( 650,41 )

{ 625, 99 )
t237,291

(3 292,94)
{431,25)
IÄ63,17 I

ll 343,2, )

1191 ,43)
ta"3 ,92 I

16.90,54)

111Ä 25)

7C)
5Zl
.9 )

a2t
so)
52)
661
17 J

a{ )

52l
a2)
52 i
s7 )

,a1 )

(a7o.40) (551,75) (536,42)
NACHRICHTLICH

ERSPARN I S
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1'3 EINKOT'T{EN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTsTvP EHEPAAR UND ZAHL oER KIN3Ep

l. 3.07 BEZUGSPERSON: ARBEITSLOSER

1.3.07.05 I.I)NATLICHES H^USHALIST{ETTOEITTXOTil4EN VON 2 5Oc BIS UiTTER 5 OOO Uy

i
t-
I
I
I

I

l.

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT... KINOIERN)GEGEi]S7AI{O OER NACHIIE!SUNG OHil E

K IND

UilD MEHFI

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO] 140 )

JE EHEPAAR UN9 I,ENA' IN Cü

EIIIXOB4EN UHO EINNAHMEN

124 I 117 |

,51 )

, 12t.

,5e)
,23 t
,87 I

{3 )

(153.76)

( 299. 06 )

! 123 ,7A I

t1 r62,51)

l a97 ,29 I
t 355, 36 )

l96,Os)
lE 179.03)
13 7A5,20)
(3 269.59t
(3 464,A6)

10)
65)
5s)

t7 )

72)
65,
7A )

B7l
70 )'

121

lÄ96,74 t

1465, 69 )

12 697,76)
( 3S2, 9. )
( 340, 60 )

l1 269,921
(113,19)
1792.12'i

BRUTToE tNKOr'n4Eil AUS UTSELSSTAENOTGER ARBETT
OAFI. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OER l(INOER

BRUTTOEIiJKO?i4N AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT
EINilAHTTEN AUS VERTTEEGEN
OAR.; AUS vERilIETUNG UtrO VERPACHTUNG
EINXOT&EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERzAHLUNGEN
DAR. I RENTEN OER GESETZLICHEN REIJTENVERSTCHEPUNG

OEEFEiTL iCHE PEilSIONEN
REiITEN DEP zUSATZVERSORGUNS OES OEFFENT!. OIENSTES
RENT€N OER GESETZLICHEN UIFALI-VERSICHERUNG
XR IEGSOPFERRENTEN
SOZIALHILFE

LFO. UEBERTRA6UNGEil OER ARBEITSFOERDERUNG

"OHti 
GE L O

X:l\lOERGELO
MJTTERSCHAE TSGE LO
AAFOEG

EII{KOWEN AUS NICHTOEFFENTLTCHEfo TRANSFER2AHLU}iGEN
OAR. : WERKSPENSIOilEN /.RENTEN
EINNAHMETT AUS UNTERVERMIETUNG
E IXN. A. E I NSAL. U. UNPEGELM. UEBERTRABUNGEN U, A. VERXAUF V. WAREN
OAR. : EIil(OEnENSLJEBERTRAGUNG=\

VERITO E GENSUE B ER IRA GUI] GE tI
ETNNAHI{EN AUS VERITOEGENSUi/WANDLUNG UNo xREoITAUFilAHME

EIiltAHMEil AUS DER AUFLOESUNG vON sacHvEFlr,EEGEN
EITtrAd[Eft AUS OER AUFLOESUNG VON GELDVERiTEGEN
OAR. : ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN

AUS2AHLUilGEN VON GUTHABETJ BEI BAUSPARXASSEN
VERKAUF VON }IERTPAP'EREN
LFD. UilD EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E JilNAHt'EN AUS KREOITAUFNAHME
AUFI{AHI,IE voN HYPoIHExEN, GPUNoSCHULoEN tJ.AE.
AUFtrAHI'€ VON SONSIIGEN KREDiTEN

STATISTISCHE OTFFEREIIz
GESAMTE IIINABiIEII
NACHR I CHT L I CH : HAUSHA L aSBRU TTOE I iKOi,tt4EN

HAUSHAL TSNETTOE T trXOB{EN
AUSGABEFAEHIGE EINKOMEN UNO EINNAHMEN

STEIJERN AUF E IT(Oi,,YIEß UNO VERI,OEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUi SOZTALVERSICHERUNG
SOI{STtGE AUSGABEN

VERS I CIIERUN6SSE I'RAE6E
OAR.: FRElu,. BEIfFA€GE ZU FEHS!ONS- STERBEKASSEN U.AE.

FRETtI. BEITRAESE ZUE GESETZ!. REilTENVERSI'H€RUNG
iRETW. BETTRAEFE ZUP GESETZL. (RANKEiVERSICHERUNG
SEI?FIAEG€ ZUR PRIVATEil KRANKE!]VERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHFIZEUGVEPSICHERUNG
BETIFAEGE ZU SOTSTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN

SONST I GE E t NKOiiIVIENSUEEEPTRAGUNGEN
XRAF TF AHF ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBER?RAGUflGEN

AUSGABEN FUER VEPITEEGENSB ILOUNG
I{ I CHTENTNOTTHSNER GET,v T }JN
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
TilSTANOSETZUIiIG VOil GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTFAPIEREN U. GESCHAEFTSANTETL€ft
EINZAHLUN6E'{ AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIßZAHLUilGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEil U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTTGE AUSGABEil FUER VERNICEGENSAILIUNG

RUECXZAHLUTG VON XREOITET{
FIUECXZAHLUilG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREOITET
T I LGUTG U, VERZ IilSUNG V. SOT{ST. KREOI TEA, BAUOARL. U. AE.OAR.: ZINSEN FUER EAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUI{GEil FUER OEN PRIVATEN VERBRIUCH
LAilGLEBIGE, HOCHWER?IGE GEBRAUCHSGUETER
GEBEIAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM IYERT
VERBRAUCHS6UETEF
REPAEIATUREil
SOI{STIGE OIETSTLE I STUNGEN

STATISTISCHE SIFFEREil]
6ESAMTAUSGABEN

I 299
127 2

ll 255
(118

l1 416

:126

l?1s
(2,1o

11 823
I 120

( 305, 2r )

1277 ,57 I

181
(34a

177

1115
(31 r
{ 10r

1234 ,691
{110,02)

1231

1.73

12 023,21 )
( 856, 73 l

l1 157,21 ,)

1121 , C6',)
i 336, 39 )

11 2a?,97 |

laÄ4 ,2a I

11 957,271
1490 i2l
(909,49 )

1546.37)
(a33, 34 )

l1 424.8?)

(993,95)

(46,96)

1212.79)
(a3,a5)

(7CA,191

I 502, 50 i
(3A5.57)

!
I4 990,37)
(4 153,4E)
l3 570,6a)
i-i 699, 57 )

{1 501
1719

I 4o5
1355

(1 r30

l4 63S,77)
I3 A65,70)
l3 315,15)
13.40.30)

143
(ts

1121
[18

{ 103
l7s 4

1174,21 )

l{9,O6)

1621.91 )

4AO,5r )
402 ,72 1

'!

AUSGABEN

12 724
1420
(361

{ 1 060
(85

I 795
t88

I4 639

o7 )
77)
sa)
a3 )

a7 )

02l
36l
7e )

7?)
61 )

63 )

661
71)
16)
94 l
56)

( 998

(5 r79,02)

I 399

a9 )

07 )

79)
osJ

22)
69)

58)
3.)
73 )

39)
39)
70)

09)
11)
9.)

(46
(16
174
1.21

tl 133

t16
(1og

121
(87

1779

(94

o4 l
98)

20)
o6)

98)
98)
76)

381
81 )

31 )

12 973
t 394
( 36.

l1 271
(92

I 450
117

(4 99O

{ 323, 30 ) ( 337, 55 t 1262 ,s1 I

\ .'r
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1.3ElNKof,}ENUNcEINNAHH9Iso{IiEAuSGABENFRIvATsRHAUSHALTEI(ACHHAUSHALTSTYPEHEPAAFUIJoZAHLDERKINoER

1 .3.08. Ol

3.OB BEZUGSPERSCI{: NICHTEtrERBSTAETI6ER

t,CNA T L t CBES HAUSHALTSNETTOE t fl XOiIüEN I NSGESAMT

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTANO OER NACflEISUNG OHNE
K: NO

I 8:, 31
36,36

1la at-
t3.94 )

.2,32
a31.17
291,72
o89,97
396,50
530 . OA

6. ,61

236,23
277 ,97
979 ,27

7C, aO
7a1 .69

1A,54
3 546,24

XIilCIgRNI

I

3

t.4)

1807
(r96
I 65c
l aa2

i2 639
1r o01

UflO T'€HP

3 154

JE EHEPAAR UilD I,ONAT I N DM

EIftXOtfiEN UIIO EINilAHMEil

a71 135
HATJSHALTE IflSGESABT IIN 1 OOO)

EPUTIOEINKOW€N AUS UNSELBSTAENOTGEF ARBE:T
OAR, : OER BE2UGSPEPSoI

OES EHEGATTEN
OEF KINCER

BEUTTOEINXOWEN AUS SELSSTAENOIGER ARgEIT
EIIiilAHt'Eil AUS VERrcEGEN
OAtl, r IUS VERMIETUilG UNO VEFIPACBTUNG

EINXOi/Ni€i AUS OEFFEN!LICHEN TPANSFERZAHLUilGEIi

OAR. : REI{TEN OEe GESET:LtCHEN RENTENVERS!CHERUIG
OEFFEXlLIHE PEilSIONEA
PEilTEfo OER ZUSATzVERSORGJNG DES CEEFEilTL'
RENTET OER GgSETZLICHEN UilFALLVERSICHERUNG
(P IEqSOPFERRENTEN
SCZIALHILFE
ARBEITSLOSEilHILFE
LFO. UEBERTRAGUflOEN OER AREEITSFOEROEPUNG
rcHNGELC
X INCEPGEIC
i,IJTTERSCBAF TSGE LO

O I ENSTES

BAF O: G

ElrXCiliGN AUS NICHTOEFFEflTLICHEI TRAilSFERZAHLUNGEN

OAP. : WERKSPEilSIOilEN /-RENTEh

E I NN. A. E IftUL.U.UNREGELM. UEBERTRAGUftGEI U' A' VE RKAJF V.WAREN

OAR. : ElNKoi/milSUEaERTRAGUNGEN
VEEiPEGEESUEBEP:RAGUilGEN

EIf,ilABMEN AUS YERr'OEGENSUffiANOLUNG UID (tECtTAUFiAHME
EitilAHUEN AUS OER AUtLOESUI{G VON SACHVEFII'DEGEN
EiNNAdMEN AUS OEA AUFLOESUNS VON G€:OJ=FT'EEGEN
OAR. : ABHEBUNSER VCN SPARBUECHERII

AUSZAHLUXGEII VO{ GUTHABEil BEI BAUSPAF(ASSEN
VERXAUF VON ilERTPAPIEREN
LFC. UTC EINMALIGE €INNAHMEN AUS LEBEilSVERS' U'IE

EtiRAHMEN AUS KREOITAUFNAHTTE
AUENAHiIE !O[ PYPOTHSKEil. GRUNOSCHULOEX U'AE'
ÄUFIAHffi VOil SONSTIGET XREO:TEN

STATISTISCHE OI FFEIEN2
GESAffiE ITNAHV€N
il^CHR ICHTL tCa : HAUSHAITSBRUTTOE IIKOWN

HAUSHA LTSNETTOE I NKOWEfo
AUSGAEEFAEHIGE E IfiKCffiEI UNE EINNAHMEN

STEUERN AUF EIilXOEftfo UNC VEEDOEGEN

PFLICHiBEIIFAEGE ZÜR SOZIALVEESICHERUNG
SONSIIGE AUSGABEN

VERST CHERUNGSBE I'RAEGE
OAR,: FRElw. BEITRAEGE 2U DENSIONS

FREIW. BEITRAEGE ZUP GESETZL
FRETW. BEITRAESE ZUR CESEI:L
BEITRAEGE zUR PPIVATEN XRATKENVEEISICHERUTG
BEITFA€GE ZUR (RAFTFABRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGSN PPIVATVERSICIIERUilGEN

SOXST I GE E : XXOTIHENSUESERTRAGUNGET
XRAF TF AXR ZEUGSTEUEF
UEBRIGE UEEERN GUNGEN

AUSGÄBEN FUER VERrcEGENSBIIOUNG
T ICHTENTXOIflEN€F GEWINfl
KAEUFE VOT GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEtr U'AE'
INSTANOSETZUiE VON GEBAEIJOEN U.AE.
(AEUFE VON WER'PAPIEREN U. GESCHAEFTSAflTEILEN
E I NZAHLTJNGETI AUF BAUSPARVERMAEGE
ETNZAHLUNGEIi  UF SPAEIBUECHER
BEtTRAEGE FUER LEBENSVERSICHEßIUNGEI U'AE'
AUSLEIHEN VOII GELO
SONSTTGE AUSGABEN FUER VERI'DEGEISBILDUNG

RUEC(ZAHLUTiG VON KPECITEN
PUECXZAHLUNG vON RATENSCHULOEil. KLEIN(REDITEN
T ILGUilG U. VERZINSUNG V. SONS:. KREOI TEN, BAUOAFL' U' AE

OAR.: ZTNSEN FUEF BAUOARLEHEN i'aE'
AUFWENOUTGEN FUEF OEN PRIvAYEN VERBEIAUCH

LANGLEBTGE, HOCflERTIGE GEBRAUCFSGUETER
GEBRAUCHS6UETER'VON BEGNEN2TEM WEPT

VERBRAUCHSGUETER
REPAPATUPEIi
SONST tGE OIE?TSTLE ISTUilGEN

STATISTI SCHE OIFFEFENZ
6ESAüTAUSGABEil

15,22)

AUSGABEN

, 681 .32

17.0.a2)
962, A5

( 1 5.,54 )

604 ,7 6
172 .34

2 2a6 a9
1 062.27

l56A.05)
lrlg.Tai

(6..26J
l2?.?E)
65, g.

t6. 45)
(194.34;
(r35,!9)

250, a6
9. ,32

i132,3C1
1 011.77

58A.71
!17.38

(357,r2)

t64,3.)

17.2A
ao.18
(8. 65

6. A6
6 ,27
c,63

571
32

o9

230
t69

6r o
r o3
!75, a3
ao6,30
207 .34
1 50. 36
579 , 69
ar, 65

(36,97)
61 .28

t2c.29)
38 .72
la.72)
21 .Ic
a8 .6-0

I A5,29
1.a ,62

231 , 68
5A .22

1 32. 38
94O, 6C

735. O=
a78.19

1121.73\
la2,6c)
95. 62

73 ,6.
182 , at
372. tO
aB1 ,32
056,76

291 ,63
193.r5
779 .56
172,41

11)

12l,
ro)
26 \,

10)
79t
20)

,47)6C

r 5a, ao
121 . 67

(1.11)
1 00, 73

37 .29
t3 62

573 . A7
{13,2a)
a21 .1 1

363. 66
r5 59
e6.67
2a ,23
38, l9

l1?.43)
22,06

{ 339
i 152

a5)
49 )

99;
37)

3 5S6.24
2 91A ,94
2 793 ,9 '-2 859.41

105. OO
a7. oo

1 1 13.21
1 05. 64

a ,73
lo, 96 )

1 . .86
42 8a
25.74
12 3A

1 51 .79
1a .41

141.06
756, 1 4

37, OO
78. t3

173. rO
AO ,7B

337 ,92
27 ,28
ao,59

99, 65
20 .2?
79,13
2a,oo

2 305. 56

A

3
a

6 ral,33
. 973,63
r 36r _75
i a17 .69

l6 5A1 0r )

I3 {ra.59)
la aga.2')
{g o57,5a)

377,16
23a ,7 1

9a!,02
206,93

t33,A2i
I 70,91 )

a7 ,20
r3,8r

1226.61 I
(a4, 96 )

3 573. 05
171 ,93
a82.19

1 483.1 4
103 ,22

1 032,57
15,39

6 ral,33

1665
| 1e2

(1 1aa

l!35
i349

192

t 352. 63 )
(r75.7E)

l ! 95..97 )

t257.OO)
STERBE(ASSEN U.AE

PEilTEflVERSICHERUNG
12.33)

(19,O3)
59, 23
52.11
r5,15

1 61 ,23
r9,62

1Ä?,62
1 191.4.

lrla,75)
26A, a9

89,76
A36.97

62 ,99
r 03. 23

254 ,11

I 10C, 65
\6a.al
(!7,14

1218,211a1,t6
21 ,34

120,12
309.98

1123 ,29'j
1117,73)

1 25.93
1A3,22
84,58

(s6,90)

2A2 , 6Ä
(s5.83)

120 .79 )

a2)
521

o5 )

20)
70)
99)

r4)

35)
85 )

98)
a2)
151

22

45

tr 760,34)
l',21,78)

(1 r62,65)
1.2 .67 )

{6 5Al,OO)

37.11
217 , OO

57 ,20
3 195.26

a18,33
,18 , O3

1 33.,91
ror ,5E
921 , 65
22,5.

z a,3?..t

I 275
t9c

t4 03.
(435
[551

256.92
NACHR 1 CHTL I CH :
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1'3 EIilKOIJilEfi UND EINNAH}Eil SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH iIAUSHALTSTVP EHEPAAR UND ZAHL OEEI XINOER

1.3.O4 BEZUGSDERSOil: ittCHTER|Ir=RBSTAETIGER

3. 08. 02 lyEilATL I CHES HATJSHA L TStrETTOE t N(Ontr.Eil Urr/TER11600 0a.4

HAUSHALTS'TYF EHEPAAR

MII... XIIO(€RN)
EEGENSTANC OER IJACffiE I SUNG

HAUSHALTE INSGESAilY (IN T OOO)

JE EHEFAAR UI{3 }ENAT IN OM

EINKOWEN UNO EINNAHNGN

OHNE
x lNo

571 . 1A
340. 1 1

313,40
337 , AO

" ;.'.
UNO HEHR

l2? )

i?73 .52 I

BAUT'OEINXOMEN AUS UNSELBSTAENDTGEP ARBE:T
CAR. : OER BEZUGSPERSOT

OES EHEGATTEN
OER X INDER

BRUiTCEINKOWEN AUS SELBSTAEI'IDIGER ARBEIT
EI{trAHMEN AUS VERIT§EGEN
OAR. : AUS VERMIETUIIG UNO VERPACHTUNG
€ ! NXOi/ß1EN AUS OEFF ENTL I CH€N TRANSFER ZAHLUT{GEII
oAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN EENTENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICiE PENS lONEN
RENTEN OEF ZIJSATZVERSoRGUilG oEs oEFFENTL. oIENsTEs
PETiIEI\ OEE GESET?LTCHEh UNFALLVE§ISICHERUNG
KR IEGSCPFERRENTEN
SCZIALHILFE
AFIBE, I TSLOSE{H I LF E

LFC. UEBERTRAGUN6EN OER ARBE!TSFOEROERUNG
UOHNGE L O
K I NOERGELO
It{JTTEPSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EI'I(OIflIEtr AUS IICHTOEFFENTLTCHEN TFANSFEIZAhLUNGEN
OAR. : WERKSPENSIO{E\ ,/-REtrTEN
SINNAHMET AUS UNTEPVERMIETUNG
E I NI. Ä. E INMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUft AEtr U. A. VERKAUF V.WAREN
OAR. : ElNxoi/rl4EilSuEBERTFAGUNGEN

VERLEEGENSUEBEPTRAGUNG=N
E I I'INAHMEN AUS VERI€EGEilSUMilANÜLUNG UilC (REO I TAUF NAHME

EINI{AHMEil AUS OER AUFLCESUNG Votr SACHVERIT0EGEN
EINNAilMEN AUS OER AJFLOESUNG VON GELSV€RI,OE6EN
OAR. : ABHEBUNGEN vON SoÄRBUECHERN

AUSZAHLUNGEI VON GdTHABEN BEI BAUSPARKASSEft
VERKAUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UNO EITTMALIEE EItrNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E INNAHMEN AUS XREOITAUFNAHiG
AUFNAHME VOfl HYPOTHEKEN, GRUilOSCHULOEN U.AE.
AUENA{ME VON SONSTIGEI XREOITEI

STA"I ST ISCHE OIFFEREN2
GESAMTE I TNAHMEN
ilAaHRICHTLICh : HAUSHALTSBRUTTOETIiXOHEN

HAUSHA L T SNE TTO E I il(Oi[I€N
AUSGABEFAEHIGE EI!(OffiEil UNO EtfiNÄ{M:N

STEUEFIil AUF EIilKCwEN UIO vERIEEGEN
PFLICHTBEITFAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNo
SONSTIGE AUSoASEN

VERS I CHERUNGSBE I TRAE6E
E:AFI.: FRErw. BEITRAEGE Zu pEfiSIONS-, STERBEKASSEN U.AE.

FREIW, BEITRAg6E ZUR GESETZL. REflTENVERSICHEIUNG
FRE!W, BE:TFÄEGE ZUR GESETZL. KRÄEXENVEFSICHERUNG
AEITRAEGE ZUR FRIVATEN KRAN(EilVERSICHERUNG
AEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSTCHERUNG
BEITFIAEGE 2U SONSTI6EN PRIVATVEFISTCHERUNGEN

SONS?IGE E IilKO!üEqSUEBERTRAGUTIGEN
XRAF TF,AHR 2EUGSTEUER

- UEBR TGE UEBERTRAGUNGEN
AUSGABEI{ FUER VERIVDEGENSBI LDUIIG

N ICHTENTfIOWENER GEW] NN
KAEUFE VON GRUilOSTUECXET. GEBAEUOEN U,AE.
IIJSTANOSETZUNG VON GEBAEUDEN U.AE.
(AEUFE VOil WEßITPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E II{ZAHLUNGEI{ AUF BAUSPARVEPTRAEGE
EIilZAHLUICGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAE6E FUEF LEBENSVEESICHEFIUNGEN U,AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SOßSTIGE AUSGASEN FUEP VERIiOEGENSBILDUNG

RUECKZAHLUiT6 VOil KREDiTEN
RUECKZAHLUN6 VOI{ RATEIISCHULOEN, KLETTIKREOITEN
TI LGUNG U, VERZ TNSUNG V. SONST. KPEOITEN, BAUOAFIL. U. AE.
OAR.: ZIllSEil FUER BAUoAPLEHEN U.AE,

AUFWENOUNGEIiI FUER OEN PRIVATEI VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWEETIGE GEBRAUCHSG:JETER
GEBRAUCHSGUETEP VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUE TER
REPARATUREN
SONST IGZ OI ENSTLE ISTUNGEN

STATIST ISCHE CIF FERENZ
GESAMTAUS6ABEN

( 1S.50 I
I 72,39 I

{750.2C)

148,74
r o5,7a

I 065, 30
961 ,63

/

3C. 20

41 .35
122 ,72

3t ,37
(e,9a

209 . 67

20c, oa
17 4 ,81

|.a4,7Ät
l2A7 .28 t
l4a,21 I

l2B,2el

(170,36)

I 127 ,53 I

( 1 6,63
1C, OA

2s9, ao
35,16

(3.C2
13,25

6 ,79
45.8a

3, 6a
41 ,20

162,02

40

l1z1.A2
r 995. 54
I 430, 48
1 369.22
1 438.94

AUSGABEft

(15.991

t11.9A)
75.1a
16,13

(r6.i5)

(15,37)
110,23)

I

,/

246, 50
73, 95

I 10 ,74
6a', ,20

2A ,97
Ä21 ,63

1,5a
571,19

(1 647,OO)
11o7.71 )
{ 21 {,68 I
(811.95)

t 432,48 )

ll 995,54)

'34,2Ä l-152,73)

NACHRICHTL TCH:
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1.3 EINKCWEN UNO EINNAHreN SCYJJE AUSGAEEN FRIVATEI HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UilO ZAHL O€F XINOER

r. 3.OE BEZUGSPEFISON: NICHTERWERASTAETIGER

1.3.08.ü3 I'ETATLICHES HAUSHALTSIiETIOEINXOTr!'EN VON 1 600 BIS UNTEF 1 600 OI'

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

MIT... KINOIERNI

GEGENSTAND OER ilACIilIE ISUI]G OHNE
K iNO

243

JE EHEPAAR UilD iDNAT IN OI'

E!NKOffiET] UNO EIiNAHNEN

(2e.73J
, 56. 57

1111,271

2 4 UtrO IEHF

HAUSHALTE INSGESAMT IIN ' OOO)

SRUTTO€IilKOiI'EN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIl
OAR.: OER BEZUGSPERSOfr

OES EHEGATTEN
CER XIilOEE

BRUTTOE!XXOT'{Eil AUS SELBSTAENOIGER ARSEIi
E ! ftNAHMEN AUS vERi'O€GEl
OAR. : AUS VERB!ETUTG UXC VERPACffTUTG
EIN(OWEN AUS OEFFENILICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENTEN OEP GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUI{G

OEFFEfrTL:'HE PENSIOftET
RENTEN OER zUSATZVERSORGUftG DES OEEFENTL' OIENSTES
REXTEN OER GSSEi2LICHEil UilFAL!VERS::HERUNG
KE IEGSOPFEREIEilTE\
902 I A:H ILFE
ANBE I TSLOSENF I L F E

LFE. UEBERTEIAGUNGEN OEF ARBEITSFOEROERUXG
I'OHN GE L O
X I NDERGE LC
I'IJY'ERSCPA: TSGE LE
BAFOE3

EIN(OffiEN AUS NICHTOEEFENILICHET NANSFERZAHLUilGEN
OAR.: wERxSPENSIOtEN /-PEilTEN
ETNNAAMEN AUS UT:EPVERüJEIUNG
E IXfr . A. E I THAL. U' UiREGEL[1. UEEERTRAGUNGEN U' A' VER(AUF V' WAREN

OAP. : EInXOWENSUEBERTRAGUNGET
V EPI,T E G9 NSIJ EBE E TR A 6UN GE N

EINNAHT4EN AUS VERrcEGEilSU*ANOLUilG UilO XRECITAUFRAHME

ElnNAiüE\ AUS OER AUFTOESUilG vot SACHVERI'EEGE!
EINNAHSEN ßUS OER AUFLOESUNG VON GE!OVEArcEGEI
iAR, A9HEBUilOEN VON SPARBUECHERN

AUSzAHLUNGEN VON GUTHAEEN BEi BAUSPAIIKASSEN
VEPXAUF VON WEETPAPIEREft
LFO, UNE EIflUIiGE EINNAHEN AUS LEBEilSVERS

E ItilAHr.El AUS XREOITAUFNAHIIE
AUFTAHME VON HYPOTHEKEN. GRUNOSCHUlOEN U'AE'
AUFNAHM; VON SONSTIGEN (REOiTEN

STATIST ISCHS OIFFERENZ
GESAME INNAHMEN
iACHQ ICHTL I CH ; HAUSHALTSBRUTTOE lilKOffi 

^HAUSHA LTSNEITOE I NXOfrEN
AUSGABSFAEHTGE EIT{KOSEil UNO EINNACTJEN

STEÜERf, AUF EIXKOWEB UN3 VERiEEGEil
PFL:CH]BEITRAEGE ZUI SCZIALVERSICHERUilG
SONSTIGE AUSGABEN

VEES I CHERUNGSBE I TRAE5E
OAQ, I FFE:*. BEITRAE6E ZU PEITSIOIS-, STERBEKASSEX U'AE'

FREIW. BEIlRAE6E ZUF GESETZL. RENTENVERSICHERUNG
FFE:H. 8E;IEIAEGE ZUR GESETZL. XEIANKENVERSICHEPUNG
B=ITRAEGE ZUR PRiYATEil XAANXEftVERSICXERUNG
BEITRAEGE ZUP XRAETFAHRZEUGVERSICHEPUflG
BEITRAEGE ZU SOilSiIGEN PRIVATVERSTCHERUilGEN

SONST T GE E I {(Ofil4gNSUEBERTRAGUIGEil
XRAFTF AHR ?EUGSTEUEF
UEBR IGE U€SERTRAGUNGEN

AUSGASEN FUEE VERT'OEGENSBILOUNG
N ICHTSNATOIAIENER GEWINfo
(AEUFE VCT GRUNDSTUECXEN, GEBAEUOEN U'AE'
TNSTANCSET]UilG VON GEEAEUOEN U.AE.
XAEIJFE VON WERTPADIEFIEN U. GESCHAEFTSANTEILEN
ETNZAHLUiGEN AUF BAUSPARVERTRASGE
EIilZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BETTRAEGE FUER LEBEilSVERSICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHET VON GELO
3OI{STIGE AUSGABEN FUER VETII'()EGEßSBILOUilG

PUECXZAHLUfrG VON XREO!TEN
RUECXZAHLUNG VON RA'ENSCTU.OEN. XLEINXREOITEN
T ILGUNG U. VERZ II{SUilG V. SONS]. (REOITEN, BAUOARL' U' AE'
OAR.: ZINSEN FUER BAUOAEIIEHEN !.4E.

AUFWENOUfrGEN FUEA OEN P;IIVATEN VEFISRAUCC

LAilGLEBIGE, HOCHWEFITIGE .GEARAUCHSGUETER

GEBRAUCHSAJETEF VON EEGREiiZTSM ü'ERT
VERBPAUCASGUE TER
REPARATUPEfo
SONSi:GE OIENSTLE I STUNGEH

SIATiST ISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABE{

1 alo
1 261

,/

/

( 33

35
68

i9)

52

96)
a4 )

5;

ot

tr5)

,/

tl ol.,6a)

/

157,78)
(2 200,37)
(1 774.Oa)
!1 7a7.701
l1 7.9 ,71 )

U. AE.

212

111

217
r89

361
37

977 ,55
723,91
704 , 02
715,15

AUSGABE N

(3.

9.
18.

6,
71 ,

2.4,

t4 79)

.96, 52 )

537.ral

1 177 , 6.1
I 302. g' )

{51 7,39 )

ro
17
2A

691
37
r8
59
93
67
a9

16)

.1 )

39
71
13)

70)
.22 )

:I

127

(10
137

18

130
117

ro6.
1 53.
751 .

36.
503,

12,
971 ,

57
57
63
o4
?9
7a
64
57

(1

t2 200.361

i6.a3
NACHR I CHTL I CH :
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1.3 EIN(O!I{€N UIJC EIIIIJAHiiEN SOflIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL DER XINOER

{,3,O4 BEZUGSPERSOI: iltCHTER|VERBSTAETt6ER

1.3.O8.04 iONATLICHES HAUSHÄLTSNETTOEIilKOi/IYIEN VON 1 8OO BIS UNIEP ? OOC OM

i
t-
I
I

!.

i
t-
I

I

I
I

I

53
71
92

120,121

(5.75)

HAUSHALTSTYP EHEPAAP

MIT... ('NO(ERIi)
GEGENSTANO OER NACHWETSUNG OHNE

( INO

1 529, t5
I 435,95

6, 16
2 22?,3d
1 926,66
1 899, 04\t 921.36

2 3 UNO MEHR

HAUSALT€ li/SGESAffi ( IN r OO0 ) 269

JE EHEPAAE Uf{O iDNAT til OT4

E I I'IKOI$,EN Ul{O Eli{i{AHMEN

(3r
172
122

BRU'TOEIHXCWEil AUS UNSELBSIÄENOIGER ARSETT
OAR. : DER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTER
OER KIilOER

BRUITOEINKOF,t4Eil AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
ETf,NAHMEil AUS VERIvEEGEN
OAR. : AUs VERMIETUiIG UNO VERPACHTUNG
EIhXOWEN AUS OEFFENTL ICHEil TRANSFEFZAHLUNGEN
OAR.: RENTEN OER GESETZLICHE{ RENTENVERSICHERUNG

OEFFENTLICHE P€NSIOilEX
FENTEN OER ZUSAT2VERSCRGUNG OES OEFFEilTL. OTEilS'ES
RENTEN OEP GESETZLICBEil UNFALLVERSTCHERUilG
KR J EGSOPF EFIRgilTEil
SOZ IALHI LFE
AEEE I TSLCSENH I LF E

LFD. UEBEPTFIAGUNGEN OEF APBEITSFOEROERUNG
SOHil,G€ L E
K I NDERGE LD
T'JTTEQSCHAF TSGELD
BAFOEG

EINXON'4EN AUS ilICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZABLUilGEN
OAE. : UIERXSPEilSIONEN /.RENIEN
E IITNAHI{EN AUS UtrTERVERMIEIUNG
E I IIT. A. E INMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNG=N U. A. VERKAUF V. WAREil
OAR. : EINKOWENSUEBERTRAGUTGEN

V ERIiIC E OE II SU EBEN TR AGUNGEN
EItrNAHM€il ÄUS VERIVI)EGENSUffiAilOLUNG UNO XREOITAUFilAHME

EIIIilAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VOIT SACHVERA]DEGEN
EINI{AH^,IEN AUS OER AUFLOESU:{G VOT GELBVERi€E6EN
OAR,: ABHEAUNGEN VoN SPARSUECHERfl

AUS:AHLUNEEN VOI{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKALJF VON YTERTPAPIEREN
LFO. UNO EIflELIGE EINilAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E It{NAHTEil AUS (REOITAUFNAHME
AUFTAHME VON HYDOTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHUE VON SONSTIGEN XREOITEN

STATI STISCHE trIF;EREIJZ

124,66
52 ,24

43,68
r 5.35

265.22

239, 82
r 9?.99

NACHR 1 CHrL: CH : HAUSHAL?SBRUTTOE I NKOWEft
HAUSHA LTSNETTOE I I{XOWEN
AUSOABEFAEH I GE E IilKOI,,YiEil UNO E II{TAHMEN

S?EUEPN AUF EINXOHT4EN UNO VERIrcEGEN
PFLICHTAEITPAEGE zUR SOZIALVERSTCHERUilG
SONSTIGE AUSGAAEft

VERS I CHERUNGSBE i TRAEGE
OAR. : FREIW. BEITPAEGE :U PEilSIONS-. STERBe(ASSEN U.AE.

FREIW. EEITRAEGE 2UF GESEfZL. REilTEXVERSICHERUNG
FRE:II. 6EITRAEGE 2UR GESETZL. XRAilKEftVERSiCHERUNG
SEITCAEGE ZUR PRIVATEX XRAilXENVEPSICHERUTIG
BEITRAEGE ZUR (RAF'FAHRZEUGVERSiCHERUilG
EEITRAEGE ?I.T SONSTIGEX PRTVATVERSICHEFIUilGEN

SONST I GE E IN(OId€NSUEBEPTRAGUilGEN
(RAF TF AHR ZEUBSTEUER
UEBR I6E UEBEFTRAGUNGEN

AUSGABEIJ FUEFI VERIIDEGENSS I LDUN6
N I CHTENTilOffiENER 6E$'I NN
XAEUFE vON GRUNOSTUECXEIT, GEBAEUOET{ U.AE.
tNSTAilOSETZUN6 VOT GEAAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WER'PAPTEREN U. GESCHAEFTSAT{TEILEN
E ll'/ZAHLUNGEN AUF EATJSPARVERTFIAEGE
EINZAHLUilGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEAI U.AE.
AUSL€IHEN VOT GELO
SONSTIGE AUSGABEII FUER VERrcEGENSE!LOUNG

RUECKZAtsLUNG VOff KREOITEN
EIUEC(ZAHLUilG VCN RATENSCHULOEN, XLEII{KREOITEN
TILGUN6 U.VERZINSUNG V.SONST.KREOITEN,BAUOARL. U.AE.
OAR.: ZlilsEN FUER B^UOARLEHEI! U,AE.

AUFWETJOUNG€N FUEF DEN PPIVATEN VERBRAUCH
LAilGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBFIAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WEPT
VSRBRAUCHSGUETER
REPARATURE N

SONSTIGE OIENSTLE ISTUNGEN
STATISlISCHE OIFFEREN:
GESAMAAUSGABEN

AUSGABETI

2 227,39

54. 60

l7 ,37 I
?o ,25

132 , A7
17,47

17 ,62)
20 ,25
a.72

77.55
?.93

59, 61
27A.A5

t 32,48 )
l1..7al
112,171
r 5a, 5a

20 ,29
(9, 89 I

t 4a,99 )
(2a,aa)
124.5' l

l7 .o. )
? lC .89
115,14
2oo ,.9
a3o, 99

15 ,97
553, 60

i

II
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1.3 E:NKOhEN UN9 E:I{NAHMEN SOIIIE AUSGABEft PRIVAT9R HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER

1.3.04 eEZUGSPERSON: t!CHTER{EFIBSIAETIGEP

1.3.OS.05 rcXATLICHES HAUShALTSTETYOETX(Oii'EN VOtr Z OOC B!S UNTER 2 2OO Ou

i
I

I
I

I

I

.l

HAUSHALTSTYP EHEPAAP

MIT... KITO(ERN)
GEGENSTANE OER ilACffE:SUNG OHilE

( INA
tJtr3 tlEHa

HAUSiAL'E ITS6ESAMT IIX 1 OOOJ

ERUTTCEIT(CWEN AUS UflSELBSTAENOI6EA ARBSIT
OAR. : CER EEZUGS9ERSOil

OES EHEGATTEN
OER K INCER

BRUTTOEINXONN4EN AUS SELBSTAEXOI6EP ATIBEIT
E:NNAHUEI AUS VERI'OEGEX
DAR.: AUS VERMIETUNG UflO VEFIPACHTUIG
E:il(CII4€T AUS OEFFETTLICHEI TRAISFEf,ZAHLUNGEN
OAR. : RENTEft OEP GESETZLtCaEil RENTENVERS'CHEFIUflG

oEFEENI! I CHE pEIiSIOTEN
AENTEN CER ZUSATZVEESORAJilG OES OEFFENTL. OIENSTES
FIENTEIi O:F 6ESETZ!ICHEtr UTFALLVERSICHERUNG
XF I EGSOPF ERRENTEI
SOZIALHILFE
AEBEITSLOSENHI:FE
rFD. UEBERTRAGUNGET OEF ARBEITSFOERCERUTG
S'OHflGE.g
( I N]€EGE-D
MJTTERSCHAE TSGE LO
B A; O!ü

EITIKOW=N AlS NICHTOEFFETTLICHEN TFANSFEP2AHLUXGEN
OAi. : HEaxSeENSIOilEÄ /-RENTEN
EINIAHMEN AUS IJNTEPVERMIETUNG
EINN.A.EINMA:.U.UNREGELM.UE9ERNAGUIIGEN U.A.VERXAU; !'WAREI
OAe. : E IflXOWENSUEBERTRAGUNGeN

V ERI{Oi 3E NSU EB E P TP A6UI{ GE I
EINNAHM=fr AUS VEPI'IOEGENSUIIVANOLUNG UNO XREOITAUFNAHM!

EINilAHUEN AJS OEF AJELOESUNG VON SACHVERT'OEGEN

EIilNAHI{gN AUS DEF AUFLOESUNG VON GELOVERTDEGEru
9Ai. : ABiEaUNGEN vOB SPÄRBUECHERh

AUSZAHLUXGEI VON GJTHABEh BEI BAUSPARXASSEA
VEFKAiJF VOX WERTPAOIEEEA
LEO. UND EITULIGE EITIAHI'€N AUS L€BEtrSVEIS' U'AE'

EINiABM€I AUS XREAIiAUFNAdME
AUFNAHüE VON tsYPCTHEXEN. GRUilOSCHULOEN U.AE,
ÄUFIAiME VON SONSTIGEN KREOITEN

S'A':S-ISCHE OIFFERENZ
GESAUTE INTTAHMEI
iACiR:gHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEIT(OffiN

HAUSHALTSNETTOE : NXOWEN
AUSGABEFAEHTGE E II{KOWEN UilC E ITNAHH=N

STEUERN AUF E 
'N(OWEN 

UNC VERI'OEGEN
PFLICHiEE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSiIGE AUSGAAEÄ

VERS I CHERUNGSBE I TRAE6E
OAP.: FPSIn. BEITRAE6E ZU PENSIoNS- STEReEKASSEN u'aE'

FR= IW. BEITRAEGE ZJF SESET?.. REITENVERSICHERUNG
FREIW, BEITRAEGE ZUR GESET:!' XEAN(ENVEPS:CHERUNG
BE]TAAEGE ZUR PRIVATEN KRift(ENVERSICHERUilG
EEIiIAEGE ZUR XPAFTFAHEZEUGVERSICHEPUNG
BE:MAEG= ZU SOßS:IGEh PPIVATVEFSICHERUNGEN

S3NST I GE E T NXO6N€ilSUEBEETRAGUNGEN
(PAF TF AHR ZEUSS TEUEP
UEBRIGE UEBERTqA3JNGEN

AJSGABEN FUER VERrcSGEISAILDUTG
n ICHTENTNCiT'ENER GEWI Nl
KAEUFE VON GRUTCSTUEC(Eft, GEgAEUOEN U.AE'
IISTAXOSETZUflG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREil U. GESCHÄEFTSANTEILEN
E INZAHLUNGEN AUF BAUSPAEIVERTRAEGE
E INZAHSXGEX AUF SPARBUECHER
BE:TRAEGE FUER LEBENSVERSICAERUNGEN U.AE.
AJSLEIHEN VON GELE
SOilSTIGE AUSGABEN FUER V€RI&EGENSB:LOUNG

PUECXZAHLUITG VOI KRECI?EI
RUECKZAHLUNG VON RATEilSCHULOEN. XLEINKRECITEN
T i L6UTG U. VERZ INSUNG V' SOIIST. KREOiTEN, BAI.,]OARL. U' AE'
DAF. r ZINSEX FUER BAUOARLEiEN U.AE.

AUFWEilDUNGEN FUER OET PRIVATEII VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCffiERTIGE GEERAUCHSGUETER
GEEFAUCHSGUETEF VON BEGAEiZTEü WEIT
VERBRAUCHSCUETER
REDARATUEE N

SCNS'IGE OIENSTLEISTUh6=I
STT']SIISCHE OIFFEREN:
GESAMTAUSGABE T

296 (-r8i

JE €HEPAAR UliD iONAT IN OY

ETNXOINEN UNO EINßAHMEil

t65,14)

144,191
282 . 01
206 .26
6a1 ,75
51 9. 29

129.e3)

i 236. 59 )

ll 3c.,60)

2 a70 .4Ä
2 131 .15
2 099. ra
2 120.21

(2 6S8.63)
t2 27=,99)
l2 131 .71 |
t2 2.A.03)

t2c.69)

A4. 38
53. 32

33 Ae
12.65

31 A. 66

2A5 9.
2go, 56

AUSGABEil

116,23)
t.o.51 )
(!o..2)

1 86r, l9
137 ,6
218 .26
a60, a5

42.62
564, 67

32 .9.
2 170,43

{ 67
t360

(131

(561
l7 '12 se

(r a78
(rro
I 20A
I 954

(9,21)
22.76

534, 73
.9. 93

17 ,a2l
22,09

9, A5
76,91

a ,92
69.96

353,15

(.6,56)
( 35,39 )
(2r,94)
208, 4A

22.54
t1o,a1 )

56,?.

179
I 590
t63

136
[1.

(1Ol

z6l
91 )

21 I
96 )

57 )

9. )
12)

.3 )

.60)
,9r )

,86)

,67 )

,ar )

,63)
IIi

80.er trol,95l
IACHR ICHTL TCH
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1.3,E!NKOITITEN UilO EtI{NAHMEN SOITTE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER (TNOER

r.3.OB BEZUGSPERSON: IICHTERIER9STAETTGER

1.3,04.06 I{CNAiLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOi/i,EII VON 2 2OC BtS Ui/TEF 2 5OO OM

HAUSHALiSTYP EHEPAAA

GEGENSTATO DER NACHWEISUNG
X INg (ERil )

i
I
I
I

I
I

I

OHNE
X iNE

' ';;; -

I2l
."...t

uilo i,€HF3 4

HAt]SHALTE IilSGESAMT IIN 1 OOO) /tol I 3'6 i

JE EHEPAAR UND T,ONAT II{ Cü

EIITXOI',IEN UNC EIililAHME{

1126,6A)

1112,16i

BRUTTOEINKOffiEN AUS UNSELBSTAEiIOTGER APEEIf
DAF. : OER BEZUGSPERSON

OES EBEoA?TEN
CER KINCER

BRUTTOEINXOiTTIER AUS SELBSTAENOIGEP ARBEIT
E I NNAHT.'Eil AUS VER',OEGEN
OAR. : AUS VERMIETUilG Ui,O VERP^CHTUNG
EITXOffiEN AUS OEFFEilTLICHEN TPANSFERZAHLUNGEN
O^8, r FETTEN OEI GESETZLICHEil RENTETIVERSTCHEF|LTilG

OEFFENTL ICHE PEilSIOIIEtr
REilTET OER zTJSATZVERSORGUilG OES OEFFENTL. OIEtrSTES
PEI{TEft OEF GESETZLT$Eil UNFALLVERSICHERUNG
XR I EGSCPF ERRENTET,J
SOZlALHTLFE
ARBEITSLOSETIHILFE
LFO. UEBER'PIGUIJGEil OEF APBEITS;OERDERUIG
Y{OHNGELO
K !I{OERGELD
iAJTTERSCHAF TSGE LD

. BAFOEG
EIIIXOIS/EN AUS ilIaHTO€FFEr'/TLICHEU TRANSFER:AHLUNGEN
OAR. : IITEPKSPE
EtNNAHMEft iUS

NSIOIIEN /-REN'EN

E I TN. A. E INIUAL. U. UNFEGELM. UESENTRAGUilGEil U, A. VERKAUF V.WAREN
OAR. : EINxOtn4EilSUEBERTRAGUNcEil

VEP}r)E GE NSUEBEF YRAGUII GEI
E I NNAHIiEtr AUS VERI'OEGENSUIT$TANDLUNG UilO (REOI TAUFNABME

EItrNAHMEN AUS OEP 
^UFLOESUNG 

voN SACHVERTVt)EGEN
EIT{TA*Ei AUS OER AUFLoESUNG vo[\ GELovERroEsEtr
OAR. r ABHEBUilGEN vOil SPARBUECHEPT

AUSZAHLUilGEil VON GUTHABEN BE! BAUSPARK§SEil
VERXAJF VON'ERTPAFIEREft
LFO. UNO EIilMALTGE EIilNAHTEI{ AIJS LESEIiSVERS. U.AE.

EIilNAHI'EiI AUS (FIEOITAUFNAHME
AUFNAHME VOil HYPOiHEKEil, GRUNOSCHULOEtr U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEil XREOTTEN

STATISTIS'HE CTCFEREN?
6ESAMTE t NTAHMAN
IIACHP I CHTL I CH : HAUSHALTSBRUTTOE t il(Om€N

HAUSHAL TSNET;OE I HXOWEN
AUSGABEFAEHIGE EiNXot',!€x uilc EINilAHMEN

SiEUERß AUF EIN(OEJEN UNO VERIEEGEfopFLiCHTBEITPIEGE ZUP SOZIALVERSTCHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VEFIS I CHEEIUilGSBE I TFAEGE
DAR.: FREtB. BEITR^EGE ZU PENSTONS-. STERBEKASSETT U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEN!ERSICHERUNG
FPEIW. BEITFAEGE ZUE GESET2L. XRATXENVERSICHERUNG
BETTRAEGE zUR PFIIVATEil KRANXENVERS'CHERUfIG
BEiTRAEGE ZUR K€AFTFAHRZEUGVERSICHERUI{G
BEIIRAEGE ZU SONSTIGEil PFIIVATVEESICHERUNGSN

SOft ST I GE E I NXOIVi4ENSUEBERTRAGUilGEN
XßIAF TFAHR ZEUGSTEUER
UEAR IGE UEBERTRAGUilGEil

AUSGABEN FUER VERITEEGENSB ILOUNG
II I CHTENTI{OIil4EIIER GEW I NN
XAEUFE VON GNUNOSTUEC(EN, GEBAEUOEI{ U.AE.
INSTANOSETZUI{G VOil GEEAEUOEil U.AE.
XAEUFE VON ITERTPAP:EREfo U, GESCHAEFTSANTEILEN

EINZAHLUilGEN AUF SPIRBUECHER- BEITRAEGE FUER LEBEIISVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEil VOil GELO
SONSTIGE AUSGABETT' FUCP VERTI)EGENSB I LOUNG

RUEC(ZAHLUßG VOII XRSO'TEil
RUECK2AHLUNG VON RATEilSCHULOEN, KLEII1KREDITEN
TI LGUITG U. VERZ I NSUilG V. SOI{ST. KFEO I TEIT, BAUOARL. U. AE
OAR.: 2lNSEI{ FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWEI{OUNTJEI FUER OEN PRIVATEN VERBRAUC8
LAf,']GLEB I G€, HOCHWEFT t GE GEBnAUCHSGLIETEF
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM IYERT
VERBRAUCBSGUE:ER
REPARATUPEN
SOilSTIGE OIENSILEISTUNGEN

STATI STI SCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEI{

34
311
205

. 811
r 547

l13A
136
(20
la2

102

172$,17 )

( 338

182,!oJ
lr20,c9l
( 509, 10 l
188.75)

(3A.06)
[11,41 ]
(55,58)
113,17 i
(.2.11)

I276. iO)

l1a7
la7

79
81
30
17
53
7B
93
65
11

60

1,1

lr

1217 .?? )
(155,5a)
11a.76I
oo0.76 )

123.791

t75,.31
136,?O)

5A ,23

56. 53
16,08

a^5, a8

11 7 .23
323 ,72

( 53. 33

l2s ,20

122 .2C

? aag, 53
2 ÄO3. 50
2 3a3.31
? 3A3, 76

I 2A4
( 263

89 )

16)
al )

Ilol
l3 0.3
12 56i
{2 36i
l2 aoo

49 )

79)
16 )

39)
62)

23, at
36, 63

? Ä2,51
66.21
lo ,22

16.30
23. 53
i 1 . to

1 07, a8
9. 60

97, A6
506, 63

4o,39
175.79
32. 66

261 ,79
25 ,21
(a, 79

51.99
112.77
{9, 23

116,62.
2 026,15

r43.46
21, ,37
911 ,12

55, 07
635, 1 r
60,54

2 AA9.53

AUSGAAEN

12 331
1237
( 306

ll oal
147

( 659

5.)
50)

68)

90)
01 )

06 )
11 )

52 )

90)

a8

i
;(3 043 79)

t06,83 11A.73 I
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1.3 EItKOT'l.lEt UNR EiflNAHIEN SOIYIE TUSGABEN ol:VATEP HAUSHTITE ilACH HAUSHALTSTYP EHEpAAP UNC ZAHL OEF KIflOER

1.3,O4 BEZUGSPEaSOh: tIICHTERilERBSTAETI6ER

1.3.08.C7 rcflATLICHES aAUSH^LTSilETTOEINxOit'Ct vON 2 sCO BIS UNrEe 3 OOO OM

XAUSHALTSTYP

.... ...111-:

EHEPAAR

. xtN9iERt)
GEGENSTAITO OER NA3trE T SUNG OHNE

X IIA uxo ra€He2 3

JE EHEPAAR UND IiONAT :X 9':

E :TXO!'C€N UNO E II{ilAHTSN

1777 . aa':175,,37
129 .29 )

I 1 a5,62 )

35 .92

!r.)
HAUSHALiE t'ISGESAUT IIN 1 OOO)

BFU?TOEtTKCWEtr AUS UTSELBSTAETOIGEi ARBEi: '

DAR. : OER BgZUGSPERSON
OES EHEGA:TEfo
CER X INCEi

8RU'TOEINKOI''GÄ AUS SELBSTAEflOIGEI AIBEIT
EINNAHI?Eß AUS VERII3EGEN
OAR. : AUS VEFMIEIUNG UNO VEPPACHTUIG
E:T(OWEN AUS OEFFETTLICHEN NANSFERZA!LUNGE!
OAF. : PENTE\ OER GESEl?LtCHEI RETTTETVERSICPERUilG

OEFEEtTiL :CHe PEXSIOt=N
PENTEt OER ZuSATZvERSOFAJNG OES OEFFENT!'
PENTE\ OEE GESETZLICHEN UNßALLVERSICHEEUNG
XP I EGSCPFEPPENTEA
SOZIATHILFg
AIBE : TSLOSEiH I LF E

LF]. UEBEFTRAGIJNGEN OEE ARBElTSFOEROEIUNG
äOHN GE L O
X I ilO:RGELO
PUTTERSCHAF'iSGE LO
BAFOEG

EiR(OWEN AUS iICH'OEFFENT!ICHEN TRAilSFERZAHLUTGEN

OAF.: wEQ(soElsiCxEf, /'-EENT€N
E IINAHMET AUS UNTEIVEPMISTUf,C
a i n*... e tnrat. u. utREGELE' ,EBSPTRAG'JilGEN u' a' vEP(auE v' waREN

OAF. E I TKO$'€XSUESERTRAGJNGEN
VEEITE6E§SUEBEPf RAGU\GEN

EIiNAHiE\ AUS VEEMOEGETSUBAIICLUIG UiD KEIEC:TAUEf,AHME

EIttAHMEtr AUS OEE AUELOESUßG VON SACHVFRrc€GE\
E;rtraHt€lt AUS OEi AU;LOESUt6 VOfr GELCVEaTOEGEN
OAp. : ABHEBJISEII v3t SDARBUE'HEaN

AUSZAHLUXGEI VOt GUTaABEÄ BEI BAUSPAPXASSEh
VERXTUF VCN WERiPAFIEtEh
!F!. Ut]D EIXULIGE EIilTAAI4€T AUS LEBS{S'/ERS' U'AE'

EI[NAHti€N AlS XREOI'AUFI{AHME
AUEIAHI4E voN IYPOTHEXE\. GCJNOSCHÜLDEI L.AE.
AUEtrAHU€ VOil SOXSTIGEX XEEOITEN

ST'TISTISCHE CIFFEPEfr Z

GESAMTE 
' 
ilftAXP€Ä

TACHiICiYL ICh: HAUSALTSE}RUTTOEIil<OWET
HAUSHAL iSfl Ef TOE : I(OffiEN
AUSGABEFAEHTGE EIBXOWEIi UI§C EIIiITAHEEÄ

STEUETN AUF EIT(O!i/ET UHD VEPrcEGEI
Pi!ICiTBEITRAEGE ZUP S€ZIALVERSICHEPJilG

O I €NSTES

{35-i..4)
irar.2s)

19..53 )

309 9.
l2a9.77 I

5Aa .89
l3i.1r)

i26,08i

ta7,09r
t50..9)

351 ?O
23. , ga

2 r30,06
I 557. aß

a12,16
71 .94

l'.7 .79
ar,98

{!

t 1 789.2a

65
23

122
a79

12C
90

ao
11

3;
o6.. )

oe

12
71

65. AO
36. 43

r57,36:
a77 ,02 |
8r3.A2)
?o5. a6 )

739. 60 )

I 73,66 )

167a.9?)
l9a.62i

l97,Ar l

i 263. 96 )

3

AUSGAAEX

ia60.5c)

1 34a. .2 )

I e85,71 )

50c.99
99r.12
138 21
807 . 6:

a5r
360

40. a2
32 .77
23.2C

| 16. o7-',

359, 29
a37 ,92
736 .39
17e . BA

111
21
23
12

r 57
11

I

l2

SCTSiIG! AUSGAB=h
VERS' CPERUI{GSAE : TRAEGE
OAF.: FRElft. BE:TRAEGE ZU PEIS:ONS

FFIEIW. BEITTIAEGE ZUR GESETZT
FFEI*. BE:TEAEGE ZUR GESE;Z.

STEREIE(ASSSN U!AE'
RENTENVEAS I CHEEUßG
XR ANXE NVEAS: CH€EUIi3

8A
a9

o9

55
96
2Z

66
30

50.
5C.

954.
49,
ll,

1 aG,3?
622 , B3

62, a2
96.79
33 .62

363.1 6
21 .57
32.26

65,81
20,26
65, 55
r 9.24

2 291,96
226 , A1
291 ,96

. 991 ,97
6a,95

1a9,37

l9E.05)
1 33, A3
751.62

l1z,7tl
(.o.36)
113,04)
104,5'
lr4,9A)
(89,54)
439, 62

12r.38)

t6{,301
233,7a
t ö9.32 )

tlo.,09)

177 .60 )

!!

BEtTiAEGE ZUI PEIVAIEII XRANKEIVERSIC'ERUXG
BE:TRAEGE ZUR XPACTFABRZEUGVEPSICHERUiG
BEITRAEGE ZU SOilSTtGET OEIIVATVEPSICHERUNGEN

SOTST t GE E I X(OWENSUEAEETFACITGEN
XPAF TF AHR ZEUGSiEUER
UEBA IGE UEBEFTRAGUNGEfr

AUSGABEN FUER VERTEGEiSBILDUXG
X 1 CHYEiTNCffiEIER GEW I fl N
XAEUEE VOT GRUNCS'UEC(EI, GEBAEUOEN U'AE'
TNSIANOSETZUNG VOX GEBAEUCEN U.AE.
(AEUFE VOX WERTPAPIEIIEN U. GESCXAEFTSAftTEILEN
EITZAHLUNGET AUF BAUSPAEVEFITFAEG€
E INZAHLUNGEf, AUF SPARBUEC}ER
B:ITRAEGE FUER LEBETSVERSICHER9ilGEN U'ÄE.
AJSLEIHET VON GELO
SONSIIGE AUSGABEX FUER VEPfTOEGENSAILOUNG

RUECXZAHLUIG VOll XREOITET
RIIECxZAHLUtG VOft RATEilSCHUL0€il, xuEiN(REOITEI
TilGUf,G U.vERZIilSUxG v.SONSi.XREOIiEft BAJOAFIL' U'AE
OAR.' ZIISEN FUER BAUOARLEHEN u.AE'

AUFWE{gJN.GEN FUEP OEti PRIVATEN VERBRAiJCH
LAfo6LEBIGE, HOCHTTERT!GE 6ESRAUCflSGTETEC
GEBRAfCHSGUETEP VCN BEGRENzTEH YIEPT

VERgRAU CHS GJE T AR

REPARATUREN
SOISitGE OIEilST!E ISTUIiGER

STATISTT SCHE OIFFERENZ
GE SAMTAUSGABE N

2 r52.61
272,53
317 .6Ä

r oga 9t
62,A3

701,91
63, a9

3 501.OO

12 99.
t 331
I 306

l1 175

la27

15)
55 )
91 )

2A)

39)
6. 9a

3 359.26 13 Ä77,O2)

210 ,29
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1.3 EINKOffiEN UNO EIXiltHWN SOWIE AUSGABEIi PQTVATEFI HAUSHALTE ilACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER KINOER

1. 3.OB BEZUGSPERSONT NTCHTERWERBSTAETIGER

t.3,Oa.08 tr§ßATLICHES HAUSHALTST{ETTOEIilXOm4EN voN 3 OOO BtS UNTER 3 SoO OM

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

GEGENSTANO AER NACHI{E ISUTiG OHNE
KIIJO

304,S6 (853,50)
(51.65) /
2.3 ,10 I 405 , 37 )

( IXD( ERN )

I3l
.......1.

UiIO MEHR

HAUSHALIE TNSGESAMT (IN 1 OOO} 378

J€ EHEPAÄP UNO iDI{A: IN Oü

EINXOIITISN UI{C EII{NAHMEN

BRUTTOEINKOIiT{EN AUS UilSE:BSTAENOIGEF ARBETT
OAF. : OER BEZUGSPEPSoI

OES EHEGATTEIT
OEP K:N3EP

BRUTTOEINKOiTi,EIT AUS SELBSTAENOI6Ee ARBEIT
E I XITAHMEI AUS VERITOEGEN
DÄR. : AUS VERMIEIUNG UNO VERpACHTUNG
E ItiKOilEN AUS OEFFENTLTCHEN TPAI{SFERZAHLUNGEN
OAR. : REltlEN OER GESETZLTCHEN REtiTENVERSICHEiUßG

OEFFENTL ICHE PENSIOTEN
REilTEN OER ZUSÄTZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENS]ES
PENTET OER GESETzLIcHEil UNFALLVERSICHERTJNG
KR I EGSOPF ERREIJTEN
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSEilH I LF E

LFO. UEBERTRAGUTGEN OEE APBEITSFOEROERUTJG
UIOH NGE L O
KII{OERGELO
NTJTIERSCHAE TSGE !D
BAFOEG

EINKCffiEN AUS NICHTOEFFENiLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
DAR. : WERXSPENSIOIEI{ /-RENTEN
EINil'HMEN A,JS UNTERVERMIETUilG
E I fo h. A. E t NMAL. U. UXREGELM. UEBERTRAOUNGEI U. A. VERXAUF V. WAREN
OAE. . E ITXOiffENSUEBEAIRAGUNEEN

VERiEE6ENSTJEBEFTRAGLIilGEN
EINNAHMEft AUS VERI.OEGEilSUWANOLUNG UNO KREDITAUFNAHME

EINTAHT'EN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVETIIfiEGEIT
EIililABüEli AUS EEFI AUFLOESUhG vON GELOVERttbEGElr
DAQ. ; TBHEEUNGEN VOI SPARBUECHERil

AUSZAHLUTiGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEil
VEqXAUF VON WSRTPAPIEREIT
LFO. UND EINMALIGE EINNAHMEN AUS LEBEilSVERS. U.AE.

E INI{AHM€N AUS XREOITAUFilAHME
AUFIIHMS VON HYPOTHE(EN, GPUNOSCHULOEN U.AE.
aUFNAHME VOh SOilStlGEil XFIEOITEN

STATISTI SCHE OI FFEREIIZ
SESAMTE INTAHMCTT
NACHRICHTLICH: HAUSdALTSBRU?TOEINKOWEN

HAUSHALTSNE'TOE I NKOiilIEN
AUSGÄAEFAEHIGE E INXOWEN UNO E INI{AHMEN

STEUER\ AUF E I liXOt6,Et UNo VERITICEGEN
P;LICHiBEITPAEGE ZUR SO2IALVERSICHEPUilG
SO'JSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
OAF. : FREIW. BE:TEAE6E ZU PENS:O{S., STERBEXASSEfl U.AE.

FRETW. BE'TRAEGE zUR GESETZL. FIENTENVERSTCHERUNG
FREIW. BE:TPAEGE ZUR GESETZL. KPAilXENVEFISICHEFUIIG
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN XRAiIXEilVERSTCHEEIUNG
BEITRAEOE ZUR KRAFTFAHFIZEJGVERS:CHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEil PRIVATVERSICHERUNGEI

SONST I GE E I TXCWENSUEBERNA6UNGEN
XRAF TFAHPZEUGSTEUEP
UESR I 6E UEBERTRAGUNOEN

AUSGAAEN FUEP VERI4OEGENSB I LOUNG
N I C:lTENTrtOlaGNEFt QEW I Ntl
KAEUFE VON GRUNDSTUECXET, GEBAEUOEN U.AE.
:NSTANDSEIZUT{G VON GEBAEUOEN U.AE.
KÄEUFE VOII I!'ERTPAPIEREII U. GESCHAEETSANTEILET{
EINZAHIUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGS
E INZAHLUN6EN AUF SPARBI.JECHEF
EEIIRAEGE FUEI LESENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEil VON GELD
SONSTIGE 

^USGABEN 
FUER VERIVOEG€NSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON (REDtTEN
PUECKZAHLUNG VOil RATENSCHULOEN, KLEIilKPEOITEN
T I L;UNG U. VERZ IilSUNG V. SONST, KREOITEN, BAUOARL. U. AE,
OAR. i ZINSEN FUER BAUoARLEHEN u.AE.

AUFWENOUNGEft FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HCCHITEETIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGFENZTEM WERT
VERBPAUCHS6UE TER
REPARITUREI'i
SONSTIGE OIENSTLE ISTUNGEil

STATIST I SCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

I l3i3

/

44't
92i
oa
r9)
32

6A
70
20
,3
75
62
16

66
o7

?9
o6'eo 

t
4t

11
431
247
430
514
707
I O'
{18
r5

119

121
3S

( 56
7a6

1C8,96
1 26. 06
t 73, 05

l2=,76

268 ,77
39e, 53
228 ,3?
31 2, 05

72
23
93
13
7C
97

A9
21
26

?3
56

94
s5
84
96
77

75
17ö

a3
471

31
a5

102
26

131

311
103
317

2
I

669 ,21
506, 85

(13

t90
179

l47 A

i50

t 613

( 506
( 3AO

Ä5
a 647
3 532
3 ?55
3 679

;t)

39)
93 I

36 i
67i

90)

3r l
64 l

a3

90
a4
54

AUSGAEEil

98, ?4
72,C7

1 3G1,?7
.27,04

(o,60

(r4,as
53, 66
29,A1
1{, 99

176,41
12 ,36

164,05
9S5, A3

(r31
145

I 500

126,451
112,A7)
(16.9s)
105.13
116, 12 )
(€9.or )

3a
72
23

oa2, 19

I 96. 37

(a3,39
277 ,27
t54,32

190 , 18

I

/.

I

ia
21

e 677
320
345

I O95
81

e33
5A

I 26e

(166
(52

2 870
326
394

I 251
73

a2?

o5 )

o4
4l
92
7i
1a
BO

tt16,941

647

250.20

NACHR ICHTLICH:

ERSPARII I S

-237-

575.96



-lEIN(OI6€\UN3E:TNAHYENSOfrIEAUSGABENPE:VA-ERgAUSdAU?ENACHHAJSIALTSTVFEHEPAARUNOZAHLCERKINOER

1 . 3. 08 EE ZUGSDERS3T N i CHTERWEA9SfAEI I GER

3,06,O-o rctrr-rcHEs HAJSHA-'SNS:TOEIN(Oln4€N VC\ 3 sOC BIS UNTEF 4 OoC ON

HAUSHALTSTYP EHEPAAE

14;T ... KINC(ERil

GAGE:iS'AIiC OEE IIA'HWE : SJTi3 OHN=
( I{C

i 26C

5a7
384

2 8Cl
i .33
r ro5

lai

3 UtrC T'EHR

23e

JE EdEPÄAR UNO rcTA' :N CY

AII(OHEN JXC €INNAHVEN

65

54 )

17 |

ro!
o3 )

/ausHA-TE IilSGESAM'(I^ r O3C

BRU'TCEttxolt€\ AuS UISSiESiaEt:;3:i Al6E:t
OAl. : OEF BE2UGS'EQSOi

DES EHEGATTgÄ
oEi x iNfEl

BPJiIOEIt(Ot{'G\ AJS SELgSiAENCIGEF ARE:l-
E I tiItAHT€i AJS VEPNTEG:N
EAi. : rJS VERMIE:JNG UÄC vEPtAC/Tu\G
E!I(Oiil€T AJS CSFFE{TL:CtsEN TRANSTEAZAT.UNGE\
DA(. : EeNrEi OEE GESEl::l:HEt FENi:tvEQs:CHERJ{G

OEFFETl! ICgE 9EÄSICTEA
R5\iEN C:i 2JSAi2IEFSCRCUNG :ES OEiFENTL. C:ENSTES
RETTET C=i 6ESET2LICHq\ JN;&!!\EAS:CHEPUNS
Xi I EGS5PCEEAENTEI.
SCZ:A-h;:FE
AqBE::S.OSEf,BI!ES
LEO. UEPERYRA6UIGEf, 3Ei Aia=;lSEOEFO=RUnG
i!Ht s= - c
xttoEaGEL!
w: -EpsaHa.lssE Lc
BAFOEG

E IT(O!'.Eh AUS NIC*TCEFFENT:ICHET T"ATS.ERZAA-UNGEÄ
CAi. ü€R(SPE§SIONEN /'-FENTEL
E ] \TAXT.E\ AJS Uft :EIVERV: ETUilG
EIN\.A. EINqA..T.UilFEGE;M.iJEBEiIRASÜ\SE\ !.A. VERKAJF

OAi. : EI\XO$€nSeEBEaTRAGINGSÄ
\ SErcEGET9JSEERTFAG-NGEN

\.WAEE\

E:tttoAhMEt rUS VERT.OEGENSUIüAI5IUNG itc (REl:TAUFtAiME
EI\!Acr,E\ AJs C:i AUiLO=SutG vO\ SÄCilEercEGel
E;lNAHItEh AUS OEc AUELOESu\G VO\ G:!C!ERrcgGEt
lAi.: ABHS9UN6:\ ?CN SPÄEBIECHEQÄ

^uSZAHLUilCEf, 
vOl GUTHAgg\ BEI BAgSPATKASSEN

vERKrUr V3N iEFTpA3lElEh
LFO. UIC E:ti{ÄL:G: EINTAiI$E\ AUS !EB:{SVERS' U'AE

E ItrtAPtEl AtS xQ:DlTIUEIAHT'E
AJETAHT,E VO\ HY'OTHEXEh, GEJNSS:qU.CEfo -'AE'
AUFiAHUE VOÄ 53\S::GEX XREC;Tg\

STTT:ST ISCH: OIFCEEE\Z
GESATTE I INAqH€T
ßA3HR IGTL::H t HAJSFAL?S.BEJTTSE 1T(Ory€A

HAUSPA. TSXZ;TO= : frXOvlvE \
AUS3AAE'Agi:G= EII(OW=Ä UNC EiNIAHMET

S;EUERT AJF E:IXOiITGh UNC IEPT4CEGE\
pF!lC-IBEITPAEGE ZUF SO::A-VE?SICdERUtG
sotsl taa ausGAgEN

VEPS I CHEEJÄ3SEE ; TPIEGE
DAe. : FRE:ä. BeITRAEGE Zu PgtSiaßS-. S-EaBEXÄSSEN U'AE'

FREIÜ. BEiTRAE69 zUR G:S=i2.. FENTEfrVEES:CHEPJTG
FRE:W. AE:TiAEGE :Ji GES:::!' XFANKENVAESICHERUIiG
B:ITPAE3E zUR PR:VATET KEAII(ENVEISICdEEUTG
BEITRA€6E ZUR XRAF;FAiRZEJGVERSICBEPUNG
BEITRAEöE ZU SCNS'tGEh pRMTvEpSICH€RJNGSi

SCiS?I3E E !NXCWEISUEEEFTRAG!TGEft
<RAF TF AXR ZEUGS'EUER
J=AE : GE UEAERIEAGUNGETJ

AUSGABET FUEP VERrcEGENSB:LOIJNG
il:CHTEATNOT&ENER GEW'{h
XAEUFE VCN GRJNDSTUECXEB, GEBAEUSEN U.AE.
IXSTANOSE:ZUTG VCA GEBAEUAEN !'AE.
XAEUFE VOft IERIPAPIEEIE\ U. GESCHASFTSATIEI!Eft

EINZAHLUTGEtr AUi SPAEIBUECHEP
BEINAE6E FU€R LEBETSVERSICIERUTGEI U.tE.
AUSLEIHET VOft GELO
SCNSTIG€ AUSGAEET FUEP VERIIEEGENSEILOJXG

RuECKZAcLUNG vot xPEo:TEN
RUECXZAHLUAG votl RAI€NSCHULOEN. XiEINXFEDiTEN
TILGLJNG U.VERZINSU{G \.SOIiST.XRED:TEh,BAUgAPL
OAR. r ZINSET FJEe BAUOAPLEHE\ I'AE.

AUEWEilOUNGEI FUER 9EN PEIVATEN VERgRAUCF
LANGLEBITE, HCCtrEEIIGE GEARAUCTSSUETEE
GEBPAUCPSGUETEP VOT BEGRE\ZTEM WEPT

V€RBRIUCHSGUET€R
REPAQATUNET
SCTSiIGE DIETST!E ISTUf,Gg\

STATTS:ISCHE CIFFERETZ
GESAH?AUSGABEN

(36
r5

8SA
96C
727
8!9

la 371.79)
(. 232. Oa )

(3 8rr,58l
i3 €r...rol

69)
.6)
62i

36
32
o2
90
32
io
16

a8

7.. )

7.)
29',,
a3
60)

ao

t. oa:

I 533

.85
(J65

2 26'
r 399

1.75 3C)

96r a. )

(r 69'
l1?1

181
.56

r:5
63

79A

743
a.2

3C
6€

SE
13
35 )

19

92
18

151
.1)

49 I

, {3

,23

i'1 5. j

Ir96.C';
{19' .t:

a2=

ia61
I .50

,3 12
5 11O aC
1.a9.29
3 767 C3
_1 87. . 8C

AUSGAAE N

l:51

1.5

15A .73
7.,13

52. .2C
' 6A .7.

l!.75)

?8 .59
31,72
15.34

r91 .53
1A .2?.77.30

129,63

9a.6e
322 . 6C
a7,73

536.54
35.4r
65.54

r 3t 33
l.21.191

1C? .1 I
32,86

oo. 31
395.76
3A3 . 69
19i.90
93. 93

936, 03

79
oo

AE

l20) ..?)
.8a ,71

1 332.12

{!9 931
52..9
1a .74

I 9C. 83

l. 7. ,92 )

I 06r. !3

(r21,53)

161 ,7', )

377 ,97
{6,1 t3l
i41.62 I

1121.7O)

(106 59)
i3c.ool

3 1e6.02
402 09
.21 89

1 373.56
95 3C

88?. l 8

162
i21

r c19

I 274

23)

40)
23t

75)

06)

4 858.43 5 11O..C

(3 150.a4)
(416,8.)
{36..88)

l1 3A3,72)
t86,79 )

la9. ,21 )

i93.07)
(5 371,74)

.ao.6.
NACIR I CHT! 1 CH :

EESPARfi I S

-238-
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1.3 EINKOT/i,EN IJNO EIiINAHITIEtT SOTIIIE AUSGABEN PRTVATER HAUSHALTE NAcH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNo zAHL oEF KINoER

,. 3.OA BEZUGSPERSOilT t{ICHTERWERBSTAETTGER

1,3.OS,10 tbi/AiLICHES HAUSHALTSNETTOEtftXOTrt,tEN VON 4 000 6tS UNTER 4 50C OM

_:::::::l:l::. :::::i:
X I NO {ERI{ }

GESENSTANO O€R NACHtEISUilG

HAUSAALTE INSGESAMT (Iil 1 OOC)

OHNE
X tND

169

JE EHEPAAR UNO I,EIIAT I N IT,

EINXOIil'EN UNO EINNAHfV€il

719,68
462 ,43
o55, 49

2

lra)

I

!.
lJNO.. MEHR

z4

BRUTTOEINKOi,}€A AUS UNSELESTAENDIG€R APEEIT
OAe.: OER BEZUGSPERSCA

OES EHEoATTEN
OER K INOER

BRUTTOE t I{XOITII,IEN AUS SELBSTAENDI GER ARBE IT
ETNNAHM€N AUS VERITOEGE^
oAR.: AUS vERulETullc Ufio VERPACHIUilG
E T NXOiIIIEiI AUS OEEF EiiTL I CHEN TRANSFER ZAHLUilGEII
OAR, : RENTEII OER GESETZLICHEN RENTETTVERSICHERUNG

OEFFENTL!CHE PENS1ONEN
RENTEN CER ZUSATZVERSORGUITG DEC OE;FEftTL. OIENSTES
FEI{TET DER GESETZLICHEIi UNFALLVERSICHERUilG
KR I E6SOPF ERRENTEN
SOZIALH:LFE
ARBE I TSLOSENH I LE E

LFB. UEAERTRÄGUNGES OEP ARBEITSFOEROERUNG
IVOHNGE L E
K I NDEPGE LD
i[JlTERSCHAF TSGE L C
SAFOEG

EIN(OTIß{EN AUS NICHTOEFFENTLICHEtr TRAilSFEFIZAHLuiIGEN
OAR. ; W€RXSPENSIONEN ,/-RENTEil
ETNNAHMEil AUS IJftTERVERM'ETUNG
EIXN,A,EITML.U.UilREGELM.UEBEPTNAGUNGEN U,A.VERKAUF V.WAREN
OAR. : EIlrl(OiüEtiSUEBEPTFAGUIGEN

YERt$OE GEll SUEBER TRA GUtrGE N

E ! NNAHITEII AUS VERI'SEGENSUBTANOLUNG UNC xRE D I TAUF NAHME
ETNNAHMEN AUS OEF AU'LOESUIiG VOIi SACHvEIITi3EGEN
6INflAHMEN AUS OEF AUFTCESUNG VON GELOVERM)EGEfl
OAF. : ABHEBUilGEN vOil SPARBUECHERN

AUSzAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI AAUSPARKASSEN
VERXAUF VON WERTPAPIEREIT
LFtr. UNO EINMLIGE EII{NAHI{EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E INNAB'iIEN AUS XREOI TAUFT{AHME
AUFI'{AHME vOR HYPOTHEXEN. GRUNOSCHULDEN U.AE.
AUFNAHM€ VOil SCNSTIGEN XEIE3ITEN

STAT!SiISCHE OI FFEREIiZ
5
I

1

AUSGABEN

({36
1123

I 171
169

1726

I 633
l a97

ta2
{1.8

160
3 162

511
455

1 397

I568,531

12 2a5.25)

I
{5 446.56)
(. 665, 06 I
(a 260.31)
(a 552,70 J

(5 a46

i1O7,a.) (

1322.65)

155, 18')

311,90 (

t31 .67
(16A,64)

183, 14 I

/

1 a59, 29 )

I690,r5)
I 676,24 I

(98, a3 i
548, 58

(ar7,99)
2 41A,77
1 379,93)

1735.13)

l2a.cll

3A1,21l
( 2r o.93 )

l7o,57l
(1rl,rgl

(81 5,67 )

I t46 ,37 I

(59
157

171
120

(r51
9ar

| 155

1122
ao8
l7G

.231

234
194

225
92

tl oa
1 008

499
662

l165

22
17

91
o6
o7)
12

49
21

oo)

60J
82)

29)
34)

95)

85 )

54)

ao
o6
o2

555,
?2A,
212,
317 ,

65,89
774.47
565, 63
2ac. o9
37 3 ,92

IACHQ ! CHTL I Ch : HAUSHAL TSBRUTToE I Nxoftr,liN
HAUSHALISNETTOE I HXOWEN
AUSGAEEFAEH I GE E INXOi,'T4EN UNO E INNAHüEN

STEUEFft AUF EIN(O}ilEA UNtr VERIrcEEEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZ]ÄLVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNCSBE I IFAEGE
DAR. : FREIw, BEITRAEGE ZU PEflSIONS-, STETBE(ASSEN U,AE.

FREIW. SSI]RAEGE ZUR GESETZT. PENIENv€RSIcHERUI\,G
FRE:}'. BEITRAEGE ZUR GgSE;ZL. KRANKEi,JVEßISTCHERUNG
EEITRAEGE ZUP PRIVATE'i] XIÄN(ENVSRSICHEFIUNö
BEITFAEGE ZUR KRAFTFAHEzEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PR!VATVEFSICHERUilGEN

SOITST I GE E I N(OTN/ENSUEBERTFAGUI{GEN
KRAF TFAHFIZEUGSTEUER
UEBRI 6E UEBERTRAGUNGEN

AUSGASEIT FUER VERI'DEGENSS I LOUNG
N I CH?ENrNOltlr4Er{ER GEw I NN
XAEUFE VON GFIUNOSTUECXEIi, GEBAEUDEft U.AE.
IilSTAI{OSETZUNG'/ON GSEAEUCEN U.AE.
KAEUFE YON }'ERTPAPIERET U, GESCflAEiTSANTEILEN
EINZAHLUNGEII AUF BAUSP RVERTRAEGE
€ !T{ZAHLUIIGEN ÄUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEN LEBEIISVERSICHERUXGEN U.AE.
AUSLEIHEN VO'{ GELO
SONSTIGE ruSGAAEil FUER VERrcEGENSSILOUNG

RUECKZAHLUiIG VON KREOITEN
RUECXZAHLUNG VON RATETSCHULOEN, KLE:ilXREOTTEN
T I L6UN6 U. VER: I I{SUNG V, SOI{ST. XREDI TEN, BAUOARL. U, AE.
OAR.: ZINSEN ;UEP BAUoARLEHEN U.AE,

AUFMNOUNGEil FUEF DEN PRIVATEil VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCffiERTIGE GEERAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOT BEGREfl:TEM WEPi
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONSTIGE OIENS1LE ISTUNGEN

STATISIISCHE OIFFEREI{2
GESAMTAUSGABEN

1 242,99
12? ,73

I 042,27-

5 ?7i,47

{3 396
l a59
( 493

lr 355
(s9

t 997

c3)
05l
?5)
53 I
671
83 )

56 )

242 ,29
84 .26

132,36
202 ,54

126,32 i
105.70
36,16
17 .31

265, A9
14.72

t 266, g! I
t2a5,531

1 341 .a2
196.87

i

251.16
1 503, 3A

1 43, C1
422 .27
4o, 65

697 ,29
35 .22
67 ,23

1 60 ,71
19,62 )

151,09
45 ,23

3 315,37
n29 ,23
{33, I 5

961
98)
al )

a9
06 )

83 )

64

681

64')
38
9. )

03 )
?11
32)
1a)
60
22
2A
73
76
62

31

118
979

39
5 555

610 .7 4

I'IACHR ICHTL I CH:

ERSPARN I S
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i.3 €tN(Ctfi4Etr uNo EIilNAHWt sowrE auscaBEN pRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYD EHEPAAR UllO ZAHL OER KINCER

r. 3.OB BEZUGSPERSOTT: NICHTERWERBSTAETIGER

1.3.C8.1I iDTATLICdES HAUSHALTSNETTOEIN(OWEN VOfo ' 
5OO BIS UTJTER 5 OOO OM

HAUSHAL'STYP EHEPAAF

GEGETISTANO OEF ilACSIEISUNG

i
t-
I
I
I
I

l.

OHNE
( INE

t 456
(rr2
l3to

a90
624
119
225

197

XINOIERNi

I

uilo ilEHa

HAUYALTE INSGESAMT {t\ T OOO)

I A28
i1 o77

ll 932

l5z7
( 397

12 613
lr 310

t991

2

(ia)

( 54., 51 )

s7 |

33 )

76)
66
68
o6
?o
aa
67 )

{75.A3)

AUSGABEN

6 629,39

(39 )

JE EHEPAAP UNO IiI)ilA? IT UTI

E lilxOi,l4EN UN0 E lilNAHi'Eil

BRUTTOEINKOhTEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGAIIEN
OER X INOER

BRUT'OEINKOIil4EN AUS SELBSTAENOIGEP ARSEIT
€INXAHSAN AUS VERi,OEGEil
OAR.: AUS VEPMIETUilG UNO VePPACHTUNG
EIil(OilET AUS OEFFENTLICHEN TTIANSEEQZAHLUXGEN
DAR.: PENTEil OEE GESETZLICHEII RENTENVERSICHERUNS

OEFFEilTL JCHA PENSIOTiEN
RENTEN CER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN OER GESETZLICHEN UHFALLVERSICHSRUNG
(R T EGSCPFERREftTEN
SOUIALHILF'
ARBS I TSLOSEßH I LF E

LFO. UEEERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
rcHNGELD
X:I{OERGEL9
ruTYEPSCHAFTSGE LD
BAFOEG

Ef tKOWEt AUS ItICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI{GEil
DlR. : TIEPKSPEilStONEI /-REilTEN
EINilAHI4Eft AUS UNTERVERMIZAUNG
E ITiI. A. E I NUL. U' UIiRSGELM. UEBERTRAGUilGEil U' A' VERKAUF V'WAREN

DAR. : E iilxow€NSJEBEeTRAGUNGEN
VERrcEGENSUEBERTRAGUN6EN

EINilAHI,EN AUS VSRIDEGENSUWAN0LUNS UNO KREOITAUFNAHME
EIßNAHMEft AUS CEF AUFLOESUNG VOft SACHVERrcEGEN
EtINAHi,IEf, AUS OAF AUFLOESUNG VOX GELOVEFT,OEGEft
OAE..: AEHEBUNGEN vot SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VOil GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEi
VENXAUF VCil U'ERTFAPIEREN
LFD. UilO EITULIGE EIiliAHMEfo AÜS LSBENSVERS' U'AE'

ElXff^HtEX AUS (FEoITAUFNAil'G
AUFi{AHIIE VOil HYPSTHEKEft. GFUNOSCHULOEft U'AE'
AUFNAHI{E VOiI SONSTIGEN XREOITEil

STAT I ST ISCHE DIFFER€TZ
GESAMTE INNAHMEIg
flACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRU'iOEIilXONEN

HAUSHAL TSNE TTOE I N(OIÜ1EI
AUSGABEFAEHTGE EINKOHEN UNO EINNAHMEN

STEUERN AUF EINKOTIIVEN UNO VERTDEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUF SO:IALVERSICHERUNG
SOtrSTIGE AUSGABEN

VERST CHERUXGSEE I NAEGE
OAP. I FpEIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, STERBExASSEI U'AE'

FPEITII. BEITRAEGE zUR GESETZL. PENTENVERSICHERUNG
FREI$'. BE:TRAEGE ZUF GESE:ZL. KRAI'IXENVERS!CHEFUilG
BETTRAEGE ZUR FRIVATEI XRANKENVERSICHEFIUNG
BEITRAEGE zLJR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
AEITEAEGE ZU SONSTtGEil PR:VATVEESICHERUilGEil

SOtrSTIGE E I NXOWENSUEBEATPAANGEN
XRAF TF AHR 2EUGSTEUER
UEBF IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER V€RrcEGENSBILOUNG

'! 
I CHTENTI{OIflENER GEW I NN

XAEUFE VON GRUilCSiUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
ITS]ANOSET2UilG VOII GSBAEUCEN U.AE'
XAEUFE VON WERTPAOIEREN U. GESCHAEFTSAilTEILEN
EINzAHLUilGEN AUF SAUSPARVEATRAEGE
EtilZAHLUTGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER |-EBENSVERSICHEFIUNGEil U'AE.
AUSLEIH€N VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VER|DEGENSBILoUtIG

RUECXZAHLUNG VON KREOITEN
PUECXZAHLUilG VON AAIENSCHULOEtr, XLEINKREOITEN
TILGUIiG U. VERZ INSUNG V. SCNST. XREOITEN, BAUOARL. U' AE'
CAF. I ZINSEN FUER BAUOARLEHEIT U.AE'

AUFWENOUNGEN FUER OEI{ PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCWERTIG= GEBRAUCHSGI,JETER
GEBRAUCHSGUEIEE VON SEGRENZTEM W=RT

VEPBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SOilSTIGE OIENSTLEISTUNGEN

STATISTI SCdE DIFFERETIZ
GESAMlAUSGABEN

97 )

o3 )

03l

r. )

65l
96 )
46)
321

5C2, .A )

127 7
l26a

253
104

1129
1 254

l2i6,a1 )

173,.9)

I 8a6, 23 )

( 736. 75 )

155A,60)

52)
09)

2c-
69
63)
29

o56, 62
?32.90

199 ,7 I

6. 12
5 629. 3a
5 21a.12
I ?42.O9
4 895.6.

(9.65,93)
15.55,3a)
t1 72a..o)
(4 868.71 )

t6 221.06l
(5 163,Jl)
t a 758,90 )

l5 0a3.20!

369, a9
102, 84

2 591 ,39
25? . 12

i 48.90 )

127 ,26
39 .21
17 ,2C

322 ,91
16.40

306.12
1 757,72

260 , 69
t179 . 12)
(93,951
65A. 05
3a.29

196,46)

25A , 63
l3Ä,79)

I 223, 85 )

t72.AO)
3 565.67

t26. ao
4AO. 66

1 299 ,81
1aa,6c

1 217.13

(ar7,03)
(313,96)

{r 815,7A)
12.1,211

(al.a9)
171 61 )

l16,3Al
1226.99 I
l24.6al

12o2,15)
lr 061,03)

llr5,ol I

1115,35)
(50?.o1 )

l53,AO)

I 237
( 101

13 714
l5a7
( 4A9

ll 55.
1163

{ 193
(6 485

( 1 436,4s )

1236 . 42 )

(459. 34 )

I t66, AA I

I(3 9A5,08)
ta92.50)
t54!,3S1

Il 369.6?l

tl 275.O6)

lG 22a .06\
i

72

5?
53
27
32

297

71l,
ol )

09)
r{l
9C)
9. )

6SS, 25 ( 390, AO ) I 564, 34 )

NACHR ICHIL ICH:
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1.3 EIilXOIV'T4EN UilO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UND ZAHL OER KTNOER

1.3.O4 BEZUGSpERSOilT NTCHIERWERBSTAETIGER

1.3.08.i2 iONATLICHES HAUSHALTSNET'OEINKOffiEN VON 5 OOO BIS UNTER 25 COO Oü

HAUSHA!TSTYP EHEPAAR

GEGENSTAilO OEP NACtrEISUNG
MIT... XIilCIERN)

OHNE
XINO

550
I 153
( 397

4 UilO METP

HAUSHA!TE IilSGESAMT IIN 1 OOO) 189

JE EHEPAAF UNO iONAT IT I'f
E II'/KOIT4EN UND E ITiTAHMEIJ

100 l a5 ) 121 i

BEiUTTOEINKOmTEN AUS UNSELASTAENOIcEF IRBEIi
OAe. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGAITEil
CER K INDER

BRUTTOEIN(OINTEN AUS SELBSTAEilDIGER APBEIT
E IilNAHMEN AUS VERT.EEGEN
OAR,: AJS VERMIEIUNG UID VERPACHTUNG
EIilKOITIVIEN AUS OEFFEilTLICHEN TEIATSFERZAHLUNGEN
DAR. : FENTEN DER GESETZTICHEil RENTENVERSICHERUNG

OEFFENYI- ICdE PENSIOßEN
RENTEN DER ZUSÄTZVERSORGUilG OES OEFFENTL. DIENSTES
RENTEN OER GESEl]LICHEN UNFALLVERSICHERUNC
(P JEGSOPFEPRENTEN
SOZ IALHI LFE
AFBEIYSLCSENHiLFE
LFO. UEBERiRAGUNGEN DAR ARBETTSFOEFIOERUNG

, rcHNGELC
X I NDERGELO
t& tiERSCnAF TSGELO
BA FOE G

EiflXOWEfo AUS NICHTOEFSENTLICHEil TPAilSFEßIZÄHLUNGEN
oAE. : WERKSPENSIONEN /-RENTEh
EINNAHTIIEN AUS UNTERVEFM:EiUNG
E I NIi. A. S : ilMAL, U. UNREGELM. UEBEFTPAGUNGEN I,, A, VERKAUF v,WAREN
OAR. : E IilKOWENSUEBERMAGUTGEfr

VERiEE GENSUEBARTRAGUN6EN
EIiltAHUEN AUS vEP{PEcENSUlitrailO:UNG UNO xREoITAUFNAHME

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VOn SACHVERi,bEGEN
EIITAHUEN AUs DER AJFLOESUNG VON GELOVERT,OEGEN
OAe. : ABHEBUNGEN vON SPAFBUECHERiT

AUSZAHLUIIGEil VOI GUTHABEN BAI BAUSPAPKASSEN
VEFIXAUF VCN WERTPAPIEREN
LFO. UNs EINMALIG= EIilXAHUEN AUS LEBEilSVERS, U.AE.

E INfIAHMEN AUS XREOITAUFNAHM=
AUFilAHME VON HVPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON SOITSTIGEN XEEC]TET

STATIST:SCqE CIF'ERENZ

92
53 t

86 )

o6
60
49
9A
86
o4
03l

129
1 767
1 173
3 A1a
1 249
2 320

11 11

2 r43,56

1775 .91J
1 295,C6

I 177 ,32 I
1 31 6,83

a54,91
3 2A7,77

(949,55)
I 580, 07 I

13 276.eOl
1 157

(1 730

121

I 336

i 356
I 320

422
127

1229
2 215

1 616
896

32
38)

17 )

.9 )

39)

71
20
471
10

25
a!

21 )

l3 055,74)

l1 239,12)
l1 616.96)

(r93,6A)
I 1 017,76)

(ao4,35 )

l2 975,50)
|1 1a1.7al
ll zao.73l

1s4,73)

l2A2.01 l
t109.62)

{1 955,77)

1945.27 I
1399,63)

21

4 r 34,53
319.59

11 ,23 )

lÄ3 .2? )

1 4A ,14
70, 53
23 ,7A

261 , A3
24 .30

247 ,56
2 A60,04

21r,99
(903,57)

1 57, 3A
967, AS
99,34

( 336,2r )

657, 05
t41.20,
61 5. A5

1130,231
4 693,43

( 950, O3

I 656, 69
15.2,97

!
(a 755,36
( 7 533. C4
{ 6 64C, 34
16 922.64

157,451

t4.63)

9a

56i .OA
621 .19

406, 86
161 ,16

667 . 12

1 539, 30
480, oa

I 462. 02 )

NAChR ICETL I CH : HAJSHALTSEPUTTOE INKOWEN
iAUSAALTSNETTOE IXXCWEN
AUSGAEEFAEHIG= EINKOWEil UND EINNAHI1EN

I 952, 30
7 151 ,69
6 395,92
6 691,43

167.59)
|122.7iI

!, 05
I 076, 9l
7 162,04
6 329.78
6 575, 4A

726 ,20
ro4.06

4 005, 35
349,51

(1.20

112.90
210 ,1 _a

ra, 35
24 ,54

455.31
r 8,93

116, A8
2 763,9A

AUSGABEh

l9 640,5a)
l7 712,62)
( 6 490.9e )
(6 663.17)

177
t20

I 218
131

12 7,6

1 247 ,79 1

(958,66 )

I 1?7 .51 )

STEUERN AlF E I NXOffitr UNO VEPIDEGEfr
PFLICHTAEITRAEGE ZJP SOZIALvERSICHERUNG
SONSTIGE Ai.JSGASEN

VERS I CBEFIIINGSSE I TRAEGE
OAR. I FREIw, BE:TRAEGE zU PENSToilS-. STERSEK^SS€N U.AE.

FP=tW. EEITRAEGE ZIJF GESETZL. RENTEftVERSJCHERUNG
FE€iTi. BEiTEAEGE iUR 6=sEi2!. KiiA§(ENvERSiCHERUNG
BEITRAEGA ZUR PQIVÄTEI XRANXESVERSICHERUilG
EEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEiTRAEGE ZU SONSTIGEN 2RIVÄTVERSTCHERUNGEN

SONSTIGE E INKOTJ$€NSUEBEPTRAGUNGEN
KTIAF 

'F 
AHR ZEU6STEUEE

UEBF IGE UEBERTRAGUNGEN
AUSGABEß FUER VERrcEGENSBILCUXG

NICH'ENTNOWENER GEWINII
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOET U.AE.
IilSTANOSETZUNG VOil GEBAEUSEil U.AE.
XAEUFE VOfo WERTPAPIEREN U. GESC;AEFTSANTETLEN
EINZAHLUNGSN AUF BAUSPARVERARAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPAFIEUECHER
BEITRAEGE FUER LESENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AIJSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERIIEEGENSBILOUilG

RUECKZAHLUNG VON XREOITEfo
RUECXZAHLUNG VON RA,ENSCHUI.OEN, XLEIN(REoITEN
T I LGUNG U. VER2 INSUNG V. SOTST. KREOI TEN. BAUDARL, U. AE.
DAR,: ZINSEt IUEF BAUOARLEHEN U,AE.

AUFWENOUNGEil FUER OEN PR:VATEN VEFgEAUCH
LANGLEBIGE. HOCHWEFT]GE GEBPAUCHSGUETEF
GEBRAUCHSGUETER VON BEGNSNZTEI{ T4ERi
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONST IGE DIENSTLE ISTUNSEN

STATISTISCHE O] FFERENZ

756 ,29
296. AA

791 .60
127 , O1

(3 755.361
I.332,O7 )

1650,72)

12 79A,141
I 367 ,98 )

180 52)

( 364, 39 )

126,861
I 337, 54 )

11 526,96)

(.28, a9 I
I 107 . 12')

(4 93i,90)
I 469, 44 )

1737,32)
l1 991.12)

l1 Ä3.A7 )

l1 587,i5)
11.6,62 I

la 765,35)

34
22
22
12
22
20
29

72339,76
497, t9
1 53. 75
95? , 04

49. 56
222.16

429 ,36
137.111
392,44
123 , 48
23A, 30
519,13
505. 33
523, 80
,l?7,61
51?,13

72? ,17
525.43

1 755,90
173, 18

1 41C.85
7i,a7

9 952,30

I 4OO
(14a

(. 7al
I 664
t 654

l1 92Ä
l1 62

(81
{9 A40

58)

731
32)
a9)
s1)

9.)
74l,
84 )

46)
57 )

I 459

a 142,94 1 191,75 11 0?1.7A1 l9Ä3.A2J

I 076,91
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,.3 E:N<OI6€[ UXC EINTAHEN SCW:E AUSGABAN PiIVAiEi HAISHA-TE NACF tsASSHALTSTYF EHEFAAR UNO

3.Og E=Zu3SoEaSCi: N:CHTEPtERBSIAEiiG?e u:: üEBERB' EIt(OtrH€N AUS RENTEN DaR GESETZL

1. 3.c9.cr lrDlar.;cHes iausPALTslETTOElN(Or/i'EN INSGESAM-

J 2AiL OER XIflOER

REilTENVERS I CHERUNG

HAUSHA ! TSTY P

MIT .
:::::::. . .
. KINDTEPtr)

GEGENSTARC DEA IACNE ISUTG ONNE
xtt0

UNS MEHF

2 337

JE EeEoAAl Uilo l,otrr lt Ir,

= 
:t<cr,ilEl utrC E InlaxMEn

21. 76

1 168.33 l'676.861

{ 21 l6AUSHALiE INSGESAVT (:A I OCO)

8IU-TCEIX(Oti',G\ AUS UNSE.SSTAET9IGEE AABE :-
3aE, : OEF BE29GS,EPSCi

CES EeEGATTEX
oEl x:tr:94

BeUTit:lf,xorii,Et AJS SEIBSIAEN5l3Ei ARPEIT
E ItliAHr,€I AUS vEl|.lCES=N
OAR, : AUS YERUIETJNG UNO vEl'A:HruilG
EI\(OI/TTET AlS CEsFETT-iCHEA EANSEEFZATIJXGEtr
OAE,, RENTE\ DEI GESg::.'CHEÄ I;TiETJERS:CH=RUß:

OEFF€I'-:CHE DENSICNEA
REtf=Ä DE" ZsStTfvEPSCRG!X3 OES O=:;EtT-. CIEXS-ES
QENTEN C=Q G=S;T3:!CiE\ UN'A!LvERS:CiERuN3
KI'EGSJEFERIE\1€^
SCZ I A!H: LF=
ARBE!?S:0SENHITFE
!FC. TESEQIQAGUhSEf, CEi  RBEiTSFOEESEEUNG
r$rk 3E r 3
(;N3EEGE!:
PU-'=aS3iA: 'SGE -tr
B A: O::

EIIXwI/Efo AJ: TICi-CEEFAN'- ICiEN TFANSFEE:AAIUNG=Ii
DAF, : WEQXS§ENSIChgN 1-REAiErt
E :XTATIGA AÜS JTTAii EPL::E:UNG
E : NA. A.' I NYI!. :' UXAEGE!M' JESEANAGUNGEN !. A. VER(AJF !'WAEE\
OAE. : g :hXOl.l'EkSJE;EiiRA6ÜtG5\

VERrcE G=:iSJEB; T:Q AOJ\GEN
E:iXAHI€\ AJS !EIrcECEH3U*4f,,.UI6 lTC (REDIiAUFNAHME

E;\iAhiJEN AJ5 OEA AJ::OESJIG VOT SACHV=R}OAGE\
E:N\AF{€h AUS DEq AeFLOeSTNG VCt GELOvEaTEGE\
CAa.: ABiEEUT3E\ v3\ SoAaEUECH=it

A!S:Ad!UtGE^ vO\ GJTHAaEh B€: BAJSPIR(ASS:^
V:l<Au; Vat ffiiToAt I ER:f,
-E3. UN! EIT4!:GE EIiNAdI'€K AUS LEBENSVERS' J'AE'

E]IHAii€\ AJS (RECIiAUTtrA4M€
AU'foACV: VfI HYCOTiEXE\, GRJ4CSCäJlOEIi J.AE.
AJETATI€ lCN SO\S-iGET (REOiTE\

ST!T :S- JS.9E OIEEEPEfr Z

STEUEPN AUE E I t(OW=h UNg vERr'DEGEi
PFrI}T8E]fEAEG; iUP SO2IA!VERSICHERJNG
SOiST]GE AUSSABEN

VERS I CiERJilGSBE i lRAEGE
OAE.: FR€:ft. 6EilFtEG€ !U PEiSIOxS-, S]ERBEKASSEN r'AE'

FE::H. BEIiEA=GE ZUE 3=SET2L. RE\TENVERS:CHEEJNG
:iE:8. BE;-A=GE :UT 5:SATZ-. KEAN(EhVECSICiEAUNS
EE:TRAEGE ZUE PRIVAIEi XAATKEIVE?SICHEEVTG
BEIIRAEGE ZUR (RAFlFAHR2EJGVERSICHERUTS
BE:MAE3E :! SOftS':GE\ PAIVA-VERSICHEAJil6EN

SCTST IGE E IT(OW=trSTJEBERNASJNGEN
XPAF '' AHR Z EU65TEUEi
UESRiGE UEBEiTAAfuiGET

AUSGASEN FUER VER|'OE3ENSBIISJNG
H I C!TEXTholrt'€NEp GEW : tN
(AEUFE VOh GiUNOSTUEC(EX GEAAEUOSI U'AE'
IXSTATCSETZUNG VOT GEEAEJDEN U.AE.
XAEIFE V3T WEFiPAD:EPEA U. GESCNAEF"SA\YE:LEN
EINzAHLUftSEf, AUE EAUSPARVERTEAEGE
EIß2AHLUNGEfr AJC SDARBUECHEE
BEImAEGE FUEI !EBEISVERSIcHERUilGEt U'AE'
AUSLEIHEÄ VO\ G:Lg
SCtSilGg AUSGAB=I EUEe VEPTEGENSBI!o(JNa

RUEC( ZAA:UKG VCN KRED i TE\
FIUEC(ZASLUTG VOh EATENSCi!LOEN, X!E;NXRE9:TEN
T'!3JXG u.VEF2ilSüNG v.SOIST.KCECI:Eh,9AeOÄR!' U'AE'
OAR.: :INSEN ;UER BAUCAR'EHEh J.AE'

AUFWENOJNGE\ EUEF DEN PRiVAIE\ VERBQAJCH
LAIG!EBIGE HCCTERi:GE GEBRAJCHSGJE-E"
SEBRAUCHSGUETEF VON BEGREXZTEH WEFT

VEIBP AJ CHSSUE 'E E

EEPARA TUAE N

SOTST I GE D:E{STLE iS;L]TGEIi
SlATIST ISCHE DIFFEREIIZ
GESAMTAUSSAA =ft

G:SAlr_E:lNAcr4a1
tACdR : CHTL: Cr : t AJ SiA - ?S8lJrl3g I n(O!l'€ t

ts AuSHA!:Sl:'ioE : i(ctrA
 US3AEEEAEiiG' EIN(CI/T/EA UNC EITIAHME\

3 ir3 69
2 539.66
2 497 t7

5 127.29
. a61 .93
3 68a r9
3 827. 05

AUSGABEN

21 .5e

oa.25
15 7C
8..9-a

3?.98

a12

60
556
.24
c8=
722

a6
13

35
l:3..46)

2 075.23
1 60..61

(.82,6e

729 ,3. )

1er,75)
66C.76"

/

1r35.67
66C.89

2
2
5

6

39
88)
2?

.3
o5l

or
35 )

ea

61
59
6C
9a

,2.
681
a3
7Z

.62)

.69

199.4

16a.9

125 =a

9; )

85 )

7.. :

99 1

1A)

2.)
2?
33

o3.6
3C )

50

i 1?1
1"2
t52

( 35
ia

l3-c
164
151

187 . t1
.96 21

12.!:)
19.47)
?: OA
a2,52
.,6. .e

1 as. 03

a27 . a6
r 1 40,95

i.74..3i
123.a4

(!50.67)
8. .29

420 ,59
a7 .2Ä

1 26 .24

88

86
26
73
29
23
a5
63

o7
29

.,2A
ic3

56
,5
21

512

172
29

liro
912

171
I 103

( 93

(r15
i2;

t 621

| .62
i3-o3

71"
39;

65 l

3C l

29)
12:

6ae
152

l9r

{66

I52

t66
345

7A
23
33

34, 6'
93. .33

66.12
c.6'

IC 9. )

t3.27)
13.Oa
23 .93
11,89

13',78
9.9C

121 .84
5a9. a2

(31.63)
64.52

1 A7 .96
33.63

311,14
25,?9
3C. 5.

oa oa

6t 61

2 .4. .3.
242 . 62
2.1 .33
325 . 09

6a .72
66i .53

16.97
3 !r3,70

or
72

17 )

11 ,

20 )

131

396.5.
5A7.',6

?ae.'2

116

.E

92

16 510 '5;

i. 656.29)
t. ?ss 37 1

'\2.6.94
261 .', 7

1 47 .26

i.223 . Aa
i. E)5.ai

i 19.

c3

o3

.67

?3 5

6t
31
z9
1C

a2
912. e.

l1!f .03)

(1.,6.27 )

46C 5a
7?.64

1.6.89i

"27C.28 
t

i12.81-

"227 
. 16:

lBt.21)
3 315.33

ao5 .1C
171.31

1 Aaa aa
o1.61

62 .41
5 39A. 54

ll

2.6
32

21a

2 9AO
371

1 zAa

429
roo

5 123

1.r9.33)
(!14 6C)

r3 936 7Cl
(.65.33;
| 1aa .21 I

l r 9c3.77 )

1135 62i
195? .77 .

i213.A5)
{6 a!0 15)

53r.55 i276.31 )
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1.3 EINXOi/}4EN UNO EINNAHITEN SOYJIE AUSGABEN PRTVATER HAUSHALTE NACH HAUSHAITSTYP EHEPAAR UilD ZAHL OER XTNOER

1.3.TO BEZUGSPERSON: ilICHTERWERBSTAETT6SF MIT UEBERW. EINKoi,T4EN AUS oEFFENTLtCHEN PEITSIoNEil

1.3. 1O,01 iTilATLICHES HAUSHALTSNETTOEIN(ONiNEil INSGESÄMT

HAUSHALTSTYP EHEPAAF

BEGENSTAN§ CER NACHWEISUNG
x lr{o(ERN )

OHTE
K IIIO

117
121
l9c

36
451
243

5
UNO MEHR

HATJSHILTE INSGESAD1T IIil 1 OOO) 530

JE EHEPAAR Ul{O i,DNAT I N OH

.EINxOIrt4Et UNO E INNAHM€N

t26 )

BRUTTOEIDKCWEN AUS UNSELBSTAENOIGEP ARBEIT
DAR.: OER BEZUGSPERSCil

OES EHEGATTEil
O€R XINOER

gRUTTCEiN(OWEN AUS SELBSTAEI{OI6ER ÄCBEIT
EI{ilAHMEN 

^US 
VERITEEGEN

CAR.: AUS VEPM!ETUilG UNi) VEEIPACHTUNG
EINXOWEI1 AUS OEFFENTLICHEft TNANSFER2ACLUNGEN
OAR.: RENTEN DEP GESET2LICHEN RENTENVERSICHEFTUTG

OEFFENTq ICilE PEilS lOilEtr
RENTEh 

'ER 
ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES

RENTE{ OER GESETZLICHEi UNFALLVEFISICHERUiIG
(RIEGSOPF€RRENTEN
SCZ]ALHILEE
ARBEITSLOSEilHI:FE
LFC, UEBEPTRAGUTGEN OER ARBEITSFOEROEEUNG
WOHNGE L O
X INOEPGELO
MJTTERSCHAF TSGE LO
BACCEs

EIilXOfrEN AUS NICHTOEFFEI(TLICHEN TRANSFERZAHLUXGEN
OAn. : WEPKSPENSIOilEN /-RENTEi
EITilAHMEA AUS UNTERVERMIETUNG
E I fl !!. A, E I TMAL, U. UilREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VEEKAU; V. WARET
DAR. : EINKOWENSUEEERIIAGUfrGEN

vERrcE GENSUEBER'TRACUNGEN
EiNNAHM=\ AUS VERI,DEGENSUiIIANOLUftG UND (REOITAUFNAHME

EIIilAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON SACHVERTTOEGSN
EIETAHT'IEN AUS DER AUFLOESUNG VON GELDVERI(6EGEN
OlE. : ABHEBUTIGEN VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUTIGEI{ VON GUIHASEN AEI BAUSPARKASSEN
VERXAUF VOß WERTFAPIEREN
LFO. UNO EIilMLIGE EINiIAHI{EII AUS LEBEilSVERS. U.AE.

EINflAHMEN AUS XREDITAUFNAHME
AUFNAHUE VON HYPOTHAKEil, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFilAHME VOil SCNSTIGEN XREDITEIT

SiATISTISCHE OIEFEPEXZ
GESAMTE INNAHdEN
NACHR I CHTL I CH : HAUSHALTSSRUTTOE I NKOffiEN

HAUSHALISNETTOE INKOWEß
AUSGABEFAEHIGE EINXOWEil UIiO EINftABMEN

STEUERN AUF E I NXON.IEN UNO VERIiDEGEN
PFLICHTBEIfRAEGE ZUR SO2IALVERSTCHERUN6
SONSiIGE AUSGABEh

VERS I CHERUilGSBE I TRAE6E
OAR.: FREIW. BEITPAEGE ZU PENSIOnS-. STERgEKASSEN U,^E.

FREIW. SEITRAEG€ IUR GESETZL. RETTENVERSICHEPUNG
FFEIW. BE:TRAE6E ZUF GESETZL. XFAN(EIIVERSICHERUNG
BE:TRAEGE ZUR PRIVATEN XRANXENVERSICHERUI{G
BEITRAEGE ZUR XRAFTFÄHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSIIG€il PRJVATVERSICHERUNGEN

SOI(ST :6E E I NXOhIEI{SUEEERTRAGUNGEN
KRAF TF AHR ZEUOSTEUER
UEBRIGE UEBERIRAGUNGEN

AUSGABEN FUEF VERI.EEGEI{SB I LOUHG
NICHTENTNCIO'ENEP GEWINiJ
KAEUFE VON GFUNDSTUEC(EN, GEBAEUCEN U.AE.
IflSTAI{OSETZUNG VON GEBAEUOEII U.AE.
(AEUFE VON IYERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilTEILEN
EINZAHLUN6EN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIN?AHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBEI{SVERSICHEFIUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SOilSTIGE AUSGABET FUER VERrcEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUilG VON KREOITEN
PUECXZAHLUNG VON RA'ENSCHULOEN, KLEINXREOI;EN
T I LGUNG U. VERiINSUNG V. SONST. KFEOITEN, BAUDARL. U. ÄE.
DAR.: ZINSEN FUSR BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUI{GEN FUER CEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE. HOCHWERTI6E GEBPAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGREilZTEM WERT
VSRARAU'HSGUETER
REPARATUREN
SONSTIGE OIEilSTLEISTUNGEN

STATISTI SCHE E IFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

69
s4)
27 I

3A
8Ä
37

97Ä.74

( 2s?.50 )

I 568, O0 )

640. OO
446, 09

3 428,22
I 3A6, 69 I

3 292, 5e

l1 7C9,2C)

1616.081
1466,19)

l 3 a90.25 )6;65
.77 .23

3 066,O1
I9,65)
47.A3

AUSGABEX

375,41

a1
1!5

13 396.2

I 799. Al )

{2rs,73}
i2 106.67)

1421,?al

( 239, 90 )

160,51 )

t21.5a)
1262 . ÄA I

l2? .59 I
l23r , aa't

lr 1r9,431

(19C,52)

I 192 ,21 )
( 455, 34 )
(r19,6A1

t 300. 53 )

(56.7r

35.71

r39,20
1 65,20
21 5, .O
897,72

619 , Be
595,56

68.4A

l2

121
{13

276
127
123
738

690
527
(25
103

( 33

t20

Ä7j

35 )

7 5)

oa
70
71

7A
.6)
a4
3?)
33)

7. t

l11O,06)

i434,ra)
tr91 ,a6)

{s59, 57 )

716,A5)
1 45e, 39 )

B7
5A
53

26
9A

264 ,66
372.14
9a4,95
o94.42

6 999.OS
5 754,93
5 037 ,21
5 311,2t

(160
17 876
16 513
l5 sg8
(5 640

63)
o8)

05)
34 i

32
1 714

252
lo

12
9a
50
7Al

51
59

558
.62
222
319

9A
71
a5
12

4C)
o?
79
72

76
15
iz

68)
32)
87 )

50
17
11)

711,
45)
26)
87 )

61
96
52
a9
57 I

27,a2
14,36

234 ,9A
12,63

222 ,33
09? , ao

la3,60)
10a.a2
231 ,36

58, 34
536,60

32 ,76
76,O1

134,65
18.15

t3a
a 9.,

56
17

272

250

(r 4a
la1t
( 108
561

61
192

1 I 6,50
33.45

3 070,2A
334,60
390, 21

1 194,46
a3. 63

I 066,39
47 ,91

5 26C.66

1231
(35

[196
l? 6

4 054
532
526

1 546
r 25

1 242

({ 753
{645

l1 851
1161

{ 1 496

5 999,09 17 A76.OA)

455, 30
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1.3 EIU(OITOGN UND EINNAHME( SOflIE AUSGABEN PRTVATE' HAUSHALTE NACH HAUSHALTSTYP EHEPAAR UNO ZAHL OER XITIOER

3.I1 HAUSHALTE M!; SOZIALH!LFEEI.9FAENGERN

IgEilATL ICHES HAUSiALTSNETTOE tNXOffi€N If,SGESAMT1.3,11.O1

GEGENSTAilO OER NACffiE I SNO

HAUSHALTSTYP EHEPAAR

( II{O(ERN )

OHNE
X IND i'

I

!.
I
I
I

5
uto trEilF

ll .65

(44r

1.21
135.

1 1a7

( 254
tr co

a3a
aE5

l a32

336

l3a{

lral

301
17 )

3e)

6aI

59)

a

HAUSHALTE :NSGESAMT IIX I OOO)

SPUTTOEI{(OWET AUS UTSELBSTAEilOIGER ARBE:]
OAR. : DER BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEN
OER X IilOER

BRUTTCSINXOITT'Eil AUS SELSSTAENOIGEE ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERT.OEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UfiO vEftPICHTUNG
EINKOfrEN AUS OEFFENTLICHEN'EANSFERZAHLUilGEN
OAR. : RENTEft OEP GESETZLICHEi nEilTENV€RSICHERUNG

OEFFETTL ICHE PENSIOIIEN
FIETTET OER ZUSATZVERSORGUNG OE3 OEFFENTL. OIENSTES
EIEI{TEI OER G€SETZLICHEX UNFALIVERSICHERUNG
KP I ESSOPF ERRENTEN
SOZIALHILFE
AEIgEITSLOSENHILFS
LFO. UEBEPTRAGUNGEN DgR ARBETTSFOEROERUNC
TTCHil GE L C
K I ilOERGEL O
MJTTERSCHAF TSGE LO
EA;OEG

E!flXOMET AJS ff ICHTOSFFENTLICHEN TFANSEERZAHLUNGEN
DAi.: WER(ScENSIONEN /-RENTEN
E INNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG
EIf,ft.A.EINU!.U.UfiREGELM.UEBERTRAGUflGEN U.A. VERKAU; V^WAREN

DAt. : €llt(Of,+aEf,SUEBERTRAGUilGEN
VERMCESE N SUEBEE TRAGUNGE N

EINtrAHM€N AUS VERrcEGEilSUTI{ANOLUNG UNO XREOITAUENAHHE
EINTJAHMEN AUS OER AIJFLOESUilG VON SACHVEFITEEGEN
EiNNAHM€N aUS OEE AUFLOESUNG voil GETOvEPi'DEGEÄ
OAR. : ABHEBUIGEft vON SPARBUECHERN

AUgZAHLUNGEN VON GIJTHABEN BEI BAUSPAR(ASSEN
VER(AUF VON WERTPADIEREN
LFO, UNg EIilMALI6E EINNAHI'EN AJS LESENSVEPS' U'AE'

E INilAHIüElr AUS KREOITAUFilAHME
AUEIiAHME VON HYOOTHEKEil, GRUNOSCHULOEN U.AE'
AUFNAHME' VON SONST IGgN XREOITEN

STAT ISITSCHE OIFFERENZ
G€SAMTE I(NAHMEN
NACHR I CHTL I cH : HAUSHALTSBRUTIoE I NKOWEN

HAUSHALTSilE?TOE INXOffiEN
AUSGABEFAEHIGE EIilKOWEfl UNO EINftAHMEN

169) (.a )

JE EHEPAAR UNO I.OXAT IN Ui1

EITIXOITß4Eil UND EINNAHIgEil

a5 (23)

(2r5, a6)
{160.04)

1111
( 375
l3r3

(1 .93

ll 653,161
Jr 25C,96)

t2 213.O2) I 1

(1 6ar,20) (r

1227 . 11 I7A
a7
6r
o4 (t3. )

46)

aal

.76)

.?3)

.95 )

.as)

.--1)

7a6, ( 5.2,02 )

1367 , Ä1 I

i27 .31 )

1.9. 64 )

1.76. A4 )

l58.sa)

l67C,2t)

I 546.39 )

1364,091

63

25
a?
12

32

19 I 62,56 )

302, 401121,1

( 265
I 202

(1o,39)
12 753,1A)
12 2b1.81 )

i2 1C6.60)
12 .4O 63)

Ia11

(3O1,52)

(889

l170

= 327
a 127
3 55 i
3 70-o

1177 ,63\(?t .5)

1515,52)

I .A2. A5 )
( 275, 8' )

( 67.6A )
(.915,4-ol
l. 130,31 )
(3 5.S.Ol )

l3 655,191

61
30

a5

97 )

31)

20)

67)
7a)

t. 564,33 )

l3 770,23)
t3 298.A5)
l3 Ä16,71)

32)
99)
6Ä
a5
2E
8a

AUSGAtsEN

STEUERN AUF E ItiXCfrEl UtO vERt'OEGEN
PFLICNTBE:TPAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTG

( 279..5 i

1297.12)
11 73O.21:

1r31.33)

I 253. 95 )

1317.35)
l1 1.6.97)

t7s,6a)
182,53)

1775.61 )
(59,19)

l2a
l7

t61
{8

I.72
(a54

1223
12.5
314

i3x
(.1
It6

ir14
lr4

t 100
(733

r9)
19)
95 )

53 i

27)
381

ra )

11)
o7)
12)

85 )

32J
or )

(50

(65
(t7
t48

l62C

| 122
1229
(114

l3 ,91
1231
I 39?

l1 623
(63

t875

BE:TPAEGE ZUR PRIVATEil (RAilKENVERSICHEPUNG
BEIiRAEGE ZUP XRAFTFAHFIZEUGVERSICHERUNG
BEITPAEGE ZU SONSTIGEil PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I NXOffiEfl SUEBERTRAGUTGEN
KR AF TF ABR ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERrcEGEilSBILOUTTG
fl ICtsTENTNOIT}IENER 6EWI NN

XAEUFE VON GRUI1DSTUECXEN, GEBAEUOEft U.AE.
IflSTANOSETZUNG VOII GEBAEUOEil U'AE.
KAEUFE VOI WERT2APIEREN U' GESCHAEFTSANTEILEI
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPAFIVERTRAEGE
EINZAHLUilGEil AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LSBENSVERSICHERUTGEil U'AE.
AUSLEIHEN VOI GELD
SONSTIGE AUSGABEil FUER VERIiICEGETSBILOUIG

RUECKZAHLUNG VON (NEOITEII
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEN, XLEINKREOITEN
T I LGU§G U. VERZ IilSUNG V. SONST. XREOITEN, BAUOARL' U' AE

OAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEri u.AE.
AUFWENOLINGEN FUER OEN DR:VÄTEN VERBRAJCH

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT

VERBFAUCHSGUE TEP
ßIEPARATUREN
SOilST IGE OIEilSTLE ISIUTIGEfl

STAT TSTI SCiE OIFFERENZ
6ESAMTAUSGABEN

SONSTIGE AUSGAEEN
VERS I CHERUfl GSSE I TRAEGE
OAF. : FREIh. SEITPAEGE ZU PEISIOilS

FREIW. BE!TRAEGE 2UR GESETZL
FREiT. BEIIRAEGE ZUP GESETZL

RENT€NVERS I CHETIUfrG
XRANKEilVERS I CHERUflG

(42 Os)
113,35)
(92,13i
I15,39)
175,71)

l1 o3i,56)

{52.10)
(1!6,63)
( 3oo, 73 )

l73.Ol )

{55,60}

1.75, 1 5 )
(58,32)

1116.A2)
(136.071

3 020,81
t294,95)
456.56

t 310, 5-i
t94.Oa)
a64 , 6C

76
77
21

91
30

52

12
erl
a1
12
o1

l. 12
t31

tl ao

91 )
64)

9a)

35 )

36)
11

( 299
155

49l

36)
53)
39)

53 )

(1 421
I 235
{191

13
90
23
97
o7
90
36
93
a3
45

(316
la2

1233
{65
715

(!t1
( 326

1A2
(60

t733

l2

( sog. 05
{ 40, 40

[544,43

ll

- (32.921
12 7a5,17) (. 554 33) 5 327.65 (4 919,49)

t123,19) (3O7.Or) t.al,5.) t166,31)
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1.4 EIIKOif,tlEN UND EI:INAHMEN SOWIE AUSGABEN DPTVATER HAUSHALTE NACH ALTEF OER BEZUGSPERSON

1.4.C1 9EZUGSPERSOilT INSGESAMT

4.01.01 ITENATLICHES HAUSHALTSNSTTOEII.]KOE{EI INSGESAMT

GEAEfl STATID CEP NACHI1E : SUNG
\

3 A43

JE AiTEPSGRUPPE UIIO IißNAT IN DM

EIfl(Clll4EN UNO EIiNAHi'EN

ALTER OER BEZUGSPEFSON VON 9IS UfITER. JAHPEfI

35 - 45 45 55 65 65-70

a 21a 4 042 4 090 1 434

';;-"'
UNO ü€HR

HiUSHALTE IIiSGESAMT IIN 1 OOO) 4 959

ERUTTOEINXOWEii AUS UNSELSSTAENDIGER AREEIT
OAR. : OEF tsAZUGSPERSON

OES EBEGA;TEN
OER K:{CER

EIUTTOEIN(OWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBE:T
EINNAHMEN AUS VERI'OEGEI
DAR. : AUS VERMIETUIG UNC VaFPACHTUNG
EINXOiilEN AUS OEEFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
lAR. I RENTEto CE^ GESE?ZLIaHEN eENTENVERSICHERUNG

OEFFENiL ICäE PEISIONEN
PETTEh CER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSiES
PE{TEN 9ER G:SETZLICHEI UNEA!LVERSICHER,JNG
KR:EGSOPF=ERENIEN
SO2:ALP I LFE
AREE ITSLOSENHILEE
LEO. UEBEITRAGUNGEN 3ER AFIBET:SFOEPOERJNG
TrcHNGELO
X INOENSEL!
|{I TTEE SCHAF TSGE L D
BAFCE6

EINKO$IEN AUS NICHTOEFFSNTLICHEN TPANSFERZAHLUIIGEN
OAe. : WERKSPaNSIONEN /.-RENTEN
E INNAgME\ AUS UNTEPVERMIETUNG
E : NN. A. E INMÄ-. U, UNREGELM. UEBERTRAilNGEN U. A. VERXAUF V.WAREN
AAR., EINXCItr4ENSUEBEPTRAGUNGEN

VERMOEG=NSUEEERTRA6UilGEN
EINNAHMEN A!S VEAIEFGENSUI'IIANOLUNG UNO KRE3lTAUFNAHME

EINNAHMEtr AUS DEE AUFLOESUITG VON SACHVEPi4OEGEN
EIN|IAHITEIT AUS OER AUFLOESSNG VON GELOVERM'EGEN
DAF.: AgH;eUliG=N VON SPAQBüECHERN

AUSZAHLUNGEN VOI GUTHABEN BEl BATJSPARKASSEN
VEN(AUF VCN WSRTPAPIEREN
LF3. UNO EIilMALiGE ElNNAHMEN AUS I-EBENSUERS. U.AE.

EINNAHMEN AUS XEEDITAUFNABMi
AUFfoAHI{E VCN HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VO\ SONSTIGEN XEEOITEN

STA1ISTISCHE DIFFEPEN:
GESAM-TE I IJflAqME N
NAaHFICqTLICF : HAJSHA!TSEQUTTOEINKOffiEN

tsAUSHA L TSNE TTOE I ilKCIT}1EN
AUSGAEEFAEHIGE EIT(OIfrEN UNO EiNNAHMEN

284
227
r5E
255

15

11
91 t
11)
53
23
36
34
13
8?
r3
45
r6
ao
a5

61 I

25
5a;

2r8
556
575

oe
a5
1E
3Z
52
5{
53
61
6C

14
76)
B2
43
32
g9

45
17
17
301

95

76
o1
13
92

17
50
r5

o90,51
477 , 56
254,3.
244,33
468,16
806,36
37a , t9

29A,71
75,14

66

{16
36
5A

321
19A
638
131
357

43
11
48

I1

{o

60
8t
o6

61
95
7S
37
gl

31 )

76

a c70
3 306

613
8i

615
497
398
332

49
I9

o50
o95
560
377
652
547
a32
399

54
34
B1
E7
33
o;
18
11
29

9A.27
112,05
14e,33
446,78

'' s, se
58, OO
ro,41

18, a.
30,5r
59, 4a

11 .71 1

225 31
aa ,27
95.50

I 139.73
( 38.9s 1

5a1,19
373. A3

56. 82
13.49

5A6, 59
137,16
r a9, 43

55, 62
5 512,62
a 177,22
3 r83,O0
3 323, 05

1 061,76
60c, r {
217 . 63

Ä4, a1
2C ,82
1?.19

. 7..6
12 ,97
4-i, 56

6,12
21 ,C3

9 ,22
a1 ,01
59.97
12.34

l 50, 4a
43,44
79, A5

783 ,O2
l.62,Ä5
59e,99
434,1 t
29,55
81 ,54
35.56

121 ,48
73,29
16,29

10-r , 54
I 75, 03

74 ,10
aoa, 61

a1 ,27
74, 05

246,40
38, O1

204, 39
73,94

802. 04
177 .43
506.2.
277 ,3C

I.03
9 ,82

1 05. 23
61 ,85
49.51
15,85

117,03
2C.43
96 ,20

466 ,24
(23,06)
525, 31
r 05 .85
99, 4a

1 61 ,41
34A, 1 r
I 32.46

64. 9?

647 .44
82.4A

554,95
25a .73
365.50
464 ,7 1
472,10
357, 5s

960, OC

572 ,1 4
42^ .4A

1 90r,O1
178 ,7?

5, 67
2.42

43, 53
3S, a9
17.A5
10,59
a2 .32
16.6A
63,64

1 247 ,97

5e3, 35
37,27
a1 .92

1 49, A8
283.?2
85, a0
66, t8

342,10
99 ,62

242 ,24
121,30

2 611,39
393 ,27
369, 93

1 053,73
64,37

726,10_

5 512,62

12

AUSGABEN

378,91

317 , AÄ
937 .54
279 ,95
.53, B4

562, 98

glo,or
366, 8A
116,3aI

3 035,45
2 8CO.14
2 560 ,92

18. il )

I,02

648,14
229 , ',3
115,37
1 48 ,5e

9
tl
16
11
43
I

126

43
l2

261
a9

z3e
76

520
462

55
54
2A

561
416

I4 45)

(3,10)
rl.9a
13,05
44.88

4 ,82
99,45

29 .78
7,69

(r,s4i
20c, 32

62 .73

955, 20
la1 ,12)
63e , 47
494 ,41

46. 39
{12,83)
62,62
l) ,37 )

(o,nt
I r7
!,30

i3,961
131 ,1E
1 05.91

(2,.51
91 ,16
30,3A
10 ,9.,

1 r9, 08
71 58
l2 .5e
55, a6
23. 55
25,79

386. al
l2() , e9
348, r9
233,37

{8. 07
49,66

7,11
17 ,33

5 146,60
1 256.54
3 171 ,96
3 57A,96

6 436,19
5 743,39
4 396,87
1 53a,a?

1 45,35
72.A3

133 , 21
6a9 ,23
369 ,75
542,62

71.15
37 .71
17.75

1r9,96
27, aO
o.16

3 679.38

1..24
6? ,80
19.46

26a.51
166,27

,5,12
45, 02
24, 50
12,60

1 11 ,63
9,83

134,79
143 ,37

( 50.20
89,53

171,.7

30.59
5a, 95

1,9 , 11
23,65
95 ,26
31,03

242,91
234.5A
296 , Oe

76, 05
756 ,21_

STEUEPI AlF E : ilXOffiET UilO VEPI.ICEGEN
PFriCITEEITIAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTiG= AUSGABEI

VERS ] CBEQUilGSPE' TRAEGE
OAE. I FREIW, BEITRAEGE ZU PEIiSIONS-, STERBEKASSEN U.AE.
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BEITRAEG€ ZUR PRIVATEil (RAN(ENVERSICHEFIUNG
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N ICHTE{TNOMHENEP GEWITIN
XAEUFE VOil GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANDSETZUilG VCN GEBAEUOEil U.AE.
(AEUFE VON WEPTPAPIEPEN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E INZAHLUNG=T AUF BAUSPARVEFTFAEGE
EINZAHLUNG;N AUF SPAREUECHEN
9EITRAEGE FUER LEBEIJSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOI GELD
SOTSTIGE AISGABEN FUER VEFrcEGENSBILOUNG
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i.4 EINXOWEN UX3 EINNAHII'IEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH ALTER OER BEZUGSPERSON

1.4.01 BEZUGSPERSON: tilSGESAMT

r,4.c1.02 I'ONAT!lCHES HAUSHALTSNETTOEINKOIT'EN UNTER aOO DM

ALTER OER 9EZUGSPEFISON VON ". S13 UilTER

GECEilSTANO EER ilACIIWE]SUNG

JAHREil

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO]

SRUTTOEINKCWEN AUS IJNSELBSTAEICIGER AAB=IT
DAR, : OER BEZUGSPERSOil

OES EHEGATTEN
DER XINOER

BRUT'OEINXOIII4EN AUS SEL9STAEtrOiGEE AABEIT
EINXAHMEN AUS VEPF!EGEN
OAR. : AUS VERMIETUilG UNC VER9ACHTUNG
EIN(OWEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZACiUNGEN
OAR. : RENTEN OEP GESETZLICHEN RENTEXVERSICHERUNG

OEFFENTL;CHE PETSIOilEN
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN OEA 6ESETzLIC*EN UTFALLVEESICHERUilG
KR I gGSCPF ERIEXTEN
SOZIALHILF€
ARBEITSLOSETHILFE
LFC, UEBERTRAGUTGEN OER ARSEITSFOEROERUNG
rcHNGELO
( INCEEGELO
T4JTTERSCHAF TSGE LC
BAFOEG

E'N(OVHEN AUS ilICHTOEFFEftTLICHEX TR NSFERZAHLUNGEN
oAi.: WERXSPENSIOIi:N /-RENTEN
EINNAHMSN AUS UNTEPVERMIETUNG
EINfo .A.EIN$AL.U.U{REGELM.UEBERTRAGUNGEN U.A../ER(AUF V.WAREI
AAi. r EINKOWENSUEBEQTRAGUNGEN

VERrcE GENSUEBERTPAGUNGEN
EINNAAMEN AUS VEPIIDEGENSUHANDLUNG UNO (REOITAUFNAiM=

EIFNAHSEN AUS CER AUFLOESUN6 VCIi SACHVERMEGEN
EIflNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVEPI€EGEft
DAR. : ABHEEUNGE} VON SPARAUECHER\

AUSZAHLUITGEN VON GJIHABEN BEI BAUSPAPXASSEN
VERKAUF VON WEFTPAPIEREIü
LFO. UND E]NMLIGE EINNAHqEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E IilNAHMEN AUS (REOITAUFTAHME
AUFTAHME VON HYPOTHEKEN. GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHM= VON SONSTIGEN KREOITEN

STATlST ISCHE DIFFEPENZ
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NACHFICHTL ICH: HÄUSqALTSARUTTOEIil<OHgN
HAUSHALTSNE TTOE I ilKOWEN
AUSGABEFAEHIGE EIN<OIffiN iJNO ETNI{AHUEN

S1EUERN AUF EINKOffiEN UNO VEPLOEGEh
Fi.;CilTBE iTRA€GE ZUR SOZIALVERSICHERUNS
SOilSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUft SSBE I TRAEGg
OAF, : FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIONS', STERBEKASSEx U'AE'

FREIW' BEITFAEGE ZUR GESETZL. TIENTENVERSICHEPUNG
FREI,i' BEITRAEGE ZUF GESET:L. KRANXE{VERS:C{ERUflG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XRINKESVSRSICHERUNG
BEITRAEGE ZUP KRAFTFAHIZEUGVERSICHERUflG
BEITRAEGS ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SCilSTIGE E INKOffiENSUEgERTRAGJNGEN
KRAF TF AHR Z EUGS TELJER
UEBRI6E UEBERTRAGUNGEN

AUSGÄBEN EUER VERrcEGENSBILDUilG
NICHTENTNON4ENER GEWINN
KAEUFE VON GRU{OSTUECKEN, GEBAEUOEil U.AE.
INSlANDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON W€RTPAPIEREI U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E IilZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHEEUfoGEN U.AE.
AUSLEIiEN VOil GELD
SONSTIGE ÄUSGABEN FUER VERIIDEGENSBILCU{G

RUECKZAHLUNG VON KREOITEN
RUEC(ZAHLUNG VOIJ PATENSCHÜLDEN, KLEIfoKREOITEß
i I LGUNG U. VERZ INSUNG V. SOfl ST. KRED:TEN, BAUOARi. U' AE'
oAF.: ZIBSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE'

AUFWENOUN6EN FUEF DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUSTER
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1.{ EINKOfTiEN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRTVATEP HAUSHALTE NACH ALIER OER BEZUGSPERSON

1 ,4.Ol BEZUGSPEPS0N: INSGESAMT

l.r.o1.03 ITISNATLtCHES HAUy^LTSNETTOEINXOT!4EN vOil AoO BIS UNTEP I OOO N

AL?ER CER SEZUGSPERSON VOil SIS UNTER JAHREil

GEGENSTATO OER NASHWEISUIgG

25 MEHF
i70 
1

,..1
hAUSHAL;E II{SGESAUI (TN 1 OOO) t94 I

JE AT.IERSGRUPPE UND ItENAi IN OM

E INKOIn4EN Ur{O E INNAHITIEN

(3s) {42,

168

(5

(!
lr9

1.8 I

94 )

16)
34 )

az)

a32

DPUT?OEINKOP|\iER AIJS IJNSELBSTAEflDIGER AFIBEIT
OAR. : oER BEzUGsoERsoN

OES EHEGATTEil
OEF (tNOEA

BRUTTOEINXOi'{Eil AUS SELBSTAENOTGER ARBEIT
E I iitJAHMEN AUS VERT,OEGEN
OAF. : AUS VERMIeiUNG UNO VERPACHTUNG
EINXOT/HEfr AUS CEFFEXTLICHEI TRANSEERZÄHLUNGEN
DAa. : RENTEft OER GESETZL:CHEN RETTENVERSfCHERUNG

OEFFENTL : CHE PENS IONEN
RENTEN OER zUSATZVERSORGUilG EES OEFFENTL. OTENSTES
RENTEN OSP GESETZLICHEN UNFALLVERSI'HERUilG
KRIEGSCPFEFRENTEN
SCZ IALHI LFE
AqBEITS!OSENHILFE
LFO. UEBEITPAGUNGEIi OER AREEITSFOERDERUNC
rcHNGELO
X I NOERGELD
TLTTERSChAF TSGE LC
BAFOEG

E IN(OWEN Aus N]c,ToEFFEtITLT.HEI TRANSFERzAHLUNGE\
OAR. I TjgRXSFE{SIONEN /-RENTEN
E INilÄHMEN AUS UNTEFVERMIETUNG
E I ITN. A. E I NMAL. U. U?{REGE LM. UEBERTRABUNGEN U. A. VEPKAUF V.WAEIEN
DAR. , E INKCIilgNSUEBERTPAoUN6Et\

VERiEEGENSUEBEPTTIAGUN6E N
E I NNAHMEIi AUS VERIvEEGEilSUIiITTANOLUNG UNO (REO I TAUF NAHME

EIfiIAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERI'€EGEN
EINilAHMEN AUS OER ALTFLOESUNG vON GELEVERTTOEGSN
DAR, : ABIIEBIJNGEi VON SpAREUECHERN

AUSZABLUNGETJ VON GUTHABEN BEI SAUSPARXASSEfr
VERKAUF VON WERTPAPiEREN
LF3. JNO =INffiLIGE EINNAHME! AUS LEBEilSVERS. U.AE.

EINilAHMEN AUS KEEOITAUFNAFI4=
AUFNAHilE VON HYPOTHEXEN, GRUNSS'HULOEN U.AE.
AUFI{AHMA VON SONS?IGEN XPEOITEN

STATIST:SCHE DIFFERENZ
6ESAMTE INNAHMEN
NACHR JCHTL ICH : hAUSHALTSBPUTTOE lNKOffiSto

HAUSHALTSTETTOE INKOW€N
AUSGAAEFAEHIG: EINKOIflEN UIi/O ETNNAHMEN

STE|.JERN AJF E II(OWEIi UNO VERrcEGEA
PFLICHTBEITRAEGE ZUA SO:IALVEPSICHEPUNG
SONSTiGE AUSGABEN

VERS: CHEEUNGSBE I 
'RAEGEOAR.: FREtw. BEITRAEGE ZU pENSIoNs-, sTERBEKASSEN U.AE.

FPEIW. BETTFAEGE :UR GESEi2I. REITTENVERSICHERUNG
FAEiR. EiEiT"AEGE ?UP GESETZ!. (PANKENVEPSiCHEPUNG
BEITRAEGE 2UR PRIVATEN KRANKENVERSiCHERUNG
BE)TRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONSi IGE EINXOiI4ENSUEBERTRAGUNGEN
KRAi TF AHR:EUGSTEUER
I-',EBR I GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGAEEN EUER VEPI.OEGENSAILOUNG
il]C;TENTNOffiETER GEWIilN
XAEUFE VOil GRUNDSiUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANCSETzUNG vCN GEaAEUDEI{ IJ. AE.
KAEUFE VCN WERTPAPIENEN U, GESCdAEFTSANTEII.Efu
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EiNZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BE:TRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHET VON GELO
SOISTIGE AUSGABEN FUEP VERrcEGENSBILDUNG

RUECK2AHLUNG VOil KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RAfENSCHULOEN, KLEINKREOITEN
TILGUNG U.VERZINSUNG V.SOHST.KREOITEtt,BAUDARL. U.AE.
DAP. : ZINSEN FUEA BAUOARLEHEN U.AE.

AUEW=NDUNGEN FUER BEN PRIVATSN VENSRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETEF
GEBRAiJCHSGIJETEP VON BEGREI\'ZTEM IIERT
VERARAUCH SGUE T EE
REPARATUREN
SONSTTGE OIE{S'LE ISTUNGEN

STAT ISTISCHE OIFFENENZ
GESAINTAUSGABEil
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1'6EItKoWEf,UND€lNNAXMENSovt:EAUSGABENPFIvAiERHAUSHALTEtIAcHALTERoEIEEZUGSPERSoN

I ' 4. O1 BEZUGSPERSOil: INS6ESAMT

1.4.01.04 TONATLICHES HAUSHAL;SNETTOE:NxOl'lr€N VOß i OOO BIS UNTER I 2OC OM

ALTER DER EEZUGSPERSON VON ... BIS UNiER JAHREN

GEGENSTANO OEN NACflE ISUNS
i
I

I

65
i7a I

...1.
70

uNo iExl55-65

132 t a2 r5a
HÄUSHA:iE II{SGESAI4T IIN 1 OOOJ

BPUiTOEINXOffiil AUS U{SELBSTAENCIGER ARBE]T
CAF. : oER BEZUGSoERSON

OES EHEGATTE§
OER K INCEP

BRUTTOEIilXOIff€N AUS SELgSiAEflAIGER AEBEIT
E:ßNÄHBEil AUS VERT,O=GEN
OAA. : AUS vERüIETUNG UNC VERPACHTIJNG

EITXOF{€N AUS OEEFENTLICHEft TPANSFER2AHLUIJSEN
DAR, i RENTEN DER GESETZL I CHET REilTENVERS I CHEPUilG

OEF;ENiL ICHE PE{SICNEN
REilTEN OER zUSAfZVERSORGUfoG DES OEF.ENT!. OIEilSTES
FIETTER OER GESET2. ICiEft Uh=ALLVEPSICHERUIIG
(F JEGSOPFEREENTEA
SO2 IÄLHJLFE
ARBE I TSL OSENH I LF E

L;O. ÜEBERTFAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERI-JNG
rcHNGE LO
K I NOEAGELO
MU:TERSCHAF aSGE LO
BAF OEG

EITXOI}€Ä AUS NiCPTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHIUNGEN
OAe. : wERKSPEIISIONEtj /-IENTEN
E :NNAHMEIi AUS UNTARVERI4IEiUNG
EINT.A.E:flUL.U.UNREGELM.UEBERTRAGUNGEN U.A. VERKAUF V.WAREN

OAi. : EIilKOffiNSUEeEATRAGUNG=N
VERDICEGENSUEEEP TPAGUNGEIi

EIN{AHS:N AdS VEiTEGEXSUEUAfoOLUfoG UNO XREC:TAUFNAiME
' EIrra*uEN aus oEs auELoESUNG voil sacHvERl'DEGa\

EiilNAHMEN AUS OEF AU;LOESUNG vON GELOv€Rl'EEGEN
OAE,: ABHEBUflGEN vol SPAPBUECHERN

AUSzAHLUXGEN VON GUTHABEfr EEI BAUSPARXASSEN
VERKAUE VOfo WERTPA?IERAI
LFO. UNC EINMLIGE E:NßAHM€N AUS LEBENSVERS. U'AE'

EINNAHMEIi AUS XREOITAUFNAHME
AUFtrAHUE VON NVPOTHE(EN, GRUNOSCHULO=IJ U.AE'
AUFNAHME VON SONSTIGEft KRECITEN

STATISTISCHE OJFFEPENZ
GESAMTE JNilAHMEN
NACHP I CHIL I CH : HAUSHALTSBFU;TOE I NKOWEN

BAUSHA!TStrETTOE I NXOffiEN
 USGASEFAgHIGE €:N(OWEN UNf EINßAHUEI

STEU=Rh AUE E I NXOWEI UhO VERI'OEGEN
PFLICHTEEITRAEGE zUR SOZ]ALVERSICHERUNG
SOfrSTIG= AUSSABEI

VEIS I CHEFUNGSEE I TRAEGE

OAR. I FREIW. SEITRAEGE 2U PENSIONS'. SaERBEXASSEN U'AE'
FEEIW, BEITRAEGE ZUE GESE;ZL. REIJTENVERSICHERUNG
FREIII. BE:TPAEGE zUF GESETZL. KRANKENVEFSICHERUHG
BEITFAEGE ZUP PRIVATEN XRANKENVERSICHERUNG
EEITEAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERS:CHERUTG
BEITPAEGE ZU SONSTIGEN FRIVATVERS:CHERUNGEN

SCilST IGE E INXCWENSUEBERTRAGJNGSN
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR:GE UEBERTEAGUNGEil

AUSGABEil FUER VERrcEGENSBILOUNG
NICATEilTNOWEftEP GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTAilOSETZUNG VON GESAEUCEN U.AE.
XAEUFE VON VJERTPAPIEREN U. GESCHAEFTS NTEILEN
EINzAHLUNGEN AUF EAUSPARVERTRAEGE
EIXZAHLUNGEN AUF SPAPBUECHEP
BEITRAEGE FUER IEBENSVERSICHEFUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUEF VERMEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VOI XREOITEN
RU;CXZAHLUflG VON EIATENSCHULCEN. XLEINKREC;TEN
T I LGUNG U. VERZ INSUNG v. SONST. XRESI TEN, BAUOARu' U' AE'
OAR. r ZINSEN FUER EIAUOARLEHEN U. AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCh
LANGLEEIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGJETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGFEHZTEM WEIT
VERBRAUCHSCUETER
REPARATUREN \
SONSTIGE OIENSTLEISTUNGETi
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9A1 . 62
ao2. oo

I7?.961
126.77l,

1r7.19)
t?.a21

212,39
1 05. 29
o99.79
109, r 6

758. 50 )

as I

30 1

r9 )

a8

139.94)

(4o,30 )

{24,90)
116.99;

1161 .46)

1 35.5. )

i76.4:l

(rro.a6;

1127 61 )

(aa.35)

/

22,15
r9r.ra
27 0a

G

192
17

(6
l180

119

97 ,96

62, 65
(15.66)

i23.26)

52
37)

31
oo)
31

1t3
t62
12a
177
121
a25

(39.52)

i.34.55 l
lro7.9.)

(40.30)
t9.63:

35.22

96 ?3

9..39
7A ,15

999
37
93

453
20

394
l4

1 212

(87,79)
166,54)

( 3.C, 4C )

i232.10)
(167.?3)

I r oa,30 l

I 105,9r )

ll08.29l
r 663, r5l
1 195, 3r )

1 092.99)
1 112,14)

(3C
368
167
110
r39

30)
a1 )

79i

13.69
I 312 62
1 !29 56

I o99,5C

{ I 253.30 )

tr 119.23)
{1 1r'.ot}
(1 1r! 63)

AUSGABEN

137 r', )
(6.

I ?a3
{33

91)
63 )

17)

a2i
12)
77)
o4 )

73i
a5)

,12)

."")

,20I
,6a)
.oa)
,ao)
.r6)

6a 61 I

/

.30 1

,11)
,a5 I

,80 )

,401

37 ',

36)

6:l

21
ao
or

o8)

61
85

99
t6

.23

.oo

.o5
,16
.65
.60
.53
,a9
,39

( 20
t?

121

112
11 41

5A

57
111

a5
6162

{40
137

l1 317
1121
1151
f56a
t38

l1 126
145

| 107

1127.a&l l!32

1 653 15) [, 354..O)

t-159.26) l-23.04)

1 3a2,63

18,34
NACHP I CH TL I CH

ERSPARN I S

-248-

a2.11 l-19,95)



I.I EIiIKO6IEN UNO EINNAHM€N SOWIE AUSGAEEN PPIVATEP HAUSHALTE NACH ALTEP DEF BEZUGSPERSOiI

1.4.O1 BE2UCSPERSON: INSGESAMT

1,4.O1.05 ITOilATLICHES HAUSHÄLTSNEITOEiil(OrflEN vON I 2OC BtS UiTTER 1 4OO DM

ALTEP CER BEZUSSPERSOii vCN EtS UNTER

GEGENSTAiJO OER NACHWE ISUNG

JAHCEN

100

25 ,2

194,62)
123,54)

{44.1A)
(44.1a)

407.15
137,01
190 ,71
615. O5
128,95)
43d.35

i
I

l.
35 - !5 1a

(s2 )

I

55165
...1....

?o
IJNO MEHE

HAUSHALTE INSGESAMT ITN 1 OOO) (51 
J 154

70

9a 530

JE ALTEFISGPUPPE LIflO IYPXAT I N OM

EtNKOllalEN UNO ElilttAHMEil
gRUTTOEIilKCWEN AUS UNSELBSTAENoIGER ARaEI]
DAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGA:TEN
OEA KINDER

BRUY]OEINKOIiIEII AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMSN AUS VEII,EEGEN
OAR. : AUS VERMIE?UNG UNO vEßtPACHTUtc
€IN(OI6iGN AUS OEFFENTLTCHEN TPANSFERZAHLUi{GEil
9AR.: FENTEi DER GESETZ!ICHEN RENTENVERSICHERUi1G

OEFFENTL I CHE FENSIOI{EN
R€IiTEN OEI ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. O!EISTES
IENTEN DEF GES=TZI.ICHEN UNFALLVERSICHERUNG
Xt I E650PF ERRENTEN
SOZIALH]LFE
ARBEITSLOSENHILEE
LFE. UEBERTRAGUNGEtr OER ARAEITSFOEROERUI{G
ITOHNGE L 3
XlNDERGELD
MJTTERS':HAF TSGE L D
BIFOE6

EINXOffiEN AUS ft ICHTCEFFENTLICHEI TRANS;ERZAHLUNGEN
OAR.: WSRKSPENSIONEil /-FENTEN
EINNAHMEI AUS UNTERVERMIETUNG
E I NN.'. € I NHA!. U. UNREGELM. UESERTRAGUNGEN U. A. VSRKAUF V. WAREN
CAR. : E:NxCittlEßSUEEERTPAGUilGEN

V ERTO E GE NSJEB ER TR A GUI{GE N

EITiNAHTIEI AJS VERrcEGENSUIYT{ANOLUNG UNO KREDiTAUFNAHME
EINNAI{MEiI AUS OER AUFLOESUftG VO\ SACHVERrcEGEN
EINNAHI4ET AUS DER AIJFLCESUNS VON GELOVEFITEEGEN
OAR. : ABHEBUßGErr VON SPARBUECHERN

AUS:AHLUIGEN VON GUTHABEI BE: BAUSPAR(ASSEfo, VEE(AUß I'Ci I'IERTPAPIEFEN
LFO, UNO EINMLIGE EIilNAHMEN AUS LEBEilSVERS, U.AE.

EINIJAHMEN AUS XFEO:fAUFNAHME
AIJFNAHUE VON HYPOTHEXEN, GRUNCSCHULOEfr U.AE.
AUFNAHüE VO\ SONSTIGEN KREDITEN

STATISTISCHE OIFFEREN]
GE SÄMTE I NNAAUEN
ilACHRICH-LICH: HAUSHALTSBRUTTOE INKO6{EN

HAUSAALTSNETTOE I T<OWEN
AUSGABEFAEHIGE EITKOI'I4EN UIC EINilAHMEil

I 69Ä ,28 )

I 6A7 ,2A )

llt7,68 I
117,O3
176,70)
00a. ra
772,7?

(20.soJ

{ 63,20 )
(31 ,oi )

(7, 23 I
io6,40
(69,a61
1O3t 6?
896, 1 3

{ 35,79 )

6^4,75)

138,64)

lac,78)
13?.12)

r90,26)

(69,97)

185, iO)
75).47l,
Ä34,74 )

29.,67j
335. 02 )

( 45. 50

755,5r

trla,6r)

o7?.31
l912,AO)

(1A,4Cl

ta5.59)
128.17 )

l?3,9r)

l17a,05)

123

l8s

a7
31
30
30

7A)

a7j

so)

46)

ae)
72 )

69

53
o7

i
95
50
6a
63

11.94)
7,69

325 , 63
14,80

I 6.34 )

5,47
69. 64

aB, a3
206,56

17,70)

(r0,76)
127,30

9,75
I 5, 65)

( 10,64 )

1 22 ,24
a9 ,77

126,35
508. I t

25 ,57
412, A6

a7.Ä2

119.A3
117,A?

162

265

194
161

(70

1157,38)
llal,96)

I 1OC ,23 )

170
123

1 938
1 512
1 307
1 345

t a6
{118
327

(3
{43
llo
(33
143

09l

31 )

48 )

o3l

a. )

a4 )

o1

43
84
95

I 192
(160

961
37)

04J

36 )

6e)

57
B1
5a
50
o_o

177
(15

111
(6

,54

132
101

tr96

1131

la2
ll 6a2
lr 415
11 296

1231ol )

15)

57 )

95)
57 J

22)
02)

1153
I 123

54
1 570
1 329
1 317
1 330

(8
344
128

l7
(r 25

o7)
:6)

77
72
12
5d

2
SIEUERN AUF EINKOE'EN UNO VEETESGEN
PFL I CH]SE :TRAEGE ZU; SOZ IALVEASI CHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I OIEEUNASB€ I TRAEG!
DAR. : FPEIw. BEITRAEG: ZU pENSIONS-, STEREEXASSEN U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVEPSICHERUNG
FRSIW. BE!TRAEGE ZUR GESET2!. KRAftKEftVERSICHERUNA
BEITEIAEGE ZUE PRIVATEN XRAflKENVERSICHERJNG
BEIlRA;GE ZUR KEAFiFAHFIZEUGVERSICHERUN6
BEITRAEGE ZU SONSTIGEil PRIVATVERSICHEEIUilGEN

SONSTI GE E I NKOIN'EISUEBERTFASUNGEN
KRÄF TF AHR ZEUGSiEUER
UEBR I GE UEBSPTRAGUilGEN

AUSGABEN FUER VERi,DEGENSBILOUNG
I.I I CHTEfl TNOIN,STER GEWI NN
KAEUFE VOil GRUilCSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VOil GEBAEUOEft U.AE.
KAEUFE VOil Y{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEtr AUF BAUS9ARVERTPAEGE
E IilZAHLUI'/GEir AUF SPAEIBUE:HER
B€ITRAEGE FUEFI LEEENSVERSICHERUNGEI U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUEP VE?ITEEGENSBILOUNG

EIUECK2AHL,I.'flG VON KREOIYEN
RUECXZAHLUNG VON RATENSCHULDET. XLEINKREDITEN
TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST.KREOITEN,BAUOARL. U.AE.
DAR.: ZINSE( FU€R BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER OE§ PEIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCilEFTIGE GEBRAUCHSGUETER
GESRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUE TER
REPARATUREil
SONSTIGE OIEilSTLE ISTUI1GEN

STATISTISCHE OIFFEREilz
GESAMTAUSGABEIY

22i
37)

28)

3s )

38)
87)
a3 )

04 )
89

AUSGABEN

619
3a9
3o4
315

127,71 t

^67 
,5A

51 9, 06

la3
l 29t
l50

(50

112
179

( 105
173

60)
62\

6d)
o7 )

a7)
o5 )

171
1292

I ao

l1
(6s

(58
1134

l4a

121
55 )

a{ )

76)
21 )

68)
26)

16J

2a .71
29C ,3Ä
a.,19

11o.92)
,8.13J
52.89

147 .72 )

167.97

95. 59
119.7a)

(28.OO)
(15,21 )

1 28.,15
s?,49

141 71
561 .96

.3 )

32

60)
31 )

23,10)
29

I 123 ,42 I

1171 , 191

I roi ,66)
(a5,ol )

., 21a ,61
161 ,291
, 33, 54
535, 66
l35,A2l
145 ,51-

I 570,71

?14
[115
1143
I 612

117
( 425

95)
o2 )

7A I
42)

541
09)
82 )

l1 271
170

l''25
(606
I35

1.32

o4
92

92
73
44

1 93A,96 11 757,A7) (1 6A2,95) i

37.24 (-29.10) l-2C.75I

1 174,95
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i.4 EItlKOw€ft UNO EINNAHHEil SOVIIE AUSGABEIi PFIVATER TAUSHALTE ilACH ArTEE oEF BEZUGSPERSoN

1.4.O1 BEZUGSPERSOx: IxSGESAMT

4.01.05 IIONATLICHES HAUSHALTSNETTOEITXOWEN VCN I 
'OO 

AIS UNTER 1 600 Cü

ALTER OER BE2UGSPERSOIi lCN ... EIS UNTER JAHR EN

GEGENSTASD OER NÄCHW€ISUN6

122 (.5) 171)

7A
UilO MEiT

99 a88
HAUSHALTE INSGESAT: (IN 1 OOO)

JE ALTERSGRUPFE UND IrOBA: Iil Ovl

EINKOWEN UND EtiNAHM€N

BRUTTOETNKOiI4FN AUS LINSELBS'TAgflEIGER AR8=ii
oaR.: OER ?EZUESPERSOn

OES EHEGA;TEN
OER (IIT6ER

SRUiTOEINXO!'N'Eil AUS SELBSTAEXEIGER ARBEIT
E IilftAHt,tEN AUS VERI'ßEGEX
OAR.: AUS vEnMIETUNG UNC VEQFACHTUNa
EIXXCT?i4EN AUS C=FFENTLIC{EN IRANSFERZAHLUNGEN
3Ai.: a€NTEfr CE" G=SETZ.iCPEil RE\TENVEFIS:CHERUNG

OEFFEtrT! ICHE PENSIOIEh
FETTEN OEA zUSATZVEISCRGUNG CES OEFF€NTL' OIEilSTES. R€ilT=il OgR G=SSTZ-ICHEi UTEALLVERSICHERUN3
XR I EGSOFEEPEEiliE:!
SOZIALH I LFE
ARBEITS!CSEIH:LFE
LFO. UEA=ITRAGÜXGEil OEF AESEITSFOEROEPUilS
ü,OHN GA L 3
K INOEFGELO
WTTEESEFAF 'SGE L E

BAFOEG
EIt(OmEh AUS tICHiOEF:EN;rlCHEN TRANSFERZAHLUTGEft
OAi.: WEaKSPEffSIONEX /-RENTE^
E INIAHMEN AUS UNTSFVEPTJETUNG
E I TN. A. € I Nru!, U. UNREGELM. UEAERNAGJXGEN U. A. VERKAUF V. WAEET
trAR. : S ITKOTffiNSUEBERiRAGUNGE\

VEP€EGENSUEBEPTRAGUNGET{
EiffftAH}EN AUS VEPrcESEXSUWAflJLUTG UNO XFIEOITAU'NAHME

EINNAHM!N AUS Ogä AUFLOESUIG VCN SACHvERI'OEGE\
EiilNAiMEh AUS OEF AUE!OESUNG VOI GELOVEErcEGEil
OlF.: ABdESUIG=N vCli SPARBUEaHEPT

AUSZAHLIIIGEN VOT GUTH tsEN BE: BAUSPARKASSEN
VER(AU; VON WERTPAP:EREI
LFO. U{D EINMALI6E EltNAB|'El AUS LEBENSvEPS' U'49'

E ITIAHM€ff AUS XR€OIiAUEIAHi,€
 UFNACiIE VON PYPOTHEXEN, AUIDSCNULOET U'AE.
AUFt{ABre VON SONSTISEh XR=OITEN

SiATISTISCHE OIFFEPEN:
G9SAHTE I ilNAHüEN
ilACHRTCHTLICH: HAUSHALTSSPUTiOEINKOWEN

HAUSHA L TSNEl TOE I NKOffiE fo

AUSGABEFAEHIGE EINXOWEft UNE EIftfoAHMEN

SI=U€Fil AUF EINKOATET UNO VERrcEGEN
PFLlCHTBEITRAEGE ZUA SC2IALVERSICHERUNG
SCNSTIGE AUSGABET

VEES t CHERUNSSgE I TPAEGE
OAR.: FRE:w. BEITRAEGE ZJ PENSIONS-. STERBEXASSEfl U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR G=SETZ!. REilTENVARSICHERUNG
FI:IYJ. gAITRAE6E ;UI G:SET2L. KRAH(ETVEESJCHEAUNG
gETTRAEGE ZUR PRlVATEN KRAßKEtrYEESICHERUNG
BEITPAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUXG
B=ITRAE69 ZU SONSTIGET PRIVATVEPSICHEPUilG=N

SOXST I GE E I NXOWENSUEBERTRAGUNGET
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEAEPTRAG!NGEN

AUSGAB9Ii FUER VERI'OEGENSS I LfuNG
TJICHTEN1IIOffiENER GEW,'NN
XAEUFE VOT GRUilOSTUECXEil, GEBAEUCEX U.AE.
ITSYAßOSETZUilG VOß GEBAEUO€il U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIft ZAHLUNGET AUF EAUSPARVERTPAEGE
EIIIZAhLUNGET AUF SPARBUECHER
gEIMAEGE FUER LEBENSVEESICHERUTGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOH GELO
SOiSTIGE AUSGASEI FUER VERrcEGENSBILOUHG

FIUECKZAHLUNG VOI XFEOI?EB
RUECXZAhIUNG VOI RATEilSCHULOEN, KLEIRKREDITEN
T i LCUN6 U' VERZ lNSUXS V. SONSI. KREOITEN, EAUOARL. U. AE.
OAR. : ZINSEN FUEe AAUCARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNG€N FUER OEI PR;VATEI VERBEAUCH
LAil6LEBIGE, HOCHWERT:6: GEBRAUGSGUETER
GEBPAUCHSGUETER VON BE6REH:TEM WERT
VERBRAU CHSGUE TER
QEPAAA TUEEN
SCIS:IGE O]ENS?Lg i S:UNGEN

S'AT ISTIS3HE DiFFEEEN:
6ESAMTAUSGABET

tl c32.63)
1995, O5 i

121.651

1562 .7 | )

13.7 ,17 )
( 339, A7 )

I 111
l. o76

lr 31
29

lzB
126

t 127
1155

111
63

329

(ra6

(' 268, 3C;
( 1 233,90 )

.15.31)
(!a.a2
1 aa. ?5
{93.05
243.1 1

cao.7c

63
42:

/
21 l
77

a6

85 )

4r l

6C)
67i

76
8A

75

6sI
761

!o)

ro)
30

77
o-o
c1

3r

73
6a
79

145,75)

I a45. a3 I

/

201 .71

196.e7

r 5 _ 56
871 . e5
52A 47
509. O3
535. 02

r12.30

52.41
(4 6C
.8.26

223 .66

(.9.18:

(18 18)
16,53)

(4a.691
16.53)

l12,10l
(395.r7)

(r3c.9r l
1,73.23)
la17,73\,

l7o .9. )

(31 .a!)
17. 38 )

l?1a.71)
i1',.14)

I 207 55 )
(14r,6a)

121
162

{11r
99!
BC7

{tol
:270
1 077

1.1

{al
l a.

(11

12l,

7a:
7C)

.5 )

6a)
23
7B

g?:

89 )

09)
291

75 i

.3=)

36
,50

.69

(4'.04)

(61,75)
(.o.60 )

138 2r )

22,26)

61 C3)

AU SGAE E il

(96.38)
{9a.ol )

1279.32 I

12 252...1
ll a13,96)
tr 509.62)

I 44.94 )

29
600

.95
518

12 ,27
294.&

33.85

i7 ,29 J

{8.33)
I 70,99 )

165.25)
162,61

rr0,7!
I9.47)

(34.r5)

., 166 23
lr 12,95 )

r 66, 08
624 , 1a
(30,72)
a=. ,02

12,31 i

ira: 52)
i32.02 j

(397.Oa)

I 309.3A )

l20c.2ai

l.2.35.2a)
1., 92a 71 :

( I 5O8.22 )

11 621 .72 )

(191.25)
t 22a .2A j
l502.oc)

( 6l

(32

| 2.3
1173

i23a

69 ,98
il-c.gl

lr 6 a3:
{ 1? 261

\27 55

120 a2
10a.32

,_

169

(69
92

30c
a30
504
552

6t7 .lC
915.6C
502 _ e3

-.o,a6
3C9. A!
?a Be

(6,..5)
l5 86)

G .61
80..,
(2.35)
78 ,11

t9! ,95

115.70)

(1O.5A)
r33.52

t o 01
17,o.)

112.55)
l. ,79 I

r 246 31
33,55

13a,9-o
512 ,63

26,67
18A . a7
75 18

617 , aO

118 .12 l5c.1r)
53. a3

37C. 54
a2 24

lr9r,02)
(.3,a.!

lio,1a)

tr6,02)
121 .47

387. 7a
r05.54
159.1r
6!O.10
26.43

187. a7

(9.34)

33. !O

5' .50
3C. 43

tl

? 3Ca.76 !,2 2a2.Ä1)

-35.9.

ao?.54
6?.93

30.31
(4,491
a9 78

l.a.e2l
i3a 96)
23! . r9

121.a7)
12E .92
t,2a , a9 )

(6,3.1
!,62.6a\
(62.1.)

9?)

6e)
90t
63)
53l
89 )

566
1AO
196
671

464

1a
6A
28i
72

( 1 43a
(r33

167.
(23

I 122
(1

l2 435

(eB

.30 . 57
{ 62. 09

i1B..29
( 655. 09

I 33. 61
i.lea t1 92)

a7)
24 \. 1 A71 .86 1 8OO.5r

frACHR I CH TL I CI

ER SPARN i S
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1.4 EINKOIN4EN UNO EINilAHMEN SOWIE AUSGAaEN PEIVATER HAUSHILTE hACB ALTER OER BEZUGSPERSON

l.4.ol 9EZUGSPaRSON: INSGESAMT

1.4.O1.07 I,DTIATLICHES HAUSHALTSNETToEIIIXoWEN voil 1 600 BIS uNTER 1 aoo oM

A!TER OER BEZUGSPERSON VON BI9 UNYSR JAHREA

GEGEilSTAND OER NAC#JEISUTG

25 {5 45 55 65
i'I sE

.1.....
HAUSHALTE INSGESAMT (Iil T OOO) 173 (76) la4 l

70
UND MEHF65-7C

103

188,65 )(40,!1)

{199,10)

95 ,22
gg, 61

70 )

oo)
96 )

21 )
.61

202

2 283,41

co3, 72
721 .33
70, ,3C
71A.13

aa8

JE ALTERSGRUPPE UNO hDNAT IIt OM

EINKON4EN UNE EINNAHMEN

BFUTIOEINXOT{I4E{ AUS UNSELBSTAENOIGER APBEIT
OAR. : EER BEZIJGSFERSoil

OES EHEGA'TEN
OER KINOER

BRUTTOEINKOIT'VIEN AUS SELBSTAEilOIGER ARBETT
E I NNAHIVEfl AUS VERrcEGET
OAR. ; AUS VERMIETUilG Ui/O VERPACHTUTG
EII'lxOio4EN AUS OEFFEilTLICHEN TRANSFER?AaLUtGEru
OAR. : RENTEN OER GESE;ZLICqEN eENTENVERSTCHERUNG

OEFFEilIL tCHE PENS IONEN
FENTSN OER :USAT2VERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENYEN OER GESETZLICHEN UNFALLVETISICHERUNG
KR IEGSOPFgRRENTEA
SOZIALHILFE
APBSITSLOSENHILFE
LFO. UEBEFTRAGUTIGEA OEF ARBEITSFOEROERUNG
,OHN GE L C
(!NOEPGELJ
ruTTERSCH AF T SGE LD
EAFOEG

E I Nxol'tt4Eto 
^US 

lt I CtslOEF F ENTL I CHEN TRANSFERTAHIUNGEN
OAR. : WEFKSPENSIONEN /'-RENTEN
E!ililAHMEN AUS UNTERVEPMIETUNG
E INN. A. E I ilM:. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEfo IJ. A. VERXAUF V. W REN
OAR.. EINKOIil4EIISUEBERTRAGUTGEil

VERrcEGENSUEBEF TRAGUNGEN
E i TNAHD1EN AUS VEFTEGEilSUi,UVANDIUNG UNil KTIEO I TAUF NAHUE
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XRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBF I GE UEBERTRAGUNGEN

AUSGÄBEN FUER VERI6EGENSBiLOUNG
N I CHTENTNOIIiIEiIER GEWI NN

KAEUEE VON GRUNOSTUECKEN. GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUDEN U.A''
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTPAEGE
EIilZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEil FUER VERIVOEGENSBILOUNG

RUECXZAHLUNG VCN KREOITEN
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BRUTTOEIilKOilEN AUS UNSELBSTAENOIGEF ARAEJT
DAR. : OER BEZUGSpERSoft

OES EBEGATTEft
DEF K!tJCER

BCUITOEINKOffiEN AUS SELBSTAEfiOTGER ARBEIT
EINNAHSEN AUS VERITEEG=N
EAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUilG
EINKOIWEfo AUS OEFFENTLICCEN TPAI{SFERZAHLUNGEN
DAR. . PENTEN OER GESETZLICHEN REI{TENVERSICHEFUNC

OEFFENTLICHE PEflSIONE\
RENTEN O=R ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL.
RENTEI OER GESETZLICHEfr UNFALLVERSICHERUNG
XR IEGSOPFERFENTE^
SOZIALHILFg
ARBEITSLOSENHTLEE
LED. UEBEIITIACUNGEN CER AREEITSFOERO=RUNG
üloHHGELO
K I NDERGELO
}LITTERSCHAF TSEELO
BAFOEG

DIENSTES

E I trXOIt'Y]EN AUS N J CHTOE F F ETTL I CHEIT TRANSFER ZAHLUNGEN
OAR, : wERxSPENSIoNEN /-REITEN
EIINAHMEN AUS UNTERVERMTETUNG
E INN. A. E IIJMAL. IJ. Ufl REGELM. UEB€RTRAGUNGEN U. A, VERXAUF V.UAREN
OAR. : EITixOIfiENSUEEERTRAGUNGEN

VERrcE GE NSUEBER TR AGUN GE I
EiNNAHIdEN AUS VERTr)EGENSUmÄNOLUNG UNO XREOiTAUFXAHM=

EINNAHI{EN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVEPrcEGEI!
.EIftITAHMEN AUS OEE AUFLOESUNG YON GELDVERiDEGEft
OAR. : ABHEBU{GE{ vON SPARBUECHERN

AUS2AHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAFIKASSEfo
VERKAUF VON WERTPAPIEREN
LFO, UNO ETNULIGE EINilAHMEil AUS LEBENSVERS. U.AE.

E!NflAXMEN AUS KREOITAUFNAHTIE,
AUFNAHME VOA HYPOTHE<EN, GRUTOSCHULOEN U.AE.
AUFfoAHME VON SONSTIGEN (RSOITEN

STATISlISCH: OIFFERENZ
GESAMTE i XItAHMEN
IiACHRICITLICH : HAUSBALTSBRUT7OEINKOWEN

HAUSHAL TSNETTOE t NxOrrtytE N
AUSGABEFAEHIGE EITXOI64EI UND EINNAPMEN

SAEUEEIN AUF E I TKOIöEifl UilO VERI.OEGEI\
PFLICHTBEITRAEGE zUR SozIALvERSIcHERUilG
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VERS I CHERUNGSBE I TPAEGE
OAR,: FREITt. BEITRAEGE zU FENsIoNs., STERBExAssEN U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUE GESEIZL. RENTENVEPSiCHERUNG
FREI9J. BEITRAEGE ZUR GESETZL. XRAIiKENVERSJCHEPUNG
SEITRAEGE ZUR PRIVATEN KfIANKENVERSICHERUNG
BEIIPAEGE zUR KRAFT;AHRZEUGVERSICPERUIIG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PFIIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I NXOD'V]ENSUEBERTRAGUilGEN
(RAF TF AHR ZEUGSTEUEP
U€gR IGE UEBEFITRAGIJilGEil

AUSGABEN FUER VEFII}OEGENSB I LDUNG
II I CHTENTNOWENER GEWI NN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN. GEBAEUOEN U.AE.
INSTANCSETZUNG VOtr GEBAEUOEil U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIilZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBSNSVERSTCHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOil GELD
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OAR. i 2lNSEil FU€R BAUDARLEHEN U.AE,

AUFWENDUNGEN FUER DEIV 2RIVATEN VERBRAUCB
LANGLEBIGE, HOCHWEPTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON AEGRENZTEM $'ERT
VERBRAUCHSGUETER
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GESAMTAUSGABEN
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415. A1
r 33, 45
o93 .77
1 15 ,37

I!

161t115.101

185.49)
(28.35J

31 7 ,39

121 1 . 13)
1 17a ,69 )

t95,33)

168,18)
74,36

3 253, 05
? 4o4.13
2 099. 30
2 1a6.15

( 30,99 I

123 , 12
5s,6a

{r9,131

1219,54 )
l 186,27 )

3 096.27
2 816,32
2 094. 70
2 13C,15

129

( 246

{ a3
(65

122
l1c

317

325

( 35.4a )

55.96
22,A9

398,?1

335. 89
284. A3

(56,75 )

2
2
2
2

AUSGABEIT

{19,73)

695,51
5C, 54

I19,6Al
12 ,30
10,o1

141,O1
5.02

1 35.99
461, 19

(58,35)
{69.S9t
119,79)
2A1,11

14 ,04
(15,36)

(39.7Ai
112.741
127,Olt

( 5,98 )
668 11
96,12

18!,38
723 . 66

41 .35
6?2, 59

18,59 )
(1A,63)
10,a?
64,43
(7.50t
55,9{

317 ,66

123,53)

t17,54)
?12,9A

2A,91
122, 66)

35
50
a2
5A
o8

111
2a
I

81
,o
71

131

55
25
79
80
o2
?9
44
26

77 ,18

1,9 , 64
( 26, 9A
(4,t5
a1 ,64

111.71
59. 93

305, 70

37 6 ,75
355,47
709, 63
99,12

117,53)
t3,o6

7 ,39
50 ,16
16.79
t3,67

393, 51

(2.,36)
66, 16

i 45, 5l
56,24
l7, OO )

17,
\27,

110.
63,

266,

123
160

5a

i5

55
40

40l
15)
o4
4B

9A
84

05)
o{
39

l.?
(sg
127
219

36
(15

50
42

o1 )

8Al
70)
19
13
7sl
121 66, ?3

1 30.51
(36,23)

927 . AO
221
261
8Äa

45
551

(101
t??

(77,A3)
(48,941

(38
{13

01 l
51 )

A7
!1
?a
52
99
7B

3 369,S5 3 253

1 31 ,83

1 443
'67210
427

a5
592

3 096 2 537,7A

942
187
271
570

37
6i4

97Ä
162
273
453

54
629

( 32,91 )

1 38.21 )

112.44)
s38, 23
192.39
232.01
777 ,20

a1 ,17
5A9..5

39, A9
902, {5

Ä2,1Ä
2 144,44
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1,' EIfl(CWEN UND EIiltrAHEN SOWIE AUSGABEN PR:VATEA CAUSHAL'E IACi ALT9R OER BEZUGSPERSON

r.a.O1 BEZUGSPERSON: ItoSGESAMi

i.4.01.lc T,OIAiLICiES iAUSHALTSNETTOEINKOTTü€N vOtr 2 zCo BIS UilTER 2 5oO DM

A!1ER DEF EEZUGSDERSON VON ... BIS UIiTER JAHRE:!

GEGENSTAilO OER ilACHWEISi]ilG

gRUTTCEIN(OWEN AUS UNSELBSTAETO;GEi ARBEI'
OAR. : OER BEZUGSDERSON

C:S EHEGAITEN
CER KINgER

BRUTTCEiNXOidEI AUS SELBSTAENC;G=F ARBEIT
gINNAHMEN AgS VERI'QEGEN
OAF. : AUS VERMIEIUNG UNO VERPACHTUNG

ir,t*otaen aus oEF'EHTL IcHEr rRANS'ERzaaLJNGEN
;;;. ' ierre^ oeo GESETzLIcBEt RENTE*'EPSIcHEPUNG

OE'FENi!ICHE PEISIONEN
RENTEN CER :USATZVERSOEGUNG CES OEFFENTL.
REITEI OEtr GESETz.ICiEN UNFALTVEFSICHERÜNG
XR J E GSO OE EPR ENTEIi
SCZiALHI:FE
AQBE : TS LCS€IH I LF E

LFC. UEgEETTAGUNGEI OEP ARAEITSFOEROERUNG
WOHNGE:C
X IÄCERGELC
ruA TERSCHAF TSGE LO

BAF OES
EITXOI6{EN AUS ilI.;TCEF!ETTLICHET'RANSFER2AH.UISEN
OAi. : WaRXSoEflSIoNEN /-RENTEN
E INNAHMEN AUS UIITEPVERMIETUNG
i i *^. o. g rn*4. u' urREoELr{. ,EBERIRAüNGE.i u' A' ,EQKAUF''waREN
OAE. : E IHXOWEISUEEERTRAGUNGEN

v ERr'O E GE N SJEE ER TRAGU N GE li
EITXAHüEN AUS VEEI'OEGEIISUT'$AIOLUIIG UND XEEDIlAUEßAHVE

EIXNAFT{EN AUS OEQ AUE-OESU!G VON S!CTVEIMES:N
EINAO*,EN AUS OEi AUFLCESUTG ?O\ GELtrVERI'EEG=\

ABHEBUHGEA VON SPAPBU=CHEEh
AUSZAH:UftG=h VOI GUIiAEEN BEI BAUSOARXASSEN
VEPXAUF VCN WCRTPA'IEIEN
t-io. ,ro EINmLIGE El[laHMEß aus LEBENSVERS' u'aE

2A6 t 86

JE AiTEPSGEUPPE UftO rcNAT JN N

EITXCE{EN UNC E IT|NAH}GIt

o I E{SYES

162

55

116
(65

r41
61

i44
539

148.t1
c92 ,9'..

rc5,12
313.a4
228 . a5
o51 . A2
766 05

troo a1 )

i4..69i

1.1,58)

136,15)

I6,01 )

aa,25

2C2

55-65

324

3 a9' 9A
2 73A.65
2 3.3 12
2 3:1 9a

192 . a9
203, O5
9e:.95

a6. 97

65-70

r 3a

i 
".;;"..

I uio HEH
I

38!
HAJsHALTE INSGESEUT (IN 1 OCO;

2
2

2 61C .27
.o2 ,56

lr5=,78)
1 03,90

61.26
i29 361
223 . 69

i66.!71
33.a7

(3c .1;

6..59
30.ri

453.56

333. Äe
?92,01

!69.80
367.9e
179.2a"

r59 6.)
(75 70)
259.96

11:.,75
3A.32

e. c3
98,5.

a2.98
a82,.2

l1 5.79

52,Ot

z 266
2 r 85

l3a
I 15?
182

(r23

{166

aa
66

65)
2r)
33
54)
a7

(.4
294
205

r 914
1 433

l2B2
I95

c6
16

1B
711
os i

ro )

121
326,
203

r 8a9
1 a50

I 265
(59

2r ]
a2
ll
r5

oa)
ri )

7.l6A

75)
36 )

56

a6)

63
4g
c2 )

B6

,oo.91

i6-0.3cl
112.66,
14 ,45

177 Ä" I

59. S6
1 3..23 )

526,32

26C, O3

I191,901

9C .26
t11,70j

i55
(13

23Ä.19
2e .37

1 ö6, 56
5.f,50
.39 65
31C . d1

(ac,55

i3?,3c

aa6

!. )
j) I

o;

EE

123
65

.E

372

271

e7
65

a9
21

59

90
91

DAE

EIIiXAHMET AUS XREOITAUEflAiME
AUFilAHME VON HYPSTHEXEN, GPUiDS.HULCEN U.AE.
AIJFN^HM= VON SONSTIGEIi XRECiTEh

STATISA ISCHE OIFFEFENZ
G=SAMTE iITAHMEh
XACtsR I CHaL l aH : HIUSaALTSBaUTiOE I NXCW=N

, HAUSHA!]SN=]TOEIil(CWEN
AUSGABEFAEH:GE EIN(OffEN UNC EiNflAHM:h

STEUER\ AJF EITXOI,TT€N UtiD VERtrOEGEA
FrrlC;iSEliRA€G= ZUP sozIA!vERslCiERunG
SCilSi iGE AUSGAEEA

VERg ] CHERUIGSEIg I TPAEGE
oiq. , FREtf,. BE;rRAiGE zu PENSIcNs" STERBE(assEfr u'aE'

FREIW. B=:TEAEGS ZUF GES:TZL' FENTENVERSICHERJNs
EEE;W. BEiTRAEGE ZUR GESETZL' KPANXEilVERSICäERUNG

AE:TPAEGE ZUR PRI\'ATET XRAX(ENVERSICiERUNG
BEIiRAeGE ?UR KRAFTFAHRZE'GVERSICHERUNG
BEITRAEG: ZU SONSi!6ET gFIVATVERS:CHERJNGEN

SCNS]iGE E IX<OIffENSUEBEAMAGUNGEN
KPAF iF AHA 2 EUGSTEUEP
UEBPIGE UEBERTRAGU13EN

AJSGABE^ FuER vERl'OEGENStslLRJNG
N :CtsTEITNOTDI€NER GEWlAN
XAEIFE vON GRUNCSTUECKEil, GEBAEUOEN U'AE'
INSiANCSEI2UNG VOX GEBAEUOET U'AE'
KAEUEE VON AEPTPAPIERE[ Ü' GESCSAEFTSANIEILEÄ
E Iß2AHLUNGEI AL]E SAUSPARVERTRAEGE
EINZAHIUNGER AUF SPARBUECHER
BETTRAEGE FUER LEBENSJERSICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEN VON GELD
SOilSTIGE AUSGAAEN FUEp VERr'DEGENSEILoUNG

TIUECKzAHLUNG VON XREOIiEN
RUECXZAHiUNG VON RAiENSCHUuOEN K!EIftKREOiTEN
.I'ILGUTG U.\'ERZINSUTG V'SOilST.XFECITEN' BAUOARI

OAR.: ZIXSEN FUER BAUCARLEHEN s'AE'
AUFWENOUNGEfr FTJER OEN PFIVATEh VERERAUCH

LANGLEBIGE iOCHWEPIIGE SEBRAUCHSGUETEI
GEBRAUCPSGUEiER VON BEGRENZTEM WERT

V ERBR AU CH SGU E T ER
PEPARAAUREI{
SOXSTIGE CIENSTLE IST]NGE§

STAT IST:SCHE CIFFERENZ
OESAMTAUSGABE N

328, 63
267 ,03

199,05

I 32 ,7e
67.83

3 821 .59
3 r 33.75
2 349. Oi
2.29,,5

(113

(8C
5a

-i 5l:
3 059
2 3a2
z 379

I5:.63

7A8. A2
3a6. 43
332 .24

31 ,61
2r .39

79? , 21
56.A3

32 ,51.,.,e9
9,69

152.52
6. 3C

I a6 ,32
523 ,19

I 99.6C
117 . 64
319 ,26
r:, o8

(11,93

r22
35C

I
2 904..1
2 406 75
2 3.C.95
2 393. 65

65)

53r
69
s6

71
19

26.46
769,14

i26 .32 )

2r . n5
12.17

130.r3
9,15

1 20. 98
50c, 05

i5..45)
t6a,39)
li1.721
?ao. a6

26 ,98
(1.,33 )

{63.50)
(13. 12 )

l50,ra)
l1?.oo)

2 Cas,9Ä
1 57,93
262,57
877 ,70
52.56

665.14
2Ä,60

2 905, a8

12..9 )

i9 .92 I

!6.a8
26. 60
12.31

1r1.c7
rO.65

1 3a .22
667 ,51

go, 7a
t53.34)
12 .97

3^7 8r
la.79

i20.28)

9C 4i
122.a9')
67 .82

(19.76)
2 0a..23

2--2,94
263 .23
876.13

56.11
634 .71

26 .26
491 ,98

AUSGABEN

105

33'.1?
16a 1 ,'

7e,a2

9e.66
818.67
r ac,96
3at.2C
398,91

385. .9
ao7 ,29
82 6 .91
94.t7

U. AE

397 ,27

833,9.

aa
I

7a
1C

a92,16

(3a.oo)
a6,69

142,55
61,aB
18,O5

161,56
115,23
(45.431
(13,35)

2 2A2.91
293. 33
278 , EA
97, ,93

a9,61
5a9 . 2C

3 821 ,59

16i
8C
26
a7
76
71
65

14)

72

27

r5
o9
8a
25

a7c,12
125,12
21 a.e5
ao5. r 9

a2 .79
671,16

69,2C

38.50
2r3.83

60,61
19, 08

",23 .6.
\7a ,o7
( 19. 57
(!5.23
r30 88
233 ,98
265, 1 9
9.€.96

58.12
62a . 61

!50.94
6,7,-

(16.07 1

1 50.51
95,51
(5!.97)
(21,96)

2 199.95
272,O1
26a .32
9a2, l9

59,58
6',9 ,52

rc
a5
i3
72

a7.

l!5.55)

3 818. 67 3 615.A1

i46.63)
tr.,o9)
{3a.5.)
112 , 621

2 7gb.d1

ilACHR I CH]L I CF :
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1.I EIN(OWEN UNO EINNAHTEN SOVIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE IIACH ALTER DER tsEZUGSOERSON

1.4.o1 BEZUGSPERSON: INSGESAMT

1.1,O1.11 IENATiICBES TAUSHALTSfuETTOEIIüKCDIVEft VON 2 5OO BIS UNTER -i OOO C^i

ALTER OER BEZUGSPERSON VON ,.. BIS UNTER JAHREN

GEGEilSTANO OER NACS1EISUNG 'i
35 I

....1

80. 61
214 ,79
117,16)

72,AO
4.35

73 ,20
113.13)
114.27)
48,66

18.,53
73.54
70 ,23

735. 68

a15.Oa
304 20
136,55)
1r3,63)
(13.46)
299. 3.
176,42],

8e ,71
5a6,64
61?,27

852 ,81

i'I ss

1...

7C
UNO MEHR

HAUSHALTE INSG=SA}IT (IN 1 OOOJ

BEUTTCEINXOWEii AIJS UNSELBSTAENOIGER APBEIT
OAR. I OEF BEZLJGSPERSOto

OES EHEGATTEIT
osp Klil9ER

gRUTTOEiN(OP}{=N AUS SELBSTAENDIGER ARBEI]
EINNAHMEI AUS VERTTOEGEN
OAR. : AUS VERMIETUflc UNO VEFPACHTU|IG
EITKOWEA AUS OEEFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLUNEEN
OAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENvEaSTCHEE|UNG

OEFFENTL ICHE PENSIONEN
RENTEN DER 2USATZVERSCRGUTG OES OEFFENTL.
RENTEN OEF GESETZLICHEN UNFA!LVERSICHERUilG
KR I EGSCPF EPRENTEN
SOZIALHILFE
ARBE 

' 
TSLOSENB I LF E

LFD. UEBERiNAGUNGEN OER ARBEITSFCEROERUNG
hOHNGE LD
X t NOERGE LO
T{JTTEEISCHAF TSGE LO
BAFCEG

556 391

JE ALTERSERTJPPE UNC IrcilAT.IN OM

EIftXCt'{EN UNC ETNNAHMEN

s52

65-70

166 416

.76 )

,52 )
,82
,76
:64
,27
,26
,25

1?l

e3
B6

15
or

oa

5!
o5

62)

26i

961.19
624 , 07
255. r 1

1 45, 38
136.64

2 914 ,93
2 766,33

121 , A9
121 ,1A)
129 . 12
1AC,A7
109,17
295, A5

2 700,s1
2 503, 19

(119,69)
i66,a9)
215 ,7 A
210,02
21 6,78
337 ,78

tr34,95)

38,95
13, 06 )

57,13

l8 9?J
l37,4Aj

100,50
31 ,72

i47,Og)
457, O3

329 ,36
249, 35

la1,12)

1 322,a4
1 371 ,12

t101.57)
146,73i

142

39A
2.A

2 171
1 Ä7f

562
65

142

155 ,22

255, 55
I r18,50

561 ,93
243 ,21
59 29

121 .79 I
45 .3)_

47 ,71(1,agj
10,97

(8.48 )

66, a2
45. 45

71,i3
27 .07

151

02)

11)
43
53
2A
a5
04:
111

93 )

/

152.9

3 861,17
3 241 .80
2 74?,93
2 7B7,OO

3 4AS. Ae
2 A4A,62
2 733,66
2 75A,91

{ a5
372
25,2

2 133
1 173

t435
t 137

54, 09
19.03

505 ,21

356.52

O I EI{STES

55, .
t13,A

EINKOIß{EI! AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRAnSgEFZAHLUNGEN
OAR. I WERKSPENSIOTETT /-neru.el
EINNAHM=il AUS UITTEFVFRMIETUNS
EINN.A.EIilUL.U.UNREGETM.UEEERTEAGUNGEN U.A.VEPKtUF V.WAREN
OAR. : EINKOU},IEISUEBERTRAGUNGgt

VEFITD E GE ß SUEBEP 
'RA 

GU N GE N
EINryAHMEft AUS VERITEEGE§SUMflAI{CLUNG UNO KREOITAUFNAHME

EIilTiAHMEß AUS OER AUFLOESU\G VOTi SACHVERI€EGEIi
EINftAHWfr AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERiDEGEN
OAR. I AEHEBUNGEN voN SEAREUECHEFN

AUSZAHLUilGEI VCil GUfHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VCil IYETITPAPIERE\
LFD. UN' ElilU.IGE EINNAHMEN AJS LEBENSVERS. U.AE.

EIBfoAHMEN AUS KFIEO]TAUFNAHME
AUFTAAME VON HYFOTBEXEN, GAUNOSCHULDEN U.AE.
AUFftAHME VON SCNSTIGEft KREtrITEN

STATISTISCHE DlFFEREN2
GESAMTE I NNAHMEil
NACHR ICHTLiCH : HAUSHALTSBRUTTOE tN(OW=N

HAUSHAL TSNE TTCE I IKCWEN
AUSGABEFAEHIGE EINKOWEN UNO EINNAHM€N

STEUERN AUF EIN(OihtEN UNO vERttCEGEN
PFLiCHItsE:TRAEGE ZUE SOZIALVERSICHEPUNG
SCNSTIGE AUSGAAEA

VERS I CHERUNGS9E I TEAEGE
DAR. i FREIW. BEITqAEGE ZU pENSIONS- STSPBEKASSEN U.AE.FREIW. AEITFIAEGE zUR GESETZL. AEIJTENVERSlCHERUNG

FREIU]. BEITRAEGE ZUR GESF;ZL, (RAI{KENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XiAN(ENVARSICHERUNG
B=ITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHEPUNG
BE]TRAEGE ZU SONSTICEN PRIVATVERS]CHERÜNGEN

SOflST I GE E I NKCN4EäSUEBERTRAGUNGAN
KRA F TF AHR 2 EUGSTEUER
UEBR I GE JJEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VER}DEGENSBiLOUNG
N ICHTENTilOTffENEP GEWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEIl, GEBAEUOEN U.AE.
IilSTANDSETzUNG VON GEBAEUDEN U.AE.(AEUFE VON WERTPAPI6REi] U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BALJSPARVERTIIAEGE
E:ft lAHLUNGEil AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEIT U.AE.
AUSL€IHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERIVEEGENSEILoUhG

RTIECXzÄHLUNG VON KREDITEN
RUECKZAHLUN6 VON RATENSCHULDEN, XLEINXREDITEN
TI LSUNG I]. vERz Ifl stJNG v. soNsT. KREoITEN. BAUoARL. U. AE,
OAR. : ZINSEN FUER BAUOARLEHETT U.AE.

AU;WENOUNGEN FUEE CEil PRIVATEN VERBRAUCH
LAIVGLEAIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VEFIBRAUCFSGUETEF
FIEPAFIATUFEN
SONSTIGE OIET{ST!E JSTUNGEN

STA]-I ST ISCHg CIFFERETT2
GESAMTAUSGAgEN

353
2e1
(4c
111

155

23

o5 )

77 |
41)
95

534

a1e
329

l9o

t23

(16

405
136
aa5
113

(3

lr9
20

12
10J

29
18
25

30)

06 )

26
a6
a5
67

113.58

61.56

131,2?
61 15

I 5C, sO
563. 33

99, 60
77 ,15. 361 ,63

3 6{8,Ca
2 767.AA
2 ga1.o0

1 05. 5e
a7 ,33

12e
a5

69
23

3 421 ,73
2 A4r ,50
2 726,72
2 772,A7

E7s

192
roo

t{5
121
(38

133

06 )

29

89
77

13)

641

75 )

AUSGABEN

( 55. 65
34,16

! 154,13
3 594,17
2 7a2,70
? e21 ,47

.5,49
a6.18

51 5. 05

141 . A?
.35 , 3_a

959 . 42
121 89

12,51 )

(2{,OOi
2C,Ä6
40. o7
12,01
92 ,29
16,11
76,1a

561 14

174,2al
55. 53

137 ,27 1

59, 31
239, 25

75 .87
9,65

143,11
95 ,27
g7,a4
3? .56

2 523. O5

33?.51
1 126.53

64, 5?
657.99

239 . 62
259,26
963, a7
r 05, a9
ll,5a)

(16,6{)
22,49
31 ,42
12,7e

115,04
13, O8

lOr ,96
617 ,13

76,36
a2,47
45, 35

345 ,77
44,gO
36,3a

437 ,32
423 . 09

1 176,87
124 ,51(3,3r )

(14,55)
2? ,89
47 .91
9,49

84, 30
19. 92
64,3A

7!1,OO

1222.36t
39 ,22

114,42
21 5. 50
B7,63
22.a4

223 , C3
1 09, 64
113.39
1. ,24

2 511.36
367 ,26

43
t54
50

213
61
10

?2, A1
201 ,17
24.9i

112,87

43, 26

rao. oo
91 ,30
{o,39

111 , 32

17,32

212,62
7 ,82

2O1 . A,O

4o8,25

61.35
33,.1

J O34, 3s
98,62
11.20)

36 09
26 a9
1?,OB

1 4? ,82

131,13
705,59

17a,33)
(138,oa)

137 , 121
327 . 60

27 .59
(39,15)

9a
31

2 427
270
309

62
614

116
34
61

2 359
291
3ro
990

63
703

19
3 85i

44
66t
o9
71
30
41

5r

38
17
41
17
42
41
87
21

20

90
62
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1.' EITXOWEN UNO EITINAHMEN SOUJIE AUSGABEN PATVATEP HAUSHALTE NACH ALTEP OER BEzUGSPERSCN

1,4.O1 BEZUGSPERSOT; IHSGESAMT

1.1,O1.12 IDilATLICHES HAUSXALTSNETTOEIilKOH€I VON 3 OOO BIS UNTEP 3 5OO TItl

GEGENSTAHC OEF NACBWE:SUNS

5Or 163

JE ALTERSGnUPPE UilO rcNAT IN ffi

E IilXOI§!4EX UNO E tNllaHH=x

a59 122

70

ao

i
I

I

.'i
-55 I

.....1.

109,97
11.77

5 09C.96
a 2r1 .63
3 2.9.91
3 356, a0

70
UNO HEHR

246
HAUSHALTE INSGESAMT iIN 1 OOO)

BRUTTOEIflKCWEN AUS UNSELBSTAETD:GEi ARBEIT
OAF. : OEP SEZUGSPERSOT

OES EHEGAITEN
OER K ITOEE

BRUTTOEIX(OW€N AUS SELBSTAEflDIGEF  EBEtf
EIINAHI4€N IUS vEPIiDEGEt
OAR. : AUS VERMIETLJNG UTO VEE'ACHTUNG

irn*o*=* aus oEFFENTLIcHEt rPA{sFsRZAHIUNGEN
;;;., RENTEil oEF GEsErz'tcHEN RENTENvERSicHERtilG

OEFFENiLICHE PETS:ONEN
RENTEII OEP :USATzVERSORGUNG OES OEFFENTL' i

RENTEN OER GESSTZLICHEN UXFAL!VERSICHERUNG
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SOZ IÄLB I LFE
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VERITD E GE NSUEBER TR A GJNGE il
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3
3
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593,52
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( a5.52
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BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XRAIIKENVERSICHERUNG
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soßst t GE E I NXCtffEHSUEEEPTRAGUNGEfr
XRAF TF AHP ZEUGSTEUER
UESR I GE UEBERTRAGUNGEI
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SONSTIGE OIENSTLE ISTUNGEN
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1.{ EJN(OIfrEN UND EIIIIIAHMEN SOYJIE AUSGAA:N PRIVATEF HAUSHALTE NACH ALTER OER BEZUGSPEA9CN

1 . 4. O1 BEZUGSPERSON : I NSGESAMT

4.01.13 N4C\ATLICHES HAuSHALTSNETToEINKomEN voN 3 5oo BIS IJNTER ! ooo oM

ALTER OER EEZUGSPERSON VON ... AIS UNTEF JAHREN
GEGEflSTANO DER IiACHWEISUNG

23 i70 
1
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UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO) 432 51 0

JE ALTERSGRUPPE UNO ITpNAT IN DM

EINKON4EN UNC EINi{AHMEN
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ao2 61
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66. 69
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173,93)
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1169,04)
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(r40.os)

t61

(1A9.48)

121 6 ,96 )

457 91

BRUTTSEINKOWEN AUs UNSELBsTAEt\]oIGER ARB:IT
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E!NNAHMSN AUS VERi,EEGEN
OAF. : AUS VERM!ETUflG uilO VERPACHTUNG
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OAR. : FENTEN OEF GESET2LiCHEN RENTENVERSICHERUNG
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RENTEN OER ZUSATZVERSCRGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
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SOZIALHILF=
ARBE I TSLCSE NH I LF E
LFO. UEB€ETFAGUNGEN OEF ÄRBEJTSFOEROEFUNG
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X INDERGELO
ruTTERSCHAF T SGS Lg
BA FOE G

EINXOWEN AUS NICHToEFFEilT!IcHeN TRAI{SFEezAhLUNGEN
DAR, ; YIER(SPENSIONEN /-RENiEri
EIXilAHMEN AUS UNTEPVERMIETUilG
EINN.A.EINMAL.U.UNREGELM.UESERIRAGUilGEN U,A, VERKAUF !.WAREN
OAR. : EINKOWENSUESERTRAGUilGEN

VERI€EGENSUEBERTRAGUNGE N
EIN{AHUEN AUS Y=RI€=GENSUIWTANOLUNG UND XPEOITAUFNACME

EiNNAHMEN AUS OER AUELOESUNG VON SACHVEPMOEGEN
EINNAHMEIi AUS OER AUFLOESUTG VON GELOVERIT()EGEN
3Ae. : ABHEBUilGEN VOt SPARBUECH=RN

AUSZAqLUNGEI VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
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EINNAHMEh AUS KREOITAUFNAHME
AUF,IAHMS VON HYDOTHEKEN. GRUiloscBULDEN U.,E.
AUFNAHME VO{ SOASTIGEI KREOITEN

STA;ISAISCHE gIFFEFENZ
GESAMTEIflNAHMEN
NACHR ICHiL ICH : HAUSHALiSARUTTOa INKOWEN

HAUSHAL TSNEITOE I NKOWEN
AUSGABEFAEHIGg E INKOWEN UNO EiNNAHMEh

STEUERN AUF E I trXOWEN UNO VERrcEGEN
PFLICKTAEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONS?IGE AUSGABEN

VEPS I CHERUilGSBE I TRAEGE
OAE,: FREIW. BEITRAEGE ZU pEilSIONS-. STERBEKASSEI U,AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSJCHEFIUNG
FREIW. AEITRAEGE ZUR GESETZL. KFANKEIiVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN XFANX9NVERSJCHERUNG
BEITRAEGE ZUR (FIAFTFAHRZEUGVEISICHERUNG
EEITPAEGE ZU SCNSTT6EN PRIVATVERSlCHERUNGEN
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KRAF rF AHR 2EUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGIJilGEI

AUSGABEN FUER VERiTDEGENSBf LOUNG
N I CHTENTNOWENER GEWI NN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEil. GEEAEUDEN U.AE.
INSTAflCSETZUNG VOft GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILETT
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49,57
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a EIN(O|[/EN UNi EINNAHIETT SCwla TUSGABEN el:VAIER HIUSHAITE IACH A!TEtt DER BEZUGSPERSON

1...O1 BeZUSSPEISCN: I\SGESAMI

l.4tol...iDNATLJCHESH^USHA:islE-ic9:|(os,Etvch.oooBIsuNTEe45ocou

ArTEa OEQ BEZuGSPERSON vON "' BIS UNTEQ "' J^HREN

GEGETJSTAHO CEE f,ACtsIWE:SUN:

.26 289

?o
UTO I{EHR65-70

6. r38
HAUSHAITE ITSGESAMT II\ 1 OOC)

BIJ.TOEITXOSEN AIJS UNS=LES]A=NCISEI AEAE:i
OAR, I OEP BEZUGSPERSo\

OES EiE6I]TEN
cEl x llSEc

BPUTTOEINXOWEi AUS SELgSTAET3IGEi ARB=;T
E MAHl.€l AUS vEFrcS::\
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OAF. : E lN(OWEilSUEEEiTIAGUNGEI
vERI,€E3E N SUEBEE TAEGUXGEN

Ei{ftAHMEN AUS VEPr'OEGENSUUAICIUtrG UNC (REtrITAU;NAHV:
-e;ira.tr=n aus a:t tu;L,ESuNG vo\ sac;vEFrcaGEh
ii*"o""in aJs BER auFLoEsuftG voß GELIvERTESEN
OAF, AAFEAUNGEÄ vC\ SoARBUECHEQh

AJSZATLUNGEN VCN GUTHAEEN BE: BAgSPARXASSEfo

VEF(AU: VC\ WEETPAPI;REN
LEC. UNC EINULiGE EINiAHMEh AUS LEBENSVEPS' !'AE'

EIf,NAtsMEI AUS XEEDIiAUFNAHME-lut*lru: vot HvPoTHEXEN. GeutSscHULoEfl u'aE'
AJEIiAHME VON SONSTIGEN (REOITEI

STATIST:SCH! CIFFEPEN:
GgSAMTE I NNAHM€N
ruoCrC : Crta t C", HAJSHALTSBR!TlOg I TXOEEN

HAUSHAL'STE'1O= I B(CfrEN
. AIJSGABEFAEH:GE E'NKOSI:N UNC EIXNAHIiEIi

SlEUERft AUF E ITXOfrE\ UNC VEaiDEGEIT

PFLICHTBEITFAEGE ZUR SOZiEL\;RSISiEEU\S
SOTSTIGE AUSGABEN

VEPS I CHERUTGSBE I TRAEGE
;;:; ipetr' eE;rooecE zu PENSIcNs' STERBEKASSE\ u'aE'

EFE IVJ. BE:TRAEGE ZUR 6ESETZ!' RENTENVEPSICHERU\3
FPEI;!. BEiTAAEGE ZUE G;3E1:L' KRANXENJ€RSiCFERUßG
BEITRAEGE ZJP PPIVATEIi XRAfl(EN!ERSICHERUNG
ietrnlege zu. KQAFTFAHIzaUG!ERs:cHERuilG
äiitaoece 2u soflsllGEN PR:varvERSIcHEPuNGEn

SONS; I GE E I NKOFTENSUEBEäTRAGUNG9T
(PAF TFAHRZEUGSTEUEP
UEBRIG= UEBERTPASUNGEN

ÄUSGASEN FUER VERI'EEGENSB ILOU{G
T ICHTENTNOWENEP GEWiTT
XAEUFE VOff O?UNSSTUECXEN, G€SA=UOEN U'AE'
IilSTANDSETzUNG VON GEBAEUOEN U'AE'
iiir.e uon *ERTPAPIEREN u' GE..HAEFrsaNrE:LEl
E INZAHLUIG=N AUF BAUSPARVERTRAEGE
E INZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
ierrnaese FUER LEBEilsvERSIcHER'JNGEN u' aE'
AUSLEIHEi vCN GEI-D

SONSTIGE AUSGABEN FUEP VERrcEGENSBILOUNG
RUEC(ZAHLUhG VON (REOITEN'"ricizorarno voN RATENscHULoEN (LEIITKRED:TEN

'iiäunc r'ue*zrNsuNG v'so\sr'xREoITEh BAUDARL' u'aE'
CAR.: ZINSEN FUER BAUCARLEHEN U.A:.

AUFWENruNGE\ FUER OEN PRIVATEN r'ERBRAUCB

IIIC'EE:CE, HOCtrERTI6E GEBRAUCHSGTJETET

GEBRAUCHSOUETER VON AE6REBZTEU WERT

V ERBR AUCHSG!E TER

REPARATURE X

SONST I GE OIENS'LE I STUNGEh
STATTSTISCHA OIFF:RENZ
GESAMTAUSGABEN

esz ,51
9.9.51
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61 6.40
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?74,11
(39 37

45. 5e
t2.89
73.C2

5 833.59
r all .26
I 199 ,6a

1 r6,70
931 . a5
a21 ,22
676.91
3.1.53

a8. lr

111 BZi
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Z^.o6
a,99

1t4 3r
t5 85 l

16. .2 )

2. .18

1.5 70
1 35. 56
23A 18

1 e96.20
(139 oB)
a69. 5?
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1la.60
29.30

467 , 50
648 . O6
179 . ae
40. 93

.c 37e.?2
e 069 93
6 29i ,36
5 602.42

a 972.
4 209.

943,
?90

1 050
871

a16
95

(36

1 67!. Oa
I 265,93 )

1572,91 )

i73-i,.9)
I 668,58 )

. 6€i.68
1 27C,84
3 055 25
' 36'.8'..

ll 3.. 261
lr5c.02)
(1oo..2)

(18 79)

(.o6.35 )

i 370.96 )

a 712,a=
3 191.29

67. .62
859 50

. 124.4'
I 05., oa

7A5,59
1 0?6 8i

317 25
..6 83

"31 
.77 I

(31.oc)
5-2.13

".7.7. 
\

1 1C .7E
81 82

32. .94
96 91.72 91

53? ,22

a31.1C
22a 13

3 92',.96

:73 0s I

175 5C
62 63
21 A5

303 90
23. Ol

2S0. a9
2 726...

12a .74
I ao' ,6r I

16C.9.
91'..27
93,32

| 179 aB)

199 ,77
(51.53)
aa8 ,2.
128.90

I 46' 62
563,25
6a6 al

1 5a9.81
,,7 e ,29

r a53,66

1E3 .77
112 ,9a

1 86,73

1 321 ,1.
7'.09

o 119.25

. 336 aC
620 . 5-a

3 
'aa.6217..05

27 .3'
?o. ,74
93 z',

2?.79
r97 Cl
29,A7

167 .1
2 073 ,31

124.56)
4A7.95
18a.27
?ao.3?
21 6,32
57r.99
22i , .2
117 ,97

6?a . ?1
65.O!

758.19
306, a5

r 60?.16
727 .10
565 03

1 782, a6
143 90

I 284 . -47
60,45

10 18?,32
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5a
a9
äz
30
71
29
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26

1?l
.)2)
96:

l.a.39i

(6

{r s8)
1 2A. 5C

:5 r6
18 3E
16.93)
t2.09l

320. .5
9a c5

159 79
. S3r. 68

i 107. A7 l
9a4- Äa
119 a1

10c 92

175. Ä2
339.91
135.5r

463 . ',3
13e.70
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2 726

261 .65
9..9C

i 33 52
589.9r

i,-3 . 56 )

( 4a6, a9 l

1463 0ci
.oo. a6
I 3?.83

t229.9S)
1 59c. 6'
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l',12
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2A6
7

1C 86.
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o1
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136'. 7e i

/
15.5 86)
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a 430. ?2
5 172.BA
6 595.2r

9 .a9.5.
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5 53C.O6
6 59a,ao

9 318..5
1 36a.2c
6 29a.62
6 a51.24

AUSGABEfl
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569

5 0.3
AA2

18
(13

8.
B9

o5
t5

263 .34
53=_21
1 20.91
t7a,1c
12 37
r5,16
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1',7 91

62 .71
?1 .51

3e.4C
1ba 1?
13t,10
72 87
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! 11 a6
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6a9 .2t
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1 ?i1.7c
,3E ar

3 e23 .1
50c, or
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6?2
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oc
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1.4 EINIOWEN UND EINNAHMEN SOW:E ÄUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE I{ACH ALTEP CER BEZUGSPERSON

1.4.C,. BEZUCSPERSOil: INSGESÄMT

',,4,O1,17 TDNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOttT,tEN vOil tO Ooo BIS UNTER 25 ooo Orl

ALTER OER EEzUGSPERSON VON .,. BIS UTITER JAHAEN
GEGENSTANO DEF NACHWEISUNG

4az5

i
I

I
t-
I

I

I

70
LINO MEHP

69

6a

72
HAUSHÄLTE INSCESAMT (iN 1 OOO)

SEIUTTOEINKONEN AUS UNSELBSTAENO:GER ARBEJT
DAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEBAITEN
OER KIIVCER

BRUTTOEINKoI6,IEN AUS sELBSTAENoI6ER ARBEIT
E!NNAHMEN AUS VERI,DEGEN
OAR. : IUS vERt{TETUNG UNO VERPACHTUNG
EINKOIüEN AUS OEFFENTLTCHEil TPAI{SFERZAHLUNGEI{
OAR. : FENTEN OER GisETzLICHEN RENTETVERSICHERUNG

OEFFET'L ICHE PENSIONEN
FIEIJTEN OEF ZUSATZVERSORGJNG OES OEFFENTL.
RENTEN OsR GESET2LICHEN UilFALLVERSICHERUNG
KR I EGSOPF ERRENTEN
SOZIALHILFE
ARSEITSLOSEßBILFE
LFO. UEBEPTEIAGUNGEfo OER ARBETTSFOEROERUNG
WJHN6ELD
KIilOEEIGE!C
MJiTERSCHAF TSGELO
BAFOEG

/ 7e

JE ALTERSGEUDPE UNO i,ENAT IN oM

EINKOlrItIEN UNO EIiINAHMEH

4 93ä,OO
(3 565.6s)
ll 260,07)

19 A27 ,11 )
2 696,27
2 r96,55
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7
5
I 289,72)

i 71 6,30 )

13e6,23)
z 791,14

. 1OC,17
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l7e2.04t

;27,6A\
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11 511,56
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lg 317,92)
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3?2,?1
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2 039,a3

406,6?
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O I ENSTES
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(1 22o

22 3A1
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/
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EINKOWEfl AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRAiISFEFIZAHLUNGEN
OAF. : WERKSoE{SIONEN /-RENTEt
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E 1 TIX. A. E I{MAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUtrGEN U. A. VEFIKAUF V
OAR. : EINXOffiENSUEBEpTRAGUNSEN

V ERIvE E CEXSUEA ER iR A GUITGE N
EINNAHBEN AUS VEPT,EEGEilSUQTANOLUNG UNO XREOITAUFITAHME

EINNAHI{:N AUS O=R AUFLOESUITG VON SACHTSRIrcEGEN
EIilNAHMEN AUS O=E AUCLOESUITG VOit 6ELOVEPrcE'JEN
DAR, : ABHE9UNGEN vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEI! VON GUTHABEIJ BEI BAUSPARKASSEil
VERXAUF VOtr WERTPAPIEREN
LFD. UNC EIilMALtGE EIflNAHMEIi AUS LEBENSVEIS. IEII'ItAHMEN AUS KeEDITAUFNAHM=

AUFNAHME VON HYPoTHEKEN- GRUNoSCHULoEN U.AE.
AUFNAHME VO?! SOiIS]IGEil XREOITEN

STATISTISCHS OIFEERENZ
GESAilTE I NNAHMEN
NACHR I CHTL I CH : HAUSHALTSBRUTTOE I NKOtüiEtr

HAUSHA I. TSNETTCE I NKON4EN
AUSGABEFAEiIGE EINKOWiE\ UNO EiNIIANMEN
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322
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91 3, aA
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3A)
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i
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AUSGAEEN
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PFLICHTBEITRAEGE ZUR SCZIÄLVEQSICHERUNG
SOTISTIGE AUSGASEN

VERS I CHERUNGSEg : TRAEGE
OAR, : FREtW. BEITRAEGE ZU pENSIONS-, ST€RBE(ASSEN U.AE.FREIW. BEI;RAEGE ?UR GESETZL. RENiENVERSICHEPUNG

FREIW. E=iTQAEGE ZUE GESEi2L. <RANXEIIVERSICHEiUilG
BE'TRAEGE ZUR PPIVATEN XRANKENVERSICdEPUilG
BEITRAEGS ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHEEUNG
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XIAF TFAHR ZEUGSTEUER
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N I CHTENTNOi,I'EIIER GEWI NI\
KAEUFE VON GPUilOSTUECXEN, GEBAEUDE{ U.AE.
IilSTANOSET?UNG VCN GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHÄ€FTSANTEILEN
EINZAHLUN6EN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIilZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHEEUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOX GELC
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERIIOEGENSBILOUilG

RUECKZAHLUNG VOI KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATET!SCHULOEN, XLEIIIKREDITEN
T I LGUNG U. YERZ I NSUiG V. SOT{S;. KPEOI TEN. BAUOARLOAR.: ZIflSEN FJER BAUOARLEHEN U.ÄE,

AUFWENOUNGEN EUER OEfu PRIVATEN VER9RAUCH
LANGLEBIGE, HCCHWERTIGE GEERAUC{SGUEIER
GEBPAUCHSGUETER VON BEGRENZIEM WEPT
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SCNSYIGE OIENSTLEISTUNGEN

STATISTI SC3E OIFFERENZ
GESAMTAJSGABEN

U. AE.
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1.4 EIilKO§lE}I UNO EINNAHEN SOWIE AUSGAEEA PR:VATER HAUSHALTE NACH ALTEP OER BEZUGSFERSON

1,',O: B;ZUGSPERSOX' ITISGESAMI

1.4.O1.18 i,oNATLICHES HAU$ALTSNETTOEIT{Xoi{{€N vol to ooo Bls uxTER 15 OOO OM

ALTER OER BEZUGSPERSON VON ..' BIS UNTER ..' JAHREi

GEGENSTAilC OEF ilACffigISUNG 70
utD I,EHFII .s - 55

1.......
I35 I

..1
i
i

l.

158 ) 73

7 296
(5 30?
il 318

1659
t5 .2C
2 501
1 951

a 0..

t6 r:5,9.)
l. .7a.3C )

(a2..5. )

lE .rg,93J
(2 833,03)
(2 0.3,03)

lTot'.61)

(51 )

{r01,ac)

HAUSHALTE ITSGESAMi (:fr 1 OOO)

JE ALTEFSGRUPPE UiD ITOTAT IÄ il

E!NKOfrEN UND EIIiNAHITGfr

BRUTTOE:{KOWEN AI-JS UNSELESTAENOIOEN ARBEIT

OAR.: OER AEZUGSPERSON
OES EHE6ATTEN
oEP X;nosl

BRIJ1TCEINXOT64EN AUS SELESTAEffDIGER ARSEIT
EINTAHMEß AU3 VERI'OEGET
OAe. : AUS vgPMIETUIG UNo VERPACHTUffG

i-iniorr"ten ^us oEFFENTLicHEt *^NSFEazAHLbflGEN
;;;., ne*rer oEo GEsErz!IcHEx FEtrEilvEeslcHERuNG

OEFFENT- ICHE PENSIONEN

"irten 
oe* zus^izvERsoRGUilG oEs oEFFENTL' olENsrES

RE{IEfr EEE GESETZLICHET UNFALLVERSICHERUNG
.XR 

i EGSO9F ERREHTEN
SCZ IALH I LFE
AEEE i TSLOS€il! I LF E

LFO. UEBERTRÄGUNGEN OEF ARBEJTSFOiRCEEUIG
slccNGE !O
X I:{9SRGE LC
ru=T=RSCHAF TSG= LO

A A;OE G

EINXOh{Eh tus NIcHToEEFEftTLICHEX TRAXSFEezÄaLuftGEÄ
OAF. wEaxSPEilSIONEt /'-PENTET
EINßAHM€L AJS UflTERVERMIETUNG
Ii*^.l.er*ro-'u.uNeE3ELM',EEERTFAGJNGEN u'a'vER(auF v'aaRiri
BAF. : EINXOB{ANSUEBEaTRAGJNGEN

vEPITD E GEN SUEB ER TR A GU N GEN

EINTAHMEN AUS VEErcEGENSUUAflOLUNG UNO KREO:TAÜFIAiME
-ernno*ngn aus cEP auF!oESJtG VON SACHVERt',EEGEt

iin*^r,ren aus oEa tuF:3EsuNG ;oh GEToJEPI€EGE\
O^R. : ASiEBUXGEN vOfi S?AREUECHERfr

AUSZAH:UNGEI VON GUTHAB€N BEI BAUSPARKASSEN

VEA(AUE VOtr WEPT9IOlEREft
LFO. UtrO EInMAsfGE EINTAHMEN AUS LEBENSvERS' U'ÄEt

EINNAHI.GN AU5 KPEDITAUFNAHW-iurnl"w voi HVPoTHE*ET' GRUNoSCHULoEt u'aE'
AU'XAHflE VOh SONSTIGEN (PEOI'Eft

ST'TIST:SCH= OIFFEREN]
6ESAMTE I NNAAMEIi
reCrnlC*;rtCr, HAUsHALTSBRUTTOEIN(owEN

HAUSHA L TSNE TIOE I N(OPHSN
AUSGABEFAEHIGE E :NXOÜ'€N UiIO E I XIIAHI4EN

STEUEEIil AU; E1il(OTTI{EN UilO VERI,BEGEil

PELICHTBEIiATEGE ZUR SO2 IALVEPSICHERUTG
SOTSTiGS AUSGASEN

V ERS I CTER'JNGSBE I TRAE GE

ioa., Fe;tw. EEITRAEGE z! PENsIoNS' srERBExassEN u'aE'
FRE:W. BE]TRAEGE ZUI GESETZL' RgTTENVEESICHEFUTG
FREIW. BEITRAEGE ZUF GESETZL' XRANXENVEFSICHERUIIG

AEITFAEGE ZUE PPIVATEN XRAT(ENVEASICHERUI'G
BEI'I'FAE6E ZUE KPAETFAHA2EUGVERSICHEAdNG
BE:TE!:3E 2U SOXSTISEN ?RIVATVEESICHERUNGEN

SOI'ST T G5 E I TXOWENSUEBEFTRAGUTGE{
XRAF TF AHIZEUGSTEJER
UEBRIGE UEBERTRAGUIGEß

AUSGABEN FUER VERITDEG€fl SE t LOÜ{G
N I CHTENTflOffiNER GEW I NN

KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUCEß U'AE'
INSTAilDSETZUNG VOT{ GEEAEUOEN U'AE'
KAEUFE VON IVEETPAPIEREN U' GESCHAEFTSAflTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF EAUSPARVERTRAE6E
EINZAHLUNGEN AUE SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGSX U'AE'
AUSLEIHEN VON GELO
SOiSTIGE AUSGAEEil FUER vEPr'OEGEilSBILOUNG

RUECX2AHLUNG VON XREOITEN

"ric*zo*auno 
vox EIaTENSCHULoEN KLEItrxtEoITEN

YT LGUITG U. VEF2 INSUNG V. SOilST' XREO I TEil' BAUOARL' U' AE'

OAE, I Z:NSaN FUER BAUOAPLEHEN U'AE'
AUFffiflOUNGEI FUEP DEN PRiVAT€N VERBRAUCH

LANGLEBIGE, HOCHWERTI6E GEBRAUCHSGUATER
GEBRAUCHSGTJETER vON BEGREflZTEM wEFli
VERBRAUCHSGUE TER

REPARATUREN
SONST IGE D: EilSTLE : STUXGEN
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1.4 EINXOWEN UNO EIIJNAHi{ETi SCWIE AUSGASEN PFIVATER HAUSHALTE NACP ALTEE DER BEZUGSPERSON
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1,4 EINKOiOTIEN UIID EINNAHMN SOHIE AUSGABEIi PRJVATEF HAUSHALTE NACH ALTER OER BEZUGSPERSON
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r.4 SIilKOffiEN UND EINTAHI1EN SOWIE AUSSABEN PRIVATER HAUSHALTE IIACH ALTER OEP BEZUGSPERSON
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AUFWENSUIiGET FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH

LANG!ESIGE, HOCflERTIGE GEBIAUCHSGUEfER
GEBEAUCHS'JETEF VOX AEGf,EHZTEM WERT

VERBPAUCHSGUETER
PEPAEATUREi
SOTSTIGE OIEItSlLE I STUX:E\

STA'I I Si I S'HE OIFFERENZ
GESAH:AUSGABET

U.AE'

1669,a7)

( 657,35)
t336.5.)

I aa6,5.
I 546. 57 l
637, A5

. 667,8,
1a1.8:

1 312.36
l1 .6. )

7 992,Or

t5l .ol )

1 522 ,61

(312.50)

l2r3,a3)
448,35
256 ,73

{ a69, 2. I

1.3o, 62 )

1222.ASl
. 596, 51

634,31
673,96

1 9Aa,a3
r 39. 13

1 2C?,97
t34,46)

6 02a, 69

1., 25O.72) i 1.1,89 1 069,Ol 11 77? 671
tlcNRICHlLlcH

EPSPARN : S
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. EINKOWEN UIJO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH ALTER OER BEZUGSPERSCN

1,4,O3 BEZUGSPEFtSoN: SELBSTAET,IOIGER GEWERBETREIBENOER/FREIBSRUFL. TAETIGER

1.4.O3.O1 TONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINxOtitEN IilSGES^MT

ALTER OER SEZUGSPERSON VON,.. BIS UNTER JAHREN
GEGENSTANO OER NACHWEISUNG "'i

-70 I

......1
UNO H€HP

HAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO) 19t 3AO

JE ALTERSGHUPPE UNO I.ENAT IN DM

EIflKOi,'I1EN UNO EINNAHMEN

1 262,16
{ 467, OO )
592. 67

1 aa1 ,12
576,25'
a55, 5.
141,?2)

5 173,?3
972, 10
?91 ,56
271 ,12
l3a,ro)

(23.89)
(10,a11
r 2c, 53
tr3,aa)
l.42,91 I

I 45a
| 1.J7
632

I349
5 056
1 497
1 099

249

{113
1 ar 3

l52 t

lr62,7A)

102 2AA

,go
.50 J

.?1
,45)
.73
,63
,09
.46
.51 )

, ro)

o2

751

66
85 )

45

26
21

28)

83 )

':)
63
26
oa

12 031.701
1171 .37 I

l4 160,37)
llac 21 )

I 1.4. 59 I
t166.62)
{53.63)
(r4,961

1163,26)
I 20.88 )

I 1 42 ,37.1(3 236.57)

1 714,33
239,64

Ä 562,20
7it,39
(33.69)
a26, 66
2r9,51
?r 9. 50
59,95
1 6.77

2AO,31
21,42

21 A. A8
z 674,11

I 3t 2,73 l

197 .7A
( 657. 63 )

I 43. ar
675, 09
319,46

1279. 64 
'

436, 06
t53,40)
782 , 66
322 , 05

3 768,15
443,39
453, 65

I 456,6.
121 ,32

1 247.16
(9,1o)

10 393, 63

(45)

NACHPICHtL ICH I HAUSd^LTSBRUTTC=f NKOrtE^
HAUSHA LTSNE TTO€ I N{OffiEIi
AUSGASEFAEHIGE EINXOT'4EN UffO EIilNAPIilEN

7 5A2,73
5 6i3.30
4 51 a,8?
Ä 65A,20

10 1C3,71
6 345,90
6 5a5.63
6 789,79

1 902, 66
1712 , tr2 )

ao5, 55
369,12

4 9ad, 93
r 166,45

945, 52
3C7 ,59
162,52)

(23.10)

1O9, a9)

(1o..o)
(r9,7A)

242 , ?Z
30,?5

117',.951
| 513,34

891.1A
633.12

{97. 56 l

531 ,56
1350,15)
(ial,41 )

(10 36e,03)
la Eo3.42)
l6 694.35)
{6 835,19)

l-o /453, AA l
17 O2E.20)
15 a.5.5A)
(5 57r ,93 )

BRUTTOEINXOffiEI\ AUS LINSELBSTAENCIGEF ARBEIT
OAR. : oEP BEZUGSPERSOto

OES EHEGATTEN
OEP XINCER

BRUTTOEIilKOIfiEI AUS SELBSTAENOIGEE ARBEIT
9IIINAHMEN AUS VEPI4OEGEN
OAR. : AUS VERMIETUT{G UNO VERPACHTUNG
EINXOIffEil AUS OEFFEiliLICHEN TPANSFERZAHLUNGSTi
OAR. : PENTEN OEP 6ESETZLICHEN FENTENVERSICHEFUNG

OEFFENTL ICHE PEITSTONEA
REI{7EN OER Z,JSATZVEFISoPG,JNG oEs oEFFENTL.
PENTEN OEt GESETZLICHEI UNFALLVERSICHERUNG
XF I EGSCPF ERRENTEN
SOZIALHI!FE
AFBEITSLOSEilHILFE
LFD. UEBERTRAGUTJGEN OER ARBEITSFOERJEFIUNG
T'gHNGE LD
XI{OEPGELO
ruTTEESCHAF TSGE LO
BAEOE G

OIENSTES

EIflXOT'4Eil AUS ilJCHTOEFFENTLICHEN TRANSF€RZAHLUilGET
OAF. : UIERKSPENSt0trEil /-REi{TEß
E TNNAHISEIi AUS UXTE?VERMI ETUNG
E I tJN. A. E TNMAL. U. UT{REGELtrI. UEBERTRAGUßGEN U. A, VERXAUF V. WAREfr
DAR. : EIxxOTn4ENSUEBERTRAGUNGEN

VEEDEEGENSUEBERTRAGUNGEN
E I Nfi AHIiEil AUS VERiM€GENSUIJU'ANOLUNG UNO XREO J TAUF ilAHüE

EIiltrAHi,EN AUS OEF AUFLOESIJNG VON SACHVEE&EEGEN
EINilAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERi,DEGEN
OAE. : ABHEBUNGEN VON SpARBUECHEpti

AUSZAHLUNGEil VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERXAUF VON ü'ERiFAPIEFEN
LFO. UNO ETNMALIGE EINNAHMEN AUs LEBENSVERS.

EINNAHMEil AUS XREOiTAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPCTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE.
AIJFIIAHME VOt! SONST]GEf\ KREOITEN

STAT I STISCHE C'FFEFIEN2

STEUERN AUF EITXOWEN UNC VEPI'CEGEA
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOZIALVERSICHERUNG
SOilSTIGE AUSGABEN

VSRS ICHERUilGSBE I IRAEGE
oAR.: FPElw. BETTQAEGE ZU pEilSIONS-, STERBExASSEI U.ÄE.

FREIW. 9EIIRAEG€ ZUR 6ESETZL. REI,ITENVEPSTCHERUI{G
FllElw. BEITRAEGE IUR GESETZL, l(eANKENvEestCHERUi,G
BEITRAEGE ZUP PRIVATEN KRANKEI{VEISICHERUNG
BAIIRAEGE ZUR KFIAFTFAHRZEUGVERSTCHERUNG
BEITEAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONSI T 6E E I NXOI6GNSUEBERTFIAGUI{GEN
KRAF TFAHRZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUI{GEÄ

AUSGABEI\ FUER VERI,DEGENSB I LouilG
ft ICHTEIgTNOffiETER 6EWIilN
XAEUFE VON GRUNOSTU€CKETt, GEBAEUOEN U.AE,
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSATTEILEI,I
E Til2AHLUTGEIi AUF BAUSPARVERIRAEGE
ETNZAHLUNGEil AUF SPARBUECHER
AEITRAEGE FUER LEBENSVERSTCHERUNGEN U.A=,
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEI! FUER VERTOEGENS!,TLDUNG

RUECKZAgLUNG VOIT (REOITEN
RUECK:AHLUNG VOT RATENSCHULDEN, XLEINKREOITEN
TTLGUNG U,\,ERZINSUNG v.soNsT.KREoITEN]BAUoARL. U.AE.
OAR. I ZINSEil FUER BAUDAPLEHEN U.AE.

AUFWENI]IJTGEN FUER OEil PRIVATEN VERERAUCH
LAN6LEBIGE, HOCHWERTI6E GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOI1 BEGREft2IEM WEPT
VERBRAUCHSGUE TEE
REPARATUREN
SCNSTIGE OIENSTLEISTUiIGEfl

STATIST ISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUS6ABET

461 ,84
372 ,67
206,7A

/

{ r 55r,3{ I

(4 059.55i 12
ll 635,15) (r
Ir 265,05'
ll 523.99) tl
{1 138.32) It

/

79r ,93 l
611,81 )

(802.40)
591:03)
331,49)

{s2.06)

(r 3a

126

J9

181213,?1
56,63

127 .82
125,60

9l o, 29
670 . 04

t02,40

14O,70
?60.?4
399. 96

60,99
132,13)

(a4.95 )

192, r5
56. Ae

t89.?4)
83., 10

a68.20
515.r1

95!,34 )

329,5r)

62
17

127
23

I O4
2 5r8

1337

61 6,95
129,6r )
a7,63

16Ä .6?
2C1 ,77

37 ,96

3 183,2?
102,71

{ 39,92 )

92,5A
1 62 ,27

12,63
71.49
20, 09
51, aO

2 173,16

l17A ,97 )

1217 ,91 I
178.31
247 , 62
230. A6

( 304, 94 )

535,92
(108,33)

427 .5A
1255 ,20 I

3 ?68.59
51 1 ,50
a47 , 12

1 349,?9
?o,63

890. 64

l1 323.7a1

l1 317,52i
iaz1 ,aal

l2 1.a
( 461

33

69
9.,

299

U. ÄE,

1 .73
?24

1273

I ?19

198

10 393g 43a
6 ago
c 626

AUSGASEN

r 0 343, 20
I O50,53
6 9o3,79
6 560,a6

322,64
234,10
aog. 09

14.Ä9
117,O6

22 ,22
91.A1

2 739,21
1250,lr)

{1 065,ra)
I 13.70

l16t,06)
r9e,53
341,39
399, 93
1 53, 73

r 335, A7
60,16

I 245.71
654, 94

3 966, Aa
5ao, 3a
551 ,64

1 561 ,74
104.43

, 208,55
(10,53)

to 343.20

a6e , a3
23C, CO

132.35)
7 542.74

r 509
290

4 188
643
(31
t!1
2ao
181

a o95
547

459
145
gi a

562
I 56t

112
1 250

(19
10 103

l44A.23)
195. 1 6

( 306,39 )
1BÄ,79
343 ,17
426,O7
274.70

lr 5io,o4J
(72.58i

{a 443,55)
I 378, 78 )

122Ä.73)
(48. A2 )

122.53]
(163,021
117.67l.

{145.35)
l3 565,71)

(205.63)

t922,r9)
(5a,6rl

(315.13)

1262,7A)

(3 369.28)
l2r1 .2Al
( 348, 48 )

Ir 3i2,29)
1131.09J(1 336,1.'

l9 453,AA)

12
66

17
a. )

a5
65
rrg

95
o4
c7
26)

35
33
o2
21
33
70
65
93
6r
43

71

I 1A5
la22
1120

131
a?l

7dl
37)
19)
.91
43l
31 l

03 )

13 927
I 647
( 4.9

(1 352
11 12

l1 366

(.o 368

609,7A I 290,5a I 50.,37 r 5?5.OO (2 048.60) l1 473.10)

flACHR I CHIL I CH :

ERSPARN T S
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4 EINXOIüEft UTO EtNilAHI{EN SOWIE AUSGABEN PRIVATEP HAUSHALTE iACH A!TER OEF BEZUGSPERSON

1.4'03 BEZUGSPEFSoN: SELESTAENOTGEP üElt'EFgETREIBETOER/FREIBERUFL' TAETIGER

1.4.03.02 iONATLICHES HAUSHALTSilETTOETN(OW€N VON 2 5OO BIS UNTER 3 OOO T]}!

GEGEilSTANO OER NACTfrEISUIiG
45-55 55-65 65-70

70
UNO I'EHR25-35

I
| 35 - .5
1........

HAUSHÄLTE TNSGESAMT (IN 1 OOO]

BRUTTOEttKOiIiEI AUS UNSELBSTIENOTGEP AaBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
DER ( INOER

BRUTTOEITXOiNGT AUS SELBSTAENDIGER ARAEIT
EIXtrAHMEX AUS VEEüCEOET
OAR. : AUS VERMIETUiS UXO VePPACHTUXG

irt *o*en aus oEFFEtTL IcHEft IRANSFERzaHLUtGEI
OO". RENTEN CEF GES€TZLtCHEN REXTETVERSICHERUNG

OEFFEil'L ICAE 9ETSIOT€N
FENTEX OER ZUSATZVEESCRGUTG OES OEFFENTL' OIENSTES
RENTEI OEF GESETZLICHEil UNEALLVERSICHERUNS
KR : EGSOPFCIRETTET
SOZ IALH!LFE
AFIBE I TS LOSE NH 1 LF E

LFO. UEAERNAGIJNGEN OER ARBEiTSFOEPOERUNG
rcHNGELO
X I NOERGELO
TTTERSChAE TSGE LD
B'FOEG

EINxoffiEN AUS NICBTOEFFE?JTLIHEN TPANSFEFIZAHIUftGEN

OAF. I wERxSPEtSIOnEt l-RENTEI
EINNAHM€N AUS UilTEPVERUIETUNG
i i trn. o. e t u*.. u. ,NREGELM. 

'EBERTRAG,*cEI 
u' a' vEPxauF v'waREN

OAR. : EINXOP}€NSUEaER?RAGUflGEN
VER}EEGENSUEBERTRAGUNGEN

EtNNAHMEi AUS VERI'OEGENSUWAilCLUNG UnO XREOITAUFNAHME

E:ililAHf,€N AIJS OER AUFLOESUNG vot SACHVERIOaGEN

EINIAHMEN AUS OER AUFLOESUilG von GELOvERT'OEGEI

DAR. : ABHEBUNGEN vol S2ARBUECHEeh
AUSZAHLUNGEß VO} qJTHABEN BEI BAUS?AFXASSEN
VERXAUF VOfo WEETPAPTEREh
LFD' UilD E II{UL IGE E INNAHME( AUS LEBENSVERS'

EtXNAH'EN AUS (REOITAUFNAHME

AUFNAHUE VOH HYPOTHEKEN, GRUNOSCHUIOEil U'AE'
AUFTAHI/E VOil SOITST!GEN (REOITEX

STATIST ISCHE DIFFEREf, 2

GESAMTE I NNAHMEN
I{ACHR ICFTL ICH : HAUSHALTS9RUTTOEITXOW€N

HAUSHAL'Sfl ETTOE I XXOWEI
IUSGABEFAEHIGE EIxKOÜtlEt U{0 EINilaHiEN

STEIJERfi AIJF E Itixorr'EN UNC vERiDEGEil
,;LICBTAEITFAEGE ZUF SOZIALVERSICIEEUIG
SOßSTIGE AUSGABEN

VERS I CHEPUflGSg€ I TPAE GE

OAE. r FREIw. BEImAEGE ZU PExSIOHS- STERBExASSEx U'^E'
FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEilVERSICHEEIUßG
FREIH. EEI1FAEGE ZUR GES:TZL' KRANKENVERSICHERUNG
BEITPAEGE ZUR PR]VÄTET XRAilXENVERSICHERUNG
BEIIPAEGE ZUR (IAFTFAHRZEUGVERSICHERUilG
BEITRAEGE ZU SCNSTIGEN PRTVAIVERSTCHERUI{GEft

SONST I GE E t NKOFIENSUEBERTRAGI'NGEN
XRAF TF AHF iEUGSTEUEP
UEBR IGE UESEFTRAGUNGET

AUSGABEN FUER VEFMOEGEilSB I LDUIiG
ilICHTENTtrOWEft ER GEWINil
XAEUFE VOil GPUNOSTUECKEN, GEBAEUSEfl U'AE'
INSTA,{OSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U' GESCHAEFTSANTEILEN
EIiIZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERIRAEGE
ETNZAHLUftGEN AUF SPARBUECBER
BEITRAEGE FUER LESENSVEFISICHEßIUNGEX U'AE'
AUSLEIHET VON GELO
SOITSTIGE AIJSGABEN FUER VERT,DEGENSSIL(ruXG

RUECXZAHLUNG VOft KREOITEft
RUE'XZAHLUNG VON RATENSCHULOEN. XLEIN(REOIT€T
.T ILBJilG U. VERZ IXSUT{G V' SOilST' XRECITEN' BAUOARL' U' TE'
DAR.: ZrNS€fl FUER BAUCARLEHEN U'AE'

AJFWEHOUNGEil FUEE OEN PFTVATEN VERgRAUCH
LATGLEBIGE, HOCHWERTIGE G€BRAUCHSGUETER
GESRAUCHSGUETEF VOT BEMENZTEM WER'
VE RBRAU CH SGUE TEE
R EPARA TUREN
SOTISIIGE OTENSTLE I STUXGEN

STAT IST ISCHE O:FFEREilZ
GESAVTAUS6ABEX

//
JE ALTERSGNUPP€ JNO i,ENAT IN OTI

E I tl(CrtJEil Uto E:ilrlaHt'Ex

U. AE

AUSGAEEB

( r 934,31 )

(3 646.44
(3 i2g.A5
12 761 .60
(z 813.39

122 I

12 26.,27 I

( 203
lr 1t9

(50
t 657

(1 05a,03)
(369. l2)

(.a9, O3 )

I

63
5C

79

a3

/ l -.9.52 I

NACHRICHTLICH

EFISPAPil I S
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1.4 EINKOMEil UNO EINNAHIEN SOYIIE AUSGABEN PRIVAT€R HAUSHALTE NACH ÄLTER OEP BEzUGSPERSON

1'4'o3 EEzuGspERso*: sELBSTAENoIGER GE,ERBETREIBENoER,/FRETSERUFL. TAETIGER

1.4.03.03 i,ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEI?iKOBIEN voil 3 OOO BIS UNTER 3 5OO OM

ALTER OEi BEZIJGSPERSON VCN ... BIS UNTSR JAHREN
GE6ENSTANO OER ilACHWEISUilG

7A
UNO MEHR

HAUSHALTE ITSGESAMT tIN 1 OOO) t25) lrgJ
JE ALTERSGRUPPE UNO trONAa IN Ot{

EIilXOIW]EN UilD EINNAHMEil

Ir 51

AUSGABEN

I 4 sos.23 l
l3 637,11)
{3 220,3A)
(3 353,39)

(2 421 ,71 )

I 324,35 I

1177 .s7 )

laa,44)

(.831.6i1
(3 709,44)
l3 2?6,76l,
(3 35A,54)

t20 )

(2 069.51 I

I 796 ,72 )

l4 722, CAj
13 691 .43)
13 261 ,12)
I3 329.26)

t29)

BRUT'OE!ilKOi/t.lEN AUS UNSELBSTAENCIGER APEEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
CER K INOER

BRUTTOEI!\JKOffiEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VERT.OEGEN
OAR.: AUS VERMIETUTJG UNO VERPACHTUT{G
EINXOIi'TIEN AUS OEFFENTLTCHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENIE! OER GESETZLICHEN RENTENVERSTCHERUNG

OEFFENTLICHE PEilSIONEN
RENiEII OER ZUSATZVERSCRGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN DER GESETZLICHEN UilFALLvERstCHERUNG
KR I EGSOPF ERQENTEN
SCZIALH:LFE
ARBEiTSLOSENAILFE
LFO. UEEARTRAGUNGEil OER ARBEITSFOEFSERUTJG
WCHN GE L D
k trioERGeLo
MJTTEFISCHAF ISGE L O
BAFOEG

EIIKOTfrlEN AUS NTCHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUilGEN
OAl. I WEEI(SPENSIONEN /-RENTEN
E IT{TAHM€N AUS UflTERVERHIETUNG
E I'TN. A. E I NMAL. U. UITREGELM. UEBERTRAGUNGEil U. A. VERKAUF V. WAREfl
DAR. : €INKOlt{ENSUEBEFTRAGUNGEN

VERI'OEGE NSUEBERTRAGUNGEft
E I NNAHi.,iEN AUS VERI,OEGENSUWANOLUNG UNO XREO I TAUF NAHME

EIf,NAHMEN AUS OEP AUFLOESUflG VON SAChVEPTEGE\
€INNAFiü;N AUS Ogi AUFLCESUilG VOA GELOT'ERIrcEGEN
CAR. I ABHEBUNGEN VOft SPAPEUECHERru

AUSZAHLUNGEN VOft GUIHABEN BEI BAUSPAFKASSEN
VERXAUF VON WERTPAPIEREil
LFO. UNC E:NMALIGE EINNAHi,Eil AUS LEBENSVERS.

EINNAHMEI{ AUS KREDITAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPOTH=KEN, GRUftOSCHULOET U,AE.
AUFTAHIYE VON SONSTIGEil XREOITEN

STATISTISCHE OIEFERENZ
OESAMTE I NNAHMEN
ilACHRICHTLICH : HALJSHA:-TSBRUTTOEINKOWEN

HAUSHALISNETTOE IilXOTflEN
AUSGABEFAEHIGE EINXOTT{EN UI{O EIilNAHMEN

U. AE.

STEUERI{ AUE E I N(OWEN UNO VEErcEGEI
PFLiCHTEE!TRAEGE ZUA SOZ IALVERSICHERUNG
SONST IGE AUSGABEN

VERS t CHERUNGSBE I TRAEGE
OAR. : FREIw. BEITpAEGE ZU pEilSIoNS-, STERBEKASSEN U.AE., FREI9T. BE:TPAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG

FREIW. BEIMAEGä ZUE GESET2L. XPAI{KENVERSICiERUIIG
BE!TRAEGE ZUR PQIVATEN XRANXENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUI KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
AEITRAEGE ZU SOfrSTIG€N PFIVATVERSICHERUNGEN

SONST I 6E E I NKOWENSUEBEPTRAGUIGEft
XPAF lFAHR ZEIJGSiEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERT,OEOENSBILOUNG
N T CHTENINOWENER GE9JI NN
KAEUFE VON SRUNOSTUECKEiI, GEBAEUOEN U.AE.
INS?ANOSETZUNG VON GEBAEUOSX U.AE.
KÄEUFE VOft IVERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilTEtLEil
EINZAHLUNGEil AUF BAUSPARVERTRAEGE
ETNZAHLUHGEN AUF SPARBUECHER
BgITRAEGE FUER LEBEITSVERSICHERUNGEI{ U.AE.
AUSLElHEN VOX GELC
SOilSiI6E AUSGABEN FUER VERI§OEGENSBILOUNG

RUECXZAHLUNG VON XREDITEN
RUECKZAHLUNG VON RATEilSCHULOEN, XLEINKREOTTEN
TI LGUflG U. VERZ INSUtrG V. SONSi. KREOITEN, BAUDARL. U. AE.
OAR. i ZINSEN FUER BALIOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FU€F DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LABGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEP VOfi SEGAENZTEH ü'ERT
VERBRAUCHSGUETEE
REPARATUREN
SONSTI6E OIENSILE ISiUNGEN

STAT ISIISCHE DIFFEREIIZ
GESAM'AUSGABEN

12 613
(1ta l2 204.65t

1863.78)
I 660 ,57 I
I 175 ,57 j

79a,26,

32l
651

7al

590,35

( 265

1 211
{ 359

161

t52
119

06 )

6"t
7.1

31 l

23)
39)

69)

56 )

6s)

96 )

631

41 )

79t
tr I

80)
56)
121
361
ta)
50i

66)

{3rl
l1 467

( 363

{4A

l7o
117

1671

(6s
1246

l2 9i5
{ 395
I 270

lr 335
167

la46

(a a31

4 937, 10 )

3 753,2G)
3 277 16l-
3 666,75l,

132?,79)

ll 963,091
I 131 .70 )

l4a,71 )
(15. AA )

l 22B .37 )

{1a,Bl )

1924,361

(434,AA)
{rs9,o6l

t2.A1,40)
1185,06)
(r99,52)

(1 r9G,asj
(50,13)

I 849. 85 )

(4 937,09)

l1 726.81)
( as6, 95 )

i

90s.79

12 A16

(3r5
tl 213

t39
i7 2a

l2 559,56)

{ 236, 50 )
( 1 252,90 I

la2s.ro)

l77,AA)
121 1 92)

iaI
55)
39)
21 I
79J
20)

2s )(4 5O5 lÄ 722,68)

121,90) (-i3s,39) t293.79) (i.0.37)
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. EIil(O}AEN UND EINNAHIT€N SOilIE AUSGABEI PRIVATER HAUSHALIE I{ÄCH ÄLTER CER SEZU6SPEISON

1.1.03 SEZUGSPERSoT: SELBSTAEilBIGEF GEÜGRBEtREIBEi{O€R/FREIBERUFL' TAETIGEF

1'4.03'O' lrOttAILlCHEs HAUSHALTSNETTCElNxOi/}EN vOB 3 5OO BtS UTTER 4 OOO OM

i
I
I
I

I
I

.l

ALTER OEP BEZUGSPERSON vOil "' BIS Ur'iTER JAHNE!!

GEGENSI NC 3ER XACtrEISUNG

HAUSHALf SBRUTTOE t NxO&tgN
HAUSHALTSNETTOE IilKOffiEN
AUSGASEFAEHIGE EINXOTfiEN UNC

l21l 130)

JE ALTEFSGRUPPE UnO i'I)IAT Iil t"

ETN(OiillEil U:{O EINI{AHMEN

1917 ,41

6.J - 70
70

UXO MEHP

(2 576
(.56

l2 7.7.331
1 62. .22 )

I 51 7,33 l
(33r.57)

(83,50)

{385,96)

{ 330.59 )

1273.33i

(2 432,55)
( 775, 65 I

(20 )

l3 420

t3r )
HAUSHALTE TNSGESAHT iIN 1 OOO)

BRU'IIOEIXKOWEN AUS UNSE!gS'AENCIGER ARBEIT
OAR.: OER BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEN
OER KITIOER

BRUITOEINXOTJHEN AUS SELBSiAEXOI6ER ARBEIT
EIilRAHtEN AUS vEel'OEGEil
OAR.: AUS VERMIETUNG Ul{D VERPACHTUtrG
EINXOIiINET AUS OEFFE{TLICHEil TEIANSFERzAHLUNGEN

Jon., FENTET oEF GEsETZLIcNEN RENTE*VERSIcHE.UNG
OEFFEHTLICHE PEilSIONEN
RENTEI OER ZuSATZVERSoRGUilG OEs OEFFEflTL' OIEilSTES
REtiTgfr OiR GESETZLICTEI UNFALLVERSICHERUilG
(R IE650PFERRENTEN
SOZIALH!LFE
AREEITSLOSETiHILEE
LFO. UEBERiEAAJNGEil OER AREEITSFOEROERJNG
IlOHNGE L D
K I NOERGE LO
ruf TERSCHAF;S6E LC
BAFCEG

EIilKOHEN AUs TICHTOEFFEilTLIC}EN TTIAXSFERZAHLUNGEil

OAF. : WERXSPENSIONEN /'RENTEil
ETN{AHM€T AUS UNTERVEPMIETUilG
i irrn. o, e t nro.. u. uHREGELtn. uEBERTRAruNGEN u' A' /EPxauF v' waRsl
OAR. : EII{<OWENSUEBEFTRAGUNGEN

VERrcEGENSUESER TRA6UXGEN
E I NNAHi4€ft AUS VERI{OE GENSUWANOLUTIG UNE (REO I IEUF NAHME

EIITAHMET AUS OEP AUFLO;SIJNG VOT SACHVEAKDEG=N

EIXNAHt4€fr AUS OER AUFLOESUilG VON GELOVERI'IcEGSN

OAi. : ABHEBUNGEN voi SPAPBUECHEPN
AUSZAHLUNGEil VON GiUTHABEN BEi AAUSPARKASSEN
VERKAUF VON WEITPAPIEREil
LFO. UNO EINMALIGE EINilAHT'EN AUS LEBeNSVERS

EIilnAH}Ei AUS XPEO!TATJFIAHME
AUFt{AHLiE VOil HYpOTilEKEN, mUNOSCHULTEN U'AE'
AUFNAHME VON SONgTIGEN XPEDITEX

STATTSTI SCHE O!FFERENZ
GESASTE I NNAHIGß
NACHR: CHTL I CH :

t6 596,59i
ta 773,671
(3 769.02)
l3 926,a3)

15 127 ,12"
1.3r7,56)
l3 753,1O)
l3 aa3,04)

ts 067,?9)
l. r93,54 )

13 711,OAl
I 3 962,33 )

16 711 ..o I

t.196,93)
I3 725,39)
t3 729.AA)

6r l

a2

98293

12 6a2,13)
t237.09)

I r32. t2)

(r 663,13

lr05.95)

U. AE.

1679.62)

( 392. 2' )

1355, s4 )

E ! NNAHF-N

STEUERN AUF E: NXOffiN UNC VERiDEGEil
PFLIC}iTAE ITPAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUflS
SOflSTIGE AUSGAEEN

VERS T CHERUilGSBE T TRAEGE
OAR. :

I 655,91 )

t330,7. )

t2 a77 ,d6l ( I
13.2 ,23 I

1 37r .93 )

tla9,53)
.93.20) t"

lta? , a5)

169, 08 )

It59,61)
( 26a, 70 )

12a5,21 )

l3 06?,53)
t 363. 57 )

1328,r91
l1 a?7.11)

163.05)
{8A5.62)

15 12?,11 )

{3 or2
l26A
(.39

l1 354

(47.

l? 875
(165
t3r5

(r 326
t66

l1 0(]1

FRE IW.
FEIE IW.
FRE IW.

BEITRAEGE ZU PENSIONS
BEI'IRAEGE ZUR GESETZL
BEITFIAEGE ZUP GESSTZL

RENTENvERS I CHERUNG
(iAflX ENVERS i CtsEIUNG

BE I TRAEGE
BE I TRAEGE

ZUR PEIIVATEfl XRAIKENVERSICHERUNG
ZUR KNAFf FAHRZEUGVERS I CHENUNG

AUSGAEE{

05)
.9l
59!
02)
211
63)

i6 596.5e1

1527 , 02 )

!70. 6A )

{ !s3. 64 )

1210.7.)

Ia5 rr ]

11o.77 )
( 35..r )

l1B,O7 )

{rs9,E2
1107,5?

I 53, 36
t6,7c

f94, !o
122, A7
171 ,23

(701,33

9"

BEITaAEGE ZU SONSTIGET PRMTVERSICHEqLJNGSN
SONST IGE E Itr(OiO'TEilSUEBERiRAGUÄGEN

XRAF TF AhI ZEUGSTEUEE

AUSGABEN FUER VERrcEGENSAILOUNG
NICHTENTNOffi€NER GEWIXT
KAEUFE VCN GRUNDSTUE'KEN, GEAAEUOEN U'AE'
IilSTANOSET2UNG VON GEBAEUOEN U'AE'
(AEUFE VOil frERTPAPIER€N U. GESCAEFTSAIITEILEI
EINZAHLUNGEN AUE BAUSPARVERTRAEGE
EIIl2AHLUNGEN AUF SCARBUECHEP
BEITRAEGE FUER LEBEilSVERSICHERUflGEil U'AE'
AUSLEIHEN VON GELO
SOilSTtGE AUSGABEA FUER VERrcEGENSBILOUNG

RU€C(ZAHLUilG VON KREO'TEil
RUECXZAHLUßG VON RATEf,SCHIJLOEN' (LEINXREOI;EN
TILGUNG U.VERZINSUNG V. SOtrST.KREOITEN,BIUOARL
DAR.: ZIilSEN FUER BAUCARLEHEil U'AE'

AUFWENOUNGEN FUEEI OEfr PPIVATEN VSRBRAUCH
LAilGLEB tGE, HOCh-ERTiGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOII BEGRENZTEM WENT

VERBRAUCHSGUE TEP
REPARATUREN
SCNSTTGE CTENSTLE IS]'UilGEN

STATIST ISCHE OIFFEREHZ
6ESAMTAUSGAAEiI

U. AE

1 56.82 )
(12,ao)
157,44)
123 ,27 )

l1 BAa,.7l

1272 ,78 I
t234,97)

528.39 t

12a,GA)
rt8,2i)
1AO.61 )

t2 5S3,28)

(2 64..66)
( 352. 32 )

il 310,54)
(139 t9)
l6i9.e3)

(5 067 l6 777.101

53 )

3C)
90)
2At
13)
92)

7a)

(317.44) 117..g7i (376.44) lt'7'56)
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I EINKOIffEN UNO EIXNAHMEfr SOWIE AUSGABEX PRIVATER HAUSHALTE NACH ALTER OER BEZUGSPERSON

1.4.O3 BEZUGSPERSoN: SELEsTA€NDIGER GEwEpBETRETBENOER/FREIBEPUFL. TAETIGER
r.4.03.05 IIENÄTLIcHEs HAUSHALTSNETIoEINKoi,ITIEN voil { ooo BIS UNTER I 5oo oM

AL?ER OER BEZUGSPERSON VON .., E!S UNTER JAHPEN
GEGENS'IAiiO OER NACHWEISUNG

25-35

(3 321

AUSGAgEN

70
UNO MEHR

HAUSHALTE TilSGESAMT IIN ' OOO) 6at lzs )

JE 
^LTERSGRUPPE 

UtD i*DNAT tN OM

EIfi(O}t,EiJ UND E!NNAHMEN

(3? ) t 22l

.98 )

,48)

BQJTTOEINKOWEN AUS UTJSELBSTAENCTGEP ANBEIT
DAe. : oER BEZUGSPERSON

DES EHEGATTEN
DER (:ITD=R

BRUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
E ] NI{AHMEN AUS VERITDEGEil
OAR. : AUS VERMIEIUN6 UiJO VERPACHTUNG
EItr(OH€I AUS OEFFENTLTCHEII TRANSFERZAHLUNGEN
DAR. : FENTETT OER GESETZLTCHEN RENTENVEFTSICHERUilG

OEFFENTL ICHE PENSIONEN
RENTEfr OER ZUSATZVERSORGUNG gES OEFFENTL, OIENSTESQEliTEfi OgR GESETZLICHEh UTEALLVEPSICHERUNG
XR IEGSCPFERRENTEN
SO2IALHILFE
ARBEITSLOSENHILFE
I.FO. UEB€RTRAGUNGEIJ OER ARBEITSFOERDEFIUNG
IIEH NGS LC
X I NOERGE LD
r.l.JTTEFI S:HAF TSGE LO
EAFOEG

EIflXO*IEN AUS NTCHiOEFFEfrTLICHEN TRANSFERZAHLUNGFN
CAR. : WER(SPENSIOßEN /-REilrSN
E IIIXAHMEN AUS UNTERVERMIETUXG
E INN. A. E I ilMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEII U. A. V€RKAUF V. WAREN
OAR. : EINKOIß{:NSUEBERtpÄGUNGEN

vERr'oE GE N SU EBER TRACUN GE N
EINTTAHMEN AUS VERIToEGENSUII{ANoLUNG UNo KREDITAUFNAHME

EIilNAHMEN AUS OEF AUFLOESUilG VOI{ SACAVERI{OEGEN
ETNNAHMEN AUS OgR AUFLOESU:YG VOI! GELCVERiDEGEN
OAR. : AEHE9UNGEN VOX SPARBUECHERT\

auszaHLUHGEiJ vot GUTHABEN BEI sauspaRKAssEN
V€RKAUF VON WERTPAPTEREN
LEC, UilC EINTüLI6E EINNAHMEft AUS LEEENSVERS. U.AE.

EINßAHMEN AUS XPED JTAUFTiAHUE
AUFTAHME VON HYPOTHEKEß, GRUITOSCHULOEN U.AE.
AUENAHME VON SONSTIGETI (REOITEil

SiATIS" JSCHE OI'FERENZ
GESAMTE INNAHMEN
ilACHR I CHTL I CH ; HAUSHALTSBPUTTOE I HKott{Eto

HAUSHA LTSNETTOg I N(OffiEN
AUSGABEFAET IGE E iNKOT'4EII UND EITITAHMEtr

SiEUERN AIJE E t lIXOI*iEtr U}IO VEPT,TCEGEN
P;LICHTBETiRAEGE ZUi SCzTALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
OAR. : FREIW. BETTRAEGE zU FENSIoTs., STERBExAssEN U.AE.FREIW. BEITPAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG

FRE:YJ. BEITRAE6E ZUP GESETZL. KAÄilKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUP PRIVATEiI KRAtrXENVERS]CHERUNG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZLJ SONSTIGEil PFIIVATVERSICHERUNGEN

SOilST I GE E I NXOn1EflSUEBERTRAGUI{GEN
XRAF TFTHIZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBEITRAOUNGEX

AUSGAEEN FUER VERTTOEGEilSBT LDUilG
NICHTENTNOIffEiIER GEWINI\
XAEUFE VOfl GEIUNOSTUECXEN, GEEAEUOEN IJ.AE.
IT{STANOSETZUNG VOI{ GEBAEUOET U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEFEI U. GESCHAEFTSAilTETLEN
E I{?AHLUilGEI{ AUF EAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEII VON 6ELO
SONSTI6E AUSGABEN FUER VERTEGENSAtLOUilG

RUECXZAHLUilG VON XREOITEN
RUECKZAHLUNG VOil RATEilSCHULDEil, KLEIAJXREDITEN
T I LGUNG U. VEFIz I NsLjItG v. soilsT. xREo I TEN, aAUoARL.
DAR. I ZItlsEil FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRTVATEI VERBRAUCH
LAITGLEB IGE, HOCHWERTIGE GEBRÄUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM U{EFI
VER9NAUCHSGUETER
FEOARATUREN
SOilSTIGE OIgNSTLEISTUNGEX

S'AT ISTISCHE OTFFEREITZ
GE SAM.lAUSGABEN

U. AE.

25 )

( sa6

t3 440
{113
I 357
t355

o7)

o6)
56 )

7z l
16)

1928,29)

ISBA ,7 4 )

12 77a,01 |
(591,611
t5s3,15)
{ 458. 05 )

t,127.BOi

{ 602.51 l

I 196.7C )

t402,80)

l2 956
( 954

{ 17C 9. I

121
22l

8' )

491

1275
(69

l?2a

{ 469

(7 002,45J
I 4 ea4,29 )

lr ?12.93)
la 2a5,o7)

i6 122,a61
(5 i91 A6)
{4 211.O5)
t4 41 6, _o5 )

5 607,78
a 921 03
1 242,O9
4 326,33

13 775,54l,
l5 r79.69)
l4 222,A7)
l4 321,OA)

12 714,Ä5) l1
( 395,67 )

( 783, e3 )

t196,97)
455.9S) (1

1 502. .5 1

|.206 .52 i

t55,Os)
I15,9St
195,..1
122.02)

t90
( 12i
l27A

1470,82i
1208,12l,
743.49)

( 520. 2s )

l2o. .42 )

1147.11)
(52,65)
Irt.Ae)
{82,90)
l22.09)
t6c.a1 l

1713,11 )

{r32.401
lila.16)
I 290, 97 )

ll 662, C-a I

I 50e, 42 )

i49,07)

1142.691

t812,36)

( 1A5, aE )

l3 r56,72'
1272,.191
( 355. A3 )

l1 112,O1 I
laz ,1a)

t I oo{,24 )

52,4A

(1 A89,64)

1270 , 07 l

(3 518,23)
(597.38)
( {96, 76 )

l1 463,211

lsgz.21)

l7 0c2,45)

126

o7 )

86 )
rl j

02)

l7a
694

93

?o
o5
o9
45

1432.70t

t3 27e.il1
I 295, 44 )

I 424 ,37 I
(t 490,26i

(83.12)
(985,!21

l6 122 ,57 )

( 386
1262

{3 160
(313
( 367

{r 439
192

1947

{5 607 (5 775.63)

18)
ra )

711
s8)

7al

( -35,A9) lza?.?3) 1275.?dl la4G.56t
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1.4 EiilXOiÄ4EN UNC EITNAHITEN SOTTIE AUSGABET PRIVATER HAUSHALTE XACH ALiEP OER B€ZUGSOERSON

1.4.03 gEZUGSPER3oN: sgLBSTAEIO!G€R GEtrERBETREIBEilgER/FPeIBERUFL' TAEYIGER

1..'O3,06 I&foATLICHES HAUSHALTSNEITOEIflXOPI'EI VOi ' 5OO BTS UNTER 5 COO t»I

ALTER O€P BEZUGSPERSOil VON '" AIS UNTEF ..' JAHREil

GEG€NSTANA DER f,ACSEISUNG 'i
I

..1

i'
I

l.
7C

70
UffO T'EHÄ

/ 137)

JE ALTEPSGRUPPE UNO T,DNAT IN fr

EIilXOIT'€N UNE EIfliAHI,l€N

I28 ) lr9)
HAUSAITE:TSGESATT {:N 1 OOO)

BRUTTOEiflXO}XEN AUS UTSELBS'AENOIGER IRBEif
OAE. OER BEZUGSCEFSON

OES EiEGATTEN
OER KINCEP

BRUTiOEITXOT'}4EN AUS 3EIBSTAENOIGEi AEgE:T
El{NAHMEl aus JERI'0EGEI
OAa.: AUS VEFM:ETUffs UtrO VERPACH;JNG

irr,*owen aus o€FFENTLIcHeN leaNsFERzaHLuflGEN
äia., *enten oEF GESETzLIcaEN RENiEtvERstcHERJllG

OEFFENTL I CHE PENSICilE\
REflTEN OEF zUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL' O:ENSTES

R:NIEil DgR GSSEIZLICHET UilFALL!'lERSICHERUIG
XR t EGSCPF ERREiTEN
SOZIALHILFE
AIBEITSLOSENgILFE
LFü. UEBERTFAGUNGEil OEE ARBEITSFOEROEFUNG
üOHNGE iD
K I NEE'6ELO
MJATERSCHAE lSGE LB
BAFOEG

EINKOW'N AUS ilICHIOEFFEX'LICHEN TPANSFERZAHLUNGEI

OAE.. WER<SOEf,SIONEil l.RENTEfu
E IfoNAHiIEN AUS U{TERVERM:E1UNG
irnn.^.irn*-.T.,NREGELM.UESEPTRAGUNGEN u'a',EFKAUF v',AREN

OAR. : EIilxOlftE\SUEBERTRAGUNGEN
V ERi4C E GE N SUEBER;R A GiJil GE N

EttoxacuEn aus vEatoEGENSUn^NcLUtS
EINißHH=\ aus dEF auELoEsuNG vo\
EINßAHME|i AUS OER IUELCESU{G vON I

OAR. : AtsiEBUTGEil vOtr SPAREUECHERI
AUSTAHLUNGEft VON GUTHABEh BgI BAUSOARXASSEN

VEPXAUF VON WERTPAPIEFAN
LFE. IJNO EIilM:IG€ EINNAHMEÄ AUS LEBENSVEES' U'AE'

E ltilAHI'EN AUS KEIEDITAUFiAHE-ir.nort= vo\ HYPoilEKEN munoscHu:lE* u'aE'
AUFNAhME VON SOTSTIGEN XREOITEN

SiAiISTISCHE OIFFEREft Z

GESAUTE I iNAHMEN
NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINXOWEX

HAUSHA:ISNETTOE I NXCWEN
AUSSIBEFAEHIGE EINKOi!fiEN UftS EINIIAFMEh

STEU=EN AUE E'N(O!O4EN UNO VERiOE6EN
PF gI3iiEE:TRAEGE ZUE SOZIALVEPSJCHEPIING
SONSTIGE ÄUSGAAEN

V ERS t CHEqUBGSEE I 'RAEGE;;:, inEt*' ggtrcrecE zu PENSIcNS'' STERBEKASSEN u'aE'
;RSIW. BgI'PAEGE ZUR GESEiZL' REI;EftVERSICHETiUNG
FRE!H. AEiTPAEGE ZU: GES:TZL' XAANKENVEPSICHEPUXG

BEITRAE6E ZUR PR:!A]EX XRAXKENVERSICHEEUTG
BEITRAEGE ZUR (RAETFAHRZEUGVERSICHERUNG

BEITRAE6E ZU SCNSTiGEN PPIVATVE?SICHERUNGEN
SOilST;GE EINXOWENSUEBEETRAGUNSEN

<RAF TE AHF ZEUGSTEUEe
UEBF]GE UEBERIRAGUNGEI

AUSGABEiT FUEE VEai'OEGENSBILOUNG
N ICHT=NTNOWENEF GEWINN
XAEUFE VCh GEUNOSTUE'XEN. GEgAEUDEX U'AE'
INSTANOSEi2UXG VOß GEBAETJOEN U'AE'
ileure rct *ERTPApIEREN u. GESCHAEFTSANTEILEß
E INZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLTJNG€Ii AUF SPAPBUECHER
BEITRAEGE FUEI LEBENSVEPSICHEEUNGEB U'AE'
AUSLE'HEN VOX GELD
SONSTIGE AUSGABEfl FUEn VERi'OEGENSBILtrUNG

RUECKZAHLUNG VCN KREO!TEN
NUCCXZA*TUNC VCN RATENSCHULOET, XLEI{KREOITEN
,iic""c r' re"z rNsuNG v. so\sr' xPEoI TEN' gauDARL' u' aE'

DAe. : 2lNSEI FUER BAUOARLEH€N U'AE'
AUFWENDUNGEII FUER DEX OR!VATET VEIBRAUCH

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GE9RAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOfr BEGRENZTEM WERT

VERBRAUCHSGUE TER

REPARATUREN
SONST;GE DIENSiLE ISTUN3E\

STATlST:SCHE OIFFEREIZ
GE SAMTAUSGABE fo

l1 265

l7 28

(3 300
( 730
I 543
1213

29) (1

1o )

17) (3
5. I

211
a5 )

13 072.22)
(1 O31,231

l653,AA)

92. .a)

22)
30)
oo)
72)

a3{
I 530
( 5.5
t433

UNC KREOITAU;XAHME
SACiv:RlrOEGEl
GE LEVEFiJDEBEIi

(98, 79 )

llao,37]
150.67)

1,2 072,18 )

l 1o. ,71 )

12 261 ,71 )

t687.AC)
(53e,.41

r,7 8a2. a1)
t5 537.{6)
(4 765.13)
(. a95,62)

791 ,32
531 . 1?

ta 707
l6 59.
l^ 7aa
(4 870

26 )

221
a.l
r3i

18.99.44)
t6 117 1.)
(.79C,1O)
t4 901,03)

AUSGABEN

(663.rr I

t.167 .92 i
t3 ar4 ßol

la31 ,.6)

1r84,63)
1 1 52,31 I

l.55 ,72 )

t15,96)
{49.97i

168,66)
t2 2A2.99)

l 1 la, 1z)
i29A,17 t

t 3?a .27 )

{501,17)

1 43.. a6 )

t233,46)
l3 356.5r )

t528.4S)
I 429, .A )

(1 449,541
l7r,o8)

( r o37.94 )

(1 1or.or)
i225 ,70 )

13 ?1.,67 )

t5.1,S91

i 233, 02 )

162.631
(!7. r5)
1e5.61 )
(A..39t
161.22)

l2 375_121

t155,93)
126..97 I

i2a9 , a2 )

l3?0.46)
(35r,76)

(3 7S8,a6)
(549,39)
( 555, 56 )

l1 a96,371
{116.03)

(1 07E,12)

(. 570,01 l

I 3 320.5C )
(65i,!' I

(55 10)

t130,25)
128,.9)

12 ZAZ,12)

l29C ,7 a )

121a,.9)

l3 530
(.9A
(446

(1 a7r
I6e

(1 Or5

68)
.3 )
27)
4a l
67)
88 )

25J17 612,.41 14.99,69) (A 7O7

/ (441.13) 132t,371 1371,261
TACHR ICHTL ICH:

ERSPAFIfl I S
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1.4 EINKOS4EN UND EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRTVATER HAUSHALTE NACH ALTER OER BEzUGSPERSCN

1.4.O3 SEZUGSpER$N: SELBSTAENOIGER GEWERBETREIBENOER/FREIBERUFL. TAETIGER

1,4.03.07 I'EilATLICHES HÄUSHALTSNETTOEINKOTTT{EN VON 5 OOO BIS Ui{TER 1O OOO OM

ALTER OER BEZUGSPERSOii VON ... B1S UNTER ... JAHREN
GEGENSTANO DEP NAC}WEISUNG

i
I

I

t-
I

I

.l
3525 35 - 45

7O
ÜNO MEBR45-55

194

999. 51
t45.7A)
962 ,73
3A5.31
556, 98
642, 56
635 , A2
723,94
120 ,22
37A, Ä3
I 29,52 I
651 .5A

55 70

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO] I54) 170

JE ALTEPSGRUPPE UND I,ENAT IN DM

E If\I(Ot'{EN UNO E t NNAH!{EN

(2 256,A61

l1 126,34)

(4 r69,36)
(699,S9)
I555,80)
{288.091

1275,1 1 1

179 ,33 )
1163,22)
l16.06i

(112,09)
2 035,18

1 505, 62
la61 , 47 |

////
,t/
/i
,/ (3 539, .3 )
/ lz ?62,.91//////
/ '!////
////////////////////////////////////
.t///////!t
,/ (13 54C, A8 )
/ 19 70a,12)
/ l? 196.16)
/ 17 109.401

(6 933
I 473

t23 I

(5 616,29)

57
(134

1 71A

1 328,57
261 ,27

. 415,06
661 , 42
(15,3S;
(9C.r9)
2C5,51
230 . Ä3

61 ,30

I 33,53
23 .37

110,16
2 332,O9

{157,49)
l67A,21 )

{119,79)
(211,351
212,94
345, 09
431 , 41

I I 09.91 )

1 246, 02
t65.A2)

1 222,2C
6't 9, 63

4 283, Ol
545,93
632. Ä7

1 654,43
114,33

1 331 ,45
17,56)

10 295,47

112

BRUTTOEIil(OffiEI( AUS UNSELBSTAENDTGEF APBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSoi{

DES EHEGAT'TEN
OEh K:NOER

BRUTTOEINXOi'.IEN AUS SELESTAENOIGER ARBEIT
E INNAHAIEIT AUS VERI&EG;N
OAFI. : AUS VERMIETUTiG UflO VERPACHTUN6
EINKON4E\ AUS OEFEEN'LICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : RE|;EN OER GESETZLICHEN REilTENVERSICHERUNG

OEFFEilTL ICHE PEilSIOßEN
REATEN OER ZUSAiZVERSORGUNG OgS OEFFENTL. DIENSTES
RiNTEN OER EgsEfzLIcHEi T,NFALLVERSICHERTJNG
(R I E GSOPF ERREN TEil
SOZIALHILFE
AFBE i TSI.OSENC I LF E
LFO. UEBERTEIAGUNGEN OEP ARBEITSFOEEOERUNG
IiIOHT GE LD
X IflOERGELO
TlJTTERSSHAF iSGF L. O
BAFOEG

EIITKOhIEN AIJS NICHToEFFENTLICHEN TRANSFERzAHLUNSEN
DAR. : IVERKSPEi{SloNEN /-RENiEN
E INNAHMEN AUS UflTEAVERMIETUI{G
E I NN, A. E tNMAL. U, UryREGELM, UEEEPTRAGUNGEN U. A. VERKAUF V. MPEil
OAR. : E rtxotrl{ENSUEEERiRAGUtTcEN

VERI4CEGENSUEBEF TRAGUNGEN
E : XiIAHITEN ÄUS VERI'OEGEilSUTDTANOLUNG UNO KREO I TAUF NAHME

EiI9NAHMET AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERTqOEGEN
EINNAHMEN AUS OEP AUFLOESUNG VON GELOVERNOEGEN
OAR. : ABHESUNGEil vgil SPARBUECHERN

AUSZAHLUTGEN VOfu GUTHAAEN EEI EAUSPAPKASSEN
VEPKAUF VON IIIERTPIPIEREN
LFO, UXO EtNmLtGE EINNAHMEN AUS LEBENSVEEIS. U.AE.EIiIffAHMEN AUS KREOTIAUFNAHME

AUFTAHME VON HYPOTHEXEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUENIHME VON SONSTTGEN XFiEOITEfl

STAT ISTISCHE OTFFERENZ
GESAMTE I NTAHMEN
N^CHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOETN(OWEN

HAUSHALTSNETTOE I NKOi'4EN
AUSGABEFAEHIGE EIiIKOWEN UND EINNAHUSR

STEUERII AUF EINxOtilEil UNC VERTEGEN
P;LICHTBETTRAEGE 2UR So2IALVERSICHERUNG
SCNSTIG= AUSGABEN

VERS ICHSRUNGSBE I TRAEGE
OAR.: FPE:w, BE,TRAEGE ZU pENSIONS-, STERBExASSEil U,AE.FREIB. BEITRAEGE ZUR GESET2L. EIENTSilVEESICHERUNG

FREIYJ. B=ITEAEGE ZUR GESETZL. XFANXENVERSICHEFUNG
BEITRAEGE ZUR PEIIVATEil XRANKENVERSiCHERUNG
BEITRAEGE ZIJR XRAFTFAHRZEUG!'ERSICHERUilG
BEITRAEGE ZU SOilSTIGEN PRIVATVERS:CHERUNGEN

SOilST I GE E I NKOIfiENSUEBERTRAGUNGEN
(RAF TFAHR ZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGAEEN FUEi VERMOEGEilSBILOUNG
N I CHTENTßOTIYIENEEI GEwI NN
XAEIJFE VON GRUI{OSTUECKEN, GEBAEUoEIi u.AE.
INSTAiIOSETZUNG VOi/ GEBAEUOEN U.AE.
(AEUFE VOil WERTPAPIEREft U. G€SCHAEFTSANTEILEN
E IilZAHLUNGEN AUF BAUSFART'ERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U,AE.
AUSLEIHEft VON GELO
SONSTIGE AUSGABSN FUER VENrcEGENSBILOUNG

RUECI(ZAHLUflG VOti (REOTTEN
RUECKZAHLUNG VOIT RATETSCHULOEN. KLEINXREOITEN
IILGUfl6 U.VERZINSUNG V.SONST.KREOTTEN,BAUOAPL. U.AE.OAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFS'ENOUNGEN FUEP DEN PRIVATEN VERBPAUCH
LATIGLEBIGE, HOCWEPTTG€ GEBPAUCHSGUETEFI
GEBRAUCHSGUETER VON BEGREß2TEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
PEPARATUREN
SOilSTIGE DIENSTLEISTUNGEN

STATTST!SCHE DIFFEREI{Z
GESAMTAUSGABEN

10 295,46
B 406,67
6 a16,A3
c 991,4a

11 256,5?
9 0a4.23
7 026,31
7 163,Ä7

/

94, 33 J

25 )

oll
90)

21)56Cll

2 293,O9
1762,11)

1 42. ,73
500, 85

4 9S5, a2
1 117,26

94A,2?
303. ao

129.61)

122 ,5.

234.96
12, aa

l117,EB)
I 639,99

1 o{,,30
7A6, 5A

1 522, 05 )

(199.9a)

(,7 52
( 502
I 259

{to 061,94)
l7 5A4,93 )

l6 2AO,37t
l6 164.12)

10 651.5ag 819,10
7 001,24

491,63
320, 23
253 ,22
771.9a
{3r ,2a )

I 124 ,2A I
2?9,9t

2 017
177 0

1 137
166

5 065
96?
ar3
244

,53
,23 )

.ao

,32

o7

29

33
68
2")
14

78
19

o5)
62t
4.)

11 977,o2)

1616.77 I
1557,55)

5 0ro, r9
1 646.68
1 263,23

330 ,46

I 19,14 I

12 2A1

AUS6AAEN

t 595
( 557

499
65C

{ 1 035
l250

{4 669
( 5sa

(83
{i70
I 19?
l50
116
192
|.21

(2 909

64)
21 )

93)

031
96)
01 j

22t
691

ro)
86 )

t
7?6.62
a6i ,30
99A, 5A
450, 35
I 5r ,44

(r45,06
I 265,58
250 ,26

73. tA
16,03

9o
50

67

68

aa

t 423, O

198,87
54, 50
20,40

133.rr
26,27

105,64
2 34A,66

1147,21
I360,94
201,91

(331.9C
22? . 60
366.21
520, A1

l194.OA

237 ,35
26, .,9

2a1,17
2 981 ,49

1288, t5)
t882,66)
117Ä,411
776,Or
386,22

t 1 3a, {5,

{339,10)
( 325,38 I

la 107,73)
(i25.1.)
(9A2.59 )

I 366, 73 I

11 0a2 ,17 |
( 655, 39 )
(571,11)

(r 573, r3)
(95.79J

(, r85,75)

(ro 061,94)

(a la5

(415
{ 1 /a53

ll 656

(r3 5ao

6

1

1

10

(926,39)

(865,92 )
(391,91 )

1 181,61
660, 74
141 ,2d

1 56' ,52
13a ,77

1 423,33

11 236.47

(i i59.60) 1 286.33 1 3zz.a6 I aa3,7a
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r!. EINKOhIEN UilO EII{TAHrefl SOWIE AUSGABEH PRIVATER HAUSHALTE NACE ALTEF DEF BEZUGSPERSOh

1.4.O3 BEZUGSPERgi: SELBSTAENOIGER GEüGPBETREIBENOER/FREIBERUFI-' TAETIGER

1.4.O3.C8 I.SNATLICHES HAUSHALTSilETTOEtNXOtTiEN VON 10 000 B-ls UilTER 25 000 tn1

AL'IER OER BEZUGSPERSON VON ... BtS UNTER ..' JAHRET

GEGE!\SfAN9 OER ilACH'E tSUN3

153 l (52) lr3)

70i
I

.1.

70
UtO I,EHP

HAUSHALTE INSGESAMT ITN 1 OOOi

JE ALTERSGRUPPE UNO rcTIAT IN OY

- EltxoitrEN Ul{C EttilAHH€il

/

a9.12

662

l2 103 {. r53 12 6A5.a7)

57 )

40)
271
12)
95)

,6a\

. ,-2)

.33 )

,05)

l1 126 tl 290

I 373, 99 )

12 911 ,97 I

(1 555.64)
1902,o.)

29)

ra)

71)
66)
a3 )

oa!

BRUTTOETßXOi'{EN AUS UNSELBSTAENOIGEF ARBE:T
OAR, : oEP BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEil
OEIi K!NDEP

BFUTTOEINKOTC'IEil AUS SELBSTAENOIGER ARBEIf
E I TtrAH"ET AUS VERrcEGEN
OAR. : AUS VERMIETUilG UNC VERPACBTUNG
EIXXOffiEfl AUS OEFFENTLTCHEN TRANSFERzAHLUNGEil

CAR. : RENfEi OER GESEfZLICHEfr RENTENVERSTCHEPUTG
OEFFENTL ICHE PENSIONEh
REXTEI! OER ZUSATZVERSORGUilG OES O€FFENTL. I

PENTEN OEE GESETZLiCHEN UIFALLVERSICHERUNG
XI ! EGSOPF ETREITEN
SOZIALHILFE
APB€ I TSLCSENH I LF E

LFO. UESERTRAGIJflGEB OER ARBEITSFOEROERUNG
IrcHNGE iO
X I NOERGE LC
MJiTER SCHAF TS6E L O

BAFOEG
EIilKOI.EN AUS l{ICHTOEFFENTLICHEI TRANSFERZAHLUNGEh

OAR. : WERXSPEf,SIONEI /'FEilTEN
EINNAHUET AUS UNTERVEFMIETUNG
iin*.o,er**..".utREGELM.uEBERTRAGUNGEN u'a'vERxauF v'waREN

OAR. : E INxChläNSUESERTRASUNGEN
v ERTTDE GEil SUEBER TRA 6lJ NGE tu

E t ilNAHt{EN AUS VERI'{)EGENSU|flANOLUNG UNO KEEO I TAUF NAHME

EINNAHMEN AUS OEE AUFLOESUNG VON SACHVERITDEGEil
EINNAHiEI AUS OEP AUFLOESUNG VON GELOVEPI'OEGEN
oAE, : ASISSUNGEN VOt. SPARBUECHEIN

AüSZAHLUIIGEN VON GUTHA9EI BEI BAUSPARKASSEil
VEEXAJE VOIT WERTPAPIEREN
LFO. UND EINMALI6E EINNAHMEN AUS LEBEISVERS' u'AE'

E ti{XAHMEN AUS (REOI TAUFNAHME
AUFNÄHü€ VON HYPOTHEKEN. GFUNOSCHULOEil U'AE'
AUFffAHME VOTI SOXSTIGEN XRECITEN

STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTE t NTAHIIE:N
NACHI ICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTIOE INKOffi N

AAUSHALTSNETTOE I TKOWEN
AUSGASEFAEHTGE E!tr(OPliEN UNO EINNAHiEN

STEUERN AUE E IXKOWEN UNO VERrcEGEil
PFL ICHTEETTRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSf ICE AUSGABEft

VEIS I CHERUtrGSSE i TRAEGE
oin., FREtw. BEITRAEGE zu FENsIoNS', sTEPBEXASSET u'aE'

FREIW. SEITRAEGE ZUR 6ESETi!. RENTENVERSICHERUTG
FREIÜ. BE!TRAEGE ZUP GESETzL. KEAilXENVEQSICHERUNG
BEITFAEGE ZUR PRIVATEN XRANXENVERSICHERUNG
BEiTRAEGE ZUR XFIAFTFAHRZEUGVERSICHERüNG
BIITRA€GE ZU SONSTIGEil PRIVATVERSICHETIIJNGEft

SOilST t GE E I NKOi}!ENSUEBERTRAGU?{GEN
XRiF TF AHR Z€UGSTEUER

AUSGABEN FUER VERI'DEGENSE I LOUilG
X I CHTEilTßCI'''IENER GEW I NN

XAEUFE VOil GRUNOSIUECXEN, GESAEUOEI U'AE'
INSTANOSETZUNG VOil GEBAEUOEil U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN IJ. GESCHAEFfS NTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTPAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITEAEGE FUER LE€EflSVERSICHERUNGEI U'AE'
AUSLEIHEN VON GELO
SCNSTI6E AUSGABEN FUER vERl'OEGEISB'LOUi{G

PUECKZAHLUNG VON XREOITEil
RUECXZAHLUilG VON RATENSCHULDEil, XLEINKREOITEN
T I LGIJNG U. VEPZ TNSUNG V. SONST. XPED I TEN. BAUOARL

DAFI.: ZINSEfl FUEF BAUOARLEHEN U'AE'
AUFWENOUIGEN FUER OEN PRIVA?ETI VEEIBPAUCH

LANGLEB IGE, HOCFI$'EEIT IGE GESRAUCCSGUEiER
GESRAUCHSGUETER VON BEGfiENZTEM WERT
1,/ EFBR AU CH SGIJE TER
REPARATUREN
SONSTIGE OIEI{S;LEISTUNGEN

STATISTISCHE OIFFEREI{Z
GESAMTAUSGABEil

U. AE

( 332
11 1 471
l1 oa6

15 211
( 356

112 17 6
l1 o77

lr3 051
(2 5.?
lA ri8

( 296

(13 39C,94)
t3.92,37)(2 307.561

I 325, a4 )

(rl 625
i2 056
(2 r98

126.

OIENSTES

(152

l1 797 al I

l1 412,12)

123 9a9,97 i
(16 rr4,52)
li4 138,50i
(1a 291,99)

1221
(64

( 370
l7 36
( 754

l3 2.O...)

l2 223,71 j

122 21a.=71 123 925.r4)
( 1 S 959, .6 ) 120 251 .57 I
I 1 3 956,53 I 111 67? ,73)
t1t 2a7,7äl t15 rlo,65l

AUSGABEN

l3 643,90)

lr gs
l3rt
i73
Ila

(r 56
127

I 129
(8 525

l. .63, A3 )
(529.O2)

(io 997,6a)
l9B2 .75 I

1272.95)
1263, t6l

168,35 )

121,79)
1168,87|

131 .27')
(157,5r)

l7 a1?,9a')

(2 013,C9)

t 1 972,99)
(847,95 )

l6 149,60)
(. 234.14)

(942.31 l
Ir 962,41 )

(194,a4)
l1 ASI,AZ)

122 21a.371

o2 l
20:
.3 )

3.)
ol )

.al
93)

t1 272.2A
12 251,1r
(5 461,.3
I I O81,46

l94a,7a
(1 454,49

(177,05
(1 AO3,65

t2_i 9.9,96

1A)
o4 )

rr)
33)

38 )

36)
69)

26)

l a6{
(a{
(28

I 678
127

I 650
(7 A19

3o )

10)
13)

.6)
a2t
59)
2. )

28l
96)

.i8)

,61 )

,5a)

,5a)

,50 )

.57 )

,05l
,771
.05)
,63l
.23)
.38 )

a79, OO

292,66
656,59
715 ,32

l, 76.
t 543

l. 343 ( 2 60r

l2 53.
( 495

l6 165
t944
[951

t! 866
1217

l2 135

i23 925

/ t. 9o5..o) t6 o23,10) 16 2A3.72l,
IiACHRICHTLICH

ERSPAPN I S
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1.4 EIIJI(OiffEN UND EINI{AHMEN SOW'E AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH A:;E? O:R BE]JGSPERSO\

1,4.O4 BEZUGSpEeSON: BEAtvTEc

1.4.04.0I IT€NATLICHES HAUSKALTSNETTOEINKO[,{EN INSGESAM:

ALTER CER SEZUGSPERSON VOi] ... BIS UNTER JAHREN
GEGEI{STAiiO OEE NACHI'JE ISUNG

25 - 35

491

35 55

15C

65 70
70

UNC MEHF

HAUSHALTE INSGESAMT IIIr r 9691 320

352,95
592 , C?
560,11
219 , AB

327I 552

1237
129
190
156
6.7

71
142

35
36{
,41

4 029
572
54A

1 454
121

i 33a

7 961

Jq ALTERSGRUPPE UTC TvDilAT TN DM

EtN(Olt'l€N UN0 EINN^HM:N

ERUTTOE I N(OIV'I4EN AUS UI{SE LBSTAEND I GER ARBE t 7
OAR. : DEF BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEI
OER KINOER

BEUTTOSINKOIiI,€N AUs SELBSTAENDIGER ARBEIT
E It{tiAHMEN AUS VERTTOEGEN
DAn. : AUS VERITIETUNG UNO VERPACHTUNG
EiilKO}N,tEN AUS OEFFENTLTCHEil TRANSFERZAHLUNGEN
DAR.: RENTEN OEF GESETZLICHEN RENTENVERSTCHERUNG

OEFFENTLICHE PEI{SIONEII
REN?EN OER ZUSATzVERSORGU§G OES OEFFENTL.
RSI]TEN OER GESETZL]cHEN UNFAlLVERSICHSPUNG
XR I EGSOOF ERREN TEft
SSZIALH;LTE. ARBETTSLOSENHILFE
LFO. UEBEPTPAGUNGEN OEE AR6EIISFOSROEFUilG
yr,OHN GE LO
K I NOERGE LO
i[-ITTERSCHAE TSGE: O
BAFOEG

DIENS'ES

EINKOM4EN AUS NICHTOEFEENiLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
0ÄR. : WERKSPEilS:ONEN /-REilTEN
EINftAHMEN AUS UNTEEIVERMIETUNG
E I NN. ß. E t NML. U, UNEEGELM. UEBEFIRAGÜNGEN U. A. VERKAUF V. WAREN
DAR, : E INKoi4.IENSUESEcTRAGIJNGEN

VERIrcE GE ti SU EB ER TRAGU TJ GE N
E INiJAHISEil AUS VERI{'EGENSUffiANDLUßG UNO KREOiTAUFNAHME
EITftAHU;Ii AUS OER AUFLoESUNG voN sAcHvEQDaEGEN
EItiNqTMEN AUS BER AUFLOESUNG vOtu EELDVERTOEGEN
OAF. : ABHE9UilGEI! VCT{ SPARBUECHEPN

AUSZAHLUilGEN VON GUTHAEEN AEi BAUSPARKASSEN
VETIKAUF VOfr WERTPAPTEREN
LFO. UND EINULIG€ ETNNAHMSN ÄUS LEEENSVERS. U.AE.EINhAHflEN AUS KREOITAUFiIAHME

AUENAHI'IE VON HVPO'HEKEN, GRUiIOSCHULOEN U.AE,
AUFNAITq€ VON SONST!GEfo KREOITEN

STATIST:SCtsE DIFFEREN2
GESAMiE I NNAHMEN
NACHC I CHT:- I CH : HAUSHALTSBRIJTTOE IilXon4Eft

HAUSHA L ?STE TTO E J t{XOS'E N
ÄUSGÄSEFAEHIGE EINXOMHEN UNO EI?{NAHMEN

STEUERI\ AJF E I NXOWEN UNO VERI,EEGEil
PFLICHTEEIMAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTI6E AUSGASEil

VERS I CHEFUT{6SAE I TPAEGE
oAR. : FREIW. BEITRAEcE ZU pENStONS-, STERSEXASSET! U.AE.

FRETW. 3EITRAEGS ZUR GESETZT. RENTENVERSICHERUNG
FREIw. BeITRAEGE zut GEseTzL. KRAil(=NvaPSIcHEiUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATSIi (RAtrKENVERSICH€RUNG
EETTRAEGE zUR XRAFTFABRzEUGVERSTCHERUNG
9EITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERS:CHERiJNGEII

SONST IGE E 1 NXOAA4EXSUEBERTEIAGUNGEN
KRAF TFAHRZEUGSTEUEP
UEBRIGE UEBEFTRAGUNGEil

AUSGABEß FUER VERIVIOEGEilSBILCXJNA
N I CHIENTNCiß1EIJER GEW I ITIJ
XAEUFE VON GRUNOSTUECXEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANDSETZUilS VON GEAAEUOEN U. AE.
XAEUEE VON WERTPAPJEREN U, GESCHAEFTSANTEILEN
E INZAHLUT,JGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEIMAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE,
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERMOEGEISBILOUNG

RUEC(zAHLUNG VON KREOlTEN
RUECXZAHLUNG VON FIATENSCHULOEN, KLEIITIXREOITEII
T I LGUNG U. VERZINSUiTG V, SONST. KREOlTEN, BAUOARL. U. ÄE.DAR.: ZINSEil FUER BAUoARLEHEN tJ.AE.

AUFWENOUN6EN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLESIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEERAUCHSGUETEP VOII BEGRENZTEM WERT
VERBFAUCASAJSTER
REPAR' TUREN
SONST IGE D IENSTLE : STU\"GEI

STAT JSTISCHE DIFFERE\:
GESAMTAUSGABEN

3 732,60
2 942,91

4 A1?
4 037

693
37
91

554
439
21e

l9

81
40
36
81
11

55

644 , 67

49, 39
264,94
i73.50
163,96

2a .55
8,7a

56 ,82
r9,65

.21 .14

(2,50 )
35S, 70
r 63. 30
142.6?
612 73

555. 30
442.95
44.38
45,r6

tla,35)
932, 55

1A
3A
aa
a3
e3
40
ao

61 6 ,91

2 549,27
237 ,OA

11.41

132 57
48 69

94 ,79
2A .73
71,O6

I BA6,12

9.6.72
62,AO
93,62

231 ,90
378. 61
79 12
83,60

431 ,29
9A, 94

332, 35
142,25

3 013,14
461,70
t26. 60
r52,15

75 ,26
ae7 . 43

lC1 .27
593, Al
152 ,21
222 , 57
(21.59)

17 .42 I
t2,59 )

5 3-oO, 94
a 867.79

330,3r
477,?3
147.21
637 ,26
175.18
274 ,35
161,67
1 85 ,27

i23. 14

57. 03

376, rC
1 69,30
17e, 43

1 105..1

aoz, 58

91
o7

ol
93 )

57)

196
65

369
(,
t3

(9

129
(4
{3
18

474

t10

2.1
20a

r 495

419

176
233

l82.A4l
790 . 13

55
21

52
71
26
29
25
8r

81
g4

67

441 . -i5
637 ,27
177,9a
83,34

I 25. 06
337,75
211 ,91

95, A4
aa. a2

I O.4,22
6 495,9C
5 322, 50
5 547,13

2. ,3a
622 .7a
a11,OE
10a,62
1 4a. a2

7 405.73
5 904, 57
n 97A. r-2
5 230, 69

20)
o7)

71
o9
Ä2
a7

772
150
122

6 332
.400
3 690
3 885

78
o!
or
o0
?6
a9
37
56
31
CA
62
72

73,11
19S 5?

51,C7
18,38

349. O6
21,68

2 ,90
12,62
62 ,49

143,66
51.55
17,41

211 , AO
24,10

217 , ?O
454 ,7 6

290, 9.
I 29, AB
15a.1 6
r 96, 35
5,21 , ?7

7
6
5

AUSGAEEN

6 332, A3

512. A3

460, oc

2 971 ,96
310,25

1,78
I.1,1A)
11 ,15

18r 91
45. A9
15,61

134,1;ä
22 .75

115,38
1 7a9,22

651,78
113 ,23
1 25. 55
21A.52
146, ?7
100, 07
81 .14

767 ,36
54,10

699 .26
309 . 22

3 896, A2
546, 67
548, 1 6

, 464. 44
103.09

1 230,46

7 BOa.73

1 079,64
91 ,75

2 6A7,33
340. A6

91
65

649

586
222

Ä 482
570
574

1 545
132

I 317

I O44

go
52

12
79

le
2a
61
9{
69

"1
21

38

7A
63
38
81
1a
91

11
12
46
9A
50
94
33
2Ä

37
!
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1.r EINKOi/i4EN UND EINIAHi'EI SOlttE AUSGAEEN PRIVATEP HAUSHALTE NACH ALTER OER eEZUGSPERSON

1.4.04 BEiUGSPERSON: BEAMTER

1.{.O'.02 iTtrATLtCHES HAUSHALTSNETTOEINXOIÜ'IEN UNTER 2 OOO OM

GEGENSTANO OER NACtrEISUilG

25-3E 45 55 63-?O
70

uxo tEHR35-45

HAUStsALTE INSGSSAMT (IN 1 OOOJ

ERUTTOEITXOWEN AU< UNSELBSTAENDIGER AIBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EhAGATIE\
CER KIilDER

BRUTTOEITKOIiI{Eil AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
E,N{AHI4EN AUS VERTTD€GEI
OAR, : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUIG
EINKCTi,IEft AUS OEFFE{TLICHEN TRAßSFERZAHLURGER

OAF. : aENTEN OEP GESEI2LlCHEil RENTENVERSICHERUNG
OEFFENTL ICHE PENSIONEN
RENTEN OER ZUSAT2VERSORGIJIG OES OEF;ENTL' OIENSTES
FENTE\ O€A GESETZLICPEN UNFALLVERSICHEFIUXG
(F I EGSOOFERAE{TE\
9CZIALHILFE
ARBE I TSLOSETH I !F E

LFO' UEBERTRA6UNGEN DEF ARBEITSFOEFOERUNG
rcHilGgLD
X IilOERGELO
i,LJiTEPSCHAF TSGE L tr
BAFOEG

EIil(OTJ,{€N AUS NI'HTOEFFENTLICHEN TRAilSFEEZAHLUNGEi
DAR. : WEPKSPEilSIONEN /-RENTEN
E lnilAHl'4Ei AUS UNTEFMIMIETUNG
i i nn. o. a I n*.' r. ,NREGE LM. ,EBERTFAGUNGEN u' a' vERxauF v' waREN

OAR. : EINxOn{ENSUEBERTTTAGUNGEN
YERIYD €GENSUEBER TR AGUT GE N

EINilAHMEN AUS VERi'EEGENSUnANOLUN3 UtO XREOJTAUFilAHM€

EINNAHUER AUS OER AUFLOESUftG VON SACaVEF|'DEGEt
EINNAHMEN AUS DEE AUFLOESUNG VO\ GELOVERTßEGEil

OAR. : ABHEBUNGETi vON SPARBJECIIERN
AUSZAHTUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAPKASSET
VEFXAUF VON WERTPAPIEREN
LFO' UNO EtxuLI6E EIINAHIIEN AUS LEBEI{SVERS' u'AE'

E TilHAHi,'EN AUS KREDITAUFNAHME
AUFilAHME VON HYPOTHEKEil, GRUNOSCHULOEI U'AE'
AUFTAHMS VON SONSTIGEN XREC:TEN

STATISIISCHE OI FFEREil2
GESAMTE I ßNAHMSil
NACHR I CHTL I Cx : HAUSHA L ISBRUTTOE I i/KCtii4EN

BAUSA L TSNETTOE 
' 
N(OWET

AUSGABEFAEHIGE EIflKOItiIEN UflD EINNAHMEI

STEUERT AUF E ixKOWEN UNC vERi'OEGEN
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOZTALVERSICHERUflG
SONSI IGE AUSGABEN

VERS I CHERUilGSBE I TRAEGE

OAR.: FRErw. BEITRAEGE 2U PEI{SIONS-' STERBExASSEx U'AE'
FREIW' BEITRAEGE ZUR GESETZL. REillEilVERS!CHERUN6
EFEIW. BETTRAEGE ZUP 6ESETZL. KRANXENVERSiCHERUhG

BETTRAEGE ZUR PRIVATEfl (RANKENVERSICHEFUNG

BEtTRASGE ZUR XRAFiFAHEIZEUGVERSICHERUNG
BETTRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST t GE E ll{KOH'EilSUEBERTPAGUNGEN
KRAF TF AHR 2EUGSTEIJEF
UEBR:GE UESEFTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNG
N ICHYENTßOffiENER 6E$'1NN

- KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN' GEAAEUOEI U'AE'
II{S'ANCSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE'
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAIITEILEN
EIIlZAHLUNGEN AUF SAUSPARVERTRAEGE
EtilZAHLUilGEN AUF SPARBUECtsER
BEITRAEGE FUEP LEBET{SVERSICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEN VOil GELD
SOiISTIGE AUSGABEil FUER VER}AEGENSBILOUilG

RUECKZAHLUNG VON XREOITEN
AUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN. KLEIHKREDITEft
TI LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONS] . XREOtTEN, 9AUDARL' U' AE'

OAR.: ZINSEI FUER BAUOARLEHEN U'AE'
AUFWENT]L'NGEfr FUER OEN PRIVATEfl VERBRAUCH

LANGLEB!GE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEF VOT BEGRENZTEM WERT

VERBRAUCtsSGUETER
REPARATURET
SONSTTGE OIENSTLE ISTUilGEN

STAT IST ISCHE OIFFEREiIZ
GESAMTAUSGABEfl

13.) i

JE  L'ERSGEUPPE UNO ißNAT tN OTl

EIil(OItr'EN UilO EINNAHi/EX

11 577,2.91
lr 555,12i

12s,8.)

la4,3a)

(91,60)
1.9,36 ]

l2B2,6Al

125?.13 I
1219,62\,

| 152 ,7 6i
(2 301,65)
(1 a23.96)
l 1 593,44 )
(1 636,08)

AUSGABE N

21

(.33
It25

159
(38

9s)

15)
16 t

oo)
09)

56 )

59)
.a7 )

,79 i

.61 I

!I

t.B
(14
(33

l20a

(130,09)

il 634
1217
1221
I 658

t50
( a90

37)
19)
25)
83 )

21 )

89i

(2 301,66)

(-?9.53)
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1.' EIilKOruEN UND EINftAHI'E\ SOWTE AUSGASEN PRIVATER HAUSHALTE ftACH ALTER OER BEZUESPERSON

L..04 BEZUGSPERSON: gEÄMTER

1,4.O4.03 ITOilATLICHES HAUSHALTSNETToETNXoI,I,EN voN 2 ooo BIS UNTER 2 2oo EN

ALTER OER BEZUGSDERSON YON ,.. SIS UflTER ... JAHREN

GEGENSTANO O€R NACMEI5UNG

l2s )

JE ALTERSGFUPPE UNO A6I{AT IN O*I

EINXCWEN UAJÖ EINNAHSEft

35 . .5 45 5525 - 35

I t92

70
70

UNO MEHR

HAUSHALTE INSGESAMT (IN T OOO)

BRUTTOEINKOW]EN AUS UI{SELRSTAEI{OIGER ARBEIT
OAFI. : OER BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEN
OER XINOER

BRUTTO€IfoKOtJHEN AUS SELBSTAENDTGER ARBEIT
E ll{NAHuEx AUS vERTvEEGEN
OAEI. : AUS VERMIEIUNG UNo VERPACHiUNG
EIN(OWEN AUS OEFEENTLICHEI TRANSFERZAHLUNGEX
OAP. : PENTEN OER GESETZLTCTS{ RExfEilVERsICHERUilG

OEFFENTL ICHE P=NSIONEN
RETiTEN OER ZIJSATzVEPSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN OER GSSETZLiCHEN UI{FAI.LVERSTCHERUNG
XR I EGSOPFERRENTEN
SOZ IALHI LFE
AEEE lTS!CSENHILFE
LFO. UEBERNAGUNGEN DEP ARBEITSFOEROERUilG
WCHNGELO
( INOERGE!-O
TAJTTERSCd AF T SG= L O
BAFOEG

EINKOW=N AUS NICHTOEFFENTLICHEIT TFATSFERZAHLUilGEN
OAQ, : wEFIxSPENSIoNEil /-REßiEN
EINXAHMEil AUS UNTEPVERMIETUNG
E I Nt. A. E I IIMAL. U. UNRE6ELM. UESERTRAGUilGEfl U. A. VERKAUF V, WAPEN
OAR. r ErIKCM4=;ISUEBERTRAGUNGEil

VERTJt3EG=NSUEgERTRAGUTGEN
ETNNAHMEN AUS VERI}OEGEilSUffiAI{OLUilG UNO XTI€OITAUFNAHME

EINIAHMEN AUS OER AU;LOESUNG VON SACtsVEFIi,OEGEN
EIiINAHMEN AUS OEF AUFLCESUNG VOfr GELOVERIOEGEN
OAR. I ABdEBUtGEt vON SPARBUECHERtr

AI,S]Ai:-UNGEH VON GUIHABEI BEI BAUSPARXASSEil

LFO. UNO EINMALIGE EIxilAHiEN AUs LEBEI{SVEFIS. tJ,AE.
E INNAHMEN AUS KPEOITAUFI{AHiG

AUFNAHME VCII HYPCTHEXEiI, GQUNDSCHULoEN U,AE.
AU;ilAHME VOR SCNSTIGEß (REOITEN

STATIST TSCHE OIFFERENZ
GESAMTE TNTTAHMEN
NACHRICHTLIC\: HAUSHALTSBFUTTOE IilxOWEt{

HAUSHAL TSf{E ITOE I ilXOWEN
AUSGABEFAEHIGE E IDKOTIüEil UNO E IiIIiAHMEN

STEUERil AUF EifIXOIi',€N UND V€Ri,lcEGEI!
FFLTCHTEE!IRAEG! zUP so:TALVERSICHERUNG
SONSTiGE AUSGAAEN

VERS ICHERUilGSBE I IiAEGE
OAP.: FcglW. BEITRIEAE ZU PEt{SIOtrS-, STERBEXASsEil U.AE.

FFIEIW, EEITFAEGE zUR GESE1ZL. PENTEtrVERSICHERUNG
FREIÜ. SEITNAEGE ZUN GESET2L. XRANKEilVERSICHEFUNG
BEITRAEGE ZUP PRIVATEN KPATKEiIVEPSICHERUNG
BEITRAEGE ZUFI I(RAFTFAHPZEUGVERSICHERUilG
BEIIRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVAiVERSICHERUIIG€N

SOXST I GE € I NXOWETSUEBERTRAGUIGEII
XRAF TF AHR ZEU65TEUEP
UEBR I6E UEB€RTRAGUNG€N

AUSGABEN FUER VERITt)EGEtSB ILOUNG
N !CHIENTNOWEN=R GEWIil\
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEil, GEBAEUOEil U.AE.
IilSTANOSET2UNC VON GEBAEUOEI{ U.AE.
(AEUFE VON WERTPAPIEREI{ U. GESCHAEFTSANTEILEIT
EINZAHLUilBEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E IilZAHLUNGETT AUF SPARSUECHER
BEITFIAEGE FUER LEBE{SVERSICHERUNGEX U.AE.
AUSLEIHETI VON 6ELO
SOilSTIGE AUSGASEN FUER VERiBEGEilSBtL!]TJI{G

RUECXZAHLUNG VOI{ KFEDITEfT
RUECKZÄHLUITG VON RATENSCHULOEIT, (LEtNXREOITEtr
TILGUI{G U,VERZINSUT{G V.SONST.KREOITEI,AAUOARL. U.AE.ClF.: ZINSE:I FUER SAUOARLEHEI U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATET VERERAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTTGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGFEil2TEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONSTIGE OIEIISTLE ISTUNGEIT

STATIST I SCHE OIFFSFIENZ
GESAMTAUSGA9Eil

12 299,73.1
12 267,A41

155.621

145,17 I

1227.12l.
(78,55)

I 232
( 1e9

! 175
( 3 336
(2 520
(2 091
12 2.O

oo)

4A )

931

57)
21)
10)
56)
131

ÄUSGABEN

I AOI 711

18)

/.

!I

1a4.6)
t45, rO

l3 .71
{ 5-o , 03
(15,56
lÄ2, a7

( 665, A4

(r o28
I 156

1127
( 189
la1

1127

(r s7E
(2i 5
1271
1752
t53

( 3A5

171
5a)
09,

26)

39)
37j
92)
7A)
58)
7A)

(3 336,241

(319,951

NACHRICHTLTO{
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1.4EINKoi'IGNUfloEtNNAHMEIsowIEAUsGABEflPPtV^TEFHAUSHALTEiAcHALTERoEFIBEZUGSPERSoil

1.4.04 BEZUGSPERSON: BEA$TER

1...04.04 l.€IiATLICHES HAUSHALTSTETTOElilKoin'Eil VOX 2 2Oo BIS UITER 2 5OO tI{

ALTER OER\BEZUGSPERSON VOil BtS UNTER ... JAHREN

G€GEfl STANO OER NACHIIE ISU'JG 70
UIO LEHe

'i
35 I

I

1177 .7. I
I 1A9.90 )

IroS.OAl

i
I

l.

HAUSHALTE ITSGESAMT I!N 1 OOO)

E IilZAHLUNGEtt IUF SPARBUECHER
SETTRAEGE FUEP LEBENSVERSICtsERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEil VOil GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VEEIIDEGETSBILDL'ilG

RUECXZAHLUNG VOil XREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATETSCHULOEN, XLEIN(REOITEN
T I LGUI{G U. VERZ I NSUNG V. SOTS] . XREO I TET' AAUOARL
OAF.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEil U.AE'

AUFITENCIJNGEN FUER OEti PRIVATEN VEFISRAUCH

LANGLEBIGE, HOCtrERTIGE GEBEAUCHSGUETER
GEBRAUCPSGUETEP VOTI BEGRET{ZTEM IYERT

vERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SOßST:GE OIENSTLE ISTUNGET

STAT ISTISCHE OIFFERENZ

(31 I

ALTERSGRUOPE UI{O ID'{AI Iil lIN

EtNKOh,!EN UNO E INflAHTTET

(e 534.04)
l2 523,95)

JE

BRUTiOEII{XOi'üEN AUS UilSELBSTAENOIGER AREEIT
OAR. : OER BE2UGSPERSoil

OES EHEGATTEN
CER XIilOER

SRUITOCINXOWEN AUS SELBSTAENOTGEEI ARBEIT
EINXAHMEN AUS VEPITOEGEN
OAR. : AUS VERMIETUilG UND VERPACHiUNG
E T N(OTI}1ST AUS OEF F EITL I CHEiJ TRAXSF gF ZAHLUIiGEII
OAR. r PENTEN OEa GESETZLTCHEil REt'TEfivERSICHERUilG

OEFFENTL tCHE PEßSIOilEtI
RENTEfl CER ZUSATZVERSORSUNG OES OEFFENTL' OIEXSTES
REKTEN OER GESEi2LICHEtr UTTFALLV€RSICC€RUNG
XR I EGSOPF ERRENTEN
SC2IALHILFE
ARBEITSI.CSETHILF€
L;O. U€BERTRAGUf,BEN OEF ARBEIISFOEROERUI{G
rcHNGELC
K I iDERGg LO
iAJT.rERSCHAF TSGELD
B!FOEG

E;fl(Oii'Eft AUS NICHTOEFFENILICHEil TRAfrSFERZABLUilGEN
OAE. : flEPXSPENSIONEN /'PENTEN
EITNAHHEil AUS UfrTERVERMIETUflG
E !XN. A. E tiIilL. J. Uf,REGE LM. UEBEITRAGIJNGEN U' A' VEPKAUF V' WAEIEN

OAR. : Ettxot{t€l{SUEBERTRAAJNGEN
VERITOE GE NSUEBER TR A6UNGE N

E I ilNAHM€T AJS VERI'EEGETSJffi ANDLUNG UNO XRED I TAUFTAHUIE

EINNAHT'E,T AUS OER AUELOESUNG VOI SACHVEFITEEGEN
EIttAHuEl AUS DER AUFLOESUiTG v0Ä GEL0vEPI'DEAEß
OAR. : ABHEBUTGSN VON SPAFIBUECHERil

AUSZAHLUNGET VOil GiUTHABEß BEI BAUSPARXASSEN
VEP(AUF VOil ü'ERYPAPIEPEN
LFO' UI{O €TTULI6E EIililAHTEil AUS LEBENSVERS' U'AE'

EINNAHMEN AUS KREOITAUFNAHM€
AUFNAHPE VOh HYPOTHEKEX, GRUNOSCHULOEN U.AE'
AUFf,AHHE VOX SOTSTIGEN XPEOITEN

STAT IST ISCHE OIFFEREil:
GESAMIE IilNAHMSil
NACHF JCHILICH: HAUShALTSBRUTTOEINKOäGN

HAUSHA L TSilE TIO E I I{XOIA4E Ii
AUSGABEFAEHIGE EIf{KOi'I4EN UNO EINNAHMET

STEUEFN AUF E I t(olrfiEN Ut{O vERi'DEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICH€RUI{G
SONSTIGE AUSGABET

VEFS I CHERUlGSBE I TRAEGE
DAR. : FRE:w. BEITRAEGE ZU PENSTONS'. SIERBEKASSEß U'aE'

FREIW. BEtTRAEGE ZUF GESETZL. PENTEflV€RS]CHERUNG
FFEltr. SEIiRAEGE ZUP GESETZi. XRATKENVEFSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PßIIVATEN XRAtrXENVERSICHERUilG
BEITRAEGE zUP XRAFTFAHTIZEUGVERSICHERUN6
BEITRAEGE ZU SONSTIGEtr PRIVATVERSTCHEfIUNGEN

SOfl ST I GE E Ifl (Oii,ENSUEBEITRAGUilGEN
XPAF TF AHT2EUGSTEUER
UEBRIGE UEBEFTRASUNGEN

AUSGABEfl FUEP VERrcEGENSAILAJTG
N ICHTENTNOM'ENEP GEIV:NN
XAEUFE VOT @UNOSTUEC(ET, GEBAEUOEil U'AE'
IilSTANOSETZUilG VON G9BAEUOEil U'AE.
(AEUFE VON WERTPAPIEEIEil U. GESCHAEFTSANTEILEN

tla
l5{

01 )
.4 )

34)

6.)

..i)

.231

,55 )

23

aa

163
l6a

331

l2GO,62)
121 1 ,21 )

(91,39)
3 293,9. )
2 aa5 771
2 352,OO)
2 aa7.2a)

U. AE

AUSGABEN

1.19,56,)

(.6,15)
la.74:

174 .17 I
t15,63)
154,3.)

( 37a. 73 )

(70,1 3 1

1217 .20 )

l^7.39J
11a,69)

{ 1 3a.95 )
{r03.971

t2 c92.431
1279.11)
I 253. Oa )

t 6.7.90 )

t 59,.9 )

t5.2 . A3 )

I

ii
i3 293.93)

(153.03)
NACHEIICHILICH
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-280-



1.' EJN(O},IT1EN UNC EINNAHiIEN SOWl: AUSGABEN PRIVA'ER HAUSHALTE NACH ALTER DER BE2UGSPERSOfu

1,4, O{ tsEZUGSPERSOil: BEAMTER

1.4.04.05 I}bNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOI.I{E{ VON 2 5OO BIS UNTER 3 OCO OM

ALTER DEF BEZUGSPERSON VON,.. BIS UN'ER JAHREN

GEöEftSTANo oER NACIIWEISUNG

II os

1.,

Iss-6s I

.......1..
70

UND trHR

XAUSHALTE INSGESAMT IIN 1 OOO)

2 873,97
2 721 ,10

( I 25,99 )

l3 004,42)
12 99Ä.O4

111A,70)

(rca,23)

12 a92.?9)

(i16,38)

1., 12 ,3 ,- )

(139.31)
l4 0a3,72)
(3 235,!1 )

t2 764,59)
12 841 .67 )

7a 127 1

JE ALTERSGPU9PE UNO IrcNAT IN 04

E TNXCItr\4EN UTO EINNAHMEfl

BRUTTOEII{KOffiEfr AUS UNSELBSTASNSIGEE AREE!1
OAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OEF KINOER

BRUITOEINKOWEN AUS SELESTAENOT6ER ARAETT
g I NNAHi{€N AUS VERI'!EGEN
OAR. ; AUS VERMTETUNG UND VEFIPACHTUNG
EINKO}N4EN AUS OEFFE}I7LICHgil TPANSFERZAHLUNGEN
OAR,: RENTEII OEF 6ESETZLICHEN REilTEt{vERStCHERUNG

OEFFENTL I CHE PENSIONEN
RENTEH OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN OER GESETZLICHEil UNFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPF ERRENTE N

SOZI ALH I LFE
AQBE I TSLO SEilH I LE E

LFO. UEBERTRAGUTGEN OER ARBEITSFOEROERUT{G
VrcHN G5 L O
KINOERGELO
MJTTERSCHAF TSGE LC
BAF OE6

ElNxorin4Eil AUS NICHTOEFFEilTLICBEN TRANSFERZ^HLUNGEN
oAP. : IvEEIkSPENSIONEi /-RENTEN
EIIBAHiEI AUS UNTERVERMJETUN6
E ItiIN. A. E i NMAL. U. UNREüELU, UEBEQTRAGUNGEIJ U, A. VERKAUF V,WAREN
OAR, : EINKOiltt=XSUEBERTRAGUNGEN

VEIi,bEGETSUEBERIRAGUNGEÄ
EINtoAHMEN AUS VERITEEGENSUmANCLUNG UNo KREOITAUFNAHüE

EIilNAHMEil AUS OER AUFLCESUNG vOT SeCHVERIToEGEN
EIilTAHMEN AUs DEF AUFLoESUNG voil GELOVERITTEGEN
OAI. i ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERh

AUSzAHLUIGEN VON GUTBASEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VON WEPTPAPIEREN
LFO. UND EII{MALI6E EINNAHü€N AUS LEBENSVERS, U.AE.

E IilNAHMETi AUS KREOITAUFftAHINE
AUFilAHME VON HYPOTHEKEN, GEUIOSCHULOEN U.AE.
AUFIAHME VON SOTSTIGEN XREOITEN

STATISTI SCHE OIFEEEIENZ
G€SAMTE I NNAHMEN
flACHRICHTLICH : HAIJSHALTSBRUTTOETflXOWEN

HAUSHA L TSIIE TTOE I il(Of'{E N

AUSGAgEFAEHIGE EIXKOTI'IEN UNO EINNAHMEN

133,501
69, 3.

109,90

(6.6r)
aB ,76

21 4.17
r i 5,9a

131,a7I

152.2', )

665,78

428.i3
354. ?5

l2a? , 63 )

1118,99)
203 ,70

4 235,9t
3 248,27
2 7?1,AO
? 469,99

i512
t 405

(150
11 2L4
(3 319
12 7A9
12 872

l7o 1

(150
167

03l
33l

40 )

05)
o, I

921
50)
21 't

AUSGABEX

STEUEFN AUF E TilXOW.EN UNO VERT.EEGEti
PFLICHTSEITEAEGE ZUR SO2IALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS TCHEPU'S63BE I TRAEGE
OAR,: FFIEI*. BEITRAEGa ZU PEXSIONS-, STEpgEXASSEfl U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. REtrTENVEPSICHERUNG
FREIyr. BETTRAEGE ZUEI GESETZL, KpANKENvERSICiEFUNG
BEITRAEGE ZUR PR:VATEH XßIANKENVERSICHEFUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUilG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGE\

SOiISi I GE E INKO}N4ENSUEBERTRA6UI{6EN
KRAF TFAHRZEUGSTEUEFI
UEgR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEft FUER VERI,EEGENSB I LOUNG
NICBTEN;NOWENER GEWIf,N
(AEUFE VOT1 GRUNOSTUECKEil, GEBAEUOEN U.AE.
IilSTAtrCSETZUI{G VON GEBAEUOEI U.AE.
XAEUFE VON $'ERTPAPIEREil U. GESCHAEFTSANTEiLEN
EINZAHLUNGEÄ AUF BAUSPARVERIRAEGE
EtNZIHLUNGEß auF spaRBUEcHER
BEtTRAEGE FUER LEAE'{SVERSICHERUilGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTTGE AUSGABEt FUEP VEFIIVDEGENSBILOU{G

RUECKZATLUNG VON (REOITEfo
RUEC(ZAHLUilG VON RATENSCHULOEN, KLEIilKREOTTEN
TI LGUNG U. VERZ I NSUNG V, SONST, XFIEOTTEil, BAUOARL. U. AE.
OAEI.: ZIilSEfl FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENT]IJTGEN FUER OEN PRIVATEi VERBRAUCH
LAilGLEBIGE. HOCHWERTIGE GEgRAUCHSGTETEE
GEBRAUCHSGUETER VON BEffiENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETEFI
REPARATUREil
SONSIt6E OIEfl S"LE ISTUNGEN

STATIST!SCHE OIFFERENZ
6ESAMIAUS6ABEII

.48 69
127 ,5A )

(525.95)

ll 1a9,691
1219,69)

t465 5A)

I 920. 52 )

I 200, oo )

l:2 4
(30
l7

lr33
(r4

1119
( 66a

(113

(98
1515

I

21
23
48
65
33
32
9A

11
99
49
36

66

76
a8

ao
a9
17
56
16
40
a2

.21
73
ao
a7
461

90
12
?a)

70
90
70
76
a?
e7/

1 141
210

121
.,12

a5
7

86
20
66

70?

152
149
257

71
117

136
87

I /og

{ 109
'I 31

1Ä
B3

a6
13
73

2 6a1
373
376

1 051
60

751

(2 5A3
( 379
(351

(1 045
1.9

I7 47

9a\
E5J
551

45 )

95)

1312
(39

12 652
Ialt
l3rs

[1 o51
(55

(81 4

oo)
?11

37l
oE)
57 )

49)
51 )

69)

1111
( 259

(62

4 235,93 14 261,O71 (! O43,71 )

139,O7

NACHR ICHTL I CH:

ERSPARN IS
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1,4 EINXOIV'TIEN UND EINNAHMEII SOWiE AUSGA9EN PEIVATER HAUSHALTE NACH ALTER OER BEZUGSPERSON

1.4.04 BEZUGSPERSONT BEAHTER

1.4.04.06 rcilA;LICHES HAUSHALTSNEITOEINXOffiEN VON 3 OOO BIS UNTER 3 5OO Dtl

ALIER OER BEZUGSPERSCN VON..' BIS UNTER JAHFI E N

GEGEIISTATO OER NACtrE I SIJXS

52 (16)

70
UNO I{EHP

HAUSHALiE INSGESAMT (TN 1 OOC)

STEUERtr AUF EIilKOWEN UND VERiDEGEil
PFLICH?BE ITPAEGE ZUF SOZiALVEiSICiEIIUIG

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
OAR. : FPElw, BEITaaEGE ZU PENSIONS

JE ALTERSSRJPPE UNO I,DNAT lN Oü

EIilXOI{IEN UNC EIililAHI'EN

BRUTTOEIilXOWEN AUS UNSELBSTAENCIGER ARBEIT
DAtl. : OEF BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEN
OEF XINOEP

BRUITOElil(Orri4EN AUS SELBSTAEXOIGER ARBEIi
EINTAHMEN AUS VERrcEGEN
OAR. i AUS VERM,ETUilG UXO VERPA.HIUflG
EIXXOffiN AUS OEFFETTLICHEN TRAilSFERZAHLUTGEN
OAR. : IENTEN OER GESETzLTCHEft RENTENVERSICHERUNG

OEFFENTLICHE PENSIONEil
RENTEft OER zUSATZVERSORGUf,G OES OEFFEffTL. OIENSTES
RENTEN OEE GESETZLICH€ft UNFALLVERSICHEPUNG
KR : EGSOPF ERRENTEN
SOZ IALHI LFE
ARBE I TSLOSEftH t LF E

LFD. UEBERTFAGUXGEN OER ARBEITSFOEFOEPUNG
IIOHilGE L O
X I NOERGE LC
TTiERSCHAF TSGE LD
BAFOEG

EIItKOln.IEN AUS NTCH.rO€FFENTLICHEN TRAilSFERZAHLUNGEN
OAP.. WERXSPENSIONET /-RENTEN
EIIlTAHMEft AUS UNTEFIVEFMIETUIG
E I TN. A. E t N&1. U. UNREGELT' UEBERTRAGJilGEN U. A. VERXAUF V' WAREX

OAR, : ErN(Otria€NSUEBEFTaAGUNGEil
V ERi'EE 6E NSU E e ER YRA 6UNGEN

EIN{AHMEX AUS VERrcEGENSI'WAilOLUNG UNO KREOITAUFNAHME
EIIJflAHffiIJ AUS OE" AUFLOF,SUNG VOA SACHVERITDEGEN

EINTAHI{EN AUS OEI AUFLOESUNG VON GELOVERrcEGEN
OAi. : ABHEBLINGEN VCI{ SPARBUECHERI

AUS2ABLUilGEI{ VOil GUTHABEN BEI BAUSPAPKASSEN
VEFI(AUF VOX WERTPAPIEREil
LFD. UND ETNMALIGE EITiIAHMEN AUS LEBEftSVERS. I.AE'

EIXNAHMEN AUS KEIEOITAUFXAHME
AUFNAHME VON HYPOTHE(Eil. GRUTOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON SOftSTIGEil XREDITEft

STATTST ISCBE OIFFEEENZ
GE SAMTE I TNAHMgil
ilACHR : CHTL I CH : HAUSHALTSBRIJTTOE I TXOMUEN

HAUSHA L TSNETTOE I fl KOIil,IE N

AUSGABEFAEHIGE EIt{KOffiN UflO EINNAHMEN

(36.tA)
116.02
190.32 )

169,OO

(13,A31
62 ,25

3 291,37 3
2 915,9. 3

I 310. .5 )

3 612,?A
3 a97 r5

(33.92)

lit3.c9)
l73,O7l

(35.6A)

1167 12)
(70,65)

1567.3)
(45C 17)
(387. O7 )

13 5a2. ! 1 )

13 .12,73)

( 216,65 )

113e,.5)

4to
312
19.

l2a
163

I 103
153

197
411

16
5a
89 )

r6l
13
69)
o7

279 .57
1 3e.90
(93..5)

iol

710

I 1A2..3
173 17

1127
{ 35
l1a

(17a
|.11

(!61
I 99r

( 352,55 )

lr5.o.)

(2 606.3C)
1295 .72 ')

I 359, 54 )
( r 066,64 )

133.1r)
(a31. i5)
112,75)

t4 a59,a5)

1771.a2l

I 1a2 . A6)
(3A2.A-. )

73.10
739.91
ooc.91
260 . 4.
356.91

(. a59.65)
{3 9Ar.36)
13 261 .37 )

l 3 374.33 )

( 692..3 )

l1 526.71l,
(237.90)

59
{a
69

ao
57

l5

30
oa
2a
32
85
ao

r 288.1t

617,64
a15 ,71

I 538,20 I

(191.69)
1C3,32

a 372,34
3 940,19
3 248. r8
3 384.46

1 945, 38
22a,AO

1 31 .37
45, 55
9,10

100,60
20,51
ao, os

1 3?4,96

1 620 ,27
1 12.79
(43.39
182 ,35
330. 42

75, 9C
73,75

21. . aO
94, 47

1142.53
157 .07

2 83i,91
404, 92
a09, 39

i 115,9A
63,30

a41 ,31

a 372,30

90 .27

178,54

243,

108,
162,
854.
675.
266 .

343,

FREIW' BEI'RAEGE ZUR GESETZL. RENTEilVEEISICHERUNG
FPEIW. BE:TRAEGE lUR GESETZL. XAANKENVEPSJCHERING
BEITRAEGE ZUR PFIVATEII KRANKENVEESICHERUNG
BEITRAEGE ZIJR XRAFTFAHRZEUGVEEISICHEFUIIG
BEITRAEGE ZU SONSiIGEN PRIVATVERSlCHEPUflGEII

SOilST I GE E I NKOI{TiENSUEBERTFIAGUTGEN
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR IGE UEBERTRAGUN65X

AUSGABETI FUER VERrcEGENSBILOUNG
N ICHTENTNCffiENER GEWINN
XAEUFE VON ARUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE'
IilSTANDSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VOß WERTPAPIEPEN U. GESCHAEFTSAilTEILEN
EINZAHLUNGEN AUF SAUSPARVEPTRAEGE
EItrZ^HLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILCUNG

RUECKZAHLUNG VOß KEEDIAEN
FUECKZAHLUNG VON RATEflSCHULOEN, XLEINXPEDITEN
TI LGUilG U. VEEIZ INSUNG !. SOilST. KREDITEfl , BAUOARL. U. AE'
oAR.: ZINSEi FUER BAUoARLExEil U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER DEil DRIVAiEN VERBRAUCH
LANGLEEIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGPETIZTEM VTERT

VERBPAJCHS6UEYEE
REPARATURE N

SONST:GE OIENSTLE ISTUiGEN
STA'T! STISCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

AUSGAgEß

274,AO

533. OC
(59.O' )

546. 68
(21.80)

234

137
13i

!o
!45

19
126
724

123

224
lat

l1 Ä2
(68

2 913
436
394

1 168
62

817

2e
a9

64 I

97
69
{9
92
17

75

71\

?5
oc
a5
72'l

1l
24 )

87 )

7 5)
t9
70
8{
16
12
66

(r54
178

33 J

58 1

o6
f . i
17
3A
04)
53

71:.56

1 Z7a,39
211,02

(130,6a)
135,67:
(r2.89)

1171 ,7O )
(16,29)

Ir55.4r )

7C5,35

( 66.95 )

!

97
52
5a
13
10
o6
2A

112
279

77
122

(i06,a9)
337 ,13
t 54,23 )

117 . B2l

? 724
l a26
349

I 064

816

4 a55.25 a 739,92

261.27 1252,52)
NACHR I CHTL I CH :
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i
I
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1'. EINKOITiI€N UND EINIiAHMEN SOWTE AUSGAtsSI| PRIVATEF HAUSTALTE NACH ALTER CER SEZUGSPERSCN

1.4,04 BEZUGSPERSON: BEAM:ER

1.4,04.07 MChATLICHES HAUSHALTSNETIOEIiTKOWEN vol 3 5Co BIS UNTER 4 O00 Otrl

AL?;R DER BEZUGSPERSCN vON ... BIS Ui'ITER JAHREN

GEGEilSTANO OER ilA'ffEtSUNG
i55lss

.._1.....
55 70

70
UNO YEHR

HAUSHALTE IilSGESAffi ItN 1 OOO)

25-35 35 45

JE ALTERSGRUPPE UilO ITONAT IN CM

O I ENSTE S

EINKOIII4EN UNO EINNAHMEN

3 811,6-. 3 7{5,50
2 964,22 3 426,86

709 , 09 1256 , 42 )

l3 917
l3 79E

50)
oo)

97)
.3 )

14)

45

4 080
3 S20

137
249

[ 2o9
119

167

(i97
lsz

663

a6
3C

86)

97)
21

a5 )

aa)

ao

19
o2 )

18

( 41A
( 33o
1197

65

l16l

77 I

09t
6Al

691
571
17 )
80)
46 )

34 I
701

171

.o)
34 I

91 )

56 )

671
62t
92t
26)
09)

BRLJT'TOEINKOffiEN AUS U'{SELBSTAENOI6ER ARBEIT
OAF. : DEEI BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
CER XTNOER

BRUTTOEINXOiffEN AUS SELBSTAENOIGER ARBETT
E INNAHI{EN AUS VERT'OEGEN
oAR. r AUS VERM:EIUNG UllO VERPACHTUNG
EINKON4Eil AUS OEFFENTLICHEft TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN REiJTENVEnSICHERUNG

OEEFENTL ICHE PEf,SIOilEN
REXTEN OER zUSATZVERSORGUHG OES OEFFENTL.
RENTEN DEP GESETZLICHEil UNEALLVERSICHERUNG
(R I EGSOPF ERRENTET
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSENH I LF €
LFO. UEBERTRAGUT{GEft DEF ARBEITSFOEPOERUN§
wOHNGELE
X i NOERGE LE
rruT;ERSCHAF TSGE LD
BAECEG

(51,60)
241 . 69
194,66
1 82 ,81

2SC , 64
139 ,32

4A ,07
219 ,72
127 ,O?
184 ,32

(28.a8)
17 .27 )
72, O7

(26,a9)

EINXOffi=N AUS NICHTOEFFENTLICHEil TFIANSFERZAHLUNGEN
OAR. : WERXSPENStOIEN /-REilTEll
E INNAHMEII AUS UNTERVERMIETUNG
E : NN. A. E I NüAL. U. UilREGELM. UEBERTRAGUft GEN U. A. VEFIKAUF V.WAREN
DAR. : EIilKOrr!,ENSUESERTPAGUNGEtr

VERibE6ENSUEEER ?PAGUNGEN
EINNA{MEN AUS VERir)EGENSUffiAXOLUNG UTO XREOITAUFNAHHS

EINNAHMEN AUS OER AUELbESUNG VOß SACHVERI,DEGEN
EitrXAHMEN AUS DER ATJFLOESUilG VON GELOVERITEEGEN
OAR, r ABHEBUNGEN VON SPAFiBüECHEPh

AUSZAHLUilOEt,I VOil GUTHABEN B€I BAUSPAFXASSEN
VER(AUF VON WERTPIPIEREN
LFD. UTJO EIilMLIGE EIiINABMEN AUS LEgET{SVERS. U,AE.

EINNAHMEN AUS I(REOITAUFilAHME
AUFTAHME VON HYPOTHEXEil, GRUflDSCHULDEN J,AE.
AUFNAHME VON SONSTI6EN XREOITEN

STATISTISCHE OIFFgPEilZ
GESATNTE I NNAHMEN
NACHPICH'JllCc : HALTSHALTSBFIUTTOETN(OWEN'

HAUSHALTSNElTOE I NXCWE!
AUSGABEFAEHIGE EIf,XOffiEN UNO EItrNAHMEN

STEUERN AUF E I NKO|SEN UT9 VERT"DEGET
DFLICiTBEITRA=G= ZUR SOZ IALVERSICHEFIUffG
SO'TSiIGE AUSGABEN

VERS I CH€RUN65AE I TRAEGE
OAR.: FREIw. BEITRAEGE 2U pErlSlOliS-, STEEIBEKASSEN U.AE.

FEEtW. BEITFAEGE ZUF GESETzL, REfiTEffVEESICHERUNG
FREIW. BEIIPAEGE :UR GESETZL. KRATXENVEASiCHERUNG
EEITRAEGE zUR PFIVATEN XRANKENVERSICHERUNG
AEITRAEGE ZUR XEIAFTFAHRZEUGVERSICHERUilG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SOIiST I GE E ITiKOWENSUEBERTRAGUNGEI{
XFIAF TI AHFI ZEUGSTEUER
UESP!GE UEgERTRA6UN6Eil

ATJSGABEN FUER VEFIicEGENSBI LOUNG
N I CHTENTNCIii,GI{ER 6€Y{ I NN
XAEUFE VON GRUNOSTUECXEN, GESAEUOEN U.AE.
INSTANOSE'ZUNG VON GEBAEUOEN U.AE,
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilTEJLEil
E INZAHLUtiGEtT AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEJTRAEGE FUER LEBEI{SVERSICHERUNGEN U,AE.
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTTGE AUSGABEfl FUER VERTbEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUNG VON XFEOITEN
EIUEC(ZAHLUftG VOil RATEI{SCHULOEN. KLEII{KREOITEN
TILGUilG U.VERZIiISUNG V,SOI{ST.XREOITEN.BAUOARL. U.AE,
OAR.: ZINSEf! FUER BAUOARLEHEfl U,AE.

AUFWENOUNGEIT iUER OEN PEIIVATEA VETIBRAUCH
LAfl GLES'GE, HOCI{IIIERTT6E GEBR UCHSGUETER
GESPAUCASGUETER VON BEGFENZTET ü'ERT
VERBRAJCHSG!ETEP
REPARATUREN
SONSTIGE OIENSTLEiSTUilAET

STAT ISTISCHE DIFFERENZ
GESAMTAUSGASEft

6

372 , 01
183,1r

l.2c ,37 )

1 752,44

6F8 . 96
a63.16
(94,34 )

(1 063,46)
1922 .33 )

1151 .15)
9a'.7 6

6 510,69
4 a72,43

593, 65
134,23

2 602,37
213 ,2A

122,57
i 33,70
50,2A
,o,a5
45, 65
21,27
6r.3?

I 952, 39

l7 ,23 )

113.73

(105,66
1 340,10

606 ,77
(49,A8)

( 2oB
( r05

( 796

I 68s
I 565

221
30)

!3)

637. 55
164 .25

592, 59

[57.59
107 , a9
oo6. 17
4i7 ,26
760,60

t 06, 61
251 , A9

137,77
1 11 ,57

ao ,77
r!,09

118 , 67
20,66
9A,OO

r55, A1

{54,Ar
1 19 .36
,98,50
a05, 75
75,6t
34, 85

260 . 5A
17t,91
204 . 67

93, 19
242,91

573
I 4A1

148
536.61
620.35
76a.09
a6a. 36

11,30)
15 257 .11 1

(4 55!.81 )
(3 794.31 t
(3 897.23)

3 7t1, Ä1
3 933,41

AUSGABEN

a17
139
510
263

l1 72.
127 6

27
oo
93
27

30
a1
72
a3
ol
17

l3a,6a
195 ,97
tto,41
a1B , la
68,91

t37. 05

I 639

( 234

12 972
I 428
l4o7

(i r31
i68

(936 I

(, 066
(54
175
236
3Aa

63
a2

311
115
195

53 )

02)
r6)
16
1B
14
21

a5
99
o6

143

41

273
18

254, Aa
773. A5

(r35
(37
(11

I 1A9
117

1l aa
11 o22

l1r4
1.35

132
197

(?ol
(a6

lr 52
162
i59
48A

261

944

r9)
a4 )

35 )

l3)
40
a1

o9
e7
42

to4 .25 )
3 180,24

525. 35
453, 9C

1 239,32
73,29

866,37

aog, 40
t52 , OA
336, 69
99,17

945, 61

5 510,69 G 006,17 5 536,60 (5 557,16)

136,75
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1.4 EINKOhIEft UNO EINNAHüEI SCWIE AUSGAgEN PRIVATER HAUSHALTE NACH ALTER OER BEZUGSPERSOil

1.4.04 BEfUGSPERSON: BEAMTER

1.4.04,08 iIONATLICH5S HAUSHALYSNETToEINKOm4EN VON 4 OOO BIS UilTEF a 5OO S{

GEGENSTANS OER NACilJEISUNG

33

61

JE ALTERSGRUPPE UNC ),lcIAT lN il't

EiBXOffiEil UTD EIN{AHMEtr

ALTER OEP BEZUGSPERSCft VON BIS UNTER JAiREN

35 - 45 45-55 55

6A a0 {ra}

25

I
I
I

I

I

I

.l
10

70
UfiC T€HR

HAUSHALTE IilSGESAMT (IN 1 OOO)

BRJTTCEINKOWEN AUs UNSELBSTAEilOIGEI ARBEI:
OAR. : OER B€ZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
CER KITIOER

BPUTTOEINKO!'NEN AUS SELgSTAENOIGEP ARBE I1
EINI{AHMEN AUS VERND€GEN
CAR, : AUS VEFMIETUNG UNO VERPACHTUflG
EINKOIffEN AUS OEFFENTLICHET TEATSFERZAHLUNGED
OAe. : RENTEI OEP GESETZLICHEff PENTENVERS;CHERUNG

OEFFENTL ICNE PENSIONEN
RENTEN OER ZT,jSATZVERSORGUNG OES CEFFEI'ITL. OIEiIST=S
PENTEX 5ER GESETZLICHEil UiYFALLVEFISICHERUNG
XR I EGSOPF ERRENTEN
SCZIALHILFE
ARBE I TSLOSENH : LF E
LFO. UEAEP"RA6UNGEil OEF ARBEITSFOERO€RUNG
WOHIi GE LO
K INOERGELE
ruTTERSCH F TSGE LO
EAFOEG

Elilxon'lEt AUS TTCHTCEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGET
OAR. : WERXSPENStOnEt /-RENTEN
ETXNAHMEX AUS UillERV:RMIETUNG
E IilT. A. E I NUL. U. UtrREGELM. UEBERTRAGUNGEA U' A. VEPKAUF V.WAAEN
OAR.r EIilKor6'GilSUEBERfPAGUilGEI[

v ERt'D E 6E trSUES ER TRA GU NGE N

EINNAHMEI AUS VERTTDEGENSUWANOLUNG UNO XREDITAUFNAHME
Ei{NAHM€N AUs oEFI AUFLOESUNG VON SACqVERI.OEGEI
EItIilAHHET' AUS oER AUELOESUNG voN GELOVERT'OEGEN
OAR. : ABHEBJNGEI vON SPARBUECHEQN

AUSZAHLUNGEß VON GUTHABEN BEI gAUSPAF(ASSEÄ
VEFXAUF VOil WERTPAPIEREil
i-FE. UNO EINULIG€ ETTITiAHMEN AUS:EBENSVERS. U.AE.

EITIiAHMEI AUS KREOI1AUFflAHME
AUFTAHME VON HYPOTHEXEil, GRUilOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON SONSTTGET XFIEOITEN

STATTST I SCHE OIFFEEETZ
6ESAUTE I NNAHI4EN
NACHeTCHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOEINKOffiEh

HAUSBALTSilETTOE IilXOffi N

A\JSGABEFAEHTGE EIftKOI/'iEN UNE EIilNAHMEN

STEUERN AUF EIII(OHEN Ut{O VERITDEGEN
PFLICHTSEJiFAEGE ZiJR SOZIALVERSICHERUNG
SCNSTIGE AUSGABEN

VEES I CHERUilGSEE I TRAEGE
DAR. : FFlElt, BEITRAEGE 2U PENSIONS-, STERg=XASSEI U.AE.

EREIfr. BEITRAEGE ZUR GESETZL. PENi=NVEPSIC}IERJNG
FREIYJ. BEJTEAEGE ZUR GESEIiL. KRAilTEftVEiSiCHERUNJ'
EEITAAEGE ZUR PFIIVATEil (RANKENVERS;CHERUXG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUG/EPSiCAEEJNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEII PRIVATVERSiCHERUNGEI

SONST I GE E I TJKOWENSUEBERTRAGUNGEh
XRAF TF AHR ZEÜGS TEUEP
UEBR I GE UE9ERYRA6!JNGEß

AUSGABEN FUER VERITDECEISBTLOUNG
N I CHTENTi{OI'f NER 6EWI NN
KAEUFE VON GEUNOSTUECKEil, GEBAEUOEN U.AE.
INgTAilOS.ETZUil6 VOT GEBAEUOEN U.AE.
(AEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EI{ZABLUNGEN AUF BAUSPARVEFTRAEGE
EINfAHLUNGEN AUF SDARgUECHER
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOT GELC
SCNSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUNS

RUECXZAHLUtrG VCN KREOITEN
FIUECXzAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN
TILGUNG U.VERZJNSUNG V.SONST'XRE!:TEN,BAUOAR-. U.AE.
OAR,: ZIilSEx FUEP BAUOARLEHEÄ U.AE'

AUFWENOUNGET FUEFI DEA DRIVATEN VERERAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCtsSGUETER
GEBRAUCHSGIJETER VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
FIEPARATUPE N

SOTSTIGE SIENSTLE ISTUIIGEN
STAT:ST ISCHE OIFF€RENZ
GESAMTAUSGABE N

a 233
3 2?t

83i

36
5a
17

62)
26
71
92

a 137,48
3 726 .2a

4 386,46
3 9.6,r7

(327,98)
(1gl
l4{
37A
275
ra8

(351,70)
l4a,2ai

5A ,77
ao3. 06
309. 94
!88,96

1 19, 56

35A,60
1 7A, 55

t_ 11?,77 )

1 .72 .71

106,76

(3a.,a3)
i 303, 32 )

161,51 l
.60 .95

6 62A,14
4 99C, 63
1 251 .41
4 43, 99

(38
36S
265
i9a

69. 93
30, 65

23.18

666 . 61
,d5,16

3 341.06
262, 61

I 35. 61
136,41

51 ,9i
13 ,23
93,21
22,71
70, 50

? 157 ,33

1 237 ,62
l!43.53
(120,A!
293, s5
{30,51
103 37

l125,SA

527 , SA
101,26
426, 62
r66,35

3 352,10
529 , 10
4a7 , 21

r 2a9, 35
a{. a3

961 ,3C

70I
or )

75 )

oc)

291

32)
26)

2a

53S

701
691
at
5A
68

a5

o7
26
89 1

2a

65
66

32

51
55
93

,9.

.66
,9.
.90

.0a
, a6

1e
.65
,61
,40
.2r

11 392,a7 I
l4 012..S)

| 439
( 303
{r89

/
(2a,56)
14,10)

3a7, 63
172 t3

1r59,39)
2 096.22

9i3.1 a

635 . ?a

1 162,A7
{1 032,AO)

(130,07)
r54,36

7 506, 9-o
5 04r .20
I 22;.39
a 4a2,59

g7

27?
141
l7 6
ao9

603
a63

I 205

(5e

6 r17
5 r53
1 23G
.366

a3.
(85
695
?a.

l 3!9.42 )

(.s2
( .oo

AUSGAB EN

7C2. 51

67C 55
55.25

17., ,6t
206, ;2

{46 63)

I5 923 .3)
(5 r86,3?)
l. 2r7 12)
( 4 445.94 )

{ 482, .6 )

156,71)
{r 6A5,O0)

i,2?8,92)

lr7!,1a)
136,57)
l1 6.O7 i

1232,6t I
t16,371

121 6,27 )
(91 3,50 i

I t 05,95 i
(5a6,25 )

166,3C)

1239,9a I

1225 ,1 2 )

(3 163,95)
( 349, AO )

| 151 ,24 |
(1 144,90)

177 ,20 I
(, 11O,e1i

(r15,2A1
(5 923,.3)

161.41
43, 3a
11,61

1 12 ,11
20. 95
91,16

3O7 , 41

1.4
156

a3

r 55
21

r 3a
922

333
lc7

( 265
{9C

3 533
463
a51

1 4C6
99

1 097

63

621
33 )

.A
80
93
1.)

t1
17],
94 )

22t
a5
o7
55
77
o6
39

(53,5s)
lloa,64)

1 79, 43
AOE 1

{s9
(73
125
347

86
126

90. 9'
57, 4a

Ä55 ,26
6-0,36

395,91
162,72

3 513,91
525 97
499 ,97

1 
^O7,1184.44

r o95.99

7 506,98 6 524,{5 5 147,55

TIACHR I CHTL I CH :

€RSPARfl I S
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431 . ?1 355,31 I 558, .9 )
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1.' EIIiXOII+.I!EN UNO EINNAHMEIT SOWTE AUSGABETJ PFIVATER HAUSHALIE IIäCH ALTER OER BEZUGSPERSON

1.{.Oa BEZUGSPEFISON: BEAMTER

i.4.O..09 ITICNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIIIVIEN VOt. 5OO 8IS UNTEF 5 OOO Oftl

GEGENSTATTC DER NACHTG ISUNG

ALT€R DER BEZUGSPERSON VON BIS UNTER JAHEIEN

35-4525-35 45 65 70
70

UNA MEHR.

HAUSHALTE INSGESAMi (IN 1 OOC) 50 67

JE AL1ERSGFIUPPE UNO trollAi I N OM

EIN(OANiEN UNO E INNAHI{€N

613
?56
276
51 1

3!
z3
59
6?

10
66

o9
7A
78
17

57
5?
90i
65)

la7 )

l3a

( 453, 53 )

BRUTTOEINXOT'fiEH AUS URSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAF. : OEFI BEZL,GSPERSoN

DES EHEGATTEN
DEF XIIOER

ERUiTOETNKOW€fl AUS SELBSTAEI{O'GER ARBEIT
EINNAHMEN AUS VEPi.DEGEN
DAR. : AUs VERMIETUilG UND VERPACHTUNG
E:NKOIO4Aft AUS OEFFENTLICHEN TRATSFERZASLUTGEN
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHEFIUNG

OEFFENiLICilE PENSIOTTEN
RETJTEN OER ZUSATZVERSCRGL]NG OES OEFFENTL. OIENSTES
RE{TEN DEF GSSETZLICHEI UXEALLVEPSICHERUI{G
KR IE650PFEPRENTEil
SOZ IALHI LFE t
ARBEITSLOSENHTLFE
LFO. UEBERTRAGUNGEN OER AEIBEITSFCERDERUilG
VIOHNSELO
K : NOERGEL O

MJTTERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EINXOWEfr AUS NTCHTOEFFENTLICHET TRAHSEERZAHLUNGEN
DAR. : WERKSPENSIoNEII /-RENTEN
E iilNAPMEil AUS UNTERVEPI'4IETUNG
E I NT, A. E I ililL. U. UNREGELM. UESEPTEIAGUNGEil U, A, VERXAUF V. WAREfr
OAR. : EIflKOWENSUEBERTAAGUNGEN

VER TCEGENSUEBERTRAGUNGE fo

E INIIAHMEN AUS VERITOEGENSUBAilOLUflG UNC KRECITAUFNAHME
EINNAHMET AUS OEP AUFLOESUNG VON SACHVEEITgGEIT
E'NNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELCVERI.OEGEfr
OAP. : 

^BHEBUilGEN 
vOil SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEft VOI{ GUTHABEN gEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VON WERTPAPIEPEN
LFC. IJilD EITMLIGE EINNAHITTEN AUS LESENSVERS. U.AE.

EI'{NAHMEN AIJS KREOITAUFNAHM;
AUFilAHME VON HYPOTH€KEN, GRUilOSCHULDEil U.AE.
AUFf,AHFE VON SONSTI6EN TREOITEN

STAT ISTISCiE OIFFEREil2
GESAMTE I NI{AHI{ET
IACHR I CHTL I CH : HAUSHA LTSBRIJTTOE I t{Kolit E N

HAUSHALTSI{ETTOE Ifl KOWEN
AUSGAgEFAEHIGE EINKOIJ'VIEN UNO ETNNAHMEN

STEUEPN AUF E IN(OiI'IIEN UNC VERI'EEGEN
PFLICHTBEiTRAEGE zUQ SOZIALVEPSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEft

VERS I CHERUNGSBE I TPAEGE
OAR,: FREIW. BEITRAEGE ZU PETSIONS-, STERBEKASSEN U.AE.

FREIW. BE'TRAEGE ZUR GESETZL. PENTENVERSiCHERUN6
FREIW. BE:TRAEGE ZUR GESETZL. XRANXAilVERSICHERUftG
BEI'RAEGE lUR PRIVATEN (RANKE{VERSICHERTJNG
BEITRAEG€ ZUR XFIAFTFAHRZEUGVERSICHERLJf,G
9EITRAEG: ZU SONSTIGEN PRIVATVEPSiCHERUNG=fl

SONST I GE E Ift XOWENSUEEERTRÄGUNGEN.XPAFTFAIRZEU6STEUER

UEBR IGE UEBERTRAGUNGEN
AUSGABEN FUER VERIvICEGENSB I LOUNG

N I CHTENTNOIT'iIENER GE$IIft N
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEN, GEBAEUBEN U.AE.
TNSTANCSETZUNG VON GEBAEUD€N U,AE.
KAEUFE VON ITERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAilTEILEN
EIilZAHLUN6EN AUF BAUSPARVERTqAEGE
EINZAHLUNGEil AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEgENSVERSICHEIUilGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEto FUEEI VER^,DEGENSBILDUNG

RUECKZAHLUNG VON XREOITEN
RUECXZAHLUTG VON RATENSCHULOEN, KLEIilKREOITEN
T I LGUI{G U, VERZ INSUNG V. SONST, XREOITEN, BAUOARL. U. AE.
BAP.: ZIilSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFTJENDUNGEN FUER OEN PRIVATEN VERERAIJCH
LANGLEBIGE. HOCH$'ERTIGE GEBPAUCHSGUETEF
GEBRAUCHSGUETER VON EEGREI{ZTEM WEPT
VEFI9RAUCHSGUETER
FIEPARATUEIEX
SONST IGE OIENSTLE ISTUNGEN

STATIST: SCHE OIFEERENI
GESAMTAUSGABEi]

1 736,62 ! 556.36
3 403, 63 3 952,75
1 205,36 532, 10

/ t39. c1 l

l1 989.24i
(a 629,2A)

1176,06l
175,65)

27;,13
194.02

I 3.o
l27C

oo)
26)

61)
32t

922 ,26
21 2, O8
527 . 62
,s2,55
153,26
a53,7a
335, A2
1 55, 34

94, O7

a67 ,64
692.13

t 96. {9

45, 39
912 , A9
765, a3
731 ,58
a99.12

72A ,33
162a,94
lr03,39

179 ,79
649,31
581 , 04
? 49 ,20
gao. 52

/
63)
69)

#)7A ,32
31,52

71 ,87
5C4, 07
399 9A
21 1 .50

1^O,67

407
?15
13A
597

333,41
1 65. Aa

1127,g6l
96^ ,13

( 150
l268

l1 174

( 1 AO3, 55
l. 5o7,a1

t 295, 75
66,15

6 711,62
5 679.54
4 712,3a
5 099, 61

ao!
5AO

23
91

3 057

Ir ao7
166

lr13
33a

437
564

l15S
173

la81
I 690

l7 39A.67)
(5 921,ri)
1a 752,96)
15 056,22\

AUSGAEEil

784
152
12 ,-

268

{28
151

51
12

5r 5, 61
91,42

1126

(r 103.40)

12 35A.,7)
( 363.20 )

(176,53)
lta,91 )

{17,99)
1275.991

I 20,87 )

1256. 121
(1 437,54)

l8r.ol )

(1r9,12)
16,3 .7'i I

(58. 02 )

{ 1 a8,98 )

l"ac,43)
(265 5r )

1.22,06l
(3 850,89)

( 633. 32 )

1a67,76,)
{1 29A.35)

I 129 , 121
11 322.32)

(31,41)
{7 396,66)

B6
11
OE

05)
72
69
84
12
23
as

11)
70)
1Al
10

919 , 07
1!5,18)
o30, .7
31 G,37

i71 ,16)
r59,20

48. 53
t 5,35

159.16
22.54

I 35, 64
161,17

736,96
94,81

3 0a9,37
305. 23

I 13,77 )

177 00
44,91' 15 ,2C

1 30. 32
22,44

107,64
I 497. 55

{aBo, 1 7 )

72, 67
t68,71 )
236 ,22
46a, g5

97 ,54
77 ,04

716,27
72 ,51

643 .75
257 . t1

3 ?68,11
509, O5
5a1,?7

1 4A2.14
92, 03

1 182,78

665
103
542
244

3 650
560
523

1 352
a7

1 ao1

a2t

99
64
t5
37
2A
54
39

ol
22

( 1 20,80 )

{125,64)

506, €9
45, 69

176,26 )

390. 75
152 ,37 I
33A,3A

I I 42 ,231
3 A7a,16

4BE ,37
536, 7S

r 5a7,53
97,59

1 2C7,90

8 7i4,61 ? 6a9,31 6 9/02,44

883, 70

NACHRICHTLTCH

ERSPÄRN I S

-285-

659 ,23 {48. 35 I 421 .67 I
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ä I NXCN'9EN

1,4.04

UNO EINNAHüEN Sf,WIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH ALTER OER BEZUGSPEFISON

1,{.04 BEZUGSPERSOft : BEAI{TER

10 TONATLICHES HAUSHALTSNETToEINKOTÜaEN vON 5 OOO BIS UNfER 25 OOO 0M

.-- ----- ------r-- - --. -

ALTEP DEF BEZUGSPERSON VON BlS UNTER JAHREN

GESENSTAN9 DER NACHWEISUilG 'i
45 I

I

690 . 33
135.23
1 36, 66

9 957, sO
7 517 ,61
5 315.OO
6 709. 53

70
UTO HEHR

HAUSHALTE INSGESAW {IN 1 OOOJ 72

32
97
16
73

io
96
o3

g9
ol
8A
95
93
5A
17

231 169

BRIJTTOEIil(OIU€il AUS UNS€LBSTAENOIGEI ARBE:T
OAR. r OEP BEZUGSPERSCN

OES EHEGATTEN
OER I( I XOEE

BRUTTOEItKOttTIEN AUS SELBSTÄENCIGER ÄREEIT
E ! NflAHffiil AUS VERrcEGEN
OAR.: AUS VERMIETUNG UNo VEPPACHTUTG
FINXOffiN AUS OEFFENTLICHEh TRANSFERZABLUNGEN
oAR. I REliTEr OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFF€T'iL ICHE PENSIONEN
RENTET OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RE{TEil OEF GESETZLICHEN UNFALLVERSTCHERUNG
KP I E GSOPF ERRE NTEÄ
SOZIALHILFE
ARBE: TSLOSETHI LFE
LFO. UEBERTEAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUfiG
rcHXGELO
KINO€R6ELO
ETTE&ISCHAF TSGE LO
BAFOEG

EItiKOE'En AUS ft ICHTOEFFEflTLICHEil TFATSFERZAHLUNüEN
OAR. : WERKSPEilSIOilEN ./-RENTEN
EINNAHSEN AUS UflTERVEEMIETUNG
EINN,A.EIilMAL.U.UNREGELM.UEBSRTRAGUNGEN U'A.VERXAUF V.WAREil
OAR. : EINKOPiENSUEEERTRAGUNGEN

vERTTI)EGENSUEBERTR^eUtGE N

E I ilIAH{EN AUS VERITICEGENSUiT{ANOLUNG UND XREO I TAUF NAHME
EIililAHMEN AUS DER AUFLO€3UNG VON SACHVERiDEGEN
EINilAHMEN AUS OeF AUFLOESUNG vCN GELOVEPTiDEGEN
OAR, : ABHEBUNGEN VOil SqARBIECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEI BEI BAUSPARXASSEfr
VERKAUF VON W€RTPAPIEREil
LFO, UTD EIIJSALIGE EINilAHI4€N AUS LEBEilSVEFIS. U.AE'

ETNHAHITEß AUS XREOITIUFNAHME
AUFNAHT4E VON HYPOTHEKEiI. GRUilOSCHULOEN U.AE'
AUFilAHME VON SONSTIGET KREOITEN

STAT I STISCHE OIFFEFENZ
GESAMTE I ANAHMEN
TACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINXOWEN

HAUSHALTSNE TtCE I NKOTiHEN
AUSGABEFAEHIGE E IN(OWE{ UNtr EIITNAHM=N

JE ALTEPSGRUPPE UilO TTONAT lil Or

EIilKOIfrEil UNO EINNAHMEN

974
652
195
1.3
tao
442
690
2C9
112

a 8.5,67
3 672 49
1 939, 76

96,39
665,29
504, 3a
252 ,5C

7{,50
(31 , a5 )

a5
90
2a
11)
1B
25
30
2?
76)

6 502
5 360

815
314
i56
628
647
302
133

l7

B'
53
21
l4
92
18
25
a7
a6l

39J

6?A, a9
a56. 7C

(.86,3a
( 304,95

r 89,65
9a6,78
693 ,26
366.1?
172,16

(3r.21

92 40

463.83
231 ,74
226 .53
110 . O7

or 3. a9
753,06

t13? 60
l 5? .77

{ 340. OA
1219.31

o7

27
ao

10 221
6 !21
6 7AO
7 038

3a8, 8C
9., 3.

601 ,53
451 ,19

12,a1)

84.64
zAa ,73

65, O5
21,63

ae6,6t
26.32

a60 ,32
o75, O.

s8, 73
205, 99

5Ae, 65
142.92)
514 ,7 1
223 ,57
979. 40
727 ,2\
671 ,11
763,42
1 63. 38
553 65

63C
257
285
17a

! 076
778

1149
ls2

(9. 38 )

lz .2. )

151 .7a

t19,99 )
a25 55

1 66.2e

(r0,25)
111.51)

542. 30
26. .37
2i,1 .33

1 671,67

1 0a1,53
735 .21

t2i,99)

6A9. 5E
29A,95
334,8.
g7a .51

944,64
670 , 03

lr12,r6)
12C ,98

7a,8r
21 8, 03
60 70
20,47

29e, B.
28 ,43

27O .31
9A5.93

l1
979
757

1221
79

778
160
916

326,95

lza , 65
19A ,75
56.44
14,85

1 36, 63
23.9C

1 12 .73
3 766. Ol

179
147
o72
527
124
532
557
117
114
315

{r04,52)
13r,99
125,1 6 )

52C.2A
415.55
1 13 ,6?

97 ,17
10 157,7r
E C67,97
6 501 ,53
6 919,62

r 343. 80
122, t6

3 667,56
104 . ?2

(3,76)

l12a .17 't

102 , A6
10

7
5
6 278,72

AUSGABEN

STEUERN AUF EIilXOIiü€N UNO VERI'OEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZiALVERSICHERUNG
SOTS1iGE AUSGASEN

VE?S I CPERUNGSBE I TRAEGE
OAR. : FREIH, BEITRAEGE 2U PENSIONS-. STERBEKASSEft U.AE.

FREIW. BEITRAEGE zUR GESETZL' RENTENVERSICHERUNG
FREIN. BEITRAEGE 2UR GESEiZL. XRAiJXENVERS;CHAiUNG
BETTFAEGE ZUP PRIVAT€fr XRAflXETVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUflG
BEIiRAEGE ZU SOilSTIGEN PPIVATVERSICHERUNGEN

SOflST I GE E I NKOIffENSUEBERTRAGUTGEN
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR I GE UEBERTRAGTJNGEN

AUSGABEN FUEP VERI.OEGENSB I LOUNG
il ! CHTEXTTTOffiENER GEWl NN
(AEUFE VON GRUNOSTUECXEfl, GEBAEUOEN U.AE.
IilSTAilDSETZUNG VON GEBAEUOEN U. AE.
XAEUFE VON IIERTPAPIEREfo U. GESCHAEFTSANTE]LEN
EIil2ABLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIilZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEiTRAEGE FUER LEB€NSVERSICI.'IERUilGEN U. AE.
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERT.IEGENSSlLOUNG

RUECKZAHI.UNG VOil XREDITEil
RLJECKZAHLUNG VOIi RATENSCHULOEN, KLEIilKFECITEN
TI LGUNG U. VERZ INSUNG V. SONSf . KREOITEN, SAUDARL. U. AE.
OAR.: ZTilSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PFIVA"EN VERBRAUCH
LANGIEBIGE. HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRÄUCHSGUETER VON BEGRENzTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONSTI GE O IENSiLE ISTUNGEN

STATISTISCHE O!FFERENZ

l4a{
r86
216
266
624
1,3

91

997
6!

932
351

5 003
675
707

1 448
174

1 595

1 079,O2
165,49

5 aog, 35

I 33, 03
98, Al

oa7. 36
366. aa

2,62
t1.63
4. ,31

22A,03
51 90

154 65
26.OÄ

12A . 61
343, 69

a79. 05
1 64 .52
181,03
321,a3
533, O3
121.16
122,44

222 .59
61 ,92

16C,67
522 ,70
537,5C
661 ,9?
655 2A
57O, 06
,3C. 64
526,54

{5)
97
02 )

12

17
7A

75
?a
o2
60
o7
57
93
7A
49
.'o !

/

ll 992
164

1201
a1a
651
109
226

(315,93)
18r,61
29. ,34
213.11
76a,25

60)
64
o1
71
5a

o3

94
63
70
90
o7
23
15
?Ä
2.,

10 775.93 I 957,5C 1C 151,74 1O 22a.C7

1 2a2,12 r 165 OO

NACHRICHTLICH

ERSPARN I S

-286-

957 .12 I OOO,O6

a2



1't EINXOIYI4EN UNO E:ilNAHMEN SOS'IE AUSGABET PRIVAIER HAUSHALTE NACH ALTER DER BEZUGSPERSON

1. 4.05 6EZUGSPERSOil : ANGESTELLTER

1.4.O5.O1 IIONATLICHES HAUSHALISilETTOEIilKOWEI INSGESAMi

i
I

It-----
I
I 25

.1.....

AL]ER OER BEZUGSPERSON VON .,. B:S UilTER ... JAHPEN

GEGENSTANO OER NACHWEISUTJG 'i
-55 I

......1
i70 
1

....1

';;"'-'
UNE IGHR

HAIJSALTE INSGESAMT (IN 1 OOO] 1 374 1 539

JE aLTERSCRUPPE UNO rrONA? Ilt OM

E IilXOWEI'] UNO EINI{A{MEIT

4 211 ,6?
3 193.92

572,11

501 ,9A
390,30
21 6 .72

1 219

122 ,43
626 . 62
504.43
?73,47
12,60

330 ,7 4
124 , 02
176,15

o29
544

12
t11
188

3a
AT
15

223
18

201
371

i 207
95

239
85

509
12Ä

346
49

297
96

3 ?OO
453
456

I 236
10t
941

71a

BRUTTOEINKOUT]EN AUS UNSELSSTAEND:GER ARBEI'T
O^R.: O=R BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEII
. OER X INOER

ERUTTOEIflKCWEN AUS SELBSTAENOI6ER ARBEIT
E'NiIAHMEfr AUS VERDEEGEN
DANI : AUS VERMIETUNG UilD VERPA.HTUNG
EINKOfrEN AUS OEFFEilTLlCHEN TRANSEERZABLUNGEil
CtR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENvEnS:CHERUNG

OEFFENTL I CHE PENS IONEN
REN;EN OER ZUSATZVERSORGJNG DES OEFFENTL. OIENSTES
REITEN OEF GESETZLICHSN UNFALLVEEISICHERUNG
Kq I EGSOPE EPRENTEN
SOZIALHILFE
AFIBE I TSLOSS NH I LF E

LFO. UEBERTRACUI{GEN OER ARBEITSFOEROERUNG
YTCHN GE L O
K INOEFGELC
TTJTTERSCHAF TS.JE LD
BAFOE6

E MXOtil4EN AUS N i CHTOEFFENTL I CHSN TiANSFERZAHLUNGEN
DAR. : IIEIKSPENSiOftEft /-RENI;N
E INNAHUEN AUS UilTERVEFIMIETUTG
E I NI\. A. E I NUL. U. UNREGELM. USBEFTRAGUNGEN IJ, A. VERXAJF V.WAREN
OAR. : E tNKC!!4ENSUEBERTRAGUNGEN

V ERlvlc E GE NSU EB ER TR A GU N GE N
EINNAHilEN AUS VENEPEGENSUTTVANOLUXG UN3 XIIEOIiAU;NAilME

SIilfiAHMEN AUS OER AUFIOESUNG VON SACHVEABOEGEI{
EINIiAHTN ÄUS OSR AUFLOESUNA VOli GELDVERIOEGEN
OAR. : ABHE9UNG=I{ VOil SPARSLJECHERTT

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAEKASSEN
VERXAUE VOT WERTPAPIEREN
LFg. UND EINMLIGE EIT{NAHUEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEN AUS XREOITAUFßAHME
AUFilAHME vON HYpOTHE(EN. GaUNOSCHU!OEN U.AE.
AUFIiAHME voN soilsTIGEN (PEoITEN

SiATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTE I ilNAHMEN
NACHFIICBTLISHT HAIJSHALTSBIUTTCEINKOWEI

HAUSHALTSNETTOE I NKCti'v]EN
AUSBABEFAEHIGE EINKOWEN UNO EINNAHMEN

(1.
792
620
171

79
6 197
4 a15
3 49t

239 , 15
89 ,71
76 10

7 943, 59
6 575, 53
I 426,34
4 993,30

5 38r,82
1 664,46

621 , 67
5i, 11
99,84

19

103

16
95
3A
s3
1A
52
oo
69
67
1Äi
39)

?1

99

38

77
7a)

a?
41
11

31
42

= a24,O3
4 418,59

534,50
248,41
75,03

542. 30
412.44
2a2,66
52.36

4 332
4 382

35E
184

81
494
333
330
135
130

122
17

68,43
239,92

1 ao, 37
(r0,67)

13,48)

20

33
tr3
169

45
87

(11.45)
(3.23)
13,17)

19.a7
(1 ,43 )

43,17

1,67
23.29
12,69)
l2 , zGi

231 ,A6
64. 94

1 .,21 .1a
(48.36)
7a6,93
566.92

46. 6A
95.r6
23,60

329,16

I 33, 03
466 ,41
1 40, 86
78,5Ä

445 ,92
141 ,76

3 690,O1
556,61
532 , 42

1 .43. 55
111 ,31

1 046,12

7 943,59

6, 63
22? .21

37 ,16
55.14
a1 ,42

,72 , aO
22.35

r50.15
452,76

9-o

35

a2

31
62
59

21 ,57
r04.91
?21 .99

65§, Al
129,41
124 , 66
171 .2 6
402, 15
122 ,69

95 ,71

721 .89

12
23
9a
o4

a9

12)
o9
1a
7?

25t
46
79
_r9
43
s6)
a6
95

o1
8A
2C
22
2?

3e
5

48
21

34

ll
218

ao
115

1 134
(55
576
125

C2
62

20

14.i8)
l2,08J
38,8i

(1,A1 )

309.36
65, 30

1 57, Aa
502, 36
120,961
697 , 6?
51 1 ,87

71 .65
74, 59
22,92

643 ,7 2
534,50
1 49,22
1 35, 65
148 ,37
326,29
691 ,O7

996,

505

6,
I

130,.3)
1 23, 98
Iro.16)
206, Ä1

{1.a,57,
61 ,4{
11 ,79

7 053.21
5 921 ,6A
.34{,19
4 167,8^

AUSGABEN

STEUERN AUF EIilKOWEN Uil; VERIiEEGEN
PFLICHTBEITRAE6E ZUP SOZIALVSRSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEil

VEFIS I CHERUNGSBE I TRAEGE
DAR,: FREIS. BEITPAEGE ZU PENSIONS-. SiERSExaSSEN U.AE.

FREIW. BEITRAE6E ZUR GESSTZL. RENTENVERSICH€FUNG
FREIW. BElTRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVEFSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATAN XRAt{KEfoVERSICH€RUNG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUilG
BEITFAEGE ZLI SONSTIGEN PRIVATVERSICHEEIUNGEN

SONST I GS E INKOI6,EilSUF-BERTRAGUNGEN
XRAF TF AHR ZEU6STEUER
UEER I GE UEBERTFAGUNGEN

AUSGABEN FUER VEFT,GEGENSBILOUNG
N ICHTENTNOTOIENER GEWINN
KAEIJFE VO{ GRUftOSTUECKEß. GEBAEUOEN U,AE.
I(STANOSEIZUNG VOI GEBAEUDEN U.AE.
(AEUFE VON WERTPAPIEREN U, GESCHA€FTSANTEILEN
EINZAHLUtrGEil AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEiI AUF SPARBUECHER
BEITRA=GE FUER LEBENSVERSICHERUNCEN U.AE.
AUSLEIHEN vOil GELD
SONSTIGE AUSGABEft FUER VERTTOEGENSBILDUNG

RUECKZAHLUilG VOI{ KREOITEN
RUECKZAHLUTG VON RÄTENSCHULOEil, XLEINKREOITEN
TI LGUNG U. VEFIZ INSUNG V. SONST. XREOITEN,SAUOARL. U, AE.
OAR. : ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U,ÄE,

AUFWEIOUNGEft FUER OAT PFIVATEN VERBRAUCH
LAIYGLEBIGE. HOCHWERT:GE GEBRAUCHSGUETER
GESRAUCHSGUETER VON BEGFEil:TEM WEEI
VERBRAUCHSGUEfER
REPARATUREN
SCNST IGE OIENSTLE ISTUilGEN

STAT TST ISCHE DiFFEREI{Z
GgSAüTAUSGABEI{

757 ,84
3,67 , 1A

2 377.31
228 .92

12,13
(0.86)

r 05, 67
26 ,26
49,55
10 ,71
94,O'

74.99
1 699, 46

764,62
49_ i8

1 09, 91
169,65
352, 47
a3, ro
69 ,07

455, 08

355, 53
153 ,26

2 795,34
4 47 ,50
409, 58

1 0e2,43
72,94

772 ,7 4

6 497,44

026,34
6C8, A9
944,19
373. A3

(2,r31
221 ,17

as. o8
5!,ä9
16.10

126.18

l1

21
12
26
85 )

58
13
91
81
35
40

?E

to)

11
71
76
13
33

6A
od
61
9a
47
63
6A
99
32
7., I

a2 ,27
639,62
246,53
60a, 94
55a, 97
525. EO
394,92
104 ,7B
o2.,38

e 148,35

4C6, e7

? 053.21

NACHR t CHTL i CH .

ERSPAiNIS

-287-

654,95 652 , 26 628 ,37



1.4 EJNKOI*EII UNC E!NNAHi'Eil SOWIE AJSGABEN PRIVATER HALISHALT; NACH ALTER OER 9EZUGSPEPSON

1.4.O5 BEZUGSPERSON: AN6ESTELLTER

1.4.05.02 IDilATLICIES HAUSHALTSNETTOEINKOi'I/EN UNTER 2 OOC Oil

ALTER OER BEZUGSPERSON VON." BIS UNTER ... JAHREN

GEGEilSTÄNO CER NACBWEISUNG

15. ) t5{ )

i
I 45

..1_.....

70
UtrO I{EHI

HAUSHALTE IISGESAMT ItN 1 OOO] 25? 79

JE ALTERSGRUDPE UNO rcflAT II O4

E INXOIfi.IEN UNO E IilNAHI,IET

t21.2))
(to.o-1 )

llo.cl I

BEIUTTOEINXOWEN AUS UNSELBSTAEIIOIGER ARBEiT
OAe. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OEF X INOEF

BRUTTOETNKOWEN AUS SELBSTAEilOIGER ARAETT
EINtrAHMEN AUS VERITOEGEN
OAR. : AUS VEFMIETUHG UNO VERPACHTUNG
ETNKOWEN AUS OEFFENTLICHEN TFANSFERZAHLUNGEN
OAR,: aEIiTEN OEF GESEIZLICHEN RENTENV€RSICHERUffG

OEFFENTL lcHE PEils IoNEt
REfrTEN OER 2USATZVERSORGUIiG OES OEFFENTL. OIENSTES
RENTEN OER GESETZTICHEN UflFALLVERSICHERUßG
(R I EGSOP; ERREftTEN
SOZIALHILFE
ARBE 1 TSLOS ENH I LF E

LFO. UEBERTRAGUilGEfo OER ARBEITSFOEROERUNG
ü,OH NGE L O
X INOERGEL'
itrJTfEEISCH'FTSGELO
B ÄF OEG

ETTXOWEN AUS !ICHlOEFFENTLICHEN NATSFEPZAHLUilGEN
OAF. . WERXSPENSIONEN /.RENTET
EINilAHMEN AUS UiTERVEPüIETUNG
E t NN. A. E I TMAL.'J. UIJREGELM. UEBERTRAGUNGEN U. A. VEFKAU; V. WAREI{

OAF. : EINXOreilSUEBERTRAGUNGEN
VER?'O E GEN SJ:B EP TR AGUNGE N

EINilA(MEil AUS VERT€EGENSUWANCLUilG UilO XREOITAUFNAHME
EINNAHT,EN AUS OER AUFLOSSUNG VON SACHVEFITEEGEN
EtilNAFi4EN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERI'§EGEI
OAe. : ABHEBUNGEN vON SPIRSUECHEFil

AUS2AHLUilGEß VOft GUTHABEN BEI BAUSPARKASS=ft
VEP(AUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UNC EtIiULI6E EITilAHMEfo AUS LEB€NSVEPS. U.AE.

EIilNAHIIIEN AUS KREOITAUENAHM€
AUFNAHIIE VOI hYPCTHEKEN, GPUilOSCHULOEN U.AE.
AUFNABH€ VON SONSTIGEN XREOITEN

STA! IS:ISCHE OIFFERENZ

1 61 .32
132 .19

I36.53)

116,63)

121 .27 )

,/

,1

2 116.78
2 102,4O

(r9,ol )

30.64

t3r,94)
1 1 1A ,22)

132,961

(as,29 J

(7{.09)

I 537,58
(r20,or)
?21 .42

I65,a0)
13..77 )

161 .11)

it31,29)

l2
l2

(2 075. 38 1

{2 066 06)

l6E.50l

i.7
(9

(t9r,s5)

t31,9;)
12? ,51 |

1272 , 13 )

134 ,72

91.52
1A 92

?73,46

20a .52
165.11

329
353
119

55

71 .69
2 7e1 ,41
2 a39,10
1 ?a4,77
I 758.24

(65
1.2

t2t3

tr86
| 174

329
36.
152
51

I 6,75 I
12..79)
16,60)

(10.621

161 .17 \,

23A ,73

61 )

131

9s)

a, )

35)
i316
{ .87

{13a.57)
lag.t6l

( 3A3

193
(2 950
l? 132
tl 656
fi 695

6aJ
55 )

421

o0i
2.1

761
09)
791
29t
12\

34 )

341

82
ao
76
49

I14
12 71.
(2 39e
l1 ao?
I I 732

o4 )

o2 )

5a l
al )

.2)
NACHRICHTL ICH: HAUSHALTSBRUITOEIßKOffiEN

HAUSHALTSNETTOE I XKOWEN
AUS6AEEFAEHIGE EINKOWEN UND EIftNAHI'iEI

169

169
73

2 73O
2 329
1 616
1 700

AUSGAB E tT

STEUEPN AUF EIilKOlt€N UflO VERr'€EGEil
PFLlCtsTBEINAEGE zUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
DAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU PEilSIONS., STERBEKASSEN U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVEFISICHERUNG
FREiW. AEITRAEGE :UR GESE'ZL' XRAN(ENVERSICNERUNG
BETIRAEGE ZUF PRIVATEN KRAfl(ENVERSICHEFIUNG
BEITRAEGE zUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ]U SONST:GEil PRIVATVERSICHERUilGEN

SONST I GE E IIiKOWENSUEAERTRAGUIiGEN
KR AF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR I GE UEEEQTRAGUNGEX

AUSGABEil FUER VEPrcEGEilSBILIruNG
NICHfE{TITOWENER GEWINN
XAEUFE VON GFUNOSTUECXEN, GEAAEUCEN U.AE.
INSTANOSET:UNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREil U. GESCHAEFTSANTEILEß
EINZAHLUNGEil AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPAßIBIECHEP
BEITRAEG€ FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEfl VON GELD
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERIIDEG9ilSEILOUNG

RUECKZAHLUNG VON XREDITEX
RUECKZAKLUI{G VON RATENSCHULOEN. KLEINKREO!TEN
TI LGUflG U. VERZ ItrSUNG V. SONST. XFEOITEN, BAUOARL' U. AE.
DAR.: ZINSEN FUER BÄUDARLEHEN U.AE.

AUFWENITNGEI! FUER OEN PRIVATEN VERERAUCH
LAilGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEB§AUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VOft BEGRETIZTEM WERT
VERBRAUCHSGUE TER
FIEOARATUREN
SOXSTIGE OIENSTLE ISTUNGEN

STATIST'SCHE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

(.

41,10

(.1.,43)
(363,O6)
(.66.9A )

{a6.o0)

/

l2?,6C)
(5.97)

173,401
t9,3S)

(54.O1 )

1 297. 5t )

I 1 70,78 )
(35,63)

70a. 62)
I 192 . 60 I
1222,75l,
(6a1,46)
{41,99)

{ 569. 43 J

12

55
5A

12)

I 340. 07 j
I 355, 65 !

(500..8)
{t5.8r )

t6.521
161,1o)

(56,O51

55
?7
49
55

iI

16i

60)

31.1O
a,61

48,1t
11 ,4.
35.59

217 ,63

t,21 ,64
41 ,25

1 45 .79
27,15
l7,91

6A ,22
63.?1

1 62e ,23
2OS , 11
2n1 ,21
652 ,92
3s. 52

341

59
39

699, 53
(50,831
514 .79

51 7,81 |
l12A.87)
1225,11t,
t 506, a5 I

122.32)
(53r,66)

ll (r

193.17_

2 i3C,A2 2 784,4C (2 950,09) 12 ?14,O2l,

NACHR ICHTL I CH :

ERSPARN ] S

-288-

76.?1 l-42,A1) (120.20)

?5-35



1'4 EINXOtffEN UNC EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN FR:VATER HAUSHALTE NACH ALTER OEP BEZUGSPEPSOI

1. 4.05 BEZUGSPERSON: ANGESTELLiER

1.4.C5,03 I,DiIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXCWEN vOT 2 ooo BIs UNTER 2 2oo ov

GEGSNSTANO CER NAÖilE I SUI{G

ALTER O;R BEZUGSPERSOil VON,., BIS UXTEF JÄHPEil

{52a

-.--.:
I70 
1..1

I35 I 3s

,.1...
55-65

70
UND EHF65

HAUSHALTE INSGESAIIT {IN I OOO) 81

JE ALTERSGRUPPE UND IDT{AT IN Ot4

EIilKOWEN UXO EINt{AHi{EN

141 I

45-55

t35 ) 130 )

(2 813,A9J
l2 aoo', 14 )

(110,39)

(121,55J

/

I 35?,46 )

1303,10)
l21a,ao )

BRU.TTCEINKOffiEil AUS UilSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR. : OEF BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
O€R K INDSR

BEUTTOEINKCWEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIi
EIßNABM€N AUS VERIVDEGEil
DAR, r AUS VERMIETUNG UNO VEFpACHTUNG
EINXOWEN AUS OEEFENiLICHEN TRANSFERZAHLUNGEII
CAR. : PEilTEh oEP GESET:LICHEN IIENTENVE?SICHERUNG

OEFFENiLICHE PENSIONEN
FIEftTEN OEF ZUSAT2VERSORGUNG OES OEFFENTL, OIENSTES
IEilYEtt OEF GESET:LICHEN UNFALLVEPSJ.gERLJNS
KR IEGSODFEPRENTEtr
SOZIALHILFE
AEEE I TS LOSE TH i IF E

LFC. UEBEFTRAGUNGEN OER ARSE:TSFOEPDEPUNG
UICHN GS L C
K:NOEFG:LO
MJTTERSCHAF TSGE L O

BAFOEG
EIIiXOlN4Eft AUS ilICHIOEFFENTLICHFfr TFIAflSFERZAHIUNGEIi
DAR. : WEnKSTENSIONEil /-RENTEN
E IIiNAHI'4EN AUS UHTERVERMIETUNG
E I NN. A. E I I{MAL. U. UNREGELM. UEBEPTRAGUNGET U. A. VERXAUF !. WAFEN
OAe. : E INXOm4ENSUEAERTFAGUNGEN

V EPM E GE N S'J SBER TRA GU N GE N
E:NNAqMEN ÄUS VEFIVI)EGENSUI{,JANDLUNG UNO KREOITAUFNAHME

EINilEHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERITICEGEN
EIIiNAHMEN AUS DEP AUFIOESUITG VON G=I-EvERt.OEGEN
CAF, I ABHEDUI{GEN VON SPAFIBUECHERN

AUSzAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSDARKASSEN
VERKAUF VON WERTPAPIEREfo
LFD. UNO EINULIGE EINilÄHMEN AUS LEAENSVEPS. U.AE.

EIffftAPMEil AUS KREOITAUFDAHME
AUFNAHME VOil HYPOTHEXEN, GRUNOSCHULEEN U.AS.
AUENAHME VON SONSTIGEN (REOITEN

STATISTISCHE OIFFERäNZ

2 636.17
2 549,64

127,e9)
70,12

r41,85

12.,65)

l2 695,a3)
12 6A2.7A)

l2 838,03J
l2 825.s6)

t90.a9)
la3,aa)

64.11

3e,81

t41 ,7.1
(roE,76)

141 ,18;

1154,43)
I 45,7A )

i46,9A)
132, t7 )

t27A .97 \

243 , A1
222 ,94

ÄA I
67)

83 )

31)

124 ,71

259. aO
i?11 . A7 )

122 , A9
17.99

(ao,90
la,a3

172 . o?
I 363. 3s

1?2
574
9AA
o94
131

35 )

,/

e2
22
a7
13
a6

I 378

l2a1
{ 198

121

12 997
l2 107
12 215

13)

12)
27)

14 )

r1 j
1A)
63)
291

l7 4
i3 170
l3 11c
12 111
1,2 1:.6

NACHR I CHTL l aH : HAUSHAL TSBFIUTTOE I f, Kofttr4Eil
HAUSHALTStrETTOE I NXOWEil
ATISOÄBEFAEHIGE EIßKO!'T4EN UNO EINNAHMEN

lr66

AU S GABE Ti

STEUERIi AUF EINXCWEN UNO VERIOEGEN
PFLICATBEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHEFUilG
SONSTIGE AUSGAEEil

VERS I CHERUNG56E : TR AEGE
OAR.: FRElw. BEITRAEGE ZU oENSIOIS-, STERaEKASSEN U.AE.

FEEIlt. BEITEAEGE zUR GESElZL, RENTENVERSICHERUI{G
FEE:fJ. BEITRAEGE ZUR GESEtZL. KFTAXKENVERSICHERUNG
EEITRAEGE ZUP PPIVATEN KRAN(EilVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUF KRAETFAHRZEUSVERSICHERUNG
BEI'RAEGE ZU SONSTIGEil PRIVATVERSICHERUNGEN

SCNSTIGE E INKOffiENSUEBERTRAGUNGEI
KRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VEPrcEGENSBILOUNG
N I CHTENTNOTT'JIENER GEWI NN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEil IJ.AE.
ITTSTANOSETzUNG VCN GEBAEUDEN U.AE.
XAEUFE VON WEPTPAPIEREIi U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIilZAHLUNGEN AiJF BAUSPARVERTRAEGE
EIfrZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVEFISICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON 6ELC
SOilSTIGE AUSGABEN FUEP VERTvEEGENSBILOUNG

FIUECKZAHLUN6 VON KREOITEN
FIUECXZAHLUNG VON RATENSCHIJLOEII, XLEIT{XFIEOITEN
TI LGUflG U. VERZ I NSUNG V, SONST. KREBI TEN, BAUOARL. U. AE.
OAR,: ZINSEN FUER BAUoAPLEHEil U.AE.

AUFWEBOUNGEN FUER 6EN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETEN
GEBRAUCHSGUETER VOil BEGRENZTEil WERT
VERSRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SCNSTIGE OIENSTLE ISTUNGEil

STA'ISTISCHE OIFFERENZ
GESAflTAUSGASEN

447
4n6
?39

76

( 133.9S 1

(455,57)
I 617 .09 )

1522 . "3 I

I 176, 11 I
( 55i .22 )
(56.25)

10
7

56
16
50

98
11
22
40

7Ä
{5
7A
6?
o7
51

33)
35
39)

56)

a5
11
o5
93
46
30

1511
I .65
{ 629

166

l8
(88

(8o
( 3ao

117 6
132

18)
48)
77 I

58)

08)
,3i

2a)
03)

a, )

70)

161,1]l

(25.A8)
{6,50)

(62.59)
(ro.62)
(51

( 381

1112
(8s

t 56
161
(53

( 18.
( 130

971

47)
50)

21)
89)

78)
10)
95)
69)
89)
95 )

l13A
I46

1227 .6,4 |
157,671

940
2Äe
?45
791

53
562

l21a
l2e2
I a12

(35
t 654

fi 920
| 16?
I 29a
( 765
{.8

(643

54)

z6)
2a I
34 )

731

tr 829
I 173
l2a7
I 7aO

135
I 631
l{5

(3 .81

52
5A
79
83
60
73
35
303 5i4,22 (3 505, a2 I ( 3 4?O. 6A )

1 50,58

ilACHR I CHTL I CH :

ERSPARN I S

-289-

199,08) l13E.A7) (96. 67 !

,!

/

l3 4A1.31)
(3 0a3.371
12 106.71i
l? 137.19l,



1.Ä E]NKOI,II{EN UNO EINN,AHMEN SOWIE AUSGABEN PFIVATER HAUSHALTE NACH ALTER DER BEZUGSPERSON

1. 4.c5 BEzUGSPERSON : AflGESTELLTER

1,4.05.04 ITOtATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOWEN vON 2 2OO BIS UNTER 2 5Oo Dl4

ALTER 9ER EEZUGSPERSON VON ..' BiS UflTEÄ ... JAHREN

6EGENSTANC OER NACHWEISUNG
I{5 I

....1
65-70 Uf,O |4EiP

HAUSHALTE INSGESAMT iIN 1 OOO)

25-

9a

JE ALTERSGRUPOE UNO i,§NAT IN OU

E:},JKOffiEN UNO EINilAHMEN

45 55 65

54 (51 )

3?9 ,73
937 . ?9

121.rÄl
61,41

1 66, -o9

114 .71 )

I tc,35 l

125
I O3

61

2 9?9,25
2 961 ,41

126,38)
94. 43

112.33

{4_o,43}

t7a.4t)

(ro5,5a)
16c.65)

(104,87)
(7s.oo)

179, Ä7
234 ,57
302, Ä2
896,91
36,66

584. 91

2 e91.1C
2 949.1?

r 49.79
llo5,5al

1 55.34

{19,5. I

{a5..0}
i35,r3)

tao4,s5)

l?73,761
lz29 ,95 I

l67.2Al
(30.53)

BRUTTOsINXOINEN AUS UNSELSSTAENOTGER ARBEIT
DAF. : OER BEZJGSPERSoA

OES EHEGATTEA
gER KINOER

BRUTiOEINKOIMEN AUS SELBSTAETOIGEP AREEIT
EINNAHSSN AUS VERITi3EGEH
OAR.: AUS VEEIMIETUilG UtlC VERPACHTUNG
EIN(ONEN AUS OEFFEftTLICHEN TFANSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENTET OER GESETZLICHEN PEITENVERSICHERUNG

OEFFENTL] CHE PENSICTEN
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUiG CES OEFFENTL. OIEilSTSS
REfrTEN DEP GESETZLICHEh iJNFALLVERSICHERUNG
KR I EGSOPF EEIRE il TEN
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSENH I LF E

LFO. UEBEPTRAGUNGEN OEE AFSEITSFOEFDERUNG
üOHNGE L O
X INOERGELD
ruTTERSCHAF ISGE LO
BA;OEG

EIilKOhlEN AUS ilICHTCEFFENTLICHEil TRANSFERZAHLUTGEN
DAR. ; WERKSPETSiONEN /.RENTEN
EINNAHMEIT AU< UN'iERVERM!ETUNG
EINN.A.EINUL.U.UHREGELM.UESERTRAGUNGEN LJ.A. VERKAUF V.WAREN
OAR. : EINxOlr'ETSUEBERTRAGUilGEN

VEE!OEGENSUEBERTRA CUilGEN
EINNAHMEN AUS VEFi,EEGENSUN{ANOLUTG UNO XREOITAUFNAHME

EITTAHMEN AUS OEA AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEN
E:TTAHWN AUS OER AUFLOESUN6 VON GELOVEPI'DEGEN
CAR. i ABHEBLJNGEtu vON S9ARBUECHERil

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEh EEI BAUSPAEIKASSEA
VETIKAUF VON WERTPAPTEREN
LFO. UNO EINMALIGE EIil{AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E INNAHiIEil AUS KREDITAUFNAHI'E
AUFNAHME VON HYPOTHEXEN. GPUflOSCHULDEN U.AE.
AUFilAHME VON SONSTIGEfl XPEOITEN

STATISTISCHE OIFFERENZ

SiEUERN AUF E t ilKOWEN UND VERI'OEGeil
PFLICiTBEITRAEGi ZUR SO2IALVERSICHERU§G
SONSTIGE AUSGABEI

VERS 1 CHERUNGSEE I TRAEGE
OAR.: FRElw. BEIiRASGE ZU PENSIoNS-, STERBExASSEI U.AE.

FRETW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. R=NTENVERSICHERUNG
FNE:W. BE:TRAEGE ZUF GESET2L. XFANXENVERSICHERUITO
BEITRAEGE ]UR PRIVATEN XRANKENVERSICHERU(G
EETTRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
EEiTRAEGE ZU SOilS;IGEN PRIVATVEFISICHERUNGEN

SONST I GE E I NKOIil4EilSUEBERTRAGUNGET
XPAF TF AHR ZEUGSTEUEF
UEBR I GE UEBERTPAGUfl GEN

AUSGABEIi FUER VERrcEGENSBILOUNG
NTCHTENTNOWENER GEWINfo
KAEUFE VON GRUilOSTUEC(EN, GEBAEUOEN U.AE'
IftSTANCSETZUNG VOfo GSBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EIN2AHLUNCEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
E:NzAHLUNGES AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUEP LEBEilSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHET VON GELO
SOilSTtGE aUSGABEti FUEP VERTOEGENSBILOUNO

RÜECXZAHLUNG VON XREOITEN
RUECKZAHLUNG VOft RATENSCHULOEN, KLEIilKREDITEN
TI LGUNG U. VERZ INSUilG V. SONST. KPEOITEN, BAUOARL' U' AE.
DAR.: ZINSEN FUER BAUOAPLEHEN U.AE'

AUFWENOUNGEN FUER DEfl PFIIVATEN VERBFAU'H
LANGLEBIGE, HOCHW:RTiGE GESRAUCHSGUETER
GEERAUCHSGUETEA VON BEGREflZTEM WEPT
VERBRAUCHSGUE TER
REPAEIATUREN
SCIISTIGE OIENSTLEISTUNGEN

STAIISTISCHE OIFFEPEN:
GESAMTAUSGABEN

2 87C, 33 )

6G7.691

172,96'
199.60)
22a ,77 )

47 ,35

lr?,21

1?2.69
56. Os

558,71

362 ,10
249, 60

1r95.31 )

{ r03, a8 }

tACaRICHTLICH: HAUSHALTSBPUTTOEINKOWEil
HAUSHA L TSNE TTOE I NKOilEN
AUSGABEFAEHIGE EINXOilEN UNO EIXNAHM€T

92,5C
a o71 ,72
3 353. A7
2 313.41
2.1O,05

a{5,56

332 .74
{ 266, 90

(ro9,6a

1 a2,22
9A9. 3a
356. 53
345. A7
390, A1

73, 38

{7.03)
3S. OO
11.63)

ro8,a3
r5.r6
93 ,2?

137 , 12

163,51 l
1 85, 05
(54,291

t179,Ae)

5C?. 66
503, 09
799, i 1

317
49?
a8a

85

I5
a1

7
77

62
599

73
?o6

54
(31

51 C. 65

359.52
z9c ,74

o3 )

17j
22)

(3 998
l3 338
(e 33e

69, 53
659, 3r
31 3.97
355.17
4C5, 452

AUSGABEN

173
299
304
909

47
612

o8
r3

11
29
,3
64
,1
95

177
.a2
77 

^5S

129
(rc
77

111
(6s
48C

( 35
2'1A
150

1147
l1a

124
238
279
Br4
(63
728

39
45
21

o2 )

{5 )

26
16)
50 1

29

zal
9l
a1 I

70 )

39
t7
29
88
78 )

96

73
73
15
2A

71)
43
oo
79
71
OE
o4

15
t5
a6
o3 )

t524.O6)
t.76 231,

(r o3r.85l

l17,O2l
{2i.7a)
lir.45)

1131 ,.7 1

(9.5')
| 121 .9. )

I 6A6, 1', )

152,01 l
( 266.39 )

148.65)

(14C.a2)

( 1 956,05 )
(234.181
1277,59)
l7 6? ,97 )
(58.07)

t,629 ,2a )

1 07a,72 3 949,33 3 4s9,34 l3 998, r9l

NACHR I CHTL I CH :

ERSPARN I S

-290-

1a5,57 1 96 .37 1 174 .27 1

35

!



r.4 EINI(OMHEN UNO EINiiÄHMEt! SOWIE AUSGABEil PRIvATER HAUSHALTE NACH ALTER OER BEZUSSPERSON

1. 4.OE BE:UGSPERSAN : ANGESTELLTER

r.4.05,05 iDNATLICHES HAUSHALTSilETTOEINKOtflEN vON 2 5OO BIS UNTER 3 OOc ü't

GEGENSTANO DER NACHIVEISUßG

25

168

JE ALTERSGRIJoPE UNO i,ONAl iN UM

E INKOTtlt4EN UI{O EIIINAHMEil

ALTER DEP BEZUGSPERSOfl VCN ... BIS UNTER ... JAHREN

45-55 55-65 65

126 aa

i70 
1

....1

70
IJTO I'EHRta

BAUSHALTE INSGESAMT IIN I OOO)

BRLITTOE:NKotvt{El{ AUS UNSELBSTA€NDIGER ARa;lT
OAR. : OEP BEzUGsPEesOl

OES EHEGATTETT
DER KINOEF

BPUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAEilDIGER ARBEIT
EINNAHM€N AUS VEPIiOEGEN
oAR.: AUS VERMIETUilG UNO VERPACHTUNG
EINKOWEil AUS OEFFEilTLICHEN TRAXSFERZAHLIJNGEN
OAR.: RENIEN BER GESETzLICHEft RENTENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PEIS IONEN
RENTEN OER ZUSAiZVERSCPGUNG OES OEFFENTL, OIENSTES
RETITEN OEP GESETZLICHEN UflFALLVERSICHEPUNG
XR I E650PFEPPENTEN
SO2IALH:LFE
AREEIlSLOSENHILFE
LFC. UEBERTRAGUN6EN OER ÄRBEITSFOEROERUNG
rcHNGELC
K 

' 
IYOERGELD

. ruTTERSCHAF TSGELO
BAFOEG

EIT(OAIEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERzAHLUNGEN
OAR. : ilERKSFETSIOIEN /-FENIEN
EiIINAHMEN AUS UßTERVERMIETUNG
E i I{N. A. E T NML. U. UNREGELM. UEBERiRAGUNGEN U. A. VERXAUF V. WAREN
OAR. : EINXOIffENSUEBERTPAGUilcEN

VERTrcEGEA SUEBEE TRAGUNGEN
E 1 NNAHME N AUS VERrcEGENSUITI'IANOLUNG UNC XRE C I TAUF NAHI{E

EINNAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VON SACHVERI§OEGEN
EIINAHTEh AUS OER AUFLOESUIG VON GELOVERrcEGEN
DAF. : ABHEBUNGEft vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN VON GUTHAEEI gEI BAUSPARKASSEN
VEEKAUF VCN WER;PAPIEREfo
LFO. UNC Elffr4AL!GE EIilNAHMEil AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIilNAHMEN AUS KREOIiAUFNAHME
AUFIAHME VON HYPOIHEKEil, GRUNOSCHULDEN U.AE.
AUFTAHME VON SONSTIGEN XRESITEft

STATISYISCHE O:FFEREN]
GESAMTE INIIAHMEI\
NTCHR: CHTL I CH : HAUSHALTSSRUTTOE I ilKOffiEN

HAIJSHALTSNETTOE I ilXOWEN
AUSGAAEFAEHIGE EINXOi*IEN UN' EINNAHü:N

STEUERIT AJF E I RKOW€N UNO vERTEGEil
PFLICHTBEIAFAEGE ZUR SCZIALVEPSICHERUilG
SCNSTIGE AUSGABEA

VERS I CHEEUNGSSE I TRAEGE
OAR. I FREIW. SEITRAEGE ZU PEilSlOrlS-, STERBEKASSEN U.AE.

FFEIW. BEITRAECE ZUR GESETZL. REITENVEASICHERUilG
FRE]H. BEITRAEOE ZUR GESETZL. KFAN(EI'VERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG
BEITRAEGE zUFi XRAFTFAHR2EUGVERSICHERUNG
BE;TRAEGE 2U SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E TNXOiflIENSUEAERTRAGUNGEil
KFIAF IF AHFI ZEUGSTEUEh
UEBFI I GE UEBEPTRA6UNGEN

AUSGABEN FUER vERItEEcEilSBILOUilG
N I CHTENTNOIi{ENER GEWIilI
KAEUFE VON GRUNOSTUECXEN, GEBAEUSEN U.AE.
IHS'ANOSETzUNO VOT GEBAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEPEN U. GESCHÄEFTSANTEILEN
€ INZAHLUNGEN AUF BAUSPARV€RTRAEGE
ETNZAHLUNGEI{ AUF SPAFEUECHER
BEITRAEGE FUER LEBEXSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELD
SOilSTIGE AUSGABEN FUEi VERIIDEGENSBILBUNG

RUECKZAHLUilG VON KREOITET
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEiNKREOITEN
TIL6UNG IJ.VERZINSUNG V,SONST.KREO:TEN,BAUOARL, U.AE.
OAR.: 2INSEN FUER BAUOARLEaEN U,AE,

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVATEft VEPSRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTICE EEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETEP VON BEGRENZTEM WERT
VERBPAUCHSGUETEF
TI€PARATIJRE N
SONST:64 OIENSTLEISTUNGEN

STATISTISCHE OIFFERENZ

31.7,51
{156,A31

45,60
1 36, 55
17a,62)
190 ,22

(43,49)
t6,59)
54, 03

l20.ea)
(38,A{J

142 ,77
74,15

175 .73 I

676 .23

345, AO
331 , 03

2A1 ,21

-l 337,A3 3 373
3 294

(5E

3 093
2 9?9

129
134
la9

(34
265

1172
3i0

lr 57

36
91

771
4C
09)
22
.a )

149

t94
134

2 454
261
332

1 039
62

758

l126,OOl
I 52,46 )
(73,5.)
(35,{6}

2 3t5. 40
276 ,6a
333, 35
931 ,37

75,27
726 ,7 6

4 ,OZ
4 297 ,65

l1?,aa)

57,36
127 ,O7 )

167 ,77

407,38
324,09

lz4,a1 )

57 ,83

a02.o. )

136. 14
58.69

33. .66
266. 55

|17a.13ll

I 1 05,20 )

3 337 ,66
3 227,46

111,27)
197 , 62

(139,34)
1 73,55

39,56

161 .19)

/
i5 ,16 .

39, 93

t35, 34

356, O6
302, 45

l?9,28 )

(52,2s)
105,O4

4 430, 06
3 85t, 45
2 774,42
2 acs, 65

a2
21
74
a2

51 l
1g
90
90
73
,1
2A

38)
39J
65
ol
96i

74

55l
71)
29
AA
6A
o8
35,:

I 122
112

1 720
3 423
? 73A
2 467

AUS6ABEN

26
48
37
63
26

542, 12
522 .31
169.23
126,91

l?,29t
( 30.24 )

111,93)
46 ,70

. 297 ,65
3 7a9,59
2 764,Ä7
2 8O4,75

105,37
{ 573 10
3 A50. 79
2 757 ,66
? 864,42

561
52?
g-q1

132

9.O1
r oo,5a
r8,43
42,15

7ÄO,63

573.65
519 17
963. 55
i 37,99

14.95)

{ s3.26 )

{r3 87}
36,21
10,66
90,90
14 ,22
7e ,69

5r3,37

I 43,96 I

141 .07 I
74,87

257 , 67
70,51
(7. oB )

197 . 39
100.33
(97.06)
{40,55!
410 32
323 ,74
357 , 22
o34,75

63, 4r
731 .20

117
35
ll
91

7g
517

138
t49

269
60

(1A

431 ,24
.90, aa
923, I 1

,0. . 38

112 , 121
2A 19
10,19

11 ,dÄ
,03,93
579,96

125,a5)
l?a,27 )

137,04)
346, 30

16,67
122,23)

lra,24)
157 ,22 I

r15,34
250 ,73

73 .19
ar,65

201 ,1 1

90,56
I110,55

1 46. O3
466 ,52
343 .79
342 ,77
o?3 .2a

61,10
702,3Ä

I 720,1A 4 573,09 4 430,06

217 .1A

TACHRICHTL ICH:

ERSPARN I S

-291-

r91 ,Ot i 95, 9? 202 .73

93

74
83
161

10)
o3
891
64

I



. EIN(OWAN UNO EIililAHM€N SOYgiE ÄUSGABEN PRIVATEE HAUSHALTE NACH

I . 4. OS BEZUGSpERSON : ANGESTELLTEQ

1.4.05.06 I'QNATLICHES hAUSAALTSI{ETTOEIN(Offi€N VON 3 000 AlS

OEI BEZUGSPERSO!

3 500 crr

ALTER

UNTER

GEGENSTANC OER NACH'flE iSUNG

ALTER OER BEZUGSPERSON VCN

.4C Ir5

BIS UiITER JAHEEil

7a

iI rs
1...

70
UNO i'EHR

HAUSHALTE INSGESATIT IIft T OOC) 164

J€ AT.TERSGPUPPE UNO tEtrAr IN tr

E INXON,4Afl UID EII{NAHMEIi

BFUTTOEINXOI'{€Ä AUS UXSELESIAENOIGEP APBEIT
DAR. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
OEF {:XCER

BRUTTOEINXOWEil AUS SELSSTAENOIGER ARBEIT
EINXAPMEN AUS VERrcEGEil
OAF. : AUS VERilIETUnG UNO VERPACHTUTG
EINKOWEN AUS CEFFENTL JCHEN TRATSEERZAHLUIGEN
OAF. : PENTEÄ OEP GESET2LICHEtr REflIETVERSICHERUNG

OE;FENiL I CHE PEXS IOilEN
R!ilTEN OER ZUSATZVERSORGUtrG CES OEFFENTL. OIEilSTES
EENTEil OE: GESETZL:CH5N UNFALLVERSICHERUTG
Ki I EGSS9FERPENTEN
SO2IALHILFE
AFBE I TSLCSEXH I LF E
LFO. UESERTRAGUtrGEN OER ARAEITSFOEPOERUNG
rcHN6:LD
x IilOERGELC
ruTTEESCHAF TSGE LO
BAFOSG

E INXOWEN AUS NICHTOEFFENi.ICHET TRANSFERZAHLUNGEIi
CAi. : WERXSPENSIoNEt /-PEftTEft
EIXNAHüEh AUS UilTERVEEMIETU}G
EIN[.A.EIilUL.U.UXREGELq.UEBERTPAGUilG=il U,A.VEPXAUF V.WAREN
O P. : EINXOxnEtrSUEBER?RAGUilGEil

V EEtlt E GS N SU EBEP N A GUNGE N

E I NNAHI.!€ N ÄUS VERI'DEGEtoSUI?JAilOLUtrG UNO XREC I TAUE IIAHME
EIftNAHME\ AUS OER AUFLOESUNS VO! SACHVETI'OAGET
EINNAHffiT AUS OEP AÜiLOESUNG VOI GELOr'EPIDEGEN
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391,04
1 89, 78
41a.3.
a1 5 .27
50c, 9.
ao3, 35
97.69

901 ,08

272 ,9i

12A.54
196.67
196.a6
392, 30

97 .41
9.5. 69

{ 234
( 55

l19A
( 6l

3 229
157
493

1 278
93

907
2A

6 929B 265,99 7

662 . A2

6 832.1Ä
!
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i.4 EIN(OT/WEN UtrG EIfrilAHI{EN SOWIE ÄUSGABET PRIVATEP HAUSHALTE TACH ALTER DER SEZUGSPERSON

1.4.05 BEZUGSPERSON: ANGESTgLLTER

1.4,C5.09 i,ONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINXOM,TEN VON. EOO BIS UNTEP 5 OOC OM

ALTEE OER BEZUGSPERSON VON BTS UNTER JAHRE N

SEGENSTANC OER NACflE;SUßG

25 45
i

!

' ';;' .-'-
UNO M€HP

HAUSHALf: INSGESAMT {tN 1 OOO] 1lo 1?O

JE ALTERSGFIUPPE UI{O ITENAT I N OM

EIiI(OffiEß UNO EINNAHMEN

122 50

BRUTTCFINKOWEN AUS Ui\SELBSTAENOIGER ARE=IT
DAF. : OER BEzUGSPERSON

DES EHEGATTEil
EIER KINCEP

SRJ]TOEINKOWEN AUS SELBSTAENOIGEP AREEI:
E!flNAHMEN AUS VERITOEGEN
DAR. : AUS V=FIMIETUNG UNg VERPACHTUNG
E!TKOE{Eft AUS OEFFENTLICHEN TRANS'EEZAHLUNGEN
DAR' ] RENTEN OER GSSETZLICHEfl RENTENVERSiCHERUNG

OEEFENTI iCHE PENSIOfl Efl
RENT;il OER ZUSAT2VERSORGUNG OES OEFFENTL. O:ET{STES
RENTE! O=R GESETZLICHEN UNFALIVERSICHERUNG
KR I E650PF ERRENTEX
SOZIALHILFE
ARBEITSLOSENHI!FE
LFO. UEEEPTRAGUNGEN OEP ARBEIISFOEROEEUNG
WOHN GE L C
K INCERGE!E
W;TERSCHAF TSGE LO
BACOEG

EITXOilET AUS TICHTOEFFENTLICiEN TRAI{SFERZABLUNGEN
OAP. : WERKSPENSiONEN /-RE{TEil
E INflAHMSN AUS IJilTERVERMIETUNG
EIilN. I.E:IMA!.U.UIREGELM.UEBERTRAGUNGEN U.A,VEFIKAUF V.WAiEN
OAF. . E iI{KOIflEISUEBERTRAGUNGEN

YERIüCECENSUEBERTRA6UNGEN
EINIJAHilSfr ALIS VEPrcEGENSUMANOLUNG UNC KREOITAUFilAHME

EINNAHMEN AUS OEi AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEN
E]NNAHM€N AUS OEP AUFLOESUNG VON GELOVERI€ECEN
OAR. : ABHEEIUNGEN VON SPARBdECHERN

AUSZAHLUI1GEil VON 5L]THABEII BE: BAUSPARKASSEil
VERXAUF VON WSRTPADIEREN
rFO. UNO EITULIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEN AUS XREOITAUFNAHME
AUFNAHI4E VOI HVPOTHEKEN. GRUilBSCHULOEN U.AE.
AUFNAHqE !ON SO\STIGEtr (REOITEN

STATIST:SCHE OIFFEPETZ
GE SAMTE i NNAHME N

NACHRiCfTLICH: HAUSHALTSBRUTTOE Iil(OWEN
HAUSHAL:SNElAOE : TKOIffEN
AUSGABEFAEHIGE EINKOIilEN UND EINNAHUEN

ST=UERN AUF EINKCNTIEN UND VEA}DEGEN
PFLICHiE=tTEA:GE ZUR SOZIALVEFSICHEEUNG
S3NS:IGE AUSGAtsEN

VERS ICHERUNGSBE I TFAEGE
OAR,: FRElw. BEI?EAEGE ZU PEIISIONS-. STEREEKISSEN U,AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUE GESETZI. RENTgNVERSICHERUNG
FREIB. BEITRA€6E ZUP GESEiZL. KRANXENVEESTCHEAUNG
BEI]RAEGE :UR PRIVATEN KRANK'ilVERSlCHERUNG
AEITPAEGA ZUI XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIiG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PQIVATVERSICHERUNGETi

SONSi IGE E I NXOEETSUEAERTRAGUTGEN
XRAF TF AHE ZEUGSTEUER
UEBRIGE UESERIRAGUNGEX

AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUilG
N I CHTENTNOI{9ENEE GEWINN
XAEUFE VON GRUNOSTUEC(EN, GEBA€UDEN U.AE.
INSTAITOSSTZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WEETP PlEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E INZAHLUNGET AUF BAUSPARVSRTRAEGE
E IN2AHLUNGEN AUF SPARBUECHER
B!ITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUilGEN U.AE.
AUSLEIHEft VON GELO
SCNSTIGE AUSGABEil FUER VERiEgGSNSBILDUNG

RUECXZAHLUNG VON KREOITEN
RUECXzAhLUNG VCil RATENSCHULOEN. (LEINXREOITEN
T I LGUI{G U. VERZ INSUNG V. SOIST. XREO I TEN, BAUOARL, U. AE.
OAR. : ZTNSEN FLIER BAUOARLEaEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER CEN PRIVAiEt{ VEPBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERiIGE 6EBAAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER VON E}EGRENZTEII WEP:
VERBRAU'HS6UE TER
REPARATUREN
SONS' IGE f, IENSTLE ;STUNGEil

STAiISTISCHE OIFFECENZ
GSSAMTAUSGABEN

710
251
112

(7o
405
30{

11
61
70

111
!0
a5

5 243, 1A
. 559, O.

( 552, 89 )

r95, 52
56a,20
660,37

83. a5
{94 . 60
345, aü
232.16

{ 3-r. o, )

/

258 , 61
67 ,Oßr{9.59)

os4,40

?22,06
600,24

E 490.39
4 7A1 .2A

601 , 62
116,76i
60,92

4AO, 25
354 52
21e,1a

(16.59)

1 19, 1C

219 ,32
71,61

1i8,!1
1 5A6. g9

58a, A5
17A,24 )
(58.19)

1172
(98
525
602
314

(116

"23(.4
(48
784

667
474

25 )

60
oo
4A
34 )

.2)

2?
2e)
69)
79

32
16

87
13
32
12

a?

46
82)

71
o9
6{)
o8

a2
46
B{ )

o0)

6r
61 l
oo)
35
a6
6C

67

2A1

{ {5

61

362,
100 .

1172 .

2 6A6.

1 0r r
641

1152
I 126

1 421
ll 301

l22C
a2

9 529
6 494
4 751
5 013

72A,53
1526,41
|l202,22

1 43,9e
241 . A7
342 ,2A
7 43 ,84

I 353
1263

{89
55

7 730
6 385
1 75A
4 915

6
4

67!
94 )

73 )

or
7a
79
61
15

33
7 224
6 322
a 76,.
a 846.O6

AUSGABEN

o28
?a9
196
374

957, 59
640,9C

2 959.01
Ä36,26

15, 05

296,55

94A, al
645. 37
3a.,96
345. e9
lro,a5)
2a5,1E

29, a9
3A.2r
1 6,48

604
? a?1

4e6
111

220
38
58
1Ä

112
22
90

2 954

(3.

t4
215

21
223
ro8

66
56
95
o2 J

48
a1
6t
90
55
48
o6

97 )
78
43 )

6A
a3
35
54

B7
31
56
81
54
95

5d
87
AE
34
o7)

75
ol )
t9
53
71
76
95
6S

J 65, 94
23,?3

1 42,70
371 .95

i57,6A
(1i3. ra)
131,56
459, 99
104.04
6r .86

451 , OA
65,50

395, 5A
163,12
711,60
579.53
530,96
500, 09
109.o2
992. OO

27,02
55,67
17 ,O8

133 ,37
23 .20

114 , 1?
779,18

{ 7a7.89 1

I 69,70
r09.30
17 4 ,47
3C5. .a
1r5.56

26 ,39

614 ,2C
54.33

545, a7
22A , 03
727 ,36
563,27
55S , 60
441 ,76
101 ,67
o21 , O6

11 602
76

121 1

2ZA
537
429
167

754
104
650
291

3 545
661

1.22.06l,
(r29.7a1
( 1C2, 05 )

51 Ä .72
349, 5A
. 05, 95
950, 33

3a l
I ra

1296
(roa

3 544
547
5i 1

I 384
I O3
997

ao
a2
ol l

65 )

89)
23)
23
o7
77

A6
3A

457
101
(30

9 529,65 I 281,e6 7 a3C,71 7 221,12

731

!
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1,4 EIIKOTr}{E{ UNO EIN!ÄHiIE\ SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAIJSHALTE;{ACH ALTER OEE BEZU6SPERSON

1.4.05 BEZUGSPERSON: ANGESTELLTER

1...05.1o trDNÄTLIctES HAUSHALTSNETTOEiNxOnvIEil vOto 5 oO0 BIS UNTEp 25 OOC OM

ALTER OER BEZUGSPERSON VOI ... E:S UNTER ..' JAXREN

GEGENSTANO DEF NACtrEISUTC

7035 45-55
7C

uNo i4ErEl
i
l6s
1......

25-35

AUSGABEN

1 371 .1a
5 i09..!
1 t16,96

7a,23
1 65.20
662 ,9',
691 . 55
?5a . a2
122,91 I

19 .2a
12.02\

127 .31
{1,20)
It ,37 )

t15,28 )

ae3 . 67
113,41
26.. 06

2 369.9C
i225,83)

6 542.61
5 952.90

1 826,76
5 .62.6:1

a95. A3
.3S, Er
117 ,7 3
873,.6
669 , 20
292.06
152,32)

I.5 I

....1

I 123

6a

213

731

29i

a2 )

98

73 )

65

s3
e3
52 )

28)

77 )

93 )

6a:
,95
.17
, to
.54

HAUSHALTE IftSGESAMT III ' OOO) 222 501

JE ALTERSGßIUPPE UND lrOilAT IN OM

EINKOItr{Eil UNC EINNAH^.EN

EINN.A.EINU!.U.UNREGETH.UEBEFTRAGUNGEN U.A.VERXAUF V.WAPEN
OAR, i EINXOiII.4EftSUEBERTRAGUNGEN

VEPITO€ GE N SUE9 E P TR AGUil GE N

E:XTAHI€N AUS VERI'OEGEilSUüANOLUNS UNO XREOITAUFXAHME
EIilNAHMEil AUS DER AUFLOESUNG VOil SACBVEET,DE6EN
EIflNAHMEI AUS OER AUFLoESUNG vON GELOvERi'roEGEN
OAe. : ASHEBUNGEN vON SPARBUECHERN

AUS2AHLUXGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAR(ASSEN
VEFXAUF VO{ WERTPAPIEFEN
LFO, UftO EIXULIGE EINNAHMEN AUS LEBENSVERS' U.AE.

EINIAHMEN AUS KREDTTAUFNAHME
AUFNAHME VOI HYPOTHEXEN, GRUNOSCHULOEX U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEN XRED:TEN

STATIST ISCHE OIFFEREN!
GESAMTE I NNAHMEN
NACH?ICHT:ICH: HAUSHALTSBPUTTOEINXOWEN

HAUSHALTSNETTOE I NXOffi N

AUSGABEFAEHlGE EIilKO''{EN UNO EINNAHMEN

9RUTTOEINXOffiEN AUS UTSELBSTAENOIG€E ARBEIT
OAR.: OER BEZUGSPERSOto

OES EHEGATTEfr
OER X IflDEP

BRU"TOETNXOffigT AUS SELESIAENOIGER AEBS:T
E IINAHMEN AUS VERT'OEGEII
OAI.: AUS VEPMIETUflG UNO VERPACHTUNG
EINKOffiT AUS OEFFENTL ICHEN TRAXSFERZAHLUNGEN
OAR. : RENTEil OER GESETZLICHEN REflIEIVERSICHEFIUIG

OEFFEilTL ICHE FE{S IONEN
REilTEN DER ZUSATZVERSORGgNG DES OE;FEIITL' OIENSTES
RENTEN O€E GESE'ZLICHEil UTFALLVERSICHEPUNC
KE IEGSCPFEFIRENTEN
SOZ IALH I IFE
APBEiTSLOSENHILFE
LFD. UEBERTRAGUi6EN OER ARBEIiSFOEROERUNG
rcHXGELO
X IftOERGEL9
ruTTEFSCHAF TSGEL O

6AFOEG
EIftXOi[4EN AUS ft ICHTOEFFENTLICHEil TRANSFERZAHLUNGE1
O^E. : WERXSPENSiOI{EI /-RENTEIi

STEUEPN AUF E t NXOWEfr UNC VERI'OEGSN
?;LiCiTAE:TEAEGE ZUR SOZIATVERSICHERUNG
SONSiIGE AUSGABEN

v ERS I CdEPTJNGSBE I TRAEGE
OAE. : FREfw. BEiTRAEGE ZU DENSIoNS'. STERBEKASSEN u'eE'

FFEIW, BEITEIASGE ZUR GESETZL. RENTENVEESICHERUNG
FREIW. AEITRAEGE ZUR 6ESETZL' KPAT(ENVEPSICHEPUftG
BEITFIA9GE ZUR PRIVATEN KRANKEilVERSICHERUTG
BEITPAEGE ZUE XRAFTFAHRZEUGVERSICBSRUNG
BEITRAEGA ZU SONSTIGEN PPIVATVERSICHERLJNGEN

SONST I GE E I N<ON4ENSUESENTAAGUNGEN
KRAF TF AHR ZEU6STEU€R
U:BRIGE UEBEPTRAGUNGEN

AUSGABEN FUEF VEPrcEGENSBILOUNG
NICHTEITNOWENER GEHIilil
XAEUFE VON GRqNOSIUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANDSEiZUNG VON GESAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WEPTPAPIEREft U. GESCHAEFTSANTE]LEil
E INZAHLUftGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEh AUF SPAFgUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHE\ VON GELO
SCTSTIGE AUSGABEfl FUER VERIT€EGENSBILOUNG

RUECXZAHIUX6 VON XREOIlEN
RUECXZAdLUNG VON RITENSCHULOEN, KLEIIKREOIfEN
TI LGUiiG U. VERI INSUNG V. SONST. KREOI T€N, SAUOART. U. AE'
OAR. : ZINSEi FUER BAUOARLEHEI U.AE.

AUFWENOUIGEN FUER OEX PRIVATEN VERBRAUCH
LAN6LEBIGE. HOCflEPTIGE GEBFIAUCHSG!ETER
GEBPAUCHSGUETER VOI BEGREftZTEM WERT
VERBRAU CHSGUE T€E
REPARATURET
SCNSTIGE OIEXSTLE]STUNGEN

STAT I STISCHE OIFFEREft Z

GESAMTAUSGAAEN

7 043,43
a 1a9.83
1 47a,91

I 92, 9C
63?.79
a67 .68
24? ,6.,

7 g{4,3C
6 654. 1.

71a , 67
a5t .7 1

r 80, 61

617 ,1 1

ao6 ,92

132.281

a51,Cl
120 .75
256. 79

3 133,83

1 04A ,4;
639 , 61

1161.11i
( 1 50,55 )

1 862, 5a
1 500, 65

361 ,93

l3A,71 i

60. o3
13s,29)

a6.6a
11 776.93
6 256,20
6 071.Oi
6 ÄOA,27

354
89

r9c
553

67

1 855

i2?

l2?

5a

(39

1 481,21
61 9, 40

25, O3
I 35, 7A
355. 37

82. 39
7C. O5

I .55
726

5 605
421

35

1 C56
767
(69
,66
l3a

111

11 2a5
9 ?13
5 732

54 )

37

22

20)
35 )

2A

o5

o;
55
501
50
26)
a2
13
9e
a5
97
92
16
71

1 27a
a2a
t 6r

( 2Ag
177

( 385
I zaz
{r02

5
11 625
9 !79
6 965
7 246

317

992 .97
69..1.
95.9r

1 44 .79
( 33. 55

. r51 .10
95..58
196.12
166.53.,1 719,12

6 8rO,73

2Ba

62
18

131
25

105
3 6.1

1 717 .28
70a, a8

. oo5. 3a
576,01

19. a3
{i3.76}
354,29

62 ,94
72.16
23 ,21

238, B7
24.93

209. S3
2 ?96.72

57 2 ,96
192 . ?O
307. O6
20. , 63
6t7 ,93
231 . O?
r 39. 51

89i .79
66 ,14

a25, 60
3.O. Ol

. 7AA.83
7?2,31
707 ,25

1612,43
I 55, 06

1 311 ,78_

11 215,97

62
37
29
17
45

1S
64
69
84
o3
81
97

eo
ac
4E
11
a3

a8

77

11
A6
89
o?
6a
g1

9;

1 974
136
239
334
621
1ta
167

1 310
92

1 ?11
534

3 979
670
597

1 Ä56
121

I 132

11 i76

I 543
68.

4 Bas

1a

356
84
63
21

15C
26

12a
2 423

1 163
219

260
a6;
181
r98

r 892.94
6?0,5432

91
13
53
22)
37
48
16
e0
a5
o6
80
26

17
4a
7e
43
a7
2a
o6

66
31
29
o9
a1

,27
53

.8!
,24
,53

24.12
369,39

26.33
342 ,56

? 751,47

ltrT.56t
175.87
5g? .54
1 13,ä1
85..25
213,60
23e .21

742,46
50, 79

6A9, 79
21:,56

. 630. .C
734 .20
G52 , .7

1 296
17

, 219

! 6.5
771
685

I 70a
117

1 335

t 733,99
162,76

1 3a5,98

1 1 ?19 .41 11 623.16

1 2a..31 I 194,93 1 16a,al ', a22,?1

I
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1.! EINKOIfr.IEN UN! EINNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVAiER HAUSHALT€ IIACH ALTER OER BEZUGSOERSON

1.4.06 EEZUGSPERSON: ARBEITER

1.4.O6,O1 MONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOWEN .INSGESAMT

ALTER DER BEZUGSPERSON VON

GESEiISTAND OER NACHWEISUNG

25 !5

J HREN

i-rE i :s
..1....

5? ,24
1,AE

a7,29
14.30

2A ,26

4ßa . a?
300. a3
1 66. 65
ll23 16
{r!.48
391 , A8
26C AA
1 31 .0O

i.'.
I E5

1....

';;. "'
I'foO MEHi

iAUSHAL?E INSGESAMT (IN 1 OOO] .49 1 390

JE ALTERSGnUPPE UtoO I{)NAT IE EF,

E INKOIÜI{EN UN9 E:ilIIAHMEN

1 582

lr6 69)
t.1? 78 I

789

526
3A7
3a1
103

69
655
,16
e99

59
216
152
225

NACHRICHIL tCi: HAUSHAT-TSBaUTTOEINXOffiEN
HAUSHAL TSNE TTOE I NXOWE fe

AUSGABEFAEHIGE EINKOWEN UN5 E IIiNAHMEil

206, 61
096, !5
21 B ,72

5 456.95
4 8A7.75
3 655,25
3 778,:7

BRUTTOEINXOIO,IEN AUS UNSELASTAEN9IGEP AREEiT
OAR, : OEe eEZUGSoEQSON

OES EHEGATTEN
DER X INOER

BRUTTOEIilKOWEN AUS SELBSTAENOIGER AR3EIT
EINNAHM€N AUS VERIICEGEN
OAF.: AUS VERMIE;UNG UNO VERPACHTUNG
EINKOi|.IEN AUS OSFFENTL ICHEN IRANSFER:^SLUNGEN
OAR. : RENTEB OER GESEIZLICHEft RENTENVERSTCHEPUNG

OEFFEN'L ICHE PENSIONEN
RENTEN OEE ZUSATZVERSOFGUNG DES OEFFENTL. OIEiJSiES
PENTEN OER GESETzLICHEN UNFALLVERSICHERÜNG
XR I EGSCPF ERPENTEI]
SCZ IALHI LFE
AFIBE : TSLOSEilH I L F E
LFO. U€BEETRAGUNGEN DER ARSEITSFOEROERUilG
WOHNGE LO
( INOEREELO
ruTTERSCHAF TSGE LC
BAF OE G

E'N(OIfrEX AUS NICHTOEFFENTLICHEil TRANSFERzAHLUilGEN
OAa. : $,ERXSDEilSIONEN /-RENTEN
EINNAHMEN AUS UNTERVERMiETUNG
E I I9N. A. E I NMAL. U. UNR=GELM. UEBERTRAGUNSEh U. A. VERXAUF V. WÄPEN
OAR. : E INKOM{ENSUEBERTRAGUNGEil

V ERrcE GE NSUEB 
= 

R TRAGUN GE N

EIilNAHMEN AUS VERTEGEflSUIWIANOLUNG UND KREOITAUFSAHMA
EIilIlAHMEfl AL'S OER AUFLOESUflG VON SACHVERi4OEGEN
EINNAHM€N AUS OER AUFLOESUTG vON GELOVERTDEGEN
DAR. : ABHEBUNGEN vOto SPARBUECHERN

AUSzAHLUNGEN VON GUTHAAEN BEI BAUSPARKASSET
VERXAUF VOfr WERTPAPIEREN
LFO. UND EINULIGE E'NNAHMEN AIJS LEBENSVERS. !.AE.

E IT{IIAHMEN AUS XREOITAUFftAHME
AUFI1AHME VON HYPOIHEKEil, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFBAHME VON SONSTIGEN KREOITEN

STA1 ISf ISCCE OIFFERENZ

STEUERN AUE E I NKOWSN UNO VERrcEGEN
PFLICHTAEITR!EGE ZUR SOZIALVERSICHEQUNG
SOilSTIGE AUSGABEN

YERS I CHSFUilGSBE I ?RAEGE
DAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU PSNStOilS-. STERBEKASSEN U.AE.

FREIW. SEtTRAEGE ZUE GESETZL, PEfrTENVERSICHERUNG
FRE:W. BEITRAECE zUR GESETZL. XFIANKENVERSICHERUNG
BSITEAEGE ZUR PRIVATEX KFANXENVERSICiERUNG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITFIAEGE ZU SONSTI6EN PRi'JITVERSTCHERUNGEN

SONST I GE E IilKOITIVIENSUEBERTRAGUI{GEN
XRAF TFAHE ZEUGSTEUEF
UEBR I GE UESEFITEAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERNEEGENSBILCUNG
tJ i CHTCNTilOiI,4ENER GEWI NN
KAEUFE VOII GRUNOSTUECKEN. GEEAEUOEN U.AE.
TNSTAI{CSST:Uil6 VOil GEBAEUDEII U,AE,
XAEUFE VCN WEFTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
€TNZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BE'TRAEGE FUER LEBEI{SVERS!CBERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VOtr GELO
SCNSTIGE AUSGABEN FUER VERi'ßEGENSBILIUNG

RUECKZAHLUNG VON KREDITEN
RUECK2AHLUNG VON RAT;NSCHULOEN, KLEINXREDTTEN
TILGUNG U.VERZINSUNG V.SONST.XREOITgN,BAUOART. U,AE.
OAR.: ZINSET FUEP BAUOARLEHET{ U.AE.

AUFWENDUXGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAN6LEBIGE, HOCCWERTIGE GEBIÄUCHSGUETER
GEBEIAUCHSGIJETEFI VON BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUEIEFI
REPARATUREN
SONSTi GE OIENSTLEI S;UNGEN

STATISTISCHE OIFFEREN2
6ESAMTAUSGÄBEN

3 611
2 93G

o9
95
53

6a
1C
29
42
o4 )

5S1

1 AA ,52
o17 ,6A
506,{9
525,r2

82 ,95
405,74
326, 6a
3?5.9C

66 ,24

[14.4r )

14,76)
i3,16r'
53, 53
(3,161
45. 35

16,37
12,91

1 19 .OA
41 79
59.43

726 , ?e

51 1 ,87
4?8 ,21
(36.69)
116,5a)
lis,22)
467,22
172 A9)
94,33

oaa , 12
!71.05
559,44
1 1E ,24
a6 ,25

347 ,29
32., , ÄO

330. CO
4C, 5A

16,a2)

(ro 93)

{6.95
a.30

145.16
(3,26)
(7,051
19. 35

173. 60
63.67
66, 5A

85S. ?9

.7e ,51
372,93
57,19

(r9,57 I

21,A6
334 ,47
231,51

3 479,76
2 773,e5

313.10
364 17

69. 05
\ see. ra

247 .01
321 . AA
12a , 10-

7 ,24
13,14
12 ,17

I 25, A3
17,02

108.6r
a1 4 ,22

76.21
Ä7.62
24.59
44 ,20

609, 5C
6)2 .3A
457 ,23
104.37

2.A1
t1.91 )

13,72)
6,19

55.r3
14,13

116.61
2. ,76
34,85

926,2?

367, OB
81 ,48
54. 40

306, O3
65,42

239 , 60
92,4O

3 022. A3

147 .47
65. 3r
?8.01

861 .7A

50. 36

2a .23

l,',, aa)
{1s.a3)
l3.r!)
a7, 59
33, O6

122 ,cc I

550.46

438, O5
352, 54
(39,69)
123 .23)
112 ,70 )

{99.r8)
l4!.04)

.499,90
4 294 A9
3 213.79
3 29A,3?

5
4
3

AUSGABEN

849,21
o59, I 4
774 06
6A0, 35

1 42 ,13
43, ae
80, s4

112,.71134
300

95
24

1.2
96

3'E
.,37

2 .57

l2,70)
a,a4

51 ,36
r1,95
84 .21
19,88
64, 33

932, 69

313,17
56, Aa
11 ,OA

1 34.95
243 37
9' .8g
37.61

1 30,50
255. OO
94 95

? 567 .18
39C 93

534,03
576, I 3
514, 47
1Ai , 87

382, 10
639.40
62b ,32

2.,21

t3.7Ai
462

4o,57
r5,r6

112,10

490
560
205

89
3

21
69
2B

27

194
105

69
77

344

25

1Aj
20
99
90
52
11
31

20.90
91.20

963, 91

285 , 6a
74,Ä3
49, 9A

17
29
20
19

65
89
5A
16

356.68
I O93, 94

667 , AA
5 .16

5 193,51

3 091
132
407

1 302
7Ä

784

5 458

15
91

29
74
67
95

467 ,10
41 5,29
300,79
76,52

762,74
127,47
aa9, ?1

61
AA
27
1t
?4
o5
91
90

356, 73
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1.{ EIN(OWEil UNO EIilNAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE XACH ALTER OER BEZUGSPERSON

1.a.O5 BEIUGSPERSOil: ARBEITER

1.4.05.02 iTilATiICAES HAUSHAiTSNETTOEIN(ON4EN UNTER 2 OOO OM

ALTEF OEE BEZUGSPERSON VON .., BIS UT{TER

{1031 lr43l (116)

JAHREN

GEGENSTAIC OEF I{ACH9'E ISUNG 'i
?a I

...1
7C

UNO iIEBR

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO) {148)

JE ALTERSMUPPE UNO TOXAT IN OH

EIT(OWEN UND E!ililAHMEN

BRUTTCEINKOWSN AUS UNSELBSTAENAiGEA AFBEIT
DAR. : oER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
DER X INCER

BRUTTOEIilXOWEN AUS SELBSi^ENCIGER APSEIT
EItilAHMEN AUS vERTIOEGEt
OAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPAC*TUNG
EINXOWEN AUS OEFFENTLICHEN TFIAilSFEP2AHLUTGEfr
OAR. : RENTEi OER GESETZLICHEN REI{TEIVERSICHERUNG

OEFFENTLICHE PENSIONEfo
REilTEN OER ZUSATZV€RSORGUßG OES OEFFENTL. DIENSTES
REiITEI CgR GESETZLICHST UNFALLVERSICHERUNG
XR IEGSODFEPRENTE\
SOZIALHiLFE
ARgE I TSLOSENh I LE E

LFO. UEBERTRAGUXGEN OEP ARBEITSFOEEIOERUßG
YEHN AE L O

XINCEQGELO
ruTIERSCHAF TSGE L9
tsAFOEG

EINXONEN AUS N:CHTO9FFENTLICHEN TRANSFER2AHLUNGEh
OAR. : WERKSPEilSIOflEN //-RENTEI
E IflilAHi1EN AUS UNTERVERMIETUilG
ETfrN.A.EIXML,U.LJNREGELM.UEBERTRAGUNGEN U.A. VER(AUF \.WAEET
O^R, : EINKOilENSUEBERTRAGUfrGE^

V ERT,EE GE NSUEB EF TR AGUN GE ft
EINITAHMEN AUS VERITOEGENSUWANOLUilG UNC XREOITAUFNAHME

EITT{AHMEN AUS DEE AUELOESUNG VON SACHVERrcEGEN
EITilAHMEI AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERrcEGEÄ
OAR. : AEdEBUNGEft vCl SPARBUECHERil

AUS2AHLUNGEN VOfo GdTHABEIT BEI BAUSPARXASSEN
VEFIKAJF VON WEFTPAPIEREN
LFO. UNO EINMALIGE ETTNAHMEA AUS !Eg=XSVERS. U.A=.

ETNNAHMEN AUS XREOITAUFNAHME
AUFNAHME VON HYOO'HEXET, GRUN9SCHULCEN U.AE.
AUFftAHME VOI SONSTT6EN KPEOIT=N

STATIST:SCHE O!FFERENZ
GESAMTE I TNAHMEN
NACHE ICHTL tCH i HAUSHALTSgRUTTOE ITKO6GN

HAUSHALTSNETTOE I IKOEIEN

^USGABE;AEHIGE 
EINKOffiEN UHO E'NNAHMEN

STEUETIN AUF E I il(OffiEI UNO VERMEGET
PFL]CHTBEITRAEGE ZUR SOZIAT.VERSICHEPUNG
SOTISIIGE AUSCABEN

VERS I CHEPUNG59E I'RAEGE
OAa. : EREIw. BEIIRAEGE ZU PExSIONS-, STERBExASSEß U.ßE.

FREIW. BE:TRAEGE ZUE GESETZL. RENTENVERSIC9ERUNG
CREII!. BEITRAEGE ZUE OESETZL. KRANXENVERSICHEEUIiG
BE:1RA€GE ZUR PRIVATEII XRANXEflVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR KPAFTFAHRZEUGVEFSICHERUNG
BEIT2AEGE ZU SONSTIGEN PRIVAIVERSICHEPUßGEN

SC{ST I GE E I NKOWENSUEBEE;AAGUNGETT
KRAF TF AIiRZEUGS TEUEA
UEBR I GE UEE]ERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERDI)EGENSEILOUNG
AICHTETTNOffiENER 6EWINN
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GESAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUCEN U.A€.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILgN
EINzAHLUflGEN AUF BAISPARVERTRAEGE
EINZAHLUilGEN AUF SPARBUECHER
SiITRAEGE FUER LEBEI{SVERSICHERUNGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEX FUER VERMEGENSBILOJNG

RUECKZAHLUNG YON KREOiTEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULDEii, KLEIfoKREOITEN
TILGUiIG U.VERZINSUftG V.SCilST.KREOITEN,BAUOARi. U.AE.
OAR.: ZIlisEh FUER BAUOARLEHEI U.AE.

AUFWENOUilGEN FUER DEN PRIVATEN !ERBRAUCH
LANELEEI6E HOCHWERTIGE GETQAUCHSGUETEi
GEBRAUCHSGUETER VON BEGFENZTEI' W€RT
VERBRAUCHSGlJ: TER
PE PARA TUREN
SO{ST IGE CIENSTLS IS;UNGEN

STAT ISTISCHE OIFFERENZ
GE SAMTAUSGABE N

l2 o
I? O

(118.30)

i2 052,'7)
l2 03.,691

l2a,31l

t2r0.o2)

l2z . .1)

t45 94 )

(166.{6)

lJ16 a1J
{94.35)

i32,.5)
1112.2at

30.1t )

10 r2)

23, 05 )

ll 961.59)
(r 950,13)

t45.36)

l181.ee)

r 673, r6)
1 A56,94)

195,76 )

l21a . 62 )

( 250, 8o )

{ ?06.21 )

119r.251

1221 ,17 I

(166.-11 l
1163.4.j

12 312,111
i2 2A..9Al
l', 617 . 1?)
(r 653.r5j

117.71)
lz a19,o5)
i2 23A.e1 )

i! 674 55r
:. , 679 ,9? )

i21

{ 52
l3c

1249

l1.o
112?

lr oa

/ AUSGABEN

{ 4a
12 a57
i2 23A
11 622
l. 6a1

6r )

49l
31 I

75l
32 )

09)
or )

95)

57 )

561

5r)

2,1 , A1
21 ,C1

1279 ,26)
t336 9. l
(439.09J

(7a. 05
635 63
346 91
700.65
72e ,66

290 .7 6
355. .9
a97 , ?ä

l?7.71
{6.56

{52.9r
t9

112
i 217

{36
i8o
145

156. A

l27a
1332
(13?

(ao

117
(5

(53

159
{ 265

{r 55
111

t6s
162

68)
1A)
72 )

671

.11
rl )

421
10)
33 )

67 I

ocl
1t)

96)
88 )

77',)
771
57 )

43 )

60)
1' l

I 2.o
( 320
l.ra

t.2E

lr3
l5

169

{63
1252

( 26

tl 499
t111
I 2?e
{ 633

:,32
i 4.3

13)

ast

32 )

2a)
o7 )

46 )
11)

28 )

23)

91 I
38)

51 J

!9 )

c. )

97
93

502 . 11
(i39.a2
I186,61
t690,44
l?6.71

lr59 22

{20.66)
17.721

I164,13)
19,14)

(15a.9a)
l1a5. 26)

(93,86 )
(58,19)

197 ,22)
190,52)

(! 491.62)

(r6r.93)
I r39,40 )

1112
( 104

9a )

o7 )

,5)

27 I

6? )

(1 .rg
(123
I 206
( 6s5
(2s

(ao1
{.5

(2 5r? l2 179,O6)I2 557 75) l'z 635,621

la6.a2) lga.37"
NACSR ICCTL I 3q:

ERSPARN I S

-298-

t7a,9Ä I {9r,04)

;
I

It'---
I
I 2E

1....
35 - 45

/

I



1.' ETNXOHEN UNC EINNACMEil SOWIE AUSGABEN PRIVÄTER HAUSHALTE NACH ÄLTER OER BEZUGSPERSON

1. 4.06 BEZUGSPERSOil: ARBEITER

1.4.06.C3 I{ONATLICHES dAUSHALTSNETTCEINKOIi4EN VON 2 O5O BIS UNTER 2 2OO OM

ALTEP OER BEZUGS9ERSOX VON ,., BIS UNTER JAHREN

GSGENSIAND OEE NACHWEISUN5

45 45 55 55 6a 65-70
70

UNO M€HE

HAUSHALTE INSG;SAMT (IN I OOO]

NACHRI'IIIIC:

(66) (38 )

12 625
12 aoo

l.56

{1A8

162

(50 )

(2 65A.39)
l2 660,1A)

172,961

1172 . 67'.)

l21r,r1)
(!9C,46)
l 1ä4 ,75 )

{.o5
t a55
( 509

162

(30
ls

I 107
(13
(94

I 261

73 )

6e )

69)
25)

741
38)

24)
33 )

10J

58)

04)
o7 )

66J

o6l
70)
77 )

31 )

(2 4AO
t2 176

1136

tr97

l3 11a
t2 s52
l2 101
l2 1o5

t56)

78)
oli

07)

37)

i
69)
86 )
.5 )
.s )

JE ALTERSGRUPPE UNO rcXlT IN OM

EIN(OIT'{EN UND EINNAHMEß

BRUITCEINKOii'EN AiJS UNSELBSTAENOI6EC AREEiT
OAR, ; OER BEZUGSPERSON

DES EHEGATTEN
OER K IfuDER

BRUATOEIßKOWEN AJS SELBSTA€NOIGER ARBETT
EINNAHMEX AUS UERrcEGEN
OAP. I AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTUflG
EIhKOBiEN AUS OEFFENT!ICHEN TRANSFERZAILUNGEN
DAR. : FENTEN OER GESET2LICHEil PENTENVERSICHERUNG

OEFFEiJTL I CHE PENS IONEN
FIEI\,TEN OEP ZUSATZVERSORGUilG OES OEFFENTL. oIENSTES- RENIEN DER GESETZLICHEft UNFALLVERS:CHERUNG .

KR I EGSOPF EFRE NTEN
SOZ IALH I LFE
ARBEITSLOSE{HiLFE
LFO. UEBERTPAGUNGEN DEE ARBEITSFOEROERUNG
YTCHNGELD
XINOERGEi-D
UJTTERSCHAF TSGE:O
BAF OE G

EINKOH=N AUS iJICHTOEFFENTLICTEN TRAßSFERZAHLLTNGEN
DAR.: WERXSPENSIOI{EN /-RENiEx
EINNAHüEN AUS UilTERVERMIETUNS
! I ruN. A' E I NMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN IJ, A. VSIKAUF v.WAREN
DAR. : E INXOffiENSUEBERTRAGUNGEN

VERIICE 6E NSUEB ER TFIA GUN 3E N

EIililAHmgi AUS VEPr'OEGENSUä,ANDLUNG UNE KREDITAUFiAHMS
EIilltAHMEN AUS OEi AUFLOESUNG VOIi SACHVERIOAGEN
EINI!AHMEN AUS OEn AUFLOESUNG VOR GELOVERiEEGEtT
OAe. : A9HEBUNGEil VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEI VON ruTHABEN BEI BAUSPARXASSET]
VERKAIJF VON WEPTPAPTgREN
LFO, UNO EINMALI6E EIftNA{MEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIilNAHMEN AUS KREEITAUFITÄHME
AUEI{AHME VON HYDOTHEKEN- GRUNDSCHULOEN U,AE.
AU'NAHME VON SOI{STIGEN KREOITEN

SA!IiSTISCHE OIFEEEEN2

l2 5A2.36)
(2 570,931

(36,61)

i213,51)

1 332 ,7. )

l, .7a ,29 )

Irr9,ro)

{7. a5 i

7C,33 )

35,19)

I 365, 79
1 431 ,32
{579,57

la4 ,?1

I ra ,92
(a.Ä3

( 57, 35
116,82
t 40, 53

1262.19

74)
a7i

09)

a1)

a2)

1.,49
62,95

1272.03)

123. , 07 )

(103,35)
(3 33{,39)
(2 933.73)
(2 09s,27)
(2 120,55)

91 )

17)
97 )

81 I

57)
l|a,11l
162,55)

( 263, 56 )

tlsl,65)
156 ,87 )

HAUSCA LIS9RUTTOE I ilXO#EN
HAISqA L TSNETTOE I NXO}N4Ei
AUSGAaEFAEcIcE EIIKOi,DIEN UNO

(2 A93,63)
(2 095,52)
12.30.551

(3 1al,31 l
(2 9r5,61 )
(2 084.OO)
I2 r05.59iE I NNAqME§

13 2

AUSGABEil

STEUERN AUF E I NKOffiEN UNC VERIiOEGEh
PFTICHTaEITRAEGE 2UR SOZI^:vERSICHEFUilG
SONS?IG= AUSGABEN

VERS ICHERUilGSB= : TFAEGE
OAq.: FPEIW. gEITRAEGE ZIJ PETSIONS.. STERBS(ASSEN U.AE.

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEilVERSICHERUNG
FFEIUJ. BEITRAEGE zUP GESETZL. (EAlrKEilV€RSICHEiUNG
BEITRAEGE ZUR PRJVATEN KPANXETVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHPZEUGVEESICHEFIUilG
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

SOIIST I GE E I NKOffiENSUEBEP'iAGUNGEil
(RAF TF AHR ZEU6STEUER
UEBR IGE UEBERTRASUNGEN

AUSGASEN FUEF VERT()EGENS6;LDUNG
N I CHTEilTNOUI{ENEF GESINN
XAEUFE VOil GTUNOSTUECXEN, GEBAEUDEN U.AE.
INSTANOSET?UilG VON GEBAEUOEN U,AE,
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILET
E TNZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVEPTRAEGE
EINZAHLUNGEh AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI{GEN IJ.AE,
AUSLEIHEN VON GELD
SONST!GE AUSGAEEil FUER VERM)EGEilSBILOUNG

E'JECKzAHLUNG VON KREOITEN
FUECXZAHLUNG VON RAIENSCHULDEN, XLEINKREOITEN
TI LGUfr G U. VERZ INSUNG V. SONSi. (FEOI TEN. BAUOARL. U. AE.
OAR,: ZINSE1 FUER BAUOAPLEHEN U.AE.

AUFWEI{OUNGEN FUER OEN PRIVATEN VEFIBRAUCH
LAilGLEBIGE. HOCHTERT'GE GEBRAUCHS6UETER
GEBRAUCHSGU€T€R VOI( BEMENzTEM WEFT
VERBRAUCHSGUE TER

( 3Ae
{ 449
(51{
l7r

( 335
[415
I 551

150

54 )

6? )

63)
53 )

271

t3)

o4 )

17)

r5 )

17)

36 )

34 )

64)
30)
20)
88)

"a)68)

177

i"1
(?4

l6s
t3?6

\ 221
I 229
t a9e

132

ll 961,45)
1206,76)
( 259, 66 l
t9o4,54)
I33,65)

157 6,7 Ä )

(1 756
t,17o
Ilal
Ia4a
(r9

( 506
tss

(3 ial

(r57
t5r

l2 43
laa

11 622
I 149
(19t
(736

(30
(514
(183

(3 rra

SONSTIGE OIENSILE TSTUNGEN
STATTSTISCHE OIFFERENZ
GESAiITAUSGABEN

(64
1111

171

l17e
(150

59)
50)

32)
69t

27)
e1 )
121
37 )

4A )

191

l3 262.95) (3 334,3A)

196.83) t89.811 [121,33) (168.61J
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1,' EINKOBEN UNO EINNAHMEru SOWIE AUSGABEN PRIVATER HAUShALTE NACH ALTER OER BEZUGSPERSON

r. 4.O5 BEZUGSPERSON: ARBEITER

1.a.05.04 t'OftATLfCHES HAUSHALTSIETTOEINKOIB,Eh VON 2 2OO BIS UNTER 2 5OO DlJ

ALTEP DER BEZUGSPEESON VON ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAil3 OER NACHWEISUNG

105 17. )

I55 I

....1

70
uto uEHc

HAUSHALTE IfiSGESAMT (IN 1 OOO) 117

JE ALTEFSGRUgPE UNO 
'rcXÄT 

IN I]I1

E]NXCW€H UNO EIfINAHMEN

aa

2A
26

94 )

C'

BRUTTOEINXOWEN AUS UNSELBSTAEflOIGER ARBE;T
OAR. : OER BEZUGSPERSOT

OES EHEGAT]EN
o:P x tN3Ei

BRUTTOEINKOWEru AUS SELBSTAETCIGER TRBEIT
EINXAHMET AUS VERrcEGEN
OAR. : AUS VERMIETUilG UNC VEPPACHTUNG
EINKOruN AUS OEEFE{TLICHET TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : PENTEN oEF GESETZLICHEN RENTENVERS:CaERUNG

OEiFENTI I CHE PEXSIOtr€I
RENTEfo OER ZUS^TZVERSORGUNG OES OEFFENTL. DIENSTES
RENtEtr OER GESETZLICH:N UNFÄLLVERSICHEPIJIIG
(RIiGS3PFERREilTEN
SOZIALHILFE
ARBE I,SLOSENH I LFE
LFD. UEBERIRAGUilGEil OER AREEITSFOEROERUNG
rcHNGELD
K I NCERGE LO
ru T?ERSCHAF TSGE LD
B A; OEG

EtilXOTTI4ET AUS NICHTCEFFEI{TLtCHEil TRANSFERZAHLUNGEN
OAR.. WERKSPENSIOßEN /.RENTEI
EIilNAHMEI AUS UNTERVEEMIETUNG
EIilh,A.EINML.U.UNREGE!M.UEAERTRASUßGEN U.A.VERXAUF V.HAREN
oAR, : EIIJKOE{ENSJSBERTRAGUTGEN

V EPI}OE GE ilSUEBER TEIAGUN GE N

E ! N}IAHMEN AUS VEPiEEGEilSUWANOLUiIG UilO XIIEC : TAUFXAHME
EINNAHMEN AUS CEF AUFLCE$NG VON SACHVEEi/EEGEN
EINIJAHMEN AUS OER AUFLOESTG VON GELDVERIIOEGEN
OAR. : ABHEBUNGEN i/OIl SPIRBUECtsERN

AUSZAHLUNGEN VOil GUTHABEN BEI BAUSPAR( SSEN
VER(AUF VCN WEETFAPJEREN
LFO, UNO Eit{MALIGE EINNAHMEN AUS I.EBEilSVERS. U.AE.

EIililAHMEN AUS KRECITAUFNAHMS
AUFNA{ME VON AYPOTHEXEN, GRUilOSCHULDEN U.AE.
AUFIAHME VON SONST:GEß XRECITEh

STAT ISTI SCHE OIFFEREI]Z
GE SAMTE I NNAHMEN
NACHRICHiLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOffiEI

BAUSHALTSNETTOE IilXCWEN
AUSGAEEFAEHIGE EIilKOtA4EN UIO E!NNAHI'EN

371
a67
852

90

79.96
957. 39
196,62
348. 62
409, 83

2 676,61
2 612. Ä5

18
3 591
3 130
2 311
2 3?1

1G3.17

( 39.6;

157 ,23
127 . 05

1412.57

334.32
rsc, 78
599, 37

l3 55S,r9)
(3 r3..45i
12 332 ,66l,
12 3?2,21 i

i34.
(.36
( 6A3

1 33,66
(79,AAl
251 .34

/

l2 605
l? 5.6

t 220
lr 64
( 25r

(37
1.7

I 40a

( 33.
( 26S

2 AO2. 05
2 734,59

154,71)

753
692

122
104

223

t91

I 627

i 10c
139

21 )

.zl

901
691

60)

ra)
91 )

s3)
651

a.l
52 )

91 )

36)
61 !

16)

?o l
88)

6?, A3

86,31

50,.4
71 ,79

( I 2A,31 )
(48,7A)

621 . a5

1337,43i
127.,07 )

1266,85)

( I 7A.79 )

21 ,O7
3 913.46
3 191 ,.1
: 352, OO
2 131 ,5'r

(375
( 30e

I 311
(317

.1)
Br)

26
a"
ao
29
.B

STEUERN AUF EINKOffigft UflO VEPT'OEG=N
PFL:CHTBE:TRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SONSTIGE AUSGABEN

VERS I CCERUilGSEE I TRAEGE
OAR. , FREIW. BEITRAEGE ZU PENSTOilS., STERBEKASSEN U'AE.

FREIW. EEITRAEGE ZUI GESEIZL. RENTENVEFSICHERUNG
FREIYJ. AEI'RAEGE ZUR GESET2L' XRAN(ENVEFISiCHEEUNG
BEITRAEGE zUR PRIVATEN XRANKENVEPSICHEPUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHEPUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEil

SONSTIGE E INKOWENSUEBERTRAGUilGEft
KRAF TF AHR ZETJGSTEUER
UEBR I GE UEBEßITFAGUNGEN

AUSGABEN FUEP VERrcEGE(SAILOUNG
N ICHTENTNOFüENER 6EWINN
KAEUFE VON GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANOSETZUNG VON G€BAEUOEN U. AE.
KAEUFE VOT Y{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUNGEN lUF AAUSPAFIVEPTPAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEil u.AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEil FUER VERTvOEGENSBILDUilG

RUECKZAHLUNG VON KREOITEN
IIU=CK2AHLU'IG VON RATENSCHULDEil, XLEINKREDITEN
T I LGUNG U. VERZ IilSUNG V. SONST. XREOITEN, AAUDARL. U. AA'
OAR.: zINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENDUNGEN FUER DEN PRIVATEh VERBRAUC!
LANGLEBIGE HOCHWEFTIGE G€BRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGIJETER VON BEGElN7TEM MFf
VERERAUCHSGUETER
REPARATUREN
SONSTI GE O IENSTLE I STUNGEIi

STATISTISC3E DIFFEREilZ
GESAMTAUSGABEN

AUSGAgEN

t94

A7
I

76
17

.85

126

186
112
171

la7.

l31.ao)
(8,37 I

(.5.321
I 79,8. )

426,99

353. O2
455, S8
6A0, 62

73, O3

139.59r
(e.58 )

1 04. 66
1 16, .4 ')

I -a2 .22)
aa? , 02

(s5.741
175,78
17..731
I5,5{ )

(116,91 )

t8r,63)

1C2.94
265, AA
?5?.64
ooi 64
(.2,51 l
540, 2a

2

1 49, Ol
6A,.4
(7.05

r 99, S3
133 ,31

221 , A1
327 , 36
257 ,13
o21.99

21 .87
573, 20

99
a2
21
16

8C
81
74
o7
a2

70)

l9a

a6l
33 )

r3)

05l
a5l
.1)

56 )

52 )

/
I

137
225

54
1233

(35

l11A
(84

a5j
20
a5

25)
a6 t

436
339
263
o19
170
5aa

7A
60
13
13
12')

t1 945.02l,
12ao.70)
1215 , 07 )

t893.23J
14a,66)

(5r8,35)
i 1 46.4S )

(3 558.19)3 9i3,45 3 957..O 3 59i.{i

a7 ,32

NACHR ICHTL I CH

ERSPARN I S

-300-

60,5C 118,51 1122,73l,

55-65



1.4 ETNXOil{EN UNO EINI{AHMEN SOWTE AUSGABEN PRIVATgR HAUSHALTE NACH ALTER OER AEZUGSPERSON

1.4.O6 B€2UGSPERSON: ARBETTER

1.4.09,05 i,OllATLICHES HAUSHALTSNETTOEUtxChiEN vON 2 5oO BrS UN.IEP 3 OoO EN

ALTER OER BEZUGSPERSCN VOil .,. BIS UNTER ... JAHREN

GESEITS]ANO DER NACHWEISUNG

?9 - 35

244

55
i70 
1

....1

70
UIIC MEHE

HAUSHALTE INSGESAIfi IIN 1 OOO)

35 a5 4a

r 93 198

65

155

r 85. 57
605 ,7 1

7 42 ,AC

t81,07l
{26,361

JE ALTENSGFUPPE UND rcNAT TN DM

EINKCIfrTEN UND EINNABMEil

BRUiTOEINKOWEN AUS UßSELBSTAENDIGER ARBEIT
oAR. : OER BEZUGSPERS3N

OES EHEGATTEN
sER K IilOER

BRUYIOEIN(On1EN AUS SELBSTAENOIGER AFISEIT
EI{NAHMEN AUS VERITEEGEN
OAE. : AUS VERMIETUflG UND VERPACHTUNG
EITKOWEI AUS OEFFENYLTCHEN TRATSFEiZAHLUNGSN
OAR. : PEN'EN OER GESETZLICHEN RENTENVEQSICHERUIG

OEFFEilTL I CHE PENSIONEI
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUilG OES OEFFENTL. OIENS'ES
RSNiEN OSR GESETZLICHSN UilFALLVERSICHERUNG
XR I EGSOPFETIßIENTEN
SOZ)ALHILFE
ARBE I TSLOSENH I LE E

LFCi. UEBERTRAGUIiGEN OER ARBEITSFOERDERJNG
WOHN GE LI
X I NOERGE-C
MJ TTERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EINKOWEN AUS NICHTOEFFEIITLICHEil TRAI{SFERzAHLUNGEI
OAi. : WERXSPENSIONEN /-RENTEN
EIßNAHMEN A9S UilTEPVERMIETUNG
E I I;N. A. E ] NML. U. UXFEGELM. UEBER'TRAGUNGEN U. A. VEPKAUF V.WAREN
OAR. : EiNKOIa4ENSUEBERTRAGUNGET

.VERrcE GENSUEBERTRAGUNCEN
E I NNAHMEN AUS V€RI.DEGENSUIUIITANOLUNG Ul{O KPE O I TAUF NAHME

E:NNAHINEIJ AU3 OER AUFLOESUNG VON SACHVERI{OEGEN
E]NNAHMEN AUS OEF AUFLOASUNG VON GELOVERI.PEGETI
oAC. : ÄBHEBUNGEN VON SPARBUECHERN

AUSZAHLUI{GEN VCN GUTHABEI! BEI BAUSPARKASSEN
VERXAUF VON WERTPAPIEREN
LFD. UNO EIilMALIGE EIilNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINNAHMEN AUS XREOITAUFNAHITE
AUFflAHME VOft HYPCTHEKEN, GRUNOSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEN XREOITEfu

STATISTISCHE OIFFEREflZ
GESAMTg I NNAHMEN
IACHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUT'rOE INXOffiEil

HAUSHA L T SNETlOE I NKCift4E N

AUSGABEFAEHIGE EINKOWEN UXO EIililAHMEIi

STEUERA AUF E T ilXOHEN UNO VERITEEGEI
PFLICHTBE iTPAEGE ZÜR SOZIALVERS!CHERIJNG
SONSIIGE AUSGAEEN

VERS I CHERUilGSB€ I NAEGE
OAR. : FRElw, BEITPAEGE ZU PENSI0NS-, STERBEXASSEN U.AE.

FREIW.. BEITRAEGE ZUI GESET2L. RENTENVERSICHERUNG

'REIUJ. 
gEITäAEGE :UR GESETZL. <RAfl(ENVERSICHERUTiE

BEITRAEGE ZUR zRIVATEN KRAN(ENVERSICHERUNG
BEiTRAEGE 2UR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEI! PRIVATVERSTCHERUNGEN

SOIiIST I GE E I I,IKOiA,]ENSUEAEPTRAGUNGEN
KRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBR I GE 

-UEBE*TPAGUNGEil

AUSGAtsEN FUER VERI.OEGEflSB I LOUNG
N ICHTEIJTNCh'€ilER GEWINN
XAEUFE VON GRUNOSTUECKEil, GEBAEUOEil U.AE.
IiISTANOSETIUNG VON GEBAEUDEN U. AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEPEN U, GESCHAEFTSAilTETLEN
EI{ZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBEf{SVERSTCHEFIUI{GEN U.AE,
AUSLEIHEN VOIT GELO
SONSTIGE AUSGASEN FUER VERIv§EGENSBILoUNG

TIUECK:AHLUN6 VON KREOITEfl
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREOITEIT
TI LGUNG U, VERZ !NSUNG V. SONST. XR=OITEN, AAUOARL. U. AE.

, OAR.: ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.
AUFWSNOTJflGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCB

LANGLEBI6E, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
G€BRAUCHSGUETER VO'{ BEGRENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUE TER
FIEPAFIATUREil
SONST t GE O I ENSTLE ISTUNGET,I

STATI STISCHE OTFFERENZ
GESAMTAUSGABET

3 ,60
2 943

19
145
191
234

64
l8
91

{10

51
49
97)

23
15)
38

t5
211

52j

3 122
2 999

(r03

20
59
481

75 )

73

3 0{5, 51
2 871,22

I I OA,76 l

140
167
117
263

2
2

932. 05
741 ,22

142 ,37 )

321,34
259 ,23 )
267 ,30
(85.25)

{45,A6)

111,a7)

/

(50.62)
111.22)
1 4. ,29

116.83
65 .23

l3!,52)
535, 1 7

357, 9A
27 6,97

(150.52)

(80. a3 )

51 ,32
! 308. OO
3 669.9C
2 162,AO
2 61A,a1

. ia5,2a

17A ,61 )

66C, 1 6

15?,42
27 1 ,92

1118,17)
56,32

4 711,28
3 671,89
2 744,71
2 e7C.64

1A

z1

a6
79
13

a9

22
35
92
a3
22
99

2A
12
a6
29
79
7Ä
6Ä

50
o:

550.

137 ,
( 38,
62.

223 ,

7A,
17.

187 ,

101 ,

(85.
l?7
179,
?44,
31 6.
472,
76,

629 ,

2

l5s,a5)
{55,93)
266 ,76
21 1,77
216,53

t33,93)

5a, 48

109 ,7A
2B,07

621 .15

142 , 68
409, 3g

i

36C
507
495

73
(2

391 ,73
509, 37

379, A5
aa3, o6
929. 33

96
55
39
49
62)

| 1?4,63
3 63e, A.
z 754,33
z e32,o4

a5a o8

ol
3?

64)

21 J

319

(80

l42

AUSGABEN

111 .34
51 5. A2
2A6, 95

96, tO

15.42)
49, 57
10 .2d
81 ,44
20 ,7a
60,69

436,2A

(333,2r )
168,15)

73 )

oo
ot
13
o5

a3
11
72)
02)
17
42
23
36
4a
6a

6C. 91
211 ,05

921
aa

I

42
,3
9a
17

{3.02)
36,75
12,43

120,14
1 6,58

1 03, 56
559. 55

(38.SO)

3 t- ,3a
17 ,30

1 12 ,21
( 48,39
193 . A2

393, 01
263,19

73 ,23

34,7t
12,20

a 16 .75
14 ,91

103 ,77
600, 33

134 ,97 )

(54,05)
293, a5

49,55
(r6,03)

.29,?2t
t42,10)
ta7.04)
t.t ,5t l
3a9 ,29
3?7 ,5e
306, 38
017,9Ä

42.24
645.1 5

43 .44

129
It4
142
96

2?2
141

{131

2 500
404
338

I 09!
52

610

309 31
,31 ,9{

53 .84
624 ,73

I ,72
17A.63) ?la,?a 4 307.99

213 ,93

4 1A5,57

ilACHtl I CHTL I CH I

ERSPARN I S

-301 -

1 75 .71 215 ,73 ,68, A6



i.T EJIIKOITI{EI UNO EIflilAHS:I] SOTYIE AUSGABEN FRIVATER HAUSHALTE NACH ALTER OER gE2UGSPERSON

1.4.06 FEZUGSPERSON I AR9EiTER

1.4.05.06 IiONAiLICHES aAUSHALTSNETTOEINKOWEN VON 3 OOO S:S L'NTER 3 sOC OM

ALTER CEC BEZUGSFERSON VON '" EIS UNTER ... JAHRE\

CE6EXS]ANO DER NACHWE:SUNG

224 216 12C

";;' "
UilO i4EHR

HAUSHALTE IflSGESIMI (IN 1 OOO) 207

JE A:TERSGRUPPE UNO I'I]NA: IA Oü

E INKOn4EN UtC .EINNAHI,JE§

BRU]TCEINXOW=ft AUS UNSELBSTAENDIGEF ÄRgEIi
OAF. OEA BE2UGSPERSOil

OES EHEGATTEN
CEP X IilOER

AEUiTOE:RKOWEN AUS SELBSTAENOIGEI ARBEIT
E I NNAHMEI, AUS VERTEGEIi
OAR.: AUS VETII'IETUilG UNB VEPPACHTUNG
E:NXOWEN AUS OEFi€NTLICHET TRANSFEP2ABLUNGEN
OAR. : FENiEß OEi OESETZLICHET REilTENVERSICHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSiONEfo
REIiTEN OEP ZUSATZVEFSORGUNG OES OEFFENTL. OIENSTES
RETTqT DER GSSETZ!I'HEN UNFATLVERSIOHSRUNS
X? I EGSCPF ERRETTET
SOZ;ALBILFE
ARBE I TSLCSEiH I LF E

LEC. UE9EITRAGT'I6EN OEE ARgEITSFOERDERUNG
rcdNG=-E
X I NDERGELS
WTf ERSCHAF TSGE L O

AAFO=G
EIX(O TE\ AUS ilICHTOEFFEilIL:CHEN Tf,IATSFEPZAtsLUNGEIJ
OAR.' WERXSTlASIONEt /-RENTEN
E TiNAHMEN AUS UNiEPVEPMIETUNG
E : Nt.. A. E I NU:' U. UNRESE!B' UEBERTRAGUNGEN U. A. VERKAUF V. WAPEN

OAR. | €InXOWENSLiEEERieAGUNGEh
vERr'lcEGEIISUEBEeTRAGJNGE N

EINNAHMEN AUS VERI'EEGEIISUilANOLUNG UNO XREOITAUFNAilME
EIINAHqE\ AUS oEP AUFLoESUIG voN SACHVEPI,BEGEN
EiNEAHMEI AUS OER AUFLOASU\G VOIT GELEVEEiDEG:N
3AR. : AaHEBUNGEN vot SPARBUECHERII

AUSZAHLUilGEN VOft GLJTHABEN gEI BAUSPARXASSEN
VERKAU: VON WERTPAP:EREh
LFC. UN9 EINüALIGE EIXNABT{E^ AUS LEEENSVERS. U'AE

E I{NAHMIN AUS (REf, !TAUFNAHI,IE
AUFflAHME VON HYPOTHEXEA, GRUNOSCA!lCEil U.A=.
AUFNA{{E VON SONS'IGEN (R€OITEN

SfATISTISCHE OIFFEEEN?
GEsAffiE I ßNAHMEN
BACHRIC{TLICH: HAUSHALTSBRJTTOEINXOWSN

HAUSHA ! TSTE TTOE ! NKCWEN
AUSGABE;AEHIGE E II(OfrEN iJN9 EINNAHM:N

STEUERN AUF EINKOSEh UNC VERNicEGEN
PE!ICHTBEITEAEGE ZUR SOZlALVERSICHERUNG
SONSiIGE AUSGABEN

VERS I CHERUNGSBE I TRAEGE
OAF.: FFEIW. BEITeAEGg ZU FENSI0NS- STE?BEKASSEN !'AE'

;REIW. BSITRAE6E ZUF GES=T2L. R=N]ENVEES:CHEiUNG
FP;IYi. AEiTFAEGE ZUI GESETZL. KAANKENVEiSiCHERUNG
BEI'TEAE6E ZUP PRIVATEN XRAN(ENVEISICHERUTG
BEITRAEGE ZUR KRAFAFAHRzEUGVERSICHERUTG
AE:lRAEGE ZU SCNSTIGEN PR:VATVEäSICHERUNG9N

SONST I GE E I NXOIA€trSUEBEiTRAruNGEN
XRAF TF AHR Z EUGSTEUER
UEER IGE UESERTRAGUTGEN

AUSGAgEN FUER VEPrcEG€NSBILOUNG
N I CHTENINOIT'.iENER GEW: NN

XAEUFE VON GRUHOSTUECKEN, GEBAEUOEX U'AE.
INSTANOSETZUNG VOil GEBAEUOEIT U,AE.
(AEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
E ITZAHLUNGEN AUF EAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBEftSVERSICHERUNGEN U'AE.
AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERrcEGENSBILOUilG

RUECKZAHLUNG VON KREE;IEN
EUECKZAHLUNG VOfo RATENSCHULDEN, KLE:NKREOITEN
T I LGUNG U. VERZ IIiSIJNG V. SONST. KEEO I TEN, BAUCAR!. U. AE.
OAR. : ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFW'NOUNGEN FUEP OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEEIGE, HOCHWERtl6E GEBRAUCHSGTJETEE
GEERAUCHSGUETER VON BEGFENZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN
SC,IJSTIGE OiENSTLEISTUNGETi

STATTST ISCBE OIFFERENZ
GESAMTAUSGABEIJ

E O88 0C
a 313.53
3 241 .1.
3 336,56

3.23,?.
2 9S3.55

t271 .17 )

l135,OCl
l5!.93 I
3a6.1C

I 269, 61 )

4 A55,65
. 2?9,79
3 209..5
-i 2.4.85

3a7 . 61
lrss.ar )

{55,32)

( 29.95 i

3 771
3 113

l5
a8
68

48 )

59

61

(.9
213
153
260

372 . aa

3.2 ,21
i 6.,34
a7 ,21

323, r.
264 .71
244.79

58a. Oz
c50.52
t1 c ,52
i18,98

55, aa
35r.C5
269 ,11
262,37

.6.56
g?.76

{!t 62)

1 12 .77
.9,69

(55. 40 )

743. Ä2

a6c.5.
3s9, AO
217 , .1
8a,69

a1,06

128 ,02

112,12
a69, ?2

t11.1C
585. OO
22', 67

98. 4:
12.3C)

I5.17)
11 ,11
1a,29
99 .21
21,09
78.13

7?5 . 19

77 .21
i35,30)
11A,?7
212.71
a1.55

7t.
16.
99,
32,

I
5
5
5

tc,1
lB.06)

lag,46

i26,.1 j

AUSGABET

554 Aä
495, e2

t58
(33

a92
'a51
t 3.6

te4
397

5a
l9

t33.
ilol ,

l2s,

316 ,

1 152,
66,

674,
16.

. 855,

1a6.g1
72 72

157.2a
o81. r5

Ä3A.61
325,56
I 75. 39

.a3 73
58. 61

15.,53)
689. 3.

156 .67
3?2 .1O
15a,71 |

1,,71.68)

19)

a6

at-
50i

579, 
^C

I a58, 72 )

l!i,

19.

81 )

61 )t120,6A)
27 ,51

5 609. 39
! 396 aS
3 2{5 .O
3 3.9, 59

5 110.9e
a 314,19
3 2r7,5?
3 3rO, 64

55

21
67

224

1 763 a?
a9
12)

65)
69
a5
56

gl
23

45 )

oo)
25)
97
8C

536 ,29
61 2 .79

183. 
=7583 35

1 231 .71
8,-.6.
lr,a2)

(3,331
a7. o5
12.92

101 . 32

81.34
a90. 93

65.98
(4o.38)
92.09

374.91
75,80

I121,89)

\14.7a i
113.06

16 .73

( 550

129
r 55

731 . 61
410.56

2AA . 27
61 ,19

69A. 62
68,65

.10,98

551

a6 )

2a

18)
5! l
63 )

71l,
ae
a2
72
67
2.

12
65

99. 08
52.6A

331 ,7Ä
111,35
184,39

58,81
694.89
366 ,77
384 ,97
1 B? ,56

66, 16
694.13

116 30)

294 . 52

224 72
a2.33

2 711 12
366.66
38! .40

1 212 ,62
51.72

122 , ?9
3?.82

5 088,0r5 609,39

4ro.o1
NACHRICHTLICH

ERSPARN I S

-302-

232 ,31 29A , 60 3A6.23

/
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1'4 EINKOi'*IEN UND ETNNAHMEN SowIE AUSGABEN PPIVATER HAUSHALTE NACH ALTER oER BEZUGSPERSoN

1.4.O6 BEZUGSPEaSON: AREEITER

1,4,06.01 IYENATLICHES HAUSHALTSNETToEINKoffiEN voN 3 5oo B,S UNTER 4 ooo oM

ALTER OER EEZUGSPERSON VON .,. B!S UNTER ... JAHFEN

GESENS]ANC CER NACHWE:SUNG

i
I

It----
I
I 25

.1..
I

lEs
1..

70
UNO HEBF

HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO) 1 70 232

JE ALTERSGRUPPE UNO i'OI{AT II OM

EtNKOM1EN UNO EtfII{AHMEN

234

BRIJTTOEINXOWEN AUS UNSELBSTAENCIGER ARSEIT
OlR. : DER BEZUGSPERSoN

OES EHEGATTEN
OEi XIfiOER

ERUTTCEIN(CI'JEN AUS SELBSTAEilOIGER AREEIT
a : N1AHWN AUS VEEI.EEGEN
CAR. : AUS VEEMIETUNG UNC VERPACHTUBG
E:N(CWSil AUS OEFFEßTLICHEil TPANSFERZAHLUNGEN
OAF. : RiNTEN DER GESETZ!tCHEN RETTTENVERSICHERUNG

CEFFE(TLICHE PEilSIOIAN
RENTEN OEF ZUSAiZVERSORGUNG OEL OEFFENTL. OlENSTES
RENTEN CER,GES:TZ!ICHEN UNFALLVERS!CHERUNG
XiIEGSOF;ERRENT€II
SCZ IALHI LFE
ARBE I iSLOSEilH : LF E

LFD. UEBERMAGUNGEN OER ARBEITSFOEROERUNG
WOdlt GE LD
K tfvlEpGS!3
ru T TE FI SCHAF TSGE L C
BAECEG

EINKOWET AUS NICHTOEFFENTLICHEil TEIAIJSFEFIZAHLUNGEN
OAR. : WEFXSPEilSIONEN ./-RENIEN
E'NNAHMEil AUS UNTERVERMIETUNG
E INN. A. E I {mL. U, UilREGELH. UEBERTRAGUTGEN U. A, VERKAUF V.WAREN
DAR. : EIiJXOIflENSUESERTPiGUNGEN

VEEIVOEGEilSUSBERTRAGUNGEI
EINNAHMEN AUS VERIGEGENSJITfiANDLUNG UNo xeEoITAUFNAHT

!INilAHMEtr AJS OEF AUFLOESUNG VOft SACAVERMEGEN
EItrXAHI{EIS AUS OSP AUFLOESUNG VON GELIVERIDEGEil
OAF. : ABHEBUNGEH vON SPAFIBUECHERN

AUSZAHLUilGEN VOX GUTHABEN BE: BAUSPANXASSEN
VERXAUE VON WERTPADIEREN
LFC. UilO EIN&LIGE EINilAcMEN AUs LEBENSVERS, U.AE,

EIXNAHMEN AUS XFIECITAUFilAHME
AUFNAHME VOA HYPOTHE<EI. GRUNOSCHULDEN U.AE.
AUFNAHI{E VON SOTSTIGEN KREDITEN

STAT I STISChE DIFFEREXZ

SIEUERN AirE E I lixOffiEX UNO vERtEEGEN
PFLI'H;EEiTRAEGE ZUi SOZIALVERSTCHEPUNG
SOISIIGE AUSGABEil

VEPS I CHEQUNGS9E I TRAE6E
DAR. : FRE:W. EEITRAEGE 2U PENSIONS., STERBEK^SSEN U.AE.

FREIP/. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVEFSICHERUNG
FREItr, SElTRAEGE zUR GESETZL. KRAftKENVERSICHERUNG
BE!TRAESE ZUF PRIVAIEN XEIAXKEilVEEISICHERUNG
ESIIRAEOS 2UR (RAFTFAdRZEUGVERSICHERJNG
BE I TRASGE ZU SONST I 6EN PR J VATVERS t CHEFIUNGEN

SONST I GE E I NXOWENSUESERTRA6UNGEN
XßIAF TF AHR 2EUGS TEUER
UEBR IGE UEBERTPAGUNGEil

AUSGABEil FUEP VEETTPEGENSB I LOUNG
N I CHTEilTNOI6{ENEP GEWINN
KAEUFE VCil GRUNOSTUEC(EIi, GEBAEUOE{ U.AE.
IflSTANOSETZUNG VC{ GESAEUOEN U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GES'HAEFTSANTEILEN
EIt.IZAHLUNGEil AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN ÄiJF SFARBUECHEP
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUtrGEN U.AE.
AUSLEiHEN VOil GELO
SONSTIGE AUSGABEil FUER VERrcEGENSBILOUilG

FIUECXZABLUNG VON KREOITEN
RUECK2AHLU,\,G vON RATENSCHULoEN, KLEINKREoITEN
T I LGUNG U. VERZ INSUiiG V. SONST. KFIEOITEN, AAUOARL. U. AE.
DAF.: ZINSEil FIJER BAUCARLEHEN U.AE.

AUFWENOUftGETJ FUEF CEN PRIVAiEft VERBRAUCH
LÄNGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBPAUCHSGUETER VO,t BEGReilZTEM wEFT
VERBR!:JCHSGUg'ER -
REPAEIATUPEN
SOilSTIGE DIENSTLE I STUTIGEN

STATISl ISCBE OIEFERENZ
GESAMTAUSGABET

a 401 ,la
3 r 66,5r

'47,?A)
i7 ,86)

169,301
873.32

o55. 71
305, 20
649, 1 A
(a2.95J
117,A2
aoe . a7
335, a6
315.77

3
220 , a7
?3a ,29
718,67
255, 28

71 .29
392,30
318.21
2A6,23

141,7a.)

103,76

11A,11)

152 C7
aa .21

l5a,40i
675, 55

189 ,21
400. 21

l17O,1r )

l10s,7a)

175.221

l7a .6a )

452.OA
{68,68)
(8,95 )

I 258,35 )
167,A1 )

t190.55)
(59.75)

2 485,28
422. 1A
393, 87

1 221.97
99, 09

745 ,1 E

599, 1 6
643.43
303. 97
98.11
12,27 I

t5,or )

52, 11
r6,60

ro8,1a
2C. 53
47,65

821 ,10

45,69
193.49)
9a. r6

348, 35
79,9A
50, a5

?7 6 ,54
8i,50

1 92, 06

1 15 ,24
473 . A6
420,96
35A, OC

76, 16
7Aa ,96
104, 09
aog, a9

52, OO

30, 52

3
2

a2? ,96
991 ,57
a64,71 )

2t7 ,241
ta4,59 )
465.79
374,7Al
all ,70

5 611.2O
. a,-7 , 42
3 72. ,22
3 ?93, 48

1 {r9,38
( 73, 93
304.49
214 , 42
241 .19

90.56
132 9',

205. 43
4c,30

c 129.85
5 129. aO
3 735.OO
3 850.12

19 ,37
5A. 97
1a.73

102, 68

I 136.97 t

l1?.A2!,
(9.351

r51,83

(16,48)

4 58 ,54
67 ,92

l62,Ol)
793 . 21

492 .3.
37' , BA
16a,23)

I 2A.96 )

l267,28)
li52,5E)
l1 . a -ao)

(tr6
146

{ 561

l.?e
( 3al

6A)
a2)

52)

221
33 )

NAChR I CHTL I CH : HAUSHA L TSBRUTToE I N(oT'T.!EN
HAUSHALTSNST'OE I NKOIffEil
AUSGABEFAEHIGE E INXOWEN UND EINNAHMEIi

4 876,79
a 962,90
3 750, A2
3 851 ,03

a3s 01
35S. 69

{ 3Aa, 03
1217.93
(166,11

o0
A1
6Ä
a6
57 )

5 aog.a9
5 025,91
3 713 32
3 A51 .75

AUSGAgEil

6A?
712
702
1i9

a)1
658

1 51iJ
,oa

l8
52

96
22

912

t22A
65

a5
o4
o?

11)

o6
e7

ac
3a

a2)
o8

531 ,65
624.51
383,A7
1C7 ,3?

a2 ,57
112.93 )
I t5, a9
19,07

12e ,62
872 ,29

i
,/

!

(s6,27)
137,90
31 6 .77
,06.36

I 13

396. A8
9s.87

3C. , O1
1 36,2C

3 118,)Ä
137 , 6a
423.82

1 355,24
72,A7

82e,2.
10, 54

5 A7e,.?9

23 .1a
79, a3

946,95

(136,90)
(rra,25)
(99.581
r 44.50
337, O0
98.96

{r1.36)
493, 55
124 ,20
369, 36
1 Al ,17

2 994,29
485, rB
452 , 89

I 210.13
74,02

770 . 06
3A. 51

6 129.8a
1 85, a6

5 511 ,21

464 , O1

NACHR ICHTL ICH:

ERSPARN I S

-303-

379.76 340, 33 399 , 3A

45 - 55

)a



1.4 EIITXCWEN UIi3 EINTAHI{EN SOW:E AUSGABEN PP:VATER HAUSHALiE NACH ALTER OER BEZUGSPERSON

, r...05 BEZUGSPERSON: AREEITEi

t.4.06,OB rcNAi!iCHES BAUSHAITSNETTCEINKOIi4EII VOI 4 OOC 8lS UN;ER ' 5OO Dü

ALiER OER B=ZUGSP=RSCN VCI ... B!S UfrTER JAHREN

GEGENSTANO OEA IACHWE:SUNG

6a 7O
70

IJilO IEHP

HAUSALTE INSGESAHT (IÄ 1 OOO]

BRUTTOE:ft(OW€N AUS UNSE|BSTAENCIGEF ARBEI'
OAR. : OEe BEZUGSPERSCN

OES EHEGATTEN
C=R KINOER

ERUTTOSINKOWEN AUS SELBS'AENDIGER ARA=Ii
E:NNAH}EN AUS VSRT.OEGEil
OAR. : AUS VERMiETUNG UNC VERPACHTUNG
EIN(O!'.€T AUS OEFFETTLICHEN TRANSFEFZAT:UNGEN
CAF. : REN;EN OEF GESEiZLI3HEN RENTENvEeSICHERUIG
- CEFFENTLICHE 2ATSIOilEN

FENI€N OER ZUSATzVERSCPGUNG DES OEFEENTL' OIEXSTES
PETYET OEF GESETZ:ICHEN UNFAiLVERS:CHERUNS
KE I EGSOPF ERREftTEh
S':IALHILFE
AQBE I TSLOSEfiH I LF E

LFD. UEBEPTRAGUNGET OER AEBEITS;OERCEEUNG
rcHNGELO
( I NOER6E LE
W:TEESCHAF]SGELD I

BAFCEG
EItxofrEf, AuS IICHTOEFFENI:rCHEi TRANSFERZAHLJNGEf,
OAR,: WER(SPENSIOTEN /'R€tTE[
EIilIAHY€I AUS UNTERVERS:ETUilG
E Ifl ti. A. E :XilL. U. UNREGELM. UEBEE'RA§UNGEfo U. A' VERXAUF
6ii. : Ef E(OT',EftSUEBER!PAGUNGEN

VEFTEGENSUEgERTFASUIIGEN

V. WAREN

€:NNAHT'Ef, AUS VERIToEGENSUWAND!\JNG UN9 KPEOIiAUFN HM:

EINNAHI4EN AUS DEF AUFLOgSgNG VOT SACHVERI'QEGEI
EIilSAHiEI' Ä!S DEF AUFLOESUNG VON GELOV€EI€=G.N
DAR, : ABHEBUIIGEN vON SpIRBUECcEaN

aus2aHLUN6EN VCfi GiITHABEN BE: BAJSPAR(ASSE{
VEPXAUF VOn WeR'pA)ls"sÄ
L.C. UNC ETNffiLIGE EIilNAHMEN AUS LEBENSVERS' U'AE

EIilTAHI4'N AUS XREOiTAUFTAHq€
AuFNAHre vOt tsvPOiHExEt. GecTiDSCHULUEN U'A:'
AUEilAHs€ VON SONSTIGEi XREOIlEN

S'ATISiISCHE OTFFEREN:
GE SAUTE I NNAHMEB
NACBRiCHT!ICts' HAUSHALTSBIUTTOEINXOHEA

HAUSHAL TSilETTCE I N(OWEN
IUSGABEFAEH!62 EINKO[4Eli UND EINtA{r'GN

SiEUERA AUF E tIKCIff€I UNC VERIIOEGEN
PF;iChTBEIiRAEGE ZUR SOZIALVEFSIChERUIG
S3NSiIGA AUSGABEÄ

VERS I CHERUNGSSE ! TRAEGE
CAE. : FREIÜ. BEITRAEGE ZU PENSIONS-, S'EPBEKASSEN U'AE'

FREIT, BEITEAEGE ZUE GESE]ZL. RETiENVEASICHERUNG
FREITJ' BEITRAEGE ZUE GESETZL. XRANKE'IUERSICHEEJNG
B;]TPAEGE ZUR PFIVAIEN XPANKENVERSICJEFJ\G
BE:TiAEGE zUF KRAFT9AHRZEUGVERS:CHERJ{G
BEITRAE6E ZU SOTSiIGEN DRIVA'V=RS'CHERUNGEfo

SONST I GE E I NxOnlEXSUESERTQAGUTGEtr
XPAF TF AdR ZEUGSTEUEF
UEBRiG: UEgEETRAGU{GEI

AUSGABEN rUEe VERI.OEGENSBI.CUN3
A I CHTENTNoIiHEtrEF GEWIN\
XAEUFE VOI FUNOSTUECKEN. GEBAEUOEN U'AE'
INSTANOSETZUNG VOI GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE loil WERTPA9IEREN U. GESCHAEFTSANTEILET
E Ift ZAHLUNGEI AUF BAUSPAEVEFIRAE6E
E Ift ZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUtrGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON GELD
SONSTIGE AUSGABEI FJEI VERrcEGEilSE:LDUNG

RUECKzAHLUtiG VO\ XRECI]SN
RJESKZAHIUNG VON RATENSCHJLDSN LEiN(REOIiEN
T: LfuN6 U. VERZ TASUfl G V. SONST. <PEDI TEI, BAJDARL' U' AE'
DAR. : ZI\SAN FUEE EIUCARLEHEI !.AE.

AU=WEfoOUNGgN EU=R OEN PRIV!TEN VEREAAUCP
LANGLEB]G=. HO.HWERTlGE GEBRAUCHSGUETEi
GEBRAJCHSGJETEE VOft BEGNENZTEM WERT

V ERPRAUCtsSGUE TEP
REPARATURE N

SONS-:GE DISIiSTLEISTUNGEN
STAT ISTISCgE OIFFERENZ
G;SAMTAUS6ABEN

9Ä 142

JE AIIERSGEUPPE UNO T'DNAT IIT DV

EIiXOffiEN UN3 EINHAHMEi

1 934.t1
3 378
1.O2

5?
9a
30
33
oo)
o2
oa
5S

a5c, 65
927 . 6A

l15a,5o)

551 ,4C
a70.17
356. 02

llc 92)

179.49

a5

?6
3. )

79)
36)

aa

d5 55

1A7

59-65

71

Ä 731
3 246
1 001

a69

a91
a10
326

601 . g3
2.6, 19

(aa8.93
la56..1

177 , a9

150.16)

96 .97

(20,5s)

171
369

t3t1
231

512 .2e
t 435. A2 )

370, C3

81
23

52
c9
55

/

66 .2e )

/

/

151.771 50.98 )

15.a2)

277
75

i 123

66

103
22
8l

6!5

68
A7
351
r5

55
12

187
5a

735

601
545

t132

t73

5?
38
a6 )

20

60
3C

681

r3)

757
167

597
476
t53

1175,111
116.31 )

{ 67r ,38 )

(556.r6)
1431.. Or )

1

700,.9

722.16
.11,C4

l5!.02)
t13.s5)
21 3 .32
l2r .66)

(148,57)
1 067 ,61

{ r 73.59 )

tr12.39)
503,20
173.2A)
(5.601

l3?7 ..9)
(4: :r )

t2a2.3A )

1103.661
3 219.51

.67 A3
all .58

1 31i,94
13C !C
acz, 1 0

63. OE
6 .61.28

209 . 62
65.54

171 61
,90 . 35

1777

(173

1 532
5 795
a 207
a a1a

58)

t:,

67
5C
9A
13

l5r.
I 612
(10!

s
9656

5

4

6 a61,21
z 56C.76
a 22..54
a 333,67

6 606.12
5 739,64
2 2a1 52
1 394,76

5.2 81
241,53
3e5.57

a75 57
535 25
1r4.99

{2,a8)

(3,12)
63..9
16.19

123 . 61
2l .5r
99.13

9.a. 29

9S. 03
(60..6 )

1?9,90
aal ,16
a9.25

llo,61 )

349,3.
163,2a)
2A5, 09
r oa.59

3 379,17
555, 38
505. C2., 3A1 ,22

69, #
467. A8
205,53

6 608.12

i6.49)
51 . 6':
16.26

1.7.62
2?.34

. 314.53

1.35,34)
1c1 .87
165.29)
111 .7C
35? . 6A
108,3'
s3. 38

599, 02
94, 33

5C4.68
173.3?

3 433 32

AUSGABSN

810
77 6
697
137

90

8.

7C

49
a7
ol
a9

36)
o7 )

og
26
co

l5a.{71

675..1
7 2a .94
-,15 .a

!".2a1

lalE
(Bo

253
122

5ao
(146
(t93
( 200

3 183
5a6
46.,, 2A4
76

814
6A

a94
.78
a50

88

Ä.
52
a9
31
53
33
99
38
11
50

a2
or
29
15
73

7 532, a5 5 995, 34

72C,1A
NACHRiCHiLICH

ERSOARN ] S

-304-

553, 92 152. A3 520, 05

25 - 35
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1.4 EINKOI*IEN UIiO EITNAHME( SCWIE AUSGABEII PRIVATER tsAUSHILTE NACN ALIER OEF BEZUGSPERSON

1.4,06 BEZUGSPERSON: ARBEITER

1'4.06.09 iDNATLiCHES HAUSHALTSNETToEtil(o[ilEN VoN 4 5oo BIs UNTER 9 ooo on.

ALTER OER BEZUGSPERSON VON ... BIS UNTER JAHREN

GEGEfiSTANC DER ßACHWEISUNC

z5
70

UNO M€iP

HAUSHALTE IIISGESAMT IIN 1 OOCI l4e) 1!5

BRUITOEINKOIAIEN AUS UNSELSSTAENDIGER ARBE:T
oAF. : OER BEZUGSPERSON

OES EHEGATTEN
CER (:N3ER

BRUITOETilKOiO4ET AUS SELBSTAENOIGER ARBEiT
E I IIilAHt,ItEtI AUS VERIrcEGEII
OAR.: AUS VERMIETUXG_ UNO VERPACHTUTTG
EIf,XOI.iIgN AUS OEFFET{TLICHSN TRANSFEEIZAHLUNGEN
DAi. : RENTEN OER GESETZL:CHEN RENTENVERSTCHERUNG

OEFFENTL ICHE PEft S IONEN
REfrIEN DER ZUSAT2VERSORGUNS CES OEFFEXTL. OIEXSTES
REXTEN OER GESETZLICHE!! UNFALLVERSICHEFIUNS
KR I EGSOPF ERRENTEN
SOZ:ALHILFE
ARBEITSLCSENHILFE
LFO. UEAERTRAGUNGEN OER ARAEITSFOEROENUXG
ü,OHtiGE L C
X I trOEEGE LE
IiL,TTER SCHAF TSGE Lo
BAE OE 6

EINXOffiEX AUS IICHTOEFFENTLICHE\ iRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : IYER(SPENSIO{EN /-RENTEN
EIItNAHMEil AUS UNTERVEßIMIETUXG
E I NN. A. E I TMAL. U. UNREGELil. UEBERTRAGUNGEN U. A. VEPKAUF V.WAREN
OA(' : EINKOWENSUEBERTRAGUT{cEN

VERI6EGEIiSUEBERTFAGUft GEN
E I NIAHI{EX AUS VERI,DEGENSUWANOTUNG UNO KREo i TAUF NAHME

=lilNAilMEN AUS OEF AUFLO€SUNG vON SACHVERTTEEGEN
EINNAHMET AUS OER AIJFLOESUNG vON GELOVERTTOEGEN
OAA. . ABHEBUNGEN VOft SFARBU€CHER\

AUSZAHLUNGEN VON GUTHAgEN BEI BAUSPARKASSEN
VERXAUF VON WERTPÄPTEFEN
LFE. UilO SINMLIGE EINilAHM=I AUS LEBENSVERS. U.AE

E IiiilAHlt.Eil AUS XRSOITAUFNAHME
AUFNAHME VON HYPOTHE(EN, -GRUNOSCHULOET U.AE.
AUFNAHME VOil SONST!GEN KPEOITEN

STATISTISCHE OIFFERENT
G=SAMTE I NNAHMEI
NACHRICHTLICHi HAUSHAL?SBRUiTOEtN(OWEN

HAUSHAL TSilETTOE I IKOffiEN
AUSGAeEFAEHIGE E IN(Otrt4-:N Ut{O E ! NilAHM€N

STEUERN AUF E:ilKOWE:N UTO VEPiDEGENpF!ICHTBEITRASGE ZUR SOZIALvERSICHERUIS
SCfoSi IGE AUSGABEIT

VERS ! CHERUNgSB€ I TRA€GE
OAE. : FREIw. BEITRAEGE ZU pENStOilS-, STERBEKASSEn U,AE,

FREIIV. BEITPAEGE ZIJF 6ESETZL. REilTENVERSICHERUN6
FREIW. BEITEAEG= ZUFI GES=TZL. KFANKENVERSICHERUNG
BEIARAEGE ZUR PRIVATEN KRANXEilVEESICHEiIUI{G
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BE:TRAEGE ZU SO\STIGEN PRIVATVSRSICHERUNGET

SONS! I GE E I NXOffiENSUEgSRTRAGUNGEN
XRIF TFAHRZEUGSTEUER
UESRIGE UEBERTRA6UNGEil

AUSGABEN FUEP VERiöEGENSBILOUNG
NICHTENTNOI+1ENER G€wllirt
KAEUFE VON GRUßOSTUECXEN, GEBAEUOEN U. E.
INSTAilOSETZUNG VOil GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WEPIPAPIEREN U. GESCHASFTSAXTEILEil
EIN2AHLUNGEN AUF BAUSPAR'ERTRAEGE
EINzAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBEXSVERSICHEEIUNGEN U,AE,
AUSLEIHEI VON GELO
SONSTIGE AUSSABEN FUER VERI.ICEGENSBtLOUNG

RUECKZAHLUNG VON XREDITEN
RUECXZAHLUNG VON RATEilSCHULCEI!, KLEINXEIEOIfEN
TILGLNG U.VER]I§SUNG V.SOftST.KREOITEN,EAUOARL. U.AE.
oAR.: ZIIISEA FUER BAUOARLEHEil U.AE.

AUFWENOL'NGEfo FUER ÜEil PRIVATET VERBRAUCP
LAilGLEBIGE, HOCHWERTTGE GEARAUCHSG.JETER
GEBEAUCHSGUETER VON BEGREN2IEM WEET
VEAARAUCHSGUETER
REPAFIATUREil
SOfIST IGE OIENSTLEI STUI{GEil

STATIST ISCHE DIFFERENZ
GESAMTAUSGA9EN

JE ALTERSGRUPPE UNO I1oNAT IN OM

EINXO61EN UNO EINNAHMEN

(s 096,05) 5 115,11
(3 332,04) 3 465,O.
Il 70c )r

3 318,54
1 099, 64

752, 35

124 l12l

l21t

A

3
91A,3A)
291 ,70 )

1930,64)
|.204,66)
1673,25)
(520,96)
laza ,61 |

165,16)

Ia1,43l

| 147 ,94 I
(a9.75)

19a,91 )

171 Ä,2A)
t504,73)

I

l2 6A
1576
I A67
1297

I 302
I 102
(13A

11 28?

I 6!5
( 320

71

94
3A
23
go

11
98
72
56

t9
22

llol ,al ,
s9o , a2
497 .21
39A, .r

173,1 6)

119.27

I17,aA
5A, 09

(75,aA)
o57 , 75

722 .31
500, 05

1297 . 82 I

{ I 3..52 )

36?, 6'
1231 ,79 )

I 121 ,9A I
545. 6A
5C1 ,27
414,O.

154.38)

174,E2

247 , 6A
73,?A

197, A9 )
154 . 66

6C5. 97
448. 18

tl

( 633, 31 )

7 631.31
6 3?1,73
4 726.02
a 499,92

( 7 AsO, a6
16 363,47
l. ??6.O1
la 925.15

1 a86, o8 )

t333,78 )

1152.3C1

7 512,1.
6 335,17
4 723,63
4 613,12

11 375,23)
tc 27e.12t
l. ?20.2a)
ta 819,44)

AUS6ABEN

(a55. 4A )

l7d1 ,97 )

12 737.36)
( 1 55,35 )

7 86, 83
424.71

2 009,91
140, t5

16, 47 )

799 . 1'J
796.3C

2 331 ,47
1 36, 61

12 ,57 )

I 13 ,32)
61.OO
21 .21

130,4t
23, 49

106,55
1 271 ,73

{355,29)
(98, 49 I
191 ,7?l
194,A9
406, 56
106 ,70
117 ,961

792,70
(r36,a6)
656.22

1796 . Ä1 )

1761,.at
l2 359.4A)

I 151 .65 )

i 73.35 I
(16.81 )

( I s0,59 )
I30,54)

It19,9a)(1 730,23)

112?
( 583

ll25,ro)
(90,80 )
r 5a,69
141 ,27
1 01 ,2d

I I 42,13)

499, AO
167,93)
431 ,88
127 ,34

3 757,AA
5{7,90
515 ,7 1

1 538,7?
100,37

I 33, 09
7 512,42

!!

o7

76
2a
71

79

6A

( 54... l
l1? ,14)
191 ,49 )

122,99)
(54,30)

(1 555,56)

laÄ .72 )

l24C , 07 )
( 435, 96 )

I 124 .7Al

{934,A5)
(a4, 02 )

(s50,63)
( 323, S7 )

13 297 ,17 I
la97 ,67 )

1491 ,12)
t r 329,34 )

176,24)
(902,51 )

1 17A,27 1

17 A50,25)

(9,r9)
70,30
19, 34

1 15 ,77
27 .30

1 48 .17
22a,1A

32

3
250, a5
11 A ,30
563, 49
5ÄA. 67
542 , OZ

90, Bl
969 30

9 ,4.,
651,31

(80,43
( 3 450, .5

(603. r2
I 43r ,93 )

lr 5o7,90)
172.10)

ia35,.c)
l2c7 , 41 |

17 575,22)

(a78, 99 ) 658, 31
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6 EIilXOII'1EN UNO EIilNAHMEN SOWIE AUSGABEil PRIvATEa HAUSHILTE NACH A;TER OEP BEZUGSPERSCil

1. 4.06 BEZUGSPE§SON: ARBEITER

i.4.C6.10 l,BhAT!ICHES HAUSHALTSNETTOETNKOffiEN vON 5 OOO BIS UNTEP 25 OOO Ort

ALTEP OER BEZUGSPERSOM VON ... 9IS UN]'ER JAHREIJ

G€GENSTANC DER NACffiEiSUIJG

2AA 76

i'
I oE
I

'i
3s I

I

70
70

uNc i4€He

HAUSiALTE INSGESAMT llt! r OCOi

SRU?TOEiNXOWEN AUS UNSELBSTAENCIGER ARBEiT
OAP. : DEe BEZUGSPEEISON
. OES EPEGATfEfr

O.ER K IilOER
BPU1TOEIN(OT'{EN AUS SELBSTAENDIGER ARBSIT
E]NNAHIiIE{ AUS VERNEGEN
OAR. : AUS VERSIETUIG UNO vEtlpACHTUtG
EI{<O['€\ AUS OEFFENT! ICHEA TFANSFERZAHLUNGEI
iAi. : ßlENTEil OER GESET2!lCHEil PENTEIVERSICHEeUilG

OEFEEIiL ICHE PEilSIONET
R=hTEIT OEP ZUSATZVERSCRGUNG O:S OEFFENTL' OIEftS'TES
PE{iEh O€e GESETZ!lCH:l UNFA!LVERSICHERUIG
KF 1 EGSOP;gRREIiEN
SOZ: LHI!FS
AA9=I]SLOSENFILEE
LFO. UEEEFTNAGUIGEIT OER ARBEITSFOEROERUilG
rcH\GELO
K I NCERGE-E
MJTTEESCHAF YSSE L 9
BAEOEG

EINXOWET AUS NICiTOEFFENTL ICHEN TNANSEEßIZAHLUN6EN
DAF. : wEP<SiElS:CNEI /-RENTEN
E INilAHM€h AJS UATERVERMIETUNG
E I Ntt. A. E I {UL. U' UNPEGE!M' UEBERTRAGUNGET U' A' VEAKAUF V' W^REN

DlA. : E INXOW]EISIEAEiTRASUNGEA
VERESGENSUEEERTRAGUNGEÄ

EIXNABä€\ AUS vERt'OEGENSUWANOLUNG UIC (FIEOITAUFNAHI4E

EIilNAHMEN AUS OER AU;LOESUTG VON SACHVERffiEGEIT
EiATiAHUET AUS OEi AUFLOESUXG VOh GELOVEFIT/DEGEN

CAF, I ABHEaJNGEX VCN SFAoBJECHERh
ÄUSZACLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARXASSEil
VER(AUF VON WEETPAPIEREÄ
LFC. UNC EIilMA:lGE EIililAHMEN AUS LEEENSVERS' U'AE'

ETNNAHMEA AUS XREDITAUFIiAHME
AUFiAaIG vol ivPOTBEKEN, GEUNDSCHULOEN U.AE.
AUFtrAHM€ \'OI SOilSTIGEN XPSO:TEN

SiATIS'ISCHE OIFEERENZ
GESAMTE I XNAHMEN
TACHR I CiILI CH : HAUSHATTSaRUITOE IXxOffiE\

HAUSHALTSNETTOE I NKO&EN
AUSGAEEFAEHIGE EIN(O[4E\ UNO EINXAHMEIi

STEUEFIh AUT EIilXO'{ET UN: VERI{OEGEN
PELI:H;AEITRAEGE ZJE SOZIA,VEFSICHERUNG
SCNSTIGE AUSGABEI

VEFS I CHERUNGSSE I TRAEGE
OAR. : FeEIä. BEITRAET-E Zu PENSIONS'. STERBEKASSEI U'AE'

FFIEIW. 9EI'RAEGE ZUP GES=TZL' PENTEfiVEISI'HEEUNO
FRE:W. AETTRAESE ZUR GESETZL. XRAftXENVERSICHEAUTG
EEITRAEGE ZJF PRIVATEN (AANXENVERSICHERUflG
BEITRAEGE ZUR KRAFIFAHqZEUGVEPS;CHERUNG
BEITRAEGE ZU SOTSTIGEN PRIVATVEESICBERUXGEN

SCNSTIGE EINXOWENSUEBEITIAGUNGEN
KIAF T; AHE ZEUGSTEUER
UESRIGE UEBERTPAG!NGSA

AUSGABEil FUER VEErcEGENSAILOUilG
N ICHTENTNOWEilER GEWIilN
KAEUFE VON GPUNCSTUECXET, GEBAEUOEN U.AE.
INSTATCSSTZUNG VOT GEBAEUDEil U.AE.
XAEUFE VOil WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAITEILEN
E INZAHLUNGETI AUF BAUSPAEVERiRAEGE
EINZAHLUIGEN AUE SPARBUECHEP -.--
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHEPUNGEI U.AE.
AUSLEIHEN VOfr GELO
SONST]GE AUSGAEEß FUER VERrcEGEISBILOUNG

RUECKZASeUNG VON KREOITEt
EIUECXZ^HLUNG VCN RATENSCHULOEI KLEiIKFEDITEN
TI GUNG U,VEPZ]NSUNG V.SOTIST.XREOITEN.BAUSARL' U.AE.
DAR.: ZTNSEI FUER BAU9^RLEHEN U'AE.

AUFtrENDUNGEN FUEE CET PRIVATEN VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTlGE GEBRAUGSGUETER
GEBRAUCdSGUE]ER VOil BEGRENZTEM WEE;
V=PBR AU CASGUE TER
REPAR A TUREN
SONSTIGE CIETSiLEISTUNGEN

STATIS:ISCHE OIEFERENZ
G=SAMTAUSGABE N

152, '81
JE ALTERSGPUPPE UNO IOilAI IT T,,

EIiXOWE* UTO EINNABMST

6 35', .7? )

3 430, 74 )

213-i,30)

1737 .31 )

1626,7. )

5 950. .e
3 691.r3
.645.91

571 , 61
{ra8,16)

a6
73

o2
a9
i3
70
a5
a2)

(2a!

6 558
3 509
I r 54
i 8al

r89
751
623
57A

It5C

6 525.8.
3 266. 62

17 67 ,97 ')

t2 454.33)
1225.7A)
789, 52

1513.65)
543,9-o

,/

t90,61)

.. )

al )

r8 )

10)
al )

e2)

o8)

62
16
23)
8l

t6
t6

12)
26,
85 )

173

lr93
162

I ao4

( 6!O
I aal

1A)

.1)

.a )

^:,
a61
29)

:
81
8!
7?
6A

,.31 ,2.

aa, oo

1 2e ,25

l26.OAi

23a
59

lr12
I 26C

7ao

761 .1 4
6aa ,72
53:,29

1113,66i

1.6,r;l
rat ,29

'/

334, OO
1C!.OA

l1t6_17j
5ac .7 2

685..1
530 . .1

AU S GABE N

i 54.
li 36

| '' 371

I 901
l 62Ä

ll 115
la27

(3 3aO
I.220

i.1

t 246.

122',
( 437.
(120

l1 266
189

| 1 171
I 470

i3 aar
\741

(1 433
197

ll c35
l2?9

19 ta,-

{769,52)
1 628.23 1

( 1." ,27 )

{ 357
(r65
| 171

9 604.13
8 r58.i5
5 113,39
6 296. 56

1 555...
a 70",29
5 93a_r8

(9 487.40)
(7 56r.50)
( 5 71:,69 l
1.6 1 53 .97 )

1 038, 32
l oo6, aa
? ao8,20

199 ,7 C

l4,a6i

lr6,6a)
9. .98
21.O0

35.21
,,16.2a

1 773,21

I A2A .92 |

168.OO
l14A,Oa)
2?7 , 16
493 ,11
123 ,25
72.37

543. 7l
B2 ,52

5C1 ,20
2a9,62

A a17,98
ao8, 3c
632 , 51

I 798,99
132 ,9a

1 045, r8

190,03
179.42

l3.1aJ

(19.73)
74 ,23
22.35

29 a?
96,12

1_e. .77 )

1 35, 55
179.21 )

260 .72
50.. o3
I 30.87
136.52)

9.3, 09
(99,a6)
a43. 63
357. aO
1 33, 02
758.63
513 .73
637 . 1a
t0c oa
05r,38
!6i,85

o96
i 53
19:
326

6
6

191
Ä2)
59)
92t

4! )

954. 66
a99.23

99! ,39
916 73

2 625.9.
200. a6

lr9,96l
103.O5
(18.11)
182.72
(3a,11)

(i48.511
1 A57,35

(i91.OO)

t231,30)
861 . a2

(1r5.;3 I

171,29)

(386,02)
159,12)

1316,90)
(90.r4)

. ot?,59
1 6a7 .17 1

978 . A7
1161 ,O7 I

9 09e. a2

I69,a]
l?a .2r

I115.OO
t,21
(87

l1 717

20
80
8a

38 )

2o )

94 )

08)
85)
.6)
7s )

58)
ä5 )

7e i
36 )

41j

57 a ,37
712,61
1?9 .36

333, 1 7
9 504,1r

il 195.50) 956,11

!
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ER59ARN : S
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4 EINXOIffEN UN9 EINNAHMEN SCWIE AIJSGABEN PRIVATER HAUSHALTE NACH ALTEP OER BEZUGSPERSON

1, A,O1 BEZUGSpERSON : ARBSiTSLOSER

1..,O7.O1 I,4Oil!TL:CHES HAUSHALTSNSTToEINKoiA4EN INSGESAMT

ALTER OEP BEZUGSPERSCN VON ... BIS UNTER JAHREN

GESEIJSTANE OER NACtrJE I SUftG

MEHR

HAUSHALIE INSGESAUI (I'{ 1 OOO) 121 13O

JE ALTERSGRUPPE U{O IrcNAT II OM

E INXCIVI'EN UI'IO EINIIAHMEN

110 144

62t
Ä7)

.9 )

oo
53
81
59
99
o8

BPUTTOEINKOWEN Ä!S UNSELBSTAENOIGER AR9EIT
OAR. : OER BE:UGSPERSoN

OES EHEGÄTTEh
OER t( ITCER

BIIUTTOEINKOWEN AUS SELBSTAE'IOIGER ARBEIT
EIftNAHMEN AUS VERITEEGEN
OAR. : AUS vER^tiErU{6 UND VERDACHTUNG
EINXOWEN AUS OEEFEN'TLICHEIi TRANSFERZAHLUilGEN
CAR.: RENTEil OEP GESETZTICHEN FENTETVERSICHERUNG

OEFFEN?!iCHE PENSIONEN
RETTEN OER ZUSA]ZVEASORGUNG OES OEFFENTL. DIENS'IES
RE{TEN OEP GESETZLICHEI UNFALLVERSICHERUNE
(R I EGSCPF ERPSN'E N

SO: IALIIILFE
AFIBE I TSLOSSNB I LE E
LFO. UEBEFTPAGUIIGEN DEF ARBEITSFOEROERUNG
IYOH N GE: C

X I I{OERGEL!
?JtJ TTERSCHAF TSGE LO
BAFOEG

EIt.I(Oi't!EN AUS ilJCHTOEFEENTLICHEN TPAilSFERZAHLUNGEN
OAR. : WEQKSDENSIONEN /-RENTEN
E IIJNAHMEIT AUS UITERVERI{IETUtiG
E I NN. A. E i NMAL. IJ, UT{REGELM. UEBEP]RAGUNGEN U. A. VER<AUF V.WAREN
OAR. : E I((OWENSUEBEiTRAGUNGEN

VERIOE GENSUE9EF TRAGUNGEN
E i ltNA{WN AUS VERTTOEGENSUHANOLUNG IJNO KREO f TAUF NAHME

EINIAHMEN AUS OER AUFLOESUNE VCN SACHVER}EA6E\
EINNAH§lFN AL'S OER AUFLOESUNG VON GELOVEIrcEGENgAP. : AEiEBUNüEn vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUN;EII VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VgRTtU' VON IIERTPAPIEPEN
TFO. ÜNO EIIJMAL:GE EIN{AHMEN AUS LEBENSYERS. U.AE.

EII{NAHMEft AUS XQED;TAUFNAHME
AUFITAHME vON HYPoT\EXEA, GRUtroScHULcEN U.AE.
AUFtrAPI{E VOil SOISTIGEN KREDITEN

STATISTISCiE EIFFERE\Z
GESAMTE : NIAHMEN
NACHR ICHTL I CH : HAUSHALTSBRUTTOE I N(C|+4EN

HAUSHALTSTIETTOE I NKOWEN
ÄUSGABEEAEHIGF EIT(OWEN UNO EINNAHME\

STEUER|\ AUF EINKCI'4EIi UNO VERI€EGEfr
PFLiCHTEEiTPAEGE ZUR SO:I^LVERSiSHERUNG
SCNS1IGE AUSGABETI

VEPS I CHERUNGS9E I TRASGE
OAa. : FREIW. BEiTeAgGg ZU FENSICNS-, STERBEKASSEN U.AE.

FRE:W. BEiTIAEGE ?UR GESET2L, RENTENVERSTCHERUftG
FPEIä. BEI'RAEOE ZUR GESETZL, KRANKENVEIS:CHERUI{G
BEITRAEGE ZUR PA'!VA:EN KRAilKENVERSICHERUN6
BEiTRAEGE iui XRAETFAHNZEJGVERSICHEEIUNG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEfr PRIVATVERSICHERUNGEN

SONST I GE E I NKCii4ENSUEBERTRAGUNGEIi
KEAF TF AHR ZEUGSTEUEP
UEBRIGE UEBERTAAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERI€EGENSBI LDUNG
TJICBTETINOWENER GEWINN
KAEUFE VOI] GRUNCSTUECXEil, GEBAEUOEN U.AS.
INSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U.AE.
XAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTElLEX
ETNZAHLUNGEft AUF EAUSPAFIVERTRAEGE
EINZAHLUNGEfo AUF SPARBUECHER
BE]NAsGE FUER LEBETTSVERSICHERUITGEN U.AE.
AUSLEIHEN VON 6ELD
SONSTIGE AUSGABEN EUEF VERTEGENSAILOUNE

PUEC(ZAHLUNG VON XESOITEN
EIUECXZAYLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREOITEN
TI LGUNG U. VERZ I NSUIG \'. SONST. XREO I TEN, BAUOARL. U. AE.OAR,: ZINSEN iUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFIIENOUNGEN FUER OEN PRIVATEft VERBRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEERAUCHSGÜETER
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZfEM WERT
VERBRAUCHSGUE TEP
REPARATUREN
SONST IGE OI EXSTLE I SiUIIGEN

STATIST 1S'H€ CIFFERENZ
GESAMTAUSGABEN

938, B6
( 400, 43 I
1362.1Ä)

lz9,a7)

{ 668, 20 )
( 249, 95 )

1256,95)

115
(88
950

43 )

_43

92
71i
s4 j

56

I 679, 65 )

{2e9,05)
1317.251

(52,30)
1 36, 66
i94,351
o59, 23

I

la5 41 )

1321,02)
496 ,2Ä

16c,62)
174,62

I 1 39,99 ]
1 26, 62

1,371 ,77 )

{60, a9
|.32. 14 )
(43.55)

e75 . 60
( 506,29 )

lra5,17t
I r 64.43 l
i.4.99)
2!3 A9
170,71

1291 ,?1 I
571.A8
120 ,82 i
115,79j

I 234
566

117

(58

71 03

l3e .22 j

152 ,3r
63, 34

la2,63i
337,90

200. 39
(r58.07)

t137.4A)

(90.57 i
125.41

1111.28)
192.O7 )

669, 10
62,16

16.23)
27 ,29(6 1B)
ß1 ,53
10,67
5C, a6

380, 69

(73,57)
1 20,99
49,6e

l12A
{6c

{ 354

( 259
(t54

191

(75

2 552
2 122
1 920
r 981

161,19)
152.79)

103,7{
i37 55)
1 13,63 )
502. { I

306,56

22 ,81
ro-i,o1
51 1 ,70
295. AO
361 . a8

69,29
t49,13)
329.61

62 I

13j

r9)

91 )

90)

27)

63 )

23
a9
7A
96
67

230 , A2
200. 33

la5, 23 )

i74,14)
97,69

724,99
224 , 12
939 ,7.

2 553.02
2 029,61
1 426,?6
1 914.?62 010.c1

AIJS6A9EN

,51 ,80
1 36, 8a
638,96
e3.?a

1.9 . 211
35, 78
6.23

14, Ol
44,79

291.76

(54.71)
134.48r
48. 63
l7.AÄ)

209, i5
(9., OA )

(1r5,07)

197,a3)
(104,37)
676,36

tG,a.2)
125,41)

17 ,5a )

81,39
llo,58)
{70,al }

3ao. 65

12s.94)
126,28
i50,71 )

( 196,60 )

l7i .90 )
(11a.9o)
(46,15)
67 a .13
1 42 ,77
i57,56
790,O7

41 ,62
542.72

(60..4)

l40.90)
250, 3§

111,92

442.11
75,06

t8.45
34, 05
i1,35
ga,?9
11.40
7C. A9

580. 1 3

52
ao

797 .33
1 47 ,80
234 ,75
al 7. OC

41.51
554,27

l1a1

I 104
l?9

2 005
2a2
2aa
841

62
614

1 64 ,72
(63,A6J
100,a5)
(34.50)
71a ,57
115,6?
143.56
791 ,30

49.62
51a,46

2 724,99 2 5A3.O2 2 552,89 3 103,02

12. , 41

/
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4Ettl(oIiIENUNoE,tNAHMENsow!EAuSGABENPFIIvAfERHAUSHALTENAcdALTERoERBEZUGSpERSoN

1.4'O, TEZUGSPERSOI: ARBEITSi'OSER

t...07.02 I'ONAiLICHES hAUSHA.TSIATTO€IilXOIflEN UNTER i AOO OM

AITER CER BEZUGSPERSOft VON ... BIS UNTEE ... JAHREN

GEGE{S:AßC OER NACilEISUNG

t63 I

i
I

..1.

i-7c I

I

70
UNO I{€HR

HAUSHAIIE IISGESIUI IIN 1 OOO;

BRUTTOEINKOW9N AlS UXSELBSTAENOIGiR ARAE:T
CAF.: OER BEZUGSPEQSCN

OES EHEGATTEN
CEF K:NOER

BRU'TCE:NKOI{{EN AUS SELBSTAENSIGEF ARBSIT
E I NßAH!$€Ä AUS v;Ri'DEGEN
OAR., AUS VEPMIETUNG UNO VERDAETUNG
EiT(OWEN AUS OEF'ENT!ICHE^ TPAflSFERZAhLUNGEN
OAR. : RENTEI OEe GEsETZLICHEto RENTENVEaSICHERUNG

OEFFSTTL:CHE PEXS:OilEfr
REITEh OEE ZUSA:ZVEiSCRGUNG OES OEFFENiL. OIENSTES
REhTEN OEF GESET2LICHET UN;ALLVERSICHEEUNG
xR : E650PE EPR€tJTEN
SC: IALH ! LFE
ARBg IISLOSEXPILFE
LFD. UEBEPTRAGUNGEfr OER APBEITSFOEECERUIIG
MHN6E LD
X IN3EiGE-9
üJiTEe SCrAF ?SGE:C
BAFO=G

EIIXCWEN AJS TICHTOEFFENTL!CHEfo TPATSFERZAHLUNGEN
CAR. : WER(SPETSIOIEN /-RENTEN
E INTAHUEN AJS U§TERVEPMIETUNG
E I {h. A. E I [IiAL. U. JiEEG:LH. UEEEFTFIAGUßGEh U. A. VEFIAUF V'WAREN

OAR. : EITXOfrENSUEBERTRAGUNGEA
vERI,EEG€ NSUEBEe TeAGUNGE I

EItrNÄYT4EA AUS VAAIOEG!ilSUN'ANoLUf,G UND XFECiTAUFNAHME
ElNNA{MgÄ AUS OEF AUFiOESUNG VON SACHVE?rcEGEN
EINNACHiN AUS OER AU'LCESUNG VOI GELOVEELOS69N
fAF. : A9XESJITG=I VCN SDAEBUECHERI

AJSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPAR(ASSEN
VERKAUF VON WERiPAPIEEEN
LFO. UflC EIilMA!I6E EITTAH"EN AUS LEBEilSVERS' U'AE'

E INNABM€N AUS KPEO:;AUFNAHME
AUFNAFME VON HYPCTHEXEN. GPUXOSCHULOEÄ U'AE'
AUFilAHHE VOX SOTST]GEN (RECITgil

STAi:51 IS'H: OIF:ERENZ
GESAMi::HfoA'MEN
NACHRICH:LICH: HAUSHALTSBRIiTTCEII(OfrEf,

HAUSHALTSNE'TOE I IKOWEtr
AUSGABEFA:H IG= EITXOWEN UNO E ITNAHMEN

STEUEPfo AUF EJi]KCWEN UNC VAFiEEGEN
OF!ICBTBE:TRAEGE ZUR SOZiALVETISICHERUTG
SOftSlIGE AUSGABEN

VERS I CHEPUITGSE= 1 TEAES?
OAR. : Fa=:w. BE:TRAEGE lU oEilSIONS- STERBEKASSEN U'AS'

FFE:YJ. BEITRAEGE ZI]R GESETZL. RFNTENVERSICHEPUTG
FEETW. BE ITRAEGE ZiJR GESEiZL. XIANKENVEPSICHEFUXE
BSIiRAEGE ZUR PPIVAIEN XRANXSTVERSICHEEIUNG
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICAERUNG
SEITRAEAE ZU SONST:GER PRIVATVERSICHENUNGEN

SOTST : GE E i {<OWENSUEAERTR GUNGEN
XRAF TF AAC ZEUGS;gUER
UEBiIGE UEBEATRAGUßGEfl

AUSGASEN FUER VERI.OEGEttSB I LruilG
h I ChTENTTIOTJI4EREF GEWI ft il
KAEUFE VON GPUTOSTUEC(EN, GEBAEUOEN U.AE.
TTSTANCSETZUTG VON GEBAEUOEI U.AE.
KAEgFE VOh WERIPAPIEREN U. GESCHASFTSAilTEILEN
E INZAHLUNGEN AU; BAUSPARISR'RAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEIIPAEGE FUER LEBEflS/ENSICHERUNGER U'AE.
AUSLE IHEN VON GELO
SOISTIGE AUSGIBEN FUER vEPt'DEGENSBILOUNC
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1'4 EINKCTHEN UNO EINNAHMEN SOWIE AUSGABEI{ PRIVATFR HAUSHALTE NÄCq ALTEP OER BEZUGSPERSON

1. 4,OA BEZUGSPERSoft : NTCHTERWERBSTAETIGER
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SFUTTOEIIIKOWEN AiJS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT
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E IilNAHiTEIi AUS VERI€EGEN
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OAR. : REilTEN aER GESET;LICHEN FENTEIVEPSICH€RUNG

OEFFENTL iCHE PENS IOilEN
REITEN DEi 2USATZ,ERSOEGUNG OES OEFFENTL. OIEilSTES
RENTEIi OER GESETZL ICHEN UN;ALLVEPSICHERUNG
(R I EGSOPFERREX IEN
SO2IALhIL:E
AKBE I TsLosE NH I LF E
LFO. UEBERTPAGUNGEN O=R ARBEITSFOEROERUIjG
WOqNGE L O
K I NOERGE LD
III,J TTERSCHAF TS-GE L O
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E I ilXotitr'lEN AUS N I CHTOE F F aNTL I CHEN TRAilSFER ZAHLUNGEN
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VERI.TEGENSUEBERTRAGUNGEN
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EtilNAHMEN AUS OEe AUFLOESUNG VON SACHVEetytrEGEN
EINNAHIVIEß AUS CER AUFLCESUNG VCN BELDvERt€EGeN
OAF. : ABHEBUTGEN VON SpARBUECHERN
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196.51

1

65,25
2 12i ,A9
1 730, 39
1 69? B1
I 73C,9s
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BRUTTOEINKO64EN AUS UITSEL9STAENOIGEP ARBEtl
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OES EHEGATTEN
OEA K INOER

BRUTfOE!NKOiß4Eft AUS SELBSTAEilOIGEF AiBEIT
EINNAHMEß AUS VERITTIEGEN
OAR. : AUS VERMIETUNG UHo vERPAcHfUxG
EINXOhiEIJ AUs oEFFENTL!cHEN TRANSFERZAHLUNGENOAR.: RENTEN OEF GESETILTCaEN REfiTENVERSICHERUNG

OEFFENTLICHE PENStOilEN
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUNG DES CSFFENTL. OIENSTESFIEIITEN OEA GESETZLICHEN UNFALLVERSTCHERUIIi
KR IEGSOPFERREilTEil
SOZIALHILFE
ARBEITSLOSENHILFE
LFO. UEBEPTRAGJNGEN OEF AEBETTSFOEROERUNG
UOHN GE L O
K : NOERGEL O
UJTTERSCHAF TSGELO

'EAFOEG
EIN(OIfiEN AUS NICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUilGEN
OAR, I wEpxSpENSTONEN /-REilTEN
E IilNlHMEN AUS UiITERVEFIMIETUNG
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EiNI{AHMEN ÄUS OER AUFLOESUNG VON SACHVERrcEGEN
EIT{IIAHMEN AUS O€P AUFLOESUNG VON GELDVER}bEGEN
OAR. : ABHEBUNGEil vON SPARBUECHERN

AUSZAH:UNGEN VON GUTHABEN 9EI BAUSPARXASSEN
VER(AUF VON WERTPAPIEREN
LFO. UNO EINUALTGE EIilNAHMEN AUS LE9ENSVEFIS. U.AEETIINAEMEN AUS KREOITAUFNAHME

AJCIAHME VON HYPCTHEKEN, GPUI{DSCHULOEN U.AE.
AUFI{AHME VON SOflSTIEEN XPEDITEN

STA?JSTISCHE OIEFEREN2
GESAHTE I N{AHUEN
ItACilEI ISHTL IcH j HAUSHALTSBRUTToEIilKoWsN

HAUSHALTSNE TIOE INKOIffEN
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1.4 EINKOITTYEN UNO EINNAHMEII SCWIE AUSGABEN PPIvATER HAUSHALTE NACH AI-TER DER BEzUGSPERSoN

1. 4.OA BEZUGSPERSON: NICHTERWERBSTAETIGER
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122 )

13)
s6 )

31 )

64j

120 93 179

t1A4,3a)
BRUTTCE I NKOT9IvIEN AUS UNSE LBSTAa ND t GER AFIBS I T
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4 E:TXJW:I UIIO EINilAHffiN SOWIE AUSGAEEil PEIVATER HAUSiALTE NACH ALTET OEA EEUUGSPERSON

r. 4.OB BEZJGSDERSON: ti:CHTERWERASIIETIGEF
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KAEUFE VOT WERIPAPIEREN U' 6ESCHAEEISANTEiLEI
E I NZAHLUNGEN AUF BAUSFARVERTRAEGE

BE:TRAEGE FUER !EgEISVERS]CHEFUilGEN J'AE'
AuSLEIHEN VON GELC
SONSTIG: AJSGABEN FUER VERiiOE6ENSBILA,TG

RUESX2AHTUNG VOl KEEOITE\
EUE'XZAHLUNG VOI RAiEXSCBU!CEN, KLEII(REDITEN
- I -G'AG U. VERZ I NSUflC V. SONS;. XREO I TEh' BAUOARL
gAR. : ZIRSEN FUER BAUOARIEHEN U'AE'

AUFWE{OUfrGEN EUER CEN PFIVATEN VEPSRAUCh
LANG!EAIGE, HOC*dEP?IGE GEERAUCTSGUET9R
GEBRAUCHS6UETER VON BE6AENiiEM WEPT

VERBRAUCHSGUEAER
REPARA "UR EN
SOIiST I GE OlENSTLE :SIUNGET

STATIST :SCHE OIFFERENZ
GESAMIAISGABEN

U. AE

'\22? . 69 )

\?3a . 26 )

56. 16)
Ir76.58)

153 6.;
(:..56)

(.75.69 )
(1A 02)

1 137 .81 )

{657,43)

(1Ar.4g)
\375 , 7. I
1122.e3)

362.92
1 31 5.69

221 .a',

I 870 99
2A7 6?

199 r.)
13 .2.
19. r3

2=1 . al
17.73

239 .11
r 233.94

l1ao,6?)
I 248.88 )

(101.?5)
6C6.53
( 36.98 )

1a2.19)

1172.aO l

1r.5 30)
145.65)

3 452.12
136 . 82
.6C 09

1 2A5.02
15r 2.

1 118,96

(354,47

r5 )

a5)
50)
96)

,0,

(175.
( 32s,

92,
5a3.

61 ,

I6..

zaA
(54

{.96
( 61

3 385
.58
504

1 328
102

?6)
63
79
3A
?3)

a9
43 )

16)
96)
89
62
69
63
3A

.31

(115,
t36

3 069
316
356

r r90

1 102
5

5 765

70)
r1)
17
31
ll
o7
53
16
12
8r

l3 609
I 552
(4ro

l1 3a2
1220
t952

I5 63r 5 954.2? 3 646. O0
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1.4 EINKOITi''IEN UNO ETNNAHMEN SOWIE AUSGABEN PFIVATER HAUSHALiE NACH ALTEF DER BEZUGSPSRSON

1 . 4. OB gE ZUGSPERSON : N I CHTERnERBSTAET I GER

1.4.08.1{ IONATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiEN VON 4 5Oo BIS UNTER 5 OCO DM

ALTER DER BEZUGSPERSON VOß... BIS UNTER... JAHREN
GEGENSTAND OEF iIACFIIYE ISUNG

25-35
'i

-Es I

......t.
55-65 65-70

A2

7A
UNO MEHR

67
HAUSHALTE JIISGESAMT (tII 1 OOO)

BRUTTOEIN(CM4EJ! AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSOil

OES EHEGATTEN
OER ( INOER

ERUTTOEIilKOtffEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EItrNAHMEN AUS VERITDEGEN
DAR. : AUS VERMIETUNG UNO VERPACHTuNG
E!NXOlt'tl|EN AUS OEFFET{TLICHE!{ TRATTSFERZAHLUNGE{
OaR. : RENTEiT OER GESETZLICHEN RENTET{VERSICHERUilG

OEFFEilTL ICHE PEI{SIONEI
RENTEft OER ZUSATZVERSCRGUNG OES OEFFENTL, OIEN5TESRENTEN 9ER GESETZI-ICHEN UiIFALLVERSICHERUNC
(R I gGSOPF ERRETiTEIJ
SCZ IALB I LFE
AEBEITSLCSEflHJLFE
LFO, UEBEPTRAGUITGEN OEF ARBEITSFOERCERUruG
SOHN6E LO
X ]NOENGELC
MJTTERSCHAF TSGE LD
BAF O EG

Etß(OAiliEil AUS NTCHTOEFFEITL,CHEN TPANSFERZAHLUI{GEN
OAF. : wERKSpEilSION9N /-RENTEft
EINNAHMEN AUS UNiERVEFIMIETUNG
E i Ntr. A. E tNML. U. UNREGELM. UEAERTRAGUilGEft U. A. VER(AUF V. WARENDAR. : EINKOIfiENsUEEERTRA6UNGEN

VERiDEGENSUEBERTRAGUNGEN
E I NNAHUEil AUS VEEiDEGENSUI{ilANOLUNG UND KPEO t TAUF ITAHMEEINNAHM€IJ AUS OER AUFI-OESU!G VON SACHVEEi,PEGEI{

EINNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERI.I)EGEIiOAR.: ABHEBUNGEN voN SPARBUECHERiI
AUSZAHLUNGEN VON GIJTHABEN B€! BAIJSPARXASSEN
VEFXAUF VON WERTPAPTEREN
LFO. U{c EINMALIGE EiNIiAHMEil AUS LEBEilSVERs. U.AE.EINNAHMEN 

^US 
(REOTTAUFTAHT,E

AUFIIAHME VON HYPOTHEXEN, GRUNDSCHULOEN U.AE.
AUFNAHME VOil SONSTIGEil XREDITEN

STATISTI SCHE OIFFEPENZ
GESAMTE I NftAH[4€N
I'iACHRICHTLICH: HAUSHATTSeRUTTOEIilKOffiEN

H AUSHA L T SN E TTOE I NKOIi'{E N
AUSOABEFAEHTGE EINKOtflEi/ UNO EiNNAHMEN

STEUERII AUF E INKOWEN UNO VEFMEGEIJ
PFLICHTBEIIRAEGE ZLJR sozITLvEpsICHERUNG
SOilSTIGE AUSGABEh

VERS I CHEAUNGSBE I TRAEGE
DAR. I FRElt4. BEiTRAEcE ZU pENSIots-. STERBExASSEil U.AE.FREtW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSiCHERUNG

FREI9J. BEITRAEGE 2UN GESETZL. KFIANKENVERSiCHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRTVATEN (RANKENVERSICHERUNG
6EITRAEGE ZUR (RAFTFAHAZEUGVERSICHERUNG
EETIFIAEGE ZU SONSTIGEÄ PRIVATVERSICHERUNGEN

SOISTIGE EIiIXOIf{ENSUEBERTRAGUNGEN
(RAF TF AHR2EUGS'EUER
TJEBR I GE UEBERTRAGUNGEN

AUSG^BEN FUER vERi,EEGEilSB ILOuNG
NICHTENIilO[fiENER GEWIN{
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEft, GEBAEUOEN U.AE.
INSTANCSETZUNG VON GEBAEUOEI{ L].AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE:LET
EINZAHLUtJGEft AUF BAUSPARVEPTRAEGE
EITJZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BETTRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE.AUSLEIHEN VON GELO
SONSTIGE AUSGABEil FUER VERrcEGENSBILDUNG

RUECKZAHLUNO VON KR=CITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN
TI L6UNG U. VERZ INSUNG V. SOTST. KREOITEft . BAUOARLDAR.: Z:NSEN FUER BAUOAETLEHEN U.AE,

AUFWEI{DUNGEN FUER OAN FPIVATEN VERtsRAUCH
LANGLEBIGE, HOCHWERTT6E GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUEIER VO'T BEGREI(ZTEM WERT
VERPR AU CH SGUE TER
REPARATUREN
SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEil

STAT IST ISCHE O: FFERENZ
GESAMTAUS6ABEN

i/
JE ALTERSGFUPPE UXO rcNAT JN OM

gINXOAA4EI( UND SINflAHMEN

AUS6A8EN

12 ).

41l,

32')

( 562

loG
799
62C

1 2AO
l1 141

l:46

63

71)
20)
i6)

?t
33
73

1.48

171
a?2
621

3 576
1 27a

12 162

7i )

251
1G

o3

3s )

( 6.8, 35 )

(r5r,35)
75e,66

1.,9 ,731

l2?f . ao )
1211.32)

l2Ä2 17 i
l?3..4)

(r33.3{)
1 179,61

9t1a,32
529 . a?

30,9A
6 756,A3
5 377 .19
Ä 739.49
t 90e,21

402 . ?2

2 515,33
21 4,26

l,1A .17 )

56 5?
17,35

271,10
21,O7

25C, 03
r 517.OC

1 a96. 99 )

I 125,021
1107 .27 I

609. 6A
60 ,73

112A,43)

1512 ,97 )
( 35,.3 )

la7;.551
II39,s9)

3 603,51
4Ae, 56
174,47

I 4.5, 04
1 19 ,27

1 046,17

6 756 64

l1Ä1

(19r,64)
I 1A3 ,47 |

t203.10)
let .971
(81,03)

1 021 .49

872, 50
564,r6

I
6 3S5,02
5 212.a1
4 729,d9
4 g5t.ol

(4S5,131
3 21r,5a

lr 403,9AJ
(r ago,66)

(91, ?5 )

l27A .44 I

lz.a,i6)

l 30c. o5 )

li26 0?)

(1 t34,03)

l1 01a,67)
l7a2 ,38 )

6 513,34
5 205, 2A
a 727.29
I 90. ,32

327
(!50

2 245
e35

1121
150
119
24a
(20

1224
1 455

ir33
la17
( 10c
615
(3r

l6a.{1}
6s9, r,
127 ,62)
(75,63115s.23)

{310.92}

i254,2a)

411,3E
101 , 17

2 3a6,62
231 .1A

{ r 19,7s
38.71
I 6,99

299 ,75
15.9A

243,77
1 667 .0e,

I 1A1 .97
1547 ,5?

79J
20)
67
87

to)
31

26)
56

99)
36 i
29)
23
901

U. AE

I 45,22

r 36, 03
1 48. 09
371 ,40

i77 ,34 )
3 737,75

463, 9r
539, O1

1 420,92
160,5A

I 153,32
50, 93

6 5r3,34

373 ,2.
.2a, 36

1 270,63
120,18

1 176,59
t 54,48

5 3A5,02
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4 €IilKO'IiIEN UNO EINI{AHMEI'I SOS'TE AUSGABEN PTIVA'TER HAUSHALIE TACH ALTER OER BEZUGSPERSON

1.4.Og BEZUGSPEFISCn: NICHTERWERBSTAETI6ER

1.4,06.15 tiotATLICHES HAUSIALISNETTOEIflKOIfGil VOi 5 OOO BIS UIITER 25 OOC Dl'4

ALTER OER BEZUGSPEFSON VON ..' AIS UßTEP "' JAHREN

GEGEITSTAND OEF NACH{EiSUNG I65165
I

i
135

.1....
A5

i
I

.l
25 - 35

70
UEC IGHF!5 - 55

(25)

12 363,71 )

il
ir
t?

70

9913i

142,.2)

( 636,

i aa2
(r69

1 873
1 r58
3 963
.338
2 349

l!3.

158

3A)

5i )
05)
a5
a2

.12

.7A'.)

a9)

177
hAUSCALT€ ifoSGESÄMT (IN T OOO)

BRUTTCETilKOWEN AUS UNSELBSTAEilOIGEF ARBEIT
CAR.: OER BEZUGSPERSoN

OES ETEGATTEN
OEP (ITCER

BRUITOEIflXOW€fl AUS SELBSTAENCIGER ARBEIT
EItxAHPEN AUS VECI'SEG=x
OAR. : AUS VEPUIETUIG UNO VERPACHTUflG

Ernao*s^ AUs oEFFSNTLtcHEN TPA^SF=RzaHLUNGEN
il;., Äenret oEo cEsElzLlcHEl REilTEIvERSIcHERUäG

OEFFETTL ICHE PEilSlOilEil
RENTEf, OER IUSAT2VERSOFGUNG OES OEFFEilTL. DIENSTES
RENIEN CER GgSETzLICHEN UtrEALLVERSICHERUIIG
KP IEGSOPFERFENTEIi
SOZIALHILFE
ARBEIiSLOS€ft{ILFE
LFO. UEBEPTRAGUNGEI EEP APBEITSFOEEOEFIUßG
I\OHTGE L O

x INoEäGEL3
ruTTERSCHAF TS6E !O
BAFOEG

EINXOWEfo AUS tiICHTOEFFEiTLTCHAil TRANSFEFZAHIUNGEN

DAF. : WERXSPENSIOIEN /-RENiEN
EINflIHIC€Ä AUS UNTEEVERMiETUNG
i i"*. o, e rnt 

^a, 
r. uNREGELM. uEBEeTRAGUNGEN u' a' VaRKAUF v'waREN

OAi. : EIilKoIilTENSUEeERTRAGIJNGEN
VERrcEGE NSUEAER TRAGIJNGE il

E I t{ilAHiTEil AUS VERTEGENSUIITAilOLUNG Ufl O XRED I TAUF \AHME-irn*n*ten aus oER autLoESuilG voN sachvEircEGEN
iinno*wn aus oEE 

^uFLoEsuilG 
voN EELovERT'DEGEfr

DAF,: ABHESUNGEil VON SPARBUECaERN
AUSZAHLUNGEN VOil GUTHABEN BEl BAUSPAFIXASSEft
VERKAUF VOft äERTPAPIEiREN
LFO. UNO EINULIGE EINNAHI'Eil AUS LEBEITSVERS' U'AE'

E INIAHMEN AUS XFIEOITAUFNAHW
AUFTAHIiIS VON HYPOTHEXEN, GRUflOSCHULOEN U'AE'
AU'NAHt4€ VON SOilSTIGEN (REOITEI

SlATISTISCHE DIFFERENZ
GESAMTE I NNAHMET
NACHRICHT!lCh: HAUSHALTSERUTTOEINKOffiEN

HAUSHALTSNE TTOE I NXOWEN
AL]SGABSFAEHIGE ETTKOWEN UNO EIflNAdMEN

STEUEFIil AJF EIflKOWET UNO VERMCEGEi
PFL'CHTgEITPA€GE ZUF SOZIALVERSICHER\JNG

VERS: CHERUil638E I TRAE GE

Äin., inetw. eelrnleog- zu PExs:oNs-' sTERBEKASSEN u'aE'
FREIW. BEITRAEGE ZUR GSSET;1. EIENTETVERSICXERUNG

FREIW. BEITRAE6E ZUi 6ESE1ZL. KEAtrKEXVERSICNE:UNG
SEITPAEBE ZUP PRIVATEN XFAN(ETVERSICH€RUilG
BEITRAEGE ZUR XRAFTFAHiZEUGVERSICHERUflG
BEITRAEGE ZU SOfrSTI6EX PPIVATVERSICHERUNGEN

SONS' I GE E TTKOI*IENSUEBERTRAGUryGEN
KPAF TF AHN ZEUGSTEUEF
UEOR IGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VER|'I)E6SISB I LOUNG

NICHTENTNOWENEE GEWINN
KAEUFE VON GRUNCSTUE'XEN, GEBAEUOETI U'AE'
IXSTANOSETZUNG VON GEBAEUOEN U'AE'
XAEUFE VOI{ WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILET
ETNZAHLUilGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIIiZAHLUilGEil AUF SPARBUECBEF
BEITRAEGE FUEF LEBENSVEFSICHERUIGEN U'AE'
AUSLEIHEX VOil GELC
SOftSTIGE AUSGASEN FUER VERI'ßEGENSBILOUilG

RUECXZAHLUNG VON KREO:TEN
AUEC(ZAHLUilG VON PITEilSCHULOEil, XLEINXREDITET{
T I L6Uil6 U. VERZ ITSUilG V' SOXST' (REO!TEN, BAUOARL' U' AE'

OAR.: ZIiSEN FUER BAUOAPLEHEN U'AE^
AUFWENOUNGEN FUEF OEN PRIVATEN VERBRAUCA

LATGLEBTGE, HOCflERTTGE GEBRAUCHS6UETER
-GEBRAUCHSGUETER VOil BEGREilZTEM YTERT

VERBRAUCHSGUE TER
REPARATUREN
SONSTt6E OIENSTLE TSTUIJGEN

STATISTTSCHE O IFFEREIIZ
GE SAMTAUSGABEN

JE A'-TERSGFUPPE UilO I'OtAr tx Di

.rNxcwEr uto ElNtaHlrEt

AUSGABE il

( 5.9
t 529

1321
l14C

121
l a6

i 233
I 757

804

( ro 833, 67 )

(7 a33...)
l6 937.521
(? 123,45)

l2 ar3,90)

11 791,69)
(1 l56.C5j

| 73,95
I 29. 36

lr5a,05
122. .1

9 773 7A
7 .72.42
6 169.3C
6 806.15

( 36,98 )

I 392 .93 )
( 352.92 )

173,96
1 37, 30

961 .21

a89 .4
905. 46

l3ca .r l
| 127 ,',7 )
(.13,61 )

llro,58l

1212 , A7 I

37 .24
9 ao1.96
7 530,5C
5 56t ,55
G 736,76

9 377,59
7 3.5. a5
6 .OC,60
6 674.79

/

t663,3.)
I ?36, 2A )

1330,03)
697 , 63
25! ,51
3a2,34
3a8 , 13
545, O. )

I 1AS.77;

173.?2)

'.21 .A" )

1 9a3 ,67
1237 ,73 I

1624.12]
1 oa2.97

17A,8.

r oro a9
3 a31,Oa
1 128,07
18r1,64

l1aa,92l
(135,.;)

/

68r
320

t97Z

izl
so)
a6 )

o2 )

,27
,95

t1 332,.2\,

9.O?,95

la9?-aa)

I

1617,60)
127A,12)

(a 949,15)
1329 .21 )

731
268
903
32e

l2

55
76
56
72
36)

826. r 6
118,69

. 27O.96
3a7. 60

tr.aE)

{ 32.50 )

21 3 ,22
a8. a7
26. 62

r9,35
a92,r5

3 095, .O

a66,96
I at3. 91

1e3,13
1 575.36

37 ,75
I 371,a9

9e:

79

16
96

99
,94

(.95.90 )

l{61,54)
2A6 7Ä

i1Ä1 .zg)., 662 .92

1 366.5?
791.62

353, 59
I olo,21

1 5C,92
. 072,55

a! ,65
leaa..3
3i6.46
llr,37
305, 09

65. O0
a 12A,O3

aa3 , 57

29 .91

23 .53
355. 55

2 604,89

.a2. 3C
t 63i ,37 )

1A6, a2
6a9 , A7
a9,55

t212,r5)
515,11
(60.59)
aa1, ta

1127.761
a 560, a0

535, 59
627,7a

i 693.90
210,68

I a90, a9

107 .32
lz79,7A\

590,59
157 ,76 )

532, S3
rg1.5a
7.e,94
71^.91
53e .7 C

ao7. 09
170.62
3a7 , 17

52.93 )

a8 .22
6A.C2

7a7 ,42
221 .52
67a.51
3a3 ,37

(51,55
t78.rO
53,54

3

1r35.65J
{ 3 557.42 )

( 297. AO )

(r 060.79)
l 12A ,97 I

t90.,05)

1836.71 )

l. 629 , .61
(662,91 )
( G56, O6 )

tr 69c.a5)
I 23O.97 )

la 36e,a7 )

I 359,42 )

(10 633,65)

24 ,91
361 , a2

?a .1.
343. OA

2 616,73

(3O2, r O )
229 , 22
527.12
20.. c5
a66,2.

117 ,94
9 773,75

/ 11 157,OA) 1 OGI .51 1 333,30 I 56'.9rilACHNICHTLICH
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r.4 EINKOB{EN UND EINilAHMEN SOWIE AUSGABEN PRIVI;ER HAUSIALTE NACH ALTER OER tsEZUGSPERSON
4.09 AEZUGSPERSON: N,ICHTERWSRBSTAETIGER Mi: UEBERII. EINXOI.!'EN AUS RENTEN OER GESETZL, REIITENVERSICHERUNG

1...09.01 I!€NATLIcHEs HAJSHALisNE;ToEIIJXoA,T4EN tNSGESAMT

ALTER DER BEzUGSPERSON VCN ... BIS UNTäR ... JAHPEN
GEOE!'ISTAND oER NAcHwEI SUNG

25 - 35 35 - a5 45

1213

177

i
I

I

55
70

UNC MEHP65-70

o4a
HAUSHALTE INSGESAMT (IN 1 OOO) / 151 )

JE ALTERSGRUPPE UNO rcNAI IN DM

EINKOII{gN UND EIIJNAHMEN

3 76A

BRUTACEIN(OIWEN AUS UNSELBSTAETDIGER AREEIT
DAR. : oER BEZUGSPERSON

DES EhEGATTEN
OER ( IXOER

BRUTTOEINXOhIEN AUS SELESTAENOTGER ARBEIT
E llVNAHrrSt AUS VEFiTOEGEN
DAR.: AUS VERMIETUNG UNo VERPACHTuNGEI{(OWEN AUS OEFFENTLICHEil TRANSFERZAHLUflGEN
C^R. : RENTEN OER GESETZLICAEil REilTENVERSIOHERUNG

OE'FEruTL :CHE PENSIONEN
RENTEN CER ZUSAT2VERSORGUNG OES OEFFENAL.
RENTEN DER GESETzLICHEN UtrFALLVERSICHERUNG
XR I ESSOPF ERRENTEN
SOZIALHILFE
APBE I TSLOSENH I LF E
LFO. UEBERTRAGUNGEIi DEP ARBEIISFOEROERUilG
T{OHNGELO
KINOER6ELO
ilJ TTERSCHAF TSGE LO
gAFOiG

EIX<OW€I{ AUS I{ICHTOEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLL'IGEN
OAE. : WER(SPENSIONEN ,/-REilTEfr
EINTAqMEN AUS UNTERVERMTSTUNG
E ! NN. A. E I ilMAL, U. UI{REGELM. UgEERTRAGUNGET U. A. VEPKAUF V. WARENOAR. : EI{KOffiENSUEBEnTRAGUNGEN

VERlSOE SE 
'I 

SU EB ER TR AGUNGE N
E ] IINAHIvIEN AUS VER}0EGENSUMflANoLUNG UNo xREo I TAUFNAHME

EINNAHMEfr AUS OER AUFLOESUNG VOtr SACHVER{eiOEGEt{
SIXNAHMEN AUS OER ÄUFLOESUXG VOti GELOVEFIIIQEGENDAR.: ASHEEUNGEN VOi/ SPARBUECHERN

AUSzAHLUTIGEN VON GUTHABEN BEl BAUSPARKASSEN
VERKAUF VOil WERIPAPIEREN
LFD. UNO EINMALIGE gtNNAHMEN AUS LESEilSVERS. U.AE.EINITAHMEN AUS XFIEOITAUFilAHUE

AUEXAHM€ VON HYPOTHEKEi, GRUNOSCHULOEil U.AE.
AUFNAHME VON SONSTIGEN KNEgITEA

STATIST ISCHE DIFFEEEN2
GESAMTE I NNAHMEN
NACHR I CHTL I CH : H^USHALTSBRUTTOE I NKOWEN

. HAUSHALTSNETTCE INXOWEN
AUSGABEFAEHIGE EIilXOWEN UND EINNAHMEN

STEUSRN AUF EINXOiI4EN UNC VERIrcEGEN
9FLICHTEEITRAEGE ZJP SOZIALVERSICHERUNG
SONSIIGE AUSGABEN

VERS I CIiEPUNGSBE I TPAEGE
DAt.: FREIll. BEIiRAEGE ZU pENStONS,, STERBEKASSEN U.AE.FREItr. BEITRAEGE zUF GESETZL. RENTENVERS]CHERUNG

FREIUJ. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KREßXENVEPSICHERUNG
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANXEIIVERSTCHERUNG
BEITTAEGE ZUR XRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI{G
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PEIVATVERSICHERUNGEN

SONST t GE E I NKOWENSU€BEiTRAGUNGEIi
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBRIGE UEEERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VEETSEGENSBILOUNG
N I CHTENTNOWEIiER GEIVINN
KAEUFE VON GRUNOSruECKEN, GEBAEUOET U.AE,
INSTAI{DSETZUNG VON GSBAEUDEA U.AE.
XAEUFE VON YIERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLLINGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIHZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBEilSVERSICHERUNGEil U.AE.A|JSLEIHEil VON GELO
SONSTIGE ÄUSGABEN FUEP VERITEEGENSBILoUNG

RUECKZAHLUNG VOII KREOITEN
RUECKZAHLUNG VON RATENSCHULOEN, KLEINKREOITEN
TILGUNG U.VERZINSUNG V.SCNST.XREDTIET{,gAIJ5ARL. U.AE.oAR.: ZINSEI FUER 9AUOARLEHEN U.AE.

ALJFWENOLJiTGEN FUER OEN pRIVATEN VER9RAUCH
LANGLEBIGE, HOCHYVERTIGE GESRAUCHSGUETEF
GEBRAUCHSGUETER VON BEGRENZTEM WERT
VEFIBRAUCHSGUETEE

,REPARA TUREN
SONST IGE OIENSTLE ISTUNGEN

STAI IS'ISCHE OIFFERSTZ
GESÄMTAUS6AgEN

( 58o

(91
l4r5
1327

t 1 756
(1 436

a6l

11 I

9{ )
11 I

96)
2Al

11?.10
309.19

zo7 ,5c
(14,50)

52. A3
,3.46

12.,,341
4S3, AA

126 , Aa
320 ,97
112,19)
51 ,3,r

131,96)
42.92

119.19)

15,51
(o,28)

66, 48
56. O6
(2,06)
24.17

,o.89
337,16

295,56
2i3,9a

15,33)
61 .13
16.28I
1A .77

?,go

{6,94 )

14,71)
1e.7Ä
11,8e

4 .37

l9.26j
1 12.66

91 ,78
(2.50i

1 35.09
24. Ä9

522.11

464,68
348, Ca
(13.O{)
55, s4
32,85
42.37

32.11

3 131,A7
2 190- . 17
2 373,2G
2 183.85

5A, sO
67.t1

916 25
69. Ol

1r.65
14,57
11,16
25, 05
11,76

114.25

104,43
6?0 , 52

( 38,.2
7?,11
99,97
41,41

290, r 4
36. 65
41,10

112 37
29, 55
82,A1
24.a7

2 081,22
239, O9
269 ?B
665, i4

60 .73
645. 1 I

4,49
3 131,a8

549. OO

l2B4,66)
i333,24i
ta2, {3)
16i ,10
356,9A
51a.74
269 ,20

(4s.10)

(25.8?l
121 .ag)
113 27)

127 .70 )

95.90
l 75.1 a )

1 19 .27
30 33.

66i ,31

54,7a
(3,81)

( 10,7A i

20,aa
266. 6a
143.74
159 :17
345, 73

t8.a3)
.4. BO

7.BO
30, 25
t7 .94 )

I 1 ,72)

71
51

o5
72
35
99

23
19
23
89

79,62
I l1 ,72

15 ,22
354 ,79
2A5,19
?21 , SB
521 ,72
(1s.67)
94,68

(10,57)
40, 68
t5, 55 )

(7.9A)
10,41
12,10)

{4. A9 J

,11,93
92,A7

2 9gO.37
2 457 .13
2 362.A9
2 102,25

2 293 .25
I 931 ,06
r 888.11
I 905.14

22,7A
20.17

673,66

46, 68
47. 55

39. 63
o.33

t1 ,63)
12,3:
ro,63
6,47

1 17 ,53
4,31

113 .23
173 ,43

121 .91 )
a2 ,21

1ro.9a

242 ,16
12 ,39
24 ,19

42,9Ä
8,37

3a. 58
9,67

531 ,51
100.5r
169.19
665. 68

1a .28
551 . S3

O I ENSTES

(r03,91)

t153.SO)

l13t,z?)
I49,31)

i1 07n,14)

{ 509. e, )(3.2,241

1a7,17)
i 4 26!,55 l(3 047.9A)
(2 850,22 )
I2 S35,171

t89
16

592

2 638.aO
2 721,75

16)
o3
14
a2

AUSGABEN

454,52
67,6a
1o,77

I5.3A
45 ,97
22,11
11,63

1 18, 09
8,78

1 09,31
579. 89

83,41
113,61
o95. 97

85, 67

112.75)
34.12
12, A5
16.15
r1.02
67 ,15

679, 95

171.16)
(59,!6)

(i03,aa
l1 471 ,72

tao,7a

{ 3t ,59
112 .22
172,76
{ 10, 49
1 62 .29

(924.99

({90,53:

33, 23
25A , 62

2A ,20
29 ,04

44,90
r4,92
59,96

45,34
?26 .25
52,24

( 30.45

253.19
(46,10

1,2a7 , 09
t5{.OO

? 298.14
289 ,96
284 ,44
984,94
81,19

657,5C

3 592,1 3

{ 340, 5s
( 54, 43

(2 595 05
l2a1 , a2
(35a.7a

l1 11?,Ä5
{82.99

1754.O1

193,89)

t55.10J
66, A7

102 , A2(52,53J
t266.53 )
(63,Oa)

(393.17)

(1 26a.541

23: O5
2 026,44

144,79
26C , 4A
452.11

6? ,7A
659,29

3.17
2 960,35

37, 13
2 2d5,23

/ 1179,591 227 ,81
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1.4 elNXOl.t{EH UNO ElililAHreR SOWIE AUSGABEil PRMTER HAIJSHALTS NACH aL:ER DEe BEZUGSPERSON

i,4.ao BEzuGseERSoN: NIcHTERilERBs?aErrcEF utr uEBERw. sINr(ofrEN aus oEFFEilTLICHEN PEt'stcNEtJ

I. 4' 1O.O1 I'DNAiLICHES HAUSiALTSNETTOETNXOI/i4Eh INSGESAMT

AI-TER OER BEZUGSPERSON VOI] ..' BIS UNTEF JAHREII

GEGSNSTANO OER iA.HWEI$NS 70
UIO tiEH2= - 33

"i"'
I 4E

..1.,.
i'
I 35

1.....
(30 ) 301 220

ral
ro
69
27
o5
90

,31 l

,95 )

177,t9l

(.c.96 )

2a.3.
3A5, 5e
217 11

3 111,24
360, r0

2 6aa.3x
16,09)

641

(26,451

19
69
r9
29
oo)

I a3a.71

HAUSALTE INSGESAMT (Iil T OOO)

BPUTTOE INXCHEN AUS UNSELBSTAETCIGER ARdE:T

OAR. : OER BEZUGSPERSON
OES EHEGAATEN
OEF (:NOEP

BRUTTOEINXOI'HEß AUS SELBSIAENOIGER ARBEII
EINTAHMEN AUS VEFrcEGEI
OAP. ; AUS VEFMIETUilG UXC VEFIPACH]UNS

ii"io*=n aus oEFFENTLIcHEN TRAilSFEFtZ^HLUNGEN

iii,, "e^ran 
OEF GEsE'IZLICHEi FIEilTEflvERSICHERUNG

O€FFENTL iCHE PEilS IONEi

"iNTEN 
OEO zUSATZVERSCRG!flG OES OEFFENT!' DIENSTES

nirrtl oep GEsETzLIcHEil Uf,FALLvERSIcHERUilS
KR : E6SCPF EARENTEN
SCZiALHILFE
APBE ITSLOSENH I LF€
LFO, UEgERIEAGUNGEil OEä ARgEITSFOEROERUNE
üIO9N GE L C
K IilOEFGE!3
TiiEPSCHAF iSGE L C

EAFO=G
EixxowaN aus NIcHToE;FENTLIcHEt TRANSFEFIzaHLUI{GEN

CAF.: WERKSPENSiONEI /-RENTEÄ
E:NNAHMET AUS UNTERVERMIEIUßG
iinn,l. r:"*oa'r.utREGELM',EBERTFAGUNGEN u'a'vERxauF v'waRE\
OAE. : EINKOWEß3UEBERTRAGURGEN

!,ERt,t|E GENSUEEEP TRA6UN6E N

EiNNAHHEN AUS VEFI'DEGEiSUüANOLUNS UNO XREOITAUFNAiME-iin*ot,*ten lus cEE AUFLoEsuRG voN SAcHVEPf,DEGEN

Einnorr=n Äus oEe auFLoEsuNG voN GELovEFT4SEGEN

CAR. : ABHEEUNGaI vON SPAQBUECcEPn
AUSzAHLUNGEN VON GUTdABEil BEI BAUSPARKASSEN

VERXAUE VCN WEPTPAP:EPEft
LFC. UNO EINUL'GE E:NNAHMEN AUS LEBENSVERS' U'AE'

EINNAHMEX AUS KFIEOITAUFiAHE-iJ.nl*uE voN HY,oTHEXEN, cnuNoscHuLoEft u'AE'
AUFNAHME VON SCilST:GET KTEOITEN

STATISTISCHE OIFFERENZ
GESAMTE ITAA{EN
IACiR 1 CHTL I Cts : HAUSHALTSERUTTOE I i<Oln'Gi

H AL]SHA L T SNE iTO E I NKOTJüE N

AUSGÄgEFAEHIGE EINKO}TT€N UNC EINilAHEIEI

STEUERi AUF E I N(OI{,qN UTO vERIIGEgEN
p-.tCxtgelrnleCE ZUR SOZIALVERSICHERUNG
SOXSTIGA AUSGABEil

VERS I CHERUTGSSE I TRAEGE
oia. ' FRElw. BEITRAEGE zu PEtrslons- ' srEFBEKAssEft u'aE'

FREI'], SEIMAEGE ZUF GESETZL' FENTENVERSICHERUNG

FRE:W. BE:NTEGE ZUR GESET:L' (AiilXENVERSICHERUf,G

BEITRAEGE ZUE PPIVATEX XRANXENVERSICHERUNG
BEiTRAEGE ZUR XTI FTFAHFIZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SOilSTIGEIJ PR!VATVERSiCBEFIUTGET

SOilST I GE E I N(OWENSUEBEETRAGUNG€tI
XRAF TF AhI ZEUGSTEUEE
UESR I GE U=BERTRAGUNGET

AUSG^BEI{ FUER VERrcEGEffSB I LI}JNG
T I CHTENTNCIff€NEF G€Ü I NT

XAEUFE VON GFUNCS'UE'XEil, GEBAEUOEN U'AE'
IflSTANOSETZUTTG VOil GEBAEUOEN U'AE'
il:ute uo* ,ERTPA'IEREN u. GEsCHAEFTSANTEILEI
EIITZAHLUNGEN AU' BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER
EEtTRAEGE FUER IEBEiSVEFISICHERUNGEN U'AE'
AUSLEIHEI VON GELO
SONSTIGE AUSGABEN FUER VERIOEGENSBILOJNG

RUECKZAHLUXG VOR (REOIiET

",CC*ZA"UNC 
vON PAfENSCHULOEN. XLEINKFEOITEN

TILG",]NG U.VER2INSU{G V'SONST'XREOITEft .BAUOARL' U'AE'
OAi.: ZInSEN FUER BAUOAPLEHEN U'AE'

AUFWENOUNGEil FUER OEil PRIVATEI VERBRAUCH

L NGLEBI6E, HOCHWERTIGE GEBPAUCHSGUETEF
SEBRAUCBSGUEIER VOI{ BEGPEIIZTEM WEFT

V ERgR AU CHSGUE TER
REPARATUFIEN
SOXSTIGE OIENST:E ISTUXGEN

STATISTISCHE OIFFEREN2
GESAMT AUSGABEN

/

JE ALTERSGPUPPE UNC iDIJA' Ii S

EIn(OmGr\ UtC EINf,AHi'EN

AUSGABEil

(2O4,O.) 394,20

1a19.121
I 320. 78 )

(2 49..49)

12 aog, a7 )

.aE ,93
la5,50)

(1C9,02)
I 206.52 )

?9,6.
a80.8l
313, 63
212 .94

717 , OA

67 .15

25.9r

29

3

2

lao
a3..
302
345
r5r
7A6

/

l23A .27 )

ir33 70)

{1 3O5 30)
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(a80.r5)

I
{5 605.87 )
(4 195,99)
l3 7d8.22)
l3 a92.eo)

67 ac. a2

!2.35')

t25,91 I

tr3,22)
215 .92
9t 6C

109.79
565, Aa

554. 29
365.72

I 36. 79

11. ,21-

a a3..70
3 723,70
3 32!-.A2
3..9,9!

348
a9

321
200

l1

32.11
I 28 ,77

16.24
''?.eo

27Ä,11
7 .41

267 ,OO
991 ,95

95, 66
252 , eO

3A,05
490, r a
22.15
62,O5

57. 5a
15.79
50 .73
15, a6

2 a3A,5l
205,1 A

2A6, A3
925.16

58 ,31
952, {6

71,13

5 016 7A
. r63.05
3 76r.OO
3 9ro,o!

35r ,3.
7C ,72

293
r13
ia9
a65

lzc

711
51a

1g)

95
12
48
95

8a
1e

tr8,7A)

265, r8
rr6,1?
1 26, 09
71 a .11

635,10
.99.91

(5.,97)

( a9.71 )

( 2A.53 )

(90. ar
i27.69

llo.,90

121 .37
68,68

.96. 09
359.92
662 , 63
oa3 , l,

(335.r!)
172.53)

l 1 954.43 )

\ 2A6 ,23 1

1295.17 )
(59.76)

l 20a. lo )

13 062.721
I 250, 90 )

l Ä 17 ,521
({ 3O2,50)

140,13)
l1 olr,56l

1175,5r1
(5 605,461

a15.23
82,OC

821 .92
2a1 .7 A

lr.ro)
a.,09

1 4a ,92
36 A.
!5,63

226..2
16.C2

210.o
og3 . 12

1 13 .32
197 , az
93, a2

aa2,22
a6. 86

593.57
229.91

(r.35)

127 ,2a )

1 46. 63
2A .22
12,77

1 25. 65
( 40. 63
19.!7

1a7,67
11 6. 27
r 31 .39
356,73

213 . 12
',2 ,3.

200,54
971 ,7 a

9) .67
1 e6, 7A

70, a6
a69 ,79
a1,03
66.62

1 76. Al

r03.69

25.. 3.
( 25.90
228..4
72,62

1 75. A8
39a,19
r21 .99
233.94

026, A2

(.a
r30

a1
2 993

321
364

1 136
105

r oa l
38

5 046

21 I
59
ta
o9
ao
60
27
39
a3
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4 EINKOWEN UND EIXNAHMEN SCW]E AUSGABEN PPIVATER HAUSHALTE NACH ALTER OER BEZUGSPERSON

1.4. I1 HAUSHALTE MIT SOZlALHILFEEMFAENGERN

1.4.11.O1 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOffiII II{SGESAMT

ALTER OER BEZUGSPERSON VOii... BIS UNTER
GEGETJSTÄNO OER NACHWEISUNG

JAHREN

;
I

.1.

?o
UND MEBR

HAUSHALTE INSGESAMT (tI 1 OCO)

'70

137 )
97 i47

JE ALTERSGRUPPE uITo IToNAT T N oM

EINKONilEN UNO EINNAHMEN

10{

6s)
71)
10)
{5 )

o9
73)
o1
07l

234

BFUTTOEIIiKOIWEN AUS UiiSELESTAENOTGEF ARBEIiDAR. : OER BEZUGSPEFSON
DES EHEGATTEN
OEF K INOER

BRUTTOEINKoIT}1EN AUs sELBSTAEI{otGER ARBEIT
E II{I{AHMEN AUS VERI,OEGEN
DAR. : AUS VERMIETUNG UNo VEQPACHTUNG
EINXCI6,€N AUS OEEFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN
OAR. : REilTEN OER cESEtZLICHET RENTENVERS:CHERUNG

OEFFENTL ICHE PENSIOilEN
REN;EN OEF ZJSATzVERSOAGUNG OSS OEFFEI{TL. DIEilSTESRENTEÄ oEFI SESET:LtcHEil UNFALLvEesJCHERUIG
KR IEGSOPFERRENTEN
SOZIALHILFE
ARBE I TSLOSEIJH ! LF E
LFO. UEBERYRAGUilGEN OER AEBEITSFOEROERUNG
SCHIiGE LO
K INDERGELO
MJTTERSSHAF;SGE LO
9AFOEG

EINKOIQIEN AUS NIC{TOEFFENTL ICHEi IEAtrSFERZAHLUftGEil
OAF. : WEPXSFENSIOT{EI /-RENTEN
ETNNAHMEI AUS UNIERVERMTETUNG
E INN, A. E I NMAL, U. UNREGELM. UE9ERTFAGUilGEN U. A, VEPXAUF V. WARENOAR. : EIN(OWENSUEBEETTRAGUilGEto

V ERI.E EGEN SUEEER iRA GUIT GE II
E I I{NAHME tJ AUS vEFltrOEcEft SUtüANOLUhc uf, ü KPEO I TAUF NAHME

=ITTA.UMSN ÄUS OEz AUF!-OESUNG VOT SACAVER}EEGEN
EtftNAHMEN AUS OER AUFLOESUNG VON GELOVERIßEGEfoOAR.: ABHEBUNGEN vON SPARBUECHERN

AUSZAHLUTGEil VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VEEKAUF VOft YiEETPAPIEREN
LFO. UXO ETN'qALiGS EIilNAHMEil AUS LE9ENSVERS. I].AE.EINNAHMSN AUS XREDITAUFNAHME

AUFilAHME VON HYPOTHEXEN, GRUilOSCHULOET U.AE.AUFNAHME VON SONSTIGEN XRS!TlEN
STATISTI SCHE OIFFERENZ
GESAMTE I NTAHMEN
NACHR I CHTL I CH : HAUSHAL TSSRUTTOE I XKOtlfiEN

HAUSHALTSNETTOE ] NKCEfiEN
AUSTASEFAEHtGE EINXOWEN UIiO EINI{AHMEN

STEUERN AUE EINKOh4EN UNO VERrcEGEN
PFLICHTBEITRAEGi ZUR SOZIALV€RSICHERUNG
SÖNSTIGE AUSGAB=N

\iEES I CHEPUNGSBE 1 TRAEGE
OAR,: FREIw, B=tTRAEGE ZU pENSIOtTS-, S;EFI9EKASSEN U.AE,FREIW. BEiTRAEGE ZUR GESETZL. PENTENVERSICHERUilG

FREi}Y. AEiTRtEGE ZUF GESETZL, KRAI{KENVERSiCHEEUNG
BEITRAEGE ZUR PRJVATEN XFIAITXENVERSTCHERUNG
BEIIRAEGE ZUR XRAFIFAHRZEUGYERSICHERUNG
BE ITPAEGE ZU SONSTIGEN PRTVATVERS!CHERUNGEN

SONST I GE E I ilKOWETSUEBERTRAGUN6EN
XRAF TF AHR ZEUGSTEUER
UEBRI GE UEBERTRAGU'{GEN

AUSGABEN FUER VERi,0EG€NSEILoUNG
N I CHTEIJTNOIIT{EtrEN GEWI Nft
KAEUFE VON GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEIi U.AE.
INSTANOSETZUTIG VCN GEBAEUOET U.AE.
KAEUFE VON WERTPAPIEREN U. GESCHÄEFTSANTEILEI
EINZAHLUNGEN AUF SAUSPARVERTRAEGE
EJNZAHLUI1GEN tUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENsv€PsICHERUNGEN U.AE.AUSLE,HEN lON 6ELD
SONSTTGE AUSGAEEN FUER VERrcEGENSBILOUNG

RUECKZAHLUI{G VON (REOTIEN
RUECKZAHLUNG vOto RÄTENSCHULOEN, (LEINKREOTTEN
TILGUNG U.\'ERZII{SUilG V.SONST.KREOITEIl,BAUOARL. U,AE.OAR.: ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENOUNGEN FUER OEN PRIVA?Efr VERBRAUCA
LANGLEBIGE, HOC}IWEPTIGE GEBRAUCBSGUETEF
GEBRAUCHSGUETEI VON tsSGREIIZTEM WERT
VERBRAUCHSGUETEF
REPARAiUREN
SONSTIGE OIEruSTLEISTUNGEN

STATIST ISCHE EIFFSRENZ
GESAMTAUSGABEII

22a , z7
425 ,3.4
932 ,94
036, AO

12 376.4A)
(1 99o,43)
ll 925,45)
lr 947,5e)

l1 143,68) 1 293,97(926.451 1 09A,40

1271
266

1232
1 119

l1 17

443

{i a5o
1136
I 339
l1 zz
275

( 233
1 r 9l

1265

{595,3S)
1393,55)

l22a.621
l7B,oG)

1236, O6 )(ra5.sz)
I 397,26

t 654 ,26)

340.45

I 53,88 )

{29, OC )

t51,25)

174.211
( 36,65 )

( 39A, A9 J

( 322. e5 )

1279.17 )

(66,91 )

I 12,76)
026. 1a
530, 60

298. ,31
141,16
I 58,29
171,82

35)

32)
95 I

231

{353,92 )

I 86, 92
94,4C

I.74,12
94A. 6a

501 ,23

463,98

(24e,51 )

1153,611

1176,64)

(61,661
176, 02 )
452,O4

112A.75)

1 66,19
49,91

l7 6,37 )

157,31)
17A.71)
2C7 ,3A

(1o9,9i )

3 
' 
33,36

2 769,04
2 866,11

lr 5o4
( e60

I 326, 50 )

(31.53]
{ 570. 85 )
(5?,05)

{ro,92)
t51,43)

117.62)
(35r,36)

1173,60)
127 .43)

o5l
a3
i6i

501

la 47? ,78

153 .?7 )
i37.97j
11+,87

142,51)
(4t.53)

i54,93
65. O?

las.721
696 , O7

354.92
2AO.96

l2a7 ,361 336, 43

167,11)

(50,23)

(25,3A1
(15.85r

107,55)

169.72)
(52.09)

64)
o4
59
29
12
40

167,02
69 ,92

179,52 .

535, 6a

245, 6s
1Ct6, 81

( 236, 9a )

t63.62)
12=,12

3 491,26

r03 35)
94.50

593 , A?
e3 ,2.

l24,aB)
(24.65)
t9,231

171.3A)
t8,58)

162.?O)
375 ,26

l44.a5l

i8a,73
186,?4
107 , 19

( 3d,23 J

t7 ,97 )

31 ,67
ro,05

116,17
12.11

1O1 ,O5
634 ,23

(75,6s)

l9O .711
147,aO
75,26

117.77)

a4
60)
24)
o3 )

20
73
?7
48
o7,:
26

1251 , 17 )

(r25,28)

22A ,51
253. 89

1 198,46
109, {9

(26.o0)
114,93)
36,32
ll,a5

13 .9?
93, 6i

705, 1 3

(86,73 |

172,751
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